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Analysten  aus  dem  chemischen  Laboratorium  der 
geologischen  Laudesaustalt  in  ]>armstadt. 

Ausgeführt  von  F.  Kutscher  und  Dr.  O.  Rudolph, 
zusammengestellt  von  C.  C bei  ins. 

I.  Rot  her1)  Gneiss  vom  Steinkopf  bei  Langen-  und  Kirch 
Brombach  i.  0. 

Dieser  Gneiss  steht  in  mächtigen  Felsen  unterhalb  des  Bunt- 
sandsteinkamines  des  Heidelbergs  daselbst  an  und  ist  durch  zahl- 
reiche Steinbrüche  vorzüglich  aufgeschlossen;  er  ist  eines  der  charac- 
teristischeren  Materialien  der  Zone  der  rotiien,  ebenschiefrigen  Böll- 
steiner  Gneisse,  welche  dort  regelmässig  einem  unteren,  grobflasrigen 
dunklen  Gneisse  und  einem  oberen,  glimmereichen,  selten  flasrigen, 
dunklen  Gneisse  eingelagert  sind,  über  denen  dann  nach  oben  hin 
ein  System  von  Böllsteiner  Schiefern  folgt,  die  auch  unterhalb  des 
Steinkopfs  am  Weg  nach  Langen-Brombach  anstehen,  weil  der  Gneiss 
und  die  Schiefer  nach  OSO  einfallen.  An  der  oberen  Grenze  des 
ruthen  Gneisses  wechseln  schlierige  Bänder  dieses  mit  dem  oberen 
dunklen  Gneisse  ab.  Die  Verhältnisse  seiner  SiO,  und  AI,  0t,  von 
K,  0 zu  Na*  0 entsprechen  manchen  saueren  Gliedern  tler  Granitmassive 
und  einigen  Ganggraniten;  die  Menge  der  Al,  0,  ist  etwas  gering. 
Die  Zusammensetzung  dieses  rothen  Gneisses  entfernt  sich  beträcht- 
lich von  der  des  unter  2 aufgeführten  dunklen  Gneisses.  Zum  Ver- 
gleich wurde  der  auf  einer  Excursion  unter  Führung  von  Herrn  Dr.  Sauer 
geschlagene  „Granulitgneiss“  von  Wildschappach  im  Schwarzwald 
analvsirt,  der  SiO,  =74,10% , AI, 0,  = 14,15 °/c,  Fe, 09  = 1,67°/»  er- 


*)  Rotber  Gneiss  wegen  seiner  Farbe;  es  soll  damit  die  Gleichheit 
dieses  Gneisses  mit  anderen  „rothen“  Gneisseu , die  zu  „grauen“ 
Gneissen  in  einem  bestimmten  YerhUltuiss  stehen , nicht  behaup- 
tet sein. 
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gab.  Falls  weitere  Analysen  der  gleichen  Bfitlsteiner  rotlien  Gneisse 
dieselbe  Zusammensetzung,  wie  der  vorliegende  zeigen  sollten,  Hessen 
sieh  naheliegende  Schlüsse  über  die  Genesis  dieser  Gesteine  ziehen. 
SiO,  = 76,52  Vo 
Al,  0,  = 12,33  » 

Fe,  0,  = 2,83  » 

FeO  = 0,53  > 

Ca  0 = 1,03  » 

Mg  0 = 0,51  » 

K,  0 = 4,44  • 

Na,  0 = 0,34  » 

H,  0 = 1,56  » 
spec.  Gew.  = 2,635.  100,00. 

2.  Dunkler  flasriger  Biotitgneiss  aus  der  unteren  BOIIstciner 

Zone  von  Bockenrod  im  Odenwalde.  Derselbe  besteht  aus 
Orthoklas,  viel  Biotit,  Quarz,  etwas  Plagioklas;  die  grossen 
Quarzkt’Srner  umsäumt  im  Schliff  ein  Aggregat  kleinerer 
Körnchen,  die  bisweilen  mit  dem  Feldspath  mikropcgmatisch 
verwachsen  sind. 

SiO,  = 04,38% 

Al,  Ö,  = 14,09  » 

Fe,  0,  = 6,10  * 

FeO  = 3,68  » 

M n 0 = 0,33  * 

CaO  = 4,51  » 

Mg  0 = 2,04  » 

K,  0 = 3,72  • 

Na,  0 = 0,55  * 

H,  0 = 0,82  » 

P,  0,  = Spur 

Ti  0, = Spur 

spec.  Gew.  = 2,751.  100,22. 

3.  Bas  alt  ähnliches  Ge  st  ein  vom  Häsen  ge  bi  rge  bei  Urberach 

(vergl.  Erläuterungen  zu  Blatt  Messel,  pag.  37,  Notizblatt  IV., 
H.  8,  pag.  32). 

Dieses  Gestein  erregt  besonderes  Interesse  durch  seine  mikro- 
skopische Zusammensetzung  und  durch  sein  noch  nicht  aufgeklärtes 
Vorkommen.  Die  gerundeten  taust-  bis  kopfgrossen  Blocke  des 
Gesteins  stecken  mit  ihrer  Unterseite  in  zerfallenem  Kothliegendcn 
und  ragen  mit  der  stets  zu  Dreikantem  oder  runden,  glatten  Köpfen 
geschliffenen  Oberseite  in  den  aufliegenden  Flugsand  hinein,  falls  nicht 
durch  Loslösung  und  Anwitterung  diese  Merkmale  der  Stücke  verwischt 
sind.  Die  Sandgrube,  auf  deren  Sohle  die  Gerölle  liegen,  ist  in  der 
1— 4 m hohen  Flugsanddüne  daselbst  angelegt.  In  der  Gesellschaft 
des  basaltähnlichen  Materials  finden  sich  alle  Arten  von  Mclaphyr, 
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wie  er  in  der  Umgebung  anstellt , porphyrischer  Granit,  Quarze 
Schriftgranite  und  granitoidischc  .Secretionsmassen,  rothe  Granitite 
vom  Typus  des  Böllenfallthorgranits  bei  Danustadt,  schwarze  Quarzit- 
schiefer, wie  sie  in  den  Bergsträsser  Gneissen  eingelagert  sind, 
endlich  atn  zahlreichsten  Gerülle,  die  aus  den  quarzreieheren  Lagen 
der  dunklen  Böllsteiner  Odenwald-  und  Spessartgneisse  stammen.  Die 
Melaphyrstücke  und  porphyrischen  Granite  zeigen  ebenfalls  stets 
Sandschliff  un<l  sind  sehr  häufig  Dreikanter.  Anstehend  kennen 
wir  das  Gestein  bisher  noch  nicht.  Sein  Vorkommen  unter  den 
Geröllen  des  Bothliegenden  an  tler  Oberfläche  desselben  lässt  es 
zweifelhaft,  ob  das  Gestein  wirklich  das  Alter  anderer  Basalte  hat. 
Manche  Eigenschaften  des  Gesteins  erinnern  an  Tephrite  des  Kaiser- 
stnhls  oder  an  Materialien,  die  zu  Elaeolithsycniten  in  Beziehung  stehen. 
SiO,  = 44,22 <Vo 
Al2  03  = 13,54  » 

Fe,  0,  = 2,27  » 

Fe  0 = 4,33  » 

MnO  = 0,12  » 

CaO  = 9,02  » 

MgO  6,90  » 

K,  0 — 3,84  • 

Na,  0 = 2,46  » 

SO,  — 1,36  » 

H,  0 — 5,60  » 

99,72 

Spuren  von  CI,  P,  0M  Ti  0, 
spec.  Gew.  = 2,740 — 2,769  bei  15°C. 

Eine  frühere  Si  0,-bestimmung  (1886)  ergab  43,94 °/i>. 

Zu  der  Analyse  wnrde  ein  durchaus  frisches  Material  benutzt, 
dessen  tiefschwarze  Grundmasse  etwas  fettig  glänzt  und  makroskopisch 
zahlreiche  schwarze  Homblendesäulchen  erkennen  lässt.  Mikroskopisch 
enthielt  der  von  demselben  Material  gefertigte  Schliff  reichlich  eine 
gelhe  Glasbasis,  darin  Augit  in  2 Generationen,  grau,  violett 
und  graugelb  oder  mit  grünem  Kern,  braunen  Amphibol,  theilweise 
mit  zonarem  Aufbau,  wenige  tiefbraune,  grosse  Biotite,  Hauyne, 
Magnetite  und  nur  einen  einzigen  grossen  Olivineinsprengling. 
Die  Tinktion  der  Glasbasis  gelang  nicht,  während  die  Ilauyne  lebhaft 
gefärbt  wurden,  ln  den  Schliffen  von  mehr  grauschwarzem,  nicht 
zur  Analyse  verwendeten  Material  ist  die  Glasbasis  nicht  mehr  zu 
sehen,  die  früher  erwähnten  rundlichen  Leucit- ähnlichen  Umrisse 
eines  weissen  Minerals  treten  hervor,  die  grossen  farblosen  Krystallc 
sind  theilweise  umgewandelt,  Analcim  und  Zeolithe  sind  wahrscheinlich 
vorhanden  und  die  ganze  Masse  des  Schliffs  färbt  sich  in  dieser  Form 
nach  der  Behandlung  mit  Salzsäure  nach  der  Tinktion  bis  auf  die  Augite, 
Hornblenden  und  Biotite.  Der  hohe  Wassergehalt  der  Analyse  ist  wohl 
der  Glasbasis  zuzurechnen,  da  keine  Zeolithisirung  derselben  oder 
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anderer  Mineralien  vorhanden  ist.  Die  Menge  von  S 03  bestätigt  neben 
Spuren  von  CI  die  Anwesenheit  von  Mineralien  der  Sodalithgruppe 
ebenso,  wie  der  hohe  Kalkgehalt.  Das  spee.  Gewicht  der  analysirten 
glasreichen  Varietät  ergab  2,750,  während  das  G der  anderen  Stücke 
in  der  oben  angegebenen  Grenze  schwankte.  Hoffentlich  gelingt  es 
der  weiteren  geologischen  Aufnahme  in  der  ferneren  Umgebung  den 
Fundort  filr  das  anstehende  Gestein  aufzufinden,  ohne  den  eine 
Einreihung  des  Gesteins  in  eine  bekannte  Gruppe  kaum  möglich  ist. 
Das  hornblendereiche  Gestein  von  Sprendlingen  (Homblendebasalt?) 
ist  höchstens  10  Kilometer  von  dem  des  Häsengebirgs  entfernt  und 
könnte  trotz  seines  hohen  Feldspnthgehalts  in  Beziehungen  zu  diesem 
stehen. 

4.  Granitit  des  Melibocusmassi vs  vom  Steinbruch  im  Norden 

des  Melibocusgipfels,  Aisbacher  Steinbnich. 

Si  02  = 70,32  spee.  Gew.  = 2,665. 

Die  folgenden  Nummern  5 — 20  enthalten  die  Kieselsäurenmengen 
der  zahlreichen  Ganggesteine,  die  das  Granitmassiv  des  Melibocus  und 
des  anstossenden  Gabbro's  durchziehen;  cs  sind  Gangdiorite  (Malchitc 
üsann's),  Ganggabbro's  (von  Osann  ebenfalls  zu  den  Malchiten  gestellt, 
siehe  Mitth.  d.  Gr.  bad.  Geolog.  L.-Anstalt  II.  Bd.  VII— XI,  pag.  361,  A. 
Osann,  Ueber  dioritisclfe  Ganggesteine  im  Odenwald),  Vogesite,  Mi- 
netten, Aplite  und  porphyrischc  Ganggranite  oder  granitporphyrische 
Gänge  von  der  Beschaffenheit  der  sog.  Ganggranite  von  Grosssachsen 
(Futterer,  Cohen),  die  einstweilen  Alsbachite  oder  Granitporphyre, 
Typus  Alsbach  genannt  werden  sollen.  Die  vom  Verfasser  in  Bear- 
beitung befindlichen  näheren  Mittheilungen  über  dieselben  sollen  dem- 
nächst an  anderer  Stelle  folgen. 

5.  M a 1 c h i t vom  Zwingenberger  Steinbruch  an  der  0 r b i s h ö h e mit 

grossen  Homblendeeinsprenglingen  (Orbit) 

Si  0,  = 49,78  °/o  spee.  Gew.  = 2,9175; 

6.  Malchit,  feinkörnig,  ohne  Einsprenglinge,  vom  Aisbacher 

Steinbruch  an  der  Nordnordwestseite  des  Melibocus  (typ.) 
Si  0,  = 58,21  °/o  spee.  Gew.  = 2,823 ; 

7.  Malchit,  grobkkömig,  von  der  Südwand  des  Lucibergs  bei 

Zwingenberg  (Luciit) 

8i  0,  = 51,32  °/o  spee.  Gew.  = 2,945; 

8.  Malchit  von  dem  G i p fe  1 des  Melibocus,  mit  leistcnformigcn 

grösseren  Feldspathcinsprenglingen  (Orbit) 

Si  0,  = 56,24  "Io  spee.  Gew.  = 2,823; 

9.  Malchit  von  der  Westseite  des  Melibocus,  Neuer  Weg  über 

dem  Herrnweg,  mittelkörnig  (typ.) 

Si  0,  = 64,48  "Io  spee.  Gew.  = 2,830. 
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Osann  führt  «len  Malchit  von  dem  Zwingenberger  Steinbruch, 
ohne  die  grossen  Homblendeeinsprenglinge  an  mit 
Si  0,  = 63,18  %. 

Ludwig  gibt  Analysen  von  quarzfreiem  Syenit  (Diorit)  und 
lirünschiefer  von  Zwingenberg  und  dem  Mühlthal  daselbst  nach 
Streng  und  Bischoff  mit 

SiO,  = 49,42%;  55,02%;  *»,97%, 
die  jedenfalls  ebenfalls  unsere  Materialien  betreffen. 

10.  Gang  int  Gabbro,  porphyrisch  (Odinit),  am  Schlossweg  zur 

B urg  F rank en s t ein;  mit  Pyroxengehalt 
Si  0,  = 52,88  % spee.  Gew.  = 2,855; 

10  a.  Gang  im  Gabbro  (Beerbachit),  körnig,  vom  Frank  enstein, 
Klingeschneise,  mit  Diallag 

SiO,  = 47,94%  spec.  Gew.  = 2,901; 

11.  Vogesit,  Gang  an  der  Orbi s höhe,  ZwingenbergerSteinbruch 

Si  0,  = 52,74  % spec.  Gew.  = 2,745; 

12.  Minette,  Gang  im  Alsbaeher  Steinbruch  an  der  Nord- 

nordwestseite des  Melibocus;  nicht  genügend  frisch,  aber 
noch  tiefschwarz 

Si  0,  = 50,16  % spec.  Gew.  = 2,705; 

1.1.  Alsbachit,  Gang  im  Granit  im  alten  Hohlweg  zum  Melibocus- 
gipfel,  ohne  deutliche  Druckerscheinungen 

Si  0,  = 69,44  % spec.  Gew.  = 2,670 ; 

14.  Alsbachit,  Gang  im  Granit  an  der  Nordseite  des  Mel ibocus- 

gipfels  Uber  dem  Aisbacher  Steinbruch,  mit  deutlichen 
Quarz-  und  Feldspatheinsprenglingen 

Si  0,  = 73,73  % spec.  Gew.  = 2,667 ; 

15.  Alsbachit,  Gang  im  Granit  am  alten  Au  erb  ach  er  Schloss- 

weg,  mit  starken  Druckerscheinungen,  schiefemd 
SiO,  = 74,97%  spec.  Gew.  = 2,655 ; 

16.  Alsbachit  von  dem  NW-Fuss  des  Felsbergs  oberhalb  Balk- 

hausen, mit  linsenförmig  gestreckten  Quarzcinsprenglingen 
SiO,  =75,04%  spec.  Gew.  = 2,610 ; 

17.  Alsbachit  von  dem  Orbispfad  am  Sattel  zwischen  Orbishöhe 

und  Melibocusgipfel,  Gang  im  Granit 

SiO,  = 74,81%  spec.  Gew.  = 2,605; 

18.  A I shachit,  schmaler  Gang  in  Homhlendegesteinen , der  dicht 

bis  zu  dem  Granitporphyr  in  derMordach  zu  verfolgen  ist 
und  quer  zu  diesem  streicht,  mit  starken  Druckerscbeinungcn 
SiO,  = 75,28%  spec.  Gew.  = 2,663; 
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19.  Aplit,  Gang  im  Gneiss,  oberhalb  Dreibrunnen  an  der  Ost- 

seite des  Melibocus,  die  Fortsetzung  eines  Alsbachitgangs 
im  Granit  bildend 

SiO,  = 75,97  % spec.  Gew.  = 2, <>10; 

19a.  (iranit  vom  Melibocus,  Alsbaeher  Steinbruch 

Si  0,  = 70,32°/«  spec.  Gew.  = 2,005. 

Das  spec.  Gew.  wurde  in  Jodraethylen  mit  der  Westplml'schen 
Waage  bestimmt.  Dasselbe  ist  für  diese  Ganggesteine,  soweit  frisches 
Material  vorliegt,  bezeichnend,  die  Malchite  haben  liie  Zahlen  2,82—2,94, 
die  Vogesitc  und  Minetten  folgen  mit  2,7,  die  Alsbachite  und  Aplite 
mit  2,01—2,67  spec.  Gew.  Da  die  Gewichtsbestimmungen  dieser  Art 
alle  in  einer  Reihenfolge  und  bei  derselben  Temperatur  von  15°  C. 
gleichzeitig  vorgenommen  wurden,  sind  die  Werthe  gegeneinander 
jedenfalls  sehr  genau  ausgeglichen,  wenn  auch  die  pyknometrischen 
Werthe  vielleicht  um  ein  geringes  abweichen  sollten. 

20.  Basalt,  zersetzt  und  briickelnd,  von  Offenthal 

SiO,  =39,58°/«,  Ca 0 = 14,13%,  P, 0,  = 1,22%,  — ; 

21.  Basaltlehm  südlich  vom  Ort  Offenthal 

CaO  = 4,25,  P,0S=0,49,  K, 0 = 1,09; 

22.  Basaltlehm,  Offenthal,  östlich  vom  Ort 

Ca 0 = 2,07,  P, 0S  =0,95,  K,0  = 0,73; 

22a.  Basaltlehm,  Offenthal  NO  vom  Ort 

CaO  = IS, 26,  P,  0,  = 1,29,  K,  0 = 0,39; 

23.  Basaltlehm  vom  Hesseberg  bei  Balkhausen 

Ca 0 = 2, SO,  P,  06  = 0,66,  K, 0 = 0,10; 

24.  Basalt -Zersetzungsprodueto  vom  Rossberg 

Ca 0 = 48,47,  P,06  = 35,44,  Ks0  unbedeutend; 

25.  Koprolithen  in  der  Messeier  Braunkohle 

Ca 0 = 43,64,  P,  0 , = 32,32,  K.  0 = 0,97 ; 

26.  Rheinschlick  bei  Erfelden 

Ca  CO,  =24,20,  P,0,  =0,17,  K,  01,90; 

27.  Rheinschlick  bei  Eich,  altes  Flussbett, 

Ca  CO,  =20— 40%,  P, 0,  = 0,07— 0,5,  K,  0 = 0,07— 0,2. 

ad.  20—27.  Landeskulturinspector  Dr.  Klaas  hatte  in  Nr.  32  der 
Zeitschrift  für  die  landwirtschaftlichen  Vereine  des  Grossherzogthums 
Hessen  1SS7  darauf  hingewiesen,  dass  durch  Düngung  oder  Mergelung 
mit  natürlichen  Erdarten  bisweilen  sehr  günstige  Resultate  zu  erzielen 
seien  und  dabei  auf  die  Uebcrstrcuung  der  Wiesen  bei  Offenthal  mit 
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zersetztem  Basalt  aufmerksam  gewacht,  die  grosse  Erfolge  ergeben 
habe.  Die  von  ihm  erwähnten  Substanzen  (nicht  Rothliegendes,  son- 
dern Basaltlehm)  enthielten  0,4— 0,97  ®/o  K , 0,  1,17—1,32®/«  Phosphor- 
säure und  etwas  Kalk.  Dies  gab  die  Veranlassung , solche  Basalt- 
lehme von  anderen  Stellen  in  der  Umgebung  Offenthals  und  von 
Balkhausen  zu  prüfen.  Die  phosphorsäurereichen,  kalkigen  Producte 
vom  Rossberg  und  von  Messel  kommen  leider  nicht  in  solchen 
Mengen  vor,  dass  man  sic  im  Grossen  ausnutzen  könnte.  .Jedenfalls 
begründet  aber  das  Beispiel  von  Offenthal  die  Ansicht,  dass  die 
Landwirthschaft  in  Hessen  mehr  als  bisher  die  Verbesserung  des 
Ackerbodens  durch  natürliche,  düngende  Bodensubstanzen  versuchen 
sollte,  da  solche  Bodenverbessentng  meist  nur  Transportkosten  ver- 
ursacht und  bald  mehr  in  chemischer,  bald  in  physikalischer  Beziehung 
die  Ackerkrume  oder  die  Wiesen  zur  erhöhter  Ertragsfahigkeit  zu 
bringen  im  Stande  erscheint.  In  vielen  Fällen  wird  schon  die  Auf- 
bringung kalkreichcr  Erdarten  günstig  wirken,  weil  die  Oberkrume 
der  Mehrzahl  aller  Böden  Kalk  entbehrt  oder  denselben  nicht  aus- 
nutzen kann.  Wenn  man  aber  mit  der  kalkreichen  Substanz  gleich- 
zeitig Phosphorsäure  und  Kali  der  Ackerkrume  zuführen  kann,  so 
wird  der  Nutzen  gesteigert  werden  und  man  wird  an  künstlicher 
Kali-  und  Phosphorsäurczufuhr  sparen  können.  Ebenso  wird  leichter 
Boden  durch  schwere  Bodenarten,  diese  durch  Aufschüttung  leichter, 
sandiger  Buhstanzen  physikalisch  verbessert  werden  können. 

Materialen  derart  sind  fast  überall  vorhanden;  im  Odenwald 
wird  man  mit  kalkreichem  Löss  der  Hohlwege  und  Gehänge  den 
kalkfreien  Lösslehm  und  Laimen  verbessern  können,  die  zahlreichen 
Basalte,  Gabbro  nnd  Granite  mit  ihren  Zersetzungsproducten  werden 
Phosphorsänrc , Kali  und  Kalk  liefern,  in  der  Rheinebone  könnten 
für  die  leichten  Sandböden  die  humosen  Sande  und  Lehme,  das 
Rheinweiss,  die  kalkreichcn  Flussschlickc  der  zahlreichen  alten  Neckar- 
und  Rheinarme,  für  schwere  Böden  die  kalkreichen  Flugsande  des 
Untergrunds  der  Sanddünen  ausgenutzt  werden.  Der  Schlamm  der 
mit  Basalt,  Granit  oder  Porphyr  geschotterten  Wege  und  Strassen 
verdient  in  gleicher  Weise  grössere  Beachtung.  Da  die  Aufschliess- 
ung solcher  natürlichen  Meliorationsproducte  längere  Zeit  beansprucht, 
hat  man  dieselben  bisher  wohl  weniger  beachtet  oder  die  in  nach- 
folgenden Jahren  erzielten  höheren  Erträge  anderen  Ursachen  zu- 
geschrieben. 
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Neue  Hawaii  verkommt- n Im  Odenwald. 

Von  C.  Chelius. 

Die  bisher  bekannten  Basalte  des  Odenwalds  finden  sich  in 
diesen  Blattern  IV.  F.  Heft  4,  pag.  28—35  und  Heft  9,  pag.  32  auf- 
gewühlt und  sind  in  den  Erläuterungen  zu  ilen  Blattern  Messel,  Ross- 
dorf und  Damistadt  pag.  31,  65  und  34  beschrieben.  Weitere  Auf- 
nahmen und  Begehungen  lieferten  noch  folgende  Vorkommen: 

1)  Der  N ephelin basal t an  der  van  der  Hayd-MUhle  bei 
Niederklingen. 

An  dem  Weg  von  Niederklingen  nach  Lengfeld  war  seit  längerer 
Zeit  eine  grauröthlichc  Erde  bekannt,  die  zur  Herstellung  von  Dach- 
ziegeln benutzt  wurde;  die  Masse  schwindet  im  Feuer  beträchtlich, 
gibt  aber  sehr  widerstandsfähige  Ziegel  von  hellem  Klang,  ein  Zei- 
chen, dass  ihre  Substanz  zum  Theil  geschmolzen  wird.  Bei  genauerer 
Untersuchung  fand  sich,  dass  diese  Erdart  vollkommen  zersetzter 
Basalt,  ist,  von  dem  nur  die  grösseren  Augitcinsprcnglinge  noch  er- 
halten geblieben  sind.  Bei  Abgrabungen  an  dem  Thalrand,  dicht  an 
der  van  der  Hayd- Mühle,  wurde  nun  im  vergangenen  Herbst  der 
Basalt  in  theilweise  frischerem  Zustand  freigelegt.  Derselbe  ist  dort 
in  plumpe  Säulen  gesondert,  die  wieder  derartig  quergegliedert  und 
angewittert  sind,  dass  die  festeren  brodlaibförmigen  Kerne  der  ein- 
zelnen Glieder  wie  aufeinandergeschichtet  erscheinen  und  an  die 
ähnliche  Erscheinung  in  der  sog.  Käsegrotto  bei  Bertrich  erinnern. 
Die  Verbreitung  des  Basaltes  an  dem  dortigen  flachen  Berggehänge 
scheint  eine  beträchtliche  zu  sein;  da  aber  nirgends  eine  Kuppe  oder 
eine  besondere  Erhebung  sichtbar  ist,  haben  wir  es  hier  jedenfalls 
nicht  mit  dem  Rest  eines  Eruptionskegels,  sondern  mit  einem  Basalt- 
stromrest zu  thun,  den  der  nur  2 Kilometer  entfernte  Otzberg  ge- 
liefert haben  wird,  mit  dem  auch  die  kleinen  Basaltkegel  im  Süden 
und  Norden  (Galgenberg)  der  Hauptbasaltkuppe  in  directer  Verbin- 
dung stehen.  Den  südlichen  kleinen  Eruptionskegel  am  Otzberg 
verbindet  dort  ein  Gang  mit  der  Hauptkuppe,  dessen  Säulen  quer 
zu  dem  gefritteten  Salband  des  Sandsteins  daselbst  stehen.  Dieser 
Sandstein  gehört  dem  Tigersandstein  der  unteren  Buntsandsteinstufe 
an,  dessen  losgerissene  Stücke  ohne  weitere  Verschiebung  die  be- 
kannte Säulenform  erhalten  haben,  während  oberhalb  und  unterhalb 
im  Basalt  die  oberen  und  unteren  Schieferletten  des  unteren  Bunt- 
sandsteins zu  glasähnlichen  Stücken  mit  Erhaltung  ihrer  Schicht- 
struktureingeschlossen und  durchschmolzen  sind,  genau  entsprechend 
in  ihrer  Höhenlage  dem  dort  Ausgehenden  der  entsprechenden  Sand- 
steinschichten. • 

Der  van  der  Ilayd-Basalt  enthält  in  seiner  wesentlich  aus  Ne- 
phelin bestehenden  Grundmasse  ausserordentlich  kleine  graubraune 
Augitindividuen.  Zahlreiche  in  Zersetzung  begriffene  Olivine,  wenige 
Augite  bilden  mit  Magnetit  grössere  Einsprenglinge.  Der  Nephelin 
zeigt  deutlich  die  ihm  eigenen  graublauen  und  weissen  Interferenz- 
farben, gelatinirt  mit  Salzsäure  stark  und  gibt  in  der  gelatinösen 
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Masse  reichliche  Kochsalzwftrfel  und  in  der  Lösung  mit  essigsaurem 
Uranyl  die  charakteristischen  Tetraeder  oder,  wenn  der  Olivin  zu- 
fällig mit  angegriffen  war,  die  Krystalle  des  Mg  und  Na-Doppelsalzes, 
Gleichzeitig  Hisst  sieh  aber  auch  ein  beträchtlicher  Kaligehalt  in  der 
Lösung  des  Basaltpulvers  naehweisen,  der  auf  eine  Leucitbeimisehung 
schliessen  lässt.  Hiernach  steht  dieser  van  der  Hayd-Basalt  auch 
chemisch  in  enger  Beziehung  zu  dem  Otzbcrgbasalt,  in  dem  ebenfalls 
Leucit  und  Nephelin  vorhanden  ist. 

2)  Der  Nephelinglas  basal  t am  W-Fuss  des  Melibocus- 
gipfels  am  neuen  SchlosBweg,  oberhalb  Zwingenberg  und  des 
Orbisthals,  bildet  einen  schmalen  Gang  im  Granit,  streicht  W-ö. 
In  seiner  glasigen  spärlichen  Grundmassc  liegen  nur  wenige  Oli- 
vine, aber  sehr  reichlich  kleine  Augite,  die  jedoch  nur  in  einer 
Generation  entstanden  sind.  Accessorisch  kommen  zwischen  den 
Augiten  kleine  braune  Homblendeleistchen  vor,  die  in  oder  am  Rand 
von  kleinen  Glaseiern  sehr  reichlich  und  oft  ausschliesslich  vorhanden 
sind.  Diese  Glaseier  sind  jedenfalls  aus  eingcschlossenen  Granit- 
trflmmem  entstanden;  sie  sind  häufig  bis  auf  schmale  Randzonen  zu 
Kalkspath  und  Zeolithen  umgewandelt.  Die  Homblendenädelchen  in 
den  frischeren  Glasciem  sinken  an  Grösse  oft  bis  zur  Mikrolithen- 
form  in  zierlicher  Verwachsung  herab. 

3)  Der  Nephelinglasbasalt  von  der  Kolben  höhe  bei 
Zwingenberg  streicht  als,  1 — 2 m breiter  Gang  in  NNO-Richtung  und 
ist  zweimal,  im  Thal  und  am  Abhang  des  Melibocus,  zwischen  Granit 
aufgeschlossen  und  Vs  Kilometer  weit  zu  verfolgen.  Seine  Zusammen- 
setzung, seine  Hornblende  und  Glaseier  sind  dieselben  wie  bei  dem 
Gang  am  Gipfel  des  MelibocuB. 

4)  Der  Nephelinglasbasalt  zwischen  Erbach  und  Kirsch- 
hausen bei  Heppenheim  streicht  ebenfalls  NNO,  und  ist,  bald  schmäler, 
bald  breiter  werdend,  über  einen  Kilometer  hin  sichtbar.  Seine 
glasige  Grundmasse  mit  Augit  enthält  als  Einsprenglinge  viele  Oli- 
vine und  knäuelartig  verwachsene,  braunviolette  Augite.  Secundär 
durch  Einschmelzung  von  fremdem  Material  entstandene  glasige  Par- 
tieen  durchziehen  in  unregelmässig  breiten  Bändern  den  ganzen 
Schliff ; die  darin  vorkommenden  braunen  Hornblenden  sind  ge- 
drungene, kurz  leistenflirmige  Individuen  mit  sechsseitigen  Quer- 
schnitten ohne  scharfe  Begrenzung  an  den  Enden. 

Die  Glasgrundmasse  der  drei  zuletzt  genannten  Glasbasalte  ge- 
latinirt  mit  Salzsäure,  in  der  Lösung  lässt  sich  Natrium  leicht  nach- 
weisen,  wesshalb  diese  drei  Vorkommen  zu  den  glasigen  Formen  der 
Nephelinbasalte  zu  stellen  sind,  die  hei  Gängen  meistens  ausgebildet 
zu  sein  scheint.  In  den  früher  beschriebenen  Gängen  vom  Erlenweg 
und  Steinberg  bei  Darmstadt  gelatinirt  die  Glasbasis  nicht;  man 
kann  diese  desshalb  Feldspa t hglasbasalte  nennen,  zumal  in 
einem  derselben  auch  Feldspäthe  in  Leisten  zur  Ausscheidung  ge- 
kommen sind.  Durch  diese  Bezeichnung  ist  es  möglich  den  Namen 
Limburgit  zu  vermeiden  und  im  Namen  direct  die  Beziehungen  der 
glasigen  Gänge  zu  einem  Feldspath-  oder  Nephelinbasalt  auszu- 
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drücken,  die  durch  die  glasigen  Randzonen  oder  Oberflächenpartieen 
der  Basaltdecken  oder  Basaltkuppen  oft  noch  näher  hervortreten, 
während  die  einem  örtlichen  Vorkommen  entnommene  Bezeichnung 
Limburgit  für  einen  glasigen  Basalt  uns  im  Unklaren  lässt,  ob  wir 
es  mit  einem  Gang  zu  thun  haben,  der  zu  Feldspathbasaltcn  oder 
Nephelin-  und  Lcucitbasalten  in  Beziehung  steht. 

5)  Der  Basaltgang  am  Nordfuss  des  Aisbacher  Schloss- 
bergs ist  im  Granit  des  Hohlwegs  daselbst  aufgeschlossen  und 
streicht  NNO. 

6)  Der  Bas  alt  gang  am  Weg  von  Schlierbach  nach  Seiden- 
bach steht  vielleicht  mit  dem  nahen  Vorkommen  von  Eulsbach  bei 
Lindenfels  in  Zusammenhang  und  zieht  ebenfalls  nach  NNO. 

7)  Der  Anamesit  von  Neu-Isenburg  wurde  dorf  in  einer  Tiefe 
von  ca.  10  m am  Weg  von  dem  Ort  zum  Bahnhof  angetroffen  und 
dürfte  mit  der  Basaltdecke  von  Louisa  bei  Frankfurt  in  Verbindung 
stehen.  Ich  verdanke  eine  Probe  desselben  Herrn  Wittich  aus  Isenburg. 

Die  drei  letztgenannten  Vorkommen  sind  zu  stark  zersetzt,  um 
eine  nähere  Untersuchung  zu  gestatten. 


KeHuItate  der  im  Grogsherzogthuui  Hessen  für  die 
Zwecke  der  Internationalen  Erdmessung  ausge- 
füUrtcn  Präcisions-Iivelleiueuts. 

Von  Dr.  A.  Nell. 

(Fortsetzung.) 

Das  vor  3 Jahrzehnten,  durch  den  Königl.  Preussischen  General- 
licutenant  Baeyer  in's  Leben  gerufene  und  als  Europäische  Grad- 
messung bezeichnete  wissenschaftliche  Unternehmen,  führt  seit  1886, 
nachdem  eine  Reihe  aussereuropäischcr  Staaten,  nämlich  Japan,  die 
Vereinigten  Staaten  von  Nord- Amerika,  Mexico  und  Chile  beigetreten 
sind,  den  Namen : Internationale  Erdmessung.  Von  den  verschiedenen 
Beobachtungen  und  Messungen,  welche  für  die  Zwecke  dieses  Unter- 
nehmens ausgeführt  werden,  bilden  die  sehr  genauen  Nivellements 
längs  der  Eisenbnhnen  und  Landstrassen  einen  wesentlichen  Thcil. 
ln  den  Jahrgängen  1884  und  1885  des  Notizblattes  sind  die  Resultate 
dieser  Nivellements  in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Rheinhessen 
mitgetheilt. 

Zunächst  lassen  wir  hier  die  Höhe  einer  Anzahl  von  Punkten  in 
der  Stadt  Darmstadt  folgen  und  geben  dann  auch  noch  die  Resultate 
des  Nivellements  der  Provinz  Oberhessen. 

Höhe  von  Punkten  in  der  Stadt  Darmstadt. 

Erklärung  der  Zeichen: 

O horizontal  in  eine  Wand  eingelassener  Messingbolzen  mit  cylind- 

rischer  Bohrung. 

iA  eisernes  Plättchen  des  städtischen  Wasserwerks. 

O □ eingemeisselte  Zeichen  an  Kunstbauten. 
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Höhe  über  Entfer- 


Normal-  nun*; 
Nult.  Motor. 

Vortreppc  des  Betriebsgebäudes  der  Iless.  Ludwigs- 

bahn,  Westseite  O 135.546  1 

l'ntere  Treppenstufe  des  Betriebsgcbiiudes  der  Hess. 

Ludwigsbalm  O 13-1.364  115 

Bleichstrasse,  Haus  53  ^ 134.225  140 

. 35  £ 134.711  219 

» 19  A 135.305  497 

OfBciers-t'asino,  Zenghausstrasse  2 A . . 140.364  203 

Parforce-Brückc,  südl.  Schilderhaus,  0,15  m über  dem 

Master  O 143.632  25 

Rcsidenzschluss,  westliche  Thorhalle  O ...  145.462  46 

Anfangspunkt  der  Basis  Darmstadt— Griesheim,  0,374 m 

unter  dom  Pflaster . 142.433  181 

Ludwigs-Monument,  unterste  Stufe,  Südseite,  0,4  m Uber 

dem  Pflaster  O 141.827  440 

Rheinstrasse,  Haus  43  0,33  m über  dem  Pflaster  . 136.389  118 

» 49  0,32  m » » » . 136.681  280 

Untere  Treppenstufe  am  Betriebsgebäude  der  Hess. 

Ludwigsbahn  O 134.364 

Parforce-Briieke,  0,15  m über  dem  Pflaster  O 143.682  280 

Stadtkirche,  steinerne  Schwelle  am  Eingang  zum 

Thurm  □ . 146.417 

Stadtkirche,  Thunn,  Nordseite  © 147.965 

Gallerie  des  Thurms 187.200  300 

Technische  Hochschule,  Nordseite  © 155.888 


Höhe  von  Punkten  in  der  Provinz  Oberhessen. 

Als  Grundlagen  zur  Ableitung  der  Höhen  dienten  die  Angaben 
in  der  Schrift  von  l)r.  W.  Seibt,  Gradmessungs-Nivellement  zwischen 
Swinemünde  und  Konstanz.  Berlin  1882. 

Von  den  folgenden  Höhezahlen  wurde  Gebrauch  gemacht: 

Höho  übor  Höbe  über 

Normal-Null.  Normal-Null. 

Ilanau,  Westbahnhof  © 105.7579  Schlüchtern  © . 252.7955 

» Ostbahnhof  © . 108.5936  Flieden  © 308.6073 

Gelnhausen  © . . . 130.9487  Neuhof  © 278.8424 

Wächtersbach  © . . 147.7127  Fulda  © . . 382.9488 

Salmünster  © . . . 157.1085 

Höbe  Ober  Kntfor- 


Eisenbahn  Hanau  Heldenbergen— Friedberg.  Norm«i-  nun« 

Null.  Motor. 

Hanau,  Ostbahnhof  © 108.594  1680 

Bolzenstein  6562  107.960  4940 

Sockel  des  Läutewerks  am  Uebergang  bei  Kilometer- 
stein 24,3  □ 112.366  2100 

Thtlrschwellc  des  Stationsgebäudes  Bruchköbel  □ . 124.596  6095 
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Höhe  Ober  Entfer- 
Normal-  nung 
Noll.  Meter. 

Windecken— Heldenborgen  © 135.331  5500 

Mitte  des  östl.  Flügels  des  Viaducts  bei  Kilometer- 
stein 10,6  □ 168.970  3590 

Südöstl.  Ecke  des  grossen  Viaducts  bei  Assenheim  □ 143.105  1286 

Deckplatte,  südiistl.  Ecke  des  Viaducts  bei  Kilometer- 
stein 5,7  □ 141.771  290 

Thürschwelle  des  Betriebsgebäudes  Assenheim  □ . 142.680  2710 

Westliche  Ecke  der  Brücke  über  die  Wetter  □ . 133.521  2850 

Friedberg,  Betricbsgebäude  © 150.757 

Landstrasse  Friedberg— Nauheim-  Butzbach  Giessen. 

Friedberg,  Betricbsgebäude  © 150.757 

» » eiserner  Bolzen  149.339  500 

Bolzcnstein  6580,  links  vom  Eingang  zur  Burg  Friedberg  156.246  2000 

* 6581,  südlich  von  Schwalheim  . . 152.170  2000 

» 6582,  bei  Bad  Nauheim 148.770  2000 

» 6583,  südlich  von  Niedermilrlen  . 159.632  2000 

* 6584,  nördlich  des  Eisenbahnttbergangs  180.996  2000 

» 6585,  südöstlich  von  Niederweisel  ■ 171.898  2000 

» 6586,  in  Niederweisel 178.110  2000 

» 6587,  am  südlichen  Ausgang  von  Butzbach  199.500  420 

Butzbach,  Betriebsgebäude,  eiserner  Bolzen  . 204.628 

» » © 206.077  570 

Kilometerstein  74  □ 204.296  1250 

Bolzenstein  6588  ....  ....  216.047  2000 

» 6589  239.999  3250 

Kilometerstein  48  □ . 214.141  1750 

• 35  □ 181.713  1500 

. 24  □ 166.820  2750 

16  □ ...  . . 187.295  2000 

Erster  Durchlass  bei  Kl. -Linden,  an  der  Brüstung  □ 166.519  1220 

Viaduct  an  der  Strasse  Giessen— KL-Linden  □ . 162.925  2415 

Giessen,  Betricbsgebäude,  eiserner  Bolzen  . 166.650 

» • © 168.170 

Landstrasse  Hanau  -Langenselbold— Rothenbergen— Gelnhausen. 

Bolzenstcin  6562,  an  der  Kreuzung  der  Strassen  nach 

Gelnhausen  und  Aschaffenburg 107.960  2000 

Bolzenstein  6701  ...  106.755  2000 

6702  110.966  2000 

. 6703  . 112.735  2000 

» 6704,  westlich  von  Langenselbold  116.744  2000 

6705,  östlich  » '»  . 119.318  2000 

» 6706  124.043  2000 

6707,  westlich  von  Kothenbergen  . 124.004  2000 

* 6708,  östlich  » - . . 128.128  2000 

6709,  zwischen  Roth  und  Gelnhausen  . 128.227  2530 
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Höhe  über  Entfer- 
Nonnal-  nunjj 
Null.  Meter. 

Nordwestl.  Flügel  der  Kinzigbrücke,  oberhessische 

Bahn  □ 129.035  1100 

Gelnhausen,  an  der  GUterhalle  O 130.949 

Eisenbahn  Gelnhausen-Büdingen— Ranstadt— Nidda— Hungen  Giessen. 

Gelnhausen,  an  der  Güterhalle  O 130.949  1100 

Nordwestl.  Flügel  der  Kinzigbrlicke,  oberhessische 

Bahn  □ 129.035  3007 

Südweatl.  Flügel  des  Viaducts  bei  Lieblos  □ . . 134.383  3247 

Sockel  des  Betriebsgebäudes  Mittelgrflndau  □ . . 140.084  3277 

Südl.  Eingang  des  Tunnels,  östl.  Ecke  □ 178.232  570 

Nördl.  ...  » • bei  Büdingen  □ 172.040  3012 

Büdingen.  Betriebsgebäude  O 134.498  0103 

Sockel  des  Viaducts  bei  Bleichenhach,  iistl.  Seite  □ 152.094  3125 

Nordwestl.  Ecke  des  Stationshauses  Stockheim  □ . 131.177  2200 

Südl.  Tunneleingang,  östl.  Seite  □ 147.019  095 

Nördl.  » bei  Ranstadt,  östL  Seite  . 149.050  1003 

Bahngrenzstein,  südl.  des  Ucbergangs  Nr.  33  vor  Ran- 
stadt □ 138.085  1225 

Ranstadt,  Betriebsgebäude  O 128.402  2979 

Brücke  über  die  Nidda  O 129.990  2501 

Sockel  am  Betriebsgebäude  Nidda  □ . . . . 153.501  4170 

Durchlass  westl.  von  Borsdorf  □ 107.970  1349 

» bei  Bahnwärterhaus  25  □ . . . . 150.029  784 

Treppe  am  Betriebsgebäude  Ober-Widdersheim  . . 148.543  2072 

Erster  Durchlass  zwischen  Ober-Widdersheim  und 

Hungen  n 133.294  1730 

Durchlass  am  Kanal  der  Riedmühle  □ . 131.135  2708 

Hungen,  Betriebsgebäude  O 140.457  3105 

Sockel  des  Betriebsgebäudes  Langsdorf  □ . . 102.747  3304 

Lieh.  Betriebsgebäude  O 169.769  875 

Viaduct,  west-sild-westlich  von  Lieh  □ . . 173.708  4033 

Westseite  des  Durchlasses  zwischen  Wiirterhäusem 

9 und  10  □ 217.379  2233 

Platte  am  Abfallrohr  des  Betriebsgebäudes  Garben- 
teich □ 210.104  714 

Durchlass  bei  Hausen  □ 208.494  3048 

OestL  Grenzstein  am  Uebergang  bei  Wärterhaus  3 177.942  1421 

Durchlass  bei  Wärterhaus  2 □ 10-1.783  1080 

Viaduct  der  Ludwigsstrasse  in  Giessen  □ . . . 163.191  399 

Grenzstein  zwischen  Eisenbahn  und  Laboratorium  □ 106.620  390 

Giessen,  Betriebsgebäude  0 168.170 

Landstrasse  Butzbach— Lieh. 

Butzbach,  Betriebsgebäude  © 206.077  570 

Kilometerstein  74  □ 204.296  2500 

, 104  □ 157.261  2250 
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Höhe  über 

Entfer- 

Normal- 

nunu 

Null. 

Motor. 

Durchlass  bei  Gambach,  westl.  Ecke  □ . 

. 152.885 

3000 

Kilometerstein  86  □ 

. . 162.308 

2850 

Durchlass  bei  Hof  Gill,  westl.  Ecke  □ . 

. 169.557 

4750 

Viaduct,  west-süd  westlich  von  Lieh  □ 

. 173.708 

875 

Lieh,  Betriebsgebäude  © . 

. 169.769 

Landstrasse  Friedberg  Nieder- Wöllstadt  Assenheim  — 
Ossenheim  Friedberg. 

Friedberg,  Betriebsgebäude  © 150.757  2010 

Bolzenstein  657t»,  siidl.  von  Friedberg  ....  157.204  2000 

• 0578,  nördl.  von  Ober-Wöllstadt  164.3<>9  20tX> 

» 0577,  zwischen  Ober-  und  Nieder- Wöllstadt  127.470  2000 

» 6576,  nordö8tl.  von  Nieder-Wöllstadt  . 123.131  2656 

Nordwestl.  Ecke  der  Nidda-Brilcke,  südl.  von  Assen- 
heim □ 121.588  1050 

Nordöstl.  Ecke  der  Nidda-Brüeke,  nördl.  von  Assen- 

keim  □ 121.588  450 

Siidöstl.  Ecke  vom  Sockel  des  Viaducts  am  Bahnhof 

Assenheim  □ 136.075  2400 

Kilometerstein  25,  an  der  Strassenkreuzung  westl.  von 

Nieder-Florstadt  □ 146.430  2620 

Stidöstl.  Abweiser  der  Brücke  vor  Ossenheim  □ . 125.800  2050 

Friedberg,  Betriebsgebäude  © 150.757 

Landstrasse  Florstadt— Staden— Mockstadt  Ranstadt. 

Kilometerstein  25  an  der  Strassenkreuzung  westl.  von 

Nieder-Florstadt  □ 146.430  2775 

Gesims  der  Niddabrücke  in  Nieder-Florstadt,  südöstl. 

Ecke  □ 122.163  1700 

Kilometerstein  43  vor  Ober-Florstadt  □ . . . 126.136  231X1 

Strassengrenzstein  vor  der  Post  in  Staden  □ . 137.561  1220 

Gesims  der  Brücke  zwischen  Staden  und  Niedcr-Mock- 

stadt,  Nordseite  □ 125.949  3335 

Gesims  der  Brücke  in  Ober-Mockstadt,  Südseite  □ . 138.152  2300 

Bahngrenzstein  südl.  des  Uebergangs  33  vor  Kanstadt  □ 138.685  1255 

Ranstadt,  Betriebsgebäude  © 128.462 


Landstrasse  Ilbenstadt— Stammheim  Staden. 

Bolzenstcin  6576,  nordöstl.  von  Nieder- Wöllsladt  123.131 

» 6575,  södl.  von  Ilbenstadt  ....  133.866 

Meilenstein  175,  an  der  Kreuzung  der  Strassen  nach 

Kaichcn  und  Stammheim  □ 160.132 

Meilenstein  181,  westl.  von  Bönstadt  □ ...  183.316 

* 191  □ 184.606 

Stein  an  der  Gartenmauer  hinter  der  Hofraithe  des  Wir- 

thes  Musch  in  Stammheim,  nördl.  Strassenscite  □ 149.121 
Gesims  der  Brücke  zwischen  Staden  und  Nieder- 

Mockstadt,  Nordscitc  □ 125.949 


1995 

790 

1595 

2615 

5810 


3425 
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Landstrasse  Büdingen  Rinderbügen— Kefenrod  Schlierbach 
Wächtersbach. 

Höhe  über  Kntfor- 
Nonnal-  nun« 
Noll.  Motor. 

Büdingen,  Betriebsgebäude  © 134.498  1590 

Flurstein  an  der  Strasse  nach  Rinderbiigen  □ . . 143.731  1810 

Grenzstein  » » » » □ . . 154.174  3190 

Kanal  am  Ausgang  des  Waldes  nach  Rinderbiigen  □ 210/)%  1010 

Brücke  in  Rinderbiigen  □ 221.358  830 

Kilometerstein  14,3  □ 238.301  580 

Brücke  bei  Wolferborn  □ 237.112  1600 

Kanalplatte  zwischen  den  Kilometersteinen  0,6  n.  0,7  □ 250.784  1180 

Brücke  in  Kefenrod  □ 258.823  690 

Brücke  über  den  Secmenbach  □ 264.798  1535 

Kanal  zwischen  Kefenrod  und  Ilitzkirchen  □ . . 321.073  1230 

Sockel  der  Bürgermeisterei  in  Hitzkirchen  □ . . 315.360  800 

Brücke  über  den  Brachtfluss  □ 297.590  730 

Kanal  zwischen  den  Kilometersteinen  2,2  und  2,1  □ . 285.135  1180 

Brücke  bei  Schächtelburg  □ 231.365  830 

Kanalplatte  zwischen  den  Kilometersteinen  0,2  u.  0,1  □ 228.081  540 

Grenzstein  am  Waldeck  zwischen  den  Kilometersteinen 

1,1  und  1,0  □ ........  206.901  660 

Kanal  oberhalb  Neuenschmitten  □ . ...  . . 192.070  480 

Kanal  am  Kreuzpunkt  der  Strasse  nach  Birstein  □ . 176.461  1070 

Kilometerstein  15,4  in  Schlierbach  □ . . . . 156.105  1440 

» 13,8  □ 162.551  1620 

» 12,4  □ 153.193  1010 

Kreuz  auf  dem  Rahnenstein  vor  dem  Wasserhäuschen  149.101  590 

Durchlass  zwischen  den  Kilometersteinen  10,8  u.  10,9  □ 146.053  680 

Kanalplatte  □ 142.777  1090 

Wächtersbaeh,  Betriebsgebäude  © 147.713 

Landstrasse  Stockheim —Ortenberg— Hirzenhain— Gedern. 

Stockheim,  Bahnhofsgebäude,  Sockel  □ ...  131.177  1380 

Kanal  bei  Meilenstein  330  □ 130.772  1500 

Meilenstein  207  □ (Kreuzpunkt  der  Strassen  nach 

Stockheim  und  Ranstadt) 130.680  2410 

Ortenberg,  Bahnhofsgebäude,  Sockel  □ . . . . 135.432  310 

Brücke  bei  Ortenberg  □ 135.831  1500 

Durchlass  bei  Eekartsbora  □ 142.913  1430 

Lüsberg,  Bahnhofsgebäude,  Sockel  □ . 160.607  180 

Brücke  bei  Lissberg  □ 163.184  520 

Grenzstein  an  Hausecke  in  Lissberg  □ . . . . 184.576  780 

Meilenstein  296,  am  Waldausgang  □ . . . . 216.906  2250 

, 287  □ 236.645  1130 

Brücke  in  Hirzenhain  □ 238.769  2890 

Meilenstein  271  □ 275.015  1430 
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Höbe  über 
Normal- 
Null. 

Kntfer 

nung 

Meter. 

Kanal  zwischen  den  Meilensteinen  266  und  267 

□ . 

2S3.741 

800 

Meilenstein  262  □ 

299.586 

990 

Gedern,  Rathhaus  Q 

815.924 

Landstrasse  Kefenrod  - Bindsachsen  Gelnhaar— Hirzenhain. 

Brücke  in  Kefenrod  □ 

258.823 

1680 

Erster  Durchlass  zwischen  Kefenrod  und  Bindsachsen  □ 

329.336 

590 

Zweiter  » » » » » 

□ 

351.377 

1*40 

Durchlass  vor  Bindsachsen  □ . 

309.100 

580 

Brücke  in  Bindsachsen  □ 

303.693 

580 

Durchlass  hinter  Bindsachsen  □ 

307.101 

370 

Kanal  zwischen  Bindsachscn  und  Gelnhaar  □ 

328.297 

745 

Zweiter  Kanal  » » » » □ 

337.300 

705 

Brücke  in  Gelnhaar  □ 

294.954 

1443 

Durchlass  am  Eingang  des  Waldes  □ 

305.445 

570 

» » Ausgang  • » □ . . 

342.766 

525 

Chausseegrenzstein  □ 

Durchlass  an  der  Strassenkreuzung  Gelnhaar 

Usen- 

322.840 

555 

bom  □ 

274.519 

465 

Sockel  am  Stationsgebäude  Hirzenhain  □ 

239.643 

207 

Brücke  in  Hirzenhain  □ 

238.769 

Landstrasse  Gedern— Wenings— Hitzkirchen. 


Gedern,  Rathhaus  © 

315.924 

610 

Erster  Durchlass  zwischen  Gedern  und  W'enings  C 

300.962 

1005 

Zweiter  » » • 

» » □ 

332.836 

650 

Dritter  • » » 

• * □ 

357.533 

740 

Durchlass  an  der  Gemarkungs-Grenze  Gedern 

— 

Wenings  □ . . . . 

378.598 

1728 

Synagoge  in  Wenings,  Sockel  □ 

343.747 

1652 

Erster  Durchlass  zwischen  Wenings  und  Hitzkirchen 

□ 

339.022 

110*1 

Zweiter  ... 

» * 

□ 

306.919 

420 

Brücke  » » 

* » 

□ 

301.2U3 

920 

Dritter  • » 

» > 

□ 

335.573 

1320 

Vierter  » » 

» » 

□ 

335.986 

1707 

Bürgermeisterei  Hitzkirchen,  Sockel  □ . 

315.360 

Landstrasse  Gedern— 

Grebenhain— Altenschlirf. 

Gedern,  Rathhaus  0 . 

315.924 

800 

Meilenstein  256  □ . . . 

330.318 

1000 

Kreuzpunkt  der  Strassen  nach  Schotten  und  Greben- 

hain,  steinerne  Bank  □ 

374.137 

760 

Durchlass  bei  Meilenstein  248  □ 

400.057 

1020 

Meilenstein  244  □ . 

441.339 

lOtX) 

. 240  □ . 

478.035 

750 

. 237  □ . . . . 

494.732 

720 

Durchlass  bei  Meilenstein  234  □ 

515.003 

1570 
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Höh©  über  Entfer- 


Nonnal-  nunfj 
Null.  Meter. 

BrQcke  über  «len  Hundsbach  □ 525.593  700 

Meilenstein  225  □ 547.354  960 

Kanal  bei  Ilartiuannshain  □ ....  574.04t;  1980 

• an  der  Oberwaldstrasse  □ 526.550  1130 

> am  Weg  nach  Bermuthshain  □ 480.091  1060 

Kanalplatte  am  Eingang  zur  Oberforsterei  □ . 439.654  460 

Brücke  in  Grebenhain  □ 433.045  1540 

• an  der  Strasse  nach  Freiensteinau  □ . . 428.147  1390 

» zwischen  Vaitshain  und  Niisberts  □ . . 422.431t  800 

Durchlass  zwischen  den  Meilensteinen  188  und  189  □ 421.571  1740 

» vor  Niisberts  □ 417.533  1170 

Kanal  bei  Meilenstein  177  □ . . 441.143  1070 

173  □ 432.249  570 

Brücke  in  Altenschlirf  □ 407.370  IW) 

Meilenstein  170  in  Altenschlirf  □ 414.491 

Landstrasse  Grebenhain  Freiensteinau— Uerzell -Salmünster. 

Brücke  an  der  Strasse  nach  Freiensteinau  □ . . 428.147  950 

» bei  Meilenstein  201  □ 428.065  1190 

Meilenstein  206  □ 470.281  1260 

Durchlass  bei  Meilenstein  211  □ 472.435  1250 

Brücke  bei  Nieder-Moos  □ 441587  990 

Meilenstein  220  □ 482.437  820 

Durchlass  bei  Meilenstein  223  □ 512.834  440 

Meilenstein  225  □ (Naxbnrg) 524.273  1000 

Durchlass  bei  Meilenstein  229  □ 491.433  750 

Meilenstein  232  □ 475.480  10ÜO 

Durchlass  bei  Meilenstein  236  □ 438.231  880 

Freiensteinau,  O an  einem  Hofgebäude  des  Freiherrn 

von  Riedesel 436.310  1780 

Kanal  in  Holzmühl  □ ■ . 395.989  1090 

Kilometerstein  an  der  Landesgrenze  □ . 385.450  760 

Brücke  bei  Neustall  □ 362.575  920 

Fels  in  Derzell,  am  Kreuzpunkt  der  Strassen  nach 

Schlüchtern  und  Salmünster  □ 337.334  1020 

Kilometerstein  14,7  □ 414.ti()8  17(XJ 

Brücke  vor  Ulmbach,  bei  Kilometerstein  13,0  □ . . 378.914  200 

. , . □ 378.973  750 

Kilometerstein  12,0  □ 396.782  100t) 

, 11,0  □ 409.223  1300 

» 9,7  in  Sarrod  □ 366.790  1200 

, 8,5  im  Wald  □ 371.916  1200 

. 7,3  □ 320.88.)  600 

6,7  in  Kerbersdorf  □ 277.716  300 

, 6,4  □ 252.785  400 

, 6,0  □ 214.361  1400 
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Höhe  fibor  Entfor- 
Normal-  nung 
Null.  Meter. 

Kilometerstein  4,tj  in  Romstlml  □ 180.683  2100 

. 2,5  □ 190.668  1000 

• 1,5  in  Soden  □ 156.002  700 

Brücke  über  die  Kinzig,  nordwestl.  Ecke,  Sockel  □ 152.317  030 

Salmünster,  Betriebsgebäude  0 157.108 

Landstrasse  Uerzell  Kressenbach— Schlüchtern. 

Fels  in  Uerzell,  am  Kreuzpunkt  der  Strassen  nach 

Schlüchtern  und  Salmünster  □ 337.334  1000 

Kanalplatte  bei  Kilometerstein  8,4  □ . . 202.072  1000 

Brücke  am  StrasRcnkreuzpunkt  Schlüchtern — Steinau  □ 281.300  420 

Brücke  bei  der  Schmittmühle  □ 259.512  000 

Kilometerstein  0 □ 200.989  220 

Kirche  in  Kressenbach,  Sockel  □ 253.205  1350 

Gemarkungs-Grenzstein  zwischen  Kressenbach  und 

Breitenbach  □ 320,355  1200 

Kilometerstein  0,0  am  Wegweiser  □ 321.714  370 

» 3,0  □ . . . ....  313.225  000 

Felsen  im  Strassenrain,  oberhalb  des  Waldes  □ . 303.849  880 

Kanalplattc  am  Yiaduct  □ 251.023  1330 

Brücke  vor  Schlüchtern  □ 204.090  1455 

Schlüchtern,  Betriebsgebäude  © 252.795 

Landstrasse  Freiensteinau  - Weidenau  Hauswurz  - Romerz  Flieden. 

Freiensteinau,  0 an  einem  Ilofgebiiude  des  Freiherm 

von  Riedesel  430.310  2235 

Kanal  am  Waldausgang  □ 454.847  1020 

Landesgrenzstein,  Sockel  □ * . 490.808  500 

Kilometerstein  14,3  □ 404.022  350 

Grenzstein  zwischen  den  Kilometersteinen  13,9  u.  14,0  □ 479.790  050 

Weidenau,  Spritzenhaus,  Sockel  □ 448.044  22t) 

Kilometerstein  13,1  □ 458.319  1330 

» 11,8  □ 400.401  1240 

Brücke  in  Hauswurz  □ 411.909  1225 

Kilometerstein  9,4  □ 403.207  1530 

» 7,9  □ 358.574  2185 

Kanal  bei  Kilometerstein  5,8  □ 317.038  1525 

Kilometerstein  4,3  □ 305.572  1540 

Romerz,  Spritzenhaus  □ 284.747  240 

Brücke  in  Romerz  □ 279.995  1000 

Kilometerstein  2,0  □ 308.272  1570 

Kanalplatte  bei  Kilometerstein  0,5  □ 312.184  490 

Kilometerstein  0,0  □ 293.899  790 

Flieden,  Betriebsgebäude  © 308.007 

Landstrasse  Hainzell— Hosenfeld  Hauswurz. 

Brücke  bei  Hainzell  □ 270.382  1075 

Kilometerstein  9,9  □ 327.711  750 
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Hohe  Aber  Entfer- 
Norm&l*  nun# 
Null  Motor. 

Brücke  in  Gersrod  □ . 296.607  1050 

» » Schletzenhausen  □ 313.314  045 

» hinter  „ □ 330.688  1039 

Kilometerstein  6,6  □ 382.155  560 

Brücke  in  HosenfeM  □ . 369.119  2220 

* • Pfaffenrod  □ 397.559  1340 

Am  Mauereck  in  B randlos  □ 411.759  896 

Grenzstein  1 an  der  Höhe  zwischen  Brandlos  und 

Hauswurz  □ 478.634  1803 

Brücke  in  Hauswurz  □ 411.909 

Landstrasse  Lauterbach  Herbstein— Altenschlirf-Hainzell  - 
Gr.-Lüder  Fulda. 

Lauterbach,  Betriebsgebäude  © 287.306  280 

Brücke  an  der  Strasse  nach  Angersbach  □ . 290.976  2940 

Brücke  bei  Blitzenrod  □ 320.209  1180 

Meilenstein  120  □ 370.319  1830 

Durchlass  am  Weg  nach  Stockhausen  □ 394.377  1250 

Meilenstein  132  □ 409.281  1500 

» 138,  am  Kreuzpunkt  der  Strasse  Schotten— 

Lauterbach  □ 412.149  660 

Brücke  am  Wäldchen  □ 401.074  1320 

» bei  der  Ziegelhütte  □ 404.624  780 

Grenzstein  am  Postgebäude  in  Herbstein  □ . 437.047  960 

Brücke  südlich  Herbstein  ü ....  412.074  650 

Durchlass  zwischen  den  Meilensteinen  155  u.  156  □ . 439.757  690 

bei  Meilenstein  158  □ . . . . 458.893  1000 

. . » 162  □ 443.703  2000 

Meilenstein  170  in  Altenschlirf  □ 414.491  3010 

Brücke  in  Schlechtenwegen  □ . ....  368.617  1750 

Grenzstein  am  Weg  auf  der  Höhe  □ . . . . 411.472  200 

Fels  bei  dem  Grenzstein  am  Waldeck  □ . 403.846  1040  • 

Grenzstein  an  der  Strasse  nach  Stockhausen  □ . 292.756  760 

Durchlass  zwischen  den  Kilometersteinen  17,3  u.  17,4  □ 283.801  1380 

Brücke  bei  Hainzell  □ . 270.382  520 

Kilometerstein  15,8  O 287.777  1540 

Brücke  bei  Kleinlüder  □ 261.108  3000 

Kanal  bei  Kilometerstein  2,5  □ 258.834  1340 

• » Uffhausen  □ ......  246.776  2050 

Grossenlüder,  Betriebsgebäude  © 273.263  920 

Kanalplatte  in  Grossenlüder  D 252.214  450 

Dreieckspunkt  an  der  Brücke  am  Südausgungc  von 

Grossenlüder  Q 246.468  900 

Durchlass  bei  Kilometerstein  0,4  □ 247.553  1520 

Sockel  am  Eisenbahnviaduct  □ 245.439  1020 

Brücke  zwischen  Ober-  und  Unter-Bimbach  □ . . 242.628  560 

Durchlass  bei  Kilometerstein  7,3  O 268.520  1980 
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Höhe  fiber 
Normal  - 
Null. 

Entfer- 

nung 

Meter. 

Steinerne  Bank  bei  Kilometerstein  5,3  □ 

. 308.360 

690 

Kilometerstein  4,6  □ . . •. 

. . 308.712 

690 

Durchlass  östlich  von  Maberzell  Q . 

. 257.21)4 

2380 

Kilometerstein  1,5  bei  dem  Viaduct  G . 

. 248.107 

730 

» 0,3  auf  der  Fnldabrticke  □ 

. 250.669 

420 

» 1,0  in  Fulda  □ . . . . 

. 252.503 

650 

Bolzenstein  0742,  bei  Kilometerstein  3*5,0 
Fulda,  Betriebsgebäude  O 

. 280.707 
. . 282.949 

790 

Vergleichung  der  Resultate  des  \ I vellemenfM  der 
Pretissisehcn  l.andcHJiu t'imlnne  mit  demjenigen 
der  Kuropttlsclien  Oradmessung. 

Von  Dr.  A.  Nell. 

Die  Ilühcnzahlcn  der  Landesaufnahme  werden  hier  durch  L,  die- 
jenigen der  Europäischen  Gradmessung  durch  E bezeichnet;  dabei 
sind  alle  Höhenangaben  auf  Normal-Null  bezogen. 

A.  Rheinhessen. 

I.  Landstrasse  Bingen— Ingelheim— Mainz. 


L 

E 

E-L 

Bingen,  Bahnhofgebäuje 

© 

83.654 

83.786 

0.132 

Ingelheim, 

O 

92.961 

93.101 

0.140 

M:iinz, 

G 

88.330 

88.475 

Mittelwerth 

0.145 
= 0.139 

Hiernach  schreiben  wir: 


E = L + 0.131), 

d.  h.  hat  man  auf  der  Strecke  zwischen  Bingen  und  Mainz  ein  Nivelle- 
ment an  einem  Bolzenstein  der  Landesaufnahme  angeschlossen  und  man 
will  wissen,  welche  Ilöhezahl  diesem  Punkte  nach  dem  Nivellement 
der  Europäischen  Gradmessung  zukommt,  so  hat  man  zur  Angabe 
der  Landesaufnahme  139  Millimeter  zu  addiren. 


2.  Landstrasse  Mainz— Guntersblum— Worms. 


Mainz,  Bahnhofgebäude 

© 

L 

88.330 

E 

88.475 

E-L 

0.145 

Laubenheim,  » 

© 

87.695 

87.841 

0.146 

Bodenheim, 

ö 

88.201 

88.344 

0.143 

Nackenheim,  » 

© 

89.723 

89.876 

0.153 

Guntersblum,  » 

© 

90.818 

90.973 

0.155 

W orms,  » 

© 

100.446 

100.576 

0.130 

E 

= L + 0.145. 

Mittelwerth 

= 0.145 
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B.  Oberhessen. 


I.  Landstrasse  Ilbenstadt— Nieder- Wöllstadt  - Friedberg. 


L 

E 

El. 

Bollenstein 

6575 

133.74t> 

133.866 

0.120 

» 

6576 

123.018 

123.131 

0.113 

» 

6577 

127.358 

127.476 

0.118 

» 

6578 

164.266 

164.369 

0.103 

• 

6579 

157.092 

157.204 

0.112 

E = L + 0.113. 

Mittelwerth  = 

0.113 

2.  Landstrasse  Friedberg  -Nieder-Mörlen 

Butzbach  Pohlgöns. 

L 

E 

E-L 

Bolzenstein 

6581) 

156.141 

156.246 

0.105 

> 

6581 

152.059 

152.170 

0.111 

» 

6582 

148.665 

148.770 

0.105 

» 

6583 

159.529 

159.632 

0.103 

3 

6584 

180.889 

180.996 

0.107 

W 

6585 

171.783 

171.898 

0.115 

> 

6586 

177.995 

178.110 

0.115 

* 

6587 

199.393 

199.500 

0.107 

» 

6588 

215.939 

216.047 

0.108 

» 

6585» 

239.899 

239.999 

0.100 

E = L -f  0.108. 

Mittelwerth  — 

0.108 

C.  Preussische  Provinz  Hessen-Nassau. 

1. 

Landstrase  Hanau  -Pulverfabrik 

Kahl  (Bayern). 

L 

E 

E-L 

Bolzenstein 

6561 

103.755 

103.873 

0.118 

3 

6562 

107.843 

107.960 

0.117 

> 

6563 

107.446 

107.555 

0.109 

> 

6564 

108.810 

108.911 

0.101 

» 

6565 

112.184 

112.298 

0.114 

Kahl,  Bahnhofgebäude 

© 112.830 

112.945 

0.115 

E = L + 0.112. 

Mittelwerth  = 

0.112 

2.  Landstrasse  Hanau -Langenselbold— Gelnhausen. 

L 

E 

E-L 

Bolzcnstein 

6562 

107.843 

107.960 

0.117 

> 

6701 

106.641 

106.755 

0.114 

> 

6702 

110.853 

1 10.966 

0.113 

» 

6703 

112.614 

112.735 

0.121 

3 

6704 

116.634 

116.744 

0.110 

3 

6705 

119.195 

119.318 

0.123 
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Bolzenstein  6706 
» (5707 

» «708 

» 6709 


L E E-L 

123.92t  124.043  0.122 

123.885  124.004  0.119 

128.021  128.128  0.107 

128.121  128.227  0.106 


Mittclwerth  =0.115 

E = L + 0.115. 


Man  wird  hiernach  bei  der  Reduction  der  Zahlenangahen  der 
Landesaufnahme  auf  solche  der  Europäischen  Gradmessung  die  hier 
angegebene  Mittelzahl  desjenigen  Gebietes  in  Rechnung  ziehen,  inner- 
halb dessen  Grenzen  der  betreffende  Bolzenstcin  gelegen  ist. 


Verzelcbniss  der  Hohen  innerlmlb  Darmsladl 
gelegener  Feslpnnkle,  bezogen  nuf  Noruial-Xull 
(.V  K.)  im  üjsteme  der  KOnigl.  Prensslschcn 
LaudeMHiifualinte, 

nach  den  Nivellements  des  Stadtgeometers  Fleckenstein 
in  Darinstadt. 

I.  Marken  des  Nivellements  für  die  städtische  Wasserleitung.1) 

1)  Marke  Nr.  2,  steinerner  Einfriedigungspfosten  an  der  Ost-  obg#^N- 


grenze  des  Main-Neckar-Bahnhofs,  zwischen  dein  Eisen-  in 

bahn-Uebergang  und  dem  Nebengebäude  . 135,615 

2)  Marke  Nr.  6,  Treppe  des  nördlichen  Kanzleigebäudes, 

Mathildenplatz  Nr.  20  140.24»! 

3)  Marke  Nr.  27,  Treppe  des  Hauses  Neckarstrasse  Nr.  28  138,804 

4)  » » 78,  » » » Hiigelstrassc  » 21  151,741 

5)  » »112,  » » » Hiilgesstrasse  > 6 157,242 


II.  Marken  des  Nivellements  der  Europäischen  Gradmessung. -) 

6)  Marke  Nr.  241,  am  Treppenaufgang  (links)  zum  Empfangs- 

gebäude der  Hessischen  Ludwigs  - Eisenbahn  - Gesell- 
schaft .......  ...  135,410 

7)  Marke  Nr.  242,  am  Empfangsgebäude  der  Main-Neckar- 

Eiscnbahn,  am  Bahnsteig  ....  . . 137,554 

8)  Marke  am  Grossh.  Residenzschloss  (westliche  Thorhalle)  145,326 

9)  » an  dem  Thurme  der  Stadtkirche , Nordseite.  147,829 

10)  » an  der  Technischen  Hochschule  ....  155,752 

*)  Tlicils  dreieckige,  wagrechte,  eiserne  Plättchen  mit  einer  halb- 
kugeligen Erhöhung,  deren  höchster  Punkt  der  Höhenfestpunkt  ist; 
theils  wagrechte,  eiserne,  cylindrische  Bolzen,  deren  hervorsteh  ende« 
Ende  zur  Hälfte  weggeschnitten  ist  und  in  deren  wagrechter  Schnitt- 
fläche man  sich  den  Höhenfestpunkt  liegend  denkt. 

*)  Kunde,  eiserne,  lothrechte  Platten  mit  einem  wagrechten,  erhabenen 
Querstrich;  die  Mitte  des  Bohrloches  in  letzterem  gilt  als  der  Hülieu- 
festpunkt. 
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III.  Marken  der  Nivellements  der  Hessischen  Ludwigs- 


Eisenbahn- Gesellschaft.1)  aberN.N. 

11)  Marke  am  Empfangsgebäude  der  Hessischen  Ludwigs-  m" 

Eisenbahn,  Nordseite 136,681 

12)  Marke  an  dem  Güterschuppen  auf  Balmhof  Roscnhflhe  161,823 


Bericht  über  die  Arbeiten  der  (Irosslierzogllcli 
heMNiscbeu  geologischen  I.HnricMHiiNtalt  zu  Darm- 
Nt  ad  t im  Jahre  1891. 

Landesgeologe  Dr.  Chelius  setzte  im  Sommer  1891  die  Kar- 
tirung  des  Blattes  Umstadt  auf  neuer  topographischer  Grundlage  fort 
und  begann  die  Aufnahme  des  Gebirgstbeils  von  Blatt  Zwingenberg 
iui  Anschluss  an  die  früheren  Begehungen  dieses  Blattes ; Herr  Real- 
lehrer Dr. Vogel  betheiligte  sich  an  der  Aufnahme  des  Blattes  Umstadt 
und  begann  die  anliegenden  Tlieile  von  Blatt  Schafheim  und  Baben- 
hausen zu  kartieren. 

Professor  Dr.  Streng  setzte  die  Aufnahme  der  Basalte  in  der 
Umgegend  von  Giessen  fort;  Gymnasiallehrer  Dr.  Schopp  arbeitete 
auf  dem  Blatte  Fürfeld  in  Rheinhessen. 

Kulturingenieur  Mangold  vollendete  seine  Untersuchungen 
über  den  alten  Neckarlauf  von  Heidelberg  über  Zwingenberg  bis  nach 
Gross-Gerau  und  Trebur;  die  Resultate  seiner  Studien  werden  in 
diesem  Jahre  in  den  Abhandlungen  der  Landesanstalt  erscheinen. 

Chemiker  Fr.  Kutscher  ist  mit  den  chemischen  Analysen  der 
bei  den  Aufnahmen  gesammelten  Gesteins-  und  Bodenarten  im  chemi- 
schen Laboratorium  der  Bundesanstalt  beschäftigt. 

Darm  Stadt,  am  1.  Januar  1892. 

Die  Direction  der  geologischen  Landesanstalt. 

Prof.  Dr.  Lepsin*. 

') 'Vagrechte,  eiserne , cyliudrische  Bolzen,  deren  höchster  Punkt  der 
llöbeiif'estpunkt  ist. 
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Verzelcliniaa  der  Schriften 

von  Gesellschaften,  Behörden,  Anstalten  etc.,  welche  dem 
Verein  für  Erdkunde  bezw.  dem  mittelrheinischen  geologi- 
schen Verein  und  der  geologischen  Bandes- Anstalt  dahier 
vom  1.  Januar  1891  bis  1.  Januar  1892  eingesandt  wurden. 

|Pie  folgenden  Angaben  amgcn  den  Einsender«,  welchen  ein©  besondere  Knipfangs- 
beächoinignng  nicht  zuging,  als  Quittung  dienen. J 

Im  Tau  sch  verkehr  wurde  gesandt: 

Arau,  Fernschau. 

Altenburg,  Herzog).  Sächsisches  Ministerium,  Statistische  Mitthei- 
lungen XXIX.  XXX.,  Kalender  1892. 

Mittheihmgen  a.  d.  Osterland. 

Anvers,  Societe  royale  de  Geogr.,  Bull.  XV.  1,  2,  3,  4.  XVI.  1. 
Augsburg,  Naturwiss.  Verein  für  Schwaben  und  Neuburg.  30.  Ber. 
1890. 

Baden  b.  Wien,  Gesellschaft  z.  Verbreitung  wiss.  Kenntnisse. 
Bamberg,  Gewerbeverein,  Wochenschrift.  1890  1—48. 

Naturforsch.  Gesellschaft.  XV. 

Batavia,  Natuurkundig  Tijdschrift  voor  Nederlandsch-Indiö  .r>0. 
Basel,  Naturf.  Gesellschaft.  VIII.  3,  IX.  L— 2. 

Berlin,  Königl.  Statist.  Bureau,  Preuss.  Statistik  107 — 111. 

Zeitschrift  für  Statistik,  XXIX.  2.  XXXI.  1,  2. 

Königl.  geologische  Landes- Anstalt,  Jahrbuch. 

Abhandlungen.  Neue  Folge,  Heft  3 u.  Atlas. 

Karte,  Lieferung  45,  47,  48  nebst  Erläuterungen. 
Deutsche  geolog.  Gesellschaft  42.  3 — 4,  43.  1,  2. 

Gesellschaft  für  Erdkunde,  Zeitschrift  XXV.  1 — 0,  XXVI.  1—5. 

Verhandl.  XVIII.  1-8. 

Afrikanische  Gesellschaft,  Mitth. 

Deutsche  Colonialzeitung,  VII.  22  -27,  VIII.  1—3,  7,8,  10 — 12, 
Wissenschaftl.  Beihefte  IV.  Bd.  1891  1 — 4. 

Mittheihmgen  aus  den  deutschen  Schutzgebieten  von  Dr.  Frei- 
herr von  Dunkelmann  IV.  3,  4,  5. 

Geograph.  Gesellschaft  X.  Jahres-Ber. 

Nachtigall.  Gesellsch.  Mittheil.  38 — 51. 

Bern,  Schweiz,  geolog.  Commission.  16.  Lief. 

Bistriz,  Gewerbeschule,  Jahresbericht  16. 

Bonn,  Naturhist.  Verein  47.  2,  48.  1. 

Bordeaux,  Societe  de  Geographie  commcrciale,  1890.  20—24,  1891. 
1—22. 

Boston,  Soc.  of  nat.  history,  Vol.  IV.  7 — 9 Memoirs;  Proceed.  XXIV. 
3 — 4,  XXV.  1,  2. 

American  academy  of  arts  and  Sciences.  XVI,  XVII. 
Braunschweig,  Verein  für  Naturwissenschaften.  6.  7.  Jahres-Ber. 
Bremen,  Naturwissensch.  Verein;  Jahresbericht  XII.  Festschrift. 
Geographische  Gesellschaft,  Geogr.  Blätter  XIV.  1 — 3. 

Bremen.  Meteorolog.  Stat.  Jahrg.  1. 
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Breslau,  Schlesische  Gesellschaft  f.  vaterl.  Cultur.  Jahrcs-Bcr.  67. 
Briinn,  k.  k.  miihr.-schles.  Gesellschaft  flir  Ackerbau.  1890. 

Naturf.  Verein  in  Briinn,  XVIII.  Bil.  8.  Ber. 

Brüssel,  Socittö  Roy.  Beige  de  Geogr.  1890.  5 — 6,  1891,  1 — 5. 
Societe  royale  malacologique  de  Belgique. 

Observatoire  imperiale,  Annuairc. 

Acad.  Royal  des  Sciences  ect.  Annnairs  1890—1891  Bull.  3. 
Ser.  18—21. 

Buda-Pest,  Ungar,  geolog.  Anstalt,  Mittheilungen  IX.  2—5;  Jahres- 
bericht 1889.  Publicationen.  L.  Petrik,  Rhyolith-Kaolin. 
Zeitschrift  XIX.  7—12,  XX.  1—12,  XXI.  1—3.  2.  Nach- 
trag z.  Katalog  u.  allgem.  Kartensamml.  1886—88. 
Societe  hongr.  de  Geogr.,  Bull. 

National-Museuni,  Naturhistorische  Hefte,  XIV.  1,  2. 

Buenos  Aires,  Instituto  geogrüfico  argentino Boletin. Tom.  X.  10 — 12, 
Tom.  XL  1—12. 

Bukarest,  Societ.  geografica  rornäna,  Bul.  XI.  2 — 4,  XII.  1,  2.  Dic- 
tionair  geograf.  1891.  1,  2. 

California,  Academy  of  Sciences,  Bull. 

Cambridge,  U.  S.  Museum  of  comparative  Zoology.  Bull.  1890.  5 — 8, 
1891.  1 — 5.  Geolog.  Serie  Vol.  II. 

Annual  Report.  1891. 

Chemnitz,  Naturwiss.  Gesellschaft  11. 

Cherbourg,  Soci6tA  nat.  d.  sc.  nat.  et.  math.  1889. 

Christiania,  den  Norskc  Nordhaus-Expedition  XX. 

Kgl.  Norweg.  Universität,  Programme. 

Norweg.  Commission  d.  europ.  Gradmessung,  Geodätische  Ar- 
beiten. Heft  6 — 7. 

Norges  Vaextrige  1889  III,  Bd. 

Chur,  Naturf.  Ges.  GraubUndens,  34. 

Colmar,  Soc.  d'hist.  nat.  de  Colmar. 

Danzig,  Naturf.  Gesellschaft.  VII.  3,  4. 

Darmstadt,  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

Beiträge  XXXIII,  1.  XXXV,  2,  3. 

Mittheil.  1890. 

Zeitschrift  flir  die  landwirthschaftl.  Vereine  1891. 
Gewerbeblatt  1891. 

Historischer  Verein,  Quartalblättcr  1890.  3—4,  1891.  1 — 3.  Die 
fränkische  Thorhalle  und  Kloster  Lorsch. 

Archiv  flir  hess.  Geschichte  und  Alterthumskunde. 
Davenport,  Acad.  of  nat.  Sciences. 

Donauesc h ingen,  Verein  f.  Geschichte  u.  Naturgeschichte. 

Katal.  1890. 

Douai,  Union  geogr.  du  Nord  de  la  France,  Bull.  XL 
Dorpat,  Naturf.  Gesellschaft,  Meteorologische  Beobachtungen  für 
4.  Bd.  1891. 

Dresden,  Kgl.  Statistisches  Bureau,  Zeitschrift  36.  1 — 4, 

Kalender  und  Jahrbuch  1892. 
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Naturwissensch.  Goa.  Isis.  1890.  1,  2.  1891.  1. 

Verein  fiir  Erdkunde. 

Dürkheim,  Poilichia. 

Edinburgh,  The  scottish  goograph.  magazine. 

Geolog.  Soc. 

Emden,  Naturf.  Gesellsch.  Bericht  75. 

Florenz,  Societö  africaine  d'Italie,  Bull.  V.  8.  VI.  1—8.  VII.  1 — 4. 
Frankfurt  a.  M.,  Physical.  Verein.  1889 — 189(1. 

Senkenbergisehe  naturforsch.  Gesellschaft.  Bericht  1891.  Katal. 
Statistische  Mittheilungen. 

Verein  fiir  Geogr.  u.  Statistik.  1888 — 1889,  1889 — 1890. 
Frankfurt  a.  Oder,  Naturw.  Verein  VIII.  7 — 12.  IX. 

Helios.  1 — (5. 

Societatum  litterae,  1890.  9 — 12,  1891.  1 8. 

Frauenfeld,  Thurgauische  naturf.  Ges.  1890. 

St.  Gallen,  Ostschweiz,  geogr.-comiuercieilc  Gesellschaft  1890 — 91, 
Heft  3—4.  1891—1892.  1. 

Naturwissenschaftliche  Gesellschaft.  1888 — 1889. 

Genf,  Revue  suisse  de  Topographie  etc. 

Gera,  Gesellschaft  von  Freunden  der  Naturwissenschaften. 
Giessen,  Oberhessische  Gesellschaft.  27. 

Görlitz,  Naturf.  Gesellschaft. 

Greifswald,  Geographische  Gesellschaft.  IV. 

Graz,  Verein  der  Aerzte  in  Steiermark  XXVII. 

Halifax,  Nova  Sect.  Inst.,  Proceed.  and  Transact.  VII.  4. 

Halle,  Zeitschrift  fiir  die  ges.  Naturwissenschaften.  VIII.  3—5. 
Verein  für  Erdkunde,  Mittheilungen  1891. 

Kaiserl.  Leop.-Carol.  Akademie  der  Naturf. 

Leopoldina  XXVI.  21-24,  XXVII.  1—22. 

Nova  Acta  LI.  1,  LII.  5,  LI1I.  1,  LVL  3. 

Hamburg,  Geograph.  Gesellschaft.  Mitth.  1889 — 1890,  Heft  2, 
1891—92.  1. 

Deutsche  Seewürfe , 1890  Jan.— Dez.  1891  Jan. — Juni  nebst 
Beilagen. 

Meteorologische  Beobachtungen  XI. 

Statistisches  Bureau.  1891,  Stat.  Handbuch. 

Verein  fiir  naturw.  Unterhaltung.  7 Bd.  188b  -1890. 

Hanau,  Wettcrauer  Gesellschaft. 

Hannover,  Naturhistorische  Gesellschaft. 

Geograph.  Gesellschaft.  VIII. 

Havre,  Soeietc  de  Gßogr. 

Heidelberg,  Naturhist.  mcdicin.  Verein.  4 Bd.  4 II. 

Geolog.  Landes-Anst.  Mittheil.  1.  Bd.  1,  2,  II.  1,  2. 

Ilelsingfors,  Fennia  4. 

Innsbruck,  Naturwiss.  mcdicin.  Verein.  1889—1890.  1890 — 1891. 
Karlsruhe,  Bad.  geogr.  Ges.,  Literaturvcrzeichniss. 
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(Vntralburcau  für  Meteorologie  u.  Hydrographie  Jahresbericht 

1890. 

Kassel,  Verein  für  hess.  Gesch.  u.  Landeskunde,  Zeitschrift  14,  15. 
Mittheil.  1888.  1—4,  1889.  1—4. 

Verein  f.  Naturkunde. 

Verein  für  Erdkunde,  Jahresbericht. 

Klagcnfurt,  Naturhist.  Landesmuseum  f.  Kiimthen  1890. 

Kiel,  Naturwiss.  Verein  für  Schleswig-Holstein.  VIII.  I — 2,  IX.  1, 
1858.  2,  1859.  3,  1887.  8.  1873.  I.  1,  1874.  I.  1. 

Königsberg,  Kgl.  physikal.-ökonomische  Gesellschaft.  31. 
Lausanne,  Societe  Vaudoise  de  Sciences  nat.  Bull.  Nr.  102— 104. 
Leiden,  Nederlandsch  aardrijkskundig  Genootschap  Versiegen  en 
aardr.  Mededeelingen  VII.  5,  VIII.  1 — 7. 

Meer  uitgehreitete  artikeln  VII. 

Leipzig,  Verein  für  Erdkunde,  Mittheilungen  1890.  Wiss.  Veröff.  I. 

1891. 

Museum  flir  Völkerkunde.  17 — 18. 

König).  Finanzministerium,  geolog.  Landes-Untcrsuchung.  33 — 34, 
51 — 52,  69,  119,  143.  Blatt  der  Karte  nebst  Erläuterungen. 
Liege,  Soc,  göolog.  d.  Belg.,  proces  verbal.  Annales  VII.  4,  VIII.  1. 
Linz,  Verein  fiir  Naturkunde  19. 

Lissabon,  Soeicdade  de  Geographica,  Bol.  VIII.  9—10,  IX.  7-12. 

('ommissao  dos  trabalhos  geologicos,  Conmmnicacocs  II.  1. 
London,  Royal  geogr.  Soc.,  Proceedings  XII.  11 — 12,  XIII.  1 — 11. 
Geological  Society,  List. 

Quaterly  Journal  184—188. 

St.  Louis,  Academy  of  Science,  Transact.  1890. 

Lübeck,  Statist.  Bureau. 

Lüneburg,  Naturwiss.  Verein. 

Madrid,  Kevista  de  Geogr.  commcrc. 

Sociedad  geografica.  Bol.  XXIX.  5—6,  XXX.  1 4,  XXXI.  1 -3. 
Magdeburg,  Naturwiss.  Verein  1890. 

Mailand,  Soc.  ital.  di  scienze  naturali. 

Manchester,  Geogr.  Society,  Journal  VI.  1—12,  VII.  1—3. 
Mannheim,  Verein  fiir  Naturkunde. 

Marhnrg,  Sitzungsberichte  d.  Ges.  f.  d.  gesummten  Naturw.  1890. 
Melbourne,  Mining  Departement,  Mineral  Statistics  of  Victoria  1889. 
The  Gold-fields  of  Victoria. 

Annual  Report  1890.  März — Juni  1891. 

Royal  Soc.  of  Victoria,  Transact.  a.  Proc. 

Geogr.  Soc.  of  Australia. 

Geolog.  Soc.  of  Australia,  Transact. 

Meriden,  Connecticut.  Transact.  Vol.  III.  IV. 

Metz,  Verein  für  Erdkunde.  XIII. 

Mexico,  Soc.  d.  geogr.  y estad.  Bol. 

Milwaukee,  Public  Museum.  Rep. 


Digitized  by  Google 


28 


Minncapolis,  Minnesota,  Geolog,  a.  nat.  history  survey  of  Minne- 
sota Geology  vol.  III.  1. 

Annual  Report.  1889,  Bull.  VI. 

Moskau,  Soc.  imperiale  des  Naturalistcs.  Bull.  1890.  2.3.4.  1891.  1. 

nebst  meteorologischen  Beobachtungen ; Nouveaux  Memoirs. 
München,  Geograph.  Gesellschaft.  13. 

Geognostische  Untersuchung  des  Königreichs  Bayern. 
Geognost.  Jahreshefte.  3.  Jalirg.  1890. 

Münster,  Wcstphälisch.  Provinzialverein  für  Wissensch.  und  Kunst. 
18.  19. 

Neissc,  Philotnathie.  23. 

New- York,  American  geograph.  soc..  Bull.  XXII.  4,  XXUI.  1 — 3, 
Suppl.  XXII. 

Academy  of  Sciences,  Transact.  IX.  1—8,  X.  2—6,  Annals 
V.  4—8,  Extra  Nr.  1 — 3. 

Neuburg,  Histor.  Verein,  Statuten  etc. 

Neuchatel,  Soc.  neuchatoloise  de  Geogr.  VI. 

Nürnberg,  Germanisches  Museum.  Katalog  der  Originalsculpturen. 
Naturhistorische  Gesellschaft,  Jahresbericht  1890;  Anthropo- 
logische Gesellschaft. 

Offenbach,  Verein  f.  Erdkunde, 

Oldenburg,  Statist.  Nachrichten. 

Osnabrück,  Naturwissenschaft!.  Verein.  VIII.  Jahresber. 

Oran,  SocitMß  de  Geographie  etc. 
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Schulen,  Schüler,  siehe  Lao  des- Universität,  Technische  Hochschule, 
Gymnasien  etc.,  Höhere  Mädchenschulen,  Bchullehrer-Seminarien, 
Lehrer- Präparandcn- Anstalten,  Volksschulen,  Handwerker-  und  Kunst- 
gewerbe-Schulen, Landwirtschaftliche  Unterrichts-Anstalten. 

Schul! eh rer-Seminarien  zu  Friedberg,  Hensheim  und  Alzey,  Lehrer- 
und Schülerbestand im  Schuljahr  1889/90  90 

* » » * » 1890/91  331 

Seminarien  siehe  Scbullehrer-Seminarien. 

Sterbfälle,  Sterblichkeit  siehe  Gesundheitszustand,  Todesfälle,  Ge- 
borene. 

8terb lichk e i t s v er h ältnisse  in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Gross- 


herzogthums  im 

Monat  December 

1S90 

16 

9 

> » 

» 

Januar 

1891 

64 

9 

* » 

» 

Februar 

9 

80 

9 

» » 

» 

März 

9 

176 

9 

* » 

» 

April 

9 

192 

» 

» » 

9 

Mai 

9 

240 

» 

» » 

9 

Juni 

9 

272 

» 

» » 

» 

Juli 

9 

304 

» 

» * 

9 

August 

9 

336 

9 

» » 

» 

September 

9 

368 

» 

» t 

9 

October 

9 

384 

* 

» > 

9 

November 

9 

416 

Steuerausschlag  siehe  Steuern. 

Steuercommissariate,  dienstliche  Arbeiten  derselben  im  Jahr  1888/89  16 


» » » * • » 1889/90  264 

Steuerkapital  siehe  Einkommensteuerkapitalien. 

Steuern,  directe,  für  das  Jahr  1890/91  ausgescblagene  und  zur  Erhebung 

überwiesene 328 


» * siehe  auch  Wanderlager,  Beitreibung. 

Steuern,  indirecte,  siehe  Bier, Bierbesteuerung,  Branntweinbesteuerung, 
Brücken,  Regalien,  Reichssteuern,  Balzbesteuerung,  Tabakbau,  Wein, 
Zölle,  Processe. 

Steuerrückvergütungen  siehe  Bier,  Bierbesteuerung. 

Studirende  siehe  Landes-Universität,  Technische  Hochschule. 

Tabakbau  im  Grossh.  Hessen  im  Erntejahr  1889/90  199 
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Seite 

Technische  Hochschule  tu  Darmstadt,  Frequenz  im  Studienjahr 

1890/91  401 

Telegraphenanstalten,  Verkehr  im  Grossb.  Hessen  in  den  Jahren 

1889  und  1890  193 

Telegraphen  verkehr  siehe  Post*  und  Telegraphenverkehr. 

Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1890  422 

Todesfälle  in  den  Kreisen  des  Grossh.  Hessen  im  Monat  Januar  1891  175 


» 

* 

» 

> 

» 

» » 

Februar 

» 

186 

» 

» 

» 

» 

» » 

März 

> 

220 

» 

•* 

» 

» 

» 

» » 

April 

» 

221 

» 

» 

• 

» 

» 

» * 

Mai 

» 

314 

» 

» 

» 

» 

* » 

Juni 

» 

313 

» 

* 

* 

» 

» 

» * 

Juli 

> 

364 

* 

» 

» 

» 

» 

» 9 

August 

* 

365 

» 

» 

> 

» 

» 

» » 

September 

» 

410 

» 

» 

* 

» 

» 

» » 

October 

> 

411 

> 

siche  auch 

Gesundheitszustand, 

Geborene. 

Universität  siehe  Landes-Univeriütät. 

Unterrichts  - A nstalten  siche  Landes  Universität,  Technische  Hoch- 
schule, Gymnasien  etc.,  Höhere  Mädchenschulen,  Schullehrer-Senu- 
narien,  Lehrer-Priiparanden-Anstalten,  Volksschulen,  Handwerker* 
u.  Kunstgcwcrbe-Schulen,  Laudwirthschaftliche  Unterrichts- Anstalten. 
Verbrauchs-Gegenstände  siehe  Preise. 

Verbrauchs-Steuern  siehe  Bier,  Bierbesteuerung,  Branntweinbesteue- 
rung, Brücken,  Reichssteuern,  Salzbesteuerung,  Tabakbau,  Wein, 
Zölle,  Processe. 

Volksschulen,  einfache  und  erweiterte,  Fortbildungsschulen  und 
Privatunterrichtsanstalten,  Zahl,  Lehrpersonal  und  Frequenz 

nach  dem  Stand  im  Frühjahr  1890  202 

Volkszählung  vom  1.  December  1890,  vorläufige  Uebersicht  der  orts- 

anwesemlen  Bevölkerung  des  Grossh.  Hessen 9 

Volkszählung  vom  1.  December  1890,  definitive  Ergebnisse  (Verzeich- 
ntes der  Gemarkungen  und  Gemeinden  des  Grossh.  Hessen, 
mit  Angabe  der  ortsanwesenden  Bevölkerung  und  der  Bevölkerungs- 

Zu-  bezw.  Abnahme) 385 

Volkszählung  vom  1.  December  1890,  definiti  ve  Ergebnisse  (Flächen- 
inhalt, Wohngebäude,  Haushaltungen,  ortsanwesende  Bevölkerung, 
active  Militärpersonen,  Bevölkerungs  Zu-  oder  Abnahme;  Staats- 
angehörigkeit; Wohnplütze  von  mindestens  2000  Einwohnern)  . . 402 

Wanderlager,  Betrieb  derselben  im  Grossb.  Hessen  im  Rechnungsjahr 

1890/91  381 

Wasserständc,  tägliche,  an  den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz,  Bingen, 
Rüsselsheim,  Hirschhorn  und  Giessen 

im  Octoher,  November  u.  December  1890  207 
» » » Januar,  Februar  und  Mürz  1891  313 

» » » April,  Mai  und  Juni  » 351 

Wasserstände  des  Rheins  an  den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz  und  Bingen 


im  Jahr  1890  302 

Wasserstände  des  Rheins,  Mains,  Neckars  und  der  Lahn  im  Jahr  1890  257 
Wein,  zur  Statistik  der  Besteuerung  desselben  im  Grossherzogthum 

H essen  im  Rechnungsjahr  1889/90  54 

Zölle  und  gemeinschaftliche  Verbrauchssteuern,  Einnahme  im  Grossh. 

Hessen  im  Rechnungsjahr  1890/91  312 


Zölle  und  gemeinschaftliche  Verbrauchssteuern,  Einnahme  hei  den  Grossh. 

Hauptsteuerämtern  im  Rechnungsjahr  1890/91  342 

Zölle  siehe  Processe. 

Zwangs veräusserungen  von  Liegenschaften  und  Zu-  und  Abnahme 
des  auf  dem  Grundbesitz  ruhenden,  in  den  öffentlichen  Büchern 
eingetragenen  Schuldenstandes  im  Jahr  1887  im  Grossh.  Hessen  97 
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Inhalt:  Handwerker-  und  Kunstgewerbe-Schuleu  im  Grossh.  Hessen 
1889/90.  — Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  vom 
III.  (Quartal  1890.  — Vorläufige  Ergebnisse  der  Volkszählung  im  Grossh. 
Hessen  am  1.  Deceinber  1890.  — Einnahmen  an  Hegalien,  inneren  in- 
directen  Auflagen  und  aus  verschiedenen  Quellen  im  Grossh.  Hessen 
1889—90.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  I)ec.  1890.  — Meteorol. 
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neichnung  der  Schulen  und  der 
Orte,  wo  dieselben  bestehen. 
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Alter  der 
Schüler 


Bemerkungen. 


Handw.-Sonnt. -Zeichensch. 

t,  • . 

*7'  • 

•«Laasen, 
r Mm  beim,  • 

■fehlen,  » 

h erweit.  Handwerkersch.*) 
llandw. -Sonnt. -Zeichensch. 


erweit.  Handwerkerscb.4) 
ILmdw. -Sonnt. -Zeichensch. 


Landes- Bange  werkschule  •) 

* Knnstgewerbl.ZcicheiiuiiteiT.7) 

• Aliceschule  (Zeichnen) 
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58  3 

30 : 2 

*)73  5 

62  . 
66 

40  7 

«3 

127  . 

67  . 

140 
53  5 

25 
36 
71 
358 
138 
7 
87 


*)2 


')6I 

>)24 

•)224 


3 53 
2 27 
5 59 
. | 62 
I 55 
7 31 
. 1 22 
125 
67 
135 
48 
25 
36 
66 
34») 
115 
G 


*)  Unterricht  in  Aufsatz.  Rech- 
nen, Huchführung  und  fioo- 
metrie. 

*)  Hierunter  9 Schüler,  an 
welche  im  Winter  Unter- 
richt in  Buchführung  ertheilt 
wurde. 

*) Der  Unterricht,  wöchentlich 
32  Stunden,  wurde  an  allen 
Werktagen  ertheilt. 

4)  Per  Unterricht,  wöchentlich 
42  Stunden,  wurde  an  allen 
Werktagen  während  5 Win- 
termunaten  ertheilt. 

*}  Unterricht  in  3 Abteilungen 
in  peutsrh  .1.  < 

inetrie,  Naturlehre.  Materia- 
lienkiiude.  Fertigen  von  Vor- 
anschlägen und  Huchfühmng. 

*'  Unterricht  in  4 Abtheilungen 
mit  wöchentlich  je  49  Stunden 
während  4 Monaten  im  Winter 

m Unterricht  wöchentlich  an  2 
Nachmittagen  während  fl  Mo- 
naten itu  Sommer. 
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Alter  der 
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t 

Schüler 

Schüler 

Bezeichnung:  '1er  Schulen  und  der 

o 

= 
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Orte,  wo  dieselben  bestehen. 
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>: 

N 
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CÜ 
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■o  VÄ 
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§1 

II 
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3 _a 

Bemerkungen. 

Dieburg,  Hamhv.-Somit.-Zeichensch. 

1 

70 

70 

*)  Au.ift.T  Sonntag»  wird 

Kl  »er  stadt,  » 

Echzell,  » 

Egelsbach,  » 

1 

l 

50 

29 

50 

4 

17 

. 

• 

4 

17 

47 
2 1 

33 

3 

an  2 Werktagen  Unten 
ort  heilt:  es  boxtohaet: 
thnilungeu. 

Erbach,  erweiterte  Handwerkersch.*] 

2 

HO 

41 

41 

37 

2 

Werktagen  n.zwarwöeia 

Erzhausen,  Hdw. -Somit. -Zcichensch. 

1 

31 

2 

2 

29 

lieh  in  ‘2t  Stunden  anbei 

Friedberg,  erweit.  Handwerkersch.") 

2 

24 

»)12 

23 

1 

,0)  Unterricht  in  Aufsatz,  B 

» llaiidw. -Somit. -Zeichcusch. 

3 

120 

115 

5 

non.  rioonietrin.  Natoifc 
.Materialienkunde  und 

F ürth,  * 

2 

42 

17 

17 

25 

frihninK- 

Gedern,  * 

l 

25 

23 

2 

11  Unterricht  im  SomaMt 

Gernsheim,  * 

2 

32 

6 

6 

23 

3 

jahr  1689  an  2,  im  W 
halbjahr  1889  90  an  t 
mittagon  wöcheuUieh.  ; 

Giessen,  erweit.  Handwerkersch. n) 
» Hamlw. -Somit. -Zeicheusch. 

5 

5 

} 152 

I 

’*)7l 

1 

145 

7 

» Aliceschule  (Zeichnen) 

] 

in  Zeichnen . Modtlliw 

Griesheim,  lldw. -Sonnt. -Zeichenseh. 

1 

37 

2 

26 

2 

35 

Deutsch,  Rechnen, 

Gross-Bieberau,  » 

1 

45 

44 

i 

und  Mechanik.  Oahi 

Gross-Gerau,  » 

3 

134 

128 

6 

luugoti  an,  au  sind  mea 
fach  gezahlt. 

Gross-Steinheini, 

4 

38 

19 

“)12 

19 

18 

| 

Gross-Umstadt,  * 

2 

76 

74 

•/ 

,8>  Im  Sommorhalbjahr  1«9 

Gross-Zimmern,  » 
Guntersblum,  » 

1 

1 

32 

44 

5 

5 

28 

87 

4 

im  W mt-rhalhjahr  10® 

:w»  Schülerinnen.  Wichs 
lieh  eine  I>«n.^I-tunde. 

Heppenheim  a d. B..  > 

95 

0 

'»)33 

6 

88 

1 

'*)  Unterricht  im  Winter  ;n  A 

Herbstein, 

•i 

29 

20 

3 

Mtz  und  Itnchführsag. 

HeusenstAinm,  » 

2 

1 

51 

18 

1H 

32 

1 

•*)  Unterricht  im  Winter  iaA 

Hirschhorn,  • 

22 

5 

5 

17 

satz.  Iluchführuuf,  K«hl 

Höchst  i.  (). 

•> 

87 

27 

27 

00 

*•)  Unterricht  iru  Zekhaei 

Homberg,  * 

1 

20 

1 

1 

18 

1 

Sonntags  Nachmittags' 

Hungen,  > 

1 

34 

T 

7 

26 

1 

11 J Dio  IsohrK''|f«n*Undo  • 

König, 

Langen,  > 

Lauterbach,  * 

2 

3 

1 

W 

189 

46 

44 

,Ä)60 

•)35 

44 

00 

50 

115 

40 

14 

diejenigen  derobligatvri* 
Fortbildungsschule  u.  asm 
dom  Buchrehrung,  Wads 
künde,  Physik  und  Om 

Lieh,  • 

1 

2t» 

20 

»*)  Unterricht  iiu  ganrer.  J 

Liudenfels,  > 

1 

33 

2 

2 

28 

3 

in  2 Abteilungen  mit  Ta| 

Mainz,  erweiterte  Handwerkersch.  . 

10 

017 

”)98 

579 

3x 

und  1 Abtheilung  mit  Aba 

» Kunstgewerbeschule ,8) 

1» 

138 

• 

70 

124 

14 

Werktagen. 

» Damenkursus  derselben 

2 

11 

,f)  Unterricht  in  Bechneo.  (• 

Michelstadt,  Hdw. -Sonnt. -Zeichen sch. 

2 

81 

8 

8 

7 1 

2 

metrie  und  Aufsatz. 

Mörfelden, 

1 

33 

33 

*°)  Unterricht  während  .1  W 

Neckar-Steinach,  » 
Neu-Isenburg,  » 

1 

20 

35 

3 

>»)29 

3 

17 

35 

tormonnten  in  Deutsch.!« 
non.  Naturlehre  und  B« 
Führung. 

Neustadt, 

I 

32 

ii 

1 1 

21 

t1)  Bezüglich  der  Zahl  der  8c 
ler  gilt  daa  unter  ** 

Nidda, 

2 

I 

68 

65 

3 

Ober-Ingelheim,  » 

51 

51 

merkte. 

Ober-Kamstadt,  • 

3 

58 

")28 

57 

1 

n) Unterricht  an  allen  W« 

Ottenbach,  erweit.  Handwerkersch. 

li» 

330 

. 

*').M7 

305 

25 

» Kunstgowerbesch.”) 

5 

100 

157 

9 

inotrio , Aufsatz  und  Bi 

» Damenkursus  derselben 

4 

15 

fühning  wahrend  4 .Motu 

Oppenheim,  Hdw. -Somit. -Zeichcusch 

1 

02 

5 

“)44 

5 

62 

5 

im  Winter  an  4 AUa 
wöchentlich. 

Ortonberg, 

1 

25 

1 

18 

7 
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ZaTil  der 

Alter  der 

u 

Schiller 

Schüler 

Bezeichnung  der  Schulen  und  der 

s | . | „ . 

Bemerkungen. 

V. 

84  ~ . 

One,  wo  dieselben  bestehen. 

-r 

3 * t * J 

- s t ssH 

= *5  3 4 

s: 

HflDgfUdt,lidw.-Sonnt.-Zoichensch. 

3 

85  1 ’)7H 

1 1 82  2 

■*  l’nterrklit  in  Ktvhnon,  Na- 

KticiieUheiiu.  * 

l 

62 1 16; 

10  45  1 

turl»hr<>.  Aufruf/,  Hu«  hfnh- 

kriiilieim,  » 

50  li 

Ol  4 1 . 

rmik' . lind  Ueo- 

Kra|>bie  im  Winter  an  1 

tfcttUheim,  » 

Sto*, 

3 

61  . i4l3f, 

50  2 

Abenden  W'icheiitlieh. 

2 

53  8 J-’')7 

8|  43  2 

1 tit*'rrii-lit  in  Kerbnen.  Uwli- 

1 

14'  . 

1 1 . 

führung  ii.  Mat^rialii'iikunde 

ifrüg'nu'Unit, 

•j 

SOI  0 

91  76  1 

im  Winter  an  2 Abond«»n 

iprendlingtn  i.  Rh.  • 

1 

50  1 

1 4*  1 

1 ' nt**r ri--ht  an  allen  Werk- 

i.  St.  > 

2 

‘.Mi  34 

34  50  . 

tagen  in  -1  Abheilungen  wäh- 

Irberach.  * 

farnheim.  » 

1 

1 

34  ft 

6 1 27 

5 20 
2 • 2 1 

rend  dt*>  \\  mters.  l»«.-r  uffoii" 
Zokah<*tiMal  i-i  tlgtich 
Stunden  geöffnet  und  wurde 

raiwi. 

2 

65  13 

13  48  4 

»••n  42  S’lifilcni  Ik-sucIiI. 

tfertWen,  » 

1 

10  3 

3 16 

1'tMUteiu.  » 

2 

55  4 

4 46  5 

rorretadt.  » 

2 

68  1 

1 65  2 

form«,  erweiterte  Ilamlwcrkcrsdi  ”; 

1,. 

,,,r,  |2»  I40| 

118  386  11 

llaiidw. -Sonnt. -Zeiclieiiftcli. 

r 

J|J  189  1 

Nr.  2942.  Cieftundlieitgznatand  und  Todeafttlle  Im 

Oromh.  Hcmmcu  vom  III.  Quartal  1890.*) 

Wie  aus  der  umstellend  mitgetheiltcn  Ucbergicht  Uber  die  Todes- 
fälle in  den  Monaten  Juli  bis  September  189t)  nach  den  vorläufigen 
Aufstellungen  der  Krcisgesundheitsiimter  nach  weist,  haben  sieh  in 
der  gedachten  Periode  4809  Sterbefälle  im  Grossherzogthum  im 
Ganzen  ereignet.  Im  vorausgegangenen  Jabresi|uartale  waren  deren 
5352  verzeichnet  worden,  was  einer  Abnahme  um  443  Stcrbefalle  ent- 
spricht; von  10000  Einwohnern  waren  nunmehr  nur  49,1  gegenüber 
dem  II.  Quartal  mit  54,5  verstorben.  Von  den  Sterbefallen  kommen 
auf  die  Monate  Juli  1588,  August  1737  und  September  1484 
oder  die  Quoten  10,1  — 17,7  und  15,7,  während  letztere  im  Durch- 
schnitt des  vorausgegangenen  Decenniums  17,9  — 17,3  und  10,4  be- 
tragen. 

Von  den  Provinzen  hatte  Starken  bürg  im  Berichtsipiartale 
2147  Verstorbene,  im  vorhergehenden  Quartale  2197  und  die  Sterbe- 
quote 49,6  gegen  53,1,  auf  Oberhessen  entfielen  1130  gegen  1309 
mit  der  Quote  43,1  gegen  52,3  und  auf  Rhein h essen  1032  gegen 
1780  oder  53/)  gegen  58,0.  In  den  Monaten  des  Quartals  nach  ihrer 
(Fortsetzung  auf  S.  5.) 

*)  Vergl  Mittheil.  Nr.  473,  Sept.  1890,  8.  321. 
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Folge  ergeben  »ich  die  Quoten  in  Starkenburg  zu  16,5  — , 17, 8 und 
15,8  (tni  zehnjährigen  Durchschnitt  18,7  — , 18,0  und  17,1),  in  Ober- 
hessen zu  15,2  — , 14,6  und  13,7  (im  zehnjährigen  Durchschnitt  15,1  — , 
15,8  und  14,7)  und  in  Rheinhessen  zu  16,7  — , 20,2  und  17,1  (im  zehn- 
jährigen Durchschnitt  19,5  — , 18,4  und  17,1)  und  zwar  bei  einer  Re- 
duktion der  Monate  auf  die  gleiche  Zahl  von  31  Tagen.  Die  beiden 
südlichen  Provinzen  hatten  im  August  eine  zunehmende  Sterblichkeit, 
während  in  Oberhessen  letztere  eine  von  Monat  zu  Monat  rück- 
gängige blieb. 

Von  der  Gesammtsumme  der  Sterbefalle  des  Grossherzogthums 
im  Berichtsquartale  mit  4809  hatten  2355,  im  11.  Quartale  2387,  das 
Kindesalter  betroffen:  darunter  waren  im  Säuglingsalter  Ver- 
storbene 1674  (1444)  und  im  Alter  vom  zweiten  bis  fünfzehnten 
Lebensjahre  681  (943),  während  zu  den  Erwachsenen  gehörten  2454 
(2965) ; von  10000  Kindern  waren  gestorben  67,9  gegen  68, s im  vor- 
hergehenden Quartale,  von  der  gleichen  Zahl  Erwachsener  38,*  gegen 
4*1,7 ; es  war  sonach  die  Kindersterblichkeit  im  Ganzen  trotz  eines 
erheblichen  Rückgangs  der  Sterbefalle  bei  Kindern  jenseits  des  ersten 
Lebensjahres  der  des  vorausgegangenen  Quartals  fast  gleich  ge- 
blieben und  zwar  in  Folge  einer  erhöhten  Sterblichkeit  der  Säug- 
linge, bei  den  Erwachsenen  hatte  eine,  übrigens  der  Regel  ent- 
sprechende, erhebliche  Abnahme  der  Sterbefälle  statt.  Weitaus  die 
meisten  Sterbefalle  des  Säuglingsalters  treffen  auf  den  August  mit 
681,  auf  den  Juli  kommen  507  und  auf  den  September  nur  486.  Die 
SterbefäUe  der  Kinder  jenseits  des  ersten  Lebensjahres  schwankten 
in  den  Monaten  des  Berichtsquartals  nur  zwischen  225  und  229;  der 
Rückgang  der  Erwachsenensterblichkeit  war  am  auffälligsten  im  Sep- 
tember mit  773  Sterbefallen  dieser  Alterskategorie  gegen  852  und 
829  in  den  beiden  vorausgegangenen  Monaten. 

Todesfälle  durch  epidemische  und  ansteckende  Krank- 
heiten wurden  im  Berichtsquartale  im  Grossherzogthum  überhaupt 
gezählt  369,  im  vorigen  Quartale  398  und  es  erlagen  solchen  Krank- 
heiten von  10000  Einwohnern  nur  3,s  gegen  4,1.  Es  kommen  davon 
auf  die  Monate  Juli  114,  August  131  und  September  124  und  auf  die 
Provinzen  Starkenburg  137  (im  II.  Quartale  134),  Oberhessen  95(133) 
nnd  Rheinhessen  137  (131),  bei  unerheblichen  Differenzen  in  den 
beiden  südlichen  Provinzen  gegenüber  dem  II.  Jahresquartal  wies 
Oberhessen  einen  beträchtlichen  Rückgang  der  Sterbefälle  dieser 
Kategorie  von  5,x  zu  3,s  auf,  wesentlich  als  Folge  abnehmender  Ge- 
fahrdang durch  Diphtherie.  Was  die  hierher  zählenden  Krankheiten 
anlangt,  so  waren  erlegen  an  Masern  51  (53)  Personen,  an  Schar- 
lach 6 (18),  an  Rachenbräuno  115(161),  an  Halsbräune  33(33) 
— an  Bräu  ne  k ran k hei ten  zusammen  148  (194)  — , an  Keuch- 
husten 114  (67),  an  A bdomin  al  typ  hu  s 24  (22),  an  Ruhr  1 (0), 
an  Rose  4 (18)  und  an  Woch enbet t f ieber  21  (25);  eine  erheb- 
liche Zunahme  weisen  hiernach  nur  die  Sterbefälle  durch  Keuchhusten 
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auf,  während  die  bereit«  im  II.  Quartale  ausserst  spärlichen  Schar- 
lachsterbefälle  eine  weitere  höchst  auffällige  Reduction  erfuhren. 

Was  die  V erbreit ung  der  epidemischen  Krankheiten  an- 
langt, so  waren  Magern  in  der  Provinz  Oberhessen  allgemein,  jedoch 
mit  Ausnahme  der  Kreise  Lauterbach  und  Büdingen,  in  welchen  erst  in 
den  Jahren  1888  u.  1889  eine  starke  Durchseuchung  stattgefunden  hatte, 
beobachtet;  zumeist  betroffen  waren  die  Kreise  Schotten,  Alsfeld  und 
Friedberg,  minder  erheblich  Giessen  und  insbesondere  die  Gemeinden 
Ruppertsburg,  Gross  - Eichen , Freienseen,  Gonterskirchen,  Eichel- 
sachsen, Eichelsdorf,  Alsfeld,  Altenburg,  Liederbach,  Grebenau,  Mel- 
bach, Södel,  Wölfersheim,  Wohnbach,  Villingen  und  Weikartshain. 
ln  der  Provinz  Starkenburg  kamen  Masern  vorerst  nur  in  massiger 
Verbreitung  in  Dannstadt,  Trais«,  Bensheim,  Gernsheim  und  Viern- 
heim vor  und  herrschten  in  Rheinhessen  vorzugsweise  in  Gemeinden 
des  Kreises  Bingen,  aber  auch  jetzt  im  Kreise  Alzey , namentlich  in 
Planig,  so  dass  mit  Ablauf  des  III.  JahresipmrtalH  ein  grosser  Bezirk 
dieser  Provinz  als  durchseucht  erachtet  werden  konnte.  Von  den  auf 
das  Berichtsquartal  entfallenden  51  (53)  Masernsterbefallen  kommen 
31  (26)  auf  die  Provinz  Oberhessen,  7 (13)  auf  Starkenburg  und  13  (14) 
auf  Rheinhessen. 

Die  Verbreitung  des  Scharlach  war  im  Berichtsquartal,  wie 
bemerkt,  eine  äusserst  geringe;  von  t!  (IS)  Sterhefiillon  durch  diese 
Krankheit  kommen  5 (8)  auf  Starkenburg  und  zwar  auf  die  Gemeinden 
Erbach  und  Hammelhach  mit  Lützelbach,  1 (5)  auf  Oberhessen  in  der 
Gemeinde  Oberau,  Kreis  Büdingen;  in  Rheinhessen  mit  5 Scharlach- 
Sterbefallen  im  II.  Jahresquartale  war  ein  Sterbefall  überhaupt  nicht 
zu  verzeichnen. 

Von  148  (194)  Todesfällen  durch  Rachen-  und  Halsbräune 
treffen  auf  die  Monate  Juli  38,  August  59  und  September  51  und 
72  (t!7)  auf  die  Provinz  Starkenburg,  39  (81)  auf  Oberhessen  und  37 
(4ö)  auf  Rheinhessen.  In  Starkenhurg  war  Diphtherie  im  Kreise 
Offenbach  wie  seither  schon  sehr  verbreitet  und  zwar  in  den  Ge- 
meinden Klein- Welzheim,  Gross-Steinheim,  Sprendlingen,  Neu-Isen- 
burg, Langen,  Offenbach,  Hainhausen  und  Zellhansen;  im  Kreise 
Dieburg  hatten  Gross-Zimmern  und  Fränkisch-Crnmbacli  wie  in  den 
vorausgegangenen  Quartalen,  ferner  Babenhausen,  im  Kreise  Gross- 
Gerau  Astheim,  Gernsheim  und  Mörfelden,  im  Kreise  Erbach  die 
Stadt  Erbach  (neben  Scharlach)  häufigere  Erkrankungen,  dagegen  waren 
die  Kreise  Bensheim  und  Heppenheim  auffällig  von  Diphtherie  ver- 
schont geblieben.  In  der  Provinz  Oberhessen  waren  vorzugsweise 
Gemeinden  der  Kreise  Giessen  und  Friedberg,  nämlich  Giessen, 
Heuchclhcim,  Lollar,  Butzbach  und  Beienheim  betroffen  und  im  übrigen 
in  der  Provinz  Altenstadt  im  Kreise  Büdingen,  Stockhausen  im  Kreise 
Lauterbach  und  Köddingen  im  Kreise  Schotten.  In  Rheinhessen 
hatte  zeitweilig  starke  Verbreitung  der  Diphtherie  statt  in  Mainz, 
Nieder-Olm,  Horrweiler,  Lörzweiler,  Gimbsheim  und  Worms. 
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K e u c b h u s t e n gewann  in  der  Provinz  Rheinhesaen  im  Berichts- 
quartal  eine  grosse  Verbreitung;  von  114 ((57)  Sterbefullen  durch  diese 
Krankheit  kommen  71  (43)  auf  diese  Provinz,  33(20)  auf  Starkenburg 
und  10  (4)  auf  Oberhessen.  Letztere  vertheilen  sich  als  einzelne  auf 
verschiedene  Gemeinden  der  Kreise  Giessen.  Alsfeld  und  Lauterbach ; 
in  Starkenburg  waren  zumeist  betroffen  die  Gemeinden  Darmstadt, 
Kelsterbach,  Heppenheim,  Hirschhorn,  Jügesheim,  Langen  und  Egels- 
hach;  in  Rheinhessen  dagegen  herrschte  Keuchhusten  in  zahlreichen 
Gemeinden  und  in  allen  Kreisen  namentlich  in  Mainz,  Alzey,  Siefers- 
heim.  Bingen,  Elsheim,  Gensingen,  Dienhcim,  Gabsheim,  Abenheim, 
Über-Flörsheim  und  Wios-Oppcnheim.  Von  den  Keuchhustensterbe- 
fiüle  treffen  45  auf  den  Monat  Juli,  40  auf  den  August  und  29  auf 
den  September,  also  mit  abnehmender  Tendenz. 

Abdominaltyphus  brachte  24  (22)  Sterbefalle  im  Berichts- 
quartale. von  welchen  10  (G)  auf  die  Provinz  Starkenburg,  G (8)  auf 
Oberhessen  und  8 (8)  auf  Rheinhessen  kommen ; darunter  waren  3 in 
der  Stailt  Mainz,  je  2 in  Darmstadt,  Offenbach,  Giessen  und  Worms, 
alle  übrigen  als  einzelne  in  verschiedenen  Gemeinden,  ln  Mainz  waren 
im  Monat  September  gehäuftere  <13  angemeldete)  Fälle  zu  verzeichnen 
und  Typhus  dort  auch  am  Schlüsse  des  Berichtsquartals  noch  in 
der  Zunahme  begriffen,  ferner  wurden  in  dem  Mainz  benachbarten 
Mumbach  im  September  mehrere  Erkrankungen  bekannt  und  aus 
Nieder-Olm  im  Laufe  des  Sommers  einzelne  Fälle.  Aus  dem  Kreise 
Alzey  wurden  je  mehrere  an  einander  gereihte  Erkrankungen  aus  den 
Gemeinden  Badenheim.  Pfaffen -Schwabenheim  und  Planig  gemeldet, 
welche  bei  sonst  unklar  gebliebenen  Gausalmomenten  längs  des 
die  gedachten  Orte  berührenden  Apfelbaches  sich  verbreitet  zu 
halten  schienen.  In  der  Provinz  Starkenburg  kamen  in  Ober-Beerbach 
den  Sommer  über  einzelne  Typhuserkrankungen  leichter  Art  vor, 
ebenso  in  der  Stadt  Offenbaeh  und  im  Anschluss  an  vorausgegangene 
Fälle  in  Bensheim  und  dem  benachbarten  Zell;  ferner  eine  Haus- 
epidemie in  Wimpfen  a.  B.,  eingebracht  durch  eine  von  auswärts 
erkrankt  zugegimgenc  hausangehürige  Dienstmagd.  Die  Rückkehr 
auswärts  in  Mannheim  und  Hochhausen  in  Baden)  in  Diensten  ge- 
standener Typhuskranker  in  die  lleimath  hatte  auch  in  Wald- 
Michelbach  in  2 Fällen,  jedoch  ohne  dass  dieselben  zu  weiterer  Infektion 
Anlass  gegeben  hätten,  statt,  ln  der  Provinz  Oberhessen  wurde  in 
Dorheim,  Kreis  Friedberg,  eine  vom  August  bis  zum  October  sich 
hinzieh"nde  Hausepidemie  beobachtet,  in  welcher  die  Einschleppung 
durch  pine  in  Frankfurt  a.  M.  in  der  Pflege  einer  Typhuskranken 
inficirte  Frau  stattgehabt  hatte,  von  20  Hausbewohnern  waren  G 
erkrankt;  in  I.ang-Göns,  Kreis  Giessen,  kanten  in  einem  früher  schon 
wiederholt  betroffenen  Ortstheile  einzelne  Typhusfalle  vor. 

Wochenbettfieber  ist  bei  21  (25)  verstorbenen  Frauen  als 
Todesursache  angegeben:  ausserdem  sind  in  Folge  des  Wochenbetts 
1 1 (9)  Sterbefalle  verzeichnet. 

Von  anderen  Infektionskrankheiten  ist  des  Vorkommens  der 
W asserblattern  in  Gemeinden  der  Kreise  Gross-Gerau,  Schotten 
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und  Giessen,  des  Mumps  (Parotitis  epid.)  in  den  Kreisen  Erbach, 
Heppenheim  und  Giessen  und  des  Auftretens  des  infektiösen  Augen- 
katarrhs  in  Schulen  der  Stadt  Worms  und  dessen  Fortdauer  in 
Weiterstadt,  Kreis  Darmstadt,  zu  erwähnen 

Von  wichtigeren  und  vorherrschenden  Krankheiten 
hatte  Lungenschwindsucht  nur  f>t*4  Todesfälle  veranlasst,  wäh- 
rend auf  «las  vorhergehende  Quartal  deren  794  entfielen , davon 
kommen  auf  die  Monate  Juli  292,  August  197  und  September  165. 
Sterbefalle  durch  akute  entzündliche  Krankheiten  der 
Athmungsorgane  sind  verzeichnet  nur  354  gegen  719  ira  II. Quar- 
tale, davon  im  Juli  146,  im  August  99  und  im  September  110;  an 
Gehirn schlagflnss  verstürben  139  (164)  Personen,  im  Juli  35, 
im  August  64  und  im  September  40,  an  akutem  Gelenkrheu- 
matismus 5 (8)  und  an  Darmkatarrh  und  Brechdurchfall 
504  (254),  davon  eine  Mehrzahl  mit  234  im  August,  145  im  Juli  und 
125  im  September;  auf  die  Provinz  Starkenburg  treffen  deren  243  (126), 
auf  Rheinhessen  219  (95)  und  auf  tlie  wie  immer  die  günstigsten 
Sterheverhältnisse  aufweisende  Provinz  Oberhessen  aber  nur  42  (24). 

Alle  übrigen  Krankheiten  zusammen  hatten  2101  (im 
11.  Quartale  2305)  Sterbefälle  veranlasst,  nicht  ermittelt  wurde  die 
tödtlich  gewordene  Krankheit  bei  623  (560)  Verstorbenen  oder  bei 
nahezu  13%  aller  Todesfälle. 

Todesfälle  gewaltsamer  Art  wurden  im  Berichtsquartale 
verzeichnet  139  (im  vorhergehenden  Quartale  150);  darunter  durch 
Verunglückung  70  (72),  durch  Selbstmord  67  (68)  und  durch  Mord 
und  tödtliehe  Körperverletzung  2 (10). 

Das  Berichtsquartal  erweisst  sich  beim  Vergleiche  derselben 
Periode  des  vorausgegangenen  Decenniums  als  ein  solches  von  mitt- 
leren Sterbeverhältnissen  namentlich  bei  den  Erwachsenen  und  den  dein 
Säuglingsalter  entwachsenen  Kindern;  für  Kinder  des  jüngsten  Alters 
war  der  in  Starkenburg,  namentlich  in  Kheinhessen  stark  verbreitete 
Keuchhusten,  in  minderem  Umfange  Masern  gefährlich,  die  Sterbefalle 
durch  Dannkatarrh  und  Brechdurchfall  hatten  einen  mittleren  Betrag 
nicht  überschritten.  Die  sehr  geringe  Verbreitung  des  Scharlach  und  die 
nicht  allzuhohe  Zahl  der  Sterbefiille  durch  Bräunekrankheiten  hatten 
die  Sterblichkeit  älterer  Kinder  zu  einer  günstigen  gestaltet.  Lungen- 
schwindsucht war  verhältnissmässig  seltener  als  sonst  in  diesem 
Jahresabschnitt  Todesursache,  akute  entzündliche  Krankheiten  der 
Athmungsorgane  dagegen  häufiger.  Verunglückungen  waren  in  Rhein- 
hessen, Selbstmorde  in  Starkenburg  öfter  Ursache  des  Tode*  Eine 
hohe  allgemeine  Sterblichkeit  wiesen  auf  die  Kreise  Worms,  Bens- 
heitu,  Mainz,  Offenbach,  Alzey,  Gross-Gerau,  Heppenheim,  Schotten 
und  Darmstadt,  in  welchen  allgemein  die  Sterbefiille  im  Kinddsalter 
vorwiegend  waren,  durch  eine  relativ  hohe  Zahl  von  StorbefälloA,bei 
Erwachsenen  zeichneten  sich  aus  die  Kreise  Lauterbach,  Heppenhei'i , 
Büdingen  und  Oppenheim.  P. 

V 
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2943.  Vorläufige  Beberixlelif  der  orfttanweHeuileu 
Bevölkerung  de«  Growelier/ogt  Imin*  llensen  nach 

der  Volkazithliiiig  vom  I.  Deeember  1890. 

Die  ortsanwesendc Bevölkerung  des  Grossherzogthums  be- 
trug nach  den  vorläufigen  Aufstellungen  am  1.  Deeember  1890  994614 
Personen.  Bei  der  Erhebung  vom  1.  Deeember  1885  zählte  die  Be- 
völkerung 956611  Personen.  Innerhalb  der  letzten  5 Jahre  hat  daher 
eine  Zunahme  von  38003  Personen  oder  um  3,9?  Proeent  = 0,7»  Pro- 
cent durchschnittlich  jährlich  stattgefunden,  während  in  der  vorher- 
gehenden Zählungsperiode  1880/85  sich  eine  Zunahme  von  nur  20271 
Personen  oder  2,16  Procent  = 0,43  Proeent  im  Durchschnitt  jährlich 
»ich  ergeben  hatte. 

Die  Provinzen  zeigen  folgende  Veränderungen:  inStarken- 
burg  vennehrte  sich  die  Bevölkerung  von  402 378  Personen  im  Jahr 
IWi  auf  419  932  im  Jahr  1890  oder  um  17  554  Personen  = 4,:w  Procent, 
in  Oberhessen  von  263044  auf  266 146  oder  um  3102  Personen 
= l.is  Procent,  in  Rheinhessen  von  291  189  auf  308536  oder  um 
17  347  Personen  = 5,3«  Procent. 

Die  vorläufigen  Ergebnisse  der  Zählung  in  den  einzelnen  Krei- 
sen und  in  den  Städten  mit  über  10000  Einwohnern  sind 
folgende : 

Ortsauwcsende  Zunahme  bezw.  Ab- 


Kreise 

Bevölkerung 

nähme  ( — ) seit  1885 

und 

in  Pro?.  der 

Provinzen. 

1890. 

1885. 

absolute. 

Üe volle,  von 

1W&. 

Darmstadt 

91 296 

81020 

7276 

8,c« 

Bensheho 

60039 

48  756 

1283 

2,  «3 

Dieburg 

53  649 

53002 

<417 

1,2* 

Erbach 

46  388 

47  540 

1152 

—2,4* 

Gross-Gerau 

41  522 

39805 

1717 

1,41 

Heppenheim 

43  878 

43916 

43 

0,10 

< Ittenbach 

93  165 

85  339 

7826 

9,17 

Prov.  Starkenb. 

419  932 

402378 

17  554 

4,4« 

Giessen 

74  43t  i 

71  916 

2520 

3, so 

Alsfeld 

36  657 

36 687 

30 

— 0,08 

Büdingen 

38045 

37  542 

503 

1,44 

Friedberg 

62117 

61  488 

629 

1,0* 

Eauterbach 

28403 

28691 

— 288 

— 1,00 

Schotten 

26  488 

26  72t) 

—232 

0.N7 

Prov.  Oberhessen  266  146 

263044 

3102 

1,18 

Mainz 

118.-t90 

108  443 

9947 

9,17 

Alzey 

38  777 

38022 

755 

1,1» 

Bingen 

37  138 

35  885 

1253 

3,4» 

Oppenheim 

45006 

41  452 

554 

1,24 

»V  Omis 

69  225 

64  387 

4838 

Prov.  Rheinhessen  308536 

291  189 

17347 

5,96 

Crossh.  Hessen 

994614 

956  61 1 

38  (KG 

3,97 

Städte  mit  über  10000 

Einwohnern. 

Darmstadt 

56503 

51  302 

5201 

10,14 

Offenbach 

35  154 

31  713 

3411 

10, R-, 

Giessen 

20  611 

19  002 

1609 

8,47 

Mainz 

72  934 

116  321 

6613 

9,97 

Worms 

25504 

21 IX« 

3601 

16,44 
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Nr.  2944.  Kiiin»lini«ii  1111  K^galien,  inneren  intlireeien  Auf- 
lagen  und  au*  verschiedenen  Uuellcn  im  tirotutli.  Xlesnen 
im  Keelmiiugsjalir  1880  WO.*) 


Art  der  Einnahme 
(nach  den  Kubrikeu  des  Staats* 
budgets). 


II.  Regalien. 

Kegalitätseinkommeu  von  Wassergefilll 
Sonstige  Kegalien 


Summe 

III.  Indirccte  Auflagen. 

3 026,73  2 472,04 

2 426, U9 

7 924.88 

Innere  indirecte  Auflagen. 

Tranksteuer  von  Wein  . 

112  607,85  26  881,32 

161  916,2t 

301  305,41 

Brückengeld  und  für  Ueberfahrteti 

6 244.23 

161  448,33 

167  692,5$ 

.Stempel  und  (ieriehtugehüliren 

646  988,65  350  556,80 

i 630  004,3« 

1 627  549,81 

Aich  gebühren 

3 328,101  632, «3 

| 14  971,46 

18  932,4« 

Erbschafts-  und  Schenkungssteuer 

a.  Erbschaftssteuer 

200  846,30  72  928,48 

| 199  056,02 

472  83 1 ,3B 

b.  Scheukungssteuer 
Abgabe  von  Hunden  u.  Nachtigallen : 

1 459,00 

1 829,00 

2 288’m 

a.  von  Hunden 

77  015,00  18  170,00 

50  7 1 0,00 

b.  von  Nachtigallen 

1 7,20  8,fio| 

60,20 

86,00 

Summe 

1 046  947,93  499  637,13] 

1 219  995,58 

2 766  580,« 

IV.  Einnahme  aus  verschiedenen 
Quellen. 

Geldstrafen. 

liisciplinarstrafeu 

Gerichtlich  erkannte  Strafen 

Von  den  Administrativbehörden  er- 
kannte Strafen  wegen  verletzter 
Auflagegesetze 

Strafen  wegen  Verletzung  der  Gesetze 
über  directe  Steuern 

Verschiedene  Einnahmen. 
Verschiedene  Einnahmen  bei  den 
Obereinnehmereien : 

a.  Gerichtliche  Untersuchungskosten 

b.  Ersatz  von  Straferstehungskosten 

c.  Ertrag  der  Sprunggelder  vom  Land- 

gestiit  ... 

d.  /.u fällige  Einnahmen 
Verschiedene  Einnahmen  hei  den 

liauptsteueriimtern : 

a.  Gebühren  für  die  Beaufsichtigung 
der  Privatlager 

b.  Uontrolgebiihr  von  Salz 

c.  Miethertrilge  von  Lagerräumen , 
Lagergelder,  Waaggebühren 

d.  Zufällige  Einnahmen 


3 698*40  3 518,53  2 357,551  9 574,4« 

59  229,85,  4 7 859,96  58  1 26,49  1 65  2 1 6,2« 


2 60 1 ,33  1 529,57 

1 335,19  1 789,18 


54  593,81  15  341,21  42  428,4?! 


i 602,38  5 252,32 


3 036,oo  3 906,10 

1 783,87  848,21 


3 138,21  15  292,91 

77.!,so  7 715*911 


1 345, «I I 


1)05,68  269,00 

532,25 


'ihren  77/,oi  2 726, «0  5 503,«l| 

241,03  69,H7  915,37  1 t'.,27| 

Summe  136  n3il,73.  115  1 lu,5'.  1 1 5 .HKt.oii  365  036,. 

Hauptsumme  l 166011,  n 615  219,72|1  330  310,76  3 139  541,1 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  456,  Febr.  1890,  8.61. 
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r. 2945.  Meteorol.  ItenliHCht.  7.11  I)HriuMladt  im  Iiecciuber  1800. 

Decoiuber- Mittel  aus  29  Jabrun  (IMS — 1890): 

Barom.  748, 40  nua.  — Thormoni.  l,io  0 C.  — Niedersdil.  58.»o  mm. 

rwneterstand  höchst.  (31.  Dec.)  756,50;  tiefster  (3.  Dec.)  735,40;  mittlerer  749,00nnn. 

fcerauraeterstand  * (20.  » ) 4,80;  » (30.  » ) — 14,20;  » — 3,30  °C. 

iiumhl  der  Tage  mit  Kegen  2;  Schnee  3;  Kegen  u.  Schnee  — . 

* * » » Nebel  14;  Reif  16;  Gewitter  — . 

* heiteren  Tage  7;  gemischten  Tage  lo;  trüben  Tage  9. 

Hübe  der  Niedersehlüge  an  5 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  1,70  mm. 

rifldrichtnng  {bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 mal;  NO.  62  mal;  O.  20  mal;  SO.  2 mal; 
S.  — mal;  SW.  8 mal;  VV.  — mal;  NW.  — mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 80,40  %. 


.2946.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schwei  naher#  Im  Deccmher  1800. 

Deeeaber- Mittel  au»  11  Jahrun  (1880 — 1890)  : 

Barom.  742, es  min.  — Thermum.  — 0,*?°C.  — Nioderachl.  .38,8 & mm. 

•ji3itterstaod  höchst.  (31.  Dec.)  753,10;  tiefster  (3.  Dec.)  731,20;  mittlerer  745,30  mm. 

mnr-meterstand  * (20.  * ) 2,30;  » (19.  » ) — 22,10;  » — 5,70°C. 

tfzahl  der  Tage  mit  Kegen  1 ; Schnee  2 ; Kegen  u.  Schnee  — . 

* » » Nebel  2 ; Keif  1 ; Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  11;  gemischten  Tage  6;  trüben  Tage  14. 

Höhe  der  Niederschlage  an  3 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  1,70  min. 

kdriebtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  50  mal;  NO.  18 mal;  O.  2 mal;  SO.  4 mal; 
S.  10  mal ; SW.  lmal;  W.  1 mal;  NW.  2 mal;  Windstille  5 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  — 90,00%. 


Sr.  2947.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  iiu  Becember  1800. 

Itoetaibor- Mittel  au»  27  Jahren  (1803 — 1880) : 

Barum.  74.1, j*  mnt  — Thurmum.  ü.«4rtC.  — NitjUerwhl.  60,ti  mm. 

• ^■tersta ad  höchst.  (31.  Dec.)  753,68;  tiefster  (3.  Dec.)  731,90;  mittlerer  745,97  nun. 
•reiuüietemand  » (20.  * ) 2,20;  » (30.  * ) — 15,40;  » 4,97 0 C'. 

Juabl  der  Tage  init  Kegen  — ; Schnee  7;  Kegen  u.  Schnee  — . 

» » » Nebel  4;  Keif  7;  Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  9;  gemischten  Tage  9;  trüben  Tage  13. 

Höhe  der  Niederschläge  an  7 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  6,20min. 

Schichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  25  mal;  NO.  22  mal;  O.  4 mal;  SO.  3 mal; 
S.  9 mal;  SW.  2 mal;  W.  2 mal;  NW.  9 mal;  Windstille  17  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 86,28  %. 
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Nr.  2948.  Vergleichende  ZuHHUiincufftelliiiiK  v« 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Lehrbar 


The  rin  om  et  rograph  i 0 H.  > 


Miniiniiiti. 


D.  B.  K.  Mell  G.  L.  Mz.  Msh.  S.  K.  C.  D.  B.  F.  Mch.  Ci 


13,1 

10,0 

7,0 

8,0 

8,0 

9,4 

9,7 

7,0 

7,6 

10,8 

9,8 

7,6 

8,0 

4,0 

0,8 

7,9 

■5,2 

8,4 

0,o 

0,7 

6,2 

6,6 

4,0 

2,0 

0,9 

3,6 

1,6 

5,0 

1,5 

0,7 

4,6 

4,9 

7.3 

ö,o 

4,0 

4,1 

1,0 

3,8 

6,2 

3,5 

0,8 

5,1 

5,0 

7,4 

5,4 

5,0 

3,3 

7.0 

7,0 

8,0 

4,5 

4,5 

8,6 

8,8 

7,6 

0,6 

5,0 

3,2 

9,0 

7,0 

7,5 

5,0 

4,1 

8,4 

9,4 

10,0 

9,0 

8,0 

5,0 

9,0 

9,0 

9,4 

8,0 

5,5 

9,4 

9,5 

7,2 

9,4 

4,0 

7,5 

8,2 

0,4 

6,6 

8,0 

—3,2 

5,4 

4,3 

2,2 

1,4 

1,0 

1,3 

-1,0 

2,7 

3,0 

—0,5 

— 6,0 

1,1 

1,5 

1,5 

0,8 

2,5 

—1,9 

— 1,0 

—2,2 

1,3 

- 1,5 

—7,8 

—0,4 

1,6 

8,4 

1,8 

3,0 

— 0,8 

8,0 

0,2 

4,2 

0,0 

3,0 

7,4 

7,8 

1,4 

2,2 

3,0 

1 ,9 

2,0 

1,1 

3,4 

0,0 

—3,3 

1,3 

3,7 

3,6 

1,4 

7,5 

-0,2 

3,2 

0,6 

3,4 

1,0 

— 2,0 

1,7 

3,6 

3,5 

2,8 

9,5 

2,1 

3,0 

0,6 

3,4 

1,0 

2,6 

1,4 

3,2 

4,5 

4,2 

y,5 

1,’ 

4,1 

1,1 

5,8 

1,5 

1,5 

2,8 

4,8 

3,1 

5,8 

4,5 

5,4 

G,o 

2,2 

4,4 

4,5 

-1,4 

3,0 

3,7 

3,4 

3,2 

0.5 

2,9 

4,0 

1,6 

4,4 

2,0 

0,o 

2,6 

2,6 

ö,o 

4,8 

2,5 

4,1 

4,7 

1,0 

6,2 

2,0 

0,2 

2,8 

3,7 

4,7 

4,0 

2,6 

3,0 

5,4 

3,o 

6,0 

3,0 

0,8 

3,9 

4,0 

2,2 

3,8 

1,6 

3.5 

4.0 

— 1,0 

3,8 

2,0 

— 4,4 

1,5 

0,5 

-1,0 

— 1,0 

-2,5 

— 1,8 

— 1,2 

— 4,6 

0,5 

—2,0 

—8,4 

— 1,2 

-2.8 

— 0,8 

— 1,0 

-2,6 

—2,5 

-i,w 

—5,3 

0,4 

-2,0 

8,3 

-2.4 

—1,6 

1,1 

0,0 

— 2,5 

— 1,5 

0,2 

—2,6 

2,2 

-0,5 

—5,7 

— 1,3 

0,0 

1,H 

1,0 

— 1,0 

1,7 

3,5 

1,3 

3,0 

0,5 

-1,6 

2,4 

2,7 

3,7 

2,0 

0,5 

1,7 

3,5 

2,2 

3,8 

1,0 

—0,4 

3.4 

3,8 

4,9 

5,0 

1.5 

4,2 

4,9 

2,3 

5,3 

3,5 

-1,4 

3,5 

3,7 

1,4 

0,8 

2,0 

0.8 

2,0 

0,6 

2.2 

— 0,5 

-2,8 

0.8 

2.1 

0,1 

-1,2 

-2,5 

- 0,2 

2,0 

2,6 

1,3 

—2,0 

—6,0 

— 0,7 

0,8 

-0,7 

—2,2 

-2,5 

-3,5 

— 0,7 

—2,6 

-1,0 

-3.5 

—5,2 

—2,0 

— 1,8 

1,5 

— 1,8 

— 2,0 

—2,7 

1,0 

0,7 

1,6 

-3,0 

— 2,8 

1,4 

2.1 

4,0 

3,0 

1,5 

1,2 

3,9 

1,8 

4,0 

0,0 

— 1,4 

2,4 

2,6 

3, so 

3,17 

2,31 

1,86 

3,75 

1,49 

4,29 

1,61 

—1,44 

3,03 

3,57 

Mittel  der  Minima  und  Maxiraa. 


Hohe  der  Niederschläge. 


Darm  stadt 

6,85°  R. 

Mainz 

7,14°  R. 

Darmstadt 

88,80mm 

Mainz 

4 5. -ja 

Heim  heim 

6,85  - 

Monsheim 

5,25  * 

Bensheim 

58,oo  • 

Monsheim 

33.31 

Felsberg 

5,37  » 

Schweinsb. 

3,67  > 

Felsberg 

110,30  * 

Schweins!». 

57.10 

Michelst. 

5,36  » 

Kauschenh. 

5,56  * 

Michelst. 

92,7  t * 

Rauschen  b. 

04  ji 

Giessen 

7,09  * 

Cassel 

6,18  * 

Giessen 

66,05  v 

Cassel 

1,4,07 

Lehrbach 

4,9t)  * 

Lehrhach 

63,90  » 
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elroruloKlHOlicn  im  Monat  Oktober  lüVO 

lins,  Monsheim;  Schweineberg,  Rauschenberg  und  Cassel  (Preussen). 


Niederschläge  etc. 

Regen  (r),  Schnee  (s),  Nebel  (n). 

tc 

<3 

H 

l Jll 

Muh. 

1 

R. 

c. 

D. 

B. 

F. 

lieh. 

o. 

L. 

Mz. 

Jl»b. 

8. 

R. 

c. 

M >8.1 

1 7,ä 

17.» 

17.4 

18,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

1. 

M 13.2 

11,0 

10,8 

10,2 

13,1 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

2. 

>,6  13,2 

10,0 

11,« 

11,2 

12,5 

n 

n 

. 

• 

3. 

0 UJ1 

13,0 

13,1 

12,0 

13,4 

. 

. 

4. 

U H-> 

12,5 

11,8 

11,2 

12,2 

. 

5. 

U 15.« 

11,0 

14,0 

13,2 

12,4 

r 

r 

r 

r 

6. 

M 113» 

15,0 

14,0 

12,8 

13,4 

r 

* 

r 

r 

r 

r 

r 

r n 

# 

r 

r 

7. 

1,1  1 1,7 

11,0 

103 

9,6 

9,8 

r 

r 

r 

r 

r 

8. 

Mi  93» 

9,0 

9,3 

«,4 

9,6 

n 

n 

n 

9. 

B.»  11,7 

93 

10,9 

9,4 

10,2 

11 

n 

n 

n 

Kl. 

M 1 12,2 

10,5 

11,7 

11,4 

11,6 

n 

11 

n 

n 

. 

11. 

U 13,4 

11,0 

13,6 

12,6 

12,2 

n 

11 

n 

n 

n 

n 

n 

. 

n 

12. 

M 13,8 

11,0 

14,1 

13,8 

13,8 

n 

n 

n 

li 

n 

n 

«> 

n 

13. 

0 13.4 

10,0 

14,2 

14,4 

15,4 

n 

n 

n 

ii 

n 

n 

n 

n 

n 

14. 

#,«  12,7 

123 

10,9 

10,6 

11,5 

n 

u 

r n 

r n 

r n 

n 

n 

n 

r 

15. 

*.*  9.4 

83 

7,4 

7,0 

9,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

16. 

M;  M 

9,0 

7,4 

6,0 

8,1 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

17. 

»3.  6,0 

9,0 

0,9 

7,0 

5,9 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

18. 

«8|  9,6 

9,0 

8,2 

7,2 

7,5 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

19. 

i*|  6,2 

63 

4,4 

4,0 

3,7 

r 

n 

• 

r 

20. 

• 5.1 

4,0 

4,4 

3,2 

4,0 

n 

. 

21. 

1 53 

4,5 

3,9 

3,2 

2,5 

r 

8 

8 

r 8 

r 8 

22. 

* 53 

53 

4,0 

3,5 

4,2 

r n 

r 

rn 

r 

r 

r 

r 

u 

r 

r 

r 

23. 

J 13 

5,0 

4,1 

4,3 

4,9 

r n 

r 

r n 

r 

r 

r n 

r n 

r n 

r 

r 

r 

24 

• 63 

8,0 

6,4 

6,0 

6,1 

r 

r 

r n 

r 

r 

r n 

r ii 

n 

r 

r 

r 

25. 

I]  83 

9,0 

7,1 

6,6 

6,2 

r 

. 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

20. 

5.7 

5,0 

3,8 

3,2 

4,0 

■ r 

r 

* 

r 

r 

r 

r 

27. 

•1  13 

5,0 

3,8 

3,2 

3,3 

n 

r 8 

8 

r 8 

28. 

*|  5,0 

33» 

3,6 

3,6 

4,4 

n 

n 

r 

n 

n 

29. 

M 

4,0 

3,8 

2.6 

3,0 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r n 

r 

30. 

63 

3 fi 

5,4 

4,3 

5,4 

r n 

n 

r 

r 

r 

r 

r 

r n 

31 

r 18 

r 10 

r 14 

r 15 

r 10 

r 15 

r 16 

r 8 r 1 1 

r 13 

r 10 

M 936 

8,» 

8,78 

8,10 

8,78 

8 — 

8 — 

8 1 

»- 

8 2 

8 — 

8 

8 

8 

8 2 

8 2 

n 12 

n 10 

n 6 

11  

n 7 

ii  0 

n 9 

n 9 

ii  4 n 2 

n b 

Summe. 

Gewitter. 

IMS.  Hei.  U<«  Vm. 

fc-4  X«.  O.  *>  1 Niu..  K.  4'  < Nm. 

»'.-II'»  Vm. 


Beobachter. 

DaraiHtadt:  Ur.  kata-tmaiiit. 

Bon*heim:  Hr.  Sominarlolirer  liuxbnnin. 

Folxberif:  Hr.  For*twnrt  Simon. 

.Mnh*4sta<lt : Hr.  KealNchuIdiroctor  I>r.  (Jtiontoll. 
<ii«nN('n:  Hrn. C.  Schneider.  A.  Kolm  mul  .1.  F.  Müller. 
Lehrbat'li : Hr.  Fur*tvrart  Walter. 

Main/:  Hr.  W.  von  Hoichenau. 

Munnheim:  Hr.  .lacuh  Müliinger. 

ScbweitiHberg:  II  r.  Förster  Stück. 

KauHcbenbArg;  Hr.  obor]ifarr<»r  Klein. 

('ikjiuI:  Hr.  I’rufesnur  I»r.  Mühl. 
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Nr.  2949. 


Preise  der  gewOliiillrlimcn  Verl.rauicliHgeKenwUiiH 


Orte. 


W eizen  | Roggen.  | Gerste. 


Hafer. 

Preis 


Hi 


P 9 


.ff-  | Jt 


Jk  M Ml 


Ml  Ji  M 


M M J t 


Darmstadt 

Babenhausen 

Bensheim 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friodberg 

Lautcrhach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittclpreis 


23,50  17,50 
20,00  20,00 
20,oo  19,00 

20. 00  20,00 

23.00  18,oo 

20.00  1 9,0«) 


18,75!18,öo| 


l‘J,oo  19,00 
19,80  19,50 
19,25  19,00 

19.00  1 7,50 
19,20  18,80 
21,70  20,75 
21,50  20, 00 

21.00  19,50 
21,50  1 9, 00 


20.50 

20,00 

19.50 

20. 00 

20,48 

19,50 

18,63 

1 9.00 

1 9,65 
19,1» 
18,13 

19.00 
21,21 
20,72 

20.00 

20,25 


19,50  17,00 
17,00  17,00 
17,:j0  1 7,50j 


18,25 
17,00 
17,50 
17,00  17,  oo  17,oo 
18,lo 
1 7,72 
1 7,23 


19.50  15,00 
18,00  17,50 

17.50  17,oo 
17,50  1 7,50] 
17,50;  17,00, 


1 7,. vi 


IS,  25  17,75 


I 7,25 
1 8,00 


24.00  14,00 

18.00  18,00 
17,00  I7,(xv 

17.00  I7,oo! 

21.00  14,oo 

1 8,50'  1 7,üo[ 

16.00  I5,oo 

1 7.00  1 7,oo 

16.50  17,50 

18.50  17,50 


18,00 

18,00 

17,00 

17.00 
17,53 

18.00 
1 5,50 

17.00 

1 8.00 

18,00 


20,  oo  14,0(1 


17.00 

15.00 

1 4.00 
I 4,00 
16,5« 

1 5.00 
14.02 
13,50 


17.00 
18,75 
1 7,70 
17,50 

18.00 


315,70 

19,73 


16.00  16,50 
17,75!  18,14 
17,1»!  17,34 
16,50  17,04 

17.00  17,50 

16.00  15,00 
18,60  17,50 
1 8,50  1 7,50 

18.00  16,™ 
18,73  16,75 

1 .r),5n 
1 8,03 
1 7,9h 
17,31 
1 7,75 

279,95 

277,38 

| 17,50 

1 7,34 

15,80  15,40 
14,00  14,00 
I4,oo!i4,oo| 

1 8,oo;  1 4,00 
15,25|  14,5o; 

14,2ö|  13,80| 

1 3,50  1 3,60 
15, 5«!  15,00  15,25 

15.25 
14,00 
14,00 
1 6,75 

17.30 

15.30 

15.25 


14,75;  15,00 
13,00  13,63 


I 3.50 

15.50 

16.50 


14,00 


14.50 


13,75 
16,0« 
I 6,8« 
14,88 
14,88 
1240,01 
| 15,00 


Orte. 

OchsenH. 

Kuli-  öd. 
ItimIH. 

Kalljfl. 

HanmielH. 

Schafft. 

Schweinefl. 

Weifssra 

P r e 

i s 

pe 

's 

ohne 

1 © 
a | •§ 

© 

a | © 

« 

a 

ohne 

1 ® 
— = 

e 1 *© 

* 

J= 

o 

ja 

| 

Beilage. 

"äTÄ 

Bellt 

JL  A. 

Beilage. 

Beilage. 
JL  | A 

Beilage. 

Beilage. 

M | .41. 

M. 

M. 

.«  ; Ml 

M 

Darmstadt 

1,52 

1,72 

1 ,40  1 ,60 

• | 1.40 

1,32  1,40 

1.20 

1,44  1 .60 

0.50 

0,40 

Baben  haus. 

1,50 

i,aoi 

1,20 

. 

1,40 

0.44 

ii.« 

Bensheim 

1,32 

1,20  . 

1,20 

1,2U 

1,38  | . 

0,40 

Erbach 

1,40 

. 

1,28 

1,12 

1,28 

1,40  . 

0,40 

0.* 

Offen  bacb 

1,32 

1,60 

l,OI  1,40 

1.32!  . 

1,12  1,80 

1,32  1,00 

0.46 

Giessen 

1,42 

I,H0 

1,24  1,50 

1,30  1 ,64 

1 ,80  1 ,86 

1,16 

1,20 

1,46  1,00 

0.14 

"■» 

Alsfeld 

1,30 

1,18 

1,20 

1,20 

ii.:* 

0.34 

Büdingen 

l,82j 

1,20 

1,00 

0,90 1 

1,40  | . 

0,40 

uji 

Butzbach 

1 ,40; 

1,28 

1,2t»!  . 

1.12  • 

1,28  ! . 

0.36  041 

Friedberg 

1,36 

1,20 

1,20 

1,20 

1,10 

1,20  . 

0.3-1 

0.» 

Lauterbaeli 

1,28 

1,28  . 

1,12| 

1.12, 

1,28  • 

0.46 

UJi 

Schotten 

1,44 

1,32 

1,20 

1,30 

l,uo 

1,24 

0,42 

UJI 

Mainz 

1,44 

l.Ol 

1,20  1,30 

1,40  1,50 

1 ,30  1 ,50 

1,00 

1,30 

1,40'  1,50 

0.37 

ii.» 

Alzey 

1,30 

1,70 

1,20  1,50 

1,40  1,60 

1,40  1,60 

. 

1,40  ; 1,80 

0,42 

0,34 

Bingen 

1,50 

l,HO 

1,40  1,60 

1 ,20; 

1 ,2o)  1,40 

. 

• 

1,50  1.60 

0,40 

OJI 

Worms 

1,52 

1,82 

1,40  1,68 

1 ,36  1,62 

1 ,50  1 ,80 

• 

1,44  1,72 

0.41 

OJ« 

Summe 

22,34 

1 2,08 

20,12  10.58 

18.42  7,76 

17,26  10.86 

5,46 

2,50 

21,64  1 1,22 

Mittelpreis 

1,40 

1,73 

1 ,26  1 ,51 

1,23  1,55 

1 ,23  1 ,55 

1,09 

1,25 

1 ,35  1 1 ,60 

Digitized  by  Google 
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Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


>00  Kilogramm. 


I 

1 

l! 

.1 

*© 

s 

V. 

1 

B 

!SC 

I 

Ol 

35 

”51 

,4t 

Ji 

M 

.4t 

M 

fr 

6,00 

4,00 

5,00 

8,00 

1.,., 

6,00 

A 

4.00 

4,40 

4.53 

4,00 

4.00 

4,1X1 

A' 

4,00 

4,00 

4,00 

4,50 

4,00 

4,25 

•- 

3.00 

3,00 

3,oo 

5,00 

5,00 

5,00 

.4.- 

7,00 

5,00 

6,00 

4,50 

3, so 

4,26 

■ 

ö.oo 

3.00 

3,97 

6,00 

3,50 

4,9» 

6,00 

5jo 

5,75 

5,00 

4,80 

4,96 

" 

4.40 

4.40 

4,40 

5,00 

5,00 

5,00 

6.40 

6,00 

63» 

4.80 

4,50 

4,  «5 

> 

aoo 

7,00 

7^0 

4,50 

3,75 

4,1s 

" 

4.50 

4,50 

4^0 

5,00 

5,00 

5,00 

* 

3,su 

3,40 

3,50 

5,oo 

4,50 

4,75 

ü 

5,oo 

-*.20 

4,55 

6,50 

6,00 

0,25 

4o 

JJO 

3,50 

4,00 

5,50 

4,50 

5,00 

* 

5,00 

3,50 

4,23 

6,80 

5,00 

6,06 

4.40 

2.60 

3,50 

C,50 

5,00 

5,25 

■ 

L 

74,63 

79,55 

4.06 

4,97 

Jt  M jH. 


36.00 

24.00 

36. 001 
30, 00 
42,00' 


18,00 

24.00 

32.00 

30.00 

26.00 
26,00 
i5, so; 
20,00 
20,50! 

19.00 

16.00 


7,i«i 


26,00  1 


20,  Oo 
28,00 
30,00= 
3o,oo  38,00  38,00 
45,00|  27,00. 
27,00j 
28,00 
20, oo] 
24,00 

20,oo| 


24.00  28,00| 
34,oo|  32,00  : 

30.00 
33,25 

27.001  29,00 

16.00  28, oo! 

20. 00  20, oo] 
21,08  26, oo] 


23.00  40, oo] 

28.00  38,00 


31.00 


50,00 


27,50  30, (X) 

l7,o:, 


38.00  40,oo 

32.00  50,00 

28.00  40,00 

28.00  30,00 

20.00  30,00 

25.00  40,00 
25,0o|  56,00 

32,00 


26,00  28,00 

32. 00  36,00 

24.00  32,75 

22.00  23,25 

I .Hilsts 

26,50 


26,00 

36,Oo| 

30,00 

22,oo| 


21.00  23,50 
30,oo!  33,00 

28.00  29,25 

19.00  20,50 
364,04 
! 27,50 


48.00 

52.00 

50.00 

39.00 


20. 00 

38.00 

40. 00 
4o, «i 

24.00 
36,00! 

30. 00 

30.00 

36.00 

35.00 

32.00 


30.00 
38,1X1 

45.00 

40.00 
311,64 

38.00 

30.00 

30.00 

38.00 
45.50 

32.00 


28, oo]  38,00 

44.00  4 8,00 

80. 00  39,50 

27.00  33,00 
364,05 

37,01 


pcmuehl 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

K; affe*', 
gn- 

brannt- 

Boh- 

nen 

Petro- 

leum 

P«r 

Stein-  Braun- 
kohlen kohlen 

Torf 

per 

1000 

l 1 0 g 

r a 

m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Liter. 

7 »1 

«1 

•fl 

1= 

§1 

oa 

X 

niedgst. 

"Z 

X 

■ 

5 

= s 

-s 

0 

SO 

-= 

M. 

.2 

*£ 

2 

O 

30 

35 

Ö 

.© 

35 

r; 

Liter. 

per  100  kg 

stuck 

Jk  Ji 

.44 

M 

Jk 

M 

■4t 

ja 

.4t 

,4t 

.# 

.«t 

,4t 

0»  0.35 

0.28  0,24 

2,10 

1,80  1,92 

0,is 

0,16  0,17 

0,95  0,65 

0,80 

3,40 

0,18 

2,40  ' 

3,50 

044  0yS4 

0,24 

0,28 

2,00 

2,00 

2,00 

0,16 

0,16t  0,16 

0,70  0,70 

0,70 

3,00 

0,23 

•2,30 

Ojs  0A> 

0.2s  0,21 

2,00 

1 ,8ü|  1,90 

0,18 

0,16 

0,17 

0,80  0,7(1 

0,75 

2,80 

0,22 

2,20 

0J6  »Xi 

0,2s , 0,21 

2,(xi 

2,00 

2,00 

0,17 

0,17'  0,17 

0,70  0,70 

0,70 

3,90 

0,22 

2,00  ! 

Ojs  0,J7 

0,30  0.27 

2,80  2,2« 

2,43 

0.24 

0,18t  0,91 

0,90  0,60 

0,75 

3,00 

0,22 

2,40 

0;s  0,37 

0,28  0,25 

2,10  1,70]  1,93 

0,18 

0,16  0,17 

0,90  0,70 

0,76 

3,1x1 

0,20 

2,20  1 ,10 

UJH  0 *5 

0,30  0.25 

2,00 

1,00'  1.90 

0,14 

0,14 

0,14 

0,60)0,55 

0,58 

3.80 

0,9« 

2,40  2,00 

Oä  0,2; 

0,23  0,23 

2,20  2,20  2,20 

0,1« 

0,16 

0,16 

0,90,0,90 

O.oo 

3,60 

0,22 

2,50  1 0,70 

Vm  9X1 

0,2«  0,23 

2,10  2,00  2,03 

0,15 

0,15 

0,15 

0,«o!o,so 

0,80 

3,80 

0,23 

2,50  1 ,00 

tx>  ".96 

0.28  0,27 

2,20  2,00,  2,10 

0.1« 

0,16  0,16 

0,90  0,90 

0,90 

2,80 

0,26 

2,15 

«-*  „,si 

0,31  0,24 

2,00  2,001  2,00 

0,14 

0,14 

0,14 

0,60  0,80 

0,60 

3,00 

0,24 

2,40  1 

«Ul  0,25 

0,26  0.22 

2,20 

1 ,60  1 ,90 

0,18 

0,14 

0,15 

0,70  0,60 

0,65 

3,90 

0,22 

2,40  1 ,30 

Ojs.  IIXJ 

0-3O  0,26 

2,10  1,80 

1.99 

0,90 

0,18 

0,19 

0,70  0,00 

0,66 

3,60 

0,20 

2,0o  1 

0->  "JO 

0,30 

0,24 

2,20  1,70 

1,97 

0,18 

0,16 

0,17 

1,00,0,80 

0,99 

3,60 

0,21 

1,90 

M»  "A4 

0.26  0,25 

2,40  1,70 

1,99 

0,90 

0,16 

0,18 

1 ,00  0,70 

0,87 

3,40 

0,20 

1,70' 

L«  »Xi 

0,26, 

0.24 

2,20 

1,70 

l,»i 

0,18 

0,14 

0,16 

1.00  0,50 

0,76 

3,00 

0,20 

1,90  | 

t.eo 

4,3»  3.88 

32,94 

2,66 

1 2,10 

52,80 

3,51 

35.%  7,oo 

3,50 

•US 

0,*7:  O^M 

2,02 

0,17 

0,76 

3,9« 

' y— 

2,95  1 ,40 

3,50 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaiis’sche  Uof'buchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
iat  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  («rossherzogtlinins  Hessen. 

Ileransgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  filr  die  Landesstatistik. 

33.  Band.  I.Heft.  Darmstadt  1890.  t.  Geheftet  1 A 
Inhalt:  Ergebnisse  der  berufBBtatistischen  Erhebung  im  Grosaherzog- 
thmn  Hessen  vom  5-  «Juni  1882.  3.  Theil.  1.  Heft:  Die  lamlwirtli- 
sclmftliehen  Betriebe  des  Grossherzugthums  Hessen. 


Digitized  by  Google  I 


Druck  Ton  II.  Brill  in  Daraiatadt. 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Mralstelle  für  die  Landesstalistik. 


.V\  4SI.  Januar  ISJM. 


Inhalt:  Studirende  auf  der  Landesuuiversität  Giessen  im  Winter- 
halbjahr 1890/91.  — Dienstliche  Arbeiten  der  Grossli.  •Steiiercoimnissariate 
1888/89.  — Ueberteeische  Auswanderung  nach  aussereuropäischeti  Ländern 
1889.  — Flächeninhalt  der  Gemarkungen  und  Kreise  1889/90.  — Ver- 
gleich. meteorolog.  Beobacht.  Nov.  1890.  — Betrieb  der  Eisenbahnen 
Nor.  1890.  — Anzeige. 


Kr.  2951.  Uebersieht  der  Studlrenden  auf  der 
Landesuni versitftt  Giessen  im  Winterhalbjahr 
1890/91.*) 


Studienfächer. 

Z a li  1 

der  Stndiren 

HpSKPII  ^''cht- 

ilessen.  Hogsen 

den. 

Ge- 

sammt- 

zalil. 

Neu 

ImuiA- 

tricu- 

lirte. 

Evangelische  Theologie 

88 

0 

94 

14 

Rechtswissenschaft  ... 

83 

12 

96 

27 

Medicin 

08 

42 

1 10 

21 

ThierhciJkunde  .... 

11 

30 

41 

7 

Zahuheilkumle  . . 

0 

2 

8 

2 

Finanzwisseuschaft 

42 

42 

2 

Forstwissenschaft  ... 

22 

3 

26 

4 

Mathematik  .... 

11 

3 

14 

2 

Klassische  Philologie 

35 

1 

3G 

4 

Neuere  Philologie  .... 

22 

22 

5 

Philosophie,  Naturwissenschaften  . 

12 

12 

Geschichte 

-t 

2 

6 

1 

Pharmacie 

5 

12 

17 

7 

Chemie 

18 

11 

29 

3 

Zusammen 

427 

124 

551 

99 

Unter  den  Neu-Immatriculirten  waren:  mit  Gymnasial-Reife  73,  mit 
Ikslgvmnasial-Keife  5,  mit  der  Reife  für  ihr  Fach  (Thierärzte  etc.)  10, 
ohne  Maturität  (Chemiker  etc.)  5. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  409,  Juli  1890,  S.  209. 
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Nr.  2952.  Cebrnichl  «l«*r  (liciiHtlichen  Arbeiten  der  <*ro»»l 


in  den 

Grundbüchern- 

•3 

« 

1 

s k 
"x 

2 i * ' * 

S BZ  2 0 

* 5 E 

2 J 

— str  = -r 

3 i ;ä 

2250 

1128  1! 

5160 

2530  lli 

3907 

2491 

1683 

987  ll 

5750 1 

2443  91 

3525| 

1630;  <54 

3918' 

159  31 

6292 

2383,  9| 

1000; 

543  J| 

3240| 

1390  * 

6222: 

3589  ü 

3907 

1635  * 

40968120806  <59 

3708 

2181  3 

9813| 

29191  21 

8774! 

2724  a 

7661 

3437,  3 

8311 

3842  6! 

8198 

4181  4! 

2865 

2309  3! 

7017 

2617  337 

7808 

294 1 4! 

12662 

4314  41 

5128: 

2385  ll 

81945  33849  3'! 
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frcomimiggariate  im  Reell  iiiiiiKHjnlir  I8S8/89.*) 


Jltsübriefe. 

| 

Ab-  und  Zugang 
der  Gewerb- 
9t  euerp  Richtigen. 

Ab-  und  Zugang 
d.  Kapitalrenten* 
steuerpflichtigen. 

Ab-  und  Zugang 
der  Einkommen - 
steuerpflichtigen. 

Posten  in  den 
Hauptsteuerlisten. 
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81 
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- 
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+ 
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+ 
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167  805  360 

99  793 

35 

555 

214 

4 663 

199 

673  840 

26  974  370 

246  1 694 

45 

424 

278 

4 907 

250 

374  210 

26  63 1 060 

295  3 1 60 

105 

1 056 

259 

5 128 

181 

366  930 

21  383  610 

217  1 672 

63 

926 

223 

4 678 

340 

501  530 

20  083  660 

*54  3 256 

92 

539 

405 

6 352 

273 

1 433  330 

54  759  140 

1961  15  774 

504 

4 487 

2 406 

44  776 

2 246 

10  555  170 

374  735  060 

2256  36  194 

23 

1 983 

2 454 

55  443 

2 873 

8 107  040 

425  434  570 

1 609  35  587 

155 

743 

2 263 

49  974 

2 079 

6 473  610 

288  699  350 

1941  15  774 

504 

4 487 

2 406 

44  776 

2 246 

10  555  170 

374  785  960 

142?  »7  555 

682 

7 213 

7 123 

150  193 

7 198 

25  135  820 

1 088  869  880 
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Nr.  2953.  Die  ttbeneelttclie  Auswanderung  au*  dem 
tiroMMherzogthum  Ileaaen  nach  anasercuro- 
pAiselien  I>Andern  im  Jahr  1888.*) 

Die  nachstehenden  Uebersicliten  sind  auf  Grundlage  der  Ver- 
öffentlichung des  Kaiserlichen  statistischen  Amtes  in  Betreff  »ler 
deutschen  Auswanderung  nach  überseeischen  I .ändern  im  Jahr  1889 
Monatshefte  zur  Statistik  des  Deutschen  Reichs,  Jahrgang  1S90, 
Januarheft  8.  L 111  lg.  und  früher  mitgetheilter , sowie  weiter  er- 
hobener Nachweisungen  zusammengestcllt  worden: 

Die  überseeischen  Auswanderer  aus  dem  Deutschen  Reich  und  aus 
dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  aussereuropäischen  Ländern  in  den 
Jahren  1871  1889. 


Auswanderer  über  Bremen,  Hamburg, 
andere  deutsche  Häfen  (insbesondere 

Jahr. 

Stettin) 

ind  Antwerpen  **) 

»us  dem 

Deutsch. 

Grossh. 

Deutsch. 

Grossh. 

Reich 

Hessen 

Reich 

Hessen 

in  absoluten  Zahlen. 

auf  100000  Einw. 

1871 

75912 

3 281 

186 

385 

1872 

125  650 

3 673 

305 

427 

1873 

103  638 

2 021 

250 

233 

1874 

45  112 

998 

107 

114 

1875 

30  773 

531 

72 

60 

187« 

28  36s 

535 

«6 

60 

1877 

21  964 

500 

50 

55 

1878 

24  217 

665 

55 

73 

1879 

33  327 

889 

75 

96 

1880 

106  190 

3 032 

236 

324 

1881 

210  547 

4 173 

464 

441 

1882 

193  809 

3 430 

425 

358 

1883 

166  119 

3 689 

362 

371 

1884 

143  586 

3 175 

311 

325 

1885 

103  642 

2 503 

224 

259 

18811 

7«  «87 

1 725 

163 

180 

1887 

99  712 

2 .334 

210 

241 

1888 

98  516 

2 220 

205 

228 

1889 

90  269 

2 011 

186 

205 

1871  — 1889 

l 778  087 

4 1 285 

Aus  dieser  Zusammenstellung  ergibt  sich,  dass  die  überseeische 
Auswanderung  (von  derjenigen  über  französische  Häfen  abgesehen) 
im  Jahr  1889  gegenüber  dem  Vorjahre  im  Reich  um  etwa  8Vt,  im 
Grossherzogthum  Hessen  um  9'/>  Procent  abgenommen  hat.  Gegen 
das  Jahr  1881,  dem  Jahr  der  stärksten  Auswanderung,  fand  im  Jahr 
1889  im  Reich  eine  Abnahme  von  beiläufig  57,  im  Grossherzogthum 
von  52  Procent  statt. 

In  der  folgenden  Tabelle  sind  die  Auswanderer  aus  dem  Grossh. 
Hessen,  welche  in  den  Jahren  1871  bis  1889  über  deutsche  Häfen  und 
Antwerpen,  1887,  1888  und  1889  auch  über  Rotterdam  und  Amster- 
dam, befördert  wurden,  nach  den  Ländern  der  Bestimmung  nachge- 
wiesen : 

*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  453,  Jan.  1890,  8.  12. 

**)  1887,  1888  und  1889  auch  über  Rotterdam  und  Amsterdam. 
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Die  überseeische  Auswanderung  aus  dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  ausser- 

europäischen  Ländern  in  den  Jahren  1871—1889. 


Zahl  der 
Auswanderer 

Davon  gingen  über*)] 

Es  gingen  nach 

§ 

a 

sj> 

3 

JS 

j 

5 | c 

ü • 1 © 

* a ' £. 

11  | 
1“!  s 

ssj.i 

VJi-S-c 

e -s  gX  * g 

« * < S i 
> ® | 55 

.l.lil  . hj  .1 
.1 

IPÜ  1 1!  | 

< | s B p | °< 

ifitlj  ,|| 

= I?säi5  -sl  • 

y | c ■<[  <|  < 

1 | * 1 

| * 

= 

0 

l$71 

1722  1559 

3281 

2241 

1040 

3273] 

2 1 1 . 

■ ■ 1-3 

B7t 

2041  16321 

3673 

2145 

1469 

59 

3627|  18 

. .1  14  5 

1 6 2 

FTi7H 

1045 

19871  . 

1.15  2 1 

15  h 

«74 

554  444 

998 

392 

568 

1 38 

986  3 

• ! 1 2 1 

1 2 . 2 

#75 

2881  243 

531 

247 

259  . 25 

521  . 

3 2 

4|  . . . 1 

»76 

299  236! 

535 

199 

46 

529  . 

.31 

■ 1 1.1.1 

rr, 

312  188 

500 

206 

34 

483  . 

. 3 7l 

1]  1 ■ • 5 

#78 

399  266! 

665 

369 

255  41 

654]  . 

ll  1 2 1 

. 4 1 . I 2 

«9 

536<  353 

889 

527 

247 

.115 

8781  . 

. . 6!  3|  1 

1 . 

»80 

irTAMTirT’l 

8089 

1433 

1258 

. 341 

3020  . 

9,  1 

1 . [ 1 

*81 

2516'  1657! 

4173 

2005 

1364  . 804 

41681  . 

ll  1 

1 2 • 

mi 

rrmgrrni 

3430 

1750 

931 

. 749 

3384  . 

• 1 . 6!  1 . 

7 4 11  . 17 

18« 

2081  1508 

3589 

2030!  786!  . ; 773 

3506  1 

■ 57  3|  1 

3 1 7 .11 

»84 

1819  1356 

: ■ 1 7 

1993 

618 

. 564 

3144|  . 

| - 20  3 

■ | ■ 3]  . 5 

1865 

1362  1141 

2503 

1575 

442 

1 485 

2489  1 

4 . 2.  . 2 

886 

*.♦65  760' 

1725 

1123 

»« oiWTT; 

1699!  1 

10  5 

. ' 1 l|  H 

1887 

1315  983 

'12334 

1401 

207 

. 559 

2300  1 

.1  Ol  9 . 

1 . ' I 12 

ISS» 

2220 

1435'  259 

. 434 

2174  6 

2 . 11  19 

3i  .141 

IH» 

2011 

1328;  178 

. [ 360 

1956  . 

2,  10  22 1 

3 5 1111 

nt 

[23597  17652 

41285 

23589  114161  1|5875 

40778  31 

7.  9 186;  82  4 30,  41  31  3 83 

Hiernach  war,  wie  in  den  vorderen  Jahren,  auch  im  Jahr  1889  die 
Auswanderung  bis  auf  geringe  Theile  nach  den  vereinigten  Staaten 
von  Amerika  gerichtet. 

Wie  aus  der  vorstehenden  Tabelle  weiter  hervorgeht  waren 

vou  100  Auswanderern 


im  Jahr 

aus  dem  Grussheraogthui 

mttnnlich. 

weiblich. 

1871 

52 

48 

1872 

5« 

44 

1873 

51 

49 

1874 

56 

44 

1875 

54 

46 

187« 

5« 

44 

1877 

«2 

38 

1878 

60 

40 

1879 

60 

40 

1880 

65 

35 

1881 

60 

40 

1882 

61 

39 

1883 

58 

42 

1884 

57 

43 

1885 

64 

46 

188« 

54 

44 

1887 

57 

43 

1888 

56 

44 

188t* 

54 

•it; 

1871-1889 

57 

43 

')  Einschl.  36  ohne  Angabe  des  Geschlechts.  — *)  1687  ausserdem  94, 
1888  56,  1889  90  Uber  Rotterdam;  1887  73,  1888  36,  1889  55  über 

Amsterdam. 
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In  den  Jahren  1871 — 1888  sind  mithin  in  jedem  Jahre  aus  dem 
Grossherzogthum  mehr  Personen  männlichen  als  weiblichen  Ge- 
schlechts ausgewandert.  Der  Unterschied  zwischen  der  Zahl  der 
männlichen  und  weiblichen  Auswanderer  auf  100  Auswanderer  über- 
haupt war  am  geringsten  1873  (51  m.  und  48  w.),  am  grössten  1880 
(65  m.  und  35  w.) 

Da  die  Herkunftsstaaten  nur  von  den  über  deutsche  Häfen  und 
Antwerpen,  1887,  1888  und  1889  aueh  über  Rotterdam  und  Amster- 
dam, beförderten  Personen  bekannt  sind,  aber  wohl  unterstellt  werden 
darf,  dass  unter  den  über  andere  Häfen  Ausgewanderten  auch  solche 
aus  dem  Grosah.  Hessen  sich  befunden  haben,  so  würden  diese, 
wenn  sie  bekannt  wären,  den  in  den  vorstehenden  Zusammenstel- 
lungen angegebenen  Zahlen  der  Auswanderer  aus  dem  Grossherzog- 
thnm,  zur  Erlangung  vollständiger  Angaben  über  die  überseeische 
Auswanderung,  noch  zuzusetzen  sein. 


Die  Auswanderung  mit  Entlassungsurkunden  und  Reisepässen  aus  dem 
Grossherzogthum  Hessen  nach  überseeischen  aussereuropäischen 
Ländern  in  den  fahren  1888  und  1889. 


Kreise. 

Anzahl 

der 

Auswanderer. 

Auf  1000  Kinw. 
(ZUhliiiig  1885) 
kommen 
Auswanderer. 

1888. 

1889. 

1888. 

1889. 

Dannstadt 

56 

45 

0,67 

0,51 

Bensheim 

63 

55 

1,2» 

1,13 

Dieburg 

52 

37 

0,98 

0,70 

Erbach  ... 

84 

56 

1,77 

1,1S 

Gross-Gerau 

15 

40 

0,38 

1,00 

Heppenheim 

80 

67 

1,82 

1,53 

Offenbach 

-17 

29 

0,56 

0,34 

Starkenburg 

397 

329 

0,99 

0,82 

Giessen  .... 

94 

52 

1 ,31 

0,72 

Alsfeld 

47 

40 

1 ,28 

1,00 

Büdingen  ... 

68 

56 

1,81 

1,49 

Fried  borg 

179 

88 

2,91 

1,43 

Lauterbach  . 

36 

47 

1,25 

1,64 

Schotten  ... 

55 

72 

2,06 

2,69 

Oberhessen 

479 

355 

1,82 

1,35 

Mainz 

57 

81 

0,53 

0,75 

Alzey 

86 

45 

2,26 

1,18 

Bingen 

31 

22 

0,86 

0,61 

Oppenheim  . 

71 

67 

1,60 

1,51 

W orros  . . 

71 

68 

1,10 

1,06 

Rheinhessen 

316 

283 

1,09 

0,97 

Grossherzogthum 

1 192 

967 

1,25 

l,OI 

Die  vorstehenden  Zusammenstellungen  ergeben,  dass  auf  je  100 
überseeische  Auswanderer  aus  dem  Grossh.  Hessen  über  Bremen, 
Hamburg,  Antwerpen,  Rotterdam  und  Amsterdam  im  Jahr  1889  48 
mit  Entlassungsurkunden  bezw.  Reisepässen  versehene  Auswanderer 
und  auf  je  1000  Einwohner  des  Grossherzogthums  l,oi  Auswanderer 
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mit  Entlassungsurkunden  bezw.  Reisepässen  entfielen.  In  Vergleich- 
ung zur  Einwohnerzahl  kamen  im  Jahr  1889  die  meisten  Auswande- 
rungen mit  Entlassungsurknnden  bozw.  Reisepässen  wieder  in  der 
Provinz  Oberhessen  mit  1,35  p.m.  (1888:  l,sa  p.  m.),  die  wenigsten 
in  Starkenbnrg  mit  0,82  p.  m.  (1888:  0,99  p.  m.)  vor.  Von  den 
einzelnen  Kreisen  hatten  1889  verhältnissmässig  die  stärkste  Aus- 
wanderung: Schotten  2,69,  Lauterbach  1 ,64,  Heppenheim  1,53,  Oppen- 
heim l.ii  p.  m.,  die  geringste  Offenbach  0,34 , Darmstadt  0,54,  Bingen 
O41  p.  m. 

Die  Anzahl  der  über  französische  Häfen,  insoweit  ermittelt,  aus- 
gewsnderten  Deutschen  betrug  1872  — 1888  80011).  Im  Jahr  1889 
wanderten  Tiber  Bordeaux  73  deutsche  Auswanderer  aus.  Die  An- 
gaben der  über  andere  französische  Häfen,  insbesondere  über  den 
hier  hauptsächlich  in  Betracht  kommenden  Hafen  Havre  Beförderten 
liegen  für  1889  noch  nicht  vor. 

lieber  Rotterdam  wurden  im  Jahr  1885  2491,  1886  2125,  1887 
2700,  1888  2062,  1889  2316,  über  Amsterdam  1105  bezw.  1063,  1407, 
1725  und  1185  deutsche  Auswanderer  befördert.  Für  frühere  Jahre 
sind  die  Zahlen  der  über  beide  Häfen  Ausgewanderten  nicht  bekannt. 

Die  gesammte  Zahl  der  deutschen  Auswanderer,  mit  Ausschluss 
der  über  Havre  beförderten,  setzte  sich  im  Jahr  1889  wie  folgt  zu- 
sammen: 

Es  gingen  über  Bremen  ....  48  972  Personen, 

» Hamburg  22  963  » 

» andere  deutsche  Häfen 

(meist  Stettin)  2166  » 

» Antwerpen  . 12  657  • 

> Rotterdam  2316  » 

» Amsterdam  . 1 185  » 

• Bordeaux  73  » 

90332  Personen. 

Da  andere  festländische  Häfen  in  irgendwie  erheblichem  Maasse 
von  deutschen  Auswanderern  bisher  nicht  benutzt  worden  sind,  so 
dürften  die  vorstehenden  Angaben  hinsichtlich  der  überseeischen 
Auswanderung  Deutscher  über  festländische  Häfen  nahezu  vollstän- 
dig sein. 

Von  den  Auswanderern  über  englische  Häfen  ist  ein  Theil  in 
den  Nachweisen  über  dentsche  Häfen  einbegriffen. 

Die  Zahl  der  über  deutsche  Häfen  im  Jahr  1889  beförderten  aus- 
ländischen Auswanderer  überstieg  wieder,  wie  in  den  Vorjahren,  be- 
trächtlich diejenige  der  deutschen  Auswanderer;  denn  es  wurden 
über  deutsche  Häfen  befördert: 


Auswanderer 

i m janr 

deutsche. 

fremde. 

zusammen. 

1886 

66  647 

99827 

166  474 

1887 

79473 

92989 

172  462 

1888 

80671 

106  ;i86 

187  057 

1889 

74  101 

106  808 

180909 

Auf  100  deutsche  Auswanderer  kommen  demnach  ausländische: 
im  Jahr  1886  150,  1887  117,  1888  132,  1889  144. 
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Unter  den  Auswanderern  aus  dein  Deutschen  Reich  über  Bremen, 
Hamburg,  andere  deutsche  Häfen  und  Antwerpen  iin  Jahr  IW  waren 
Personen : 


iin  Alter  von 

Männlich. 

Weiblich. 

Zusammen. 

unter  l Jahr 

2 158 

1 041 

4 099 

1 bi«  unter  6 Jahren 

3 887 

3 621 

7 508 

6 * » 10  » 

3 068 

2 930 

5 998 

10  » '*  14  » 

1 803 

1 617 

3 450 

14  * » 21  * 

11  474 

8 969 

18  443 

21»  »HO  » 

1 4 56 1 

10  663 

25  217 

30  » • 40  » 

0 815 

4 575 

11  390 

40  » » 50  » 

2 906 

2 307 

5 213 

50  » » 60  » 

1 602 

1 762 

3 364 

60  » »70  » 

845 

840 

1 685 

70  und  mehr  Jahren 

198 

154 

352 

ohne  Altersangabc 

28 

11 

39 

Zusammen 

47  338 

39  420 

86  758 

Von  den  Uber  Rotterdam  und  Amsterdam  Ausgewanderten  waren 
117  Personen  im  Alter  von  unter  1 Jahr,  597  im  Alter  von  1 bis 
unter  14  Jahren,  2517  im  Alter  von  14  Jahren  und  darüber  und  270 
erwachsene  Personen  ohne  Altersangabe. 

Unter  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  im  Jahr 
1889  reisten: 


über 

Familien 

Anzahl. 

mit  Personen 
nntnnl.  weibl. 

llremen 

7 469 

12  093 

14  205 

13  601 

9 073 

Hamburg 

3 588 

5 827 

6 900 

7 035 

3 201 

Andere  deutsche  Häfen 

425 

765 

916 

268 

217 

Antwerpen 

1 660 

3 038 

3 052 

4 711 

1 856 

Rotterdam 

275 

504 

551 

913 

348 

Zusammen 

13  417 

22  227 

25  624 

26  528 

14  695 

Ueber  Amsterdam  reisten  140  Familien  mit  477  Personen,  ferner 
536  männliche  und  172  weibliche  Einzelpersonen. 

Von  1000  deutschen  Auswanderern  (über  deutsche,  belgische 
und  holländische  Häfen)  kamen  auf  die  einzelnen  Monate: 


1885. 

1886. 

1887. 

1888. 

1889 

Januar 

23 

25 

27 

26 

29 

F ebniar 

42 

37 

47 

46 

41 

März 

102 

99 

117 

105 

122 

April 

189 

133 

152 

163 

153 

Mai 

17!t 

141 

144 

149 

142 

Juni 

•Hl 

74 

88 

86 

78 

Juli 

67 

66 

73 

73 

69 

August 

HO 

84 

81 

76 

83 

September 

77 

114 

82 

88 

85 

October 

84 

114 

98 

99 

104 

November 

45 

77 

67 

62 

62 

Deccmber 

22 

36 

24 

27 

32 
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Nr.  2954.  Flächeninhalt  der  Gemarkung*»  und 
Kreide  nach  dem  Stand  für  da«  Jahr  1889/90.*) 

Der  Gesammtflächemnhalt  des  Grossherzogthums  nach  dem  Stand 
des  Haupt-Centralkatasters  des  Jalirs  1888/89  betrug,  einschliesslich 
der  den  betreffenden  Gemarkungen  zuzutheilenden  Stronitiächen 
Band  24,  Heft  1 der  „Beitrüge  zur  Statistik  des  Grossh.  Hessen“), 
768  1G3^ot7  Hektar.  Der  Abschluss  des  Haupt- Central katastcrs  des 
Jahrs  1889/90  hat  in  Folge  von  Berichtigungen,  Neuvermessung,  Zu- 
f.tmuicnlegung  und  Grenzveränderungen  bei  den  Gesannntflächen- 
inhalten  der  folgenden  Gemarkungen  iiu  Ganzen  einen  Abgang  von 
<•,6395  Hektar  gegen  den  Stand  für  tias  Jahr  1888/89  ergeben: 


kreis.  Gemarkung. 


Zugang.  Abgang. 

hm  hm 


Heppenheim  Wimpfen  a.  15.  (Feblerberichtigung)  . — 0,oohi 

Hiesaen  Grünberg  (Grenz Veränderung)  . — 0,0339 

Lollar  (theilweUe  Neuvermessung  bezw. 

Zusammenlegung)  ....  0,0209  — 

Queckborn  (Feblerberichtigung)  — 0,O75O 

Büdingen  Düdelsheim  (Anwendung  eines  neuen  Katast.)  — 0,5054 

Schotten  Kaiurod  (Gronzveränderung)  ....  — 0,2163 

Biugen  Engelstadt  (Feblerberichtigung)  . — 0,0159 

Worms  Rhein-Dürkheim  (Grenzverftnderung)  . . 0,1942  — 


0,2151  0,8546 


0,6395 


unter  Berücksichtigung  dieser  Zu-  und  Abgänge  berechnen  sich 
die  Gesammtflächeninhalte  der  Kreise,  der  Provinzen  und  des  Gross- 


herzogthums auf : 


A.  Provinz  Starkenburg. 

hm 


!•  Kreis  Darm stadt 

29  803,3537 

9 Bensheint 

39  1 1 5,67:0 

i 

» Dieburg 

50  415,4SSS 

4. 

* Erbach 

59  311, SSM 

5. 

* Gross-Gerau 

44  950,91»! 

6. 

* Heppenheim 

40  640,0380 

7. 

» Offenbach 

37  070, Mül 

301  919,7932 

B.  Provinz  Oberhessen. 

1. 

Kreis  Giessen 

60  371,5233 

» Alsfeld 

62  175,6719 

3. 

» Büdingen 

49  1 1 9,6290 

4. 

* Friedberg 

57  227,5663 

5. 

9 Lauterbach 

53  843,1360 

6. 

9 Schotten 

46  044,3647 

328  781,8912 

C.  Provinz  Rheinhessen. 

lia 


1. 

Kreis  Mainz 

19  727,8482 

2. 

» Alzey 

31  188,S9sS 

3. 

» Bingen 

19  0 2 2,7487 

4. 

» Oppenheim 

33  341,576« 

5. 

* Worms 

33  580,6097 

137  461,1818 

Wiederholung. 

A. 

Prov.  .Starkenburg 

301  919,7952 

B. 

> Oberbessen 

328  781,8912 

C. 

* Kbeinhessen 

137  461,1818 

Grossh.  Hessen  708  I62,sesz 


*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  408,  Juli  1890,  8.  254. 


Digitized  by  Google 


30 


Nr.  2955.  Vergleichende  ZiiMHinuienatellung 

zu  Darmstadt,  Benaheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  I*ehrtn 


u 

m 

Thermometrograph  (“R.) 

Minimum. 

D. 

B. 

F. 

Mcb. 

G. 

L. 

Mz. 

Mah. 

S. 

K. 

c. 

D. 

B. 

F. 

Mch. 

i 

4,8 

4,4 

1,5 

3,0 

4,0 

2,3 

4,6 

3,0 

-0,3 

3,2 

4,0 

8,5 

11,4 

7,5 

7,4 

2. 

5,8 

5,0 

2,6 

4,4 

4,0 

4,0 

3,0 

3,5 

0,8 

5,0 

5,4 

8,4 

9,8 

8,0 

791 

3. 

5,4 

6,0 

29t 

4,6 

6,0 

3,0 

59t 

4,0 

—0,6 

3,7 

4,5 

89! 

10,4 

8,5 

79! 

t 

4,3 

3,4 

1,0 

3,8 

4,a 

2,6 

4,5 

2,0 

— 0,4 

39t 

4,3 

8,2 

8,4 

9,0 

79t 

r>. 

5,0 

3,8 

1,0 

3,0 

4,3 

2,0 

5,2 

2,0 

—1,2 

3,0 

3,8 

7,8 

8,0 

5,0 

r>. 

4,8 

4,8 

2,0 

3,4 

4,0 

2,5 

5,1 

3,0 

— 1,0 

3,1 

3,4 

6,8 

7,6 

09t 

6,4 

7. 

3,S 

»,* 

— 0,5 

0,2 

2,8 

1,8 

2,6 

—09t 

— 1,6 

2,4 

3,4 

5,6 

6,0 

5,5 

4,8 

8. 

3,8 

2,6 

09s 

1,7 

2,2 

0,4 

3,4 

09i 

— 1 

2,9 

3.0 

7,5 

7,6 

7,0 

691 

9. 

1,1 

0,o 

—1,0 

— 1,8 

0,0 

—2,6 

2,1 

—2,0 

—6,1 

0.8 

0,0 

7,7 

8,4 

7,0 

69) 

IO. 

3,8 

4,0 

1,0 

0,8 

1,0 

-1,2 

4,3 

19t 

-2,4 

1,4 

0,2 

5,8 

6,8 

69t 

69» 

1 1 

2,2 

0,2 

09t 

4,8 

3,2 

1,6 

2,6 

-1,0 

—1,6 

2,8 

1.3 

5,5 

7,0 

6,0 

591 

12. 

— 1,0 

—0,8 

0,0 

—1,7 

1,5 

—0,2 

0,8 

—1,6 

-2,4 

2,0 

3,1 

3,8 

691 

6,0 

491 

13. 

2,2 

0,8 

1,0 

1,1 

0,5 

—l(« 

1,6 

-1,0 

-49» 

—0,1 

0,5 

6,7 

7,6 

6,0 

5,6 

14 

2,7 

Ii8 

1,0 

— 1,0 

0,7 

— 09i 

2,5 

— 1,0 

—195 

0,8 

1,8 

6,8 

G,6 

7,5 

6,8 

5,0 

4,8 

2,0 

2,8 

3,0 

3,0 

5,0 

0,0 

-09> 

3,2 

4,1 

9,6 

9,4 

10,0 

9,4 

1«. 

6,9 

•79t 

3,5 

6,5 

4,o 

0,3 

7,4 

3,0 

—4,0 

2,4 

1,1 

9,8 

10,4 

10.» 

94 

17. 

5,9 

6,2 

2,5 

6,2 

4,9 

2,8 

5,8 

4.5 

5,6 

0,2 

9,6 

10,81  10,0 

8,6 

18. 

3,2 

1,2 

0,0 

2,5 

3,0 

3,0 

3,2 

0,0 

-1.1 

2,4 

4,3 

6,8 

11,2 

7,0 

6Ji 

19. 

4,2 

4,6 

09, 

2,8 

3,6 

2,9 

4,8 

2,0 

0,0 

3,6 

4,0 

0,2 

6.4 

7,0 

0,0 

20. 

3,8 

3,8 

0,5 

3,8 

3,0 

0,8 

3,4 

1,5 

—0,2 

2,0 

3,4 

6,7 

6,8 

6,5 

10.9 

21. 

5,6 

4,8 

0,5 

4,6 

5,0 

M 

4,4 

3,5 

1,8 

4,3 

4,2 

9,1 

8,2 

9.5 

»fl 

22. 

5,4 

5,0 

1,0 

5,1 

6,1 

1,8 

6,0 

4,0 

— 1,8 

2,7 

2,7 

7,0 

7,2 

9,0 

0,3 

23. 

3,8 

3,2 

— 0,6 

3,5 

4,0 

2,4 

4,2 

2,5 

1,5 

3,2 

3,0 

9,9 

10,0 

9,0 

9,2 

2 1 

3,5 

5,4 

4,0 

4,2 

6,0 

0,8 

4,2 

4,0 

-2,2 

1,8 

1,9 

10.4 

10,0 

8,0 

10,1 

27. 

— 1,8 

1.« 

—2,0 

2,5 

3,0 

— 4,6 

-0,6 

0,0 

-7,2 

-3,4 

-3,2 

5,8 

4,0 

3,5 

3,0 

28 

—9,3 

—5,0 

-10,0 

-5.5 

—4,5 

-12,3 

-7,8 

-7,0 

-16,2 

-im 

-10,5 

1,0 

-2,6 

-5,0 

27. 

- 1 1.4 

- ll.t 

- 16.0 

-11.7 

- 10.9 

-12,4 

- 10.1 

- 13.o 

-16,8 

-ll.l 

- 10.7 

-5,1 

-5,2 

-7,0 

— 5^ 

28 

—9,8 

—9,6 

-15,0 

—79t 

-10,5 

13.1 

—9,0 

-12,0 

-17.1 

-ll.i 

-9,4 

-5,7 

—4,4 

-6,0 

-5.8- 

29 

-7,4 

—9,8 

-13,0 

-7,7 

—8,0 

—8,8 

-7,0 

-10,0 

-13.3 

—8,4 

-7,4 

-3,0 

-4,0 

—5,0 

29» 

-7,8 

-8,4 

-12,0 

—8,7 

— r»,s 

— 5,8 

-7,4 

-12,6 

-9,6 

— r»,o 

—5,4 

-2,1 

—2,6 

—3,0 

19t 

1,58 

1,35 

-1,37 

0,83 

1,47 

—0,83 

1,78 

—0,67 

-3,6« 

0,48 

0,67 

5,77 

6,27 

5,33 

5,*5 

Mittel. 


Mittel  der  Minima  und  Maxim«.  Höhe  der  Niodersohläge. 


Dariufttadt 

3,68“  R. 

Main/. 

3,84°  R. 

Darm  stmlt 

88,iumm 

Mainz  539 

Bonsheim 

3, Hl  > 

Monsheim 

2,58  • 

Benshoim 

78,00  • 

Monaheim  469 

Felaberg 

1,88  . 

Schwein«!). 

0,4X  * 

Folsberg 

93,50  • 

Sebweinab.  63« 

Michelst. 

3,09  • 

Kauachenb. 

2,20  » 

Michelst. 

97,98  • 

Kausclicnb.  7äy 

(tiofisen 

3,74  • 

Cassel 

2,59  * 

(■ieHBcn 

70,3-1  • 

( 'aaael  1 3 1 9 

Lahrbach 

1,38  » 

Löhrbach 

79,10  » 
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NeorelogUchen  Beobachtungen  Im  nonat  Xovember  1800 

tnx,  Monsheim;  Schweinaberg,  Rauschenberg  und  Cassel  (Preuasen). 


' 

Hege 

Niederschläge  etc. 
n (r),  Schnee  (•),  Nebel  (n). 

£ 

r- 

t 

Uz 

Mob. 

8. 

R. 

c. 

D. 

B. 

F. 

Mch. 

G. 

L. 

Mi. 

Msb. 

S. 

R 

c. 

7,1 

9,0 

7,8 

6,0 

6,4 

r 
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11 

r 

r 

r n 

P 

P 

P 
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1. 

»Ji 

9,0 

7,9 

6,9 

7,4 
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r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 
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2. 

9,° 

8,0 

8,1 

6,8 

7,6 
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• 

r 

r 

r 

r 

r 

P 
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3. 

9.4 

8,0 

7,4 

6,6 

7,5 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 
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P 

r 

4 

tu 

8,0 

7,* 

6,6 

7,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

p 

p 

p 

T 
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5. 

Iß 

7,0 

6,9 

6,8 

r n 

. 

r 

r 

p 

p 

r 

r 

P 

r n 

6. 

V 

5,0 

4,1 

4,0 

5,1 

r n 

. 

r 

r 

r 

p 

r 

p 

P 

n 

7. 

6,4 

6,5 

6,1 

5,0 

6,1 

r 

7,0 

5,0 

7,« 

6,0 

6,8 

r n 

• 

r 

• 

r 

0. 

6ro 

6^ 

4,4 

4.2 

5,0 

r u 

n 

n 

r 

n 

r n 

r 

rn 

10- 

** 

5,1 

5,0 

4,9 

5,8 

n 

n 

r 

p n 

n 

11. 

5* 

hfl 

4,0 

4,2 

4,8 

n 

n 

. 

r 

n 

n 

n 

12. 

* 

6.2 

5,0 

5,9 

4,2 

5,7 

n 

n 

r 

r 

r n 

p 

n 

r n 

13. 

* 

5,1 

5,1 

5,1 

3,7 

4,2 

r 

r 

r 

r 

r li 

r n 

P 

r 

14. 

*» 

1* 

9^ 

7,4 

6,7 

7,1 

n 

r n 

r 

r 

r 

r n 

n 

r n 

p 

r n 

15. 

9,o 

7,5 

5,9 

5,4 

5,9 

r u 

r n 

r n 

r 

r 

r n 

r 

n 

n 

ii 

16. 

10,1 

10,0 

8,0 

7,9 

6,5 

r n 

r n 

r n 

r u 

. 

r 

p 

r 

r 

17 

7,1 

7,0 

6,6 

6,0 

6,6 

r n 

r n 

r 

r 

p 

r 

r 

r 

r 

18. 

V» 

7,1 

7,8 

6,8 

6,9 

r n 

rn 

n 

r 

r 

r n 

r 

19. 

tu 

8,0 

6,1 

7,3 

8,2 

r n 

r n 

r n 

r 

r 

r 

r 

p 

T 

20. 

U 

9.; 

9,1 

8,6 

8,2 

8,9 

r n 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

• 

r n 

21. 

» 

<■* 

~r> 

6,0 

6,4 

6,3 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

22. 

ü 

11.0 

10.; 

»,i 

&r0 

8,2 

23. 

V« 

10,0 

9,0 

9,0 

8,8 

7,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

p 

r 

r 

r 

r 

24. 

6.0 

4,0 

2,9 

1,9 

3,8 

r s 

r s 

8 

r 8 

r 8 

8 

r a 

r » 

r s 

8 

25 

-2,1 

-4,4 

— 4,8 

—3,2 

s 

r 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

26. 

• 

-43 

-7,6 

—9,0 

—8,3 

8 

. 

8 

8 

27. 

1 1-5.4 

-6,0 

-7,7 

—7,6 

—7,4 

811 

. 

8 

. 

2H. 

i»  — Ifi 

-M 

-V 

-5,4 

-5,4 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

29 

J 

-u 

0^> 

-2,7 

-3,6 

— 3,0 

n 

n 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

30 

r 21 

r 18 

r 14 

r 21 

r 18 

r 15 

r 19 

r 16 

r 1 6 r 1 4 r 16 

» 

6» 

5,so 

4, ft» 

3,91 

4,11 

8 4 

B 3 

B 2 

8 4 

8 4 

8 4 

8 5 

8 2 

8 4r  3|s  4 

n 16 

n 10 

n 9 

11  2 

n 3 

n 2 

11  7 

li  7 

n 1 

n i 

n .0 

Summe. 

Gewitter.  Beobachter. 

Keine.  Darrostadt:  Or.  Kataxtoramt. 

Kensbeim : Hr.  Somirurlebrsr  Uuihaum. 

Felsberg:  Hr.  Forstwart  Simon. 

Michelstadt:  Hr.  Koalschaldirector  I>r. 

Giessen:  Hrn. C.  Schneider.  A.  Köhn  und  J.  K.  Müller. 

Lehrbacb  : Hr.  Forstwart  Walter. 

Mainz:  Hr.  W.  von  Keichenan. 

Monsheim:  Hr.  Jacob  Mullingor. 

Scbwuinsborg : Hr.  Förster  Stück. 

Kauschen b<«rg:  Hr.  Uberpfarrer  Klein. 

Cassel:  Hr.  Professor  I>r.  Mühl. 
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Durch  die  fl.  Jonghans'sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beitrage  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

34.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1890.  4.  Geheftet  4 M.  50  5|. 
Inhalt:  Die  \ otksznhiung  im  Grossherzngtlmm  Hessen  vom  1.  De- 

ceniber  1885. 


Uruck  von  II.  Brill  In  Damssladt. 


Digitized  by  Google 


*)  Für  den  PerHonen-  und  Oopftck-Vorkclir  kommt  nur  ein©  Hnhnlitugn  von  96,06  km,  für  den  Güter- 
verkehr von  95,78  km  in  Betracht.  — *)  DoMgl.  für  den  Personen-  und  OopÄck verkehr  eine  Hahn- 
lltmre  von  5‘2‘2.wa  kn».  — *)  Nur  für  dio  Oherheua.  Stnatslmluipn  UfRuii  Aiik»Uii  vt»r. 


Mittheilungen 

d e r 

Grossherzoglieh  I lessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatislik. 


.Vä  '182.  Febrnar  1891. 

Inhalt:  Frachtmärkte  1890. — Nichtstreitige  Gerichtsbarkeit  1889. 
— Preise  der  gewöhnl.  Verbrauehsgegenst.  Dec.  1890.  — Eisenbahnen 
Dec.  1890.  — Anzeige. 


Nr.  2957  Verkaufte  FrucIitqiiantitiUen  u.  jährliche  Durch« 
Nchuitt»prei8e  auf  den  FruchtniJIrkten  iiu  Jalir  1800.*) 


Märkte. 

Weizen. 

Korn. 

Gerste. 

Hafer. 

9 «J 

C se  ; • 
2 -Z  O 

| § £ 

> O*  1 

2 J? 

•3£g 

-a  cu  — 

c 

9 «J 
£2  Ä 
3 . - 
£ ^2 

% § 
> & 

. 1 

• x jy 

-s  2 x 

2 •=  ’g  £ 

»is,- 

se  > 

9 

5 

■£  5 

9 S 

><y 

— 2 * ** 
'h  e £ S 

X ~ CU  — 
* >■ 

Verkaufte 

Quantität. 

, ' fcc 

— - — x _ 

x — a.— 
— « 

r.  >• 

100  kg  ! 

.44 

100  kg 

M- 

100  kg 

M. 

100  kg 

M 

Alsfeld 

45,5 

18,85 

236,0 

17,15 

32,5 

18,14 

284,3 

14,83 

Griinberg 

5 730,5  , 

19,19 

1 418,3 

17,3t 

1 087,0 

16,56 

2 142,3 

14,91 

I-auterbaeh 

14,5 

18,57 

278,5 

18,89 

43,1) 

17,68 

160,3 

14,77 

1890 

5 790,5' 

19,18 

1 932,8 

17,52 

1 162,5 

16,64 

2 586.9 

14,89 

1889 

7 924,6 

18,99 

2 218,1 

16,20 

1 025,3 

15,62 

3 650,0 

13,83 

1888 

0 671.3 

1 8,79 

1 869,0 

15,80 

1 146,0 

13,91 

3 068,5 

13,18 

1887 

8 226,5' 

17,01 

2 578,8 

13,81 

983,5 

13,49 

3 418,5 

1 1,26 

1886 

8 216,3 

16,77 

3 051,3 

14,25 

1 813,8 

12,91 

4 953,8 

11,74 

1885 

9 669,8, 

16,88 

3 366,8 

14,68 

1 607,1 

14,33 

5 146,1 

13,03 

1884 

11  178,5 

17,46 

2 160,7 

16,79 

1 292,4 

15,01 

3 746,8 

13,25 

1883 

12  181,9 

19,48 

3 104,5 

16,36 

1 278,5 

1 4,09 

3 689,0 

13,45 

1882 

7 912^! 

20,17 

3 914,5 

1 6,70 

1 373,7 

I5,u 

5 158,3 

12,81 

1881 

9 556,4' 

23,87 

4 153,3 

20,22 

1 880.4 

16,44 

4 653,2 

15,42 

1880 

12  610.71 

22,00 

2 840,8'  19, »4 

2 317,5 

16,22 

6 448,6 

13,17 

1879 

12  127,7 

21,18 

2 770,6 

17,88 

1 885,5 

15,70 

6 369,8 

12,50 

1878 

1 1 723, 5 

20,63 

4 277,7 

16,65 

2 144,0 

16,03 

6 549,1 

13,66 

1877 

1 1 135,6 

23,54 

5 166,5!  18,47 

2 688,8 

1 7,31 

6 016,7 

15,10 

1876 

12  321, 2' 

23,47 

4 690, 6j  19,45 

2 494,4 

18,24 

4 867,9 

16,55 

1875 

16  415,2, 

20,44 

8 817,4  16,93 

7 078,8 

16,12 

6 833.9 

16,70 

1874 

19  894,1 

23,46 

9 052,4 

19,60 

5 553,6 

18,71 

6 227,8 

16,73 

1873 

29  41 1,5' 

28,66 

9 402,5 

22,20 

3 750.2 

20,11 

5 617,2 

16,17 

1872 

1 9 569,3; 

25,63 

1 1 3 246,3»  17,29 

5 095,8 

16,31 

7 218,4 

12,74 

*)  Vergl-  Mittheil.  Nr.  477,  Nov.  1890  , 8.  385.  — Die  Angaben  für  die  Jahre 
jg72 — 1883  erstrecken  sich  auch  auf  die  seit  1884  nicht  mehr  mit  Frucht 

befahrenen  Märkte  zu  Mainz,  Bingen  und  Worms. 
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Nr.  2958.  CebtTNii'lil  der  Kr^rliiilwe  der  nielitMtreil: 


Amtsgerichte. 
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nach 
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znh- 
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1886. 

I.  Vormundschaften. 
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© 

© _ 
U r 

"E  - 

T 7 

.s  = 

~z  s 

■i  4 
ff 

3 

* 

M 

© 

’ü 

7? 

© 

3 

© 4 

.SP  S 

— r 

*ff  ^ 

- 1 
| N 

1.  Starkenburg. 

Darinstadt  I. 

51  302 

782 

7 k;  800 

49  6 

55 

733 

72  805 

310 

310' 

Darinstadt  11.  . 

3:t  209 

607 

55  022 

47  5 

52 

520 

60  570 

158 

I55j 

Beerfelden  . 

8 668 

•)105 

12  117 

1 1 1 

12 

94 

11  105 

20 

20 1 

Fiirtli  . . . 

21  229 

391 

33  424 

30  1 

31 

361 1 

32  393 

43 

41 

Gernsheim  . 

18  151 

183 

24  207 

10  1 

17 

107 

23  I9n 

24 

23! 

Gross-Gerau 

30  1 29 

31 1 

28  339 

30  1 

31 

281 

27  308 

76 

76j 

Gross-UmstAdt 

24  264 

317 

38  385 

25  . 

25 

322 

38!  360 

85 

85, 

Hirschhorn  . 

6 442 

>)1  41 

12  153 

9 1 

10 

132 

11  143 

22 

22 

Höchst 

I 5 490 

215 

10  225 

10 

10 

205 

10  215 

58 

58 

I saugen  . 

20  927 

875 

28;  403 

22  3 

25 

353 1 

25  378 

49 

49 

Lorsch  . 

30  242 

>)08I 

72  7: 

»3 

59 1 8 

07 

022 

64  686 

168 

168! 

.Michelstadt  . 

16  971 

254 

24  278 

14  2 

16 

240 

22  262 

53 

52 

< )ffcnhach 

55  187 

797 

80  883 

74  1 

7 s 

723 

82  805 

189 

189 

Kciuhcim 

18  05o 

328 

30  358 

18  3 

21 

310 

27  337 

71 

70 

Seligenstadt 

20  814 

386 

32  418 

39  1 

40 

347 

31  378 

40 

40 

Wald-Michclltch. 

9 870 

220 

20  240 

Ni  . 

ii 

209 

20  229 

65 

65 

Wimpfen 

4 102 

104 

9 1 

»V 

9 

95, 

9!  104 

33 

32] 

Zwingenberg 

22  770 

401 

42  503 

45  1 

49 

416 

38  454 

134 

134; 

Summe 

102  378 

66486337281 

518  41 

559 

6130  592  6722 

1598 

158» 

II.  Oberhessen. 

Giessen  . 

45  612 

715 

58  7“ 

3 

49  5 

51 

600 

53  719 

374 

374 

Alsfeld 

18  883 

354 

24  378 

22 

22 

332 

24:  356 

70 

04 

Altenstädt  . 

7 245 

133 

13  140 

24  1 

25 

109 

1 2 1 2 1 

12 

J2| 

Büdingen 

12  013 

161 

23  184 

211  . 

21 

140 

23  163 

65 

50 

But/.hach 

1 4 753 

318 

17  335 

27  2 

29 

29 1 

15  306 

181 

179 

Friedberg 

22  313 

275 

21  296 

19  3 

22 

250 

18  274 

104 

104 

Grüuberg 

13  938 

295 

15  310 

20  1 

27 

969 

14.  283 

73 

68 

llcrbstciu 

13  886 

164 

17  181 

21  1 

22 

143 

10  159 

10 

» 

Homberg 

11  401 

190 

10  200 

7 1 

8 

183 

9 192 

07 

67 

Hungen  . 

6 978 

i .’> 

7'  82 

0'  . 

0 

09 

7 70 

24 

241 

Laulmch 

Ö 721 

1 17 

7 124 

10 

10 

107 

7 114 

48 

48 

Lauterbach 

10  085 

230 

23  25 

21  1 

22 

209 

22  231 

27 

26! 

Lieh 

7 859 

86 

9 95 

8 3 

1 1 

78 

0 84 

37 

36 

Bad-Nauhcim 

8 067 

100 

10  110 

12  . 

12 

88 

10  104 

46 

46 

Nidda 

12  923 

208 

19  227 

18  . 

18 

190 

19  209 

28 

28 

Orten  borg  . 

11  391 

174 

10  190 

12  1 

13 

102 

15  177 

14 

14 

Schlitz 

6 503 

136 

10  152 

13 

13 

123 

10  139 

50 

50 

Schotten 

9 163 

136 

81  144 

12  . 

12 

121 

8 132 

61 

61 

Ulrichstein  . 

8 808 

1 28’ 

15  143 

15  1 

10 

1 13 

14  127 

24 

24| 

Vilbel  . . . 

1 5 882 

210 

20  230 

15  8 

18 
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17  212 

82 

82! 

Summe 
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358  23 

181 
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1393 
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2708  26* 
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47 

1 
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54  85 

29 
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31 

33 

3 

H 

44 

3 

in 

43 

1 

1 

1 882 

1 

13 

17  30 
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10 

20 

3 
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10 

9 

9 

7 

7 

•; 

2 
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3 

13 
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10 

19 

29 

3 

19 

22 

16 
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11 

4 

4 
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13 

• 

7 
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4 
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3 

4 

10 

1 

16 

17 
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1 
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1 

29 
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1 

2 040 

Ü 

2 

23 
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23 
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1" 
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16 

1 
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1 322 

41 

r* 
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5 

10 

3 

7 

10 

4 

4 

4 

4 

121 

2 

6 

9 15 

6 

4 

10 

5 

5 

2 

•> 

2 
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57 

1 

14 
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14 

19 

33 

12 

12 

4 

37 

41 

4 
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30 

5 

5 

1 389 

Gi  14 

53 

77  130 

4.5 

43 

88 

8 

34 

42 

3 

32 

36 

3 

27 

30 

5 

5 

1 159 

14 

2 

5 

18  23 

4 

11 
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1 
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291 

5 

• 

21 

85  106 

16 

64 

80 

5 

21 

26 

4 

80 

90 

4 

86 

90 

1 208 

3 

4« 
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8 

13 

21 

7 

7 

3 

1 1 

17 

3 

13 

10 

1 

1 

045 

14 

27 

35  62 

24 

15 

39 

3 

20 

23 

2 

14 

10 

2 

1 1 

13 

3 

3 

1 715 

36 

2« 

34  62 

20 

27 

47 

8 

7 

15 

8 

14 

22 

8 

13 

21 

1 

■ 

138 

22 

3 

2 5 

2 

2 

•1 

1 

l 

■1 

4 

4. 

4 

70 

3 

1 

So 

40  70 

24 

27 

51 

6 

13 

19 

2 

21 

23 

2 

19 

21 

2 

2 

834 

•> 

1 

35ti  low 

290  402  692 

60 

250 

310 

32 

404 

430 

31 

378 

409 

1 

20 

27 

1 4 995 

229 

20 

< 

51 

33  84 

19 

13 

32 

32 

20 

52 

1 

40 

41 

1 

36 

37 

4 

4 

2 174 

42 

14 

!6i  30 

10 

9 

19 

4 

7 

11 

3 

14 

17 

3 

1 1 

14 

3 

3 

6 16 

49 

19 

7 26 
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4 

18 

6 

3 

8 
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2 

3 

1 

2 

3 

508 

25 

10 

23  43 

6 

10 

16 

14 

13 

27 

2 

11 

13 

2 

1 1 

13 

1 089 

27 

8 

13 

15  28 

10 

* 

18 

3 

7" 

10 

1 

17 

18 

1 

14 

i:> 

3 

3 

1 117 

7 

11 

23  34 

11 

>0 

31 

3 

3 

1 

14 

15 

1 

14 

15 

1 162 

26 

22 

15  37 

11 

3 

14 

11 

12 

23 

2 

11 

13 

2 

9 

1 1 

•1 

2 

1 980 

7" 

1 

14  21 

5 

9 

14 

2 

5 

4 

4 

< 

5 

5 

2 

2 

672 

31 

8 

6)  14 

4 

2 

6 

4 

4 

8 

1 

9 

10 

1 

8 

9 

1 

1 

386 

29 

5 

8 13 

4 

6 

10 

1 

2 

3 

2 

2 

9 

2 

589 

21 

10 

5 15 

6 

2 

8 

4 

3 

7 

3 

3 

3 

3 

400 

19 

10 

33  43 

7 

21 

28 

3 

12 

15 

5 

10 

15 

.0 

7 

12 

3 

307 

30 

8 

19  27 

7 

17 

24 

1 

2 

3 

5 

:> 

5 

5 

600 

8 
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4 

16  20 

2 

11 

13 

2 

5 

7 

5 

5 

5 

5 

785 

14 

7 

14 

12!  36 

15 

7 

22 

9 

5 

14 

1 

13 

14 

1 

12 

13 

1 

1 

896 

51 

20 

7 27 

15 

4 

19 

5 

3 

8 

16 

10 

15 

15 

1 

1 

1 045 

30 

1 

3 

13  16 

3 

11 

14 

2 

•» 

2 

2 

•> 

2 
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20 

« 

8 15 

4 

7 

11 

3 

1 

4 

1 

4 

5 

1 

4 

5 

730 

31 

14 

14  28 

9 

7 

16 

5 

2 

12 

7 

4 

4 

4 

3 

3 

378 

:il 

? 

23'  25 

1 

14 

15 

1 

9 

10 

10 

10 

0 

9 

1 

1 

1 193 

33 

• 

272  310  582 

163  1 85  348 

109  125 
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19 

202 

221 

19 

178 

197 

24 

24 

10  938 

597 

10 

1 
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ferner:  III.  Bestätigte 
V ertrage. 


Amtsgerielite. 

Schuld-  und  Ffandver-  ! 
Schreibungen. 
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CO 

© 

l 

£ 

1.  Starkenburg. 

Dannstadt  I. 

28-1 

12 

21 

387 

1231 

1 )armstadt  II. 

107 

8 

1 

23 

110 

2198 

Beerfelden 

10 

2 

29 

13 

3.39 

Fürth 

133 

3 

120 

6 

015 

Gernsheim 

08 

3 

1 

14 

93 

004 

Gross-Gerau 

290 

5 

30 

214 

2593 

Gross- Umstadt 

103 

c 

17 

148 

1037 

Hirschhorn  . 

30 

. 

6 

5 

164 

Höchst 

50 

2 

52 

18 

809 

Langen  . 

182 

3 

14 

99 

1707 

Lorsch 

235 

5 

1 

1 4 

1 16 

1.537 

Michelstadt  . 

04 

3 

5 

31 

402 

Offenbach 

327 

n 

81 

1 630 

Iteinheim 

51 

13 

31 

757 

Seligenstadt 

117 

1 

3 

139 

201 1 

YVald-Michelbach 

51 

3 

44 

258 

Wimpfen 

1 1 

3 

14 

108 

Zwingenherg 

160 

5 

4 

19 

77 

1 102 

Summe 

2309 

61 

15 

1 151 

150(1 

19702 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

200 

7 

3 

74 

180 

2689 

Alsfeld 

53 

3 

2 

50 

18 

827 

Altenstadt 

01 

l 

4 

46 

645 

Büdingen 

67 

2 

9 

65 

1267 

Butzbach 

51 

6 

5 

25 

144 

1358 

Friedberg 

97 

9 

1 

13 

128 

1436 

Grimberg 

04 

13 

5 

64 

57 

2263 

Herbstein 

54 

. ' 36 

44 

837 

Homberg 

57 

2 

3 

42 

4 

523 

Hungen  . 

40  j 2 

1 

6 

39 

704 

Lau hach 

15  1 

1 

54 

556 

Lauterbach  . 

20 

4 

36 

2 

465 

Lieh  ... 

27 

i 

3 

2 

82 

724 

Bad-Nauheim 

66 

8 

102 

972 

Nidda  . . . 

69 

2 

01 

97 

1 1 76 

Ortenberg 

47 

. 

1 

5 

91 

1220 

Schlitz 

32 

3 

. 8 

10 

228 

Schotten 

44 

1 

2 

. 31 

79 

918 

Ulrichstein  . 

30 

3 

2 

. 29 

8 

484 

Vilbel  . . 

104 

20 

* 

6 

172 

1530 

Summe 
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Itlirhe  ] 

■delsge 

■chxi'iei 

leg-ister. 

VI.  Verfahren 
bei  Erkennung 
von  Ordnungs- 
strafen auf 
Grund  des 
Handelsgesetz- 
buchs, des 
Einffihnings- 
gesetzes  dazu 
und  des  Ge- 
nossenschafts- 
gesetzes. 
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bacht. Dec.  1890.  — Jahresdurchschnitte  aus  den  monatlichen  Preisen 
der  gewohnt.  Verhrauchsgegenstände  1890.  — Sterblicbkeitsverhliltnisse 
Jan.  1891.  — Anzeige. 


Nr.  2961.  MatlMIk  der  Bergwerke,  Salinen  n.  II tuten 
im  Oroaab.  Hennen  für  das  Jahr  1889.*) 

Im  Grossherzogthum  Hessen  waren  1889  in  Betrieb: 

I.  Bergwerke:  .‘17,  mit  Ausnahme  von  Fürth,  Messel,  Ober-Kinzig, 
Seligenstadt,  Ober-  u.  Unter-Ostern  und  Wald-Michelbach  (Provinz 
Starkenburg)  sämmtlieh  in  der  Provinz  Oberhessen,  und  zwar: 

1.  Braunkohlen-Berg  werke:  10  (Messel,  Seligenstadt,  Mel- 
bach, Ossenheim,  Weckesheim,  Wölfersheim,  Münster,  Büdingen, 
Beuern  und  Trais-Horloff): 

Gesammtförderung  123 SOS  Tonnen;  Werth  615  173 X 

Verbrauch  für  eigenen  Be- 
trieb und  Haldenverlust  25479  • » 177  223  » 

Absatzfähige Jahresproduct. 98323  Tonnen;  Werth  437  950 A. 

per  Tonne  4,45  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft : 

unter  Tage: 256  Arbeiter, 

über  » : miinnl.  258,  weibl.  — , zusammen  258  » 

überhaupt  514  Arbeiter. 

2.  Eisenerz-Bergwerke:  27  (Ober-  und  Unter-Ostern,  Fürth, 
Obcr-Kinzig,  Wald- Michelbach  (2),  Obcr-Kosbach,  Giessen, 
Langd,  Hungen,  Langsdorf,  Röthges,  Atzenhain,  Ilsdorf,  Berns- 
feld,  Lumda,  Ettingshausen,  Grünberg,  Stockhausen,  Freien- 
Seen  (2),  Sellnrod,  Laubach  (2),  Ober-Bessingen,  Nieder-Ohmen 
nnd  Bleidenrod): 

•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  4C5,  Mai  1890,  8.  196. 
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Gesammt-Production  an  auf- 
bereiteten Erzen  190701,7m  Tonnen;  Werth  9880Ü3JI 
zum  Verbrauch  ohne  Ver- 
hüttung abgegeben  . 333,700  » » 3024  * 

bleiben  fiir  die  Metall- 
gewinnung . . 150308, om  Tonnen;  Werth  5t84tt79.lt 

per  Tonne  0,«  • 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft : 

unter  Tage: 525t  Arbeiter, 

Uber  » : männl.  445,  weibl.  1,  zusammen  440  > 

überhaupt  975  Arbeiter. 

3.  Manganerz  - Berg  werke,  auf  welchen  Manganerz  alsNehen- 
produet  gewonnen  wird : 2 (Giessen  und  Ober-Rosbach,  zugleich 
Eisenerz-  Bergwerke) : 

Gesammt-Production  an  auf- 
bereiteten Erzen  . . 44, sin  Tonnen;  Werth  15t25.lt 

zum  Verbrauch  ohne  Verhüt- 
tung abgegeben  . . 44,5is  » » 1 925  » 

bleiben  fiir  die  Metallgewinnung  — — 

Die  Belegschaft  ist  unter  den  Werken  ad  2.  mitbegriffen. 


II.  Haiinen:  3 (Ludwigshalle  bei  Wimpfen,  Bad-Nauheim,  Theodors- 
halle bei  Kreuznach*): 

(iesamrat-Production  an  Kochsalz: 

15014,293  Tonnen;  Werth  (ohne  .Steuer):  364 670 Jt 

per  Tonne  24,29  * 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft : 130  männl.  Arbeiter. 
Ausserdem  wurde  in  einem  der  unter  111.  2.  unten  aufge- 
führten  Werke  Glaubersalz  produeirt  und  zwar: 

2071  Tonnen  im  Werth  von  75  979.* 
per  Tonne  28,«  > 

III.  Hüttenwerke: 


1.  Werke  für  Eisenerze:  2 i Main- Weser-Hiitte  bei  Lollar,  Mar- 
garethenhütte bei  Giessen)  und  zwar: 

a.  lediglich  fiir  die  Herstellung  von  Roheisen  in  Masseln 

mler  Gusswaaren  erster  Schmelzung  angelegte  . 1 

b.  mit  anderen  Eisen-Hüttenwerken,  welche  die  Montan- 

statistik  nachweist  (für  Gusswaaren  zweiter  Schmel- 
zung, schweissbares  Eisen  oder  Flusseisen),  verbundene  1 

zusammen  2 

Hochöfen  waren  auf  diesen  Werken  Überhaupt  vor- 
handen   2 


*)  Die  8alinc  Tlicodurshallc  bei  Kreuznach  ist  auf  prcussischem 
Gebiete  belegen:  ihre  Production  lind  Belegschaft  wird  vom  .lalir  1887 
au  nicht  mehr  in  der  Bergwerks  Statistik  für  Hessen  aufgeführt. 
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Von  diesen  Hochöfen  sind  im  Laufe  des  Jahres  für 
die  Herstellung  von  Roheisen  in  Masseln  und  Guss- 
waaren  erster  Schmelzung  in  Betrieb  gewesen  2 

Auf  Wochen  des  Betriebs  eines  Ofens  berechnet, 
dauerte  der  Gesammtbetrieb  aller  dieser  Oefen  im 
Jahr Wochen  104 

An  Roheisen  in  Masseln  (Gänzen)  sind  im  Laufe  des  Jahrs 
producirt  worden:  32 (>00,690  Tonnen;  Werth:  2 314  858  .A 

per  Tonne  71,oo  » 

Das  verarbeitete  Material  (ausschliessl.  des  Brennmaterials) 
bestand  aus: 

n.  Erzen  und  Schlacken  . 73457  Tonnen, 

h.  andern  (Zuschlags-)  Materialien  25  410 

zusammen  98  876  Tonnen. 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  . . 212  männl.  Arbeiter. 

2.  Werke  für  engliche  Schwefelsäure  und  Eisenvitriol: 
2 (chemische  Fabriken  bei  Biebrich  a.  Rh.  und  Neuschloss  bei 
Lampertheim): 

Es  sind  im  Laufe  des  Jahres  producirt  worden: 

a.  an  englischer  Schwefel- 
säure . . 23  44ö,7u»  Tonneu  im  Werth  von  663  401  M. 

per  Tonne  28, äs  * 

b.  an  Eisenvitriol  180, mo  Tonnen  im  Werth  von  7 402  * 

per  Tonne  30, 40  • 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  . 50  männl.  Arbeiter. 

IV.  Verarbeitung  des  Roheisens: 

Werke  f ü r G uss  waaren  z weiter  Schmelzung:  10  [Darm- 
stadt  (3),  Offenbach  (4).  Michclstadt  (2),  Münster  bei  Dieburg, 
Giessen,  Hirzenhain,  Lollar,  Ruppertsburg,  Mainz,  Worms]  und 


zwar: 

a.  lediglich  für  die  Herstellung  solcher  Gusswaaren  ange- 
legte   — 

b.  mit  andern  Hüttenwerken,  welche  die  Montanstatistik 

nachweist  (für  Roheisen),  verbundene  ....  1 

c.  mit  Fabrikbetrieben,  welche  die  Montanstatistik  nicht 

nachweist  (für  fertige  Maschinen,  Geräthe  etc.),  ver- 
bundene   15 

Zusammen  10 

Mittlere  tägliche  Belegschaft : 


männl.  1 306,  weibl.  — , zusammen  1 306  Arbeiter. 
An  Eisenmaterial  (Roheisen,  altes  Guss-,  Bruch-  und  Wasch- 
eisen) sind  im  Laufe  des  Jahrs  verschmolzen  worden: 

17  404,132  Tonnen. 
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An  Giessereiprodueten  sind  gewonnen  worden: 


Menge. 

Werth. 

Worth  auf 
1 Tonn«. 

Tonnen. 

M. 

jk 

Geschirrguss  (Poteric) 

2 654,618 

545548 

205,51 

Röhren  ... 

40, 8so 

7 245 

180,oo 

.Sonstige  Gusswaaren  (Maschinen- 

tlieile,  getemperte  Gusswaaren, 

Hartgusswaaren  etc.) 

9 845,725 

1 642  572 

166,83 

12  540,593 

2 195  365 

175,06 

Zusammenstellung:. 


1.  Bergwerke  . 

Worth  d«r  Pruiluction 
(ohne  Steuer) 

JL 

. 1422929 

Mittler« 
Uglirhu  Zahl 
der  Arbeiter. 

1 489 

11.  Salinen  etc. 

440  619 

136 

III.  Hüttenwerke 

3 045  721 

268 

IV.  Verarbeitung  des 

Roheisens 

2195365 

1 366 

Summe 

7 104  664 

3 259 

Nr.  2962.  Brutto*  und  Netto*Elunnliui«>n  de«  Gross* 
lierzogtbuuiM  IleHMen  an  KelcIistMteurrn  im  Reell* 
nungajulir  1889  00.*) 


ü. 

Brutto- 

Zur  ör. 

*c 

Be/.eichnung  der  Einnahmen. 

Einnahme. 

Staatskasse. 

O 

Ji. 

JL 

1 

Zölle  

8 100  321, 36 

32  014,75 

2 

Tabaksteuer 

416  356,65 

18  265,16 

•i 

» i . i a.  Material  «teuer 

Zuckersteuer  > » » « < ■ 

1 b.  > erbrauchsahgabc  . 

J 766  075,16 

i 25  887,01 
1 10  051,42 

4 

Salxsteuer 

929  358,75 

9 578,80 

5 

Branntweinsteuer 

1 076  699,50 

132  89 1 ,57 

6 

Brausteuer  ...... 

1 034  797,85 

167  966,08 

7 

Stempelabgabe  von  Spielkarten  . 

154  172,20 

7 482,42 

8 

Andere  Heicbsstempelabgabcu 

454  949,55 

9 098,99 

Summe 

12  922  731,00 

403  235,56 

*)  V'ergl.  Mittheil.  Nr.  458,  März  1890,  8.90. 
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Nr.  2963.  Nchttlerzalil  ln  den  Lehrer-PrAparnnden« 
Anstalten  zu  JLindenfelg,  Lieh  und  Höllstein  im 
Soliuljiilir  1889/90.*) 


Lindon- 

1 

Lieh. 

] Woll- 

Zusam- 

fei». 

stein. 

iii<«n. 

IV  Mai 

13.  Mai 

bezw. 

bozw. 

12.  Juni 

j 12.  Juni 

1889 

1889 

1.  April 

] 3.  April 

| 29.  Mir 2 

IKK) 

j 1890 

1890 

54 

48 

62 

164 

24 

25 

| 29 

78 

33 

35 

26 

94 

57 

60 

55 

172 

2 

2 

3 

7 

55 

58 

52 

165 

42 

54 

31 

127 

15 

3 

24 

42 

3 

3 

26 

17 

9 

52 

16 

21 

18 

55 

15 

16 

20 

51 

3 

7 

10 

2 

1 

1 

3 

1 

54 

9 

5 

68 

2 

50 

52 

1 

1 

50 

52 

6 ! 

10 

8 

24 

2. 

23 

17 

61 

21 

17 

28 

66 

3 

4 

1 

8 

6 

6 

1 

13 

26  [ 

29 

32 

87 

31  1 

31 

23 

85 

Anfang  des  Schuljahrs 

Ende  des  Schuljahrs 

I- Zahl  der  Schüler  ain  Kn  dt*  des  vor- 
ausgegaug.  Schuljahrs  (1888/89),  ohne 
Berücksichtigung  der  Abgegangenen 

II.  Zahl  der  Schüler  am  Anfang  des 
Schuljahrs  1889/90  nach  Abzug  der 
am  Eude  des  vorigen  Schuljahrs  Ab- 
gegangeneu 

HI.  Zugang  am  Anfang  und  während 
des  Schuljahrs  1889/90  (neu  Aufge- 
nommene) 

IV.  Gesa  in  mt  zahl  (II.  -f-  III.) 

V.  Abgang  während  des  Schuljahrs 

VI.  Zahl  der  Schüler  am  Ende  des  Schul- 
jahrs, ohne  Berücksichtigung  der  am 
Ende  desselben  Abgegangenen 

Unter  der  G e s a m m t z a h I (IV.)  waren : 

a.  nach  der  Confession: 

evangelische  . 

katholische 

israelitische  . 

b.  nach  dem  Alter: 

im  15.  Lebensjahr 

»16.  » . . 

>17.  > . . 

>18.  » 

• 19.  * 

»20.  * 

c.  nach  der  lleimath: 

aus  Starkenburg  . 

» Oberhessen  . 

* Hheinhessen 

d.  nach  dem  Stand  oder  Beruf  der 
Eltern: 

Söhne  von  Lehrern  .... 

» » Landwirtlien  . 

» > Handwerkern  und  Ge- 

schäftsleuten 

» » Beamten  ... 

> * Eltern  andern  Standes  . 

e nach  den  Unterrichts-Classen: 
in  der  l.Klasseimit  Berücksichtigung! 
• • 2.  »I  der  Versetzungen  i 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  438,  Mai  1889,  8.  197. 
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Nr.  2964.  Zur  MaliMik  tW‘r  HeatencriiiiK  de* 


Aversioninwgen 

in  der  I Steuerklasse 

in  der  II.  Steuerklasse 

Ilebestellen. 

Steuer- 

ertrag. 

Menge 
in  hl 

t V 

: T 

" c 
— — 
-=  — 

Steuer- 

ertrag. 

Menge 
in  bl 

si 

.« 

JL 

lUopBIfnframlsbwirk  hrB'Udt. 

Iianptsteneramt  Darm  st. 

66 

12  O64,oo 

1 723,43 

* 

I Hstrictseiun.  Beerfddeu 

33 

1 04  7. oo 

149,5; 

» Hensheim 

3S 

2 164.00 

309,14 

» Hessinnen 

36 

1 556,00 

2224» 

* Fürth  . 

37 

702,00 

ltH»49 

# 

Gernsheim 

42 

1 441.00 

205.86 

» Heppenheim 

26 

1 175,1» 

167,h5 

> Hirschhorn 

8 

226,00 

32,29 

» Lampertheim 

40 

1 332.20 

199,31 

» Michelstadt 

20 

597,  oo 

85.22 

» Keichelsheim 

35 

970.30 

1 38,64 

* Keinheiin  . 

25 

857.50 

122,30 

Wald-Michelbach 

17 

373.40 

53,34 

Wimpfen 
» Zwingenberg 

16 

59 

1 2 10,no 
3 777.1» 

172.86 

539.57 

Zusammen 

■196 

29  492.60 

4 213.23 

llaophdenrramubexirk  OflVoKacb. 

Hauptsteueramt  t Iffenb. 

SO 

4 232,00 

604,57 

1 Jistrictseinn.  Hahenhsn. 

22 

962.60 

1 36,09 

» Hessungen 

13 

433.40 

6 1 .91 

Dieburg 

36 

1 500.6» 

214,37 

> Gernsheim 

20 

7893» 

112,71 

» Gross-Gerau  1. 

90 

3 280,80 

46s.es 

> »u.. 

75 

2 876.241 

410,» 

» (»ross- Umstadt 

66 

2 460,90 

350,13 

Höchst 

Ti 

2 246,00 

320,85 

> Langen 

79 

2 1 17,90 

306,71 

» Michelstadt 

1 7 

318,90 

45,56 

Offenbach  I. 

4 

53.90 

7,57 

. . ii.  . 

60 

905,oo 

129,28 

» Keinheiin 

36 

1 577.00 

225,29 

» Seligenstadt 

63 

2 146,1«) 

306,58 

Zusammen 

728 

26  998,40 

3 791,20 

. 

Hanpl.’lonrnmObnlrk  fii«wn. 

Hauptsteueramt  Giessen 

3 

862,00 

121,71 

* 

Districtseinn  Alsfeld 

61 

1 269,60 

181,37 

. 

Altenstadt  . 

6 

7,75 

1.11 

* Bad-Nauheim 

7 

565,00 

80.71 

Büdingen  . 

25 

288,41 

41,20 

» Butzbach  . 

12 

1 1 14,00 

159,14 

Friedberg  . 

13 

960,95 

137.28 

» Gedern 

34 

105,13 

15,02 

♦ 

» Giessen  I.  . 

. ii 

» Grebenhain 

37 

74,15 

10,59 

* Grün  borg  . 

44 

443,30 

63,83 

• Homberg 

41 

*270,35 

38,62 

- 


in  der  I.  St» 


- c 

k 

ertn 

-* 

249 

16  31 

75 

1 42 

77  j 3 31 

33  64 

97 

2 7J 

41 

i u 

96  3 ll 

64 

291 

89  3S| 

58  2« 

92 

2« 

27 

4 

60 

15 

14  6 

77 

28| 

1149 

452| 

67 

52 


29 

5 

28 

25 

12 

9 

20 

7 

8 
50 
11 
40 

364 


142 

8 

40 

63 

50 

52 

54 

29 


2 -M 
IM 


63 

26 

»I 


22 


» 

14 

10 

1 

1 

I 


*)  Vergl.  M it t heil.  Nr.  449,  Nov.  1889,  S.  380. 
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(>ro»i>h.  Hohhcii  im  KoelnilliiKwjHlir  1889/90. *) 


Zusammen 

Abgänge. 

Bleibt 

reine 

Einnahme. 

II  Stet 

Steuer- 

ertrag 

lerklasse 

Menge 
in  hl 

Sc 

’ c 

II 

Steuer- 

ertrag 

Menge 
in  hl 

Kr- 

isen 

und 

nieder- 

Ko«*.hla- 

ffen. 

Uü- 
ein- 
bi  ing- 
lich. 

Zu- 

sam- 

men. 

A. 

M. 

M. 

232, 56 

•16,51 

317 

28  678,58 

4 1 10,28 

1482,29 

63,35 

1545.64 

27  132,94 

1 8,50 

3,70 

109 

2 520,17 

361,08 

10,70 

10,70 

2 509,47 

1 253,3ä 

250,67 

Ml 

6 755,58 

1 036,70 

. 

3,70 

3,70 

6 751,88 

69 

2 201,05 

314,44 

2 201,05 

134 

3 454,to 

493,49 

3 454,40 

38,80 

7,76 

84 

2 636,34 

378,84 

10, 00 

10,00 

2 626)34 

187,10 

37,42 

128 

4 548,57 

660,48 

20,30 

4,20 

24,50 

4 524,07 

25,oo 

5,00 

73 

3 187,15 

456,74 

3 187,15 

129 

4 897,65 

699,66 

4 897,65 

69,00 

13,80 

60 

2 950,45 

425,44 

2 950,45 

. 

127 

3 015,50 

430,78 

3 015,50 

52 

1 356,95 

193,85 

7,00 

7,00 

1 349,95 

77 

1 935,10 

276,41 

. 

1 935,10 

20,00 

4. 00 

30 

1 886,95 

270,71 

1 886,95 

85,90 

17,18 

139 

6 686,42 

960,11 

30,00 

30,00 

6 666,42 

1 930,20 

386,0t 

1689 

76  7 10,86 

1 1 068,99 

1539,59 

91,95 

1631,54 

75  079,32 

147 

6 480,26 

925,75 

1,75 

3,50 

5,25 

6 475,01 

74 

2 539,36 

362,77 

15,16 

15,16 

2 524,20 

14 

443,90 

63,41 

443,90 

65 

2 460,30 

351,47 

2 460,30 

25 

866,70 

1 23,82 

866,70 

118 

3 936,35 

562,33 

16,10 

7,70 

23,80 

3 912,55 

100 

3 383,70 

483,39 

14,50 

14,50 

3 369,20 

339,83 

67,97 

80 

2 938,94 

439,87 

2 938,94 

86 

2 390,76 

341,53 

2 390,76 

99 

2 578,90 

368,41 

10,50 

1 1,20 

21.70 

2 557,20 

24 

456,52 

65,22 

456,52 

12 

151,36 

2 1 ,62 

4,20 

4,20 

1 47,15 

100 

1 868,76 

266,96 

18,45 

25,00 

43,15 

1 825,31 

47 

1 885,35 

269,31 

4,20 

1,20 

1 881,15 

103 

3 401,94 

486,00 

10,50 

10,50 

3 391,44 

339,83 

67,97 

1094 

35  783,09 

5 131  29 

95,36 

47,40 

1 42,76 

35  640,33 

145 

8 426,63 

1 203,80 

24,29 

29,40 

53,69 

8 372,94 

69 

1 309,15 

187,02 

1 309,15 

45 

334,65 

47,81 

334,65 

70 

1 986,35 

283,76 

17,50 

17,50 

1 968,85 

75 

770,78 

110,11 

32,20 

32,20 

738,58 

64 

1 574,60 

224,94 

‘.*,80 

9,80 

1 564,80 

67 

1 984,60 

283,51 

1 984,60 

63 

469,90 

67,13 

. 

0,70 

0,70 

469,20 

25 

251,65 

35,95 

25 1 ,65 

63 

402,50 

57,50 

402,50 

63 

257,55 

36,79 

. 

257,55 

55 

555,65 

79.38 

555,65 

63 

440,59 

62,91 

1,40 

!,4o| 

439,19 

2 

26 
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Aversionirungen 

in  der  1.  Steusrklasse 

in  der  11.  Steuerklasse 

in  der  I Ste 

tc 

q 

HebeBtcllen. 

*■§ 

Steuer- 

Menge 
in  hl 

Steuer- 

ti 

Sicut 

1 

- 1 

ertrag. 

- © 
32 

ertrag. 

Menge 
in  hl 

© 

ertraj 

o 

M. 

Ji. 

X 

14 

Districtseinn.  Hungen 

6 

12,95 

l,as 

53 

M 

15 

» Laubach 

5 

24,30 

3,47 

43 

39 

ir, 

» Lauterbach 

32 

1 17,50 

16,79 

48 

Bl 

17 

» Lieh  .... 

3 

188,00 

26,86 

47 

35 

[8 

» Nidda  . 

10 

186,90 

26,69 

57 

:» 

19 

* Nieder- Wöllstadt 

1 

2,00 

0,29 

59 

86 

20 

* Ortenberg  . 

7 

69,80 

9,97 

39 

45 

21 

» Komrod 

52 

235,76 

33,68 

14 

22 

» Schlitz 

21 

15 

23 

» Schotten 

20 

227,81 

32,54 

47 

39 

‘24 

» Treis  a.  d.  Lumda 

3 

0,20 

0,80 

48  n i 

25 

* Ulrichstein 

33 

133,15 

1 9,08 

«1  » 

28 

. Vilbel  . 

10 

89,00 

12,71 

78;  iü 

Zusammen 

484  7 243,90 

1 034,84 

1 145 

1963 

llinptstmmntsbriirk  Mainz. 

1 

Hauptsteueramt  Mainz 

158 

37  4? 

2 

Districtseinn.  Bretzenhm. 

10 

1 193,00 

1 70,43 

8 

406,00 

81,20 

49 

5.(1 

3 

* Mainz  11. 

1 

336,00 

48,00 

41 

3M 

4 

» Nieder-Ingelheim 

4 

276,00 

39,43 

20 

841,00 

168,20 

24 

2 75 

5 

* Nieder-Olm 

19 

1 96  4,00 

280,57 

22 

930,00 

186,0« 

17 

l 

6 

» Nierstein 

18 

1 514,00 

216,29 

12 

542,00 

108,40 

41 

1 88 

7 

8 

» Oppenheim 
» Wörrstadt  . 

19 

i 905,00 

272,14 

12 

2 

648,00 

«4,(10 

129,60 

16,80 

29 

4 

205 

; 

Zusammen 

71 

7 188,00 

1 026,86 

76 

3 451,00 

690,30 

363 

53  24 

Haopttlmramtslrark  Hingen. 

1 

Hauptateueramt  Bingen  . 

2 

182,00 

26,00 

17 

951,00 

190,20 

240 

701 

2 

Districtseinn.  N.-Ingelhm. 

10 

H 

3 

» Sprendlingen 

3 

196,00 

28,00 

16 

1 194,00 

2383» 

28 

SB 

Zusammen 

5 

378,00 

54,00 

33 

2 145,00 

429,00 

278 

7 41 

Hmnptateneramtabezirk  Worms. 

1 

liauptsteueramt  W*orms 

15 

3 204,00 

457,71 

136 

8 oi 

2 

Districtseinn.  Alzey  I.  . 

69 

3 309,00 

472,72 

7 

62,00 

12,40 

23 

* 

3 

• » E . 

85 

3 239,00 

462,72 

18 

53 

4 

» Nierstein  . 

10 

328,00 

46,88 

5 

» Osthofen 

73 

3 298,00 

471,14 

4 

11 

6 

» Pfeddersheim  . 

91 

3 272,00 

467,43 

• 

20 

61 

7 

» Sprendlingen 

50 

2 190,00 

312,86 

8 

H 

8 

» Westhofen 

77 

2 690,00 

384,28 

12 

5t 

9 

» Wörrstadt  . 

70 

2 978,00 

425,43 

29 

81 

10 

» Worms 

14 

554,00 

79,14 

Zusammen 

554 

25  062,00 

3 580,29 

7 

62,00 

12,40 

250 

12  01 

Provinzen. 

1. 

»Starkenburg 

1224 

55  401,00 

7 914,43 

1513 

54  81 

11 

Oberhessen 

464 

7 243,90 

1 034,84 

1145 

1963 

111 

Kheinhesseu 

630 

32  628,00 

4 661,15 

116 

5 658,00 

1 131,60 

891 

72  71 

Grossherzogthum 

2318 

95  272,90  13  610,42 

116 

5 658,00 

1 131,60 

3549 

147  13 

*)  wirkliche  hinnahme  i»t  um  14  M.  höher,  welcher  Betrag,  das  Rechnungsjahr  Uv 
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Vergleichung  des  Ertrags  der  Weinsteuer  im  Rechnungsjahr  1889  90  mit  dem  Ertrag  im  Rechnungsjahr  1888/89. 
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Sr.  2965.  Meteorol.  Beobacht.  *111  OHriuHtartt  Im  Januar  1801. 

Januar- Mittel  au*  30  Jahren  (1862—1891): 

Barum.  719, *o  mm.  — Tbermom.  0,7o°0.  — Niederschi.  40,m  mm. 

t>m*ter«taod  höchst.  (11.  Jan.)  764,30;  tiefster  (21.  Jan.)  733,50;  mittlerer  751,80mm. 

•nn<>meter»tand  * (31.  • ) 8,80;  > (17.  * ) — 15,50;  * — 2,80°  C. 

jiuhl  der  Tage  mit  Regen  6;  Schnee  16;  Kegen  u.  Schnee  — . 

» » » » Nebel  10;  Keif  5;  Gewitter  — . 

• » heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  18;  trüben  Tage  10. 

Hohe  der  Niederschläge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  23,10  mm. 

Findrichtung  (bei  tliglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  10  mal;  O.  5 mal;  SO.  1 mal; 
S.  — mal;  SW.  52  mal;  W.  3 mal;  NW.  9 mal;  Windstille  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 85foo%. 


2966.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweiunberg  im  Januar  1891. 

Januar-Mittel  aus  11  Jahren  (1881— 1891): 

Barum.  745,14  mm.  — Thermom.  — Mr*C.  — Niedoracbl.  35,»o  mm. 

ometerstand  höchst.  (11.  Jan.)  759,80;  tiefster  (2 1.  Jan.)  728,20;  mittlerer  746,20  mm. 

emometerstand  • (24.  » ) 5,10;  » (20.  » ) — 27,  X);  » — 4,60°C. 

nuhl  der  Tage  mit  Kegen  4;  Schnee  9;  Kegen  u.  Schnee  2. 

» » » Nebel  2;  Keif  — ; Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  13;  trüben  Tage  15. 

Höhe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  32,50  mm. 

iidrichtang  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  12  mal;  NO.  3 mal;  O.  6 mal;  SO.  12  mal; 
8.  19  mal;  SW.  8 mal;  W.  10 mal;  NW.  4 mal;  Windstille  19mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 88,10  °/o. 


Nr.  2967.  Meteorol.  Beobacht,  zu  C'asael  Im  Januar  1891. 

.Januar- Mittel  au*  28  Jahren  (1863 — 1890): 

Barem.  745.17  mm.  — Thermom.  0.*«°C.  — Nied  eracht.  37,«a  mm. 

‘meterstand  höchst.  (11.  Jan.)  760, oo;  tiefster  (21.  Jan.)  726,40;  mittlerer  745,97  mm. 
?rm/>meterstand  » (29.  > ) 6,80;  » (16.  » ) — 16,50;  » — -4,12°C. 

Uizahl  der  Tage  mit  Kegen  3;  Schnee  18;  Kegen  u.  Schnee  1. 

» * » Nebel  — ; Keif  5;  Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  19;  trüben  Tage  9. 

Höhe  der  Niederschläge  an  22  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  46,60mm. 

ttdrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  18  mal;  NO.  — mal;  O.  — mal;  SO.  1 mal; 
S.  40  mal ; SW.  5 mal ; W.  6 mal ; NW.  1 1 mal ; Windstille  1 2 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 87,18 
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Nr.  2968.  Verjclclolicnde  ZiiKHimHonHtelliing  r 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Lehrb» 


«5 

- - 

Th 

8. 

prm« 

nie  t reg  r 

apli 

"K. 

initnum. 

D. 

Xi 

D. 

B. 

K. 

Meli 

Ci. 

I,. 

Mz 

Muli. 

K. 

C. 

B. 

F. 

Md,  ( 

1. 

— 5,5 

—6,0 

—9,0 

— 4,1 

-5,2 

8,0 

-5,6 ; 

— 7,5 

-8,8 

-5,2 

—4,9 

0,4 

0,2 

1,0 

— 0,2  — 

2. 

—2,5 

—4,0 

— 3,5 

— 2,5 

—3,6 

— 5,9 

-V 

—6,0 

-10,0 

— 4,6 

4,0 

1,8 

0,8 

2,5 

« 

3. 

0,3 

3,8 

5,0 

— 0,3 

— 0,5 

-2,4 

0,7  , 

—2,0 

4,6 

—0,8 

— 1,0 

3,5 

1.0 

2,5 

W 

4 

— 0,5 

1,8 

—5,5 

-0,2 

0.8 

— 0,8 

—0,2 

-3,0 

4,3 

—0,2 

0,0 

3.4 

3,2 

2,0 

2/ 

5 

-0,6 

—2,6 

— 6,0 

— 1,0 

0,0 

— 2,6 

0,2 

—4,0 

—5,2 

— 1,3 

0,0 

2,o 

2,0 

0,0 

6. 

— 0,4 

-1,0 

— 6,5 

-11,6 

—0,2 

— 2,8 

0,4 

—2,5 

-4.8 

— M 

— 1,4 

i,» 

0,8 

2,5 

(M 

7. 

2,2 

-3,0 

—9,0 

—3.2 

—2,5 

—6,8 

— 1,9 

5,0 

-10,0 

-5,1 

— 5,0 

1,0 

0,2 

0,5 

-1,0 

H, 

—5,6 

—5,2 

-10,0 

-5,2 

—6,5 

9,8 

— 3,9 

— 7^5 

-13,0 

7,8 

- 6,1 

0,8 

0,6 

1,5 

— 1,0  *4 

9. 

6,6 

—6,4 

-10,0 

-6,1 

—7,0 

-10,1 

1,2 

—9,0 

-13,9 

— 8,4 

—5,4 

0,5 

0,2 

1,5 

-i  f] 

10. 

-5,h 

—6,6 

-lu,o 

-7,5 

—7,5 

-10,3 

-4,1 

—9,0 

-14,1 

—9,3 

-8,2 

— 1,0 

0,0 

2J 

— 1,4  -4 

I 1 

-7,3 

—7,6 

—8,0 

—7,6 

—8,0 

-11,2 

-5,1  ( 

-10,0 

-14,9 

-9,4 

— 3,8 

— 1,0 

— 1,0 

-IM 

-IM- 

12. 

-6,1 

—7,0 

-8,0 

—7,1 

—6,4 

— 9,6 

-4,5 

9,0 

-13,6 

—6,6 

-5,9 

0,6 

-1,0 

—3,5 

-23- 

13. 

0,6 

— 7,8 

-8,0 

-6,1 

—7,1 

—9,4 

— 5,0  ! 

-9,5 

-13,2 

-6,5 

—5,9 

-1,3 

— 0,8 

o,o 

-v.i 

14. 

—7,6 

-8,6 

- 1 U,0 

9,8 

9,5 

-11,5 

— 6,2  ! 

- 1 o,o 

-15,9 

- 8,4 

—7,7 

3,2 

—2,8 

—3,0 

-4J  . 

15. 

-9,8 

-10,4 

-10.0 

-10,7 

11,4 

-13,4 

— 7,4 

-13,0 

-17,6 

-12,3 

-10,7 

3.7 

-5,0 

— 4,0— 1,0- 

10. 

8.5) 

-11,2 

—9,0 

-9,9 

-10,5 

-13,0 

—7,8 

-13,0 

-17,6 

-12,6 

-11,3 

-3,1 

—4,2 

-3,0 

-3,4- 

17. 

-6,7 

-10,0 

—9,0 

-6,9 

—8,0 

—9,8 

-5,8 

-11,0 

1-12,8 

-7,6 

-9,1 

—2,8 

—3,0 

-1,0 

i* 

-10,0 

—9,8 

-12,0 

-10,1 

-10,2 

-12  7 

|—9,o  ! 

-12,0 

-16,8 

-11,1 

-12,2 

-4,0 

—5,8 

—2,0 

-Wr 

19. 

-10,6 

12.0 

-11,0 

11.& 

- 18.0 

-13,2 

10  o 

l.Yo 

- 17.: 

-12,0 

-10,9 

1,2 

— 2,2 

1.5 

20. 

0,7 

—8,4 

—0,5 

—7,9 

— 4,0 

1,6 

—3,2 

— 1,0 

— 3,6 

1,8 

—2,3 

3,8 

-2,0 

3,0 

3.s 

21. 

— 1,0 

—5,0 

—2,0 

—5,2 

2,1 

—3,8 

— 3,8 

—4,0 

—6,7 

— 1,6 

- 0,3 

3,0 

3,8 

V 

2,o, 

22. 

— 1,9 

-3,2 

—3,0 

—5,0 

0,0 

— 2,2 

-3,2 

—4,0 

-5,2 

— 1,0 

-1,0 

0,8 

1,0 

—i,o  -4M 

23. 

- 2,9 

—3,6 

-5,0 

—3,9 

-0,2 

—3,6 

— 2,7 

-5,0 

-6,9 

2,6 

— 3,1 

-0,2 

0,0 

— 1,0 

-U 

24 

2,h 

— 3,2 

-6,0 

—3,4 

—3,0 

—3,6 

— 1,8  i 

—6,0 

— 7,6 

—3,8 

—3,7 

— 1,1 

0,0 

— 1,0 

-2a  1- 

25. 

—3,2 

— 4,8 

—6,0 

— 3,9 

-3,0 

4,4 

—2,6 

—5,0 

1-7,6 

—3,8 

—3,3 

-l,o 

— 1,2 

-2,5 

20. 

—2.1 

—3,0 

1—5,0 

—3,4 

— 2,3 

— 5,0 

—2,2 

—4,0 

[—7,9 

—4,0 

—4,2 

— 1,2 

— 0,6 

—2,0 

— Mr 

.'7 

—2,8 

—3,o 

-5,0 

—2,7 

—3,0 

— 5,4 

— 1,9 

— 4,0 

1—8,3 

—4,5 

—4,6 

— 1,0 

-0,4 

0,5 

— i* 

28. 

—6,7 

— 6,o 

—7,0 

—7,0 

-7,0 

-10,4 

— 4,9 

—5,5 

-14,7 

-8,1 

—8,5 

—0,7 

2,0 

-2,0 

-wr 

20 

—9,6 

—8,8 

— 9,5 

—9,0 

—9,0 

-11,6 

—6,1 

-11,0 

-15,5 

-11,8 

-10,2 

— 1,3 

-1,4 

-2,0 

-** 

30. 

11,4 

-10,0 

- 18,0 

-10,8 

-12,0 

18,« 

-9,0 

-13,5 

-17,5 

lH.o 

12, 

— 4,8 

— 5,4 

—2,0 

U— 1,45* 

3 1 . 

—7,» 

-10,6 

-9,0 

-10,3 

-9,8 

-10,8 

-6,7 

-12,5 

-16,8 

-.2,0 

-v 

9 Q 

-4«> 

— 1,0 

—2,0 

hi 

-4,9» 

—6,26 

—7,44 

-5,90 

-5,54 

-7,72 

1 

-4,22 

—7,53 

- 11,20 

-6,41 

-5,71 

— 0,84' — 0,31'— -l.llj 

1 ! 1 

i 

i 

i 

< 

Mittel  der  Minima  und  Maxima.  | 

>nrmstadt  — 2,67°  R.  Mainz  — 2,50°  K. 

iensheim  — 3,55  » Monsheim  — 4,50  » 

’elsberg  — 3,88  * Schweinsb. — 6,80  » 

liebelst.  — 3,52  * Kausebenh.  - 4,62  » 

riessen  — 3,23  » Cassel  — 4,04  * 

^ehrbacb  — 5,12  » 

Mittel. 

Höhe  der  Niederschläge. 

Dannstadt  1 ,70inm  Mainz 
Bensheim  2,50  » Monsheim 

Kelsberg  2,10  » Schweinsb.  1 

Michelst.  2,oo  » Kauschenb.  i 

Giessen  3,52  » Cassel 

Lehrbach  2,40  » 
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irolo(Uclit;ii  BeobncliliniKfii  im  Monat  Utrniibrr  lÜttO 

Monsheim;  Sohweinsberg,  Rauschenberg  und  Cassel  (Preussen). 


Niederschläge  etc. 

Kegen  (r),  Schnee  (»),  Nebel  (n). 

tx 

s: 

r m* 

Msh.  | 

8. 

R. 

c. 

i) 

ii. 

F. 

Hrh. 

(f . 

L. 

Mx. 

M*b. 

S.  | K. 

U 0,6  1 

— 1,0  | 

— 1,5 

— 2,0 

— 1,4 

1. 

>*  1-6 

2,0  - 

0,3 

— 1,0 

n 

11 

2. 

b M 

1.0 

1,0 

1.2 

0,0 

r n 

r 8 n 

r ii 

r 

r ii 

r ii 

r ii 

n 

;s. 

-’,o 

1,0 

1,0 

0,7 

0,6 

n 

II 

s 

8 II 

i 

,2  1.4 

1,0 

o* 

— 0,1 

0,5 

11 

5. 

1,* 

1,0 

1,0 

0,2 

1,0 

8 

8 

•*.. 

f 0,0 

— 1,0 

— 1,3 

-1,6 

— 1.4 

7. 

0 1— la 

—2,0 

—2,7 

-3,4 

— 3,2 

M. 

• 1 —0.« 

— 1,5 

— 2,0 

—2,2 

— 1,0 

n 

\l 

. |— 1,0 

—2,0 

—4,0 

— 4,5 

— 1,9 

n 

10. 

-0,8 

— 1,0 

—2,4 

—3,2 

-1,0 

n 

1 1 

1 —1,4 

—2.5 

—2,4 

—3,4 

-2,4 

n 

12. 

1 

—3,0 

—2,8 

— 3,2 

—3,0 

n 

• 

13. 

l,  — 3’4 

—»,5 

4,8 

-1,3 

-4,0 

n 

11 

— 3,7 

— 6t0 

—7,2 

6,4 

-7,2 

n 

n 

— 2,9 

5.5 

— 6,3 

—7,2 

—7,4 

n 

n 

10. 

—2,4 

—3,0 

2,h 

-4,0 

— 3,8 

n 

17. 

— 5,5 

— 6,0 

— 6,8 

—0,6 

-7,2 

n 

8 II 

IS. 

—3,* 

2,0 

— 0,6 

-1,7 

— ‘2,3 

s n 

8 n 

8 

8 

r 8 

8 

8 

8 

8 

8 

10 

3,9 

3.o 

1,8 

1,4 

1,8 

r 

. 

r 

s n 

r n 

s 

8 

2o 

3.- 

1,5 

1,4 

1,2 

1,4 

n 

11 

ii 

II 

21. 

1,0 

1,0 

0,4 

0,0 

0,4 

11 

22. 

A o,o 

0,0 

—1,2 

— 1,4 

— 1,0 

n 

8 11 

n 

• 

23. 

b\— o.» 

— 1,0 

—2,4 

— 2,8 

‘2  j 

8 

8 

8 

» 

8 

8 

K 

2 1 

p —0,2 

1,0 

-2,1 

—2,5 

— i,o 

8 

8 

8 

s 

* 

8 

8 

8 

A —0,5 

1,5 

- 1,9 

—2,4 

—i,i 

n 

8 

8 

8 

2i» 

1 —0,6 

— 14 

2,6 

*1,4 

—3,0 

11 

n 

8 

27 

1 —7.4 

—3,5 

-4,5 

—5,6 

—43* 

. 

. 

2S 

—2.0 

—3,0 

-5,1 

— 5,8 

—4,9 

jo 

» -3.9 

6,0 

—7,9 

y,G 

-8,2 

3o 

3 —2.4 

3,0 

-5,6 

-5,1 

—4,6 

n 

31 

1 

r 2 

r 1 

r — 

r 1 

r 3 

r 1 

r 2 

r — 

r 1 

r — 

r - 

1»  -0.7S 

— 1,47 

—2,39 

—2,82 

—2,36 

8 3 

8 3 

8 2 

8 4 

8 5 

8 4 

8 '» 

8 3 

8 2 

s 2 

8 7 

li  14 

ll  10 

n i 

ll  5 

11  — 

u 2 

n 4 

ii  — 

n 2 

ll  — 

n 4 

•Summe. 

Gewitter. 

Keine. 


Beobachter. 

I>&rniMU«1t:  < i r.  KaU-'t«ramt. 

Honxlioim:  II r.  S>>ininarU*hr»r  Ha\l«mu. 

Kel*b»*rg:  II r.  Kurat» art  Simon. 

Mirbulhtatlt:  II r.  K**alx<  luiMirivtoi  I>r.  Qu«*nt*,ll. 

OiesNon:  Hrn.«'.  SfliiitMilor.  A.  K*-Iin  nml  .1.  K.  Müllor. 

I.t*hrba<‘h : llr.  Kor»! wart  Walter. 

Mainz:  llr.  NN.  von  K«*i> li-nau. 

Nlonaht'im:  llr.  Jafot»  .Vlitlliuger. 

Scbwpinsbwrg:  llr.  K"rst»*r  StlVk. 

Ra uht lienborg : llr.  ob«*ri»f:»rr**r  Kloin. 

Caatfl:  llr.  l’roft*Hj*or  l»r.  Mohl. 
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Urte. 

Weizen. 

Koggen. 

Gerste. 

r 

Hafer 

E 

P r 

e i 

s p e 

m 

a 

& 

JS 

» 

Jtp 

• 

Mittel- 

2 * 
1 1 

"v 

■x. 

o 

*2 

» 

U) 

1 

- 

0t, 

“7 

M 

5 

u 

I 

“Ö> 

• 

t 

.u 

Jl  1 M 

Jt 

.<4 

.«t 

M 

M 

jt 

Daruistadt 

23,  uo 

19,84 

2 1 ,42 

I 

18,67,  16,4« 

17,57 

22,96 

16,58  19,83 

19,5» 

15,71 

17,65 

7 a 

Babenhausen 

20, «ü 

20,00 

20,00 

18,17  18,17 

18,17 

1 8,00 

18,00 

18,«> 

17, «2 

17,12  17,57 

bje 

Bcushciiu 

21,26 

19,07 

20,4« 

17,4«  17,4« 

17,46 

1 7,96 

17,96  17,96 

10,33 

1 0,33 

16,33 

0,1» 

Erbach 

20,33 

20,33 

20,33 

17,83  17, 83 

17,83 

1 7,75 

1 t ,75 

1 7,75 

15,9» 

15,98 

15,98 

4.42 

( )flenbach 

22,92 

19,38 

2 1 ,21 

19,58  10,62 

18,12 

21,50 

15,2»  18,19 

19,08 

10,69 

1 7,97 

8.» 

Giessen 

21,40 

20,31 

20,  W 

18,65,  17,77 

18,2t 

20,21 

17,4»!  18,91 

1 7,66 

10,27 

1 6,98 

Ms 

Alsfeld 

20,52 

19,58 

20,oi 

1 8,50 1 17,35 

1 7,93 

1 6,83 

1 6,00 

1 0,30 

10.34 

15,23 

1 5,81 

6.71 

Hiidingen 

20,54 

20,54 

20,54 

1 7,71 1 17,71 

17,71 

18,50 

18,50,  18,50 

16.08 

16,08 

16,08 

Butzbach 

2 1 ,23 

20,50 

20,87 

19.17  18,38 

18,81 

19,25 

18,08  18,  «5 

17,2» 

10,38 

1 6,91 

051 

Fried  borg 

20,63 

20,05 

20,33 

1 8,46  17,71 

1 8,06 

19,52 

17,«» 

18,63 

17,23 

15,9« 

16,G« 

8.00 

Lauterbacli 

19,83 

19,42 

19,51 

19,04  18.31 

1 8,05 

1 7,07 

16,23  16.6» 

15,8» 

15,36 

1 5,69 

Schotten 

20,00 

19,48 

19,74 

17,80  17,17 

17,4» 

I 7,24 

10,49  10,87 

10,65 

15.69 

16,15 

4.71 

Mainz 

22,04 

20,85 

21,49 

18,48  17,28 

1 7,»1 

20,00 

18,65 

19,39 

18,08 

10,60 

17.32 

7J> 

Alzey 

21,02 

20,57 

21,2» 

17,»«1  17,0« 

1 7,43 

19,72 

18,4« 

19,07 

18,86 

17,89 

18.34 

0.1» 

Bingen 

21,50 

19,50 

20,44 

17,77  10,511 

17,15 

1 9,38 

17,25 

18,35 

17,88 

15,67 

1 6,92 

0,94 

Worms 

21,67 

20,23 

20,90 

17,12]  16,67 

17,05 

20,13 

18,54 

19,35 

17,00 

10,61 

16,G6 

5,71 

Summe 

338,4>i 

329,4* 

■->92,41 1 278,1t 

•28*4,6  5 

•W..O? 

278.94 

292.44 

277.4» 

259,4* 

2ÖR,*» 

Itt'JI  i 

Durch-/ 1890 

21,16 

20,02 

20,5» 

18,29  17,40 

17,85 

19,13 

17,13 

18,28 

17,34 

10,22  16,80 

0,31 

schnitt  1 1889 

19,98 

18,89 

19,44 

16,78  15,90 

10,34 

17,17 

15,73 

16,42 

15,44 

14,46 

14,96 

73 

Orte. 

Ochscnfi. 

Kuh-  od. 
Kindfl. 

KalbS. 

llanuuelfl. 

SchafH. 

Scluv  einefl. 

Weis«« 

F»r  e 

i 8 

p * 

* ~ mit 
ST 

® ohne 

1 g 

Beils 

“3T 

© 

Beilage. 

Ji  Ji. 

© 

Beilage. 
Ji  .H. 

- 1 I 

E 1 *c 
Beilage. 

Ji  M 

1 2 
■§  1 •§ 
Beilage. 

Ji  | Jk 

* 

S 

-2 

~ 

* 

] 

I 

Daruistadt 

1,46 

1 ,66 

1,34 

1,M 

1 ,40 

1.31 

1,41 

1.2« 

1,44 

1,00 

0,50 

03 

Bahenhaus. 

1,50 

1,23 

1,20 

1,40 

0.44  0,4 

BeiiHheitn 

1,31 

1,19 

1 ,29 

1,20 

1,» 

0,40  IV 

Erbach 

1.40 

1,23 

1,12 

1,23 

. 

1,38 

0.40  ÖJ 

< Himbach 

1,37 

1 ,60 

1,13 

1,40 

I,sg 

1,21 

1,80 

1,20 

1,37 

1,60 

0.48 

Giessen 

1,42 

1,82 

1,23 

1 ,53 

1,22 

1 ,59 

1,30 

1,36 

1,17 

1,21 

1,40 

1 ,411 

0.44 

(.3 

Alsfeld 

1.25 

1,14 

i,i«< 

1,1» 

0.34  IV 

Büdingen 

1,30 

1,19 

1,34 

1,18 

1,85 

0,40  0.1 

Butzbach 

1,38 

1,23, 

1,15 

1 .17 

1,12 

1,28 

0,36  (V 

Fried  he rg 

1,3H 

1,20 

1,20 

1,0» 

1,10 

1,25 

0.34  <V 

Enuterhach 

1 ,21 

1,21 

1,05 

1,07 

1,27 

0.4«  IV 

Schotten 

1,3t 

1,21 

1,09 

1.12 

1,00 

1,34 

0.43  (V 

Mainz 

1 ,44 

1.64 

1,10 

1,24 

1,40 

1,50 

1,») 

1 ,45 

0,95 

1,23 

1,40 

1,50 

0.37  OJ 

Alzey 

1.30 

1,70 

1,20 

1,50 

1,40 

1 ,60 

1.40 

1 ,60 

1,41 

1,61 

0,42  OJ 

Bingen 

1.44 

1,67 

1,34 

1.57 

1,25 

1,33 

1 .51 

1,46 

1,80 

0.4O  OJ 

Worms 

1,45 

1,73 

1,33 

1,58 

1,39 

1 ,65 

1 ,33 

1,58 

1,43 

1.69 

0.41  OJ 

Summe 

22,02 

1 1,82 

19,50 

10,36 

18,62 

7,74 

1 7,23 

10,71 

7.74 

2,44 

21,72 

1 1,09 

5J 

Durch-  / 1890 

1,38 

1 ,69 

1,22 

1.48 

1,24 

1,55 

1,23 

1.53 

l.u 

1,22 

1,36 

1 ,56 

0,41  0. 

schnitt  1 1889 

1,29 

1,59 

i,ii, 

1,37 

1,13 

1.17 

1,15 

1,42 

0,91 

1,03 

1,26 

1,48| 

0,41,  OJ» 

*)  Vergl.  M ittbeil.  Nr.  464,  Mai  1890,  8.  190. 
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1 9,33 
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Todesfälle. 

Verstorb.:  im  1.  Lebensjahre 
» » 2. — 15.  » 

» Erwachsene 

Todesursachen. 
Verunglückung 
Selbstmord 

Mord  u.  tödtl.  Körper verletzui 

Blattern 

Masern 

Scharlach 

Kose 

Diphtherie  .... 
Croup  .... 

Keuchhusten  ... 

Unterleibstyphus 
Flecktyphus  .... 

Cholera 

Kuhr  .... 

Kindbettfieber 

Andere  Infections-Krankheiten 

.4  . .531 . 1 
1 112-1 

V ? x S < 

•g  © © £*  s 

3 J=  2 bü-c  X ^ •= 

1=  = ~^  S = s 

üJflili 

£ c<.So  5 >=  * 

= 53 

ss-coC-o-c 
3 O & 'J  « S S 

t-2  < •<  < 2.  < r* 

Anzeige. 

Durch  die  («.  Jongltaus'schc  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Dannstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogtliuins  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

34.  Band.  2.  Heft.  Dannstadt  1890.  4.  Geheftet  4 .#  50  6). 
Inhalt:  Die  Volkszählung  im  Grossherzogthum  Hessen  vom  1.  De- 

cember  1886. 


Drti(*k  »nn  M.  Hril>  In  Dinutsdi. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstalistik. 


.\ä  flSfi. März 1S»1. 
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Nr.  2971.  (■«'niiihIIicUhziinIhikI  und  Todesifftlle  im 
üroasli.  Hessen  vom  IV.  Quarta!  1SÖO.*) 

Die  vorläufigen  Aufstellungen  über  die  Todesfälle  im  (Iross- 
hcrzog  t li  ii  tu  durch  die  Kreisgesundheitsämter , deren  Hauptergeb- 
nisse umstehend  mitgethcilt  sind,  haben  für  das  letzte  Quartal  des 
Jahrs  1890  deren  Gesammtzahl  zu  4864  ermittelt;  gegenüber  dem 
vorausgegangenen  Quartale  mit  4809  batten  sich  die  Sterbefälle  um 
nur  56  erhöht  und  es  waren  von  lOOtX)  Einwohnern  nunmehr  49,« 
gegen  49, t verstorben.  Von  den  Monaten  des  Quartals  hatte  der 
Regel  entsprechend  tler  December  die  höchste  Zahl  von  Sterbe- 
fallen  mit  1810,  während  auf  den  November  nur  1534  und  auf  den 
October  1520  kommen;  die  Sterbequotcn  der  Monate  nach  ihrer 
Zeitfolge  betrugen  15,5  — , 10,3  und  18,5  gegen  10,7  — , 17,5  und  18,a 
aus  dem  zehnjährigen  Durchschnitt. 

Auf  die  Provinz  Starken  bürg  entfielen  im  Berichtsquartale 
2tt£l  (iru  111.  Quartal  2o47)  Todesfälle,  auf  10000  Einwohner  49,0(49,0), 
auf  Oberhessen  1247  (1130)  =47,6  (43,t)  und  auf  R he  in  hossen 
1594  (1032;  =52,3  (53,5) ; einer  erheblichen  Zunahme  der  Sterbefälle 
io  Oberhessen  steht  eine  miissige  Abnahme  derselben  in  den  beiden 
andern  Provinzen  gegenüber;  auch  in  den  Provinzen,  wie  im  Gross- 
herzogthum  im  Ganzen,  weist  der  December  das  Maximum  der  Sterbe 
falle  des  Quartals  auf. 

Von  der  Gesammtsumme  der  Verstorbenen  des  Bcrichtsquartals 
im  Groggherzogtl i um  mit  48ti4  waren  1999  (im  111.  Quartale  2355) 
Kinder  unter  15  Jahren  und  davon  1175  (1074)  im  ersten  und  824 
081)  im  zweiten  bis  fünfzehnten  Lebensjahre;  Erwachsene  waren 
(Fortsetzung  auf  8.  07.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  480,  Januar  1891,  S.  3. 
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verstorben  2865  (2454).  Die  in  (len  Sommermonaten  hohe  Säuglings- 
sterblichkeit war  nunmehr,  wie  gewöhnlich,  eine  beträchtlich  geringere 
geworden,  dagegen  waren  ältere  Kinder  und  Erwachsene  mehr  ge- 
fährdet, als  in  diesen. 

Todesfälle  im  Gefolge  von  epidemischen  und  anstecken- 
den Krankheiten  wurden  im Bcrichtsqnartale  gezählt  52<i  (im  III. 
Quartale  nur  36!));  von  10  OtIO  Einwohnern  waren  solchen  erlegen  5,4 
(3^):  es  kommen  davon  auf  die  Monate  October  151,  November  155 
und  December  220  und  auf  die  Provinzen  Starkenburg  188  (137), 
Oberhessen  148  (9ö)  und  Kheinhessen  100  (137);  die  Sterblichkeit 
durch  epidemische  Krankheiten  war  sonach  allgemein  beträchtlich 
gestiegen.  Von  den  hierher  zählenden  Krankheitsformcn  hatten 
Masern  70  (im  III.  Quartale  71)  Todesfälle  veranlasst,  Scharlach 
17  (6),  Kachenbräune  233  (115),  Halsbräune  50  (33)  — beide 
Krankheiten  zusammen  2H3  (148)  — Keuchhusten  86  (114),  Ab- 
dominaltyphus 28  (24),  Kose  18  (4)  und  Wochenbettfieber 
24  (21);  die  erhöhte  Sterblichkeit  ist  sonach  vorzugsweise  einer  Zu- 
nahme der  Sterbefalle  durch  Kräunekrankheiten,  welche  sich  um  das 
doppelte  erhöht  hatten,  und  ferner  deijenigen  durch  Masern,  Rose 
und  Scharlach  zuzurechnen,  während  Keuchhusten  nicht  unerheblich 
znrflckgegangen  war. 

Masern  waren  ebenso,  wie  in  den  vorausgegangenen  Quartalen, 
vorzugsweise  in  Rheinhessen  und  zwar  dort  in  allen  Kreisen  ver- 
breitet: es  entfallen  von  den  70  Masemsterbefallen  des  Grossherzog- 
thums im  Berichtsquartale  35  (13)  auf  diese  Provinz  und  sind  als 
vorzugsweise  betroffene  Gemeinden  Kastei,  Biebelsheim,  Heimers- 
heim, Planig,  Bosenheim,  Flonheim,  Bingen,  Gaulsheira,  Schornsheim, 
Ensheim,  Spiesheim,  Eppelsheim,  Mettenheim,  Eich  und  Pfeddersheim 
zu  verzeichnen,  ln  der  Provinz  Oberhessen  mit  21(31)  Masemsterbe- 
fällen  waren  die  Kreise  Büdingen,  Lauterbach,  sowie  der  seither  von 
Masern  stark  betroffene  Kreis  Schotten  mit  Ausnahme  der  Gemeinden 
Kaulstoss  und  Eschenrod  verschont  geblieben,  es  waren  dieselben 
nur  noch  in  einzelnen  Gemeinden  der  Kreise  Giessen  und  Alsfeld, 
nämlich  in  der  Stadt  Giessen,  in  Kcinhardshain,  Grünberg  und  Yil- 
lingen,  in  Biebcn,  Wallersdorf,  Eulersdorf,  Reimenrod,  Grebenau  und 
Schwarz  und  im  Kreise  Friedherg  in  Dorheim  und  Wisselsheim  vor- 
gekommen. In  der  Provinz  Starkenburg  mit  14  (7)  Sterbefallen  be- 
schränkte sich  das  Vorkommen  der  Masern  auf  die  Gemeinden  Viern- 
heim mit  sehr  ausgedehnter  Epidemie  hei  den  Kindern  jüngsten 
Alters  mit  ungewöhnlich  leichtem  Verlauf,  auf  Bcnsheim  und  das 
benachbarte  Zell  und  die  Stadt  Darmstadt , wo  sie  übrigens  vorerst 
nur  in  vereinzelten  Fällen  auftraten. 

Von  17  (im  111.  Quartale  6)  Sterbefällen  durch  Scharlach 
treffen  13  (5)  auf  die  Provinz  Starkenburg,  dagegen  nur  2 (1)  auf 
Oberhessen  lind  ebensoviele  (rt)  auf  Rheinhessen.  Als  Epidemie 
hatte  Scharlach  weiter  geherrscht  in  Hammelbarh  mit  Lützelbach  und 
ferner  in  Erbach  i.  0.  und  war  von  da  in  das  benachbarte  Würzberg 
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mit  beträchtlicher  Verbreitung  verschleppt  worden,  auch  in  Ober- 
Kainsbach,  Höllstein  und  Michelstadt  im  Kreise  Erbach  kam  Scharlach 
häufiger  vor;  von  Darmstadt  aus,  woselbst  im  Berichtsquartale  14  Er- 
krankungen ohne  einen  Sterbefall  bekannt  geworden  waren,  hatte  eine 
Verschleppung  des  Scharlach  nach  Worfelden  im  Kreise  Gross-Gerau 
statt,  wo  sich  demnächst  eine  verbreitete,  aber  leicht  verlaufende 
Epidemie  entwickelte.  Die  in  den  Provinzen  Oberhessen  und  Rhein- 
hessen  beobachteten  einzelnen  Sterbefälle  treffen  auf  die  Gemeinden 
Giessen,  Eckartshausen,  Mainz  und  llochheiui. 

Hachen-  und  Halsbräune  brachten  im  Berichtsquartale  eine 
hohe  Sterblichkeit,  gegenüber  dem  Vorquartale  war  die  Zahl  der 
Todesfälle  durch  die  genannten  Krankheiten  von  14H  auf  283,  also 
nm  das  Doppelte  gestiegen:  dabei  blieben  indessen  grössere  Bezirke 
z.  B.  die  Kreise  Dieburg,  Heppenheim,  Lauterbach,  Alzey  und  Oppen- 
heim von  Diphtherie  auffällig  verschont.  Die  relativ  beträchtlichste 
Sterblichkeit  durch  Bräunekrankheiten  hatte  die  Provinz  Oberhessen 
mit  102  (39)  Sterbefällen  und  zwar  in  den  Gemeinden  Hoch- Weisel, 
Butzbach,  Kaichen  und  Obcr-Rosbach  des  Kreises  Friedberg,  Bell- 
muth, Altenstadt,  Wallcmhausen  und  Kohden  des  Kreises  Büdingen, 
Meiches,  Stumpertenrod,  Köddingen,  Ulrichstein,  Helpershain,  Alten- 
hain und  Schotten  des  Kreises  Schotten,  während  im  Kreise  Alsfeld 
nur  in  Elpenrod  und  im  Kreise  Giessen  in  der  Stadt  Giessen  (2T 
Sterbefälle  einsch).  der  in  den  Kliniken  erfolgten),  in  Steinbach,  Lon- 
dorf und  in  Griinberg,  hier  neben  Masern,  Diphtherie  häufiger  auf- 
trat. Auf  die  Provinz  Starkenburg  kommen  109  (72)  Sterbefnllc  durch 
Bräunekrankheiten,  davon  eine  Mehrzahl,  wie  auch  in  den  vorausge- 
gangenen Quartalen  und  Jahren  im  Kreise  Offenbach  mit  39  und  zwar 
in  der  Stadt  Offenbach,  in  Sprendlingen,  Seligenstadt,  Langen,  Neu- 
Isenburg,  Bieber,  Gross-Steinheim  und  Steinbach,  andere  in  Darm- 
Stadt  (Ui  Sterbefälle  bei  tiO  angemeldeten  Erkrankungen)  und  den 
Nachbarorten  Kossdorf,  Traisa  und  Erzhausen,  in  Kirch-Brouihaeli 
und  Erbach  im  Kreise  Erbach  und  in  Lampertheim,  Kreis  Bensheiui, 
und  Mörfelden,  Kreis  Gross-Gerau.  In  der  Provinz  Rheinhessen  er- 
eigneten sieh  nur  72  (37)  Bräunesterbcfällc,  davon  kommen  19  auf  die 
Stadt  Mainz  (bei  nur  41  bek:uint  gewordenen  Erkrankungen,  was  ver- 
muthlich  «lern  thatsüchlichen  Verhalten  nicht  entspricht),  15  auf  die 
von  einer  bösartigen  Epidemie  betroffene  Gemeinde  Gau-Algesheiai 
im  Kreis  Bingen,  7 auf  Gimbsheim,  5 auf  Nieder-Olm,  je  mehrere  auf 
Worms,  Bingen,  Kastei  und  Wies-Oppenheim,  also  auf  über  das  Ge- 
biet zerstreute  Gemeinden.  Von  den  Monaten  des  Quartals  brachte 
der  December  die  meisten  Sterbefälle  durch  Bräunekrankheiten,  näm- 
lich 138,  während  auf  den  October  (17  und  den  November  78  kommen. 

Dem  Keuchhusten  waren  itu  Berichtsquartale  nur  HG  Personen 
gegen  114  im  III.  Quartale  erlegen;  es  wies  auch  jetzt  die  Provinz 
Rheinhessen  mit  48  < 7 1)  Sterbe lällen  die  stärkste  Verbreitung  und 
zwar  mit  besonderer  Betheiligung  des  Kreises  Worms  auf,  dort  ins- 
besondere in  den  Gemeinden  Wurms,  Gimbsheim  und  Osthofen,  wüh- 
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rend  im  Cebrigen  in  der  Provinz  nur  Guntersblum,  Oppenheim,  Wald- 
Uelversheim,  Flonheim,  Stein-Bockenheim,  Kastei,  Gonsenheim  und 
Stadecken  betroffen  waren.  In  der  Provinz  Starkenburg  mit  27  (33) 
Sterbefallen  herrschte  Keuchhusten  vorwiegend  in  Darrastadt,  Biittel- 
Imuti,  Langen,  in  der  Umgegend  von  Heppenheim  a.  d.  B.  und  in  Neu- 
stadt, Reichelsheim  i.  0.  und  Michelstadt;  in  Oberhessen  mit  nur  11  (10) 
Sterbefallen  in  Giessen , Grossen-Linden , Klein-Linden  und  hin  und 
wieder  in  den  Kreisen  Friedberg,  Lauterbach  und  Büdingen.  Von 
Keuchhusten  nahezu  oder  ganz  verschont  geblieben  waren  die  Kreise 
Benshcim,  Dieburg,  Alsfeld,  Schotten  und  Bingen. 

Die  Sterbefalle  durch  Abdominaltyphus  hatten  im  Berichts- 
i|uartale  mit  28  (24),  von  welchen  auf  Starkenburg  10  (10),  auf  Ober- 
hessen 2 (f!)  und  auf  Kheinhcsscn  10  (8)  kommen,  den  mittleren  Be- 
trag nicht  überschritten.  Eine  nicht  unerhebliche  Zahl  von  Typhus- 
sterbefallen ereignete  sich  in  der  Stadt  Mainz  nämlich  0,  auf  die 
Stadt  Offenhach  treffen  4,  je  2 auf  die  Stadt  Worms  und  die  Gemeinde 
Dornheim,  Kreis  Gross-Gerau,  alle  übrigen  waren  als  einzelne  in  ver- 
schiedenen Orten  vorgekommen:  unter  diesen  befinden  sich  einige 
Gemeinden,  welche  sich  seit  längerer  Zeit  schon  durch  ein  zeit- 
weiliges öfteres  Vorkommen  des  Typhus  anszeichnen,  wie  Obcr- 
Beerbach,  Benshcim,  Bad-Nauheim,  Schornsheim  und  Sauer-Schwaben- 
heitn.  Anscheinend  durch  den  vielfachen  Genuss  schlechten  Trink- 
wassers hatte  die  Stadt  Mainz  im  Monat  October  ebenso  wie  im  Sep- 
tember 13  bekannt  gewordene  Typhuserkrankungen,  dagegen  im 
November  und  Liecember  nur  je  3.  Seit  Ende  October  kamen  ferner 
in  Kastei  zahlreiche  Erkrankungen  bei  der  Civilbevölkerung  und  bei 
der  Garnison  vor;  hier  belief  sich  die  Zahl  der  Erkrankten  bis  zum 
Jahresschluss  auf  13;  auch  in  dieser  Stadt  wurde  zunächst  der  unge- 
nügenden und  schlechten  Versorgung  mit  Trinkwasser  die  Schuld 
zugemessen;  einzelne  Typhusfälle  wurden  auch  in  den  Gemeinden 
Gonsenheim,  Hcchtsheiin  und  Ebersheim  im  Kreise  Mainz  bekannt, 
ln  Abenheim,  Kreis  Worms,  ereigneten  sich  in  den  Monaten  October 
und  November  7 Erkrankungen  in  einem  auch  schon  früher  wieder- 
holt betroffenen  Ortstheil,  in  der  Stadt  Worms  wurden  im  Sommer 
und  Herbst  einzelne  Typhustalle  bekannt,  welche  mit  den  im  Gang 
befindlichen  Kanalisationsarbeiten  in  Beziehung  gebracht  wurden, 
ln  der  Provinz  Starkenburg  hatten  im  Kreis  Gross-Gerau  Leehcim 
und  Domheim  je  eine  Hausepidemie,  in  erstgenanntem  Orte  kamen 
indessen  auch  noch  einzelne  anderweite  Erkrankungen  vor.  Von  den 
i in  der  Provinz  Oberbessen  vorgekommenen  Typhussterbefallen  trifft 
je  einer  auf  die  Gemeinden  Bad-Nauheim  und  Dorheim,  letzterer  er- 
folgte im  Anschluss  an  die  dort  vorher  schon  bestehende  Haus- 
epidemie. 

Wochen bett fieber  wurde  bei  24  (21)  verstorbenen  Frauen 
»1»  Todesursache  angegeben,  an  andern  Krankheiten  des  Wochenbetts 
»ind  verstorben  20  (11). 


Digitized  by  Google 


70 


Feber  das  Vorkommen  der  Wasser  blättern  und  der  epi- 
demischen Parotitis  liegen  keine  Mittheilungen  vor,  Falle  von 
epidemischer  Genickstarre  und  epidemischer  Kuhr  wur- 
den nicht  beobachtet.  1 n f e c t i ö s e r Augenkatarrh  kam  in  starker 
Verbreitung  in  der  Volksschule  in  der  (hrimhildcnatrasse  in  Worms 
vor.  Der  Erwähnung  werth  sind  ferner  die  auf  einem  Pachthofe  zu 
Sieder-Florstadt,  Kreis  Friedberg,  im  Monat  So vernber  vorgekommenen 
Vergiftungslalle  nach  Fleischgenuss,  welche  die  Familienmitglieder 
und  das  Gesinde  des  betr.  Pächters  betrafen,  so  dass  im  Ganzen  ‘21 
Personen  erkrankt  waren.  Die  Erscheinungen  waren  Frösteln.  Müdig- 
keit, Appetitlosigkeit,  Fieber,  schmerzhafte  [lurchfälle  und  Koliken, 
in  schweren  Fällen  mit  Schwindel,  Herzschwäche  und  Collapsus; 
auch  bei  den  atu  heftigsten  Erkrankten  war  nach  3 Tagen  Besserung 
eingetreten  und  ist  ein  Todesfall  nicht  zu  beklagen.  Die  Fntersuch- 
ungen  über  die  nähere  Ursache  der  Erkrankungen,  die  nach  dem 
Genüsse  von  Fleisch  einer  nach  Ablauf  der  Maul-  und  Klauenseuche 
geschlachteten  Kuh,  das  mit  dem  einige  Tage  später  durch  Schlach- 
tung zweier  Schweine  gewonnenen  Material  zu  Würsten  verarbeitet 
gewesen,  statthatte,  sintl  noch  nicht  abgeschlossen. 

Von  wichtigeren  und  vorherrschenden  Krankheiten  hatte 
I.ungenBchwindsncht  57o  (im  vorausgegangenen  Quartal  564) 
Sterbe  fälle  veranlasst;  davon  kommen  auf  die  Monate  October  17h, 
November  185  und  December  207 ; an  acuten  entzündlichen 
Krankheiten  der  A t h m un  gsorgane  verstorben  waren  567  (354) 
Personen,  im  October  153,  im  November  179,  im  December  235;  an 
Gehirnschlagfluss  165  (139),  an  acutem  Gelenkrheumatis- 
mus 7 (5)  und  an  Darmkatarrh  und  Brechdurchfall  154(604), 
im  October  86,  im  November  41  und  im  December  24  und  in  Starken- 
burg 7(5,  in  Rheinhessen  56,  in  Oberhessen  nur  23. 

Alle  übrigen  Krankheiten  zusammen  hatten  2101  Todes- 
fälle, genau  so  viele,  als  im  vorausgegangenen  Quartale  veranlasst: 
nicht  ermittelt  blieb  die  Todesursache  bei  (536(623)  Todesfällen 
oder  bei  13°/o  aller  Verstorbenen. 

Einem  gewaltsamen  Tode  erlegen  waren  118  (im  III.  Quartal 
139)  Personen  und  zwar  durch  Verunglückung  74  (70),  durch  Selbst- 
mord 39  (67)  und  durch  Mord  und  tödtliche  Körperverletzung  5 (2). 

Das  Berichtsquartal  im  Ganzen  erwies  sich  im  Vergleiche  der 
gleichnamigen  Quartale  des  vorausgegangenen  Decenniums  als  ein 
solches  von  massiger  Sterblichkeit  namentlich  bei  den  erwachsenen 
Personen,  eine  relativ  hohe  Säuglingssterblichkeit  bot  die  Provinz 
Rheinhessen  (Keuchhusten,  Masern);  bei  den  älteren  Kindern  hatten 
bei  häutigen  Sterbefällen  an  Diphtherie  und  Croup,  aber  bei  sehr  ge- 
ringer Sterblichkeit  durch  Scharlach  die  Sterbefalle  den  mittleren 
Betrag  nicht  überschritten.  Epidemische  Krankheiten  überhaupt 
hatten  bei  stärkerer  Verbreitung  namentlich  in  Rheinhessen  und  Ober- 
hessen die  Sterblichkeit  erhöht.  Lungenschwindsucht  war  relativ 
seltener  als  sonst  Todesursache,  acute  entzündliche  Krankheiten  der 
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Athiuunffsorffanr  waren  nur  in  Rheinheasen,  vennuthlich  wesentlich 
unter  dem  Einflüsse  der  dort  sehr  verbreiteten  Masern  und  des  Keuch- 
hustens, häufig  Todesursache.  Dannkatarrhe  und  Brechdurchfälle 
hatten  nur  eine  massige  Mortalität  gebracht , unter  den  Todesfällen 
gewaltsamer  Art  waren  Verunglückungen  ungewöhnlich  zahlreich. 
Eine  hohe  Sterblichkeit  wiesen  auf  die  Kreise  Worms,  Offenbach, 
Schotten  und  Alzey,  eine  ungewöhnlich  günstige  war  dieselbe  in  den 
Kreisen  Dieburg,  Erbach,  Heppenheim,  Alsfeld  und  Lauterbach. 

P. 


.2972.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Uarmutadt  iiu  Februar  1801. 


F«lini»r-Mittel  »u»  SO  Jutir-n  (1863—1891): 

Barum.  749.1*  tum.  — Thennom.  2.to  0 0.  — Niwlerschl.  mm. 


H&fiersUnd  höchst.  (14.  Febr.)  766,00;  tiefster  (26.  Febr.)  752,30;  mittlerer  759,50  mm. 
mvmeterstand  » (27.  » ) 12,20;  » (14.  » ) — 8,40;  » 1,30  0 C. 


■ahl  der  Tage  mit  Kegen 
» » i » Nebel 

» > heiteren  Tage 


2;  Schnee 
14;  Keif 

8;  gemischten  Tage 


3;  Kegen  u.  Schnee  — . 
18;  Gewitter  — . 

13;  trüben  Tage  7. 


Höhe  der  Niederschläge  an  5 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  4, ho  mm. 
slnchtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  2 mal;  NO.  22  mal;  O.  13  mal;  SO.  12  mal; 
S.  2 mal;  SW.  24  mal;  W.  — mal;  NW.  9 mal;  Windstille  — mal. 


Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 76,10%. 


2973.  Metcorol.  Beobacht,  zu  Schweinaberg  Im  Februar  1891. 

Fobruar-Mittel  au«  11  Jahren  (1881  — 1891): 

Barum.  745,*«  mm.  — Thermom.  0,o»°C.  — Niederschi.  27, »o  mm. 

Mtentaod bdebflt.  (14.  Febr.)  761,60;  tiefster  (12.  Febr.)  746, 80;  mittlerer  755,20  mm. 

■wnetersUnd  » (27.  » ) 10,00;  » (14.  » ) — 20,50;  * — 0,70 °C. 

»ahl  der  Tage  mit  Kegen  1 ; Schnee  1 ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» » > Nebel  8;  Keif  3;  Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  8;  gemischten  Tage  11;  trüben  Tage  9. 

Höbe  der  Niederschläge  an  2 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  1,60  mm. 
tdrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 1 mal ; NO.  7 mal ; O.  7 mal ; SO.  6 mal ; 
8.  25  mal;  SW.  lmal;  W.  2 mal;  NW.  4 mal;  Windstille  21  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 85,70  %. 


Nr.  2974.  Beteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  Im  Februar  1891. 


Februar-Mittel  au«  28  Jahren  (1868—1890): 

Barom.  744,ia  mm.  — Thermom.  l,oj°C.  — Niederst  hl.  32,4»  mm. 

netentand höchst.  (18.  Febr.)  700,58;  tiefster  (12.  Febr.)  745,86;  mittlerer  755,09mm. 

taurneterstand  » (26.  » ) 11,50;  » (14.  » ) —11,80;  » — 0,07°C. 

•oabl  der  Tage  mit  Kegen  4;  Schnee  3;  Regen  u.  Schnee  — . 

» » * Nebel  10;  Reif  17;  Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  11;  gemischten  Tage  10;  trüben  Tage  7. 

Höhe  der  Niederschläge  an  7 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag;  5,75  mm. 
Wrichtong  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  2 mal ; NO.  — mal;  O.  lmal;  SO.  2 mal; 
8.  26  mal;  SW.  — mal;  W.  1 mal;  NW.  5 mal ; Windstille  47  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 85,02  %. 
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Nr.  2975.  M itdflieiiHcliulei 


| Ordnungs-Nummer. 

Ort 

der 

Lehranstalt. 

Schuljahr. 

i 

Zahl  der  1 .eh rer  lind  Lehrerinnen 

Ordentliche 

(einschl. 

(Direktoren) 

Außerordentliche 
and  Hßlfslehrer 
(Lehrerinnen) 

S 

• 

5 

« 

© 

S 

i 

JS 

a 

• 

■ 

‘C 

■ 

tm 

jd 

C 

C 

a 

I 

s 

1 

s 1 g 
» 2 

I 1 

ä e 

&c 

c 

m 

8 

S 

O 

e 

•i 

a 

%, 

*- 

© 

1 

a 

z 

s 

m 

•9 

s 

1 

b 

W 

e 

i 

E 

I 

s 

;; 

aU 

ij 

!! 

1 

Darmstndt 

Ostern  1889/90 

12 

8 

20 

3 1 

. 

o 

7 

27 

2 

Offeobaeh 

» » 

6 

3 

9 

1 1 

2 

4 

13 

3 

Giessen  . 

S » 

11 

3 

14 

2 

i 

2 

5 

*)I9 

4 

Mainz 

Hsrbat  IM9  Id« 

8 

*)8 

16 

4 1 

6 

21 

5 

\\  orms  . 

Ostern  188990 

4 

6 

10 

3 1 

i 

2 

7 

17 

Summe 

41 

28 

09 

1 3(  4 

3 

8 

28 

97 

*)  Die  Schule  wurde  Herbst  1880  eröffnet.  Oegenwttitige  Nachwoisnng  «rstfwrkt  «ich  nur  auf  ein  halbes  | 
ordentliche  Lohrorin,  welche  hauptsAchlich  an  der  mit  der  Anstalt  verbundenen  erweiterten  \läd<*b 


Zahl 

der  Klassen 

Zahl 

y 

Ort 

<,  einschl 

Parallelklassen) 

ira  Ganzen. 

Ordnung* 

der 

Lehranstalt. 

c 

■s  i 

o 

• 

"a 

M 

*C  J 
S 
> 

B 

• 

5 

£ 

« 

H 

» 

Li 

g e « 

ri 

* eegr 

"llVt 

x •« 

.8  86 
all 

hl 

S-J3 

5 “ 
o 

s | * »■ 

i = ' ' ä, 

|aäf 

is  g.-?  a : 

i 

Darmstadt 

')13 

3 

18 

511 

593 

14 

607 

16  j 

2 

Offen hach 

9 

9 

275 

319 

9 

328 

62 

3 

Giessen  . 

7 

•)5 

12 

347 

398 

17 

415 

27 

4 

Mainz 

15 

15 

512 

13 

555 

46 

0 

Worms  . 

10 

10 

232 

275 

12 

287 

17  1 j 

Summe 

56 

« 

64 

1365 

2127 

65 

2192 

168  -i 

')  Kinachlieiwlich  2 Seminarklasscn.  *)  ln  *2  Parallelcüten.  3)  In  2 Abtheilungon.  4)  Die  Vorschule  v 


*)  Unter  Abzug  der  ain  Schluss«  und  nach  dem  Schlüsse  de«  Verjähr«,  sowie  der  vor  Anfang  de»  i 


Zahl 

y 

Ort 

nach  dem  Alter  (am 

. Januar  1890) 

nad 

u 

der 

Jahre 

4 

il 

i * i 

t- 

Lehranstalt. 

6 

7 : 8 

1 

9 

10  11  12  13 

1 i 

14  15  16  17 

18 

19 

und 

da- 

rüber 

51 
1 i 

i 

Darmstadt 

34 

62 j 20 

22 

58'  85  82  82 

53  42  36  22 

17 

2 

5ns 

3? 

2 

Ottenbach 

20 

34  38 

40 

39  32  44  37 

21  181  5 

J 1 5 

2t] 

3 

Giessen  . 

36 

56  60 

58 

86  10  M 88 

21  14  ö 

335 

3* 

4 

Mainz 

39 

57|  54 

63 

69j  68  75  60 

47  17  4 2 

282 

146 

5 

Worms  . 

1 

17  22 

34 

38(  29  39  17  30  22|  8 . 

179 

j 

Summe 

130 

216  194|217 

240,254  291  264 

172,1 13,  58|  24 

17 

2 

1519 

*)  Hierunter  öGM.oo  Ji  au«  dem  Seminar.  *)  Hierunter  491C.ii  Ji  au«  der  Vorschule.  *)  FreiroligiAaa.  4 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  450,  Fehr.  1890,  8.  62. 
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Nr.  297(1.  Xirilrre  InndwirlliHcIiaftltt'lie  L'iite 


u 

- 

E 

Bezeichnung 

der 

ü 

Cniifessinn 

der 

Schüler. 

Altnro- 

klasMon 

der 

Schüler. 

Heiraath 

der 

Schüler. 

Sund 
der  II 
Kl  u m 11 
der  11 
S hüler.  \* 

E 

= 

E 

1 

Unterrichts- 

Cursus. 

B 

1 

Ä 

5 

A 

2 

i 

A 

n 

—t 

e 

i 

AU«  d’MD 
(Jrusj»h«rzog- 
thuxn 

c 

El 

if 

© 

C 

33 

1 

JH 

Anstalt. 

u 

2 

® 

a 

m 

M 

U 

n a 

9 

*> 

8 

3 

to 

1 

•s 

= .1 

1 S 

2 — 
n 

if 

A 

if 

SJ 

3* 

•9 

<< 

s 
2 
« 3 

8 

— 

1 

S 

Zahl. 

Zahl. 

Zahl. 

ZahL 

l 

Land  wirtlischaftl. 
Winterschule 
(Ackerhauschule) 
des  landw.  Vereins 
für  die  Prov.  Star- 
kenhurg  zu  Darm- 
stadt. 

ö.  Nov.  1889 
bis 

28.  März  1 890. 

40 

38 

6 

2 

11 

35 

26 

2 

17 

1 

45 

i 

2 

Desgl.  des  laudw. 
Vereins  f.  d.  Prov. 
< )berhessen  zu 
Fried  herg. 

4.  Nov.  1889 
bis 

22.  Mftrz  1890. 

18 

12 

6 

7 

11 

' 

16 

1 

1 

. 

16 

t 

3 

Desgl.  des  landw. 
Vereins  f.  d.  Prov. 
Oberhesseu  zu 
Alsfeld. 

4.  Nov.  1889 
bis 

28.  Mftrz  1890. 

30 

29 

1 

27 

3 

29 

1 

30 

• 

4 

Desgl.  des  landw. 
Vereins  f.  d.  Prov. 
Oberhessen  zu 
Büdingen. 

4.  Nov.  1889 
bis 

19.  Mftrz  1890. 

25 

25 

10 

15 

24 

1 

25 

5 

Landwirt  hschaftl. 
Kreis  - Wiuter- 
schule  zu  Langen. 

4.  Nov.  1889 
bis 

29.  Mftrz  1890. 

29 

28 

1 

9 

20 

28 

1 

• 

25 

4 

6 

Obstbauschule  zu 
Bensheiin. 

13.  März  bis 

14.  Mai  und 
11.  bis 

30.  Ang.  1800. 

30 

24 

6 

7 

23 

24 

4 

1 

* 

1 

14 

7 

Obstbaucursus  an 
d.  Ackerbauschule 
zu  Friedberg. 

17. -29.  Mftrz, 
9.-30.  April, 
24.-26.  Juli, 
29.  8ept.  bis 

18.  Oct.  1890. 

9 

7 

2 

9 

7 

2 

4 

5 

8—10  Oie  Wiesenbaucurse  zu  Darmstadt  und  Alsfeld,  sowie  der  Obstbaucureus  des  Kt 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  455,  Kebr.  1890,  8.  40. 

')  Dieser  hat  noch  audere  Functionen  zu  versehen.  — s)  1000  .«.  aus  der  Provinz* 
welche  die  Schule  besuchten.  — *)  500.«.  aus  der  Kreiskasse,  500  .«.  aus  der 
Nidda.  — 5)  2000  „«.  aus  der  Kreiskasse  Offenbach , 2000  .H  aus  der  Uezirksspai 
Diese  stellt  ausserdem  das  Local,  die  Heizung,  Beleuchtung  und  Bedienung. 
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f a> 

Ji  - 
,J!  T 

ps 

:3  5 
*®  5 

* 

T3 

£ . 

•c 

'S 

JC 

Dauer  de»  einielnan 
C.'urse*. 

4 gJ 
i e 

J=  c 
o © 

x g 

4 8, 

?4 

© .i: 
22  •- 

S)j  -g 
3 ®tE 

st i 
|4| 

i g j 

i!i 

§ JE  » 

••2  s 
i -J* 

* ? = 
i t-=3 

3-S  w u 
■?  *£  * 
535S 

w® 

•i:  _r  3> 
- •-  - 
= XE 

M4 

a 

» 

Ssg 

* c ® 
» * e 

«Sa 

3 e“ 
n"3  n 
%-js  2 

£.*1 

fl'« 
*■»  •© 

Haupt'Unterrichts- 

(»egenstUnde. 

Kühl 

«l«*r  wöchent- 
lichen 
Unterricht«!» 
und 
Arbeit* 
stunden. 

i 

•H. 

177 

2 Win- 

tprurvr 

6 Mo 

nate. 

75 

(4*  für 
d.  unt., 
30  für 

5000 

(ohne  d. 

v.  .Staat«' 

1500 

vom 

landw. 

Verein 

I7IUI3) 

Mathematik  . Naturwissenschaf- 
ten . Landhautechnik  , Thier» 
heilkunde , landw.  Maschiti-u- 
kunde.  Wirthschaftslehr-  des 
Landhaus  einsch).  allg.  Wirth- 
schafbdehre  landw.  Buchfüh- 
rung. Kechtskunde. 

3«’  Unten  ichts-, 
S Arbeit»-  und 
2 Turnstuudon 

tf°tra*f. 

«»••halt 

Cur».) 

des  1. 
Lehrers 

Provinz 

Starken 

bürg. 

r 

desgl. 

40 

(20  für 
d.  unt.. 
20  für 
d.  ober. 
Cars.) 

5200 

Wie  bei 
1.  und 
ohne  die 
Kosten 
d.  Obst- 
bau- 
eursus. 

1100 
vom 
landw. 
Vorein 
für  die 
Proviua 
Oher- 
h essen. 

3871 

Schreiben . Deutsch.  Korhn«n. 
Zeichnen.  Geometrie.  Botanik. 
Zoologie.  Physik,  Choraie.  Ana- 
tomie u.  Physiologie  der  Maus- 
thiero . Ackerbau,  Obstbau. 
Thierzucht,  landw.  Betriebs- 
lehre cinschl.  Volkswirt  lisch. 
Grundlagen  den..  landw.  Buch- 
führung. Feld  messen  u.  Turnen. 

In  ied.  «’urse  (4 
Unterrichts-  u. 
zus.  10  Arbeit* 
stunden:  aus- 
serdem  Samst. 
Nachm,  in  der 
Hegel  Kxcur- 
sionen oder 
Turnen. 

( 

•IfSjl. 

do»gl. 

25 

2357 
u !• 

bei  1. 

1100 
W'io 
bei  2. 

857 

Fort  bildungs-,  natu  nrisseiuchaft- 
lirhe  und  laiiduirthschaftliclie 
Klchor. 

7.'>  in  beiden 
Cursen. 

dwgl. 

desgl 

12 

(für  jod. 
t’ursu.O 

3000 

Wie 

bei  1. 

1200 
(1 100 
wie  bei 
2.,  100  v. 
landw. 

Bear. 

ßüding.) 

1 450*) 

Wio  bei  2 aussrhl.  Schreiben  u. 
Turnen>.  ausAurdem  landw.  Ma- 
schinenkunde, Pflanzenbau,  Ver 
waltungslehre.  sociale  Gesetz- 
gebung, Kxcursionen. 

In  j mlem  (“urse 
:U'>  I'iiterrirhts- 
ii.  «’•  Arbeits- 
stunden. 

- 

4-«l 

d«*gl. 

20 

5100 
Wie 
bei  1. 

500 

v.ldw. 
Verein  f. 
d.  Prov. 
Stark.) 

4600*) 

Wio  bei  2 (ansschl.  Schreiben, 
Anatomie.  Physiologie  u.  Tur- 
nen 1 . ausserdem  Nivelliren, 
Thiorhoilkunde,  Molkerei  wesen. 

In  jedem  t’urse 
:t4  Unterrichta- 
u.  zus.  10  Ar- 
beitsstunden. 

r 

1 

i ln 

2 Abth 

3 Mo- 
nat«. 

400 

400 

Obstbuumzucht  und  verwandte 
Facher. 

40 

R 

• 1 

» Wo- 
chen. 

10 

Könft. 

Haum- 

wirter 

wind 

befreit. 

1000 
(einscbl. 
Kosten 
d.  1 o- 
bungs- 
gmrt.l 

500 

300 
i xur  Un- 
terhalt 

d.  Uo- 
hungs- 
gart.) 

Geschäft  sau  fsiit/e.  Keclmen.  Lehr- 
vom  Ptlaiuenlehen.  Obstbaum- 
zucht.  ohstbauni|*fl.-ge . Ob-t- 
twrtoitkunde,  pract.  i'obungen. 

Arbeitszeit  im 
MArz  ganz- 
tägig . im 
C..|.rigon 
wöchentlich 
ts  Stunden. 

Id  worden  nicht  jibgehalteu. 


irkenbarg,  700  *#.  au»  «1er  Kreiskanse  Darinntadt.  — 3 f «esaninitzalil  i|«*r  Schüler, 
tu  Büdingen,  200..#  au»  der  Sparkasse  zu  Orten berg , 250  aus  der  Sparkasse  zu 
m,  600.#  aus  der  Provinzialkasse  für  Starken  bürg,  100  \<»ii  der  Stadt  Laugen. 
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Weizen.  I Roggen.  (»erste. 


Hafer. 


H 


Preis  per 


Orte. 

OB 

Xi 

g 

*7 

*0 

rs 

*5 

i 

1 

M 

*7 

tp 

.2 

2 

2 

höchst. 

00 

t4> 

"3 

*2 

*ü 

X 

— 

”7 

u 

'S 

.2 

’s 

1 

’s 

,i  1 

.« 

.* 

Jt 

M 

M 

M 

Ji 

.« 

.« 

.# 

Jt 

.*  i J 

Dannstadt 

22,00 

10,00 

20,50 

18,50  17,00 

1 7,75 

23,oo  14,oo 

18,50 

18,00  14,00 

lli.oo 

7,00  5 

Babenhausen 

20.00  20,00 

20,00 

1 7,00  1 7,00 

17,oo 

18,00 

18,00 

18.00 

15,80  15,80 

15^0 

6,00  ( 

Bensheim 

21,oo  21,uo 

21,00 

17,oo 

17,00 

17,oo 

17,50 

17,50 

17,50 

1 l.m  1 l.ou 

14,00 

ö,50 

Erbach 

20, 0oJ  20,00 

20,00 

17,00  17,00 

17,oo 

1 7,00  1 7,(XI 

17,01) 

1 1,00  14,00 

14,00 

4,00  1 

Offenbach 

21,50 19,80 

20,53 

19,50  17,25 

18,19 

19,50  16,00 

17,69 

18,00  16,00 

17,00 

8,00  fl 

Giessen 

20,00  20, 00 

20,00 

1 8.50  I8..VI 

18,50 

19,1X1;  16,00 

17,60 

15,50  15,50 

15,50 

6,00  1 

Alsfeld 

10.50  10,00 

19,25 

1 7,50  1 7,25 

17,38 

15,50  15,00 

15,25 

14,75  14,26 

14,4» 

6,50  1 

Büdingen 

ltt,S0  18,50 

18,50 

17,00  17,00 

17,00 

17,50  1 7,60;  17,50 

15,00;  l5,oo 

15,00 

6,00 

Butzbach 

20,50 

20,00 

20.25 

18,50  18,00 

1 8,25 

18,00  17,50 

17,75 

15,50  15,00 

15.25 

6,50.  1 

Fried  borg 

10,50;  19,00 

19,21 

1 8,25 

17,50 

17.88 

18,00  17,1X1  17,63 

16,00  14,75 

15,42 

8.00 

Eaiiterbncb 

18.00 

1 8,00 

1 8,oo 

17,oiU7,oo 

1 7,00 

lli,00  1 8,00 

1 (i,00 

1 4,50  1 4r*i0 

1 4,50 

4.50, 

Schotten 

10,00' 18,00  18,80 

17.40 

17,00 

17.20 

16,00  15,0ü|  15,45 

14,75 

14,25 

14.50 

5.20 

Mainz 

21,70120,40 

2 1 ,00 

18,75 

18,10 

18,97 

18,00  1 7,50  1 7,73 

16,75 

15,90 

16,3» 

7.60 

Alzey 

20,00 

20, 00 

20,30 

18,00 

17,oo 

17,40 

18,50  173X1  17,97 

17,50 

17,00 

17,25 

6,00 

Hingen 

20,00  19,00 

10,50 

17,50 

Id, 50 

17,06 

18,50  16,50  17,41 

16,50 

14,50 

15,31 

7.00 

Worms 

20,25  20,00 

20,13 

18,00 

1 7,25 

1 7,68 

1 8,00 

17,00 

17,50 

15.75 

14,50 

15,13 

6^0 

Kumme 

Mittelpreis 

3 1 0,07 
19,81 

2*“0,»*7 
1 7,:m 

276,48 

17,28 

245,52 

15,35 

Uchsenrt.  | K|"in(lri'1  | Kall)«.  | llamiiieltl.|  Schaftl.  |sdi«  cinrri.J  Weis«« 


Preis  p c 


Orte. 

'i 

2 

o 

C j 

£ 

2 

o 

Js 

5 i 

4) 

»ge- 

's 

ohne 

ä mit 

ST  | 

09 

? ohne 

JS 

o 

■ I 

~r 

SC 

_ ^ 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beil 

Beilage. 

M 

jt. 

.# 

.« 

.« 

,4t 

Darmstadt 

1 

1,52, 

1,72 

1,40 

1,60 

1,40 

1,32 

1,40 

. 

1,44 

1,60 

0,50  0,40 

Bahenhaiis. 

1,50 

l ,30 

1,20 

1,40 

«Mt  0,44 

Hensheim 

1,32 

1,20 

1,20 

1 ,20 

1,28 

0,40 

O.» 

Erbach 

1,40 

1,28 

1.12 

1,28 

1,40 

0,40  0.3S 

< Ifleuhach 

1,40' 

1,60 

1,01 

1,40 

1,40 

1,40 

1,80 

. 

1,40 

1,00 

0.46  O.S2 

Giessen 

1,42 

1,80 

1,2  t 

1,50 

1 ,90 

1.64 

1,30 

1,3« 

1,16 

1,20 

1,30 

1,40 

0,44  0,38 

Alsfeld 

1.3o| 

1,1H 

1.20 

• 

1,10 

0.36 

0.32 

Büdingen 

1,28 

1,20 

1,20 

1,40 

0,40 

0.3D 

Butzbach 

1,40 

1,28 

1,20 

1,12 

1,28 

0,40 

O.S« 

Fried  berg 

1,361 

1,20 

1,20 

1,20 

1,10 

13» 

. 

o,»4  t\a* 

Eauterhaeh 

1,28 

1,28 

1.12 

1,12 

1,20 

0,46  0,3» 

Schotten 

1,40 

1 ,30 

1,10 

1,20 

1,00 

1,21) 

. 

0,40 

<>,» 

Mainz 

1,44 

1,64 

1,20 

1,30 

1 ,40 

1,50 

1,90 

1,50 

1,1X1 

1,30 

1,40 

1,60 

0.36  0,3t 

Alzey 

1,90 

1,70 

1,20 

1.5« 

1,40 

l.do 

1,40 

1 ,60 

1,40 

1,60 

0,42 

IW 

Bingen 

1,50 

1,80 

1,40 

1 ,(lo 

1,20 

1.20 

1,40 

1,50 

1,60 

0.40 

0,34 

Worms 

1,52! 

1,82 

1,40 

1,68 

1,36 

1 ,83 

1,50 

1,80 

1,44 

1,72 

0,41 

Summe 

22,34 

2,06 

‘20,io 

10,58 

1 8,1X1 

* ‘ 

i 6,m 

10,8« 

4,26 

2,50 

21,34 

11,12 

Mittelpreis 

1,40 

1,79 

1 ,2(1 

1,51 

1,24 

1 ,55 

1,97; 

1,55 

1,07 

1,25 

1,33 

1,59 
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18  Orte»  den  OroMHli.  IIcNHen  im  Januar  1801. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Holmen. 


Linsen. 


0 0 Kilo  k r a m m. 


* 

■s 

© 

II 

Mittel- 

* 

*o 

:© 

X 

tc 

l 

0/ 

*7 

■_ 

OB 

.5 

, 

00 

C 

7 

tp 

5n 

x 

~z  \ 

7 

u. 

.2 

Mittel- 

Jt  1 

* 1 

JA 

Jt 

Jt 

Jt 

.« 

jt 

Jt 

.« 

jt 

Jt.  1 

.# 

jt 

oJ  6,oo 

4,00 

5,00 

8,00 

4.50 

6,25 

37.00 

18,00 

27,50 

26,00 

20,00 

23,1» 

40,00 

20,  (» 

30, oo 

u*  4.70 

4.70 

4.70 

4.50 

4,50 

•1,51» 

24,00 

24,1» 

24,00 

28,oo 

28,00 

28,00 

3H.I» 

38,00 

38,00 

So  4,00 

4.00' 

4,00 

5,00 

4,50 

4,75 

30, 00 

20,oo 

28,00 

26.1» 

24,00 

25,oo 

50,oo 

35,iw 

42,50 

» 3,oo 

3,00 

3,00 

5,00 

5.oo 

5,00 

30, oo 

30,00 

30,oo 

38,00 

3h,  oo 

38,00 

40,00 

40,00 

40,1» 

* 74» 

t-.oo 

6,53 

5,5<i 

4.50 

4,03 

42,00 

20, oo 

33,7» 

45,00 

27,00 

34,72 

60,oo 

20, oo 

30,7h 

**  6.00 

4.00 

4.» 

6,00 

5,00 

5,5« 

27,00 

26,00 

26,00 

2i».oo 

25,00 

27,1» 

40,00 

34.00 

37,1» 

5 O.oo 

r.jo1 

ö,?«. 

5,50 

5.oo 

5,25 

17,00 

1 7.oo 

1 7,00 

28.00 

28,00 

28,t» 

32,1» 

32,00 

32,iw 

o 44» 

4,00 

4,00 

6,  » 

6,00 

0,(40 

1 8,<» 

18.1» 

18,00 

1 0.i» 

1 6,00 

1 6,oo 

36,00 

30, 00 

36, t» 

6^0 

6,oo 

6,95 

:>,ho 

4,60 

5,03 

20.00 

18,1» 

1 0,00 

26,00 

24,00 

25,oo 

36,1» 

34,00 

35.00 

8.00 

7,00 

7,50 

5,oo 

3,75 

4,38 

30.00 

19,™ 

27,50 

30, oo 

20,00 

25,00 

56,00 

35,00 

45.50 

4.00 

4,00 

4,011 

5,00 

5,oo 

5,oo 

18,0t» 

18,1» 

i 8,00 

32,0« 

32,00 

32,00 

-4.UO 

3,50 

3,75 

5.75 

3,25 

6,50 

■ 

5,ao 

4,401 

4,74 

7.00 

5,00 

6,05 

30,1» 

25,00 

27,50 

20.1» 

2 1 ,00 

23,50 

44.00 

3 1 .INI 

37,50 

4,30 

3jo 

4,ou 

0,50 

4,50 

5,39 

40, oo 

32,i» 

30,oo 

36,00 

3n.t» 

33,0o 

52.1» 

44,00 

48.1» 

6.50 

4,50l 

7,t» 

r.,oo 

6,45 

40,00 

30, 00 

35,31 

34,50 

28,00 

30,o« 

40,00 

30.oo 

35,50 

4.40 

3.40 

3,90 

7,00 

5,50 

6,25 

31,50 

27,25 

211,38 

26.oo 

2 1 ,oo 

23,50 

36,oo 

26,00 

3 1 ,00 

77,00 

8«, 29 

390,97 

379,78 

.*>56, 7h 

4,81 

5,39 

26,4« 

27,13 

37,12 

r_-enmehl|  Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

KalTi'O. 

kr,v 

bräunt- 

Hub- 

n«;n 

t? 

I'utru- 

l*Mlin 

pt*r 

l.ilor. 

jt 

St.«in- 

kulllnli 

lliaiiti- 

kohlfl) 

Torf 

|M«r 

10t» 

Stfl.k 

; i 1 o g 

r a m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

Mittel 

H?  « *0 

i=  i~ 

® r 

x 

JC 

1 

* 

fcc 

.£ 

55 

7 

jj 

uie<lg8t. 
1 Mittel- 

i i 

M 0 ! 

"Z 

5% 

jtor  100  kg 

JA 

jt 1 .# 

JA 

Jt  | J* 

Jt 

Jt  Jt 

Jt  1 Jt. 

.M 

M 

.# 

|03’  1 1.32 

0.4»  0.21 

2,00  1,60 

1,85 

n.iH 

0,16  0,17 

1,00  0, «5 

0.83 

3,40 

0.1H 

2,10 

3,;» 

§0,S4  0,24 

0,24  0.25 

1,80  1,80 

14« 

4 4.  444 

0,16  0,1« 

0,80, 0,8t) 

0,80 

3,00 

0,23 

2,:» 

J0j9-  ojn 

0,23  0.2 

2,00,1,4» 

1.H6 

0,18 

0,16  0,17 

0,90  0,70 

0,82 

2,80 

0,22 

2,24» 

Mi*  0^7 

0.2»  041 

1 ,H0 

l,so 

1,80 

0,16 

0,16  0,16 

0,84)  0,80 

0,8t» 

3,20 

0,22 

2,60 

m»  0^7 

040  0,27 

2,«0  1,90 

2, IS 

0,24 

0,18  0,21 

1,1»  o,«o 

0,80 

3,20 

0.22 

2.40 

Rn  0_37 

0.28  0,25 

1.90 

1,50 

l,<tn 

0,18 

0,16  0,17 

1,00  0,70 

0,78 

3,1» 

0,20 

2,1») 

I.jO 

Fo^i  1)45 

0,30  11,2.- 

2,00 

1,90 

1,95 

0,14 

0.141  0,14 

0,75)0,70 

0.73 

3,h) 

(»,24t 

2.40 

2,4» 

*,36 

11,23  0.23 

1,60 

1.1» 

1,60 

0,16 

0,1«  0,1« 

0,70  0,70 

0,70 

3,i» 

0,21 

2,50 

Ot90 

0,28  0,23 

2.1»  2.00 

2,00 

0,15 

0,15  0,15 

0,90  0,90 

0,90 

3,60 

(»,34l 

2,50 

1,1*1«) 

|0.2E>  >).26 

0.2»  0.27 

1,80  1,60 

1,70 

0,144 

0,16  0,18 

0,1»  0,80 

0,85 

2,80 

0,26 

2,15 

[o_i- 

0,31 ' 0,24 

2,00 

2,oo 

2,00 

0,14 

0,141  0,14 

0, 70 1 0,70 

0,70 

3,00 

0,24 

2,»o 

<44  "4C 

04«  0.24 

2,00  1 ,60 

1,80 

0,14 

0,14  0,14 

0,42»  0,60 

0.6.3 

3,20 

0,22 

2.1«) 

l,:» 

kr  1 4.49 

04 0 0,26 

2,00 

l.MO 

1,80 

0,24) 

0,isl  0,19 

0,70  0,60 

0,65 

3,60 

(».24» 

2.20 

0,3 0 0,24 

2,00 

1,50 

1,74 

0,18 

0,114!  0,17 

1,10  0,90 

(1,97 

3,6»» 

0,21 

2,0«) 

0.26  045 

2,00  1,50 

1 .7»; 

(1.211 

0,1«  0,18 

1,(W  0,74) 

(*,87 

3,40 

(».20 

1,5» 

0,26  0,24 

2,00  1,70 

1,84 

0,17 

0,14 1 0.11! 

1,1(4  0,61) 

0,88 

3.00 

0,20 

2.20 

4.61 

■#4»  346 

[29,48 

2,63 

2,71 

52,8i» 

3,57 

3»».95 

7.3«) 

3,50 

0,»J 

047;  044 

1 

«rM 

I 0,16 

| , 9,7» 

3,39 

0,22 

2,31 

1,4« 

3,5« 
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Nr.  2978.  Vergleichende  ZiiHiinimeiislellimg  i 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen.  Lehrba 


tt) 

X 

c-t 

r~ 

apii  (»R.i 

Minimum. 

* 

u. 

B. 

F. 

Meli. 

G. 

L. 

Mz. 

Mali. 

s. 

K. 

c. 

D. 

B F. 

Mch  1 

1. 

7,2 

—9,2 

-10,6 

-10,8 

-12,8 

—6,7 

-10,5 

-17,3 

-11,2 

-11,7 

-0,4 

— l,o  0,o 

— 2,0  - 

2. 

— 8,2 

-io,o 

-7,5 

-13,4 

-9,8 

-12,7 

— 7,8 

-1  1,0 

-17,2 

-11,3 

-11,5 

— :i.4 

—3,0  0,o 

—3,7  - 

3. 

-9,1 

-11,0 

—3,0 

-14,7 

-12,0 

-12,0 

— 9,4 

-12,5 

-17,2 

-12,2 

—8,5 

— 3,2 

— 1,6  0,5 

— 1,0-1 

4. 

— 7,3 

—4,8 

—2,0 

-14,2 

-9,5 

-11,8 

-7,8 

-11,0 

-8,0 

—9,0 

—6,1 

1,3 

0,6  1 

1.2 

5. 

— 3,8 

— 1,8 

—3,0 

—3,6 

-2,0 

— 6,4 

— 3,0 

—3,0 

-12,0 

-4,8 

— 4,5 

1,8 

0,8  1 ,0 

M 

0. 

5,0 

-6,2 

—8,0 

—8,0 

—5,o 

-6,3 

-0,2 

—8,o 

—9,7 

—6,o 

—5,6 

-3,1 

— 3,2  — 5,5 

—3,9  - 

7. 

— 0,2 

—7,4 

-10,0 

-9,1 

1—5,6 

-10,4 

- — 4,8 

-10,o 

-12,8 

— 7,6 

—5,6 

-3,2 

—3,0— 5,5 

-3.1  -4 

8. 

— 7,4 

—8,8 

—9,5 

-11,7 

-12,2 

-13,4 

—7,1 

-11,0 

-20,8 

-12,6 

-10,2 

—4,6 

— 4,8  — 6,0 

—3,9  - 

9. 

9,6 

-11,6 

-11,0 

-13,8 

-16,0 

-13,2 

-10,2 

-12,5 

-15,3 

- 1 2,1 

9,6 

— 1,8 

— 5,0!-- 6,5 

1,7  -f 

10. 

9,1 

9,2 

-12,0 

-12,5 

-12,0 

- 1 2,3 

- 8,6 

-10,5 

-14,0 

-10,4 

-12,8 

— 4,4 

— 4,oj — 2,0 

— 4,2  — 

0! 

—8,2 

—9,0 

— 7,0 

-13,8 

—7,o 

-10,6 

—8,2 

-10,6 

-15,6 

—9,9 

— 9,0 

— 2,0 

— 1,6  — 1,0 

-13  - 

12. 

— 5,3 

-7,2 

—3,5 

-13,4 

—7,0 

—7,5 

—6,4 

-8,0 

—8,0 

—7,7 

— 7,7 

—0,9 

0,4  — 1,0 

0# 

i :i. 

— 1,8 

— 2,2 

—3,5 

—4,4 

—0,5 

-2,1 

— 0,4 

—5,0 

—5,2 

— 3,8 

—0,6 

1 ,4 

1,8;  1.0 

14. 

— 1,9 

—2,0 

— 3,6 

—1,1 

—0,2 

—4,4 

—0,6 

—3,0 

— 7,5 

— 1,6 

— 1*1 

2,4 

2,4 ! — 0,5 

1* 

15. 

—0,2 

-4,0 

-7,5 

—6,6 

— 4,0 

-11,0 

— 5,0 

—6,0 

-14,8 

9,2 

-6,4 

—0,5 

— 1,2  — 5,0 

10. 

- 9,4 

-12,0 

-10,5 

-18,1 

-13,5 

-16,6 

1-9,1 

-12,0 

-20,8 

- l«,o 

- IS* 

ftrr> 

—5,0  — 0,0 

— 5^- 

17. 

12  « 

I4.s 

-14.0 

- 22.0 

-15,5 

-16,8 

11.0 

-13,0 

-18,4 

-12,0 

-12.5 

-0,8 

— 5,6 — 7,0 

—4,7  -4 

18. 

—8,0 

—9,2 

-12,0 

-20,0 

—8,0 

—9,0 

—6,6 

-11,0 

-12,0 

—8,8 

—8,8 

3.0 

2,0  4,5 

•»  * — 

19. 

-11,7 

-12.2 

-12,0 

-17,7 

- 16.  H 

17.« 

- 11  0 

- 1 »Vi 

-17,2 

-11,9 

—9,0 

— 4,8 

— 5,2  — 6,5 

-3J  H 

29. 

—8,0 

—9,0 

-11,0 

1-15,5 

-15,2 

-15,4 

-9,4 

-13,6 

- il.o 

-12,0 

—8.4 

2,9 

—345—4.0 

-u  - 

2 1 . 

—ft, 2 

— 0,4 

—8,0 

-10,0 

—5,2 

-5,6 

—3,8 

—9,5 

—8,5 

- 4,8 

—5,3 

0,6 

0,0  —1.5  — 0.1 

22. 

—3,4 

—5,8 

—5,0 

—6,0 

-3,5 

—5,4 

—6,6 

— 6,5 

—8,8 

—4,0 

—3,« 

— 0,4 

0,4  — 1 ,0 

<15 

23. 

-M 

—3,6 

—4,5 

—4,0 

—2,0 

—2,4 

—1,1 

—4,5 

— .0,6 

-3,7 

-2,1 

1,6 

3.0 ! 3,5 

33 

24. 

1,2 

1,* 

-2,5 

—2,8 

0,0 

—0,2 

0,5 

— 3,0 

-2,4 

-0,2 

0,8 

5,3 

3,8  4.5 

4.7 

25. 

1,8 

1,0 

—0,5 

—0,7 

M 

0,0 

1,8 

0,0 

— 3,6 

0,4 

2,1 

5,8 

5,0  3,5 

2,4 

2i. 

0,4 

—0,2 

— lr> 

—2,5 

0,o 

—3,0 

0,2 

-2,0 

— 4,4 

—0,3 

0,2 

6,4 

4,81  3,0 

27. 

-1,6 

—3,2 

—2,5 

-4,7 

—3,0 

— 4,5» 

-3,2 

-5,0 

— G,0 

— 3,8 

-1,0 

3,8 

4,4 ! 2,5 

3.7 

28. 

0,9 

-0,2 

0,o 

—5,1 

0,7 

—0,8 

0,0 

—3,0 

—3,6 

— 0,6 

1.1 

5,2 

4,0  3,5 

4j 

29 

-0.1 

— 1*8 

0,0 

— 3,9 

— 1,0 

— 1,0 

-2,1 

-4,0 

—4,8 

0,o 

0,8 

6,5 

6,4  5,0 

3.6 

30. 

0,3 

— 1,2 

— 0,5 

5,9 

0,0 

—2,6 

—3,4 

—4,0 

— 3,9 

— 0,6 

0,2 

3,5 

3,2 1 3.5 

3,4 

31. 

1,8 

0,0 

0,0 

— 4,2 

0,6 

0,s 

0,2 

—1,0 

-3,2 

-1,0 

0,3 

7,0 

5,8  6,0 

5,0 

- -4,88 

— 5,83 

-5,89 

—9,59 

— 6,24 

—7,98 

-5,06 

-7,74 

-10,97 

-6,70 

-5,46 

-0,04 

-0,10  -0,«2|-{1«1  1 

Mittel. 


Mittel  der  Minima  und  Maxima.  Höhe  der  Niederschläge. 


Darmstadt 

— 2,46°  K. 

Mainz 

—2,81°  K. 

Harm  stadt 

23,10mm 

Mainz  17,1 

Bonsheini 

— 2,96  » 

Monsheim 

—4,16  * 

Bensheim 

20,00  » 

Monsheim  16^1 

Felsberg 

—3,36  • 

Schweinsb. 

— 6,42  » 

Felsberg 

47,20  » 

Schweinsb. 

M iclielst. 

— 4,91  » 

Rauftclienb. 

-4,39  » 

Michelst. 

39,70  » 

Kauschonb  4 ij 

(Hessen 

— 3,11  » 

Cassel 

3,46  » 

(Hessen 

48,18  » 

Cassel  4*yl 

Lehrbach 

— 4,67  , 

Lehrbach 

3C,50  » 

I 
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DrotogiBclKMi  Beobtti'litiniKeii  im  Momil  .Iitiinar  l*l»l 

Monsheim;  Schweinsberg,  Rauschenberg  und  Cassel  (Preussen). 


[ 

Niederschläge  etc. 

Kegen  (r),  Schnee  (k),  Nobel  (11). 

ü 

l 1 Mi. 

Msh.  1 

8. 

B. 

c. 

L). 

B. 

K. 

M.h 

(i. 

L. 

Ms. 

Msh. 

S.  1 1!. 

c. 

U -<W  1 

—2,5 

-5,8 

4t2 

—5,2 

11 

1. 

h -4,0 

-5,0 

—4,3 

-•v 

— 5,0 

11 

n 

2. 

— 1,0 

—6,0 

—5,2 

— 3,8 

11 

11 

r 

8 

8 

II 

3. 

.4  1.3 

2,0 

l.i 

—2,4 

0,2 

r s n 

r 

8 II 

r h 

8 

8 

r n 

8 

8 

8 

1 

* M 

1,5 

—2,0 

—23* 

0,2 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

» 

8 

* 

8 

5. 

* —3,6 

—3,0 

—331 

—4,0 

— 3,8 

8 

8 

8 

8 

8 

r m 

8 

8 

6 

B 3,4 

—4,0 

— M 

-4,3 

1.6 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

7 

-5,0 

-5,5 

—9,3 

—7,7 

—6,7 

8 

8 

8 

8 

8 

II 

S. 

-5,0 

— 8,8 

-e,4 

-5,1 

n 

n 

8 

8 

8 

•t 

fj— 23» 

—4,0 

-5,3 

-5.2 

— 6,9 

8 

8 

8 

8 

10. 

— 1.» 

-3,0 

-4.3 

-2,4 

— 4,6 

8 

1 1 

j 

0,0 

—0,2 

—0.9 

0.2 

r « 

r 

8 II 

r 8 

r 8 

r 8 

r s 

r 8 

8 

12. 

2,* 

l£ 

M 

0,8 

1,6 

8 n 

8 

8 

. 

8 

13. 

2.4 

2.5 

1,8 

0,8 

0,8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

r s 

8 

8 

8 

8 

1 1 

0.6 

—2,0 

—3.2 

—4,2 

1.1 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

15. 

~*e» 

-631 

-10,4 

—8.0 

-e,« 

n 

8 

8 

8 

8 

16. 

-5.» 

—7,0 

-8,0 

—831 

-8,2 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

17 

| —1.» 

— 1,0 

— 2,8 

—2,8 

-3,5 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

s 

1H. 

— 5,° 

— 1,0 

-4,0 

-4,0 

—3,4 

s n 

* 

8 

8 

S 

10. 

1—3,2 

—23» 

—4,0 

—5,8 

—5,0 

8 II 

8 

8 

8 

» 

8 

8 

8 

2<> 

2,1 

031 

0,1 

-0,4 

0,0 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

21 

] —0.3 

1,0 

— 0,8 

-l.« 

—1,1 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

22. 

1 1-* 

3,0 

1,1 

-0,2 

0,8 

r s 

8 

r 8 

r 8 

r 

r 8 

r 

r 

r s 

23 

1 4.« 

5,0 

4,1 

3,0 

3,0 

r 

r 8 

» 

r 

r 

r 

24 

1 4.« 

0,0 

2,8 

231 

3,2 

r 8 

8 

r 

r 8 

r 

8 

M 4.e 

3.0 

2,4 

2,4 

3,2 

• 

26 

i|  0,6 

2,0 

1,8 

2,0 

2.6 

n 

11 

, 

11 

27 

> 3,4 

3,0 

2,8 

2,1 

3,2 

n 

n 

II 

28 

0,6 

131 

4,o 

3,7 

5,4 

11 

r 

11 

11 

[i 

» 1.4 

3,0 

2,4 

1,7 

1,6 

r 

r 

r 

r 

r 8 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

3»» 

,1  3,7 

3,0 

3,4 

2,7 

3,3 

r n 

• 

r 

r 

r 

n 

rn 

r 

r 

31 

r G 

r 3 

r 1 

r 6 

r 6 

r 4 

r 0 

r 2 

r 6 r 4 

r 4 

kl-OJfi 

-0,3« 

-1,87 

—2,08 

-1,46 

8 16 

s 9 

8 0 

H 10 

s 10 

8 1 1 

8 15 

8 0 

8 1 1 

8 8 8 10 

1 

n 10 

11  5 

11  3 

»- 

n — 

II 

u 6 

n 2 

n 2 

n 2 

11  - 

Summe. 

Gewitter. 


Beobachter. 


Keine. 


DimiNtadt : <Jr.  Kata-t«raiut. 

HoDühcim:  llr.  Seminaiii'hrcr  r.uxhmmi. 

Pelaberg:  llr.  Fvr.-twart  Simon. 

Mioliolataill : llr.  I{<*als<-)iuHiri‘-  tnr  I>r.  l^u**iil«*ll 

Oioupn : Hrn.  < . S’lin^iilor,  A.  K«>lm  uml  J.  F.  Mfill**r. 
lailrrbai'li : llr.  ForMwart  Waltnr. 

.Mainz:  llr.  W.  von  K»'i.li*'nau. 

Monsheim : llr.  Jacob  M»'*Ilin^**r. 

Schwoinaborg:  llr.  För**t«*r  Slurk . 

KaunchoulM‘rg:  llr.  Oborpfarr*>r 

Cassel : llr.  Früfcsaor  l*r.  M-<hl. 
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Durch  die  G.  Jonghaus’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Dannstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthoms  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  fllr  die  Landesstatistik. 

.14.  Hand.  2.  Heft.  Darmstadt  1890.  4.  Geheftet  4 .4  50  Sj. 
Inhalt:  Die  Volkszählung  im  Grossherzogthura  Hessen  vom  1.  De- 
cember  1885. 


Druck  Ton  II*  Brill  in  Dartnatadt. 
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Mittheilung  en 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  für  die  Laudesstatislik. 


.\ü  US3.  März  1S9I. 

Inhal*  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Oberhess.  Staats-Eisenbahnen 
1889/90*  — Sclmllehrer-Seminarien  1889/90.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu 
Darmstadt  Mürz  1891.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Mürz 
1891.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Cassel  März  1891.  — Vergl.  meteorol. 
Beobacht.  Febr.  1891.  — Preise  der  gewöhnt  Verbrauchsgegenst.  Febr. 
1891.  — Eiseubabueu  Januar  1891.  — Berichtigung. 

Nr.  2930.  Ergebnisse  des  Betrieb«  der  OberhetM*. 
SlaalA.ElMenbHliuen  Im  Rechnungsjahr  1*89/90.*) 

1.  Länge  der  im  Betriebe  befindlichen  Strecken.  Die 
Länge  der  im  Betriebe  befindlich  gewesenen  Strecken  ist  gegen  das 
Vorjahr  unverändert  geblieben  und  betrug  bei  den 
a;  Hauptbahnen: 

1.  Giessen— Fulda 106,03  km 

2.  Giessen— Gelnhausen 69, so  * 

bi  Nebenbahnen: 

1.  Nidda— Schotten,  eröffnet  am  26.  Mai  1888  14,is  . 

2.  Stockheini— Gedern,  eröffnet  am  1.  Oct  188B  IS, « ■ 

Zusammen  208,46  km 

Von  den  unter  a aufgefiihrten  Strecken  liegen  auf  preussischem 
Gebiet : 

Zu  1 21,59  km 

Zu  2 6,41  » 

Zusammen  28, oo  km 

2.  Betriebsmittel.  Im  Laufe  des  Betriebsjahres  wurden  drei 
Personenwagen  II.  und  III.  Klasse  beschafft.  Am  Schlüsse  des  Jahres 
waren  vorhanden: 

L Bei  den  Hauptbahnen : 

a.  Locomotiven  23,  unter  welchen  7 Tendermasehinen, 

b.  Tender  12, 

c.  Personenwagen  53  mit  2308  Sitzplätzen, 

d.  Gepäckwagen  9,  von  welchen  6 mit  Postabtheilung 

versehen, 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  458,  März  1890,  8.  8t. 
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e.  Güterwagen  375  mit  einer  Gesainmttragfähigkeit  von 

3773  Tonnen, 

f.  Arbeitswagen  22  mit  einer  Gesaminttragfahigkeit  von 

220  Tonnen, 

g.  Bahnmeisterwagen  17, 

h.  Draisinen  2. 


II.  Bei  den  Nebenbahnen: 


a.  Locomotiven 

b.  Personenwagen 

c.  Gepäckwagen 

d.  Güterwagen 

e.  Bahnmeisterwagen 


4 (Tenderloeomotiven), 

7 mit  230  Sitzplätzen, 

2 mit  Postabtheilung  und  je  10  Sitz- 
plätzen, 

2 mit  einer  Gesaminttragfahigkeit  von 
20  Tonnen, 

3. 


Die  Ge8ammtzah!  der  Achsen  für  die  unter  Ib.  bis  incl.  f.  und 
11  b.  bis  incl.  d.  aufgefUhrten  Fahrzeuge  incl.  Reserveachsen  betrügt 
1014,  während  für  die  Locomotiven  55  Trieb-  und  Kuppelachsen, 
sowie  16  Laufachsen  vorhanden  sind. 


3.  Anlagekapital.  Das  Kapital,  welches  zur  Einlösung  der 

Actien  der  früheren  Oberhessischen  Eisenbahn-Gesellschaft  Seitens 
des  Grossherzoglich  Hessischen  Staats  als  Ankaufspreis  für  die  Haupt- 
bahnen aufgewendet  wurde,  beträgt 38  948  640, oo . H 

Die  Kosten  für  ausgeführte  Ergänzungs-  und  Er- 
weiterungsbauten, sowie  für  Beschaffung  von  Betriebs- 
mitteln seit  Uebergang  der  Bahnen  an  den  Staat  be- 
tragen   471  885,77  • 

Summe  39  420  525,77  . H 

Das  Anlagekapital  für  die  Nebenbahnen  ist  noch  nicht  definitiv 
festgestellt. 

4.  Unterhaltung  der  Bahn.  Für  die  gesammte  Unterhaltung 
der  Bahn,  des  Bahnkörpers,  des  Oberbaues,  sämmtlicher  Bauwerke, 
der  Uebcrgänge  der  Strassen,  Einfriedigungen,  Barrieren,  Telegraphen 
und  sonstigen  Anlagen,  sowie  der  Bahn-Unterhaltungsgeräthe  wurden 
ausgegeben : 

a.  bei  den  Hauptbahnen: 

Bahnhof  Giessen-  Giessen-  zu- 

Giesseu.  Fulda.  Gelnhausen.  samnien. 

4778,oi  /£  124 445,76 A.  101 426, so.#.  230  650,87.*. 

pro  Kilometer  — 1 179, ss  » 1 472,89  » 1 314,:»  » 

dagegen  1888/89  — 1 071,48  * 1206,97  » 1 146,<w  , 

Werden  die  Kosten  für  den  Bahnhof  Giessen  auf  beide  Linien 
gleichmässig  vcrtheilt,  so  entfallen  auf  die  Strecke: 
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im  Ganzen 
pro  Kilometer 
dagegen  1888/89 


Giessen- 
F ulda. 
126  834,77  .*. 
1 196,55  • 
1089,88  » 


Giesseu- 
Geluhauseii. 
103  815,90 
1 495,91  > 
1 233,77  » 


b.  bei  den  Nebenbahnen: 


Nidda- 
Schotten. 
1472,24  Jt 
pro  Kilometer  103,83  » 


Stockheim- 
Gedern. 
2760,83  M. 
149,ao  » 


tu  - 

Hammen. 
4233,07  .*. 
129,73  > 


5.  Betriebsergebnisse.  Die  gesammten  Kinnahmen  aus  dem 
Personen-  und  Güterverkehr  des  Jahres  1889/90  betragen  nach  der 
am  Schluss  folgenden  Tabelle  1 254482,17  .*.  und  zwar  bei  den  Haupt- 
bahnen 1 167 736,i i .*,  bei  den  Nebenbahnen  Nidda-Sehotten  35  184,05.*. 
und  Stockheim-Gedern  51  562,01  .*.  Hierunter  sind  enthalten  aus  dem 
Personen-  und  Gepäck-Verkehr:  der  Hauptbahnen  501820,70,*.,  der 
Nebenbahnen  Nidda  - Schotten  18  405,46.*.  und  Stockheini  - Gedern 
26089,94  Jt;  aus  dem  Güter-Verkehr:  der  Hauptbahnen  665915,41  Jt, 
der  Nebenbahnen  Nidda-Schotten  16  778,»  Jt  und  Stockheim-Gedem 
25  472,07  .*. 


a.  Personen-  und  Gepäck- Verkehr.  Die  Anzahl  der  be- 
förderten Personen  betrug: 

Hauptbahnen  Nebenbahnen 


Nidda-Schotten  i 

Stockheim-Gedem 

im  Ganzen 

in  o/o 

im  Ganzen 

in  % 

im  Ganzeu  in  % 

I.  Klasse 

. . . 1 974 

0,28 

— 

— 

— 

— 

11.  • . . 

58033 

8,26 

2685 

4,65 

5339 

6,21 

ni.  . . . 

626  408 

89,16 

64196 

93,89 

79508 

92,52 

itir  .... 

16120 

2,30 

845 

1,46 

1089 

1,27 

Zusammen  702  535 

57  726 

85936 

'inaahme  hierfür: 

.*. 

Jt. 

.*, 

I.  Klasse 

4 137,a) 

0,84 

— 

— 

— 

— 

11  » 

. . 83020,80 

16,82 

1 326,80 

7,83 

2 273,45 

8,21 

III  . 

397  069,17 

80,43 

16611,05 

91,75 

23291,55 

90,30 

rtir  . 

9 416,3t 

1,91 

167,49 

0,92 

229,oo 

0,89 

Zusammen  493  643,18 

18 105,34 

25  794,oo 

lonats-Abonnementskarten  für 

•öler,  Lehrlinge  etc. 

wurden  Strtck.  Fahrten. 

Stück.  Fahrten. 

Stück.  Fahrten. 

gegeben  . 

. . 679  zu  40  740; 

22  zu  1320; 

7 zu 

420 

iMikarten  wurden  ausgegeben  2737  » 21426; 

30  * 336 ; 

869  » 6912 

® iu  ermässigtem  Preise  zum 

•ach  der  Bäder  Salzschlirf  und 

zhausen  wurden  verabfolgt : 

i»ch  Salzschlirf  123  » 1 808; 

• Salt  Hausen  . 3 • 36; 
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Hauptbahnen  Nebenbahnen 

Nidda-Schotten  Stockheim-G« 
im  jede  im  jede  im  jei 

Die  jenseits  angegebenen  Per-  Ganzen.  Person.  Ganzen.  Person.  Ganze«.  Per* 
sonen  haben  zurückgelegt : km  km  km  km  km  ka 

in  I.  Klasse  ....  54  704  27,7t ; — — — 

» 1L  » . . . 1505  834  25,95;  25479  9,49;  47124  «J 

» III.  » . .12699894  20,27;  505012  9,sa;  677  «20  W 

Militär 636702  39,60 ; 11813  13, ss;  14  726  13j 

im  Ganzen 14897  134  21,20;  542  304  9,39  ; 739470 

Die  Personenwagen  haben  auf  den 
Oberhess.  Staatsbahnen  durch- 
laufen: Achskilometer  2337  886  95162  118418 

Es  betrug  die  Ausnutzung  der 

Plätze:  % % im  Vorj.  % % irn  Vorj.  “io  °»im 

in  I.  Klasse  . . 1,6»  gegen  1,57;  — 

» II.  » 13,82  » 13,25;  5,35  gegen  5,98;  7,96  gegel 

• III.  » (einschl.  Militär)  715,82  » 37,69;  36,8t  » 39,76;  38, 98  • 

überhaupt 28,95  » 29,89;  28,49  > 81,3t ; 31,22  • 


Die  Einnahme  berechnet  sich  für 
das  Kilometer  Bahnliingc  auf 

.#. 

2805 

auf  die 

auf  das 

Personon- 

km 

M 

1207 

auf  die 

auf  das 
Pentonen- 
km 

,4t 

13» 

auf  die  ,77, 
Penwn  , 

Es  entfallen: 

Porsion 

Person 

in  I.  Klasse 

2,to  JK, 

7,56  -9) 

— 

— 

»II.  

1,43  • 

5,51  » 

0,49  .#. 

5,21  ,9| 

0,43.#  4j 

» III.  » 

0,63  » 

3,13  » 

0,31  » 

71,29  » 

0,29  » 

für  Militär  . 

0,56  » 

1,48  » 

0,20  » 

1,42  > 

0,21  » lj 

überhaupt  . ... 

0.70  » 

3,31  • 

0,31  » 

3,34  > 

0,30  ■ 3, 

Die  Anzahl  der  auf  ein  Kilometer 

Balmlänge  kommenden  Per-  im  Vorj.  im  Vorj.  im 

sonen-Kilometer  beträgt  . 84  643  gcg.  81  971 ; 36 154  geg.  35  252 ; 38  919  gcg.  3 
An  Reisegepäck  wurden  befördert  950  Tonnen;  49  Tonnen;  70  Tonn« 

davon  zahlungspflichtiges  Gewicht  399  * 27  » 713  » 

Die  Einnahme  hierfür  betrug  77147,23.#.  218,42.(4  224^ij 

Die  Zahl  der  beförderten  Hunde 

betrug 2389  322  281 

und  die  Einnahme  dafür  829,89.#.  81,70 X 71.». 


Die  seitherigen  Jahres-Ergebnisse  tlcr  Hauptbahnen  waren  fol- 
gende : 


Es 

betrug: 

die  Anzahl 
d.  beförderten 
Personen. 

die 

Kinn  ahm»' 

M 

die  Anzahl 
d.  beförderten 
Porsonon. 

die 

Kinnahme 

M 

1871 

351}  4<>4 

288  0971 

1881/82 

497  762 

7198  484 

1872 

415007 

323 102 

1882/83 

506  627 

7199  421 

18771 

481  890 

386219 

1883/84 

529475 

406  765 

1874 

541590 

413052 

1884/85 

544  606 

417  350 

1875 

545698 

449  902 

1885/86 

567  871 

414223 

1876 

561912 

455695 

1886/87 

592  780 

430  450 

1877 

553  785 

454  245 

1887/88 

632  862 

445238 

1878 

526054 

4711  644 

1888/89 

648  201 

459  418 

1879/80 

477485 

409  446 

1889/90 

702  535 

493  644 

1880/81 

470448 

388808 
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Bezüglich  des  Personenverkehrs  der  einzelnen  Stationen  ergibt 


sich,  wenn  diese  nach  der  Stärke  desselben  geordnet 

werden,  folgende 

Reihenfolge : 
Station. 

Personen. 

gegen 

188889 

mehr 

barm. 

Stationen. 

Personen. 

gegen 
1888  89 
m»«hr 
bozw. 

Wessen 

344  016 

weniger 

(-> 

34  550 

Nicder-Ohraen 

19597 

weniger 

542 

Nidda 

85176 

13  719 

Bleichenbach 

19231 

1421 

Büdingen 

74587 

11  961 

Schiffenberg 

19 161 

4 067 

Alsfeld 

74002 

2 326 

Renzendorf 

18  295 

1874 

Stockbeim 

7355t» 

36  571 

Langsdorf 

18278 

1 778 

Lieh 

72256 

6 586 

Lüsberg 

17  683 

11  476 

(iränberg 

66  915 

4174 

Zell-Romrod 

17  192 

—7  613 

Fulda 

«1423 

6 817 

Ober-Widdersheira  17  071 

1 547 

Gelnhausen 

55 151 

3307 

Mittcl-Gründau 

15286 

2039 

Lanterbach 

51  765 

9 168 

Eichelsdorf 

14  771 

3 089 

Hungen 

50  635 

1646 

Rainrod 

13  904 

1410 

Gmssen-Buseck 

44  665 

— 625 

Ehringshausen 

13  794 

1336 

Schotten 

Gedern 

39661 

37239 

6 088 
16033 

BUches-Düdels- 

heim 

11931 

1 104 

Mücke 

36095 

1 974 

Wallenrod 

10  879 

—90 

Salzschlirf 

32661 

— 2 225 

Merkenfritz 

10  820 

1 064 

Garbenteich 

30027 

2 494 

Ober-Schmitten 

9177 

—731 

Hirzenhain 

28747 

6 987 

Selters 

5 985 

1 787 

Burg-  und  Nieder- 

Kohden 

5460 

—675 

Gern  finden 

27  376 

15 

Borsdorf 

5139 

—496 

Ortenberg 

27  191 

5212 

Angersbach 

3884 

700 

Reiskirchen 

25  517 

416 

Unter-Schmitten 

3049 

189 

Grossenlüder 

25008 

5 092 

Lieblos 

1 883 

48 

Ranstadt 

24834 

1533 

Eckartsbom 

1074 

364 

b.  Güterverkehr. 

Es  wurden  befördert: 

auf  den  Hauptbahnen  auf  den  Nebenbalinen 

Nidda-  Stockheim- 
Schotton.  Gedern. 


Eilgut 

Tonnen. 
. 1 467 

Tonnen. 

90 

Tonnen. 

160 

Stückgut 

22355 

1087 

1 802 

» zu  ennässigter  Fracht 

4 866 

178 

890 

Wagenlad.-Gut  der  Classe  A*  u. 

B 3964 

107 

331 

do.  nach  den  Specialtarifen 

. 135  626 

8 629 

11816 

do.  nach  den  Ausnahmetarifen  152238 

4 992 

7 220 

Baudienstgut  .... 

440 

— 

— 

Postgut 

249 

116 

137 

Militärgut 

28 

— 

Leichen 

25 

5 

5 

Frachtfreies  Üienstgut 

7 092 

450 

392 
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auf  «len  Hauptbahnen  auf  «len  Nebenbahnen 

Nidda-  Stockheim- 

Schottcn.  Gedern. 


Vieh  und  zwar:  Stück.  Stück.  Stück. 


Pferde 

895 

10 

205 

Ochsen 

. 4 478 

218 

K4 

Kühe  und  Rinder 

. 16073 

1 105 

508 

Kälber 

. 9683 

= 11874  183 

= 704  2 205 

Schweine  . 

. 10004 

880 

190 

Schafe 

. 9 250 

102 

109 

Ferkel 

. 17150 

1 191 

189 

itn  Ganzen  340  2*24 
und  die  Einnahme  dafür  betrug: 


M. 

bei  Eilgut 15  447,70 

» Stückgut  . 124  028,6* 

• ■ zu  ermässigter 

Fracht  19  790,46 

• Wagenlad. -Class«  A1  u.  B.  1 5 455,37 

• Wagenlad.-Gut  nach  den 

Specialtarifen  230  898, re 

> Wagenladungen  nach  den 

Ausnahinctarifcn  . . 189  787,™ 

’ Bandienstgut  308, oo 

» Postgut  ...  1 970, ss 

• Militärgut  ....  102,16 

Leichen  ....  113, so 

Vielt 49  210,«« 


16358 

23201 

.«4 

371,38 
2 740,74 

.# 

599,61 
4 944,*) 

382,7t 

169,3t 

1 Sätijs 
498,« 

8013,30 

11  927,4» 

3 541,67 

4352^» 

168,68 

219,71) 

9,oo 
1 192,38 

10.O) 

772,:- 

im  Ganzen  653  179, ss  1 0 589,06  25182^ 

Hierzu  Nebenerträge  12735,4«  189, m 289^i 


665915,41  10  778,se  25472,® 

Die  seitherigen  .luhre*ergehnis.«e  der  Hauptbaimen  waren: 
bei  ( i ii te rn  bei  Vieh 

(ausschl.  «1<  s trachtfreien  Dienstgutes) 


Tonnen. 

Jt 

Tonnen. 

M. 

1871 

93  07«) 

23228 0 

154«) 

14  620 

1872 

132  272 

301  012 

2000 

18  058 

1873 

100921 

370  202 

3043 

27  240 

1874 

177  452 

430  509 

3 348 

30  324 

1875 

198813 

496012 

1 417 

43025 

187«; 

185  312 

514  743 

4 155 

38  4«  >4 

1877 

157  008 

405  110 

3 388 

30  ms 

1878 

157  593 

438349 

3378 

34  173 

1879/80 

181  992 

471 .335 

2 893 

30626 

1880/81 

195  700 

482  585 

3 158 

35  72s 

1881/82 

18001S 

44«)  973 

6941 

35  912 

1882/83 

170058 

371  705 

7319 

33  709 

1883/84 

217  135 

445907 

7 1811 

30  076 

1884/85 

•226080 

474521 

8 387 

37  263 

1885/80 

215  809 

481  523 

8660 

37  958 

1880/87 

213733 

491  122 

9 55«; 

10  225 

1887/88 

222  705 

501  835 

9 535 

39  17s 

1888/89 

280  209 

555  733 

10  752 

44  4ö6 

1889/90 

321  258 

010  099 

11  874 

49  217 
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Die  Verkehrsstärke  der  einzelnen  Stationen  etc.  in  dem  Be- 
triebsjahr war  dem  Gewichte  der  beförderten  Güter  nach  folgende: 


Tonnen. 

darunt.  in  i 
Wagen-  j 
ladungen.  1 
Tonnen. 

T,mn. n. 

darunt.  in 
Wagen- 
ladungen. 
Tonnen. 

Stnckheim 

Hungen 

68247 
46  666 

«3  «20 
44932 

Mittel-Griindau 
Burg-  und  Nicder- 

5564 

4 918 

Nidda 

37  787 

34  883 

Gemflnden 

5114 

4 201 

Alsfeld 

34  260 

29  765 

Zell-Roinrod 

4 664 

4140 

Giessen 

33078 

27437 

Eichelsdorf 

4 198 

4128 

Büdingen 

30!480 

28043 

Grossenlilder 

3958 

3351 

Lauterbach 

25  776 

21 665 

Ober-Schmitten 

3 750 

3499 

Mücke 

22  760 

2132t) 

Grossen-Buseck 

3 325 

3 065 

Grünberg 

10881 

17  941 

Nieder-Ohmon 

1826 

1 560 

Lieh 

19  642 

18  428 

Selters 

1808 

1753 

ßanstadt 

13  960 

13  024 

Reiskirchen 

1288 

1087 

Fulda 

12889 

10860 

Mcrkenfritz 

1250 

1 135 

Gelnhausen 

12268 

11  802 

Lissberg 

593 

530 

Gedern 

7 483 

6 471 

Rainrod 

577 

544 

Schotten 

6608 

5 578 

Ober- Widdersheim 

238 



Ortenberg 

6 292 

5631 

Wallcnrod 

180 



Salzschlirf 

5988 

4 920 

Langsdorf 

130 

— 

Hirzenhain 

5811 

4 674 

Bleichenbach 

87 



Ehringsha  usen 
Renzendorf 

5767 

5669 

4 997 
5505 

Garbenteich 

74 

— 

Nach  Waarengattungen  wurden  befördert: 

Tonnen. 

Steine,  Kies,  Sand  etc.  52034 


Eisensteine  44  564 

Brennholz  und  Holzkohlen  35  226 
Steinkohlen  und  Coaks  20865 
Braunkohlen,  Brikets  27  86!) 
Bau-,  Werk-  und  Nutzholz  22  264 
Getreide  18  625 

Feld-,  Garten-  und  Wald- 
erzeugnisse (ausschl.  Ge- 
treide und  Kartoffeln)  17  584 


Düngemittel 

6 183 

Mühlenfabrikate 

5 036 

Eisen,  Stahl  und  Roheisen 

4 178 

Oelkuchen  und  Oelkuchcn- 

mehl 

2828 

Eisen-,  Stahl-  und  Guss- 

waaren , Eisenbahn- 

schienen 

2606  | 

Kartoffeln 

2056 

Rohzucker,  Melasse 

1786 

Tonnen. 

Colonial-,  Specereiwaaren  etc.  483 
Petroleum  und  andere  Mi- 
neralöle 470 

Material  fiir  den  Bahnbau  4(i8 
Erze  und  Mineralien  (ausschl. 

Eisensteine)  426 

Abfalle,  Haare,  Knochen  etc.  40!) 
Tabak,  Cigarren  352 

Fettwaaren,  Seife,  Lichter  322 
Glas,  Porzellan  etc.  282 

Hiittenproducte,  Alaun  etc.  255 
Fastage  aller  Art  168 

Wein  145 

Material-  und  Farbwaaren  87 
Wolle,  thieri8chc  83 

Häute,  Felle  etc.  81 

Asphalt,  Harz  etc.  67 

Flachs,  Hanf,  Heede,  Werg  67 
Kurze  Waaren  und  Galan- 
teriewaaren  51 
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Bier 

Tonnon. 

1 704 

Salz 

1 597 

Spirituosen  und  Spiritus 

1 053 

Maschinen-  und  Maschinen 

theile 

a33 

Garn,  Twist 

858 

Thon-  und  Töpferwaaren 

629 

Papier  und  Pappe 

603 

Geräthe,  Möbel  etc. 

527 

Drogucrie-  und  Apotheker- 
waaren,  Chemikalien 

504 

Tona«a. 

Manufacturwaaren  46 

Holz-,  Korb-  und  Siebmacher- 
waaren  37 

Mineralwasser  17 

Knochenkohle,  Knochenmehl  15 
Baumwolle,  rohe  10 

Fleischwaaren,  Wild,  Fische  0 
Metalle  iaussehl.  Eisen  und 
Stahl)  0 

Mctallwaarcn  6 

Sonstige  Gitter  3 167 


6,  Finanzielle  Ergebnisse.  Der  Verkehr  hat  in  dem  Be- 
richtsjahr auf  den  Hauptbahnen  eine  weitere  Steigerung  erfahren  und 
zwar  um  54  000  Personen  und  41 000  Tonnen  Güter  mit  einer  Mehr- 
cinnahine  von  rund  34  000  A.  aus  dem  Personen-  und  65  000  A aus 
dein  Güterverkehr.  Die  Gesammtmehrcinnahme  betragt  100  380.#. 
Dieser  stehen  nicht  unerhebliche  Mehrausgaben  gegenüber,  veranlasst 
theilweise  durch  stärkere  Anforderungen  an  den  Betrieb  und  für  die 
Bahnunterhaltung,  theilweise  durch  Erhöhung  der  Materialpreisc  und 
Erhöhung  der  Arbeiterlöhne.  Bei  den  Nebenbahnen  gestaltete  sich 
das  finanzielle  Ergebniss  ungeachtet  der  bescheidenen  Einnahmen 
einer-  und  der  Vermehrung  der  Züge  andererseits  auch  im  Berichts- 
jahre in  Folge  ökonomischer  Führung  des  Betriebes  verhältnissmässig 
günstig.  Nach  Abzug  der  für  Erweiterungsbauten  in  der  Höhe 

von  9226,03  A verausgabten  Kosten  beträgt  der  Betriebsüberschuss  für 
die  Hauptbahnen  289856,m  der  gesammte  Ueberschuss  325593,23.#. 
Von  den  Ausgaben  entfallen: 

auf  die  allgemeine  Verwaltung  89  104,62  A. 

» » Bahnverwaltung  399  033,06  » 

» > Transportverwaltung  556  279,54  « 

zusammen  1 044  417,22 

oder  in  Procenten  des  Gesammtbetrags  ausgedrückt  auf: 

A.  die  allgemeine  Verwaltung  8,53“,,  gegen  H,so"'u  im  Vorjahr, 

B.  » Bahnverwaltung  38, 21  . > 37, tu  . » 

C.  » Transportverwaltung  53,26 » » 53,56 » » » 

Für  das  Bahnkilometer  und  Jahr  ergibt  sich  bei  der 

Hauptbahn  Nebenbahn 

Nidda-Schott.  Stock  beim -Ged. 

A.  A A. 

eine  Einnahme  von  7283, 82  2393,74  2749,4» 

eine  Ausgabe  • 5636,41  1537,58  1544,56 

Für  das  Nutzkilometer: 

Einnahme  2,29  0,86  l,io 

Ausgabe  1,77  0,55  0,62 

Die  Kosten  für  ein  Tonnenkilometer  (die  Ausgaben  für  ein  Per- 
sonen-und  Gfltertonnenkilometcr  gleich  hoch  angenommen)  betragen 
bei  der  Hauptbahn  3,57  5,  gegen  3,41  5,  im  Vorjahr;  bei  der  Neben- 
bahn Nidda-Schotten  3,te  -5,  gegen  3,07  .5)  im  Vorjahr  und  bei  der 
Nebenbahn  Stoekheim-Gedem  2,85  £/  gegen  3,20  5)  im  Vorjahr. 
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tfersicht  des  Personen-,  ßep&ck-  und  GBter-Verkehrs  et«,  der  Oberhesslschen 
Staats-Eisenbahnen  im  Rechnungsjahr  1889  90. 


Hauptbahnen. 

Nebenbahnen. 

Zu- 

Binnen- 

Director 

Durch- 

lieber- 

Nidda- 

Stuck- 

Verkehr. 

Verkehr. 

g»ng,- 
t erkehr. 

haupt. 

Schotten. 

beim- 
Q edern. 

Personen-V  er  kehr . 

Eiuzel- 

karten 

I.  CI. 

1363 

400 

53 

1816 

1816 

n.  » 

21004 

3562 

1380 

26546 

919 

1909 

29374 

e 

ui.  . 

196028 

13262 

1863 

211753 

20394 

32352 

264499 

Rück- 

x.  * 

48 

110 

158 

158 

fahrt- 

ii  * 

29869 

1618 

31487 

1766 

3430 

36683 

karten 

ui.  > 

408155 

6500 

414655 

33802 

47156 

495613 

Militär  auf  Kequi- 

sitiotisscheine  u. 
auf  Militärkarten 

15830 

287 

3 

16120 

845 

1089 

18054 

Summe 

673497 

25739 

3299 

702535 

57726 

85936 

846197 

?p&ck-  etc.  Verkehr. 

forderte«  i Totalgew.  t 

725 

220 

5,33 

950,99 

49 

70 

1069,39 

isejrepäckl  Taxgew.  * 

334 

63 

2,3 

399,3 

27 

33 

459,3 

förderte  Hunde 

2367 

22 

2389 

322 

281 

2992 

Jäter-  etc.  Verkehr. 

eia  fehl,  der  Vieh-  etc. 

Transporte). 

* 

«-jt . 

t 

462, 00 

1000,41 

4,48 

1467,49 

89,45 

1 60,13 

1 7 1 7,07 

ftrhtgut 

07377,36 

249431,43 

2680,03 

319488,8» 

14993,14 

22058,90 

356540,88 

litirgiit  auf  Requi- 
utionsschein,  eitischl. 

Pferde  n.  Fahrzeuge  » 

1 1,02 

16,58 

27,60 

27,60 

nhtfreies  Dienstgut  » 

7091,68 

7091,68 

450,00 

392,00 

7933,68 

Summe  t 

74942,66 

250448,44 

2684,51 

328075,61 

15532,59 

22611,03 

366219,23 

Sr 

ästige  Transporte: 

eben 

4 

1 

5 

1 

i 

7 

4 

• 

t 

61 24,97 

5582,48 

165,92 

1 1873,37 

704,18 

508,29 

13085,84 

Einnahme. 

nonen- Verkehr  . M. 

442299,02 

37033,31 

14311,25 

493643,58 

18105,1» 

25794,00 

537542,92 

fick-  etc.  » 

» 

6688,24 

1376,02 

112,86 

8177,12 

300,12 

295,9» 

8773,18 

t*r  etc.  » 

» 

182586,4* 

473123,00 

8025,31 

663734,73 

1 6609,90 

25252,37 

70559 7,  oo 

Summe  M. 

031573,68 

511532,33 

22449,42 

1 1 65555,43 

350 1 5,36 

51342,31 

1251913.10 

*li*nlem  wurden  ver- 

eiunabmt : 

t 

Postgüter 
itige  Ne  heuer 

M 

1970,88 

168,89 

219,70 

2359,27 

• 

träge  » 

. 

209.80 

209, ho 

i 

U&upt*umme 

1 167736,11 

35184,05 

51562,01 

125  »482,17 
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Nr.  2981.  L«^hr«‘r-  u.  8<‘liUIcr>lteNlaud  der  Schullehrer-Seminar 
zu  Frirdberg,  ItciiHhelra  und  Alzey  int  Schuljahr  1889  90. 


Kried- 

B©M- 

*u.jr 

A.  Leli rer- Personal. 

h**ini 

Director  . 

1 

| 

i 

Ordentliche  Lehrer 

7 

6 

6 

Ausserordentliche  Lehrer 

3 

1 

1 

Hilfslehrer 

1 

1 

I 

B.  Schüler  zahl.  zusammen 

12 

9 

9 

I.  Bestand  am  Schlüsse  d.  Vorjahrs  (ohne  Abzug  d.  Abgegang.) 

100 

86 

94 

11.  Abgang  mit  d.  Schlüsse  d.  Vorjahrs  u.  vor  Auf.  d.  Schul). 

32 

24 

27 

111.  Verblieben  im  Seminar  (I. — 11.) 

68 

62 

67 

IV.  Eingotreteu  sind  mit  Anfang  des  Schuljahrs 

36 

29 

36 

V.  Bestand  am  Anfang  des  Schuljahrs  (III.  -j-  IV’.)  . 

104 

91 

103 

VI.  Zugang  im  I^aufe  des  Schuljahrs 

VII.  («esammtzahl  (V.  -f-  VI.) 

104 

91 

103 

VIII.  Abgang  im  Laufe  des  Schuljahrs 

2 

1 

IX.  Bestand  am  Schlüsse  des  Schuljahrs  (VII. — VIII.) 

102 

90 

103 

Unter  der  0 esammtzahl  (VII.)  waren: 
a.  nach  der  Confession: 

evangelische  

104 

53 

56 

römisch-katholische  ...  

38 

47  j 

b.  nach  dem  Alter  (am  Antang  des  Schuljahrs): 

im  16.  Lebensjahr 

9 

20 

9 

.17.  . 

20 

18 

25 

» 18.  * 

28 

20 

29 

• 19.  . 

22 

15 

26 

* 20.  » 

18 

15 

10 

über  20  Jahre  alt 

7 

3 

4 

c.  nach  der  Heimath:  • 

aus  Starkenlmrg 

24 

85 

12 

» Oberhessen 

79 

3 

3 

» Kheinhcssen 

. 

3 

87 

Nichthessen 

1 

1 

d.  aus  Städten  von  über  10000  Einwohnern  .... 

2 

4 

5 

» Gemeinden  von  2 000  bis  10000  Einwohnern 

28 

34 

28 

* * » weniger  als  2 000  Einwohnern 

74 

53 

70  . 

e.  nach  dom  Stand  oder  Beruf  der  Eltern: 

Söhne  von  Lehrern 

15 

16 

11 

* » Landwirthen  

45 

34 

44 

» * Handwerkern  und  Geschftftsleuten 

23 

30 

38 

» » Beamten 

21 

9 

10 

* * Eltern  andern  Standes 

f.  nach  der  Vorbereitung: 

2 

— 

vorbereitet  in  Praparandenschulen 

72 

69 

78 

von  Volksschullehrern 

10 

7 

8 

» in  Gymnasien 

3 

4 

> » Realschulen  ....  ... 

22 

12 

12 

* * andern  Lehranstalten  .... 

! 

g.  nach  den  L n t e r r i c h t s k 1 a s s e n : 

in  Klasse  I 

32 

27 

29 

• »ii.  

30 

27 

35 

» » iu 

42 

37 

39 

*)  Vergl.  Mittbeü.  Nr.  440,  Juni  1889,  8.  233. 
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ir.2982.  Meteorol.  Beobacht,  •/, u Baruistadt  im  Marx  1891. 

Mlrz- Mittel  aus  30  Jahren  (J8G2 — 1891): 

Barum.  74S.«o  turn.  — Thermom.  6.«o  ® (;.  — Niudorschl.  bl,to  um. 

meterstand  höchst.  (4.  März)  755,90;  tiefster  (11.  März)  731,50;  mittlerer  743,30  nun. 
iriuraeterstand  » (18.  » ) 15,00;  » (24.  » ) —5,60;  » 4,80 0 C. 

aahl  der  Tage  mit  Regen  13;  Schnee  11;  Regen  u.  Schnee  — . 

* > » * Nebel  7;  Reif  6;  Gewitter  — . 

heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  25;  trüben  Tage  6. 

Höhe  der  Niederschläge  an  19  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  81,50inm. 

indrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  4 mal;  NO.  14  mal;  O.  3 mal;  SO.  8 mal; 
8.  — mal;  SW.  50  mal;  W.  6 mal;  NW.  8 mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 72,60%. 


r.  2983.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Nchweluaberg  im  März  1891. 

Mürz- Mittel  ans  11  Jahren  (1881—1891): 

Barum.  741.«»  mm.  — Thermoro.  2,it°C.  — Niedurschi.  47,ao  nun. 

fceterstand  höchst.  (l.März)  749,70;  tiefster  (1 1.  März)  726,30;  mittlerer  738,40  mm. 

mometerstand  » (17.  » ) 13,60;  » (24.  • ) — 11,90;  » 3,00  °C. 

imhl  der  Tage  mit  Regen  4;  Schnee  4;  Regen  u.  Schnee  6. 

» » » » Nebel  I;  Reif  — ; Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  18;  trüben  Tage  13. 

Höhe  der  Niederschläge  an  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  56,50  mm. 

idiichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  11  mal;  NO.  7 mal;  O.  3 mal;  SO.  3 mal; 
S.  30  mal;  SW. '19 mal;  W.  8 mal;  NW.  6 mal;  Windstille  6 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 80, 10  %. 


Nr.  2984.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Caanel  iui  Mürz  189t. 

Mära-Mittel  ans  28  Jahrun  (1803—1890): 

Barum.  743.1 1 mm.  — Thermum.  4.ti*C.  — Niwlers.  hl.  41,4«  tnm. 

unterstand  höchst.  (1.  März)  749,19;  tiefster  (11.  März)  727,14;  mittlerer  737,87  mm. 
tnometerstand  > (6.  » ) 14,10;  » (24.  » ) — 7,50;  » 3,05 0 C. 

itthl  der  Tage  mit  Regen  7;  Schnee  11;  Regen  u.  Schnee  3. 

* * * • Nebel  3;  Reif  6;  Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  22;  trüben  Tage  7. 

Höhe  der  Nietierschläge  an  21  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  67,80  mm. 

>bicbtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  13  mal;  NO.  2 mal;  O.  1 mal;  SO.  — mal; 
S.  24  mal ; SW.  18  mal;  W.  12  mal;  NW.  9 mal;  Windstille  14  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 81,04%. 
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Nr.  2985.  Vergleichende  ZiiKiimmeiiKlellmiK  w 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Lehrt» 


Thermomctrograph  (*R.) 

ü 

Minimum. 

Ml 

f- 

ü. 

B. 

F. 

Meli. 

G. 

L. 

Mz. 

Mali. 

8. 

R. 

c. 

D. 

B. 

F. 

Mch  I 

1. 

2,2 

1,8 

0,5 

— 1,3 

1,8 

—0,3 

1,6 

— 1,0 

—4,8 

0,6 

1,6 

6,7 

6,2 

6,0 

64 

2. 

2,2 

■,4 

1,0 

—3,0 

0,2 

— 1,6 

0,6 

0,o 

-4,8 

0,4 

0,5 

5,2 

5,8 

3,5 

2. 

-0,3 

-2,4 

— 1,5 

-4,6 

0,0 

—1,0 

— 1,1 

— 3,5 

-4,4 

—0,8 

—0,2 

3,4 

3,2 

6,5 

4,4 

4. 

0,2 

-0,6 

— 1,0 

-1,8 

2,0 

-2,8 

2,1 

-2,0 

—5,0 

0,0 

— 0,6 

3,8 

3,4 

5,0 

2,9 

5 

— M 

—3,8 

—3,5 

-321 

-2,0 

—5,2 

-1,8 

—3,5 

-8,4 

—4,5 

— M 

191 

3,0 

0,0 

1,3 

6. 

— 1,4 

-2,8 

—4,0 

—3,9 

-2,0 

—2,8 

—1,8 

—4,5 

— 5,6 

—2,8 

— 1,9 

09) 

2,2 

0,0 

M 

7. 

— M 

-3,4 

— ö,o 

—6,0 

0,0 

-4,6 

—0,6 

—4,0 

—6,8 

— 1,3 

-1,8 

1,8 

2,4 

0,0 

04 

8. 

-4,3 

—5,0 

—6,0 

-7,1 

—4,0 

—6,4 

—2,6 

-6,o 

— 8,8 

—5,0 

—4,3 

2,0 

291 

— 1,0 

0,3 

9. 

-4,0 

— 4,8 

-7,0 

-8,2 

-5,1 

— 6,8 

—3,0 

—7,0 

-10,2 

—4,2 

-4,0 

0,0 

2,6 

— 1,5 

-1.1 

111 

—6,1 

—6,8 

—7,0 

-11,0 

—7,8 

-9,1 

-«,2 

-9,0 

-12,8 

—8,2 

— (3,0 

0,4 

1,4 

— 1,0 

-09 

11 

-5,7 

-7,0 

-7,0 

-11,4 

—6,5 

-9,0 

—5,6 

—8,5 

-1  1,2 

—7,8 

—4,6 

-1,9 

-19t 

—2,5 

— °r* 

12. 

-2,1 

-7,0 

-6,0 

-10,9 

—2,0 

— 3,4 

-1,0 

— 5,0 

—6,0 

—3,2 

-2,4 

0,6 

0,0 

— 0,5 

-0,1 

l :i 

—3,0 

—3,0 

—4,5 

-13,2 

—0,8 

—9,0 

— 1,3 

—2,5 

-11,0 

— 4,6 

—6.2 

1,9 

2,2 

— 1,5 

14 

-6,7 

—7,8 

-7,5 

- 14.1 

-8.2 

-12.1 

— 5,6 

-9,0 

- 16.« 

- 10, H 

-9,4 

1,0 

0,8 

—2,0 

-19 

15 

—3,3 

— 5,6 

— 5,0 

- 1 0,0 

—2,0 

—4,8 

-3,4 

-8,0 

-7,6 

—4,3 

—2,2 

0,2 

0,2 

1,0 

1,3 

Hl. 

— M 

—2,4 

-2,0 

—5,4 

— 1,0 

—3,7 

0,0 

—4,o 

-8,2 

—3,8 

— 1,1 

5,0 

5,8 

5,0 

4,3 

17. 

-1,1 

-2,2 

-1,0 

—6,1 

— M 

-3,4 

—0,9 

—3,0 

-8,4 

—2,0 

—0,8 

4,9 

69! 

6,5 

69> 

IS. 

—0,9 

-2,8 

-3,0 

—4,9 

(1,0 

— 1,8 

-1,3 

—3,0 

— 4,0 

— 0,6 

09) 

3,9 

6,0 

4,0 

44 

19. 

— 1,7 

—2,2 

—4,0 

- 5,8 

—0,2 

—3,6 

-0,5 

—3,o 

—6,4 

— 1,0 

—1.1 

5,9 

8,4 

4,0 

59» 

.•'i 

l.s 

—3,6 

—3,5 

-7,3 

—4,0 

[-5,2 

-2,4 

— 4,5 

—8,4 

— 9,0 

—2,4 

6,4 

7,0 

7,0 

7,1 

21. 

-2,2 

-3,4 

—2,5 

—7,0 

-3,0 

-491 

— 1,9 

—4,5 

—6,8 

— 1,8 

—1,0 

5,3 

0,2 

3,5 

44 

22 

— 1,3 

—3,2 

—2,0 

—6,8 

-2,0 

—4,0 

—0,5 

—3,5 

—6,3 

-2,2 

—2,3 

8,2 

8,8 

8,0 

64 

-■'< 

— 1,0 

—1,8 

0,0 

-7,0 

—2,2 

-4,2 

—0,2 

—3,5 

—7,4 

—391 

—2,6 

8,4 

89* 

7,0 

74 

2 1 

-1,4 

—3,2 

0,5 

-7,1 

—3,8 

-6,0 

— 1,9 

— 5,0 

-9,5 

—3,2 

—3,8 

9,2 

9,0 

8,0 

8,1 

2 h 

— 0,G 

— 2,6 

1,0 

-7,3 

—3,8 

-5,4 

—2,2 

—4,0 

-9,5 

—3,0 

—29t 

9,7 

9,0 

10,0 

M 

211 

0,1 

-2,0 

1,0 

—5,9 

—3,2 

[—4,4 

-l,o 

— 4,0 

—8,0 

— 1,8 

—2,0 

8,9 

99! 

10,0 

7,7 

2 7 

1,1 

— 1,8 

1,0 

—5,5 

— 3,0 

—3,8 

-0,8 

—3,0 

—8,0 

— 1,6 

-1,4 

9,8 

11,2 

9,0 

8,« 

2S 

—0,2 

-2,4 

0,o 

-7,0 

—3,7 

—5,3 

—0,2 

—4,0 

-8,4 

— 2,2 

-2,1 

7,9 

8,2 

7,0 

74 

-1,73 

-3,24 

-2,79 

-6,90 

-2,43 

-4,78 

—1,54 

-4,38 

—7,95 

-3,30 

-2.31 

4,33 

4,91 

3,61 

3,77 

Mittel. 

Mittel  der  Minima  und  Maxima. 


Darm  stadt 

1,30“  K. 

Mainz  1 ,18°  R. 

Darm  stadt 

4,80  mm 

Mainz 

19» 

Hunsheim 

0,84  » 

Monsheim  — 0,80  • 

Bensheim 

5,00 

% 

Monsheim 

- 

Felsberg 

0,41  > 

Schweinsh. — 2,34  • 

Felsherg 

6,90 

» 

Schweinsb. 

141 

Michelst. 

— 1,67  » 

Kauschenh.  - 0,29  » 

Michelst. 

4,10 

* 

Rauschen  b. 

249 

Giessen 

0,83  • 

Cassel  0,23  » 

Giessen 

2,43 

» 

Cassel 

5,» 

Lehrbach 

— 1,09  » 

Lehrbach 

4,00 

> 

Höhe  der  Niedersehläge. 


Digitized  by  Google 


93 


rieorologlitclien  Beobachtungen  im  Mount  Februar  IS#1 

■nt,  Monsheim;  Schweinsberg,  Rauschenberg  und  Cassel  (Preussen). 


Niederschläge  etc. 

Kegen  (r),  Schnee  (»),  Nebel  (n). 

Tag. 

K. 

Msh. 

8. 

R 

c. 

u. 

k. 

F. 

Urb. 

G.  | L. 

Ms. 

Msh. 

8. 

R. 

c. 

lg 

** 

5,0 

5.S 

44 

5,4 

n 

n 

11 

n 

r 

1. 

bfi 

6,0 

3,7 

3,0 

3,5 

n 

n 

r 

2. 

Ir* 

u 

34 

2,9 

2,0 

1,4 

r n 

n 

8 

r 

r 

r u 

n 

r 

r 

3. 

Li 

54 

44 

54 

44 

4,0 

r n 

8 11 

n 

r 

r 

r 

4. 

* 

24 

2,0 

M 

14 

—0,9 

n 

n 

5. 

M 

1,0 

04 

-04 

—0,5 

. 

8 

8 

li. 

U 

04 

14 

14 

2,0 

7. 

* 

U 

04 

2,0 

1,4 

1,4 

n 

H. 

•« 

«4 

-2,0 

0,4 

—0,3 

1,0 

9. 

• 

04 

— *4 

—0,3 

— U,7 

0,0 

n 

n 

• 

• 

In 

-oa 

04 

—14 

-2,0 

-1,8 

8 11 

8 n 

8 

8 

8 

8 

n 

8 

11. 

ia 

2,0 

M 

1,1 

2,9 

8 

8 

8 

8 

r 

8 

1*811 

n 

8 

12. 

u 

3,0 

04 

— 0,5 

—1,1 

8 

8 

8 

8 11 

8 

8 

8 

8 

13. 

04 

-14 

—0,6 

— 14 

—0,3 

n 

11 

«4 

-1,0 

04 

0,2 

0,3 

8 

15. 

4 

5a 

5,0 

44 

1,4 

2,6 

n 

11 

11 

16. 

* 

3,4 

3,0 

1.2 

0,6 

1.« 

n 

11 

II 

n 

11 

11 

17 

3a 

44 

3,7 

3,1 

3,0 

11 

11 

II 

IH. 

• 

5,0 

44 

4,0 

3,0 

2,4 

11 

li*. 

» 

54 

34 

5,2 

5,0 

5,3 

n 

li 

n 

20. 

3a 

3,0 

3,2 

14 

3,0 

li 

11 

21 

64 

5,0 

5,2 

44 

44 

n 

n 

11 

22. 

64 

34 

5,3 

5,6 

4,6 

n 

n 

11 

23. 

»4 

6,0 

0,9 

7,1 

4,7 

n 

“ 

11 

24 

fi 

84 

6,0 

74 

8,0 

5,2 

n 

n 

. 

25 

* 

64 

5,0 

7,6 

8,3 

9,4 

n 

n 

II 

2*< 

* 

9,s 

8,o 

8,0 

»4 

8,2 

n 

II 

27 

64 

4,0 

64 

6,0 

7,4 

n 

11 

2b. 

r 2 

r — 

r- 

r I 

r 2 

r 1 

r 2 

r 

r 1 

r 1 

r 4 

i» 

34) 

2,7» 

3,27 

2,73 

2,60 

8 3 

s 3 

s 3 

8 2 

8 3 

8 2 

s 3 

8 2 

8 1 

8 2 

s 3 

n 14 

n 14 

11  1 

11  1 

n — 

n 3 

li  7 

n 1 

ii  H 

n 2 

11  10 

Summe. 

Gewitter. 


Beobachter. 


Keine. 


Itaraiatadt:  <»r.  Kuta-t.-runt. 

Ben.sheitn : llr.  Stiminarlohror  Itaxbsum. 

Fel  «borg : Hr.  Für- 1 wart  Suuun. 

Mirholsta<lt : llr.  Ri'ulMchulilirtMtor  J>r.  i^uonMI. 

(Hessen:  Hm.  C.  Schneider.  A.  Kuhn  mul  .1.  F.  .Mull«r. 
fiolirhai'li : llr.  Furstwart  Waltor. 

Mainz:  llr.  W.  Yen  Uoicheiiau. 

Monsheim : llr.  Ja  ruh  Mollmger. 

Scbwoinsberg:  llr.  Förster  Stftok. 

Hau. sehen l>«rg  : llr.  Oborpfarror  Klein. 

Cassel:  llr.  PrufoMor  I»r.  Mehl. 
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Nr.  298fi.  PreiHO  der  KcwAlinlicliMten  Vertor»nchwgegeni»i<>ni 


Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

Hafer. 

Preis  p • 1 

Orte. 


i i - 

te 


,4i 


s 


Jt 


.*  | .#> 


.* 


f ; 1 

.# 


Dannstadt 

Babenhausen 

Bensheim 

Kr  hach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


23.00  19,50 
20, oo;  JO, oo 

22.00  20,50 
i 9,00 1 1 9,oo 
22,50  19,00 


21,oo 

19,50 

20^0 

‘20,50 


21.25 
20,00 
2 1 128 
1 9,oo 
20,33 
20,  W 

19,38 

20,50 

20.25 


20,00 
19,25 
20,50 
20,00 

20.50  19,75  20,13 

18.00  18,00  18.oo 

19,10  18,70 
21,75  20,56 
21,80  20, 00 

20.00  1 8,75 

2 1 .50  20,50 


1 8, 'JO 
21,18 
20,87 
19,83 
21,00 
322g 
i 80,14 


uu»  i7, ou 

17.00  17,00 

18.00  18,00 

17.00  17,oo 

I 1 7,oii 

19.00  18,  so 

18.00  17,50 
18,00  18,0«) 
18,50  18,00 
18,75  18,00 

17.00  1 7,00 
17,40  17,00 

19,10  18,  lOj 
18,50  17, 5oj 
1 7,7ö|  1 7,oo 
18,50  18,00 


23.00  1 4,00  18,50 
18,00' I8,oo,  18,00 

17.5017.50  172» 

17.00  17, ooj  17,00 
I9,Bu|  I6,oo  17,66 

19.00  Hi,:»  l8,oo 

1 5.50  15, ooj  1 5,25 
18,oo!l8,ooj  18,00 

18.00  17,50  17,7« 
I8,0ojl7^oj 
lil,oojifi,oo 
ir,,oo  15,50 

18.50  17,75 
18,50  17,30 
18,00  17,00 
18,  «5  16,7» 


18,00  14,S0j 
15,80  15,80 


18,00  16,00 
H,oo  14,00 

18.00  16,oo 

1 6.00  1 5,50' 
15,  oo : 15,00! 
14,50  14^o! 
15,60  15,00 

17.75  16,50  15,00, 
16,00  !4,5oj  14,50 

15.75 
17,90 
18,16 
17,31 
17,50  16,  so!  15,25 


15.00  I4,80f 

17.00  1 6,36; 

17jM  1 7,t.j 

1 l.oo 

’ I 7 


17,38 


1 6.35 
15,80 
16,00 
11,00 
17,0« 

15,75 

15,00 

14.50 

15.35 
1 5,75 

14.50 
14.90 
16,' 
17,3« 
16,05 
15,73 

250.80 

15.66 


a 

ä 

3 

3 

6J0( 

8,0» 

r.,00. 

5.» 

7.4» 

6.0H 

7,» 

•'■JO 


Ochsenfl.  | * I Kalbfl.  | Il:inuuelS.|  Schaffl.  |Schweinefl.| 


j Weissn 


Preis  p < 


Orte. 

£ mit 

f®  ohne 

1 * 1 

1 - 

s 1 = 

Beilage. 

jCT 

£ 

s ! ■? 

Beilage. 

9 

w G 

's  1 *£ 

Beilage. 

M.  M 

© 

E 1 *o 

A \ ~JL 

- 1 s 

a | -f 

Beilage. 

X 1 

--- 

— 

to 

z 

M.  | 

M. 

M 

JL 

■* 

Darmstadt 

l,5«l 

1,72 

1,40 

1,80 

1,40 

1,92 

1,40 

1.44 

\ .t» 

oj»  0.« 

Baheuhans. 

1 JO 

1,30. 

1,20 

. 1 

1,40 

0.44  0,4j 

Bensheiin 

1,32 

1,20 

1,20 

1,20 

1.28 

0,40  OJ 

Erbach 

1,40 

1,2« 

1,18 

1,28 

1.40 

0,40 

0J( 

Offenhach 

1,40 

1,80 

1,04 

1,40 

1,40 

1,40 

1 ,80 

1,40 

1.60 

0,46 

<M 

Giessen 

1 ,44 

1,80 

1,28 

1,68 

1,30 

1.0t 

1,40 

1,44 

1,16 

1,20 

1.36 

1,40 

0,44 

0.1 

Alsfeld 

1,30 

1,18 

1,20 

1,10 

0,36 

04 

Büdingen 

1,40 

1,30 

1,38 

. 

1,28 

0,36 

04 

Butzbach 

1 ,40 

1,28 

1,30 

1,12 

1,88 

0,36  OJ 

Fried  he  rg 

1,36 

1,20 

1,20 

1,20 

1,10 

1,30 

034  OJ 

Lauterhach 

1,28 

1,38 

1,12 

1,12 

1,20 

0,46  OJ 

Schotten 

1,40 

1,30 

1,10 

1,20 

1,00 

1,20 

o,«oj  oj 

Mainz 

1,44 

l,M 

1,2«) 

1.30 

1,40 

1,50 

1,90 

1,50 

1,00 

1,30 

1,40 

1,50 

0.36  0. 

Alzey 

1,30 

1,70 

1,20 

1,60 

1,40 

1,60 

1,40 

1,00 

1,40 

1,60 

0,42  OJ 

Bingen 

1,50 

1,80 

1,40 

1,60 

1,30]  . 

1,20 

1,40 

• 

1J0 

1,00 

0,40;  OJ 

Worms 

1,62 

1.82 

1,40 

1.68 

1,36 

1.53 

1,50 

1 ,65 

1,44 

1,62 

0.41  OJ 

Summe 

22,4« 

12,08 

20,14 

10.61 

18.68 

7,67 

1 6,64 

10,79 

4,26 

2,50 

21,38 

10,33 

Mittelpreis 

1,41 

1,73 

1,2« 

1,52 

1,25  1,53 

i,*i 

1,54 

1,07 

i.*l 

1,33 

1,56 

1 

Digitized  by  Google 
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Jtt  Orion  dm  («roNNli.  Hohhoii  im  Fobriiar  1801. 


Stroh.  Kartoffeln. 

0 Kilogramm. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


s 

O 

JC 

S 

j* 

.2 

"3 

*5 

X 

— 

tJ 

*© 

* 

bc 

1 

J, 

© 

X 

-= 

O 

» 

1 

Mittel- 

7 

~Z 

» 

tc 

0> 

tS  x 

j£  bc 

:G  1 

"3 

.* 

.* 

jt 

.A 

a 

M 

A 

M 

a 

• * 

A 

A | A 

A 

6.0) 

4.00 

5,oo 

9,00 

5,50 

7,17 

37,oo 

18,00 

27,50 

26,00 

20,00 

23,00 

40,00  20,00 

30, 00 

44> 

4,50 

4,70 

5,uo 

5,oo 

5,00 

24,00 

24,00 

24,00 

28,00 

28,00 

28,00 

38.00  38,00 

38,00 

4,00 

4,00 

4,00 

5,00 

4,50 

4,75 

36,oo 

32,00 

34,00 

32,00 

2 l,oo 

28,00 

50,00  36,00 

13,00 

4.oo 

4,00 

4.00 

6,oo 

6,oo 

6,00 

30,oo 

30,00 

30,00 

38,00 

38,00 

38,(X> 

40, 00  40, in) 

40, ini 

"Jn 

6an 

6,47 

6,oo 

5,10 

5.44 

42,00 

26,00 

34,44 

45,00 

27,oo 

34,0(1 

50,00  24,00 

37,oo 

3.00 

4^8 

7.50 

6,00 

6,32 

27,00 

25,00 

26,00 

29,00 

25,oo 

27,00 

40,oo  34,00 

3 7, ini 

6)" 

S40 

5,75 

5,50 

5,oo 

5,25 

17,00 

17,oo 

1 7,00 

28,00 

28,oo 

28,00 

32,00  82,00 

32,oo 

6.0) 

6,00 

6,00 

6,40 

6,oo 

6,00 

24,00 

24,00 

24,00 

34,00 

34,00 

34,00 

36,00  36, (X) 

36,00 

6J0 

5,tio 

54« 

5,80 

5,30 

5,56 

20,00 

19,00 

19,50 

26, in) 

24,00 

25, ini 

36,00  34,00 

35,oo 

8,00 

7,00 

7^0 

6,00 

4,00 

4,9« 

36,oo 

19,00 

27,50 

30,00 

20,00 

25, (Ni 

56,00  35.00 

45,60 

640 

5,oo 

5,00 

5,00 

5,oo 

5,00 

18,oo 

18,oo 

1 8,oo 

32,00  32,00 

32,oo 

4.00 

3,50 

3,75 

7,00 

6,50 

6,75 

. 

• 1 

5J>. 

4.40 

4,85 

8,oo 

7,00 

7,50 

30, oo 

25,00 

27,50 

26,00 

22,00 

24,00 

43,00  30,00 

3)', ,50 

Li' 

3,50 

4,00 

7,oo 

5.50 

6,20 

40,00 

32,00 

36,00 

36,00 

3II.IN) 

33,00 

52,00  44,00 

48,00 

6.00 

4,00 

5,30 

7,oo 

6,00 

6,58 

37,25 

30,oo 

34,1« 

35,50 

28,00 

31,44 

4 0,5<i  30,00 

36,11 

3.® 

2,60 

3,80 

7,50 

5,00 

6.25 

31.50 

27,"» 

29,25 

25,00 

22,00 

23,50 

36,oo  26,00 

31,00 

7*.*y8H 

94,72 

408,«:) 

401,94 

557,41 

4.99 

5,92 

27,2« 

28,71 

37,1« 

g*niui-hl 

Bnxl. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee, 

K»- 

«•rannt<- 

Boh- 

nen 

Petro- 

leum 

JKT 

Stein- 

kohlen 

Biatin- 

kulilen 

Torf 

per 

1000 

1 1 o g 

r a m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

■ 

•i 

•*  • i e • 

~ x — 

js  1 Sj 
ä ! I 

— z 

"Z 

-7  7 

JS  | _äc 

X ~Zt 

*c  - 

c -- 
’s  7. 

|1!  *1 
i-  |* 

x:  ' jy  ' z 

£2  5 

0O  1 c 

Zr 

ZS 

r; 

Litor. 

M 

per  100  kg 

Sln.-k 

A A 

JA  1 JA 

JA  1 JA  | JA 

JA  ! JA 

JA 

A .A 

.« 

.A 

A 

A 

0»)  0,55 

0.28  0,24 

2,00  1,00  1,80 

0,18;  0,16 

0,17 

0,95  0,70 

0,83 

3,40 

0,18 

2,40 

:t,5ii 

0J4  0.24 

0.24  0.2 'i 

1,80  1,80  1,80 

0,16  0,16 

0,16 

0,70  0,70] 

0,70 

3,00 

0,33 

2,30 

0*  O4) 

0,23  0.21 

1,90  1,00  1,75 

0,18]  0,16 

0,17 

0,80  0, 701 

0,75 

2,80 

0,22 

2,20 

Oje  ».27 

0.»'  0,81 

1,80  1,80]  1,80 

0,16'  0,16 

0,1« 

0,70  0,70 

0,70 

3,20 

0,22 

2,60 

<U*  0J7 

040  0,27 

2,60  2, 00  2,23 

0,24  0,18 

0,21 

1,00  0,60 : 

0,30 

3,30 

0,22 

2,40 

0.»  047 

0,28  0,25 

1,00  1,60  1,69 

0,18,  0,16 

0,17 

0,91)  0,50 

0,67 

3,60 

0,20 

2,20 

1,50 

0_<4  UÄ 

O40!  0.25 

2,00  1,90;  1,95 

0,14  0,14 

0,14 

0,70  0,60; 

0,65 

3,80 

(1,26 

2,40 

2,00 

»2» 

0,23  0,23 

2,00  2,00  2,00 

0,16  0,16 

0,1« 

0,60  0,61) 

0,60 

3,20 

0,21 

2,40 

0,90 

O*  0,28 

0,28  0,23 

2,002,00  2,00 

0,15|  0,15 

0,15 

0,80  0,70 

0,73 

3.20 

0,23 

2,50 

1,60 

0.2t  0,2« 

0,28  0327 

1,80  l.TO1  1,75 

0,16  0,16 

0,16 

0,»O  0,70 

0,75 

2,80 

0.2« 

2,15 

OjS  »,3m 

041  0,24 

2,00  2,00  2,00 

0,14]  0,14 

0,14 

0,50  0,50 

0,50 

3,00 

0,24 

2,40 

«Jt  04« 

0,26  0,24 

2,00  1,60  1,80 

0,14  0,14 

O.U 

0,60  0,50 

0,55 

3,20 

0,22 

2,40 

1,30 

0 ja 

040,  046 

2,10  1.80  1,98 

0,20  0,18:  0,19 

0,81)  0,60 

0,«H 

3,60 

0,20 

2,20 

«J,  0.3J 

040  0,24 

2,20  14ü|  1,88 

0,18  0,16 

0,17 

1,00  0,60 

0,79 

3.60 

0,21 

2,00 

Oj,  Ojj 

0.»  0,25 

2,00  1,61)  1,7« 

0,20  0,16 

0.19 

0,90  «1,70 

(l,MO 

3,40 

0.20 

2.20 

044  1147 

0,2*  0,24 

2,1«  1.80  1,95 

0,16]  0,13 

0,15 

1,00  0,70 

0,83 

3,20 

0.21 

2,30 

4.«* 

449  3,85 

! 30,12 

2,63 

1.33 

52,20 

3,51 

37.05 

7,30 

3,50 

0^s| 

0471  044 

1 1 >.*1 

0,16 

0,71 

3,26 

0,22 

2 32 

1 ,4« 

3,50 
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BcriclitiKiiiiK* 


In  den  Uebersichten  der  „Preise  der  gewöhnlichsten  Verbrauchs- 
gegenstände“  in  den  Monaten  September,  October,  November  und  De- 
cember  1890,  Mittheil,  von  1890  Nr.  477,  S.  399  nud  Nr.  479,  S.  431, 
sowie  von  1891  Nr.  480,  S.  15  und  Nr.  482,  S.  47,  ist  statt  „Eier  per 
10  Liter“  zu  lesen:  „Eier  per  10  Stück“. 


Druck  von  II.  Brill  in  ItirmitadL 


Digitized  by  Googli 


d 


Mittheilungen 

il  e r 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  für  die  Landesstatistik. 


JVä  'A8«  'i»0.  April  1891. 

Inhalt:  Die  ZwangsvorÄusserungen  von  Liegenschaften  und  die 

Zn-  und  Abnahme  des  auf  dein  Grundbesitz  ruhenden,  tu  den  Öffentlichen 
Büchern  eingetragenen  SchuldenstaudeR  im  Jahr  1887  im  Grossherzog- 
thum  Hessen.  — lüsenbahnen  Februar  1891.  — Todesfälle  in  den  Kreisen 
de*  Grossh.  Hessen  Januar  1891.  — Sterblichkcitsverhiiltinsse  März  1891. 
— Anzeige. 


Sr.  2988.  Die  ZwangsverAussernngen  von  Liegen* 
ncliaften  and  die  Zu*  und  Abnahme  de»  auf 
dem  Grnndbe»itz  ruhenden,  ln  den  dflTentllclien 
Bachern  eingetragenen  Schuldenatandes  im  Jahr 
1887  int  €iroH8herzogthiim  Heuten.*) 

Ueber  die  Zwangsvcräusserungen  von  Liegenschaften  und  Uber 
die  Zu-  und  Abnahme  des  auf  dem  Grundbesitz  ruhenden,  in  den 
öffentlichen  Büchern  eingetragenen  Schuldenstandcs  fanden,  wie  in 
den  Voijahren,  auch  im  Jahr  1887  Erhebungen  statt. 

Die  hauptsächlichsten  Ergebnisse  dieser  Erhebungen  sind  im 
Nachfolgenden  dargestellt. 


1.  Die  Zwangs  verilusserungcii  von  Liegenschaften 
im  Jahr  1887. 

Die  Tabelle  I.  enthält  die  Ergebnisse  der  Erhebung  in  Bezug 
auf  die  Veräussemng  von  Liegenschaften  im  Wege  des  Konkurses 
und  der  Zwangsvollstreckung  im  Jahr  1887  in  den  Kreisen,  den  Pro- 
vinzen , dem  Grossherzogthmn  und  den  fünf  Städten  mit  mehr  als 
10000  Einwohnern,  und  zwar  mit  Unterscheidung  zwischen  dem 
Grundbesitz  von  Landwirthen  einerseits,  von  Gewerbe-,  Handel-  und 
Verkehrtreibenden  einschliesslich  der  Taglöhner  andererseits  und 
dem  Grundbesitz  aller  sonstigen  Personen  nach  dem  iuigegebenen 
alleinigen  oder  Hauptberufe. 

(Fortsetzung  auf  8.  106.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  459 — 463,  April  1890,  8.  97. 
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Tal).  I.  Zwangsreräussen 


Kreise  etc., 
zu  welchen  die  Wohn- 
gemeinden  der  früheren 
Eigent hünier  gehören 

und 

Hauptberuf 

der  früheren  Eigenthiimer. 

Zahl 

der 

Zwangs- 

ver- 

Uussc- 

rungen. 

Verbitterte 

Gebäude. 

VerihUMertes  Gelände. 

S! 

m 

o 

6C 

= 

© 

£ 

l O « 

* 

i E “ 
'S  La  Sb 

i H 
1 ii 

5 |Ji 

1 

s 

3 Ä 

fcf 
© (6 
-*•  g 

6 

fco 

u 

| 

*5 

■s 

£ 

r 

l 

d 

© 

J§ 

’© 

2 

< 

© J 

SC 
'ZI  J 

3 

Z 

Anzahl. 

ha 

ha 

ha 

ha 

hm 

ha 

1. 

2. 

8. 

4. 

5. 

6. 

7- 

8. 

9. 

10. 

u 

1.  Prov.  Starkenburg. 

1.  Kr.  Darmstadt. 

Landwirthe 

2 

1 

3 

2,25 

0,13 

0,10 

Gewerbetreibende 

8 

2 

1 

1,91 

0,12 

0,12 

0. 

Sonstige 

2 

0,18 

0,80 

Zusammen 

12 

3 

1 

3 

4,81 

0,.« 

0,55  . 

0,10 

0, 

2.  Kr.  Bensheim. 

Landwirthe 

4 

2 

6 

2,1» 

0,12 

Gewerbetreibende 

24 

12 

1 

!) 

10,18 

0,18 

. 

„ 

Sonstige 

1 

> 

. 

0,19 

0,1* 

* - 

f 

Zusammen 

2a 

'5 

‘ 

15 

13,82 

0,13 

0,81 

.Ctl 

. 

3.  Kr.  Dieburg. 

Landwirthe 

3 

1 

49,07 

. 

(1,01 

Gewerbetreibende 

33 

10 

3 

8 

11,83 

. 

2,44 

0,54 

0,6« 

Sonstige  .... 

5 

1,5 

1 

1,39 

Zusammen 

41 

18,6 

3 

9 

62, B9 

2,45 

0,54 

0,64 

4.  Kr.  Erbaoh. 

Landwirthe 

Gewerbetreibende 

24 

12 

4 

14,58 

0,68 

2,75 

Sonstige  .... 

Zusainmen 

24 

12 

4 

14,68 

0,88 

. _ 

2,75 

5.  Kr.  Gross-Qerau. 

Landwirthe 

2 

1 

0,98 

0,07 

. 

Gewerbetreibende 

8 

4 

. 

2,21 

0,06 

Sonstige  .... 

1 

1 

4 

0,002 

. 

Zusammen 

11 

6 

4 

3,19 

0,18 

6.  Kr.  Heppenheim. 

Landwirthe 

3 

3 

5 

1,23 

0,40 

Gewerbetreibende 

15 

8,5 

2 

3 

10,21 

0,18 

1,96 

0,03 

Sonstige 

. 

Zusammen 

18 

11,5 

2 

8 

11,44 

0,18 

2,36 

0,03 

7.  Kr.  Offen  baoh. 

Landwirthe 

4 

4 

3 

8 

4,38 

0,99 

Gewerbetreibende 

25 

20,5  4 

16 

0,42 

1,58 

0 

Sonstige  .... 

3 

1 

. 

2 

0,03 

. 

0,02 

. 

Zusammen 

32 

25,5 

7 

26 

10,81 

2,5» 

. ’ ' 

0, 

*on.<  haften  im  Jahr  1887. 


»de 


Der  veräusserten 


B. 


» 20*. 

1430 


»io 


Ursachen  der  Zwanjfsverausseriinjjen. 


Gebäude  und  Gelände 

I. 

n. 

ui. 

rv. 

V. 

VI. 

VII. 

VIII. 

Steuer- 

kapital 

BchAtz- 

ungs- 

werth. 

Erlfis. 

3. 

5 

, 

c 

2 

0 

«- 

c. 

s 

2 

i 

Haupt- 

c 

£ 

© 

/ 

Haupt- 

1 

-2 

* 

a. 

5 

= 

£ 

— 

© 

S. 

f- 

£ 

"© 

3 

« 

X 

£ 

-2 

c 

/ 

C- 

3 

cC 

X 

c 

£ 

- 

* 

4t 

* 

M. 

— 

S 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

„ 

n 

23.  24. 

2*». 

27. 

2S. 

29. 

8U. 

81. 

32. 

4142 

7 509 

6 984 

2 

1 

1 

1 

108,8» 

12  442 

12  193 

• 

2 

1 

3 

1 

1 

1 

5,14 

360 

360 

1 

■ 

1 

155,4« 

20  311 

19  537 

2 

1 

2 

1 

& 

*7 

1 

«Mt 

1 1 535 

12  290 

, 

1 

2 

1 

309,1« 

40  126 

38  823 

1 1 

5 

] 

1 

2 

2 

13 

12 

25.26 

2 650 

2 836 

- • 

1 

3964» 

54  311 

53  918 

1 

1 

6 

1 

4 

2 

1 

16 

13 

200,09 

22  347 

20  830 

1 

1 

1 

2 

, 

686,26 

60  273 

60  575 

1 

1 

5 

3 

1 

4 

2 

3 

20 

16 

39,83 

4518 

5-126 

2 

3 

• 

2 

926,18 

87  138 

86  830 

1 

1 

1 

5 

6 

1 

7 

3 

3 

24 

17 

391,42 

43  199 

32  585 

1 

1 

•1 

4 

1 

2 

■ 

0 

1 

n 

4 

391,42 

43  199 

32  585 

1 

• 

4 

4 

1 

2 

1 

2 

1 

I 1 

4 

125,79 

11  080 

7 100 

1 

t 

1 

• 

110,42 

13  415 

11  540 

1 

1 

8 

3,4» 

200 

170 

1 

1 

239,63 

24  695 

18810 

1 

1 

2 

10 

3 

106  41 

10  470 

8 845 

1 

, 

1 

776,51 

60  021 

55  691 

1 

2 

I 

1 

5 

1 

1 

5 

3 

883,15 

70  491 

64  536 

1 

2 

1 

2 

<> 

1 

1 

0 

l 

20548 

20  445 

17  760 

. 

1 

3 

1 65548 

177  109 

157  235 

2 

8 

] 

2 

1 

11 

10 

12,7» 

2 200 

2 439 

2 

1 

1 

1 873,79 

199  754 

177  434 

2 

10 

1 

3 

1 

15 

1 1 
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Unbekannt. 
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Tab.  L (Fortsetzung.) 


Kreise  etc., 

zu  welchen  die  Wolm- 
gemeinden  der  früheren 
Kigenth  Ürner  gehören 
und 

Hauptberuf 

der  früheren  Eigenthfnner. 

Zahl 

der 

Zwangs 

ver- 

Husse- 

rungen. 

Veriiusserte 

Gebäude. 

Veräusserte»  Gelände. 

Zahl . 

O 

•e 

m 

-Z 

c 

IO 

c 

M 

o 

£ 

o 
1 0 
x. 
c 
•s 

t. 

u 

fc 

o 

o 

© © 

-c 
u s 
-Z  W! 

11 

1? 

iS 

r •*= 

I % 

ll 

Acker-  und 
Gartenland. 

Weinberge. 

Wiesen. 

® 

a 

® i 

Wald. 

® c: 

tp  = 
1*1 

£ £ 
tt 
c 

J 

Fälle, 
web  h 

nicht  i 

Lief* 

schar 

rer 

äuw- 

worb 

Anzahl. 

1 a 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

1. 

2. 

3. 

*■ 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

L 

Se.  1.  Prov.  Starkenburg. 

18 

12 

3 

22 

60,98 

1,72 

• 

0,lO 

u 

Gewerbetreibende 

137 

Tb 

11 

40 

57,70 

0,29 

0,84 

0,54 

3,42 

0^4 

Ü 

Sonstige 

12 

4.5 

7 

1,79 

0,51 

• 

Zusammen 

107 

*1,5 

14 

09 

120,47 

0,29 

9,07 

0.54 

3,62 

46 

II.  Prov.  Oberhessen. 

8.  Kr.  Giessen. 

Landwirthe 

21 

8 

• 

1 

12, so 

1,93 

• 

• 

- 11 

Gewerbetreibende 

27 

7 

8,44 

• 

0,68 

1t 

10 

4 

2 

5 

0,04 

0.33 

3 

Zusammen 

58 

19 

3 

C 

20,78 

2,94 

6^0 

27 

9.  Kr.  Alsfeld. 

Landwirthe 

6 

3 

5 

20,72 

5,06 

1,05 

• 

4 

Gewerbetreibende  . 

7 

3 

8 

0,12 

1,36 

* 

3 

2,46 

0,31 

• 

• 

• 

2 

Zusammen 

16 

6 

8 

20,30 

6,73 

• 

1,« 

» 

10.  Kr.  Büdingen. 

Landwirthe 

11 

3 

5 

10,19 

3,21 

. 

5 

Gewerbetreibende 

12 

7 

4 

4,08 

1.26 

! 

4 

1 

2 

1,65 

0,15 

Zusammen 

27“ 

11 

2 

11 

21,92 

4,62 

• 

11.  Kr.  Friedberg. 

Landwirthe 

2 

1 

3 

0,43 

• 

• 

Gewerbetreibende 

19 

11,7 

7,7 

1,74 

0,03 

• 

* 

l 

2 

1 

0,26 

• 

0,03 

Zusammen 

23 

13,7 

lo.; 

2,43 

* 

0,03 

o,oa 

i 

12.  Kr.  Lauterbach. 

Landwirthe 

6 

3 

3,53 

1,74 

0,18 

0,0) 

i 

Gewerbetreibende 

12 

10 

1 

2 

5,03 

2,76 

o,io 

! 

Sonstige  .... 

• 

Zusammen 

18 

13 

1 

2 

8,56 

4,50 

0,18 

0,18 

1 

13.  Kr.  Schotten. 

Landwirthe 

13 

3 

4 

8,33 

• 

2,« 

. 

0,10 

i 

Gewerbetreibende 

24 

8,5 

1 

4 

8,01 

* 

2,49 

. 

* 

• 

1' 

Sonstige  . 

1 

0,09 

• 

* 

Zusammen 

38 

11,5 

i i 

8 

16,43 

| 

4,94 

. 

• 

0,10 
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Tab.  I.  (Fortsetzung.) 


Kreise  etc., 

/.u  welchen  die  Wohn- 
gemeinden  der  früheren 
Kigenth iimer  gehören 
und 

Hauptberuf 
der  früheren  Kigenth  linier. 

Zahl 

der 

Zwangs 

ver- 

ilusse- 

rungen. 

Veräusserte 

Gebäuile. 

Veräusserte»  Gelände. 

Zzhl 

© 

3 

| 

-3 

o 

£ 

© 

1 

3 

* 

© 

■ 

© 

o 

® «5 
*5*3 

'S? 

fl 

II 

Acker*  und 
Gartenland. 

© 

; 

© 

— 

.3 

*©  ! 
* i 

jS 

i 

.£ 

© 

’Z 

Wald. 

z 

o 

!?  = 
§ s 

® E 

3 

i 

.'3 

Anzahl. 

ha 

h» 

ha 

ha 

ha 

ha 

t. 

2. 

3. 

4- 

5. 

6. 

7.  | 

8. 

9. 

10. 

11. 

Se.  II.  Prov.  Oberhessen. 

Landwirthe 

50 

21 

18 

«1,50 

14,391 

1^3 

O.t« 

Gewerbetreibende 

101 

47, 2 

5 

20,7 

. 

8,5»' 

. 

6.« 

1 

Sonstige  .... 

20 

6 

2 

7 

10,50 

0,79 

0,03 

Zusammen 

180 

74,2 

7 

45,7 

Ii  15.42 

23,76 

loa 

S,»l 

III.  Prov.  Rheinhessen. 

14.  Kr.  Mainz. 

Landwirthe 

2 

1 

2,57 

0,62 

0,22 

O.O! 

Gewerbetreibende 

11 

9,3 

1 

1,3 

15,10 

0,17' 

1,70 

. 

Sonstige 

1 

0,19 

Zusammen 

14 

10,3 

1 

M 

17, ss 

0,79 

0,22 

1,70 

0.04 

16.  Kr.  Alzey. 

Landwirthe 

4 

8 

. 

ß,41 

0,51 

0,08 

- 

(.»ewerbetreibende 

3 

3 

1,40 

0,63 

. 

- 

Sonstige 

2 

2 

0,48*  0,10 

Zusammen 

9 

6 

2 

8,24.  1,24 

0,0« 

• 

16.  Kr.  Bingen. 

Landwirthe 

7 

6 

1 

8.34 

2,o« 

. 

0,04 

Gewerbetreibende 

6 

8 

1 

1 

2,18 

3,76 

0,11 

• 

Sonstige 

• 

. 

■ 

# 

• 

Zusammen 

13 

12 

1 

2 

10,42 

5,8« 

0,11 

0,04 

17.  Kr.  Oppenheim. 

Landwirthe 

3 

2 

3 fit 

0,24 

Gewerbetreibende 

5 

5 

0,97 

0,16 

Sonstige  .... 

l 

0,21 

. 

. 

Zusammen 

9 

7 

4,09 

0,61 

. 

18.  Kr.  Worms. 

Landwirthe 

4 

2 

2 

2,39 

0,92 

Gewerbetreibende 

10 

11 

1 

0,45 

0,11 

Sonstige  . 

3 

2 

0,33 

■ 

. 

. 

Zusammen 

17 

15 

3 

3,14  0,91 

. 

. 

o,u 

Se.  III.  Prov.  Rheinhessen. 

Landwirthe 

20 

14 

3 

22,04  4,37 

0,31 

> 

0,0 

II.OI 

Gewerbetreibende  . 

85 

34,3 

2 

3,.' 

20,10  4.71 

0,1 

1 ,71 

»|  o.lt 

Sonstige  . . 

7 

2 

2 

0,9? 

; Mi 

1 

Zusammen 

62 

50,3 

2 

8,! 

43, SS 

! 9,4t 

0,4 

>.7 

i|  0,11 

K 

■ 
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Der  veräußerten 


Ursachen  der  Zwangsveräusserongen. 


► 

* 

Gebinde  und  Gelände 

I. 

ii. 

ui. 

IV. 

V. 

VI. 

VII. 

VIU. 

IX 

► 

tal 

Steuer  - 
kapital. 

Schätz- 

ung** 

werth. 

Erlös. 

— 

3 

ef 

Neben- 

Haupt- 

© 

© 

Z 

Haupt- 

Neben- 

Haupt- 

Neben- 

Haupt- 

Neben- 

Haupt- 

- 

© 

55 

K. 

eZ 

Neben- 

c- 

3 

Ä 

33 

J 

© 

z 

C 

c 

Ä 

- 

5 

JL 

-4t 

M. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

81. 

82. 

28. 

84. 

25. 

86. 

27. 

28. 

29. 

80. 

31. 

32. 

33. 

W> 

1 825,88 

130  01)6 

119  242 

, 

4 

5 

1 

7 

4 

t» 

8 

3 

4 

i 

27 

23 

»' 

1 I4‘.'.ßt 

145  027 

144  787 

] 

8 

3 

13 

14 

1 

2 

20 

9 

5 

10 

2 

i 

48 

<)*) 

i 

421.3» 

37  539 

33  954 

2 

4 

3 

1 

3 

1 

3 

3 

3 

1 

5 

1 

U-' 

313  472 

297  983 

4 

16 

3 

21 

19 

14 

2 

25  18 

16  16 

7 

2 

80 

46 

1 

>:o 

24.03 

9 774 

10  372 

2 

308,i9 

123  020 

86  041 

*2 

4 

2 

2 

5 

1 

Ojl 

«0 

10 

1 

iio 

332,83 

132  874 

95  423 

1 

2 

1 

4 

2 

*> 

6 

3 

284,47 

27  877 

25  044 

i 

3 

7 

132  JO 

11  510 

12  755 

I 

1 

1 

1 

1 

1 

170 

14  je 

1 900 

1 662 

1 

1 

1 

431,7» 

41  287 

39  461 

1 

1 

1 

o 

1 

1 

b 

8 

374.88 

36  041 

32  581 

2 

, 

2 

1 

3 

2 

Mo 

226,49 

127  457 

148  460 

1 

1 

2 

4 

2 

«00,71 

163  498 

181  041 

1 

3 

3 

2 

7 

4 

37  Ji 

9 545 

6 428 

8 

3 

73,41 

8 065 

6 574 

1 

l 

1 

1 

1 

. 

2 

OJS 

600 

685 

1 

• 

111,87 

18  210 

13  687 

1 

1 

1 

1 

2 

5 

3 

32,16 

11  805 

12  199 

•_> 

2 

1 

2 

3 

Mo 

620JS 

91  918 

86  684 

1 

1 

3 

1 

5 

9 

44,6H 

3 176 

3 486 

1 

2 

1 

110 

697,«» 

106  898 

102  369 

1 

i 

1 

2 

5 

2 

12 

1 

752JB 

95  042 

86  624 

. 

. 

i 

2 

5 

, 

1 

12 

17 

1 361,8* 

361  970 

339  514 

i 

2 

2 

3 

1 

1 

9 

3 

4 

3 

. 

17 

13 

60,44 

5 755 

5 843 

i 

1 

2 

1 

3 

1 

2 174J9 

462  767 

431  981 

• 

1 

3 

3 

5 

•j 

3 

14 

5 

7 

4 

32 

30 

1 
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Tal).  I.  (Fortsetzung.) 


Grossherzogthum , 

sowie 

städtisch« 

Wohngemeinden 

und 

Hauptberuf 
der  früheren  Kigenthüiner. 

Veräusacrte 

Gebäude. 

Veräussertes  Gelände. 

Zahl 

Zahl 

der 

Zwangs- 

ver- 

Kusse- 

rungen. 

© 

■3 

3 

se 

ja 

© 

tc 

3 

J3 

O 

& 

© 

SP 

ja 

u 

© 

© 

9 £ 
11 
11 
Ü 

11 
- es 

© £ 
■3  ts 
< o 

Weinberge. 

1 
_ - 

ü 

C 

V 

3 

’© 

£ 

Wald. 

- 

.11 
I s 

i 

H 

bi 

«1 

Anzahl. 

ha 

ba 

ha 

ha 

ha 

ha 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

Grossherzogthum  Hessen. 

Landwirthe 

97 

47 

3 

43 

140.12 

4,S7 

16,41 

. 

1,37 

0.21 

Gewerbetreibende 

273 

156,5 

18 

64 

111,22 

5,01 

15,53 

0^4 

5,12 

0.9t 

Sonstige  ... 

39 

12,5 

2 

16 

13,24 

0,81 

1,90 

0,08 

Zusammen 

409 

216 

23 

123 

269,5» 

9,68 

33,24 

0,54 

6,4» 

7.21 

Städte  mit  mehr  als 
10000  Einwohnern 

(oben  einbegriffen). 

a.  Stadt  Darmstadt 
mit  Bessungen. 

Landwirthe 

1 

0,15 

Gewerbetreibende 
Sonstige  .... 

1 

1 

Zusammen 

2 

1 

, 

0,15 

b.  Stadt  Offenbaoh. 

Landwirthe 

Gewerbetreibende 

4 

71 

1 

8 

0,06 

0.11 

Sonstige 

1 

. 

0,01 

Zusammen 

o.  Stadt  Giessen. 

5 

8 

1 

8 

0,06 

041 

Landwirthe 

2 

1 

3,tc 

0,16 

Gewerbetreibende 

5 

4 

0,30 

0,3t 

Sonstige  .... 

Zusammen 

7 

b 

3,76 

0,16 

CyJt 

d.  Stadt  Mainz. 

Landwirthe 
Gewerbetreibende 
Sonstige  .... 

5 

4 

t 

2,6S 

0,io 

* 

Zusammen 

5 

4 

1 

2,5» 

0,10 

e.  Stadt  Worms. 

Landwirthe 

Gewerbetreibende 

Sonstige 

4 

1 

? 

0,01 

* 

* 

0,11 

Zusammen 

5 

6 

. 

0,01 

, % 

. 

0,11 

Se.  der  Städte  mit  mehr 
als  10000  Einwohnern. 

Landwirthe 

3 

1 

3,61 

0,16 

. 

Gewerbetreibende 

19 

22 

2 

8 

2,91 

0,10 

. 

6.71 

Sonstige  .... 

2 

1 

0,01 

• 

Zusammen 

24 

24 

2 

8 

6^561 

0,10 

0,16 

. 

6,71 

Der  ve  raus  «ertön 

Ursachen  der  Zwangsvcrausserungen. 

Gebäude  und  Gelände 

I. 

II. 

ui. 

IV. 

V. 

VI. 

VII. 

vm. 

IX 

i 

.Steuer- 

kapital. 

Schfttz- 

UllgS- 

werth. 

Erlös. 

= 

c 

-- 

-2 

0> 

c- 

2 

c 

c 

*© 

Z 

— 

2 

rt 

— 

c 

J 

© 

cu 

2 

JZ 

c 

© 

— 

© 

/: 

— 

3 

8 

X 

c 

2 

o 

1 

| Neben- 

cu 

3 

cC 

X 

. 

uc 

© 

55 

CU 

3 

« 

S 

Neben- 

Unbekannt. 

•* 

JL 

jt. 

— 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

23. 

84. 

25. 

26. 

27. 

2». 

29. 

30. 

31. 

32. 

33. 

tf  S7 

3 3ty,ji4 

308  434 

279  675 

4 

4 

1 

6 

5 

9 

2 

12 

8 

14 

5 

4 

1 

48 

43 

18  760 

6 348,9* 

914  482 

852  943 

1 

4 

.V 

5 

10 

21 

10 

5 

19 

10 

16 

19 

3 

1 

134 

83 

1 

1680 

568,« 

53  222 

51  026 

2 

5 

6 

5 

3 

5 

3 

4 

3 

1 

14 

3 

I 

r 

10  736,97 

1 276  138 

1 183  644 

i 

10 

29 

6 

52 

31 

22 

7 

65 

27 

34 

27 

8 

2 

196 

129 

2 

354 

260 

1 

1 

1430 

31,29 

4 000 

3 050 

1 

1430 

35,5* 

4 354 

3 310 

1 

1 

1 

L 

Itto 

1 151. Bl 

135  500 

116  300 

1 

• 

1 

2 

. 

0,90 

70 

108 

i 

|380 

1 151.81 

135  570 

116  408 

■ 

2 

> 

' 

2 

lOOu 

1500» 

16  322 

16  170 

1 

2 

■ 

■ 

Bsio 

LL 

212,45 

35  953 

33  470 

1 

l 

1 

2 

3 

.... 

363,95 

52  275 

49  640 

1 

1 

1 

1 

2 

2 

3 

t 

84  je 

95  870 

62  092 

1 

1 

3 

1 150 

84  M 

95  870 

62  092 

1 

1 

3 

[. 

1580 

505,68 

6l  300 

57  330 

1 

2 

, 

3 

1400 

27,30 

1 500 

1 810 

1 

1», 

532,88 

62  800 

59  140 

1 

2 

2 

3 

1000 

1520» 

16  676 

16  430 

, 

1 

1 

2 

l(54i 

1 988,6* 

332  623 

272  242 

1 

2 

1 

4 

1 

2 

2 

9 

3 

Uoo 

27,40 

1570 

1 918 

* 

1 

150 

2 168,06 

350  869 

290  590 

0 

i 

3 

1 

1 

5 

1 

4 

2 

r 

10 

3 
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Noch  <U‘r  vorstehenden  Tabelle  betrug  die  Anzahl  der  liegen - 
schaftliclien  ZwnngBveräusserungen  im  Grossherzogthum  im  .Jahr  1 SKT 
409  gegen  513  im  Jahr  1888,  51)0  im  Jahr  1385  und  580  im  Jahr  1884. 

Die  Zwangs  Verkäufe  von  Liegenschaften  haben  somit  im  Jahr 
1887  an  Zahl  erhoblich  abgenommen,  und  zwar  gegen  1888  um  104 
oder  20,8  Procent,  gegen  1885  um  181  oder  30,7  Procent  und  gegen 
1884  um  157  oder  27,7  Procent. 


Es  trafen  nach  dem  Berufe  der  bisherigen  Eigenthiimcr  auf 


188 

7. 

1886. 

1885. 

iin  Ganzen. 

in  Proc. 

imlianxun. 

in  Prör, 

itn  Ganzen. 

io  Prof. 

Landwirthe 

. . 97 

23,7 

135 

26,3 

171 

29,0 

Gewerbetreibende 

etc.  273 

66,8 

341 

66,5 

362 

61,4 

Sonstige 

. 39 

9,5 

37 

7,2 

57 

9,6 

409 

100,0 

513 

100,0 

590 

100 ,0 

Bei  den  Landwirten  verminderte  sich  demnach  die  Zahl  der 
Veräusserungen  im  Jahr  1887  gegenüber  den  beiden  Vorjahren  um 
38  bezw.  74,  bei  den  Gewerbetreibenden  um  88  bezw.  81).  Dem  Pro- 
centsatz nach  waren  im  Jahr  1887  die  Landwirte  an  den  Zwangs- 
veräusserungen  etwas  schwächer,  die  Gewerbetreibenden  etwas  stärker 
betheiligt  als  in  den  beiden  Vorjahren. 

Unter  den  veräusserten  Liegenschaften  befanden  sich  Wohn- 
gebäude mit  oder  ohne  Gelände: 

1887.  1888.  1885. 


im  Ganzen. 

in  Proc. 

im  Ganzen. 

in  Prw. 

im  Ganzen. 

in  Pro«. 

Landwirthen  gehörend  47 

21,8 

64 

23,0 

79 

24,7 

Gewerbetreib,  etc.  » 156 

72,2 

194 

69, 8 

209 

65,J 

Personen  » 13 

6,0 

20 

7,2 

32 

10,0 

216 

100,0 

278 

100,0 

320 

100,o 

Auf  100  liegenschaftliche  Zwangsveräusserungcn  kamen  im  Jahr 
1887  52,8,  in  den  Jahren  1885  und  1888  54,2,  im  Jahr  1884  57,4,  durch 
welche  Wohnhäuser  mit  oder  ohne  Gelände  veräussert  wurden.  Mit 
den  Wohngebäuden  zugleich  oder  besonders  wurden 


im  Jahr  1887  23  Gewerbsanlagen  und  123  landwirtschaftliche 


> » 

1888  34 

» 

. 201 

Wirtschaftsgebäude, 

» 

» » 

1885  36 

» 

• 209 

» 

1 » 

1884  48 

» 

. 183 

» 

veräussert. 

Nach  der  Grösse  des  veräusserten  Geländes  setzten  sich  die 
Zwangsverkäufc  im  Jahr  1887  folgendermassen  zusammen: 
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Verkäufe  von  Gelände 


(Irfitwcu- 

mit  G« 

s 

«. 

? 

ohne  Gohämle 

fi  herbau  pt. 

kUsne. 

lh«vl. 

in  wo 

ahsol. 

in  wo 

OuvL 

in"» 

unter  20  ar 

65 

37,» 

06 

48,5 

161 

43,5 

20— 50  ar 

30 

17,4 

51 

25,7 

81 

71,0 

ö<)  ar  hin  I Im 

23 

13,4 

30 

15,2 

53 

14,3 

1 ba  * 2 ♦ 

20 

16,» 

14 

7,1 

43 

11,7 

2 » * 3 » 

10 

5,» 

3 

1,5 

13 

3,5 

3 » * 5 » 

0 

5,* 

3 

1,5 

1* 

3,3 

5 » » 10  * 

3 

1,7 

3 

0,8 

10  * * 20  * 

2 

1.» 

1 

0,5 

8 

0,8 

20  u.  mehr  » 

1 

0,6 

1 

0,3 

172 

ioo.o 

198 

1 00,0 

370 

100,0 

ln  den  3 vorhergehenden  Jahren  betrug  die  Zahl  der  Zwangs- 
veräusserungen  nach  der  Grtisse  der  Fläche: 


Grössen-  >885  1804 


kla*t*e. 

absvl. 

in  0 o 

absol. 

in  "o 

ab*ul. 

in  “n 

unter  20  ar 

. 211 

46,5 

211 

40, t 

221 

44,1 

20—50  ar 

. 1 14 

24,6 

116 

22,0 

97 

19,3 

50  ar  bin  1 Im 

69 

14,9 

76 

14,4 

82 

16,4 

1 ha  » 2 > 

26 

5,6 

64 

12,1 

42 

88 

2 * » 3 » 

15 

3,2 

22 

4,2 

25 

5,0 

3 » * 5 » 

9 

1,9 

17 

3,2 

11 

2,2 

5 » » 10  » 

13 

2,8 

14 

2,7 

12 

2,4 

10  * » 20  * 

6 

1,3 

6 

1,1 

10 

2,0 

20  u.  mehr  » 

1 

0,2 

1 

0,2 

1 

0,2 

464 

100,0 

527 

!00,O 

501 

100,0 

Unter  den  angegebenen  Fällen  kam  im  Jahr  1887  einmal,  in  den 
Jahren  188tj  und  188»  je  dreimal  und  im  Jahr  1884  einmal  nur  Wald 
zum  Verkauf.  Die  Fläche  betrug  jedesmal  unter  1 Hektar. 

Ausserdem  erstreckten  sich  im  Jahr  1887  *1  Zwangsveräusse- 
rungen,  im  Jahr  188(5  49,  im  Jahr  188ö  63  und  im  Jahr  1884  65 
Zwangsveräusseningen  nur  auf  Gehüude. 

Das  zwangsweise  veränsserte  Gelände,  mit  Ausschluss  der 
Gebände,  hatte  im  Jahr  1887  eine  Gcsauimt  fläche  von  326,75,  im 
Jahr  ltW6  von  593,68  und  im  Jahr  1885  von  498, sa  Hektar.  Davon 
kamen  auf 

1887.  1886.  1885. 


im  Ganzen. 

in  Proc. 

im  Ganzon. 

in  Proc. 

im  Ganzen. 

in  Proc. 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

Acker-  n.  Gartenland 

269,5» 

82,50 

439,60 

74,05 

369,24 

74,01 

Weinberge 

9,69 

2,97 

1 1 ,50 

1,95 

8,14 

1,63 

W iesen 

33,24 

10,17 

130,30 

21,95 

98,83 

19,81 

Weiten 

0,54 

0,16 

0,44 

0,07 

5,99 

1,20 

w*l,| 

6,49 

1,99 

10,1» 

1,71 

10.95 

2,20 

Sonst.  Liegenschaften 

7,21 

2,2t 

1 »37 

0,27 

5,74 

1,15 

326,75 

100,00 

593,6» 

100,00 

498,89 

1 00, 00 
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ln  Proccnten  iter  landwirtschaftlichen  Gesammtfläche  de*  Gro*s- 
herzogthums  (Acker-  und  Gartenland,  Weinberge,  Wiesen  unil  Weiden'; 
betrug  die  Fläche  des  zwangsweise  veräusserten  Geländes  im  Jahr 
1887  0,07,  im  Jahr  1886  0,13,  im  Jahr  1885  0,io  und  im  Jahr  1881  0,u. 

Was  die  Zwangsveriiusserungen  der  Liegenschaften  in  den 
Provinzen  betrifft,  so  kamen  der  absoluten  Zahl  nach  im  Ganzen 
am  meisten  in  Oberhessen  (1887:  180,  1886:236,  1885:282,  1884  : 277) 
vor,  etwas  weniger  in  Starkenburg  (1887:  167,  1886  : 211,  1886  : 236, 
1884  : 249),  während  Rheinhessen  am  günstigsten  steht  (1887:  62, 
1886  : 67,  1885  : 72,  1884  : 40).  Nach  dem  Beruf  der  früheren  Eigen- 
thiimer  setzen  sich  die  Veriiusserungen  in  den  Provinzen  wie  folgt 
zusammen: 


Es  betrafen 

Starkenburg.  Oberhessen.  Kheinbesseu. 


1887. 

1886. 

1885. 

1887. 

1880. 

1 885. 

1887. 

1886. 

1885. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl 

Landwirthe 

18 

32 

42 

59 

85 

100 

20 

18 

29 

Gewerbetreib.  137 

167 

173 

101- 

132 

154 

35 

42 

35 

Sonstige 

12 

12 

21 

20 

18 

28 

7 

7 

8 

167 

211 

236 

180 

235 

282 

62 

67 

72 

Die  Häufigkeit  der  Zwangsveriiusserungen  lässt  sich  dcut 
licher  aus  dem  Verhältnis*  derselben  zur  Bevölkerung  oder  zur  Zahl 
der  Haushaltungen  entnehmen.  Durchschnittlich  kam  eine  Zwang»- 
veräussemng  überhaupt  im  Grossherzogthum  im  Jahr  1887  auf 
2339  Einwohner  oder  auf  496  Haushaltungen,  im  Jahr  1886  auf  18*5 
Einwohner  oder  auf  397  Haushaltungen,  im  Jahr  1885  auf  1621  Ein- 
wohner oder  344  Haushaltungen,  im  Jahr  1884  auf  1690  Einwohner 
oder  359  Haushaltungen.  In  den  Provinzen  entfiel  eine  Zwang» 
▼eräusserung:  in  Starkenburg  im  Jahr  1887  auf  2409  Einwohner  oder 
auf  519  Haushaltungen , im  Jahr  1886  auf  1907  Einwohner  oder  auf 
403  Haushaltungen,  im  Jahr  1885  auf  1705  Einwohner  oder  auf  361 
Haushaltungen,  im  Jahr  1884  auf  1616  Einwohner  oder  342  Hans 
haltungen;  in  Oberhessen  im  Jahr  1887  auf  1406  Einwohner  oderauf 
307  Haushaltungen,  im  Jahr  1886  auf  1119  Einwohner  oder  235  Haus- 
haltungen, im  Jahr  1885  auf  933  Einwohner  oder  196  Haushaltungen, 
im  Jahr  1884  auf  950  Einwohner  oder  199  Haushaltungen;  in  Rhein- 
hessen im  Jahr  1887  auf  44507  Einwohner  oder  auf  1011  Haushaltungen, 
im  Jahr  1886  auf  4396  Einwohner  oder  936  Haushaltungen , im  Jahr 
1885  auf  4044  Einwohner  oder  871  Haushaltungen,  im  Jahr  1884  auf 
7280  Einwohner  oder  1567  Haushaltungen.  Die  Kreise  folgen  nach 
der  Zahl  der  Einwohner;  auf  welche  1887  eine  Zwangs veräussening 
kam,  in  nachstehender  Ordnung: 
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i. 

Y*r&as*ennig  auf 

1.  \ 

Kreise. 

Einwohner. 

Kreise. 

1887~ 

1886. 



1885. 

1887. 

1.  Mainz 

7746 

4016  (4) 

5422  (1) 

10.  Heppenheim  2440 

2.  Darmstadt 

7002 

2897  (G) 

2801  (6) 

1 1.  Alsfeld 

2293 

3.  Oppenheim 

4939 

4445  (3) 

3704  (4) 

12.  Erbach 

1981 

♦.  Alzey 

4225 

6837  (l) 

3169  (5) 

13.  Bens  heim 

1681 

5.  Worms 

3787 

4599  (21 

4953  (2) 

14.  Lauterhach 

1594 

C.  Oross-Gerau  3610 

2341  (8) 

3981  (3) 

15.  Büdingen 

1390 

7.  Hingen 

2760 

3589  (5) 

2392  (7) 

16.  Dieburg 

1293 

8.  Friedberg 

2673 

1384  (11) 

1662(10) 

17.  Giessen 

1240 

9.  < »ffenbach 

2667 

1524  (12) 

1108(15) 

18.  Schotten 

703 

lHHti. 
1909  (fl) 
1079  (17) 
2377  (7) 
1H81  (11) 
1793  (io) 
1295  (15) 
1432  (18) 
1179  (10 
636  (is| 


1885. 
2196  (fl) 
917  (10) 
2264  (8) 
1161  (14) 
1247  (18) 
404  (ls) 
1456  (12) 
1498  (11) 
652  (17) 


Zur  leichteren  Vergleichung  ist  in  vorstehender  Reihe  der  Zahl 
der  Einwohner,  auf  welche  1886  und  1885  eine  Zwangs veräussening 
fallt,  in  Klammern  die  entsprechende  Ordnungsnummer,  welche  dem 
Kreis  im  Jahr  1886  bezw.  1885  zukommt,  beigofllgt  worden. 


Nicht  in  allen  Fällen  von  Zwangsveräusserungen  wurde  das 
ganze  li egenschaftliche  Vermögen  der  Schuldner  betroffen. 

Im  Jahr  1887  kam  in  130  Fällen  = 31, s Procent,  1886  in  151  Fällen 
= 29,4  Procent,  im  Jahr  1885  in  182  Fällen  = 30,8  Procent,  nur  ein 
Th  eil  desselben  zur  Veränsserung.  In  wieviel  Fällen  das  ganze 
bezw.  ein  Theil  des  liegenschaftlichen  Vermögens  von  Landwirthen, 
von  Gewerbetreibenden  und  von  sonstigen  Personen  veräussert 
wurde,  geht  ans  den  Tabellen  hervor.  Danach  wurde  von  der  liegen- 
schaftlichen Zwangsveräusserung  betroffen: 

das  ganze  Vermögen  nur  ein  Theil 

1887.  1886.  1885.  1887.  18ÜÄ  1885. 

absol.  absol.  absol.  absol.  absol.  absol. 

Zahl  in  Zahl  in  Zahl  in  Zahl  in  Zahl  in  Zahl  in 

der  Proc.  der  Proc.  der  Proc.  dor  Proc.  der  Proc.  der  Proc. 

Fälle.  Pille.  Pille.  Pille.  Pille.  Fäll©. 

ton  Landwirtheu  48  49,5  74  54,8  94  55,0  49  50,5  61  45,2  77  45,0 

Gewerbetreibenden  199  72,9  255  74,8  266  73,5  74  27,:  86  25,2  96  20,5 

Sonstigen  32  82,1  33  89,2  48  84,2  7 17,9  4 10,8  9 15,8 

279  68,2  362  70,8  408  69,2  130  31,8  151  29,4  182  30,8 


Der  Schätzungswerth  der  veräusserten  Liegenschaften  be- 
trug im  Jahr  1887  1 276138.6.,  im  Jahr  1886  1 969  067  .6. , im  Jahr 
18t©  2086398,6.;  der  Erlös  aus  den  Zwangsveräusserungen  im  Jahr 
1887  1 183  644.6  = 92,s  Procent  des  .Schätzungswerths,  im  Jahr  1886 
1 796  602,6,  = 91,2  Procent,  im  Jahr  1885  1 828  860 .6.  = 87,7  Procent 
des  Schätzungswert!«.  Blieb  demnach  in  jedem  der  3 Jahre  der  Erlös 
im  Ganzen  hinter  dem  Schätzungswerthc  zurück,  so  wurde  dieser 
doch,  wie  die  Zusammenstellungen  zeigen,  in  einzelnen  Theilen  des 
Landes  von  dem  Erlös  übertroffen,  während  in  andern  sich  noch  ein 
grösserer  Ausfall  gegen  den  Schätzungswerth  im  Allgemeinen  ergab. 
Ob  und  wo  dieses  Ergebniss  die  Folge  zu  hoher  oder  zu  niedriger 
Schätzung  oder  mangelnder  concurrirender  Käufer  oder  Kaufkraft 
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ist,  muss  dahin  gestellt  bleiben.  — Die  Steuerkapitalien  der  veräus- 
aerten  Liegenschaften  berechneten  sich  im  Jahr  1887  auf  10  737.11, 
im  Jahr  1886  auf  1!»  187  , im  Jahr  188;')  auf  21  881  Ji.  Auf  1 .« 

Grundsteuerkapital  kamen  ilalier  an  Schätz  unggwerth  im  Jahr  1887 
119.«.,  im  Jahr  1880  103  Jt,  im  Jahr  1885  1)5  .X. ; an  Erlös  im  Jahr  1887 
1 10  Jt , im  Jahr  1880'  04  jH. , im  Jahr  1885  8-1 A . ln  Procenten  des 
Erlöses  betrugen  die  Grundstcucrkapitalien  der  verkusserten  Liegen- 
schaften demnach  im  Jahr  1887  0,91,  im  Jahr  1880  1,07,  im  Jahr 
1885  1,20. 

Die  Ursachen  der  Zwangsveräusserungen  bezw.  der  Nothlage, 
welche  dieselben  berbeigefilhrt  hat,  anlangend,  so  waren  die  An- 
gaben darüber  bei  der  Erhebung  thunlichst  kurz  und  bestimmt  zu 
fassen.  Wo  mehrere  Ursachen  der  Zwangsveräusserung  angegeben 
wurden,  von  denen  eine  als  Uauptursaehe  kenntlich  zu  machen  war, 
sind  alle,  jedoch  in  der  Weise  verwerthet  worden,  dass  die  Ilaupt- 
und  Nebenursachen  auseinander  gehalten  wurden.  Für  jede  Zwangs 
veräussemng  ist  eine  Hauptursache  angegeben.  Demnach  sind  e« 
deren  im  Jahr  1887  400,  im  Jahr  1880  613,  im  Jahr  1885  590.  Neben- 
ursachen sind  iui  Jahr  1887  239,  im  Jahr  1880  377,  im  Jahr  1885  501 
angeführt.  Ueberhaupt  sind  also  im  Jahr  1887  648,  im  Jahr  1880  890 
und  im  Jahr  1885  1151  ursächliche  Angaben  über  Zwangsveräusse- 
rungen  gemacht  worden.  Hiervon  beziehen  sich  auf  Landwirthe  im 
Jahr  1887  100,  im  Jahr  1886  231,  im  Jahr  1885  354;  auf  Gewerbe- 
treibende und  sonstige  Personen  im  Jahr  1887  482.  im  Jahr  1880  659, 
im  Jahr  1885  797. 


Der  Uebersichtlichkeit  wegen  sind  die  Ursachen  der  Zwangs- 
veräusserungen  in  9 Gruppen  zusammengefasst  worden,  welche  in 
Tabelle  I.  oben  jedoch  nur  mit  den  entsprechenden  Ziffern  bezeichnet 
sind,  ln  der  nachstehenden  Ucbersicht  sind  für  das  Jahr  1887  die 
Ursachen  nach  diesen  Gruppen,  sowie  innerhalb  dieser  weiter  nach 
Arten  dargestellt..  Dabei  ist  unterschieden,  in  welchem  Betrag  diese 
Ursachen  haupt-  und  nebensächlich  bei  Landwirthen,  bei  Gewerbe- 
treibenden etc.  und  iin  Ganzen  gewirkt  haben. 


Ursachen  der  Zwangsveräussentngen 
im  Jahr  1887 
bezw.  der  Nothlage, 
welche  zu  denselben  geführt  hat. 


I Ungünstige  Ernten 
Bram!,  ungenügende  Brand  - 
VatnrereigBisse.  j Versicherung.  . . 


Laudwirtlie.  i 

Gewerbe-  i 

treibende  und|  Im  Ganzen 
Sonstige. 
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h^n  der  Zwangs  veransserungen 
im  Jahr  1H87 
bezw.  der  Nothinge, 
ehe  in  denselben  geführt  hat. 

II  < Ungünstige  Zeitverhält- 
nisse, Mangel  an  Arbeit 
tadle  ' nnd  Verdienst 
uHine.  I 


IL 

iiiefr 
m uJ 
iifit. 


Verfrühte  od.  unbesonnene 
Ehesehlicssuug  und 
Selbstständigmachung 
Zahlreiche  Familie 
Kraukheit  (eigene  oder  in 
der  Familie)  . 
Arbeitsunfähigkeit,  Alter  . 
Todesfall  in  der  Familie  . 
Ungünstige  Familienver- 
hältnisse 


f. 

»ilfige 

idi« 

»be. 


Ungünstige  Uebernahme 
(hoher  Gutsanschlag, 
hoher  Auszug) 
Erbauseinandersetzung  . 


(Ungünstiger  Kauf,  über- 
mässiger Kauf,  Kauf 
ohne  Vermögen 

•«««  s Mangel  an  Betriebskapital 
dfertifee } Unkenntnis«  des  Geschäfts 

ta.  ( 


abie 

I 

*ia 

zm. 


Schlechter  Gang  des  Ge- 
schäfts ... 
Geschäftsverluste 
Verfehlte  Speculation 
Viehsterben 

Hauteu  und  Gewerbean- 
- lagen 

Bürgschaftsleistung  . 
Processe , Process-  und 
Untersucliuiigskosten  . 
Viehbandel  . 


Gewerbe- 

f 

Landwirtho. 

treibende  und 

Iin 

Ganzen. 

Sonstig 

e. 

• © 

ö.S 

c 

1 V 

• © 

d 

i 

• © 

c 

tyfl 

3 S 

S 3 

g v 

- 

*|i 

p 1 

äS 

J1 

c » 

* 3 

.3  a 
N s 

1 

32 

re  § 

fs 

»5 

=5  3 
N! 

4 

1 

5 

25 

5 

30 

29 

6 

35 

4 

1 

5 i 

I 

l 2Ö 
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30 

29 

G 

35 

1 1 

1 

2 

1 

1 

2 

1 

1 | 

: 3 

10 

13 

3 

11 

14 

4 

3 

7 | 

27 

11 

38 

31 

14 

45 

1 

i ! 

G 

2 

8 

7 

2 

9 

1 

1 

4 

2 

G 

& 

2 

7 

1 

i 

5 

• 

6 

5 

1 

6 

G 

5 

ii 

46 

26 

72 

52 

31 

83 

9 

2 

ii 

12 

4 

IG 

21 

6 

27 

• i 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

9 

2 

ii 

13 

5 

18 

22 

7 

29 

6 

4 

9 

12 

7 

19 

17 

11 

28 

4 

1 

5 

34 

10 

44 

38 

11 

49 

3 

3 

G 



7 

2 

9 

10 

5 

15 

12 

8 

20 

53 

19 

72 

G5 

27 

92 

3 

2 

& 

3 

2 

5 

4 

2 

6 

4 

2 

6 

1 

1 

1 

2 ' 

1 

G 

3 

9 

7 

1 

4 

11 

1 

1 

2 

2 

6 

8 

3 

7 

10 

5 

1 

G 

5 

6 

Hl 

10 

6 

16 

2 

1 

3 

2 

2 

2 

3 

6 

4 

1 

5 

2 

2 

4 

3 

7 

14 

5 

19 

20 

22 

42 

34 

27 

61 

5,4 


0,9 


6,9 

1,4 

i,t 

0r9 

12, S 


4,2 

0,1 

4,6 


4.9 

7,6 

2.9 


0,9 

Oft 

4,7 

0,2 

1,6 

2.4 

0,S 

1,1 

9.4 
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Ursachen  der  Zwangsveräusserungen 
im  Jahr  1887 
bezw.  der  Nothinge, 
welche  zu  denselben  geführt  hat. 


VII. 

Ausheutnng  der 
Usfähigkeit  oder 
Nothlage  durch 
Aodere. 


Unredlicher  Handel 
Ausbeulung  der  Notldago 
durch  Handelsleute 


VIII. 

liaaittelbare 

eigene 

lersckoldtmg. 


Trägheit,  Arbeitsscheu 
Nachlässigkeit 
Schlechte  Haushaltung 
Mangelnde  Umsicht  und 
Energie  . . . . 

Genusssucht 
Trunksucht 

■ Spielsucht  . 

Streit-  und  Processsucht  . 
Ehelicher  Unfrieden,  Ehe- 
scheidung 

Vergehen  und  Verbrechen 
bezw.  Straferstehung 


IV-  Unbekannt 


Im  Ganzen  . 


1 

Gewerbe-  1 

Landwirt  he.  ! 

treibende  und 

Im  Ganzen. 

Sonstige.  , 

I 9 

fl 

ä5 

gJ 

*ss 

B 
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|1 
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4 
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5 
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2 

9 

1 

1 

1 

. 

1 

4 

i 

5 

4 

1 

5 

8 

2 

10 

G 

G 

12 

16 

18 

34 

22 

24 

46 

2 

8 

10 

16 

15 

31 

1 19 

23 

41 

33 

12 

■15 

88 

31 

1 19 

,2. 

43 

164 

1 

1 

1 

1 

1 

3 

4 

11 

8 

19 

12 

1 1 

23 

4 

G 

10 

13 

11 

21 

17 

17 

34 

1 

1 

1 

1 

I 

G 

7 

2 

1 

3 

3 

7 

10 

2 

2 

2 

o 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

t 

3 

48 

43 

91 

118 

80 

234 

196 

129 

325 

2 

2 

2 

2 

97 

09 

166 

312 

170 

182 

109 

239 

64« 

; 


it 

s " 

“j 


* 


J) 

■ 

-■ 

i 

■ 
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Das  procentuale  Verhältniss  der  Haupt-  und  Nebenursachen  Her 
Zwangsveräusserungen  gestaltet  sich  nach  Gruppen,  unter  Be- 
rücksichtigung des  Hauptberufs,  in  den  Jahren  1885,  188C  nnd  1887 


folgenderraassen: 

Gruppen 

Landwirtbe  1 

(lewer  betreibend«  1 
und  Sonstige 

Im  Otm 

der 

t 9 

1 0s 

e.s 

Ö ' 
1 ® 

ii 

C J; 

e ! 

L 8 

! J.  ® 

g-a 

f 

Ursachen  der  Zwangs- 
veräuseerungen. 

fi 

**"  0 

© V 

0 

*1 

g 

~ * 

i a 

© £ 

* s 

0 a 1 

N § 1 

12 
*"  o 

«■  «• 

i! 

« 

in  ° o 

in  0J* 

in  *# 

| 1887 

2,4 

2,4 

0,2 

1,3 

1,5  1 

0,2 

1^ 

I. 

Naturereignisse 

1886 

0,9 

0,4 

1,3 

1,8 

1,2 

0,* 

1.0 

1J 

| 1885 

1,7 

2,8 

4,5 

0,3 

0,5 

0,» 

0,7 

Ir* 

IJ 

I 1887 

7,1 

0,8 

3,0 

5,2 

1,0 

6.2 

0.» 

i* 

II. 

Allgemeine  Verhältnisse 

1886 

•'.3 

'.',2 

4,4 

5,2 

2,9 

8,1 

4,4 

2,7 

7.1 

1 1885 

2,5 

2,9 

5,3 

3,5 

3,3 

6,8 

3,1 

6d 

Ul. 

Familien  Verhältnisse  und 

I 1887 
1886 

3.6 

8.7 

3,0 

6.» 

6,6 

15,6 

9.5 

3.5 

5.1 

8.2 

11,9 

17,7 

8,0 

9,4 

4.8 

7.9 

12.* 
17  t 

Krankheit  ... 

1 1885 

6,8 

5,9 

12,7 

7,7 

7,6 

15,3 

7,4 

7,1 

1 (.S 
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Gruppen 

der 

Ursachen  der  Zwangs* 
Veräußerungen. 


Unfreiwill.  ungünst.  Ueber- 
iijtbme 


Freiwillige  ungünstige  oder 
leichtfertige  Uebernahme  . 


Verschuldet,  u.  anverschald. 
Unglück  beim  Geschäftsgang 


Ausbeutung  der  Unfähigkeit 
• xler  Nothlage  durch  Andere 


Unmittelbare  eigene  Ver- 
schuldung . 


Unbekannt 


Im  (tanzen 


U.dwirtho  <-<h— 


Vi 

a » 

S 3 

11 

• * 
Ai 

S/jj 

3 >9 
ct  * 

K 3 

I © 

11 
Ci  ja 

« 3 

i ® 

= a 

N g 

1 © 
jyS 

SS 
® © 

• © 
C -O 

II 

Ä 9 

s 

• © 
3 g 

n a 

in  °r« 

in  °o 

in  °o 

| 1887 

5,4 

i.» 

6,6 

2,7 

1,0 

3,7 

3,4 

1,1 

4,5 

1886 

5,6 

1,3 

6,9 

2,0 

1,4 

3,4 

2,9 

1,4 

4,3 

| 1885 

4,2 

2,3 

. 6,5 

3,9 

1,6 

5,5 

4,0 

1,8 

5,8 

| 1887 

7,3 

4,8 

12,1 

11,0 

3,9 

14,9 

10,0 

4,2 

14,2 

1886 

7,8 

3,5 

11,8 

7,1 

5,9 

13,0 

7,3 

5,3 

12,6 

| 1885 

5,1 

5,9 

11,0 

(5,3 

7,5 

13,8 

5,9 

7,1 

13,0 

I 1887 

8,5 

3,0 

11,5 

4,2 

4,6 

8,8 

5,2 

4,2 

9,4 

1886 

5,6 

4,3 

9,B 

5,8 

5,6 

11,4 

5,7 

5,3 

11,0 

| 1885 

5,1 

6,9 

11,3 

7,5 

5,7 

13,2 

6,8 

5,8 

12,6 

| 1887 

2,4 

0,6 

3,0 

0,8 

0,2 

1,0 

1,2 

0,3 

1,5 

^ 1886 

V 

0,9 

3,0 

0,6 

0,1 

0,7 

1,0 

0,3 

1,3 

1 1885 

0,3 

0,3 

0,2 

0,2 

0,1 

0,2 

0,3 

| 1887 

28,9 

25,9 

51,8 

30,7 

17,9 

48,6 

30,3 

10,9 

50,2 

1886 

25,5 

22,1 

47,6 

26,7 

17,3 

44,0 

26,4 

18,5 

44,9 

1 1885 

22,3 

25,8 

48,1 

23,3 

21,0 

44,3 

23,0 

22,4 

45,4 

| 1887 

0,4 

0,4 

0,3 

0,3 

1886 

0,5 

0,5 

0,3 

0,3 

1 1885 

0,3 

0,8 

0,1 

0,1 

0,2 

0,2 

| 1887 

58,5 

41,5 

100,0 

64,7 

35,3 

ioo, o 

63,1 

36,9 

100,0 

{ 1886 

58,4 

41,6 

100,0 

57,4 

42,6 

100,0 

57,6 

42,4 

100,0 

1 1885 

48,3 

51,7 

100,0 

52,6 

47,4 

100,0 

51,3  48,7 

100,o 

Aus  dem  Vorstehenden  ergibt  sieb,  dass  in  den  in  Kode  stehen- 
den drei  Jahren  unter  den  Ursachen  am  häufigsten  die  unmittelbare 
eigene  Verschuldung,  im  besonderen  schlechte  Haushaltung,  Träg- 
heit, Arbeitsscheu,  Nachlässigkeit,  Trunk-  und  Genusssucht,  in  45  50 
Fällen  unter  je  100,  zur  liegenschaftlichon  Zwangsrcräussening  ge- 
führt hat,  «lass  sodann  Krankheit  und  ungünstige  Familienverhältnisse 
mit  13 — 17  Procent  erheblich  zur  Nothlage  beitrugen,  zunächst,  der 
Häufigkeit  nach,  als  Ursache  der  Zwangsveriiusscrung  freiwillige 
ungünstige  oder  leichtfertige  Uebemahme  von  Liegenschaften  und 
Geschäften  mit  13—14  Procent,  sowie  Unglück  heim  Geschäftsgang, 
da»  gleichfalls  grossentheils  als  selbstverschuldetes  anzusehen  ist, 
mit  9 — 13  Procent  folgen.  Ungünstige  Zeitverhältnisse  mit  5—7  Pro- 
cent und  unfreiwillige  ungünstige  Geschäfts-  oder  Gutsübcmahme 
fUebemahino  eines  übermässig  hohen  Schuldenstandes,  eines  unver- 
hältnissmässig  hohen  Auszugs,  übermässige  Herausgaben  etc.)  er- 
scheinen mit  4 — 6 Procent  in  nicht  hohen  Beträgen.  Die  Ausbeutung 
un«l  Cebervortheilung  durch  Andere  (insbesondere  beim  Viehhandel) 
tragen  mit  beiläufig  2 Procent,  Naturereignisse  mit  nur  1—2  Procent 
zur  Nothlage  bezw.  Zwangsveräusserung  hei. 

Im  Folgenden  ist  gruppenweise  die  Häufigkeit  des  Vorkom- 
mens «1er  Ursachen  der  liegenschaftliehen  Zwangsveräusserungen 
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in  proccntimlem  Verhältnis«  zu  der  Gesamratzahl  der  Ursachen  in 
Hessen  und  Baden,  in  welchem  seit  1882  Erhöhungen  ähnlicher  Art 
wie  in  Hessen  angestellt  werden,  in  den  Jahren  1885,  188*5  nnd  1887 
gegenübergestellt. 

Es  entfielen  von  je  HX)  Ursachen  überhaupt  auf 

in  Hessen  in  Baden 


1887. 

1886. 

1885. 

1887.  1886.  1885. 

I.  Naturereignisse 

1,7 

1,2 

1,9 

5,4 

L° 

3,4 

II.  Allgemeine  Verhältnisse 

5,4 

7,1 

M 

4,0 

4,1 

34 

III.  FamilienverhlUtnisse  u.  Krankheit 

12,8 

17.3 

14,5 

7,9 

9,7 

10,« 

IV.  Unfreiwill,  uugiinst.  Uebemahme 
V.  Freiwillige  ungünstige  otler  leicht 

4,5 

4,3 

5,8 

9,8 

10,5 

9,7 

fertige  Uebcruahme 

14,2 

12,6 

13,0 

15,2 

1Ü,8 

18,7 

VI.  Verschuldetes  u.  unverschuldetes 

Unglück  heim  (ieschttftsgang 

9,4 

11,0 

12,6 

14,8 

1 5,2 

14,1 

VIL  Ausbeutung  der  Unfähigkeit  oder 

Nothlagc  durch  Andere 

1,5 

1,3 

0,3 

1,6 

1,7 

1.« 

VIII.  Unmittelbare  eigene  Verschuld. 

50,2 

44,» 

45,4 

41,2 

38,4 

384 

IX.  Unbekannt  ... 

0,3 

0,3 

0,2 

0,1 

04 

Im  Gauzen 

100,0 

100,0 

100,o 

100,0 

100,0 

100,0 

2.  Die  Eintragungen  und  Löschungen  bezüglich  des  auf  dem 
Grundbesitz  ruhenden  Schuldenstandes  in  den  öffentlichen 
Büchern  Im  Jahr  1887. 

a.  Die  Eintragungen. 

Mit  den  Erhebungen  über  die  Eintragungen  der  Schulden  anf 
Liegenschaften  wurde  in  dem  Jahr  1887  in  gleicherweise  wie  in  den 
Jahren  188*5  und  1885  fortgefahren.  Es  wurden  in  Betracht  gezogen: 
in  den  Provinzen  Starken  bürg  und  Oberhessen  die  Eintrag- 
ungen der  freiwilligen,  d.  h.  der  vertragsmässigen  und  der  durch 
letztwilligc  Verfügung  begründeten  Hypotheken,  die  Eintragungen 
von  gesetzlichen  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche  Zwangs- 
veräusserungen  von  Liegenschaften  erwirkt  haben  und  die  Einschrei- 
bungen von  durch  beselirünkten  Eintrag  im  Mutationsverzeichnis« 
bezw.  Grundbuch  gesicherten,  in  bestimmten  Geldbeträgen  zu  leisten- 
den Kauf-  und  Anschlagsgeldern  und  Herausgaben;  in  der 
Provinz  Rheinhessen  die  Eintragungen  vertragsmässiger  Hy- 
potheken (hypoth£c|U08  conventionelles)  und  die  Eintragungen  der- 
jenigen im  Hypothekenregister  eingeschriebenen  Vor  zu  gs-  und  Hy- 
pothekenrechte aus  Kaufsch i II ingen  und  Gleichstellung»- 
gcldern  (Art.  2108  c.  c.),  bei  welchen  die  zugesicherte  Leistung  in 
bestimmten  Geldbeträgen  ausgedrückt  ist.  Dagegen  blieben  die  Ein- 
tragungen der  in  die  Hypothekenbücher  von  Kheinhessen  aufgenoni- 
menen  gerichtlichen  Hypotheken  im  Jahr  1887,  wie  bereits  im  Jahr 
188*5,  ausser  Berücksichtigung,  da  sich  ergeben  hatte,  dass  der  Werth 
des  durch  die  dieserhalb  aufzustellenden  Tabellen  gewonnenen  M» 
terials  im  Verhältnis«  zu  der  darauf  verwendeten  Arbeit  zu  gering  war. 
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Die  Tabelle  II.  stellt  die  Ergebnisse  Her  Erhebungen  (Iber  die 
Eintragungen  der  Schulden  auf  Liegenschaften  in  dem  Jahr  1887  in 
den  Kreisen,  den  Provinzen  und  den  fünf  Städten  mit  mehr  als 
100U0  Einwohnern  dar.  Wegen  der  Verschiedenheit  der  gesetzlichen 
Bestimmungen  und  Einrichtungen  in  den  Provinzen  Starkenburg  und 
Oherhessen  einerseits  nnd  der  Provinz  Rheinhessen  andrerseits  konnte 
sich  die  weitere  Concentrirung  der  Ergebnisse  nicht  auf  das  ganze 
Land,  vielmehr  nur  auf  die  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen 
zusammen  erstrecken,  denen  die  Ergebnisse  für  die  Provinz  Rliein- 
bcssen  gegenüberstehen.  Nur  die  Zahl  der  Eintragungen  überhaupt 
und  die  Kapitalbeträge  lier  Belastung  im  (tanzen  konnten  auch  für  das 
(trussherzogthuui  zusainmengelasst  werden.  Oie  Angaben  sind  nach 
dem  Erwerb  oder  Beruf  der  Eigenthilmer  der  belasteten  Liegenschaften 
bezw.  .Schuldner,  je  nachdem  sie  ausschliesslich  oder  vorzugsweise 
der  Landwirthschaft  oder  den  Gewerben  (auch  dem  Verkehr  und 
Handel)  raier  sonstigen  Erwerbs-  und  Standesklassen  angehören, 
unterschieden. 

Im  Nachstehenden  werden  die  hauptsächlichsten  Ergebnisse  der 
Zusammenstellung  für  das  Jahr  1887  hervorgehoben. 

Die  Zahl  der  Einträge  war  irn  Jahr  1887  im Grossherzogthmn 
34 192  (gegen  .'13 459  im  Jahr  1886).  Hiervon  entfielen  auf  die  Pro- 
vinz Starkenburg  10594  (10444*),  auf  Oberhessen  111153  (1227(5)  und 
auf  Kheinhcsscn  11(545  (10739).  Es  kamen  nach  der  Art  der  Ein- 
schreibungen: auf  freiwillige  Hypotheken  in  Starkenburg  2105  (1956), 
in  Oberhessen  1172  (11*55);  auf  gesetzliche  Hypotheken  der  Gläubiger, 
welche  Zwangsveräusserungen  von  Liegenschaften  erwirkt  haben : in 
Starkenburg  312  (280),  in  Oberhessen  2(59  (35(5);  auf  Eintragungen  von 
Kanf-  und  Anschlagsgehlem  und  Herausgaben:  in  Starkenburg  8177 
(>ä06),  in  Oherhessen  10512  (10755);  in  Rheinhessen  auf  vertrag«- 
nussige  Hypotheken  1882  (1713),  auf  Eintragungen  von  Vorzugs-  und 
Hypothekenrechten  aus  Kaufschillingcn  und  Gleichstellungsgeldern 
97*53  (9026).  Uiemach  treten  im  Jahr  1887,  wie  in  den  Vorjahren,  die 
Eintragungen  von  Kauf-  und  Anschlagsgeldern  und  Herausgaben, 
insbesondere  in  der  Provinz  Oberhessen,  nnd  von  Vorzugs-  und  Hy- 
pothek enrechten  aus  Kaufschillingen  und  Gleiehstellungsgeldern  in 
der  Provinz  Rheinhessen  mit  besonders  starken  Beträgen  hervor, 
während  die  Einschreibungen  von  gesetzlichen  Hypotheken  der  Gläu- 
biger, welche  in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  Zwatigs- 
veränsserungen  von  Liegenschaften  erwirkt  haben,  am  meisten  zurfiek- 
stehen. 

Hinsichtlich  des  Berufs  der  Schuldner  betrafen  die  Einträge 
19U90  (19690)  Landwirthe,  13019  (12256)  Gewerbe-,  Handel-  und  Ver- 
kehrtreibende cinschl.  Taglöhner,  2083  (1513)  sonstige  Personen.  Die 

(Fortsetzung  auf  S.  132.) 

*)  l)ie  ln  Klammem  gesetzten  Zahlen  beziehen  sieb  von  hier  an  durch- 
gängig auf  das  Jahr  1880. 


Digilized  by  Google 


1 IG 


Tal).  II.  Eintragungen  bezüglich  den  anf  dem  (lrnndl>f«iti 


Kreise  etc., 
in  welchen  das  Grund* 
eigenthum  belegen 
und 

Hauptberuf 

der  Schuldner. 

L Eintragungen  frei  williger  Hypotkda 

Ö 

tc 

h 

U. 

k. 

© 

rs 

£ 

Kapitalbetrag  der  Schuld,  mit  Unter- 
scheidung der  Entstehungsursachen. 

Art  in 

Darlehen. 

Bnrgricli&ft 

•der 

Sjrbi*rh»;its- 

lt'inlnng. 

Sonstige 

Ur- 

sachen. 

Zusammen. 

© 

3 

© 

Und- 
wiith-  1 a 
fchfli:1 

A. 

Zahl 

ha 

1.  Prov.  Starkenburg. 

1.  Kr.  Darmstadt. 

Landwirthe 

04 

‘229  247 

I 330 

230  577 

68 

85,71 

Gewerbetreibende 

293 

2 351  553 

26  500 

2 378  053 

263 

104,* 

Sonstige 

33 

385  771 

385  771 

30 

5,04 

Zusammen 

420 

2 966  571 

27  830 

2 994  401 

361 

19540 

2.  Kr.  Bensheim. 

Landwirthe 

121 

262  540 

17  000 

279  540 

88 

10340 

Gewerbetreibende 

1 24 

285  939 

5 122 

4 700 

295  761 

98 

454! 

Sonstige 

15 

47  975 

47  975 

14 

34»_ 

Zusammen 

2üu 

596  454 

22  122 

4 700 

623  276 

200 

151,7* 

3.  Kr.  Dieburg. 

Landwirthe 

07 

203  672 

23  381 

307 

227  360 

69 

10241 

Gewerbetreibende  . 

122 

2 1 7 909 

1 1 322 

229  231 

92 

6441 

Sonstige 

ia 

17  711 

17  711 

9 

Zusammen 

2.".  2 

439  292 

34  703 

307 

474  302 

170 

1694» 

4.  Kr.  Erbaeh. 

Landwirthe 

40 

91  255 

19  212 

110  467 

21 

1284« 

Gewerbetreibende 

1 32 

143  489 

5914 

2 028 

151  431 

106 

61.11 

Sonstige 

1 1 

23  794 

140 

23  934 

10 

2841 

Zusammen 

189 

258  538 

25  266 

2 028 

285  832 

137 

2214? 

6.  Kr.  Gross-Gerau 

Landwirthe 

161 

461  648 

7 500 

. 

469  148 

131 

183411 

Gewerbetreibende 

1 63 

463  192 

4 000 

1 600 

458  792 

138 

83,* 

Sonstige  ... 

6 

130  100 

6 000 

136  100 

4 

44,41 

Zusammen 

330 

1 044  940 

17  500 

1 600 

1 064  040 

273 

311,13 

6.  Kr.  Heppenheim. 

Landwirthe 

95 

223  668 

1 789 

226  457 

61 

181.® 

Gewerbetreibende 

94 

165  701 

32  435 

198  136 

74 

lOS.» 

Sonstige 

10 

9 800 

13  702 

23  502 

4 

9,751 

Zusammen 

199 

399  169 

47  926 

447  095 

139 

299.1» 

7.  Kr.  Offenbach. 

Landwirthe 

109 

6 775  261 

4 000 

219 

6 779  480 

89 

12441 

Gewerbetreibende 

i- 

1 698  557 

114  500 

4 700 

1 817  757 

316 

93,05 

Sonstige 

18 

77  300 

274 

77  574 

16 

54« 

Zusammen 

477» 

8 551  118 

118  500 

5 193 

8 674  811 

421 

22340 
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. Hessen  ruhenden  Seliitldenslandes  im  Jalir  1887. 


II.  Eintragungen  gesetzlicher  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche 
Zwangsveräusserungen  von  Liegenschaften  erwirkt  naben. 


Kapitalbctrag  der  Schuld,  mit  Unter 
heidungd.  En  t s t e h ungsursachen. 


Art  der  belasteten  Liegen- 
schaften. 


i 

e 

“3 

Z 

Dar- 

lehen. 

Bftrgwebaft 

oder 

Sich^rbeib»- 

leistung. 

Sonstige 

Ur- 

sache». 

Zusam- 

men. 

« 

nr 

s 

ä 

"o 

Gelttnde. 

p 

Land- 

wirth- 

schaftl. 

Gelinde. 

Wald. 

Sonstige 

Idogen- 

•«-bafton 

Zusam- 

men. 

1 1 Hä 

JL 

M. 

M. 

jt. 

Zahl. 

ha 

ha 

ha 

ba 

(N  9UJ3 

18 

1 794 

2 911 

4 705 

7 

14,97 

5,08 

20,06 

ß 107.67 

18 

1 805 

300 

7 139 

9 244 

14 

12,51 

0,11 

12,62 

.;,oj 

8 

4 800 

582 

5 382 

6 

1,48 

1,48 

5»  1 203.» 

44 

8 399 

300 

10  632 

19  331 

27 

28,96 

5,19 

34,15 

r ihjb 

19 

1 515 

1 407 

2 922 

14. 

13,75 

0,96 

14,71 

1 46,00 

45 

3 799 

266 

73  685 

77  750 

40 

20,16 

0,36 

2,20 

22,72 

:ijs 

7 

245 

462 

707 

4 

1,69 

1,69 

► 163,5« 

71 

5 559 

266 

75  554 

81  379 

59 

35,60 

0,36 

3,16 

39,12 

K 104.93 

10 

2 721 

1 217 

4 010 

7 948 

3 

12,59 

12,59 

6öß 

18 

2 479 

1 354 

2 320 

6 153 

12 

7,64 

0,10 

7,74 

3,oe 

15 

2 022 

435 

694 

3 151 

9 

3,61 

3,64 

ß 173.29 

43 

7 222 

3 006 

7 024 

17  252 

24 

23,87 

o.io 

23,97 

ß 1 H'<.ss 

7 

1 097 

3 237 

4 334 

4 

27,6t 

9,18 

0,31 

3743 

r.  b'.iji 

>6 

8 118 

5 677 

13  795 

15 

21,80 

3,30 

25,10 

ß 44JX 

7 

586 

893 

1 479 

5 

4,61 

2,02 

. 

6,63 

P , 311.08 

40 

9 801 

9 807 

19  608 

24 

54,05 

14,50 

0,81 

68,86 

ß 185^7 

7 

1 163 

851 

2 014 

6 

6,49 

0,27 

6,76 

ß 83.87 

17 

3 957 

3 957 

7 

8,14 

0,01 

8,15 

1 34. *1 

8 

5 721 

952 

6 673 

6 

0,66 

0,06 

0,72 

ß 313,65 

32 

6 884 

• 

5 760 

12  644 

19 

15,29 

0,27 

0,07 

15,63 

m : 198^8 

3 

150 

527 

677 

3 

8,88 

1,43 

10,31 

M l 148.43 

12 

591 

7 574 

8 165 

10 

20,20 

6,45 

0,02 

26,67 

9,71 

4 

. 

304 

304 

6 

1,41 

0,05 

1,46 

■ | 337.17 

19 

741 

8 405 

9 146 

18 

30,49 

7,88 

0,07 

38,44 

(»  j 632.« 

8 

520 

1 388 

1 494 

3 402 

4 

4,94 

0,18 

5,12 

» 95.66 

48 

1 699 

28  243 

29  942 

35 

35,98 

0,06 

36,01 

D.*> 

7 

100 

603 

703 

2 

1 ,63 

1,63 

• 1 734,4*1 

63 

2 319 

1 388 

30  340 

34  047 

41 

42,56 

0,24 

42,79 
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Kreise  etc., 
in  welchen  das  Urnnd- 
eigentluim  telegen 
und 

Hauptberuf 

der  Schuldner. 

| 

£ 

u 

© 

"ä 

S 

I.  Eintraf 

K a |»  i t a 1 be  t r a g dt 
Scheidung  der  E n t s t 

Ufirgrn-batl 
Darlehen.  sfeÄ,te. 

l'>iatttng. 

jungen  freiwillig 

r Schuld,  mit  l’nter- 
e b u u g s u r s a c b e n. 

1 r Hypotheken 

j 

Art  <ler 
“1 

Sonstige 

Ur- 

sachen. 

Zusammen. 

© 

= 

Ä 

5 

Zahl 

3 

!»nd-  1 
wi.«k-  w 

”4>*IU.  * 

Wind#.' 

.11 

ha  1 

Se.  1.  Prov.  Starkenburg. 

1 

Laudwirtlie 

8 747  291 

74  212 

526 

8 322  029 

527 

909,7*  60 

Gewerbetreibende 

r_>7»; 

5 316  340 

199  793 

13  028 

5 529  161 

1087 

563ySi  5 

Sonstige 

106 

692  451 

19  842 

274 

712  567 

87 

IOOjä  1 

Zusammen 

2iu:» 

14  256  082 

293  847 

13  828 

14  563  757 

m 

1573,7*61 

II.  Prov.  Oberhessen. 

8.  Kr.  Giessen. 

Laudwirtlie 

14o 

194  507 

41  330 

235  837 

102 

1732» 

Gewerbetreibende 

•joo 

1 642  432 

33  947 

110 

1 676  489 

176 

94.69 

Sonstige 

1 l 

103  030 

2 950 

105  980 

10 

13,57 

Zusammen 

i 

1 939  969 

78  227 

110 

2 018  306 

*>w8 

281.« 

9.  Kr.  Alsfeld. 

Laudwirtlie 

88 

236  893 

31  279 

268  172 

71 

379,45 

Gewerbetreibende 

•23 

42  600 

179 

42  779 

15 

19.98 

Sonstige 

1 

700 

700 

1 

1,8» 

Zusammen 

11*2 

280  193 

31  458 

311  651 

87 

401^1 

10.  Kr.  Büdingen. 

Laudwirtlie 

1 18 

153  076 

5.500 

158  576 

66 

109.35 

Gewerbetreibende 

•27 

57  140 

57  140 

22 

11. 19 

Sonstige 

5 

9 000 

9 000 

3 

223,39 

Zusammen 

ISO 

219  216 

5 500 

224  716 

91 

344201 

11.  Kr.  Friedberg. 

Laudwirtlie 

1 96 

4*27  981 

76  89 ‘2 

504  873 

136 

1 7920 

Gewerbetreibende 

1 58 

616  892 

27  750 

644  642 

1 22 

1 29,07 

Sonstige  . . 

20 

121  777 

6 000 

127  777 

15 

15.7» 

Zusammen 

:>74 

1 166  650 

110  642 

1 277  292 

273 

324,65 

12.  Kr.  Lauterbach. 

Landwirtlie 

47 

85  162 

1 663 

86  815 

38 

155,*« 

Gewerbetreibende 

29 

28  441 

28  441 

25 

242» 

Sonstige 

i 

17  762 

2 000 

19  762 

5 

2.5* 

Zusammen 

83 

131  365 

3 653 

135  018 

68 

1 82,91 

13  Kr.  Sohotten. 

Laudwirtlie 

75 

77  785 

4 200 

. 

81  985 

45 

1 30.01 

Gewerbetreibende 

•21 

34  403 

600 

35  003 

17 

24.9S 

Sonstige 

3 

352  150 

352  150 

2 

298.2* 

Zusammen 

99 

464  338 

4 800 

469  138 

G4 

459,15 
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1.  Eintragungen  freiwilliger  Hypothek* 


in  welchen  das  (truncl- 
eigenthuni  belegen 
und 

Hauptberuf 

der  Schuldner. 

<C 

u 

liZ 

u 

"es 

S 

K a }>  i t a 1 b e t r n g der  Schuld,  init  Unter- 
scheidung tler  Ent  Stellung  s Ursachen. 

Ait  da 

Darlehen. 

Bürgschaft 

oder 

Sicherbalta- 

loiHtnng. 

Sonstige 

Ur- 

sachen. 

Zusammen. 

0) 

-c 

s 

-C 

!.a»4-  i | 
wirtb-  „ 
Khittl 

M 

M 

A. 

Zahl 

ba  j 

Se.  II.  Prov.  Oberhessen. 

Landwirthe 

6*»  J 

1 175  404 

160  854 

1 336  258 

4M 

1 133,» 

Gewerbetreibende  . 

458 

2 421  908 

62  476 

110 

2 484  494 

377 

3«4,a 

Sonstige 

5U 

604  419 

10  960 

615  369 

36 

Zusammen 

ll?> 

4 201  731 

234  280 

110 

4 436  121 

871 

1994  1 

So.  1.  u.  II.  Prov.  Starken- 

bürg  u.  Oberhessen. 

Landwirthe 

iw 

9 422  695 

235  066 

526 

9 658  287 

985 

2043£| 

Gewerbetreibende 

I7:n 

7 738  248 

262  269 

13  138 

8 013  655 

1464 

868.1« 

Sonstige 

IM 

1 296  870 

30  792 

274 

1 327  936 

123 

Zusammen 

ä*77 

18  457  813 

528  127 

13  938 

18  999  878 

2572 

3567  ■ 

S t ä d t e in  den  Provinzen 

Starkenburg  u.  Oberhess. 

mit  mehr  als  10000  Einw. 

(oben  einbegriffen.) 

a.  Darmstadt  mit 

Bessungen. 

Landwirthe 

8 

54  850 

54  850 

5 

ÜJ# 

Gewerbetreibende 

1 8t) 

2 034  089 

17  000 

2 051  089 

167 

TIM 

Sonstige  .... 

29 

365  300 

365  300 

27 

1* 

Zusammen 

223 

2 454  239 

17  000 

2 471  239 

199 

9m 

b.  Offenbaoh. 

Landwirthe 

4 

6 532  700 

6 532  700 

4 

Gewerbetreibende 

118 

1 278  269 

62  500 

1 340  769 

112 

i»>i 

Sonstige 

6 

49  850 

49  850 

6 

*.*■1 

Zusammen 

128 

7 860  819 

62  500 

7 923  319 

122 

1 m)  s 

c.  Giessen. 

Landwirthe 

1 

300 

300 

0* 

Gewerbetreibende 

KW 

1 453  631 

30  000 

1 483  631 

106 

24.8 

Sonstige 

6 

95  000 

95  000 

fl 

*■«-. 

Zusammen 

1 16 

1 548  931 

30  000 

1 578  931 

112 

29,«; 

Summe  der  Städte 

a.,  b und  c. 

Landwirthe 

13 

6 587  850 

6 587  850 

9 

22JM 

Gewerbetreibende 

m 

4 765  989 

109  500 

4 875  489 

385 

b'& 

Sonstige 

41 

510  150 

510  IDO 

39 

Zusammen 

467 

1 1 863  989 

109  500 

1 1 1 973  489 

433 

86J*J 
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■P'" 

11. 

Eintragungen  gesetzlicher  Hypotheken  der  Gliiubi 
Zwangsvcräusscrnngen  von  Liegenschaften  erwirkt 

(er,  welche 
iahen. 

1 

k. 

3 

© 

“3 

*« 

s: 

Kapitalbetrag  der  Schuld,  mit  Unter- 
scheidung d.  Ent  st ehungs Ursachen. 

Art  der  belasteten  Liegen- 
schaften. 

4 

Dar- 

lehen. 

BfirgBi-haft 

oder 

Sicherheits- 

leistung. 

Sonstige 

Ur- 

sachen. 

Zusam- 

men. 

© 

TS 

3 

3 

© 

O 

Gelllnde. 

i 

ZtOB- 

Land- 

wirth- 

Mrhaftl. 

(•olJInile. 

Wald. 

Sonstige 

Liegen- 

schaften 

Zusam- 

men. 

* 

h. 

M. 

A. 

A 

Zahl. 

ha 

ha 

ha 

ha 

p 

f 

129 

24  485 

675 

23  533 

48  693 

83 

194,07 

0,94 

0,16 

195,17 

p 

3«*jd 

86 

5 184 

689 

18  940 

24  813 

;Y2 

67,46 

0,48 

68,04 

54 

6 297 

126 

6927 

12  350 

37 

15,40 

0,04 

15,44 

p 

*429.« 

269 

35  966 

1 490 

48  400 

85  856 

172 

277,03 

0,94 

0,68 

278,65 

, 

2664.04 

201 

33  445 

3 280 

37  970 

74  695 

1 25 

283,38 

17,0« 

1,43 

301,84 

*10 

«*3p 

270 

23  675 

2 609 

147  535 

173819 

185 

193.99 

10,38 

2,71 

207,08 

p 

1099^8 

110 

19  771 

561 

10417 

30  749 

74 

30,52 

2,02 

0,15 

32,69 

1" 

46864« 

581 

76  891 

6 450 

195  922 

279  263 

384 

507, S4 

29,4» 

4,29 

541,61 

R j* 

2 

161 

460 

611 

1 

0,86 

0,86 

p 

23,1« 

7 

1 500 

. 

3 997 

5 497 

6 

0,10 

0,10 

L_ 

*>* 

3 

4 400 

219 

4 619 

2 

0,51 

0,51 

p 

3148 

12 

6 061 

4 666 

10  727 

9 

1,47 

1,47 

p 

522p 

• 

41 

10.49 

8 

. 

8 881 

8 831 

8 

3,89 

3,89 

Op 

• 

533J6 

8 

. 

8 831 

8 831 

8 

3, SO 

3,89 

OP 

. 

* 

24,55 

11 

372 

1 . 

1 528 

1 900 

10 

2,89 

0,01 

2,90 

4.47 

] 

71 

• 

71 

1 

0,06 

0,06 

* 

29.« 

12 

443 

* 

1 528 

1 971 

P 

11 

2,» 

0,oi 

2,96 

. 

329,17 

•£ 

161 

450 

611 

, 

0,«S 

0,86 

* 

56.22 

26 

I 872 

. 

14  356 

16  228 

24 

6,88 

0,0! 

6,89 

-',44 

4 

4 471 

219 

4 690 

3 

0,57 

0,57 

p 

»3p 

32 

6 504 

15  025 

21  529 

2b 

8,8t 

0,01 

8,32 

Tab.  II.  (Fortsetzung.) 


Kreise  etc., 
in  welchen  das  Grund- 
eigeuthum  belegen 

III.  Eintragungen  von  Kauf-  und 

A n » c li 

Zahl 

der 

Ein- 

träge. 

Kapitalbetrag  der  Scbuld,  mit  Unterscheid 
der  Entstehungsursachen. 

und 

Hauptberuf 

der  Schuldner. 

Kaufgeld. 

Anschlags- 

geld. 

Heraus- 

gabe. 

/.usam 

A. 

M 

Ml 

JL 

1.  Prov.  Starkenburg. 

1.  Kr.  Darmstadt. 

Landwirthe 

542 

' 503  676 

503 

(«ewerbetreibende 

73«» 

4 131  042 

. 

4 131 

Sonstige  ... 

86 

1 583  299 

1583 

Zusammen 

1 364 

6218017 

• 

6 218 

2.  Kr.  Bensheim. 

Landwirthe 

494 

595  872 

55  100 

5 931 

65« 

Gewerbetreibende 

264 

631  768 

2 000 

350 

634 

Sonstige 

45 

126  491 

10610 

137 

Zusammen 

803 

1 354  131 

57  100 

16  891 

1 428 

3.  Kr.  Dieburg. 

Landwirthe 

1 059 

570  294 

238  176 

7 110 

815 

Gewerbetreibende 

744 

520  952 

116  649 

9 156 

646 

Sonstige 

107 

41  484 

7 895 

1 469 

58 

Zusammen 

I 910 

1 132  730 

362  720 

17  735 

1513 

4 Kr.  Erbach. 

Landwirthe 

146 

151  235 

591  073 

11  143 

751 

Gewerbetreibende  . 

360 

254  720 

169  937 

5 104 

428 

Sonstige 

22 

14  655 

13  014 

27 

Zusammen 

528 

420  610 

774  024 

16  247 

1 21Ü 

5.  Kr.  Gross-Gerau. 

Landwirthe 

718 

469  393 

46  501 

139  527 

655 

Gewerbetreibende 

568 

484  092 

32  543 

50  828 

567 

Sonstige 

56 

18  723 

5 892 

16  608 

41 

Zusammen 

1 342 

972  208 

84  936 

206  963 

1264 

6.  Kr.  Heppenheim. 
Landwirthe 

218 

477  618 

52  547 

5 986 

531 

Gewerbetreibende 

185 

421  594 

44  450 

162 

46« 

Sonstige 

36 

100  861 

12  430 

8 304 

121 

Zusammen 

439 

1 000  073 

109  427 

14  462 

1 12! 

7.  Kr.  Offenbach. 
Landwirthe 

V 

672 

257  890 

6 917 

. 

2fr! 

Gewerbetreibende  . 

1 020 

1 773  616 

85  399 

540 

1 85! 

Sonstige  .... 

99 

281  476 

8 265 

28! 

Zusammen 

1 791 

2 312  982 

100  581 

540 

2 41« 
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ihm  and  H <•  r a u s g n li  o n. 

I ihr  belasteten  Liegenschaften. 
Ileliinde. 

IÜ4-  | I ~ i 

■iitt-  Zu«m- 


Eintragungen  im  Ganzen.  (I.— III.) 

..  ..  . Art  der  belasteten  Liegenschaften. 

Kapital-I 


der 

betrag 

Gelände. 

Ein- 

träge. 

Schuld. 

3 

«c 

*» 

Land- 

wirth- 

achaftl. 

Gelände. 

Wald. 

Sonstige 

Liegen- 

schaften 

Zusam- 

men. 

A. 

Zahl. 

lia 

ha 

ha 

ha 

8 «58  124 

8 339  453 


888  252  98 

594  987  207 

53  082  18 

516  321  321 


047  689 
707  254 
368  018 
122  961 


£ i Ss  S 5 SSEäs  3 8 £3 


Tab.  II.  (Fortsetzung.) 


Kreise  etc., 
in  welchen  das  Grund- 
eigenthum  belegen 
und 

Hauptberuf 

der  Schuldner. 


Se.  I.  Prov.  Starkenburg. 

Landwirthe 

Gewerbetreibende 

•Sonstige 

Zusammen 

II.  Prov.  Oberhessen. 

8.  Kr.  Giessen. 

Landwirthe 

Gewerbetreibende 

Sonstige 

Zusammen 

9.  Kr.  Alsfeld. 
Landwirthe 
Gewerbetreibende  . 
Sonstige 

Zusammen 

10.  Kr.  Büdingen. 

Landwirthe 
Gewerbetreibende 
Sonstige  ... 

Zusammen 

11.  Kr.  Friedberg. 

landwirthe 

Gewerbetreibende 

Sonstige 

Zusammen 

12.  Kr.  Lauterbaeh. 

Landwirthe 
Gewerbetreibende 
Sonstige  .... 

Zusammen 

18.  Kr.  Schotten. 

Landwirthe 
Gewerbetreibende 
Sonstige  .... 

Zusammen 


- 124  — 


. . . J 

III.  Eintragungen  von  Kauf-  und  AnscbU; 


Zahl 

der 

Ein- 

träge. 

Kapitalbetrag  der  Schuld,  mit  UnterscheiduM 
der  Etitstehungsursachen. 

Kaufgeld. 

Anschlags- 

geld. 

Heraus- 

gabe. 

2 warn 

M. 

M. 

. 

3 84« 

3 025  978 

990  314 

169  697 

4 18594 

3 877 

8 217  784 

450  978 

66  140 

8 73*11 

451 

2 1 06  989 

47  490 

36  991 

22514 

8 177 

13  410  751 

1 488  788 

272  828 

15  ITJ| 

2 079 

613  421 

195  202 

28  124 

8307 

1 012 

1 515  680 

52  532 

5 758 

1 5731 

54 

195  576 

i'.öi 

3 145 

2 324  677 

247  734 

33  882 

2 0061 

872 

463  720 

633  084 

203  031 

12991 

131 

239  649 

1 3 686 

7 800 

281 

4 

2 724 

jj 

1 007 

706  093 

646  770 

210  831 

1 MSI 

909 

512  823 

33  533 

5 273 

I »ll 

188 

173  692 

9 185 

1 18* 

37 

21  747 

1 1,1 

1 194 

708  262 

42  718 

5 273 

75* 

2 124 

873  086 

116  691 

26  361 

1 1 019 

855 

576  092 

84  364 

2 417 

663 

72 

129  241 

3 100 

12 

133 

3 051 

1 578  419 

204  155 

28  790 

1 811 

336 

262  094 

399  963 

124  784 

781 

181 

154  689 

67  723 

28  718 

25) 

27 

48  595 

« 

544 

465  378 

467  686 

153  602 

1084 

1 308 

338  293 

108  638 

17  890 

4* 

218 

1 1 1 804 

3 197 

490 

1 111 

45 

16  052 

2 300 

ll 

1 571 

466  149 

114  135 

18  380 

| 59t 
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Tab.  II.  (Fortsetzung*.) 


Kreise  etc., 

in  welchen  das  Grund* 
eigen t Imin  belegen 

Ul.  Eintragungen  von  Kauf-  und  Aase! 

Zahl 

der 

Ein- 

träge. 

Kapital  betrag  der  Schuld,  init  Unterachei 
der  Kntstehungsursaclien. 

und 

Hauptberuf 
der  Bcliuldner. 

Kaufgeld. 

Anscldags- 

geld. 

Heraus- 

gabe. 

Znjuu 

M. 

Jt 

J 

Se.  11.  Prov.  Oberhessen. 

Landwirt  he 

7 688 

3 063  437 

1 487  1 1 1 

405  463 

4 95 

(»ewerbetreibende 

2 585 

2 771  600 

230  687 

45  1 83 

304 

Sonstige  .... 

239 

413936 

5 400 

12 

41 

Zusammen 

10  512 

6 248  978 

1 723  198 

450  658 

8« 

Se.  1.  u. II.  Prov.  Starken- 

bürg  und  Oberhessen. 

Landwirthe 

11  537 

6 089  415 

2 477  425 

575  160 

9 14 

Gewerbetreibende 

6 462 

10  989  390 

681  665 

1 1 1 323 

11  78 

Sonstige 

61)0 

2 580  924 

52  896 

37  003 

2«: 

Zusammen 

18  689 

19  659  729 

3 211  986 

723  486 

2355 

S t ä d t e in  den  Provinzen 

Starkenburg  u.  Oberhess, 
mit  mehr  als  10000  Einw. 

(oben  einbegriffen). 

a.  Darmstadt  mit 
Bessungen. 

Landwirthe 

34 

80  522 

i 

Gewerbetreibende 

196 

3 489  931 

3 48 

Sonstige 

65 

1 565  042 

1 51 

Zusammen 

295 

5 135  495 

51! 

b Offenbach. 

Landwirthe 

Gewerbetreibende 

3 

48 

4 075 
1 096  869 

1 « 

•Sonstige  .... 

6 

206  204 

Zusammen 

57 

1 307  148 

1 3* 

o.  Giessen. 

Landwirthe 

15 

12  601 

Gewerbetreibende 

79 

1 11 1 264 

I 1 

•Sonstige  .... 

9 

179  965 

I 

Zusammen 

103 

1 303  830 

1 » 

Summe  der  Städte 
a.,  b.  und  c. 
Landwirthe 

62 

97  198 

Gewerbetreibende 

323 

5 698  064 

5 6 

Sonstige  .... 

80 

1 961  211 

1 9. 

Zusammen 

455 

7 746  473 

7 7 

Digitized  by  Google 


trn  und  Herausgaben. 

Eintragungen 

im  Ganzen.  (I. 

-in.) 

• ; 

Itr  belasteten  Liegenschaften. 

Kapital- 

Art 

der  belasteten  Liegenschaften. 

Zahl 

der 

Gelände. 

betrag 

der 

Schuld. 

© 

Gelände. 

U*k1- 

wirth- 

«UfU. 

WaJd. 

Sonstige 

Liegen- 

schaften 

ZuHatn* 

men. 

Ein- 

träge. 

3 

© 

5 

l.and- 

wirth- 

schaftl. 

Gelinde. 

Wald. 

Sonstige 

Liegen- 

schaften 

Zusam- 

men. 

in 

hm 

ha 

ha 

Jk. 

Zahl. 

ha 

ha 

ha 

ha 

|M19.7o 

41.92 

4*67 

3466,2» 

8 481 

6 340  962 

1237 

4 747,67 

48,61 

5,16 

4 801,17 

421.'« 

7,0» 

3,16 

431,22 

3 129 

5 556  783 

797 

793,21 

8,93 

3,98 

806,12 

I **>.* 

1^7 

49,* 

343 

1 047  066 

115 

619,13 

428,60 

0,01 

1 048,07 

R'J.I» 

50,35 

7,83 

3947,36 

11  953 

12  944  811 

2149 

6 160,31 

486,17 

9,18 

6 055,66 

L 

512,82 

10(1,42 

15,99 

25,78 

5841,99 

1311,82 

13  125 
8 466 

18  874  982 

19  969  852 

2282 

2806 

7 610,11 
2 248,07 

1173,71 

163,62 

8 807,87 
2 442,28 

IIS.-«.* 

:io,m 

hw„a 

20,74 

1,08 

190,30 

956 

4 029  508 

361 

854,86 

406,34 

1,18 

1 322,38 

fes'-i 

«163,98 

42,79 

7344,11 

22  547 

42  874  342 

5449 

10  713,01 

1803,70 

55,79 

1 2 672,53 

6.n» 

0,03 

G,I2 

44 

135  983 

10 

13,81 

0,03 

13,(9 

17.19 

0,90 

2,66 

20,74 

389 

5 546  517 

283 

39, «8 

0,90 

3,11 

44,0-1 

6,ü 

. 

0,62 

6^7 

97 

1 934  961 

76 

8,11 

0,62 

8,73 

0,90 

3.90 

33,78 

530 

7 617  461 

369 

01,90 

0,90 

3,7» 

60,  W 

1,23 

7 

6 536  775 

4 

1 

506,73 

0,19 

523,17 

7.« 

. 

0,29 

7,69 

174 

2 446  469 

151 

21,65 

0,42 

22,07 

1.U 

1,63 

12 

256  054 

11 

2fS& 

2,25 

lft.a 

• 

0,89 

10,54 

193 

9 239  298 

166 

40,15 

500,73 

0,61 

547,79 

4_'T 

4,27 

16 

12  901 

: £ 

4,83 

4,33 

10-» 

0,06 

18,13 

199 

2 596  795 

153 

45,81 

0,07 

45,88 

- 

0,90 

16 

276  036 

15 

4,83 

4,83 

0,05 

23,00 

231 

2 884  732 

170 

54,97 

0,07 

55,04 

ll.> 

0,03 

11,61 

67 

6 685  659 

16 

34,6» 

506,73 

0,22 

541,64 

42.9; 

0,90 

2,99 

46.66 

762 

10  589  781 

587 

107,« 

0.90 

3,63 

111,97 

8,ih. 

0,88 

8,60 

125 

2 466  051 

102 

15,19 

0,62 

15,81 

«.73 

0,90 

3,64 

67,27 

954 

19  741  491 

705 

157,32 

507,63 

4,47 

669,42 
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Tab.  II.  (Fortsetzung.) 


. \ 

Kreise  etc., 
in  welchen  das  (»rund- 
eigen th  am  belegen 
und 

I.  Eintragungen  vertragsmässiger  Hypo 

& 

% 

Kapital  betrag  der  Schuld,  init  Unter- 
scheidung der  E n t s t e h u n g s u r s a c h e n. 

Art 

1 

Bürg»  '-ha  ft 
oder 

Sicherheit*-' 

leistung. 

Hauptberuf 

der  Schuldner. 

Darlehen. 

ür-  ; 
Sachen.  i 

Zusammen. 

3 

st 

-C 

<S 

w 

jjj 

s 

M 

M. 

M. 

Zahl 

ha 

III.  Prov.  Rheinhe8sen. 

14.  Kr.  Mainz. 

Landwirthe 

141 

639  939 

77  479 

170 

717  588 

8« 

272; 

Gewerbetreibende 

;j80 

4 291  934 

127  273 

270  700 

4 689  907 

■rrc 

89,: 

Sonstige  .... 

Zusammen 

80 

767  847 

21  900 

70  000 

859  747 

74.i 

CI  '7 

5 099  720 

226  652 

340  870 

6 267  242 

436; 

16.  Kr.  Alzey. 

Landwirthe 

105 

391  845 

10  000 

401  845 

195; 

Gewerbetreibende 

100 

253  121 

253  121 

89 

54; 

Sonstige  .... 

Zusammen 

17 

32  008 

15  500 

47  508 

10 

'J28 

676  974 

25  500 

• 

702  474 

167 

'..'00, 

16.  Kr.  Bingen. 

147 

547  228 

34  742 

581  970 

106 

292. 

Oewerl>etreibende  . 

95 

485  689 

55  500 

541  189 

82 

71» 

Sonstige  .... 

Zusammen 

18 

31  070 

12  430 

43  500 

12 

8. 

200 

1 063  987 

102  672 

1 166  659 

200 

371. 

17.  Kr.  Oppenheim. 

78 

137 

180  348 

20  150 

700 

501  198 

221. 

133 

363  119 

58  895 

1 083 

413  097 

86 

98. 

Sonstige  .... 

Zusammen 

20 

37  261 

19  550 

56  811 

13 

22, 

290 

870  728 

98  595 

1 783 

971  106 

177 

342. 

18.  Kr.  Worms. 

127 

485  878 

73715 

2 500 

562  093 

72 

229. 

Gewerbetreibende 

32 1 

1 633  982 

351  810 

189 

1 985  981 

123, 

»Sonstige  ... 

Zusammen 

40 

70  710 

3 846 

7 4 556 

KZ 

23, 

488 

2 190  570 

429  371 

2 689 

2 622  630 

339 

376, 

Se.  III.  Prov.  Rheinhessen. 

057 

2 545  238 

216  086 

3 370 

2 764  694 

•‘-•12. 

Gewerbetreibende 

1 iiHfj 

7 017  845 

593  478 

271  972 

7 883  295 

844 

437, 

Sonstige  .... 

Zusammen 

Städte  in  der  Provinz 
Rheinhessen  mit  mehr 

190 

938  896 

73  226 

70  000 

1 082  122 

124 

IM 

1 882 

10  501  979 

882  790 

345  342 

11  730  1 1 1 

1378 

1787. 

als  10000  Einwohnern. 

(oben  oinl>egriffen.) 

d.  Mainz. 

Landwirthe 

4 

48  600 

48  600 

1 

ä 

Gewerbetreibende 

199 

3 735  854 

108  173 

249  500 

4 093  527 

199 

15. 

Sonstige  .... 

58 

519  943 

10  900 

70  000 

600  843 

50 

7| 

Zusammen 

201 

4 304  397 

1 19  073 

319  500 

4 742  970 

250 

n 
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Tal>.  II.  (Fortsetzung.) 


Kreise  etc , 
in  welchen  da«  Grund- 
eigenthum  belegen 

I.  Eintragungen  vertragsmiissiger  Ilypotk 

© 

tc 

Sa 

Kapitnlbetrag  der  Schuld,  mit  Unter- 
scheidung der  Kntstehungsursaclien. 

Art  k 

und 

Hauptberuf 
der  Schuldner. 

s 

s3 

u 

© 

"O 

2 

Darlehen. 

KQrgtii'baft 

oder 

Si«-h*?rlinits- 

leistung. 

Sonstige 

Ur- 

sachen. 

Zusammen. 

© 

-c 

s 

zX 

o 

C 

wirli-  J| 

S 

M. 

M. 

Zahl. 

lil 

ferner:  Städte, 
e.  Worms. 

Laudwirthe 

3 

27  000 

27  000 

3 

Gewerbetreibende 

142 

1 206  244 

266  803 

1 533  047 

127 

133° 

Sonstige 

12 

27  080 

27  086 

9 

0*i\) 

Zusammen 

157 

1 320  330 

266  803 

1 587  133 

139 

13J»1 

So.  der  Städte 
d.  und  e. 

Laudwirthe 

7 

75  600 

75  600 

4 

5jä 

Gewerbetreibende 

341 

5 002  098 

374  970 

249  500 

5 626  574 

326 

28,41 

Sonstige  . 

70 

547  029 

10  900 

70  000 

627  929 

59 

8,0 

Zusammen 

418 

5 024  727 

385  876 

319  500 

6 330  103 

389 

41,»  ' 

Kreise  etc., 
in  welchen  das  Grund- 
cigenthum  belegen 
und 

Hauptberuf 

der  .Schuldner. 

Eintragungen 

in  Ganzen.  (I.  u.  II.) 

Zahl  der  Einträge. 

Kapital- 

betrag 

der 

Schuld. 

Art  der  belasteten  Liegen- 
schaften. 

© 

*9 

s 

-C 

© 

O 

Gelinde. 

I«and- 

wirtb- 

scliaftl. 

ii**liind»>. 

Wald. 

Sonstig*» 

Liognn- 

- halt  | 

M. 

Zahl. 

ba 

ha 

ha 

ha 

III.  Prov.  Rheinhessen. 

14.  Kr.  Mainz. 

Laudwirthe 

963 

1 610  069 

132 

437,  i« 

2,32 

0,O8 

440,11 

Gewerbetreibende 

1020 

12  472  786 

576 

154,17 

3,4« 

1,74 

159,* 

Sonstige  .... 

244 

2 241  433 

133 

88,4» 

0,27 

88,* 

Zusammen 

2227 

16  324  288 

841 

680, 50 

5,80 

2,08 

688* 

15.  Kr.  Alzey. 

Laudwirthe 

1277 

1 547  886 

132 

423,66 

4,72 

0,46 

428* 

Gewerbetreibende 

658 

930  882 

209 

162,33 

0,65 

0,31 

163.Z 

Sonstige 

155 

241  624 

43 

35,05 

0,67 

0,» 

35,71 

Zusammen 

2090 

2 720  392 

384 

621,04 

5,74 

1,07 

627,* 

16.  Kr.  Bingen. 

Landwirthe 

1155 

1 310  703 

193 

437,47 

13,78 

451,1! 

Gewerbetreibende 

650 

1 441  179 

173 

132,83 

0,55 

0,40 

I39.li 

Sonstige  .... 

159 

428  957 

41 

27,18 

0,65 

27,71 

Zusammen 

1 864 

3 180  839 

107 

596,82 

20,92 

0,40 

618J4| 
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II.  Kintra.^ungen  von  Vorzug-  und  Hypotheken  rechten  aus 
Kaufschillingen  unu  Gleichstcllungsgeldern. 


J! 

Kapitnlbetrag  der  Schuld, 
mit  Unterscheidung  der 
Uiitatohungsursachen. 

Art  der  belasteten  Liegen- 
schaften. 

i 

© 

’TS 

~ 

*! 

© 

O 

Gelände. 

Unm\  « \ 

d i • 

Kauf- 

«cbilliuge. 

Glcich- 

stellungs- 

gelder. 

Zusammen. 

wiith- 

uchafll. 

Wald. 

Sviutigo 

Liegen- 

schaften 

Zusam- 

men. 

ha  1 \ 

.H 

-* 

Zahl. 

ha 

ha 

ha 

ha 

1 

1 32 

56  667 

3 87G 

60  543 

2 

17, Bl 

0,02 

17,63 

13,«;  | 193 

1 837  028 

255  730 

2 092  758 

133 

19,37 

0,07 

19,44 

0,»  1 56 

554  851 

3 490 

558  341 

42 

3,05 

3,05 

UJ6  l 281 

2 448  546 

263  096 

2 711  642 

177 

40,03 

• 

0,09 

40,12 

5,3a  1 34 

220  667 

3 876 

224  543 

4 

17,61 

0,02 

17,63 

28,71  I 400 

8 863  478 

308  209 

9 171  687 

278 

22.76 

2,16 

1 ,34 

26,26 

8.43  1 113 

1 758  353 

56  149 

1 814  502 

85 

6,69 

0.2« 

6,93 

42,49  1 547 

10  842  498 

368  234 

11  210  732 

367 

47,06 

2,16 

1,60 

50,82 

Kreise  etc., 
in  welchen  das  Grund- 
eigenthum  belegen 
und 

Hauptberuf 

der  Schuldner. 


17.  Kr.  Oppenheim. 
Landwirt  he 
Crewerbetreibende  . 
Sonstige  . 

Zusammen 

18.  Kr.  Worms. 

| Landwirt  he 

r erbetreibende  . 
ästige  . 

Zusammen 

ISe.lli.  Prov.  Rheinhessen. 

Jwirthe 
rerbetreibende 

Pßoustige 

Zusammen 


Eintragungen  im  Ganzen.  (I.  u.  II.) 

Zahl  der  Einträge. 

1 

Kapital- 

betrag 

der 

Schuld. 

Art  der  belasteten  Liegen- 
schaften. 

© 

a 

SC 

fä 

© 

o 

Gelände. 

Laml- 
wirth- 
«6  haftl. 

CelÄndo. 

8t*n*tig»* 
Wahl.  Liegen - 
' schäften 

Zusam- 

men. 

M. 

Zahl 

ha 

ha  ha 

ha 

1491 

1 682  457 

150 

472,23 

0,14  | 0,06 

472,43 

935 

1 738  212 

209 

216,53 

0,14 

216,67 

266 

441  090 

74 

74,70 

0,15 

74,85 

2692 

3 861  768 

433 

763,46 

0,14  0,35 

763,95 

1079 

1 841  511 

135 

541,85 

0,22  ; o.ii 

542,18 

1390 

5 325  793 

548 

337.38 

0,62  1 7 4,88 

4 1 2,33 

303 

932  017 

104 

127,98 

0,24 

1 28,22 

2772 

8 099  321 

787 

1007,21 

0,84  j 74,68 

1 082,73 

5965 

7 992  626 

742 

2313,05 

21,12  J 0,65 

2334.H2 

4553 

21  908  852 

1715 

1002,64 

11,30  76,92 

1090,86 

1127 

4 285  130 

395 

353,34 

1 ,02  0,96 

355,32 

11645 

34  186  608 

2852 

3669,03 

33,44  78,53 

3781,00 

f 
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Eintrag.  vertrags- 
ma*s.  Hjp. 


Eintrag,  r.  Vor- 
zugsrechten 
ans  Kaufschill,  etc. 


Rheinhessen : zabi.  ~ Zahl. 

Landwirtho  657  34,9  5308  54,4 

Gewerbetreibende  1035  55, o 3518  36, o 

Sonstige  190  10,1  937  9,6 


im  Ganzen. 


Zahl.  % 
5965  51.8 
4553  39,1 
1127  9,7 


zusammen  1882  100, 0 9763  100, ü 11645  100, 0 


Der  Zahl  der  Einträge  nach  Uberwiegen  somit  in  der  Provinz 
Starkenburg  die  Gewerbetreibenden,  in  Oberhessen  und  Ulieinhessen 
die  Landwirthe.  Jedoch  triftt  dies  für  Rheinhessen  nur  im  Allgemeinen 
zu;  geht  man  auf  die  Art  der  Belastung  ein,  so  zeigt  sieh,  dass  bei 
den  Vertrags  massigen  Hypotheken  in  Rheinhessen  auf  die  Gewerbe- 
treibenden mehr  Einträge  entfallen,  als  auf  die  Landwirtbe.  Die  son- 
stigen Personen  sind  durchweg  mit  den  wenigsten  Einträgen  be- 
thefligt. 

Der  gesanunte  Kapitalbetrag  der  im  Jahr  1887  eingeschrie- 
benen Schulden  wfar  im  Grossherzogth.  77 0609Ö0 .*  (gegen  64493530.*. 
im  Jahr  1886).  Hiervon  kamen  auf  die  Provinz  Starkenburg  28029531 
(21 5Ö6329)  auf  Oberhessen  12944811  (14034120).*.  und  auf  Rhein- 
hessen 34 186608  (28903081)  .*.  Nach  der  Art  der  Eintragungen  ver- 
theiltcn  sich  in  den  Provinzen  die  Beträge  folgendennassen; 


Prwüuen.  Freiw.  Hyp.  Ge»tzl.  Hyp.  «tc.  Im  Gsiusn. 

M % 7k  °,<i  ~ * % ~K  »'<, 

Starkeiib.  14  563  757  48,7  193  407  0,6  15  172  367  50,7  29  929  531  100,0 

Oberhcss.  4 430  121  34,3  85  856  0,7  8 422  834  65,0  12  944  811  100,  o 


V«rtrapfmlRs.  Hyp. 

Vorzugsrechte 
aus  Katifscbill.  etc. 

im  Ganzen. 

Rheiuhemsen 

~7k  % 

1 1 730  1 1 1 34,3 

~K  % 

22  456  497  65,7 

% 

34  186  608  100,0 

Die  Kauf-  und  Anschlagsgelder  und  Herausgaben,  sowie  die 
Vorzugs-  und  Hypotliekenrechte  aus  Kaufschillingen  und  Gleich- 
stellungsgeldem  machen  mithin  den  erheblichsten  Theil  des  Kapital- 
betrags der  Schuld  aus,  wie  sie  auch  hinsichtlieh  der  Zahl  der  Ein- 
träge überwiegen.  Dagegen  treten  die  gesetzlichen  Hypotheken  der 
Gläubiger,  welche  Zwangsveräusserungen  von  Liegenschaften  erwirkt 
haben,  nach  Zahl  und  Kapitalbetrag  am  meisten  zurück. 

In  Hinsicht  des  Berufs  der  Schuldner  waren  I.andwirthe  mit 
26867  608  (22310813)  .*.  oder  34,9  (34,8)  Procent,  Gewerbe-,  Handel- 
nnd  Verkehrtreibende  mit  41878704  (36772426)  M.  oder  54,3  (57, o) 
Procent  und  sonstige  Personen  mit  8314638  (5410291)  .*  oder  10, s 
(8,«)  Procent  aller  eingeschriebenen  Schuldbeträge  belastet.  Die  Ver- 
tbeilung  der  verschiedenen  Arten  von  Schuldbeträgen  in  den  Provinzen 
,iiif  die  Liegenschaftsbesitzer  nach  dem  Beruf  derselben  zeigt  folgende 
Zusammenstellung : 
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Freiwill. 

Gesetz]. 

Kauf-  u.  Anschlag»-  im 

Hyp. 

Hyp.  etc. 

gelder  etc. 

< i.  fixen. 

Starkenburg: 

M 

Landwirthe 

8 322  029 

26  002 

4 186  989 

12  534  020 

Gewerbetreibende 

5 529  161 

149  006 

8 734  902 

14  413  069 

Sonstige 

712  567 

18  399 

2 251  476 

2 982  442 

Zusammen 

14  563  757 

193  407 

15  172  367 

29  929  531 

Oberhessen : 

Landwirthe 

1 336  258 

48  693 

4 956  011 

6 340  962 

Gewerbetreibende 

2 484  494 

24  813 

3 047  476 

5 556  783 

Sonstige 

615  369 

12  350 

419  347 

1 047  066 

Zusammen 

4 436  121 

85  856 

8 422  834 

12  944  8t  1 

Vurtra&KinliKri.  Vo 

rmgurorhte 

im 

Hyp. 

au»  Katifftrhill.  eh*. 

Ganzen. 

Rheinhessen 

M. 

M. 

M. 

Landwirthe 

2 764  694 

5 227  932 

7 992  626 

Gewerbetreibende  7 883  205  14  025  557  21908  852 

Sonstige 

1 082 

122  3 203  008 

4 285  130 

Zusammen  1 1 730  1 11  22  456  497  34  1 86  608 

Nach  dem  proccntualen  Verhältnis»  kommen  sonach  von  den 
verschiedenen  Arten  der  Belastung  auf  die  Berufsklassen  die  nach- 
stehenden Schuldbeträge: 


Starkenburg : 

Land  wirt  he 

Gewerbetreibende 

Sonstige 

Zusammen 

Oberhessen: 

Landwirthe 

Gewerbetreibende 

Sonstige 


Zusammen 


Rheinhessen: 

Landwirthe 

Gewerbetreibende 

Sonstige 


Froiwill. 

Hjp. 

Gesetz!.  ” 

u_  . Anschlag»- 
Hyp.  etr.  geM,r 

im 

Ganzen. 

% 

% 

% 

% 

57,1 

13,5 

27,6 

41,9 

37,9 

77,0  57,6 

48,2 

5,0 

9,5 

14,8 

9,9 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

30,1 

56,7 

58,8 

49,0 

56,0 

28,9 

36,2 

42,9 

13,9 

14,4 

5,0 

8,1 

100,o 

100,0 

100,0 

100,0 

Vorträge 

- Vorzugsrechte 

mit*?. 

Hyp. 

Kauf 

aus 

äCllill. 

etc. 

Uenzen. 

% 

% 

% 

23,6 

23, S 

23,4 

67,2 

62,5 

64,1 

9,2 

14,2 

12,5 

Zusammen  100,0  100,0  100,o 
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Ans  «lern  Vorstehenden  ist  ersichtlich,  dass  unter  den  Berufs- 
klassen die  Gewerbetreibenden  an  der  Kapitallast  am  meisten,  die 
sonstigen  Personen  am  geringsten  betheiligt  sind,  während  auf  die 
Landwirthe  die  grösste  Zahl  von  Eintragungen  entfallt.  Doch  gilt 
die»  nur  fiir  das  Grossherzogthum  als  Ganzes.  Abweichend  hiervon 
sind  in  der  Provinz  Oberhessen  die  Landwirthe  stärker  an  den 
i?chuldbeträgon  betheiligt  als  die  Gewerbetreibenden,  während  in 
Starkenburg,  wie  bereits  oben  angegeben,  die  Gewerbetreibenden 
eine  grössere  Zahl  der  Einträge  liefern. 

Die  Betheiligung  der  Berufsklasscn  an  den  verschiedenen  Arten 
von  Schuldbeträgen,  in  Procenten,  ergibt  sich  aus  folgender  Zu- 
sammenstellung: 


Freiwill. 

Hjp. 

, Kauf-  u. 
HTn  lt-  Anschlags. 
‘ srolder  etc. 

iiu 

Ganzen. 

Starkenburg: 

% 

% 

% 

Laudwirthe 

66,4 

0,8 

33,4 

ioo,o 

Gewerbetreibende 

38,4 

1,0 

60,6 

100,0 

Sonstige 

•23,9 

0,6 

75,5 

100,0 

Ueberhaupt 

48,7 

0,6 

50,7 

100,0 

Oberhessen : 

Landwirthe 

21,1 

0,8 

78,1 

100,0 

Gewerbetreibende 

44,7 

0,5 

54,8 

100,0 

Sonstige 

58,8 

1,* 

40,0 

100,0 

Ueberhaupt 

34,3 

0,6 

65,1 

100,0 

Vortrag*-  Vorzugsrecht« 

miss. 

Hyp. 

aus 

KaufWhill.  etc. 

Uanzan. 

Rheinhessen: 

% 

% 

% 

Landwirthe 

34,6 

65,4 

100,0 

Gewerbetreibende 

36,0 

64,0 

100,0 

Sonstige 

25,3 

74,7 

100,0 

Ueberhaupt  34,8  65,7  100,0 


Hieraus  ist  zu  entnehmen,  dass  dasjenige,  was  S.  133  in  Bezug 
auf  das  Ueberwiegen  der  Kapitalsummen  bei  den  einzelnen  Arten 
der  Pfandeinträge  im  Allgemeinen  gesagt  wurde,  für  die  Berufsklasscn 
mit  der  Beschränkung  Gültigkeit  hat,  dass  freiwillige  Hypotheken 
in  Starkenburg  bei  den  Landwirthen,  in  Oberhessen  bei  den  Personen 
mit  Ausschluss  der  Landwirthe  und  Gewerbetreibenden  den  erheb- 
lichsten Theil  der  Schuld  ausmachen. 

Der  durchschnittliche  Betrag  einer  Einschreibung 
war  im  Allgemeinen  2254  (11*28)  und  zwar  bei  Landwirthen  1407 
(1133)  JL,  bei  Gewerbetreibenden  3218  (3000)  J(.,  bei  sonstigen  Per- 
sonen 3992  (3576)  M.,  ist  also  gegen  1886  nicht  unerheblich  gestiegen. 
Für  die  verschiedenen  Arten  von  Schuldbeträgen  und  die  Berufs- 
klassen  in  den  Provinzen  war  derselbe: 
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Frei  will. 
Hyp. 

Starkenburg:  JC. 

Landwirthe  1 1510 

Gewerbetreibende  -1020 

Sonstige  (»722 

Oosetzl. 
Hyp.  ctr. 

361 

810 

329 

Kant-  n. 
Annrhlagn- 
golder  **te. 
M. 
1217 
2253 
4492 

im 

UaiuE*m. 

.« 

2699 

2701 

4865 

Ueberhaupt 

6919 

620 

1855 

2825 

0berhe9sen: 

Landwirthe 

2012 

377 

645 

74« 

Gewerbetreibende 

5425 

289 

1175 

1770 

Sonstige 

1 2307 

229 

1755 

3052 

Ueberhaupt 

3785 

319 

801 

1083 

Vertrags-  Vorzugsrechte 


Rheinhessen: 

Landwirthe 

Gewerbetreibende 

Sonstige 

mäss. 

»yp 

4208 

7617 

5695 

au* 

Kaufachill-  utc* 

M. 

985 

3987 

3418 

im 

Ganzen. 

A. 

1340 

4812 

3802 

Ueberhaupt 

6233 

2300 

2936 

Wie  in  den  Vorjahren  ist  hiernach  auch  im  Jahr  1887  im  Allge- 
meinen die  durchschnittlich  auf  einen  Eintrag  entfallende  Kapitalist 
bei  den  Landwirthen  am  geringsten,  in  Starkenburg  jedoch  1887  nicht 
viel  geringer  als  bei  den  Gewerbetreibenden.  Mit  den  geringeren 
Durchschnittsbeträgen  einer  Einschreibung  bei  den  Landwirthen  steht 
in  ursächlichem  Zusammenhang  die  beträchtliche  Zahl  von  Grund- 
stücken kleineren  Umfangs,  welche  bei  ihnen  als  Pfand  dienen  und 
im  Einzelnen  nur  eine  geringe  Belastung  zulassen,  während  von 
den  Gewerbetreibenden  und  sonstigen  Personen  verhältnissmässig 
mehr  Gebäude,  Gewerbsanlagen  u.  a.  Liegenschaften  von  höherem 
Werthc  als  Pfand  gegeben  werden.  Die  Ausnahme  in  Starkenburg 
im  Jahr  1887,  insbesondere  bei  den  freiwilligen  Hypotheken,  rührt 
von  einer  zur  Tilgung  einer  andern  Hypothek  bestimmten  einge- 
schriebenen sehr  beträchtlichen  Kapitalsurame  von  mehreren  Millionen 
Mark  her. 

Was  die  llaupt-Entstehungsursachen  der  Schuld  an- 
langt, so  entfielen  bei  den  einzelnen  Bcritfsklassen  nach  der  Art  der 
Hypothekeinträge  auf 


Darlehen 


Bürgschaft  oder 
Sicherheitsleistung 


Sonst  ige 
Ursachen 


An-  Kapital-  An-  Kapital-  An-  Kapital- 

zahl.  betrag.  zahl.  betrag.  zahl.  betrag. 


M.  % M.  ü.u 


*o 


ZaRRmmen 


An- 

zahl. 


: 


Starkenburg:  I.  Bei  freiwilligen  Hypotheken. 


Landwirthe  693 

8 247  291 

99,1 

28 

74  212 

0,9 

2 

526 

0,01 

723 

8 322  02 

Gewerbetreib.  1225 

5 316  340 

96,2 

45 

199  798 

3,6 

6 

13  028 

0,2 

1276 

5 529  16 

Sonstige  Per«.  99 

692  451 

97,2 

6 

19  842 

2,8 

1 

274 

0,04 

IOC 

712  56 

Ueberhaupt  2017 

14  256  082 

97,9 

79 

293  847 

2,0 

9 

13  828 

0,1 

2105 

14  563  75 
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Darlehen 


Bürgschaft  »der  Sonstige 

Sicherheitsleistung  Ursachen 


Zusammen 


An- 

kapital- 

An-  Kapital- 

An- 

Kapital- 

An- 

Kapital- 

zahl. 

l-'lra«. 

zahl.  tatrag. 

zahl. 

betrag. 

zahl. 

Wtratf. 

~a  % 

% 

% 

n % 

b?rhessen : 

ferner : 

1.  Bei  freiwilligen  Hypotheken. 

•iwirthe 

618 

1 175  404  88,0 

46  160  854  12,0 

664 

1 336  258  100,0 

«■betreib. 

4-13 

2 421  908  97,5 

14  62  476  2,5 

1 

110  . 

458 

2 484  494  100,(1 

itige  Pen*- 

46 

604  419  98,2 

4 10  950  1,B 

50 

615  369  100,0 

•tarhsiupi  1107 

4 201  731  94,7 

64  234  280  5,3 

~ P 

110  . 

1172 

4 436  121  100, 0 

2.  Bei  gesetzlichen  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche  Zwangsveräusserung  von 
tarkesbarg:  Liegenschaften  erwirkt  haben. 


liwirtbe 

23 

8 960  34,5 

3 

2 605 

10,0 

46  14  437  55,5 

72 

26  002 

100,0 

er betreib. 

24 

18  491  12,4 

4 

1 920 

1,3 

156  128  595 

86,3 

184 

149  006 

100,o 

»tige  Pers. 

14 

13  474  73,2 

2 

435 

2,4 

40  4 490 

24,4 

56 

18  399 

100,0 

»berhanpl 

61 

40  925  21,2 

9 

4 960 

2,5 

242  147  522 

76,3 

312 

193  407 

100,o 

rhewen : 

iwirtbe 

48 

24  485  50,3 

2 

675 

1,4 

79  23  533 

48,3 

129 

48  693 

100,0 

«betreib. 

14 

5 184  20,9 

4 

689 

2,8 

68  18  940 

76,3 

86 

24  813 

100.0 

fcige  Pers. 

12 

6 297  51,0 

2 

126 

1,0 

40  5 927 

48,0 

54 

12  350 

100,o 

tberhtnpt 

74 

35  936  41,9 

8 

1 490 

1,7 

187  48  400 

56,4 

269 

85  856 

100, 0 

tein  Hessen 

3.  Bei  vertragsmässigen  Hypotheken. 

iwirth© 

623 

2 545  238  92,1 

31 

216  086 

7,8 

3 3 370 

0,1 

657 

2 

764  694 

100,o 

erbet  reib. 

960 

7 017  845  89,0 

64 

693  478 

7,5 

11  271  972 

3,5 

1035 

7 883  295 

100,o 

tage  Peru. 

174 

938  896  86,7 

15 

73  226 

6,8 

1 70  000 

6,5 

190 

1 082  122 

100,0 

rberhaapt 

1 757 

10  501  979  89,5 

110 

882  790 

7,5  15  345  342 

3,0 

1882 

11 

730  1 1 1 

100,0 

Ana 

dem  Vorstehenden 

ergibt 

sich 

, dass  die 

Dar 

lehen 

bei 

den  freiwilligen  Hypotheken  dn  den  Provinzen  Starkenburg  und  Ober- 
hessen' nach  Zahl  und  Kapitalbetrag  mit  97,»  (91,4)  Procent  in  Starken- 
burg und  mit  94,7  (92,6)  Procent  in  Oberhessen,  bei  den  vertragsmäs- 
sigen  Hypotheken  (in  Kheinhessen)  mit  99,5  l9t>,a)  Proeent  der  Schuld- 
summe ganz  erheblich  überwiegen  und  aneh  bei  den  gesetzlichen 
Hypotheken  der  Gläubiger,  welche  Zwangsveriiusserungen  von  Liegen- 
schaften erwirkt  haben,  nicht  unbeträchtlich,  in  Starkenburg  mit  21, a 
(31  j»)  Procent,  in  Oberhessen  mit  41,9  (39,5)  Proeent  der  ganzen  Be- 
lastung hervortreten.  Der  Gesammtbctrag  der  Darlehen  war  2903(5683 
(22819905)  M.  — Bürgschaften  oder  Sicherheitsleistungen 
(für  eigene  oder  fremde  Schuld)  betragen  bei  den  freiwilligen  Hypo- 
theken in  Starkenhurg  2,0  (8,4),  in  Oberhessen  5,3  (7,4),  bei  den  ge- 
setzliehen Hypotheken  etc.  in  Starkenburg  2,5  (3,s),  in  Oberhessen  1,7 
(1,9),  bei  den  vertragsmässigen  Hypotheken  in  Kheinhessen  7,»  (2,5) 
Procent,  treten  mithin  den  Darlehen  gegenüber  erheblich  zurück.  Der 
Gesammtbetrag  der  Bürgschaften  oder  Sicherheitsleistungen  war 
14173(57  (1367(512).#  — Die  sonstigen  Entstehungs-Ursachen  der 
Schuld  sind  bei  den  freiwilligen  und  vertragsmässigen  Hypotheken 
nicht  von  Bedeutung.  Dagegen  machen  sie  hei  den  gesetzlichen 
Hypotheken  (in  Starkenburg  und  Oberhessen)  den  beträchtlichsten 
Antheil,  nämlich  in  Starkenburg  76,3  (64,4)  Procent,  in  Oberhessen 
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56,4  (58,6)  Procent,  bei  den  Gewerbetreibenden  allein  »»gar  86, s (70,7) 
bezw.  76,3  (67»  Procent  der  Belastung  aus.  Die  häufigsten  sonstigen 
Entstehungsursachen  der  gesetzlichen  Hypotheken  sind : C'reditnahme 
beim  Ankauf  vonWaaren  in  2»)  (276)  Fällen*),  Vieh  in  60  (65)  Fällen, 
Liegenschaften  in  7 (30)  Fällen,  rückständiger  Arbeitslohn  in  18  (26) 
Fällen,  Prozess-,  Untersuchung»-  und  Gorichtskosten  in  21  (24)  Fällen, 
Wechselforderungen  in  21  (11)  Fällen.  In  geringerem  Maassc  (je  1 
bis  6 Fälle)  sind  rückständiges  Pachtgeld,  Alimentationspflicht,  Erb- 
herausgabe, Steuernrlickstand  etc.  die  Entstehungsursache  der  Schuld. 

Die  Eintragungen  von  Kauf-  und  Anschlagsgeldern  und  Heraus- 
gaben in  Starkenburg  und  Oberhessen,  sowie  von  Vorzugs-  und  Hy- 
pothekenrechten aus  Kaufschillingen  und  Gleichstellungsgeldem  in 
Rheinhessen  anlangend,  ergeben  sich  hinsichtlich  der  einzelnen  Ent- 
stehungsursachen  der  Schuld  bei  den  Berufsklassen  die  nachstehenden 
Beträge : 


4.  Eintragungen  von  Kauf-  und  Anschlagsgeldern  und  Herausgaben. 


Kaufgeld. 

Anschlagsgeld. 

Herausgabe. 

Zusammen. 

An- 

Kapital- 

An- 

Kapital- 

Au- 

hapital- 

An- 

Kzp'ta!- 

zahl. 

botrag. 

zahl. 

botrag. 

ra  hL 

bftrag. 

zahl. 

MtV 

Starkenburg: 

'% 

. il 

jT~~ 

% 

i 1 

1-andwirthe  3622 

3 025  978 

72, S 

129 

990  314  23,7 

98 

169  697 

4,0 

3849 

4 185  9»  1 

Gewerbetreib.3722 

8 217  784 

94,1 

104 

450  978  5,2 

51 

66  140 

0,7 

3877 

8 734  9«  1 

Sonstige  Pers.  417 

2 166  989 

96,8 

16 

47  496  2.1 

18 

36  991 

1,7 

451 

2 251  476  1 

Ueberhaupt 7761  13410751  88,4  249  1 488  788  9,8  167  272  828  1,8  8177  15  172.%«! 

Oberhessen : 


Lnndwirthe  7332  3 063  437  61,8  267  1 487  111  30,0  89  405463  8,2  7688  4 9560111 

Gewerbetreib.  2498  2 771  606  90,9  66  230  687  7,6  21  45  183  1,5  2585  3047  47(1 

Sonstige  Pers.  236  418  986  98,7  2 5 400  1,3  1 1 2 939  419347  I 

Ucberbaupt  10066  6 248  978  74,8  335  1 723  198  20,5  111  450  658  5,3  10  512  8 422  834  1 


5.  Eintragungen  von  Vorzugs-  und  Hypothekenrechten  aus  Kaufschilliagen 
und  Gleichstellungsgeldern. 

Kaufschillinge.  Gleichstellung»  Zusammen 


Bheinhessen: 

Anzahl. 

Kapitalbetrag. 

% 

Anzahl. 

Kapitalbetrag. 

Anzahl. 

Kapital 

Landwirthe 

5220 

5 049  830 

96,6 

88 

178  102 

3,4 

5308 

5 227  932 

Gewerbetreibende 

3427 

13  581  064 

96,8 

91 

444  493 

3a 

3518 

14  025  55! 

Sonstige  Pers. 

863 

3 015  805 

94,2 

74 

187  203 

5,8 

937 

3 203  OOS 

Ueberhaupt 

9510 

21  646  699 

96,4 

253 

809  798 

3,6 

9763 

22  456  49« 

Wie  im  Jahr  1886  ilbcrwiegen  mithin  auch  im  Jahr  1887  sowohl 
hinsichtlich  der  Zahl  der  Einträge  als  der  Kapitalsummen  in  den  Pro- 
vinzen Starkenburg  und  Oberhessen  die  Kaufgelder — in  Starkenburg 
mit  88,4  (87,g)  Procent,  in  Oberhessen  mit  74,2  (70,7)  Procent  des  Kapital 
betrag»  — , in  Rheinhesscn  die  Kaufschillinge  mit  96,4  (95, s)  Procent. 

*)  Hier  wie  in  den  folgenden  Zahlen  ist.  wenn  bei  einem  Eintrag 
mehr  als  eine  Kntstehungsursache  der  Schuld  in  Frage  kam,  jede  in 
Anrechnung  gebracht  worden. 
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Was  die  Art  der  belasteten  Liegenschaften  betrifft,  so 
dienten  im  Jahr  1JSH7  als  Unterpfand:  in  der  Provinz  Starkenburg 
Ski)  (3156)  Gebäude,  4553  (4444)  ha  landwirthschaftlichcs  tieliinde, 
1317  (934)  ha  Wald  und  47  (43)  ha  andere  Liegenschaften,  zusaiuiuen 
5917  (5421)  ha  Gelände;  in  Oberhessen  2149  (2181)  Gebäude,  6160 
(6320)  ha  landwirthschaftlichcs  Gelände,  486  (66)  ha  Wald  und  9 (9)  ha 
andere  Liegenschaften,  zusammen  6655  (6595)  ha  Gelände;  in  Rhein- 
hessen  2852  (2799)  Gebäude,  3669  (3382)  ha  landwirthschaftlichcs 
Gelände,  33  (60)  ha  Wald  und  79  (3)  ha  sonstige  Liegenschaften,  zu- 
sammen 3781  (3445)  ha  Gelände.  Es  wurden  mithin  im  Grosshcr- 
logthum  durch  Pfandeinträge  belastet:  8301  (8136)  Gebäude,  14382 
(14346)  ha  landwirthschaftlichcs  Gelände,  1836  (1060)  ha  Wald  und 
135  (55)  ha  andere  Liegenschaften,  zusammen  16353  (15461)  ha  Ge- 
lände. 

Im  Jahr  1887  sind  sonach  in  der  Provinz  Starkenburg  6,i  (1886  5,7) 
Procent  des  Gebäudebestandes  und  2,8  (2,8)  Procent  der  landwirt- 
schaftlichen oder  2,o  (1,8)  Procent  der  productiven  Fläche,  in  Ober- 
hessen 4,3  (4,«)  Procent  des  Gebäudebestandes  und  2,9  (3,s)  Procent 
der  landwirtschaftlichen  oder  2,i  (2,i)  Procent  der  productiven  Fläche, 
in  Bheinliessen  6,4  (6,3)  Procent  des  Gebäudebestandes  und  3,o  (2,9)  Pro- 
cent der  landwirtschaftlichen  oder  2,9  (2,7)  Procent  der  productiven 
Fläche,  im  Grossherzogtum  5,6  (5,5)  Procent  des  Gebäudebestandes, 
2^  (3,o)  Procent  der  landwirtschaftlichen  oder  2,9  (2,i)  Procent  der 
productiven  Fläche  belastet  worden. 

Auch  im  Jahr  1887  war,  wie  hieraus  ersichtlich  ist,  ähnlich  den 
Voijahren,  der  Gebäudebesitz  verhältnissmässig  weit  erheblicher  als 
der  landwirtschaftliche  Besitz  an  den  Pfandeinträgen  betheiligt,  am 
meisten  in  der  Provinz  Rheinhessen,  ain  wenigsten  in  der  Provinz 
Olmrhessen,  während  der  landwirtschaftlich  benützten  Fläche  nach 
die  Provinz  Rheinhessen  am  stärksten,  die  Provinz  Starkenburg  am 
schwächsten  von  der  pfandrechtlichen  Belastung  betroffen  wurde. 

Die  Bedeutung  der  eingetragenen  Pfandsummen  tritt  in  dem 
Verhält  iss,  in  welchem  diese  zur  Einwohnerzahl  und  zu  dem 
Grundsteuerkapital  stehen,  besonders  anschaulich  hervor.  Auf 
einen  Einwohner  des  Grossherzogthums  kamen  durchschnittlich  80,56 
(67,43)  .8,  auf  1 M.  Gnindsteuerkapital  3,70  (3,u)  -H.  in  die  öffentlichen 
Biicber  eingetragene  Schulden,  ln  den  Provinzen  entfallen  die  folgenden 
Beträge  auf  einen  Einwohner:  in  Starkenburg  74,3s  (53,57) in  Ober- 
hessen 49, »t  (53,35)  in  Rheinhessen  117,40  (99,26)  M- : auf  1 Grund- 

steuerkapital: in  Starkenburg  4,is  (3,os)  jH,  in  Oberhessen  2,n  (2,29)  .(f, 
in  Rheinhessen  4,53  (3,88)  Danach  hat  in  den  Jahren  1886  und  1887 
in  der  Provinz  Rheinhessen  im  Verhältniss  sowohl  zur  Einwohner- 
zahl als  auch  zum  Gnindsteuerkapital  die  Belastung  durch  Schuld- 
cinträge  am  meisten  zugenommen,  während  in  Überhessen  am  wenigsten 
neue  Einträge  gemacht  wurden. 

Nach  der  Art  des  Pfandrechts  kamen  auf  einen  Einwohner 
in  Starkenburg:  an  Eintragungen  von  freiwilligen  Hypotheken 
36,19  (21,15)  von  gesetzlichen  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche 
Zwangsveräusserungen  von  Liegenschaften  erwirkt  haben,  0,48  ((),») 


Digitized  by  Google 


140 


[unil  zwar  an  Darlehen  35,. 63  (19, 43)  Jt,  Bürgschaft  wler  Sicherheits- 
leistung 0,?4  (1,79)  Jt,  sonstigen  Schuldigkeiten  <),«  (0,94)  Jt],  ferner 
von  Kauf-  und  Ansehlagsgeldem  und  Herausgaben  37,71  (32,19)  Jt. 
[Kaufgeld  33, »3  (28, 15)  Jt,  Ansehlagsgeld  3,70  (3,86)  .4,  Herausgabe  0,69 
(0,99)  ,4];  in  Oberhessen:  an  Eintragungen  von  freiwilligen  Hypo- 
theken l(i,s6  (19, &7)  Jt,  von  gesetzlichen  Hypotheken  etc.  0,ss  (0,«i)  -4 
[und  zwar  an  Darlehen  lfi,n  (18,36)  Jt,  Bürgschaft  oder  Sicherheits- 
leistung 0,»o  (1,47)  Jt,  sonstigen  Schuldigkeiten  0,18  (0,96)  .4],  ferner 
von  Kauf-  und  Ansehlagsgeldem  und  Herausgaben  32, 09  (33,17)  .4 
[Kaufgeld  23,76  (23,46)  .4,  Anschlagsgeld  6,56  (7,87)  .4  , Herausgabe 
l,7i  (l,si)  ,4];  in  Rheinhessen:  an  Eintragungen  von  vcrtrags- 
miissigen  Hypotheken  40.28  (30, sa)  .4,  [und  zwar  an  Darlehen  30, »7 
(34,96)  »4,  Bürgschaft  oder  Sicherheitsleistung  3,09  (0,89)  Jt,  sonstigen 
Schuldigkeiten  l,is  (0,47)  .4],  ferner  von  Vorzugs-  und  Hvpotheken- 
rechten  aus  Kaufschillingen  und  (ileichstellungsgeldera  77, 19  (62,94)  Jt 
[Kaufschillinge  74,94  (00,2?)  .4,  Oleichstellungsgelder  2,78  (2,67)  J4], 

Auf  1 .4  (< ru ndst euerk api t al  kamen  in  Starkenbnrg: 
an  Eintragungen  von  freiwilligen  Hypotheken  2.oa  (1,20)  .4,  von  ge- 
setzlichen Hypotheken  der  Gläubiger,  welche  Zwangsveräusserungen 
von  Liegenschaften  erwirkt  haben,  0,os  (0,ag)  .4  [und  zwar  an  Dar- 
lehen 2,oo  (1,10)  .4,  Bürgschaft  oder  Sicherheitsleistung  0,04  (0,11)  Jt, 
sonstigen  Schuldigkeiten  0,02  (OjOi)  ,4],  ferner  von  Kauf-  und  An- 
schlagsgeldem  und  Herausgaben  2,19  (1,82)  -4  [Kaufgeld  1,87  (1,59)  .4, 
Anschlagsgeld  0,81  (0,*i)  Jt,  Herausgabe  0,04  (0,02)  .4  : in  Ob  erb  es  s en: 
an  Eintragungen  von  freiwilligen  Hypotheken  0,72  (0,84)  .4,  von  ge- 
setzlichen Hypotheken  etc.  0,o8  (0,02)  .4  [und  zwar  an  Darlehen  0,89 
(0,79)  ,4,  Bürgschaft  oder  Sicherheitsleistung  0,ot  (0,oe)  Jf,  sonstigen 
Schuldigkeiten  0,oi  (0,oi)  .4),  ferner  von  Kauf-  und  Ansehlagsgeldem 
und  Herausgaben  1,87  (1,48)  Jt  [Kaufgeld  1,02  (l,oo)  Jf  , Anschlagsgeld 
0,9s  (0,34)  „4,  Herausgabe  0,07  (0,oe)  Jt.];  in  Rheinhessen:  an  Ein- 
tragungen von  vertragsmä8sigen  Hypotheken  1,56  (l,4i)  .4  [und  zwar 
an  Darlehen  1,40  (1,96)  „4,  Bürgschaft  oder  Sicherheitsleistung  0,1t 
(0,08)  .4,  sonstigen  Schuldigkeiten  0,06  (0,02)  .4],  ferner  von  Vorzugs- 
und Hypothekenrechten  aus  Kaufschillingen  und  Gleiohstollungsgel- 
dem  2,98  (2,46)  Jt,  [Kaufsehillinge  2,87  (2,96)  «,  Gleichstellnngsgelder 
0,11  (0,io)  Jt|. 

Das  Verhältniss  der  Einwohnerzahl  zu  den  eingeschriebenen 
Schuldbeträgen  nach  Art  der  Schuld  mul  Entstehungsursachen  in  den 
einzelnen  Kreisen  in  den  Jahren  1885,  1880  und  1887  ist  in  der 
folgenden  Tabelle  dargestellt.  (Tabelle  siche  8.  141  fg.) 

Danach  erscheinen  im  Jahr  1887  die  Kreise  Mainz,  Offenbach, 
Worms,  Darmstadt,  Bingen  und  Oppenheim  auf  den  Kopf  der  Be- 
völkerung durchschnittlich  am  stärksten  (über  dein  Landesdurchschnitt  < 
mit  Schuldcinträgcn  belastet,  es  folgen  die  Kreise  Alzey,  Giessen, 
Gross-Gerau,  Alsfeld,  Kriedberg,  Bonsheim,  Lanterbach,  Schotten, 
Dieburg,  Heppenheim,  Erbach,  Büdingen.  Ausser  den  Kaufsehillingen 

(Fortsetzung  auf  8.  143.) 
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Auf  1 Einwohner  wurden  eingetragen: 
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1. 

2. 

a. 

4. 

b. 

6. 

7. 

fl. 

9. 

10. 

n. 

1.  Prov.  Starkenburg. 

A. 

jt 

JL 

JL 

jt. 

jt. 

A. 

A 

1887 

35,61 

0,23 

35,11 

0,33 

0,13 

74,01 

74,01 

. 

. 

109.88 

1.  Darmstadt 

1886 

31, SS 

0,23 

30,16 

1,29 

0,11 

62,27 

61,90 

0,33  0,04 

93,83 

1885 

26,75 

0,24 

25,01 

0,85 

(1,10 

45,48 

45,12 

0,36 

71,47 

1887 

12,78 

1,67 

12,35 

0,16 

1,64 

29,29 

27,77 

1,17 

0,35 

43,74 

2.  Reilsheim 

1886 

18,11 

0,30 

17,19 

0,66 

0,26 

29,16 

27,15 

2,19 

0,12 

47,87 

1885 

10,80 

0,38 

10,91 

0,59 

0,28 

27,10 

24,71 

2,87 

0,32 

38/* 

1887 

8,95 

0,33 

8,13 

0,71 

0,14 

28,56 

21,87 

6,M 

0,34 

37,83 

3.  Dielmrg  . . 

1886 

7,11 

0,31 

6,07 

1,21 

0,17 

22,96 

10,56 

6,15 

OÄt 

30,41 

1885 

7,87 

0,48 

6,77 

0,61 

0,31 

25,30 

21,95 

3,47,0,78 

33,25 

1887 

6,01 

0,41 

5,61 

0,53 

0.25 

25,17 

8,85 

16,28  0,34 

31,89 

4.  Erbach 

1886 

8,03 

0,19 

7,10 

1,00 

0,12 

25,76 

12,40 

13,15  IOji 

33,98 

1885 

6,99 

0,25 

5,76 

1,28 

0,22 

22,60 

11,62 

10,65  0,33 

29,84 

1887 

26,73 

0,32 

‘26,42 

0,41 

0,19 

31,76 

24,43 

2,13  5,20 

58,81 

5.  dr. -Gerau 

1886 

15,25 

0,44 

13,82 

1,19 

0,68 

19,71 

15,97 

1,86 

1,91 

35,43 

1885 

13,96 

0,28 

13,87 

0,23 

0,11 

22,62 

18,99 

1,76 

1,87 

36,86 

1887 

10,18 

0,21 

9,11 

1,09 

0,19 

25,59 

22,77 

2,49  0,83 

35,98 

6.  Heppenheim 

1886 

1 1,91 

0,37 

11,30 

0,75 

0,23 

23,32 

17,38 

5,69  0,25 
6,59  0,40 

35,60 

1885 

13,13 

0,89 

11,1« 

M7 

0,19 

23,18 

16,44 

36,95 

1887 

101,65 

0,40 

100.« 

1,10 

0,42 

28,29 

27,10 

1,180,01 

130,34 

7.  Offenbach 

1886 

36,89 

0,31 

31,88 

4,56 

0,26 

23,50 

22,69 

0,71 (0,10 

60,20 

1885 

23,13 

0,23 

21,19 

2,00 

0,17 

26,25 

24,94 

1 ,09  0,22 

49,91 

1887 

36,19 

0,18 

35,53 

0,74 

o.io 

37,71 

33,33 

3,70  0,68 

74,38 

Starkenburg 

1886 

21,15 

0,30 

19,12 

1,79 

0,24 

32,12 

28,15 

3,65  0,32 

53,57 

1885 

16,25 

0,81 

15,23 

1,13 

0,20 

29,21 

25,56 

3,20 

0,46 

45,77 

II.  Prov.  Oberhessen. 

| 1887 

28,06 

0,41 

27,18 

1,10 

0,19 

36,21 

32,33 

3,44 

0,47 

64,71 

8.  Giessen  . . 

1886 

■48,01 

0,76 

46.12 

2,21 

0,11 

35,69 

30,42 

4,48 

0,79 

84,46 

1885 

21,72 

1,18 

19,91 

2,61 

0,35 

31,19 

27,82 

2,58  0,79 

54,00 

1887 

8,19 

0,27 

7,71 

0,86 

0,19 

42,62 

1 9,24 

17,63 

5,75 

51,38 

9.  AlsfeUl  . 

1886 

■1,86 

0,31 

3,18 

1,82 

0,20 

49,87 

23,88 

20,18 

6,80 

55,07 

1885 

8,88 

1,U 

9,29 

0,40 

0,60 

48,02 

23,77 

23,14 

1,11 

58,31 

1887 

5,99 

0,83 

6,08 

0,16 

0,09 

20,11 

18,86 

1,14 

0,11 

26,46 

10.  Büdingen 

1886 

8,00 

0,57 

7,1« 

0,81 

0,28 

23,96 

21,39 

2,54 

0,03 

32,53 

1885 

7,70 

0,86 

7,86 

0,33 

0,38 

24,70 

20,97 

2,89 

0,84 

33,26 

1887 

20,77 

0,23 

19,06 

1,80 

0,14 

29,16 

25,67 

3,32 

0.47 

50,4« 

11.  Friedberg 

1886 

15,02 

0,60 

13,65 

1,59 

0,28 

28,91 

23.93 

4,93  0,05 

44,43 

1885 

16,12 

0,52 

13,76 

2,86 

0,32 

26,88 

24,06 

2,57  0,23 

43,80 

1887 

4,71 

0,18 

4,60 

0,13 

0,16 

37,87 

16,22116,30  5,35 

42,76 

12  Lauterbach 

1886 

5,97 

0,65 

5,21 

0,95 

0,43 

26,12 

1 1,87  10,72 1 3,53 

32,74 

1 

1885 

4,80 

0,37 

4,18 

0,57 

0,21 

31,18 

16,881  1 1,62  2,68 

36,44 
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10. 

fr.:  Prov.  Oberhessen. 

X 

JL 

X 

X 

X 

x 

X 

M. 

1887 

17,56 

0,56 

17,53 

0,19 

0,40 

22,41 

17,15 

4,27 

0.® 

10.il 

13.  Schotten  . 

1880 

4,55 

0,S2 

4,51 

0,18 

0,05 

33,80 

19,06 

11,28 

3,46  39,11 

1885 

6,66 

0,64 

0,49 

0,49 

0,32 

29,10 

19,91 

7,59  1,66  36.« 

1887 

1 0,86 

0,33 

16,11  0,90 

0,18 

32,02 

23,70 

6,55  1,71:  49,11 

ObcrhoHsen  . 

1 88i» 

111,57 

0,61 

18,35 

1,47 

0,34? 

33,17 

23, Kl 

7,37  1 ,84 

53,1s 

1885 

18,32 

0,87 

12,23 

1,00 

0,30 

31,39 

23,10 

6,98  1,01 

45* 

1887 

28,55 

0,12 

27,85 

0,80 

0,32 

35,10 

29,51 

4,831,00 

64,11 

Stark,  u.  Oberli.J 

1880 

20,53 

0,42 

18,99 

1,87 

0,29 

32,  M 

26,30 

5,32  0,9S 

53.1» 

1885 

1 5,0» 

0,53 

14.cu 

1,32 

0,20 

30,07 

24,70 

4,70  0,07,  45^ 
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III.  Prov.  Rheinhessen. 

X 

X 

M 

X 

X. 

X 

X 

1887 

57,79 

52,56 

2,09 

3,11 

92,71 

91,09 

1,65 

150,58 

14.  Mainz  . . 

1886 

55,39 

63,20 

0,98 

1,15 

71,72 

67,89 

3,83 

127,11 

1885 

59,73 

55,42 

4,31 

70,79 

70,22 

0,57 

130,53 

1887 

18,47 

17,8») 

0,67 

53,07 

51,55 

1,52 

71^4 

15.  Alzey  . 

1886 

1 8,23 

17,44 

0,49 

0,30 

46,18 

43.23 

3,25 

64,71 

1885 

15,30 

14,82 

0,48 

65,39 

62,83 

IM 

80,69 

1887 

32,51 

29,65 

2,86 

56,18 

53,58 

2,56 

88,01 

16.  Bingen  . . 

1886 

34,37 

32,85 

2,02 

47,76 

45,23 

2,53 

82,13 

1885 

32, 5H 

31,82 

0,76 

. 

68,36 

66,20 

2,16 

100.94 

1887 

21,85 

19,59 

2,22 

0,04 

65,03 

61,96 

3,07 

86,*? 

17.  Oppenheim 

1886 

22,30 

21,14 

0,86 

. 

53,99 

52,32 

1,67 

76,29 

1885 

20,  »2 

18,37 

2,45 

68,61 

66,77 

1,84 

89,13 

1887 

40,73 

34,02 

6,67 

0,04 

85,06 

79,70 

5,36 

125,79 

18.  Worin»  . . 

1886 

25,87 

25,28 

0,39 

72,49 

71,35 

1,14 

98,1« 

1885 

20,15 

20,27 

5,88 

• 

69,» 

68,87 

0,98 

96,00 

1887 

40,2« 

36,07 

3,03 

1,18 

77,12 

74,34 

2,78 

117,40 

Kheinhe»»en 

1886 

36,32 

34,96 

0,89 

0,17 

62,94 

60,27 

2,67 

99,2« 

1885 

37,22 

33,79 

3,18 

. 

69,24 

67,93 

1,31 

106,1« 
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fl'nrtsetximg  von  8.  HO.) 

und  (Inn  Kaufgeldern,  welche  im  Jahr  1887  in  den  Kreisen  Mainz, 
Worms,  Dannstadt,  Oppenheim,  Bingen,  Alzey,  Bensheim,  Friedberg, 
Heppenheim,  Dieburg  und  Büdingen  mehr  als  die  Hälfte  der  Schulden- 
last ansmachen,  kommen  in  den  meisten  Kreisen  hohe  Beträge  der 
Darlehen,  in  den  Kreisen  Alsfeld,  Erbach,  Lauterbach  u.  a.  aber  auch 
bedeutende  Anschlagsgelder  in  Betracht. 

Was  die  Städte  mit  mehr  als  10000  Einwohnern  anlangt,  so 
wurden  in  denselben  im  Ganzen  37282326  (im  .Fahr  1886  26080805)  .« 
Schulden  in  die  öffentlichen  Bücher  eingetragen.  Hiervon  kommen 
durchschnittlich  auf  einen  Einwohner  10ö,97  (137,09)  Ji.  und  auf  1 Ji. 
Grundsteuerkapital  11, 7i  (8,35)  M In  den  einzelnen  Städten  ergeben 
»ich  für  die  Jahre  188T>,  1886  und  1887  folgende  hauptsächliche 
Zahlen: 


mit  mehr 

Zahl 

Kapital  betrag 

Durt'hschn. 
Betrag  einer 
Einachroib. 

JL 

der  Einschreibungen 

»1*  100QO  Enw. 

der  Einschreibungen. 

ji. 

anf  auf  1 Ji  Grnnd- 
1 Einw.  steuerkapital. 

ji  ji 

| 

1887 

527 

13  242  060 

25  127 

199,67 

11,14 

Mainz  . . . < 

1886 

143 

10  595  138 

23  917 

159,7» 

9,11 

l 

1885 

522 

11  051  330 

21  171 

166,63 

9,70 

D&nnsUdt  mit  j 
Bedangen  . | 

1887 

1886 

530 

456 

7 617  461 
6 094  508 

14  373 
13  365 

148,46 

118,80 

9,21 

7,53 

1885 

373 

4 650  345 

12  467 

90,65 

5,82 

\ 

1887 

193 

9 239  298 

47  872 

291,34 

18,61 

Offenbach  . . < 

1886 

181 

3 488  172 

19  272 

109,69 

7,06 

1 

1885 

212 

2 868  383 

13  530 

90,45 

5,93 

| 

1887 

438 

4 298  775 

9815 

196,26 

11,66 

V\  onos  . . . < 

1886 

379 

3 621  947 

9 557 

165,36 

10,06 

1 

1885 

335 

3 170  841 

9 405 

144,77 

9,00 

j 

1887 

231 

2 884  732 

12  488 

151, Hl 

9,54 

Giessen  . . . < 

1886 

232 

2 281  130 

9 833 

1 20,06 

7,66 

1 

1885 

216 

2 159  917 

10  000 

! 13,G7 

7,42 

1 

1887 

1919 

37  282  326 

19  428 

195,97 

11,71 

1886 

1691 

26  080  895 

15  423 

1 U7, U9 

8,35 

l 

1885 

1658 

23  900  816 

14415 

125,63 

7,79 

Die  relativ 

höcli8ten  Beträge  wurden  hiernach  im 

Jahr  1887 

eingetragen  in  der  Stadt  Offenbach  mit  201  Ji.,  in  Mainz  mit  200  Ji. 
and  in  Worms  mit  196  Ji  auf  einen  Einwohner;  bezw  18,6t-«.,  ll,n  M. 
und  11.66  .H  auf  1 Grundsteuerkapital.  Im  Uebrigcn  wird  auf  die 
Einzellieiten  der  Tabelle  verwiesen. 


b.  Die  Löschungen. 

Bei  den  Erhebungen  Uber  die  Löschungen  der  Hypotheken  und 
Eigentlmmsbeschränkungen  in  den  öffentlichen  Büchern  im  Jahr  1887, 
»eiche  sich  wie  in  den  Jahren  1885  und  1886  nur  auf  die  Provinzen 
>tarkenburg  und  Oberhessen  erstrecken,  kommen  wie  im  Vorjahr  in 
betracht:  die  Löschungen  freiwilliger  Hypotheken,  die  Lösch- 
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ungen  von  gesetzlichen  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche 
Zwangsvcräusserungen  von  Liegenschaften  erwirkt  haben  und  die 
durch  Tilgung  oder  Verminderung  einer  Kaufgeld-,  Anscblags- 
gcld-  oder  Hcrausgabeschuld  vcranlassten  Löschungen  von 
Eigcnthiuusbcschränkungen. 

In  Tabelle  III  sind  die  Ergebnisse  der  Erhebungen  aber  die 
Löschungen  der  Hypotheken  und  Eigenthumsbeschränkungen  in  den 
Kreisen  der  Provinzen  Starkenburg  und  Überhessen  und  den  fünf 
grössten  Städten  im  Jahr  1887  dargcstellt.  Wie  in  den  Uebcrsichten 
der  Einschreibungen,  sind  auch  die  Angaben  über  die  Löschungen 
in  Bezug  auf  den  Erwerb  oder  Beruf  der  EigenthUmer  der  entlasteten 
Liegenschaften  oder  Schuldner  getrennt  gehalten.  In  dein  letzten 
Thcil  der  Tabelle  III.  sind  die  Löschungen  auf  Grund  von  thatsäch 
liehen  Vorgängen  (Zahlungen  etc.)  des  Jahrs  1887  von  denjenigen 
auf  Grund  von  Vorgängen  aus  früherer  Zeit  unterschieden  worden. 

Die  Ges ammt zahl  der  Löschungen  war  im  Jahr  1887  in 
der  Provinz  Starkenburg  9153  (im  Jahr  1888  9ti88),  in  der  Provinz 
Oberhessen  11324  (11655),  zusammen  20477  (21343),  der  Kapital- 
betrag in  Starkenburg  13621248  (15395877)  .« , in  Oberiiessen 
9281 161  (8671 726)  A,  zusammen  22902409  (24067 603)  A,  der  Ilnrch- 
schnittsbetrag  einer  Löschung  in  Starkenburg  1488  (1589).*,  in 
Oberhessen  820(744).«.,  in  beiden  Provinzen  überhaupt  1118(1128).« 

Von  den  in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  ge- 
löschten Einträgen  betrafen  3373  (3503)  oder  16,5  (IG,*)  Procent  mit 
einem  Kapitalbctrag  von  9608922  (8981711)  .«  oder  41,9  (37,s)  Pro 
cent  freiwillige  Hypotheken,  636  (693)  oder  3,i  (3,a)  Procent  mit 
einem  Kapitalbctrag  von  292918  (3373501  .«  oder  1,3  (1,4)  Procent 
gesetzliche  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche  Zwangsveniusse- 
ningen  von  Liegenschaften  erwirkt  haben  und  16468  (17147)  oder 
80,4  (80,4)  Procent  mit  einem  Kapitalbctrag  von  13000569  (14  748542) X 
oder  56,s  (61,3)  Procent  Eigenthumsbeschränkungen  wegen  Kauf- 
end Anschlagsgelder  und  Herausgaben.  Der  durchschnitt- 
liche Betrag  einer  Löschung  freiwilliger  Hypotheken  war  2849  (2564) 
einer  Löschung  gesetzlicher  Hypotheken  etc.  461  (487)  .«  und  einer 
Löschung  von  Eigenthumsbeschränkungen  etc.  789  (860)  A 

Unter  den  im  Jahr  1887  erfolgten  Löschungen  waren  8988  (9577> 
= 43,9  (44,9)  Proc.  mit  einem  Kapitalbctrag  von  16343 787  (17 018 7581 .« 
= 71,4  (70,7)  Procent,  welche  auf  Grund  von  thatsiichlichen  Vor- 
gängen (Zahlungen  etc.)  des  Jahrs  1887,  11489  (1 1 766)  = 56,i  (55,i) 
Procent  mit  einem  Kapitalbetrag  von  6558622  (7048845)  .«.  = 284 
(29,3)  Procent,  welche  auf  Grund  von  Vorgängen  aus  früherer  Zeit 
vollzogen  wurden. 

Nach  dem  Stand  oder  Beruf  der  Schuldner  entfielen  von  der 
Zahl  der  Löschungen  auf  Landwirthe  in  Starkenburg  4389  (5147) 
oder  48,o  (52, i)  Procent,  in  Oberhessen  8854  (8727)  oder  78.2  (74,9  Pro- 
cent, in  beiden  Provinzen  zusammen  13243  (13874)  oder  64,7  (66,9) 
Procent;  auf  Gewerbe-,  Handel-  und  Verkehrtreibende  in  Starken- 
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Irarjr  4212  (4064)  oder  46, o (41,9)  Procent,  in  Oberhessen  2170  (2508) 
oder  10^t  (21,5)  Proeent,  in  beiden  Provinzen  zusammen  0382  (6572) 
oder 31,4  (3Ü,s)  Procent;  auf  sonstige  Personen  in  Starkenburg  552  (477) 
oder  6,0  (5,0)  Procent,  Oberbessen  300  (420)  oder  2,6  (3,6)  Procent,  in 
beiden  Provinzen  zusammen  852  (897)  oder  4,i  (4,2)  Proeent.  — Vom 
Kapitalbetrag  der  gelöschten  Schuld  entfielen  auf  Landwirthe  in 
Starkenburg  3846325  (4494767)  A oder  28,2  (29, a)  Proeent,  in  Ober- 
liessen  5983 923  (4496603)  A oder  64,5  (54,2)  Procent,  in  beiden  Pro- 
vinzen zusammen  9810248  (9191430)  A.  oder  42,9  (38,2)  Procent;  auf 
Gewerbe-,  Handel-  und  Verkehrtreibende  in  Starkenburg  8288393 
(9312295)  A oder  60,9  (60,5)  Procent,  in  Oberbessen  2 758867  (3 104  373) A. 
oder  29,7  (35,s)  Procent,  in  beiden  Provinzen  zusammen  11047260 
(12416668)  A oder  48,2  (51,6)  Procent;  auf  sonstige  Personen  in 
Starkenburg  1486530  (1588815)  A oder  10,9  (10,8)  Procent,  in  Ober- 
hessen 538371  (870690)  A.  oder  5,8  (10, o)  Procent,  in  beiden  Provinzen 
zusammen  2024901  (2459505)  A oder  8,9  (10,2)  Procent. 

Während  im  Jahr  1885  in  der  Provinz  Starkenburg  wie  bei  den 
Einschreibungen  so  bei  den  Löschungen  sowohl  der  Zahl  nach  als 
dem  Kapitalbetrag  nach  die  Gewerbetreibenden  etc.,  in  Oberhessen 
die  Landwirthe,  in  beiden  Provinzen  zusammen  dagegen  der  Zahl 
nach  die  Landwirthe,  dem  Kapitalbetrag  nach  die  Gewerbetreibenden 
am  meisten  betheiligt  waren,  fuhren  die  Zusammenstellungen  in  den 
Jahren  1886  und  1887  insofern  zu  einem  anderen  Ergebniss,  als  in 
diesen  Jahren  in  Starkenburg  die  Landwirthe  an  der  Zahl  der  Lösch- 
ungen stärker  betheiligt  waren  als  die  Gewerbetreibenden. 

In  Bezug  auf  die  Art  des  Pfandrechts  verthcilcn  sich  die 
Löschungen  in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  auf  den 
Beruf  der  Liegensehaftsbesitzer  in  folgender  Weise: 

Fruiwill.  Ilyp.  6«hUI.  Hyp.  etc.  Kaufgelder  etc.  im  Ganzen 

Zahl  <1.  Betrag  3.  Zahl  d.  Betrag  Zahl  d.  Betrag  d.  Zahl  d.  Betrag  d. 

1/tech.  Schuld.  Lösch-  d.  Schuld.  Lösch.  Schuld.  I >!.ch.  Schuld. 

A.  A A A. 

Landwirthe  1735  4 142  174  281  134  743  11  227  5 553  331  13  243  9 830  248 

Gewerbetreib.  1468  4 777  187  322  135  897  4 592  6 134  176  6382  11  047  260 

Sonstige  Pers.  170_  689  561  33  22  278  649  1 313  062  852  2 024  901 

Zusammen  3373  9 608  922  636  292  918  16  468  13  000  569  20  477  22  902  409 

Die  proeentnalen  Verhältnisse  der  Bemfsklassen  sind  im  Folgen- 
den fUr  die  einzelnen  Arten  des  Pfandrechts  dargestellt: 

Freiwill.  Gesetzl.  Kauf-  iin 

Hyp.  Hyp* etc*  gelder  etc.  Gau/sen. 


Zahld.  Betragt!  Zahl  d.  Betrag  d.  Zalild.  Betrag  d.  Zahld.  Betrag  d. 
l/ortch.  Schuld.  Uiicli.  .Schuld.  lsöoch.  Schuld.  Schuld. 


A 

A 

A 

A. 

L*ndwirthc 

51,5 

43,1 

44,  ä 

46,0 

68,2 

42,7 

64,7 

42,9 

Gewerbetreib. 

43,5 

49,7 

50,6 

46,4 

27,9 

47,2 

31,2 

48,2 

Sonstige  Pers. 

5,0 

7,8 

5,2 

7,6 

3,9 

10,1 

4,1 

8.9 

L'eberluiupt 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100, 0 

100,0 

100,0 

(Fortsetzung  auf  8.  161.) 
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Tab.  III. 


Löschungen  bezüglich  des  auf  dem  (Jrnndbesitz  in  den  IY 


Kreise  etc., 

in  welchen  das 
(irundeigenthum 
belegen  und 
Hauptberuf 
der  Schuldner. 


1.  Löschungen  freiwilliger  Hypd 


_ 3 

ai 

3 


Kapitalbetrag  der  Schuld,  mit 
Unterscheidung  der  Kntstehungs- 
ur  Sachen. 

Art  der  belaste ten  Lm 
schalten 

© 

rr 

3 

aC 

•2 

o 

Gel&nde. 

Darlehen. 

Kürgsrhaft 
od.  Sicher- 
heits- 
leistung. 

Sunstigo 

Ur- 

sachen. 

Zusam- 

men. 

ifli 

*o 

-a 

hi 

iii 

Jt 

Jt 

jt 

jt 

ba 

ha 

ha 

213  800 

3 355 

217  155 

75 

102,27 

12,41 

1 431  806 

79  493 

1 511  299 

212 

172,77 

1,10 

U8 

169  605 

169  605 

17 

9.2* 

1 815211 

82  848 

1 898  059 

304 

284,2# 

13,51 

1J8 

196  737 

3 993 

400 

201  130 

101 

72.66 

0,16 

0,41 

191  097 

20  710 

211  807 

85 

59,43 

0,98 

0,0* 

29  059 

1 742 

30  801 

10 

17,4t 

- 

416  893 

26  445 

400 

443  738 

196 

149, SO 

1,14 

0,45 

155  604 

5 473 

161  077 

51 

103, OB 

0-29 

134  990 

800 

135  790 

94 

47.88 

0,22 

102  201 

27  943 

4 930 

135  074 

16 

19,87 

98.80 

392  795 

34  216 

4 930 

431  941 

161 

170,68 

99, *1 

<•.* 

75  924 

3 707 

79  631 

24 

98,51 

38.24 

O.0# 

75  992 

29  274 

105  266 

72 

61,51 

6.85 

0.0# 

2 257 

6 685 

8 942 

21,71 

15,46 

OJ# 

154  173 

39  666 

193  839 

% 

181,53 

60,55 

0J* 

192  331 

2 652 

133 

195  116 

97 

67,98 

0,19 

n.*S 

146  372 

60  000 

206  372 

69 

44,68 

0,* 

6 100 

857 

6 957 

1 

3,91 

344  803 

63  509 

133 

408  445 

157 

116,57 

0,49 

0,» 

195  679 

195  679 

83 

202,09 

28,90 

139  977 

13  323 

. 

153  300 

58 

52,07 

0,37 

11  188 

11  188 

6 

6,39 

0,11 

346  844 

13  323 

360  167 

147 

260,55 

29,38 

183  761 

183  761 

75 

101,60 

1,11 

0.01 

1 276  102 

60  611 

2 052 

1 338  766 

251 

1 05,42 

0,16 

OJ7 

134  292 

3 000 

137  292 

26 

18,54 

0,65 

1 594  155 

63  611 

2 052 

1 669  818 

362 

225,56 

1,41 

»■* 

I.  Prov.  Starkenb. 

1.  Kr.  Darmstadt. 
Laudwirtlie 
Gewerbetreibende 
Sonstige 

Zusammen 

2.  Kr.  Bensheim. 

Landwirthe  . 
Gewerbetreibende 
Sonstige  . 

Zusammen 

3.  Kr.  Dieburg. 
Landwirthe  . 
Gewerbetreibende 
Sonstige  . 

Zusammen 

4.  Kr.  Erbach. 
Landwirthe 
Gewerbetreibende 
Sonstige 

Zusammen 

5.  Kr.  Gr.-Gerau. 

Landwirthe 
Gewerbetreibende 
Sonstige  . 

Zusammen 

6.  Kr.  Heppenh. 

Landwirtho 
Gewerbetreibende 
Sonstige  . . 

Zusammen 

7.  Kr.Offenbaoh. 
Landwirthe  . 
Gewerbetreibende 
Sonstige 

Zusammen 


131 

203 

22 

41b 


150 

120 

16 

'-■hi; 


86 

125 

23 

234 


41 

89 

6 

136 


130 

70 

3 

2Ö3 


123 

83 

13 

219 


112 

295 

32 

439 


147 


24  «71 


1«  264 


6 SOI 


kenhnnr  and  Oberhessen  ruhenden  Schnldenstandcs  im  Jahr  1887. 


i I • • b 


kung 


II.  Löschungen  gesetzlicher  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche 
Zwangsveräusserungen  von  Liegenschaften  erwirkt  haben. 


Kapi  talbet  ra£  der  Schuld,  mit 
Unterscheidung  der 
E n t s t e h u n g s u r s a c h e n. 


l>ar-  |*5C‘‘jWo»'i«e|  Zu«,,»- 

Bicher-  | Ur-  1 

A.  i A. 


lehen. 

.K 


4 

14 

1 

6 

1 12 

30 

2 

1 1 546 

7 1 29 
1 6 846 

307 

1 018 
8 026 

it* 

6 

44 

| 15  520 

307 

9 044 

2 

| 1 

IO 

288 

1 399 

8 

ß 

30 

2 199 

20  727 

1 

2 

1 

1 286 

ii 

41  1 

2 199 

288 

23  412 

3 

iA 

I 1 l 

3 »09 

3 743 

1 452 

10 

L - 

I2I 

28  I 

1 091 

1 956 

3 686 

o| 

1 1 

| 13 

1 

31 1 

40  1 

4 900 

5 699 

5 138 

B 

6 1 

4 070 

980 

34  1 

1 810 

11  404 

. 

' 

Art  der  belasteten 
Liegenschaften. 

e 

ae 

"o 

(telilnde. 

aii 

-•15 

4 

m 

ft! 

— ix: 

§g 
5 3 

N 

ha 

lm 

lia 

ha 

7 

8,7» 

3,18 

1 1,97 

18 

12,83 

0,42 

1 3,25 

2 

2,69 

0,01 

2,70 

27 

24,80 

3,61 

0,01 

27,92 

5 

3,25 

0,01 

3,26 

22 

7,41 

0,36 

0,60 

8.43 

1 

0,21 

0,32 

0,66 

28 

1 0,90 

0,68 

0,67 

1 2,25 

6 

22,23 

22,23 

20 

10,51 

10,51 

1 

0,(4 

0,04 

27 

32,78 

32,76 

fi 

13,66 

0.93 

14,59 

29 

14,07 

0.70 

0,02 

14,79 

35 

27,73 

1,63 

0,02 

29,38 

9 

8,65 

0,06 

8,70 

8 

9,25 

• 

9,25 

17 

17,90 

0,12p 

1 7,95 

8 

1 4,83 

1 4.83 

15 

14,94 

0,(21 

1 4.97 

0,80 

11,60 

23 

30,57 

. 

0,03 

30,60 

7 

5,96 

0,46 

6,12 

24 

9,68 

0,31 

9.91 

1 

0,45 

0,45 

32 

1 ti. 01 

0,77 

. 

16,61 

Grund  ■ 
Löschui 


2 564 
15  462 
6 845 


i 

! 9 1 

14 

1 24  1 

1 , 1*1 

1 13  f 

t 5 

17  1 

. 

1 1 

» 17 

31  1 

i 21 

9 I 

M 12 

38  I 

1 

3 1 

pw  I4j 

50  1 

1 930 


1 388 
J 031 


1 693 
3 771 

343  

-irsisr  1 2*19 


1 687 
22  926 
1280 
25  899 


9 004 
4 777 

_ 1 ‘,06 
15  737 


5 050 


3 246 
670 


3 916 


2 731 
392 


8 639 
4 008 


12  617 


3 123 


6 361 
4 738 

310 

I l 409 


387  3 468 

22  898  27  700 

99  | 442 

93  884  31 610 


21 

1 

29 


18 


19  | 
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Kreise  etc., 
in  welchen  das 
Grundeigenthum 
belegen  und 
Hauptberuf 
der  Schuldner. 

I.  Löschungen  freiwilliger  Hypothek 

Zahl 

der  Löschungen. 

Kapitalbetreg  der  Schuld,  mit 
Unterscheidung  der  Entstehungs- 
ur  sache  n. 

Ar 

© 

t der  belasteten  Lieg« 
schalten. 

GelAnde. 

Darlehen. 

U&rgschmft 
od.  Sicher - 
bett•- 
loiatung. 

Sonnt  ige 
Ur- 
sachen. 

Zusam- 

men. 

3 

se 

JS 

9 

O 

Wild. 

tu 
•22  8 

Ü 

j*. 

A. 

A 

A. 

Zahl 

ha 

ha 

ha 

1« 

Se.  1.  Prov.  Stark. 

Lamlwirthe  . 

773 

1 213  836 

19  180 

533 

1 233  549 

506 

748,19 

81, «o 

0,71 

6M 

Gewerbetreibende 

1045 

3 396  336 

264  211 

2 052 

3 662  599 

831 

543,86 

9,98 

136 

b'i 

Sonstige 

1 15 

454  702 

40  227 

4 930 

499  869 

76 

97,05 

11 4, «8 

1,90 

iil 

Zusammen 

1933 

5 064  874 

323  618 

7 515 

5 396  007 

1413 

1388,60 

205,80 

3,78 

15* 

II.  Prov.  Oberhess. 

8.  Kr.  Qiessen. 

Lamlwirthe  . 

235 

1 957  684 

8 958 

292 

1 966  934 

125 

915,88 

15,68 

0^1 

«I 

Gewerbetreibende 

157 

491  779 

33  088 

4 000 

528  867 

120 

58,90 

0,09 

0,03 

s 

Sonstige 

17 

74  440 

10  000 

84  440 

12 

11,53 

11 

Zusammen 

409 

2 523  903 

52  046 

4 292 

2 580  241 

257 

986,81 

15,7* 

0,84 

9.  Kr.  Alsfeld. 

Landwirthe 

119 

203  342 

24  884 

228  226 

96 

323,79 

Gewerbetreibende 

29 

95  693 

, 

95  593 

20 

46,80 

« 

Sonstige  . 

2 

8 900 

8 900 

2 

4,8« 

* 

Zusammen 

150 

307  835 

24  884 

332  719 

118 

374,63 

• 

10.  Kr.  Büdingen. 

Landwirthe 

192 

185  777 

2 996 

188  773 

83 

155,61 

iS 

Gewerbetreibende 

23 

44  550 

44  550 

19 

5,47 

i 

Sonstige  . 

11 

13  563 

1 800 

15  363 

8 

4,66 

. 

Zusammen 

226 

243  890 

4 796 

248  686 

110 

165,78 

• 

a 

11.  Kr.  Friedberg. 

Landwirthe  . 

229 

320  773 

5 849 

686 

327  308 

117 

130,24 

0,01 

. 

11 

Gewerbetreibende 

154 

370  239 

20  000 

390  239 

1 15 

62,48 

« 

Sonstige  . 

18 

21  069 

7 545 

28  614 

13 

4,87 

. 

< 

Zusammen 

401 

712081 

33  394 

686 

746  161 

245 

197,0« 

0,01 

. 

iS 

18.  Kr.  Lauterb. 

Landwirthe  . 

74 

95  738 

2 207 

97  945 

48 

215,98 

1,79 

0,67 

:tl 

Gewerbetreibende 

26 

20  571 

. 

20  571 

19 

52,73 

2, «4 

0,09 

M 

Sonstige  . 

5 

5 085 

. 

5 086 

5 

1,18 

Zusammen 

106 

121  394 

2 207 

123  601 

72 

269,89 

4,16 

0,78 

* 

13.  Kr.  Schotten. 

Landwirthe 

113 

99  281 

158 

99  439 

47 

172,43 

9,97 

ll 

Gewerbetreibende 

34 

34  768 

. 

34  768 

21 

35,88 

* 

Sonstige 

2 

47  300 

47  300 

1,70 

. 

* 

Zusammen 

149 

181  349 

158 

181  607 

68 

209,88 

9,97 

. 

a 

>1 


149 
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L Löschungen  freiwilliger  Hypoth 


Kreise  etc., 
in  welchen  das 
G rundeigenth  um 
belegen  und 
Hauptberuf 
der  Schuldner. 

I 

*3 

- 

Kapitalbetrag  der  Schuld,  mit 
Unterscheidung  der  Entstehung«- 
Ursachen. 

Art  der  belasteten  Lieg! 
schäften. 

© 

Gelände.  j 

Darlehen 

Kütrpckift 
•4.  S»rV<- 
b<4ts- 

lecstu*- 

Ur- 

Zusam- 

men. 

se 

ifli 

•ö 

*3 

£ 

&cl 

•4L 

X 

X 

X 

Zahl. 

ha 

ha 

hA  fl 

Se.  II.  Prov.Oberh. 

Landwirt  he  . 

962 

2 862  595 

45  052 

978 

2 908  625 

516 

19 13,93 

27.33 

"9»  I1 

Gewerbetreibende 

423 

1 057  500 

53  088 

4 000 

I 114588 

314 

260,99 

2,53 

0,U 

Sonstige  . 

170  357 

19  345 

. 

189  702 

40 

28,07 

Zusammen 

i 440 

4 090  452 

117  485 

4 978 

4 212915 

870 

2202,9» 

29,86 

1,00  5 

Se.  1.  u.  II.  Prov. 

Starkenb.  u.Oberh. 

Landwirthe  . 

17 

4 076  431 

64  232 

1 511 

4 142  174 

1022 

2662,1* 

108,73 

1,61  2 

Gewerbetreibende 

1 4*'.s 

4 453  836 

317  299 

6 052 

4 777  187 

1 1 45 

804,35 

12JM 

\S1  s 

Sonstige 

170 

625  059 

59  572 

4 930 

689  561 

116 

125,1*  114,43 

1J0 

Zusammen 

3373 

9 155  326 

441  103 

12  493 

9 608  922 

2263 

3591,59 

285,66 

4,78  1 

Städte  in  den 

Prov.  Starkenburg 

und  Oberhessen 

mit  mehr  als 

10000  Einwohnern. 

(oben  einbegriffen.) 

a.  Darmstadt 

mit  Bessungen. 

Landwirthe 

12 

45  936 

45  936 

6 

1,1* 

Gewerbetreibende 

153 

1 178917 

51  543 

I 230  460 

127 

30,27 

i.» 

Sonstige 

21 

168  748 

168  748 

1« 

6,44 

. ] 

Zusammen 

186 

1 393  601 

51  543 

. 

1 445  144 

149 

43,» 

1,00 

b Offenbaoh. 

Landwirthe 

4 

27  957 

27  957 

4 

4,09 

1 

. 

Gewerbetreil>ende 

100 

924  619 

53  200 

977  819 

89 

23,26 

• 

0,01 

Sonstige 

13 

108  654 

108  654 

13 

0,51 

1 

Zusammen 

117 

1 061  230 

53  200 

1 114  430 

106 

27,66 

. ' 

0,0»  j 

c.  Giessen 

Landwirthe 

4 

4 896 

4 896 

2 

2,5» 

: 

Gewerbetreibende 

r>i 

369  954 

31  857 

3 000 

404  81 1 

51 

11,92 

0,03 

Sonstige 

u 

70  769 

10000 

80  769 

n 

0,86 

LU 

Zusammen 

66 

445  619 

41  857 

3 000 

490  476 

64 

15,» 

0,00 

8e.  der  St&dte 

a.,  b.  und  c. 

Landwirthe  . 

20 

78  789* 

78  789 

12 

1 1,51 

Gewerbetreibende 

304 

2 473  490 

136  600 

3 (HK) 

2 613  090 

267 

65,45 

1,07  : 

Stilist  ige 

45 

348  171 

10  000 

358  171 

40 

9,61 

Zusammen 

369 

2 900  4501 

146  600 

3 000 

3 050  060 

319 

86,57-1 

1,0!  1 

151 


11.  Löschungen  gesetzlicher  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche 

ZwangsverSusserungen  von  Liegenschaften  erwirkt  haben. 

rund  der 

s 

Kapitalbetrag  der  Schuld,  mit 
Unterscheidung  der 

Art  der  belasteten 

Grund  der 

äxhuzig. 

tJD 

Liegenschaften. 

Löschung. 

t ■ 

_ 5 

E n t s t e h u n g s u r 8 a c h e n. 

Gebinde. 

rf 

•3  k 

c 

•o 

i.r9- 

SSfs 
te  i 

Hl 

ii 

1|| 

u 

<2° 

i« 

I>ar- 

lehen. 

BSneach. 

•dv 

Sicher- 

lristung. 

Sonstige 

Sachen. 

Zusam- 

men. 

9 

-•SC 

© 

o 

. lai  * 

•o-ec  r 
5 SiS 

Ü 

£ 

#1 1 
x te  ts 

m 

3 c 

m ® 

5 s 

N 

Zahl  «*«r 
kefccac««. 

~ 

M. 

JL 

J* 

Zahl 

ha 

ha 

ha 

ha 

Zahl  der 
LSachunren. 

35 

26 

205 

58  732 

6 005 

33  233 

97  970 

125 

452,73 

0,30 

0,17 

15. 1.2.1 

125 

74 

6 

33 

4 

136 

20  989 

22  083 

43  072 

94 

77,02 

0,8H 

77,10 

70 

56 

10 

3 

2 

25 

8 746 

127 

2 566 

11  439 

17 

14,97 

3,08 

18,65 

15 

8 

2 

71 

32 

366 

88  467 

6 132 

57  882 

152  481 

544,72 

0,30 

4,23 

540,25 

210 

138 

18 

48 

68 

281 

76  943 

13  354 

44  446 

134  743 

173 

530,09 

4,88 

0,23 

535,20 

178 

89 

14 

1 112 

53 

322 

44  673 

1 338 

89  886 

135  897 

■-•::>> 

1 55,6« 

1,79 

1,09 

1 58,51 

176 

114 

32 

& 

13 

33 

IG  244 

2 083 

3 951 

22  278 

22 

1 9,19 

0,32 

3,69 

23.20 

20 

10 

3 

165 

134 

636 

137  860 

16  775 

138  283 

292  918 

425 

704,91 

6,99 

5,01 

716,91 

374 

213 

49 

1 . 
1 

4 

4 

• 

853 

853 

4 

0,01 

0,01 

8 

i 

_ 

l 

4 

4 

853 

853 

4 

0,01 

0,01 

3 

1 

4 

1 

1 19 

119 

, 

0,03 

. 

0,03 

1 

4 8 

II  . 

8 

5 

124 

1 031 

16  191 

17  346 

2 

0,67 

0,67 

1 

3 

1 

2 

343 

99 

442 

1 

0,12 

0,12 

i 

1 

1 8 

8 

8 

586 

1 031 

16  290 

17  907 

4 

0,82 

0,82 

1 

4 

3 

II  . 

J 

3 

1 213 

55 

1 268 

1 

1,00 

1,00 

2 

i 

l| 

5 

2 616 

305 

2 921 

5 

0,66 

0,6« 

5 

6 . 

8 

3 829 

* 

360 

4 189 

6 

1,66 

1,66 

7 

1 

£ 

119 

119 

1 

0,03 

0,03 

i 8 

12 

15 

1 337 

1 031 

17  099 

19  467 

7 

1,68 

1,68 

G 

5 

1 

fr 

2 959 

- 

404 

3 363 

G 

0,78 

0,78 

5 

1 

1 

l »5 

11 

> 4415 

1 1 031 

17  503 

22  949 

14 

2,491  . 

. 2,49 

1 1 

G 

3 
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Tal».  111.  i Fortsetzung.) 


Kreis©  etc., 

in  welchen  das 
Grundeigenthum 

ui 

5 

t*> 

Kapitalbetrag  der  Schuld,  mit  Unter- 
scheidung der  Entstehungsursachen. 

And 

belegen  und 

-fi  ■£? 

An- 

schlags- 

geld. 

Heraus- 

gabe. 

Hauptberuf 
der  Schuldner. 

äI 

u 

Kaufgeld. 

Zusammen. 

3 

■s 

o 

B 

*c 

.« 

.n 

A. 

Zahl 

n 

1.  Prov.  Starkenb. 
1.  Kr.  Darmstadt. 
Landwirthe 

539 

451  070 

451  070 

37 

Gewerbetreibende 

619 

1 665  578 

1 665  578 

94 

12  M 

Sonstige  . 

53 

459  201 

459  201 

19 

Zusammen 

1 211 

2 575  849 

2 575  849 

150 

£ 

2.  Kr.  Bensheim. 

P 

Landwirthe  . 

479 

514  400 

4 800 

3 968 

523  168 

62 

IlLl 

Gewerbetreibende 

223 

467  184 

1 072 

468  256 

64 

37,8 

Sonstige  . 

36 

50  157 

3 050 

2 905 

56  112 

8 

Zusammen 

738 

1 031  741 

7 850 

7 915 

1 047  536 

134 

■m,<t  i 

3.  Kr.  Dieburg. 

J 

Landwirthe  . 

948 

466  627 

71  844 

7 197 

545  668 

50 

207, I 

Gewerbetreibende 

565 

361  708 

9 600 

1 515 

372  823 

72 

Sonstige  . 

121 

58  409 

4 135 

650 

63  194 

11 

Zusammen 

1 634 

886  744 

85  579 

9 362 

981  685 

133 

1 

4.  Kr.  Erbach. 

Landwirthe  . 

115 

69  555 

62  220 

131  775 

n 

94. 

Gewerbetreibende 

312 

164  798 

31  542 

196  340 

35 

,i.yj 

Sonstige 

31 

21  018 

4 695 

25  713 

7 

tijajl 

Zusammen 

458 

255  371 

98  457 

353  828 

53 

liiy.u'O 

5.  Kr.  Gr.-Gerau. 

LAndwirttae  . 

537 

347  191 

8 833 

1 698 

367  722 

45 

992* 

Gewerbetreibende 

288 

216  372 

1 715 

2 143 

220  230 

33 

37^7 

Sonstige  . 

32 

42  195 

42  195 

2 

6.M 

Zusammen 

857 

605  758 

10  548 

3 841 

620  147 

80 

I4U* 

6.  Kr,  Heppenh. 

Landwirthe  . 

178 

260  488 

24  343 

364 

285  195 

39 

161.» 

Gewerbetreibende 

169 

302  556 

71  368 

1 205 

375  129 

42 

889« 

Sonstige 

27 

56  205 

56  205 

8 

I5,a 

Zusammen 

374 

619  249 

95  711 

1 569 

716  529 

89 

265,41  ? 

7.  Kr.  Offenbach . 

Landwirthe  . 

744 

275  243 

6 001 

161 

281  405 

18 

1 05  JJ 

Gewerbetreibende 

805 

1 221  443 

13  170 

1 234  613 

100 

9'),» 

Sonstige 

1 29 

266  845 

6 280 

87 

273  212 

IG 

lS.tr 

Zusammen 

1 678 

1 763  531 

25  451 

248 

1 789  230 

134 

218/S 
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Anschlagsgelder 


Löschungen  im  Ganzen.  (I. — III.) 


m 

Grund  der 
Löschung. 

s 

© 

to 

e 

_ s 
-s  -C 

Kapital- 

betrag 

Art  der  belasteten 
Liegenschaften. 

Grund  der 
Löschung. 

A 

s je 

Ss  c 
•9 

fil 

ft 

i- 

© 

Gelände. 

C? 

s ■ 

lii 

I N 

^3 

u. 

9 

"C 

Schuld. 

s 

ae 

'S 

ö 

m 

■3*25 

*3 

> 

Hi 

1 ö 

2 | 
o a 

N 

£ © 
- a 

fit 

N 5 

■1 

r- 

h» 

X« 

bJ  4er 

jü 

Zahl. 

ha 

ha 

ha 

ha 

‘/.«hl  Orr 
I .IW  Innigen. 

lölji 

534 

5 

68*2 

670  789 

119 

257,88 

20,18 

277,86 

671 

11 

132.« 

615 

4 

912 

3 192  339 

324 

310,63 

3,87 

6,33 

320,83 

878 

28 

6 

IL* 

53 

77 

635  651 

38 

29,1» 

0,34 

29,46 

77 

SOI, w 

1202 

9 

1671 

4 498  779 

481 

597,43 

24,05 

6,67 

628,15 

1 626 

39 

6 

197.4* 

476 

3 

639 

725  985 

168 

242,78 

2«», 43 

4,69 

273,90 

630 

5 

4 

40,72 

218 

. 

6 

373 

702  989 

171 

104,88 

3,65 

1,57 

109,60 

345 

15 

13 

»2« 

35 

1 

53 

88  199 

19 

*25,86 

1,17 

26,88 

49 

1 

3 

*46.39 

729 

9 

1065 

1 517  173 

358 

372,82 

31,25 

6,2« 

410,33 

1 024 

21 

20 

219.46 

947 

1 

1045 

715  749 

107 

332,76 

1 1 ,52 

0,78 

345,06 

1 027 

3 

15 

i M.44 

561 

3 

1 

718 

513  390 

186 

140,67 

2,14 

0,04 

142,85 

672 

24 

22 

121 

145 

200  224 

*28 

36,62 

100,31 

0,85 

137,81 

138 

1 

6 

32.\> 

1629 

3 

2 

1908 

1 429  363 

321 

510,05 

1 14,00 

1,67 

625,72 

1 837 

28 

43 

177.* 

114 

i 

162 

216  456 

41 

207,03 

121, W 

0,11 

328,78 

153 

5 

4 

| %.« 

309 

2 

1 

435 

314  820 

1 36 

138,42 

40,83 

0,38 

179,81 

397 

32 

6 

12.*, 

30 

1 

37 

34  655 

7 

33,29 

16,66 

0,45 

50,40 

33 

4 

**-*> 

453 

2 

3 

634 

565  931 

184 

378,74 

179,13 

0,92 

558,79 

583 

37 

14 

101.» 

521 

16 

682 

561  477 

151 

176,59 

0,74 

1,75 

179,08 

652 

30 

SS.13 

284 

4 

367 

430  610 

100 

913» 

0,77 

0,09 

92,36 

359 

1 

7 

7.0« 

31 

i 

35 

49  152 

3 

10,44 

0.53 

0,03 

11,00 

34 

1 

147,21! 

836 

• 

21 

1084 

1 041  239 

254 

278,63 

2,04 

1,87 

282,44 

1 045 

1 

38 

»42,7 

168 

10 

314 

487  235 

130 

378,81 

70,96 

1,12 

450,39 

283 

7 

24 

119.f» 

160 

. 

9 

269 

533  167 

115 

155,67 

30,52 

0,40 

186,49 

249 

2 

18 

10,67 

26 

. 

1 

41 

67  703 

14 

22,66 

0,11 

<I.J1 

22,97 

40 

1 

33'.'.:e 

354 

• 

20 

624 

1 088  105 

259 

556,63 

101,59 

1,73 

659,85 

572 

9 

43 

1"7 

737 

7 

865 

468  634 

100 

212,71 

3,52 

0,03 

216,26 

852 

2 

11 

796 

1 

8 

1138 

2 601  078 

375 

210,06 

1,46 

0,70 

212,21 

1 066 

45 

27 

19., e 

127 

2 

164 

410  946 

43 

37,46 

0,36 

0,31 

38,13 

159 

2 

3 

1660 

1 

17 

2167 

3 480  658 

518 

460,22 

5,34 

1,01 

466,60 

2 077 

49 

41 

- 


Digiti^iby  Google 


Tab.  111.  (Fortsetzung.) 


154 


Kreise  etc., 
in  welchen  (Iah 
Grundeigentum 
belegen  und 
Hauptberuf 
der  Schuldner. 

ui 

Löschungen  von  Eigenthumsbeschriinkungen  we 

un 

Ke*  Kl 
1 Hen 

V 

tc 

"3 

u 

j. 

Kapital  betrag  der  Schuld,  mit  Unter- 
scheidung der  Entstehungsursachen. 

Art  4a 
Li 

Kaufgeld. 

An- 

schlags- 

geld. 

Heraus- 

gabe. 

Zusammen. 

3 

s! 

«B 

9 

Z 

M. 

Ji 

Ji 

Ji 

Zahl. 

h. 

Se.  1.  Prov.  Stark. 

Laudwirthe 

:iöio 

2 384  574 

178  041 

13  388 

2 576  003 

262 

982X1 

Gewerbetreibende 

•2981 

4 399  639 

127  395 

5 935 

4 532  969 

440 

Sonstige 

429 

954  030 

18  160 

3 642 

975  832 

71 

w 

Zusammen 

6950 

7 738  243 

323  596 

22  965 

8 084  804 

773 

1005X 

II.  Prov.  Oberhess. 

8.  Kr.  Oiessen. 

Lajidwirthe 

2282 

617  354 

22  173 

18  402 

657  929 

95 

265* 

Gewer  betreibende 

509 

821  287 

2 658 

797 

824  742 

70 

CIA 

Sonstige 

68 

124  473 

2 571 

127  044 

16 

m 

Zusammen 

2859 

1 563  114 

27  402 

19  199 

1 609  715 

181 

3;tcxj 

9.  Kr.  Alsfeld. 

Landwirt  he  . 

787 

304  555 

196  450 

9 601 

510  606 

94 

455X 

Gewerbetreibende 

133 

130  557 

• 

130  557 

28 

95  X 

Sonstige  . 

12 

32  739 

32  739 

2 

31X 

Zusammen 

932 

467  851 

196  460 

9 601 

673  902 

124 

582 X 

10.  Kr.  Büdingen. 

Laudwirthe 

1059 

360  156 

4 314 

1 862 

366  332 

49 

158.3 

Gewerbetreibende 

175 

101  180 

557 

. 

101  737 

23 

IC* 

Sonstige 

15 

9 580 

9 580 

1 

*.* 

Zusammen 

1 219 

470  916 

4 871 

1 862 

477  649 

73 

17M 

11.  Kr.  Friedberg. 

Laudwirthe 

1717 

809  905 

58  104 

17  641 

885  650 

90 

238,1 

Gewerbetreibende 

19U 

374  711 

1 2 06 1 

3 200 

389  975 

61 

44.1 

Sonstige 

62 

121  276 

121  276 

6 

.Ji 

Zusammen 

2269 

1 305  895 

70  165 

20  841 

1 396  901 

157 

2W 

12.  Kr.  Iiauterb. 

Laudwirthe 

503 

172  380 

55  612 

18  060 

246  052 

41 

3629 

Gewerbetreibende 

152 

79  244 

557 

79  801 

15 

439 

Sonstige 

34 

22  685 

| 

22  685 

8 

Zusammen 

689 

274  309 

55  612 

18617 

348  538 

64 

41*4 

13.  Kr.  Schotten. 

Laudwirthe 

1339 

298  731 

10  886 

1 142 

310  759 

66 

W 

Gewerbetreibende 

152 

65  910 

8 486 

74  395 

16 

S5J 

Sonstige 

29 

23  906 

23  906 

2 

6, 

Zusammen 

1520 

388  547 

19  371 

1 142 

409  060 

84 

3,JM 
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Anse  h la  % sg eitler 

en. 


Grand  der 


Löschungen  im  Ganzen.  (I. — III.) 


Art  der  tselasteten 


1* 

Lftachung. 

5 

t£ 

Kapital- 

betrag 

der 

Schuld. 

Liegenschaften. 

Löschung. 

L 

»i 

in 
1 ii 

jh 

ii 

i - 
* 

— 5 

-S  M 

4 * 
3 

w 

a> 

-5 

s> 

-3 

3 

« 

-a 

*> 

Gelände. 

*>— 
c a 

IS 

9 

tri 

m 

h 

=s 

i- 

■j  it 

1!  Js 

II 

’TJSS'S 

isa! 

TS 

*3 

* 

Ul 

tr.ä  * 

§l 

4 *“ 

Zahl  der 
htehanir«B. 

jt 

Zahl 

ha 

ha 

ha 

ha 

Zahl  der 
I.ßncbunven. 

Mt  159,01 

3 497 

5 

38 

1 389 

3 84G  325 

81 G 

1 807,80 

254,99 

8,18  2071,33 

4 268 

33 

SH 

j eo-,6- 

2 943 

10 

•->8 

4 212 

8 288  393 

1 107 

1151,22 

83,24 

9,49  1243,95 

3 9G6 

147 

99 

S 'x*,3* 

423 

( 

552 

1 486  530 

152 

105,  »4 

1 19, t7 

2,19 

316,80 

530 

4 

18 

«jI86G,'>l 

6 863 

15 

72 

9 153 

13  621  248 

2375 

3154,32 

457,40 

20,18 

3631,88 

8 764 

184 

1 26T.»i 

2 276 

1 

5 

2 5 IG 

2 638  228 

239 

1 233,21 

17,88 

0,89 

1251,48 

2 519 

10 

17 

H 62,37 

507 

1 

1 

721 

1 374  917 

235 

1 58,89 

0,27 

0,38 

158,01 

682 

35 

< 

1 0.91 

67 

1 

105 

221  627 

42 

32,83 

1,80 

3,54 

38,17 

93 

11 

1 

m.oM 

2 850 

3 

6 

3 375 

•1  234  772 

516 

1424,33 

19,95 

4,31 

1448,59 

3 294 

56 

25 

458,06 

786 

1 

950 

776  614 

213 

904,70 

1,46 

1,52 

907,68 

921 

25 

4 

131 

1 

1 

171 

230  013 

51 

151,16 

0,28 

0,38 

151,8(1 

161 

8 

2 

31.38 

12 

15 

41  919 

5 

37,73 

* 

37,73 

15 

585.33 

929 

2 

1 

1 136 

1 018  546 

269 

1093,59 

1,72 

1,90 

1097,21 

1 097 

33 

♦> 

1 59.*»* 

1 056 

, 

2 

1 295 

568  887 

160 

374,90 

0,12 

0,36 

375,38 

1 270 

15 

10 

1T.Ä 

175 

. 

210 

152  937 

48 

26,83 

0,27 

27,10 

205 

1 

1 

2^1 

15 

28 

25  777 

11 

0,14 

8,25 

27 

i 

179.17 

1 246 

1 

2 

1 533 

747  601 

219 



409,84 

0,39 

0,50 

410,78 

1 502 

17 

14 

237.il 

1 716 

1 

I 072 

1 220  493 

225 

468,45 

0,84 

0,03 

468,72 

I 959 

8 

5 

■J4.4ri 

489 

i 

681 

787  582 

206 

1 16,11 

116,11 

651 

29 

1 

‘•■31 

61 

1 

82 

150  072 

19 

14,07 

14,07 

79 

3 

*9* '3*1 

2 266 

1 

2 

2 735 

2 158  147 

450 

598,63 

0,24 

0,03 

598,90 

2 689 

37 

9 

3*  T.'*y 

503 

599 

352  059 

106 

622,96 

5,77 

0,87 

629,59 

582 

16 

1 

15.01 

147 

1 

4 

185 

101  413 

40 

104,08 

4,07 

0,21 

108,80 

177 

2 

6 

6,7fl 

33 

. 

1 

39 

27  770 

13 

9,88 

9,88 

38 

1 

12(1 .6.1 

683 

i 

5 

823 

481  242 

159 

736,85 

9,84 

1,06 

747,77 

797 

18 

H 

1 339 

1 492 

427  642 

133 

515,06 

12,82 

527,88 

1 451 

38 

3 

352*7 

151 

1 

199 

112  005 

41 

79,67 

79,67 

180 

19 

6.15 

28' 

1 

31 

71  206 

2 

7,71 

0,14 

. 

7,85 

29; 

1 

1 

1 518! 

2 

' 

1 722 

610  853 

176 

[ 602",« 

12,96, 

. 

615,40 

1 600| 

58 

1 

Grund  der 
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III.  Löschungen  von  Eigenthumsbcschränkungen  wegen 

udli 


Kreise  etc., 

in  welcheu  das 
Grundeigentum 

5 

t c 

Kapitalbetrag  der  Schuld,  mit  Unter- 
scheidung der  Entstehungsursachen. 

■■P 

belegen  und 

_ 53 
•fi 

An- 

schlags- 

geld. 

Heraus- 

gäbe. 

4 1 

Hauptberuf 
der  Schuldner. 

iw 

Kaufgeld. 

Zusammen. 

üi 

M. 

Ji 

Jt 

jh 

Zahl. 

r 

Se.  11.  Prov.Oberh. 

■ 

LAndwirthe  . 

7 687 

2 563  081 

347  539 

66  708 

2 977  328 

435 

1752*' , 

Gewerbetreibende 

1 811 

1 572  892 

23  761 

4 554 

1 601  207 

213 

Sonstige  . 

220 

334  659 

2 571 

337  230 

ML 

KO 

Zusammen 

9 518 

4 470  632 

373  871 

71  262 

4 915  765 

Se.  1.  u.  II.  Prov. 
Starken!),  u.  Oberh. 

1 

L&ndwirthe 

1 1 227 

4 947  655 

525  580 

80  096 

5 553  331 

697 

2734*1 

Gewerbetreibende 

4 592 

5 972  531 

151  156 

10  489 

6 134  176 

Sonstige 

649 

1 288  689 

20  731 

3 642 

1 313  062 

Bf- 

Zusammen 

16  168 

12  208  875 

697  467 

94  227 

13  000  589 

1 456 

3723.47 

Städte  in  den 
Prov.  Starkenburg 
und  Oberhessen 
mit  mehr  als 
10000  Einwohnern. 

(oben  einbegriffen.) 

a.  Darmstadt 
mit  Bessungen. 

; 

Landwirthe 

26 

11 1 349 

1 1 1 349 

5 

IM 

Gewerbetreibende 

Sonstige 

112 

28 

1 296  707 
397  589 

1 296  707 
397  589 

46 

17 

J 

Zusammen 

166 

1 805  645 

1 805  645 

68 

Ei 

b.  Offen  bach. 

■ 

Landwirthe  . 

7 

41  290 

41  290 

2 

E 

(lewerbetreibende 

50 

780  637 

780  637 

25 

4J1 

Sonstige  . 

8 

186  464 

186  464 

7 

Zusammen 

c.  Giessen. 

65 

1 008  391 

1 008  391 

34 

W 

Landwirthe 

46 

56  287 

56  287 

1 

Gewerbetreibende 

58 

627  810 

627  810 

28 

IM 

Sonstige 

9 

82  591 

82  591 

6 

M 

Zusammen 

113 

766  688 

766  688 

36 

18* 

Se.  der  Städte 
a.,  b.  und  e. 

Landwirthe 

79 

208  926 

208  926 

9 

K*J 

Gewerbetreibende 

220 

2 705  154 

2 705  154 

Sonstige 

45 

666  644 

066  644 

Zusammen 

344 

3 580  724 

• 

3 580  724 
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Liichlagsgelder 

Löschungen  im  Ganzen. 

ci.— 111.) 

- 

Grund  der 
Löschung. 

s 

_ 5 

-§f 

• 

Kapital- 
hc  t r ag 
der 

Schuld. 

Art  der  belasteten 
Liegenschaften. 

Grund  der 
Ijüschung. 

*2 
S 3 
D — 

V 

£ t 

*9 

Sri 

III 

T.  = 

C .t 

f- 

ü 

3 

vH 

-3 

© 

Ö 

Gelftnde. 

*2 
s a 
a — 

fi 

•a 

£*»  • 
0 urr 

||  1 
; 1 “ 

» ■ 
“ = 
r - 

= .t 

■fr 

1 • 

!i 

i * 

ml 
- * 2 

i 

Ua  « 
- : = 
I M * 
§ £-= 
y.  — * 

äs 

Sa 

N 

h» 

Eabl  der 
Uaekanien. 

.* 

Zahl 

ha 

ha 

ha 

ha 

Ziihl  der 
l.n.chungrn. 

ljl766,» 

7 676 

3 

8 

8 854 

5 983  923 

1076 

4119,27 

38,29 

3,17  4160,73 

8702 

■12 

40 

J»«,« 

1 600 

5 

6 

2 170 

2 768  867 

621 

636,08 

4,87 

0,97 

64 1 .92 

2056 

94 

20 

C9ja 

216 

2 

2 

300 

538  371 

92 

110,33 

1,9. 

3,68 

1 15,95 

281 

13 

6 

»I»JK 

9 492 

10 

16 

1 1 324 

9 281  161 

1 789 

4865,68 

45,10 

7,82  4918,60 

11039 

219 

66 

11173 

8 

4« 

13243 

9 830  248 

1892 

5927,13 

293,28 

1 1 ,65  6 2 32,06 

12970 

145 

1 2* 

908* 

4 543 

15 

34 

6 382 

1 1 047  260 

2028 

1787,30 

88,11 

10,46  1885,87 

6022 

241 

1 19 

l&»4t 

639 

2 

8 

852 

2 024  901 

244 

305,67  121,11 

5,87 

432,55 

811 

17 

24 

40U 141 

16356 

26 

88 

20477 

22  902  409 

4164 

8020, 00 

502,50 

27,98 

8550,18 

19803 

403 

271 

UM 

26 

38 

157  285 

11 

23,25 

0,04 

23,29 

38 

15^1 

112 

269 

2 528  020 

177 

42,12 

0,46 

3,89 

46,49 

264 

1 

4 

28 

49 

566  337 

33 

9,6. 

0,33 

9,97 

49 

>■  3545 

166 

356 

3 251  642 

22 1 

75,01 

0,52 

4,22 

79,75 

351 

1 

4 

\jn 

7 

12 

69  366 

7 

5,18 

5,19 

11 

1 

1.  54« 

48 

2 

155 

1 775  802 

1 16 

28,7*1  . 

0,28 

29,00 

1 33 

1 1 

1 1 

14* 

7 

1 

23 

295  560 

21 

1,69 

0,02 

1,71 

20 

1 

2 

74« 

62 

• 

3 

190 

2 140  728 

144 

35,60 

0,30 

35,90 

164 

12 

14 

4,7* 

46 

50 

61  183 

4 

7,26 

7,26 

50 

1IJB 

58 

1 12 

1 033  889 

80 

24, HO 

0,08 

24,88 

111 

1 

24. 

9 

25 

166  281 

22 

3,56 

3,56 

25 

l«4» 

113 

* 

187 

1 261  353 

106 

35,62' 

0,08 

35,70 

180 

1 

2440 

79 

100 

287  834 

22 

35,70 

0,04 

35,74 

99 

1 

32.17 

218 

2 

536 

5 337  711 

373 

95,61 

0,48 

100,37 

508 

13 

15 

4ä 

44 

. 

1 

97 

1 028  178 

76 

14,89 

0,35 

15,24 

94 

1 

2 

6I4*| 

341 

• 1 3 

733 

6 663  723 

471 

1 46,23 

0,52 

4,00 

151,115 

701 

14 

18 

L*. 
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Unter  den  Löschungen  im  Gänsen  (I.  —III.)  waren  solche,  irekfcl 
vollzogen  wurden  auf  Grund  von  thatsächliehcn  VorgingdM 
(Zahlungen  etc.)  aua 


Kreise  etc., 

in  welchen  das 
Grundeigenthum 
belegen  und 
Hauptberuf 
der  Schuldner. 

der  Zeit  v.,r  1887 

dem  Jahr  1887 

© 

tc 

1 \ 

Kapital- 

betrag 

der 

Schuld. 

Grund  der 
Löschung. 

c 

u. 

lj 

ka 

- 

Kapital - 
betrag 
der 

Schuld. 

(«rund  im 
Ulschoaf. 

n 

55 

’S 

Irl  b 

?■  i |e 

Mi  l4 

S5  ■ 

il 

jf 

«Iji 

S n 

.4t 

Zahl  der 
l.3«chn  affen. 

JL 

Zahl  der 

1.  Prov.  Starkenb. 

1.  Kr.  Darmstadt. 

landwirthe  . 

337 

242  143 

334 

3 

345 

428  646 

337 

8 II 

Gewerbetreibende 

394 

525  879 

383 

11 

518 

2 666  460 

495 

IT  1 

Sonstige  . 

29 

108  823 

29 

. 

48 

526  828 

48 

- 1- 

Zusammen 

760 

876  845 

748 

14 

911 

3 621  934 

880 

25 

2.  Kr.Bensheim. 

Landwirthe 

239 

242  780 

234 

4 

1 

400 

483  205 

396 

1 | 

Gewerbetreibende 

105 

191  992 

97 

5 

3 

268 

510  997 

248 

10  j 1 

Sonstige 

11 

IO  421 

10 

1 

42 

77  778 

39 

1 i. 

Zusammen 

355 

445  193 

341 

9 

5 

710 

1 071  980 

683 

U JJ 

3.  Kr.  Dieburg 

I>andwirthe 

783 

411  803 

780 

3 

262 

303  946 

247 

3 1 

Gewerbetreibende 

388 

215  142 

377 

3 

8 

330 

298  248 

295 

21  1 

Sonstige  . 

76 

33  795 

75 

1 

69 

166  429 

63 

1 K 

Zusammen 

1247 

660  740 

1232 

3 

12 

661 

768  623 

605 

25 

4.  Kr.  Erbach. 

Landwirthe 

85 

118  104 

85 

77 

98  352 

68 

5 

Gewerbetreibende 

191 

92  625 

189 

2 

244 

222  195 

208 

30 . 

Sonstige  . 

15 

16  245 

15 

22 

18  410 

18 

Zusammen 

291 

226  974 

289 

2 

• 

343 

338  957 

294 

35 

5.  Kr.  Gr.-Qerau. 

Landwirthe 

445 

269  186 

444 

1 

237 

292  291 

208 

Gewerbetreibende 

233 

177  825 

233 

. 

134 

252  785 

126 

1 |i 

Sonstige  . 

18 

33  125 

17 

• 

' 

17 

16  027 

17 

Zusammen 

690 

480  186 

694 

• 

2 

388 

561  103 

351 

I | 

0.  Kr.  Heppenh. 

Landwirthe  . 

1<)8 

150  643 

106 

2 

206 

336  592 

177 

7 

Gewerbetreibende 

70 

169  465 

67 

• 

3 

199 

363  702 

182 

1 i 

Sonstige  . 

9 

9 508 

9 

• 

32 

58  195 

31 

Zusammen 

187 

329  616 

182 

6 

437 

758  489 

390 

n 

7.  Kr.  Offenbach. 

Landwirthe 

532 

154  189 

531 

1 

333 

314  445 

321 

2 ij 

Gewerbetreibende 

502 

714  657 

496 

4 

2 

636 

1 886  421 

570 

41  1 

Sonstige 

96 

96  711 

95 

> 

68 

314  235 

6 

1 Ui 

Zusammen 

1130 

965  557 

1 122 

4 

4 

1037 

2515  101 

955;  45 1 
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Fih.  III.  (Fortsetzung). 


Unter  den  Löschungen  im  Ganzen  (I. — III.)  waren  solche,  welche 
vollzogen  wurden  auf  Grund  von  ^tatsächlichen  Vorgängen 
(Zahlungen  etc.)  aus 

der  Zeit 

ror  1887 

dein  Jahr  1887 

© 

tc 

Kapital- 

Grund  der 
lJischung. 

Kapital- 

Grund  der 
Löschung. 

ij 

Im 

betrag 

der 

Schuld. 

=1  ||H 
i*  l||l| 

-a  I N ■* 

_ 5 ' betrag 

'S  der 

^ 3 | Schuld, 
u I 

riiisi  u 
1?  Hill 

-=  ISS^ 

-a 

A. 

Zobl  der 
I.Oschonircn. 

| A. 

Z*I>1  der 

I.  Prov.  Stark. 

Landwirt  he  . 

Gewerbetreibende 

Sonstige 

Zasammen 

H.  Prov.  Oberhess. 

8.  Kr.  Giessen. 
Landwirt  he 
Cie  werbetreibende 
Sonstige  . | 

Zusammen 

8.  Kr.  Alsfeld. 
Landwirt  he 
Gewerbetreibende 
Sonstige  . 

Zusammen 

Kr.  Büdingen. 

Laxidwirthe 

Gewerbetreibende 

Sonstige 

Zusammen 

L Kr.  Fried  berg. 
Land  wirt  lie 
Gewerbetreibende 
$oci8tige 

Zusammen 

JjSL  Kr.  Bauterb. 

taadwirtbe 
jr#w  er  betreibende 
ftestige  - * | 

Zusammen 
a.  Kr.  Schotten. 
^Andwirt  he 

ÜMTbetrabende 

— . 

■DBftire 

Zusammen 


185  525 

213948 

41  238 

5 781 

1146  3« 


509  786 
142  420 
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Unter  den  Löschungen  im  Ganzen  (I. — III.)  waren  solche,  welch» 
vollzogen  wurden  auf  Grund  von  thataftchlichen  Vorglngw 
(Zahlungen  etc.)  aus 

Kreise  etc., 

der  Zeit  vor  1887 

dem  Jahr  1887 

in  welchen  das 
Grundeigentum 
belegen  und 
Hauptberuf 
der  Schuldner. 

Z 

60 

Kapital* 

Grund  der 
Löschung. 

c 

© 

6p. 

Kapital- 

(irnnd  der 
Löacbmg. 

Zahl 

er  Löschur 

betrag 

der 

Schuld. 

*1 
■ 2 

-S 

TS 

iri 

5 1 v 

* 32 

■h 

n 

Ü- 

_ 3 
— ~ 

betrag 

der 

Schuld. 

lj 

•c 

ft 

-3 

Zahl  der 
1 Kachlin  gen 

JL 

UW  ia 

lJWharfn. 

Se.  II.  Prov.  Oberh. 

Landwirt  ho 

5 732 

1 845  303 

6 706 

19 

7 

3122 

4 138  620 

*->990, 

1109 

93 

Gewerbetreibende 

965 

624  785 

947 

17 

1 

1205 

2 134  082 

77  1 

Sonstige  . 

126 

103  473 

123 

3 

174 

434  898 

158 

10  _ 

Zusammen 

6 823 

2 573  561 

6 776 

39 

8 

45(11 

6 707  600 

4263 

180 

Se.  I.  u.  II.  Prov. 
Starkenb.  u.  Oberh. 

Lamlwirthe  . 

8 261 

3 434  151 

8 220 

26 

15 

»9*2 

6 396  097 

4750 

119  1 

Gewerbetreibende 

2 818 

2 712  370 

2 78» 

42 

17 

3534 

8 334  890 

3233 

199  1 

Sonstige  . 

380 

412  101 

373 

3 

4 

472 

1 012  800 

438 

14 

Zusammen 

1 1 489 

6 668  622 

1 1 382 

71 

36 

M'.IhM 

16  343  787 

8421 

332  3 

Städte  in  den 
Prov.  Starkenburg 
und  0berhe9sen 

mit  mehr  als 

10000  Einwohnern. 

(oben  einbegriffen.) 

a.  Darmstadt 
mit  Bessungen. 

Lamlwirthe  . 

15 

81  326 

15 

23 

75  959 

23 

Gewerbetreibende 

43 

275  837 

43 

226 

2 252  183 

221 

1 

Sonstige  . 

12 

90  959 

12 

37 

475  378 

37 

Zusammen 

70 

448  122 

70 

286 

2 8Ö3  520 

281 

l 

b.  Offenbaeh. 

Lamlwirthe 

1 

602 

1 

11 

68  764 

10 

Gewerbetreibende 

27 

436  128 

26 

1 

128 

1 339  674 

107 

10 

Sonstige  . 

2 

34  000 

1 

1 

21 

261  560 

19 

1 

Zusammen 

30 

470  730 

28 

1 

1 

160 

1 669  998 

136 

11 

0.  Giessen. 

Landwirthe  . 

20 

5 207 

26 

24 

55  976 

24 

Gewerbetreibende 

33 

184  713 

33 

79 

849  176 

78 

1 

Sonstige  . 

3 

24  529 

3 

22 

141  752 

22 

Zusammen 

62 

211 440 

62 

125 

1 046  904 

124 

l 

Se.  der  Städte 
a.,  b.  und  o. 

Lamlwirthe  . 

42 

87  135 

42 

58 

200  699 

57 

Gewerbetreibende 

103 

896  678 

102 

i 

433 

4 441  033 

406 

12 

Sonstige  . 

17 

149  488 

16 

1 

60 

878  690 

78 

1 

Zusammen 

162 

1 133  301 

100 

1 

1 

671 

6 520  422 

541 

13 
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(Fortsetzung  von  S.  145.) 

Au»  vier  vorstehenden  vergleichenden  Darstellung  nach  dem 
Beruf  ist  zu  entnehmen,  dass  bei  allen  Arten  der  gelöschten  Pfand- 
rechte die  Gewerbetreibenden  an  den  Kapitalheträgen  und  die  Land- 
wirthe  an  der  Zahl  der  Löschungen  am  meisten  betheiligt  sind, 
letztere  jedoch  mit  Ausnahme  der  Löschungen  von  gesetzlichen 
Hypotheken  der  Gläubiger,  welche  Zwangsveräusserungen  von  Liegen- 
schaften erwirkt  haben,  bei  denen  die  Zahl  der  Gewerbetreibenden 
etc.  grösser  ist. 

Nach  der  Haupt-En tstehungs ursac he  der  gelöschten 
Schuld  entfielen  auf: 


Starken  bürg. 

Oberhessen. 

Zusammen. 

Anzahl.  Jt 

AouhL  X 

Auxabl. 

M. 

1.  Freiwillige  Hypotheken. 

Darlehen 
ßürgsclinl't  *xler 

1860  5 064  874 

1399 

4 090  452 

3259 

9 155  326 

Sicherheitsleistung 

68  323  618 

37 

117  485 

105 

441  103 

Sonstige  Ursachen 

5 7 515 

4 

4 978 

9 

12  493 

1933  5 396  007 

1440 

4 212  915 

3373 

9 608  922 

2.  Gesetzliche  Hypotheken  der  Gläubiger, 

welche  Zwangsveräusserung 

von  Liegenschaften  erwirkt  haben. 

Darlehen 
Bürgschaft  oder 

90  49  393 

131 

88  467 

221 

137  860 

Sicherheitsleistung 

10  10  643 

12 

6 132 

22 

16  775 

Sonstige  Ursachen 

170  80  401 

223 

57  882 

393 

138  283 

270  140  437 

366 

152  481 

030 

292  918 

Summe  von 

1 und 

2. 

Darlehen 
Bürgschaft  oder 

1950  5 114  267 

1530 

4 178919 

3480 

9 293  186 

Sicherheitsleistung 

78  334  261 

40 

123  617 

127 

457  878 

Sonstige  Ursachen 

175  87  916 

227 

62  860 

402 

150  7 76 

2203  5 536  444 

1806 

4 365  396 

4009 

9 901  840 

3.  Elgenthumsbeschränkungen  wegen  Kauf-  und  Anschlagsgelder 
und  Herausgaben. 


KaufgeM 

6845  7 738  243 

9340 

4 470  632 

16  186 

12  208  876 

AuschlagsgeW 

70  323  596 

120 

373  871 

190 

097  407 

Herausgabe 

35  22  965 

58 

71  262 

93 

94  227 

6950  8 084  804 

9518 

4 915  765 

10  408 

13  000  f>09 

Unter  den  Löschungen  tiberwiegen  hiernach,  gleichwie  unter 
den  Eintragungen,  bei  den  freiwilligen  Hypotheken  in  den  Provinzen 
Starkenhurg  und  Oberhessen  nach  Zahl  und  Kapitalbetrag  hei  weitem 
4je  Darlehen ; auch  bei  den  gesetzlichen  Hypotheken  der  Gläubiger, 
welche  Zwangsveräusserung  der  Liegenschaften  erwirkt  haben,  sind 
«e  erheblich.  Nicht  unbeträchtlich  sind  auch  die  Löschungen  wegen 

**** 
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Bürgschaft  oder  Sicherheitsleistung  bei  den  freiwilligen  Hypotheken, 
während  sie  bei  den  gesetzlichen  Hypotheken  etc.  weniger  von  Be- 
deutung sind.  Die  sonstigen  Entstchungsursachen  der  Schuld  bilden 
bei  den  freiwilligen  Hypotheken  keinen  erheblichen  Tlieil,  überwiegen 
dagegen  bei  «len  gesetzlichen  Hypotheken  etc.  nach  Zahl  und  Ka- 
pitalbetrag in  Starkenburg,  nach  Zahl  auch  in  Oberhessen.  Vorwiegend 
betreffen  die  sonstigen  Entstehungsursachen  der  Schuld  den  auf  Credit 
erfolgten  Ankauf  von  Waaren,  in  273  (283)  Fällen*);  von  Vieh,  in 
37  (,r)2)  Fallen;  von  Liegenschaften,  in  11  (23)  Fällen;  Process-,  Ge- 
richts- und  Untersuchungskosten,  in  18  (25)  Fällen;  rückständige 
Arbeitslöhne,  in  14  (Ü I ) Füllen  ; Wechselforderungen,  in  16  (8)  Fällen.  — 
Was  die  Löschungen  von  Eigenthumsbeschränkungen  wegen  Kauf- 
und Anschlagsgelder  und  Herausgaben  anlangt,  so  bilden  diejenigen 
wegen  der  Kaufgelder  den  allerbcträchtlichsten  Theil,  es  folgen  «tie 
Anschlagsgelder,  sodann  die  Herausgaben. 

Als  Gründo  der  Löschungen  sind  Zahlung  der  Schuld  und 
Zwangsveräusserung  der  Liegenschaften  unterschieden;  alle  anderen 
Gründe  sind  ztisaiumengefassL  Nach  der  Art  der  Belastung  kauten  vor: 


Löschungen  durch 


Zwangs- 

— ” ' 

Zahlung 

verSuaä.  «1. 

Sonstige 

Zu- 

dar  Schuld. 

Liegen. sch. 

<i  runde. 

Hammen. 

Freiwillige  Hypotheken. 

Starkenhurg 

1737 

91 

102 

1933 

Überhessen 

1337 

71 

32 

1440 

zusammen 

3074 

105 

134 

3373 

in  % 

91,1 

4.9 

4,0 

100,o 

Gesetzliche  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche  Zwangsveräusserungen 
von  Liegenschaften  erwirkt  haben. 


Starkenhurg 

104 

75 

31 

270 

Oberhessen 

210 

138 

18 

366 

zusammen 

374 

213 

49 

636 

in  ®o 

AM 

7,7 

lOO. r 

Eigenthumsbeschränkungen  wegen  Kauf-  und  Anschlagsgelder 

und  Herausgaben. 

Starkenburg 

6863 

15 

72 

6950 

Oberhesseu 

9492 

10 

16 

9518 

zusammen 

16355 

25 

88 

16468 

i»  *• 

99,9 

0.« 

0,9 

lOO.o 

*)  Heim  Zusammentreffen  mehrerer  EntHteliungsursnehcn  «1er  Schuld 
auf  eine  Löschung  wurde  liior  und  in  den  folgenden  Zahlen  je«le  Ursache 
in  Anrechnung  gebracht. 
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Löschungen 

im  Ganzen  durch 

Zwang*- 

Zahlung 

TortUM*.  d. 

Sonstige 

Krümle. 

Zu- 

der Schuld. 

Liegen*«  li. 

sammen. 

Starken  bürg 

8764 

184 

205 

9163 

in  °o 

96,0 

2.0 

2,1 

100. o 

Oberhessen 

11039 

219 

66 

11324 

in 

97.6 

t.9 

0,4 

too.o 

zusammen 

19803 

403 

271 

20477 

in 

96.1 

2,o 

l.a 

lOO.o 

Kn  w urden  betroffen : 

Landwirthe 

12970 

145 

128 

13243 

in  *o 

97.9 

t.t 

1,0 

100.  n 

Gewerbetreibende  6022 

‘241 

119 

6382 

in  °o 

94, .1 

3,0 

1.9 

lOO.o 

Sonstige  Pers. 

811 

17 

24 

852 

in  °o 

96.1 

2,0 

2.0 

100.0 

Hiernach  ist  in  19803  (20  310)  Fällen 

oder  96,7 

(95,i)  Procent 

Zahlung  der  Schuld  erfolgt,  in  403  (634)  Fällen  oder  2,o  (3,i»  I'roeent 
hat  Zwangsveräusserung  der  Liegenschaften  stattgefunden  und  in 
»eiteren  271  (399)  Fällen  oder  1,3  (1,8)  Procent  haben  andere  Gründe 
die  Löschung  bewirkt.  Zum  weitaus  grössten  Theil  ist  also  im  Jahr 
1887,  wie  auch  in  den  Vorjahren,  durch  Zahlung  der  Schuld  die  Ent- 
lastung bewirkt  worden;  nur  in  den  Jahren  1885  und  188(i  steht  bei 
den  gesetzlichen  Hypotheken  etc.,  deren  Zahl  jedoch  gegenüber  den 
beiden  anderen  Arten  der  Belastung  nicht  sehr  erheblich  ist,  die 
■Inzahl  der  Löschungen  durch  Zwangsvoräusscrung  nicht  viel  der- 
jenigen durch  Zahlung  der  Schuld  nach.  Die  in  Betracht  gezogenen 
Berufsklassen  zeigen  unter  sich  in  Bezug  auf  die  Gründe  der  Lösch- 
ung kein  von  dem  oben  im  Allgemeinen  angegebenen  sehr  ver- 
schiedenes Verhalten. 

Hinsichtlich  der  Art  der  Liegenschaften  wurden  durch 
Böschungen  entlastet:  in  der  Provinz  Starkenburg  2375  (2422) 
Gebinde , 3154  (3373)  ha  landwirthschaftliches  Gelände,  457  (921)  ha 
Wald  und  20  (22)  ha  sonstige  Liegenschaften,  überhaupt  3632  (4316)  ha 
Gelände;  in  der  Provinz  Oberhessen  1789  (1768)  Gebäude  4866 
'45 22)  ha  landwirthschaftliches  Gelände  45  (68)  ha  Wald  und  7 (9)  ha 
sonstige  Liegenschaften,  überhaupt  1918  (4599)  ha  Gelände;  in  beiden 
Provinzen  zusammen  daher  4164  (4190)  Gebäude,  8020  (7895)  ha 
landwirthschaftliches  Gelände,  502  (989)  ha  Wald  und  28  (31)  ha 
■"listige  Liegenschaften,  überhaupt  8550  (8915)  ha  Gelände. 

Entsprechend  der  Uebersicht  über  die  Pfandeinträge  auf  S.  141  fg. 
oben,  ist  in  der  folgenden  Uebersicht  dargestellt,  wie  hoch  sich  in 
•len  einzelnen  Kreisen  der  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen 
die  gelöschten  Schuldbeträge  nach  Art  der  Schuld  und  Entstehungs- 
arsachen  auf  einen  Einwohner  durchschnittlich  berechnen. 
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Auf  1 Einwohner  wurden  gelöscht: 


Kreise. 

fl 

1| 

I| 

• • >' 

•*■8  . g c 

Aflli 

!||H 

I larunter 
(Sp.  2 und  8) 
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V 
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*1 
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U3 
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JC 

2 

*E 

u 
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1 

< 
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1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

u.  I 

1.  Prov.  Starkenburg. 

JL 

JL 

JL 

JL 

JL 

JL. 

JL 

M 

JL 

I 1887 

22,59 

0,30 

21,7» 

0,99 

0,11 

30,66 

3(1,66 

# 

. 

53r5ft| 

1.  Damifftadt 

1880 

22,64 

0,39 

22,18 

0,78 

0,07 

30,47 

30,47 

. 

•>  v>  1 

l 1885 

20,  83 

0,37 

19,26 

1,67 

0,27 

26,65 

26,65 

. 

4TÄ 

f 1887 

9,10 

0,53 

8,59 

0,55 

0,49 

21,48 

21,16 

0,16 

0,16 

31.11  1 

2.  Benshcim 

1886 

10,51 

0,95 

10,12 

1,10 

0,94 

24,24 

23,27 

0,81  0,16 

:5j,r0 1 

1 1885 

6,81 

0,44 

6,70 

0,34 

0,91 

ll*i®4 

14,76 

1,36  0.78 

24.691 

| 1887 

8,15 

0,2» 

7,50 

0,75 

0,19 

18,52 

16.73 

1,61  0,18 

j 

3.  Dielmrg 

1880 

6,58 

0,35 

• »,46 

0,30 

0.17 

17,80 

1 6,49 

1 ,98  0,03 

24.71 

| 1885 

5,81 

0,31 

4,96 

0,42 

0,24 

15,25 

13,45 

1,640,16 

20.67 1 

I 1887 

4,0« 

0,38 

3,37 

0,83 

0,96 

7,44 

5,37 

2,07 

• 

11*. 

4.  Erbuch 

{ 1886 

4, Hfl 

0,17 

3,54 

1,44 

0,05 

13,26 

9,16 

4,10 

183» 

| 1885 

5,17 

0,59 

4,56 

0,94 

0,27 

0,86 

6,75 

3,11 

. 

!5.8»| 

| 1887 

10,26 

0,32 

8,83 

1,65 

0,10 

15.58 

15.29 

0,26  0,10 

26.161 

6.  (Jr.-Oerau 

1886 

9,86 

0,28 

8,27 

1,22 

0,17 

10,83 

10,83 

■ • 

20.49 1 

| 1885 

8,96 

0,31 

8,27 

0,78 

0,24 

15, 89 

14,14 

0,22 

0,96 

2 1.61 1 

| 1887 

8,20 

0,26 

8,09 

0,30 

0,07 

16.39 

14,10 

2,180,04 

‘_'4,7H 

6.  I Icppeiilicim 

J 1886 

10,15 

0,18 

9,77 

0,47 

0,07 

10,93 

14,59 

!, 67)0.07 

26.64 

| 1885 

8,61 

0,44 

8,37 

0,28 

0,30 

15,04 

1 1,08 

3.93 

0,08 

2 US) 

| 1887 

19,45 

0,87 

18.75 

0,77 

0,30 

20,97 

20,67 

0,30 

4*i. 7? 

7.  Offenbach 

1886 

20,56 

0.24 

24,76 

1,89 

0,15 

31,70 

31,46 

0.91 

0,08 

5hjo 

| 1885 

22,07 

0,20 

19,87 

2,28 

0,12 

21,03 

203*3 

0,43 

0,07 

4 3 je 

| 1887 

1 3.41 

0,36 

12,71 

0,83 

0,22 

20,09 

19,23 

0.80 

0.06 

332» 

Starkenburg 

{ 1886 

15,11 

0,36 

14,26 

1,08 

0,13  22,79 

21,77 

0,98  j 0,04 

. >.* 

| 1885 

12,9« 

0,36 

11,  »7 

1,15 

0,22  16.40  16,99 

1,29 

0,22 

31.74 

2.  Prov.  Überhessen. 

| 1887 

35,88 

0,62 

35,42 

0.79 

0,39 1 22,38 

21,73 

0,38 

0,27  58.98 

8.  (lioRHCll  . 

J 1886 

1 1,77 

0,94 

1 1.21 

0,84 

0,66[  26,18 

24,61 

1,00 

0,43  3s.!« 

| 1885 

1 2,69 

0,85 

12,01 

1,23 

0,30  31,81 

30,67 

0,92  0,22  45,3» 

I 1887 

9,07 

1,14 

9,26 

0,68 

0,27  18,37 

1 2,76 

5,36 

0.26  2858 

9.  Alsfeld 

1886 

8,47 

0,67 

7,98 

0,60 

0,56 

16,30 

12,19 

3,9610,22  25,44 

| 1885 

5,81 

0,94 

6,06 

0.39 

0,31 

29,64 

17,84 

11,47  0,» 

I 1887 

6,02 

0,57 

6,86 

0,15 

0,18)  12,72  12,54 

0,isj0,«5 

19.91 

10.  Hiidiugcii 

1886 

8,83 

0,79 

8,44 

0,70 

0,4»  15,43  i 14,24 

0,93)0,96 

25.05 

1 1885 

9,48 

1,60 

9,7» 

0,61 

0,79 

12,53 

11,40 

0.89  0,24 

| 1887 

12,14 

0,95 

1 1,70 

0.56 

0,14  22.79  21,94 

i,i«ku 

3511 

1 1.  Fried  licrg 

{ 1886 

18,56 

0,85 

18,04 

1,0» 

0,32!  27,03  ,23,45 

3,29)0,29  4 6.44 

| 1885 

1 5,75 

0,28 

14,74 

0,94 

0,35]  22.7» 

20,46 

1 ,87)0,46 

3»,«  | 

I 
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3. 

4.  1 5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

fr:  Prov.  Oberhessen, 

A. 

A. 

JL  A. 

A. 

A. 

A. 

A. 

JA 

A. 

I 1887 

4.31 

II,  82 

4,32  0.0« 

0,23 

12,15 

0,56 

1,94 

0,65 

hi, 78 

17.  Lanterbach  { 1880 

5.62 

0,38 

-1,93  0.92 

0,09 

11,57 

y,s6 

2, W 2,37 

20,51 

| 1885 

8,57 

1,30 

8,79  O.ifi 

0,92 

14,11 

10,58 

2,65 

0,88 

23,9s 

I 1887 

C,79 

0,76 

7,17  0,02 

0,30 

15,31 

14,54 

0,73 

0,04 

22,86 

13.  Hchotteu  l 1 886 

4,01) 

0,35 

4,10  0,05 

0,23 

10,38 

14,99 

1,89 

20,82 

1 1885 

9,91 

0,73 

10,20  0,09 

0,32 

26,  H 

21,39 

3,26 

1,48 

3)1,80 

| 1887 

1 6,08 

0,58 

15,89  0,47 

0,24 

18,68 

16,99 

1,42 

0,27 

35,28 

< iberhesseu  l 1880 

1 1,03 

0,73 

10,56j  0,77 

0,43 

21,21 

18,54 

2,15 

0.52 

32,97 

| 1885 

1 1,30 

0,87 

10,971  0,71 

0,45 

24,14 

20,61 

3,03 

0,50 

36,27 

Prot.  Starken!..  J 

14,14 

0,44 

13,9«  0,09 

0,23 

11), 54 

18,35 

1 ,05  0,14 

34,42 

_ Al  l \ 1 88t» 

13,50 

0.51 

12,80  0,90 

0.25 

22,18 

20,50 

1 ,44  0,22 

36,17 

o.  Oberhesse..  | IWj6 

12,30 

0,56 

1 1,57  0,97 

0,32 

21), 67 

18,36 

1 ,98  0,83 

33,53 

ln  den  einzelnen  Kreisen  zeigen  sich  mithin  erhebliche  Ver- 
schiedenheiten. Die  auf  einen  Einwohner  bedeutendsten  Schuldbeträge 
wurden  in  den  Jahren  1885,  1886  und  1887  gelöscht  in  den  Kreisen 
Dannstadt,  Giessen,  Offenbach  und  Friedberg,  während  im  Jahr  1887 
in  den  Kreisen  Erbach,  Lauterbach,  Büdingen  und  Schotten,  im  Jahr 
1886  in  den  Kreisen  Erbach,  Gross-Gerau,  Lauterbach  und  Schotten, 
im  Jahr  1885  in  den  Kreisen  Erbach,  Dieburg,  Büdingen  und  Lauter- 
bach die  wenigsten  Löschungen  vorkamen. 

Bezüglich  der  Entlastung  des  Grundeigenthums  in  den  Städten 
von  mehr  als  10000  Einwohnern  in  den  Provinzen  Starkenburg  und 
Oberhessen  durch  Löschung  von  Hypotheken  etc.  in  den  Jahren  1885, 
1886  und  1887  ergibt  sich  das  Folgende: 

Kntrag 

«lei  I*  »8«' hu  Ilgen 


8tadt*»  mit  mehr 
ab  10  WO  Brv. 

Der  I/iKchungitn 
Zahl.  Kapitalhotrag. 

Dun-hto-hn. 
Kotrag  einer 
Iröjschung. 

auf 

1 Kinw. 

auf  1 M 
• iruml- 
xteuerkap. 

A 

M 

M. 

Dann  stadt  mit 
Beasun^pii 

| 1887  : 
1886  : 

356 

338 

3 231  612 
3 189  222 

0 134 
0 430 

03,36 

02,21 

3.93 

3.94 

1 1885: 

336 

2 971  637 

8 844 

57.92 

3,72 

1 1887  : 

190 

2 140  728 

1 1 207 

07,50 

4,31 

Offen  hach 

1886: 

242 

3 529  2 19 

1 1 581 

1 1 1,29 

7,17 

1 1885: 

224 

2 490  965 

11  120 

78,55 

5,14 

| 1887  : 

187 

1 261  353 

6 745 

00,88 

4,17 

tiies^it 

1886: 

22» 

l 339  331 

0 041 

70,48 

4,45 

1 1 885  : 

194 

1 415  283 

7 296 

74,68 

4,86 

1887  : 

733 

6 653  723 

9 077 

05,28 

4,09 

1 88.) : 

805 

8 057  802 

10  009 

78.98 

5,04 

1885: 

751 

6 877  88» 

9 1 22 

07,42 

4,37 
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Was  die  Löschungen  von  Hypotheken  und  Eigenthmnsbeschrän- 
kungen  in  den  Provinzen  Starkeiiburg  und  Oberhessen  im  Jahr  1H 
nach  dem  Alter  der  gelöschten  Eintragungen,  d.  h.  nach  dein  Ja 
des  ersten  Eintrags,  anlangt,  so  ist  in  der  nachstehenden  U ebersich 

Zahl  und  Knpitalhetrag  der 


Kreise  etc., 

in  welchem  das 

vor  1840 

1840  1849 

187)0 

Grundeigentum» 

kapital- 

kapital- 

1 

belegen. 

2 

betrag. 

3 

betrag- 

2 

*3  1 

M. 

JL 

1.  Prov.  Starkenb. 

1.  DarniKtadt 

3 

3514 

5 

4326 

67 

2.  Bensheim 

6 

3020 

17 

14329 

46 

3.  Dieburg 

5 

10612 

18 

19252 

217 

4.  Erbach 

s 

3170 

8 

14720 

31 

5.  Gross-Gerau 

3 

2228 

140 

6.  Heppenheim 

7.  Offenbach  . 

8 

6 

6677 

16113 

8 

14 

4321 

40199 

39 

77 

Starkenlmrg 

43136 

73 

99375 

617 

II.  Prov.  Oberhess. 

8.  Giessen 

6 

12172 

27 

23832 

357 

9.  Alsfeld 

3 

490 

5 

1629 

49 

10.  Büdingen 

7 

3967 

15 

10685 

139 

11.  Friodberg 

17 

5147 

34 

20720 

188 

12.  Lauterbach 

1 

857 

3 

1646 

81 

13.  Schotten 

1 

171 

9 

4136 

155 

Oberhessen 

35 

22804 

93 

62648 

969 

Summe  der  Prov.t 
Stark,  ii.  Oberh.  / 

* 8 

65940 

1 66 

162023 

1586 

Städte  mit  mehr 
als  10000  Einw. 

Darmstailt  mit 

Messungen 

1 

1028 

10 

Offenbach 

3 

8571 

2 

29314 

3 

Giessen  ... 

3 

10286 

2 

11314 

8 

Summe  der  St&dte 

7 

19885 

4 

40628 

21 

Die  Löschung 


1860 — 1809 

1870-1879 

. 

A 

KapiUl- 

botrag. 

2 

3 

Kapital- 

betraff. 

*■  c 

>:  1 

191 

503263 

495  1424211 

toq 

86 

133666 

287 

449676 

313 

278886 

532 

405674 

85 

123582 

184 

187341 

219 

186820 

344 

364773 

95 

145818 

194 

394212 

•ii 

219 

276578 

587 

1315722 

1271 

1208 

1648513 

2623 

4491516 

466 

310580 

775 

553732 

1241 

109 

143591 

295 

350924 

276 

121189 

423 

217291 

362 

280704 

824 

712821 

ION 

104 

50307 

233 

160701 

292 

66184 

414 

179777 

1609 

972555 

2964  2 175047 

2817 

2621068 

•V,-  7 

6666563 

957M 

31 

412215 

118 

1112993 

26 

156744 

59 

843810 

16 

132689 

38 

228079 

73 

701648 

215 

2184882 

42126 


47040 


791783 


Aus  dieser  Tabelle  ergeben  sich  im  Jahr  1887  für  die  Löschungen 
in  den  Provinzen  .Starkenburg  und  Oberhessen  in  Bezug  auf  das 
Alter  bezw.  das  Jahr  des  ersten  Eintrags  folgende  Zahlen: 

Der  Löschungen 


Jahr 

I>arcb'»chn. 

der 

Eintragung. 

Zahl. 

Kapital  betrag 

kapital- 

betrag. 

JL 

% 

1887 

883 

1 358  957 

5,9 

1539 

1886 

1427 

2 288  153 

10,0 

1603 

1885 

1385 

1 157  817 

5,1 

836 

1884 

1524 

1 576  450 

6,9 

1034 

1883 

1480 

2 844  984 

12,4 

1922 

1882 

1344 

1 195  650 

5,2 

890 

1881 

1253 

1 104  364 

4,8 

881 

1880 

957 

1 068  657 

4,7 

1117 

1880  87 

10  253 

12  595  032 

55,0 

1228 

— 167  — 


mmm 

Kapitalbctrag  in  den  Kreisen  und  den  grösseren  Städten  auf  einzelne 
Jahre  bezw.  Gruppen  von  Jahren,  aus  welchen  die  Einträge  stammen, 
verthcilen. 

ihr  1887  nach  der  Zeit  des  ersten  Eintrags, 


|p*  aus  den  Jahren 

ise 

18871 

1884 

1885 

1886 

1887 

ZutJAmtneii 

ES’ 

Kapital - 

2 

3 

2 

Kapital- 

betrag. 

M 

£ 

Kapital- 

betrag. 

Zahl,  i 

Kapital- 

betrag. 

1 

kapital- 

betrag. 

3 

Kapital- 
bot rag. 

i 

Kapital- 

betrag. 

.* 

A 

A 

A 

A 

" | A 

A 

A 

137  323429 

123 

217666 

92  301979 

102 

219871 

1 13 

523202 

81 

330791 

1671 

1198779 

»015 

82l  61051 

62 

78717 

75 

105822 

63 

69299 

126 

218868 

72  139257 

1065 

1517173 

HU 

121  103067 

117 

48529 

100 

52379 

91 

57302 

101 

78686 

91 129865 

1908 

1129363 

»77J 

67  35361 

38 

42666 

13 

29566 

29 

16557 

11 

26330 

24 

13852 

631 

565931 

337 

56  37087 

4 i 

58700 

40 

18910 

15 

19086 

53 

16151 

27 

31339 

1081 

1011239 

»39 

33  36087 

24 

45046 

38 

66153 

22 

42162 

50 

99006 

27 

33136 

624 

1088106 

IM 

14»  170219 

200 

111242 

158 

168886 

126 

211170 

220 

6662 11 

117 

127177 

2167 

3480658 

89t 

617  769301 

6118 

632566 

516 

767024 

178 

755117 

737 

1 666  C90 

115 

808120 

9153 

13621218 

136 

151  135067 

271 

1 9t»  492 

376 

185159 

391 

138510 

227 

300316 

96 

173255 

3370 

1234772 

TJ36! 

80'  52519 

129 

80277 

113 

63349 

151 

76038 

59 

87196 

31 

10516 

1 136 

1018516 

Bus 

106!  10055 

73 

54598 

88 

33313 

72 

10311 

91 

39289 

16 

18715 

1533 

717601 

*31 

200.138279 

1 36 

129288 

153 

105751 

1 14 

80226 

206 

161080 

189 

244044 

2735 

2158147 

BW 

31  15911 

81 

35766 

09 

30810 

n 

21753 

11 

21216 

37 

22881 

823 

181242 

ISO 

129  411s5 

179 

43997 

179 

91041 

105 

15172 

63 

17366 

39 

21066 

1722 

610853 

»71 

•97  126316 

872 

2 213  418 

978 

809426 

907 

102370 

690 

629163 

138 

550637 

11.184 

9281161 

»Ol 

144 1 

HSO 

2 844  9*4 

r-.M 

1 676  460 

1 IR’. 

1 167  *17 

1 4-7 

2 266 168 

883 

1 X»  967 

20  477 

22902400 

W75 

21 215655 

24 

188450 

21 

232029 

22 

151247 

49 

399151 

18 

202028 

360 

3263719 

6« 

9 91931 

4 

12367 

10 

90928 

25 

182992 

30 

545436 

2 

16588 

190 

2140728 

In» 

7 63913 

13 

32370 

26 

374017 

21 

23816 

30 

200876 

12 

103171 

187 

1261353 

181 

10101529 

4! 

263187 

60 

697001 

71 

361056 

109 

1 146  2C* 

32  321787 

737 

6665800 

Der  Löschungen 


Jahr 

dar 

tiintragnng. 

1870—79 
1860— «9 
1850  —59 
1810—49 
vor  1 840 


Zahl. 

5587 

2817 

1586 

166 

68 


Kapital  betrag 


A 

6 666  563 
2 621  068 
791  783 
162  023 
65  910 


überhaupt  20  477  22  902  109 


29.1 

11.1 
3.S 
0,7 
0,3 


Durc  lisch». 
Kapital- 
betrag. 

A 

1193 

930 

•199 

976 

970 


100,0 


1118 


Die  vorstehende  Uebersic.ht  lässt  entnehmen,  dass,  nach  Jahres- 
(truppen  betrachtet,  die  Löschungen  nach  Zahl  und  Gesammtbetrng 
mit  dem  steifenden  Alter  der  Einträge  abnehmen,  was  in  der  Natur 

der  Verhältnisse  begründet  ist. 
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o.  Vergleichung  der  Löschungen  mit  den  Eintragungen. 


Nach  dem  Obigen  kann  eine  Ve rg  1 e i c h u n g der  Löschungen 
mit  den  Eintragungen  nur  für  die  Provinzen  .Starkeuburg  und 
Oberhessen  angestellt  werden.  Danach  ergibt  sich  für  Starkenburg 
bei  einem  gelüsehten  Schuldkapital  von  18 1121  24K  (1886:  15395877)  *, 
gegenüber  dem  neu  eingetragenen  Kapital  von  '29 92!) 531  (21 556329)  .*, 
ein  Anwachsen  der  liegenschaftlichen  Belastung  im  Jahr  1887  um 
16308  283  (6  160  452)  M.,  für  Oberhessen  bei  einem  gebischten  Schuld- 
kapital  von  9 281  161  (8  671  726).*.,  gegenüber  den  neu  eingetragenen 
Kapitalien  im  Betrag  von  12914811  (14  034  120).*.,  ein  Anwachsen 
<ler  liegenschaftliehen  Belastung  um  3663  650  (5362394)  .<{,  in  beiden 
Provinzen  zusammen  also  ein  Anwachsen  der  Schuld  um  19  971933 


(11522  864)  .*  Inwieweit  hierin  Schuldbeträge  enthalten  sind,  welche 
thatsächlich  getilgt,  deren  Löschung  in  den  öffentlichen  Büchern  aber 
noeli  nicht  zutu  Vollzug  gekommen  ist,  entzieht  sich  der  Berechnung. 
Einigenuassen  eompensirt  werden  diese  Beträge  durch  die  im  Berichts- 
jahr auf  Grund  von  thatsächliehen  Vorgängen  (Zahlungen  etc.)  aus 
früherer  Zeit  geschehenen  Löschungen. 

Die  folgende  Zusammenstellung  gibt  für  die  Provinzen  Starken- 
burg und  Oberhessen  zusammen  eine  Vergleichung  der  Pfandeinträge 
mit  den  Pfandlöschungen  der  Jahre  1885,  1886  und  1887  in  ihren 


hauptsächlichsten  Einzelheiten : 


Zahl  der  Eintragungen  | 
hezw.  Löschungen  . j , 


22  547  20  477 

22  720  21  343 

22  809  20  686 


Mohr  Mehr 
oingotragon  gelöscht 
al«  »ls 

gelöscht,  eingetragen 

2 070 

1 377  . 

2 123 


Kapitalhetrag  der 
Schuld 


1887 

1886 

1885 


Hiervon  betrafen: 


.*  42  87  1 342  22  902  409 
> 35  590  449  24  067  603 
» 30  406  168  22  312  854 


19  971  933  . 

1 1 522  846 
8 093  314 


a)  nach  der  Art  des  Pfandrechts: 


1887 

.*.  18  999  878 

9 608  922 

9 390  96« 

freiw.  Hypotheken 

1886 

» 13  658  896 

8 981  711 

4 677  185 

1885 

» 10  044  461 

8 18«  065 

1 858  39« 

1887 

M.  279  263 

292  918 

13  655 

gesetzliche 

* 

1886 

279  993 

337  350 

57  357 

1885 

. 351  676 

374  667 

22  991 

Kauf-  u.  Anschlags 
gelder  etc. 

1887 

1886 

.*.  23  596  201 
» 21  651  560 

13  000  569 

14  748  542 

10  594  632 
6 903  018 

1885 

. 20010081 

13  752  122 

6 257  909  . 

nach  der  Kiitstehungsursaehe  der  Schuld: 

1887 

A.  18534  704 

9 293  186 

9 241518 

Darlehen 

1886 

» 1 2 639  668 

8 516  231 

4 123  427 

Freiw. 

1885 

» 9 345  103 

7 701  469 

1 «43  634 

Bürgschaft 

u.  ge- 

1887 

A 534  577 

457  878 

76  «99 

od.  Sieher- 

setzt. 

1886 

» 1 107  563 

636  235 

471  328 

heitslstg. 

Hypo- 

1885 

. 875  786 

648  624 

227  162 

Sonstige 

Ursachen 

theken 

1 1887 

A.  209  860 

150  776 

59  084 

1886 

. 191  668 

166  595 

25  073 

1885 

• 175  248 

210  639 

35  391 
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Kaufgelder 


Anschlag»- 

gelder 

Heraus- 

gaben 


Knuf- 

geliler 

etc. 


1«87 
188 1} 
1885 

1887 

188« 

1885 

1887 


188« 
| 1885 


Mehr  Mehr 


Hin* 

tragnngen. 

jfoebangen. 

eingetragen  gelöseht 
.1.  sie 

gelöscht,  eingetragen 

M. 

19  659  729 

12  208  875 

7 450  854 

» 

17  496  627 

13  638  832 

3 857  995  . 

» 

16  435  779 

12  214  934 

4 220  845  . 

M. 

3 21 1 986 

697  467 

2 514  519  . 

» 

3 510  326 

958  409 

2 581  917 

% 

3 125  921 

1 317  032 

1 808  889 

M. 

723  486 

94  227 

629  259 

* 

614407 

151  301 

463  106 

» 

448  331 

220  156 

228  175 

c)  nach  dein  Berufe  der  Schuldner: 


Ijiudwirthe  . . 

Gewerbetreibende 
etc 

Andere  Personen 


1887 

18  874  982 

9 830  248 

9 044  734 

1886 

3 

14  808  730 

9 191  430 

5 617  300  . 

1885 

> 

12  021  226 

9 046  336 

2 974  890 

1887 

JL 

19  969  852 

1 1 047  260 

8 922  592 

1886 

» 

18  386  152 

12  416  668 

5 969  484 

1885 

* 

16  172  508 

10  998  769 

5 173  739  . 

1887 

4 0-29  508 

2 024  901 

2 004  607 

1886 

• 

2 395  567 

2 459  505 

63  938 

1885 

» 

■2  212  434 

2 267  749 

55  315 

d)  nach  der  Art  der  be-  he/.w.  entlasteten  Liegenschaften: 


| 1887 

Zahl 

5 449 

4 164 

1 285 

Gebäude  ... 

{ 1886 

> 

5 337 

4 190 

1 147 

1 1885 

• 

5 304 

4 116 

1 188 

| 1887 

ha 

10  713 

8 020 

2 693 

Gelände 

J 1866 

» 

10  964 

8915 

2 049 

1 1885 

» 

1 1 502 

9 220 

2 282 

Durchschnittliche  Sc 

huld  auf: 

1 Eintragung  oder 
(.söschung  . 

I 1887 

1 902 

1 118 

784 

1886 
1 1885 

» 

» 

1 567 
1 333 

1 128 
1 079 

439 

254 

| 1887 

JL 

64,43 

34,48 

30,01 

1 Einwohner  . . 

2 1886 

» 

53,4» 

36,17 

17,88 

| 1885 

» 

45,69 

33,63 

12,18 

J *4  Grundsteuer- 
kapital  ... 

| 1887 
{ 188ti 
1 1885 

JL 

» 

» 

3,8» 

2,89 

2,31 

1,78 

1,8» 

1,69 

1,60 

0,87 

0,88 

Die  vorstehende  Uebersicht  zeigt  im  Jahr  1887  ein  Zurückbleiben 
der  Pfandldschungen  hinter  den  Pfandeinträgen  bei  den  freiwilligen 
Hypotheken  um  9 390  956  (188fJ  um  4 677  185)  M , bei  den  Kauf-  und 
Anschlagsgeldern  sowie  Herausgaben  um  10594632  (6903018)  JK., 
während  bei  den  gesetzlichen  Hypotheken  eine  Vermindening  der 
Belastung  um  13  655  (57  357)  ,4.  stattgefunden  hat.  Dabei  übertrifft 
die  Zahl  der  Löschungen  diejenige  der  Einträge  bei  den  freiwilligen 
Hypotheken  und  zwar  um  96  (382)  und  bei  den  gesetzlichen  Hypo- 
theken um  55  (57),  bleibt  dagegen  in  Bezug  auf  die  Kauf-  und  An- 
schlagsgelder sowie  Herausgaben  um  2221  (1816)  hinter  den  Ein- 
tragungen zurück. 
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Durchschnittlich  hat  die  Belastung  des  (inindoigonthmns  itn 
Jahr  1X87  um  30, ot  (188»!  17, 32,  1885  12,iei  auf  einen  Einwohner, 
um  l,.io  (0,87  bezw.  (1,82)  M.  auf  1 Orundstcucrkapital  zugenoramen. 

ln  der  nachstehenden  Uebersicht  sind  die  in  den  Jahren  1885, 
188»!  und  1887  eingetragenen  sowie  die  gebischten  Kapitalsuiiiinen 
in  den  einzelnen  Kreisen  der  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen 
mit  einander  verglichen  und  das  Verhiiltniss  derselben  zur  Einwohner- 
zahl dargestellt: 


Kin- 

tragnrgen. 

Mehr 

Auf  l 

Einwohner 

Kreide. 

lZ-whiinKcn. 

eingetragen 

alt» 

Fintrai?- 

!.8scli- 

mehr 

gelöscht. 

aoicen. 

ao£*n- 

Prov.  Starkenburg. 

,H 

jk 

JL 

Ji 

.44 

1887 

9 231  749 

4 498  779 

4 732  #70 

109,88 

53,56 

56,33 

Darmstadt  . 

1 886 

7 883  1 29 

4 495  033 

3 388  096 

9350 

53g» 

40,33 

1885 

6 004  899 

4 02O  31 7 

1 984  582 

71,47 

I7.8& 

23,62 

1887 

2 132  777 

1 517  173 

615  604 

43,74 

31,11 

12,63 

Bcnsheim  ■; 

1880 

2 334  040 

1 741  036 

593  004 

47,87 

35,7i» 

12.17 

1885 

1 881  236 

1 174  395 

706  84 1 

38,58 

24,03 

1 4.49 

1887 

2 004  739 

1 429  363 

575  376 

37,83 

26,96 

10^7 

Dieburg 

188i> 

1 611  906 

1 311  196 

300  710 

30,(1 

24,73 

5,6» 

1885 

1 762  141 

1 106  065 

t!56  076 

33,25 

20,87 

1 2,3» 

1887 

1 516  321 

565  931 

950  390 

31,89 

1 1.90 

i 

Erbach 

188»! 

1 615  341 

869  792 

745  549 

33,98 

18,99 

15.fi? 

1885 

1 418  406 

742  495 

675  911 

29.84 

15.62 

14.Ö 

1887 

2 340  791 

1 041  239 

1 299  552 

58,81 

26,16 

32  Ä 

Gross-Gerau^ 

1886 

1 410  250 

815  733 

594  517 

35,43 

20,49 

14,<* 

1885 

1 466  921 

979  491 

487  430 

36,86 

24,61 

12,* 

1887 

1 580  193 

1 088  105 

492  088 

35,98 

24,78 

1 l.Ä> 

Heppenheim  j 

1886 

1 563  516 

1 170  541 

392  975 

35,6») 

26,61 

8,98 

1 

1885 

I 622  856 

1 053  815 

569  041 

36,95 

23,99 

12.96 

1887 

11  122  961 

3 480  658 

7 642  303 

130,34 

40,79 

89,56 

Offenbach  -j 

1886 

5 138  147 

4 992  546 

145  601 

60,90 

58,30 

1,70 

1885 

4 259  588 

3 694  883 

564  705 

49,91 

43,30 

6.61 

11887 

29  929  531 

18  621  248 

16  308  283 

74,38 

33,85 

40  „53 

8tarketiburg{  1886  21  556  329 

15  395  877 

6 160  452 

53,57 

38.96 

15,81 

11885 

18  416  047 

12  771  461 

5 644  586 

45,77 

31,74 

1 4,00 

Prov.  Oberhessen. 

11887 

4 t)53  915 

4 234  772 

419  143 

64,7t 

58,8« 

5.S3 

Giessen  \ 

1 886 

6 074  449 

2 797  457 

3 276  992 

84,46 

38,89 

45.57 

1 1885 

8 889  593 

3 261  564 

628  029 

54,09 

45,35 

8,74 

11887 

1 885  286 

1 048  546 

836  740 

5M8 

28,56 

22  jm 

Alsfeld  4 

1886 

2 020  559 

933  246 

1 087  313 

55,07 

25,43 

2944 

1 1885 

2 139  307 

1 334  980 

804  327 

58,31 

36,88 

21,99 

11887 

993  187 

747  601 

245  586 

26,46 

19,91 

6,45 

Büdingen  j 

1886 

1 221  485 

940  658 

280  827 

32,53 

25,05 

7,48 

1 1885 

1 248  618 

886  483 

362  135 

33,96 

23,6t 

9.65 

11887 

3 102  737 

2 158  147 

944  590 

50,46 

35,11 

15,95 

Friedberg 

1886 

2 731  830 

2 855  280 

— 123  150 

44,43 

46,44 

— 2,01 

1 1 885 

2 693  033 

2 386  932 

306  101 

43,80 

38,89 

4,9». 
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Ein- 

tragungen. 

Muhr 

Auf  1 

Einwohner 

Kreise. 

ljöoclitmgon. 

eingetragen 

als 

gelöscht. 

Eintrag- 

ungen. 

Lösch- 

ungen 

mehr 

einge- 

tragen. 

fr:  Prov.  Oberhessen.  .4 

JL 

JL 

JL 

M. 

M. 

1887 

1 226  818 

481  242 

745  576 

42,76 

16,78 

2fj,98 

Laut  er  buch  j 

1880 

939  254 

588  612 

360  642 

32,74 

20,51 

12,23 

1885 

1 045  364 

688  084 

357  280 

36,44 

23,98 

1 2,46 

1887 

1 082  868 

610  853 

472015 

40,93 

22,86 

17,67 

.Schotten  j 

1880 

1 046  543 

556  473 

490  070 

39,17 

20,81 

18,35 

1885 

974  206 

983  350 

—9  144 

36,4« 

36, SO 

- 0,34 

1887 

12944  811 

9 281  161 

3 663  650 

49,21 

35,28 

13,93 

Überbeinen  \ 

1880 

14  034  120 

8 671  726 

5 362  394 

53,35 

32,97 

20,38 

1885 

11  990  121 

9 541  393 

2 448  728 

45,96 

36,27 

9,31 

Sfcirkenb.  u. , 
Oberhess.  J 

1887 

42  874  342 

22  902  409 

19  971  933 

61,43 

31,42 

30,01 

1880 

35  590  449 

24  067  603 

1 1 522  846 

53,4« 

36,17 

17,32 

1885 

30  406  168 

22  312  854 

8 093  314 

45.69 

33,58 

12,16 

Danach  übersteigen  in  den  in  Hetraehtung  gezogenen  drei 
Jahren  in  allen  Kreisen,  mit  Ausnahme  des  Kreises  Friedberg  im 
Jahr  188G  und  des  Kreises  Schotten  im  Jahr  1885,  die  Beträge  der 
eingeschriebenen  Kapitalien  diejenigen  der  gelöschten.  Der  Ucber- 
schuss  der  Eintragungen  durchschnittlich  auf  einen  Einwohner  be- 
wegt sich  im  Jahr  1887  zwischen  89, 55  M.,  im  Kreise  Offenbach,  und 
ü,ia  K,  im  Kreise  Giessen:  im  Jahr  1880  /.wischen  45,97.4,  im  Kreise 
Giessen,  und  1,7«  .4,  im  Kreise  Offenbach;  im  Jahr  1885  zwischen 
£1,(2  .4,  im  Kreise  Darmstadt,  und  4,98  .4 , im  Kreise  Friedberg, 
während  — wie  bemerkt  — die  Löschungen  im  Kreise  Friedberg, 
uiit  2,oi  .4  im  Jahr  1880,  und  im  Kreise  Schotten,  mit  0,34  M.  im  Jahr 
1885  auf  einen  Einwohner  überwiegen. 

Die  liegenschaftliehe  Belastung  und  Entlastung  in  den  Städten 
der  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  mit  mehr  als  10000  Ein- 
wohnern in  den  Jahren  1885,  1880  und  1887  ist  in  der  nachstehenden 
Zusammenstellung  veranschaulicht : 


Slldi  e. 


udt  mit 

ungen 


ich 


Ein- 

Löflcbungun. 

JL 

Mohr 

cingotrsgon 
al*  , 

gel6e,'.ht. 

M 

Anf  1 Einwohner 

Auf  1 Ji  (irundstouer- 
kapita) 

t Tagungen. 

JL 

Eintrag- 

ungen. 

M. 

Lösch- 

ungen. 

m. 

sSl  Bii«««- 

tr.K,n.  un6cu' 

JL 

Lösch- 

ungen. 

,n 

mehr 

einge- 

tragen. 

JL 

11887 

7 617  401 

3 251  642 

4 365  819 

148,4« 

63,88 

85,10 

9,21 

3,93 

5,28 

: 1886 

6 094  508 

3 189  222 

2 905  286 

118,80 

62,21 

56,58 

7,53 

3,94 

3,59 

1 1885 

4 650  345 

2 971  637 

1 678  708 

90,65 

57,92 

32,73 

5, «2 

3,72 

2,10 

1 1887 

9 239  298 

2 140  728 

7 098  570 

291,34 

67,50 

223,84 

18,61 

4,31 

14,30 

1886 

3 488  172 

3 529  249 

—41  077 

109,99 

11  1,29 

— 1,90 

7,06 

7,17 

— 0,09 

11885 

2 868  383 

2 490  965 

377  418 

90,45 

78,55 

11,90 

5,92 

5,14 

0,78 

11887 

2 884  732 

1 261  853 

1 623  379 

151,61 

66,  SS 

85,43 

9,54 

4,17 

5,87 

{ 1886 

2 281  130 

1 339  331 

941  799 

120,05 

70,48 

49,57 

7,66 

4,45 

3,21 

| 1885 

2 159  917 

1 415  283 

744  634 

113,67 

74,48 

39,19 

7,42 

4,86 

2,5« 

11887 

19  741  491 

6 653  723  13087  768 

193,51 

65,22 

1 28,29 

12,18 

4,09 

8,04 

{1886 

1 1 863  810 

8 057  802 

3 806  008 

116,29 

78,98 

37,31 

7,42 

5,04 

2,38 

1 1885 

9 678  645 

6 877  885 

2 800  760 

94,67 

67,42 

27,46 

6,15 

4,37 

1,78 
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8 t H d t e. 


Kin- 

t Tagungen. 


Iiöitchuitgen. 


Makr 

HBgetngeD 

als 

gelöscht. 


Auf  1 Einwohner 


.44  Gr»»-!!  * 
kapital 


Hiervon  betrafen : 
a)  nach  der  Art  des 


Eintrag- 

ungen. 

M. 


LT'skh' 

ungen. 


mehr 

einge 

tragen. 

M. 


Kintrag 
uDgen. 

JL 


Pfandrecht«: 


freiwill.Hyp« 

tlieken 


[1887 
1880 
1 885 


1 1 973  489  3 050  050  8 9*23  439 
5 696  547  3 599  543  2 097  004 
4 257  752  3 319  715  938  037 


1 1 7,37 
55,84 
41,74 


20,89 

35,2s 

32,54 


87,48 

20,5* 

9,20 


gesetzl.  Hypo-IJ^'. 
‘heken  |J^ 


21  529 
27  100 
26  620 


22  949  — 1 420  0,21 

40  615  —13  515  0,26 

38  318  —11698  0,26 


0,23  —0,02 
0,40  —0,14 
0,37  —0,11 


Kauf- 


All 


j 1887 


7 746  473  3 580  724  1 1G5  749  75,93 
ii  ii  {1880  6 140  163  4 417  614  1 722  519  00,19 
8dilatf8gelder|l885  5 394  273  3 519  852  1 874  421  52,87 


35,10  40,83 

43.30  16,89 

34,51  18,36 


b)  nach  Kutstchung&ur- 
«achen  der  Schuld : 


Darlehen 


Bürgschaft 

od.Hiclier- 

heitalei- 

8t  Ul  lg 


Kaufgelder 


AtiHclilags- 

gelder 


HerauH- 

gnbeu 


Sachen 


Lfeck- 

umr-s 

M 


7.36 

3,56 

2,70 


1, * 

2-Ö  I 

2. »  i 


O.oi 

0,O2 

0,o« 


(«.01 
0,«B  - 
0,03  - | 


4,76 

3,84 

3.43 


2,*1 

2,58 

IM 


11887 

1 1 870  493 

2 904  865 

8 965  628 

1 10,36 

28,47 

87.89 

7.30 

1,79 

■5 

1I886 

5 150  306 

3 428  921 

1 721  386 

50,48 

33,61 

10,87 

3,22 

2,14 

1 

' 1885 

3 918  998 

3 035  865 

883  133 

38,42 

29,76 

8,66 

2,48 

d. 

* 

~ 1887 

109  50U 

147  631 

-38  131 

1,07 

1,45 

— 0,38 

03«6 

tu® 

i 

11886 

649996 

186  963 

363  032 

5,39 

1,83 

3,56 

0,34 

0,ii 

■* 

1 1886 

353  886 

297  100 

56  786 

3,47 

2,9t 

0,56 

0,23 

04» 

11887 

7 746  473 

3 580  724 

4 165  749 

75,93 

35,10 

40,83 

4,76 

24» 

{l886 

6 102  863 

4 417  644 

1 686  219 

50,83 

43,30 

10,53 

3,81 

*2.76 

V 

1 1885 

5 362  398 

3 499  281 

1 863  1 1 7 

5*2,56 

34,31 

1825 

3,41 

2^8 

11887 

‘•S 

1886 

28  000 

28  000 

0,27 

0,27 

0,0* 

«Sf 

1 1885 

31  875 

20  57 1 

1 1 304 

0,31 

0,90 

0,11 

0,02 

4M» 

m 

X 

11887 

1886 

9 300 

9 300 

0,09 

0,09 

0,01 

(1885 

(1887 

15  025 

20  503 

— 5 478 

0,15 

0,20 

— 0,06 

0,01 

0,01 

T~ 

1880 

23  346 

24  274 

- - 928 

0,23 

0,24 

—0,01 

0,02 

0,« 

1 1885 

11  488 

25  068 

- 13  580 

0,11 

0,24 

—0,13 

0,01 

O.os 

Eine  Vergleichung  der  Be-  und  Entlastung  des  Grundeigenthums 
in  den  Städten  von  mehr  als  10000  Einwohnern  mit  derjenigen  in 
der  Gesamratheit  der  Gemeinden  nach  Ausschluss  dieser  Städte 
in  den  Provinzen  Starkenhurg  und  Oberhessen  in  den  Jahren  1S85. 
ISMO  und  1887  ist  im  Nachstehenden  gegeben: 


Auf  1 Einwohner 


Ein- 

tragungen. 


I.önchungen. 


Mohr 

eingetragen 

als 

gelöscht. 


Auf  1 JL  irTUVhi 
kapital 


mehr 


Prov.  Starkenburg. 

StAdte  Darm  stadt  1 1 887 
(mit  Bessuugen)!  1880 
und  Offenbach  1885 


1 8 856  759 
9 582  680 
7 518  728 


Ji 


Kiatrxg-  letsch-  t Kmti  .g-  18.4-  J J 
angelt,  ungen.  angen.  tmg-r.  , j 

l*»rkt. 

JH  ,M  ,1t 


M. 

5 392  370  11  464  389  203,06  64,96  138,10  12,74 

6 718  171  2 864  209  1 1 5,13  80,9»  34,SO  7,» 

90,57  054«  24,76  5,86 


5 462  602  2 056  1 26 


j* 

4,«7 

5,16 

4.*: 
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Auf  1 Ji  Gnindsteuor- 


Stldle 


;Whanpt 


Obrrhessen. 


,1887 


Oietseu 


n*ien  ohne  1 

I 


sudt 


1885 

1887 

1886 
1885 


(1887 
:iWbjiupt  1 1886 
1885 

Starkenbiirg 

Dbcrhmen. 

mit  mehr  |J?®Z 

K,"'Einw,I^ 

wlen  ohne  l!??J 
Nädte  | ff« 


Anf  l 

hiuwuhner 

kapital. 

Kin- 

•imretnuten 

mehr 

mohr 

tragungen. 

*|S  n<  . 

gelöscht.  Eintrag- 

Lösch- 

einge- 

toraje, Antrag-- 

Lösch- 

einge- 

tragen 

ungen. 

ungen. 

als  ku-  anK«»- 

löscht 

loscht. 

|.  M 

.tt 

Ji 

jk 

ji. 

M. 

Ji. 

Ji 

13  072  772 

8 228  878 

4 843  894 

40, »8 

25,77 

15,16 

2,24 

1,41 

0,&3 

1 1 973  649 

8 677  406 

3 296  243 

37,49 

27,17 

10,32 

2,06 

1,50 

0,56 

10  897  319 

7 308  859 

3 588  460 

34,13 

22,89 

11,23 

1,88 

1,26 

0,62 

29  929  531 

13  621  248 

16  308  283 

74,38 

33,85 

40,53 

4,18 

1,90 

2,2H 

21  556  329 

15  395  877 

6 160  452 

53,57  38,26 

15,31 

3,03 

2,17 

0,86 

18  410  047 

12  771  461 

5 644  586 

45,77 

31,74 

14,03 

2,60 

1,80 

0,80 

‘2  884  732 

1 261  353 

1 623  379 

151 ,81 

66,38 

85,48 

9,54 

4,17 

5,37 

2 281  130 

1 339  331 

941  799 

120,06 

70,48 

49,57 

7,66 

4,50 

3,16 

2 159  917 

1 415  283 

744  634 

113,67 

74,48 

39,19 

7,42 

4,86 

2,56 

10  060  079 

8 019  808 

2 040  27 1 

41,22 

33,22 

8,00 

1,72 

1,37 

0,35 

1 1 752  990 

7 332  395 

4 420  595 

48,16  30,00 

18,18 

2,02 

1,26 

0,76 

9 830  204 

8 126  1 10 

1 704  094 

40,28 

33,90 

6,98 

1,69 

1,40 

0,29 

12  944  811 

9 281  161 

3 663  650 

49,21 

35,28 

13,93 

2,11 

1,51 

0,60 

14  034  120 

8 671  726 

5 362  394 

53,95 

32,97 

20,88 

2,29 

1,42 

0,87 

11  990  121 

9 541  393 

2 448  728 

45,58 

36,27 

9,81 

1,97 

1,57 

0,40 

19  741  491 

6 653  723 

13  087  768 

193,51  65,2* 

128,29 

12,13 

4,0» 

8,01 

11  863  810 

8 057  802 

3 806  008 

116,29 

78,98 

37,31 

7,42 

5.04 

2,38 

9 678  645 

6 877  885 

2 800  760 

94,87 

67,42 

27,45 

6,15 

4,37 

1,78 

23  132  851 

16  248  686 

6 884  165 

41,06 

28,84 

12,22 

1,98 

1,39 

0,59 

23  726  639 

16  009  801 

7 716  838 

42,11 

28.42 

13,69 

2,01 

1,38 

0,66 

20  727  523 

15  434  969 

5 292  554 

36,79 

27,40 

0,89 

1,79 

1,33 

0,46 

42  874  342 

22  902  409 

19  971  933 

64,43 

34,42 

30,01 

3,22 

1,72 

1,50 

35  590  449 

24  067  603 

1 1 522  846 

53,49 

36,17 

17,32 

2,69 

1,82 

0,87 

30  406  168 

22  312  854 

8093314 

45,69 

33,53 

12,16 

2,31 

1,69 

0,62 

Wie  in  den  Jahren  1885  und  188«,  hat  auch  im  .Jahr  1887  und 
zwar  in  noch  höherem  Maasse  sowohl  in  den  grösseren  Städten  als 
auch  in  der  Geaammtheit  der  übrigen  Gemeinden  der  Geldbetrag  der 
Eintragungen  denjenigen  der  Löschungen  erheblich  überstiegen,  also 
die  Belastung  des  Grundeigentbums  zugenommen.  Es  Bind  aber  die 
grösseren  Städte  an  jenen  Geldbeträgen  «ler  Eintragungen  und 
Löschungen  wie  an  der  Zunahme  der  Belastung  des  Grandeigenthums 
pro  Kopt  der  Bevölkerung  und  pro  Mark  Grundsteuerkapital  viel 
-tärker  betheiligt  als  die  Gesammtheit  der  übrigen  Gemeinden.  In 
den  genannten  Städten  wurde  nämlich  das  Grundeigenthum  im  Jahr 
1887  um  lit  741  491  (1880  um  11803810,  188Ö  um  9078  645)  M.  neu 
Mästet  und  um  0 053  723  (bezw.  8057  802  und  0 877  885)  M.  entlastet, 
>oda»  eine  Mehrbelastung  von  13  087  708  (3800  008  bezw.  2 800  700) 
•der  von  128,89  (37,si  bezw.  27,«)  .8.  auf  einen  Einwohner  und  von 
8,oi  (2,30  bezw.  1,78)  ,8  auf  1 .8.  Grundsteuerkapital  entstanden  ist, 
»ährend  in  «len  übrigen  Gemeinden  im  Ganzen  eine  Neubelastung 
von  23  132  851  (23  720  039  bezw.  20  727  523)  .8  , eine  Entlastung  um 
10248080  (10  0)9  801  bezw.  15434909)  Ji. , also  eine  Mehrbelastung 
von  0 884  105  (7  710H')8  bezw.  5 292  554)  Ji.  oder  von  12,2t  (13, o»  bezw. 
9.».  .8  auf  einen  Einwohner  und  von  o,se  (0,«s  bezw.  0,48)  „8.  auf  1 .8. 
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Grundsteuerkapital  stattgefunden  hat.  Es  ist  anzunehmen,  dass  die 
verhältnissmässig  bedeutendere  Vermehrung  der  liegcnschaftlichen 
Belastung  der  Städte  mit  der  Errichtung  von  Neubauten  und  hier- 
durch entstandenen  neuen  oder  höheren  Werthen  des  Grundcigen- 
thuius  in  ursäcldichem  Zusammenhang  steht. 

In  der  Provinz  Rheinhessen  haben  keine  Erhebungen  über  die 
Entlastung  des  Grundeigentums  stattgefunden,  und  es  fallen  daher 
Vergleichungen  in  Bezug  auf  die  Vermehrung  oder  Verminderung 
der  Schuld  in  dieser  Provinz  aus. 

Weitere  Einzelheiten  sind  aus  den  Uebersichten  und  Zusammen 
Stellungen  oben  sowie  denjenigen  aus  den  Jahren  1H85  und  1SK<>  zu 
entnehmen. 
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Darinstadt 
ßensheim 
Uleburg 
Br  lisch 
Gross-Gerau 
Heppenheim 
Offenbach 
Starkenburg 
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Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthuras  Hessen. 
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Inhalt:  Betrieb  der  Main- Neckar- Kisenbahn  1889.  — Todesfälle 
in  den  Kreisen  des  örossh.  Hessen  Februar  1891.  — Meteorol.  Beobacht, 
io  Darmstadt  April  1891.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Sch  weinsberg  April 
1891.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  April  1891.  — Vergl.  meteorol. 
Beobacht.  März  1891.  — Preise  der  gewönnl.  Verbrauch sgegen st.  März 
1891.  — Sterblichkeitsverhältnisae  April  1891.  — Anzeige. 


Nr.  2992.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Main- 
Neckar-EiMenbabn  im  Jalir  1880.*) 


1.  Im  Jahre  1889,  in  welchem  die  Main-Neckar-Bahn  am  1.  August 
das  43.  Betriebsjahr  zurücklegte,  sind  Verkehr  und  Einnahme 
wiederum  ansehnlich  gestiegen. 


Es  betrugen  im  Jahre  1889  gegen  1888 

die  Zahl  der  beförderten  Civilpersonen  3444  055  3 286563 

das  beförderte  Reisegepäck  in  Kilogramm  . 6019500  5 469255 

» Expressgut  » » 831 795  743  255 

die  Eil-  und  Frachtgüter  in  Tonnen  (1000  kg)  1 120020  1 077  698 


A 

die  Einnahme  aus  d.  Beförd.  v.  Civilpersonen  2 580  563,50 

• » ....  Reisegepäck,  cinschl. 

Lagergeld  181 421,91 

• » ....  Expressgut  . 3t)  326,79 

» » ....  Thieren  jeder  Art 

(einschl.  31  727,87  M für  im  Güterverkehr  ab- 
gefertigte Viehtransporte)  ....  94  246,83 

die  Einnahme  aus  d.  Beförd.  v.  Eil-  u.  Frachtgut 
(cinschl.  2 234,77  A nnd  bezw.  377,07  A.  fUr 
im  Personenverkehr  abgefertigte  Leichen- 
unil  Equipagen-Transporte , jedoch  ausschl. 

31  727,87  A und  12  920,98  A fUr  mit  Uilter- 
zügen  beförderte  Thiere  und  Militäreffecten 
und  30  326,79  JL  für  Expressgut)  .3  065  246, ao 


A 

2 42t)  947,or 

168290,51 
27  826,46 


72  935,87 


2882881,28 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  471,  Aug.  1890,  8.  289. 
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die  Einnahme  aus  d.  Beftird.  v.  Sonderpersonen-  1889  gegen  1888 

zilgen  . 4714,80  4 OlO.tc 

> » » » » » Postgut  (einschl. 

36  6f>9,oi  Jt  fiir  die  Beförderung  u.  11 141, u A 
für  Unterstellen  etc.  von  Postwagen)  . . 59  713,70  50  497,u 

die  Einnahme  aus  Militärtransporten  (einschl. 

12  920,98  M i für  im  Güterverkehr  abgefertigte 

Transporte) 99030,«« 97  844.« 


zusammen  6 115  264, oe  5 734  233,1» 
d.  i.  6,6  Procent  mehr  gegen  das  Votjahr. 

Der  Verkehr  der  Schwetzinger  Zweigbahn  belief  sich  auf 
92214  Personen  und  256  616  Tonnen  Güter  (in  obigen  Zahlen  mit- 
enthalten). 

Die  Militärtransporte  im  Jahr  1889  bestanden  in:  80696  Manu, 
4988  Pferden,  314  Geschützen  und  anderen  Fahrzeugen  und  31849) 
Kilogramm  Armeebedürfnissen. 

2.  Personal.  Am  Schlüsse  des  Jahrs  1889  beschäftigte  die 
Main-Neckar-Eisenbahn : 

457  angestellte  Beamte, 

136  nicht  angestellte  Iliilfsbeamte  und 
991  Arbeiter, 
im  Ganzen  1584  Köpfe. 


3.  Im  Jahr  1889  betrugen  die 

Betriebs-Einnahmen  6 525  670,59.4 
» Ausgaben  4 227  474,«_* 
daher  ergab  sich  ein  Reinertrag  von  2298 196,06.4 


Von  diesem  Reinertrag  wurden  in  die  Rechnung 

des  folgenden  Jahres  übertragen  ....  . 41 044,»  • 

Mithin  betrugen  die  zur  Vertheilung  kommenden 
Reineinkünfte 2257151,36.4 


Die  Betriebs-Ausgaben  betrugen  64,78  Procent  der  Brutto- Ein- 
nahmen (56,98  Procent  in  1888,  55,98  Procent  in  1887). 

Die  Baukosten  der  Bahn  betrugen  im  Jahr  1889  im  Durchschnitt: 
fiir  Preussen  . . . 5 645  511, ti.# 

» Hessen  . . .9  691 737,«  » 

» Baden  . . ■ 7 813  021, 6B  • 

Zusammen  23  150  270,34  M 

Dieses  Baukapital  hat  sich  pro  1889  durch  den  vertheilten  Be 
triebsüberschtiss  von  2 257  151,96.#.  verzinst  mit  9,75  Procent. 

Von  den  Betriebs- Ausgaben  von  ...  4 227  474,53.4 

sind  abzuzichen,  als  den  Betrieb  der  Main-Neckar-Balm 
nicht  betreffend: 
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1)  Vergütung  der  Hessischen  Ludwigs- 
bahn  für  die  Mitbenutzung  der  Station 
Bonsheim  für  den  Personenverkehr  . 2 500, oo  .# 

2)  Vergütung  für  die  Leistung  des  Fahr- 

dienstes auf  der  Mannheimer  Seiten- 
bahn   101  798,35  » 

3)  Vergütung  für  die  Betriebsleitung 

der  Nebenbahn  Eberstadt-Pfungstadt  1 800,33  » 
sowie 

4)  Ersatzquote  für  die  Seitens  der  Main- 
Neckar-Bahn  zu  stellenden  Beamten 
für  den  Dienst  im  Staatsgliterbahn- 

hofe  Frankfurt  a.  M.  . . . 36018,78  » 142 123  *6jH 

Es  bleiben  dann  4 085  351,07  A. 
welche  sich  auf  die  einzelnen  Verwaltungszweige  folgendermassen 
rertheilen : 

A.  Central-Verwaltung  . 297  173,73.#.=  7,27°/o 

B.  Bahn- Verwaltung  . . 725  373, ss  » =17,76» 

C.  Transport-Verwaltung  . 3002803,46  » =74,97» 

Summe  4 085  351 ,07  JH.  = 100  IW 

Bei  der  Länge  der  Bahn  von  97, ss  Kilometer  entfallen  per  Bahn- 
kilftineter  auf  die: 

Central-Verwaltung  . . 3 054,k3  M. 

Bahn-Verwaltung  . 7 456,56  » 

Transport-Verwaltung  . 31  484,41  » 

Gesammt- Ausgaben  per  Bahnkilometer  41  995,» jH. 

4.  Im  Jahr  1889  legten  die  68  Locomotiven  der  Bahn  1 615  875 
Kilometer  zurück  und  es  betrug  die  Zahl  der  gefahrenen  Wagenachs- 
kilometer 65  834  250.  Unter  Zurechnung  der  Locomotiven  und  Tender 

— die  Locomotivacbsen  sind  nach  Gewicht  auf  Wagenachsen  normirt 

— betrugen  die  Achskilometer  im  Ganzen  105  522  716. 

Um  zu  ermitteln,  wie  hoch  sich  die  Ausgaben  der  Transport- 
Verwaltung  pro  Locomotivkilometer  etc.  berechnen,  muss  den  oben 
bemerkten  Ausgaben  der  Hauptbahn  der  auf  die  Transport-Verwaltung 
entfallende  Theil  der  Vergütung  für  Leistung  des  Fahrdienstes  auf 
der  Mannheimer  Seitenbahn  (97  745,45  Jt)  wieder  zugeschlagen  werden, 
weil  die  angegebene  Anzahl  der  Locomotiv-  und  Wagenachskilometer 
die  Seitenbahn  mitbegreift. 

Es  stellen  sich  dann  die  Ausgaben  der  Transport  - Verwaltung 


*of 3 160  548,91  Jt. 

*md  die  Gesammt-Ansgaben  auf 4 l&'i  096,5s  » 

pro  Locomotivkilometer  zu  . . 1,96  A. 

pro  Wagenachskilometer  zu  . . 0,4»  > 


und  pro  Achskilometer  unter  Ein- 
rechnung der  Locomotiven  zu  . 0,400  » 
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Die  Gcsammt- Ausgaben  berechnen  sich: 

pro  Locomotivkilometer  zu  . 2,5»  .4L 

pro  Wagenachskilometer  zu  . . 0,634  » 

Rechnet  man  zu  den  Betriebs-Ausgaben  von  4 183  096,53  JL 
hinzu  die  4procentigen  Zinsen  des  Anlagekapitals 

von  23150270^51  .4L  mit 926010,81  ■ 

so  stellt  sich  der  Gesammt-Aufwand  für  den  Betrieb 

in  1889  auf 5 109 107,33  .# 

der  Locomotivkilometer  oder  ein  Zug 

im  Durchschnitt  pro  Kilometer  auf  3,ie  .4L 
der  Wagenachskilometer  auf  0,776  » 

5.  Der  Wagenpark  der  Main- Neckar- Eisenbahn  bestand  am 
1.  Januar  1890,  ausschliesslich  der  Stationswagen,  aus  804  Personen- 
und  Lastwagen  (gegen  774  im  Jahr  vorher),  nämlich: 


1.  Personenwagen  ... 

198  Stück  mit  532  Plätzen  I., 
1044  11.  u.  5880  III.  Klasse. 

2.  Bahncontrolwagen 

1 Stück. 

3.  Postwagen  ... 

1 » mit  20  Plätz.  UL  KL 

4.  Reisegepäckwagen  . 

18  » 

5.  Packmeisterwagen  f.  Güterzüge  12  > 

6.  Bedeckte  Güterwagen  . 

343  » 

7.  Offene  Güterwagen  . 

100  » 

8.  Luxus-Pferdewagen  . 

0 > 

9.  Bierwagen 

15  » 

10.  Schemelwagen 

10  » 

11.  Materialtransportwagen  . 

40  » 

Zusammen 

804  Stück. 

Die  Wagen  der  Main-Nockar-Eisenbahn  legten  im  Jahr  1889  auf 

der  eigenen  Balm  zurück: 

a.  die  sechsrädrigen  Personenwagen 

8000961  Achskilometer, 

b.  > vierrädrigen  » 

. 8895172 

c.  » sechsrädrigen  Lastwagen  . 

.1347  459 

d.  » vierrädrigen  » 

. 8158206 

Zusammen 

7!W  Achskilometer. 

Wagen  fremder  Bahnen  haben  auf 

der  Main-Neckar-Eisenbahn  durchlaufen 

37394336 

Hierzu  kommen  noch: 

1)  für  beförderte  Reichs-  etc.  Postwagen  . 

1 958 170  » 

2)  für  beförderte  Locomotiven  mit  Tender, 

jede  zu  80  Achsen  gerechnet 

19946  » 

Mithin  wurden  im  Ganzen  gefahren  05  834  250  Achskil.  (s.  4.  ob.) 


6.  Im  Nachstehenden  wird  eine  Uebersicht  des  Personenverkehrs, 
eine  Uebersicht  des  Güterverkehrs  und  eine  Uebersicht  des  Personen-, 
Gepäck-  und  Güterverkehrs  nach  Stationen  etc.  mitgetheilt. 
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Personen  - Verkehr. 


Srhnellsfige 


Gewöhnliche  Zuge 

Hin-  und  Rückfahr- 
karten 


( I.  Klasse 

H * 

! in. 

Klasse 


J n. 
I in. 

| III. 


Klasse 


8umme  der  ausgegeb.  Fahrkarten 
• • beförderten  Personen 

Zusammengesetzte  Kundreisehefte 
Hefte 
Personen 


Rundreisehefte 


Gesellschaftskarten 


Sountagskarten  . j 

Monatskarten 

•inarhl.  Sr  h 61  karten) 

Wochenkarten  . 


Militär  Beor- 
derung 


•{ 

i Fahrkarten 
1 Personen  . 
Fahrkarten 
Personen 
i Fahrkarten 
1 Personen 
i Fahrkarten 
1 Personen 

{Fahrkarten 
MilitArfahrscheine 
Personen 

Fahrkarten 


Sonderzüge  . . I J 

1 Personen 

Totalsuiume  d.  ausgegehen.  Fahr- 
karten ii.  Hefte 
* befördert.  Personen 


Local- 

Verkehr. 

Director 

Verkehr.*) 

Durch- 

/erkehr. 

Zusammen. 

2 533 

10  792 

5919 

19  244 

20  033 

45  223 

22  776 

88  032 

21  054 

16  896 

3 359 

4 1 309 

1 470 

2 460 

30 

3 960 

27  834 

30  046 

936 

58  816 

318  085 

163  873 

7 683 

489  641 

5 625 

2 453 

370 

8 448 

76  044 

37  903 

3 082 

117  029 

406  251 

168  882 

2 356 

577  489 

878  929 

478  528 

46  511 

1 408  968 

1 366  849 

687  766 

52  319 

2 106  934 

• 

65  199 
23  784 
29  733 
2 937 
5 817 
8 321 
16  642 
474 
28  440 
99  096 
1 189  152 
52  767 
27  929 
80  696 

1 262 
2 138 

1 657  808 
3 524  751 

Hiervon  ron  Norden  u.  Süden  | 

» * Süden  » Norden** 

Zusammen  I 


Local- 
V orkehr. 


Directer 
V erkobr. 


Dunh- 

Verkehr. 


Son- 

der- 

zfige. 


Zu- 

sammen. 


233  080  77  0831  I 01? 
240  564  75  172!  I 121 


1 449  783 

l)  1 «40  825 

2 890  108|  479  650|l52  855 1 2 138 
*)  Verkehr  zwischen  Stationen  d.  Main-Neekar-IIahn  u.  Stationen  and.  Hahnen 

**)  Mannheim  als  Station  der  Main-Neckar-Hahn  betrachtet. 

Tab.  IL  Güter- Vorkehr. 


Eilgut. 

Stückgut. 

Wagen- 

ladunga- 

bezw. 

Ansnahms- 

KURsen. 

Sonstige 

Trans- 

porte. 

Zu 

sanunen. 

kK 

ke 

kK 

kP 

k« 

U»cal- Verkehr 

605  090 

10  491  470 

36  726  870 

75  250 

47  898  680 

Directer  i Versandt 
Verkehrt  Empfang 

1 521  400 
1 756  160 

24  658  590 
26  044  800 

84  687  500 
211  804  050 

2 182  240 
1 866  47t) 

113  049  730 
241  471  180 

Transit* in.  Süden 
Verkehrt  » Norden 

2 331  460 
2 710  370 

35  179  770 
30  260  690 

472  243  950 

168  441  440 

1 907  680 
4 525  130 

51 1 662  860 
205  937  630 

Oes.-Gnterverkehr 

8 924  480 

126  635  320 

973  903  810 

- 
t- 
1 1-~ 
hg 
« . 
■o 

! O 

1 120  020  380 

Digitized  by  Google 


182 


Tal».  III. 


Personen-,  Hepiuk-  und  (iüter-Tra 


Personen-  und  i 


.Stationen  bezw.  Verkehre. 

Aaagogeb. 
gewöhnliche, 
Schnellen gs- 
»uwie  Hin-a. 
Küvkfahr- 
K arten. 

Zuaatz- 
k arten. 

Schlaf 

wagen 

karten. 

Aus- 
gleich- 
unga- 
k arten. 

Knnd- 

reise- 

hefte. 

UsscU- 

•chafts- 

karla. 

Sonn- 
tags- - 
fahr- 
k arten. 

Anzahl. 

Anzahl. 

An- 

zahl. 

An- 

zahl. 

Anzahl. 

An- 

zahl. 

Anzahl. 

Frankfurt  .... 

240  252 

56  890 

1 303 

23 

4 840 

616 

2 508  [ 

Frankfurt  Hafen  .... 

Sachsenhausen  .... 

Louisa 

12  119 

1 162 

261 

Isenburg  .... 

10  876 

a 

13 

. 

Sprendlingen  .... 

15  530 

• 

12 

. 

Langen  

37  582 

29 

Egelsbach 

17  702 

9 

Erzhausen  .... 

6 348 

2 

Wixhausen 

12  860 

12 

Arheilgen 

5 208 

14 

48 

• 

Darmstailt 

228  503 

42  921 

302 

145 

837 

494 

1 341 

Hessungen  .... 

13  444 

11 

31 

134 

Eberstadt 

36  679 

4 

Kickenbach  . . 

34  413 

2 388 

34 

Zwingenberg  .... 

24  992 

17 

Auerbach 

21  356 

403 

24 

Hensheim  .... 

71  860 

9 599 

6 

39 

9 

Heppenheim 

Laudenbach  . 

39  228 

2 476 

12 

43 

10  149 

2 

. ] 

Hemsbach 

17  354 

12 

Weinheim 

80  177 

11  066 

1 

11 

35 

Grosssachsen 

23  538 

16 

108 

Ladenburg  ..... 

43  607 

1 417 

8 

87 

Friedrichsfeld  .... 

32  279 

8 132 

75 

81 

Schwetzingen 

11  176 

1 565 

49 

1 057 

165 

44 

Wieblingen  . . 

14  617 

Heidelberg  . ... 

Grossh.  Badische  Hahn : 

57  782 

10  867 

11 

475 

186 

863 

Station  Mannheim  . 

82  985 

5 534 

1 081 

3 431 

Uebrige  Stationen 

52  975 

12  988 

1 873 

770 

Hodensee-Stationen 

173 

Schweizer  Kähnen 

7 083 

Kgl.  Württemhergische  Hahn 

23  764 

5 046 

. 

Pfälzische  Hahnen 

2 514 

17 

Saarbrücker  Wechselverkehr 

Rhein.- Westph.  Verbandsbahneu 

Siid  westdeutsch -Schweizer  Verk. 

Maimheim-Weinheimer  Kahn 

2 133 

Nebenbahn  Eberstadt-Pfungstadt 

28  765 

27 

43 

Hessische  Ludwigshahn 

30  872 

2 378 

377 

Hessisch-Badischer  Verkehr 

Hessisch- Württemberg.  Verkehr 
Eisenb.-Directiousbz.  Frankf.a.M. 
Hayr.-8chweiz.-ElBnss.-8Ud- 

.. 

13  020 

• 

• 

badischer  Verkehr  . 

Bayerische  Bahnen 

123 

Deutsch-Kussischer  Verkehr  . 

38 

Oberhessische  Hahnen 

1 052 

Westdeutsche  Verbandsbahneu 

11  438 

106 

• 

’)  Transporte  aus  den  Abrecliuuiigeii  Uber  den  I’ersoneu-Verkehr,  welche  dein  Bul 
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i Stationen  berw.  Verkehren. 


[ehr. 

Güter- Verkehr. 

I Militär - 

B*fT.rd  wrang 

Gepäck- 

beförde- 

rung. 

Hun- 

de- 

be- 

forde- 

ning. 

Son- 

der- 

löge. 

Kipreea- 
irutv*) 
Eil-  und 
Frachtgut 
aurachl. 
Fahrzeuge. 

Equi- 

pagen 

und 

Fahr- 

leugs') 

Milittrgut 
einachl. 
Pferde 
und  Fahr- 
zeuge.1) 

Viehverkehr.1) 

Lei- 

chen.*) 

h 

Müit&r- 

UhT- 

kartwr.. 

auf 

Militlr- 

f»hr- 

sckeino. 

Pferde. 

u 

a-7 

ü 

*3 

1 Zahl  *1  P.»r««on*?n. 

llt 

An- 

uhl. 

An- 

zahl. 

Tonnen. 

An- 

zahl. 

h 

8tflrk. 

Anzahl. 

1 1 239 

142 

1 374  935 

1 543 

7 

5 431,210 

18 

14  400 

775 

3651 

789 

9 

![  . 

. 

3 591,270 

• 

7 265,700 

255 

148 

3 040 

105 

2 

0,130 

331 

- 

5 135 

88 

2 981,006 

9 

5 

1 

23 

20  530 

98 

316,660 

37 

20 

1 

704 

5 

162  485 

162 

242,806 

450 

1 

33 

330 

• 

16  475 

30 

50,270 

63 

6 

61 

1 175 

2 

0,146 

94 

. 

86  040 

30 

0,645 

3 

4 

59 

2 945 

28 

40,815 

. 

15 

15  703 

3 736 

627  080 

1 222 

3 

6 208,330 

4 

1 163  920 

564 

2844 

285 

14 

1 207 

16 

8 465 

297 

4,740 

176 

3 

21  065 

596 

457,185 

2 

54 

2 

518 

* 

167  045 

274 

2 879,960 

2 

50 

14 

317 

130  485 

117 

3 024,990 

2 

64 

18 

271 

25  440 

214 

966,260 

22 

2 

881 

51 

412  040 

325 

1 3 4 6,965 

7 

143 

28 

1 

503 

23 

44  740 

104 

1 

1 500,695 

1 

392 

9 

12 

88 

6 225 

17 

15,350 

101 

67 

152 

• 

11  830 

54 

173,316 

10 

278 

50 

I 251 

78 

140  605 

243 

6 478,090 

8 

928 

28 

629 

- 

110  425 

34 

397,785 

118 

361 

11 

328 

2 

79  375 

207 

556,075 

450 

330 

25 

2 

283 

. 

9 725 

205 

1 304,245 

i 

3 

90 

210 

276 

6 

10  205 

62 

1 

953,420 

1 020 

3 

249 

2 

7 

- 

415 

7 

. 

0,515 

■ 

2 

1 722 

131 

309  225 

311 

1 

3 682,825 

6 

50 

115 

330 

645 

13 

1 220 

22 

161  490 

321 

2 

47  635,100 

9 

223 

2169 

224 

1 

i 2 478 

1 209 

499  330 

264 

84  632,585 

4 

9 t 800 

194|5229 

606 

22 

. 

. 

48,000 

. 

. 

144  720 

. 

19,655 

669 

1 981 

144  150 

64 

44  753,605 

662  980 

2 3739 

903 

5 

112 

30 

14  480 

28  300,250 

52 

35 

787 

1 

. 

11  108,810 

r - 

. 

. 

. 

308  283,410 

* 

• 

. 

4 322,140 

. 

• 

. 

65 

15  030 

853,230 

926 

2 

102  430 

186 

4 305,120 

4 

125 

2 

1 851 

82 

85  530 

106 

66  179,760 

204  330 

25 

526 

73 

2 

. 

. 

34 

92 

1 105 

1 

. 

9 

380 

965 

1 

1 728 

1 522 

84  640 

20 

25  089,860 

46,460 

. 

• 

102 

. 

3 246,940 

2010 

1 187,570 

96 

14  840 

. 

7 300,860 

| 2 104(4  413 

153  420 

9 

141  708,780 

2 

596  010 

58 

1456 

441 1 

1 

■lar  entsprechend  im  Güter- Verkehr  verrechnet  wurden  sind. 
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Tat».  III.  (Fortsetzung.) 

— 

184 

— 

Stationen  bczw.  Verkehre. 

Personen 

und  Gej 

Ausgngob. 

gewöhnliche, 
Schnei  Izugs- 
«owie  Hin-  n. 
Eftnlrfhkr- 
Karten. 

Zanatz- 
k arten. 

Schlaf 

wagen 

karten 

Ans- 
gleich- 
ungs- 
k arten. 

Kund- 

roiae- 

hefte. 

Ocwll- 

**h«h*- 

kurten. 

Sonn- 

tag»- 

fahr- 

kartra. 

11 

i 

A, 

Anzahl. 

Anzahl. 

An- 

zahl. 

An- 

zahl. 

Anzahl. 

An- 

zahl. 

Anzahl 

C’ronberger  Bahn 

Deutsch-Italienischer  Verkehr 

I 432 

1 627 

Südösterreich. -Deutsch.  Verkehr 

Mitteldeutsche  Verbaudsbahnen 

7 306 

> 

Bayerisch -Mannheim-Ludwigs- 

hafener  Verkehr 

Eisenbahn  - Direct  ion  Frank  t u rt 

— Hess.  Ludwigsbahu 

Niederländisch -Schweiz.  Verkehr 

Belgisch-  u.  Engliscb-Südwest- 

deutscher  Verkehr  . 

Norddeutsch -Schweizer  Verkehr 

Nieder!  And.-8üdwestd.  Verband 

Kisenhahn-Directionsbez.  Brom* 

berg  — Heexpeditionsverkehr 

Reichsbahn 

435 

530 

Süddeutscher  Verband 

1 308 

Tirol  - Voralberg  - Südwest- 

deutscher  Verband  . 

Deutsch- Französischer  Verband 

SUchs.-Siid westdeutsch.  Verband 

( )esterr.*Bayer.- Rhein.  Verkehr 

314 

Oesterr.-IIess. -Rhein.  Verkehr  . 

17 

Bayerische  Staats-  u.  Werrahahn 

108 

Rheinischer  Verband  . 

lt>  8t  >0 

609 

9 898 

Englisch-Belgisch- Niederbind- 

Italienisch,  Personen- Verkehr 

10 

Engl.-Französ.-Deutsch-Oesterr.- 

Ungar  - RumUniscber  Verband 

30 

Mitteldeutsch-Schweiz.  Verkehr 

Arlbergbahn-Verkehr  . 

18 

Kgl  Preussiscbe  Staatsbahnen 

1 025 

Niederbind. -Engl.  Pers.- Verkehr 

20 

Rundreise- Verkehr : 

Hannover  nach  dem  Rhein  . 

199 

Berlin  > » » 

202 

Paris- Paris  ... 

541 

» Lyon-Mittelmeer  . 

65 

Rhein  nach  der  Schweiz 

590 

Westerland  (Sylt)  u.  Norderney 

Anschluss  n.  d.  Schweiz.  Grenze 

205 

Zusammengest.  Rundreisehefte 

65  199 

Souderzüge  .... 

1 262 

Summe 

1 405  230 

175554 

3 485 

872 

88  983 

2 937 

8 321 

M. 

.* 

.H 

M 

Einnnahme 

2000 10«,***) 

!tl  oni,#* 

*472,«  a 

1 

S72.oo3177.12,*« 

4048,,. 

308&S.11 

l 

Hierzu  für  Poslgutbelör 

Zu, 

*)  Siebe  die  Anmerkung  S.  182 

und  183. 

— *)  Hiervon  kommen  auf  Schnellzüge; 

n.  Kl.  105  27', 87.*,  III.  Kl. 

lo7  S43,«« 

.H;  Hin-  und  Kiickfahrteu : I.  Kl.  4402 
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ihr. 

Gitter-Verkehr. 

Militlr- 

Gepäck- 

I Hun- 

j Sein- 

Kxproaa- 

«fnt-*» . 
Kll-  and 
Frachtgut 
aussohl. 
Fahrzeuge. 

Equi- 

pagen 

und 

Fahr- 

zeuge* 

Militär  gut 
einachl. 
Pferde 
und  Fahr- 
zeuge.') 

Viehverkehr.') 

Lei- 

chen.') 

Mi  auf 

Wiiitir-  Militär- 
f»kr-  f*hr- 

kirtefi.  scheine 

| befT.rde- 
mng. 

' ho- 

fürde- 

ning. 

; dor- 
zögo. 

® 

rs 

t- 

fr 

•OJS 
C ® 

-+i  6 

3.1 

Zahl  d.  Personen 

1 kK 

An- 

zahl. 

An- 

zahl. 

Tonnen. 

An- 

zahl. 

k« 

Stock. 

Anzahl. 

402  ö 840 

63  070 
141  720 

[ * 
’ 

257,400 
41  111,780 
142,270 
160  273,610 

119  420 

' 1 ' 

777,730 

* 

•'  1 : 

1 490 

2 413,280 
966,890 

• 1 • 

2 308,780 
39  669,150 
6 768,810 

• 

822  6 978 

1 

* 

87,890 
16  721,510 
1 1 503,600 

110  250 
’ 

7 

■ 

2 

' 1 ' 

2 877  1 403 

11  150 

320 
2 570 
529  060 

* 

• 

95 

155,370 
4 338,760 
4 460,630 

. 

: 

. 

* 

• 

! 

• 1 . 
i 

90 

■ i • 

: I : 
i 

60  360 
360 

. 

‘ 

: J • 

■ i 

. | 

90 

; 

«787  27  929j 

5 019  500 

7 440j 

17 

1 120  852,175 

38 

2 965  080 

2265  23677 

1 1 266 1 

85 

* M 

*».n  30S7»,.i 

£ 

M. 

181  421,»« 

M 

2907.»  4 

M 

4714,  ao 

M 

3 137C10,oo  j 

M 

377,01 

M 

22  076,  a» 

M. 

59520,»* 

2234,7  7 

*•4.  II.  Kl.  359  322,44  Jt , III.  Kl.  92  812,62  .#  ; gewöhnliche  Züge : I.  Kl.  18  086,48  Ji., 
tabto&M,  III.  Kl.  545  900,68.#. 


Digitized  by  Google 


Nr.  2993.  Monatliche  rebereichten  über  die  Todesfälle  in  den  Kreisen  des  (irossherzoierthnms  Hessen 
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Kr.  2994.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmatadt  tin  April  1891. 

April-Mittel  »os  90  Jahren  (IMS— 1891!: 

Barum.  745,«o  mm.  — Thennom.  9,#o  0 C.  — Niederschi.  99, to  mm. 

wneterstand höchst.f  16. u.21.Apr.)753, 10;  tiefster  (28.  April)  736,80;  mittlerer  746, oo  inm. 

trmometerstand  1 (30.  * ) 21,80;  » (1.  » ) — 3,80;  » 7,50°  C. 

Lu 7. alil  der  Tage  mit  Hegen  18;  Schnee  1;  Hegen  u.  Schnee  — . 

* » * » Nebel  6 ; Reif  6 ; Gewitter  — . 

• * heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  22;  trübeu  Tage  8. 

Hohe  der  Niederschläge  an  19  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  56,40  mm. 

’mdrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 mal;  NO.  23  mal;  O.  12  mal;  SO.  12  mal; 
S.  1 mal;  SW.  25  mal;  W.  6 mal;  NW.  9 mal;  Windstille  l mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 67,10%. 


Ir.  2995.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Scliweftuiberg  ftiu  April  1891. 

April-Mittel  au»  11  Jahren  (1881—1891): 

Barum.  740,os  mm.  — Thermooj.  74*  #C.  — Niederschi.  *2#.i»  mm. 


< me t erstand  höchst.  (20.  April)  750,90;  tiefster  (28.  April)  732,00;  mittlerer  741,90  mm. 

‘rrm>meterstand  » (30.  * ) 20,00;  » (2.  * ) — 8,50;  » 5,70  °C. 


.nzahJ  der  Tage  mit  Reifen 
» * * > Nebel 

» > heiteren  Tage 


12;  Schnee 
— ; Reif 

2;  gemischten  Tage 


— ; Regen  u.  Schnee  2. 
6 ; Gewitter  — . 

15;  trüben  Tage  13. 


Höhe  der  Niederschläge  an  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  43,20  mm. 


indrkhtang  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  21  mal;  NO.  9 mal;  O.  llinal;  SO.  2 mal; 
S.  12  mal;  SW.  14 mal;  W.  13  mal;  NW.  4 mal;  Windstille  4 mal. 


Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 77,10  %. 


Nr.  2996.  Meteorol.  Beobacht,  in  G'aaael  im  April  1801. 


April-Mittel  aus  28  Jahren  (1883—18901: 

Barum.  741. ts  mm.  — Thonnom.  R,««°C.  — Nindorschl.  34 47  mm. 

oroeterstand  höchst.  (20.  April)  749,83;  tiefster  (28.  April)  731,75;  mittlerer 
otd«  »nieterstand  » (30.  » ) 22,40;  » (1.  » ) — 3,00;  » 


741,87  mm. 
5,76  °C. 


mahl  der  Tage  mit  Regen 
» » » » Nebel 

* * heiteren  Tage 


7;  Schnee 
— ; Reif 

3;  gemischten  Tage 


1 ; Regen  u.  Schnee  6. 
4 ; Gewitter  — . 

16;  trüben  Tage  11. 


Höbe  der  Niederschläge  an  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  51,00mm. 

fcdrichtong  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  20  mal ; NO.  8 mal ; O.  2 mal ; SO.  3 mal ; 
8.  6 mal;  SW.  4 mal;  W.  10  mal;  NW.  6 mal;  Windstille  31  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 75,48%. 


, 
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Nr.  2997.  Vergleichende  /.iiMnnimciittlelliiiig 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Qiessen,  Lehrt 


Thermomet rograph  i°R. 


Minimum. 


~ 

L>. 

b. 

K. 

Mch.l  G. 

L. 

M*. 

Msh. 

15. 

1{. 

c. 

D 

B. 

F.  Met 

1. 

— 1,0 

— 1 ,4 

0,o 

—5,4 

-2,5 

—3,6 

- 1,2 

-4,0 

—5,0 

-2,4 

0,0 

9,1 

8,8 

6,0 

lU 

2. 

5,2 

4,0 

0,5 

—2,0 

2,8 

3,0 

4,0 

—2,0 

0,2 

3,4 

4,2 

8,4 

8,6 

7,0 

3. 

0,7 

5,0 

3,5 

4,0 

—0,8 

M 

3,0 

—4,2 

— 0,5 

0,3 

7,1 

6,2 

6,5 

4j 

4. 

—0,3 

— 1,2 

— 2,5 

-3,0 

-0,1 

-1,8 

0,8 

—2,0 

—3,2 

-1,4 

—0,2 

6,0 

5,8 

3,5 

4,7 

5. 

3,9 

2,0 

— 1,5 

-0,1 

2,3 

2,4 

4,8 

0,5 

0,8 

2,6 

3,8 

7,5 

7,4 

6,0 

6J 

6. 

5,1 

4,4 

2,0 

3,5 

4,2 

2,6 

5,0 

2,5 

0,0 

2,6 

4,0 

9,6 

11,2 

8,0 

K<* 

7. 

5,2 

3,8 

2,5 

0,5 

4,1 

1,8 

5,0 

1,0 

0,0 

3,6 

4,0 

10,2 

11,0 

9,0 

9.4 

8. 

4,7 

3,2 

2,0 

-0,1 

3,2 

1,4 

4,8 

2,5 

—0,8 

2,2 

3,4 

10,1 

11,0 

9,0 

lu.e 

9. 

6,1 

5,2 

2,5 

2,7 

5,3 

-1,0 

6,9 

22» 

-4,0 

0,2 

1,0 

8,9 

8,6 ; 

8.5 

w 

10. 

5,4 

6,8 

3,5 

2,4 

1,0 

— 1,0 

3,6 

4,5 

0,6 

0,2 

1,0 

9,1 

9,6 

9,0 

11. 

3,4 

3,2 

1,0 

0,4 

4,0 

1,2 

3,8 

2,0 

—0,7 

1,6 

2,6 

7,0 

Ml 

6,0 

12. 

1,3 

0,2 

-1,5 

— 1,9 

1,0 

-2,5 

M 

-2,0 

—5,3 

0,o 

—0,5 

5,6 

6,8 

4,5 

4,2 

13. 

— 0,« 

-1,0 

-1,5 

-5,4 

— 1,0 

—4,1 

1,2 

— 3,5 

—6,2 

— 1,8 

— 1,5 

7,8 

8,0  j 

7,5 

6,7 

14. 

— 0.4 

— 1,2 

-2,0 

—5,4 

0,o 

—3,2 

0,5 

-M 

5,5 

-0,4 

0,6 

7,4 

10,0  { 

5,5 

6J 

15 

—0,5 

— 1,4 

— 1,0 

—4,5 

—1,7 

—2,6 

0,4 

-3,0 

—3,6 

— 1,4 

1,6 

7,3 

9,0 1 

6,5 

6,7 

16. 

0,1 

—0,2 

— 1,0 

-5,1 

— 1,0 

-3,4 

0,0 

—3,5 

-4,9 

-1,0 

— 1,0 

I0,o 

im 

9,0 

9.» 

17. 

3,8 

1,4 

O.o 

—3,0 

1,8 

— 1,8 

4,4 

— 1,0 

-5,1 

2,0 

1,0 

11,8 

13,2 

10  o 

io.:  1 

18. 

2,1 

0,4 

2,0 

3,3 

2,9 

— 1,4 

3,6 

— 1,0 

-2,4 

2,6 

1,8 

12,0 

13,4 

1 O.o 

10.') 

19. 

0,3 

3,6 

4,0 

-i,i 

3,2 

— 1,6 

1,3 

1,0 

-5,1 

—0,4 

— 0,6 

6,9 

5,8 

6,0, 

3.4 

20. 

— 1,3 

—2,2 

—4,0 

—5,1 

-3,1 

-4,4 

— 1,1 

—3,0 

— 7,2 

-1,2 

— 2,7 

3,2 

6,2 

3.5 

3.4 

21. 

— 1,8 

—2,0 

— 2,5 

— 5,5 

— 2,9 

—3,6 

— 1,0 

—3,0 

-5,8 

— 2,0 

— 1,1 

3,6 

5,0 1 

2,0 

tJ- 

22. 

— 3,4 

—3,2 

—7,0 

-7,0 

—4,0 

—5,8 

—2,4 

4,5 

-7,9 

-4,5 

—3,8 

1,0 

3,0 

— l,o 

-0J 

23. 

— 4,0 

-5,2 

-7,5 

—8,3 

—4,0 

— 5,9 

— 1,6 

—6,0 

—8,4 

—4,6 

— 3,4 

2,0 

4,2 

03 

0,7 

24. 

-4,8 

-5,0 

— 7,0 

-IM 

-6,0 

-7,6 

-3,8 

-7,0 

-9,5 

-5,8 

-6,0 

3,6 

6,2! 

3,0 ! 

l* 

25. 

—0,9 

—2,8 

—3,0 

— 7,8 

-3,0 

-2,6 

— 2,4 

—5,0 

— 5,5 

—3,0 

— 1.7 

4,6 

5,2 

3/> 

4,5 

w 

2,2 

2,4 

— 1,0 

— 2,7 

0,8 

-0,6 

2,2 

0,5 

-3,9 

0,3 

1,0 

8,0 

8,4 

5,5 

27. 

0,3 

— 0,2 

—2,0 

-2,5 

0,3 

— 1,2 

0,8 

— 1,0 

—3,9 

— 1,0 

—0,3 

4,5 

6,0 1 

3,0 

3.7 

28. 

0,2 

— 1,2 

—3,0 

—3,3 

0,5 

—1,2 

0,8 

—2,0 

1,4 

—1,1 

—0,9 

4,2 

4,0 

2,0 

iS 

29. 

0,6 

-0,6 

-2,0 

— 2,9 

0,3 

-4,6 

1,3 

—2,0 

— 4,8 

-0,6 

— 0,3 

4,2 

4,8 

2,5 , 

3.7 

:m. 

—0,6 

-1,* 

-2,0 

-3,6 

—0,3 

—5,1 

—0,2 

-1,5 

— 5,2 

—2,2 

-1,8 

3,6 

■M| 

1,5 

2.4 

:ll. 

—0,8 

— 2,2 

—4,4 

o,o 

-5,8 

0,2 

-3,0 

—6,0 

— 1,8 

— 1,0 

3,7 

H 

M| 

ie 

0,98 

0,40 

-1,06 

-2,97 

0,42 

-2,18 

1,44 

-1,37 

—4,09 

-0,51 

0,13 

6,71 

T 

7,58 

1 

5,33 

5,70  ( 

Mittel. 


Mittel  der  Minima  und  Maxima. 


Darmstadt 

3,85°  R. 

Mainz 

4,17°  K. 

Hensheim 

4,00  * 

Monsheim 

2,56  > 

Felsberg 

2,13  » 

Schweinsb. 

0,55  > 

Michelst. 

1,37  » 

Kauschenb. 

1,97  » 

Giessen 

3,54  * 

Cassel 

2,75  » 

Lehrbach 

1,10  » 

Höhe  der  Niederschläge. 


Darm  stadt 

81,50  mm 

Mainz  39.« 

Hensheim 

29,50 

» 

Monsheim  44.» 

Felsberg 

69,70 

> 

Scbweinsh. 

Michelst. 

66,40 

» 

Rauschen b.  75.* 

Giessen 

39,00 

» 

Cassel  61/4 

Lehrbach 

64,40 

» 
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»rologisclien  Beobachtungen  iui  Monat  War/,  1*91 

Monsheim;  Schweinsberg,  Rauschenberg  und  Cassel  (Preussen). 


Niederschläge  etc. 

Kegen  (r),  Schnee  (s),  Nebel  (n). 


Mt 

Moli. 

8. 

K. 

c. 

D. 

H. 

F. 

M.h. 

G. 

L. 

Mz. 

Mab. 

8. 

K. 

c. 

u 

8,5 

5,7 

5,4 

5,8 

n 

n 

• 

n 

1. 

10.« 

9,0 

6,8 

6,4 

7,6 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r n 

r 

2. 

6.1 

34 

4,7 

44 

5,0 

r s 

r 

r 8 

8 

8 11 

r 8 

r b 

r 

r 8 

8 

r 8 

3. 

64 

6,0 

5,0 

4,0 

5,4 

8 

8 

n 

r 

r 

r 

8 

8 

8 

8 

r s 

4. 

V 

84 

8,0 

6,6 

7,4 

r 

. 

n 

• 

r 

r 

r 

r 

5. 

94 

94 

9,0 

9,0 

11,3 

n 

• 

6. 

'■M 

9,0 

6,1 

5,4 

8,0 

9.» 

7,0 

6,1 

5,2 

6,6 

r 

r 

. 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

8. 

9,o 

94 

7,9 

7,4 

5,1 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 8 

9. 

»4 

104 

74 

6,9 

7,7 

r n 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

10. 

74 

5,0 

4,2 

5,6 

r 

r 

r 

r 8 

r 

r 

r 

r 8 

r 

r n 

11. 

54 

4,0 

4,0 

3,1 

4,2 

r 

8 

8 

8 

8 

8 

12. 

74 

7,0 

6,0 

5,2 

6,2 

. 

n 

13. 

7,0 

4,3 

4,3 

4,3 

n 

n 

14 

74 

8,0 

54 

4,6 

5,3 

r 

n 

15. 

94 

84 

94 

8,2 

10,1 

n 

n 

r 

16 

12,- 

114 

10.» 

10,1 

11,2 

10.« 

104 

10,1 

9,1 

10,2 

n 

r 

n 

li 

n 

lh 

14 

4,0 

3,6 

2,9 

3,0 

r 8 

r 

8 

r 8 

8 

li 

r s 

8 

8 n 

19. 

3,* 

44 

24 

2,1 

3,4 

• 

B 

8 

8 

8 

2o. 

M 

4,0 

3,2 

2,1 

2,8 

8 n 

n 

8 

9 

8 

8 

8 

8 

s 

21 

2,0 

14 

0,2 

0,o 

0,8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

22. 

34 

3,0 

1,8 

04 

1,6 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

23 

44 

2,0 

2,8 

2,1 

3,7 

n 

n 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

24 

54 

6,0 

3,0 

2,4 

3,4 

r 8 

r s 

8 

r 

r 8 

8 

r s 

r 8 

r s 

8 

r 

25 

M 

8,5 

6,9 

5,8 

6,8 

r 

r 

8 

r 

r 8 

r 

r 

• 

r s 

r s 

r 

26. 

54 

54 

3,9 

1,8 

4,2 

8 

S 

r 8 

r s 

8 

r 8 

r 8 

8 

8 

8 

27. 

44 

5,0 

1,8 

1,0 

2,1 

r s 

8 

8 

8 

8 

9 

r 

r s 

r h 

8 

9 

28. 

44 

6,0 

34 

24 

24 

r 8 

r 8 

8 

8 

rs 

8 

r 8 

r 8 

r 8 

8 

8 

29. 

44 

4,0 

2,0 

2,4 

2,1 

8 

8 

8 

8 

r s 

9 

8 

8 

8 

8 

3" 

44 

5,0 

3,4 

2,2 

3,2 

8 n 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

31. 

r 13 

r 10 

r 4 

r 11 

r 12 

r 8 

r 12 

r 8 r 10  r 6 

r lo 

iJ9 

6,48 

5,19 

4,44 

5,37 

8 11 

s 8 

8 12 

s 9 

9 14 

6 12 

s 12 

8 12 

8 10  8 12 

8 14 

n 7 

n 8 

n 4 

11 

n 1 

n 2 

n 1 

11  — 

n 1 

n 1 

n 3 

Gewitter. 

Keine. 


Summe. 


Beobachter. 

DarniHtadt : Gr.  KaU-bramt. 

Hensh«;iiu:  llr.  S«*uiirurb*hr»>r  liuxbamn. 

FolnbHrg:  llr.  Forwtwart  Simun. 

MirbeNtadt : llr.  Itoalschuldimctor  Dr.  Quontoll. 
Gienen:  lim.  C.  Schneider.  A.  Kühn  nn<l  .1.  F.  Müller. 
Lehrbach:  Hr.  Fontwart  Walter. 

Mainz:  Hr.  W.  von  Beichonan. 

Monnhcim : llr.  Jacob  MüUinger. 

Schweinaberg:  llr.  Fünfer  Stuck. 

KaiiMcIiMtiborg : Hr.  Oberpfarror  Klein. 

Caaeol:  Hr.  Profeaaor  I >r.  Mühl. 


Oigitized  by  Google 
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Nr.  2098.  Preise  der  gfWOhBlltlulfii  VerbraHcliwgegeusÜ^ 


Orte. 


DarniBtadt 

Babenhausen 

Benslieim 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Fried  berg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


Wetzen. 


| Roggen.  Gerste. 


Jk 


A A A A A 


23,00;  2 1,00  22,00 
22,00  22,00  22,00 
22,40  20,60  21,60 

19.00119.00  19,00 
23, oo]  19,00  20,97 
23,0o{21,00|  21,78 

21.50  21,00  21,26 

23.00  2 3,00  23,1 

22.50  22, OO1 

22.0020.75 

21.00  21,00 

21,00|19,0o| 

22.75  21,10 
22,90  2 1 ,30 
20,00  1 9,00j 
22,50  21,75 


20,00 

19,00 

19.00 

17.00 
21,  oo 

19.50 

18.50 


22,: 

21,38 

21,00 

20,io 

21,88 

21,79 

19,1 

22,13 

341,88 


18,00  18,80 
19,00  19,00 

19.00  19,00 

17.00  17,00 

1 7.00  18,75 

19.00  19,22 

18.00  18,25 
20,00  20,Oo|  20,00 
19,50  19, 00 1 19,25 

1 8,76 

19.00 
17,20 
18,751 

18.00 
17,25 
1 7,75 


I 17,00 
I 18,00 
17,50 


16,00 
18,00 
I 15,60 


19,87 

18,00 

17,60 


19,60  I 

19.00  1 

18.00  1 
19,30  1 
18,75  I 
18,00  1 
18,25  1 


Ochsenfl. 


21,35 

Kuh-  nd.  I 
Rindfl. 


19.13 

1 9.00 
17,60 
18,99 
18,4« 
17,72 

1 8.00 


23.00 

18.00 

17.50 

17.00  1 7,00  1 7,1 

20.50 

19.00 

16.00 
19,00 

19.00 

20.00 

16,00 

17.50 
17,90 

18.50 

17.25 

18.25 


19,00  19,00 
18,60  18,1 


298,05 


18,83 


17,71 


17,00  1 6,00  16,1 


16,80  16, 


1,80 

1 15,50 

1 15,oo' 

I 1 6,50: 


l6,Sü| 
15/ 
15.« 
17,11 

1 6,00|  16,28 

1 5.50  15,63 
1 5.i*i  15.« 

16,60  16,00;  16.25 

1 5.50  16,48 

1 6,00  16,00 
15,60  15,65 
16,80  17/2 
i8,ao  i7,8o:  ■ 

I 14,00 
I 1 6.25 


Kalbfl.  llamtnelfl.  Schaffl. 


Preis  p I 


Orte. 

a 

© 

C 

Ja 

o 

f 

ohne 

-+* 

1 

ohne 

1 

ohne 

s 

ohne  1 

's 

ohne 

| 

I 

Beilage. 

A A 

Beilage. 

JL  | A 

Beilage. 
'|  A. 

Beilage. 

A.  I Ä 

Beilage. 

Beilage. 

A 

A 

A 

A 

A 

Dannstadt 

1,52 

1,72 

1,40 

1,80 

1,40 

1,52 

1,32 

1,40 

. 

1,44 

1,80 

0/4 

Baben  haus. 

1,50 

1,30 

1,30 

. 

1,40 

0,44 

OJ 

ßeuHheirn 

1,32 

1,20 

, 

1,20 

1,80 

1,2» 

0,40  0/ 

Erbach 

1,40 

1,2» 

1,18 

1,2» 

. 

. 

1,40 

Offenbach 

1,40 

1,80 

1,04 

1,40 

1,40 

1,40 

1,80 

. 

1,40 

1,80 

0.44 

OJ 

Giessen 

1,4» 

1,88 

1,2» 

1,60 

1,2» 

1,64 

1,40 

1,44 

1,18 

1,20 

1,40 

1,48 

0,4t 

y 

Alsfeld 

1,30 

1,18  . 

1,20 

1,10 

0.4t 

OJ 

Büdingen 

1,40 

1,20  . 

1,28 

. 

1,00 

OJ 

Butzbach 

1,40 

1,2» 

1,20 

1,12 

. 

1,2» 

OJI 

ou 

Friedberg 

1,3« 

1,20 

1,20 

1,20 

1,10 

lp» 

• 

O/l 

'V 

Lauterbach 

1,28 

1,2» 

. 

1,12 

1,12 

1,20 

. 

Schotten 

1,40 

1,30 

1,10 

1,20 

. 

1,00 

1,20 

n.6 

V(V 

Mainz 

1 ,44 

1,64 

1,20 

1,80 

1,40 

1,50 

1,30 

1,50 

1,00 

1,30 

1,40 

1,80 

0.» 

’ ®|» 

Alzey 

1,30 

1,70 

1,20 

1,50 

1,40 

1,60 

1,40 

1,60 

1,40 

1,80 

0.4 

Bingen 

1,60 

1,80 

1,40 

1,60 

1,20 

1,80 

1,40 

1,40 

1,50 

0.9 

Worms 

1,52 

1,83 

1,40 

l.fiH 

1,44 

1,73 

1,50 

1,80 

1,38 

1.63 

0.«  H 

Summe 

22,52 

12,17 

20, u|  10,6» 

20,24 

7,99 

16,84 

10, »1 

4,26  2,50 

20,  »6 

10,99 

Mittelpreis 

1,41 

1,74 

1 ,26 } 1 ,53 

1,27 

1,60 

1,28 

1,56 

1,07 

1,*4 

ld» 

1/17 
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E 


Stroh.  Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


Kilogramm. 


1 i Es 

X . X* 

2 1 
X | s 

Mittel 

höchst. 

•0 

tc 

1 

3 

Mittel- 

höchst. 

niedgst. 

Mittel- 

höchst. 

niedgst. 

Mittel-  1 

höchst. 

4 

• 

ho 

"U 

.2 

’S 

A A 

.« 

.4t 

A 

.* 

JA 

A 

A 

.* 

A 

A 

a 

A 

A 

• 

«2»  4,00 

5,00 

9,oo 

6,00 

7,50 

34,00 

18,00 

25,50 

26,00 

21,00 

24,00 

40,00 

20, 00 

31,oo 

• 

4,70  5,70 

5,70 

5,oo 

5,oo 

5,00 

24,üO 

24,oo 

24,00 

2H,oo 

28,00 

28,00 

38.00 

38,00 

38,(» 

■ 

4,00  4,00 

4,00 

5,oo 

4,50 

4,75 

36,00 

32,00 

34,00 

32,oo 

24,00 

28,00 

50, 00 

36,00 

43,00 

' 

4,no  4,00 

4.00 

6,20 

6,20 

6,20 

311,00 

30, 00 

30,00 

38,oo 

38,00 

38,00 

40,oo 

40, 00 

40,1» 

• 

73»  4J0 

6.25 

6,50 

5,80 

6,03 

44,(» 

26,00 

34,78 

45,00 

27,00 

35,00 

50,0o 

24,00 

37,93 

- 

43»  3.50 

3.90 

7,50 

6,00 

7,00 

27,00 

25,00 

26,00 

29,00 

25,00 

27,00 

40,  <10 

34,oo 

37,00 

63»  5 JO 

5,76 

6,00 

5,50 

6,75 

17,50 

17,00 

17,25 

28,00 

28,00 

28,00 

32,00 

32,00 

32,00 

' 

63»  6,00 

6,00 

6,» 

6,00 

6,00 

24.00 

24,00 

24,00 

35,00 

35,00 

35,00 

30, (Kl 

30,00 

30, 00 

5,50  5.00 

5,25 

6,50 

5jo 

5,92 

20,00 

19,00 

19,50 

26,00 

24,00 

25,00 

36,00 

34,oo 

35,00 

8,00  7,oo 

7.67 

7,50 

5,50 

6,42 

36,00 

19,00 

27,50 

34,00 

22,00 

27,00 

56,00 

35,oo 

45,50 

4 jo  4 JO 

4J0 

6,00 

6,00 

6,00 

20,oo 

20, 00 

20,00 

32,oo 

32,00 

32,00 

4J0  4,00 

4,10 

7,00 

6,50 

6,75 

SjO  4.40 

4,92 

8,00 

6,50 

7,25 

31,00 

25,00 

28,00 

26,00 

22,00 

24,00 

43,00 

28,00 

35,50 

4 jo  3 Jo 

4,00 

7,00 

5,00 

6,00 

40,00 

32,00 

36,00 

36,00 

30, 00 

33,00 

52,00 

44,<>o 

48,oo 

5,00  4.00 

4.63 

7,20 

6,00 

0,51 

40, 00 

30,00 

33,88 

34,25 

28,00 

29,72 

40,50 

30, 00 

35,oo 

62»  4,oo 

5,00 

7,00 

6,00 

6,50 

31,00 

27,00 

29,00 

25,00 

22,00 

23,50 

34,00 

25,00 

29,50 

80,68 

99,58 

409,41 

405,22 

648,83 

5,04 

6,22 

27,29 

28,94 

36,59 

ilotrimm. 


■mehl  Brod.  Butter. 


8»  o.*i 

SÖJH 
Ojo 
W Oj 7 

«js  Oj; 
«JS  0J7 
®i*  Oj? 

#•*  n,s 

M.  U.K 

8*  Oj. 

fcJt  0.» 

o* 

l»  OjD 

M»  0j7 
**  <># 
H4.5S 


0^8  0,24 
0,84  0,22 
0,23!  0,21 
O^S;  0,21 
0,»  0,27 
0,28  0,25 
0,22  0, 
«,»:  0,23 
0,28  0,23 
0,28  0,27 
OJl  0,24 
Ö,*  0.24 
ojn  0,26 
0,30  0,24 

oj«|  o, 

W 

4,41  3,84 


OjoTh«  0,* 


2,40  1,70 
1,80  1,80 
1,90  1,60 
1,80  1,80 
2,00  2,00 
2,30  1,60 
2,00  1,90 
2,10  2,10 
2,00  2,00 
2,40|2,20 

2,ooj2,oo 
2,00  1,60 
2,30  2,00 
2,60  1,70 
2,80  1,80 
2,3«  1,80 


„ Eier, 

per  10  Stück 


O,aojo,eo] 
0,eo0,eo 
0,8oj0,7O| 
0,55;0^5' 
0,8o!0,6O 
o.boiojo  o,5& 
0,66  0,60  0,68 
0,65:0,65 
0,60;0,60 


n,. is 
0,75 
0.70 


0,70  0,60 


0,5O|0,50 
0,60  0,60 
0,8ojo,5o! 
0,7o]0,60 
0,700,60  0,65 
0,80  0,60  0,70 
10,03 


0,65 

0,60 

0,65 

0,50 

0,53 

0,64 

0,66 


0,63 


Kaffee, 

ge- 

brannt“ 

Boh- 

nen 

r; 


M. 


3,40 

3,00 

2,80 

3,20 

3,20 

3,60 

3.80 
3,60 
3,20 

2.80 
3,00 
3,20 
3,60 
3,60 
3,40 
3,00 

52,40 


3,28 


Petro- 

leum 

per 

Liter. 


0,18 

0,23 

0,22 

0,22 

0,22 

0,20 

0,28 

0,21 

0,23 

0.26 

0,24 

0,22 

0,20 

0,21 

0,20 

0,20 

3,50 


0,22 


Stein-  | [traun 
kohlen'  kohlen 


per  100  kg 


2,40 

2,30 

2,20 

2,60 

2,40 

2,20 

2,40 

2,50 

2,50 

2,15 

2,40 

2,40 

2,20 

2,00 

1,80 

1,90 

30,35 


1,50 

2,00 

0,80 

1,60 


1,30 


7,90 


2,27  i 1,44 


Torf 

per 

1000 

Stück. 


Jk 


3, so 


3 ,50 


3,5« 


Dlgitized  by  Google 
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Anzeige. 


Durch  die  G.  Jonghaus’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  (jrosslierzogtliums  Hessen. 

Hcrausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  ftlr  die  Landesstatistik. 

34.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1890.  4.  Geheftet  4 .41  50  St- 
Inhalt:  Die  Volkszählung  im  Grossherzogthum  Hessen  vom  1.  De- 

cember  1885. 


Druck  Tun  11.  Rrlll  In  DinuUdL 


Digitized  by  Google, 


Mittheilung  en 

il  e r 

U rossherzoglich  1 russischen 

Centralstelle  für  die  Landesstalistik. 


Mi  H9 2.  Mai  1S»I. 


I n !i a 1 1:  Verkehr  bei  den  Telegraplien-Anstalten  des  Grossh.  Hessen 
1289  u.  1*90.  Tabakbau  im  Grussh.  Hessen  1889/90.  — Processo  in 
Heilig  auf  die  Zölle  nnd  Stenern  des  Keiehs,  sowie  die  privativen  inneren 
indireeten  Stenern  und  Abgaben  itn  Grussh.  Hessen  1890/91.  — Volks- 
«'holen.  Fortbildungsschulen  und  I’rivatunterricbtsanstalten  im  Grossh. 
Hessen  1890.  — Tägl.  Wasserstunde  Octbr.,  Novbr.  und  Deebr.  1890.  — 
Eisenbahnen  Mürz  1891.  — Anzeige. 


Nr.  3000.  Verkehr  bei  deu  Telegraplieii*AiiNtalten 
des  Orossli.  Hessen  In  deu  Jahren  1880  u.  1800.*) 


Zahl  der  Telegraphen- Anstalten  (einselil. 

1889. 

1890. 

Telegraphen-HUlfsstclIen) 

278 

300 

Zahl  der  aufgegebenen  Telegramme 

Stück  337  001  ■) 

302  213 

8imune  der  dafür  erhobenen  Gebühren*) 

M 288  018 

308  780 

Eine  Telegraphen-Anstalt 

entfällt  auf 

Quadratkilometer 

27,6 

2ö,6 

Eine  Telegraphen-Anstalt 

entfallt  auf 

Einwohner 

3441 

3315 

Es  kommen; 

auf  je  1 Quadratkilometer 

: Telegramme 

Stück  43,9') 

47,2 

» 1 

Gebühren 

M.  37,»? 

40,2« 

1000  Einwohner: 

Telegramme 

Stück  302,29') 

3141,17 

1000  • 

Gebühren 

Jl  301,71 

310,46 

Von  den  im  Jahr  1890  im  Betrieb  gewesenen  Telegraphcn-An- 
stalten  bestand  bei  denjenigen  zu  Alzey,  Bcnsheim,  Bingen,  Butzbach, 
Harmstadt  (Telegraphenamt),  Darmstadt  II.  (Bahnhof),  Friedberg, 
Giessen  1. , Mainz  (Telegraphenamt),  Mainz  III.  (Centralbahnhof), 
Offenbaeh  und  Worms  ununterbrochener  Dienst,  bei  denjenigen  in 
Giessen  II.,  Kastei  und  Mainz  IV.  voller  Tagesdienst,  bei  den  übrigen 
Anstalten  beschränkter  Tagesdienst.  Während  des  Sommers  bestand 
zu  Bad-Nauheim  ununterbrochener  Dienst,  zu  Jugenheim  a.  d.  Berg- 
strasse und  Lindenfels  voller  Tagesdienst;  während  des  Winters  be- 
stand bei  diesen  3 letzteren  Anstalten  beschränkter  Tagesdienst. 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  407,  Juni  1890,  8.  2'.’8. 

')  Ohne  die  VVasscrstandstclegranime. 

*)  Mit  Ausnahme  der  durch  das  Kaiserliche  Postamt  Wimpfen  erhobenen. 
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Die  Anstalt  zu  Offstein,  mit  beschränktem  Tagesdienst,  gehört  Privat- 
leuten. Alle  sonstigen  1891)  im  Betrieb  gewesenen  Anstalten  waren 
mit  den  Postämtern  vereinigt. 

Die  nachstehende  Uebersicht  enthält,  nach  Provinzen  geordnet, 
für  jede  im  Grossherzogthum  belegene  Telegraphen- Anstalt  die  Zahl 
der  in  den  Jahren  1889  und  189t)  aufgegebenen  Telegramme,  sowie 
den  Betrag  der  dafür  erhobenen  Gebühren.  Die  Ergebnisse  des  Ver- 
kehrs bei  den  Posthülfsstellen  mit  Telegraphenbetrieb  sind  in  den 
Zahlenangaben  der  Veberweisungsämter  enthalten. 

Die  mit  * bezeichneten  Anstalten  sind  im  Jahr  1889,  die  mit'* 
bezeichneten  im  Jahr  1890  neu  eröffnet  oder  aus  Posthülfsstellen  tnit 
Telegraphenbetrieb  in  Postagenturen  mit  solchem  umgewandelt  worden. 

Am  31.  December  1890  waren  im  Betrieb: 

1908  Kilometer  Linien, 

7011  • Leitungen, 

481  Apparate,  darunter  208  Fernsprecher. 

1.  Provinz  Starkeiiburg. 

1889.  1890. 


I elegraphen-  Anfgegsbsii«  Krhubon«  Anficeg<-bAtie  Krhobm 

Anstalten.  Tol»gramim*.  U<*bfihr«n.  Telegramme.  (iebühivn. 


Stück. 

M 

Stück. 

.« 

Darm  stadt,  Telegraphen  amt  42  381 

36  594 

45  429 

41  727 

».  11.,  Hahnhof 

10  898 

1 1 307 

1 1 524 

13031 

» III.,  Hesslingen 

1 694 

1 518 

1 759 

1633 

» Schiessplatz* 

823 

585 

558 

364 

Alsbach  * 

66 

44 

71 

49 

Arheilgen 

101 

62 

175 

116 

Auerbach 

854 

913 

928 

1 293 

Babenhausen 

923 

603 

1 355 

927 

Beerfelden 

516 

385 

606 

457 

Hensheim 

2 8-14 

2 272 

2 899 

2 257 

Biblis 

324 

210 

380 

257 

Bickenbach 

175 

120 

ISO 

128 

Bieber 

71 

48 

80 

56 

Birkenau 

244 

196 

310 

244 

Bischofsheini 

684 

634 

603 

523 

Brandau  ** 

— 

— 

39 

26 

Brenshach 

115 

90 

124 

85 

Bürgel 

166 

110 

232 

139 

Bürstadt 

162 

92 

172 

80 

Crumstadt 

157 

109 

132 

84 

Dieburg 

1 270 

895 

1 074 

754 

Dietzenbach 

85 

58 

80 

57 

Dom  heim  ** 

— 

— 

76 

50 

Dreieichenhain 

32 

20 

71 

48 

Dudenhofen** 

— 

— 

71 

46 

Eberstadt 

383 

249 

528 

364 

Kgelshach 

58 

32 

79 

46 

Erbach 

898 

567 

994 

735 

Fränkisch- Crumbach 

211 

163 

151 

127 

Fürth 

323 

252 

241 

179 

(«eiusheim 

103 

55 

75 

45 

Dernsheim 

939 

632 

1 136 

821 

(«inshoim 

100 

77 

163 

11U 
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1889.  1890. 


Telegraphen-  AnrgS^bTne' 

Anstalten.  Telegramme. 

Stück. 

Goddelau  444 

Griesheim  709 

Gross-Bieberau  220 

Gross-Gerau  2 749 

Gross-Rohrheim  1 28 

Gross-Steinheim  467 

Gross-Umstadt  622 

Gross-Zimmern  437 

Uammelbach  * 62 

Heppenheim  829 

Hetzhach  266 

Heubacb  * 33 

Hirschhorn  368 

Höchst  346 

Hof  heim  66 

Jugenheim  a.  d.  Bergstrasse  1 570 
Kirch-Brombach  * 47 

Klein- Hausen  ** 

Klein-Krotzenburg  288 

Klein-Umstadt  * 37 

König  236 

Lampertheim  1 045 

Langen  768 

Lee  heim  ** 

Lengfeld  1 3 1 

Lindenfels  507 

Lorsch  388 

Michelstadt  1 348 

Mörfelden  175 

Mörlenbach  166 

Mühlheim  a.  M.  396 

Müniliug-Gruinbach  * 53 

Münster  89 

Nauheim  1 65 

Neckar-Steinach  450 

Neu-Isenburg  534 

Neustadt  2 1 1 

Nieder- Kam  stadt  147 

Nordheini  49 

Gber-Ramstadt  388 

Ober-  Roden  ** 

Offenbach  17  218 

Pfungstadt  1 181 

Raun  heim  * 23 

Keicheiihach  240 

Keichelsheiin  i.  Odenw.  482 

Bcmhcim  391 

Rimbach  310 

Rossdorf  82 

Rösselsheim  536 

Rumpenheim  99 

•Sihaafheim*  91 

fchönberg  334 

•■vckmaueni  **  — 

Seeheim  368 


Erhobene 

Aafgegetxme 

Erhobene 

Gebühren. 

Telwgraiiini't. 

Gebühren. 

JL 

Stück. 

Jlt 

270 

358 

220 

781 

830 

1 150 

152 

274 

187 

2 405 

2 934 

2 555 

68 

144 

66 

352 

470 

339 

432 

700 

505 

318 

586 

426 

38 

94 

56 

569 

978 

692 

201 

372 

281 

21 

01 

39 

239 

383 

259 

244 

486 

346 

41 

82 

49 

1 490 

1 327 

1 237 

36 

132 

86 

— 

25 

15 

211 

358 

264 

26 

57 

37 

140 

449 

312 

798 

1 011 

701 

470 

800 

474 

— 

101 

61 

90 

135 

110 

396 

459 

337 

233 

454 

340 

1 023 

1 517 

1 130 

100 

158 

85 

129 

110 

89 

437 

355 

388 

37 

85 

50 

58 

123 

85 

112 

156 

91 

352 

492 

425 

520 

564 

479 

144 

338 

233 

106 

138 

97 

28 

59 

29 

261 

420 

293 

— 

26 

22 

17  159 

18  347 

18  595 

922 

1 162 

990 

16 

147 

86 

172 

275 

187 

408 

411 

351 

290 

481 

355 

201 

235 

165 

57 

101 

71 

391 

572 

415 

70 

137 

116 

70 

225 

161 

368 

324 

303 

— 

29 

19 

298 

19» 

135 
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Telegraphen- 

1889 

. 

1890 

Aufg«*gebeno 

Erhobene 

Aufgegebene 

Erhoben* 

Anütalteu. 

Telegramm*. 

Gebühren. 

Telegramme. 

Gebühren. 

Stück. 

Ji. 

Stück. 

A 

Seligen  st  ad  1 

1 460 

1 030 

1 662 

1 138 

Sprendlingen 

•241 

189 

330 

228 

Stockstadt 

232 

166 

232 

170 

Trebur 

634 

354 

612 

345 

Unter-Schönmattenwag  * 

69 

44 

99 

72 

Urberach 

104 

66 

125 

81 

Vielbrunn  ** 

— 

— 

61 

44 

Viernheim 

683 

514 

664 

458 

Wald-Micbelbach 

498 

343 

469 

343 

Weiterstadt  ** 

— 

— 

52 

26 

Wimpfen 

1 001 

+) 

916 

t) 

Wixhausen  ** 

— 

— 

27 

13 

Wolfsgarten  ff) 

— 

— 

138 

49 

Wolfskehlen  * 

33 

17 

98 

61 

Zwingen  berg 

377 

272 

417 

382 

111  181 

95  637 

119  449 

106  857 

II 

• Provinz 

OhcrhesHen. 

Giessen  I. 

12  143 

8 006 

13  938 

9 742 

* II. 

9 925 

7 910 

9 480 

7 350 

Aliendorf  a.  d.  Lumda 

204 

140 

225 

156 

Alsfeld 

2 951 

2 133 

3 142 

2 390 

Altenschlirf 

46 

33 

53 

42 

Altenstadt 

252 

167 

288 

192 

Augersbach 

50 

29 

71 

48 

Assen  heim 

414 

303 

381 

274 

Bad-Nauheim 

6 022 

6 519 

6 292 

6941 

Berstadt 

132 

84 

170 

106 

Beuern  ** 

... 

— 

30 

19 

Bingenheim 

31 

19 

42 

27 

Bleichen  hach  ** 

— 

— 

33 

23 

Bobenhausen  II.** 

— 

— 

28 

18 

Bönstadt 

56 

37 

81 

55 

Büdesheim* 

270 

308 

437 

552 

Büdingen 

1 509 

1 097 

1 577 

1 236 

Butzbach 

1 935 

1 274 

2 042 

1 367 

Düdelsheim 

157 

112 

165 

133 

Echzell 

614 

411 

452 

314 

Ehringshausen  * 

65 

43 

171 

111 

Engel  rod 

129 

87 

139 

89 

Ermenrod 

73 

51 

64 

41 

Freien- Seen  * 

12 

7 

28 

18 

Freien-Steinau 

164 

112 

141 

IIS 

Friedberg 

4 289 

3 247 

5 308 

3 990 

Gamhach 

65 

47 

122 

112 

Gedern 

424 

338 

419 

282 

( * rebenau 

137 

90 

110 

69 

Grebenhain 

234 

161 

197 

140 

Grossen-Buseck 

202 

152 

291 

206 

Grossen-Linden  * 

25 

13 

135 

89 

Gross-Felda 

148 

106 

215 

155 

f)  Nicht  bekannt. 

ff)  Nur  während  des  Hoflagers  geöffnet. 
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Telegraphen- 

Anstalten. 

Aofgegebeoe 

Telegramme. 

Stück. 

Gross-Karben 

539 

(iriinberg 

004 

Heldenbergen 

304 

Herbstein 

294 

Hirzenhain 

784 

Homberg 

303 

Hungen 

994 

Ilbenstadt  * 

103 

Kniehen  ** 

Kirtorf 

233 

Lang-G3ns 

95 

Langsdorf* 

29 

Lauhach 

641 

Lauterbach 

1 330 

lieb 

752 

lindbeitn 

109 

Lollar 

1 798 

Londorf 

178 

Mucke 

171 

Mfinzenberg 

141 

Nieder- Esch  hach  * 

20 

Nieder*  Florstadt 

149 

Nieder-Gemünden  * 

92 

Nieder- Moos** 

Nieder-f  >hmen  * 

47 

Nieder- Weisel  ** 

Nieder*  Wöllstadt 

381 

Nidda 

908 

Ober-Mörlen 

103 

Ober* Rosbach  * 

52 

Ortenherg 

659 

Kan  stadt 

150 

KeicheUbeira  i.  d.  Welterau  131 

Keiskirchcn  * 

35 

Bocken  berg 

167 

Kodheim  v.  d.  Höhe 

134 

Komrod 

158 

Koppertenrod 

290 

Schlitz 

744 

Schotten 

637 

Selters** 

Staden 

98 

Stein  Lach  b.  Giessen 

90 

Steinfurth  * 

443 

siockhausen  b.  Lauterhach  277 

otorndorf* 

181 

Treis  a.  d.  Lumda 

77 

ni a* 

45 

1 Iriehstein 

296 

Vilbel 

9.36 

"allcnrml 

32 

M'euings  * 

36 

Wieseck  * 

60 

59  700 

1890. 


Erheben» 

Aufgegobeuo 

Erhobene 

Gebühren. 

Telegramme. 

Gebübron. 

.* 

Stück. 

M. 

467 

495 

404 

391 

726 

670 

336 

300 

197 

215 

230 

152 

777 

780 

788 

209 

398 

281 

752 

1 143 

887 

124 

222 

185 

— 

30 

22 

163 

298 

219 

48 

139 

84 

18 

58 

36 

551 

721 

607 

925 

1 417 

1 025 

564 

872 

636 

130 

214 

165 

1 853 

1 497 

1 685 

133 

219 

172 

127 

229 

152 

96 

145 

112 

13 

56 

35 

121 

141 

110 

66 

250 

168 

— 

22 

16 

35 

156 

108 

— 

61 

40 

244 

343 

218 

623 

964 

709 

65 

124 

82 

35 

157 

124 

459 

811 

584 

108 

113 

71 

96 

145 

114 

22 

117 

81 

1 13 

171 

122 

89 

149 

106 

91 

252 

128 

179 

310 

194 

635 

866 

712 

440 

707 

486 

— 

46 

33 

64 

127 

87 

58 

1 10 

66 

366 

351 

252 

200 

250 

172 

122 

144 

95 

56 

92 

64 

34 

124 

87 

238 

339 

227 

707 

1 070 

872 

21 

23 

16 

29 

116 

100 

44 

123 

95 

46  288 

65  230 

61  256 
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1889.  1890. 


Telegraphen- 

AiifiroK'jbene  Krhobene 

Anftwrebone  Lrbwbtnr 

Anstalten. 

Ti»l<*graDime. 

(iohöhmn. 

Telegramme. 

flmim 

Stück. 

A. 

Stück. 

A. 

III.  Provinz  Kheiiihessen. 


Mainz,  Tclegraphenamt 

60  271 

54  434 

61  487 

53  862 

» II.,  Garteufeld 

2 137 

1 798 

2 046 

1 859 

• 111..  Central bahnhof 

27  855 

29  179 

28  978 

27  270 

* IV. 

5 034 

4 350 

6 818 

5 662 

Alsheim 

471 

306 

661 

450 

Alzey 

3 768 

3 150 

4 132 

3 842 

Appenheim  ** 

— 

— 

95 

59 

Arnisheim 

297 

212 

360 

246 

Hechtheini 

228 

159 

193 

125 

Hingen 

12  997 

10  661 

14  747 

12010 

Hodenheini 

304 

208 

491 

357 

Hretzenheiin 

123 

89 

111 

82 

Huden heim 

754 

653 

804 

733 

Hüdesheim 

220 

147 

233 

152 

I>orn- Dürkheim 

185 

118 

148 

114 

Eich 

322 

224 

198 

142 

Eppelsheim 

544 

380 

548 

369 

Finthen 

220 

146 

285 

196 

Flonheim 

475 

422 

488 

488 

Framersheim 

148 

122 

150 

105 

Fürfeld 

313 

296 

292 

212 

Gau-Algesheim 

729 

535 

856 

667 

Gau-Bickelheim 

186 

120 

179 

127 

Gensingen 

197 

134 

252 

186 

Gimbsheim 

230 

165 

238 

162 

Gonsenheim 

572 

371 

507 

333 

Gross-  Wintern  heim 

126 

83 

144 

96 

Gundersheim  * 

70 

43 

97 

60 

Guntersblum 

539 

407 

531 

388 

Hamm  ** 

— 

— 

69 

41 

Hechtsheim 

284 

199 

232 

213 

Heidesheim 

351 

249 

404 

308 

Heppenheim  a.  d.  Wiese 

308 

203 

340 

255 

Herrnsheim 

262 

214 

293 

238 

Hessloch  ** 

— 

— 

123 

82 

Horchheim 

194 

82 

193 

88 

Jugenheim 

159 

116 

203 

146 

Kastei 

3 460 

2 447 

3 730 

2 614 

Kostheim 

713 

517 

683 

524 

Laubeuheim 

519 

438 

604 

499 

Mettenheim  * 

67 

43 

160 

105 

Mombach 

787 

388 

914 

612 

Mommenheim  ** 

— 

— 

88 

65 

Monsheim 

Ö46 

661 

968 

702 

Nackenheim 

304 

186 

292 

195 

Nieder- Flörsheim 

133 

88 

182 

152 

Nieder-Ingclheim 

1 608 

1 609 

1 802 

1 768 

Nieder- Ol  in 

477 

335 

601 

426 

Nieder- Saul  heim 

146 

91 

207 

142 

Nierstein 

1 352 

1 073 

1 437 

1 160 

Ober- Ingelheim 

893 

657 

981 

757 

Ober-Olm  * 

83 

53 

207 

175 

Ockenheim  ** 

— 

— 

111 

77 
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1889. 

1890 

• 

Telegraphen- 

Anstalten. 

AufKe#ebene 

Krhobenn 

Aufguß  bene 

Krhobeno 

Telegramme. 

üeb&hron. 

Tt*l'*irrammo. 

Gebühren. 

Stück. 

m. 

Stück. 

.# 

Odern  heim 

320 

209 

394 

265 

' iffsteiu 

73 

46 

90 

55 

< Oppenheim 

1 889 

1 637 

1 976 

1 486 

Osthofen 

1 287 

1 021 

1 243 

928 

Parten  heim 

132 

82 

138 

104 

Pfeddersheim 

562 

418 

802 

774 

Pfiffligheim 

72 

51 

94 

73 

Planig* 

51 

43 

109 

85 

Rhein*  Dürkheim 

390 

291 

286 

207 

Sioer-Schwahenheim 

197 

145 

246 

169 

Schornsheim  * 

137 

93 

162 

112 

Sprendlingen 

787 

591 

918 

698 

Stadecken 

120 

83 

156 

98 

t’ndeuheim 

150 

106 

172 

120 

Wachen  heim  * 

66 

42 

91 

57 

Wallertheim 

271 

180 

269 

190 

Weisenau 

668 

662 

483 

350 

Wendelsheim 

260 

177 

321 

211 

Westhofen 

350 

243 

299 

208 

Wöllstein 

558 

414 

619 

433 

Wörrstadt 

893 

615 

1 142 

847 

Worms 

24  526 

20  644 

26  631 

21  499 

166  120 

146  254 

177  534 

150  667 

Wiederholung. 

Prorinz  Starken  bürg 

111  181 

95  637 

119  449 

106  857 

» Oberhessen 

59  700 

46  288 

65  230 

51  256 

» Kheinhessen 

166  120 

146  254 

177  534 

150  667 

Orossherzogthum  Hessen  337  001 

288  179+) 

362  213 

308  780 

t)  Hierzu  kommen  noch  die  Gebühren  für  Wasserstands-Telegramme 
im  Betrag  von  439 


Ml.  Tabakbau  im  Grogall.  Heggen  Im  Erntejahr  1880/90.*) 

Oebersioht  über  die  Zahl  der  Tabakpflanzer  und  den  Fl&cheninhalt 
der  mit  Tabak  bepflanzten  Grundstücke. 


»wn,  Hebebczirke, 
Gemeinden 
*■  Gemarkungen. 

Zahl 

der 

Tabak - 
l»flan/.»T. 

Fliehen  - 
inhalt  der 
mit  Tabak 
bepflanzten 
Grundstücke.  i 

Provinzen,  Hcbobezirkc, 
Gemeinden 
bezw.  Gemarkungen. 

Zahl 

der 

Tabak- 

pflanzer. 

Fliehen  - 
infinit  der 
mit  Tabak 
bepflanzten 
Grundstücke. 

Ar. 

Ar. 

**i»i  Starkenburg. 

Bürstadt  .... 

6 

902,09 

«fteneraml  Damist. 

Fehlheim  .... 

16 

340,35 

■tadt 

1 

0,25 

Gernsheim 

1 

0,90 

Gross-Hausen  . 

37 

601,01 

•eruut  Bensheim. 

Hühnlein 

16 

11,17 

Id.  ... 

13 

8,ot 

Hahn  ... 

l 

0.44 

Wh 

5 

1,83 

Heppenheim 

28 

577,88 

1 

2,86 

Hirschhorn 

1 

5,26 

V Mittheil.  Nr.  471,  Aug.  1890,  8.  298. 
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Provinzen,  Hebebezirke, 
Gemeinden 
bezw.  Gemarkungen. 

Zahl 

der 

Ta  halt - 
pflaiizt-r. 

Fliehen-  j 
inlialt  der  j 
mit  Tabak  1 
bepflanzten  1 
GrundfttiVke. 

Ar. 

Klein-IIauseii 

50 

850,25 

Lampertheim 

404 

15  542,21 

Langwaden 

14 

O.so 

Lorsch  .... 

275 

6 200,43  1 

Rodau  .... 

1 

0,4« 

Schwnnheim 

10 

172,4« 

Viernheim 

420 

14  405,12 

Zwingenberg 

2 

40,21 

Zusammen 

i;l'h 

39  707,60 

Salzsteueramt  Wimpfen. 

Wimpfen 

330 

7 0 41,27 

I lauptsteueramt  Offenb. 

Klein- Welzheim 

33 

500, «4 

Kadheim 

2 

0,46 

Kiisselsheim 

1 

0,37  , 

Seligenstadt 

11 

187,16 

Worfelden  .... 

C 

2,87  i 

Zellhauseu 

3 

40,16 

Zusammen 

50 

791.86 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Hauptsteueramt  Giessen. 

Aulen- Diehach 

1 

0,51  |l 

Langsdorf  .... 

2 

0,36 

Lindheim  ... 

2 

0,38 

Nieder-M  ockstadt 

3 

0.52  1 1 

Zusammen 

« 

1,77  | 

Provinzen,  Hebebezirke, 
Gemeinden 
bezw.  Gvniarkungpn. 


III.  Provinz  Rheinhessen. 

Hnuptsteucramt  Mainz. 

Mainz 

Hauptatencramt  Bingen 
Hauptsteueramt  Worms 

Wiederholung. 

I.  Provinz  Starkenburg. 

Hanptstcuer- 
«mt  I »ärmst. 

Steiieramt  amt.«- 

Bensheim  bezirk 

Salzsteueramt 
Wimpfen 

Hauptsteueramt  Offeub. 
Provinz  .Starkenburg 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Hauptsteueranit  Giessen 
Provinz  Oberhesscn 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Hauptsteueranit  Mainz 
Bingen 
Worms 

Provinz  Kheinhesseii 

Grossherzogth.  Hessen 


2.  Uebersicht  der  Ergebnisse  der  Tabakernte  u.  des  Ertrags  der  Tabak 
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®-  Karlnrelsung  der  auf  die  Zölle  und  Steuern  des  Reichs, 
auf  die  privativen  Inneren  Indlreeten  Steuern  und  Ab- 
beztkglicheii  Proeesse  Im  Grosslierzogthum  Hessen  fttr 
das  Keehnuiigsjahr  1890  öl.*) 


* 

Gegenstand  der  Proeesse, 

Zahl 

der  im  Jahr 

1890/91 

In  den  erledigten  Processen  sind  in 
(«eidstrafe  verurthoilt,  einschliesslich 
der  Fälle  deranächstiger  Verwandelung 
in  Freiheitsstrafe 

A.  wegen 

1.  Zahl 
der 

Verurtheilter 

>efraudation 
2.  Betrag 

B.  wegen 
Ordnungs- 
Widrigkeit 

| 



tO  V 

*§>s 

5 "2 
5 % 

to 

erledigten 

V 

n 

sU 

d 2 
» 

© 

b. 

im  Rückfalle. 

' © • 

2 -?3  — © 

.1  * % * I 's 

7Swi:« 

O i.  ~ ~ R "C 

~ ip~  * 

« 3 JS  o 

Im 

© 

> ~ 
u © 
© — 
z ® 

'S 

>3  3 

i- 

© - - 

© £ 
fco~  75 

i Ä - fc. 

“ 5 3 

4|j<3 
"?  * ® 
iM  J 

Proeesse. 

I V*. 

MI  J 

2t» 

26 

, 

4 14 

25 

I 

80 

Ittsserdcin : 

8,  Aus-  um!  Durchfuhrverbote 

benzuekerstener 

2 

2 

2 

301 

von  inländischem  Salz 

8 

8 

8 

23 

»ksteuer 

98 

98 

• 

98 

164 

di -^Stempelsteuer  . 

20 

23 

23 

5 190 

•Ikiirtenstcmpclsleuer 

(shattcmpel  Abgaben  . 

9 

10 

7 

78 

«int w einsteuer  ... 

26 

24 

1 

514 

23 

100 

«stent-r 

10 

7 

1 

14  56 

6 

42 

Hffgangsal  »gaben  von  Hrannt- 

»ein  und  Hier 

19 

20 

2 

1 1 1 

18 

41 

«re  iudirecte  Steuern  und  Ab- 

*beu  anderer  Bundesstaaten 

39 

40 

1 

2 

39 

53 

hftenfr 

21 

21 

4 

120 

17 

141 

jabp  von  Hunden 

339 

338 

296 

672  3730 

34 

401 

pibe  von  Nachtigallen 

psbe  von  Jagdwaffenpiisseu 

30 

32 

25 

1 750 

4 

20 

Epplabgabe : 

tr  Gewerbebetrieb  von  Aus* 

ländern 

36 

27 

20 

760 

ir  den  Betrieb  von  W ander- 

lagern 

1 

1 

1 

180 

i*  öffentliche  Belustigungen 

and  Darstellungen 

237 

239 

227 

1671 

3 

22 

Zusammen 

921  | 

1 

916 

602 

696  7998 

284 

1466 

i«rgL  Mittheil.  Nr  469,  Juli  1890,  8.  272. 
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Nr.  3003.  Zahl.  LebrperNoual  und  Frequenz  der  i 

und  PriralunlerriehlHauHtalleu  im  Gr 


KreiBO 

und 

Provinzen. 

Städte. 

Zahl  der  Schulen. 

© 

c 

* 

nach  dem  Be- 
kenntnis* 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  den  Schul- 
klassen 

■ 

| cunfe««ionellf 

i Ul-sli 

S «3  « *2 

■Z  & ■*  | 
| 5 s % 

* ! 1 I •= 

ganz  gemischte. 

i 

tc 

’S 

1 

M 

ganz  getrennte. 

© 

.t® 

*• 

3 

’S  j 

© 

tc 

’» 

« 

je 

’S 

5 

* 

• 

JC 

_£ 

- 

•C  | 

© 

fcc 

_I 

u 

t 

" 

e 

bt 

’S 

C 

_c 

u 

b 

1 

Kreis  Darmstadt  . 

21 

21 

14 

1 

6 

4 

4 



6 

1; 

« 

! 

» Beusheim  . 

49 

39  5 

5 

42 

1 

22 

10 

7 

i°! 

» Dieburg 

68 

581  5 

5 

62 

6 

35 

17 

11 

i 

1 

» Erbach 

88 

80 ! 4 

4 

82 

5 

1 

62 

; i8 

3 

• 

1 

* Gross-Gerau 

32 

30  1 

i 

27 

3 

7 

1 7 

14 

3 

1 

» Heppenheim 

•u» 

49  10 

10 

65 

1 

3 

49 

9 

71 

1 

3 

» Offen  hach  . 

36 

32  2 

2 

25 

4 

7 

4 

9 

9 

7 

Prov.  Starkenburg 

309  27 

27 

317 

27 

19 

183 

74 

57 

1» 

23 

i 

Kreis  Giessen 

78 

78|  . 

75 

1 

2 

45 

19 

8 

3 

3 

> 

» Alsfeld 

77 

73  2 

2 

76 

I 

60 

14 

2 

- 

1 

> Büdingen  . 

71 

70|  . 

1 

70 

1 

49 

17 

3 

2 

» Fried berg  . 

73 

691  2 

2 

. 

70 

3 

21 

37 

6 

5, 

4 

» Lauterbach 

61 

59  1 

1 

58 

3 

49 

7 

2 

1 

! 

. 

• Schotten 

51 

51 

51 

37 

11 

3 

Prov.  Oberhessen 

411 

400  5 

4 

2 

4(10 

9 

2 

261 

105 

21 

14 

i 

t 

Kreis  Mainz  . 

27 

24  1 

2 

16 

5 

6 

5 

5 

8 

5 

4 

* 

■ 

* Alzey  . 

58 

43  7 

8 

56 

1 

1 

34 

17 

2 

3 

i 

* 

» Bingen 

29 

27  1 

1 

23 

5 

1 

& 

12 

6 

. 

6 

» Oppenheim  . 

51 

37  7 

7 

50 

1 

'« 

22 

8 

5 

! 

* Worms 

52 

38  5 

» 

1 

50 

2 

20 

15 

8 

7 

f 

Prov.  Rheinhessen 

217 

169  21 

26 

1 

195 

14 

8 

78 

71 

32 

20 

1« 

1 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg 

309  27 

27 

317 

27 

19 

183 

74 

57 

26 

23 

. 

» Oberhessen 

411 

400  5 

4 

2 

400 

9 

2 

261 

105 

21 

14 

1» 

» Kheinhessen 

217 

169  21 

26 

1 

195 

14 

8 

78 

71 

32 

20 

16 

11' 

Grossh.  Hessen 

yy  l 

878  53 

57 

3 

912 

50 

29 

522 

250 

110 

60 

49 

Städte. 

Darmstndt- Hesslingen  . 

1 

1 • 

. 

• 

1 

Offen bach 

1 

1 ' 

. 

1 

Giessen 

l 

1 • 

. 

1 

Mainz  mit  Zahlbach  . 

9 

2|  * 

1 

1 

. 

1 

Bingen 

2 

. 1 1 

1 

1 

1 

1 

Worms  . 

1 

1!  . 

1 

• 

1 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  465,  Mai  1890,  S.  204. 
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i erweiterten  VolkHHclnilen,  der  FortbildiiiigaBchtilen 
**eii  nach  «tem  Sinn«!  im  Fr(ili|alir  ISO«.*) 


knchaleo. 

ihrpersonnl , 
tl  iMooderer 
tehr»  r mul 
MUT  rinnen 

Zahl  der  Schulkinder 

im  Ganzen. 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  Bekenntnis» 

durchschnittlich 

auf 

r | © 

i * k. 

* — 

M 

I c 

II  > 

Volkiachul- 

lohrerinnoii. 

Knaben. 

3 

o 

-ö 

3C 

s 

evangelische. 

« 

•a-fj 

tl  » 
® • — 

|i 

•C  « 
M 

israelitische. 

anderer 

Confession. 

1000  Eiuw. 

1 Schule. 

1 Lehrstelle. 

134 

20 

10  350 

5 090 

5 260 

9 591 

652 

105 

2 

123,2 

493 

67,2 

3 

128 

7 

9 425 

4 705 

4 720 

5 324 

3 978 

123 

193,3 

192 

69,8 

~ 

129 

8 

9918 

4 945 

4 973 

6 364 

3 383 

171 

187,1 

146 

72,4 

0 

HO 

9 154 

1 595 

4 559 

8 406 

565 

182 

192,6 

104 

65,4 

* 

91 

5 

7 269 

3 584 

3 685 

6 241 

861 

167 

• 

I82,ti 

227 

75,7 

r 

1*21 

6 

8 657 

4 310 

4 347 

3 515 

5 040 

91 

11 

197,1 

125 

68,2 

9- 

168 

24 

15  051 

7 433 

7 618 

6 969 

7 690 

221 

171 

176,4 

418 

78,4 

911 

70 

69  824 

34  662 

35  162 

46  410 

22  169 

1 060 

185 

173,5 

192 

71,2 

*2 

159 

3 

1 1 438 

5 673 

5 765 

11  059 

120 

256 

3 

159,6 

147 

70,6 

)1 

101 

G 619 

3 298 

3 321 

6 087 

349 

183 

180,4 

86 

65,5 

o: 

101 

6 337 

3 169 

3 168 

6 022 

51 

261 

3 

168,6 

89 

62,7 

66 

164 

2 

1 0 290 

5 150 

5 140 

7 617 

2 365 

307 

1 

167,3 

141 

62,0 

v. 

H5 

i 

5 381 

2 674 

2 707 

4 998 

339 

43 

1 

187,6 

88 

62,6 

Tl 

71 

4 692 

2 334 

2 358 

4 579 

11 

102 

175,6 

92 

66, 1 

87 

681 

6 

44  757 

22  298 

22  469 

40  362 

3 235 

1 152 

8 

170,2 

109 

65,1 

>1 

150 

71 

14  907 

7 441 

7 466 

3 256 

11  439 

126 

86 

1 37,5 

552 

67,5 

80 

96 

2 

6 546 

3 350 

3 195 

4 637 

1 440 

153 

309 

172,1 

113 

65,5 

85 

10 

6 216 

3 132 

3 084 

2 225]  3 840 

77 

74 

173,2 

214 

65,4 

15 

113 

2 

7 591 

3 789 

3 802 

4 5401  2 827 

151 

73 

170,8 

149 

66,1 

150 

8 

11  048 

:>  4*6 

5 562 

6 851 

3 728 

171 

303 

171,6 

212 

69,9 

596 

93 

46  307 

23  198 

23  109 

21  509 

23  275 

678 

845 

159,0 

213 

67,2 

9.1 

70 

69  824 

34  602 

35  162 

46  410 

22  169 

1 060 

185 

173,5 

192 

71,2 

681 

6 

44  757 

22  298 

22  459 

40  362 

3 235 

1 152 

8 

170,2 

109 

65,1 

596 

93 

46  307 

23  198 

23  109 

21  509  23  275 

678 

845 

159,0 

213 

67,2 

>7 

> 188 

169 

160  888 

80  158 

80  730 

108  281  48  679 

2 800 

i 088 

168,2  162 

68,2 

56 

1U 

3 858 

1 813 

2 045 

3 275 

560 

21 

2 

75,2  3 858 

58,5 

41 

9 

3 606 

1 712 

1 894 

2 044 

1 377 

15 

170 

113,73606 

72,1 

28, 

2 

1 645 

780 

865 

1 537 

94 

13 

1 

86,6  1 645 

54,8 

67 

44 

6 803 

3 400 

3 403 

2 159 

4 573 

29 

42 

102,6  3 402 

6 1 ,3 

9 

6 

914 

463 

451 

163 

732 

19 

126,7 

457 

60,9 

41 

8 

3 464 

1 727 

1 737 

2 264 

1 142 

53 

5 

158,2  3 464 

70,7 

Digitized  by  Google 


Kreis« 


FroTinsen. 

Städte. 

PortbOdurv 

schalca 

e 

j* 

« 

« 

_c 

J€ 

"c 

9 

• 

r 

_£ 

j€ 

9 

£ 

m 

*- 

i i 

~ r 
~ ■ 

= _! 



E 

J 

9 

X 

5 

> 

c 

Kr^i*  Ifcmr^tadt 

13 

3 

6 

1 ÖO 

> Betisheim  . 

32 

6 

4 

933 

» I>iebarg  . 

53 

5 

2 

1 039 

* Erbach 

•)« 

6 

1 

I 357 

* ^roM^ena 

23 

5 

2 

1 042 

» Heppenheim 

52 

4 

2 

564 

» Offen  bar  h 

18 

9 

6 

1 066 

Pro».  Starkenburg 

257 

38 

23 

7 651 

Krtw  Gietten 

«8 

6 

3 

1 862 

• Alsfeld  . 

03 

2 

923 

> Büdingen  . 

65 

3 

878 

» Friedberg 

65 

2 

4 

1 223 

* Lauterbach 

51 

1 

2 

864 

* Schotten 

48 

1 

755 

Prov.  Oberhessen 

360 

15 

11 

6 505 

Kreis  Mainz 

12 

4 

9 

425 

» Alzev 

44 

3 

1 

757 

» Bingen 

19 

* 

3 

340 

» Oppenheim 

6 

2 

745 

» \\  onu 

29 

12 

2 

1 067 

Pro».  Rheinhessen 

139 

29 

17 

3 334 

Wiederholung. 

Prov.  Starken bürg 

257 

38 

23 

7 651 

» Oberhessen 

360 

15 

1 1 

6 505 

> Kheinhessen 

139 

29 

17 

3 334 

Grossh.  Hessen 

750 

82 

51 

17  490 

Städte. 

Darmstadt-BeBSungen 

. 

2 

587 

Offen  hac  h 

1 

387 

Giessen 

1 

260 

Mainz  mit  Zahlbar li  . 

1 

1 

262 

Bingen  .... 

1 

19 

Worin»  .... 

1 

323 

Fortbildungsschulen. 


Zahl  der 


Schäler 


|134  335  1 

24.8  787  i 

14.8  281  I 

12.8  42«  I 
23>  170  | 
24.»  54«  S 
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Privatunterrichtaanstalten. 


Zahl  der  Anstalten. 

Lelir- 

personal, 

extl.  besonderer 
Lehrer  and 
Lehrerinnen 

nach  dem  Be- 
kenn tu  iss 

nach  dein 
Geschlecht 

. 

= 

= 

c 

ec 

«ftfeesioneUe 

1 1 i 

| i i-g 

* s g 

> - X 

© k.  .5 

© 

t 

'i 

© 

tc 

© 

— 

-- 

US 

u 

ä 

© 

© 

u 

«M 

im  Ganzen. 

Lehrer. 

Lehrerinnen. 

3 

1 

1 

1 

4 

49 

25 

24 

1 

i 

i 

1 

1 

i 

2 

13 

7 

8 

; 

i 

1 

i 

1 

11 

8 

3 

i 

i 

1 

l 

2 

11 

6 

5 

i 

i 

1 

1 

2 

3. 

i 

1 

12 

7 

5 

1« 

2 

4 

2 

3 

4 

11 

TO 

53 

46 

1 

1 

2 

2 

1 

1 

2 

2 

2 

. 

1 

1 

6 

3 

3 

3 

3 

2 

1 

3 

1 1 

5 

6 

2 

. 

2 

12 

10 

2 

2 

1 

1 

3 

3 

10 

4 

• 

5 

2 

7 

30 

18 

i" 

6 

2 

1 

1 

2 

6 

95 

53 

42 

4 

3 

1 

T 

2 

5 

6 

1 

1 

3 

3 

20 

8 

12 

3 

. 

2 

1 

5 

3 

•j 

1 

• 

1 

2 

8 

1 

7 

20 

1 

3 

1 

7 

5 

13 

135 

67 

68 

10 

* 

4 

2 

3 

4 

11 

99 

53 

46 

10 

4 

• 

5 

2 

7 

36 

18 

18 

20 

1 

3 

1 

« 

6 

13 

135 

67 

68 

40 

7 

7 

3 

1 2» 

11 

31 

270 

138 

132 

3 

1 

4 

43 

19 

24 

2 

• 

• 

• 

• 

1 

1 

12 

7 

5 

6 

. 

2 

1 

1 

2 

6 

95 

53 

42 

2 

. 

2 

10 

10 

!• 

- 

1 

• 

• 

• 

1 

5 

. 

5 

Zahl  der  Schüler  u.  Schülerinnen 


nach  dem 
Geschlecht 


nach  dem  Be* 
kenntniss 


Knaben. 

Z 

© 

ja 

© 

X 

*© 

bc 

ce 

© 

römisch- 

katholische. 

© 

© 

X 

*© 

SC 

u 

X 

89 

538 

373 

154 

96 

60 

172 

1(14 

85 

43 

81 

12 

30 

00 

3 

15 

107 

59 

61 

2 

17 

13 

4 

98 

55 

1 1 1 

22 

10 

343 

901 

690 

386 

154 

34 

34 

57 

44 

13 

19 

29 

40 

1 

7 

69 

55 

117 

1 

0 

63 

46 

103 

6 

6 

49 

49 

1 

5 

157 

270 

387 

3 

37 

557 

897 

283 

961 

202 

26 

83 

83 

r, 

18 

1 36 

27! 

145 

198 

63 

25 

51 

■10 

12 

16 

1 09 

23 

80 

4 

744 

1111 

580 

1 259 

303 

343 

901 

690 

386 

154 

157 

270 

:;ht 

3 

37 

744 

1 411 

580 

1 259 

303 

244 

2 582 

1 657 

1 048 

494 

523 

352 

153 

11 

98 

55 

111 

22 

10 

557 

897 

283 

964 

202 

239 

29 

155 

55 

80 

6 

80 

627 

232 

98 

122 


17 
153 
l 244 


34 
57 
48 
1 24 
101» 
51 
42: 


1 464 
109 
40 

7 1> 
109 

2 155 


1 244 
427 

2 155 

3 826 


523 

153 

1 454 

MO 
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Erweiterte  Volksschulen. 


Orte , 

Wo  sich  die  Schulen 
hotimlen. 

Provineen. 

Zahl 

der  Schulen 

Lohr- 
personal  , 
excl.  besoud. 
Lehrer  und 
Lehrerinnen 

1 

c 

3 

B 

Zahl  der  S 

nach  dem 
Geschlecht 

-hulkinder 

nach  deui  Bf- 
keiinUii» 

Z 

N 

s 

s 

£ 

7 

£ 

© 

Ui 

j 

s 

2 

c 

u 

s 

Z 

N 

ci 

1 

« 

© 

*c 

£ 

JS 

•- 

«2 

te 

c 

* 

s 

© 

JZ 

o 

ne 

2 

© 

— 

8 

© 

U 

s 

es 

> 

© 

X 

c 

M 

= 

•: 

u 

W 

■ 

* 2 

Dnrmstadt 

2 

i 

1 

32 

29 

3 

i r>r»9 

757 

812 

1 320' 

209 

37 

Pfungstadt 

1 

4 

3 

1 

r>4 

35 

19 

48 

3 

3 

IHehurg 

i 

5 

5 

«4 

84 

. 

14 

61 

9 

Beerfelden 

1 

'• 

2 

26 

18 

8 

22 

2 

2 

Gernsheim 

i 

3 

3 

52 

52 

8 

4! 

3, 

Gross-Gerau  . 

i 

7 

6 

2 

145 

95 

60 

111 

8 

26 

Heppenheim  . 

. 

1 

2 

2 

31 

. 

31 

6 

23 

t 

Himbach 

i 

. 

2 

2 

26 

20 

IC 

10 

Laugen  . 

1 

3 

3 

58 

43 

15 

51 

1 

6 

Ottenbach 

l 

1 

24 

20 

4 

1 000 

581 

485 

719  220 

2111 

Seligenstadt  . 

i 

6 

0 

42 

42 

. 

1 

39 

*L 

Prov.  Starkenburg 

13 

4 

6 

:* 

90 

78 

12 

3 153 

1 733 

1 420 

2 316 

607 

121  1 

Giessen  . 

i 

')3 

o 

1 

149 

149 

133 

3 

Grünberg 

i 

2 

2 

42 

36 

0 

38 

« 

■ 

Hungen  . 

1 

2 

2 

34 

28 

0 

26  . 

s 

Homberg 

i 

2 

2 

. 

41 

34 

7 

35 

• 

6 

Nidda  . 

i 

3 

3 

36 

22 

14 

35 

1) 

Hut/.hach 

i 

2 

1 

1 

40 

40 

36 

. 

* 

Friedberg 

i 

2 

1 

1 

52 

52 

35 

6 

II 

Vilbel  . 

i 

3 

3 

47 

41 

6 

37 

5 

Ji 

Schotten 

1 

3 

2 

1 

58 

33 

25 

62 

0 

Prov.  Oberhessen 

9 

0 

3 

22 

13 

4 

499 

194 

305 

427 

IS 

54 

Prov.  Rheinhessen 

W iederholuug. 

Prov.  Htarkenburg 

13 

4 

<•> 

3 

90 

78 

12 

3 153 

1 733 

1 420 

2 316 

60- 

121 

< Iherhesscn 

9 

0 

3 

22 

18 

4 

499 

194 

305 

427 

18'  54 

> Khciuhessen 

. 

. 

Lu 

Grossh.  Hessen 

•j  •> 

10 

0 

0 

1 12 

90 

16 

3 652 

1 927 

1 725 

2 743 

625  175 

*)  Zwei  weitere  ordentliche  Lehrer  sind  hier  nicht  aufgefiihrt , «ln  sie  auch  au 
höheren  Mädchenschule , mit  welcher  die  Schule  verbanden  ist,  Unterricbi 
t heilen  und  dort  mitgc/JlhJt  werden. 
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Anzeige. 

Durch  die  hl.  Jongkaug'sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darms  ta.lt 
ist  7,u  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grosslierzogthums  Hessen. 

Herausgcgeben  von  der  Gr.  Centralstellc  ftlr  die  Landesstatistik. 

34.  Hand.  2.  Heft.  Darnistadt  1890.  4.  (Seheftet  4 Ji.  50  -Sj. 
Inhalt:  Die  VoIkHziUilung  im  Grotfsherzogthum  I lernten  vom  1.  1H»- 

cember  1885. 

Diuck  von  II  Itrill  In  DtrnuUilL 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglieh  Hessischen 

Ontralstellc  für  die  Landesslatistik. 


Jnni 18f»l. 

Inhalt:  Ein-  und  Ausfuhr  des  Grnssh.  Hessen  über  Bremen  1890. 
Errichtete  und  gelöschte  Hypotheken  in  den  Provinzen  Starkenburg 
und  Okerhessen  1889/90.  — Bestrafungen  der  Bettler  und  Landstreicher 

1890.  — Legnlisirte  Grundbücher  und  Stand  der  Katastcrvermessnngen 
am  t.  Jan.  1891.  — Todesfälle  in  den  Kreisen  des  Grossli  Hessen  im 
Mär/  und  April  1891.  Preise  der  gewölml.  Verbraiichsgegenst.  April 

1891.  — Eiseubabneu  April  1891.  — Anzeige. 


N'r.  3006.  Ein*  und  Anafulir  des  (■IrosKlierzoKlImniN 
Hetmen  Aber  Bremen  iui  Jahr  1890.*) 

Nach  dem  „Jahrbuch  fiir  Bremische  Statistik.  Herausgegeben 
von  dem  Biirean  fiir  Bremische  Statistik.  Jahrgang  1890.  Zur  Statistik 
des  Schiffs-  und  Warenverkehrs  im  Jahr  1890“  lieferte  der  Handels- 
verkehr  des  (irossherzogtlmms  Hessen  mit  Bremen  im  Jahr  1890 
folgende  Ergebnisse: 


A.  Einfuhr  in  Bremen  aus  dem  (»rosshcr/.ogthuin  Hessen. 


Menge. 

Werth. 

Verzehrungsgegenstände. 

JH. 

Cichorien  und  andere  Kaffeesurrogate 

4<  y 

kg  Ntto. 

627 

Krhchte,  Siid-  und  eingesetzte 

6 039 

» 

9 

5 909 

liefe 

459 

» 

9 

303 

Lebensmittel,  Fleisch  etc.,  OchsenHciscli 

335 

9 

9 

536 

Würste 

5381 

9 

» 

10 195 

Käse 

938 

* 

9 

905 

Conserven  

3979 

* 

9 

4514 

Schmalz 

750 

» 

9 

000 

andere  Lebensmittel 

312 

9 

9 

531 

Mine 


ral  w as  s c r 


3300/1  und  6 000/2  Flaschen  1 810 


Spirituog en  . 

209  Liter 

318 

Tabak,  Sumatra  . 

. . 245  kg  Ntto. 

1*48 

andere  Sorten  . 

292  • » 

404 

Cigarren 

. . 1714  Mille 

07  822 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  473,  Sept.  1890,  S.  326. 
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Menge.  Werft. 

A 

Wein,  freiniler 613  Liter  täö 

deutscher 207  293  > 211 17(1 

Champagner  ....  14913/1  und  1 013/2  Flasch.  44  84s 
andere  Verzehrungsgegenstände für  33s 


Rohstoffe. 


Droguerien,  ruhe: 


Schellack 

Weinstein 

1 110  ktf  Ntto. 

255 

1 357 
M 

andere  ruhe  Drognen 

292 

» 

> 

i«) 

präparirte,  Säuren 

75« 

* 

1 410 

Soda,  krystallisirtc  . 

1 400 

♦ 

320 

Vitriol 

30  894 

> 

3284 

andere  Chemikalien  . 

•I 042 

» 

» 

30037 

Eisen,  Roheisen  .... 

50000 

• 

> 

5265 

Farbwaaren,  Anilin  . 

71 530 

> 

108085 

Erdfarben 

5920 

* 

1 519 

Firniss  

8813 

» 

> 

9f>33 

Ultramarin 

00f> 

> 

» 

1 1» 

andere  Farbwaaren 

4ti  401 

• 

15833 

Federn,  Bettfedem 

74 

'S 

420 

Felle,  rohes  Pelzwerk  . 

llK» 

» 

» 

1 357 

Haare,  Hasenhaare 

21  108 

> 190394 

Lumpen  

2 (HO 

» 

877 

Ocle,  nicht  medicinische 

23033 

3717 

andere  Oelc  .... 

985 

* 

483 

andere  Rohstoffe  .... 

für  512 

Halbfabrikate. 

Eisen,  Stangeneisen 

452 

kg  Ntto. 

181 

Messingdraht 

4<57 

* 

» 

752 

Leder,  gegerbtes  .... 

45  900 

• 

297  295 

lackirtcs 

440 

* 

• 

5327 

Manufaoturwaaren. 

Baum  wollen  waaren 

739  kg  Btto. 

Hüte 

911 

• 

■» 

4 7oo 

Leinen  und  Leinen waaren  . 

2 870 

» 

8181 

Segeltuch  .... 

390 

» 

2» 

752 

Wollen-  und  Halbwollenwaaren 

3 234 

> 

» 

11  982 

Manufaoturwaaren  überhaupt 

Andere  Industrieerzeugnisse. 

657 

* 

» 

1924 

Bücher  und  andere  Drucksachen 

5806 

% 

> 

12298 

Ei 8 en waaren,  tiusseisen  . 

2 498  kg  Ntto. 

1370 

Stahlwaaren  .... 

745  kg  Btto. 

3244 

andere  Eiscnwaaren  . 

11  824 

'S 

10 170 

Galanterie-  und  Kurz  waaren 

20  220 

* 

> 

31  482 

Digitized  by  Google 


211 


Menge. 


(ictuälde,  Statuen  u.  dcrgl <132  kg  Btt». 

Oeräthe,  Mobilien 4 047  » » 

"’agen 3 (;„||i 

Glaswaaren 3 015  kg  Btt». 

Hanfwaaren 44*  , » 

Holzwaaren,  Korbwaaren  ....  32S2  » * 

feine  Holzwaaren 751 

gewöhnliche  Holzwaaren  ....  7 352  • 

Instrumente 040  » » 

Kleidung,  neue 917  » , 

Korkwaaren 212  » » 

Lederwaarcn 21  255  » . 

Leim 399  kg  Ntto. 

Lichter 1 095  . 

Maschinen 48813  » 

Matten 19414  kg  Btt». 

Measingwaaren 482  » » 

Metall  waaren 3 255  » 

Papier 39208  » » 

Papierwaaren,  Tapeten 5 709  » 

andere  Papierwaaren 2972  • > 

Parfümerien  und  Essenzen  . . 12008  » » 

Porzellan  waaren 300  » » 

•Saiten 394  » » 

Seife,  Stangenseife 15  730  kg  Ntto. 

Steinwaaren,  Schiefertafeln  ....  5908  kg  Btto. 

St  roh  waaren 1721  » » 

Ihren  und  Uhrfonrnituren  . . . 1144  » » 

andere  Industrieerzeugnisse  ....  790  » » 


Werth. 

M. 

2 013 

3 324 
310 

3 247 
534 

4 595 
1052 
2 329 
1 266 

5 008 
1 382 

80  199 
045 
1 444 
44418 
10023 
1 099 
7 957 
83514 
7 420 
2995 
10  900 
507 
2200 
7 105 
1957 
10  509 
1 789 
779 


Werth  der  Einfuhr:  1507  978 


B.  Ansfuhr  aus  Bremen  in  das  Grnssherzogthum  Hessen. 


Menge. 

Werth. 

Verzehrungagegenstände. 

JL 

Fiache,  frische  und  gesalzene  . 

. . 043  kg  Ntto. 

2180 

Früchte,  getrocknete  und  andere  . 

. 450  > 

a 

405 

Gewürze,  Zimtuet  .... 

338 

* 

511 

Nelken 

205 

* 

393 

Pfeffer 

. . 1 392  > 

» 

1 448 

andere  Gewürze  .... 

99  » 

» 

370 

Honig 

.12  203  > 

» 

0 470 

Kaffee  . . • 

. . 25931 

* 

41  580 

Lebensmittel,  Grütze 

. . 8910  . 

1 850 

(onserven 

. . 227 

385 

andere  Lebensmittel 

997 

043 

0 lut,  getrocknetes  .... 

. . 4 054  » 

a 

3173 

Digitized  by  Google 


212 


Reis 

Salz 

Spirituosen,  Arak 

Cognac  

Rum 

Tabak , Java 

Sumatra  

anderer  ostindischer 

Havana  

Cuba 

Domingo 

Portorico 

Brasil  . 

Kanaster  (Varinas) 

mexikanischer 

Columbia 

Kentucky 

Maryland 

Ohio  

Seedleaf 

Virgini 

türkischer  u.  s.  w 

Cigarren,  fremde 

deutsche  

Stengel,  amerikanische 

andere 

Thee  . 

Viehfutter:  Kleie,  Mehl  u.  s.  w.  . 

Reisabfall 

Wein,  fremder  . 

andere  Verzehrungsgegenstiinde 

Rohstoffe. 

Baumaterialien,  Asphalt  und  Asphalterde 
Droguerien,  rohe,  Balsam  . . . . 

(iiimrni  arabicum  . . . 

» einst  iemii 

anderer  Cumuii 

Rhabarber 

andere  medieinische  Wurzeln 

Schellack 

Tamarinden 

andere  rohe  Droguen 

praparirte 

Eisen,  altes 

Felle,  Kalb-,  Schaf-  und  Ziegenfelle 

Holz,  Tannen,  Erlen  u.  s.  w 

K o r k h o 1 z 

0 e 1 e , Kokosnusstil 

Petroleum 1 

Oelkuchen  

Rohr,  Stuhlrohr 

Seegras  und  anderes  Polstermaterial  . 

Spinnstoffe,  Baumwolle 

Schafwolle 

Tabaklauge  

Thierabfälle,  Knochen 
Wachs  ... 

andere  Rohstoffe 


>iil  41.1  kg  Ntto. 

119705 

5000 

* » 

475 

432 

Liter 

533 

2091 

• 

5 477 

380 

ß 

(Kl 

50  323  kg  Ntto 

59472 

78009 

* » 

301 101 

478 

ß > 

1 366 

13  909 

48  644 

10814 

* > 

24  092 

5'!  874 

* > 

1388311 

1 1 01)5 

■3  > 

8043 

!3ti783 

» # 

301 U27 

1 274 

■»  » 

1 55s 

978 

» » 

5697 

82  707 

» * 

77501 

74010 

61362 

IJ8  470 

• » 

40870 

24  002 

■>  » 

20664 

22  507 

P » 

20886 

f>4  905 

t 1 

57  025 

9 908 

> > 

4 9.V> 

801,7 

Mille 

130532 

339.3 

» 

16363 

108  790  kg  Ntto.  33  KW 

2075 

« * 

1 650 

3 808 

» > 

10  366 

29  300 

* » 

4 201 

19  750 

» » 

1 950 

2 522 

Liter 

3 610 

für  812 

9475 

kg  Ntto.  818 

125 

> » 

9t» 

2512 

» * 

3 201 

410 

-*  % 

2 414 

11  852 

> » 

7 672 

936 

» > 

2664 

599 

■»  » 

2371 

5033 

> J* 

8317 

2 852 

» » 

694 

2 462 

* * 

1973 

9 376 

* » 

3342 

10000 

V > 

420 

274 

* • 

824 

20,» 

Cbm. 

1200 

3 239  kg  Ntto.  2214 

661 

» * 

441 

>67  429 

» » 

208173 

20  (WO 

!*  » 

2 81X1 

5 027 

> 3» 

4 796 

306 

» » 

.39 

29  764 

35000 

13  833 

• * 

308  300 

2 818 

» » 

3 497 

10082 

» » 

850 

1602 

» * 

3006 
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Menge.  Werth. 

Halbfabrikate.  ,g. 

Stahl,  fremder  ....  157  kg  Ntto.  2!» 

Baum  Hollengarn,  fremdes  ....  502  » » 1230 

andere  Garne,  deutsche  30035  » ■.  15523 

Leder,  gegerbtes,  fremdes  10529  . » 32  452 

deutsches 56  > > 31« 

Manufaeturwaaren. 

Leinen,  deutsches  . . . 1801  kg  Btto.  1035 

andere  deutsche  Manufaeturwaaren  ...  «4  177 


Andere  Industrieerzeugnisse. 


Bücherund  andere  Drucksachen 

1 110 

* » 

2051 

Eisenwaarcn,  Stahlwaaren , fremde  . 

320 

» » 

752 

andere  Eisenwaarcn , fremde 

594 

» » 

897 

deutsche  . . 

437 

* * 

388 

fialanterie-  und  Kurzwaarcn,  fremde  . 

417 

> * 

1 210 

(iemälde,  Statuen  u.  dergl 

Oeräthe,  Mobilien  u.  s.  w 

241 

■*  > 

1 386 

432 

• » 

870 

Ilolzwaaren, 

Cigarrenkistenbretter,  deutsche  . 
feine  Holzwaaren,  fremde  . . . . 

112019 

» * 

52325 

1 004 

» » 

2 247 

deutsche 

238 

* » 

533 

SchuhpflOcke  

9 035 

kg  Ntto. 

2 070 

gewöhnliche  Holzwaaren  Überhaupt  . 

4 075 

kg  Btto. 

2 024 

Instrumente,  fremde 

110 

» » 

5 150 

Korkwaarcn,  deutsche 

1 053 

1 > 

4 193 

Lederwaaren  

18«; 

» » 

059 

Maschinen,  fremde 

887 

kg  Ntto. 

1 055 

deutsche 

029 

• » 

1 054 

Matten  

1 295  kg  Btto. 

1 555 

Met  all  waaren 

272 

» » 

2383 

Papier  • 

1 320 

» » 

712 

Porzella  n waaren 

561 

9 » 

1389 

Steingut,  feines,  deutsches  . 

5 093 

» * 

2 014 

andere  Industriccrzeugnisse  . 

372 

» ■» 

582 

Werth 

der  Ausfuhr:  2312  151 

Werden  die  einzelnen  Artikel  der  Einfuhr  in  Bremen  aus  dem 


Orossherzogthum  und  diejenigen  der  Ausfuhr  aus  Bremen  nach  dem 
Crossherzogthum  in  Haupt  waarengruppen  zusammengefasst,  so  erhält 
man  folgende  üebersicht : Einfuhr.  Procent-  Ausfuhr.  Procent- 


Jt. 

antheile. 

Jt 

antheile. 

Verzehrungsgegenstände 

352  521 

23, S7 

1 504  991 

07, «9 

Rohstoffe  .... 

437  594 

29,« 

007  079 

20,26 

Halbfabrikate 

303 .554 

20,13 

49  558 

2,u 

Manufaeturwaaren 

29  827 

1,9* 

1 212 

0,05 

Andere  Industrieerzeugnissc 

384  482 

25,50 

89  311 

3,96 

1 507  978 

100, oo 

2312  151 

100, 00 

In  den  dem  Jahr  18!K)  vorausgegangenen  fünf  Jahren  umfasste 
der  Verkehr  des  Urossherzogthums  mit  Bremen  folgende  Werth- 
"snimnen : Einfuhr  Ausfuhr 

in  Bremen  aus  dem  aus  Bremen  nach  dem 
lirossh.  Hessen  Cirossh.  Hessen. 

1889  1 021 7%  2 307 1140 

1888  1080  745  1 1119  128 

1887  772521  1 738241 

1886  1 465  481  1 437  424 

1885  1 918140  1 589740 
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Nr.  3007.  (JeberNiclit  der  ln  den  Provinzen  Marken 

crrieliieten 


Freiwillige  Hypothek« 


u 

z' 

Amtsgerichte. 

Einschreibungen. 

Löschungen. 

Mnltr  e 
acluni 

C. 

An- 

Betrag. 

An- 

Betrag. 

Z 

zahl. 

jf 

zahl. 

i 

1 

1.  Prov.  Starkenburg. 

Darmstadt,  Amtsger.  1. 

310 

3 376  537,00 

164 

1 072  059,00 

2 304  4 

2 

11. 

165 

354  306,00 

184 

375  776,00 

3 

Beerfelden 

41 

63  216,0« 

51 

61  305,00 

19 

4 

Fürth  .... 

83 

223  308,oo 

87 

154  1 12,00 

691 

fi 

Gernsheim 

6 2 

189  349,00 

67 

101  635,00 

87  7 

Gross-Gerau 

265 

797  523,0« 

214 

416  128,00 

361  S 

< 

Hirschhorn 

28 

35  458,00 

25 

70  748,00 

H 

Höchst  .... 

51 

74  723,0« 

59 

106  470,00 

y 

Laugen  .... 

122 

227  884,00 

135 

121  276,00 

106« 

io 

Lorsch  .... 

239 

554  294,00 

200 

320  285,00 

234« 

1 1 

Mit*  hol  stadt 

62 

79  626,00 

64 

87  795,00 

12 

Offen  hach  .... 

317 

2 811  948,00 

241 

1 564  263,00 

1 247« 

13 

Keinheim  .... 

53 

155  598,00 

60 

116  158,00 

39  4 

14 

Seligenstadt 

101 

175  603,00 

124 

143  085.OO 

32  5 

lf> 

Gross-Umstadt 

99 

183  499,00 

146 

190  395,00 

l*i 

Wald-Michelbach 

45 

1 1 1 297,00 

59 

128  836,00 

.. 

17 

Wimpfen  .... 

22 

87  225,00 

25 

34  534,00 

52« 

18 

Zwingenberg 

128 

373  101.00 

173 

370  590,00 

2 ! 

Summe 

2193 

9 874  495,00 

'-•«TM 

5 435  450,00 

4 560  i 

mehr  eingeschrieben 

115 

4 439  045,00 

rnenr  gelöscht 

1 

II.  Prov.  Oberhessen. 

Giessen 

256 

1 430  955,4» 

202 

582  556,41 

8481 

2 

Alsfeld  .... 

53 

236  289,86 

70 

193  290,18 

421 

:i 

Altenstädt 

44 

59  148,4» 

65 

13  275,41 

451 

4 

Büdingen  .... 

52 

7 1 582,04 

90 

159  156.31 

Butzbach  .... 

56 

1 1 1 740,78 

62 

72  045,68 

39 

•* 

Fried berg  .... 
Grünberg  .... 

110 

536  614,11 

154 

278  713,79 

257 

7 

38 

31  904,02 

67 

56  968,35 

8 

Herbstein  .... 

39 

70  402.00 

62 

76  822,58 

9 

Homberg  .... 

36 

63  276,27 

50 

49  069,19 

14 

10 

Hungen  .... 

38 

53  662,35 

68 

76  442,36 

1 1 

Laubach 

18 

17  786,00 

35 

21  330,96 

12 

Lauterbach 

26 

68  423,02 

41 

51  970,32 

16 

13 

Lieb 

32 

46  285,22 

50 

51  000,14 

14 

Nauheim,  Bad  . 

48 

315  466,65 

56 

112  940,55 

202 

lf> 

Nidda 

59 

96  209,54 

106 

87  855,98 

y 

i«; 

Ortenberg  .... 

58 

1 1 7 668,55 

91 

157  045,97 

17 

Schlitz  .... 

21 

33  1 10,00 

41 

24  149,72 

» 

18 

Schotten  ... 

59 

83  417,6« 

82 

53  884,30 

2? 

10 

Ulrichstein 

23 

39  025,45 

48 

28  821,92 

IO 

20 

Vilbel 

108 

282  907,1» 

149 

326  745,54 

Summe 

1174 

3 765  875,5« 

1589 

2 474  085,66 

1 525 

mehr  eingeschrieben 

* 

1 291  789,84 

mehr  gelöscht 

415 

Summe  Starkenb.u.Oberh. 

3367 

13  640  370,50 

3667 

7 909  535,68 

6 085 

mehr  eingeschrieben 

5 730  834,84 

• 

mehr  gelöscht 

300 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  17:’,  8ept.  1890,  S.  318. 
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ils  gelöscht 


8 ] »59,oa 


31 

I 14  156,0« 

22 

115  773,00 

62 

IOC  783,00 

56 

90  724,00 

16  059,00 

32 

24  464,00 

20 

19  561,00 

4 903,00 

24 

33  685,00 

21 

140  994,00 

21» 

59  403,00 

28 

18  898,00 

40  505,i» 

AH 

115  1 23,00 

59 

65  885,00 

49  238, <w 

4 

1 181  00 

7 

4 156,00 

28 

33  902,00 

22 

26  860,00 

6 042,00 

■29 

15  102,00 

18 

2 726,00 

1 2 376,oo 

1 1 1 

93  136,00 

86 

99  050, 00 

39 

53  932,00 

26 

34  726,00 

19  206,00 

79 

143  765,00 

91 

1 155  071,00 

28 

48  698,00 

21 

44  954,00 

3 744,00 

26 

13  479,00 

18 

20  5 1 8,00 

57 

95  610,00 

52 

76  358,00 

19  252,oo 

24 

3 1 083,00 

18 

1 8 235.00 

15  848,00 

13 

40  909,00 

1 

16  549,00 

24  360,00 

47 

96  057,00 

72 

96  163.00 

71  1 

1 122  468,00 

638 

2 047  201,00 

2 1 1 533,00 

73 

• 

924  733,00 

139 

623  011,65 

112 

220  175,19 

402  836,4« 

36 

32  850,80 

45 

01  197,25 

19 

26  252,89 

23 

16  096,47 

10  156,42 

20 

26  478,31 

20 

19  929,«» 

6 548,65 

30 

84  344,77 

21 

30  955,81 

53  388,9« 

■20 

20  544,67 

25 

34  572,75 

44 

61  284,69 

43 

79  099,47 

■20 

2 1 200,89 

13 

14  81 7, OS 

6 383,26 

34 

69  157,47 

31 

1 25  53.5,15 

4 

2 507,56 

13 

• 17  242,57 

1 '2 

5 874,43 

15 

1 8 904,78 

H 

6 578,10 

21 

24  634,81 

•23 

4 711,97 

31 

11  245.27 

■23 

18  087,06 

17 

14  487,47 

3 599,59 

31 

37  413,88 

33 

23  223,74 

14  189,91 

43 

17  178,16 

41 

27  641,70 

IO 

10  335,14 

17 

9 733,14 

601,70 

•20 

1 1 938,98 

23 

15  979,91 

33 

28  652,48 

40 

49  233,41 

3 2 

96  792,57 

33 

84  884,62 

1 1 907,95 

” 603  | 

1 205  194,94 

617 

899  590.53 

509  6 1 2,93 

305  604,41 

. 

- 

14 

1314 

59 

2 327  662,91 

1255 

2 946  791,53 
619  128,59 

721  145,93 

— 216  — 

Nr.  3008.  Bestrafungen  der  Bettler  und  Land- 
streicher Im  tiroKtth.  Hessen  Im  Jahr  1890. 

I)ii‘  Erhebungen  in  Betreff  iler  Bestrafungen  <ler  Bettler  mul 
Landstreicher  sind  auch  im  Jahr  1890  im  Urosshcrzogthum  fortgeteta 
worden.  In  Nr.  352  der  „Mittheilungen“,  Januar  1886,  S.  17,  Nr. -W. 
Juli  1887,  8.  209,  Nr.  417),  Juli  188«,  S.  220,  Nr.  411,  Juli  IW,  S.  2VJ 
und  Nr.  450,  August  1890,  S.  280  sind  die  Ergebnisse  der  für  dir 
Jahre  1877—89  vorgcnointuenen  Erhebungen  veröffentlicht  worden. 

Im  Nachstehenden  folgen  die  betreffenden  Zusammenstellungen  fnr 
das  Jahr  1890. 

Die  auf  Grund  des  §.  361  Nr.  3 und  4 des  Reichsstrafgesetzbuchs  rechtskräftig  er;* 
Bestrafungen  von  Landstreichern  und  Bettlern  im  Grossherzogthum  Hessen  im  b*’1 
nach  Monaten  und  Jahreszeiten. 


M o n ii  t c. 

Absolute  Zahler 
Provinzen 

. 

< rross- 
herzog- 
thura. 

Im 

Durchschnitt  tifüg 
Provinzen 

Star- 

ken- 

bürg 

Ober- 

hessen. 

Rhein - 
hessen. 

Star- 

ken- 

bürg. 

Ober-  Rhein  ^ 
hessen.  hm«  n 

.Januar  .... 

132 

4t 

96 

272 

4,3 

1,4  1 3,1  ' 

Februar  .... 

95 

69 

170 

334 

3,4 

2,4  6,1  H 

MUrz 

79 

57 

112 

248 

2,6 

1.S  3a  4 

April 

70 

46 

46 

162 

2,4 

14  * 

Mai 

56 

39 

35 

130 

1,8 

1,3  1.1  * 

«Juni 

55 

35 

40 

130 

1,8 

1.2  D < 

Juli 

52 

52 

41 

145 

1,7 

1,7  j 14  < 

August  .... 

46 

3» 

29 

114 

1,5 

l,S  04  1 

September  .... 

41 

29 

33 

106 

1,4 

Lu  : ‘,i  ] 

October  .... 

54 

26 

73 

153 

1 

0,8  2.4  1 

November 

57 

35 

90 

182 

1,9 

l.s  .V  J 

Deeember  .... 

110 

39 

111 

260 

3,5 

1,3  1 34  J 

Jan. — Dec.  1890 

850 

510 

876 

2236 

2,3 

1.4  1 14 

Jahreszeiten. 

. 

i 

Winter  I8(*]j  (Dec. — Febr.) 

370 

157 

407 

934 

4,1 

1.8  , V ‘3 

Frühling  1890  (März  Mail 

205 

142 

193 

510 

2,2 

1,6  V 

Sommer  (Juni  - Aug.) 

153 

126 

110 

389 

1,6 

1.4  14 

Herbst  » (Sept. — Nov.) 

155 

90 

196 

441 

1,7 

l,o  *4  , 

1 

Hiernach  hat  die  Anzahl  der  rechtskräftig  ergangenen  B<' 
strafungen  von  Landstreichern  und  Bettlern  im  Jahr  1890  in  der 
Provinz  Starkenburg  850,  in  Oberhessen  510,  in  Rheinliesscn  878. 
und  im  Grossherzogthum  2236  betragen.  Eine  Vergleichung  mit  den 
Ergebnissen  aus  den  vorhergehenden  Jahren  zeigt,  dass  sowohl 
ganzen  Grosaherzogthum  als  in  den  drei  Provinzen  die  Anzahl  der 
Bestrafungen  vom  Jahr  1877  bis  zum  Jahr  1881  stetig  zugenom®o*i 
sodann  in  der  Provinz  Starkenburg  bis  zum  Jahr  1884,  in  den  Pro- 
vinzen Oberhessen  und  Rheinhessen,  sowie  im  Grossherzogthum  bis 
zum  Jahr  1885  ab-,  im  Jahr  1886  (in  Starkenburg  auch  1885)  wieder 
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zn-  un<1  von  da  an  bin  zum  Jahr  1890  (in  Rheinhessen  nur  da«  Jahr 
ltWt  ausgenommen)  wieder  abgenonuncn  hat.  Während  im  Jahr  1881 
durchweg  die  meisten  Bestrafungen  erfolgt  sind , ist  in  allen  3 Pro- 
vinzen im  Jahr  1890  der  geringste  Stand  erreicht  worden.  Im  Ver- 
hältnis» zur  Bevölkerung  betrachtet,  entfallt  auf  10000  Kinwohncr 
die  nachstehende  Anzahl  Bestrafungen  von  Landstreichern  und 
Bettlern: 


1886. 

1887. 

1888. 

1889. 

1890, 

Starkenburg 

35,s 

32,5 

32,1 

29,42 

20,03 

Oberhessen 

30,7 

27,s 

24,4 

22,89 

19,18 

Rheinhessen 

49,7 

42,4 

32,9 

36,57 

28,39 

im  Grossh.  Hessen 

38, h 

34,9 

30,9 

29,83 

22,48 

Nach  absoluten  Zahlen  sind  im  Jahr  1890  in  Rheinhessen  die 
meisten  und  in  Oberhessen  die  wenigsten  Bestrafungen  vorgekommen. 
Auch  in  den  vorhergehenden  Jahren,  bis  zum  Jahr  1871t  zurück,  mit 
Ausnahme  des  Jahrs  188*)t  hatte  Rheinhessen  die  meisten  Bestrafungen 
aufzuweisen.  Im  Verhältnis»  zur  Bevölkerung  bemessen , berechnen 
sieh  dagegen  für  Rheinhessen  in  allen  Jahren,  für  welche  Erhebungen 
vorliegen,  die  meisten  Bestrafungen. 

Die  Uebersicht  auf  voriger  Seite  gibt  die  Zahl  der  StrafTülle  in 
den  einzelnen  Monaten  des  Jahres  1890  und  den  Jahreszeiten 
(Winter  1881t 'i>0,  Frühling,  Sommer  und  Herbst  1 890)  an.  Danach  ent- 
fallen von  den  im  Orossherzogthum  ergangenen  Bestrafungen  wiederum 
die  meisten  auf  die  drei  Wintermonate  December — Februar,  nämlich 
934,  oder  auf  einen  Tag  dieser  Monate  durchschnittlich  10,4,  es  folgen 
<lie  Friihjahrsmonate  März— Mai  mit  540  oder  auf  einen  Tag  5,9,  die 
Herbstuionate  September — November  mit  441  oder  auf  einen  Tag  4,8, 
die  Sommermonate  mit  389  oder  auf  einen  Tag  4,2  Bestrafungen. 
Gegenüber  dem  Vorjahre  war  die  Zahl  der  Bestrafungen  im  Winter, 
Frühling  und  Herbst  gesunken,  im  Sommer  unbedeutend  gestiegen. 

ln  Starkenburg  weist  der  Monat  Januar  die  meisten  Straflfalle 
auf,  nämlich  4,s  im  Durchschnitt  täglich;  in  Oberhessen,  Rheinhessen 
uml  im  Orossherzogthum  der  Monat  Februar,  nämlich  9,4  bezw.  t!,i 
und  ll,i>  täglich.  Die  wenigsten  Straffälle  hat  in  Starkenburg  und 
im  Orossherzogthum  der  Monat  September,  1,4  bezw.  3,5  täglich;  in 
Oberhessen  der  Octobcr,  0,8;  in  Rheinhessen  der  August,  0,9  täglich. 

Nach  §.  i 162  des  Reichsstrafgesetzbuchs  kann  bei  der  Vcrurthei- 
lung  zur  Haft  zugleich  erkannt  werden,  dass  die  verurthciltcn  Per- 
sonen nach  verhasster  Strafe  der  Landespolizeibehörde  zu  überweisen 
seien.  Auf  Grund  dieses  Paragraphen  sind  im  Jahr  181K)  in  der 
Provinz  Starkenburg  149,  in  Oberhessen  184,  in  Rheinhessen  11X),  zu- 
sammen '>23  gerichtliche  Ueberweisungen  an  die  Landespolizeibehörde 
erkannt  worden. 

In  welchen  Beträgen  diese  in  den  einzelnen  Monaten  des  Jahrs 
I85X)  erfolgten,  ist  aus  nachstehender  Uebersicht  zn  entnehmen: 
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Die  auf  Grund  des  $.  362  des  Reichsstrafgesetzbuchs  in  Folge  von 
Bestrafungen  erkannten  gerichtlichen  Ueberweisungen  an  die  Landes- 
polizeibehörden im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1890  nach  Monaten. 


M o n a t e. 

Starken- 

bürg. 

Provinzen 

Ober- 

hessen. 

Rheiii- 

besseu. 

(irow- 
b erzog 
t bum. 

.Januar 

3b 

11 

20 

67 

Februar  .... 

15 

80 

86 

81 

Mar/, 

l‘J 

29 

21 

69 

April 

12 

16 

9 

37 

Mai  .... 

12 

l(t 

14 

36 

Juni 

12 

15 

8 

35 

Juli 

10 

14 

5 

29 

August 

9 

13 

' 

23 

.September  ... 

4 

9 

5 

18 

Oftober  .... 

5 

11 

22 

38 

November  .... 

9 

11 

28 

48 

December  ... 

6 

15 

21 

42 

Januar — December 

149 

181 

190 

523 

Von  diesen  523  gerichtlichen  Ueberweisungen  sind  durch  die 
Landespolizeibehörden  im  Grossherzogthum  465  Unterbringungen  in 
ein  Arbeitshaus  und  11  Verweisungen  aus  dein  Reichsgebiet  verfügt 
worden.  Die  Unterbringung  der  Ueberwiesenen  hat  in  deiu  Arbeits- 
haus zu  Dieburg  (Provinz  Starkenburg)  mit  262,  in  dem  Filialarbeits- 
hatts  zu  Worms  (Provinz  Rheinhessen)  mit  15  stattgefunden,  183  der 
Ueberwiesenen  gelangten  nicht  zur  Aufnahme.  Von  den  Ueberwie- 


senen wurden  untergebracht : 

a.  für  die  Dauer  von  3 Monaten  und  weniger  ...  .7 

b.  für  die  Dauer  von  mehr  als  3 bis  zu  6 Monaten  . 142 

c.  fiir  die  Dauer  von  mehr  als  6 Monaten  bis  unter  2 Jahren  92 

d.  für  die  Dauer  von  2 Jahren 14 

e.  auf  unbestimmte  Zeit 22 


Hierzu  ist  erläuternd  zu  bemerken,  dass  zur  Verhiissung  von 
Nachhaft  auf  unbestimmte  Zeit  von  den  Landespolizeibehdrden  im 
Jahr  1890  39  Personen  den  Arbeitshäusern  überwiesen  worden  sind. 
Diejenigen  hiervon,  welche  im  Laufe  des  Jahrs  1890  ihre  Haft  be- 
endeten, sind  den  auf  bestimmte  Dauer  Untergebraehten  unter  a. — c. 
oben  zugerechnet  worden,  so  dass  am  Schluss  des  Jahres  nur  die 
unter  c.  verzeichneten  Personen  noch  in  Haft  auf  unbestimmte  Zeit 
verblieben.  Die  Gesammtzahl  der  in  den  Arbeitshäusern  auf  Grund 
polizeilicher  Anordnungen  untergebrachten  Personen  betrag  nach  dem 
Stand  vom  31.  December  1890  192,  und  zwar  befanden  sieh  hiervon 
184  im  Arbeitshaus  zu  Dieburg  und  8 im  Filialarbeitshaus  zu  Worms. 
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r.3009.  Veberafcht  der  mit  legalloirten  GrundbOcbern  »er* 
heuen  Gemarkungen,  sowie  de»  Stand»  der  Kataaterver« 
meaaungen,  am  1.  Januar  1801.*) 
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76 

59 

17 
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2 
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120 

85 

35 

• 

88 

32 

3 

«Gerau 

46 

•26 

20 

26 

20 

»penbeini 

78 

51 

26 

1 

IM 

51 

26 

4 

Mi  hach 

49 

36 

.2 

1 

* 

. 

i») 

36 

12 

i 

itarkenburg 

448 

311 

135 

2 

' 

2 

317 

129 

12 

) * 
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95 

47 

47 

i') 

46 

49 

4 

frM 

85 

43 

42 

41 

14 

9 

Unsren  . 

103 

42 

61 

i«i 

44 

58 

2 

«iberg 

83 

60 

16 

i*) 

«’) 

60 

17 

3 

rierharh 

77 

43 

31 

43 

34 

1 

otten 

60 

22 

38 

• 

22 

38 

2 

Oberhessen 

503 

257 

238 

2 

6 

7 

256 

240 

21 

liz 

23 

23 

23 

3 

ty  . 

50 

42 

8 

45 

5 

2 

*»« 

26 

24 

2 

24 

2 

2 

«teheim 

44 

21 

8 

15») 

• 

21 

23 

2 

nn* 

43 

37 

6 

• 

• 

37 

6 

2 

Rbeinhessen 

186 

147 

24 

- 

15 

# 

150 

36 

11 

tsh.  Hessen 

1137 

715 

397 

17 

8 

9 

723 

405 

44 

1137 

1137 

Drillingen.  3 ) Büdesheim.  3)  Bodenheim,  Dalheim,  Dexheim,  Dieuheim,  Dolgesheim, 
etm.  Köngernheim,  Lörzweiler,  l.udwigsböhe,  Mommenheim,  Nierstein,  Scbwabshurg, 
1 elv  ersbeim , Weinolsheim,  Wintersheim.  *)  Kiimhaeh.  A)  Kumpenheim.  Ä)  Mittel- 
tau sog  Ortsbezirk).  7)  Dom-Assenheim , Dortelweil,  Harheim,  Massenheim,  Nieder- 
kaeh,  Reichelsheim  i.  d.  W. 

i erg I.  Mittheil.  Nr.  47-4,  Oct.  1890,  8.  350. 
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Nr.  3012.  Preise  der  gewttlmlieliNteii 


Weizen. 


Roggen. 


Gerste. 


VerbruncliHgegenMIn 


Hafer. 


Preis  p e 


Orte. 

« 

£ 

X 

Jf 

.5 

Mittel- 

büchst. 

7 

bo 

— 

.« 

V 

23 

» 

•q 

a 

:© 

JS 

X 

*2 

"Z 

s 

X 

M 

— 

7 

U> 

rs 

CJ 

*5 

"© 

| I 
- 

■M 

.# 

M 

M 

Jt 

,tt 

M 

.* : 

Darmstadt 

27,0» 

22,00 

24,50 

24,00  19,00 

2 1 ,50 

23, («I 

15,00 

19,00 

19.00 

lO.oo 

17,50 

7fie 

Babenhausen 

22,00 

22,00 

22,00 

19,00  19,00 

19,oo 

1 8,00  1 8,oo 

18.oo 

18.00  18,00 

18.00 

Bensbeim 

26,00 

24,00 

25,00 

22,oo  22,oo 

22,00 

1 8, (X)1 18,00 

18,00 

1C,50|  10,50 

1 6.50 

».i* 

Erbach 

24,oo  24,00 

24,00 

21,00,21,00 

2 1 ,oo 

21,00  21,00 

21,00 

1(5,50  16,50 

1(5.50 

iS 

Offenbach 

23,ooil9,50 

21,61 

21,00  18,00 

19,20 

19,6oJ  16,50 

18,00 

18,00  lt>,oo 

17,16 

8.® 

Giessen 

25,00  22,50 

23, M 

2 1 ,50 1 19,50 

20,00 

21^.1  18^0 

19,M 

18,00  16^0 

17,16 

(5.W 

Alsfeld 

24,00122,00 

22,1« 

20,00]  18,50 

19,25 

18,00  15,50 

17,25 

18,60  15,00 

16.16 

>5.50 

Büdingen 

26,oo|26,oo 

26,00 

23.oo  23,00 

23,00 

19,00  19,00 

1 9,00 

18.oo  18,oo 

18,00 

(5,00 

Butzbach 

26,00  22,50 

23,75 

21, .VI  IS, .VI 

1 0,56 

2n,oo 

17,50 

18,33 

18,00 

1(5,50 

17,25 

f.JD 

Fried  berg 

25, 75 

22,5« 

24.01 

22,75  1 9.50 

2 1 ,00 

21,00 

18,50 

19,75 

20, oo 

17,00 

18,17 

9j» 

Lauterbach 

20, oo  20,oo 

20, oo 

20,00  20,oo 

20,00 

18,00  17,00 

17,50 

17,75 

16,50 

1(5.1« 

5.® 

Schotten 

23,50  2 1 ,(«) 

22,25 

19,00 

17.oo 

18,00 

18,oo  17,50 

1 7,75 

17,00 

15,50 

1 15,25 

5jo 

Mainz 

25,00  22,10 

23,0t 

21,00 

1 8,90 

19,68 

1 9,oo 

17,60 

18,30 

17,85 

17,00 

17.37 

7.40 

Alzey 

27,0» 

2 1 ,hu 

24,20 

22,50 

1 8,25 

20,8» 

20,75  18,00 

19,38 

19,50 

17,50 

18,59 

7 JO 

Bingen 

25,00  2 1 ,50 

23,10 

21,00 

18,00 

1 9,43 

19,00 

1 7, (Kl 

18,00 

19,00 

1(5,50 

1 7.50 

7> 

\N  onns 

20, oo  25,00 

25,50 

22,00 

21,75 

21,88 

19,25 

18,00 

18,63 

20,oo 

18,00 

19,00 

7J»: 

Summe 

375,27 

324, 91 

297,71 

[277,99 

Mittelpreis 

23,62 

20,31 

18,61 

17,37 

0 r t e. 


I>n  rmst  mit 
Baben  haus. 
Bensheim 
Kr hach 
Offenbach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Lauterhach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 
Summe 
Mittelpreis 


Oehsentl. 

Kuh-  öd. 
| Kindt). 

KillllH. 

| HammcIA. 

| SchafH. 

Schweinen. 

| Weiol 

P 

r e 

i s p 

Beilage. 

~M.  M. 

® 

2 | © 
Beilage. 

M.  Ji. 

l " 

Beilage. 

© 

*-  c 

*5  -c 

Beilage. 

* A. 

H 

Hei 

M 

© 

© 

»ge. 

s 

•=  Je 

C C 

Beilage. 
~Jk~\  .* 

i i 

y r 
.2 

-*  ri 

1,52 

1,72 

1 ,4»  1 ,60 

1,40  1,52 

1,32  1,40 

1,32 

-,44 

0.50  0.« 

1,50 

1,30 

1,30  . 

. . 

1,40 

. 

0,44  0.4 

1,32 

1,20 

1 ,28  . 

1,2» 

1,20 

. 

0.44  02 

1,40 

1,28 

1,12|  . 

1.40 

. 

0,42  0,3 

1,40 

1.6(1 

1 ,01  1 ,20 

1,40  . 

1,4(1  1,80 

, 

1,40 

1,60 

0.44?  0.3 

1,4» 

1 ,NH 

1,2»  1,60 

1,10  1,60 

1,40  1,44 

1,16 

I.W 

1.36 

1,40 

0.48  (XI 

1,30 

. 

1,18 

1 ,16  . 

. 

1,08 

0.42  tU 

1,10 

1,20 

1,2»  . 

1,20 

. 

0.38  OJ 

1,40 

1,2» 

1 ,2»  . 

1,20!  . 

1,12 

1,20 

• 

0.46  0-( 

1 ,36 

1,2(1 

1,20 

1,20 

1,10 

l^äO 

. 

0.34  OJ 

1,2» 

1 ,28  . 

1,12  . 

l,12j  . 

1,20 

• 

O.S8  CU 

1,40 

1 ,30  . 

1,00 

1.20  . 

1,00 

• 

1,20 

. 

0.42  Ov 

1,44 

1.61 

1,2»  1,3» 

1,40  1,50 

1,301  1,50 

1 ,(K1 

1,311 

1,40 

1,50 

0.3»  02 

1.30 

1,70 

1,2»  1,5» 

1.40  1,60 

1,4(1  1,60 

1,40 

i,eo 

0.48  0. 

1,50 

1 .SO 

1 ,4»  1 ,60 

1 ,20  . 

1,40 j 1,50 

1,30 

1,40 

1,50 

0.44  0, 

1 ,52| 

1 ,83 

1 ,4»  1 ,6» 

1,44  1,73 

1 ,5»  1 ,80 

1,36 

1,6a 

0.43'  0. 

22,52 

2,17 

20,14  10,48 

20,00  7,95 

1 5,64 1 11,04 

ti, 68 

2,50 

20,7* 

10.67 

1,4I| 

1,74 

1,26  1,5» 

1,25  1,56 

1 ,3(>|  1,58 

1,11 

1,25 

1,30 

1^*| 

1 
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Stroh. 

fO  0 Kilogr 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


be 

1 


Jt  .U  M 


Jt 


M 


M 


5.io 

5,7o 

4,äo 

4,o> 

7.00 
4J0 

6.00 

6,i«i 

5jn 

8,iv 
•4  JO 
4.r«i 
5,40 

5.00 

6jo 

7.00 


4.00  4,50 

5,70 ! 5,70 

4.50  4J0 

4.00  4,00 

4.80  6,18 

3J0  4,00 

5.50  5,75 

C,oo!  6,00 


5,00j 


5.S5 

7,75 


4,50  4,50 

4^01  4,40 

4.00  5,03 
3 JO;  4,33 

4.00  5,15 

3,30!  5,15 

' 62,19 
I 6,14 


9.00 

r,.i«p 

6.00 

7.00 
7 JO 

7.50 
7,25 

7, »! 

6.50 

8,5o' 

8.00 

8, (» 
8,1» 
8J0 
8,80 

8.50 


6,00:  7,50 

6,oo|  6,00 
5,00  5,38 

7,oo>  7,00 

5,80.  6,21 


6,00 

6,70, 

7,001 

5,00 

6,50 

0jo| 


6,78 

7,05 

7,(» 

5,63 

7,58 

7,38 


6,50  7,10 

7,00 ! 7,38 

5,00 ! 6,72 

6,001  7,36 


36.00 

24.00 

36.00 

30. 00 

44.00 

27.00 

19.00 
24,i» 

21.00 

36.00 

18.00 


32,  oo 

40.00 
37,50 

33.00 


18,00 
24, (» 
26, oo; 

30. 00 
26,00' 
25, oo! 
17  JO 

24.00 

20.00 
19,i»' 
18,oo 


27,1» 

24,00 


26, OO1 
28,00 


31.00  32,00 

30.00  38,00 


36,44 

26,00 


48, oo; 
29,00 


17,91  28,00 


24,  oo 


35.00 


20 JO  26,00 1 
27,50  34,«)] 
1 8,1» 


20. 00 

28.00 

24.00 

38.00 

27.00 

25.00 
28,no 

35.00 

24.00 
24,«)' 


23,(W  40, oo. 
28,00  38, oo! 


2K,oo 


5n.oo 


38,00  40,t»i 


32,88 


52.1» 


27.00  40,00 

28.00  32,oo 

35.00  36,00 

25.00  40,i»' 


29,00 


56, OO1 
34,00 


24.00 

88.00 

30.00 

40.00 

24.00 

34.00 

32.00 

36.00 
36,00 

36.00 

34.00 


32,iw 

3-'.i» 

I3.i» 

40,1» 

38.50 

37.00 

32.00 
36.1» 
38.1» 

45.50 
34,1» 


25.00  28,50 

32.00  36,00 

30.00  33,58 

29.00  31,00 
411,11 
| 27,48 


26.00  22,00  24,00 
36,1»;  30, oo1  33,00 
33.50  28,00  30,48 

28.00  25,00  26,50 

407,86 
I 29,13 


42.00 

52.00 

50.00 

30.00 


26.00  34,oo 

44.00  48,1» 

30.01  38,25 
28,00]  29,00 

[563, 

37,55 


kenntet 

j|  Brod. 

j Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee, 

ge- 

Lruiiut*- 

Boh- 

nen 

per 

*1? 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

Stein- 

kohlen 

por  1 

Braun- 

kohlen 

00  kg 

Torf 

per 

1000 

St.»-  k 

i 1 o 

1 r & m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

| • 

u - 

] 1 

2.0. 
Sr  rs  • e 

11  H 

s 1 - 

* 

-c 

ü 

so 

i 

i 

9D 

JS 

o 

SD 

— 

X 

bc 

m 

$ 

*2 

. 

Ü 

22 

1 

O 

SO 

| 

’S 

s 

fir  .* 

M | M 

M 

M 

Jk 

M 

jt 

Jt 

Jt 

.* 

Jt. 

M 

jt 

M 

M*  0.41 

J 0.28  0,24 

2,20  1,80 

2,01 

0,18 

0,16 

0,17 

0,70  0,55 

0,64 

3,40 

0,1« 

2,44) 

3,5« 

|*4  OJ 

0J4  0.22 

1 ,H0  1 ,«0 

1,80 

0,1« 

0,16  0.16 

0,60  0 JO 

0,60 

3,00 

0,23 

2.30 

U-  oji 

OJO  0,25 

2,00  1 ,60 

1,81 

0,18 

0,16  0,17 

0,80  0,5« 

0,64 

2,80 

0,22 

2.24» 

* Ojfi 

0,29  0,22 

1 ,80  1 ,80 

1,«0 

0,16 

0,16 

0,16 

0,50  0,50 

0,50 

3,20 

0,22 

2,60 

«oj- 

0J2  0.28 

2,70  2,20 

2,47 

0.24 

0,18  0,21 

0,80  0,50| 

0,85 

3,2« 

0.22 

2,40 

MOjs 

0,29  0,26 

2,30  1,80 

1,98 

0,16 

0,17 

0,60,0,50 

0,54 

3.20 

0,20 

2,20 

1,50 

Ojt 

0J2  0,26 

2,00  1,90 

1 ,05 

0,14 

0,14 

0,14 

0,50 0,45 

0,4« 

3,80 

0,26 

2,44) 

2,00 

n o_» 

O,»  0.25 

2,00  2,00 

2,00 

0,16 

0,16 

0,16 

0,65  0,65j 

0,66 

3,60 

0,21 

2,64) 

1,60 

0,30  0,25 

2,oo  2,oo 

2,00 

0,15 

0,15 

0,15 

0,60  0,80 

0,80 

3,20 

0,23 

2,50 

1 ,414 > 

l <U>. 

OJH  0,27 

2.4« 

2,20 

2.30 

0,16 

0,16 

0,16 

0,6o|0j5 

0,58 

2,80 

0,26 

2,15 

P®r*> 

11.82  0,25] 

2,00.2,00 

2,no 

0.14 

0,14 

0,14 

0,40 1 0,4«; 

0,40 

3,1» 

0,24 

2,40 

poj» 

0J7  0,24 

2,1»  1 ,60 

1,80 

0,14 

0,14 [ 0,14 

0,5o!o,5«j 

0,50 

3,20 

0,22 

2,40 

1,30 

k o.t- 

OJ2  0,59* 

2,40  2,oo 

2,16 

0,20 

0,18  0,19 

Oii  <>.:»*> 

0,56 

3,60 

0,20 

2,20 

1 0J6 

0.82  0,25 

2,30,1,70 

2,01 

0.18 

0,16 

0,17 

0,85  0,50: 

0,61 

3.60 

0,21 

2,4)0 

1 I)JJ 

0.28  0,27 

2 JO  1,80 

2,29 

0,2« 

0,18  0,19 

0,70  0,60 

0,66 

3,40 

0,20 

1,80 

» Oji 

0.19»  0.28 

2 jo  1,80 

2,00 

0,16 

O.is!  0,15 

0,70.0,50 

0,00 

3,00 

0,20 

1 ,00 

IjsJ« 

4J56  4,05 

[32,41 

2,63 

9,20 

52,00 

3,50 

30,46 

8,00 

3,54) 

|l  OJI 

1.29 

2,03 

11.I« 

1 0,58 

3,25 

0,22 

9,28 

1 ,4 14) 

3,50 
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An  sei  ge. 

Durch  die  (1.  Jonghaiis'schc  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  r.ii  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Ilerausgcgeben  von  der  Gr.  Centralstelle  fflr  die  Landesatatistik. 

35.  Baud.  2.  Heft.  Darmstadt  1891.  4.  Oeheftet  70  ^ 

Inhalt:  Uebersicht  der  (»esehäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  dem  (»rosst).  Oberlaudesgericbte  zu  Darmstadt  und  l>ei 
den  Gerichten  und  Staatsanwaltschaften  im  Bezirke  desselben  wäh- 
rend des  Geschäftsjahrs  1890. 

Druck  tud  H.  Drill  in  UtrauMt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceiilralsfelle  Tür  die  Landesslalistik. 


.\u  '4!»4.  Juni  18JM. 

Inhalt:  Braimtwoinhreuncreien  u.  Branntwombesteuerung  1889/90. 

— Meteorol.  Beobacht.  7.n  Dannstadt  Mai  1891.  — Moteorol.  Beobacht, 
tu  Schweinsbcrg  Mai  1891.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  Mai  1891. 

— Impfung  1890.  — Vergl.  meteorol.  Beobacht.  April  1891.  — I'reise 
der  gewohnt.  Verbrauchsgcgenst.  Mai  1891.  — SterblichkeitsverhilUnisse 
Mai  1891.  — Anzeige. 

Nr.  3014.  Die  Branntweinbrennereien  und  die 
Uran ntwein  bestell  er  un g im  Groasli.  Hessen  im 
Betrtcbsjahr  1889/90.*) 

Im  Betriebsjahr  1889/90  hat  die  Branntwein production  aus 
mehligen  Stoffen  gegenüber  dem  Vorjahr  nicht  unerheblich  zu- 
genommen.  Während  nämlich  im  Jahr  1888/89  nur  143  landwirt- 
schaftliche Brennereien  mit  einem  Gesammterzengniss  von  10191  Hek- 
toliter reinen  Alkohols  in  Betrieb  waren,  betrug  die  Zahl  der  land- 
wirtschaftlichen Brennereien  im  Jahr  1889  SIO  192,  die  Menge  des 
pnidueirten  Alkohols  12981  Hektoliter.  Demnach  waren  1889/90  49 
Brennereien  mehr  im  Betrieb  und  betrug  die  Mchrproduction  an  Al- 
kohol 27!s)  Hektoliter.  Diese  Zunahme  ist  dem  günstigen  Ausfall  der 
Kartoffelernte  im  Herbst  1889  bezw.  den  massigen  Verkaufspreisen 
der  Kartoffeln  beizumessen. 

Brennereien,  welche  nichtmehlige  Stoffe  verarbeiteten, 
waren  im  Jahr  1889/90  49  weniger  in  Betrieb  und  wurden  von  den- 
selben 5öö  Hektoliter  reinen  Alkohols  weniger  hergcsteUt,  als  im  Vor- 
jahr. AU  Ursache  dieser  Abnahme  wird  die  wenig  ergiebige  Stein- 
obsternte des  Jahrs  1889,  ausserdem  über  auch  die  ausgedehntere 
Verwendung  der  Weintreber  hei  der  Weinproduction  angesehen. 

Gewerbliche  Brennereien  waren  im  Betriebsjahr  1889/90  im 
Grossherzogthum  nicht  vorhanden,  auch  Brennereien  mit  Prcsshefe- 
hcreitung  nicht  in  Betrieb. 

Die  Ausfuhr  von  Branntwein  aus  dem  Grossherzogthum  nach 
dem  Ausland  war  auch  im  Jahr  1889/90  ohne  Bedeutung. 

Bezüglich  der  fast  unverändert  gebliebenen  Branntweinpreise 
wird  auf  die  vorjährigen  Angaben  Bezug  genommen. 

Im  Nachstehenden  sind  0 auf  das  Betriebsjahr  1889/90  (1.  0c- 
tober  1SK9  bis  30.  September  1890)  bezügliche  Uebersichten  über  die 
Branntweinbrennereien,  Production  und  Besteuerung  des  Branntweins 
enthalten. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  4G4,  Mai  1890,  8.  183. 
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I.  Ueberslcht  über  die  Branutweinbrennpreien,  sowie  Aber  Prodnrtio»  nti 
Besteuerung  des  inlUndischen  Branntweins  filr  das  Betriebsjahr  1889M 
(l.October  1889  bis  30.  September  1890.) 


(lasnmmtzahl  der  am  Schlüsse  des  Be- 
triebsjabrs  vorhandenen  Brennereien 
Gcsammtzahl  d.  im  Laufe  d.  Betriebs* 
jabrs  in  Betrieb  gewes.  Brennereien 
Hiervon  haben  hauptsüchl.  verarbeitet: 
mehlige  Stoffe : 

laudwirthschaftliche  Brennereien  . 
gewerbliche  Brennereien 
Melasse,  Hüben,  Kiibonsnft 
andere  Materialien  . 

Von  den  aufgeführten  1 and wirtb schaft- 
lieben  Brennereien  haben  entrichtet : 
Maischbottichsteuer,  nicht  im 
Wege  der  Abfindung  . 
statt  d.  Maischbottich  Steuer  ledigl. 
Zuschlag  zur  Verbrauchsabgabe 
Von  d.  Brennereien,  welche  nichtmehl. 
Stoffe  verarbeiteten,  hab.  entrichtet: 

Materialsteuer 

statt  der  Materialsteuer: 

den  Zuschlag  zur  Verbrauchs- 
abgabe   

die  Abfindung  . 

Die  Gesammtproduction  an  reinem 
Alkohol  betrug  . 

Die  zum  niedrigeren  Verbrauch  sab- 
gabensatze  zu  versteuernde  Alko- 
holnicnge  ist  für  die  in  Betrieb 
gewes.  Brennereien  festgesetzt  auf 
Branntweinsteuer- Einnahme. 

An  Maischbottich-  und  Materialsteuer 
wurden  erhoben  . . 

wurden  zurück  vergütet  für  nusge- 
führten oder  zu  gewerblichen  etc. 
Zwecken  bestimmten  Branntwein 

verblieben  

An  Verbrauchsabgabe  wurden  erhoben 
Hiervon  verblieben  nach  Abzug  des 
Betrages  der  auf  Branntweinsteuer 
aller  Art  in  Anrechnung  gekomme- 
nen Berechtigungsscheine  . 

An  Zuschlag  zur  Verbraucbsabgabo 

wurden  erhoben 

An  Verbrauchsabgabe  wurden  zurück- 
vergütet für  ausgefülirte  Fabrikate 
Verbrauchsabgnbe  und  Zuschlag  zu 
derselben  zusammen  . 

Im  Ganzen 

Hierzu  tritt  die  Ausgleicliuiigs-  und 
Febergangsabgabe  für  Branntwein 
aus  Luxemburg  . 

Gcsamiut-Kiniiabine  . 


II  a u p t s t e u e r a m t s 1 

»e  z i rk  e. 

Dannst. 

Offenb. 

iiiesspD. 

Main/. 

Wurm».  Hiajoc 

134 

120 

99 

45 

79  31 

73 

69 

00 

19 

1 

37  13 

44 

68 

06 

2 

1 12  ! . 

29 

1 

- 

• 

.'  ' 

25  13 

44 

66 

66 

2 

„j  . 

2 

1 

1 

2 

27 

hl 

725 

i 

hl 

3740 

’ 

: 

hl 

8323 

17 

hl 

195 

1 

1 

25  13 

hl  hl 

31 1 49 

G62 

2094 

6536 

184 

212  49 

M- 

1 2069 

M. 

35204 

96793 

M. 

3294 

I 

Jt  ; JL 

5392  955 

35244 
-28175 
207 105 

10414 
18850 
1 10645 

14273 

82520 

789350 

16464 

-13100 

24814 

482  670 

4910  285 

70064  2628 

| 

205807 

109570 

787017 

24814 

7 0029  2628 

40  t 

8797 

5342 

64 

49|  ' 

409 

18 

173 

265922 

242747 

118373 

137223 

792959 

875479 

24860 
1 1 700 

70078  2455 
74988,  2740 

242747 

137223 

. 

875479 

3 

11703 

74988,  2740 
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*)  Diese,  anstatt  der  Maischbottichsteuer  den  von  den  gewerblichen  Brennereien  zu  zahlenden  Zuschlag  zur  Verbrauchsabgabe 
entrichtenden,  Brennereien,  sowie  *)  diese,  für  den  Sommerbrand  die  Maischbottichsteuer  zum  vollen  Satz  entrichtenden,  Brennereien 
werden  vorschriftsmftssig  nur  in  der  Summe  nachgewiesen. 
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III.  refoerslcht  über  die  im  Betriebe  gewesenen  Brennereien  mit  nnd  ohne  i 


(i ti (I ii ii ir  nach  der  Menge  ihrer  Production  für  das  Betriebsjahr  1889  90. 


Kartoffeln. 


Jahresproduction 
an  reinem  Alkohol. 


i » . 

£ * £ 5 i 


£|.E  £5« 

X £ * , x < _ 

■e  J T . ir  ©'S 

£ I ex«. 
1 «* ® 


llis  50  Liter 


Ueber  50  bis 
» 100  » 

» 150  * 

» 200  » 

» 500  * 

» 1 000  * 

> 2 000  » 

» 5 000  * 1 


10  000  > 20  000 


» 20  000  * 50  000  » 

» 50  000  * 100  000  » 

Gesammtzahl  der  Bren- 
nereien .... 
Gesammtproduction  (1er 
Brennereien  an  reinem 
Alkohol  .... 


3338  9643 


IV.  l’eberslcht  Uber  die  erhobenen  Brauntweinsteuerbeträge  nach  4« 
verschiedenen  Steuersätzen,  ferner  die  an sge fertigten  und  angerechnet« 
Berechtigungsscheine  für  das  Betriebsjahr  1889  90. 

I.  An  Maischbottichsteuer  wurden  erhoben: 

von  landwirtschaftlichen  Brennereien: 
zum  Satze  von  78,6  Pf.  filr  1 Hektoliter  Maisclirninn  JL  82  11.'* 

» » » 104,8  » » 1 » » . » 19  819 

* » »11 7,9  »»1  » » .»36  866 

» » » 131  » • 1 * » .*8  20* 

zusammen . ...»  147008 

II.  An  Branntweinmaterialstcuer  wurden  erhoben: 

zum  Satze  von  35  Pf.  für  1 Hektoliter  Maischmaterial  . » 1 842 

» » » 50  » » 1 » » ..»4  44* 

*»»85»»1  » » 453 

zu  einem  andern  Satze » 16 

zusammen  . » 6 759 

Summe  I.  und  II » 153  767 

III.  An  Verbrauchsabgabe  wurden  erhoben: 

zum  Satze  von  50  Pf.  für  I Liter  reinen  Alkohols  . . » 622  097 

* * » 70  » » 1 * * » 642  675 

IV.  An  Zuschlag  zur  Verbmuchsabgabe  wurden  erhoben: 

zum  Satze  von  16  Pf.  für  I Liter  reinen  Alkohols  . . • 8 846 

» * * 20  » » 1 » » * . . * 5 87<* 

Summe  III.  und  IV.  ...  . » 1279688 

Berechtigungsscheine  wurden  26  ausgefertigt  über  ...  * 6695 

» 35  in  Anrechnung  gebracht  über  » 4 441 


622  097 
642  675 
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T.  Ceberslcht  Ober  die  Menge  des  zu  gewerblichen  n.  s.  w. 
Zwecken  steuerfrei  abgegebenen  Branntweins  sowie  den  N'leder- 
ligererkehr  mit  iiiliindisrhein  unversteuerten  Branntwein  filr 
das  Betriebsjalir  1889,90. 

Ln  gewerblichen  Zwecken  einschliesslich  der  Kssighcreitung,  zu  roin. 
Heil-,  zu  wissenschaftlichen  oder  zu  Putz-,  Heizungs-,  Koch-  Alkoh. 


“der  Beleuchtungszwecken  wurden  steuerfrei  ahgelasscn  . .11  754 

Hiervon  wurden 
denaturirt  mit : 

dem  allgemeinen  Deunturiruugsniittel  (2  Procent  Holzgeist 

und  '/ s Procent  Pyridin  Imsen) 1 388 

5 Procent  Hnlzgeist 216 

V»  Procent  Pyridinimsen  272 

Essig  und  Wasser,  bezw.  Wein,  Bier,  liefeuwasser  3 621 

Terpentinöl 3 306 

Thieröl 256 

Schwefeläther  ....  • 158 

Aetherisehe  Oele  6 

ohne  Denaturirung  ahgelassen  zu: 

wissenschaftlichen  Zwecken 37 

Heilzwecken  778 

Seifen-  und  Parfünieriefahrikation 553 

andern  Zwecken 1 163 


(Jattuug  der  Nieder- 
lagen, in  weichen  in- 

Zahl 

dieser 

In  den  in  den  vorderen  Spalten  aulge- 
fiihrten  Niederlagen  betrug  an  unver- 
steuertem Branntwein 

ländischer  Branntwein 
steuerfrei  gelagert 
worden  ist. 

Nie- 

der- 

lagen. 

der  rojfistor- 
uiJütxign 
nostand  ain 
Anfang  de* 
Botrieba- 
jahre* 

der  Zugang 
im  Lauf  de* 
iMrioba- 
jahro* 
i Anachrei- 
bungT 

der  Abgänge 
im  l^ttif  des 
Botriob*- 
jahre.M 
(Abaobrei- 
bung) 

der  r**gi»ter- 
mft.s«ige 
Bestand  am 
Sfhlutut  de* 
Betriebs- 
jabre* 

Hektoliter  reiuen  Alkohols.  | 

aiOeffentl.  Niederlagen 

fiir  unverzollteWaar. 

2 

151 

801 

883 

129 

bj  Privattbeilungslager 

10 

143 

2 192 

2 958 

277 

c)  And.  Privailager  mit. 

amtl.  Mit  Verschluss 

20 

150 

1 509 

1 496 
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TI.  l ehersicht  über  die  Zahl  der  Brennereien  nach  .Maassgabe 
der  ßetriebseinrirhtung  und  der  in  den  Brennereien  verwendeten 
Materialien  filr  das  Betriebsjalir  1889  90. 


II:. 

upUteuenuntBbezirlce. 

03 

U 

es 

S 

09 

' 

_4> 

N 

*5 

2 

u 

Z 

tp 

£ 

A.  Zahl  der  am  .Schluss  des  Be- 
triebsjahrs vorhanden  gewesenen 
Brennereien,  welche  nach  Muss- 
gabe ihrer  Einrichtung: 

1- mittelst  einer  Destillation  Brannt- 
wein bereiten : 

a)  Breunereien,  welche  Spiritus  von 
einer  wahren  8tftrke  von  73  (ie- 
wichtsprocent  und  mehr  zieheu 

1 

3 

4 
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H au  ptsteueramt8bezirke. 


b)  Brennereien,  welche  Branntwein 
von  einer  wahren  Stärke  von 
weniger  als  73  Gewichtsprocent 
bereiten 


darunter  Brennereien: 

a)  mit  continuir liebem  Apparat  . 

b)  mit  Blase  und  zwar: 
aa)  mit  Dampfapparat 
bb)  ohne  Damptapparat  . 

2.  die  Branntweinbereitung  nicht  in 
einer  Destillation  beenden: 


darunter  Brennereien: 

in  welchen  dieselbe  Blase  für 
die  erste  und  die  zweite  De- 
stillation verwendet  wird 
welche  mittelst  einer  besonderen 
Blase  rectificiren 

15.  Zahl  der  Brennereien,  in  welchen 
am  Schluss  des  Betriebsjahres  auf- 
gestellt waren: 

Sainmelgeßtsse  .... 
Messapparate 

C.  Destilliranstalten  sind  am  Schluss 
des  Betriebsjahres  vorhanden 
gewesen : 

überhaupt  

darunter  in  Apotheken  . 


Da  rmst. 

-C 

i 

C i 
2 
9 
- 

5 1 

. 1 

.1 

55  1 

» 

g 

c 

«■» 

Bingen. 

37 

42  , 

88 

9 

29 

4 

37 

43 

9t 

9 | 

29 

4 

4 

7 

33 

29 

60 

5 

21 

i 

4 

10 

15 

4 ' 

8 

3 

31 

1 19 

4 

12 

73 

46 

8 

17 

46 

15 

97 

77 

8 

36  1 

50 

27 

89 

74 

1 8 

33 

50 

18 

8 

3 

3 

• 

9 

1 8 

16 

1 • 

1 1 

14 

* 

18 

12 

39 

9 

11 

i 2 

7 

2 

1 8 

1 6 

1 >1 

1 2 

D.  Menge  der  im  Laufe  des  Betriebsjahres  18W/00  zur  Branntwcin- 
bereitung  verwendeten  Materialien: 


Kartoffeln  . 

. 124  548  Hefenbrühe 

. 7 6W 

Getreide 

0 520  Gepresste  Weinhefe 

. 2 619 

hl  Trauben  wein 

226 

Weintreber 

. 5 288  Flüssige  Weinhefe  . 

149 

BrauerciahfiUle  (umge- 

Steinobst  . 

70 

scblageues  Bier)  . 

22  | 
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.3015.  Meteorol.  Beobacht.  zu  Darnieitadt  Im  HhI  1801. 

Mai-Mittel  au*  80  Jahreu  (IMS — 1891): 

Darum.  746.:#  mm.  — Tbcnuom.  14,oo  0 C.  — Niodorschl.  64. «o  nun. 


(erstand  höchst.  (12.  Mai)  750,00;  tiefster  (21.  Mai)  735,80;  mittlerer  743,40mm. 

•meterstand  * (1.  » ) 25,00 ; » (18.  » ) 2,fiü;  » 14,40°C. 


hl  der  Tage  mit  Kegen 
» * » Nebel 

» heiteren  Tage 


17;  Schnee 
2;  Keif 

1 ; gemischten  Tage 


— ; Kegen  u.  Schnee 
— ; Gewitter 
25;  trüben  Tage 


lohe  der  Niederschläge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  66, SO  mm. 


5. 


k'htuug  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  2 mal;  NO.  20 mal;  O.  4 mal;  SO.  8 mal ; 
S.  — mal;  SW.  34  mal;  W.  12  mal;  NW.  10 mal;  Windstille  3 mal. 


Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 65,40%. 


3016.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Nchwcinaberg  ftm  Mai  1891. 

Mai-Mittel  au*  11  Jahren  1 1881 — 1891): 

Barum.  739,»o  mm.  — Thermum.  12,«t°C.  — Niedersehl.  01, so  mm. 

Instand  hüchst.  (12.  Mai)  747,00;  tief«ter(15.u.21.Mai)731, 90;  mittlerer  73»,  10  min. 

■nn-tcnitaud  . (11.  • ) 24,00;  » (17.  » ) — 5,00;  » 1 2,70 0 C. 

M der  Tage  mit  liegen  15;  Hclmee  — ; Kegen  u.  Schnee  1. 

> - * Nebel  — ; Keif  2;  Gewitter  3. 

» heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  18;  trüben  Tage  12. 

Hohe  der  Niederschläge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  75,10  mm. 

•khtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  10  mal;  NO.  5 mal;  O.  9 mal;  SO.  8 mal; 
8.  32  mal;  SW.  1 1 mal ; W.  9 mal;  NW.  6 mal;  Windstille  3 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 71,40%. 


Nr.  3017.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  iui  Mal  1891. 

Mai-Mittel  äuh  28  Jahren  '1863—1890': 

Barum.  743.14  nun,  — Therinum.  12.sanC.  — Niederachl.  47.ii  nun. 


pteraumd  höchst.  (5.  Mai)  74  7,40;  tiefster  (21.  Mai) 
'■meteretand  » (11.  a ) 26,50;  » (18.  » ) 

thl  der  Tage  mit  Kegen  18;  Schnee 

» » » Nebel  — ; Keif 

» heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage 


731,04;  mittlerer  739,41  mm. 
0,30;  * 1 2,98°  C» 

— ; Kegen  u.  Schnee  1. 

— ; Gewitter  2. 

24;  trüben  Tage  4. 


Höhe  der  Niederschläge  an  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  4 1 ,55 mm. 

Tkhtang  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  10  mal;  NO.  5 mal ; O.  2 mal;  SO.  4 mal; 
8.  29 mal;  SW.  2 mal;  W.  3 mal;  NW.  4 mal;  Windstille  34  mal. 


Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 71,38%. 
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Nr.  3018.  ErgvbniN«  der  Impfung 
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e 
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J!I 

311 

s -c 

Kl 
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MSr. 
£ 3 w 

_ ’r  s 

J BÄ 

's 

7 

% 

r 

* 

ge- 

stor- 

ben. 

ver- 

zo- 

gen. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

ML 

Kreis 

Darmstadt 

91296 

2531 

142 

203 

135 

2 

187 

24 

|*i 

» 

Benslieim 

50039 

1585 

46 

56 

47 

32 

35 

: 

» 

Dieburg 

53649 

1498 

35 

70 

51 

48 

18 

I3l>t 

> 

Erbach 

46388 

1316 

41 

86 

88 

170 

1 

107! 

» 

Gross-Gerau 

11622 

1 220 

60 

54 

39 

190 

1 

* 

Heppenheim 

43873 

1447 

40 

75 

45 

76 

5 

i ;«iJ 

» 

Offen bach 

93165 

321 1 

140 

149 

172 

174 

22 

Prov. 

Starkenburg 

4 1 0032 

12817 

604 

643 

527 

2 

877 

106 

Kreis 

Giessen 

74436 

2145 

69 

80 

202 

292 

32 

1511 

» 

Alsfeld 

36657 

993 

35 

13 

36 

41 

2 

914? 

» 

Büdingen 

38045 

998 

27 

22 

20 

172 

* 

771 

» 

Fried  berg 

62 1 1 7 

1691 

67 

49 

59 

190 

6 

1773 

» 

Lauterbacb 

28403 

857 

9 

16 

18 

102 

714 i 

• 

Schotten 

26488 

702 

28 

29 

27 

76 

1 

513 

Prov.  Oberhessen 

266 1 46 

7386 

235 

209 

362 

873 

45 

574? 

Kreis 

Mainz 

1 18300 

3728 

195 

307 

26! 

302 

, 

•jvj; 

* 

Alzey 

38777 

1058 

31 

49 

28 

127 

*31 

» 

Bingen 

37138 

1113 

32 

89 

41 

59 

7 

88 

» 

Oppenheim 

45006 

1274 

40 

61 

31 

129 

1..* 

» 

Wurms 

09225 

2245 

56 

194 

81 

264 

27 

I49Ä 

Prov 

Rheinhessen 

308536 

9418 

363 

700 

442 

88! 

35 

67t 

Zusammenstellung. 

Prov. 

Stnrkenbnrg 

419932 

12817 

504 

643 

527 

2 

877 

106 

4 

» 

Oberhessen 

266 1 46 

7 386 

235 

209 

362 

. 

873 

45 

576< 

» 

Biteinhessen 

:;oh'»:;o 

9418 

363 

700 

442 

. 

881 

35 

671 

Grossh.  Hessen 

004614 

29621 

1102 

1552 

13311  2 

1 

2631 

186 

*)  Vergl.  Mittlioil.  Xr.  240,  Febr.  18(4 1,  8.  28. 
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l'rm  k von  IT.  lirill  in  iMnuidiidL 


Anzeige. 

Durch  die  G.  JnnglittiiH’gche  Hofhuchhandlung,  Verlag,  in 
i»t  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  («rossherzogthnms 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatis 
‘A4.  liaml.  2.  I lf -ft . Darnistnilt  4.  fJeheftet  4 M.  50  4V 
Inhalt:  l>io  Volkszählung  im  («russherzngthum  Hessen  vom  1. 

ccmhor  1885. 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralslelle  für  die  Landesstalislik. 

JMx  m Jüli  1891. 


Inhalt:  Studirende  auf  der  Landosuniversität  Giessen  im  Sommer- 
Halbjahr  1891.  — Laudwirthschaftliche  Kodenbeiiutzmig  und  Krnteertriige 
1890.  — Güterverkehr  in  den  Klieiulmfen  bei  Mainz,  Worms  und  Hingen 
1890.  — Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Mai  1991.  — Betrieb  der  Eisen- 
bahnen Mai  1891.  — Anzeige. 


Nr.  3022.  Uebergftcht  der  Studirenden  auf  der 
LfmdeNiiiiiverHitftt  Giensen  tm  Noiumerlialbjalir 

1891.*) 


Studienfächer. 

Za  hl 

der  Studirenden. 
Nicht- 

Hessen.  ,,  sammt- 

llesseu.  , , 

i | zahl. 

Neu- 

imma- 

tricu- 

lirte. 

Evangelische  Theol«»gie  . 

85 

8 

93 

11 

Hechts  wissen  schalt  ... 

93 

9 

102 

26 

Med  »ein 

78 

50 

123 

32 

Thierheilknnde 

1 1 

22 

33 

3 

Zahnheilkunde  .... 

5 

3 

8 

2 

Finanzwissenschaft  .... 

47 

1 

48 

7 

Forstwissenschaft  .... 

18 

3 

21 

1 

Mathematik  .... 

10 

3 

13 

2 

Klassische  Philologie 

35 

2 

37 

7 

Neuere  Philologie  .... 

22 

23 

7 

Philosophie,  Naturwissenschaften 

10 

2 

12 

3 

Geschichte  ...... 

4 

4 

1 

Phamiacie 

6 

12 

18 

4 

Chemie 

20 

8 

28 

9 

Zusammen 

439 

124 

563 

115 

Unter  den  Nenimmatriculirten  waren:  mit  Gymnasial -Keife  85,  mit 
Kea lgvmnasial- Keife  20,  mit  der  Keife  für  ihr  Fach  (Tliierilrzte , Phar- 
niacetiten  etc.)  10,  ohne  Maturität  (Chemiker  etc.)  — . 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  481,  .Jan.  1891,  S.  17. 
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Nr.  3020.  Preise  der  gewttlin  liebsten  Verbrauch  »gegen  »UM 


Weizen.  i Koggen.  | Gerste.  Hafer.  I U 


Orte. 


Darmstadt 

Babenhausen 

Beusheim 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Kut7.bac.li 

F riedberg 

Eauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Wonne 

Summe 

Mittolprcis 


.11 

26,  00)22, 00] 

22,00  22,00 

26.00  24, 60 

24.00  24,00 
26, &0  21,00 
26,oo|  2.r>,o»l 

25.00  24,00 

25.00  25,00 

26.00  25,»! 

26.00  25,0o' 

24.00  22,00 
23jo  23,oo| 
26,00j  25,00! 
27,&o|  25,» 
25J0  23,00 
25,25  24,» 


JL 

24.00 

22.00 

25.25 
24,00 

23, » 
25,» 

24.00 

25.00 
25, 
25,42 
23,13 

23.25 
25,5» 
26,53 

24, » 
24,  S8 

.•192,0s 

24.» 


OD 

- 

"3 


J* 


24.00  20,oo 
1 9,ooJ  19,ooj 

22.00  22,00 
21,00  21,0ol 

22,»' 19,00 

22,»  21  jo' 

2 1.00  20, 00 

20.00  20, 0o|  20,00 
22, 00' 2 1,00!  21,» 

22,75  2 2,00  2 2,33 

22.00  19,00  20,35 
19,»  19,00  19,35 
22,40  21,00  21,77 
22.»  21,50  21,93 


22,00 

10.00 

22.00 
2l,oo 
20,67 
21,66 
20,55 


20,75 

22,00  21,00|  21,63  19,00 
22,35  21,»  21, SH  18,» 
337.51 


21,00 


■44  ,4t  ,4t 

23.00  15,00  19,00 

18.00  18, oo1  18,00 

I8J0  18,»  18,» 


20,00  20,00 

21.00  16,35 

21,00  20,00 

22.00  18,00 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghnus'sche  Ilofbuchhandiung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthuius  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

34.  Hand.  2.  Il<*ft.  Darmstndt  1890.  4.  Geheftet  4 M.  50 
Inhalt:  Die  Yolks/JÜiluiig  iin  (»rosshor/.ogthuni  Hessen  vom  I.  De- 

cemhcr  1885. 


I'rnrk  von  II.  Krill  iu  l»nrm«rn<lt. 
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Mittheilungen 
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<J rossherzoglich  Hessischen 
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Mi  '4»3.  Jnli  1801. 


Inhalt:  Studirende  auf  der  I.nmlesuniversitHt  Giessen  im  Soinmer- 
halhjahr  1891. — Landwirthsebaftlicbe  lindonbenutznng  mul  Kruteertrüge 
1890.  — Güterverkehr  in  den  Rheinliillen  bei  Mainz,  Wurm«  und  Hingen 
1890.  — Vergleich,  mcteorolog.  Benbacbt.  Mai  1991.  — Betrieb  der  Kisen- 
bahneu  Mai  1891.  — Anzeige. 
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Nr.  3025.  Vergleichende  ZiinaiiimenHtellii  ; 1 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Li  rb 
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5,0 

2,3 

7,0 

4,0 
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8,2 

2,0 ! 

i,»! 

5,0 

1,0! 

0,2 1 

1,3 

-1,0 
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0,8 

1,0 

— 1,3 

6,8 

4,01 

2,0 

3,1 

4,0 

3,h| 

8,0 

8,o  ] 

5,o 

8,2 

3,f»; 

-1,3 

3,0 

6,0 

0,o : 

6,0 

6,0 

4,o| 

9,2 

3,5  [ 

1,2 

5,2 

4,0 

0,0 

6,0 

ß,o 

M 

5,0 

7,0 

o._> 

5,o 

9,o 

3,4 1 

M.» 

8,o 

2,7  j 

10,0 

4,71 

2,87  j 

6,61 

4.6  8,8 

8.2  11,5 
4,0 1 8,8 

l.sj  6,8 

3,2 j 8,8 

4.0  9,8 
6,9;  10,4 

7.5  8,3 

6.1  9,0 

6,8'  12,0 

4,0 | 8,5 

8.6  13,4 

3,2!  9,8 

4,0  11,0 
5,8 | 9,7 


6,5  6,0: 

10,5  5,0 


7,0  1,6 

3,5  0,4 


6,8  9,4 

9,2  10,1 
7,0  7,5 


6,5 | 3,2 

7,01  3,8 


2.6  3,3 

5,4  5,0 


7.0  5,2 

7.0 1 4,0 


7,2  5,4 

8.8 , 8,9 


19,h  18,s  1 

19.«  1 7.5 

129t  14/) 

15.6  15/) 

: lt^S  15^ 
ll.s  12.5 


15/4  13,0 


7.0  3,7 

9.0  6,4 


8.0  5,4 

9.0  6,4 


7,0  4,4 

8,5  4,8 


9,6 1 9,0 

8.0:  10,1 
11,8  11,4 
5.6 ! 0,1 


1 1 .«  10,5 

13,6  15.0 


17,6  16.0 

19,o  18,0 


3,4 | 5,4 

1,0  2,4 


—0,3'  3,8 


8.0  3,2 

2.0  —1,6 

0,o  -4,0 


7,()i  8,8 

7, 3 7,2 


19,0  17/1 

19/*  1 15.0 


18,6 1 16.0 
15,4  13,0 


3,2  3,7 

0,0  0,4 


3.2  5,9 

5,8  8,6 

6,2.  8,8 

2,0  4,0 

3.3  8,0 
4,8!  9,0 


4,0  2,7 

3,5  2,4 


0,0  0,4 

4,0 1 5,4 


1 1,2  9/1 

6,8  ■ 5/i 


6.0  I 5,6 

7.0 1 3,0 


4,5.  3,7 

6,8  7,0 


0,0  1.4 

5,0  3,2 


3.3  5,9 

3,0  5,7 


6,5  4,2 

2/>  1,2 


3,6  5,0 

6,3  7,0 


2,8  5,7  J 

1,7  6,4 


2.5  2,0 

3.5  1 ,6 


7,6  6,6 

5,8  6,1 


5,8 1 12,8 
7,61  8,6' 


3.0  5,8 

7.0 1 5,8 


4,8  5,0 

4,4  5,8 


6,0  6,4 


4,0 1 4,9 

8,6 ! 8,4 

8,g  . 9,6 
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1 1,6 
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J 

1 4,0 ; 

14.0 

J 

14,2 

14.0 

4 

13,8  I 

12*1 

1 2,8 
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4 

1 3,4 

14,0 

4 

15,2 

15,5 

18,6 

16.0 

4 

15,6 

13.5 

4 

1 7,3 

17,0 
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Mittel  der  Minima  und  Maxima. 

Höhe  der  Niederschl;  t 

Darm  Stadt 

1 1,43°  R. 

Mainz 

1 1,67°  B. 

Darmstadt 

66,50  mm  Mauiz  H 

Bensheim 

11,16  » 

Monsheim 

10,36  * 

Bensheim 

41,00 

* Monshein  H 

Felsberg 

9,32  » 

Schweinsb. 

8,84  ’ | 

Felsberg 

00, 60 

» Schweins  7a 

Michelst. 

8,65  » 

Kanschenh. 

9,83  » 

Michelst. 

45,10 

» 1 Laust*  heu  44 

Giessen 

11,22  » 

Cassel 

10,79  • 

Giessen 

62,80 

» Cassel  4 h 

Lehrbach 

9,21  » 

1 

1 

Lehrbach 

77,80 
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Oewittor. 

,4  3 Im..  M«h.  &— 6 No.  — 10.  J).  3*4  Nm., 
fl.  5'«  Jim.,  L.  4»*— 6»  * Nm. . Hz.  4'«  — 
B-  4«t  Nm.  — 11.  1).  :4* « Nra..  G.  3»  * Nm.. 
‘ 5m.  - 11.  D.  1«4  Nm..  Muh.  1—3»  j Nra. 

Nm.  — 20.  D.  9'»  Nm..  Mt  10«« 
k.  11-12  Nm.  — 21.  L.  4 Nra..  Mt. 
& 3»  > Nm.,  K.  3 Nra.,  C.  f>-&» , Nm.  - 
-1*4  Nm.  — 2fi.  M*h.  0*4—7» » Nra.  — 
-7*4  Vm.  — 29.  «.  2«?  Nm.  — 30.  Mch. 
fc*4-S*4  Nm..  8.  ß«  4 Nm..  K.  2'».  3,  4's 


Beobachter. 

I>arm«ta«lt : Gr.  Kat&--t<>ran>t. 

Bensheira:  II r.  S<>iuiuai!«*ltr»r  Ituxbanni. 

FoInWk : Hr.  Furxtwart  Simon. 

Miolidstadt : II r.  KoaI'«'hliMirm't<>r  I >r.  t^u»*n1*-ll . 

Gtataen:  Urn.  Schneider,  A.  Köhu  und  .1.  F.  .Müller. 
Ixdirhadi : llr.  Forstwart  Walter. 

Mainz:  Hr.  W.  von  Udrhcnau. 

Monsheim:  llr.  Jacob  Mdlinifor. 

Schweinnberg:  llr.  Förster  Stück . 

Kauschen hor^:  Hr.  «»berpfarror  Klein. 

CumI:  Hr.  Professor  Pr.  Mölil. 
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Anzeige. 


Durch  die  (J.  Jonghnus'schc  Hof  buchhandhing,  Verlag,  in  Danustadt 
ist  zu  beziehen: 

Beitrage  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgcgebeu  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

35.  Baud.  2.  Heft.  Darmstadt  1891.  4.  Geheftet  70  ,3| 

Inhalt:  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit hei  dein  Grossh.  Oberlandesgerichte  zn  Danustadt  und  bei 
den  Gerichten  und  Staatsanwaltschaften  im  Bezirke  desselben  wäh- 
rend des  Geschäftsjahrs  1890. 

Druck  vun  II.  Hrill  in  Darm«t*du 
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Mittheilung  en 

der 

t J rossherzoglich  Hessischen 

Ccnlralslcllc  Tür  die  Landesslalislik. 


J \ * »I»«.  Juli  1891. 


Inhalt:  Jahreswasserstündc  des  Rheins,  Mains,  Neckars  und  der 
Labn  1890.  — Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen 
vom  I.  Quartal  1891.  — Steuerrückvergütungen  für  ausgeführtes  Bier 
1890/91.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  Juni  1891.  — Meteorol. 
Beobacht,  zu  Schweinsberg  Juni  1891.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel 
Juni  1891.  — Dienstl.  Arbeiten  der  Grossh.  Steuercommissarinte  1889/90. 
— Preise  der  gewöhnt  Verhrauchsgegenst.  Juni  1891.  — »Sterblichkeits- 
Verhältnisse  Juni  1891.  — Auzeige. 


Nr.  3027.  Jahre»wa»»er»t&nde  des  Rhein»,  Rain», 
Neckar»  und  der  Laliu  im  Jahr  1890. 


4» 

/ 

Höchster  Stand. 

Niedrigster  Stand. 

171 

Pegel-Station. 

Pegel  - 
höhe 

Datum. 

Pegel- 

höhe 

Datum. 

Jahre 

mitte 

Dl 

tu 

I.  Rhein. 

: 

Lampertheim  (am  Altrhein) 

4,28 

7.  Sept. 

0,05 

28.— 31.  Dec. 

1,171 

Worms  .... 

4,32 

-0,08 

5.  März 

1,352 

3 

Gernsheim  .... 

4,45 

» » 

— 0,44 

5.  u.  6.  März 

1,257 

* 

(Durchstich  | Einmündung 

3,74 

» » 

— 0,60 

6.  März 

0,939 

5 

1 am  Geyer  I Ausmiindung 

4,55 

» » 

0,31 

» » 

1,834 

t> 

Erfelden  (am  Altrhein)  . 

3,78 

» > 

—0,41 

7.  » 

1,023 

7 

l Oppenheim 

4,20 

» » 

0,34 

5.  » 

1,751 

- 

Ginsheim  (am  Altrhein) 

3,84 

7.  u.  8.  »Sept. 

0,20 

30.  »ec. 

1,486 

> 

Mainz 

3,57 

28.  u.  29.  Jan. 

0,36 

» » 

1,504 

ln 

Frei-Weinheim  . 

2,90 

» » * * 

0,23 

6.  u.  7.  März 

1,116 

H 

Bhtgen  .... 

4,07 

» » » » 

0,90 

31.  Dec. 

2,077 

II. 

Main. 

i5.  Aug.  u. 
1«.  Oct. 

Gruss-.Steinheim 

5,36 

27.  Jan. 

0,90 

1,461 

u 

Gffenhach  .... 

.5,02 

28.  » 

0,92 

6.  Aug. 

1,475 

14 

Biisselsheim  *)  . 

4,02 

» » 

— 

— 

— 

15 

Kostheim  .... 

3,77 

> 

0,07 

31.  Dec. 

1,302 

III.  Neckar. 

U\ 

Wimpfen  .... 

6,30 

25.  Nov. 

0,79 

15.  Oct. 

1,423 

Hirschhorn 

4,85 

> 

0,72 

13.  » 

1,204 

IV. 

L a h n. 

Giessen  .... 

4,90 

25.  Jan. 

0,70 

1 28.  8ept.  u. 
112.  Oct. 

1,388 

*)  Die  kanalisirte  Mainstrecke  v.  Frankfurt  bis  oberhalb  Kostheim  war  i.  J. 
1690  in  d.  Monaten  April,  Mai,  Juni,  Juli,  Aug.  u.  Oct.  durchweg,  in  d.  Mo- 
iKten  Jan.,  Febr.,  März,  Sept.,  Nov.  u.  Dec.  nur  mit  Unterbrechungen  gestaut. 


Digitized  by  Google 


Xr.  3028.  Ue«undheU«zii»lHnd  und  TodettfAIle  im 
CiroMMb.  JIcHKcn  vom  I.  Quartal  1901.*) 

Die  bei  den  Kreisgosundheitsämtem  bearbeiteten  vorläufigen 
Uebersichten  über  die  Todesfälle  haben,  wie  die  umstehend  mitgetheilten 
Hauptergebnisse  aus  denselben  entnehmen  lassen,  im  I.  Quartal  des 
Jahres  1891  im  Grosshenuigthura  deren  Oesammtsumme  zu  5646 
ermittelt.  Im  IV.  Quartal  des  Jahres  1890  waren  4804  Sterbefalle  vor- 
gckonnuen,  was  eine  übrigens  der  Kegel  entsprechende  nicht  uner- 
hebliche Zunahme  nachweist  und  zwar  eine  Vermehrung  um  782,  so 
dass  nunmehr  von  10000  Lebenden  50,«  Personen  verstorben  waren 
gegen  48,9**)  in  jenem  Quartale.  Es  treffen  auf  den  Monat  Januar 
1857,  auf  den  Februar  1708  (bei  einer  Berechnung  des  Monats  mit 
31  Tagen  gleich  den  beiden  anderen  Quartalsmonaten  1891 ) und  auf 
den  Monat  März  2081.  Die  Sterbeqnoten  der  Monate  nach  ihrer  Folge 
berechnen  sich  zu  18,7  , 19, o und  20, b,  gegenüber  dem  Durchschnitt 

aus  den  Jahren  1880 — 1889  mit  19,9  — , 20,«  und  21,3,  während  die 
gleichen  durch  die  Intiuenza  verderblichen  Monate  des  Jahres  189u 
die  Quoten  34,*  — , 21, t und  21,4  aufzuweisen  hatten. 

Von  den  Provinzen  hatte  Starkenburg  2338  (im  IV'.  Quartale 
von  1890  2023)  Sterbehille  zu  verzeichnen,  auf  10000  Einwohner  5iki 
gegen  48,i,  Oberhessen  deren  1492  (1247)  50, i gegen  40,9  und  Rhein- 
hessen 1810  (1594)  58,9  gegen  51,7;  es  hatte  sich  sonach  in  denselben 
die  Sterblichkeit  im  Vergleiche  des  vorausgegangenen  Quartals  um 
7 bis  9°/ooo  erhöht. 

Unter  den  im  (irossherzogthum  überhaupt  Verstorbenen  des 
Berichtsquartals  mit  5040  waren  Kinder,  unter  15  Jahren  alte,  2390 
(im  IV.  Quartale  1890  1999),  von  welchen  im  ersten  Lebensjahre  1905 
(1175),  im  zweiten  bis  fünfzehnten  Jahre  1091  (824)  standen,  zu  den 
Erwachsenen  zählten  3250  (2806);  die  erhöhte  Sterblichkeit  machte 
sich  sonach  in  allen  Ilauptalterskategorien  geltend,  denn  auf  die 
Kinder  entfallt  ein  Mehr  von  397  und  auf  die  Erwachsenen  ein  solches 
von  385  Sterbefiilien ; auch  bei  den  Kindern  des  ersten  Lebensjahres 
hatten  sich  letztere  um  130  erhöht. 

An  epidemischen  und  ansteckenden  Krankheiten  erlegen 
waren  im  Berichtsquartale  im  (irossherzogthum  550  Personen  (im 
vorausgegangenen  Quartale  520),  von  10000  Lebenden  5,6  gegen  5,3: 
davon  in  den  Monaten  nach  ihrer  Folge  200,  150  und  194  und  in  der 
Provinz  Starkenburg  225  (188),  in  Oberhessen  171  (148)  und  in  Rhein- 
hessen 154  (190);  nur  in  der  letztgenannten  Provinz  war  die  Epidemie- 
Sterblichkeit,  vorzugsweise  in  Folge  einer  Abnahme  von  Masern-  und 
Keuchhustensterbefällen,  eine  geringere  geworden,  dagegen  in  den  bei- 

( Fortsetzung  auf  8.  200.) 

*)  Vergl.  Mit! heil.  Nr.  484,  Mitra  1891,  8.  60. 

**)  Die  Abweichungen  der  Verlmltnissznhlcn  von  denjenigen  der  früheren 
Veröffentlichung  finden  in  der  durch  die  neueste  Volkszählung 
ermittelten  höheren  Bevölkerungsziffer  ihre  Begründung. 
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Jen  anderen  Provinzen  eine  gesteigerte.  Es  sind  gestorben  an  Masern 
30  (im  vorhergehenden  Quartale  70)  Personen,  an  Scharlachs! 
(17),  an  Rachenbräune  272  (233),  an  Halsbräune  OS  (50)  — an 
Rräunckrankhciten  zusammen  340  (283)  — an  Keuchhusten  67 
(86),  an  Abdominaltyphus  20  (28),  an  Rose  19  (18)  und  an 
Wochenbett fi eher  32  (24).  Von  den  epidemischen  Krankheiten 
hatten  im  Vergleiche  des  vorausgegangenen  Quartals  Scharlach. 
Bräune  und  Wochenbettfieber  eine  vermehrte  Zahl  von  Sterbefällen, 
abgenommen  hatten  solche  durch  Masern,  Keuchhusten  und  Abdo- 
minaltyphus. 

Das  Vorkommen  der  Masern,  das  im  IV.  Quartal  von  1890  in 
Rheinhessen  ein  Uber  alle  Kreise  verbreitetes  gewesen,  war  dort 
nur  noch  ein  massiges,  es  kommen  von  den  36  (70)  Sterbefallen  de« 
Grossherzogthums  ft  (36)  auf  diese  Provinz  und  zwar  auf  die  Gemeinden 
Kastei,  Schornsheim  und  Flomborn,  von  welchen  die  beiden  ersteren 
schon  im  verflossenen  Jahre  betroffen  gewesen:  auf  Oberhessen  treffen 
7 (21)  ausschliesslich  in  Gemeinden  des  vorher  stark  beimgesuchten 
Kreises  Giessen  und  auf  die  Orte  Schwarz,  Elbenrod  und  Berns- 
bürg  im  Kreise  Alsfeld  sämmtlich  nächst  der  preussischen  Grenze: 
in  Starkenburg  mit  24  (14)  Sterbefiillen  war  die  Gemeinde  Rüsselsheim, 
Kreis  Gross-Gerau,  stark  betroffen,  ferner  in  massiger  Weise  und  aus 
dem  Vorjahre  Gronau  und  Zell  bei  Bensheim  und  Darmstadt,  wo  eine 
seit  dem  Sommer  1890  sich  hinziehende  Masemepidemie  mit  in  Summa 
14  Sterbefällen  im  Januar  ihr  Maximum  erreicht  hatte  und  Ende  des 
Berichtstpiartals  noch  nicht  völlig  erloschen  war. 

Von  36  (im  vorigen  Quartal  17)  Sterbefiillen  an  Scharlach 
kommt  eine  Mehrzahl  auf  die  Provinz  Starkenburg,  nämlich  25  (13), 
davon  auf  die  Gemeinden  Erbach,  Vielbrunn  und  Wfirzberg  des 
Kreises  Erbach  zusammen  14,  während  tlie  übrigen  auf  einzelne  Ge- 
meinden nämlich  Offenbach,  Mühlheim,  Götzenhain,  Crumstadt,  Uam- 
melbach  und  Bonsweiher,  der  Kreise  Offenbach,  Gross-Gerau  und 
Heppenheim  entfallen.  In  Rbeinhessen  mit  5 (2)  Sterbefiillen  kam 
Scharlach  zerstreut  und  mit  leichtem  Verlauf  vor  in  Worms  und 
den  Orten  Monsheim  und  Heppenheim  a.  d.  W. , ferner  noch  in 
Flomborn  und  Framersheim:  in  Oberhessen  mit  6 (2)  Sterbefiillen  in 
Vilbel,  Himbach,  Ruppertenrod  und  Rainrod.  Von  den  grösseren 
Städten  hatten  Darmstadt  2 (bei  52 bekannt  gewordenen  Erkrankungen  , 
Offenbach  3,  Worms  1,  Mainz  und  Giessen  aber  keine  Scharlachsterbe- 
fälle zu  verzeichnen.  Die  seit  der  Mitte  des  Jahres  1889  in  den  drei 
Provinzen  sehr  geringe  Scharlachsterblichkeit  ist  fortwährend  eine 
sehr  mässige. 

Von  den  Sterbefiillen  an  Rachen-  und  Halsbräune,  die  von 
283  im  IV.  Quartale  1890  im  Berichtsquartale  auf  340  gestiegen  waren, 
treffen  auf  die  Monate  Januar  125,  Februar  92  und  März  123  und  auf 
die  Provinzen  Starkenburg  117  (109),  auf  Oberhessen  125  (102)  und 
auf  Rheinhessen  98  (72).  Die  zumeist  betroffenen  Gemeinden  waren 
in  den  beiden  südlichen  Provinzen  Dannstadt,  Erzhausen,  Offenbach. 
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Obertshausen,  Bieber,  Klein- Welzheim,  Seligenstadt,  Langen  und 
Mörfelden,  Mainz,  Kastei,  Nieder-Olm,  Essenheim,  Gau- Algesheim, 
Gimbsheim,  Guntersblum,  Osthofen,  Worms  und  Eppelsheim;  in  Ober- 
hessen Hoch-Weisel,  Butzbach,  Vilbel,  Gambach,  Wallernhausen,  Nidda, 
N'ieder-Ohmen,  Nieder-Ofleidcn,  l’nter-Seibertenrod,  Strebendorf  und 
Vadenrod.  Von  den  grösseren  Städten  hatte  Mainz  im  Berichtsquartale 
37  Bräunesterbelalle,  Darmstadt  deren  17,  Offenbach  25  (bei  125  ge- 
meldeten Erkrankungen),  Worms  7,  Giessen  einschliesslich  der  in  den 
Kliniken  verstorbenen  fremden  Kinder  17  und  Kastei  6. 

Die  Verbreitung  des  Keuchhustens  war  eine  sehr  geringe 
in  Überhessen;  es  treffen  auf  diese  Provinz  von  den  im  Grossher- 
zugthum  im  Ganzen  vorgekommenen  Sterbefallen  durch  diese  Krankheit 
mit  07  (im  IV.  Quartale  1890  SG)  13  (11),  die  sich  auf  einzelne  Ge- 
meinden der  Kreise  Giessen,  Friedberg  und  Büdingen  vortheilen. 
Auf  Starkenburg  mit  einer  vorwiegenden  Verbreitung  in  den  Orten 
der  rechtsrheinischen  Ebene  und  in  einzelnen  Gemeinden  des  Kreises 
Offenbach  kommen  28  (27)  Sterbefälle,  auf  Rheinhessen,  woselbst  das 
verflossene  Jahr  zu  einer  fast  allgemeinen  Durchseuchung  der  kind- 
lichen Bevölkerung  geführt  hatte,  2ti  (48)  in  einzelnen  Gemeinden 
der  Kreise  Worms,  Alzey,  Oppenheim  und  Bingen. 

Sterbefälle  durch  Abdominaltyphus  waren  im  Grossherzog- 
thum 20  (gegen  28  im  IV.  Quartal  1890)  vorgekommen;  es  treffen 
davon  auf  die  Provinzen  Starkenburg  9(10),  Oberhessen  6 (2)  und  Rhein- 
heasen  5 (10).  Darunter  hatten  15  als  einzelne  in  verschiedenen  Ge- 
meinden sich  ereignet,  2 in  der  Stadt  Worms  und  3 in  Hartenrod, 
Kreis  Heppenheim.  An  letztgenanntem  Orte  war  eine  Hausepidemie 
zum  Ausbruch  gekommen,  nachdem  ein  Familienglied  von  Heidel- 
berg aus  die  Krankheit  importirt  hatte;  auch  hatte  von  diesem  Hause 
aus  eine  Verschleppung  des  Typhus  in  eine  Familie  in  Wald-Michel- 
bach statt.  Ferner  waren  Hausepidemien  von  Typhus  bekannt  ge- 
worden aus  Untcr-Scharbach,  Kreis  Heppenheim,  und  aus  Ebersberg, 
Kreis  Erbach.  In  Kastei  waren  im  Monat  Januar  weitere  21  Erkrank- 
ungen vorgekommen,  darunter  7 Soldaten  aus  der  Reduitkaserne,  im 
Februar  nur  1;  ausser  in  den  früher  betroffenen  Strassen  ereigneten 
sich  jetzt  auch  mehrere  Fälle  in  der  Gärtner-  und  Marktstrasse. 

Woch e n bet tfi eher , das  in  32  (20)  Sterbefällen  als  Todes- 
ursache angegeben  war,  hat  nirgends  Verbreitung  gefunden,  bei  dem 
Jurchweg  rechtzeitigen  Bekanntwerden  der  einzelnen  Erkrankungen 
waren  dio  Massnahmen  erfolgreicher.  In  Folge  von  anderen  Krank- 
heiten des  Wrochenbetts  verstarben  14  (20)  Frauen. 

Das  Vorkommen  von  Wasserblattern  (Varicellae)  wurde 
beobachtet  in  mehreren  Gemeinden  des  Kreises  Gross-Gerau  und  in 
Darmstadt ; die  epidemischcParotitis  herrschte,  soweit  bekannt 
geworden,  in  Dannstadt  und  Nachbarorten  und  in  mehreren  Gemein- 
den der  Kreise  Alsfeld  und  Büdingen. 

Häutigere  Erkrankungen  an  Meningitis  cerebrospinalis, 
welche  den  Verdacht  eines  epidemischen  Auftretens  erregten,  kamen 
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vor  in  einigen  Gemeinden  der  Kreise  Dieburg  und  Alsfeld  und  zwar  in 
Riehen,  Klein-Umstadt  und  Burg-Gemiinden.  I n fee t iöser  Augen- 
katarrh, der  zuletzt  in  einzelnen  Schulen  in  Darmstadt,  Worms 
und  sonst  hin  und  wieder  aufgetreten  war,  kann  überall  als  erloschen 
gelten. 

Unter  den  Sterbefallen  durch  wichtigere  und  vorherr- 
schende Krankheiten  waren  749  (570)  durch  Lungenschwind- 
sucht veranlasst,  859  (5B7)  durch  acute  entzündliche  Krank- 
heiten der  Athmungs organc,  ISO  (105 1 durch  Gehirnschlag- 
fluss, 5 (7)  durch  acu  ten  Gelenk r heu ma t ismus,  82(154)  durch 
Darmkatarrh  und  Brechdurchfall.  Acute  Lungenatfectionen 
waren  überall  ungewöhnlich  häufige  Krankheiten,  so  dass  mehrseitig 
die  Wiederkehr  der  Influenza-Epidemie  befürchtet  wurde.  Das  erste 
Jahresquartal  hatte  eine  recht  hohe  Sterblichkeit  durch  diese  Krank- 
heiten aufgewiesen,  letztere  war  übrigens,  abgesehen  von  den  durch 
die  Influenza  - Epidemie  abnormen  ersten  Monaten  des  verflossenen 
Jahres  auch  im  gleichnamigen  Quartale  des  Jahres  1888  allerdings 
neben  aussergewöhnlicher  Verbreitung  der  Masern  und  des  Keuch- 
hustens eine  noch  erheblich  beträchtlichere  als  im  Berichtsquartale 
gewesen. 

Alle  (ihrigen  Todesfälle  aus  bekannt  gewordenen  Krank- 
heiten belaufen  sich  auf  die  Summe  von  2443  (2101),  nicht  ermit- 
telt blieb  die  todtlich  gewordene  Krankheit  bei  fif’d  (03<>)  Verstor- 
benen oder  bei  12°/o  der  Gesammtzahl  der  letzteren. 

Todesfälle  ge  wal  t s am  er  Art  hatten  sich  ereignet  100  (im  vor- 
ausgegangenen Quartale  118),  davon  waren  Folge  von  Verunglückung 
49  (74),  von  Selbstmord  49  (39)  und  von  Mord  und  tödt lieber  Körper- 
verletzung 2 (51. 

Das  Berichtsquartal  zeichnete  sich  im  Vergleiche  der  gleich- 
namigen Quartale  der  Vorjahre  durch  eine  massige  Sterblichkeit 
durch  epidemische  Krankheiten  aus : von  letzteren  w aren  Ilals-  und 
Rachenbräune  noch  zumeist  verbreitet,  namentlich  in  Oberhessen. 
Die  acuten  entzündlichen  Krankheiten  der  Athmungsorgane  waren, 
wie  bemerkt,  allgemein  häufige  Todesursache,  erreichten  aber  in 
Rheinhessen  den  relativ  höchsten  Betrag.  Von  den  Verwaltungs- 
bezirken mit  hervorragender  Sterblichkeit  sind  zu  nennen  die  Kreise 
Bensheim,  Offenbach,  Giessen,  Worms  und  Alzey,  während  sich  durch 
eine  sehr  mässige  Sterbefrequenz  die  Kreise  Dieburg,  Darmstadt, 
Erbach,  Bingen  und  Lauterbach  auszeichneten.  Pf. 


Nr.  3029.  Sletierrüek  Vergütung«.»  für  im  Itevh- 
nnngsjalir  1800/01  aiiMgefütirtea  Bier.*) 


< )rdn.- 
Nr. 

H a u p t s t e u e r ii  m t e r. 

1 

Darin  stadt 

238,15 

Offenbach  

3 

(»iossen 

4 

Mainz 

5 1 o.oo 

5 

Hingen  .... 

G 

\V  orins 

14  8-47,0 

Zusammen 

15  595,40 

*)  Vorgl.  Mittheil.  Nr.  478,  Nov.  1890,  S.  381. 
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- 3030.  Jfetcorol.  Beobacht,  zu  Bariustadt  im  Juni  1891. 

Juni-Mittel  »uh  30  Jahren  (1862—1891): 

Barum.  747. so  mm.  — Thermom.  |7,*o  0 0.  — Niederschl.  79.no  mm. 


-‘terstand  höchst.  (13.  Juni) 
»rneterstand  * (29.  * ) 

Uil  der  Tage  mit  Hegen 
• » Nebel 

* heiteren  Tage 

llfthe  der  Niederschläge 


757,80;  tiefster  (7.  Juni) 
32,10;  » (13.  * ) 

19;  Schnee 
— ; Keif 

— ; gemischten  Tage 
19  Tagen  mit  messbarem 


739,60;  mittlerer  747,60  mm. 
5,30;  » 16,80°C. 

— ; Kegen  u.  Schnee  — . 

— ; Gewitter  5. 

27 ; trüben  Tage  3. 

Niederschlag : 1 19,60  mm. 


richtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  2 mal;  NO.  18  mal;  O.  8 mal;  SO.  11  mal; 
>v  3 mal ; SW.  24  mal;  W.  3 mal;  NW.  20 mal;  Windstille  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 71,10%. 


3031.  Jleteorol.  Beobacht,  zu  Schweftnsberg  im  Juni  1891. 

Juni-Mittel  aus  12  Jahron  (1881—1891): 

Barum.  742,94  mm.  — Thermom.  15,*s°C.  — Nioderschl.  62,00  mm. 

?t erstand  brühst.  (18.  Juni)  753,10;  tiefster  (9.  Juni)  736,90;  mittlerer  743,70min. 

• meterstand  > (29.  » ) 28,40;  » (10.  » ) 7,50;  » 14,80°C. 

ihl  der  Tage  mit^Kegen  17;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» * » Nebel  6;  Keif  — ; Gewitter  2. 

* heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  12;  trüben  Tage  16. 

nnbe  der  Niederschläge  an  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  94,10  mm. 

richtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  10  mal;  NO.  5inal;  <).  7 mal;  SO.  4 mal ; 
S.  19  mal;  SW.  12 mal;  W*  11  mal;  NW.  7 mal ; Windstille  15  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 79,20  %. 


Nr.  3032.  Jfeteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Juni  1891. 


Juni-Mittel  au*  28  Jahren  JR63—  1R90): 

Barum.  745.9«  mm.  — Thurmom.  15,9»  °C.  — NhwlersclU.  60.»«  mm. 

pterstancl  höchst.  (17.  Juni)  752,33;  tiefster  (10.  Juni)  735,59;  mittlerer 
onictenstaind  » (29.  » ) 29,60;  » (13.  » ) 6,40;  * 


743,34  mm. 
14,87°  C. 


ihl  der  Tage  mit  Kegen  19;  Schnee  — ; Regen  u.  Schnee  — . 

» » » Nebel  — ; Keif  — ; Gewitter  6. 

» heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  20;  trüben  Tage  10. 

B5be  der  Niederschläge  an  19  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  135,06mm. 

richtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  13  mal;  NO.  5 mal;  O.  6 mal;  SO.  1 mal; 
S.  14  mal:  SW.  4 mal;  W.  6 mal;  NW.  7 mal;  Windstille  34  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 81,28%. 


Digitized  by  Google 


264 


Nr.  3033.  Uebcrsiclit  der  dleiuttllctieii  Arbeiten  der  dr 


Yoriinilorimgen 


Steuer- 

coiuiniseariate. 

An- 

zahl 

der 

Ein- 

woh- 

ner. 

Anzahl 

der 

Grund- 

stücke. 

ii 

den  Steuerkatastern. 

in  der 
Grundbüe 

’S 

« 

o 

4t 

& 

<8 

4 

ffl 

C 

verttn 

_ 3 © 
© * 

ultur- 

derungen. 

3 jf  B ii 

fl  c I 3*5, 

• ® - 

> ^ Vjm 

Bau- 

verftnderungeii. 
b g I ss 

H um 

3 _g  > "=  SJS 

b - 
>1 
tc  5 
\ £ 
•L  25 

*®  c 

0 Zs 

> . xe- 

2 Ii 

•|  i* 

+ 

+ 

Ji. 

Starkenburg. 

Beerfelden 

19432 

42354 

1794 

41 

+ 

38,5 

75 

+ 

929,0 

33 

1794  1. 

Darin  Stadt 

74279 

108063 

4590 

1019 

216,6 

237 

+ 

27  085,7 

45901  2s; 

Dieburg 

24749 

1 4 1 508 

4649 

289 

— 

38.8 

56 

+ 

1 001,8 

4649  21' 

Fürth 

24344 

38854 

1646 

166  + 

51,7 

31 

+ 

951,4 

18 

1546  10 

Gross-Gerau 

35088 

16585 1 

6883 

1418 

— 

285,7 

160 

+ 

2 566.  ,8 

68831  23' 

Heppenheim 

35501 

88361 

3383 

460 

— 

84,3 

90  + 

4 202,6 

27 

3383  15 

Höchst 

19748 

92162 

4590 

257 

— 

49,8 

37 

f 

349,7 

43 

4590(  17 

Langen 

28 2 4 ft 

1 39408 

5977 

615 

— 

29^1 

94  -f 

1 530,9 

5977!  24 

Miclielstadt 

2 1 36ft 

37049 

1157 

117 

— 

4t,» 

20|  + 

1 40,5 

3;» 

1157  11 

Offen  hach 

5t  147 

78116 

3387 

720 

+ 

63.1 

325  + 

25  871,2 

17 

3387  17 

Seligenstadt 

28159 

174951 

6734 

128 

+ 

0.» 

78  + 

902,5 

673+  35 

Zwingenberg 

3834 1 

87842 

3739 

359 

+ 

70,4 

168.  + 

3 805,2 

52 

3808  22 

»Summe 

401098 

1192320 

18429 

5619 

— 

525,4 

1371  + 

69  336,1 

22f) 

4849823t 

Oberhessen. 

1 

Alsfeld 

22104 

97713 

4262 

672 

— 

46,6 

69  + 

930,9 

4328  21 

Büdingen 

18840 

177260 

7174 

109 

+ 

20,6 

37 

+ 

776,6 

38 

7174  26 

Butzbach 

19084 

20x562 

10246 

67 

— 

17,8 

28!  + 

344,7 

10246  3: 

Friedberg 

10870 

253500 

1 35  40 

527 

— 

706,1 

113;  + 

7 874,9 

11204,  41 

Giessen 

4021.7 

1 79534 

7117 

220 

— 

84, äl 

22 3 4- 

13  704,0 

7117  2? 

Grünberg 

20099 

19691 1 

6910 

164 

+ 

13,9 

631  + 

826,3 

6896  41 

Homberg 

11111 

651 66 

2471 

102 

3,1 

35;  + 

209,2 

2471  11 

Hungen 

23937 

231751 

7470 

1 99 

+ 

5,1 

79  + 

1 462,2 

1 :» 1 j 

7462  3t 

Lauterbach 

28091 

143609 

6810 

192 

37,0 

35.+ 

273,4 

67 

6857  3; 

Nidda 

24314 

245553 

ioioo 

462 

— 

111,1 

76|  + 

757,5 

IOIOO  3; 

Schotten 

13727 

115254 

4988 

61 

4. 

15,7 

+ 

774,6 

4988  21 

Summe 

283724 

1914813 

Hl  088 

2775 

— 

951,5 

775]  -f 

27  934.3 

45617 

78843;34- 

Rheinhessen. 

Alzey 

22024 

87357 

4543 

3<)  1 

+ 

376,8 

102  + 

1 076,6 

4543] 

Bingen 

31 185 

28551 

6570 

129 

+ 

1 7,5 

132  + 

4 224,5 

6070; 

Mainz 

104184 

131696 

6422 

356 

13442,8 

406  + 

82  739,3 

149 

6422 

Ober-Ingelheim 

24377 

125368 

6886 

934 

+ 

305,6 

159  + 

5 370,0 

74 

68861 

Oppenheim 

22855 

9934  1 

4935 

331 

+ 

285,9 

171  + 

2 630,0 

4935 

Osthofen 

21897 

84764 

3728 

316 

+ 

510,7 

128  + 

2 319,4 

376 

3728i 

Wörrstadt 

2 1 597 

128404 

4692 

79 

— 

26, t 

123!+- 

1 550,6 

4692| 

Worms 

4 2490 

96367 

5400 

1172 

— 

553,7 

283  + 

25  361,6 

5400; 

»Summe 

29 1 1 89 

781841 

43176 

3678 

— 

12525,4 

1504  + 

125272,0 

599 

42676) 

Wiederholung. 

Starkenburg 

lOM'.m 

1 1 92320 

48429 

5619 

525,4 

1371 

+- 

69336,1 

225 

4849823 

Oberhessen 

283724 

1914813 

81088 

2775 

951,5 

775 

+ 

27934,3 

45617 

7884334 

Kheinhesseu 

291189 

781841 

43176 

8678 

— 

12525,4 

1504 

+ 

125272.0 

599 

42676; 

Gr.  Hessen 

958811 

3888974 

172  693 

12072 

— 14002,3 

36501+  222542,4 

46441 

17001715** 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  481,  Jan.  1891,  8.  18. 
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21  030 

9 403 

4 723 

274 

37 

564 

4- 

134- 

4 632 

— 

8 

— 

2 343 

276 

— 

1 895 

7 306 

4 413 

299 

82 

711 

+ 

111-4- 

1 721 

4 

5 + 

978 

+ 

1081  + 

18  620 

7 806 

4 217 

458 

79 

449 

4- 

53  4- 

2 779 

— 

8 

— 

826 

+ 

61 

4 

10  295 

7 693 

4 026 

2 1 2 

56; 

I 240 

4- 

86,4- 

9 444 

4- 

38  + 

3 887 

+ 

516  + 

63  385 

1 1 918 

8 262 

215 

56 

8 176 

4- 

337 

75  819 

4 

127  + 

14  847 

+ 

2 821  H 

■ B 381 

103  1 18 

7 684 

6542 

26 

9 250 

4- 

165  4- 

52  979 

4 

8 + 

23  979 

4 

2 827 

4 

339  540 

126  188 

28  536 

15  39h 

67 

3 197 

4- 

146  + 

12  813 

+ 

23]  + 

3 355 

f 

552  4 

100  780 

88  242 

37  295 

6 967 

K 

8 176 

4- 

337  +| 

75  819 

4- 

127  + 

14  847 

+ 

2 82 1 

4 

628  38(1 

103  I 18 

37  684 

6 542 

62  20  623 

4-1 

648  -(-,141  611 

4 

158  + 

42  181 

“J-1 

6 200 

4 

1 068  700 

317  548 

103515] 

28  907 
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Steuer- 

commissHriate. 

Anzahl 

der 

Gewerbsteuer. 

— 

(Inn 

««■ 

rrda 

tiiai 

m 

Im 

i - 

ff 

t 

Im  . 

9 - 
Z 
* 

u ~ 

kl 

- 

* 5 

r .sc 

u ^ 

~ 

14 

Kinkommen- 
steuer- 
p tüchtigen. 

Itomon- 

8trati.'D.'n 

mit 

Biwla- 

matiunoii 

mit 

K*cun*> 

mit 

- 

_= 

JS 

"1 

< 

9 

= 

B 7 
— 
m 
< 

, • 
/ 

5 — 
?.= 

H 

9 

1 

< 

, ■ 
sä 

11 

9 

3 

i 

*• 

|f 

* 

I 

< 

. M 

52» 

11' 

Starkenburg. 

Beerfelden 

1 360 

5 445 

242 

126 

2 230 

45 

1 

3 

2 

Dannstadt 

5 II 1 7 

1 1 038 

3 124 

2 910 

15  103 

123 

6 

2 

Dieburg 

1 l*»o 

10.541 

433 

226 

4 879 

40 

Kiirtli 

1 798 

5 320 

275 

96 

3 028 

72 

2 

3 

1 

Gross-Gerau 

606 

12  344 

730 

301 

7 437 

32 

1 

Heppenheim 

2 079 

9 629 

341 

268 

7 565 

87 

Höchst 

l Ido 

6 701 

304 

99 

2 585 

71 

Langen 

1 751 

10  224 

376 

143 

5 64 1 

98 

1 

Michelstadt 

1 508 

5036 

395 

163 

2 557 

85 

9 

3 

3 

< Hfenharh 

3 659 

7 241 

790 

1 266 

19  749 

260 

11 

5 

4 

3 

.Seligenstadt 

1 74  1 

9 505 

419 

172 

4 693 

57 

Z will genberg 

2 85b 

1 2 083 

692 

474 

7 881 

117 

13 

Summe 

27  826 

105  096 

8 121 

6 264 

83  354 

930 

27 

165 

23 

3 

3 

9 

Oberhessen. 

Alsfeld 

1 405 

7 060 

616 

273 

- 

60 

8 

o 

1 

l 

Büdingen 

1 27n 

10  439 

389 

191 

3 401 

1 

45 

Butzbach 

1 422 

9 857 

439 

189 

2 385 

3 

47 

Friedberg 

3 321 

13  691 

815 

609 

8 395 

150 

3 

1 

. 

1 

< Hessen 

2 504 

12  671 

1 075 

1 039 

7 310 

6b 

6 

i 

3 

Grüuberg 

1 488 

10  501 

444 

114 

3 82 1 

42 

Homberg 

729 

4 548 

286 

78 

1 690 

34 

1 

1 

Hungen 

2 011 

11  387 

543 

252 

3 173 

83 

4 

4 

3 

Lauterbacb 

1 741 

I < > 553 

496 

139 

3 212 

49 

1 

1 

Nidda 

1 948 

1 1 098 

471 

1 6b 

4 538 

52 

1 

1 

Schotten 

l 013 

8017 

266 

66 

2 604 

60 

. 

Summe 

10  852 

112  812 

5 840 

3 116 

43  857 

599 

16 

98 

13 

1 

3 

Rheinhessen. 

Alzey 

2 093 

12  458 

436 

346 

4 345 

72 

1 

I 

Bingen 

2 466 

15  720 

631 

784 

6 814 

89 

1 

3 

Mainz 

7 131 

15  651 

2 744 

3 722 

29  160 

208 

2 

2 

11 

Ober-Ingelheim 

i 663 

13  282 

464 

290 

5 371 

62 

Oppeuheim 

2 070 

10  509 

408 

479 

4 550 

37 

< )sthofen 

i 969 

1 1 164 

392 

367 

4 170 

66 

\N  ürrstadt 

1 930 

11  121 

312 

243 

4 599 

58 

W orms 

3 217 

1 1 678 

773 

918 

10  634 

91 

4 

2 

Summe 

22  53'.'  101  583 

6 160 

7 149 

69  643 

683 

5 

3 

5 

2 

1« 

Wiederholung. 

Starkenburg 

27  826  105  096 

8 1 2 1 

G 2b4 

83  354 

930 

27 

165 

23 

3 

3 

1 

Oberhessen 

18  852 

1 12  812 

5 840 

3 116 

43  857 

599 

16 

98 

13 

1 

3 

K h ein  h essen 

22  539  101  583 

6 160 

7 149 

69  643 

683 

5 

3 

5 

2 

I 

Gr.  Hessen 

69  217  319  491 

20  121 

16  529 

196  854 

2212 

48 

266 

41 

6 

S 
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Kapitalrente  n «teuer. 


Einkommensteuer. 


* 

Von  der 
Undw- 
rutnmU- 
«toD  «*nt- 
dchiod 

Von  der 
Roxirks- 
coinmii*- 
sion  ent- 
schiedene 
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tionen  mit 

Von  der 
Lande* - 
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uion  «*nt- 
Hchiedene 
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Von  Or. 
M.  d.  F.. 
Ahtli.  für 
Stonnr- 
woaen  ent- 
schiedene 
Kecurxo 
mit 

Remon- 
strationen 
von 
Pflich- 
tigen 
I.  Abth. 
mit 

Kecla- 

mationen 

von 

Pflich- 

tigen 

1.  Abtli. 
mit 

Hoclama- 

tionen 

von 

Pflich- 

A 

mit 

Von  der 
Landes- 
coiumission 
• •nt  - 

achiedone 
In" in  ■ 
(Art.  83  dea 
Om.) 

Von  Gr. 
M.  d.  F., 
Abth.  für 
Steuor- 
wesen  ent- 
schiedene 
II  wii  rao 
mit 

tionen  mit 

5 

2 

i 

< 
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J 

ij 

If 
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£c 
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i 

X 
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*< 

4j 

if 
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i 

X 

•J 

< 

v 
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*1 

Sf 

3 

X 

X 

< 

sj 
1 1 

Sf 

3 

i 

SS 

3 X 
11 

i 

X 

J 

◄ 

SS 

If 

x 3 

? 

3 

1 

■< 

5 

. 

• 

9 

7 

2 

32 

12 

1 

•; 

. 

2 

l 

199 

14 

4 

17 

1014 

48 

2 

10 

. 

. 

. 

8 

. 

• 

66 

12 

8 

. 

1 

2 

1 2 

38 

25 

6 

2 

1 

- 

14 

4 

1 

1 

142 

17 

1 

1 

2 

7 

15 

7 

1 

2 

99 

18 

1 

. 

. 

4 

1 

48 

13 

2 

1 

3 

. 

1 

. 

1 1 

5 

3 

HO 

31 

7 

Hl 

4 

3 

12 

4 

1 

1 18 

30 

3 

3 

1 

17 

i 

1 

87 

20 

8 

5 

2397 

61 

11 

10 

> 

. 

1 

i 

1 

6 

1 

63 

18 

1 

1 

2 

. 

16 

3 

. 

30 

18 

4 

4 

248 

62 

5 

& 

21 

1 

68 

9 

2 

i 

5 

396 

81 

21 

36 

4105 

347 

1 

2 

30 

44 

15 

1 

8 

9 

98 

51 

3 

2 

3 

2 

1 

8 

3 

39 

21 

1 

2 

. 

8 

1 

i 

8 

49 

1 

6 

. 

12 

5 

10 

16 

1 

1 

194 

61 

3 

2 

1 

13 

97 

25 

5 

7 

340 

55 

1 

7 

J 3 

. 

. 

2 

3 

2 

i 

43 

20 

1 

1 

i 

3 

3 

1 

3 

27 

14 

2 

3 

. 

. 

1 1 

7 

1 

14 

8 

1 

104 

35 

1 

4 

1 

. 

10 

19 

8 

1 

2 

68 

20 

3 

. 

4 

3 

66 

34 

. 

2 

3 

. 

. 

11 

7 

1 

2 

71 

51 

. 

I 

1 

78 

18 

3 

2 

184 

78 

9 

13 

1099 

362 

4 

2 

10 

24 

• 

9 
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13 

1 

108 

14 

3 

2 

2 

1 

6 

10 

31 

5 

205 

60 

3 

2 

4 

5 

1 

31 

1 

1 

1 

169 

60 

64 

20 

2250 

117 

11 

19 

11 

10 

2 

2 

3 

1 

5 

6 

2 

82 

18 

. 

1 

7 

7 

. 

30 

17 

3 

4 

114 

20 

o 

. 

. 

13 

1 

64 

19 

1 

j 1 

2 

4 

1 

l 

6 

2 

2 

411 

12 

. 

2 

• 

- 

29 

4 

1 

460 

34 

5 

2 

ri  10 

5 

2 

60 

5 

1 

2 

275 

122 

67 

34 

3324 

294 

11 

22 

23 

_ 29 

1 21 

i 

68 

9 

. 

2 

1 

5 

396 

81 

21 

36 

4105 

347 

1 

2 

30 

14 

21 

i 

78 

18 

. 

3 

1 

184' 

78 

9 

13 

1099 

362 

4 

2 

10 

24 

r;  io 

5 

2 

60 

5 

1 

2 

275  122 

67 

34 

3324) 

294 

11 

22 

23 

29 

(1  52 

5 

4 

2061 

32 

3 

61 

6 

855  281 

97 

83 

8828 

1003 

16 

26 

63 

97 
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Steuer- 

cominissamte. 

Hi 

eC  * * 
*5  tc 

S*  * 

&I 
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r _ k. 
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tc  <u 
s ® « 

4>  fcC  * 

fco  g 
o s £ 
£ ® § 
§•2  o 

•ag-g 
00  " ™ 

Posten 

in  den 

Ahkaufs 

rechuaüj 

• £ 
Ml 
— « 

■ *& 
U £ 

s 

1 J 
U 

3 — 
«f 

s 

?!  : 

N C 1 

c m 

< “ * 

•0 

Starkenburg. 

Beerfelden 

16 

15  301 

2 916 

30 

Darmstadt 

25 

27  559 

2 612 

6 ■ 

Dieburg  . 

6 

22  524 

4 921 

1 

Fürth 

21 

1 0 2 1 7 

2 326 

11 

Gross-Gerau  . 

10 

34  570 

2 829 

5 

Heppenheim 

7 

19  950 

2 531 

6 

Höchst 

3 

7 921 

5 641 

1 

Langen  . 

5 

25  125 

5 345 

28 

Michel stadt  . 

21  370 

4 098 

24 

Offenbach 

15 

67  605 

4 019 

11 

Seligenstadt  . 

8 

1 1 865 

2 143 

Zwingenberg 

25 

17  202 

2 312 

9 

Summe 

141 

281  209 

41  693 

132 

Oberhessen. 

Alsfeld 

21 

8 963 

3 201 

37  | 

Büdingen 

7 

25  796 

7 614 

Butzbach 

7 

32  984 

5 501 

10  | 

Fried  berg 

26 

47  300 

7 230 

10 

Giessen  . 

9 

48  239 

4 381 

Grünberg 

12 

27  872 

4 084 

$ 

Homberg 

11 

13  249 

2 908 

6 

Hungen 

16 

33  562 

1 1 882 

28  ] 

Lauterbach 

9 

23  841 

7 841 

29 

Nidda 

4 

27  295 

11  105 

4 

Schotten 

7 

24  943 

6 515 

7 1 

Summe 

129 

314  044 

72  262 

139  i 

Rheinhessen. 

Alzey 

3 

33  024 

75 

2 

Bingen 

8 

1 

19  861 

141 

5 ! 

Mainz 

84 

5 

51  749 

246 

Ober-Ingelheim 

5 

31  085 

77 

. 1 

Oppenheim 

2 

12  018 

13 

. 

Osthofen 

15 

1 

31  755 

24 

Wörrstadt 

8 

26  275 

5 

Worms  . 

19 

1 

18  536 

7 

• 

Summe 

144 

8 

224  303 

588 

Wiederholung. 

Starken bürg 

141 

281  209 

41  693 

132 

Oberhessen  . 

129 

314  044 

72  262 

139 

Kheinhesscn 

144 

8 

224  303 

588 

7 1 

Grossh.  Hessen 

414 

8 

819  556 

114  543 

278  ] 
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euer- 

hnungen. 

Flurbucha- 
ausziige  u. 
Geschoss- 
abschriften. 

Brandversicherung. 

a 

9 

■SjJ 

M-SS 

ab 

m m 

1 E 
gl 
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<3  a 

i 

Jg 
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00 
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§11 
SfSS- 

a|8 

®—  X 

M 2 & 

- ro 

ifii 

||54 

ÄSE 

SS 

! ii- 
lll 

ä 

J3  «5 

M 'S 

"O 

1 

3 

M. 

645 

5 

295 

142 

3 280 

65 

168  350 

14  376  970 

2 OOO 

405 

7 359 

432 

4 454  020 

125  497  420 

708 

172 

4 349 

132 

365  750 

21  800  800 

1 1 175 

150 

3 445 

177 

417  730 

17  381  980 

2 623 

239 

6 062 

427 

1 318  960 

40  354  650 

1 154 

225 

5 456 

226 

432  380 

25  655  320 

2 440 

140 

3 533 

63 

81  380 

12  533  280 

IO  855 

198 

4 530 

209 

460  170 

22  167  690 

865 

1 

56 

103 

3 268 

115 

184  040 

17617810 

3 600 

222 

4 743 

345 

2 585  000 

73  748  260 

1 5 060 

174 

4 143 

139 

262  890 

22  670  660 

• 4 042 

304 

5 951 

257 

682  110 

43  032  640 

35  167 

6 

351 

2 474 

56  119 

2 587 

11  412  780 

436  837  480 

1 095 

6 

272 

215 

4 170 

90 

206  690 

24  499  620 

i 1 690 

195 

3 530 

220 

349  160 

IG  908  020 

t ; 3 464 

164 

3 865 

118 

212  390 

20  951  460 

, 2 250 

150 

560 

345 

7 312 

383 

437  500 

54  135  530 

i 3 845 

. 

242 

5 422 

322 

1 690  800 

58  604  020 

i 1 147 

171 

4 523 

215 

359  270 

16  810  560 

i 1 601 

2 

34 

87 

2 305 

106 

137  400 

14  261  250 

4 090 

7 

87 

180 

5 098 

266 

471  470 

23  723  900 

1 542 

254 

5 310 

186 

298  880 

30  021  030 

! 3 528 

3 

112 

246 

5214 

356 

547  200 

21  186  880 

1 870 

139 

3 221 

129 

154  300 

12  462  140 

26  122 

168 

1 065 

2 238 

49  970 

2 391 

4 865  060 

293  564  410 

3 427 

133 

708 

220 

4 719 

297 

462  300 

23  183  430 

686 

69 

524 

250 

5 737 

253 

1 001  140 

35  378  630 

1 123 

32 

229 

539 

8 790 

728 

8 882  390 

1 76  687  750 

556 

15 

174 

187 

4 698 

202 

642  960 

27  617  330 

1 366 

40 

425 

231 

4 976 

233 

390  610 

27  521  670 

2 642 

154 

937 

222 

5 176 

174 

355  010 

21  738  620 

1 991 

6t* 

718 

180 

4 706 

233 

425  990 

20  509  650 

6 186 

360 

1 199 

499 

6 398 

269 

1 711  870 

56  471  010 

17  977 

863 

4914 

2 328 

45  200 

2 389 

13  872  270 

389  108  090 

35  167 

6 

351 

2 474 

56  119 

2 587 

11  412  780 

436  837  480 

26  1*22 

168 

1 065 

2 238 

49  970 

2 391 

4 865  060 

293  564  410 

17  977 

863 

4 914 

2 328 

45  200 

2 389 

13  872  270 

389  108  090 

79  266 

1037 

6 330 

7 040 

151  289 

7 367 

30  150  110 

1 119  509  980 
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Nr.  3034.  Preise  «1er  KewoliiilicliKfcn  Verl>rnut,li'>c<'gi'ii»lani 


Orte. 


Weizen.  | Roggen!  I Gerste. 


Hafer.  | 0| 

Preis  pei 


4 


M M 


u , 

“ — 


Jt 


.«1 


f .1 


A A \ Jk 


Dnrmstadt 

Babenhausen 

Bensheim 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lautcrbacli 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

.Summe 

Mittelpreis 


26,00  22,00 

22,oo.  22,oo 

24.00  23,0o 

24.00  24,oo 
24,50  20,00 

26.00  2 4,00 

24.00  23,50 
24,60' 24.60 
24,50  23,«» 

2 4 .60  22,50 
24,«)  23,50 

24, «)  23,00 

25.60  24,85 
26,«»  25,50 

25, «)  24.«) 
25,25  23,00 


24.no 

22,«) 

23,60 

24.00 
22,56 

25.00 
23,«« 
24,50 

23.75 
23,67 
23 
23,40 

25.01 

25.75 
24,5*) 
24.13 
*3,1!) 
23,07 


24.00  20,60 

19.00  19,«) 
2 1 ,oo  2 1 ,oo 

21.00  21/» 

22,50  19,00 

22.00  2 1 ,oo 

22.00  2 1 ,50 

20,00, 20,00 

22.00  21,00 

22,50  21,50 

22.00  2 1 ,ou 

22.10.21.00 
22,00  2 1 ,«) 
22,00  2 1 ,«) 


21,50 

2 1 ,uo 


20,60 

20,85 


22,85 

19.00 

21.00 
21,00 
20,75 
21,47 
2 1 ,63 
20,00 

2 1 .50 

22,00 

2 1 .63 
21, G0 
2 1 ,44 

21.51 
2 1 ,83 

20.63 
314,64 
21,17 


24.00  15,00 

18.00  18,oo 
18,ou  18,00 

20.00  20,oo 

21.00  1 6,oo 


19,50 

18.«) 

18,0) 

20,oo 

18,78 


19.00  I6.UO 
17,60  17,«» 

17.00  17.00 
17,00  1 7,oo 
19,50  16,50 


2 1 ,oo  1 9,oo|  2( »,oo  1 8,50  1 7/*) 


19.00  I9,oo  19,oo 

18.00  l8,oo  18,oo 
1 9/M>  18,00  18/M) 

20.00  17,00  18,25 

17.00  1 6,00|  16,50 
19,«)  18,50  18,75 
19,«)  17/M)  18,38 

20.50  1 8,50  1 9,36 

19.00  16,00  17,81 

18.50  16,50  17,50 

290.23 
I I 18,51 


„ I* 

16  Jb0  16.00 
17.00  17,on 

iaoo  17.50 


I 8.50 
16,25 

17.00 

18.00 


17.00 

16.00 
16,00 
16  JO 


19,50  19,00 
18,70  17,oo 
1 7,75  1 6,75 
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1 7.6,1 
17.00 
1 7.oi 
18.43 
1 9.01 

16je. 

17.00 
1 7,75 
17.SJ 

1 6, <n 

16.00 
17J» 
19.25 

17. TS 
1 7.23 
78,05 
17.42 


iJM 

6M 

6J* 

« je 

SJ* 

*■*, 
6j r 
8ji 

7JS 

8.«* 

6.M 


Orte. 

Ochsend. 

Kuli-  od. 

Kalbfl. 

Hammelfl. 

Schafft. 

Schweinefl. 

WeiMfl 

P 

r e 

i s p • 

i a- 

Beilagi 

A A 

- 

Beilage, 
jH  A. 

•1  1 1 
Beilage. 
JL  A 

1 2 
1 1 
Beilage. 

A-T  A 

O 

£ | o 
Beilage. 

A.  A 

© 

*£  *c 

Beilage. 

i ll 

~ i 

-4t 

.«  Jtl 

Darmstadt 

1,52 

1.72 

1,40 

1,1» 

1,40 

1 ,52 

1,32 

1,40 

1^3 

.... 

0.52  (L44 

Babenhaus. 

1 ,'■» 

1,30 

1,30 

1.30 

0.44  O.Ul 

Bensheim 

1,32 

1.20 

1 ,80] 

1,90 

1.90 

0.44  '(JS 

Krbacli 

1,32 

1.20 

1,12 

1,20 

1,20 

0.42  «M 

< Bleu hach 

1,40 

1,60 

1,01 

1.20 

1 .44)' 

1.40 

1,80 

1,40 

1,4» 

0.4-  OJ4.' 

Giessen 

1,«H 

1.88 

1.28 

1 ,00 

L121 

1 ,60 

1,4» 

1 ,59 

1 ,20 

1,24 

1.20 

1,2« 

0.4»  OJ» 

Alsfeld 

1,30 

1.18 

1,16 

. 

1,08 

0.42  0,4* 

Büdingen 

1,«0 

1,20 

1,28 

* 

1,20 

0,35  (IJM 

Butzbach 

1,40 

1.2» 

1.12 

1,20 

• . 

1.12 

1,14 

0,42  O.nj 

Friedberg 

1,36 

1,20 

1 ,20 

1,20 

1,10 

1 Jo 

. 

0,34  0.* 

Lauterbacli 

1,8« 

1,28 

1,12 

1,12! 

Ij» 

o.3s  oM 

Schotten 

1,40 

i,») 

0,90 

1,10 

1,00 

1,20 

0.42  oji 

Mainz 

1,44 

1 ,64 

1,20 

1.30 

1,40 

1 ,50 

1,30 

1,50 

1,00 

1,30 

1,40 

1.60 

0,40  Ojd 

Alzey 

1,30 

1,70 

1,2» 

1 ,50 

1,40! 

1 ,60 

1,40 

1,60 

* 

• 

1,40 

l,co 

0.4»  («,«► 

Bingen 

1,50 

1.80 

1,40 

1,60 

1,20 

1,40 

1,50 

1,30 

1.40 

1.50 

0.44  o.«4 

W orins 

1,52 

1,83 

1,44) 

1,68 

1,44 

1,73 

1,5)) 

1.80 

■ 

• 

1,36 

1.63 

0.45  nj* 

Summe 

22,44 

12,17 

20,06 

10,48 

1 9,76 

7,5»;» 

1 6,74 

1 1.12 

6,73 

2,54 

20,90 

10.65 

Mittelpreis 

1 ,10 

1,74 

l,2f. 

1,60 

1,24 

1,59 

1,29 

1 ,5!) 

1,12 

1,27 

1,86 

U* 
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16  Orlen  de»  Cki-ommI».  Hestten  im  Juni  1801. 
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Nr.  3035.  Cebersictat  der  8terbllchkett«verhaHni88e  Im  Jnnl  1891 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaus’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 

ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

II  er  ausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik* 
34.  Band.  2.  lieft.  Dannstadt  1890.  4.  Geheftet  4 Ji.  50 
Inhalt:  Di©  Volkszählung  im  Grossherzogthum  Hessen  vom  1. 

cember  1885. 


Druck  von  II.  Brill  in  HtrauUilt. 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischeu 

Centralstelle  fiir  die  Laudesstatistik. 

Ah  Ü97. Anglist  1891. 

Inhalt:  Betrieb  der  Hess.  Ludwigs-Eisenbahn  1890.  — Ah-  und 
Zugang  der  Geometer  1.,  2.  u.  3.  Klasse  1832 — 1890.  — Vergl.  meteurol. 
Beobacht.  Juni  1891.  — Betrieb  der  Eisenbahnen  Juni  1891.  — Anzeige. 


Nr.  3030.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  üessiseheu 
LtiriwigH-EiMenbulm  im  Jalir  1800.*) 

1.  Dem  Unternehmen  der  Hessischen  Ludwigsbalm  sind  in  dem 
abgelaufenen  Jahre  neue  Bahnstrecken  nicht  hinzugetreten. 

Es  befanden  sich  Ende  1890  in  Betrieb:  Kilometer. 

Sic htgarantirte  Strecken 550,28 

Uarantirte  » 184,95 

Demnach  Betriebslänge  zusammen  735,23 

Von  diesen  Strecken  sind  Doppelbetriehsstreckcn , d.  h. 
solche,  auf  welchen  ein  vollständiger  Betrieb  nach  zwei  Rich- 
tungen hin  stattfindet,  wie  im  Vorjahr 24,27 

Es  betragen  demnach  die  im  Betrieb  befindlichen  Baulängen  710,96 
wovon  533,<i  Kilometer  auf  die  nicht  garantirten  Strecken  und 
177,25  Kilometer  auf  die  garantirten  Strecken  entfallen. 

Von  diesen  Bahnlinien  sind  gepachtet,  bezw.  der 
Hessischen  Ludwigs- Eisenbahn  nicht  eigcnthüinlich  gehörige 


Strecken 27,32 

Die  Baulängen  der  im  Betrieb  befindlichen  eigenen 
Bahnlinien  betragen  daher 683,84 


2.  Der  Bestand  an  Betriebsmitteln  war  am  Jahresschlüsse: 


Locomotivcn 204 

Tender 181 

Wagen: 

Galawagen  und  reservirte  Salonwagen  ....  3 

Revisionswagen,  zugleich  Salonwagen  . . . . 2 

Personenwagen  I.  Klasse 6 

I.  und  II.  Klasse  combinirt  . . . 145 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  475,  Oct.  1890,  8.  353. 
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ndet) 


Personenwagen  1.,  II.  und  111.  Klasse  eombinirt 
desgl.  mit  2 Etagen  (Dampfwage 

» II.  Klasse 

» desgl.  (Aussichtswagen)  . 

II.  Klasse  mit  Postabt heilung 
» II.  und  III.  Klasse  eombinirt 

» desgl.  mit  Postabtheilung 

> desgl.  mit  Gepäckraum 

> ausschliesslich  111.  Klasse 

» III.  Klasse  mit  Postabtheilung 

Gepäck-  resp.  Dienstwagen  (darunter  41  mit  Closets) 
bedeckte  Güterwagen,  gewöhnliche 
Briefpostwagen 

Bierwagen 

Fleischtransportwagen  . 

Margarinwagen 
Spiegelwagen  .... 

Pferdestallwagen  (als  Dienstgutwagen  v 
offene  Güterwagen,  gewöhnliche 

Bogenwagen 

offene  Viehwagen 

überdachte  Viehwagen  mit  2 Etagen 

Kalkwagen 

Erzwagen  ....... 

achtriiderige  Plattformwagen 

Langholzwagen 

Säurewagen  mit  aufgesattelten  Kesseln 
» » stehenden  Thongefässen 

» » Ilolzblitten 

» »2  Etagen  für  Glasballons 

Cystemenwagen  für  Petroleum,  Tbeer,  Gasw 
Latrinenwagen  .... 

Gastransportwagen  . 

Bahn-Tunnel-Revisionswagen 
Requisiten-  resp.  Hillfswagen 
Arbeitswagen  .... 

Krahnenwagen  .... 

Tarirwagcn  für  Waggonwaagen 
Schnceschlitten 
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12 
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3 
297 

17 

1388 
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63 
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130* 

231) 

43 

6 

22 

29 

2 

36 

89 

16 

2 

6 

8 

6 

4 

2 

& 

46 

3 

1 

1 


iS 

98 


192) 


zusammen  4018 


davon  sind  1207  Wagen  bezw.  2403  Achsen  oder  30  °/o  mit  Bremsen 
versehen. 

Hiervon  sind  84  Wagen  fremdes  Eigenthum,  nämlich:  5 Spiegel- 
wagen , 15  Bierwagen , 9 Fleischtransportwagen,  53  Säurewagen  und 
2 Cysternenwagen  für  Petroleumtransporte,  welche  von  fremden 
Etablissements  zur  Aufnahme  in  den  Wagenpark  übernommen  wor- 
den sind. 
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3.  Das  coneessionirte  Actienkapital,  welches  sich  seit  Ende 
1884  auf  111  900000.#.  beziffert  und  vollständig  begeben  ist,  hat  auch 
im  verflossenen  Betriebsjahre  eine  Veränderung  nicht  erfahren.  Es 
participirt  an  der  Dividende  pro  1890  im  vollen  Betrage. 

Der  Stand  der  An  leben  der  Gesellschaft  und  der  Amorti- 
sationen gestaltet  sich  zu  Ende  1890  wie  folgt: 


PrioriUts-  wovon 

Anlehen  amortisirt 


a.  4% 

fl. 

v.  1803/05  5 000000 

M. 

= 8 571428,57 

Ji 

1318028,57 

b.  4%  (fruV 

"u  bezw.4’/t 

1»)  ■ 1808/09  16750000 

— 27  000  (XX),« 

442800,« 

c.  4“.  (früher  4V»%) 

- 1874  0 050  000 

= 11  400  000,  oo 

1 295  40»),« 

d.4"».(  » 

5%) 

. 1875 

10000000,« 

58  500,« 

e.  4®«  ( > 

5%) 

* 1870 

10000000,« 

58 1)00,« 

f.  4".,  ( * 

5%) 

» 1878  (8.  Mai) 

10  000  000, oo 

58000,« 

g.  4%  ( > 

5t.) 

> 1878  (15.  Mai) 

10000000,« 

38  500,« 

h.  4% 

» 1881 

10000000,« 

120500,« 

L 3 '/*•% 

. 1889 

8000000,« 

Insgesaimut  104  971  438, w 3 389  738,57 


Unter  Hinzurechnung  der  auf  die  vollständig  heim- 
gezahlten Anlehen  bereits  amortisirt  gewesenen  Beträge, 

wie  im  Vorjahre 3 7(K>  543,80 

beträgt  demnach  die  gesamrate  Amortisation  . .7150371,43 

Von  dem  3'/s  igen  Anlehen  von  1889  wurden  4 Millionen  be- 
geben. Unbegeben  sind  noch  4 Millionen  dieses  Anlehens  und 
3480000,#.  des  4%  igen  Anlehens  von  1878,  also  zusammen  7480000,#. 

4.  Die  Anlage-Kapitalien  der  im  Betrieb  stehenden  Objecte 
betragen  nach  Ausweis  der  Baurechnung  Ende  1890: 

1)  Für  die  nicht  garantirten  Bahnen  ....  151  055  834,96.#. 

3)  Fiir  die  garantirten  Bahnen 30590520,93  > 

3;  Für  Betriebsmatcrial,  Werkstätten  und  gemein- 
same Bahnhöfe 32012398,09  » 

Zusammen  219  004  700, oo  .#. 

Am  Schlüsse  des  Jahres  1889  hatten  sich  diese  Anlage-Kapi- 
talien auf  217  *‘>80  828,53  A.  belaufen. 

Zur  Deckung  des  für  das  Betriebsjahr  ermittelten  durchschnitt- 
lichen Anlage  - Kapitals  der  im  Betriebe  stehenden  Objecte  waren 
ausser  den  für  Bauzwecke  bestimmten  Fonds  und  ausser  den  von 
den  gänzlich  zurückgezahlten  Anlehen  bereits  amortisirten  Beträgen 
an  Actien  111900000.#.  und  sämmtliche  begebene  Obligationen  ver- 
wendet. 

Die  der  Gesellschaft  cigenthümlich  gehörigen,  im  Betrieb  befind- 
lichen Bahnlinien  mit  083,64  Kilometer  Länge  und  einem  Gesammt- 
Anlage-Kapital  von  219  »>04  700, oo  berechnen  sich  auf  321  310,43  .#. 

pn>  Kilometer.  Exclusive  Betriebsmaterial  stellt  sich  der  Gesainmt- 
»ufwand  Ende  1890  auf  193  075  378,22.#.  und  es  betragen  somit  die 
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Baukosten  für  einen  Kilometer  der  eigenen  Balm  Ende  1890  durch- 
schnittlich 285 34S,io  l)ie  Kosten  der  Betriebsmittel,  auf  die  Be 
triebslänge  von  710,98  berechnet,  ergeben  pro  Kilometer  31586,17.* 
Scheidet  man  den  ratirlichen  Betrag  an  Kosten  der  Betriebsmittel 
für  die  gepachteten  Strecken  aus,  so  stellen  sich  die  AnUgekostn 
pro  Kilometer  eigener  Bahn  auf  durchschnittlich  319  934,«  X gegen 
317  095,7t  X.  in  1889.  Nach  Abzug  der  von  den  Anlehen  bereits  anwr- 
tisirten  Beträge  berechnen  sich  die  Anlagekosten  pro  Kilometer  eigener 
Bahn  excl.  Betriebsmaterial  auf  durchschnittlich  274  880,21  M und  incl 
des  letzteren  auf  310  848,53  .<4 

5.  Die  Beförderungsquantitäten  stellen  sich  im  verfloss 
nen  Jahre  und  im  Vergleich  zu  dem  Jahre  1889  wie  folgt: 


1889. 

1890. 

Personen 

10425335 

11014802 

Tonnen  Reisegepäck  . 

10  763 

10962 

Traglasten  .... 

32  757 

36  710 

Fahrzeuge  .... 

1 671 

1536 

Leichen 

180 

211 

Vieh  in  Wagenladungen  qm 

135546 

141978 

Stück  Kleinvieh 

61 197 

67229 

Tonnen  Frachtgut 

4 851  263 

5 233269 

Zur  Beförderung  dieser  Quantitäten  wurden: 

1889.  1890. 

Züge  abgefertigt 

Nutzkilometer  zurückgelegt  auf  den 

156512  16421t* 

garantirton  Strecken  . . . . 

960077  967749 

nichtgarantirten  Strecken  . 

4 809  505  5 012499 

Achskilometer  mit  eigenen  und  fremden  Wagen, 
jedoch  nur  auf  eigener  Bahn  auf  den  garan- 
tirten  und  nichtgarantirten  Strecken  ztts.  . 155  777  587  16521171? 
6.  Nach  der  Betriebsrechnung  betragen: 

die  Einnahmen  . . . 19982  161,79  M 

die  Ausgaben  . . 10  956  553, m • 

der  Ueberschuss  9 025  008,»  M 

und  nach  Abzug  der  Einnahmen  und  Ausgaben  ä conto  Erneuerung* 
und  Reservefonds: 


die  Einnahmen  . . . 19  709  095, o«  JL 

die  Ausgaben  ...  9410523,65  ■ 

der  Ueberschuss  10  298  571,4t.*. 


Gegen  die  letzten  zwei  Betriebsjahre  ergeben  sieh: 


1888. 

durchschnittliches  Anlage-Kapital  Ml 


in  runder  Summe 
Betriebs-Einnahmen 
BetriebB-Ausgaben 


. 2120001X10 
17  707  161 
8050982 


1889. 

M 

217  000  (XX) 
18  642 125 
8638159 


1890. 

A 

218  700  M» 
19  709185 
9 410524 
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Die  Betriebs-Ausgaben  be- 

1888. 

1889. 

1890 

trugen  von  den  Betriebs- Ein- 

% 

% 

% 

nahmen  in  Procenten  . 

45,467 

46,336 

47,747 

l'eberechuss  der  Betriebs- 

Jt 

.#. 

Einnahmen  

9 656179 

10003966 

10  298  571 

Dieser  Ueberechuss  beträgt 

vom  durchschnittlichen  Anlage- 

% 

WQ 

% 

Kapital  in  Procenten  . 

4,555 

4,6io 

4,709 

Es  betrugen: 

.* 

.tt 

[ die  Einnahme 

24  958 

26  221 

27  721 

per  Kilometer  die  Ausgabe 

11348 

12  150 

13236 

| der  Reinertrag 

13  610 

14  071 

14  485 

7.  Die  Einnahme  aus  dem  Personen-  und  Gepäck  verkehr 
beträgt  nach  der  unten  folgenden  tabellarischen  Zusammenstellung 

Ji  7 418 190,36 

gegen  1889 » 7 07t!  289, ss 

demnach  mehr  . . . M 341 900, ss  — 4,83% 

Im  Ganzen  wurden  befördert : 

Personen  11014  802 

gegen  1889  10  425  335 

somit  mehr  589  407  = 5, «5% 


Hiervon  entfallen  bezüglich  der  Zahl  und  des  Ertrages: 

Personen.  Einnahme. 

% Jt.  % 

a.  auf  den  Localverkehr  9186033  = 83, 40  4 287  529, 00=  57, so 

l>.  ■ • directen  Verkehr  1 363  825  = 12,38  1 932  875, 09  = 26, 05 

c.  • » Transitverkehr  464  944  = 4,22  1 197  786,27  = 16, 15 

11  011  8tr2  = 100, 00  7 418  190,86  = 100, 00 

Der  Personenverkehr  erbrachte  .7  026  605,2t  .6. 

gegen  1889  6 709  947,85  » 

mithin  mehr 316657,3«.#. 


Je  nach  Benutzung  der  Wagenklassen  vertheilen  sich  Zahl  und 
Ertrag  der  beförderten  Personen  wie  folgt: 


I.  Klasse 
II.  » 

III.  » 

IV.  . 

Mit  Militärbilleten 


Zahl.  Ertrag. 

0,90%  5,79% 

12,45  » 31,68  . 

83,62  » 59,88  » 

0,96  » 0,60  » 

2,07  » 2,05  » 

100,00%  100, 00% 
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Im  Jahr  1889  ergab  sich  folgende  Vertheilung: 

nach  der  Zahl.  nach  der  Einnahme, 
bei  I.  Klasse  . . 0,n9"u  5,95% 

> II.  » ...  12,31  » 31,8«  » 

• III.  » . 83,79  • 59,64  * 

• IV.  » ...  1,04  » 0,68  • 

• Militär  ....  1,97  > l,sa  » 

Im  Durchschnitt  hat  jede  Person  pro  Kilometer  erbracht: 


in  I.  Klasse  . 

. . 8,26  5, 

. 11.  » 

. . 4,94  • 

> III.  > 

. 2,55  • 

» IV.  • 

. 2,00  » 

bei  Militär 

1,50  • 

und  überhaupt 

3,10  » 

Täglich  wurden  durchschnittlich  30  178  Personen  mit  19  251.4 
Einnahme  befördert. 

Der  Gepäckverkehr  hat  ertragen  . 391 585,15 .4. 

gegen  1889  388341,53  • 

mithin  mehr 25  243,6a  M 

8.  Die  Gesammteinnahme  aus  Gütern,  einschliesslich  der  Neben- 
erträge mit  448  242,97  .4  , betrug  . . .11  488  928, so  .4. 

gegen 10824  472,94  - in  1889 

sonach  mehr  ....  844  453,56 .4.  = 5,95% 

Die  transportirten  Quantitäten,  excl.  Leichen,  Fahrzeuge  und 

Thicre,  betragen 5 233289  Tonnen 

gegen  1889  . . 4 851283  . 

daher  mehr  ....  382006  Tonnen  = 7,»% 

In  diesen  vergleichenden  Zahlen  sind  atissergewöhnlichc  Material- 
transporte ftir  die  Hahn  selbst  enthalten  und  zwar: 

pro  1890:  144  990  Tonnen  mit  56 851,99  .4 
• 1889  : 55  280  » » 15  657, »4  • 


Ohne  Nebenerträge  vertheilen  sich  die  beförderten  Quantitäten 
und  erzielten  Einnahmen  nach  folgenden  Hauptgruppen: 


Tonnen. 

Proceiite  der 
Ertrag.  Gesammt- 

a.  auf  den 

Localverkehr 

989  802 

■M.  Einnahme. 

2 3H1.07  = 20,ii 

b.  • » 

direeten  Verkehr 

. 2601536 

5 840  159,66  = 54,96 

c.  » » 

Transitverkehr 

. 1642131 

2 758  056,86  = 25,ea 

5333269 

10  762  597,59  = 100, oo 
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Diene  Verkehre  verthcilen  sich  nach  Tarif klassen  wie  folgt: 


Procente  der 

Tonnen. 

Ertrag.  Gesummt- 

•K.  Einnahme. 

a.  im  Localverkehr: 

Eilgut 

9039 

105  768, so  = 4,89 

Stückgut  I.  Kl 

89  468 

526  360,67=  24,3a 

• 11.  

17  396 

74  812,9t  = 3,45 

Wagenladungen  . 

873  699 

1 457  439,09  = 67,34 

989  602 

2 164  381,07  = 100, oo 

b im  directen  Verkehr: 

Eilgut 

15 145 

185  441,30=  3,17 

Stückgut  I.  Kl 

171  762 

983  228,73  = 16,84 

. II.  

31223 

139387,28=  2,39 

Wagenladungen  . 

2383  406 

4 532102,35=  77,w 

2601  536 

5 840  159,66  = 100,  oo 

c.  im  Transitverkehr: 

Eilgut 

6104 

68  483,5t  = 2,48 

Stückgut  I.  Kl 

74  790 

438  872,81=  15,91 

. II.  » 

8566 

36  642,78=  1,33 

Wagenladungen  . . . . 

1552  671 

2 214  057,78  = 80,28 

1 642  131 

2 758  056,8«  = 100, oo 

Die  Transportgüter,  welche  die  grössten  Quantitäten  aufweisen 
und  deren  Quantitäten  selbst,  sind  — abgesehen  von  den  kleineren 

Stückguttransporten  — die  folgenden: 

Kohlen  . 

. mit  circa 

1 158  000  Tonnen, 

Holz  .... 

. • » 

483010 

Steine 

. * ■* 

466  000 

Eisen  und  Stahl  . 

. V b 

283000 

Getreide  und  Mehl 

. 0 » 

259000 

Erze  und  Erden  . 

* » 

251  OO) 

Düngemittel  . 

V 0 

138  000 

Rüben 

, » > 

108  0X1 

Kartoffeln 

* » 

81000 

Salz  . . . 

. * O 

67  000 

Rohzucker 

0 0 

660X1 

Bier  .... 

, » * 

63010 

Kalk  . . . 

* * 

63000 

Petroleum  und  Ocle 

• * » 

59000 

Wein 

57  010 

t'ement 

* “ 

48  OX) 

HUlsenfrilclite 

390X1 
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9.  Diu  Betriebs-Ausgaben  vertheilen  sieh  auf  die 

1890.  1889. 

.*  ”, 

Allgemeine  Verwaltung  mit  . 132:")  804,85=  12, io  12, is 

Bahnverwaltung  mit 2 891 327 ,st  = 26,39  2ii> 

Transportverwaltung  mit  ....  6 739  421, es  = 61,51  Ol.« 

10  956  553,34  = 100, no  lui.m 

und  nach  Abzug  der  Ausgaben  ä conto 
Reserve-  und  Erneuerungsfonds  auf  die 
Allgemeine  Verwaltung  mit  . . . 1299016,«=  13,so  14, e 

Bahnverwaltung  mit 1 821  366,03  = 19,35  20^t 

Transportverwaltung  mit  ....  6290141,»=  66, na  64,61 

9 410  523, ss  = 100, ao  100j» 
Nach  den  Titeln  des  Buehungsplanes 
zerfallen  die  Betriebs-Ausgaben: 

Abtheilung  1.  Persönliche  Ausgaben. 

• Titel  1.  Besoldungen 2 529  884,75  = 23, o»  24ja 

» II.  Andere  persönliche  Ausgaben  2070048,34=  18, ss  19,» 

Abtheilung  II.  Sachliche  Ausgaben. 

Titel  III.  Allgemeine  Kosten  . . 1090  758,04  = 9,96  10,* 

» IV.  Kosten  der  Unterhaltung  u.  Er- 
neuerung der  Bahnanlagen  etc.  801611,0«=  7,31  8,a 

» V.  Kosten  des  Bahntransportes  etc.  1 941  245, ss  = 17,73  15.» 

> VI.  Kosten  der  Erneuerung  be- 
stimmter Gegenstände  . 1519240,86=  13,87  11.« 

* VII.  Kosten  erheblicher  Ergänzun- 

gen, Erweiterungen  und  Ver- 
besserungen 26  351,78=  0,34  0,a 

* VIII.  Kosten  der  Benutzung  fremder 

Bahnanlagen  etc,  609  905,53  = 5,57  5g* 

» IX.  Kosten  der  Benutzung  fremder 

Betriebsmittel  ....  367  506,98  = 3,35  3^J 

10  95t!  553,34  = 100, oo  lOO.oo 

1890.  1889. 

Es  betragen  die  Ausgaben 

I der  Allgemeinen  Verwaltung  1 8ti4,«o  1 757 5» 

per  Kilometer  j » Bahn- Verwaltung  4 066,79  36529« 

'»  Transport- Verwaltung  9 479,33  8 340,8# 

, | der  Allgemeinen  Verwaltung  0,22  O41 

per  Nutz-  ,,  , ,, 

* .,  < » Bahn-Verwaltung  0,4s  0,45 

Kilometer  | 

» Transport- \ erwaltung  1,«  1,03 

der  Allgemeinen  Verwaltung  0,«*  0,os 

» Bahn- Verwaltung  1,007  I.om 

» Transport-\renvaltung  4, 001  3,a» 


per  Wagen-  j 
Achskilometer  I 
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•reicht  des  I’ersonen-Verkehrs  auf  der  Hess.  Lndn  lgslmlin . sowie  der  Ein- 
ue  ans  der  Beförderung  von  Personen-,  Gepäck  und  Hunden  im  Jahr  1890. 


Directe  Verkehre 

Summe. 

Verkehr. 

nach 

von 

Verkehr. 

fremden 

Bahnen. 

Gewöhnlicher  Zug  1. Klause 

4 268 

1 186 

1 370 

159 

6 983 

7 

» 

• 11.  > 

10(1  209 

24  283 

25  897 

3 73H 

160  1 27 

» 

> UI.  • 

1 212  560 

1 80  557 

173  216 

31  976 

1 598  309 

■g  ^ 

» 

. IV.  . 

91  320 

6 066 

7 796 

274 

105  456 

,5 

Schnellzug 

1.  > 

2 414 

8 412 

10  667 

38  184 

59  677 

» 

11.  » 

30  170 

40  761 

50  937 

215  383 

343  251 

1b 

9 

111.  > 

651 

5 1 70 

9 992 

72  306 

88  I 1 9 

— S 

Gewöhnlicher Zug  I. 

6 197 

537 

290 

30 

7 054 

9 

» u.  . 

247  348 

20  712 

18  78U 

2 161 

289  **01 

k 

9 

> 111. 

2 217  593 

133  779 

1 39  265 

13  712 

2 5**4  349 

o 

Schnellzug 

I.  > 

901 

2 199 

2 376 

2 240 

7 71«» 

s? 

9 

11.  » 

17  481 

20  082 

19  432 

1 1 275 

68  270 

m 

UI.  » 

5 560 

8 501 

1 561 

15  622 

Ah..nnenieiit-Billete 

1 il- 

1 792 

1 792 

1 111  > 

153  895 

19 

98 

154  012 

1 1 

880 

8b*  1 

Kundrei?*e-  Billete 

11 

7 957 

7 957 

1 III. 

2 101 

2 151 

UilitAr 

. 

129  733 

33  002 

35  1 27 

29  978 

227  840 

Summe 

4 228  539 

482  325 

503  741 

433  965 

5 648  573 

— 

Gewöhnlicher  Zug  I.K1..# 

13  147,8fi 

4 282,40 

5 012,6:» 

494,«» 

22  937,50 

1 

* 

» ii. » 

138  995,48 

55  015,38 

55  867, ho 

7 894,1«*» 

257  772,80 

! 

» ui. . » 

810  041)59 

234  05 1 ,53 

233  470,21 

53  608,66 

1 331  171.!*:, 

* 

- 

IV. 

28  350,«» 

5 790,08 

7 972,55 

302,60 

42  415,83 

-i 

Schnellzug 

I.  • 

9 1*08,75 

46  823,17 

56  02 1 ,33 

177  651,92 

289  408,17 

.= 

* 

II.  • . 

98  443,90 

145  371,51 

169  319, Ofl 

583  251,16 

996  385,63 

> 

111.  > » 

667,90 

14  707,77 

21  128,82 

100  364,48 

i.;:  168,97 

Gewöhnlicher  Zug  1. 

21  814,85 

2 864,93 

1 189,49 

1 89,1*4 

26  059,01 

ij? 

» 

> 11. » > 

501  589,45 

53  549,47 

42  866,67 

1 610,72 

602  616.31 

- = 

9 

• 111  > ■ 

2 344  717,75 

it:;  38 1,98 

167  120.21 

13  835,87 

2 699  058, m 

Schnellzug 

1.  • > 

5 705,80 

20  729,93 

16  180,81 

26  006,91 

68  623,45 

• -» 

9 

II.  > > 

72  351,80 

102  120,89 

79  892,48 

111  844,70 

369  209,67 

9 

111. . > 

] 2 52 

1 4 693,82 

1 2 829,38 

40  048,44 

Militär 

61  349,15 

23  626,20 

25  597,78 

33  155.56 

143  728,67 

Summe  M. 

4 107  084,41 

894  843,18  895  633, 66 

1 1 29  043,66 

7 026  605,21 

Gewicht 

. Tonnen 

4 916 

2 142 

2 058 

1 846 

10  962 

5 

Ertrag 

95  287,77 

61  942,«) 

■-  . 

68  538,91 

284  045,35 

-Z  | Traglaaten  { 

Anzahl 
Ertrag  Ji. 

36  710 
2 831,65 

36  710 
2 831,64 

Anzahl 

20  365 

1 247 

1 353 

115 

23  080 

15  1 

Ertrag 

. A. 

6 039,45 

701,08 

724,41 

1 25,47 

7 590.39 

Summe  Ji 

104  158,87 

62  643,88 

59  **00,48 

68  664,38 

294  467,39 

ahme  au»  Ergiinzungs-,  Zusatz- 
illeten  und  Lagergeld  . . A. 

76  285,72 

10  724,22 

10  029,59 

78,23 

97  1 1 7,76 

immunmnie  der  Einnahme  .* 

4 287  529,00 

968  2 1 1 ,3t»  964  663,73 

1 197  786,27 

7 418  190,36 
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Nr.  3037.  Ceberulcht  über  den  Ab-  und  Zugang  der 
Geometer  I.,  II.  und  III.  Klasse  Im  Grossli.  Hessen 
In  den  Jabren  1832—00. 


Jahr. 

Be- 

stand 

zu 

Au- 

fang 

des 

.Jahrs, 

Zu- 

gang 

im 

Jahr. 

Zu- 

sam- 

men. 

. 

Abgang 

Be 

stand 

za 

Ende 

des 

Jahrs. 

0 
H 

1 
-3 

te 
e>  c 
St  3 

r-- 
4 *2 
S| 
* 

9 ■ 

5 © 5 
ja  se  se.s 
ü 5*5  c 

s—  a c 

■6  7 3 * 

« * 9 

B > 
< 

u 

• 1 

ja  5 

£ ß 
3 © 
*« 

B 

of'E 

•V  .z  © 

ß 

© 

5 

3 

1 

<6 

3 

a. 

Geometer  I 

Klasse, 

1832 

8 

8 

1 

1 

7 

1833 

7 

16 

23 

4 

• 

4 

19 

1834 

19 

9 

28 

28 

1835 

28 

4 

32 

■ 

• 

32 

1830 

32 

2 

34 

. 

34 

1837 

34 

8 

42 

2 

2 

40 

1838 

40 

2 

42 

1 

i 

2 

40 

1830 

40 

4 

14 

1 

2 

3 

41 

184(1 

41 

3 

44 

44 

1841 

44 

4 

48 

48 

1842 

48 

8 

56 

1 

2 

3 

53 

1843 

53 

6 

59 

1 

1 

58 

1844 

58 

5 

63 

1 

1 

62 

1845 

62 

3 

65 

1 

1 

2 

63 

1846 

63 

2 

65 

2 

. 

2 

4 

61 

1847 

61 

4 

65 

1 

1 

3 

5 

60 

1848 

60 

1 

61 

61 

1840 

61 

1 

62 

1 

1 

61 

1850 

61 

2 

63 

2 

2 

61 

1851 

61 

61 

1 

1 

2 

59 

1852 

59 

1 

60 

I 

5 

6 

54 

1853 

54 

2 

56 

1 

i 

1 

3 

53 

1854 

53 

53 

1 

2 

3 

50 

1855 

50 

1 

51 

1 

1 

50 

1856 

50 

50 

. 

50 

1857 

50 

50 

2 

1 

3 

47 

1858 

47 

. 

47 

4 

4 

43 

1850 

43 

2 

45 

2 

2 

4 

41 

1860 

41 

41 

2 

3 

5 

36 

1861 

36 

36 

36 

1862 

36 

3 

39 

39 

1863 

39 

4 

43 

. 

2 

2 

41 

1864 

41 

6 

47 

2 

. 

2 

4 

43 

1865 

43 

4 

47 

47 

1866 

47 

3 

50 

1 

2 

1 

4 

46 

1867 

46 

6 

52 

3 

3 

49 

1868 

49 

3 

52 

1 

1 

1 

. 

3 

49 

1869 

40 

3 

52 

2 

2 

50 

1870 

50 

50 

2 

2 

4 

46 

1871 

46 

1 

47 

j 

47 

1872 

47 

3 

50 

2 

3 

. 

5 

45 

1873 

45 

3 

48 

1 

2 

• 1 • 

3 

45 
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Be 

Abgang 

stand 

zu 

An- 

fang 

des 

Jahrs. 

Zu- 

gang 

im 

Jahr. 

Zu- 

sam- 

men. 

i \ 

H 

JS 

c 

B 

•9 

■S  S3 
il 

CO 

S .1  . 
’»5  I“ 

1|llj  || 

h3*2>5  «a£ 

. £ « fc , Hc 

[ S > =S  i1 

c 

111 
' «fc" 

C i 

II 

A .*  1 

j=  'S 

u S 

o« 

c 

§ 

B 

* 

5 

ferner:  a.  öeomeU'r  1.  Klasse. 


45 

1 

49 

. 

1 

1 

48 

7 

55 

’2 

• 

. 

* 

2 

53 

5 

58 

1 

1 

57 

2 

59 

1 

. 

. 

1 

58 

1 

59 

1 

_ 

. 

1 

58 

4 

62 

1 

2 

1 

. 

4 

58 

5 

63 

4 

• 

4 

59 

4 

63 

2 

2 

4 

59 

2 

61 

1 

*2 

3 

58 

6 

64 

2 

3 

5 

59 

6 

65 

1 

1 

# 

# 

2 

63 

3 

66 

1 

. 

2 

3 

63 

3 

66 

2 

2 

• 

4 

62 

3 

65 

3 

1 

i 

5 

60 

2 

62 

2 

1 

3 

59 

1 

60 

60 

1 

61 

1 

1 

1). 

üeometer 

11.  Klasse. 

3 

3 

• 

3 

24 

27 

1 

i 

2 

4 

23 

12 

35 

i 

1 

34 

4 

38 

* 

38 

8 

46 

2 

1 

3 

43 

7 

50 

1 

1 

1 

3 

47 

3 

50 

. 

. 

1 

1 

49 

7 

56 

. 

56 

6 

62 

2 

1 

1 

4 

58 

8 

66 

’ 

3 

3 

63 

7 

70 

* 

2 

2 

68 

3 

71 

1 

5 

65 

7 

72 

1 

1 

2 

70 

10 

80 

’l 

1 

2 

4 

76 

7 

83 

1 

1 

2 

81 

5 

86 

1 

1 

2 

84 

6 

90 

1 

1 

89 

89 

2 

3 

5 

84 

3 

87 

2 

3 

1 

6 

81 

2 

83 

1 

1 

. 

2 

81 

2 

83 

2 

’ 

1 

. 

1 

4 

79 

79 

1 

4 

• 

n 

■1 

73 

73 

2 

1 

H 

il 

70 

70 

1 

• 

Kl 

68 

68 

1 

2 

, 

3 

65 

1 

66 

3 

1 

4 

62 

62 

2 

' 

2 
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Jahr. 

Bo 

stand 

zu 

An- 

fang 

dos 

.Jahrs. 

Zu- 

im 

Jahr. 

Zu- 

sam- 

men. 

Abgang 

Be- 
st äö4 

XU 

Kode 

.lefl 

Jahrs- 

!> 

H 

«fl 

fl 

tg 
© c 
= 

«fl  'Z. 

£•  3*  2 

•3  8? 
5 s 

■©  * 
=>  ® ~ 
-a 

W S-*  e 
- o c © 

-5*5  ? 
~ * « 
e > 
< 

!}? 
^■5 
«a  ‘3 

3 © 
-5 

C 

f = l 

fl  ’ä  £ 

•fl  .5  i 

£ e- 

ii 

-=  3 
t? 

e 

5 

i 

c 

9 

ferner 

b.  Ueometer  II 

. Klasse. 

i 

1 859 

60 

2 

62 

1 

1 

. 1 

1 

3 

59 

1860 

59 

4 

63 

3 

2 

1 

• 

6 

57 

1861 

57 

3 

60 

1 

2 

■ 

3 

57 

1 862 

57 

6 

63 

2 

1 

3 

60 

1863 

60 

4 

64 

2 

. 

2 

4 

6«) 

1 864 

60 

5 

65 

1 

1 

l 

3 

61 

1865 

62 

6 

68 

3 

• 

1 

4 

64 

1 866 

64 

13 

77 

3 

3 

. 

2 

8 

69 

1867 

69 

8 

77 

1 

2 

1 

4 

:.i 

1 868 

73 

6 

79 

2 

2 

4 

75 

1869 

75 

4 

79 

1 

1 

2 

1 

2 

7 

72 

1870 

72 

1 

73 

1 

1 

1 

3 

70 

1871 

70 

4 

74 

1 

3 

1 

5 

69 

1872 

69 

2 

71 

2 

2 

69 

1871! 

69 

4 

73 

1 

1 

• 

2 

71 

1874 

71 

5 

76 

2 

2 

4 

72 

1875 

72 

3 

75 

5 

1 

4 

10 

65 

1 876 

65 

3 

68 

6 

• 

1 

3 

10 

58 

1877 

58 

5 

63 

63 

1878 

63 

4 

67 

1 

1 

66 

1870 

66 

4 

70 

2 

1 

3 

67 

1880 

67 

8 

75 

3 

1 

1 

5 

70 

1881 

70 

1 

71 

1 

2 

2 

1 

6 

65 

1882 

65 

5 

70 

• 

1 

2 

3 

67 

1883 

67 

4 

71 

1 

. 

1 

2 

4 

67 

1881 

67 

8 

75 

1 

1 

2 

73 

1885 

73 

3 

76 

2 

1 

3 

73 

1886 

73 

4 

77 

4 

- 

1 

* 

1 

6 

71 

1887 

71 

3 

74 

1 

. 

i 

1 

3 

71 

1888 

71 

7 

78 

1 

3 

* 

4 

74 

1 889 

74 

3 

77 

1 

1 

1 

3 

74 

1890 

74 

6 

80 

1 

2 

1 

• 1 1 

1 

6 

74 

c. 

(ieometer  III.  Klause. 

1832 

- 

• 

1893 

25 

25 

25 

1 834 

25 

15 

40 

40 

1835 

40 

15 

55 

1 

1 

54 

1836 

54 

12 

66 

. 

2 

2 

64 

1837 

64 

5 

69 

1 

i 

2 

67 

1838 

67 

15 

82 

l 

1 

• 

• 

2 

80 

1 

1839 

80 

7 

87 

2 

• 

2 

85 

1810 

85 

22 

107 

1 

1 

2 

105 

1841 

105 

8 

113 

2 

2 

111 

1842 

111 

14 

125 

. 

5 

5 

120 

i 

1843 

120 

16 

136 

1 

• 

. 

1 

135 
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Nr.  3038.  YorKlelclieiule  ZiiHiiimiieiiMtc'lliing  «i 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Lehrbaa 


Thermometrogr 

aph  (°R.) 

ü. 

Minimum. 

Ml 

Ul 

1). 

u. 

F. 

Mclt.j  (*. 

L. 

Mz. 

Moli. 

8. 

K. 

c. 

D. 

11. 

F. 

Mch  <1 

1. 

8,3 

8,0 

10,0 

2,4 | 8,0 

4,8 

9,2 

6,0 

9,3 

'»* 

9,1 

17,2 

17,2 

17,0 

16,1  !t 

2. 

9,0 

7,8 

10,0 

2,8  7,0 

5,0 

9,1) 

6,0 

10,0 

8,2 

9,4 

19,6 

20,2 

17,0 

19,1  1 

:t. 

10,7 

10.0 

10,0 

5,4  11,1 

8,5 

1 1,8 

10,0 

1 1,8 

8,2 

11,0 

17,1 

16,0 

15,0 

17,0  1 

4. 

9,1 

8,6 

9,0 

4,2  lt),o 

9,2 

10,6 

0,5 

12,2 

10,4 

9,7 

19,8 

19,0 

18,0 

18.0  i 

5. 

n,i 

10,8 

8,5 

7,5;  10,3 

7,6 

1 1,8 

10,0 

9,1 

9,4 

9,1 

18,4 

17,4 

17,0 

17,0  : 

6. 

8,2 

8,2 

10,0 

3,4 1 8.5 

6,2 

9,4 

9,0 

8,7 

8,0 

8,0 

15,6 

10,2 

15,0 

16^!  1 

7. 

10,0 

1 1,2 

9,o 

7,5!  7,0 

4,4 

10,7 

9,o 

9,0 

7,8 

9,4 

15,9 

17,0 

15,5 

17,3  1 

8. 

10,2 

10,2 

9,0  7,2  9,8 

8,0 

10,7 

9,0 

11,0 

9,8 

9,1 

18,0 

19,2 

16,5 

IM  1 

9. 

10,0 

0.1 

7,0 

5,8  10,5 

7,4 

10,6 

8,5 

9,6 

8,0 

9,6 

15,5 

15,0 

13,5 

15,9  I 

10. 

6,2 

0,2 

3,5 ! 3,7  6,8 

4,4 

6,2 

5,0 

(1.0 

5,4 

0,2 

11,5 

11,0 

9,0 

10,9  VI 

11. 

7,6 

f.,4 

4,5 

3,8  7,1 

5,0 

7,3 

5,5 

7,4 

0,2 

6,7 

12,0 

13,4 

11,0 

12,5  1 

12. 

C,i 

0,6 

3,0  2,3  6,8 

4,3 

7,4 

5,5 

6,7 

6,7 

5,4 

11,5 

11,0 

10,0 

10,7  1 

i;t 

4,2 

2,« 

l.o  2,1  r,.o 

3,8 

5,0 

1,5 

0,2 

6,1 

5,1 

13,2 

12,0 

13,0 

10,9 

14. 

7,6 

0,2 

3,0 

1,0  5,0 

5,6 

7,8 

6,0 

7,2 

5,1 

6,6 

15,6 

14,8 

12,5 

13,6 

i;>. 

8,2 

7,0 

5,6 

2,8  8,8 

6,8 

8,6 

5,5 

8,4 

7,2 

8,5 

15,6 

10,2 

14,0 

14,6 

IG. 

9,6 

9,4 

6,0 

0,1  9,1 

5,0 

10,0 

8,0 

8,3 

8,2 

8,2 

13,4 

12,8 

11,5 

12,2 

17. 

0,6 

5,8 

3,5 

1,9  6,0 

3,7 

7,4 

4,o 

7,1 

6,1 

6,9 

15,1 

13,8 

13,5 

13,0 

18 

8,6 

7,h 

6,0 

1,8,  9,0 

4,8 

10,2 

8,0 

9,4 

8,0 

7,0 

15,0 

14,6 

15,0 

13a  1 

10. 

10,2 

lo,e 

9,0 

5,0 1 8,6 

7,6 

9,8 

9,0 

8,5 

8,9 

8,9 

13,5 

14,4 

13,ü 

12,3 

20. 

9,1 

10,0 

6,5 

5,3  8,6 

7,0 

9,8 

8,5 

8,8 

8,2 

8,6 

13,8 

13.6 

13,0 

13,2 

21 

9,7 

9,4 

6,5 

5,8  9,8 

7,2 

10,6 

8,0 

8,4 

9r* 

10,0 

15,8 

14,2 

15,0 

Ha 

22. 

9,3 

9,2 

6,5 

3,1  9,8 

5,3 

10,2 

8,0 

8,8 

9,2 

9,6 

10,3 

10,0 

15,0 

16.2 

23. 

9,3 

8,8 

10,0 

3,0  9,2 

8,5 

9,7 

12,0 

10,8 

10,6 

21,7 

19,2 

18,0 

20.4 

24 

12,2 

11,2 

1 2,0 

5,1  11,0 

6,6 

11,8 

9,0 

1 2,8 

10,7 

12,0 

23,2 

21,6 

20,0 

20a 

25 

1 3,3 

1 2,6 

14,0 

5,8  11,» 

8,4 

14,0 

10,5 

14,2 

12,2 

13,0 

23,4 

-•2.2 

20,0 

21a 

2t). 

13,.; 

lt,o 

1 1,0 

10,2  13,8 

10,6 

14,3 

17,0 

14,0 

12,3 

12,0 

20,1 

19,6 

19,0 

19,4 

27. 

12,6 

13,4 

1 1,0 

9.6|  13,1 

9,8 

14,2 

12,0 

10,4 

10,9 

10,9 

21,3 

20,8 

19,0 

21,5 

2S 

11,2 

10,0 

11.0 

5,4  8,7 

8,0 

10,6 

14,o 

1 2,6 

8,7 

9,3 

21,1 

22a 

20,0 

19.7 

20. 

11.8 

IM 

1 2,5 

5,9  9,8 

6,8 

1 2,8 

9,0 

12,0 

9,2 

10,2 

25,7 

23,8 

23,4 

22a  2 

3U 

14,2 

12,0 

1 3,0 

9,0  12,5 

1 1,0 

14,2 

12,0 

14,0 

14,2 

13,3 

23,4 

22,4 

23,4 

23o 

9,5» 

9,18 

8,02 

4.70  9,12 

1 

6, 89  10,17 

8,22 

9 ,82 

8,83 

9,0« 

17,31 

10,91 

15,77 

16.46 

1 

Mittel. 

Mittel  der  Minima  und  Muxima.  Höhe  der  Niederschläge. 


I »arm  stadt 

13,45«  K. 

Main/.  13,54°K. 

Darm  stadt  1 19,60 

mm 

Mainz  117.’- 

Hensheim 

13,01  • 

Monsheim  12,54  * 

Hensheim 

115,86 

» 

Monsheim  115.. 

Felsberg 

11,90  - 

Schweins!).  12,79 

Felsberg 

112,30 

» 

Scbweiusb.  94. 

Michelst. 

10,58  • 

Kauschen!).  11, 70 

Michelst. 

112,90 

» 

Hausclili.  1 19,. 

Uiessen 

13,26  » 

Cassel  12,48 

(Hessen 

116,07 

» 

Cassel  135. 

Lehrhach 

10, Ml  * 

Lehrhach 

93,  au 

» 
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leteoroloKischen  Beobachtungen  im  Monat  Juni  1801 

ainz,  Monsheim;  Schweinsberg,  Rauschenberg  und  Cassel  (Preussen). 


Niederschläge  etc. 

Hegen  (r),  Schnee  (*),  Xcliel  in). 


Mz. 

Msh. 

H. 

K.  C. 

I> 

H. 

K. 

Mch. 

l,. 

M*. 

Msh. 

s. 

H.  t\ 

— 

i tv 

1 7,5 

16,5 

15*5 1 18,o 

r 

r 

r 

r u 

II 

r 

1. 

19.0 

!8.o 

193 

1 7,o , 19,6 

r 

n 

r 

r 

r n 

r 

r 

11 

2. 

16,8 

1 T.n 

16,5 

15,2  18,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

18,2 

19,0 

18,2 

1 7,0  1 7,6 

r 

r n 

r 

r 

r ii 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

4. 

17,8 

17,0 

1 6,6 

16.21  12,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

.*• 

173 

16,0 

14,2 

13,4  14,9 

r 

r ii 

r 

r 

r 

r 

Ha 

16,0 

13,2 

11,0  12.9 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

7 

16,8 

18,0 

16,6 

15,5  16,3 

r 

r ii 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

8. 

16,0 

16,0 

1 6,2 

14,4  17,4 

r 

n 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

9. 

93 

13,0 

8,5 

8,8  12,0 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

10. 

123 

13,5 

0,6 

9,2 1 9,3 

n 

1 1. 

11,8 

12,0 

10,8 

9,9  11,5 

r 

r 

r 

12 

13,6 

13,0 

123 

12,2  12,0 

15.7 

16,0 

14,0 

12,1  13,2 

r 

r 

r 

r 

r 

1 1 

163 

17.0 

13,2 

12,0  12,0 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

15. 

14.6 

15,0 

13,2 

11,6  10,6 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

hi. 

14,6 

14,5 

13,0 

13,1 1 14,0 

n 

r 

17 

15,2 

16,0 

12,6 

11,8  10.6 

r 

r 

r 

r 

r 

IS 

133 

16,0 

13,0 

11,2  9,8 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

19 

133 

13,0 

14,1 

13,7  15,8 

r 

r 

r 

r 

r ii 

r 

r 

r 

r 

r 

20 

14,1 

14,0 

12,8 

13,9  14,0 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

i* 

r 

r 

21 

15,7 

15.5 

123 

11,0  13,3 

r 

ii 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

i » 

203 

18,5 

19,1 

18,4  20,2 

u 

r 

r 

2;;. 

22,0 

21,0 

21,6 

20,8  22,4 

n 

r 

• 

r 

ii 

2 1 

223 

22.0 

213 

203  21,3 

n 

r 

r 

r 

ii 

r 

r 

ii 

- 5 

193 

19,0 

19,8 

18,2  20,6 

r 

r 

r 

r 

r 

ii 

r 

•j<; 

20,8 

20,0 

20,6 

19,2  19,6 

r 

u 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

■ 7 

213 

19,0 

193 

1 8,2  2 1 ,0 

r 

233 

22,o 

22,7 

21,4  i 23,7 

r 

r ii 

r 

r ii 

r 

r 

29 

223 

21,0 

20,4 

20,0  j 21,3 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

:;o. 

r 19 

r 14 

r 14 

r 18 

r 20 

r 18 

r 18 

r 15 

r 17 

r 15 

r 19 

16,90 

16,86 

15,75 

14,77  15,88 

8 — 

8 

s — 

s — 

s — 

s — 

s — 

s — 

s 

s 

9 — 

n — 

11  12 

n 1 

n — 

u 4 

ii  2 

n 

ii  — 

11  1» 

ii 

II 

Gewitter. 

Vn.  — 2.  I>.  2J « Nm..  F.  2'  a Nm.  u.  4 
^ * üm.  . O.  4*«  Nm..  Uz.  3— ft«  4 Nm.  — 

Mm.  B-  3 Nm-*  F.  4**  Nm.,  G.  4«  * Nm.,  Mi. 

MaL  4-  D.  7*  s — 10«  > Nm..  B.  9 Nm.,  F. 

II  Vb..  Ci.  8 — 10  Nm.,  L.  8*  *— 10«  * Nm.. 

__  t *im. . Mab.  9*  t Nm.,  R.  9—9*«  Nm.  — 

1 1 • . Vm.  a.  2*  4—2*4  Nm.  — 9.  G.  11«* 
m c.  3 — S*  » Nm.  — Iß.  B.  1*2  Mttg»..  F.  1 * » 

— 1,6  5*4  Nm.  — 26.  Mrh.  9 Nm.,  (i.  4«  i Nui„ 
t «(■  o.  10*  4 — 12*»  Nm..  Muh.  10«*  Nm. — 
[Vb  u z i>4 — 2 Nm..  K.  12—2  Nm.,  C.  1«* 
L.Vl*-2«\  Nm.  - 27.  D.  1>*  Nm..  Mob. 
mx_  a S m Hz  P 4—2*4  Nm..  Muh.  l«s  Nm..  I.  1* 
1^  L. *9*4-— 12  Nm..  8.  10  Nm..  B.  11-12  Nm.,  C. 

Hz.  I » * — 3 Vro.  u.  6’  * — 7 \ m..  Msh.  3 \ m. 


Summt*. 


Beobachter. 

DarmsUilt:  Gr.  Kata-teramt. 

Bensheiiu:  Hr.  S<>uiinarlohr««r  Bnxlaum. 

Felsborg : l(r.  Forst  wart  Simon. 

Miehelstadt : Hr.  Keuls.-huMirei  t*>r  1 »r.  tjuentell. 

Giessen:  llrn. f.  S*'liniM«|r>r.  A.  hohn  mul  .1.  F.  Möller. 
I^hrhach  : llr.  Forstwart  Walter. 

Mainz:  Hr.  \V.  von  lö  n lo-nau. 

Monsheim:  llr.  .la«*u!>  Müllinger. 

Si-li neinsberg:  llr.  Fairster  Stflek. 

Kansrhenherg : llr.  Oberpfarrer  Klein. 

CimcI:  Hr.  Frofossur  I »r.  M*»hl. 

« 23«  Nm.  2h.  B.  t Nm..  t.  II  Nm  JU  M.  It  I \ in." 

11*4  Nm.  — t Vm.  :i"  li.  2 Nm,,  !’•  7 Vm..  I . I \ tu  . 
n.  ß* * Vm..  S.  7««  Vm,.  • . II'*  Nm.  — 1«»  Vm. 


Digitized  by  Google 


Nr.  3039.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Main-N'eckar-Elsen- 
bahn,  Hess.  Ludwigs-Bahn,  Oberliess.  Staatsbabnen  und  Nebenbahn 
Ebersladt-Prungstadt  ini  Juni  1891. 


288 


Durch  die  0.  Jonghaus’ache  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Dannstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beitrüge  zur  Statistik  des  Grossherzogthnms  Hessen. 

llerausgcgeben  von  der  Gr.  C'cntralstelle  fllr  die  Landesstatiatik. 

35.  Hand.  2.  lieft.  Darmstadt  1891.  ■!.  Geheftet  70  3) 

Inhalt:  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  dem  Grossh.  Oberlaudesgerichte  zu  Darmstadt  und  bei 
den  Gerichten  und  Staatsanwaltschaften  im  Bezirke  desselben  wah- 
rend des  Geschitftsjahrs  1890. 


Druck  von  H-  Hrlll  ln  DanniladL 


Digitized  by  Google 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesslalistik. 


Anü498.  Angnst  1891. 

Inhalt:  Schulbildung  der  ErsatzmaunschAften  1890/91.  — Gym- 

nasien, Realgymnasien,  Realschulen  und  höhere  Bürgerschulen  1889/90. 

— Ueberseeische  Auswanderung  nach  aussereuropRischen  Ländern  1890. 

— Waaserstiinde  des  Rheins  an  den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz  u.  Bingen 
1890.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  Juli  1891.  — Meteorol.  Be- 
obacht. zu  Schweinsberg  Juli  1891.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel 
Juli  1891.  — Sterblichkeitsverhaltn.  Juli  1891.  — Anzeige. 


Nr.  3040.  Schulbildung  der  im  KrMat/Jahr  1800/91 
bei  der  Grosah.  Hess.  (25.)  IMviwion  eingestellten 
IleHMlHChen  Lnterl  lianen.*) 


tm 

z 

* 

? 

B 

w 

c 

Provinzen. 

Einge- 

stellte 

Mann- 

schaften. 

Darunter 

mit 

Schulbildung 
in  1 in 
deutsch,  fremder 
Sprache.  Sprache. 

ohne 

Schul- 

bil- 

dung. 

Ohne 

Schul- 

bil- 

dung 

in 

o/o. 

1 

Starkenbnrg 

1 243 

1 242 

. 

1 

<I,ÜK 

2 

Oberhessen 

795 

794 

1 

0,13 

3 

Rheinhessen 

774 

772 

i 

1 

0,13 

Zusammen 

2 812 

2 808 

1 

3 

0,11 

Im  Ersatzjahr  1889/90 

2 562 

2 560 

2 

• 1888/89 

2 660 

2 658 

2 

0,0« 

» . 1887/88 

2 729 

2 726 

3 

0,11 

» . 1886/87 

2 636 

2 636 

. » 1885/86 

2 501 

2 500 

1 

0,04 

» » 1884/85 

2 504 

2 500 

4 

0,16 

. » 1883/84 

2 706 

2 704 

2 

0,07 

. » 1882/83 

2 609 

2 602 

7 

0,27 

. » 1881/82 

2 590 

2 583 

7 

0,27 

. . 1880/81 

2 666 

2 659 

7 

0,26 

> » 1879/80 

2 412 

2 411 

1 

0,04 

. . 1878/79 

2 601 

2 595 

6 

0,23 

> » 1877/78 

2 501 

2 496 

5 

0,20 

. . 1876/77 

2 478 

2 476 

2 

0,08 

, » 1875/76 

2 661 

2 662 

9 

0,34 

, , 1874/75 

2 889 

2 875 

14 

0,48 

. . 1873/74 

2 616 

2 605 

10 

0,38 

, » 1872/73 

2 666 

2 655 

11 

0,41 

, » 1871/72 

2 806 

2 788 

. 

18 

0,64 

Stimme  d.  20  Ersatzjahre 

52  604 

52  489 

3 

112 

0,21 

*)  Vergl . Mittheil.  Nr.  472,  Sept.  1890,  8.  305. 


Digitized  by  Googh 


1 


— 290  — 


Nr.  3041.  Statiatlk  der  CiymnaHlen,  RoalisyninasienJ 


fl 


ü 

© 

s 

s 

5 

Tr, 

•r. 

tp 

5 

u 

Bezeichnung 

der 

Lehranstalten. 

Schuljahr. 

Zahl  der  Lehrer 

Vi 

hä 

Ordeutliche  Lehrer 
(einsohl.  Directoren). 

Ausserordentliche 
und  Hiilfslehrer 

c 

© 

M 

i 

•j 

H 

X 

•- 

X 

- 

> 

c 
_ : 
U 

~Z 

u 

iH 

[ für  Zeichnen. 

fco 

5 

OB 

© 

a 

1 für  Turnen. 

| für  Schreiben. 

ca 

Z 

"-t 

*1 

•/. 

= 

* 

u. 

«m 

S 

s 

1 

es 

* 

2 

S 

t 

e 

k- 

s. 

X 

• 

t 

e 

jt 

3 

” 1 

s 

1.  Gymnasien. 

1 

Darmstndt 

Ostern  1889/90 

31 

3 

1 

1 

4 

9 

40 

S 

b 

1 

2 

Hunsheim 

» 

» 

13 

1 

1 

2 

15 

i 

i 

3 

(Hessen 

» 

> 

17 

2 

i 

3 

20 

1 

■J 

•1 

Büdingen 

> 

* 

12 

1 

. 

1 

13 

2 

1 

■ 

5 

Laubach 

* 

* 

9 

1 

1 

2 

11 

1 

•j 

• II 

6 

Mainz 

Herbst 

» 

35 

4 

. 

2 

6 

41 

1" 

1 

7 

Worms4) 

Ostern 

9 

6)29 

2 

. 

• 

2 

31 

3 

« 

4 

Summe 

146 

13 

1 

1 

2 

1 

7 

25 

171 

. • 

9 

II.  Realgymnasien  und 

Realschulen. 

8 

Darmstadt  Renlgvmn.6) 

Ostern 

889/90 

s)25 

4 

i 

1 

1 

7 

32 

9 

1 

i 

9 

» Realschule 

* 

9 

■)I4 

3 

3 

17 

ii 

in 

( Hfeubach  Kealgymn.*) 

* 

9 

1 24 

o 

1 

3 

27 

1 1 

» Healschule 

* 

* 

1 

12 

Giessen  Realgymn. 

» 

9 

1 20 

2 

1 

3 

6 

26 

2 

13 

Realschule 

• 

> 

1 

14 

Mainz  Realgymn. 

» 

} *)29 

1 

1 

30 

2 

Io 

Healschnle 

9 

10 

Kriedberg  » ,0) 

9 

13 

3 

. 

. 

3 

16 

2 

17 

Alzey  ,0) 

9 

12 

3 

. 

3 

15 

1 

i 

IM 

Gross-Umstadt  n) 

* 

9 

11 

2 

2 

13 

• 

I 

19 

Heppenheim  Ji'I.H 

» 

9 

7 

3 

. 

. 

3 

10 

. 

• 

IM 

Michelstadt 

* 

9 

9 

3 

3 

12 

21 

Wimpfen 

> 

» 

9 

3 

3 

12 

JJ 

Alsfeld 

9 

» 

10 

2 

2 

12 

22 

Hingen 

* 

10 

3 

. 

3 

13 

• 

] 

Oppenheim 

* 

* 

9 

3 

• 

3 

12 

i 

Worms  1J) 

» 

* 

Summe 

202 

37 

i 

2 

. 

5 

45 

247 

III.  Höhere  Bürger- 

1 

schule. 

2» 

Butzbach 

Ostern  1889/90 

7 

1 

1 

8 

* 

*1 

Wiederholung. 

I.  Gymnasien 

14» 

13 

1 

1 

2 

1 

7 

25 

171 

2 

1 

11.  Realgymnasien  u. 

ff 

Realschulen  . 

202 

.17 

i 

o 

. 

5 

45 

247 

■:< 

r 

III.  Höhere  Biirgersch. 

7 

1 

1 

8 

• 

1 

Hauptsumme 

355 

7.1 

~2 

3 

2 

1 i 12 

71 

426 

1 

ifa 

')  Vergl.  Mittheil.  Nr.  406,  Juni  1 81*0 , S.  214.  *)  nnd  Dienstwohnung.  *) 

(Bf  das  Gymnasium,  «li<*  Realschule  mul  «I i**  beiden  gemeinsame  Vorschule 
schule).  *)  Ausserdem  600  M.  Wohnuugsvergütung.  •)  Hierunter  ein  Turnlehrer.^ 
u)  und  Landwirthschaftsschule.  **)  Siehe  Anmerkung  4. 


26l 


Lar,  der  auitMrdem  noch  Dienstwohnung  hat.  *)  Das  Lehrpersonal  ist  gemeinschaftlich 
rranter  ein  Zeichenlehrer.  •)  und  Vorschule  (gemeinsam  für  Kealgymnasium  und  Keal- 
►:n  8ests  bi»  Luter-Secunda  haben  deu  Lehrplan  der  Gymuasien.  ,0)  u.  Progymnasium. 
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Zahl  der 

Klassen 

(einschl. 

im  Ganzen. 

Bezeichnung 

ST* 

*3 

1 

*3 

— 

£ 

I 

3 

*3 

JS 

i. 

L 

Parallel- 

klassen) 

o 

3 

1 

T 

•c  JS 
= * 

a ir> 
C 3 

3* 

n 

t* 

3 

! 

= 

E 

s 

/. 

i 

tc 

E 

a 

u 

der 

Lehranstalten. 

hne  Vorschule. 

er  Vorschule. 

us&mmen. 

o 

> 

f 

•o 

<r. 

9 

*J 

C 

« 

ilr 

II 

i'’ 

s 

ä 

| 

•' o 

I! 

.a 

* 

3 

2 

s 

i 

OB 

2 . 
1 e 

31 

s 

-3 

j 

S, 

«e 

c 

Ä 

-= 

d 

.o 

- 

Ä 

« 

s 

X 

X 

W 

< 

** 

“ 

1.  Gymnasien. 

Darm  Stadt  { 

10 

3 

13 

1"' 

458 

20 

478 

64  414 

35 

32 

67 

34 

1 

9 

3 

12 

.:oa 

409 

45 

454 

60  394 

28 

30 

. 

58 

24 

2 

Beusheim 

9 

9 

199 

243 

22 

265 

88227 

25 

24 

. 

■19 

23 

Giessen 

10 

3 

13 

,',.-i.i 

400 

15 

415 

45  370 

17 

16 

. 

33 

23 

. 

4 

Bütlingen  . 

9 

9 

138 

1G4 

6 170 

28.142 

15 

16 

. 

31 

23 

.1 

5 

Laiibach 

8 

8 

97 

111 

5!  1 16 

18 

98 

14 

8 

22 

12 

G 

Mainz 

20 

6 

26 

713 

764 

1 20  890 

136 

7 51 

13 

30 

16 

19 

78 

28  40 

7 

Worms 

9 

9 

225 

272 

12  284 

51 

233 

14 

14 

28 

24 

Summe 

tu 

15 

99 

2.VU 

2821 

26  1 3072 

440 

126 

65 

124 

51 

366 

157  74 

II.  Realgymnasien 
und  Realschulen. 

8 

Darmst.  Healgymn. 

15 

4 

19 

im. 

588 

20608 

84 

524 

26 

29 

55 

26 

y 

» Real  schale 

11 

11 

311 

410 

161426 

75 

351 

27! 

10 
1 1 

Offenb.  Healgymn. 
» Healschulc 

}*)M 

3 

17 

ii" 

511 

12 

523 

52 

471 

r 

10 

14 

8 

3 

12 

i:; 

Giessen  Healgymn. 
» Heulst*  hule 

l*)lö 

3 

19 

495 

593 

25 

018 

66 

552 

r 

II 

25 

6 

, 

u 

Mainz  Kealgvmn. 

9 

9 

203 

299 

)40 

(298 

64  234 

12 

17 

29 

25 

•] 

IS 

Kealschule 

11 

11 

:;ts 

449 

U90 

95 

395 

4? 

10 

Friedberg 

G 

2 

8 

225 

202 

8 

270 

39  231 

. 

» 

1 7 

Alzev 

G 

2 

8 

202 

241 

1 

242 

27  215 

IS 

IM 

Gr. -Um stadt  • 

8 

1 

9 

180 

230 

18 

248 

50  198 

19 

Heppenli.  »dB.  > 

6 

I 

7 

130 

190 

12 

202 

27 

175 

Micnelstadt 

6 

1 

7 

1G7 

203 

6 

209 

28  181 

. 

*5 

21 

Wimpfen  » 

0 

1 

7 

155 

179 

9 

188 

311157 

. 

« 

•)  > 

Alsfeld 

G 

1 

7 

162 

192 

8 

200 

31  169 

25 

2.1 

Bingen 

G 

2 

8 

2 1 2 

259 

5 

2G4 

39 

225 

21 

2 1 

Oppenheim  * 
Worms  » 

6 

2 

8 

117 

141 

5 

146 

20 

126 

. 

lSj 

9 

4 

13 

1 1 2 

155 

14 

469 

56 

413 

Summe 

140 

27 

107 

4.441 

52t  12 

199 

5401 

784 

4»;  17 

56 

67 

123 

65 

31? 

III.  Höhere  Bürger- 

schule. 

Butzbach 

G 

G 

87 

122 

4 

126 

13 

113 

T 

Wiederholung. 

I.  Gymnasien  . 

II.  Realgymnasien  u. 

84 

15 

99 

■J.Hll 

2821 

251 

:*)72 

440 

2fi32 

126 

65 

124 

51 

Im- 

157 

74 

• 

Healschulcn 

140 

27 

107 

; .i: 

5202 

199 

5401 

784 

it;  1 7 

56 

67 

123 

65 

3171 

111.  Höhere  Bürger- 

schule  . 

G 

0 

87 

122 

4 

126 

13 

113 

. 

’ 

Haupt  summe 

230 

42)272 

«929 

8145 

454 

8509 

1237  7H62 

182 

66 

191  51 

IV.' 

222 

74 

SH 

•)  Oie  Zahlen  1.,  II.,  III.  etc.  bezeichnen  bei  den  Gymnasien  und  Realgymnasien  die  E 
Zahlen  I.,  2.,  3.  etc.  bei  den  Realschulen  die  erste,  zweite,  dritte  etc.  Klasse.  (O)  bet 
der  vor  Anfang  des  neuen  Schuljahrs  (in  den  Ferien)  Ausgetretenen.  *)  Unter  llinol 
und  Unter-Prima,  Bowie  Obcr-Secunda  des  Realgymnasiums  und  1.  Klasse  der  Reabt 
1.  Klasse  der  Realschule  sind  theilweise  vereinigt.  *)  Hierunter  II  LandwirthschafUsel 
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Schüler. 


ptzahl)  der  einzelnen  Unterrichtsstufen  und  Klassen.1) 


111. 

IV. 

V. 

VI. 

F': 

J.  J. 

> 

© 

E 

Ö 

6 

© 

s 

© 

B 

© 

E 

, . 

© 

S 

© 

5 

se 

CS 

J3 

JS 

. 

1 

. 

8- 

1 

£ 

S 

s 

6 

1 

s 

r 

r 

3 

M 

= 

3 

« 

5 

s 

-r 

3 

N 

> 

> 

* 6 

N 

► 

> 

3 

N 

> 

> 

3 

ec 

1 

90 

41 

15 

86 

48 

48 

40 

40 

50 

50 

381 

82 

47 

39 

86 

59 

59 

55 

. 

55 

35 

35 

375 

59 

34 

. 

27 

61 

34 

34 

29 

29 

33 

33 

265 

, 

51 

‘lö» 

. 

52 

1 10 

37 

37 

43 

43 

45 

45 

319 

49 

19 

14 

33 

25 

25 

20 

20 

12 

12 

170 

29 

19 

15 

34 

8 

8 

12 

12 

ii 

11 

1 16 

5 

1 59 

42 

35 

37 

36 

150 

38 

34 

72 

31 

37 

68 

41 

42 

83 

609 

74 

38 

40 

7 8 

11 

• 

41 

23 

23 

40 

40 

284 

'.92 

257 

76 

224 

81 

63h 

242 

82 

324 

213 

77 

• 

290 

217 

92 

309 

2519 

. 

‘)57 

‘)52 

109 

4)61 

61 

*)50 

. 

50 

4)55 

55 

430 

36 

63 

‘)58 

*)68 

126 

‘)77 

77 

• 

4)100 

100 

60 

60 

426 

i - 

33 

22 

22 

44 

27 

27 

21 

21 

32 

32 

171 

21 

32 

36 

44 

80 

46 

16 

30 

30 

37 

37 

225 

30 

35 

28 

63 

26 

26 

37 

37 

35 

35 

216 

17 

31 

23 

. 

40 

63 

45 

45 

57 

57 

• 

14 

44 

240 

- 

65 

37 

42 

. 

79 

49 

49 

36 

36 

40 

lo 

298 

; 44 

96 

4)66 

*)89 

155 

4)110 

110 

*)97 

97 

42 

42 

490 

[ 22 

52 

41 

35 

76 

54 

54 

37 

37 

. 

219 

i l 24 

42 

31 

35 

66 

37 

37 

38 

88 

183 

>45 

76 

• 

•)28 

46 

74 

38 

38 

38 

38 

226 

19 

32 

35 

50 

85 

29 

29 

32 

82 

178 

20 

41 

33 

. 

35 

68 

38 

38 

34 

34 

181 

28 

60 

34 

36 

70 

24 

24 

28 

28 

182 

19 

44 

20 

. 

27 

47 

26 

26 

26 

26 

143 

24 

45 

. 

24 

46 

70 

54 

54 

41 

41 

. 

210 

13 

26 

19 

. 

17 

36 

27 

27 

13 

13 

103 

3*, 

55 

40 

*)73 

113 

‘)74 

74 

4)61 

61 

* 

• 

303 

»68  9 1 3 

151 

488 

144 

641 

1424 

163 

679 

842 

14-1 

632 

776 

162 

183 

345 

4 123 

14 

21 

. 

. 

19 

. 

26 

45 

31 

31 

29 

29 

1 26 

! ' 

592 

257 

76 

• 

224 

81 

639 

242 

82 

324 

213 

77 

290 

217 

92 

309 

2519 

»6891 3 

151 

• 

488 

144 

641 

1424 

163 

679 

812 

141 

' 

632 

776 

162 

183 

345 

442:; 

14 

21 

. 

19 

. 

26 

45 

31 

31 

29 

29 

126 

m 

408 

76 

507 

368 

81 

667 

2107 

405 

82 1 710 

1197 

.*157 

77 

661 

1095 

379  92 

183 

654 

7068 

Secumla,  Tertia  etc.,  1.  a.  Ober-Prima,  I.  b.  Unter -Prima,  11.  a.  Ober-Secunda  etc. ; die 
äs.  *)  Unter  Abzug  der  am  Schluss  und  nach  dem  Schluss  des  Vorjahrs,  sowie 
mit  Beginn  des  Schuljahrs  ueu  Aufgenommenen.  *)  In  2 Parallelklassen.  5)  Ober- 
den meisten  Lehrgegenständen  vereinigt.  •)  Ober-Secunda  des  Realgymnasiums  und 
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1- 

s 

Bezeichnung 

5 

der 

= 

/: 

Lehranstalten. 

X 

2 

-s 

k. 

1.  Gymnasien. 

1 

»-■-M'Äl. 

2 

Bensheim 

3 

Giessen 

4 

Bütlingen 

5 

Lauhach 

6 

Maiuz  . 

7 

Worms 

Summe 

II.  Realgymnasien  und 

Realschulen. 

8 

Darmstadt  Realgvmu. 

9 

Realschule 

10 

Offen  hach  Realgvmu. 

11 

Realschule 

12 

Giessen  Realgvmu. 

13 

Realschule 

14 

Maiuz  Renlgvmn. 

15 

Realschule 

16 

Fried  berg 

17 

Alzey 

18 

Gross-Umstadt  » 

19 

Heppenhm.».«l.B.» 

20 

Michelstadt 

21 

Wimpfen 

22 

Alsfeld 

•23 

Bingen 

24 

Oppenheim  » 

25 

\N  orms 

Summe 

III.  Höhere  Bürger- 

schule. 

•26 

Butzbach 

Wiederholung. 

I.  Gymnasien  . 

11.  Realgymnasien  u. 

Realschulen 

III.  Höhere  Bürgersch. 

Hauptsumme 

Frequenz  (Gesammtzahl) 
der  einzelnen  Unterrichts- 
Stufen  und  Klassen. 
(Fortsetzung.) 


Vorschule. 


1.  2. 


34 

34 

29 

97 

478 

21 

35 

26 

30 

27 

22 

79 

454 

22 

23 

28 

• 

. 

265 

• 

■ 

39 

34 

23 

96 

415 

5 

41 

35 

- 

• 

170 

• 

• 

• 

116 

*1125 

>)80 

*>76 

281 

890 

*}91 

77 

84 

. 

284 

. 

. 

228 

175 

150 

553 

3072 

139 

17* 

173 

*)66 

45 

67 

178 

608 

43 

51 

45 

426 

• 

- 

• 

} 38 

56 

33 

127 

523 

6 

37 

53 

1 61 

52 
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Nr.  3042.  Die  UbermeeiMehe  Auswanderung  au»  dem 
CiroMMherzogthiiin  HcaHen  nach  niiMwereuro- 
pAlachcn  I, Andern  im  Jalir  INttO.*) 

Die  Veröffentlichungen  des  Kaiserlichen  statistischen  Amtes  in 
Betreff  der  deutschen  Auswanderung  nach  überseeischen  Linden  im 
Juhr  1890,  Monatshefte  zur  Statistik  des  Deutschen  Reichs,  Jahrgang 
1891,  Januarheft  S.  I.  123  fg.,  sowie  früher  raitgetheilte  und  weiter  er- 
hobene Naehweisungen  ergeben  das  Folgende: 


Oie  überseeischen  Auswanderer  aus  dem  Deutschen  Reich  und  aus 
dem  Grassherzogthum  Hessen  nach  aussereuropäischen  Ländern  in  den 
Jahren  1871  1890. 


Jahr. 

Auswanderer  über  Bremen,  Hamburg, 
andere  deutsche  Häfen  (insbesondere 
Stettin)  und  Antwerpen  **)  aus  dem 

Deutsch. 

Keicli 

Grossh. 

Hessen 

Deutseh. 

Reich 

Grossh. 

Hessen 

in  absoluten  Zahlen. 

auf  100000  Einw.  | 

1871 

75  912 

3 281 

185 

385 

1872 

125  650 

3 673 

305 

427 

1873 

103  638 

2 021 

250 

233 

1874 

45112 

998 

107 

114 

1875 

30  773 

531 

72 

60 

1876 

28  368 

535 

66 

60 

1877 

21  964 

500 

50 

55 

1878 

24  217 

665 

55 

73 

1879 

33  327  1 

889 

75 

96 

1880 

106  190  | 

3 032 

235 

324 

1881 

210  M7 

4 173 

464 

441 

1882 

193  869 

3 430 

425 

358 

1883 

166  119 

3 589 

362 

371 

1884 

143  586  1 

3 175 

311 

325 

1885 

103  642 

2 503 

224 

259 

1886 

76  687  | 

1 725 

163 

180 

1887 

99  712 

2 334 

210 

241 

1888 

98  515 

2 220 

205 

228 

1889 

90  259 

2011 

186 

205 

1890 

91  926 

2 122 

188 

215 

1871  — 1890 

1 870  012 

43  407 

Die  überseeische  Auswanderung  (von  derjenigen  über  französische 
Hafen  abgesehen)  hat  hiernach  im  Jalir  1890  gegenüber  dem  Vorjahre 
im  Reich  um  1,8,  im  Grossherzogthum  Hessen  um  5,5  Procent  zuge- 
nommen. Gegen  das  Jahr  1881,  das  Jahr  der  stärksten  Auswanderung, 
fand  im  Jahr  1890  im  Reich  eine  Abnahme  von  beiläufig  56,  im  Gross- 
herzogthum von  49  Procent  statt. 

In  der  folgenden  Tabelle  sind  die  Auswanderer  aus  dem  Grossh. 
Hessen,  welche  in  den  Jahren  1871  bis  1890  über  deutsche  Häfen  und 
Antwerpen,  1887,  1888,  1889  und  1890  auch  über  Rotterdam  und 
Amsterdam,  befördert  wurden,  nach  den  Ländern  der  Bestimmung 
nachgewiesen : 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  481,  Jan.  1891,  8.  24. 

**)  1887,  1888,  1889  und  1890  auch  über  Rotterdam  und  Amsterdam. 
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lie  überseeische  Auswanderung  aus  dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  ausser- 

europäischen  Ländern  in  den  Jahren  1871  1890. 
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. 

3 

2 

4 

1 

6 

299 

236 

535 

290 

199 

40 

529 

. 

3 

1 

1 

1 

7 

312 

188 

500 

260 

206 

34 

483 

• 

3 

7 

1 

1 

5 

8 

399 

266 

665 

369 

255 

41 

654 

1 

1 

o 

1 

4 

2 

9 

536 

353 

889 

527 

247 

115 

878 

6 

3 

1 

1 

0 

195.1 

1076 

3032 

1433 

1258 

341 

3020 

. 

9 

1 

1 

1 

1 

2516 

1657 

1137 

2005 

1364 

804 

4168 

1 

1 

1 

2 

1 

2081 

1319 

3130 

1750 

931 

749 

3384 

6 

1 

7 

4 

11 

17 

3 

2081 

1508 

3589 

2030 

786 

773 

3506 

1 

57 

3 

1 

3 

7 

1 1 

4 

1819 

1356 

3175 

1993 

618 

564 

3144 

20 

3 

5 

5 

1362 

1141 

2503 

1575 

412 

1 

485 

2489 

1 

1 

4 

4 

2 

•> 

« 

965 

760  1725 

1123 

230 

372 

1 699 

1 

10 

5 

1 

1 

8 

17 

1315 

9831  ‘)2331 

1401 

207 

559 

2300 

1 

1 

9 

9 

1 

1 

12 

8 

1238 

982 

2220 

1135 

259 

434 

2174 

c 

•j 

1 1 

19 

3 

4 1 

9 

1086' 

925 

2011 

1328 

178 

360 

1 956 

■; 

10 

22 

3 

5 

1 1 

11 

0 

1136 

986 

2122 

1271 

263 

453 

2071 

3 

1 

25 

13 

• 

4 

2 

2 1 

L 

21733  18638 

43107 

2486o|l  1679 

1 

6328 

42849 

34 

8 

9 

211 

95,  4 

34 

43 

33 

4 

83 

Hiernach  war,  wie  in  den  vorderen  Jahren,  auch  im  Jahr  1890  die 
Auswanderung  bis  auf  geringe  Theile  nach  den  vereinigten  Staaten 
von  Amerika  gerichtet. 

Wie  aus  der  vorstehenden  Tabelle  weiter  hervorgeht  waren 


von  100  Auswanderern 

von  100  Auswanderern 

im  Jahr 

aus  dem  Orc 

»ssherzogth. 

im  Jahr 

aus  dem  Grossherzogth. 

männlich. 

weiblich. 

männlich. 

weiblich. 

1871 

52 

48 

1881 

60 

40 

1872 

.56 

44 

1882 

61 

39 

1873 

51 

49 

1883 

58 

42 

1874 

56 

44 

1884 

57 

471 

1875 

54 

46 

1885 

64 

46 

1876 

56 

44 

1886 

54 

44 

1877 

62 

38 

1887 

57 

471 

1878 

60 

40 

1888 

56 

44 

1879 

60 

40 

1889 

54 

46 

1880 

65 

a5 

1890 

54 

46 

1871—1890 

57 

43 

')  Einschi.  36  ohne  Angabe  des  Geschlechts.  — *)  1887  ausserdem  91, 
1888  56,  1889  90,  1890  100  über  Rotterdam;  1887  73,  1888  36,  1889 
55,  1890  35  über  Amsterdam. 
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Im  Jahr  1890  sind  mithin  wie  in  jedem  der  Jahre  1871—1889 
aus  dem  Grossherzogthum  mehr  I’ersonen  männlichen  als  weiblichen 
Geschlechts  ausgewandert.  Der  Unterschied  zwischen  der  Zahl  der 
männlichen  und  weiblichen  Auswanderer  auf  100  Auswanderer  über- 
haupt war  am  geringsten  1873  (61  m.  und  49  w.),  am  grössten  188) 
(65  m.  und  35  w.) 

Da  die  Herkunftsstaaten  nur  von  den  über  deutsche  Häfen  undAnt- 
werpen,  von  1887  an  auch  Uber  Rotterdam  und  Amsterdam,  beförderten 
Personen  bekannt  sind,  aber  wohl  unterstellt  werden  darf,  dass  unter 
den  über  andere  Häfen  Ausgewanderten  auch  solche  aus  dem  Grossh. 
Hessen  sich  befunden  haben,  so  würden  diese,  wenn  sic  bekannt 
wären,  den  in  den  vorstehenden  Zusammenstellungen  angegebenen 
Zahlen  der  Auswanderer  aus  dem  Grossherzogthum,  zur  Erlangung 
vollständiger  Angaben  über  die  überseeische  Auswanderung,  noch 
zuzusetzen  sein. 


Oie  Auswanderung  mit  Entlassungsurkunden  und  Reisepässen  aus  dem 
Grossherzogthum  Hessen  nach  überseeischen  aussereuropälschen 
Ländern  in  den  Jahren  1889  und  1890. 


Kreise. 

Anzahl 

der 

Auswanderer. 

Auf  1000  Einw. 
(vorlAuf.  Ergebnis« 
der  Zählung  1890) 
kommen 
Auswanderer. 

1889. 

1890. 

1889.  ] 

1890. 

Darmstadt  .... 

45 

45 

0,49 

0,49 

Bensheim  ... 

55 

39 

1,10 

0,78 

Dieburg 

37 

62 

0,89 

1,16 

Erbach  .... 

51» 

34 

1,8t 

0,73 

Gross-Gerau 

40 

16 

0,96 

0,99 

Heppenheim 

07 

55 

1,&3 

1,85 

Offenbach 

29 

38 

0,31 

0,41 

Starkenburg 

329 

289 

0,78 

0,69 

Giessen  .... 

52 

75 

0,70 

1,01 

Alsfeld  .... 

40 

48 

1,09 

1,31 

Büdingen  ... 

56 

68 

1,47 

1,79 

Friedberg 

88 

81 

1,48 

1,30 

Lauterhach 

47 

41 

1,65 

1 ,41 

Schotten 

72 

62 

2,79 

2,34 

Oberhessen 

355 

375 

1,33 

1,41 

Mainz 

81 

73 

0,68 

0,68 

Alzey 

45 

32 

1,16 

0,88 

Bingen  

22 

29 

0,59 

0,78 

Oppenheim  . 

67 

65 

1,49 

1,44 

Worms 

08 

22 

0,98 

0,38 

Rheinhessen 

283 

221 

0,92 

0,78 

Grossherzogthum 

967 

885 

0,97 

0,89 

Die  vorstehenden  Zusammenstellungen  ergeben,  dass  auf  je  100 
überseeische  Auswanderer  aus  dem  Grossh.  Hessen  über  Bremen, 
Hamburg,  Antwerpen,  Rotterdam  und  Amsterdam  im  Jahr  1890  42 
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mir  Entlassungsurkunden  bezw.  Reisepässen  versehene  Auswanderer 
und  auf  je  1(XK)  Einwohner  des  Grossherzogthums  0,89  Auswanderer 
mit  Entlassungsurkunden  bezw.  Reisepässen  entfielen.  In  Vergleich- 
ung zur  Einwohnerzahl  kamen  im  .lalir  1890  die  meisten  Auswande- 
rungen mit  Entlassungsurkunden  bezw.  Reisepässen  wieder  in  der 
1‘rovinz  Oberhessen  mit  1,41  p.  m.  (1889:  1,33  p.  tu.),  die  wenigsten 
in  Starkenburg  mit  0,69  p.  ui.  (1889:  0,78  p.  tu.)  vor.  Von  den 
einzelnen  Kreisen  hatten  1890  verhältnissmässig  die  stärkste  Aus- 
wanderung: Schotten  2,34,  Blldingen  1,79,  Lauterbach  und  Oppenheim 
je  1,44  p.  m. , die  geringste  Wonus  0,33,  Gross-Gerau  0,39,  Offenbach 
0,4i,  Dannstadt  0,49  p.  m. 


Die  Anzahl  der  über  französische  Häfen,  insoweit  ermittelt,  aus- 
gewanderten  Deutschen  betrog  1872 — 1889  86  067.  Für  1890  liegen 
bezüglich  der  Auswanderung  Uber  französische  Häfen  Nachweise  noch 
nicht  vor. 

lieber  Rotterdam  wurden  im  Jahr  1885  2491,  1886  2125,  1887 
2700.  1888  2062,  1889  2316,  1890  1868,  Uber  Amsterdam  1105  bezw. 
1063,  1407,  1725,  1185  und  1472  deutsche  Auswanderer  befördert. 
Für  frühere  Jahren  sind  die  Zahlen  der  über  beide  Häfen  Ausge- 
wanderten nicht  bekannt. 

Die  gesammte  Zahl  der  deutschen  Auswanderer  mit  Ausschluss 
der  über  französische  Häfen  beförderten,  setzte  sieb  im  Jahr  1890 
wie  folgt  zusammen: 

Es  gingen  über  Bremen  ....  48  080  Personen , 

» Hamburg  . 24907  » 

• andere  deutsche  Häfen  1 833  • 

• Antweroen  . . 13  765  » 

» Rotterdam  ...  1 868  > 

• Amsterdam  . . 1 472  » 

91  925  Personen. 

Schätzt  man  die  Auswanderung  über  französische  Häfen  für 
1890  gleich  der  vorjährigen  (5773),  so  ergehen  sich  im  Ganzen  ca. 
97  700  deutsche  Auswanderer. 

Da  andere  festländische  Häfen  in  irgendwie  erheblichem  Maaase 
von  deutschen  Auswanderern  bisher  nicht  benutzt  worden  sind,  so 
dnrflen  die  vorstehenden  Angaben  hinsichtlich  der  überseeischen 
Auswanderung  Deutscher  über  festländische  Häfen  nahezu  vollstän- 
dig sein. 

Von  den  Auswanderern  über  englische  Häfen  ist  ein  Theil  in 
den  Nachweisen  über  deutsche  Häfen  einbegriffen. 

Die  Zahl  der  über  deutsche  Häfen  im  Jahr  1890  beförderten  aus- 
ländischen Auswanderer  (iberstieg  wieder,  wie  in  den  Vorjahren,  be- 
trächtlich diejenige  der  deutschen  Auswanderer;  denn  es  wurden 
über  deutsche  Häfen  befördert : 


Auswanderer 


im  Jahr 

deutsche. 

fremde. 

zusammen. 

1886 

66  647 

99827 

166  474 

1887 

79  473 

92  989 

172462 

1888 

80671 

106  386 

187  057 

1889 

74  101 

106  808 

180  909 

1890 

74  820 

168  471 

243  291 

Auf  100  deutsche  Auswanderer  kommen  demnach  ausländische: 
itn  Jahr  1886  150,  1887  117,  1888  132,  1889  144,  1890  225. 

Unter  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  über  Bremen, 
Hamburg,  andere  deutsche  Häfen,  Antwerpen,  Rotterdam  und  Amster- 
dam im  Jahre  1890  waren  Personen: 
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im 

Alter 

von 

Männlich. 

Weiblich. 

Zusammen. 

unter 

Jahr  . 

I 885 

1 899 

3 784 

1 bi» 

unter  6 .Jahren  . 

4 144 

3 990 

8 134 

0 * 

10 

* 

3 000 

2 929 

5 989 

10  * 

14 

2 084 

1 970 

4 054 

14  • 

21 

9 758 

9 633 

19  391 

21 

30 

15  693 

11  302 

26  995 

30  * 

40 

* . 

7 288 

4 583 

11  871 

40 

50 

* 

3 277 

2501 

5 781 

60  * 

00 

* 

1 733 

1 994 

3 727 

00  > 

70 

* 

843 

909 

1 752 

70  und 

mehr  .Jahren  . 

209 

106 

375 

ohne  Altersangabe 

45 

27 

72 

1 

Zusammen 

50  019 

41  906 

91  925 

Unter  den  Auswanderern  aus  dein  Deutschen  Reich  im  Jahr 


1890  reisten: 


über 

Familien 

Einzelpersonen  | 

Anzahl. 

mit  Personen 
mäunl.  weibl. 

männl. 

weibl 

Bremen  .... 

6 475 

11  217 

13  499 

13  782 

9 582 

Hamburg  .... 

3 884 

6 088 

7 343 

7 767 

3 709 

andere  deutsche  Häfen 

335 

597 

731 

306 

199 

Antwerpen 

1 809 

3 205 

3 564 

4 894 

2 102 

Rotterdam 

258 

| 484 

441 

731 

212 

Amsterdam 

203 

336 

369 

612 

155 

Zusammen 

13  024 

21  927 

25  947 

28  092 

15959 

Nr.  3043.  WassemtAnde  des  Rhein«  an  den  Pegeln 
KU  Woran*,  Mainz  und  Bingen  im  Jahr  18#0.’) 


Monate. 

Pegelhtihe  bei 

Worms. 

Mainz. 

Bingen. 

b»ch- 

Mt*». 

modrig- 

st»'. 

durch- 

Hehn. 

l»mb- 

»t«. 

niadrig- 

*t<*. 

durch- 

achn. 

buck- 

ste. 

ii  üwlrig- 
st«*. 

dur.V 

■whn- 

Meter. 

Meter. 

Meter. 

Januar 

3,02 

0,21 

1,01 

3,5? 

0,83 

1,51 

4,07 

ij» 

2.15 

Februar 

2,43 

0,17 

0,75 

3,20 

0,59 

1,28 

3,75 

1,31 

1.21 

März 

0,57 

-0,o» 

0,26 

0,97 

0,42 

0,75 

1,65 

1,08 

1,42 

April 

1,29 

0,29 

0,55 

1,44 

0,64 

0,85 

2,10 

1,33 

1.5* 

Mai 

2,19 

1,05 

1,25 

1,90 

1,27 

1,37 

2,27 

1,86 

Ir» 

Juni 

2,19 

1,32 

1,58 

1,97 

1,36 

1,56 

2,49 

1 ,93 

2,li 

Juli 

3,02 

1,55 

2,38 

2,60 

1,50 

2,12 

3,03 

2,05 

IM 

August 

2,71 

1,71 

2,08 

2,38 

1 ,66 

1,93 

2,82 

2,16 

2,41 

September 

4,82 

1.56 

2,77 

3,55 

1,53 

2,43 

3,96 

‘-',07 

2JS 

October 

2,70 

0,72 

1,40 

2.40 

0,96 

1,« 

2,89 

1,56 

2,0$ 

November 

3,87 

0,98 

1,59 

3,37 

1.24 

1,79 

3,78 

1 ,81 

2J* 

December 

1,74 

0,01 

0,G3 

2.23 

0,36 

1,03 

2,81 

0.»o 

1,64 

Im  Jahr 

4,32 

~0,o» 

1,35 

3,57 

0,36 

1,50 

4,07 

fl.». 

2,® 

»)  Yergl.  Mittheil.  Nr.  465,  Mai  1890,  8.  199. 
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Cr.  3014.  Meteorol.  Beobacht,  xn  Darmetadt  im  Juli  1801. 


Juli-Mittel  aus  30  Jahren  (18G2— 18911: 

Harum.  747,40  nun.  — Tbermom.  19jo  0 0.  — Niederschl.  89,»o  nun. 


unterstand  höchst.  (20.  Juli) 
[m»meterstaud  » (I.  » ) 

zahl  der  Tage  mit  Kegen 
• » » » Nebel 

» heiteren  Tage 


753,80;  tiefster  (27.  Juli) 
32,00;  * (13.  > ) 

21 ; Schnee 
— ; Keif 

— ; gemischten  Tage 


739,30;  mittlerer  747,40mm. 
10,20;  » 18,10°  C. 

— ; Kegen  u.  Schnee  — . 

— ; Gewitter  4. 

30;  trüben  Tage  1. 


Hohe  der  Niederschläge  an  21  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  100,60  mm. 


ndrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  7 mal;  NO.  9 mal;  O.  2 mal;  SO.  1 mal ; 
8.  — mal:  SW.  42  mal;  W.  14  mal;  NW.  12 mal;  Windstille  6 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 09,50  %. 


r.  3045.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  im  Juli  1891. 

Juli-Mittel  aus  12  Jahren  (1860 — 1891): 

Barum.  742,9»  mm.  — Thormora.  16,«o°C.  — Niederachl.  70,so  mm. 

ueterst.  höchst.  (19.u.20.Juli)  749,70;  tiefster  (27.  Juli)  734,80;  mittlerer  743,80  mm. 
ru  »meterstand  * (1.  » ) 28,10;  » (9.U.31.  » ) 10,80;  » 16,10°C. 


zahl  der  Tage  mit  Regen 
* » » Nebel 

» heiteren  Tage 


15;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

3;  Reif  — ; Gewitter  4. 

1;  gemischten  Tage  19;  trüben  Tage  11. 


H&be  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  78,90  mm. 

ndrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  5 mal;  NO.  lmal;  O.  lmal;  SO.  1 mal; 
8.  32  mal ; SW.  31  mal;  W.  13  mal;  NW.  2 mal;  Windstille  7 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 77,80%. 


Nr.  3046.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Caasel  im  Juli  1891. 


Juli-Mitto!  au*  28  Jahren  (1863—1890): 

Barom.  743.»»  mm.  — Thermum.  17T*»°0.  — Niedernehl.  69,»«  mm. 

unterstand  höchst.  (13.  Juli)  748,89;  tiefster  (27.  Juli)  733,12;  mittlerer  742,56  mm. 
di • •meterstand  » (1.  » ) 27,40;  > (13.  » ) 9,20;  ■»  10,12°  C. 


.zahl  der  Tage  mit  Kegen 
» Nebel 

* heiteren  Tage 


19;  Schnee 
1 ; Keif 

1 ; gemischten  Tage 


— ; Kegen  u.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  5. 

27 ; trüben  Tage  3. 


Hohe  der  Niederschläge  an  19  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  00,48  mm. 

idrichtfing  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  4 mal;  NO.  — mal;  O.  — mal;  SO.  2 mal; 
S.  22  mal;  SW.  15  mal;  W.  12  mal;  NW.  9 mal;  Windstille  29  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 79,83  %. 
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Anzeige. 

— 

Durch  die  tt.  Jonghana'sche  Hof  buchhandlung,  Verlag,  in  Dannstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Orossherzogtiinms  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

35.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1891.  4.  Geheftet  70  $ 
lull  alt:  Uebersicht  der  Geschalte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  dem  Grossh.  Oberlandesgerichte  zu  Darmstadt  und  bei 
den  Gerichten  und  Staatsanwaltschaften  im  Bezirke  desselben  wäh- 
rend des  Geschäftsjahrs  1890. 

Druck  Ton  H.  Rrlll  ln  D»rm«t«dt. 
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(lenlraistellc  liir  die  Laudesstatistik. 


.\a  September  189L 

Inhalt:  Zur  Statistik  der  evangelischen  Kirche  int  Grossh.  Hessen 
1889.  — Kinnahmen  an  Zöllen  und  gemeinschaftlichen  Ver brätle lissteueni 
im  Urussh.  Hessen  1890/91.  — Tägliche  WasserstHnde  .lau.,  Kehr,  und 
März  1891.  — Todesfälle  in  den  Kreisen  des  Grossh.  Hessen  im  Mai 
und  Juni  1891.  — Preise  der  gewühnl.  Verbrauchsgegeust.  Juli  1891.  — 
Yergl.  meteorolog.  Beobacht.  Juli  1891.  — Betrieb  der  Eisenbahnen  Juli 
1891.  — Anzeige. 

Nr.  3048.  Zur  Statistik  der  evangelischen  Kirche 
im  Urosali.  Hennen  im  Jahr  1889.*) 

Die  Angaben  in  der  nachstehenden  Uebersicht  beziehen  sich 
auf  die  evangelische  Bevölkerung  des  Grossherzogthums  mit  Aus- 
schluss der,  nicht  zum  Verband  der  Landeskirche  gehörenden,  Militär- 
bevölkerung der  Stadt  Mainz.  Die  Zahlen  der  Evangelischen  und 
tler  von  der  evangelischen  Landeskirche  getrennten  Dissidenten,  Bap- 
tisten etc.,  Methodisten  und  Freiprotestanten  sind  aus  den  bei  der 
Grossh.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  vorhandenen  Materialien 
über  die  Volkszählung  von  1885  zusammengestellt  worden;  die  Zahlen 
der  von  der  evangelischen  Landeskirche  getrennten  Altlutheraner 
(welche  durch  die  Volkszählung  nicht  besonders  ermittelt  wurden, 
daher  in  den  Angaben  Spalte  3 einbegriffen  sind),  der  zur  evan- 
gelischen Landeskirche  Uebergetretencn  und  aus  derselben  Ausge- 
tretenen , der  Communicanten , der  kirchlichen  Trauungen  und  der 
durch  evangelische  Geistliche  Getauften,  der  Confirmirten  und  der 
Contirmatlonsentziehungen , sowie  der  Verstorbenen  und  der  ohne 
Mitwirkung  evangelischer  Geistlichen  stattgehabten  Beerdigungen 
sind  den  nach  Anordnung  des  Grossh.  Obcrconsistoriums  durch  die 
evangelischen  Pfarrämter  und  Decanate  aufgcstcllten  Nachweisungen 
entnommen. 

Hingegen  sind  die  Zahlen  der  bürgerlichen  Eheschliessungen, 
unterschieden  nach  rein  evang.  Ehen  und  Mischehen  (Sp.  22 — 27), 
nnd  der  Geborenen  (excl.  Todtgeborencn)  nach  denselben  Unter- 
scheidungen und  ausserdem  der  von  evang.  Müttern  unehelich  Ge- 
fahrenen (8p.  35 — 42)  aus  den  standesamtlichen  Nachweisungen  zu 
vorliegendem  Zweck  besonders  ermittelt  worden.  Bei  den  in  den 
Sp.  34  u.  51—58  enthaltenen  Procentzahlen  ist  zu  beachten,  dass  kirch- 
(Fortsetzung  auf  8.  311.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  472,  Scpt.  1890,  8.  306. 
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IS  * 

1 

Darmstadt 

56 

. 

32 

20 

5 

2 

5 

12 

. 

2 

Kberstadt 

28  865 

• 

8 

1 

1 

. 

. 

:t 

Krbach 

40  814 

* 

10 

. 

7 

7 
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Gross-Gerau  . 

‘25  617 
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* 
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19  428 
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42  575 
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16 
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5 

28 

28 
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. 
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29  952 

32 

1 

2 

2 
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24 

15 

86 

26 

36 

9 

5 

50 

3 

3 

1 
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114 

12 

33 

1 

1 

in 

Alsfeld  . 

24  231 

3 

1 1 

Hödingen 

23  200 

176 

. 

62 

2 

. 

1 

1 

2 
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Friedberg 

‘22  997 

2 

6 

3 
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Grimberg 

25  672 

87 

7 

. 

1 

1 
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27  120 
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15  436 
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18  515 

34 

n 

• 
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Oherhessen 

236  221 

480 

14 
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4 
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2 

7 

m 

Mainz 

39  052 
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13 
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21 

13 

18 
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18  710 
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94 
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. 

1 

2 

3 

- 

•2*2 

17  078 

16 

892 

1 

5 
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3 
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3 
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1 

10 

• i 

4 
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15 

2 

5 

16 

. 

15 

1 

6 
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' 
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25 

5 

* 

5 

3 
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218 
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Worms  . 

141 
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liehe  Trauungen  in  einer  Pfarrei  »ich  auch  auf  solche  bürgerliche 
Ebeschüessungcn  beziehen  können,  welche  ausserhalb  des  Pfarr- 
.«prengels  vorgenomroen  worden  sind,  sowie  dass  nicht  alle  iin  Jahr 
1889  Getaufte  auch  in  demselben  Jahr  geboren  und  unter  den  im 
Jahr  1889  Geborenen  sich  auch  solche  befinden,  die  im  folgenden 
Jahr  getauft  worden  sind.  Hieraus  sind  die  mehrfach  vorkommenden, 
die  Zahl  100  übersteigenden  Procentzahlen  zu  erklären.  Die  verhält- 
nissmässig  hohen  Zahlen  der  von  evangelischen  Müttern  unehelich 
Geborenen  in  den  Städten  Giessen  und  Mainz  haben  ihren  Grund  in 
den  in  diesen  Städten  befindlichen  Entbindungsanstalten. 

Da  die  nicht-kirchlichen  Beerdigungen  der  Mehrzahl  nach  Kinder 
unter  6 Jahren  betreffen,  bei  welchen  in  sehr  vielen  Gemeinden  eine 
kirchliche  Begräbnissfeier  nicht  Sitte  ist,  so  wurde,  wie  in  den  vor- 
jährigen Ucbersichten,  für  zweckmässig  gehalten,  in  der  Uebersicht 
bei  den  Verstorbenen  bezw.  Beerdigten  eine  Trennung  nach  über 
und  unter  0 Jahren  alten  Personen  vorzunehmen. 

Die  Zahlen  der  Ehescheidungen  sind  den  bei  der  Grossh.  Central 
stelle  für  die  Landesstatistik  vorhandenen  Materialien  entnommen. 

Als  Hauptresultate  für  das  Grossherzogthum  ergeben  sich  fol- 
gende (die  entsprechenden  Zahlen  für  1888  sind  in  Parenthese  bei- 
gefugt c 

1.  Die  Zahl  der  von  der  evang.  Landeskirche  (formell)  Ge- 
trennten betrug:  Altlutheraner  505  (1087),  Dissidenten  48,  Bap- 
tisten etc.  955,  Methodisten  23,  Freiprotestanten  3824,  zusammen  5350. 

2.  Im  Jahr  1889  sind  zur  evang.  Lendeskirehe  übergetreten: 
von  der  kathol.  Kirche  80  (70),  von  andern  christlichen  Confessionen 
73(106),  sonstige  10(6),  zusammen  lti3(182);  aus  der  evang.  Landes- 
kirche ausgetreten:  zur  kathol.  Kirche  13  (12),  zu  andern  christl. 
Confessionen  3 (1),  zu  andern  Religionen  0(1),  ohne  Uebertritt  0 73), 
zusammen  16  (17). 

3.  Die  Zahl  der  Communicanten  war:  im  öffentlichen  Gottes- 
dienst 353972(350108),  privatim  6150(5954),  zusammen  360122(356062) 
oder  56,4  (55, s)  auf  100  evang.  Bewohner,  in  Starkenburg  36,9  (36,6), 
in  Oberhessen  82,6  (80,9),  in  Rheinhessen  50, 0 (50, s).  Wird  der  Be- 
rechnung der  Procentzahlen  die  Zahl  der  Erwachsenen  zu  Grunde 
gelegt,  so  erhöhen  sich,  da  nach  den  Ergebnissen  der  Volkszählung 
von  1885  die  Bevölkerung  aus  33%  Kindern  unter  14  Jahren  und 
67%  Erwachsenen  (Personen  von  I I Jahren  und  darüber)  bestand, 
die  angegebenen  Procentzahlen  der  Communicanten  um  beiläufig  die 
Hälfte. 

4.  Auf  1(X)  bürgerliche  Eheschliessungen  kamen  88,2  (88, s) 
kirchliche  Trauungen  durch  evang.  Geistliche;  in  Starkenburg 
88,i  (89,3);  in  Oberhessen  98,7  (97,4);  in  Rheinhessen  74,o  (75,5).  Die 
Zahl  der  durch  Geistliche  andrer  Confessionen  vollzogenen  Trauungen 
von  Evangelischen,  also  namentlich  von  Mischehen,  ist  hierunter  nicht 
begriffen  und  konnte  in  zuverlässiger  Weise  nicht  angegeben  werden. 
Ebenso  war  die  Zahl  der  nur  bürgerlich  abgeschlossenen  Ehen  im 
Jahr  1889  nicht  zu  ermitteln. 
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5.  Auf  100  Lebendgeborene  kamen  89, o (89,7)  von  evang.  Geist- 
lichen  Getaufte;  in  Starkenburg  88, a (90,9);  in  Oberhessen  96,»i97,j: 
in  Rheinhessen  79, 2 (78, 2).  Auch  hier  fehlen  die  Angaben  der  von 
Geistlichen  andrer  Confcasion  Getauften  aus  Mischehen.  Ferner  kommt 
hier  in  Betracht,  dass  die  Verhiiltnisszahlen  der  Getauften  zu  den 
Geborenen  hoher  sein  würden,  wenn  die  in  den  ersten  Wochen  nirh 
der  Geburt  ungetauft  gestorbenen  Kinder  ausser  Berechnung  gelassen 
werden  konnten. 

0.  C'onfirmirt  wurden:  aus  rein  evang.  Ehen  14197  (13492t, 
aus  Mischehen  Hol  (796),  zusammen  14998  (14288). 

7.  Von  12984  (13987)  verstorbenen  Evangelischen,  worunter 
4753  (5069)  Kinder  unter  6 Jahren  und  8231  (8918)  Personen  über 
6 Jahren,  wurden  unter  Mitwirkung  evang.  Geistlicher  10064(10835). 
darunter  2147  (2327)  Kinder  unter  6 und  7917  (8508)  Personen  über 
6 Jahren,  ohne  Mitwirkung  2920  (3152),  darunter  2606  (2742)  Kinder 
unter  6 und  314  (410)  Personen  über  6 Jahren,  beerdigt.  Von  je  lio 
Beerdigungen  über  6 Jahre  alter  Personen  fanden  also  3/  (4,6,  ohne 
Mitwirkung  evang.  Geistlicher  statt. 

8.  Die  Zahl  der  Ehescheidungen  betrug  59  (63),  von  welchen 
41  (49)  auf  rein  evang.  Ehen,  18  (14)  auf  Mischehen  kamen  und  zwar 
9 (8)  auf  solche,  bei  welchen  der  Mann  und  9 (6),  bei  welchen  die 
Frau  evangelisch  war. 

Nr.  3049.  SumniHrlMClie  Uebcraicht  der  Einnahmen 
an  Zöllen  und  gemeinschaftlichen  Verbrauchs- 
steuern im  tirossh.  Hessen  im  Rechnungsjahr 


1890  91.*) 


u 

/. 

-er 

k. 

Bezeichnung 

der 

Einnahme. 

Soll- 

Einnahme.1) 

Bonificatio- 
oen  auf  re- 
meinM-hart- 
liche 

Kwhnung. 

Bleiben. 

c 

.«. 

A 

1 

Kiiigangsznll 

Ausserordentliche  Hinnahme 
an  rückersetzten  Schiffsbe- 
gleitungskosten 

8 831  640,34 
847,80 

| 13  713,25 

8 818  774.» 

•1 

Zucker  i Materialsteuer 

802  560,00 

103  202,90 

699  357.K 

«teuer  1 Verbrauchsabgabe 

343  455,85 

15,00 

343  440AS 

H 

.Salzsteuer 

1 036  531,(50 

1 036  531.* 

1 

;» 

Tabaksteuer  .... 

a)  Bräunt-  | Maischbottich-  und 

448  930,80 

3 346,80 

445  583,# 

wein-  | Materialsteuer 

147  870,10 

100  985,70 

46  884,4t 

Steuer  | Verbsauchsabgabe 
b)  Ausgleichung»-  und  Ueber- 
gangsahgaben  von  Bräunt- 

1 204  128,1» 

831,50 

1 203  296*5 

wein  aus  Luxemburg  . 

14,90 

1L» 

♦> 

a)  Brausteuer 

933  857,55 

15  595,40 

9 1 8 262, U 

b)  Uebergangsabgabeu  von  Bier 

110  936,80 

110  93*)« 

7 

Keichs-Spiclkartenstempel  . 

1 49  450,80 

149  450,# 

8 

Andere  Reichs -Stempelabgaben 

154  796,46 

154  796,45 

Summe 

14  165  020,74 

237  690,5» 

13  927  330, n| 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  474,  Oct.  1890,  8.  348. 

■)  Bruttoeinnahme  nach  den  Abschlüssen  der  Einnahme- Journale,  ein 
schliesslich  der  Kegister-Defecte,  jedoch  abzüglich  der  Restitutionen 
auf  gemeinschaftliche  Rechnung. 
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Nr.  3053.  I'relne  der  KewAliiilieliMten  VerbrMiichi«Kegeii»i*i 

- | i 


Orte. 


Weizen.  Roggen.  Gerste. 


M I A 


M .tt 


• : 
A 


M I <t 


j 

A 


S 


llarmstadt 

Babenhausen 

Bensheim 

Erbach 

Ottenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Eriedberg 

Lauterbacb 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

YVorms 

Summe 

Mittelpreis 


28.50  23,oo 

22,00|22,00 

23.00  22,00 
24,00j24,00 

24.00  21, on | 

24.50  22,50 

24.00  23,50 
22,00, 22,  ooj 
24,00  23,00 

24.00  22,5o| 

23.00  23,00 

24.00  2 3,oo 
25,25  23, 00| 
2ti, oo  24,oo 
24,50  20, ooj 
23,75  23,00 


25.75 

22,00 

22.50 

24.00 
22,44 

23.75 
23,75 

22.00 

23.50 
23,25 
23,00 
23,40 
23,05 
24,97 
23,33 
23,3» 

374,97 


22.50  21,00 

19.00  19,00 

20.50  20,5oj 

21.00  21, oo! 
22,5oj  19,50 
22,25  21,50 

22.00  *1,60 


21,00  20,00 


22,50  21,50 


21,50  21,00 

22, ooj  2 1,00 


22,00,21,00 

24,00121,80 


22,50'20,00 
2 1,50' 20, 75 


23,44 


2 1 ,75 

19.00 
20,50 

21.00 
20,67 
21,78 
21,63 
20,00 
20,50 
2 1 .9« 
2 1 ,25 
21,40 
2 1 ,3« 
22,54 
21,08 
21,13 


24.00  15,00 

18.00  18,00 

17.00  17, ool 

20.00  20, ooj 

21.00  12,00 
20,00  18,00 

19.00  I8,oo 

17.00  17,00 

19.00  18,oo 

20.00  173» 
18,50, 18, öoj 
18,20  1 7,80! 
18,00|  10,00, 

19.00  17,00 

18.00  17,01) 
18^0  17, oo' 


337,57 


21,10 


19r50 

18,00 

17.00 

20.00 

18.75 

19.00 
18,50 

17.00 
18,50 
18,25 

18.50 

18.00 
16,58 
17,78 

17.50 

17.75 
290,61 

18,16 


18.50  15,50 
17,60  17,60 

16,ooj  16,00 
1 7,oo;  1 7,oo' 

19,uoj  1 7,50 

18.00  l7,oo 
16,50;  16,00 

18.00  18,on 

17.00  1 5,50  

1 8.00  1 7,00  1 7,5« 

16.00  16,oo  16381 

17.00  1 6,50  1 6.73 

17.30  14,00  16,*  7, 

19.50  1 8,50  1 8J7 

19.00  17,00  1 7J6 

16,75  16,00  16.3s  7, 


173« 
17,60 
163« 
1 | 
l'Jf 
17 
16*5 
18.00 
16.42 


Ochsenti. 


Kuh-  ocl. 
Uintlfl. 


Kalbt). 


Hanmiolfl. 


Sehaffl. 


SchweineB 


j Weil 


P 

r © 

i s 

p 

Orte. 

'= 

ohne 

| 1 

s 

o 

,7t 

© 

I 

© 

•C 

c 

a 

1 

'S 

's 

ohne 

7« 

; 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

1 

.* 

A 

i 

A 

A 

A 

A 

A 

Darm  stadt 

1,2 

1,72 

1,40 

1,60 

1,40 

1 ,52 

1,32 

1,40 

, 

1,32 

1,44 

<>ji 

Bahenhaus. 

1,50 

1 ,30, 

1,30 

. 

. 

. 

1,30 

0.41 

Bensheim 

1,32 

1,201 

1,20 

1,20 

1.20 

. 

0.44 

Kr  hach 

1,32 

1 ,20 

1,12 

1,20 

1,20 

. 

n.43 

Oftenbach 

1,40 

1,60 

1,01 

1,20 

1,40 

1,40 

1,80 

, 

1,40 

1.60 

0,44» 

Giessen 

1,48 

1,88 

1,28 

1,60 

1,12 

1,60 

1,38 

1,48 

1,20 

1,28 

1,32 

1,40 

0.4* 

Alsfeld 

1,30 

. 

1,18 

1,16 

• 

. 

1,08 

0.42 

Büdingen 

1,40 

1,20 

1,28;  . 

1,20 

0,3» 

Butzbach 

1,40 

1,28| 

1,12 

1,20 

1,12 

1.20 

0,40 

Fried  berg 

1,36 

1,20 

1,20 

1,20 

. 

1,10 

1,20 

0.3* 

Lnuterbach 

1,28 

. 

1,28; 

. 

1,12  . 

1,12 

. 

1,20 

0.3» 

Schotten 

1,40 

1,30 

0,90 

1,10  . 

0,90 

. 

1.20 

0.4* 

Mainz 

1 ,44 

1,01 

1,20 

1,30 

1,40 

1,50 

1 ,30!  1,50 

1,00 

1,30 

1,40 

1.60 

0.41 

Alzey 

1,30 

1,70 

1,20 

1,50 

1,40 

1,60 

1,40 

1,60 

. 

1,40 

1,60 

0.48 

Bingen 

1,50 

1 ,80 

1,401 

1,00 

1,20  . 

1,40 

1,50 

1,30 

1,40 

1,50 

0,4* 

Worms 

1,52 

1,83 

1,40 

1,BH 

1,44 

1,73 

1,5»»  1,80 

• 

1,36 

1,63 

n,4& 

Summe 

22,44 

12,17 

2(1,06 

10,48 

19,76  7,95 

1 0,72 

11,08 

0,62 

2,58 

20,38 

10,77 

Mittelpreis 

1,40 

1,74 

1,25 

1,50 

1,24 

1 .53 

1,20  1,58 

1,10 

1,» 

1,27 

'.*1 
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16  Orten  den  Oronnh.  Hemeii  im  Juli  1801. 


Stroh.  | Kartoffeln. 
,0  0 Kilogramm. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


jl 

£ 1 
-c 

X 

to 

2 

*© 

s 

■ 

— 

£ 

A 

OB 

tc 

.S 

s 

ja 
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I Pannstadt:  Or.  Katavteramt. 

I Bensheim:  llr.  Heminarlchrer  Buxbautn. 

Felsberg:  Hr.  Forstwart  Simon. 

Miclielstadt:  Hr.  KealschuldirocUtr  Dr.  Quentoll. 
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.Mainz:  Hr.  W.  ron  Keirhonan. 

Monsheim  : Hr.  darob  Müllinger. 
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Gewitter. 

L a.  3 Nm. . V.  3«  , Nm  . 0.  9«%  Vm.. 
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K -a.  0.  4 Nm.,  L.  1‘»  Nm..  & 4««Nm.. 
L*»  23.  Mx.  12*  i—l  Vm.  — 24.  K.  2—3 

Nm..  B.  8 Nm. . K.  fr— fV*  u. 
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Nr.  3056.  Meteorologische  Beobachtungen  den  Gr. 


Katasteramts  zu  Darmetadt  im  Jahr 

(Mit  1 lithograptiirtcn  Tafel.) 

1890. 

Par.  Lin. 

1890.*) 

1889. 

Par.  Lin. 

1.  Mittlerer  Barometerstand  bei  0°  K. 

331,s 

331,5 

2.  Höchster  » ... 

339,* 

i,aiu  7.  Januar) 

339,e 

(am  20.  Novbr.) 

3.  Tiefster  » ... 

4.  Mittlere  Wärme  des  Jahres  (Mittel  aus 
den  Beobachtungen  um  7 Uhr  Morgens, 

320,4 

(am  28.  Januar) 

322,i 

(am  9.  Februar) 

um  2 Uhr  Nachmittags  und  um  9 Uhr 

°H. 

°R. 

Abends) 

7,3 

',3 

5.  Höchste  Wärme 

25,4 

(am  15.  Juli) 

25,1 

(am  10.  Juli) 

6.  Niedrigste  Wärme 

—11,4 

—12,* 

(am  27.  No»,  u.  80.  Oec.)  (am  18.  Febr.) 


7.  Mittlere  Wärme  der  Jahreszeiten  (nach 
den  Beobachtungen  um  7 Uhr  Morgens, 
um  2 Uhr  Nachmittags  und  um  9 Uhr 
Abends) 

Winter  (Dec.  des  vorhergehenden 


Jahres,  Januar  und  Februar) 

—0,4 

Frühling  (März,  April  und  Mai) 

8,1 

7,8 

Sommer  (Juni,  Juli  und  August) 

13,8 

15,1 

Herb  st  (Scptbr.,  Octbr.  und  Novbr.) 

7,5 

(i,9 

8.  Mittel  der  tägl.  tiefsten  Thermometerstände 

•M 

4,3 

9.  » > . höchsten  » 

10,5 

10,* 

10.  » • • tiefst,  u.  höchst.  * 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  470,  Aug.  1890,  S.  273. 

7,3 

7,3 
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11.  Ganze 

Regensunmie  in  Pariser  Cubik- 

1890. 

1889. 

zoll  auf  einen  Pariser  Quadrntfuss 

3838,4 

4058,4 

RegenhOhe  in  Pariser  Zoll 

2ti,s 

28,2 

12.  Hühe  der  Verdunstung  in  Pariser  Zoll  23, o 

22,t 

13.  Anzahl  der  Regentage 

169 

160 

» 

• Regen-  und  Schneetage 

8 

3 

37 

» 

» Schneetage 

16 

> 

» heiteren  Tage 

31 

18 

* 

» gemischten  Tage 

251 

220 

» 

» trüben  Tage 

84 

127 

> 

» stürmischen  Tage 

47 

74 

* 

» windigen  Tage 

318 

291 

> 

» Sommertage  (Maximum  der 

Tomp.  20°  R.  oder  darüber)  28 

46 

* 

» Eistage  (Maximum  der  Ternp. 

unter  (1°) 

35 

34 

» 

» Frosttage  (Minimum  <1.  Temp. 

unter  0°) 

84 

93 

» 

» Tage  mit  Nebel 

84 

83 

» 

» » » Reif 

56 

38 

Jt 

» » > Gewitter 

14 

17 

14.  Letzter 

■ Frühjahrsschnee 

am  12.  April 

am  3.  April 

Erster 

Winterschnee 

am  25.  Novbr. 

am  28.  Novbr. 

Letzter 

■ Frühjshrsfrost 

—0,7«  R. 

tim  14.  April) 

— 0,7»  R. 

(am  17.  April'1 

Erster  Winterfrost 

-1,3°  R. 

— 1,5°  R. 

(ani  21.  Octuber)  ^am  12.  Xuimbw 

Mittlere  Ternp.  unter  0°,  letztmals 

18|8 : -3, 4»  R. 

18S5:-3^R. 

(am  9.  Mirz) 

(am  16.  »Uni 

• » erstmals 

18^:-8,ö°R  18f  J : — l,o°R. 

(am  26.  Noveiubtsr)  (.aiu  21.  Nor*l»k« 

15. Zahl  der  Winde  (dreimalige  Beobachtung  täglich): 


1890. 


N. 

9; 

NO. 

249; 

0. 

93; 

so. 

90; 

8. 

22; 

SW. 

417; 

W. 

(>♦>; 

NW. 

121. 

1889. 

N. 

16; 

NO. 

242; 

0. 

127; 

SO. 

108; 

S. 

22* 

SW. 

395; 

W. 

(KJ; 

NW. 

110. 

1890. 

1889. 

Windstille 

28  mal 

9 mal 

Mittlere  Windrichtung  nach  Lambert’s 

Formel 

S.  45»  19-  W. 

S.  23»  19“  ff. 

Mittlere  Windstärke  in  Proeenten 

(Resultirende  nacli  Kämtz) 

14,4 

11,7 

16.  Mittlerer  Dunstdruck  in  Pariser  Linien 

3,o 

3,1 

17.  Druck  der  trockenen  Luft 

328,6 

328,4 

18.  Mittlere  relative  Feuchtigkeit  in  Proeenten  74 

75 

19.  Ozongehalt  der  Luft  nach  Dr.  Lender: 

bei  Nacht 

5,6 

bei  Tag 

5,3 

4,6 

im  Mittel 

5,4 

4,« 
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L Barometer  (0°  lieauimir)  ln  Pariser  Linien. 


323 


Digitized  by  Google 


324 
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Windverhältnisse. 


327 
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Nr.  3057.  VebcrHlcht  der  für  da*  Jahr  1890,91  aiiNKexrhlagtne 


Bezeichnung 

der 

Provinzen, 

Rentämter 

und 

Ober- 

einnohmereien. 

Einkommensteuer. 

üewerbsteuer. 

Private 

und 

Corpo- 

rationen. 

Mitglieder 

Grututhor- 
zogliehen 
Bin  na 
and 

Htande«- 

horron. 

Summe. 

Private 

und 

Corpo- 

rationen. 

Mit- 

glieder 

de« 

Groas- 

herxog- 

lichen 

BMm 

and 

Standes- 

herren. 

G+-  1 
werbe- 
An-  | 
lagen 
anter 
Staats- 
verwal- 
tung. 

Summe. 

Prhl 

«d 

A 

a 

A 

A. 

A 

A 

X 

1.  Starkenburg. 

Darmstadt 

1031338,67 

5243,22 

1036581,89 

203527,53 

203527,5! 

m 

Gross-Gerau 

92667,96 

92667,96 

21519,72 

21519,71 

wä 

Gross-Umstadt 

218610,13 

8382,42 

226992,55 

47690,10 

346,08 

48036,1! 

Lampertheim 

86393,93 

86393,23 

16351,92 

16351,9! 

74]J 

Lindenlels 

62445,59 

62446,59 

15818,58 

4,02 

15822,« 

'3$ 

Zwingenberg 

150699,03 

1 228,80 

151927,83 

30331,56 

3033124 

mH 

Summe 

1642154,61 

14851,44 

1657009,05 

335239,41 

350,10 

• 

335589,11 

9071 

II.  Oberhessen. 

Alsfeld 

121657,61 

2030,40 

123688,01 

20639,88 

183,18 

1,56 

208242* 

!32l 

Friedberg 

219463,99 

5107,20 

224571,1» 

34159,98 

616,32 

118,56 

580,32 

35356,61 

(licssen 

307288, M 

5322,48 

312610,46 

54906,09 

. 

55024,8 

Nidda 

150310,61 

7551,96 

157862,47 

26055,90 

4,14 

17,10 

26077,14 

1811 

»Summe 

798720,15 

20011,98 

818732,13 

135761,85 

922,80 

598,98 

1372832» 

74fl| 

III.  Rheinhessen. 

Mainz 

1856699,82 

1856699,88 

426132,28 

• 

• 

42613224 

Wiederholung. 

I.  Starkenburg 

1642154,61 

14851,44 

1657009,05 

335239,41 

135761,85 

350,10 

335589,5 

9« 

II.  Oberhesseu 

798720,15 

2001 1,98 

818732,13 

922,80 

598,98 

137283,« 

7U 

111.  Kheinbessen 

1856699,82 

1856699,82 

426132,28 

426132,9 

107S 

Grossh.  Hessen 

4297574,68 

34866,42 

4332441,00 

897133,54 

1272,30 

598,98 

8990043 

*)  Vergl.  MittheU.  Nr.  477,  Nov.  1890,  8.  390. 
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I zur  Rrliebung  Ubcrwte*eiieii  directeu  Stenern.*) 


Grundsteuer. 

Kapitalrentensteuer. 

Haupt- 

mim 

* 

4w*r- 

•V*n 

d 

Iw 

*■. 

Came- 
•ral- Do- 
mänen. 

Forst- 

Do- 

inänen. 

Sonstige 

Besitz- 

ungen 

unter 

staat- 

licher 

Ver- 

waltung. 

Be- 

Holdung«- 

Obiet'te 

der 

Pfarreien 

und 

Schulen. 

Summe. 

Private 

und 

Corpo- 

ratiouen. 

Stan- 

dea- 

herren. 

Summe. 

der  Ein- 
kommen-, 
Gewerb-, 
Grund-  u. 
Kapital- 
renten- 
steuer. 

L 

JL 

A. 

A 

A 

A. 

A. 

A. 

A. 

51,  «o 
22,70 
79.9« 

74.« 

44,1* 

4191,48 

20378,« 
5927,4* 
8644, 26 
2456,98 
8649,44 

10023,06 

4090,3* 

4801,14 

3797,01 

3439,40 

2574,18 

434,40 

44,83 

38,« 

15,96 

23,58 

16,56 

915,36 

1560,06 

1730,46 

575,« 

582,« 

1536,« 

310382,22 

129076,56 

267100,50 

87186,90 

93538,26 

139364,88 

115294,« 

5991,21 

15276,17 

4970,« 

4535,79 

12093,70 

1 499,58 
1089,18 

116794,42 

5991,21 

16365,35 

4970,« 

4535,79 

12093,70 

1667286,06 
249255,45 
358494,58 
194902,75 
1 76342,24 
333717,97 

73,04 

50247,4* 

28725,34 

574,86 

6900,60 

1026649,38 

158162,35 

2588,76 

160751,11 

3179999,05 

61,90 

»1,70 

40/* 

60,1* 

2357,« 

5268.06 

2437,44 

6050.16 

10654/» 

1432,74 

3033/M 

8582,76 

382,32 

2181,30 

948,12 

66,« 

2074,38 

6n:i-.'.Tn 

2388,48 

3021,30 

157072,86 

285930,« 

204433,56 

221267,58 

10104,84 
1 8930)51 
29790,10 
10452,66 

144,18 

465,12 

998,40 

10104,« 

19074,09 

30265,*) 
1 1451,06 

311690,33 
564939,04 
602323,89 
4 16658,25 

64, OS 

16113,90 

23703,« 

3578,58 

13516,86 

868710.« 

69278,11 

1607,70 

70885,81 

1895611,51 

1748,70 

2948,88 

1037,82 

13028,« 

1094162,10 

138207,71 

138207,71 

3515201,91 

73/* 

64.« 

50247,4* 

16113,90 

1748,70 

28725, *4 
23703.« 
2948,38 

574,26 

3578,58 

1037,82 

6900,60 

13516,86 

13028,« 

1026649,38 

868710,« 

1094162,10 

158162,35 

69278,1! 

138207,71 

2588,76 

1607,70 

• 

160751,11 

70885,81 

138207,71 

3179999,05 

1895611,51 

3515201,91 

27,1* 

68109,4* 

55377,36 

5190,66 

33445,80 

2989522,02 

365648,17 

4196,46 

369844,63 

8590812,47 
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Nr.  3058.  Schttlerzahl  in  den  Lebrer-PrÄparitndc*»- 
Anstalten  zu  LlndenfelR,  Lieh  und  Wöllstein  im 
Schuljahr  1SD0/9I.*) 


Anfang  des  Schuljahr«  .... 

Ende  des  Schuljahrs  .... 

I.  Zahl  der  Schüler  am  Ende  des  vor- 
ausgegatig.  Schuljahrs  (1889/90),  ohne 
Berücksichtigung  der  Abgegangenen  . 

Linden- 

fel«. 

Lieh. 

Wöll- 

Zaon- 

meiu 

28  April 

1890 

19.  April 

1891 

57 

28.  April 
berw. 
28.  Mai 

1890 

21.  Mint 

1891 

58 

23.  April 

bö7W. 

28.  Mai 

1890 

21.  Mir* 

1891 

55 

170 

II.  Zahl  der  Schüler  am  Anfang  des 

Schuljahrs  1890/91  nach  Abzug  der 

am  Ende  des  vorigen  Schuljahrs  Ab- 

gegangenen  ..... 

29 

29 

24 

82 

III.  Zugang  am  Anfang  und  während 

des  Schuljahrs  1890/91  (neu  Aufge- 

nommene) 

30 

32 

39 

101 

IV.  Gesammt zah  1 (II. -f  III.) 

59 

61 

63 

183 

V.  Abgang  während  des  Schuljahrs 

1 

1 

2 

4 

VI.  Zahl  der  Schüler  am  Ende  des  Schul- 

jahrs,  ohne  Berücksichtigung  der  am 

Ende  desselben  Abgegangenen 

58 

60 

61 

179 

Unter  der  Gesammtzahl  (IV.)  waren: 

a.  nach  der  Confession: 

evangelische 

39 

55 

33 

127 

katholische 

20 

1 

30 

51 

israelitische 

5 

5 

b.  nach  dem  Alter: 

im  15.  Lebensjahr  .... 

19 

17 

6 

42 

* 16.  » 

21 

24 

32 

77 

»17.  » 

17 

15 

15 

47 

.18.  > 

2 

3 

10 

15 

.19.  * 

2 

2 

c.  nach  der  Heimath: 

aus  Starkenburg 

50 

7 

7 

64 

» Oberhessen  .... 

5 

51 

2 

61 

» Kheinhessen 

3 

. 

54 

57 

Nicht-Hessen 

1 

1 

d.  nach  dem  Stand  oder  Beruf  der 

Eltern: 

Söhne  von  Lehrern  .... 

4 

12 

9 

25 

* » Landwirthen  . 

21 

31 

28 

80 

* » Handwerkern  und  Ge- 

• schäftsleuten 

19 

16 

20 

55 

* * Beamten 

2 

2 

6 

10 

* » Eltern  andern  Standes  . 

13 

• 

13 

e.  nach  den  Unterrichts-Klassen: 
in  der  1.  Klasse) mit  Berücksichtigung! 
» » 2.  » 1 der  Versetzungen  1 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  483,  Febr.  1891,  S. 

28 

31 

53. 

32 

29 

28 

35 

89 

95 
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L.elirer-  u.  Sclijller'ItcNiaiiil  der  St-liiillelircr-Meiuiiinricii 
i Fried  berg,  Heuflieiin  und  Alzey  im  beliuljalir  1890/91.*) 


Krimi- 

Bens- 

Alzpy. 

Zn- 

Lehrer-Personal. 

Director  

hi*im. 

8.1IIIII1 

1 

1 

1 

3 

Ordentliche  Lehrer 

7 

G 

6 

19 

Ausserordentliche  Lehrer 

4 

1 

1 

6 

üilfslehrer 

1 

1 

1 

3 

Schalerzahl.  zusammen 

13 

9 

9 

31 

I.  Bestand  am  Schlüsse  d.  Vorjahrs  (ohne  Abzug  d.  Abgegang.) 
U.  Abgang  mit  d.  Schlüsse  d.  Vorjahrs  u.  vor  Auf.  d.  Schulj. 

102 

90 

103 

295 

32 

27 

30 

89 

IIL  Verblieben  im  Seminar  (I.  — II.)  . ... 

70 

63 

73 

206 

IV.  Eingetreten  sind  im  Anfang  des  Schuljahrs 

39 

30 

32 

101 

V.  Bestand  am  Anfang  des  Schuljahrs  (III.  -f-  IV.) 

109 

93 

105 

307 

YL  Zugang  im  Laufe  des  Schuljahrs 

VIL  Gesaxnmtzahl  (V.  +■  VI.) 

109 

93 

105 

307 

VIII.  Abgang  im  Laufe  des  Schuljahrs 

2 

3 

1 

6 

IX.  Bestand  am  Schlüsse  des  Schuljahrs  (VII.  — VIII.)  . 

107 

90 

104 

301 

er  der  Gesammtzahl  (VII.)  waren: 
.nach  der  Confession: 

evangelische 

lüO 

55 

63 

224 

römisch-katholische 

3 

38 

42 

83 

nach  dem  Alter  (am  Anfang  des  Schuljahrs): 

im  16.  Lebensjahr 

8 

10 

0 

24 

• 17.  » 

24 

33 

23 

M0 

»18.  » 

33 

23 

35 

91 

»19.  

25 

15 

25 

65 

»20.  

8 

3 

11 

22 

über  20  Jahre  alt 

11 

9 

5 

25 

.nach  der  Heimath: 

aus  Starkenburg 

21 

88 

10 

119 

» Oberhessen ... 

86 

•> 

2 

90 

• Rhein  besseeu 

2 

93 

95 

Nicbt-Hessen 

2 

1 

3 

-aus  Städten  von  über  10  000  Einwohnern 

2 

2 

G 

10 

Gemeinden  von  2 000  bis  10000  Einwohnern 

30 

17 

29 

7G 

* weniger  als  2 000  Einwohnern  . 

77 

74 

70 

221 

v nach  dem  S t a n d oder  Beruf  der  Eltern: 

Söhne  von  Lehrern 

14 

17 

10 

41 

» Landwirtheu 

47 

34 

45 

1 26 

• Handwerkern  und  Geschäftsleuten 

2G 

33 

38 

97 

» » Beamten  

oo 

G 

11 

39 

» » Eltern  andern  Standes 

3 

1 

4 

nach  der  Vorbereitung: 

vorbereitet  in  Präparaudenschulen  ..... 

73 

82 

81 

236 

* von  Volkssehullehrem 

11 

2 

9 

22 

• in  Gymnasien 

2 

2 

4 

» » Realschulen 

25 

G 

13 

44 

» andern  Lehranstalten 

1 

1 

nach  den  Unterricbtsklassen: 

in  Klasse  I 

20 

24 

31 

81 

» » 11 . . . 

32 

in 

107 

. . III 

1 IG 
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Nr.  3060.  tieburlen,  Mterbfftlle,  Ehescbllemungen  und  Kk 
Scheidungen  in  den  Kreisen  des  Grossli.  Hessen  im  JahrlSM 


Provinzen 

and 

Kreise. 

Zahl  der  Geborenen 

C 

2 

3 

I 

_= 

>3 

a 

i 

- 

£> 

• 

d 



Zahl 

der 

Gestorbenen  ’J  1 
(eiutU.  d.  T.dts-fc  |j 

ehelich 

unehelich 

ä 

ii 

3 

r* 

lebend 

todt 

lebend 

todt 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

ni 

w. 

m. 

w. 

“ 3 

Gtu. 

Starkenburg. 

Darm  stadt 

1232 

1127 

55 

42 

125 

107 

1 1 

5 

2704 

28 

1045 

992 

2037  ;t 

Bensheim 

873 

769 

35 

31 

62 

64 

4 

4 

1842 

23 

697 

672 

136$ 

Dieburg 

773 

752 

24 

22 

51 

51 

1 

1674 

28 

625 

609 

1234  4lU 

Krbach 

604 

574 

47 

25 

72 

64 

4 

3 

1 393 

18 

527 

508 

io»  igl 

Gross- Ge  rau 

600 

628 

28 

19 

58 

55 

2 

1 

1391 

17 

511 

516 

1027 

Heppenheim 

708 

659 

35 

23 

65 

53 

6 

4 

1553 

18 

565 

524 

1089 

Offenbach 

1 467 

1490 

40 

45 

100 

97 

2 

2 

3243 

31 

2 

1071 

1017 

Jo88  811 

zusammen 

6257 

5999 

264 

207 

533 

491 

29 

20 

13800 

163 

2 

5041 

4838 

**  i 

Oberhessen. 

fl 

Giessen 

950 

931 

25 

21 

140 

137 

5 

6 

2215 

30 

2 

855 

818 

1673  511 

Alsfeld 

470 

404 

20 

8 

37 

37 

1 

2 

979 

16 

402 

412 

814  Hfl 

Büdingen 

478 

472 

24 

14 

34 

28 

3 

4 

1057 

18 

401 

430 

831  fi| 

Friedberg 

763 

731 

25 

28 

35 

37 

2 

1 

1622 

26 

644 

696 

1340  43' 

Lauterbach 

380 

345 

20 

12 

37 

35 

1 

1 

831 

14 

311 

274 

»85  !1| 

Schotte!! 

349 

297 

14 

15 

38 

23 

1 

1 

738 

11 

388 

335 

723  iljl 

zusammen 

3390 

3180 

128 

98 

321 

297 

13 

15 

7442 

115 

2 

3001 

2965 

52661* 

Rheinhessen. 

Mainz 

1737 

1639 

79 

54 

186 

179 

16 

9 

3899 

60 

1489 

1374 

2863  * 

Alzey 

552 

542 

16 

30 

29 

25 

1 

2 

1197 

15 

454 

498 

95!  « 1 

Bingen 

534 

545 

20 

26 

11 

22 

2 

1 

1161 

11 

487 

461 

94t  fi 

Oppenheim 

645 

587 

27 

18 

28 

24 

1 

1330 

8 

567 

495 

106!  » 

\>  orms 

1102 

991 

46 

28 

73 

81 

4 

5 

2330 

19 

1 

948 

904 

,M2  * 

zusammen 

4570 

4304 

188 

156 

327 

331 

24 

17 

9917 

113 

1 

3945 

3732 

7677:3 Ü 

Wiederholung. 

Starkenburg 

6257 

5999 

264 

207 

533 

491 

29 

20 

: ;v... 

163 

2 

5041 

4838 

9'79i«J 

Oberhessen 

3390 

3180 

128 

98 

321 

297 

13 

15 

7442 

115 

2 

3001 

2965 

5>v«  IM 

Kheinhesseu 

4570 

4304 

188 

156 

327 

331 

24 

17 

9917 

113 

1 

3945 

3732 

7»>7T 

Gr.  Hessen 

14217 

1 3483 

580 

461 

1181 

1119 

66 

52 

31159 

39 1 

5 

11987 

11535 

2.02!  7« 
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ir.  3061.  Sleteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  im  Aug.  1801. 

August-Mittel  atu  30  Jahren  (1862— 1891>: 

Harum.  747,io  mm.  — Thonnom.  18,to  0 C.  — Niederschi.  73,»#  mm. 

meterstand  höchst.  (B.  Aug.)  752,70;  tiefster  (21.  Aug.)  738,40;  mittlerer  746,70  mm. 
inometerstand  » (27.  » ) 28,70;  • (12.  » ) 9,60;  » 17,00° C. 

ixahl  der  Tage  mit  Kegen  21;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» » » » Nebel  — ; Keif  — ; Gewitter  3. 

» » heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  28;  trüben  Tage  2. 

Höhe  der  Niederschläge  an  21  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  74,60  mm. 

indrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  — mal;  NO.  1 mal;  0.  4 mal;  SO.  6 mal; 
8.  — mal;  SW.  64  mal;  W.  12  mal;  NW.  4 mal;  Windstille  2 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 68,60%. 


r.  3062.  Meteorol.  Beobacht,  zu  8chweiusberg  im  Aug.  1891. 

August-Mittel  aus  12  Jahren  (1880—1891): 

Barum.  742,«s  mm.  — Thermom.  16,««  0 C.  — Niederschi.  62,io  mm. 

meterstand  höchst.  (30.  Aug.)  747,80;  tiefster  (21.  Aug.)  732,70;  mittlerer  742,30  mm. 
mometerstand  » (27.  * ) 26,60;  * (30.  » ) 6,10;  » 14,80°C. 


■zahl  der  Tage  mit  Kegen 
> » » Nebel 

* » heiteren  Tage 


13;  Schnee 
2;  Keif 

1 ; gemischten  Tage 


— ; Kegen  u.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  3. 

18;  trüben  Tage  12. 


Höhe  der  Niederschläge  an  13  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  52,80  mm. 


idrichtnng  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 mal;  NO.  — mal;  O.  2 mal;  SO.  7 mal; 
S.  40  mal;  SW.  28 mal;  W.  6 mal;  NW.  lmnl;  Windstille  8 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 77,20%. 


Nr.  3063.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Aug.  1891. 

August- Mittel,  aus  28  Jahren  (1868 — 1890): 
ßarom.  712.«»  mm.  — Thermom.  16,i*0C\  — Niederachl.  69,7«  mm. 

unterstand  höchst.  (30.  Aug.)  747,11;  tiefster  (21.  Aug.)  730,80;  mittlerer  741,39mm. 

ri  tunet  erstand  » (27.  » ,)  27,10;  » (18.  » ) 6,70;  » 14,9l°C. 


zahl  der  Tage  mit  Kegen  19;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» » > Nebel  2;  Keif  — ; Gewitter  7. 

» heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  29;  trüben  Tage  1. 

Uöbe  der  Niederschläge  an  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  39,87  mm. 

drichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  2 mal;  NO.  — mal;  O.  4 mal;  SO.  1 mal; 
S.  56  mal;  SW.  11  mal;  W.  13  mal;  NW.  1 mal;  Windstille  5 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 79,78  %. 
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Nr.  3004.  Preise  d«>r  Kewlllmllelislen  Verlirmiehsge 


Orte. 


Weizen.  Roggen.  | Gerste.  | Hafer. 


Preis  p « i 


Jk 


A 


*4 

Jk 


I I 


Darmstadt 

Babenhausen 

Benshcim 

Erbach 

Offen  hach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

F riodberg 

l.nuterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worin« 

Summe 

Mittelpreis 


26, so  24,oo 
24,00  24,oo 
24, 00'  23,00 

24.00  24,00 

24,75  2 2,00 

26.00  23,50 

25.00  24,00 

24.00  24,00 
25,50 '2:1,00 

26.50  23,00 

25.00  25, (»i 

24.50  22,00 

25.50  23,00 
25, so  24, oo! 

26.00  23,25 
25,50  24,00 


25,1s)1 23, 001 
23,00  23,00 
23,00  23, ooj 
22,00'22,00[ 

23.00  1 9,50 

15.00  21,75 

25.00  2 3,50 

22.00  2 2,00 
24,50  22,50 
25,00  22,00 


28,00 

25.00 

24.00 
24,00 
24,50 
24,00 


28,00 

21,60 

21,75 

23,50 

20. 00 

23.00 


24.00 

23.00 

23.00 

22.00 
21,18 
23,5t 
23,90 
22,00 
23,75 
23,67 
28,00 
23,00 
23,ot 
23,75 

22.50 

23.50 
373,5« 


24,50  1 7,00 
18,00  18,00 

17.00  17,00 

19.00  19,00 


21,00 
20, 00 


16,00 

18,00 


19,00  18,00 


18,00 

19.50 

18.50 
20, 00 
20, 00 
18,50 
18,50 
19,00 
18,25 


23,35 


18,00 

18,00 

17.00 

20. 00 

17.00 

16.00 

17.00 

15.00 
16,75 


20,75 

18,00 

17.00 

19.00 
18,94 

19.00 
18,50 

18.00 
18,58 
18,00 
20, oo 

18.50 
17,18 
17,67 
16,88 

17.50 


18,00  15,00 
17,60, 17,60 

/J  1 


15.00  15,00 

17.00  1 7,00 
19,50  17,00 

18.00  17,50 


16,50 

18,00 


16,00  15,50 


18,00 


18,00  18,00 


16.50 

18,00 

19,00 


16,00 


293,50 


18,34 


16,00 

18,00 


14^0 


16,00 

16,oo! 

18,00 


19,00  15,00 


15,00 


16je 

17 

15.06 

11 

18.06 

17.75 
1Ö2B 
18.00 

15.75 
172» 
18.00 
16.25 
17,1* 
18jb 
16JS 
15J» 


im  1 
5j»  a 

Si 

MO  1 

km  i 

bj*  < 

6M  I 
7»*  < 
im  i 
im  < 
(m  < 
«■ ' 
ÖJO  I 
ÖJSl 


270,7« 


1 6.92 


OclisenH. 


Kuh-  oil. 
Rind«. 


Kalbfl. 


Hammelfl.  Schaft!. 


Schweinefl.  We 


Preis  p - 


Ort  e. 

I © 

g 1 © 

Beilage. 

£ 

Bei 

© 

o 

age. 

~ i S 

P | *© 
Beilage. 

M M. 

* I | 
s J_  •§ 

Beilage. 

1 ® 
w S 

1 "O 

Beilage. 

Jk  | Jk 

- 1 = 
i 1 ° 

Beilage. 

A. 

A. 

A. 

A 

A. 

A. 

A 

Jk 

Darmstadt 

1,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,40  1,52 

1,32 

1,40 

IA* 

1.4» 

Bahcnlians. 

1,50 

1,30 

1,30  , 

. 

1,30 

Ben s heim 

1,32 

1,20 

1,28  . 

1,20 

1,28 

. 

Erbach 

1,32 

1,28 

1,12  . 

1,20 

. 

Ottenbach 

1,52 

1,62 

1,18 

1,32 

l,32j  . 

1,40 

1,80 

. 

1 

1.60 

(Hessen 

1,48 

1 ,H8 

1,28 

1,60 

1,1«!  1,64 

1,38 

1,48 

1,20 

1,28 

1,32 

1,40 

Alsfeld 

1,30 

1,18 

1 ,161  . 

1,12 

Büdingen 

1,40 

1,28 

. 

1.20 

Butzbach 

1,40 

1,28 

1,12  . 

1,20 

1,12 

1,12 

• 

Fried  borg 

1,36 

1,20 

1,20  . 

1,20 

1,10 

1A0 

Lauterbach 

1 ,28 

1,28 

1.12  . 

1,12 

. 

1.20 

. 

Schotten 

1 ,40 

1,30 

1,10  . 

1,10 

1,00 

1,30 

Mainz 

1,44 

1.64 

1.20 

1,30 

1 ,40  1,50 

1,30 

1,50 

1,00 

1,30 

1,40 

1.0) 

Alzey 

1,38 

I,7K 

1,28 

1,58 

1,40*  1,60 

1,40 

1,60 

1,40 

1,00 

Bingen 

1,50 

1,80 

1,40 

1,50 

1,40  . 

1,40 

1,50 

1,30 

1.40 

l.SO 

Worms 

1,52 

I.M3 

1,40 

1,68 

1,44  1,73 

1,50 

1,80 

. 

1,40 

1,68 

Stimme 

22,64 

12,27 

20,42 

10,58 

20,20  7,99 

15,52 

1 1,08 

6,72 

2,58 

20,50 

10.82 

Mittelpreis 

1,42 

1,75 

1,28 

1,51 

1,26;  1,60 

1,29 

1,58| 

1,12 

1,22 

1,29 

1,56 

Jk  A 


OJst  u.» 


0,48  04» 
0.42  <U* 


o.4t  o m 

0.4 


0.4»  am 

0,41  ■ 


oa»  am 

0.40  om 


0,4*  Ojr 
0.42  OS* 


0.4*  04» 
0.4»  041 


0,4t  ojr 
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i 16  Orlen  den  CJrontth.  IIonncii  im  AukiimI  18BI. 


Stroh.  | Kartoffeln. 
00  Kilogramm. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


j 

0 1 
•e  j 

* 

ÖO 

l 

s 

OB 

M 

© 

:C 

M 

X 

tc 

.2 

*2 

Mittel- 

X 

fco 

*s 

.2 

Mittel* 

höchst.  ' 

x _i, 

tc  © 

X 

-s 

0 

SS 

6 

tc 

© 

Mittel- 

A | 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A | .46 

A 

A 

A 

» tl  jo 

4,00 

5.25 

9,oo 

6,50 

7,89 

38,1  »I 

19,00 

28,50 

29,00 

21,oo  25,oo 

42,00 

24,00 

33,00 

n1  4.60 

4,6» 

4,60 

5,oo 

5,00 

5,00 

24,00 

24,00 

24,00 

28,00 

28,oo  28,00 

38,(8) 

38,00 

3s, (8) 

3,oo 

3,oo 

3,00 

7,00 

6,40 

6,70 

42,00 

38,00 

40, oo 

28,00 

22,00  25,00 

54,00 

44,00 

49,00 

4.10 

4,40 

4,40 

6,oo 

6,00 

6,00 

36,oo 

36,00 

36,00 

36,00 

36,oo  36,00 

42,(8) 

42,00 

42,oo 

7,00 

6,00 

6.59 

8,00 

6,oo 

7,03 

46,oo 

26,00 

35,50 

45,00 

•27.(81  32,44 

56,00 

24,00 

39,50 

5.(0 

4,00 

4,50 

10.no 

5,00 

6,80 

27,  oo 

26,00 

26,50 

29,00 

27,00  28,00 

40,00 

36.(8) 

38,00 

6,oo 

5jo 

5,75 

8,00 

7,oo 

7,55 

20,00 

1 9,oo 

1 0,50 

28,00 

28,00  28,00 

32,00 

32,00 

32,00 

6,® 

6,oo 

6,00 

4,50 

4,50 

4,50 

26,00 

26,00 

26,00 

25,(8) 

25,00  25,(8) 

42,00 

42, (» 

42,oo 

6,oo 

5,00 

5j8 

5,50 

4,50 

4,98 

22,00 

20,00 

2 1,00 

26,00 

24,(8)  25,(8) 

36,(8) 

32,(8) 

3 4,oo 

730 

6,oo 

6,75 

7,00 

5,oo 

6,00 

39,00 

19,(8) 

29,00 

34,(8) 

24,00  29,(8) 

56,(8) 

3'>,(» 

45,50 

6,00 

6,oo 

6,00 

8,oo 

8,00 

8,oo 

24,00 

24,(8) 

24,00 

34,00 

34,(8) 

3 1,(81 

5,(0 

4jo 

4,75 

8,oo 

7,50 

7,75 

6,00 

5.00 

5,60 

10,» 

7,00 

K,63 

32,00 

25,50 

28,75 

26,00 

2 1 ,no  23,50 

47,(» 

32,00 

39,50 

5,oo 

4,00 

4,50 

12,00 

8,oo 

10,11 

40,00 

32,(8) 

36,(8) 

36,00 

30,oo  33,00 

06,00 

48.(8) 

52,oo 

6,oo 

4,00 

4,75 

8,00 

7,40 

7,78 

36, (»i 

24,00 

3 1 .00 

33,00 

27,oo|  29,25 

43.(8) 

30, oo 

36,88 

6.00 

4,00 

5,oo 

10,88 

6,50 

8,69 

32,  oo 

28,00 

30, 00 

27, *5 

24,00  25,63 

46,25 

36,00 

41,13 

83,02 

113,41 

! 4 35,75 

392,82 

.■>96,1)1 

1 

5,19 

7,09 

29,05 

28,(8! 

39,78 

i 1 o g r a m m. 


* A 


&£  © 
ö 


A A A 


A | A A 


Mittel-  | 

Kaffe*', 

ge- 

brannte 

Höh- 

nen 

per 

IVtru- 

lenm 

per 

Liter. 

Stein- 

kohlen 

Kruun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stink 

per  100  ktf 

A 

A 

A 

A 

0,65 

3,40 

0,18 

2,40 

3,50 

0,60 

3,00 

0,23 

2,30 

0,65 

2, HO 

0,22 

2,20 

0,60 

2,88 

0,22 

2,60 

0,65 

3,60 

0,22 

2,40 

0,60 

3,60 

0,20 

2,20 

1 ,52 

0,60 

3,80 

0,26 

2,40 

2,00 

0,60 

3,18) 

0,21 

2,50 

1,80 

0,64 

3,20 

0,23 

2,50 

1,60 

0,68 

2, HO 

0,26 

2,15 

11,18) 

3,00 

0,24 

2,40 

0)55 

3,20 

0,22 

2,10 

1,30 

0,60 

3,60 

0,20 

2,20 

0,7.'» 

3,60 

0,21 

2,00 

0,71 

3,60 

0,20 

1,80 

0,65 

3,oo 

0,20 

1,70 

10,18 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaus'sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  DarmsUdt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgcgeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

35.  Hand.  2.  Heft.  Darmstadt  1891.  4.  Geheftet  70  -3* 

1 n h a 1 1 : Ueberaicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit hei  dem  Groaah.  Oberlandesgerichte  zu  Darmstadt  und  bei 
den  Gerichten  und  Staatsanwaltschaften  im  Bezirke  desselben  tr äh- 
rend des  Geschäftsjahrs  1890. 


Druck  von  H.  Krtll  ln  Darmatadt. 
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Mittheilung  en 

der 

ü rossherzoglich  Hessischen 

Ccnlralstellc  für  die  Landesslalislik. 


JVä  501.  October  1801. 

Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  iin  Grossli.  Hessen 
vom  II.  Quartal  1891.  — Einnahmen  an  Zöllen  und  gemeinschaftl.  Ver- 
brauchssteuern hei  den  Grösst).  Hauptsteueriimteru  1990/91.  — Benutzung 
der  Grnssh.  Hofbihliothek  1890.  — Salzbesteuernng  im  Cirossh.  Hessen 
1890/91.  — Bierbesteuerung  im  Grnssh.  Hessen  1890/91.  — Tügl.  Wasser- 
stände  April,  Mai  und  Juni  1891.  Betrieb  dor  Eisenbahnen  August 
1891.  — Anzeige. 


Nr.  3066.  GeBundhcltszuatiind  und  TodegflUle  im 
UroitHli.  Hessen  vom  II.  IliiariHl  1891. 

Im  II.  Quartale  des  Jahres  1891  wurden,  ausweislich  der  um- 
stehenden Zusammenstellung  der  vorläufigen  Ergebnisse  der  Sterb- 
iiebkeitsstatistik  dieses  Zeitraums,  im  Grossherzogthum  im  Ganzen 
3306  Todesfälle  verzeichnet.  Da  sich  im  vorhergehenden  Quartale 
deren  Gesammtsumme  auf  '><>18  belaufen  hatte,  so  war  eine  nicht 
unerhebliche  Abnahme  der  Sterblichkeit,  die  übrigens  auch  der  Hegel 
entspricht,  und  zwar  um  überhaupt  37 2 Sterbefalle,  zu  constatiren,  von 
10000  Einwohnern  waren  nunmehr  53,3  gegenüber  50, s des  vorausge- 
gangenen Quartals  verstorben.  Es  kommen  von  den  Sterbefallen  auf 
die  Monate  April  1925,  Mai  1800  und  Juni  1581,  also  eine  von 
Monat  zu  Monat  abnehmende  Zahl,  es  betrugen  die  auf  10000  Ein- 
wohner berechneten  Sterbeziffern  in  den  Quartalsmonaten  naeli  ihrer 
Folge  20,o  — , 18,i  und  10,4  gegenüber  dem  Durchschnitt  der  Jahre 
1880/89  mit  20,9  — , 19,6  und  18, o. 

Von  den  Provinzen  hatte  Starken  bürg  im  Bcrichtsquartale 
2220  Verstorbene,  im  I.  Quartal  2338,  auf  10000  Einwohner  53, o gegen 
55,s ; in  Ober h essen  ereigneten  sich  1429  Sterbefalle  gegen  1494 
im  vorhergehenden  Quartale  — 53,7  gegen  50, l und  in  Rhein  h essen 
1051  gegen  1810  — 53, ö gegen  58,9;  die  Abnahme  der  Sterblichkeit 
gegenüber  dem  Yorquartalc  war  in  Rheinhessen  mit  5,6°/«»  eine  sehr 
beträchtliche,  in  den  beiden  andern  Provinzen  mit  2,5  und  2,4  eine 
massige. 

Von  den  Verstorbenen  des  Grossherzogthums  mit  der  Gcsammt- 
snmme  von  5300  (5048;  waren  unter  15  Jahre  alte,  Kinder,  2147 
(Fortsetzung  auf  8.  339.) 

*)  Vergl  Mittheil.  Nr.  490,  Juli  1891,  S.  258. 
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Uebersicht  der  Todesfälle  i in  Grossh.  Hessen  vom  II.  ({uartal  1891.  (Nach  den  vorläufigen  Aufstellungen  der  Gr.  Kreis- 

gesundheitsämter.)  Kinwohnerzahl  994  700. 
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gegen  2397  im  I.  Jahresquartale  und  davon  im  ersten  Lebensjahre 
verstorben  1234  (1305),  iiu  zweiten  bis  fünfzehnten  Jahre  913  (1091); 
zu  den  Erwachsenen  zählten  3159  (3251).  Einen  vorwiegenden  Klick - 
gang  weisen  sonach  die  Sterbefalle  der  Kinder  jenseits  des  ersten 
Lebensjahres  auf,  welche  sich  um  178  vermindert  hatten , während 
bei  den  Kindern  des  ersten  Lebensjahres  ein  Weniger  von  72  und 
bei  den  Erwachsenen  ein  solches  von  92  Sterbefällen  hervortrat.  N on 
den  Provinzen  bot  Rheinhessen  eine  hervorragende  Abnahme  der 
Sterbefalle  bei  den  dem  Säuglingsalter  entwachsenen  Kindern  mit 
dem  Betrage  von  103,  aber  auch  bei  den  Säuglingen  war  eine  erheb- 
lichere Abnahme  der  Sterbefälle  zu  erkennen;  Sterbefalle  Erwach- 
sener erfuhren  in  Starkenburg  den  bemerkenswerthesten  Rückgang 
um  54,  letzterer  betrug  in  Rheinhessen  29,  in  Oberhessen  aber  nur  9 
.Sterbefalle  dieser  Alterskategorie. 

An  epidemischen  und  ansteckenden  Krankheiten  waren 
im  Berichtsquartale  im  Grossherzogthum  382  Personen  erlegen;  von 
10001)  Einwohnern  3,s,  im  vorhergehenden  Quartale  mit  550  = 5,«. 
Es  kommen  davon  auf  die  Monate  April  155,  Mai  1211  und  Juni  101, 
während  auf  die  ersten  Monate  des  Jahres  nach  ihrer  Folge  206,  150 
und  194  Sterbefalle  dieser  Kategorie  entfielen.  Von  den  Provinzen 
hatte  Starkenburg  im  Berichtsquartale  140(225),  Rheinhessen  91  (154) 
und  Überhessen  151  (171)  Stcrbefalle  durch  epidemische  Krankheiten, 
in  den  beiden  erstgenannten  Provinzen  hatten  sich  dieselben  um  86 
bezw.  63,  in  Oberhessen  nur  um  20  vermindert. 

An  Masern  waren  verstorben  28 (36)  Personen,  an  Scharlach 
20  (36),  an  Rachenbräune  179  (272),  an  Halsbräune  36  (68)  — 
an  Bräunekrankheiten  überhaupt  215  (340)  — an  K e u c h h u s t e n 64  (67), 
xn  Abdominal t yphus  15 (20),  an  R o s e 16(19)  und  an  Wochen- 
hettfieber  24  (32);  die  bei  allen  Infectionskrankheiten  bemerkliche 
rückgängige  Sterblichkeit  war  am  auffälligsten  bei  den  Bräunekrank- 
heiten, in  nur  geringem  Maasse  beim  Keuchhusten  zu  erkennen. 

Von  den  epidemischen  Krankheiten  waren  im  Bcrichtsquar- 
tale  Masern  mit  28  Sterbefallen,  gegen  36  im  vorhergehenden  Quar- 
tale, in  der  Provinz  Rheinhessen  nur  noch  in  Leiselheim,  Kreis  Worms, 
epidemisch  vorgekommen;  die  Provinz  wies  nunmehr  keinen  Sterbe- 
fali  durch  diese  Krankheit  auf,  während  in  den  Monaten  Januar  bis 
März  deren  noch  5 in  den  Kreisen  Mainz  und  Alzey  zu  verzeichnen 
waren.  Auf  die  Provinz  Starkenburg  treffen  11  (24)  Masernsterbe- 
falle in  den  Gemeinden  Darmstadt,  Küssclsheim  (hier  als  Folge  einer 
seit  März  sehr  verbreiteten  Epidemie)  und  in  Unter- Hambach ; übrigens 
waren  auch  in  Michelstadt  und  dessen  Nachbarorten,  vermuthlich  aus 
O&rmstadt  verschleppt , Masern  verbreitet.  Auf  Oberhessen  treffen 
17  (7)  Sterbefülle  durch  Masern,  die  vorzugsweise  in  Gemeinden  des 
Kreises  Giessen,  nämlich  in  der  Stadt  Giessen,  in  Beuern,  Belters- 
hain, Lollar,  Lieh,  Reiskirchen  und  in  den  Gemeinden  Ober-  und 
Nieder-Miirlen  im  Kreise  Friedberg  sich  ereigneten.  Von  Giessen 
verschleppt  wurden  Masern  nach  Nidda,  während  bei  einer  kleinen 
Epidemie  in  Lauterbach  der  Import  auf  Kreuznach  zurUckgefiihrt 
werden  konnte. 
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Scharlach  zeigte  sich  in  Oberhessen  häufiger,  als  in  den  beiden 
•südlichen  Provinzen,  von  den  insgesauimt  20  (.'hi)  Sterbefallen  treflen 
10  ((»)  auf  diese  Provinz  und  zwar  meist  als  einzelne  über  verschie- 
dene Gemeinden  zerstreut;  epidemisch  trat  Scharlach  nur  auf  in 
Ruppertenrod  (Kreis  Alsfeld)  und  Vilbel  (Kreis  Friedberg),  hier  neben 
Diphtherie  und  in  Büdingen,  überall  mit  gutartigem  Verlauf,  ln 
Rheinhessen  ereigneten  sich  1 (5)  Scharlachsterbefalle  in  den  Städten 
Worms  und  Mainz  Oil  bekannt  gewordene  Erkrankungen);  auf  Star- 
kenburg kommun  (»  (25)  in  Hirschhorn,  Wald-Michelbach,  wo  ein  ah- 
gegrenzter  Ortstheil  von  Scharlach  betroffen  war  und  in  Vicllminn 
im  Anschluss  an  eine  dort  in  den  Wintermonaten  herrschende  Epi- 
demie. Eine  grosse  Zahl  von  Kreisen,  nämlich  Bensheim,  Dieburg, 
Gross-Gerau,  Offenbach,  Giessen,  Alzey,  Bingen  und  Oppenheim, 
hatten  Scharlachsterbefälle  nicht  zu  verzeichnen. 

Rachen-  und  Halsbräune  hatten  im  Vergleiche  des  I.Quar- 
talcs  des  Jahres,  was  deren  Verbreitung  und  die  Zahl  der  Sterbcfille 
anlangt , sehr  beträchtlich  abgenommen , letztere  waren  von  .'HO  auf 
215  heruntergesunken.  Eine  Mehrzahl  derselben  mit  99  (125)  kommt 
auch  in  dem  Berichtsquartale  auf  die  Provinz  Oberhessen,  tü)  (im 
vorigen  Quartale  117)  treffen  auf  Starkenburg  und  47  (98)  auf  Rhein- 
hessen. ln  letztgenannter  Provinz  waren  die  zumeist  von  Diphtherie 
betroffenen  Gemeinden  Mainz  (19  Sterbefalle  bei  angeblich  nur  .'ß 
bekannt  gewordenen  Erkrankungen),  Guntersblum,  Flonheim,  Fra- 
mersheim, Eppelsheim  und  Wonus;  in  Starkenburg  Dannstadt  (10 
Sterbefälle  bei  32  angemeldeten  Erkrankungen),  Erzhausen,  Bischofs- 
heim, Birkenau,  Offenbach  (15  Sterbofiille  bei  103  bekannt  gewordenen 
Erkrankungen),  Mühlheim  und  Obertshausen ; in  Oberhessen  Ehrings- 
hausen,  Bleidenrod,  Nieder-Ohmen,  Heidelbach,  Nieder-Ofleiden,  Stock- 
hausen, Engelrod,  Michelnau,  Nidda,  Wallernhausen  und  insbesondere 
Vilbel  mit  der  hohen  Zahl  von  25  Sterbefallen. 

Die  Verbreitung  des  Keuchhustens,  dem  im  Berichtsquartale 
im  Grossherzogthum  <14  Personen  (gegen  <17  im  I.  Jahresquartale)  erlagen, 
war  in  Oberhessen,  namentlich  im  Kreise  Giessen,  aber  auch  in  den 
anderen  schon  vordem  betroffenen  Kreisen  Friedberg  und  Büdingen 
und  auch  im  Kreise  Schotten  eine  zunehmende,  es  kommen  auf  diese 
Provinz  13  Sterhetalle  wie  im  vorausgegangenen  Quartale:  in  Star- 
kenburg mit  35  (28)  Sterbefällen  herrschte  Keuchhusten  in  den  Kreisen 
Dannstadt,  Bensheim  und  Gross-Gerau  und  in  erheblicher  Zunahme 
im  Kreise  Offenbach;  in  der  Provinz  Rheinhessen  mit  IG  (26)  Sterbe- 
fallen beschränkte  sich,  in  sichtlicher  Abnahme  der  bisher  beträcht- 
lichen Verbreitung,  das  Vorkommen  des  Keuchhustens  auf  wenige 
über  alle  Kreise  zerstreute  Gemeinden. 

Die  Zahl  der  Sterhetalle  durch  A bdorn inal  ty p hus  war  von 
20  im  I.  Quartale  nunmehr  auf  15  gesunken,  davon  kommen  auf  Star- 
kenburg 8 (9)  und  auf  Rheinhessen  7 (5),  während  in  Oberhessen  mit 
<>  Typhussterbefallen  im  1.  Quartale  ein  solcher  nicht  zu  verzeichnen 
war.  Sämmtliche  Todesfälle  waren  als  einzelne  in  verschiedenen  Ge- 
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meinden  vorgekommcn.  Hauscpidemicn  waren  bekannt  geworden  in 
Alsheim,  Kreis  Worms,  importirt  ans  Ober-Wesel,  in  Kreidach,  Kreis 
Heppenheim,  durch  einen  aus  Weinheim  (Baden)  zu  seiner  Familie 
zurückgekehrten  Handwerksgesellen,  ausserdem  in  Wald-Michelbach 
ttnd  l'nter- Hambach  im  selben  Kreise,  ferner  in  Finthen  im  Kreise 
Mainz. 

Wochen  bet  t ficber  war  mit  24  Todesfällen  gegen  32  im 
I.  Quartale  seltener  Todesursache,  andere  Geburt  und  Wochenbett 
romplicirende  Erkrankungen  hatten  II  (14)  Sterbefalle  veranlasst. 

Wasserblattern  (Varicellen)  herrschten,  soweit  bekannt  ge- 
worden, in  mehreren  Gemeinden  des  Kreises  Gross-Gerau,  in  Darm- 
stadt  und  in  Mainz,  die  epidemische  Parotitis  in  Darmstadt 
und  in  mehreren  Gemeinden  der  Kreise  Gross-Gerau  und  Alsfeld. 

Erkrankungen  an  Genickstarre  (Meningitis  cerebrospinalis) 
mit  dem  Verdachte  eines  epidemischen  Auftretens  dieser  Krankheit 
kamen  im  Kreise  Alsfeld  nicht  mehr  zur  Beobachtung,  dagegen  wurde 
aus  den  Orten  Klein-Umstadt  und  Schaafheim  des  Kreises  Dieburg 
und  aus  Rüsselsheini , Kreis  Gross-Gerau,  wiederholt  über  auch  bei 
Erwachsenen  vorgekommene  Fälle  vermuthlich  hierher  zu  rechnender 
Art  berichtet  mit  zum  Theil  gutartigem  Verlauf. 

Infee  tiflser  Lidkatarrh  scheint  in  den  seither  betroffenen 
Schulen  vollständig  erloschen  und  sind  neue  Ausbrüche  dieser  Krank- 
heit nicht  bekannt  geworden. 

Zu  erwähnen  bleibt  das  Anfangs  Juni  gehäufte  Auftreten  einer 
fieberhaften  Krankheit  in  der  Stadt  Friedberg,  namentlich  in  dem 
dortigen  Lehrerseminar.  Von  SO  Seminaristen  waren  34,  davon  3 in 
der  Stadt  wohnende  Zöglinge , erkrankt,  auf  die  übrige  Stadt  und 
hier  allerwärts  zerstreut  kamen  45  Erkrankungen.  Darmstörungen, 
insbesondere  Diarhöen,  katarrhalische  Geschwüre  der  Mundschleim- 
haut, Kopfweh  und  Schwindel,  Milztumor,  Roseola,  Bronchitis  bildeten 
die  erheblichsten  Erscheinungen  der  2 bis  23  Tage  andauernden 
Krankheit,  in  einzelnen  Fällen  war  der  Charakter  ein  typhoider; 
Todesfälle  hatte  die  Epidemie  nicht  hach  sich  gezogen. 

Von  wichtigeren  und  vorherrschenden  Krankheiten  hatte 
Lungenschwindsucht  eine  höhere  Sterblichkeit  als  ira  I.  Quartale 
veranlasst , es  waren  dieser  Krankheit  777  Personen  gegen  74!)  er- 
legen, davon  im  April  207,  im  Mai  270  und  im  Juni  234,  dagegen 
waren  akute  entzündliche  Krankheiten  der  Athmungs- 
organe,  unter  welchen  zahlreich  aufgetretene  Bronchitiden  in  den 
ersten  Monaten  des  Jahres  die  Befürchtung  einer  abermaligen  epi- 
demischen Influenza  erregt  hatten,  beträchtlich  seltener  Todesursache ; 
die  Zahl  der  Sterbefälle  durch  diese  Krankheiten  war  von  859  auf 
fi02  heruntergegangen  und  treffen  davon  auf  die  Monate  April  292, 
Mai  220  und  Juni  nur  144.  Gehirnschlagfluss  brachte  180  Todes- 
fälle, genau  so  viele,  als  im  1.  Quartal,  akuter  Gelenkrheuma- 
tismus 2 (5)  und  Darmkatarrh  und  Brechdurchfall  159  (82), 
davon  mit  in  der  wärmeren  Jahreszeit  steigender  Tendenz  im  April 
29,  im  Mai  59  und  im  Juni  71. 
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Alle  übrigen  Todesfälle  aus  bekannt  gewordener  Krankheit 
erreichten  den  Befrag  von  238i>  (244öi : nicht  ermittelt  wurde  die  den 
Tod  bedingende  Krankheit  bei  599  (HC4)  Verstorbenen  oder  bei  11  • 
der  Gcsammtzahl  derselben. 

Eines  gewaltsamen  Todes  verstorben  waren  150  (im  1. Quar- 
tale 100)  Personen,  und  zwar  in  Folge  von  Verunglückung  Ho  49i, 
durch  Selbstmord  tvl  (49),  eine  ungewöhnlich  grosse  Zahl,  und  durch 
Mord  und  tödtliche  Körperverletzung  7 (2). 

Das  Berichtsquartal  erweist  sich  im  Vergleiche  derselben  Periode 
der  vorausgegangenen  Jahre  als  ein  solches  von  mittlerer  Mortalität. 
Von  epidemischen  Krankheiten  waren  Rachen-  und  Halsbräune  in 
der  Provinz  Oberhessen  verhültnissmiissig  häutig  Todesursache,  wah- 
rend die  übrigen  hierher  zählenden  Krankheiten  dorten  und  allgemein 
einen  nur  massigen  Antheil  an  der  Gesammtsterblichkeit  nahmen. 
Lungenschwindsucht  hatte  in  der  Provinz  Rheinhessen  eine  relativ 
hohe  Zahl  von  Sterbefällen  veranlasst,  während  akute  entzündliche 
Erkrankungen  der  Athinungsorgane  in  Oberhessen  uiit  etwas  höherer 
Sterblichkeit  vorwiegend  waren.  Verwaltungsbezirke  mit  v erhält - 
nissmässig  hoher  Sterbeziffer  waren  die  Kreise  Wonus,  Gross-Gerau, 
Benshcim  und  Heppenheim,  solche  geringer  Mortalität  die  Kreise 
Erbach,  Alsfeld,  Mainz  und  Bingen.  Pf. 


Nr.  30t>7.  Einnahmen *)  au  Zttllen  und  gemeinschaftlichen  ii 
Brunch  hm  teuer  ii  bei  den  einzelnen  Grosah.  Hanpt»teuer*n  t 


während  de»  KeehnuiigwjahrH  1890  »i. 


Bezeichnung 

der 

Einnahme. 

Darm  st. 

Hauptsteueramtsbezirk 
Offenb.  Giessen.  Mainz.  ! Worms. 

Bingen. 

Sc 

.4 

.4. 

■* 

JL 

Kingangszoll  . 

1 325  195 

783  520 

I 

1 205  682  3 595  312 

917  358  1 004  5T31 

8! 

Ausserordentliche  Ein- 
nahmen an  rücker- 
setzten Schiffsbeglei- 
tungskoBten 

1 

. 

■ 

848 

Zuckersteuer: 
Materi&lsteuer  . 

318  196 

484  364 

Verbrauchsahgahe 

1 250 

298  185 

44  021 

1 

. 

Salzsteuer 

528  72« 

48 

200  402 

156  504 

37  636 

113  216 

1 

Tabaksteuer 

304  874 

21  719 

88  758 

117 

33  463 

Branntweinsteuer: 
Maischbottich-  und 
Materialsteuer 

1 1 026 

34  572 

94  419 

2 331 

3 874 

1 648 

Verbrauchsabgabe 

219  7t  1 

1 10  705 

767  481 

37  788 

65  707 

2 736 

1 

Ausgleichung«-  und 
Uebergangsnbgabe 
von  Branntwein  aus 
Luxemburg 
Brausteuer 

2 1 7 060 

76  771 

14 

135  499 

301  296 

l' 

185  141 

18081 

UebcrgAugsabgabe  von 
Bier 

41  954 

1 

14  837 

27  133 

17  512 

8 168 

1 332 

Heiebs  - Spielkarten- 
Stempel 

Andere  Keicbs-Stempel- 
abgaben 

149  451 

63  533] 

1 

• j 

1 305 

1 

| 

6 507 

79  436 

2 424 

1 592 

Zusammen 

2 862  789  1 659  858  3 054  280(4  191  027  I 22<j  426 

;l  176  641 

*)  Bruttoeinnahme,  einschliesslich  der  Registerdefecte,  jedoch  abzüglich  der  Rr?i 
für  gemeinschaftliche  Rechnung.  — Vergl.  Mittheil.  Nr.  473,  Sept.  1890,  S.  331. 


Digiti; 


, GoogliJ 


343 


Nr.  3068.  Bcnutziiug  der  (xroftglierzogliclieii  Ilof- 
hlbliotliek  Im  Jahr  1890.*) 

I.  Benutzung:  im  Lc8e»aal  der  Bibliothek. 


(Nach  Monaten  geordnet.) 


Im  Monat 

Zahl 

d e r 

Arbeits- 

tage. 

Arbeits- 

stunden. 

Benutzer. 

Bände.1) 

Januar 

25 

138 

271 

2274 

Februar 

24 

132 

270 

1937 

März») 

26 

146 

438 

3455 

April  . 

24 

136 

378 

2285 

Mai 

25 

140 

312 

1722 

Juni 

25 

142 

314 

987 

Juli  ... 

27 

154 

322 

1212 

August 

25 

140 

451 

1956 

September  . 

24 

136 

509 

3375 

October 

27 

154 

535 

2882 

November 

25 

140 

414 

1785 

December 

25 

142 

420 

2188 

Im  ganzeu  Jahr 

302 

1700 

4634 

26058 

ii.  n 


uutzung  ausserhalb  der  Bibliothek. 


1.  In  Darmetadt. 


(Nach  Monaten  geordnet.) 


Im  Monat 

Bestelltermiiie. 

Zahl  der 
Entleiher. 

Bände. 

Januar 

67 

280 

655 

Februar  ... 

64 

253 

599 

Mürz1)  . 

73 

327 

718 

April 

68 

276 

657 

Mai 

70 

241 

573 

Juni  ... 

71 

239 

540 

Juli 

77 

225 

509 

August 

70 

276 

729 

September 

68 

299 

661 

October 

77 

268 

582 

November 

70 

238 

521 

December 

71 

229 

556 

Im  ganzen  Jahr 

846 

3151 

7330 

Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  in 
Darmstadt:  7785  Benutzer  und  Entleiher,  33  388  Blinde. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  465,  Mai  1890,  8.  194. 

0 Bei  der  Zählung  der  benutzten  Bände  sind  sowohl  die  einmal,  als 
auch  die  wiederholt  benutzten  in  Rechnung  gezogen,  dagegen  die 
Bände  der  im  Lesesaal  aufgestellten  Handbibliothek,  welche  fort- 
während durch  Aufnahme  neu  erschienener  Bände  und  Werke  er- 
gänzt wird,  nicht  berücksichtigt  worden. 

*)  Am  1.  März  trat  die  neue  Benutzungs-Ordnung  vom  8.  Februar  1890 
in  Kraft,  durch  welche  die  Zahl  der  wöchentlichen  Arbeitsstunden 
von  33  auf  34,  die  der  wöchentlichen  Bestelltermine  von  16  auf  17 
erhöht  wurde. 
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2.  An  anderen  Orten  des  Grossherzogthums. 

(Im  ganzen  Jahr.) 


Provinz 

Zahl  der 

Orte.*) 

Entleiher. 

Bände. 

Starkeuburg 

lö  («) 

238 

723 

Oberhesscn  ... 

12  (4) 

209 

643 

Kbeiuhcssen  . 

15  (5) 

204 

439 

Im  Grossherzogthum 

Ti  (15) 

651 

184)5 

Summe  iler  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek  im  Grossherzogthum: 
an  73  Orten  3802  Entleiher,  9135  Bünde. 

Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  im 
Grossherzogthum:  8436  Benutzer  und  Entleiher,  35193  Bände. 

3.  An  Orten  ausserhalb  des  Grossherzogthums  im  Deutschen 

Reiche. 


(Im  ganzen  Jahr.) 


Name  des  Staates. 

Zahl  der  | 

Orte.*) 

Entleiher. 

Bände. 

Königreich  Preussen : 

Provinz  Brandenburg  ... 

, 

5 

25 

> Rheinland  .... 

* (I). 

6 

13 

Hannover  .... 

1 (l) 

i 

1 

Hessen-Nassau 

8 (*) 

65 

353 

Königreich  Preussen  iusgesammt 

14  (4) 

77 

392 

Bayern 

5 (2) 

8 

30 

» Sachsen  .... 

1 

1 

8 

Württemberg 

2 (1) 

2 

2 

Grossherzogthum  Baden 

2 

11 

55 

Herzogthum  Anhalt  .... 

1 (>) 

2 

12 

Reichslande  Eisass -Lothringen 

2 (1) 

2 

8 

Iusgesammt  im  Deutschen  Reiche 

27  (9) 

103 

507 

Summe  der  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek  im  Deutschen  Reiche 
einschliesslich  des  Grossherzogthums:  an  100  Orten  3905  Entleiher, 

9642  Bände. 

Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  im 
Deutschen  Reiche  einschliesslich  des  Grossherzogthums:  8539  Benutzer 
und  Entleiher,  35  700  Bände. 


4.  An  Orten  ausserhalb  des  Deutschen  Reiches. 

(Im  ganzen  Jahr.) 


Name  des  Staates. 

Zahl  der 

Orte.*) 

Entleiher. 

Bände. 

Oesterreich-Ungarn 

i (i) 

1 

1 

Schweiz 

i (■) 

1 

1 

Königreich  der  Niederlande 

i (i) 

1 

1 

Belgien 

2 (1) 

2 

5 

Insgesammt  im  Ausland 

5 («)  1 

5 

8 

*)  Die  Ziffern  in  Klammern  geben  die  Zahl  der  neu  hinzugekommenen 
Orte  an,  nach  denen  in  den  Jahren  1887,  1888  und  1889  Bücher 
nicht  ausgeliehen,  hezw.  der  auswärtigen  Anstalten  (s.  folg.  8.),  aus 
deneu  in  letzteren  Jahren  Bücher  nicht  bezogen  worden  sind. 
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Gesaramtsumme  der  Benutzung  der  Hofbibliothek  auge- 
höriger  Werke  ausserhalb  der  Bibliothek:  an  105  Orten 

3910  Entleiher,  9650  Bände. 

Gesammtsumme  der  gleichen  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der 
Bibliothek:  8544  Benutzer  und  Entleiher,  35  708  Bände. 


III.  Bezug  auf  der  Hofbibliothek  nicht  vorhandener  Werke  aus 
auswärtigen  Bibliotheken  und  Archiven. 

(Im  ganzen  Jahr.) 


Zahl  <1  er 

Name  des  Staates. 

auswärtigen 
Anstalten. *) 

Benutzer. 

Bände. 

Grossherxogthum  Hessen 

2 (!) 

15 

25 

Königreich  Preussen 

5 (4) 

9 

103 

Bayern  ... 

1 

3 

6 

Württemberg 

l (1) 

1 

3 

Herzogthum  Sachsen-Meiningen  . 

1 (») 

1 

2 

Reichslande  El sass- Lothringen 

1 

■' 

5 

Oesterreich-Ungarn 

1 (t) 

1 

Königreich  der  Niederlande  . 

1 (1) 

2 

3 

Summe  des  Bezugs  von  auswärts 

13  (») 

36 

148 

Gesammt-Uebersicht  der  Benutzung  int  Jahr  1890. 


Arten  der  Benutzung. 

Zahl 

Benutzer  und 
Entleiher. 

d e r 
Bände. 

I.  Benutzung  im  Lesesaal 

4634 

26058 

11.  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek 

3910 

9650 

III.  Bezug  aus  auswärtigen  Anstalten 

36 

148 

(«esammtsuinme  der  Benutzung 

8580 

35856 

*)  Siehe  Anmerkung  S.  344. 


069.  Salzbcgteuerimg  im  tiro^herzogthum  Hesneii  in  den 
Rechnungsjahren  1889/00  und  1890/91.*) 


Gegenstand. 

— 

IS“/». 

In  18“/#1  ] 

um 

mehr. 

wenig. 

roduction  und  Absatz  der  inländischen  Salzwerke. 

d»l  der  Salzwerke : 

aatssalzwerke  (Bad-Nauheim,  Theodorshalle) 
ivatsalzwerke  (Ludwigsballe) 

H 

2 

1 

j Ludwigshalle  128  837  1 

<>dncirte  Salzmenge  < Bad-Nauheim  17  065  100kg 

152  256 

109  006 

16  750 

| Theodorshalle  6 354  f 

'gesetzte  Salzproduc te : 

versteuertes  Salz  (Siedesalz) » 

55  288 

51  118 

4 170 

steuerfrei  ahgelass.  Salz:  denaturirt  (Siedesalz)  • 

28  380 

1 911 

undenaturirt  » 

57 

«rgl.  Mittheil.  Nr.  470,  Aug.  1890,  S.  283. 
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Nr.  3070.  ErgebuiNse  der  Blerbesteuermig  lm  UrottM- 
herzoglliiim  Ilensen  Im  RecliniiugMjahr  1800/91.*) 

Nach  Ausweis  der  S.  348  350  folgenden  Uebersichten  I u.  II  sind 
im  Rechnungsjahr  1890/91  im  Grossherzogthum  Hessen  1(XX>572  Hekto- 
liter Bier,  gegen  91)8493  Hektoliter  im  Jahr  1889/90,  mithin  2079  Hekto- 
liter mehr  als  im  Vorjahr,  gebraut  worden.  Die  Einnahme  an  Brau- 
steuer ist  dagegen,  ungeachtet  dieser  Mehrproduktion,  von  948845, io,# 
im  Vorjahr  anf  933821,55  Jt.  oder  um  15023,56  „#.  zurückgegangen. 
Diese  Mindereinnahme  wird  der  Einführung  verbesserter  technischer 
Einrichtungen  in  verschiedenen  Bctriebsanstalten  und  dadurch  er- 
möglichter besserer  Ausnützung  der  zur  Verwendung  gekommenen 
Materialien  zugeschrieben.  Entsprechend  dieser  Mindereinnahmen 
an  Steuer  sind  im  Jahr  1890/91  zur  Bierbereitung  220593  kg  Gersten- 
malzschrot weniger  verbraucht  worden  als  im  .Jahr  1889/90,  während 
an  Malzsurrogaten,  insbesondere  Reis,  in  Vergleichung  zum  Vorjahr, 
•4729  kg  mehr  verwendet  wurden. 

Der  Durchschnittsmarktpreis  für  100  kg  einheimische 
Gerste  betrug  18 — 22.8,  andere  Gerste  20 — 24  .#,  Weizen  19—20.#., 
Reis  20  .#.  Für  100  kg  H o p f en , aus  Bayern  untl  Bühnten  bezogen, 
wurden  400—050.#.,  für  hessischen  und  badischen  Hopfen  200 — 350,#. 
bezahlt,  somit  beträchtlich  mehr  als  im  Jahr  1889/90. 

Wie  in  den  vorderen  Jahren  wurde  auch  im  Jahr  1890/91  fast 
nur  untcrgährige8  Bier  gebraut.  Durchschnittlich  wurden  aus  100  kg 
Gerstenmalz  4 Hektoliter  Bier  gewonnen,  mindestens  350,  höchstens 
4SI  Liter. 

Das  im  Betriebsjahr  hergestellte  Bier  wurde  zum  grössten  Theil 
unter  der  Bezeichnung  Jung-  und  Lagerbier  zum  Verkauf  gebracht. 
Feinere  Biersorten  kamen  unter  dem  Namen  Kaiserbräu,  Bock-Ale  etc. 
zum  Versandt. 

Die  Durchschnittspreise  waren  für  die  einzelnen  Bier- 
sorten denjenigen  im  Vorjahr  gleich.  Sie  betrugen  bei  fassweiser 
Abgabe  aus  den  Brauereien  fiir  ein  Hektoliter:  Jung-  und  Lager- 
bier (gewöhnliches  Schankbier)  15 — 18,#,  Exportbier,  Bock-Ale  etc. 
18—24.#,  obergahriges  Bier  10  .# 

Steuerrückvergütungen  fürausgeführtes  Bierwurden  im  Rech- 
nungsjahr 1890/91  15595,01  .#  geleistet,  gegen  18309.#  im  Jahr 
1889/90.  Es  wurden  1890/91  2715  Hektoliter  Bier  weniger  ausgeführt 
als  im  Vorjahr.  Das  ausgeführte  Bier  ging  zum  grössten  Theil  nach 
Elsass-Lot bringen  und  der  bayerischen  Pfalz,  in  kleineren  Quantitäten 
nach  Süd-Amerika. 

Nicht  unbedeutende  Mengen  Bier  wurden,  wie  in  den  früheren 
Jahren,  aus  den  benachbarten,  zur  Steuergemeinsehaft  gehörenden 
Städten  Frankfurt  a.  M.,  Hanau  u.  a.  nach  dem  Grossherzogthum  cin- 
gefuhrt.  Auch  aus  den  nicht  zur  Steuergemeinschaft  gehörenden 
Nachbarstaaten  Bayern  und  Baden  fand  eine  Einfuhr  in  erheblichem 

Vergl.  Mittheil.  Nr.  472,  Sept.  1890,  8.  313. 
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M .'lause  statt  und  ergab  diese  gegen  das  Jahr  1889/90  eine  Mehrern- 
nähme  an  Ucbergangsabgabe  von  6795,ss  M. 

Die  meisten  Brauereien  waren,  wie  in  den  vorhergehenden 
Jahren,  auch  im  Rechnungsjahr  1890/91  mit  dem  Vorbehalt  der  Nach- 
Versteuerung  fixirt. 

Die  folgenden  Ueberaichten  geben  Nachweise  über  die  Braue 
reien  und  die  Brausteuer,  über  den  Materialverbrauch,  die  Bierpro- 
duetion  und  die  Steuerzahlung  der  Brauereien,  sowie  über  die  itu 
Betriebe  gewesenen  Brauereien  nach  dem  Betrage  der  entrichteten 
Steuer  im  Rechnungsjahr  1890/91. 


I.  Teberslcht  über  die  Brauereien  u.  die  Brausteuer  für  d.  Rechnungsjahr  18SM) 


am 

Ilauptsteueramtsbezirke 

Darnist. 

Offenb. 

Giessen. 

Mainz. 

Worms. 

Bingen 

Gesammtzahl 
der  am  Schluss  des 
Jahrs  vorhandenen 
Bierbrauereien: 
a)  in  den  StHdteu  . 

47 

25 

30 

,5 

i 

17 

b 

IS 

1')  auf  dem  Lande  . 

35 

28 

25 

1 1 

13 

U 

Zusammen 

82 

53 

55 

26 

30 

5 

J3 

Im  Laufe  des  Jahrs 
sind  im  Betrieb  ge- 

wesen : 

1 . gewerbliche : 

a)  fixirte  . . . 

b)  auf  Brauan  zeige 

33 

35 

43 

10 

25 

4 

15 

steuernd 

40 

8 

4 

i 

2 

i 

Zusammen 

73 

43 

47 

20 

27 

4 

*1 

2.  nicht  gewerbliche: 

a)  fixirte 

b)  aufHrauanzeige 

. 

steuernd 

. 

. 

Zusammen 

* 

Summe  sHimntlicher 
im  Betrieb  gewe- 

seneu  Brauereien 

73 

43 

47 

20 

27 

4 

Von  diesen  Bier- 
brauereien haben 

vorwiegend  be- 

reitet: 

I . oberg&hriges  Bier : 
a)  gewerbliche 

13 

. 

b)  nicht  ge  werbt. 
2.  untergähr.  Bier: 

a)  gewerbliche 

b)  nicht  gewerbl. 

73 

43 

34 

20 

. 

27 

4 
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llauptst  eueranitslie/ 

irko 

Zu- 

Darnist. 

Offenb. 

Giessen. 

Mainz. 

Worms. 

Bingen. 

sammen. 

i?e  der  verwen- 

oi  slenerpfiich- 
;en  Braustoffe: 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

feireide  . . . 

5 400  517 

1 917  267 

3 356  042 

7 449  495 

4 625  099 

400  878 

23  1 49  298 

Wzsorrogate 

43  807 

165 

20  625 

77  200 

15 

50  250 

102  062 

tfe  des  gewon- 
ltncn  Biers: 

hl 

hl 

hi 

hi 

hl 

hl 

hi 

Wrgährige*  . . 

. 

')0,96 

669 

670 

Mtfcrgähriges 

225  907 

83  714 

143  422 

340  101 

186  988 

19  770 

999  902 

Zusammen 

225  907 

83  715 

144  091 

340  101 

1 86  988 

19  770 

1 000  572 

Tag  der  Brau- 

Steuer: 

io-  Einnahme : 

«I-  der  Defecte, 
d.  der  Kestitu- 

A. 

JH. 

JH 

Jt 

Jt 

Jt 

Jt. 

«««)  .... 
>ji  ab: 

mervergütung 

217  033,30 

70  770,65 

135  499,35 

301  296,00 

185  141,25 

18  081,00 

933  821,55 

r ausgefiibrtes 

sr 

238,15 

510,oo 

14  847,25 

15  595,40 

mx  . . . . 

210  795,15 

70  770,65 

135  499,35 

300  786,00 

170  294,00 

18  081,00 

918  226,15 

itten  hinzu : 

jWrgangs-  Ab- 
*k*ll  ron  Bier. 

41  954,25 

14  836,40 

27  133,15 

17  512,40 

8 168,05 

1 332,:« 

1 1 0 936, «o 

ngangs-Znll 
* Bier  . . . 

1,00 

0,15 

5,85 

570. r. 

3,40 

586,65 

Juni-Einnahme 
i Bier  . . . 

258  750,40 

91  607,20 

162  638,35 

318  874,65 

178  462,05 

19  416,75 

1029749,40 

fer  Haushalte, 
reichen  die  Be- 

°ng  v.  Kteuer- 
Haustrunk 
tfodet  . . . 

Werte  Easig- 
rauereien : 

Zahl  . . . 

1 

1 

km  eutrich- 

Jt. 

Jt. 

Jt. 

Jt 

Jt. 

Jt. 

Jt. 

n An  Steuer  . 

30,  oo 

' 

36,00 

dzextract. 
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II.  Ceherstehl  Uber  (Ion  Materialverbrauch,  die  Bierprnduction  und  die 
Steuerzahlung  der  Brauereien  für  da»  Rechnungsjahr  1890  91.*) 


Bierbrauereien. 

Esäigbrauereien. 

Fixirte. 

Auf 

Brauanzoige 

Zu- 

Kixirtc. 

Auf 

Brauanzrig* 

Zn- 

sammSI 

«teuornd. 

saiunien. 

atz-oernd. 

Zahl  der  Brauereien 
Darunter  solche,  welche 

160 

55 

215 

• 

1 

l 

»Surrogate  verwend.  haben 
Verbrauch  an  steuerpflich- 

18 

8 

26 

* 

* 

tigen  Braustoffen: 
1.  Getreide : 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

k * 

geschrotetes  Gerstenmalz 
2.  Malzsurrogate : 

19  464  660 

3 684  638 

23  149  298 
188  683 

901 

»1 

a)  Reis 

160  195 

28  488 

J 

b)  Zucker  aller  Art 

680 

2 699 

3 379 

• 

• 

Biere  nteugung : 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

U 

< >bergiihriges  Bier 
UntergHhriges  Bier 

•)649 

21 

670 

• 

841  637 

158  265 

999  902 

. 

Zusainuieu 

Essigerzeugung 

842  286 

158  286 

1 000  572 

jk 

54 

54 

.# 

X 

Oez.-ililtc  Brausteuer  . 

785  797,55 

148  024,00 

933  821,55 

36 

34 

Empfang.  Ausfuhrvergütung 

16  357,85 

238,15 

15  595,40 

III.  Uebersicht  über  die  im  Betriebe  gewesenen  Brauereien  nach  dem  Bett 
der  entrichteten  Steuer  filr  das  Rechnungsjahr  1890  91.*) 


Steuerbetrag. 

Zahl  der  Bierbrauereien. 

Zahl  d.  Essigbrat 

Fixirte. 

Aur  Kran- 
anzeigo 
ateuernd. 

Zusam- 

men. 

Darunter 
solche,  welche 
Surrogate  ter- 
wendet  haben. 

Fixirte. 

Auf  Uru- 
aazetge  i 
Kteuersd. 

1 

Bis  15  Jt 

4 

7 

ti 

. i 

Upber  15  bis  30  » 

7 

2 

9 

. 

30  . Ö0  » 

8 

3 

11 

. 

i 

60  • 150  » 

13 

1 

14 

i 

» 150  » 300  » 

18 

4 

22 

• 

. 300  > 600 

18 

7 

25 

» 600  • 900  • 

15 

8 

23 

2 

* 000  • 1 200  » 

6 

7 

13 

3 

. ' 

. 1 200  • 1 500  » 

10 

4 

14 

3 

• 1 500  • 2 250  » 

16 

1 

16 

3 

» 2 250  ■ 3 000  » 

6 

3 

7 

3 

» 3 000  > 4 500 

7 

3 

• 10 

3 

» 4 500  » 6 000  » 

8 

8 

11 

2 

» 6 000  • 9 000  » 

y 

9 

1 

» 9 000  » 12  000  » 

3 

1 

4 

3 

» 12  000  > 15  000 

3 

3 

. 15  000  » 30  000  » 

4 

1 

5 

3 

» 30  000  60  000 

4 

I 

5 

3 

» 60  000  . 

3 

3 

Zusammen 

160 

55 

215 

26 

i 

*)  In  dieser  Uebersicht  erscheint  eine  für  1890/91  fixirtc,  abor  nicht  im  Betrieb  ge» 
Brauerei  mehr  als  in  Uebersicht  I.  — *)  Kinschl-  MaUextract. 
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*)  Di©  Wnseerstlnde  zu  Wurms  und  Mainz  worden  um  G Uhr,  diejenigen  au  den  andern  genannten  Orten  zwischen  7 und  8 Uhr  Morgens  beobachtet . — *)  Beobacht, 
am  10.  Mttgs.  12  bis  N’m.  G Uhr.  *)  Desgl.  am  4.  Mttgs.  12  bis  Nm.  G Uhr.  *)  Dosgl.  Vm.  G Uhr.  4)  Desgl.  am  10.  Nin.  G Uhr.  Gestaut  am  1.,  2.  und  vom  G.  bis  30. 

Beobacht.  Vm.  G Uhr.  *)  Desgl.  am  8.  Nm.  2 Uhr.  ")  Gestaut  vom  1.  bis  31.  •>  Beobacht,  am  12.  Nm.  G Uhr.  Desgl.  am  3.  Nm.  6 Ubr.  **)  Desgl.  Vm.  6 Uhr. 
**)  Gestaut  vom  1.  bis  30.  ,s)  Beobacht,  am  28.  Nm.  G Uhr. 


Durch  die  G.  Jnnghaus'schc  Holbuchhandlung,  Verlag,  in  Dnrmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  (irossherzogtlimns  Hessen. 

IIerau9gegcben  von  der  Gr.  Centralstelle  fflr  die  Landesstatistik. 

34.  Hand.  2.  Heft.  Dannstadt  1890.  4.  (Jeheftet  4 Ji.  50  . 

Inhalt:  Die  Volkszählung  im  Grossherzngthiini  IleKsen  vom  1.  l>e- 

ce in  her  1885. 


Druck  »on  II.  Brill  ln  DnrmatadL. 
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Mittheilungen 

der 

G rossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  Tür  die  Landesslaiistik. 


Mt  >502. October 1891. 

Inhalt:  MorbiditHt  in  den  Heilanstalten  im  Orussh.  Hessen  1890. 
— Fliegende  Brücken  1890/91.  — Ergebnisse  der  Beitreibung  der  directeu 
Steuern  1889/90.  — Todesfälle  in  den  Kreisen  des  (irossh.  Hessen  im 
Juli  und  August  1891.  — Vergl.  meteorol.  Beobacht.  1890.  — Meteorol. 
Beobacht,  au  Oannstadt  Sept.  1891.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweins- 
berg  Sept.  1891.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  Sept.  1891.  — Sterb- 
lichkeitsverbältn.  Sept.  1891.  — Anzeige. 

Nr.  3073.  Morbidität  in  den  Heilanstalten  (allge- 
meinen KrankenliAunerii , Augen  - Heilanstalten, 
Irren  - Anstalten  und  Entblndungn*  Anstalten)  Im 
tiroMslierzogthiini  Hennen  im  Jahr  1800.*) 

A.  Allgemeine  Krankenhäuser. 


a.  Oeffentliche. 

Zahl  der 

1.  Provinz  Starkenburg. 

1.  Städtisches  Hospital  zu  Darmstadt  mit  einer 

Hotten 
<mI  er 
Haue. 

Ytr- 

pfleg- 

t*m. 

Verpfle- 

gunjp«- 

uK«. 

besonderen  gehurtshiiltlicheu  Abtheilung 

*270 

1953 

57  292 

2.  Mathildeu-Lamlkrankcnhaus  daselbst 

90 

5G4 

20  351 

3.  Diakonisseuhaus  Klisabethenstift  daselbst 

4.  Heilanstalt  des  Alice-Frauen  Vereins  für  die 

92 

424 

14  791 

Krankenpflege  daselbst  .... 

3t» 

401 

8 540 

5.  Städtisches  Hospital  zu  Heusheiui  . 

30 

150 

9 885 

6.  8t.  Rochus-Hospital  zu  Dieburg 

18 

55 

0 973 

7.  Städtisches  Hospital  zu  Micbelstadt 

4 

4 

13 

8.  Städtisches  Hospital  zu  Heppenheim 

25 

80 

3 516 

9.  Hospital  zu  Hirschhorn 

0 

20 

2 1 24 

10.  Hospital  zu  Viernheim 

9 

33 

1 500 

11.  Städtisches  Hospital  zu  Wimpfen  n.  B 

5 

40 

1 077 

12.  Städtisches  Hospital  zu  Offenbach 

1 25 

1401 

35  165 

13.  Städtisches  Hospital  zu  Seligenstadt 

0 

50 

1 207 

Summe 

722 

5187 

108  454 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  474,  Oct.  1890,  S.  337. 


U 
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Zahl  der 

II.  Provinz  Oberhessen. 

U.  Chirurgische  Klinik  | der  Undesuniversitttl 
Med.ci..»ehe  Klinik  Giessen 

lb.  Frauen  klinik  J 1 

17.  Städtisches  Hospital  zu  Alsfeld 

18.  Städtisches  Hospital  zu  Friedberg 

10.  Städtisches  Kurspital  zu  Bad -Nauheim 

20.  Kranken  - Anstalt  für  Gewerbagehftlfen  und 

Dienstboten  zu  Butzbach  .... 

21.  Hospital  zu  Vilbel 

Betten 

oder 

Piltz*. 

Vor- 

rä- 

ten. 

V er|»Ät— 
Ifiinft- 

us*. 

115 

132 

32 

15 

55 

39 

11 

28 

1082 

1449 

400 

19 

338 

225 

77 

191 

32012 
28  717 
8 801 
126 
8 824 
5 584 

1632 

4 481 

III.  Provinz  Rheinhessen.  Suimnc 

22.  St.  Rochus  - Hospital  zu  Mainz  mit  geson- 

derter Abthoilung  für  Augenkranke  . 

23.  Städtisches  Hospital  zu  Alzey 

24.  Heiliggeist -Spital  zu  Bingen  .... 

25.  Ludwigsstift  zu  Nieder- Ingel hoiin  . 

26.  Städtisches  Hospital  zu  Oppenheim 

27.  Städtisches  Hospital  zu  Worms 

28.  Israelitisches  Hospital  daselhst 

427 

300 

19 

41 

11 

12 

125 

9 

3781 

3399 

68 

251 

9 

62 

1084 

14 

90180 

81668 
1355 
8 443 
192 
1617 
22  512 
435 

Summe 

517 

4887 

116  222 

Grossherzogthum  Hessen 

1666 

13855 

374  856 

b.  Private 

(soweit  dieselben  1 1 und  mehr  Betten  haben.) 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Keine. 

II.  Provinz  0berhes9en. 

1.  Mat  bilden -Hospital  zu  Büdingen 

2.  .Johanniter-Krankenhaus  zu  Nieder- Weisel 

3.  Kinder  - Heilanstalt  Klisabethhaus  zu  Bad- 

Nauheim  

4.  Privatkrankenhaus  zu  Lauterbach 

5.  Bai se rische  Stiftung  zu  Giessen  (Heilanstalt 

für  Augenkraiike  n.  an  Krebs-  u.  Knochen- 
frass  Leidende)  s.  auch  unter  Augenhcilanst. 

15 

20 

60 

31 

(24) 

37 

136 

263 

333 

10 

4 562 

5 677 

9 205 

9 241 

397 

III.  Provinz  Rheinhessen.  S,,mmo 
0.  St.  Yinconz-  und  Fdisabeth-Hospital  zu  Mainz 

126 

54 

779 

522 

29082 

14918 

Grossherzogthum  Hessen 

180 

1301 

44  0001 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Krankenhäuser 

a. 

b. 

1.  Zahl  der  Krankenhäuser 

28 

6 

2.  » • Betten  ... 

1 666 

180 

3.  Verpflegungstage  männlicher  Kranken 

209  626 

19  360 

» * • weiblicher  » 

165  230 

24  640 

4.  * * verpflegten  männlichen  » 

8 098 

610 

* weiblichen  » 

5 757 

691 

5.  Auf  je  1 verpflegt,  mlliml.  Kranken j kommen  Ver-i 

25,9 

31.7 

1 » weibl.  • Jpflegimgstagel 

28,7 

35,7 
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II.  Frequenz. 


Krankenhäuser  a. 

Krankenhäuser  b. 

Samen  der  Krankheiten 
kezw.  Todesursachen. 

Zahl  der  Fälle 

Zahl  der  Fälle. 

Be- 

Zu- 

Abgang 

Be- 

stand 

Abgang 

stand 

über- 

haupt 

davun 

über- 

haupt 

1.  Jan. 

gang 

durch 

Tod 

am 

1.  .lun. 

gang 

durch 

Tud 

m. 

w. 

Ul. 

w. 

m. 

w. 

in. 

w. 

m. 

w. 

Ul. 

w. 

m. 

w. 

IU. 

w. 

1.  Entwickelungskrankheiten. 

Angeboren«*  Lebensseh wttchc 

' im  I Monat) 

Angeborene  Missbildungen 
Atrophie  der  Kinder  (Abzeh- 

1 

1 

37 

17 

36 

18 

1 

1 

• 

■ 

rang  der  Kinder) 

1 

11 

12 

11 

13 

6 

9 

6 

8 

5 

8 

Menitru&tionsanomalien 

2 

28 

28 

1 

1 

8cfcwangen*chaftsannmalien 
| (Fehlgeburt..  Blutung,  etc.) 

37 

31 

1 

Geburis  n.  Wochenbetts  Ano- 

malien  (excl.  Puerperallieb,  i 

2 

15 

15 

Altersschwache  (iib.  65  Jahre) 
Andere  Entwickelungskrankli. 

8 

13 

23 

27 

26 

25 

17 

15 

1 

1 

2 

1 

Summe  I. 

9 

20 

71 

136 

73 

131 

23 

25 

i 

i 

8 

10 

0 

10 

II.  Infections-  u.  Allgemeine 

Krankheiten. 

Icbarlach 

3 

1 

23 

26 

25 

26 

2 

1 

1 

M«eni  und  Rüthein 

2 

1 

13 

14 

14 

15 

1 

1 

Mumps  (Parotitis  epidemica) 

2 

1 

2 

1 

1 

1 

Ro*e  (Ervsipelas)  . 

52 

74 

45 

68 

2 

4 

1 

3 

5 

3 

6 

Diphtherie 

8 

5 

203 

225 

194 

221 

•69 

60 

4 

7 

4 

7 

Puerperalfieber 

6 

6 

5 

pioch  husten  .... 

1 

4 

9 

4 

9 

1 

1 

3 

3 

Gastrische«  Fieber  . 

5 

12 

6 

12 

2 

1 

1 

1 

3 

5 

53 

36 

49 

1 

38 

7 

9 

1 

3 

5 

o 

6 

9 

2 

1 

Epidemische  Uenickstnrre 

i 

Eutzsch  lag 

i 

1 

Wechsel  hoher  . 

7 

5 

6 

5 

1 

kuchdtirchfall  (Cholera  nost.) 

9 

2 

9 

2 

1 

Harrhr.e  der  Kinder 

10 

5 

10 

3 

5 

2 

idUrrhfieber  ((»rippe) 

91 

57 

283 

337 

371 

393 

2 

2 

2 

3 

9 

33 

11 

36 

fceomatisohes  Fieber 

4 

25 

18 

25 

17 

1 

2 

2 

2 

3 

«Her  (ielenkrheuinatismus 

13 

7 

192 

132 

195 

132 

1 

13 

7 

12 

7 

hitammth  .... 

7 

7 

131 

7 

129 

1 

2 

12 

1 

12 

«okimie 

2 

1 

1 

1 

'yiaiie  8eptichämie) 
atakraukheit  .... 
Wehiuen 

1 

s 

1 

3 

8 

4 

5 

3 

^Andere  thierische  Parasiten 

(excl.  Kratze) 

1 

35 

31 

36 

28 

23 

14 

182 

135 

10  1 

113 

30 

14 

1 

1 1 

9 

10 

8 

Tophuloflis  .... 
»•chitis  und  Osteomalacie 

3 

4 

21 

44 

23 

45 

1 

1 

20 

44 

20 

44 

1 

3 

4 

20 

4 

20 

2 

12 

10 

12 

10 

•ckernihr  .... 

• 

8 

5 

1 

10 

7 

4 

1 

1 

1 

1 

eht 

1 

7 

G 

7 

13 

2 

o 

2 

3 

1 

«artige  Neubildungen 

11 

8 

9 

0 

117 
1 19 

207 

65 

123 

116 

204 

07 

31 

32 

2 

1 

1 

6 

4 

8 

5 

5 

1 

4 

2 

^hnüre  Syphilis 

4 

41 

32 

45 

28 

1 

2 

1 

1 

institutionelle  Syphilis 

7 

14 

63 

120 

59,117 

1 

■ 

2 

1 

2 

1 

• 
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Ordnungs-Nr. 

Namen  der  Krankheiten 
he-/.»'.  Todesursachen. 

Krankenhäuser 

a. 

Krankenhäuser 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der  Fähe. 

Be 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

üb 

ha 

Abgang 

B*- 

-lati.i 
a tu 
1 Jan 

Zu- 

gang 

er- 

upt 

<la  Tun 
durch 
Tod 

über- 

m. 

*»- 

W. 

- *- 

50 

Chronischer  Alkoholismus  u. 

Säufer- Wahnsinn 

45 

i 

40 

1 

3 

. 

* 

. 

1 

1 

51 

Andere  chrou.  Vergiftungen 

1 

.2 

i 

12 

I 

. 

* 

1 

' ' 

62 

Allgemeine  Kntkriiftung 

2 

2 

" 

10 

11 

12 

1 

2 

. 

2 - 

Summe  11. 

18*7 

144 

1 .Vif* 

171» 

lti*3 

17V 

101 

140 

11 

17 

97 

153 

IC.3  151 

III.  Localisirte  Krankheiten. 

A.  Krankheiten  des  Nerven- 

Systems. 

53 

Geisteskrankheiten 

8 

10 

46 

50 

45 

53 

5 

2 

i 

. 

3 

1 

51 

Hirn-  und  Iliriihnut-Kiitzünd. 

(excl.  21) 

2 

I 

14 

10 

15 

10 

8 

7 

3 

2 

3 3 

65 

Apoplexia  cerebri 

2 

■r> 

20 

20 

18 

22 

11 

7 

1 

2 

2 

4 

1 3 

50 

And.  Krankheiten  d.  Gehirns 

1 

0 

27 

14 

26 

17 

5 

0 

. 

1 

57 

Kpilepsie 

5 

2 

41 

9 

43 

9 

. 

• 

5H 

Kklampsie 

. 

2 

1 

. 

• 

1 

1 

5« 

Trismus  und  Tetanus 

2 

2 

1 

. 

. 

1 

. 

>1  . 

00 

Chorea 

2 

3 

2 

3 

. 

• 

. 

i 

J 1 

01 

Rückenmark  Krankheiten 

7 

2 

55 

32 

54 

28 

4 

4 

2 

7 

5 

8 3 

02 

And.  Krankheiten  d.  Nerven- 

systeins  . . 

9 

13 

138 

106 

134 

108 

*1 

2 

13 

13 

27 

* 

Summe  A. 

34 

39 

34  5 

252 

339 

251 

34 

28 

5 

10 

28 

42 

20  43 

B.  Krankheiten  des  Ohrs. 

03 

Krankheiten  d.  ttusseren  Ohrs 

4 

14 

4 

11 

. 

. 

1 

1 

«4 

» inneren  Ohrs 

2 

4 

39 

1» 

30 

22 

1 

- 

4 

4 

- « 

Summe  B. 

2 

4 

43 

32 

40 

33 

1 

• 

. 

4 

5 

2 3 

C.  Krankheiten  der  Augen. 

05 

Contagiöse  Augen  krank  hei  teil 

1 

1 

28 

19 

27 

19 

1 

. 

l|  - 

00 

Andere  Augenkrankheiten 

1 1 

13 

230 

191 

223 

191 

I 

4 

1 

40 

79 

46  7! 

Summe  C. 

12 

14 

25s 

210 

25U 

210 

i 

• 

4 

1 

47 

79 

47J  7« 

1).  Krankheiten  der  Ath- 

lmmgsorgam*. 

07 

Krankheiten  d.  Nase  u.  Adnexa 

20 

18 

20 

17 

3 

4 

3 4 

08 

Croup  

1 

1 

13 

10 

14 

11 

4 

5 

. 

1 

1 

ll  1 

09 

And.  Kehlkopfs- Krankheiten 

7 

4 

73 

34 

09 

30 

2 

1 

1 

. 

1 

5 

2;  3 

70 

Acuter  Bronchialkatarrh 

18 

7 

212 

83 

211 

84 

0 

4 

. 

8 

8 

8.  * 

71 

Chronischer  Bronchialkatarrh 

20 

7 

187 

19 

180 

48 

10 

9 

2 

2 

7 

14 

81  IS 

72 

Lungenentzündung  . 

13 

5 

Ulf. 

03 

17.i 

04 

29 

23 

2 

3 

16 

7 

16  Ifl 

73 

Brustfell-Entzündung 

10 

5 

141 

40 

1 10 

41 

8 

1 

8 

5 

6 4 

74 

Lungenblutung 

2 

1 

32 

12 

33 

13 

2 

• 

2 

2 

2 3 

76 

Lungenschwindsucht 

00 

20 

119 

250 

331 

195 

139 

78 

3 

4 

23 

16 

20  1« 

70 

Kmphysem  .... 

19 

6 

113 

18 

112 

19 

10 

2 

1 

5 

2 

5 3 

77 

Andere  Krankheiten  der  Ath- 

mtingsorgane 

10 

c 

8 

5 

3 

• 

i 

1 

3 

1 3 

78 

Kropf 

1 

5 

16 

5 

17 

1 

. 

. 

. 

. 

. 

. | • 

Summe  1). 

150 

50 

1391 

599 

129» 

550 

214  124 

8 11 

75 

67 

7t'  6*1 

357 


Namen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 


E.  Krankheiten  der  Cir- 
culationsorgane. 

Herz-  u.  Herzbeutel- Ent  /.lind. 
Klappenfehler  u.  andere  Herz- 
krankheiten 

ler-Gesch  willst 
[Brand  der  Alten 
Hft&pfadem  ... 

Venenentzündung 
IfBiphgefass-  und  Lymph- 
■ väsen - Entzündung  (excl. 
der  dyskrasischen) 

Summe  K. 

F.  Krankheiten  des  Ver- 
dauungs-Apparats. 

ikheit.  d.  Zahne  u.  Adnexa 
inentzündung  . 
fl-  u.  Raeh.-Kntz.(excl.  1 4) 
beiten  der  Speiseröhre 
r Magen katarrh 
»weher  Magenkatarrli 
ikrampf  . 

^schwur 
Dannkatarrh 
lischer  Darm  katarrh 
lituelle  Verstopfung 
'ifell- Entzündung  (Peri 
itis  und  Perityphlitis) 
(Hernien): 

*•  eingeklemmte 
k.  nicht  eingeklemmte 
" frer  Darm  Verschluss 

leiten  der  Leber  uni 
irer  Ausfiihrungsgänge 
'beiten  der  Milz  . 

Summe  F 

G.  Krankheiten  der  Ue- 
[ sehlechtsorgane. 

(excl.  47,  48,  49). 
inerkrankung  . 
kheiteu  der  Blase  . 
krank  heit  .... 
kheiten  der  Prostata 
Bngerung  der  Harnröhre 
■erbrucli  n.  and.  IIoden- 
Krankheiten  . 

beiten  der  Gebärmutter 
eiten  des  Hierstocks 
■nkheiten  er  Scheide 

Summe  G. 


Krankenhäuser  a. 

Zahl  der  Fälle. 


Be- 

Zu- 

gang 

Abgang 

Bo- 

Zu- 

gang 

Abgang 

stand 

am 

1.  Jan. 

über- 

haupt 

davon 
. durvh 
Tod 

"tand 

am 

1.  Jan. 

Ober- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

IU. 

w. 

Ul. 

w. 

m. 

w. 

Ui. 

w. 

Ul. 

w. 

III. 

w. 

IU. 

w. 

Ul. 

sr. 

1 

2 

29 

22 

29 

21 

5 

4 

1 

1 

2 

i 

3 

5 

52 

66 

43 

65 

9 

15 

19 

17 

19 

17 

2 

i 

2 

•i 

2 

2 

1 

1 

■ 

2 

1 

. 

1 

15 

6 

14 

6 

1 

2 

12 

11 

14 

10 

3 

1 

102 

50 

96 

47 

, 

1 

5 

1 

G 

1 

10 

9 

213  157 

199 

151 

15 

20 

2 

25 

19 

27 

17 

4 

1 

1 

1 

25 

35 

25 

36 

2 

2 

2 

2 

2 

5 

170  230 

160 

226 

i 

2 

15 

19 

15 

19 

2 

12 

9 

12 

7 

1 

1 

2 

1 

2 

1 

1 

5 

131  130 

128 

126 

10 

16 

10 

15 

6 

4 

96 

65 

93 

64 

2 

2 

3 

7 

3 

8 

2 

3 

8 

2 

8 

• 

3 

ß 

24 

54 

25 

51 

3 

1 

2 

8 

2 

5 

2 

5t; 

37 

57 

37 

1 

3 

4 

3 

4 

5 

5 

27 

17 

29 

20 

•1 

2 

2 

7 

8 

4 

7 

4 

• 

■i 

2 

1 

2 

38 

42 

3G 

43 

7 

9 

3 

% 

3 

2 

1 

1 

1 

24 

1H 

22 

19 

5 

6 

2 

2 

1 

23 

3 

22 

3 

1 

fi 

3 

6 

3 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

3 

31 

1 

50 

29 

1 

48 

5 

5 

1 

4 

3 

1 

4 

3 

1 

25 

35 

677 

705 

656 

696 

24 

24 

1 

5 

45 

69 

45 

GG 

3 

5 

3 

52 

66 

52 

52 

18 

20 

7 

G 

G 

6 

1 

2 

0 

2 

36 

18 

37 

17 

2 

2 

2 

2 

3 

• 

3 

■ 

1 

27 

25 

3 

1 

16  . 

17 

1 

1 

21 

21 

. 

18 

485 

188 

10 

3 

20 

19 

i 

5 

56 

58 

1 

] 

1 

2 

1 

78 

70 

3 

3 

12 

29 

1551693 

155 

685 

24 

36 

4 

10 

30 

9 

30 

i 

3 

Krankenhäuser  b. 

Zahl  der  Fälle. 


Digitized  by  Google 
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Krankenhäuser  a. 


Zahl  <ler  Fälle. 


* 

fcf 

s 

c. 

Namen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 

Be 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

iib 

ha 

Abgang 

Be- 
stand 
am 
1.  Jan 

Zu 

ga* 

Al 

es 

er- 

ipt 

davon 

durch 

Tod 

g 

übet-  — 
haupt  Ii 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

W 

m. 

W. 

m.  | 

W. 

m. 

11.  Krankheiten  der  äusseren 

Bedeckungen. 

1 1 1 

Krätze 

2 

580 

128 

580 

128 

. 

111 

4 

11 

4 

1 12 

Acute  Hautkrankheiten  (excl. 

9,  10,  11) 

13 

8 

75 

31 

84 

33 

1 

1 

4 

9 

4 

Ü • 

1 1 :> 

Zellgewebs-Entzündung  . 

15 

5 

207 

89 

206 

93 

4 

«> 

i 

I 

10 

11 

10 

11  . 

ui 

Carbunkel  (excl.  33) 

4 

19 

21 

4 

2 

4 

1 t:> 

Panaritium  .... 

2 

10 

89 

116 

87 

112 

4 

5 

5 

i m 

And.  Krankh.  d.  ttuss.  Bedeck. 

32 

10 

368 

189 

371 

170 

i 

2 

19 

26 

17 

- 

•Summe  11. 

6b 

33 

1338 

553 

1349 

536 

5 

2 

3 

3 

52 

07 

48 

■V 

J.  Krankheiten  der  Be- 

wegungsorgane. 

1 17 

Krankheiten  der  Knochen  u. 

der  Knochenhaut 

32 

26 

180 

114 

178 

118 

6 

5 

3 

. 

29 

35 

29 

1 1« 

Krankh.  d.  (jelenke  (excl. 30, 45) 

32 

28 

256 

181 

251 

184 

4 

4 

1 

1 

31 

16 

15  1 

l IV 

Krankheiten  der  Muskeln  u. 

Sehnen  . . . 

9 

3 

104 

53 

104 

48 

4 

6 

4 

i 

Summe  J. 

73 

57 

546 

348 

533 

350 

10 

9 

4 

1 

64 

57 

61 

53  1 

K.  Mecban.  Verletzungen. 

120 

Quetschungen  u.  Zerreissung. 

17 

2 

347 

36 

346 

37 

11 

2 

1 

13 

1 

12 

1 . 

m 

Knochenbruch  des  Oberarms 

1 

24 

6 

21 

6 

1 

1 

121* 

des  Vorderarms 

4 

2 

38 

8 

40 

9 

3 

2 

123 

• der  Hand 

2 

14 

4 

16 

4 

2 

i 

• 

121 

des  Oberschenkels 

9 

i 

51 

1 1 

54 

9 

2 

2 

1 25 

des  Unterschenkels 

18 

103 

9 

105 

7 

5 

5 

1 2 t) 

des  Kusses 

6 

17 

3 

17 

3 

127 

» des  Kopfes 

26 

2 

25 

2 

3 

• 

12  K 

des  Schlüsselbeins 

12  . 

12 

1 

1 

1 20 

des  Schulterblatts  . 

3 1 

2 

1 

130 

der  Kippen 

2 

33  1 

33 

1 

3 

2 

J 

181 

> der  Wirbelsäule 

1 

7 

1 

8 

1 

3 

1 32 

des  Beckens 

1 

6 

. 

6 

1 33 

Verstauchungen 

2 

2 

52  16 

50 

18 

2 

' 

• 

131 

Verrenkung  der  Schulter 

3 

8 

8 

i 

8 

135 

des  Ellenbogens 

3 

1 

3 

1 

i 

der  Hand 

2 

2 

138 

» der  Hüfte 

5 

3 

5 

3 

130 

des  Knies 

3 

3 

140 

der  Küsse 

2 

13 

1 

15 

1 

3 

1 

142 

Wunden  (Stich-,  Hieb-, 

Schuss-  etc.) 

12 

4 

56 

319 

55 

7 

26 

2 

4 

143 

Verbrennung  .... 

7 

1 

59 

70 

49 

61 

1 

2 

1 

2 

1 

3 

14  1 

Erfrierung  .... 

4 

1 

20  9 

16 

8 

1 

2 

• 

Summe  K. 

90 

14 

1172  240 

11. Vi  235 

29 

4 

2 

1 

62  [ 1 

51 

, K 

Summe  III. 

482 

290 

013»  3795 

5975  3606 

357 

247 

29 

12 

412 

43t 

39 

123 

IV.  Anderweitige  Krankheiten 

und  unbestimmte  Diagnosen 

6 

7 

129 

81 

122 

80 

3 

1 

3 

4 

49 

21 

49  -< 

Hauptsumme 

083 

401 

7908[6731 

7793,5643 

5441413 

44 

64 

566,62 

|551611 

Krankenhäuser  b. 

Zahl  der  Fälle. 


Digitized  by 


GoogleJ 
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B.  Angen-Heilanstalten. 


Zahl  der 

a.  Oeffentliche. 

i.  Augenklinik  der  Landes-Uuiversitilt  zu  Giessen 

Hotten 

wier 

Plätze. 

Ver- 

pfleg- 

ten. 

Verpfle- 

guntfs- 

t*ge. 

61 

773 

20  247 

b.  Private. 

1.  Klinik  des  Geh.  Medicinalraths  l)r.  Ad.  Weber 

zu  Darinstadt 

36 

146 

2 804 

2.  Bäuerische  Stiftung  zu  Giessen  (siehe  auch 

unter  Privatkrankenhttuser) 

24 

236 

4 530 

3.  Augeiiheilanstalt  deB  I)r.  A.  Keller  zu  Mainz 

13 

45 

596 

Summe  b. 

73 

127 

7 930 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 
a.  | b. 

1.  Zahl 

der 

Anstalten 

1 

3 

2.  . 

* 

Betten  oder  PI  Atze 

61 

73 

3.  - 

» 

VerpHegungstage  für  mUnnl.  Kranke 

11  791 

4 414 

4.  * 

» 

» » weibl.  » 

8 456 

3 516 

5.  > 

A 

verpflegten  männl.  Kranken  . 

485 

247 

6.  » 

A 

• weibl.  » ... 

288 

180 

II.  Frequenz. 


b 

« 

*-c 

3 

E 

Erkrankungen 

Anstalten 

a. 

Anstalten 

h. 

Be 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

Ab- 

gang 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

Ab- 

gang 

m.  w. 

m. 

w. 

m.  w. 

m.  w. 

IU.  | W. 

tu. 

* 

i 

der 

Augenlider 

4 8 

43 

31 

43  38 

12!  12 

12 

11 

2 

> 

ThrKnenonraoe 

2'  2 

17 

21 

17  22 

1 

4 2 

5 

«1 

3 

» 

Orbitalgebilde  . 

1 . 

7 

1 

8!  1 

. 

3 

3 

4 

» 

Bindehaut 

13  11 

75 

76 

82  82 

«2 

28  10 

28 

in 

5 

• 

Cornea  u.  der  Sklera 

14  8 

207 

1 65 

205  161 

6 2 

1 15  84 

1 13 

84 

6 

• 

Iris 

6 4 

50 

35 

52 1 35 

•i 

1 1 9 

10 

1 1 

7 

» 

Chorioidea 

3 1 

15 

10 

18!  11 

6 13 

6 

13 

8 

» 

Ketina  mit  den  »Heb- 

nerven 

8 2 

37 

10 

33  9 

15  11 

15 

9 

9 

des 

Linsensystems  . 

3 2 

67 

27 

66  27 

26  22 

24 

22 

10 

» 

Glaskörpers 

. 

1 1 

5 

9 5 

2 

2 

11 

der  Augenmuskeln  . 

. 

23 

13 

22  13 

9 9 

9 

9 

.NeubildungenidcBlJuibui) 

. 

* 1 

• 

1 Verletzungen  1 

6 2 

53 

14 

55  1 5 

. 

20  2 

19 

2 

13 

Refractionsanomalien 

• 

3 

4 

3 3 

1 l 

1 

1 

14 

Accomodationsanomalien 

1 

1 . 

Summe 

54 1 40 

609 

412 

614  422 

9 4 

2491178 

244 

177 
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r.  irren-Anstaltrn. 


a.  Oeffentliehe. 

1.  banden- Hospital  Hofbeim 

2.  l.audeg-lrreuaiistalt  Heppenheim 

b.  Private. 

Keine. 


Zahl  der 

Hotton 

oder 

Plätze. 

Vor-  Yerpflo- 
pfli-K-  sonn- 
ten. ta|r* 

511 

563  175  812 

465 

567  }l66  157 

Summe 

976 

Tl3Ö  341  9$9 

i 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 

a.  | b. 

1 . Zahl 

der  Anstalten 

2 

2.  * 

Betten  oder  Plätze  .... 

976 

3.  . 

v a .1  fiir  mftnnl.  Irren  . 

' 'erpflegungstage  { , weib,  , 

161  949 
160  020 

4.  •» 

a . | mUntil.  Irren 

verpflegten  { weib,  . ... 

614 

616 

II.  Frequenz. 


£ 

T. 

Be- 

Zu- 

Abgang 
im  Jahre 

Erblichkeit 

nachgewieseti 

3 

C 

-ö 

u 

Krankheitsformen. 

am 

1.  Jan. 

im 

Jahre. 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

hei  Bestand  am 
1.  Jan.  und  Zu 
gang  im  Jahre 

w 

m. 

W. 

m. 

w. 

Hl. 

w. 

m 

w. 

DI. 

W.  | 

Einfache  Seelen  Störung 

357 

147 

53 

109 

57 

98 

20 

47 

176 

240 

416 

Paralytische  Seelenstörung 

1H 

10 

10 

6 

6 

5 

5 

4 

4 

5 

9 

Seelen  Störung  mit  Epilepsie 
und  Hystero- Epilepsie  . 

24 

19 

2 

4 

5 

1 

4 

1 

5 

9 

14 

4 

Imbecillitüt , angeborene, 
Idiotie  und  Cretinismus 

43 

16 

7 

5 

4 

1 

1 

1 

23 

1. 

34 

5 

6 

Delirium  potatorum  . 
Nicht  geisteskrank 

• 

Summe 

442 

192 

72 

124 

72 

105 

30 

53 

208 

265 

473 

I>.  Entbindungs-Anstalten. 


. _ , - - 

Zahl 

der 

Betten 

Ver- 

oder 

pfleg- 

a.  Oeffentliohe. 

Plätze. 

ten. 

1.  Entbindung»- Anstalt  zu  Giessen  .... 

16 

227 

2.  Entbindungs-Anstalt  zu  Mainz 

24 

229 

b.  Private  Summe 

40 

456 

(soweit  dieselben  1 1 und  mehr  Betten  haben). 

Keine. 

Digitized  by  Google 
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Allgemeine  Angaben  und  Frequenz. 


Entbindungsanstalten 

in 

in 

im 

(fi«stien. 

Mainz. 

(«anzuti. 

Zahl  der  Anstalten 

i 

, 

2 

» * Betten 

16 

24 

40 

> * Entbundenen  überhaupt 

227 

229 

456 

davon  erkrankt  am  Kindbettfieber 

5 

5 

» gestorben  » » 

*)■ 

’)1 

» » mittelst  geburtshilflicher  Operation 

Entbundenen  ... 

30 

12 

•12 

davon  gestorben  .... 

2 

2 

» > Neugeborenen 

231 

231 

462 

davon  todtgeburen 

13 

15 

28 

* gestorben  .... 

15 

8 

23 

')  I»er  Sterbefnll  an  Kimlbettfieher  iat  auch  unter  den  .Sterbefiillen  an 
durch  geburtahilttiche  Operation  Entbundenen  aufgeführt. 


Nr.  3074.  Verkehr  auf  tlen  fliegenden  Brücken 
bei  (JeruNlieim  und  Oppenheim  im  Rechnungn- 
Jahr  1890/91.*) 


Brücke  bei 
Geros-  Oppen- 
heim. heim. 

Zu- 

sam- 

men. 

I.  Personen,  a 3 Pf.  . . Anzahl 

II.  Thiere,  und  zwar: 

a.  Pferde,  Maulthiere,  Ochsen  und 

44  887 

44  592 

89  479 

Thiere  zur  Beschauung,  h 9 Pf.  » 
b.  Kühe,  Kinder,  Fohlen  und  Esel, 

17  074 

14  443 

31  517 

ä 6 Pf.  * 

c.  Kälber,  Schweine,  Schafe  etc., 

742 

632 

I 371 

a 1 Pf.  ...» 

d.  Lämmer,  Zickchen  und  Ferkel, 

110 

823 

933 

k 1 Pf. * 

III.  Fuhrwerke,  und  zwar: 

a.  Schubkarren  oder  von  Menschen 
gedrücktes  oder  gezogenes  Hand- 

693 

693 

fuhrwerk,  h 3 Pf  . . - d.  Per*, 

b.  Leichtes  Fuhrwerk  zum  Personen- 

726 

761 

I 487 

transport,  a 17  Pf.  . Anzahl 

c.  Zweiräderiges  anderes  Fuhrwerk, 

894 

1 029 

1 923 

h 6 Pf. * 

d.  Vierräderiges  anderes  Fuhrwerk, 

78 

198 

276 

h 11  Pf. » 

Für  die  I^adung:  Von  jedem  »Stück 
der  Bespannung: 

13  588 

8 608 

22  196 

Pferde,  Ochsen,  a 9 Pf.  . * 

7 474 

6 282 

13  756 

Kühe,  Esel,  h 6 Pf.  . . » 

IV.  Un verladene  oder  auf  nicht  bespann- 
tem Fuhrwerk  verladene  Güter, 

99 

99 

ä 1 Pf.  50  kg 

27 

786 

813 

Betrag  des  erhobenen  Brückengeldes  . M. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  474,  Oct.  1890,  B.  349. 

5287, Hl 

4413,54 

970 1 ,35 

Digitized  Dy  Google 
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Nr.  3075.  KrgebniuHe  der  Beitreibung  4 


J 

ü 

V 

= 

s 

= 

X 

u 

X 

s 

= 

fc. 

Z 

Rentämter 

(Ober- 

einnchme- 

reien). 

r 

Steuerschuldig- 
keit für  das 
Rechnungsjahr 
1889/90 

(einschl. 
der  Liquidation 
aus»  vorderen  Jahren). 

2. 

Rückstände  nach  den 
Mahnlisten. 

a. 

Vor  Aufstel- 
lung der 
Pfandbefehle 
bezahlt. 

^Differenz  von 
Sp.  2 u.  4.) 

Li 

Kück«Ü 
nach  d« 
Pfandbcij 

•9  e 
— « 
2 "» 

Geld  betrag. 

-c  e 

lf 

Geldbetrag. 

Mahn- 

gebühren 

•6  = 
9 

■SS 

Geld- 

betrag. 

zi 

4 

M 

A 

•* 

.4t 

1 

1 

Darnistadt 

319550 

1573239,45 

72396 

363008,76 

5973,50 

20892 

1 70621.50 

51504  ina 

2 

Gr.-Gerau 

88586 

216757,30 

4225 

9134,40 

390,10 

2387 

5277,42 

1838 

* 

3 

Gr.-l’mstadt 

250780 

509512,61 

12989 

33153,12 

1185,70 

7523 

2127145 

5466 

i:4 

i 

Lampe  rthin. 

66888 

178970,16 

7864 

18470,88 

626,30 

4746 

10892,73 

3118  31 

5 

Lindenfels 

70912 

165271,43 

6343 

18492,87 

550,50 

3558 

1 1 194.52 

2785 

TX 

6 

Zwingenbg. 

114549 

313607,78 

9461 

28239,92 

926.00 

5313 

18161.56 

4148 

!ü 

7 

Giessen 

199209 

560686,30 

12335 

65397,73 

1157,80 

5428 

27933,93 

6907 

371 

8 

Alsfeld 

114001 

287918,03 

4377 

16389,65 

465.60 

2547 

10447,94 

1830 

* 

9 

Friedberg 

188181 

512423,31 

9138 

29254,80 

903,80 

5127 

19389,45 

4011 

* 

10 

Nidda 

239597 

365121,74 

9119 

19528,51 

811,56 

3939 

10111,53 

5180 

ft 

1 1 

Mainz 

856518 

3354584,67 

99380 

521814,74 

7991,30 

44158 

30 1 904,91 

55222  5111 

Zusammen 

250877 1 18038092,81 

247627  1122886,47 

20982,16 

105  618  607207,04 

142009519t 

U 

o 

5 

/- 

7. 

u 

ü 

Rentämter 

(Ober- 

einnehme- 

reien). 

Von  den  Rückständen  de?  a 

ohne  Verkauf  der 
Pfänder  bezahlt. 

durch  Beschlag- 
nahme einge- 
braebt. 

durch  VerkaäL 
Pfänder  eä| 
bracht. 

S 

© 

•e 

1 

Geldbetrag. 

I'f&n- 

dungn- 

bühron. 

_ | ] Geld- 
?!  , l-otrag. 

s 1 

Be- 

schlag- 

noh- 

mungs- 

bfihron. 

ll 

e 

•9 

1 

G«M-  <d 

>*«*.  j 

jt 

.4». 

'I  JL 

JL 

-4t  1 

1 

1 larmstadt 

16  512 

70  285,55 

7 299,50 

3 485  4 893,87 

2 289,55 

1 078 

2 588,05. 

2 

Gr.-Gerau 

1 245 

2 860,10 

536,40 

. 

3 

Gr.-Umst. 

3 2461 

7 289,65 

1 371,40 

2 8,00 

1^0 

86 

317411  1 

\ 

Lampe  rtli. 

2 157 

4 845,86 

810,10 

5 7,50 

1,25 

I 

5 

Lindenfels 

1 575 

4 051,41 

619,80 

22  j 85,60 

10,55 

80 

30546' 

6 

Zwingenb. 

2 007 

5 458,32 

902,40 

36  51,07 

12,56 

271 

730,?*  \ 

7 

Giessen 

3 290 

16  448,67 

I 409,30 

10  18,90 

7,00 

28 

1 1 0 Jb 

8 

Alsfeld 

1 010 

3 334,50 

402.40 

73 

232.1«! 

<J 

Friedberg 

1 810 

4 104,60 

743,00 

5 22,03 

4,15 

81 

299JS 

10 

Nidda 

2517 

3 867, »9 

703,79 

14 1 25,44 

4,65 

220 

*»♦*> 4)2 

1 1 

Mainz 

30  866 

137  521,98 

12  967,30 

1 055  1 964,71 

273,30 

I 

21V»  J 

Zusammen 

60  235  200  067,93 

27  855,45 

4 634  7 077,12 

2 604.50 

1 919 

5 1804619 

*)  Vergl.  Mitthcil.  Nr.  469,  Juli  1890,  8.  269. 
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Stenern  für  das  Jalir  1889/#«.*) 


r 5. 

den  Pfand  - 
(fehlen  ge- 
«riehen. 

6. 

Zur  Pfändung 
gekommen. 

(Differenz  von 
Sp.  4 u.  5.) 

7. 

Wegen  dieser  Rückstände  (Spalte  6)  wurden 

Pfändungen 

vorgenommen. 

in  Folge 
von  1 linder 
nissen 
Beschlag- 
nehmungen 
vollzogen. 

llindemisse 
zu  sonstiger 
Erledigung 
constatirt. 

als 

uneinbringlich 

constatirt. 

Geldbetrag 

% * Geldbetrag. 
2-K  1 

•=  g 
3« 
££ 

Geldbetrag. 

"d  <3 

•3-2 
*3  a. 

Geld- 

betrag. 

~A 

rs  a 
» 

2 * 

Geld- 

betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

lield- 

X 

X 

=3=2  | X. 

M 

M. 

98  987,36 

29  02 1 93  399,90 

16  635 

72  446,89 

3536 

49:,.6,s« 

1765 

4 190,87 

7 085 

1 1 »25,28 

#3 

457,23 

1 569  3 399,75 

1 245 

2 860, IC 

. 

106 

247,12 

218 

292,53 

3 404,97 

3 817!  8 476,60 

3 206 

7 306,58 

2 

8,00 

250 

619,50 

359 

542,52 

» 

2 302,66 

2 389  5 275,49 

1 976 

4 717,09 

5 

7,50 

112 

162,07 

296 

388,83 

65 

2 444.97 

1 830  4 853,38 

1 625 

4 522,76 

22 

»5,60 

52 

125,54 

131 

119,48 

[73 

3 861,69 

2 875  6 416,67 

2 266 

5 335,98 

31 

45,34 

198 

391,41 

380 

643,94 

15 

19509,5« 

3 992  17  954,24 

3 132 

16  092,99 

10 

18,90 

272 

705,49 

578 

1 136,86 

»6 

1 898,4« 

1 224  4 043,23 

1 057 

3 571,21 

148 

371,27 

24 

100,75 

m 

4 470.32 

2 54  0 5 395,12 

1 862 

4 231,08 

5 

22,03 

255 

568,69 

418 

573,32 

»5 

4 638,00 

3 185  4 778,3« 

2 357 

3 943,56 

14 

25,44 

682 

442,39 

132 

366,99 

«5 

43  303,45 

44  677  17  6606,38 

27  098 

143  035,74 

2160 

3047,  M 

3995 

8 819,02 

1 1 424 

21  704,28 

90  185  079,29 

97  119  330  599,11 

62  459 

268  063,98 

5785 

8197,01 

7830 

16  643,37 

21  045 

37  694,78 

1 wurden  endgültig  erledigt : 

9. 

Es  verbleibt 
ein  zu 

liquidirender 

Rückstand 

von 

iv  uneinbringlich 

, wegen 

im  Ganzen. 

«ging  oder 
lodesfall. 

Mangel  an  Pfän- 
dern (Armnth) 

Geldbetrag. 

d 

af 

• 

•a 

Geldbetrag. 

d 

if 

•a 

Geldbetrag. 

Beitrei- 

bunßskuüten 

einscbl. 

Mahn- 

gebühren. 

1 

8 

•o 

Geldbetrag. 

X. 

X. 

X 

X. 

X. 

25  504,38 

2 405 

9 417,52 

29  487 

112  689,37 

16  048,19 

10 

265,79 

47 

902,62 

30 

118,49 

1 422 

3 881,21 

926,50 

2 

49,53 

W 

646,93 

161 

653,12 

3 599 

8 915,21 

2 848,20 

55 

555,13 

13 

703,68 

101 

469,68 

2 387 

6 029,20 

1 439,15 

2 

31,82 

i‘2 

299,83 

58 

146,32 

1 787 

4 889,12 

1 253,55 

3 

13,48 

Io 

1 087,21 

191 

1 215,34 

2 665 

8 548,64 

1 981,05 

02 

3 567.53 

135 

1 295,71 

3 865 

21  447,16 

3 699,40 

7 

150,76 

19 

167,45 

27 

105,68 

1 129 

3 839,73 

916,05 

40 

516,51 

03 

689,69 

265 

1 388,70 

2 264 

6 504,20 

1 736,66 

2 

108,14 

73 

495,09 

40 

146,53 

2 864 

5 095,90 

1 694, *1 

1» 

45  279,61 

1 954 

13  662,03 

40  515 

198  449,03 

21  240,86 

17 

699,05 

79  344.02 

5 367 

28  619,12 

91  984 

380  288,77 

52  783,82 

138 

2 390,21 

Digitized  by  Google 


Nr.  3076.  Monatliche  Uebersicht  Uber  die  Todesfälle  in  den  Kreisen  des  (irossherzogthunis  Hessen. 

Juli  1891. 
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Nr.  3078.  Ergebnisse  der  meteorologischen  Beobachtungen  Im  Jahr  1890 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Bölsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Lehrbach,  Mainz,  Monsheim;  Schweinsberg,  Kauschenberg 

und  Cassel.*) 
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Bominertage  (Maximum  <1.  Temp.  20° 
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3079.  Meteorol.  Beobacht,  zu  DarmBtadt  im  Sept.  1891. 

September-Mittel  ans  30  Jahren  (1862—1891): 

Barem.  748.27  mm.  — Tbennom.  15,io#C.  — Niederschi.  S2,ti  mm. 

eterstaod  höchst.  (25.  Sept.)  757,20;  tiefster  (21.  Sept.)  743,30;  mittlerer  750,80  mm. 
orneterstand  * (3.  » ) 30,40;  » (26.  » ) 4,40;  * 15,70° C. 

»hl  der  Tage  mit  Kegen  9;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» > » Nebel  7;  Keif  — ; Gewitter'  1. 

» heiteren  Tage  7;  gemischten  Tage  19;  trüben  Tage  4. 

Höhe  der  Niederschläge  an  9 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  62,60  mm. 

Irichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  — mal;  NO.  6 mal;  O.  24  mal;  SO.  11  mal; 
S.  6 mal;  SW.  34  mal;  W.  4 mal;  NW.  5 mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 72,00  ü,o. 


. 3080.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  im  Sept.  1891. 

September- Mittel  an*  12  Jahren  (1880 — 1891): 


Rarem.  744,»»  mm. 
cterstand  höchst.  (25.  Sept.) 
i'imeterstand  » (3.  » ) 

ahl  der  Tage  mit  Kegen 
» » * Nebel 

» heiteren  Tage 


— Thermom.  12.at°C.  — Niodc 
753,20;  tiefster  (21.  Sept.) 
28,20;  > (26.  » 

7;  Schnee 
13;  Reif 

G;  gemischten  Tage 


•chl.  38,6«  mm. 

738,70;  mittlerer  746,90  mm. 
0,00;  » 13,10°C. 

— ; Regen  u.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  3. 

15;  trüben  Tage  9. 


Höbe  der  Niederschläge  an  7 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  19,70  mm. 

dHchtnng  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  6 mal;  NO.  lmal;  O.  6 mal ; SO.  9 mal; 
S.  30  mal ; SW.  8 mal;  W.  6 mal;  NW.  4 mal;  Windstille  20  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  -=  81,80%. 


Nr.  3081.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Sept.  1891. 

September- Mittel  ans  28  Jahren  (1863—1890): 

Barem.  743,s*  mm.  — Thermom.  14,t«°ü.  — Niedemchl.  42, o»  mm. 

eteraland  höchst.  (25.  Sept.)  752,72;  tiefster  (1.  Sept.)  737,98;  mittlerer  746,14  mm. 
i»*rneterstand  * (3.  » ) 29,10;  » (24.  » ) 2,50;  » 13,97°  C. 


ahl  der  Tage  mit  Kegen 
» * » Nebel 

» heiteren  Tage 


7 ; Schnee 
8;  Reif 

7 ; gemischten  Tage 


— ; Kegen  n.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  1. 

19;  trüben  Tage  4. 


Höhe  der  Niederschläge  an  7 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  30,90  mm. 

Iricbtuug  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  4 mal;  NO.  — mal;  O.  lmal;  SO.  2 mal; 
8.  46  mal;  SW.  4 mal;  W.  6 mal;  NW.  3 mal;  Windstille  24 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 80,88  %. 


Digitized  by  Google 


Nr.  3082.  Ceberslctat  der  SterbllchkeitBverhilltniBBe  im  September  18t»  1 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 


368 


1 oooyii t 

711«!)  (11 1 

(CiOO) 
© t©  ~ 
M P» 

- -1* 

?i  co  »O  co  Pi  co  . . 

. « O» 

CO 

•o 

XPiPiflC  c 
M PI  C-M  t 

**  * 

-r  — • -r 

...... 

. 

jtj.UjJlOU  1 

W - fl) 

CO 

. . 

oo«  y 

•jsüunjj 

00  M CO 

co  . .ws  r 

0989 

luqtuai.v 

Oi  — . 

oy6  y 

© , *o 

. — . ö * c 

00(9 

•A.VZlV 

O ~ — 

1 

09»  9 

(ui{suaq 

«»•  — © 

w 

co  — . r-  . c 

1 

qiidunri 

T 00  SO 

eo 

. . .■=©-£ 

r 

099  L 

•|0)sv\f 

— < . -t* 

. . 

0011 

Udftui)| 

5*  <D 

. *-  . 

• 



. . . 

— • _ ,K8  = 

UOHO« 

-uassdi») 

- « X 

— . . 

■>*  - 

o»  » 

oo«  w 

’SUUO  \\ 

— © o 

CO  . . 

*■*  — 

N - . . . 

w 

— — R^-  c 

- 

009  9B 
•quoüo 

tflON 
<M  rc 

N , , 

• • 

N - - - . . 

. . 

o 

oo  » 

00119 

1WUIJU<| 

30  00  Ci 

eo  -*• 

P«  CS  . 

w 

. ~ . 

. . ^ 

o 

0)C  ; ec  / 

001  Bl 
•7.UIUIV 

— «o  © 

»O  — t© 

PJ  - 

» 

f © S 1’  s r*  c 

PI  £ > 

© 

tc 

3 

c 

9 

C 

© 

1 ! 

s 

B 

® 

T3 

0 

& 

'S 
S?  - 
= © 
© . s 
.©  *«  © 
o — 30 

.1  *W 

OO 

» « * 
« 
u 
© 

Todesursachen. 

Verunglückung 

Selbstmord 

Mord  u.  tödtl.  Körperverlets 

• 

u 

© 

js 

E 

© 

/ 

JS 

© 

JZ 

a © 

■5  3 

A — 

Diphtherie 

Croup  .... 
Keuchhusten  . 
Unterleibstyphus  . 
Flecktyphus  . 

Cholera  .... 
Ruhr 

Kindbettüeber 

Andere  Infections-Kraukheil 

jO  - _r  - - : 

•*  S § 1 . | 

>*  1=  §■§  äj 

3 .2  si«  J: 

.1  "H 1 f 4 = § ; 

sil-ScDl 

äsJ-ilslU: 

cs-crv.*r-r 
3 - Q.  © * s 5 

Anzeige. 


Durch  die  G.  Jonghnus'sche  Hoflmchhandlimg,  Verlag,  in  Dann.'tsdt 

ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

lleruu »gegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  fllr  die  LandessUtistik. 

35.  Hand.  2.  Heft.  Darmstadt  1891.  4.  Geheftet  70  ^ 

Inhalt:  Uebcrsicht  der  Geschäfte  der  nrdeutliclien  streitigen  Gericht»* 
harkeit  hei  dem  Grösst).  ( Iberlandesgerichte  zu  I>arnistadt  und  bei 
den  (törichten  und  Staatsanwaltschaften  im  Bezirke  desselben  wäh- 
rend des  Geschäftsjahrs  1890. 


Druck  vun  II  HHII  in  Dan 


rtadu 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 


,Vx  303.  November  1891. 

Iuli alt:  Aichungen  und  Prüfungen  von  Maassen,  Gewichten  etc. 
1890.  — Eiukommeusteuerptlichtige  und  Einkommensteuerkapitalien 
1891/92,  sowie  Veränderungen  an  den  Einkommensteuerkapitalien  1870 
bis  1891/92.  — Betrieb  der  Wanderlager  1890/91.  — Vergleich,  meteorol. 
Beobacht.  Aug.  1891.  — Sterblichkeitsverhältn.  Oct.  1891.  — Anzeige. 


Nr.  3083.  Aichungen  und  Prüfungen  von  Maassen, 
Gewichten  etc.  im  Jahr  1890  im  Grossh.  Hessen, 
nebst  Angabe  der  dafür  berechneten  Gebühren.41) 


k 

i. 

© 

Art 

der  geaichtcn  und  geprüften 
Gegenstände. 

Anzahl 

der 

Gegen- 

stände. 

Ge- 

bühren. 

"7 

Länge  u maasse 

247 

120,62 

2 

Fliissigkeitsmaasse  ..... 

1 117 

183,95 

3 

Messapparate  für  Flüssigkeiten 

8 

5,10 

4 

Fässer  auf  den  Inhalt 

104  089 

47  542,13 

5 

Hohlmaasse  für  trockene  Körper  . 

237 

112,20 

6 

Kasten  und  Kahmcnmaasse  .... 

9 

5,90 

7 

Messrahmen  für  IIolz 

4 

2,40 

8 

Handelsgewichte 

19  114 

2 097,45 

9 

Präcisionsgewichte 

319 

64,30 

10 

Postgewichte 

11 

0,55 

11 

Gleicharmige  Balkenwagen  .... 

1 142 

422,20 

12 

Oberschalige  oder  Tafelwagen 

83 

42,35 

13 

Decimnl-  und  Centesimal-Briickenwagen 

467 

1 160,15 

14 

Einfache  Balkenwagen  mit  Laufgewicht 
Zusammengesetzte  Balkenwagen  mit  Lauf- 
gewicht ....  ... 

411 

713,20 

15 

11 

88,75 

16 

Brückenwagen  mit  Laufgewicht  und  Scala 

271 

1 706,95 

17 

Präcisions  wagen 

14 

7,00 

18 

Feder-  und  Neigungswagen  .... 

13 

13,20 

19 

Gasmesser  . . 

3 094 

8 067,99 

20 

ilerbstgeOisse 

158 

110,40 

Zusammen 

130819 

63  366,79 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  474,  Oct.  1890,  8.  345. 
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Nr.  3084.  EinkommenateuerpfliclitiKe  und  Einkommen»: 


Veränderungen  an  den  Einkommen»!"' 

I.  Einkoniniensteuerpfllchtige  und  Einkoiuinenstenerkapitalie»  1 

Die  unter  den  Ordnungszahlen  der  Klassen  stehenden  Zählen 


Steuer- 

Einkommensteuer- 

Einkommenstenn-  j 

cuintnissariutc 

llev.dke- 

pflichtige 

kapital 

und 

Provinzen. 

rung 

1 885. 

11. 

i. 

ZU- 

n. 

I- 

Abtbeil. 

Abtbeil. 

sammen. 

Abtheil. 

Aiitheü.  >■ 

Starkenburg. 

J 1 

Beerfelden 

19  432 

2 397 

147 

2 544 

152  280 

104 18u  4 

Darmstndt 

74  279 

15  651 

3 035 

18  086 

1 230  275 

2 855  720  4>« 

Dieburg 

24  749 

4 973 

230 

5 203 

288  205 

125  741-  U 

Fürth 

*24  344 

3 145 

94 

3 239 

176  095 

55  615  3 

(>ro88-(ierau 

35  088 

7 627 

301 

7 928 

417  130 

1 72  620  8 

Heppenheim 

35  501 

7 638 

285 

7 923 

406  785 

1 47  045  a 

Höchst 

19  748 

2 547 

97 

2 644 

147  275 

48  275  .1 

Langen 

28  245 

5 777 

150 

5 927 

322  655 

64  780  ^ 

Miehelstadt 

21  305 

2 637 

195 

2 832 

175  430 

136  085  .U 

< >flTenbach 

54  447 

15  915 

1 316 

17  231 

1 071  820 

1 211  200  2 3 

Seligenstadt 

26  159 

4 827 

175 

5 002 

276  265 

93  17! 

Zwingenberg 

38  341 

7 989 

487 

8 476 

503  970 

337  085  »6 

Summe 

401  098 

81  123 

6 512 

87  635 

5 168  185 

5 351  5151"  Ml 

Oberhessen. 

Alsfeld 

22  104 

3 367 

295 

3 662 

246  09.. 

1 46  075  M 

Büdingen 

18  640 

3 447 

192 

3 639 

220  485 

1 23  285  4 

Butzbach 

19  064 

2 415 

195 

2 610 

173  160 

113  4 45  -i 

Fried  borg 

40  870 

8 433 

628 

9 061 

535  795 

475  500  I '«1 

(Hessen 

10  267 

7 322 

1 071 

8 393 

509  445 

917635  14| 

(■rünberg 

20  699 

3 902 

126 

4 028 

229  020 

54  455  3 

Homberg 

11  411 

1 725 

76 

1 801 

127  985 

35  335  q 

Hungen 

23  937 

3 202 

253 

3 455 

209  460 

162  885  3 

Lauterbach 

28  691 

3 279 

160 

3 439 

234  975 

102  165  a 

Nidda 

24  314 

4 568 

169 

4 737 

273  990 

97  245  -fl 

»Schotten 

13  727 

2 609 

69 

2 678 

141  740 

36  350 

Summe 

203  724 

44  209 

3 234 

47  503 

2 902  150 

2 264  375  » il 

Rheinhessen. 

Alzey 

Bingen 

22  624 

4 397 

356 

4 753 

321  720 

185  855  4 

31  185 

0 045 

853 

7 498 

462  495 

502  165  4 

Mainz 

104  164 

28  152 

3 870 

32  022 

2 184  695 

4 1 7 1 480  »3t 

Ober-Ingelheim 

24  377 

5 704 

344 

6 048 

376  840 

204  39. 

Oppenheim 

22  855 

4 566 

490 

5 056 

323  695 

281 940  4 

Osthofen 

21  897 

4 218 

380 

4 598 

310  230 

212  090  'fl 

Wörrstadt 

21  597 

4 634 

261 

4 895 

306  655 

106  020  4tJ 

Worms 

42  490 

1 1 260 

934 

12  194 

760  «75 

904  545  1 -4 

Summe 

291  189 

09  570 

7 488 

77  064 

5 047  205 

6 568  490  11  M 

Wiederholung. 

.Starkenburg 

401  698 

81  123 

6 512 

87  635 

5 168  185 

1 1 

5 351  51510  0 

Oberhessen 

263  724 

44  269 

3 234 

47  503 

2 902  150 

2 264  375  5 ll 

Kheinbessen 

291  189 

69  576 

7 488 

77  064 

5 047  205 

6 568  490;  11  M 

Grossh.  Hessen 

956  611 

194  968 

17  234 

212  202 

13  117  540 

14  1 84  380  .':  fl 

Summe  des  | 

Steuerkapitals  in  M i 

In  Procenten  dor  (Io- 

«ammthoit: 

a.  Steuerpflichtig« 

b.  Stuucrkapital 

91,«?» 

8,i  »t 

lOO.oo 

48.04« 

&1J14  *1 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  476,  Nov.  1890,  8.  370. 
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Italien  Im  Groaali.  Hentieii  für  da»  Jahr  1891/02,  sowie 

Italien  von  1870  bis  1891/02.*) 

rconimissarlaten  des  (irossli.  Hessen  fllr  das  Jahr  1891/92. 

tere  Grenze  des  Einkommens  der  betreffenden  Klasse  in  Mark. 


ertheilung  der  Einkomtnenstencrpflichtigen 
II.  Abtheilung  nach  Klassen. 


Vertheihing  der  Einkommensteuer- 
pflichtigen  I.  Abtheil,  nach  Klassen. 


7.  8.  I 9.  10.  1.  I 2.  3.  4.  i 3.  i 0. 


löll  849 
654  320 


26t 

1581 

114 

105 

77i 

183 

100 

78: 

63 

52 

273, 

193 

162 

164 

109 

320 

189 

140 

112 

80 

131 

78 

08 

65: 

34 

254 

15G 

103 

78 

62 

178 

100 

91 

68 

81 

ln 


1216  605 

398 1 

223 

135' 

110 

88  7i 

1864  1157 

790 

460 

284! 

226 

191  1 1 

601  449 

318 

224 

177 

163!  126 

91 

759  499 

290 

188 

150 

97  80 

68 

516  346 

315 

191 

128 

79  89 

49 

‘"1  1162 

682 

483 

342 

231,  202 

163 

1577  1148 

625 

489 

377 

240  251 

152 

827  515 

369 

230 

134 

97  81 

46 

306  234 

185 

169 

116 

108!  67 

38 

708  447 

341 

229 

120 

119  85 

55 

621  499 

351 

335 

186 

169:  106 

57 

1 029  656 

585  362 

398 

215 

275 

124 

186 

64 

122  100 
35!  31 

44 

32 

9430  6317 
930,  606 

KxE 

2937 

299 

1980 

202 

1460  1218 
163  144 

795 

146 

1254  841 

637 

461 

370 

305  201 

150 

3858 

2252 

1 350 

1272  1002 

766 

loOl  860 

599 

391 

249 

188  126 

107 

1020  623 

467 

345 

232 

155!  157 

132 

880  560 

452 

293 

223 

169  170 

124 

960  697 

413 

317 

219 

158:  137 

93 

1848  2231 

1176 

710 

403 

330  297 

236 

15996  12915 

8077 

5068 

3248 

2740  2234 

1754 

Steuer- 

commissariate 

und 

Provinzen. 


Starkenburg. 

Beerfelden 

Darmstadt 

Dieburg 

Fürth 

Gross-Gerau 

Heppenheim 

Höchst 

Langen 

Miclielstadt 

Offenbach 

Seligenstadt 

Zwingenberg 

Summe 

Oberhessen. 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Giessen 

Grimberg 

Homberg 

Hungen 

Lauterbacb 

Nidda 

Schotten 

Summe 

Rheinhessen. 

Alzey 

Bingen 

Mainz 

Ober-Ingelheim 

Oppenheim 

Osthofen 

Wörrstadt 

Worms 

Summe 

Wiederholung. 

Starkenburg 

Oberbessen 

Hheiuhessen 

Gr.  Hessen 

Summe  des 
Steuerkapitals  < 
in  JL 

Id  Procenton  der 
Gesammtboit : 

a.  Steuerpflichtig© 

b.  SteuerkapiUl 


ferner:  Vertheilung  der  Einkorn«! 


9. 

10. 

u. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

ia 

19. 

20. 

21. 

22.  23.  24.  fi. 

Ä 

§ 

| 

| 

g 

1 

1 

S 

§ 

§ 

1 

| 

1 

i 

1 

I 

00 

00 

e» 

e» 

O 

r. 

o 

e : 

5 

8 

9j 

1 

6 

1 

1 

1 

111 

87 

93 

04 

64 

40 

68 

37 

73 

43 

42 

22 

34 

18 

15 

15 

5 

15  « 

7 

2 

3 

3 

2 

4 

2 

1 

2 

2 

2 

1 

— 

l 

12 

2 

4 

5 

2 

2 

2 

3 

i 

4 

1 

1 

1 , 

— 

12 

3 

1 

5 

5 

2 

1 

7 

3 

2 

2 

— 

1 

2 

— 

— 

1 

— J 

4 

2 





— 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— ■ 

— 

“l  J 

2 

2 

1 



1 

1 

— 

1 

— 

— 

1 

— 

i 

— 

— 

— 

— 

6 

3 

5 

1 

1 

— 

— 

3 

— 

4 

— 

2 

— 

— 1 

— 

511 

22 

21 

21 

25 

15 

21 

15 

20 

20 

20 

8 

5 

ii 

5 

8 

3 

8 

1 

2 

2 

1 



L 

3 

— 

— 

— 

1 

o 

— 

— 

— Ir 

13 

12 

11 

8 

5 

4 

2 

& 

5 

2 

1 

2 

5 

2 



2 

1 

ij 

228 

140 

142 

110 

114 

70 

81 

67 

113 

71 

77 

34 

49 

35 

22 

27 

10 

9 

0 

4 

3 

2 

2 

3 

2 

* 

— 

1 

— 

— 



i 

— 

- - 

8 

4 

2 

3 

4 

— 

3 

— 

2 

— 

— 

1 

1 

— 

— 

— 

•- 

5 

4 

2 

4 

1 

— 

2 

— 

2 

3 

3 

— 

3 

— 

i 

— 

1 

— - 

17 

18 

23 

0 

7 

3 

9 

4 

6 

5 

6 

4 

3 

4 

3 

1 

1 

45 

33 

28 

19 

21 

11 

16 

n 

28 

19 

10 

5 

5 

3 

6 

— 

1 

4 1 

1 

] 

2 

_ 







— 

— 

1 

— 

1 

— 

— 

— 

2 

3 

1 

1 

— 

- 

4 

3 

3 

5 

4 

— 

— 

2 

1 

— 

3 

— 

— 

— 

— 

i 

7 

3 

2 

3 

— 

1 

2 

1 

3 

— 

3 

— 

— 

1 

— 

— 

9 

3 

2 

1 



2 

T' 



— 

— 



— 

— 





— - 

2 

102 

8. 

69 

46 

30 

23 

37 

16 

45 

30 

22 

14 

12 

10 

10 

3 

J 1 

> 

6 

7 

13 

4 

5 

3 

2 

3 

3 

2 

3 









-i 

29 

28 

21 

17 

14 

12 

0 

9 

7 

11 

3 

7 

4 

2 

2 

2 

- J 

181 

96 

ioy 

65 

104 

47 

58 

29 

93 

55 

68 

34 

30 

50 

19 

22 

28  8 » 

8 

8 

2 

10 

5 

3 

— 

5 

2 

— 

3 

3 

— 

— 

— 

— 

27 

17 

9 

7 

13 

4 

4 

4 

7 

5 

2 

2 

4 

2 

1 

— 

- i 

8 

11 

7 

5 

1 

1 

4 

4 

3 

— 

3 

1 

1 

— 

— 



- j 

s 

5 

5 

2 

5 

1 

- 

- 

— * 

32 

18 

22 

18 

19 

9 

15 

— 

20 

7 

13 

3 

* 

9 

3 

5 

20«'* 

190 

188 

128 

100 

80 

89 

54 

135 

80 

95 

50 

47 

63 

25 

29 

3 

< n 

228  146 

142 

110  114 

70 

81 

07 

1 13 

71 

77 

34 

49 

35 

22 

27 

10  2*  * 

102 

81 

69 

40 

36 

23 

37 

16 

45 

30 

22 

14 

12 

10 

10 

3 

o 

296  190 

188 

128166 

80 

89 

54 

135 

80 

95 

50 

47 

63 

25 

29 

37  KJ 

626 

417 

399 

284 

316  173 

207 

137 

293  181 

194 

98 

108 

108  57 

59 

51  «fl 

© 
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II.  Kilikoninipnsipurrpflichtigr  Actipngp»pllsrliaftrn  und  Coiuinandit|re*pH*rkl 

de»  (iro'.-h.  H< 


l>ie  unter  den  Ordnungszahlen  der  Klassen  stellenden  Kahlen  bg^ 


Stcuor- 
commissariate 
und 

Provinzen. 


Kinkommen- 

ffel  u.-r- 
ptli.lit 
(Josoll- 
Hi'hafton. 


, s 


’Z  1 

x> 


Kinkommen- 

steuerkapital. 


H.Ahth 

Klasse. 


- 

% 


Vertta 


LH 

i1 


9*  I CC 

I 


u.  ji7.|tt; 


I I ! 


- e 


Starkenburg. 

Beerfelden 
Da  rin  stadt 
Dieburg 
Fürth 

Gross-Gerau 
Heppenheim 
Höchst 
Langen 
Miclielstadt 
Offen hach 
Seligenstadt 
Zwingenberg 
Summe 
Oberhessen. 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Giessen 
Grünberg 
Homberg 
Hungen 
Lauterhach 
Nidda 
Schotten 

Summe 

Rheinhessen. 

Alzey 

Bingen 

Mainz 

Ober-Ingelheim 

Oppenheim 

Osthofen 

Wörrstadt 

Worms 

Summe 

Wiederholung. 

Starkenburg 

Oberhessen 

Kheiuhessen 

Gr.  Hessen 
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24640 

321900 


24640 

322270 


14290 

595 


— 1 » 

1 


3 


9440 

100!  38060 


I 11920 


14290 

595 


6440 

38160 


11920 


3121  24 


470  420845  421315 


- 3 

- 2 


1125:  1125 


32480,  32180 
39200  39200 


245  — 


245 


245  72805  73050 


1 1 


1 19  19 


— | 4480:  4480 

— 811740  811740 

— i 805  805 

945  945 


5 5 


20795  26795 


— |844765;844705 


470;  420845  421315 
245  72805  73050 
- 1 844765  844765 
7 10  i n:.  i :uh  i:«i 


1 1 


1 1 


1 2 


2 — 


— 2 

1 

2 — 
3 3 


--rf 


1 1*4 


_r 


-fl 


2 - I 


± 


- Ih 
* • 


1 *nf! 


*)  In  der  Zusammenstellung  L,  Seite  370—371,  enthalten. 


len,  mim  i«'  Kiiikoinnieiisteuerknnitnlien  derselben  in  den  Steuercominlssariaten 
i Jahr  1891/92.«) 

■r»  Grenze  des  Einkommens  der  betreffenden  Klasse  in  Mark. 


onmiensteuerjifliclitiffen  Gesellschaften  nach 

Klassen. 

. 

I.  Abtheilung. 

Klasse 

Wv 

47. 

56. 

58. 

61. 

66. 

67. 

96. 

97. 

100. 

109. 

126. 

198. 

181. 

13h. 

144. 

161. 

163. 

aas. 

210. 

S3S. 

382. 

633. 

1167 

3301. 

I 

I X 

1 p 

1 

i 

i 

£ 

5 

M 000  | 

a 

<o 

i 

1 

I 

s 

i 

I 

§ 

a% 

| 

« 

1 

fi 

i 

« 

P. 

7. 

1 

1 

| 

■ 

■o 

55 

o 

s 

1 160  000 

1 

A- 

— 

- 

1 
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- 

— 

- 

- 

- 

1 
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— 
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1 

7 
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1 

1 

l 
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1 
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1 

1 

1 
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IV.  Veränderungen  an  den  Einkoiiimensteuerka|>italien  in  den  Stuer- 
rominissarlaten  des  (irossh.  Hessen  von  1870  bis  1891  92. 


Steuer- 

Steuerkapital. 

coinmissariate 

und 

Provinzen. 

1870. 

SOjthriger 
Zugang  von 
1671  bis  incl. 
189091. 

1890/91. 

1991/92. 

Zn-  bsxw.  Ab- 

1*9091  aaf 
189191 

& 

j* 

% 

». 

X 

Starkenburg. 

Beerfelden 

155674 

78961 

50,7 

234635 

256460 

21825 

9J 

iwfl 

Dnrmstadt 

16516f*H 

2140977 

129,6 

3792640 

4085995 

293355 

7,5 

213451 

Dieliurg 

263734 

138001 

52, S 

401735 

413945 

12210 

:lc 

loMI 

Fürth 

172414 

53646 

31,1 

226060 

231710 

5650 

23 

5MI 

Gross-Gerau 

371580 

197325 

53,1 

568905 

589750 

20845 

3.€ 

21*11 

Heppenheim 

Höchst 

343783 

191667 

55,7 

535450 

553830 

18380 

3,1 

167623 

24102 

14,4 

191725 

195550 

3825 

13 

:9il 

Langen 

201026 

166054 

82,6 

367080 

387435 

20355 

33 

IHM 

Michelstadt 

208894 

91231 

43,7 

300125 

31 1515 

11390 

3,5 

IMS 

Offenbach 

818863 

1396117 

170,5 

2214980 

2283020 

68040 

3.0 

146415 

Seligenstadt  . 

22481 1 

135184 

60,1 

359995 

369435 

9440 

23 

1146 

Zwingenberg 

378009 

126391 

1 12, fl 

804400 

841055 

36655 

V 

46» 

Summe 

4958074 

5089656 

101,6 

9997780 

10519700 

521970 

54 

:.561S 

Oberhessen. 

Alsfeld 

2 18608 

128572 

51,7 

377075 

392170 

15095 

4,0 

143« 

10011 

Biidiugen 

34S634 

93346 

38, S 

336980 

343770 

6790 

23 

Butzbach 

222514 

57141 

25.7 

279655 

286605 

6950 

2,4 

64flt 

Fried  herg 

616372 

362223 

58, a 

978595 

1011295 

32700 

33 

3*4« 

Giessen  . 

483814 

922096 

r.io,6 

1405910 

1427080 

21 170 

13 

24321 

Grünberg 

178611 

94039 

52,7 

272650 

283475 

10825 

3.5 

UM* 

Homberg 

122091 

3S269 

3I.S 

160360 

163320 

2960 

1,0 

nii 

Hungen 

289235 

85570 

29,6 

374805 

372345 

—2460 

-M 

8311 

Lauterhach 

373048 

46087 

1 6,9 

319130 

337140 

18010 

5,6 

MX 

Nidda 

2 1 3446 

147009 

69,2 

360455 

371235 

10780 

23 

15771 

Schotten 

115671 

55594 

48,1 

171265 

178090 

6825 

33 

024! 

Summe 

3006934 

2029946 

67,5 

5036880 

5166525 

1321051 
- 2460 

23 

»ijsa 

Rheinhessen. 

Alzey 

359880 

141715 

39,4 

501595 

507575 

1296461 

5980 

1,1 

1476* 

Bingen  . 

532217 

41167  18 

76,4 

938965 

96 1660 

25695 

2,5 

43JM 

Mainz 

1872814 

4245356 

226,7 

6118170 

6356 1 75 

238005 

33 

118335 

Ober-Ingolheim 

289200 

237260 

82,0 

526460 

581235 

54775 

10,4 

29.MN 

Oppenheim 

346029 

246601 

71,3 

592680 

605635 

13005 

2 

2596« 

Osthofen 

844272 

168998 

49,1 

513270 

522320 

9050 

1,7 

i»4j 

Wörrstadt 

266640 

138230 

51,8 

404870 

412675 

7805 

13 

146*3 

Worms 

775243 

809922 

104,5 

1586165 

1665420 

80255 

53 

89017 

Summe 

4786295 

6394880 

133,6 

11181125 

11615695 

434570 

33 

,,-srt 

Grossh.  Hessen 

12751303 

13464432 

105,6 

26215735 

27301920 

10886451 
— 2460 
10861851 

4,1 

: 1/5*1 
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Veränderungen  an  den  Kliikommrns1euerka|, Italien  der  25  hSehstbevülkerten 
Gemeinden  des  (Jrossh.  Hessen  von  1870  bis  1801/02. 


Gemeinden. 


S t e u e r k a p i t a I. 


1870. 

M 


20jlbriger 

ä r.. 

189091. 


1890/91. 


1891/92. 


Zu-  bexw.  Ab- 

ÄTur 

1891  Wt. 


21  jähriger 

Srasa. 

1891/92. 


% 

Ji. 

% 

218565 

4,2 

3796490 

251,2 

285250 

8,0 

2384261 

107,1 

54585 

3,1 

1196001 

199,» 

70705 

6,8 

759805 

167,2 

4380 

0,3 

802806 

242,2 

1 7825 

1.1 

237484 

112,9 

— 1535 

-0.5 

195253 

317,7 

4885 

5,0 

36700 

55,8 

9135 

4,5 

139547 

192,8 

4620 

2,8 

56151 

46,5 

4275 

3.0 

83390 

134,0 

4075 

4.2 

48810 

93,9 

2755 

3,7 

35335 

85,9 

4550 

3.8 

81906 

201,0 

11330 

5,5 

111574 

106,3 

6105 

U,8 

55514 

112.0 

720 

1,0 

28699 

68,1 

8725 

6,8 

75063 

1 16,8 

1 805 

1,2 

128177 

543,9 

1405 

3,0 

20092 

71,9 

485 

0,7 

22974 

54,3 

1065 

1,7 

20832 

51,1 

3070 

4,3 

49651 

208,8 

1545 

2,4 

28011 

74.5 

7715 

10,3 

58121 

242,4 

7305751 

10452712 

1 89,  i 

— 1535 

1,7 

72904ol 

&£ 


uns 

irmstadt- 
lf.«»uiigen 
fenhach 
»nns  . 
essen 
ageu  . 

Mtel 

uupertheim 
sosheim 
aey 

bugstadt 
■ppeubeiin 
snibeim 
Q-Isenburg 
edberg 
Qgen  . 

•bürg 
feld  . 

-iseiiAU 
es  heim 
!>el  . 
sch 
rstadt 
genstadt 
theim 

Summe 


s«.-c 

«rinffb 


1511049 

1309526 

117283 

598689 

454380 

331414 

210171 

61457 

66700 

72428 

120514 

62220 

51961 

41220 

40140 

104906 

39086 

42086 

6421 

23563 

27908 

42291 

40688 

23769 

37569 

23974 

5518208 


3577931  236,8  5088980  5307545 


12099011 


1141416 
688100  152,1 
240,9 
104,5 


147,1  3525820  3811070 


190,7 


798486 
219669 
1967881320,2 
31815  48,4 
130412  180,1 
5 1531  42,8 

79115  123,9 
44735  86, 
32580  79,0 
77355  192,7 
100244  95,6 
49409  126,4 
27979 
66838  103,3 
126872  536,3 
186871  67,0 
22489 
19767 
46581  196,i 
26466  70, 
50406  210,3 
9723672  176,2 


48,6 


1740105 
I 142480 
1129900 
429831 
258245 
97515 
202840 
172045 
141335 
96695 
73800 
117495 
205150 
88495 
70065 
130555 
149935 
46595 
64781 
60455 
70350 
64035 
74380 
18241880 


1794690 
1214185 
1134281 
417655 
256710 
102400 
211975 
1 76665 
145610 
100770 
76555 
1 22045 
216480 
94600 
70785 
139280 
151740 
48000 
65265 
61520 
73420 
6558t 
82095 
15970920 


Sr.  3085.  Betrieb  der  Wauderlager  im  Orossh.  Hessen 
im  Rechnungsjahr  ISMO  91.* i 


reise. 

» * 
1IS 

Dauer  dor 
einzelnen 
Betriebe. 

B.g 

i?  ti 
oi  ii 

SI  r 

■§i  c 
SPgg 

-r*  ® i 

So 

Kreise. 

® i 

ül 

MS 

Dauer  der  i 
einzelnen  l 
Betriebe.  1 

t£  - 
f 5 e» 

S2JS 
g J< 

tf>s  = 

2 ic  i, 

t*  © * 

Tage. 

Wochen. 

M. 

Tage. 

Wochen. 

M. 

■Stadt 

arg 

ich 

»-Gerau 

.cu  beim 

ibach 

“{ 

4 
3 
3 
1 

5 f| 

10  5 7, 
1 ii  1 
7 
7 
7 
4 

4 h 7, 

1 ti  1 
7 

) » 
4 
3 
3 
1 

} 5 

420 

80 

60 

60 

20 

110 

1 Lauterbach 
1 Alzey 
Bingen 

Mainz 

Oppenheim 

Worms 

1 

11 

8 { 
1 
5 
13 

12 

7 

6 h 7, 
2 h 14 
7 
7 
7 

2 

11 

1 10 
i 
6 
13 

40 

220 

270 

40 

100 

320 

MO 

3 

3 

90 

Zusammen 

69 

72 

1830 
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9,3 

9,0 

Ci, 5 

7,0 

6,6  1 

8,3 

7,5 

5,7 

4,8 

6,8 

9,2 

9,0 

9,0 

7,4 

8,0 

9,6 

7,0 

9,9 

8,0 

7,6 

11,3 

10,8 

9,0 

7,6 

10,o 

10,8 

ö,o 

9,8 

9,5 

9,7 

9,0 

8,0 

8,5 

6,1 

7,0, 

9.4 

6,5 

7,7 

6,8 

7,0 

9,0 

8,8 

7,0 

6,2 

8,8 

9,4 

6,5 

8,4 

7,3 

8,3 

8,3 

7,6 

7,0 

3,6 

6,1 

7,4 

6,5 

6,4 

7,2 

7,5 

8,4 

8,8 

5,5 

5,9 

8,3 

9,0 

7,0 

9,2 

8,0 

7,4 

9,» 

9,4 

6,5 

8,1 

9,5' 

10,4 

8,0 

9,3 

8,8 

8,1 

10,2 

9,8 

8,0 

7,0 

10,7 

10,6 

9,0 

10,4 

10,4 

9,4 

11,6 

10,2 

9,5 

5,7 

7,9 

9,8 

8,0 

9,1 

7,2 

9.0 

10,6 

1 1,0 

9,5 

8,2 

9,0 

9,4 

8,5 

8,0 

8,0 

8,8 

7,; 

7,4 

8,0 

3,8 

6,9 

8,2 

6,5 

10,7 

6,2 

7,7 

11,5 

11,2 

9,0 

8,2 

11,0 

11,4 

10,5 

9,6 

11.0 

10,5 

11,6 

11,6 

1Ö,0 

8,7 

10,0 

12,6 

10,0 

11,6 

9,3 

8,6 

11,4 

9,6 

10,o 

5,8 

9,3 

10,2 

8,0 

12,8 

10,4 

10,9 

12,2 

13,2 

9,0 

10,6 

10,8 

12,6 

10,5 

11,1 

10,0 

10,0 

11,5 

11.2 

9,5 

8,1 

7,0  | 

11,9 

10,0 

8,1 

8,1 

8,6 

8,2 

7.8 

9,5 

5,0 

6,2 

10,2 

6,0 

6,3 

8,0 

5,4 

11,4 

13,0 

9,5 

10,5 

10,8 

12,8 

10,0 

9,4 

9,6 

10,9 

10,3 

10,0 

8,0 

6,8 

9,0 

10,2 

8,5 

8,8 

9.3 

8,7 

11,6 

11.2 

10,o 

7,4 

9,0 

11,9 

10,0 

11,8 

8,4 

8,6 

10,6 

9,4 

8,0 

7,5 

10,0  | 

10,4 

8,0 

8,8 

8,8 

9,0 

8,1 

7,8 

8,0 

4,1 

7,0 

7,7 

6,0 

10,0 

6,7 

8,6 

9,1 

8,8 

5,5 

6,3 

9,1 

9,6 

7,0 

8,7 

8,4 

7,7 

8,6 

7,8 

0,o 

4,7 

7,3 

7,8 

5,0 

8,8 

8,4 

9,0 

13,0 

1 1,0 

10,0 

7,6 

IO,o 

10,2 

8,5 

12,2 

10,2 

10,0 

12,6 

13,0 

11,5 

6,2 

9,9 

1 1,9 

7,5 

13,0 

10,2 

11,5 

13,0 

M.2 

11,0 

8,2 

12,8 

13,0 

11,0 

10,2 

11,4 

11,4 

10,6 

11,0 

9,0 

5,4 

8,2 

9.1 

6,5 

8,1 

8,2 

9,4 

7,4 

8,0 

3,4 

4.» 

8,2 

5,0 

4,9 

4.2 

8,4 

8,7 

8,4 

9,5 

5,5 

0,5 

9,0 

6,5 

7,4 

7,5 

9,0 

10,24 

9,92 

8,48 

6,66 

8,63 

10,10 

7,85 

9,23 

8,40 

8,82 

Mittel  der  Minima  und  Maxima. 


Höhe  der  Niederschlag 


Darmstadt 

13,71°  R. 

Mainz 

13,71°  R. 

Dann  stadt 

74,60  mm 

Mainz  fl 

Monsheim 

14,77  . 

Monsheim 

12,33  . 

Bensheim 

73,70  • 

Monshein  fl 

Felsberg 

11,94  » 

Schweinsb. 

12,64  » 

Felsberg 

48,20  » 

»Scli  weiß  di  4 

.Michelst. 

1 1,53  > 

Kauschenb. 

11,50  > 

Michelst. 

64,00  > 

Rauschi»  1 

Giessen 

12,81  > 

Cassel 

12,38  > 

Giessen 

34,92  > 

Cassel  A 

Anmerkung 

Die  meteorologischen 

i Beobachtungen  zu  Lehrbach  fallen  in  Folg* 

de«  seitherigen  Beobachters  aus. 
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poroloKinrhen  Hcokacliiimgeii  im  nonul  August  1801 

iheim;  Schweinsberg,  Rausehenberg  und  Cassel  (Preussen). 


Regen 

Niederschläge 
(r),  Schnee  (s), 

etc. 

Nebel  (n). 

i? 

U. 

I«*- 

Mali. 

8. 

R. 

c. 

D. 

B. 

F. 

Mch. 

(i. 

Mz 

Muh. 

8. 

R. 

c. 

IV 

15,0 

14,0 

12,5 

13,8 

r 

r 

r 

r 11 

r 

r 11 

r 

1. 

; 16^ 

16,0 

15,7 

14,6 

15,4 

r 

rn 

r 

r 

r 

r 

r 

2. 

IM 

10,0 

14,1 

13,2 

14,6 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

3. 

IM 

14.0 

14,3 

13,6 

15,0 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

*■ 

r 

r 

•1. 

15.4 

14,0 

14,1 

13,6 

16,2 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

5. 

15,6 

15.3 

18,3 

12,5 

13,0 

r 

rn 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

6. 

IM 

15,0 

12,9 

11,7 

12,6 

r 

r 

r 

r 

r 

7. 

IM 

15,0 

15,0 

15,4 

16,6 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

8. 

IM 

17,0 

15,8 

15.3 

16,4 

r 

. 

r 

9. 

IM 

17,0 

1 6,6 

15,7 

16,4 

r 

r n 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

10. 

IM 

16,5 

15,6 

15,0 

14,5 

r 

r 

• 

r 

r 

ll. 

IM 

18,0 

16,2 

15,2 

16,0 

r 

r 11 

r 

r 

r 11 

r 

• 

r 

r 

r 

12. 

IM 

17.0 

14,1 

14,2 

15,0 

r 

11 

r 

r 

r 

r 

13. 

IM 

18,5 

17,4 

17,8 

17,0 

r 

r 

r 

11 

r 

14. 

2M 

20,() 

19,7 

18,8 

19,8 

r 

n 

r 

r 

r 

r 

15. 

IM 

17,5 

15,8 

13,8 

16,0 

r 

16. 

16,8 

16,0 

15,3 

1 5,8 

15,5 

11 

17 

20,0 

19,0 

19.3 

18,2 

19,6 

r 

rn 

r 

r 

r 

r 

11 

18. 

16,4 

19,0 

13,9 

12,4 

13,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

19. 

15j. 

16,5 

15,3 

13,6 

15,0 

r 

n 

r 

r 

rn 

r 

* 

r 

r n 

20 

IM 

17,0 

15,7 

15,6 

17,0 

r 

r 

. 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

21. 

14.4 

15,0 

14,6 

1341 

15,0 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

22. 

UM 

16,5 

16,2 

15,2 

14,7 

r 

r n 

r 

r 

r 

23. 

154. 

15,0 

14.0 

12,0 

14,6 

r 

• 

* 

T 

24. 

IS.« 

18,0 

16,4 

14,3 

15,8 

n 

• 

n 

25. 

IM 

20,0 

19,0 

17,8 

17,7 

22, ( 

20,o 

21.3 

20,6 

21.7 

11 

IM 

16  J 

15,7 

14,8 

16,8 

r 

r 

r 

r 

r 

2S 

174. 

16.5 

16,5 

16,6 

16,3 

11 

n 

J9 

I 174) 

1641 

16,3 

14,8 

14,6 

11 

r 

11 

11 

11 

:;n 

17,9 

.7, 

17,6 

15,2 

17,8 

r 

• 

r 

n 

31 

r 21 

r 17 

r 16 

r 19 

r 17 

r 15 

i-  1 1 

r 13 

r 12 

r 19 

17,31 

16,81 

16,04 

14,92 

1 r»,!M 

8 — 

» — 

8 — 

8 — 

8 — 

8 — 

8 — 

8 — 

8 — 

8 — 

1 

n — 

11  12 

II 

n — 

11  9 

n 2 

11  1 

11  2 

11  1 

n 2 

.Summe. 


Beobachter. 

IisntirftaiH:  Gr,  kata«toramt. 

H<>nsh«‘im:  Hr.  Sominarlehror  lluxhanm. 

Kolsborjj:  II t.  Furstwart  Simon. 

MiohcUtailt : Hr.  |{<>als<'hul<lir<.v|or  Pr.  ^uontoll. 

(Heu»«1».  llrn.  Schm'hicr,  A.  Kühn  un<l  .1.  F.  Müller. 
Mainz:  Hr.  W.  von  li«i<'li»nau. 

Monsbeim:  Hr.  Ja<*ob  M**llinj(**r. 

Stb woinüborg : Hr.  Fürrtcr  Stück. 

Kauachflnb»rg : Hr.  Oborjifarr^r  Kl«*in. 

CazHvl:  Hr.  Prvf***n«r  I>r.  Mühl. 


Gewitter. 

I*«  5m.,  Mch  2 N'n.,  Mz.  12*  tu.  3«  t— 3J«  Nm., 
i X«.  — 8.  B.  8 Nm.,  Mch.  2 Nm..  K.  r,  Nm. 
'•  Nm..  B.  5 Nid..  F.  4'*  Nm.,  0.  & Nm.. 
*>»..  M*h.  2 Nm. . S.  3 n.  5**  Nm..  C.  2'j- 
U-  *.  B.  12  MM**..  F.  12  Mttffs.,  Mob. 4 Nm.. 
ä»  C.  11  Vm.  — 6.  Msh.  10»«-11  Vra.  u.  4— 
h - 10.  0.  7 Nm.,  S.  6«  t Nm.,  C.  4>  *— &* « Nm. 
■ch.  11  Nm.,  O.  5 Nm..  Mz.  5*4-5»«  Nm..  K. 
C.  ««»-7’ 4 Nm.  - 16.  B.  9 Nm.  — 18.  It. 
. M*.  11  Nm.,  Muh.  10  Nm.  - 19.  D.  3«  s Nm.. 
G.  4«  j Nm.,  Mz.  3—3«  4 Nm..  Mab.  3 Nm.  - 
0. 1»  4—3  Nm.  — 22.  Mx.  f.‘  «—6*  » Nm.. 
Jim.,  0.  5*4—4* « Nm.  - 23.  C.  234-3*x  Nm. 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaus’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstailt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  fllr  die  Landesstatistik. 

35.  Band.  3.  Heft.  Darmstadt  1891.  4.  Geheftet  80 
Inhalt:  »Statistik  der  Straf- und  Gefangen-Anstalten  im  Grossh.  Hessen 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1889  bis  31.  Mürz  1890. 


Drnck  von  H-  Mrill  In  Dnrmatadt. 


ww 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralslelle  für  die  Landesstalistik. 


Mi  5«'4.  November  1891. 

lnli  alt:  Verzeichnis«  der  Gemarkungen  und  Gemeinden  mit  An- 
gabe der  orts&nweseuden  Bevölkerung  nach  der  Zahlung  vom  1.  Dec. 
1890.  — Preise  der  gewöhnt.  Verhrauchsgegenst.  Sept.  1891.  — Betrieb 
der  Eisenbahnen  Sept.  1891.  — Anzeige. 


Nr.  3088.  Verzeichn  ist»  der  Gemarkungen  und  Ge- 
meinden des  Grossli.  Hessen  mit  Angabe  der  orts- 
anwesenden Bevölkerung  nach  der  Zahlung  vom 
1.  Deceniber  1890.*) 

Vorbemerkungen. 

1)  Das  vorliegende  Verzeichnis«  enthält  die  sämmtlichen  einzel- 
nen Bestandteile,  aus  welchen  das  Grossherzoglich  Hessische  Landes- 
gebiet zusammengesetzt  ist.  Jeder  dieser  Bestandteile,  welcher  als 
besonderer  Artikel  aufgefiihrt  ist,  bildet  für  sich  eine  besondere  Ge- 
markung. 

2)  Zu  jeder  Gemeinde  gehört  eine  bestimmte  Gemarkung.  Nicht 
in  jeder  Gemarkung  aber  befindet  sich  eine  Gemeinde.  Gemarkungen, 
in  welchen  sich  keine  Gemeinden  befinden  (Waldbezirke,  Höfe  etc., 
welchen  das  Recht  eigener  Gemarkung  zusteht),  sind  als  solche  in 
dem  Verzeichnis«  bezeichnet  und  durch  Einriickcn  bemerkbar  gemacht. 
Die  wenigen  Ausnahmcfalle , dass  zwei  Gemeinden  eine  Gemarkung 
haben , oder  dass  mehrere  Orte  mit  besonderen  Gemarkungen  zu- 
sammen eine  Gemeinde  bilden,  sind  besonders  bemerkt. 

3)  Das  Verzeichniss  enthält  zunächst  diejenigen  Ortschaften, 
nach  welchen  die  Gemeinden  und  Gemarkungen  benannt  sind.  Von 
andern  Wohnplätzen,  welche  mit  den  ebenerwähnten  Ortschaften  zu- 
sammen eine  Gemeinde  und  Gemarkung  bilden,  sind  in  dem  Ver- 
zeichniss neben  diesen,  und  zwar  durch  kleinere  Schrift,  nur  solche 
angegeben,  welche  aus  grösseren,  mit  besonderen  Ortsnamen  ver- 
sehenen Complexen  bestehen,  während  einzelne  Höfe,  Mühlen,  Häuser 
etc.  nicht  erwähnt  sind. 


*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  374,  Dec.  1886,  8.  369. 


Digitized  by  Google 


386 


4)  Die  Gemarkungen,  in  welchen  sich  keine  Gemeinden  befinden, 
unterscheiden  sich  in  solche,  welche  in  polizeilicher  und  admini- 
strativer Hinsicht  einer  Gemeinde  zugetheilt  sind,  und  in  solche,  in 
welchen  selbst , oder  für  welche  in  einer  andern  Gemarkung  die 
Organe  (besondere  Polizeicommissärc)  bestehen , deren  es  in  polizei- 
licher und  administrativer  Hinsicht  bedarf.  Die  ersteren  haben  in 
dem  Verzeichniss  unter  dem  Namen  der  Gemeinde,  welcher  sie  zu- 
getheilt sind,  ihre  Stelle  erhalten ; die  letzteren  sind  nach  ihrer  Stel- 
lung im  Alphabet  eingetragen  und  haben  den  Zusatz  in  Parenthese 
und  kleiner  Schrift:  »Polizei -Comm.«  Ausnahmen  sind  besonders 
bemerkt. 

5)  Die  erste  Reihe  der  Zahlen  ergibt  die  Kopfzahl  der  ortsan- 
wesenden Bevölkerung  nach  dem  Stande  vom  1.  December  1KM: 
die  zweite  Zahlenreihe  lässt  die  Kopfzahl , um  welche  sich  die  Be- 
völkerung seit  1885  vermehrt  oder  vermindert  hat,  entnehmen.  Den 
betreffenden  Zahlen  ist,  wenn  eine  Bevölkerungsabnahme  vorliegt, 
ein  Minuszeichen  ( — ) vorgesetzt. 

(>)  Die  unter  der  Linie  in  Klammem  beigefugten  Zahlen  be- 
zeichnen die  Anzahl  der  activen  Militärpersonen,  welche  sich  zur 
Zeit  der  Zählung  an  dem  betreffenden  Ort  in  Garnison  etc.  befunden 
haben  und  in  der  dartiberstehenden  Zahl  einbegriffen  sind. 


A.  Provinz  Starkenburg. 

I.  Kreis  Darmstadt. 

Arheilgen 

3588 

245 

Braunshardt 

333 

17 

Darmstadt 

56399 

5097 

Eberstadt 

.3*761 

3981 

292 

Eich 

99 

—9 

Erzhausen 

1123 

70 

Eschollbrücken 

737 

38 

Gräfenhausen 

1340 

184 

Griesheim 

4454 

526 

Hahn 

(*») 

1023 

18 

Malclieu 

175 

6 

Messel 

795 

67 

Nieder- Beerbach 

783 

19 

Nieder-Ramstadt 

1357 

—44 

Ober-Ramstadt  mit  l» 
Dilshofen 

2963 

99 

Pfungstadt 

5771 

237 

Rossdorf 

2444 

107 

Schneppenhausen 

352 

1 1 

Traisa 

659 

8 

Waschenbach 

226 

2 

Weiterstadt 

1397 

93 

Wixhausen 

1 164 

81 

Sensfelder  Hof 

21 

— 

91184 

7164 

II.  Kreis  Bensheim. 

Alsbach 

832 

84 

Auerbach 

1826 

15 

Balkhausen  mit  Quattolbaeh 

327 

M 

Beedenkirchen  mit  Wartelbach  375 

6 

Bensheim 

6414 

323 

Biblis 

2279 

10 

Bickenbach  mit  Hartenau 

1161 

42 

Bobstadt 

512 

23 

Bürstadt 

3821 

27$ 

Boxheiraer  Hof 

41 

7 

Elmshausen 

496 

22 

Fehlheim 

575 

10 

Gadernheim 

860 

1$ 

Glattbach 

192 

1$ 

Gronau 

462 

—24 

Gross-Hausen 

522 

—46 

Gross-Kohrheim 

1691 

—IS 

Hammer-Aue 

7 

—7 

Hühnlein 

1127 

—17 

Hochstildten 

235 

— 37 

Hufheim 

1531 

84 

Jugenheim 

1046 

5^ 

Klein-Hausen 

1219 

— 25 

Knoden  mit  Breiteuwiesen 

99 

-3 

Kolmbach 

231 

17 

Lampertheim  mit  HQttenfeld. 

Nou schloss  und  Rosengarten 

6737 

319 

Biedensand 

— 

— 

Seehof 

— 

—4 

Wildbahu 

6 

-1 
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Langwaden 

200 

—25 

Hergershausen 

639 

—ii 

Laudenau 

301 

—21  | 

Hering 

422 

—36 

Lautern 

250 

-4  1 

Heubach 

1 169 

69 

Lindenfels 

1130 

125 

! Hoxhohl 

121 

—9 

i*orsch 

3683 

—41 

Klecstadt 

531 

—5 

I^orscher  Wald 

13 

—4 

Klein-Bieberau 

266 

— 1 

Sordbeim 

804 

12 

Klein-Umstadt 

888 

—28 

Maulbeer-Aue 

6 

— 1 

Klein-Zimmern 

653 

41 

f tber-Beerbaeh  mit  Schmal- 

28 

Zeilbardcr  W&ldgemark.  31 

13 

IWrhach  und  Stettbach  017 

Langstadt 

602 

33 

ILudelbach 

88 

—1 

Lengfeld  mit  Zipfen 

1284 

24 

Reichenbach 

1348 

43 

Lichtenberg  m.  Obernhauaen 

234 

—35 

Hohenstein 

18 

— 

Lützelbach 

214 

—26 

Krxian 

245 

11 

Messbach 

90 

—6 

Schannenbach 

115 

—8 

Messeiihauseii 

98 

10 

Schlierbach 

320 

—21 

Mosbach 

568 

—49 

Scbönberg 

564 

18 

Münster 

2114 

86 

Schwanbeim 

528 

2 

Neunkirclien 

95 

1 

See  heim 

1188 

70  ; 

Neutsch 

164 

11 

Seiden  hach 

73 

2 i 

Nieder-Klingen 

484 

—31 

Seidenbach 

190 

—5  1 

Nied  er -Modau 

611 

—19 

Staffel 

64 

—6 

Niedernhausen 

526 

— 7 

Wattenheim 

397 

— 17 

Nieder- Kodon 

1306 

202 

Wilmshausen 

180 

15 

Nonrod 

85 

—5 

Winkel 

129 

— 8 

Ober-Klingen 

626 

—44 

Winterkasteu 

535 

—12 

Ober-Modau 

372 

—53 

Zell 

573 

—4 

Ober- Nauses 

108 

2 

Zwrmgenberg 

1540 

31  1 

Ober- Hoden 

1738 

—19 

50030 

1274  1 

Kadhcim 

451 

—25 

Kaibach 

477 

—9 

III.  Kreia  Dieburg. 

Reinheim  mit  Illbach 
Richen 

1711 

490 

—6 

—1 

Allertshofen 

179 

—8 

Kodatl  mit  Huttenbarhur  Huf 

263 

—39 

Altheim 

737 

—16 

Rohrbach 

413 

—7 

Altheimer  Wald 

6 



Schaafheim 

1655 

80 

Asbach 

285 

—ii 

Schaafheimer  Wiesen 

— 

— 

Babenhausen 

2484 

—60 

Schlierbach 

362 

—4 

(»#») 

Schloss-Nauses 

88 

—3 

Billings 

220 

25 

Semd 

1092 

21 

Brandau 

763 

—8 

Sickenhofen 

496 

—28 

Brunsbach 

1138 

—32 

i Spachbrücken 

888 

12 

Dieburg 

4493 

333 

Spachbrück.  Waldgemark.  — 

— 

Dorn  diel 

267 

1 

Steinau 

244 

19 

Eppertshausen 

1254 

1 

Ueberau 

830 

8 

Eichen 

8 

3 

Urberach 

1472 

21 

Ernsthofen 

438 

2 

Webern 

44 

—6 

Frankenhau  sen 

316 

—22 

Wembach  mit  Hahn 

520 

11 

Frinkisch-Urunibach  mit 

Coloniewald 

— 

— 

*»  bierba-h.  »lau,  Obtten* 

—45 

—1 

—27 

Wersail  mit  *'*  Bier  buch 

730 

4 

Vvh  und  Mi'belbacb 

Frau- Nauses 
< borgen  hausen 

108» 

48 

260 

Wiebelsbach 
Zeilhard  mit  8a  Dil&hufen 

382 

424 

—20 

21 

Gross- Bieberau  mit 

53646 

644 

Hippelsbach 

1541 

18 

Gross-Umstadt 

3071 

165 

IV.  Kreis  Erbach. 

Gross-Zimmern 

3083 

214 

Affhöllerbach 

G andern  hausen 

855 

39 

130 

—3 

Habitzheim 

916 

—39 

Kilsbach  *) 

31 

1 

Harpertshausen 

257 

— 17 

Stierbach  *) 

33 

1 

Harreshauseu 

406 

—23 

*)  Affhöllerbach  mit  Kilsbach 

und  Stierbacli 

Herchenrode 

79 

—2 

bilden  eine  Oomeindu. 
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Airlenbach 

310 

—5 

Annelsbach 

69 

— 1 

Asselbrunn 

59 

3 

Beerfelden 

2381 

— 106 

Birkert,  Breuberger  Seits 

86 

8 

Birkert,  Ilabitiheimer  Seite  81 

— 

Bocken rod 

192 

—9 

Böllstein 

251 

— 14 

Breitenbrunn 

522 

—38 

Bullau  mit  Bullauer  Eutergrund 

1 445 

—22 

Dorf*  Erbach 

209 

—25 

Dusenbach 

62 

— 1 

Eberbach 

77 

—11 

Ebersberg 

193 

1 

Elsbach 

55 

3 

Erbach 

2788 

—119 

Erbuch 

0«) 

56 

—6 

Erlen  hach 

264 

—29 

Ernsbach 

132 

1 

Erzbach 

183 

—8 

Etzean 

89 

3 

Etzen  -Gesäss 

204 

1 

Eulbach  ^Polizei-Comm.) 

12 

—7 

Falken -Gesäss 

614 

—77 

Forstel 

63 

— 1 

Frohnhofen 

50 

9 

Fürstengrund 

336 

—7 

Gammelsbacb 

673 

— 57 

Gross-Gum  pen 

265 

—9 

Günterfürst 

316 

29 

Güttersbach 

284 

—14 

Gunipersberg 

99 

—12 

Haiugrund 

422 

—4 

ll&instadt  mit  Ronenbach 

605 

32 

Ilaisterbach 

238 

—7 

Hassenroth 

301 

3 

Hebstahl 

310 

— 12 

Hembach 

109 

7 

Hesselbach 

188 

—26 

Hetschbach 

311 

—44 

Hetzbach 

736 

16 

Bullauer  Forst  mit  üeb- 

liardBhütto.  Krlhenborg  und 

H'«isenkrouz 

40 

Höchst 

1804 

28 

Höllerbach 

259 

4 

Ilütteuthal 

334 

—22 

Hummetroth 

294 

9 

Kailbach,  jenseits 

104 

4 

Eduardsthal  (früher 

Gal  inbach) 

9 

— 1 

Kimbach 

326 

—11 

Kirch-Beerfurth 

307 

—21 

Kirch-Brombach  n».  BaUb&rh  887 

—63 

Eicheis 

— 

— 

Klein-Gumpen 

240 

— 2 

König 

1864 

— 47 

Langen  -Brombach , 

Breuberger  Seits 

595 

—10 

Langen*  Broinbach , 

Fürstenauer  Seit* 

99  -e 

Lauerbach 

198  — t 

Lützel  Wiebelsbach 

975  —56 

Michelstadt 

3068  -90 

Mittel-Kinzig 

91  -11 

Momart 

320 

Mühlhausen 

36  -i 

Mümling-Grumbach 

657  6 

Neustadt 

761  —3! 

Nieder-Kainsbach 

360  4 

Nieder-Kinzig 
Ober-Finkeubacli  mit 

316  6 

423  -5 

Uinterback  * ) 

Ober-  u.  Unt. -Gersprenz  ** 

) 196  3 

Ober- Hiltersklingen 

276  —41 

Ober-Kainsbach 

463  -9 

Ober-Kinzig 

289  —33 

Obor-Kleingumpen 

103  5 

Ober-Mossau 

431  5 

Ober-Ostern 

453  -19 

Ober-Sensbach 

236  -11 

Olfen 

249  —15 

Pfaffen -Beerfurth 

545  3 

Pfirschbach 

136  -11 

Kai-Breitenbach 

340  1 

Heubusch  (Waldgemark.)  — — 

Kaubach  mit  Falken- 

GoaJtaaer  Forst*) 

93  —12 

Rebbach 

214  —26 

Keicbelsbeim  i.  Odenwald 

1933  123 

Rimhorn 

593  -16 

Höchster  Centwald 

— — 

Gräben 

— 

Robrbach 

283  14 

Reichenberg  (Forst) 

32  3 

Rossbach 

73  13 

Rothenberg  mit  Kortelshütte 

871  —56 

Ober- Hainbrunn  ***) 

261  -1 

San db ach 

701  —41 

Geisraiu 

— — 

Scheuerberg 

Schöllenbach  mit  Kailbach 

492  1* 

dieoaeita 

Schönnen 

195  —8 

Seckmauern 

778  -8 

Hardsteinshecken 

— — 

Stein  bach 

1130  -15 

Steiubuch  mit  Nendorf 

459  —9 

Stockheim 

259  -12 

Unter-Finkenbach 

101  - 

Unter-Gersprenz  (s.  Ober- 

Gersprenz) 


•)  Uinterbach  gehört  zur  Gemarkung  Kin- 
bach, in  Beziehung  auf  den  Gemeind**«- 
band  aber  zu  Ob«r-Finkenhach. 

••)  Obor-Gerupreni  und  U nter-Geroprew  sä 
besonderen  Gemarkungen  bilden  eine  Ge- 
meinde (Gersprenz). 

’**)  Ober-Uainbrunn  bildet  mit  Rotheater? 
eine  Gemeinde. 
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Unter-Hiltersklingen 

180 

6 

Unter-Mossau 

546 

— 18 

Unter-Ostern 

385 

22 

Unter-Sensbach 

567 

—6 

Vielbrunn  mit  Brem-Hof 

1080 

—19 

Hrunuthal 

9 

— 1 

Hainbaus 

6 

— 

Wald- Amorbach 

289 

—3 

Wallbach 

216 

13 

Weiten-Gesäss 

598 

— 14 

Würiberg  mit  Mangelsbach 
and  Wurcberger  Eutergrand 

662 

—27 

Eulbacher  Forst,  Revier 

Eulbach 

12 

—9 

Zell 

473 

—3 

Eulbacher  Forst,  Revier 

z«u 

13 

1 

46418  - 

-1122 

V.  Kreis  Gross-Gerau. 

Astheim 

797 

-35 

Bauschheim 

611 

5 

Berkach 

275 

9 

Biebesheim 

1753 

—54 

Bischofsheim 

2068 

214 

Bischofsheimer  Wald 

— 

— 

Biittelbom 

1373 

75 

Crumstadt 

1288 

—32 

Dörnberg 

194 

2 

Dom  heim 

1312 

69 

Erfelden 

863 

30 

Geinsheim 

982 

—23 

Korn  sand 

40 

1 

Gernsheim 

3345 

—64 

Ginsheim 

1639 

123 

Ginsbeimer  Rhein-Auen  46 

16 

Goddelau  mit  HoCheim 

1435 

82 

Gross-Gerau 

3675 

331 

Gerauer  Domanialwald 

17 

1 

Huilocb 

236 

4 

Kelsterbach 

1849 

127 

Mönchhof  u.  Claraberg 

72 

10 

Klein-Gerau 

614 

30 

Klem-Hohrheim 

206 

12 

Konigstädten 

881 

—21 

Königstädter  Domanial 

wald 

28 

5 

Leeheim 

1135 

—25 

Mörfelden 

2283 

164 

Naubeüner  Ober  wald 

7 

— 

Treburer  Oberwald 

14 

—22 

'Viesenthal 

7 

—5 

Nauheim 

1223 

67 

Baunheim 

871 

» 

Flörsheim  er  Wald 

— 

— 

Knssselsheim  m.  Hf.  Schönau  3115 

193 

Küsselsheimer  Mark 

— 

— 

Btockttadt 

1251 

89 

Trebur 

1860 

34 

Treburer  Auen 

43 

12 

Treburer  Unterwald 

9 

— 

Walldorf 

1199 

124 

Gundhof  mit  Gundwald 

und  Schlichtern 

9 

— 

WallerstÄdten 

906 

38 

Wolfskehlen 

1043 

—25 

Worfelden 

838 

37 

Günswiese  *) 

— 

— 

41412 

1607 

VI.  Kreis  Heppenheim. 

Affolterbach 

665 

22 

Albersbach  mit  Kroiswald 

148 

—15 

Aschbach 

315 

—9 

Birkenau 

1491 

25 

Bonsweiher 

431 

20 

Brombach 

65 

—5 

Darsberg 

226 

—29 

Dürr-Ellenbach 

9 

—3 

Ellenbach 

421 

21 

Erbach 

264 

18 

Erlenbach 

180 

—4 

Eulsbacb 

66 

—3 

Fahrenbach 

259 

2 

Fürth  mit  Alt-Lechtern 

1380 

—38 

Fürther  Centwald 

— 

— 

Gadern 

222 

—24 

Gorxheim  mit  Kunzenbach 

178 

10 

Gras-Ellenbach 

422 

7 

Grein 

108 

—10 

Hammelbach 

1086 

—8 

Hartenrod 

121 

—31 

Heppenheim 

5293 

43 

Hirschhorn 

1934 

—73 

Hornbach 

189 

1 

Igelsbach 

42 

1 

Kallstadt 

41 

—5 

Kirschhausen 

445 

64 

Kocherbach 

180 

2 

Kreidach 

273 

—8 

Kröckelbach 

118 

3 

K rum  bacli 

348 

— 

Kümbach  **) 

886 

—19 

Langenthal 

242 

— 14 

Lauten- Weschnitz 

159 

— 18 

Linnenbach 

134 

7 

Löhrbach  mit  Buch-Klingen 

568 

28 

Lörzenbach 

206 

— 18 

Lützelbach 

101 

— 1 

Mackeuheim  mit  Schnorren- 

bach***) 

106 

— 9 

Mit-Lechtern 

241 

— 11 

Mittershausen  m.  Scheuerberg  269  13 


•)  Der  Gomeindo  GrÄfonbaunen  (Kreis  Dann- 
stadt) in  polizeilicher  and  administrativer 
Hinsicht  zugetbeilt 
**)  Hessischer  Theil. 

•**)  Siehe  aach  Vöckelsbach. 
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Mörlenbach  mit  IMUmhuch . 


(irosa- Breitoribach,  Kloin- 
Broitonbach  und  Nicder- 


Mumbach 

1023 

—49 

Neckar  Hansen 

174 

— 12 

Neckar  Steinach 

1468 

37 

N ieder- 1 j ie  her  sbac  i i 

704 

22 

Ober- Ahtsteinach 

441 

17 

Ober  Hambach 

76 

— 16 

Ober-Laudenbach 

331 

— 

Ober-Liebersbach 
Ober-Mumbach  mit 

63 

— 7 

Oeisonbach 

256 

—27 

Ober-Scharbach 

173 

3 

Ober-SchÖnmattenwag  373 

—15 

Keiscu  mit  Schimbach 

303 

7 

Rimbach  mit  Lützel- Rim  hach 

und  Münschbach 

1706 

—81 

Robrbacb 

35 

1 

Siedelsbrunn 

430 

23 

Sonderbach 

188 

10 

Steinbach 

118 

—9 

Trösel 

417 

—3 

Unter-  Abtsteinach 

419 

— 17 

Unter-Flockenbach  mit 

Eicbelberg 

335 

11 

Unter-Hambach 

862 

—48 

Unter-Scharbach 

230 

—43 

Unter-Schönmattenwag 

mit  Corsica,  Ludirigsdorf 

und  Schönbrunn 

1189 

—76 

Viernheim 

5801 

556 

Vöckelsbach  *) 

99 

— 1 

Wahlen 

269 

—21 

Wald-Erlenbach 
Wald-Michelbach  mit 

124 

10 

Ober- Mengelbach 

1907  - 

-109 

Weiher 

417 

—20 

Weschnitz 

150 

5 

Wimpfen  am  Berg  mit 
Wimpfen  im  Thal 

2298 

—75 

497 

—20 

Hohenstadt  und 
Helmhof  mit  Forst- 

,**) 2" 

—12 

bezirk 

143 

14 

Finken- Hof 

16 

1 

Ziminerhöfer  Feld 
Zotzenbach  mit  Unter- 

— 

— 

Mengelbach 

784 

-42 

43862 

—54 

VII.  Kreis  Offenbaoh. 

Bieber 

2527 

225 

Bürgel 

3384 

368 

Dietesheim 

1441 

130 

Dietzenbach 

1891 

196 

Dreieichenhain 

1271 

125 

Dudenhofen 

1383 

59 

*)  Der  Weilor  Schnorrenbach  gehört  zur  Oe- 

markung  Vöckelsbach . 

in  Beziebuni 

1 auf 

den  Oemeindeverband  aber  zu  Macken 

ilieim. 

*)  Bilden  eine  (lemoindo  (Wimpfen'. 

Egelsbach  mit  Baierseich 

2266 

103 

Frosch  hausen 

874 

55 

Götzeuhain 

707 

8 

Forst  Dreieich,  Forst- 

revier Götzenhain 

— 

— 

Neu-Hof 

17 

_ 

Gross- Stein  heim 

2060 

91 

Hainhauseii 

458 

88 

Hainstadt 

1283 

lu9 

Hausen 

853 

46 

Heusenstamm 

1734 

140 

Grafen  bruch 

12 

8 

Pntershausen 

24 

4 

Jügesheim 

1636 

172 

Klein-Auheim 

1788 

jnfi 

Klein-Krotzenburg 

1840 

88 

Klein-Steinheim 

1806 

204 

Klein-Welzheim 

623 

11 

Lftmmerspiel 

580 

48 

Langen 

4775 

117 

Hanauer  Koberstadt 

— 

— 

Wolfsgarten 

Mitteldick 

3 

39 

-1 

—5 

Mainflingen 

823 

2 

Mühlheim 

2990 

312 

Neu-Isenburg 

5873 

817 

Obertshausen 

1203 

13b 

Offenbach 

35079 

3375 

(**») 

Forst  Offenbach 

— 

— 

Offenbacher  Hintemiark  — 

— 

Wild-Hof 

6 

—3 

Offenthal 

683 

46 

Forst  Dreieich , Forst 

revier  Offenthal 

— 

— 

Philippseicb  (Polizei- Comm.  22 

7 

Rembrücken 

257 

53 

Rumpenheim 

916 

97 

Seligenstadt 

3709 

46 

Sprendlingen 

3613 

143 

Forst  Dreieich,  Forst 

revier  Sprendlingen 

13 

—8 

Gehspitz 

8 

-12 

Steinbach 

720 

40 

Steinbacher  Haidewald  — 

— 

Weiskirchen 

873 

91 

Zellhausen 

1007 

11 

93090  7751 


B.  Provinz  Oberhessen. 

I.  Kreis  Qiessen. 


Al  hach 

368 

— 

Aliendorf  an  der  Lahn 

599 

5u 

Aliendorf  an  der  Lumda 

1093 

19 

Allertshausen 

247 

7 

Alten-Buseck 

1245 

2c 

Annerod 

537 

23 

Arnsburg  i Polizei- Comm.) 

71 

-2 
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Bellersheim 

358 

—22 

Beltershain 

314 

—1 

Bersrod 

390 

— 

Bettenhausen 

393 

—25 

Beuern 

1043 

45 

Birklar 

452 

16 

Burkhardsfelden 

586 

43 

Climbach 

223 

— 

Daubringen 

655 

36 

Heihertshausen 

20 

10 

Dorf-Göll 

431 

24 

Eherstadt 

508 

—8 

Ettingshausen 

598 

20 

Garbenteich 

676 

— 11 

Geilshausen 

507 

31 

Giessen 

20535 

1573 

(1780) 

•Sehiffenberg  mit  Henmwald  36 

—4 

Göbelnrod 

207 

3 

Grossen-Buseck 

1689 

5 

Grossen- Luiden 

1426 

157 

Gränberg 

2066 

—83 

Grüningen 

709 

—48 

Harbach 

362 

—4 

Hattenrod 

385 

12 

Hausen 

379 

25 

Heuchelheim 

1844 

64 

Holiheim 

1098 

—60 

Bergheim 

— 

Hungen 

1327 

30 

Inheiden 

358 

1 

Kesselbach 

423 

31 

Klein -Linden 

1108 

135 

Langd 

«11 

— 13 

Lang-Göns 

1423 

-23 

Langsdorf 

892 

—28 

Lauter 

402 

— 12 

l*ihgestern 

1106 

26 

Lieh 

2504 

6 

Albacher  Hof 

18 

— 3 

Kolnhausen 

19 

—1 

Meilbach 

— 

— 

Lindenstruth 

317 

28 

Lollar 

1436 

54 

Londorf 

755 

— 14 

Lumda  (Ci ross-  und 

Klein-Lumda) 

350 

4 

Mainzlar 

428 

—5 

Mühl  Sachsen 

Polizei-Comm.) 

10 

— 

Münster 

328 

1 

Muschenheim 

634 

6 

Hof-Güll 

18 

—8 

Nieder- Bessingen 

348 

— 4 

Nonnenroth 

344 

— 6 

Obbornhofen 

543 

—10 

Ober- Bessingen 

404 

1 

Ober- Hörgern 

341 

—8 

Oden bansen 

295 

11 

Appeu  bom 

11 

1 

Oppenrod 

312 

—3 

Queckbom 

615 

9 

Rabertshausen  (I.) 

150 

—9 

Rabertshausen  (11.) 

29 

1 

Ringelshauseti 

13 

—1 

Reinhardshain 

300 

17 

Reiskirchen 

765 

59 

Rodheiin  an  der  Horloff 

310 

—10 

Grass 

24 

4 

Rödgen 

647 

30 

Röthges 

290 

11 

Riiddingshausen 

673 

16 

Ruttershausen  mit  Kirehberg  397 

14 

Saasen  mit  bollnbach.  Veits- 

465 

36 

berg  and  Wir  borg 

Stangenrod 

297 

-9 

Staufenberg 

619 

27 

Friedelhausen 

43 

12 

Steinbach 

984 

—19 

Steinheim 

483 

—9 

Stockhausen 

141 

—17 

Trais-Horloff 

334 

62 

Treis  an  der  Lumda 

1036 

— 16 

Trohe 

163 

—4 

Utphe 

508 

—2 

Feldheim 

— 

— 

Villingen 

927 

27 

Watzenborn  mit  Hteinberg 

1471 

9 

Weickartshain 

349 

17 

Weitershain 

490 

7 

Wieseck 

2461 

50 

Winnerod 

22 

—8 

74321 

2405 

II.  Kreis  Alsfeld. 

Alsfeld 

4085 

101 

Altenburg 

567 

14 

Angenrod 

577 

9 

Appenrod 

316 

9 

Anishain 

409 

11 

Atzenhain 

497 

—6 

Bern »bürg 

291 

7 

Bernsfeld 

392 

—3 

Bieben 

246 

— 16 

Billertshausen  mit  Gethünns  263 

26 

Bleidenrod 

324 

—12 

Brauerschwend 

572 

10 

Biissfeld 

247 

—9 

Burg-Gcmünden 

551 

13 

Dannenrod  m.  Neu- Ulrichstein  310 

26 

Deckenbach 

470 

14 

Ehringshausen  m.  Oberndorf  513 

24 

Eifa 

547 

—2 

Elbenrod 

288 

12 

Elpenrod 

Erbenliausen 

466 

299 

10 

6 

Ermenrod 

357 

—7 

Eudorf  mit  Dotzelrod 

405 

24 
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Eulersdorf 

152 

—3 

Fischbach 

76 

4 

Flensungen 

367 

—3 

Gleimenhain 

194 

—3 

Gontershausen 

178 

—2 

Grebenau 

646 

7 

Gross-Felda  mit  Klcin-Feld» 

un«l  Schellnhausen 

1061 

—70 

Haarhausen 

191 

2 

Hainbach 

267 

3 

Heidelbach 

313 

6 

Heimertshausen 

314 

— 6 

Hergersdorf 

219 

—2 

Höingen 

107 

—7 

Homberg 

1299 

— 125 

WHldershausen 

32 

—5 

Hopfgarten 

327 

— 1 

Ilsdorf 

128 

—2 

Kestrich 

310 

—29 

Kirschgarten 

48 

1 

Kirtorf 

863 

—23 

Lehnheim 

335 

—5 

Lehrbach  mit  Schmitt-Huf 

375 

—16 

Leusel 

461 

11 

Liederbach  mit  oberod 

332 

7 

Maulbach 

409 

— 16 

Merlau 

381 

ö 

Miiuch-Leusel 

98 

—11 

Nieder-Breidenbach 

187 

—2 

Nieder-Gemünden 

494 

—3 

Nieder-Ofleiden 

442 

6 

Nieder-Ohmen 

1104 

21 

Ober-Breidenbach 

519 

1 

Ober-Gleen 

688 

5 

Ober-Orteiden 

338 

—23 

Ober-Ohmen 

783 

12 

Ober-Sorg 

177 

— 1 

Ohmes 

422 

—4 

Otterbach 

118 

— 19 

Rainrod 

506 

—3 

Reibertenrod 

135 

—6 

Reimen  rod 

125 

4 

Renzendorf 

80 

—8 

Rom  rod 

849 

8 

Rülfenrod 

241 

9 

Ruhlkirchen 

555 

—18 

Ruppertenrod 

772 

—2 

Hchndenbach 

179 

—2 

Sch  waben  rod 

279 

12 

Schwarz 

598 

36 

Seibelsdorf 

276 

6 

Stomdorf 

891 

—43 

Strebendorf 

292 

10 

Udenhausen 

310 

—33 

Unter-Sorg 

70 

— 1 

Vadenrod 

432 

—28 

Vockenrod 

260 

2 

Wahlen 

467 

8 

Wallersdorf 

231 

15 

Wettsaasen 

214 

30 

Windhausen 

416 

9 

Zeilbach 

1% 

-6 

Zell 

636 

9 

36656 

-31 

III.  Kreis  Büdingen. 

Altenstadt 

1054 

AlteustUdter  Markwald  — 

— 

Erbstädter  Domanialwald  — 

— 

Alt-W'iedermus  (Wiederm.)  283 

2 

Beunde-  (Neu-)  Ilof 

7 

1 

Aulen-Diebach 

294 

13 

Betten 

— 

— 

Bellmuth  mit  Hioborberg 

und  Stoinkauto 

127 

—14 

Bergheim 

351 

4 

Berstadt 

953 

—15 

Biudsachsen 

502 

2 

Bingenheim 

635 

—15 

Bisses 

302 

32 

BerstÄdter  Markwald 

— 

— 

Bleichenbach 

756 

9 

Blofeld 

262 

—4 

Reichelsheimer  VVald- 
nntheil  an  der  Bin- 


genheimer  Mark 

— 

— 

Hohenhausen  I. 

292 

— 

Bös-GesHss 

93 

-8 

Borsdorf 

401 

5 

Harbwald  mit  Glaubzahl 

4 

—1 

Büches 

203 

14 

Büdingen  mit  Saline  und 
Gruasendorf 

2776 

93 

Büdinger  Markwald 

— 

— 

Büdinger  Wald  mit 
Thiergarten 

43 

15 

Burg-Bracht 

197 

— 7 

Calbach 

233 

6 

Hardeck 

— 

— 

Datteralieim 

789 

— 46 

Dauernheimer  Hof 

31 

19 

Schleifeld 

45 

19 

Diebach  am  Haag 

270 

—11 

Unter-Diebach 

— 

— 

Ronneburg  (Hof) 

32 

18 

Dudenrod  mit  Christinen- Hof 

95 

—10 

Pferd  sbach 

14 

—2 

Düdelsheim 

1160 

-13 

Echzell 

1542 

9 

Echzeller  Markwald 

22 

2 

Eckartsborn 

327 

10 

Eckartshausen 

601 

—10 

Eckartshäus.  Überwald 

— 

— 

EckartshHus.  Unterwald 

— 

— 

Marienbom 

27 

6 

Effolderbach 

366 

15 

Eltgelthal  i Polizei- Conun.) 

41 

5 

Fauerbach  bei  Nidda 

430 

18 

Geis-Nidda 

595 

16 
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Gelnhaar  (Domanial)  j 

•)  564 

16 

Gelnhaar  (Isenburg)  1 

Gettenau 

527 

20 

Glauberg 

534 

—4 

Hainehen 

536 

— 15 

Hain-Gründau 

589 

—21 

Heegheim 

204 

—3 

Heuchelheim 

194 

—28 

Himbach 

502 

11 

Hirzenhain 

411 

29 

Ilitzkirchen 

350 

24 

Höchst  an  der  Nidder 

476 

9 

Höchster  Wald 



— 

Illnhausen 

143 

—21 

Kefenrod 

560 

—11 

Kohden  mit  Salzhausen 

422 

—23 

Langen-Bergheim 

680 

23 

Leidhecken 

379 

12 

Lindheim  mit  Enzheim 

637 

—4 

Lissberg  mit  Hof  Breitenhaide  345 

23 

Lerbach  mit  Herrnhaag 

312 

—25 

Merkenfritz 

335 

14 

Michelau 

235 

40 

Michelnau 

205 

— 7 

Mittel-Gründau 

623 

—47 

Mittel-Griindau,  Orts- 

bezirk  (sog.) 

— 

— 

Nidda 

1781 

—33 

Nieder-Mockstadt 

766 

9 

Oberau 

240 

17 

Ober- Mock  stadt 

664 

25 

Ober- Widdersheim 

479 

—39 

Orleshausen 

270 

17 

Orten  berg 

886 

—9 

Kan  stadt 

645 

7 

Kinderbügen 

461 

63 

Hoden bach 

274 

18 

Rohrbach 

390 

17 

Rohrbach  (Waldgemark.)  — 

— 

Rommelhausen 

247 

22 

•'v.'hwickartshatisen 

272 

—20 

•Selters 

330 

11 

Kouradsdorf 

33 

3 

Stockheim 

610 

59 

Leustadt 

36 

1 

Unter-Schmitten 

489 

—9 

Unter*' Widdersheim 

242 

—8 

Grund- »Schwalheim 

61 

6 

Usenborn  mit  flof  Louisen- 

lost  und  Stolberger  Wald 

474 

3G 

Vonhausen 

495 

— 12 

RonneburgC Waldgemark.)  — 

— 

n allemhausen  mit  Hof 

Finkenloch 

565 

—14 

Wenings 

841 

—9 

Werninga 

6 

1 

Wippen  bach 

98 

—2 

Wolf 

386 

—3 

— 

37959 

417 

Bilden  eine  Gemeinde  Gelnhaar). 


IV.  Kreis  Friedberg;. 


Assenheim 

891 

8 

Bad-Nauheim 

2878 

264 

Bauernheini 

191 

—24 

Beienheim 

402 

— 16 

Bodenrod 

128 

— 

Fiscalische  Waldgemar- 

kung bei  Bodenrod 

— 

— 

Bön  stadt 

594 

—24 

Bruchenbrücken 

577 

—32 

Büdesheim 

1005 

65 

Burg-Gräfenrod 

479 

—52 

Butzbach 

2751 

—81 

Dorheim 

775 

— 10 

Dom-Assenheim 

609 

—24 

Dortelweil 

558 

7 

Fauerbach  bei  Friedberg 

635 

—2 

Fauerbach  vor  der  Hohe 

510 

6 

Friedberg 

5308 

310 

Friedberger  Burgwald 

lie; 

5 

1 

Gambach 

1388 

—20 

Griedel 

771 

—33 

Gross-Karben  *) 

1084 

120 

Harheim 

972 

6 

Hausen 

95 

— 7 

Heldenbergen 

1518 

121 

Hoch- Weisel 

651 

—25 

llolzbauseti 

817 

8 

Ilbenstadt 

970 

34 

Kaichen 

522 

—20 

Kirch-Göns 

634 

—5 

Klein-Karben  *) 

798 

28 

Kloppenheim 

234 

— 4 

Langenhain  mit  Ziogeuberg 

420 

— 17 

Maibach 

171 

— 

Massenheim 

280 

10 

Melbach 

516 

12 

Münster 

212 

—25 

Münzenberg 

792 

—11 

Nieder- Erlenbach 

834 

25 

Nied  er- Esch  bach 

678 

17 

Nieder- Esclibacher 
Hohemarkwald 

Nieder-Florstadt 

1371 

— 7 

Nieder-Mörlen 

701 

—6 

Nieder- Rosbach  **) 

495 

13 

Nieder- Weisel 

1322 

—3 

Nieder- Wöllstadt 

1061 

—22 

Ober-Erlenbach 

965 

47 

Ober- Erlen bacher  Wald 

1 — 

— 

Ober-Eschbach 

682 

38 

Ober-Eschbacher 


Hardwald 


*)  Die  Gemeinden  Gross-Karben  und  Klein- 
Karben  haben  zusammen  eine  Gemarkung. 
'*)  Siehe  Ober-Kesbacb. 
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Ober- Escbbacher 


Hohemarkwald 

— 

— 

Ober- Florstadt 

263 

—24 

Ober-Mörlen 

1882 

— 

Hasselbecke 

>3 

—3 

Ober- Hösbach  *) 

1206 

—61 

Meinhards 

15 

—6 

Ober- Wöllstadt 

736 

35 

Ockstadt 

1264 

—5 

Strassheim  **) 

22 

1 

Oes 

5 

—10 

Okarben 

613 

8 

Oppershofen 

627 

—6 

Ossenheim 

274 

—47 

Ostheim 

417 

—2 

Ost  h ebner  Wald 

— 

— 

Petterweil 

565 

—27 

Petterweiler  Wald 

— 

— 

Pohl-Göns 

568 

—51 

Reichelsheim  i.  d.  Wetterau  822 

2 

Kendel 

7% 

— 

Hockenberg 

1309 

(IH> 

54 

Kodheim  vor  der  Höhe 

1520 

—7 

Kodlieimer  Wald 

— 

— 

Rödgen 

237 

7 

Schwalheim 

598 

— 11 

Södel 

660 

—24 

Staden 

380 

10 

Stammheim 

095 

—33 

Steinfurth 

1003 

24 

T rais-Münzenberg 

251 

12 

Vilbel 

3962 

140 

Weckesheim 

344 

—39 

Wickstadt  i Polizei-Comm.)  65 

5 

Wisselsheim 

239 

4 

Wölfersheim 

873 

1 

Wohn  hach 

024 

—1 

02104 

616 

V.  Kreis  Lauterbaeh. 

Allmenrod 

208 

— 9 

Altenschlirf 

475 

— 13 

Angcrsbach 

1282 

7 

Sassen 

15 

3 

Bannerod 

181 

16 

Bermuthshain 

506 

5 

Bernshausen 

276 

6 

Blitzenrod 

134 

24 

Crainfeld 

480 

— 19 

Dirlammen 

373 

— 14 

Eichelhain 

274 

— 19 

*)  Dio  (JemeindßQ  Ober-Bu»ba«'h  und  Nieder* 
Koabach  haben  zuHammen  eine  Gemarkung. 
**)  für  Strasslieim  besteht  in  administrativer 
und  polizeilicher  Beziehung  ein  besonderer 
Vorstand. 


Eichenrod 

215 

-6 

Engelrod 

484 

-32 

Fleschenbach 

157 

15 

Frau- Rombach 

231 

—3 

Freien -Steinau 

849 

-8 

Frischborn 

727 

7 

Eisen  hach 

69 

2 

Grebenhain 

555 

-9 

Guuzenau 

276 

13 

Hartershausen 

230 

-4 

Heblos 

251 

—10 

Heisters 

142 

—6 

Hemmen 

129 

— 9 

Herbstein 

1704 

4 

Hörgenau 

285 

2 

Holzmühl 

153 

— 7 

Hopfmannsfeld 

344 

— 

I! utzdorf 

285 

—12 

Ilbeshausen 

645 

—13 

Ilbeshausen  (Waldgemk.)  — 

— 

Landenhausen 

732 

-16 

Lanzenhaiti 

484 

-5 

Lauterbaeh 

3345 

79 

Maar 

1134 



Metzlos 

164 

— 

Metzlos-Gehag 

183 

— 

Nieder-Moos 

285 

15 

Nieder-Stoll 

168 

1 

Nösberts 

95 

—18 

Ober- Moos 

296 

—9 

Ober-Wegfurth 

95 

—1 

Pfordt 

304 

—1 

Queck  m>t  Wohnort» 

u.  Sassen  591 

— 36 

Rad-Mühl 

178 

—8 

Heichlos 

187 

— 11 

Reuters 

207 

4 

Rimbach 

310 

—18 

Rimlos 

57 

—2 

Rixfeld 

449 

— 4 

Rudlos 

114 

4 

Salz 

352 

5 

Sandlofs 

210 

—9 

Schadges 

74 

2 

Schlechtenwegen 

237 

—10 

Schlitz 

2545 

—49 

Gräfl.  Görtz.  Wald  I. 

mit  Huf  Burngonnlo 

— — 

— 8 

Grttfl.  Görtz.  Wald  II. 

1 

s — 

— 

* » » 

ui  i 

ö 

— 

» » » 

IV. 

— 

» * » 

V. 

.2  

— 

6 V » 

VI. 

£ — 

— 

VII. 

— 

— 

Sickendorf 

96 

—15 

Stein  furt 

198 

2 

Stockhausen 

884 

—28 

Uellershausen 

246 

1 

Uetzhausen 

178 

— 1 
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Unter-Schwarz  mit  Hof 


Rech  borg  (Rieht- Hof) 

121 

— 15 

Unter-Wegfurth 

83 

— 14 

Vaitshain 

109 

— 

W Allenrod 

711 

— 13 

Weid- Moos 

75 

7 

Wernges 

267 

—3 

Willofs 

370 

— 19 

Wunsch-Moos 

57 

2 

Zahmen 

206 

— 7 

28392 

—299 

VI.  Kreis  Schotten. 

Altenhai  it 

302 

—14 

Betzenrod 

350 

—15 

Hohenhausen  II. 

565 

—41 

Breungeshain 

314 

—6 

Burkhards 

510 

—3 

Busenborn 

245 

—4 

Eichelsachsen 

538 

—19 

Eichelsdorf 

725 

58 

Einartshausen 

367 

—16 

Eschenrod 

499 

—11 

Feldk  rücken 

317 

—2 

Freien -Seen 

626 

—11 

(Jedem  mit  Scbönliausen 
Glashütten  mit  Igelhausen 

1723 

44 

und  Streithain 

373 

10 

Götten 

213 

17 

Gonterskirchen 

520 

19 

Gross- Eichen 

693 

27 

Hartmannshain 

212 

—26 

Helpershain 

509 

— 13 

Herchonhain 

369 

24 

Höckersdorf 

249 

10 

Osdorf  (Solms) 

94 

20 

Flensuuger  Hof) 

2 

— 7 

Kaulstogg 

187 

— 13 

Klein- Eichen 

148 

—2 

Köddingen 

508 

—39 

Kölzenhain 

215 

—9 

Petershainer  Hof 

12 

3 

Lardenbach 

289 

6 

StockhÄuser  Hof 

37 

—2 

Laubach 

1848 

—15 

Uub.W.ldgn,  .1.1 - 

ml«-»  40 

—9 

Meiches 

482 

—25 

Michelbach 

302 

16 

Mittel-Seemen 

218 

—13 

Nieder- Seemen 

228 

6 

Ober- Lais  mit  Unter- Lais 

511 

48 

Ober-Schmitten 

397 

—89 

Ober-Seemen  m.  Hf.  Altenfeld  860 

38 

< tber-Seibertenrod 

265 

—13 

Kainrod 

601 

IG 

Kebgeshain 

343 

—23 

Hmlingshain 

531 

—3 

Ruppertsburg 

652 

29 

Schmitten 

32 

— 7 

Schotten 

1998 

— 12 

Sellnrod 

612 

— 17 

Sichenhausen 

285 

—22 

Stein  berg 

323 

1 

Stornfels 

239 

—4 

Stumpertenrod 

572 

— 17 

Ulfa 

1072 

30 

Ulriehstein 

778 

—95 

Unter-Seibertenrod 

318 

15 

Volkartshain 

188 

1 

Wetterfcld 

473 

— 13 

Wingershausen 

246 

—4 

Wohnfeld 

349 

— 14 

26480 

—240 

C.  Provinz  Rheinhessen. 

I.  Kreis 

Mainz. 

Bretzenheim 

3048 

133 

Budenheini 

1582 

125 

Drais 

503 

7 

Ebersheim 

1117 

5 

Essenheim 

1394 

52 

Finthen 

2466 

82 

Gau-Bischofsheim 

413 

31 

Gonsenheim 

3514 

156 

Harxheim 

495 

21 

Hechtsheim 

2735 

1 16 

Kastei 

7521 

(1107' 

603 

Klein- Winternheini 

626 

25 

Kostheim 

4000 

372 

Laubenheim 

1427 

19 

Mainz  mit  Zahlbach 

72059 

(7211) 

5738 

Marienborn 

680 

58 

Mombach 

3454 

632 

Nieder-Olm 

1760 

77 

Ober-Olm 

1419 

22 

Sörgenloch 

530 

— 11 

Stadecken 

1021 

14 

Weisenau 

4501 

543 

Zornheim 

1033 

35 

117298 

8855 

II.  Kreis  Alzey. 

Alhig 

1097 

47 

Alzey  mit  Schafhauiten  6066 

134 

Badenheim 

466 

—9 

Bechenheim 

351 

—11 

Bermersheim 

265 

— 15 

Biebelsheim 

446 

—5 

Romheim 

456 

24 

Bosenheini 

812 

8 

Dautenheim 

431 

— 7 

Dintesheim 

158 

—4 
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Eckelsheim 

497 

21 

Erbes-Büdesheim 

834 

—5 

Esselborn 

342 

—4 

Flomborn 

746 

14 

Flonheim 

1798 

12 

Framersheim 

1496 

—22 

Frei-Laubersheim 

828 

13 

Freimersheim 

549 

—3 

Fürfeld 

1163 

35 

CJumbsheim 

275 

11 

Hacken  beim 

774 

61 

Heimersheim 

661 

—6 

Heppenheim  im  Loch 

530 

— 14 

Ippesheim 
Ketten  heim 

144 

381 

—16 

S 

Köngernheim 

227 

—8 

Lonsheim 

407 

—24 

Nack 

482 

18 

Neu-Bamberg 

624 

42 

Nieder- Wiesen 

555 

—6 

Odernheim 

1636 

—23 

Offenheim  mit  Vorhol* 

549 

29 

Pfaffen-Schwabenheim 

654 

23 

Planig 

1193 

42 

Pleitersheim 

243 

2 

Sankt  Johann 

433 

—13 

Siefersheim 

680 

28 

Sprendlingen 

2212 

164 

Stein-Bockenheim 

531 

-2 

Tiefenthal 

137 

1 

Uffhofen 

578 

10 

Volxheim 

639 

33 

Wahl  heim 

407 

—10 

Weinheim 

914 

46 

Welgesheim 

379 

— 

Wendelsheira 

927 

52 

Drei-Gemeinde- Wald 

9 

1 

Wöllstein 

1669 

32 

Wonsheim 

699 

12 

Zotzenheim 

410 

27 

38760 

738 

111.  Kreis  Bingen. 

Appenheim 

955 

26 

Aspisheim 

748 

8 

Bingen 

7654 

439 

Bubenheim 

671 

25 

Büdesheim 

2624 

87 

Dietersheim 

673 

—6 

Dromersheim 

1099 

12 

Elsheim 

892 

-19 

Engelstadt 
Frei- Wein  heim 
Gau-Algesheim  mit 

641 

739 

2506 

50 

38 

18 

Laurenziberg 

Gaulsheim  mit  Llmen-Auo 

676 

—6 

Gensingen 

1150 

44 

Grolsheim 

322 

2 

Gross-  Winternheim 

848 

47 

Heidesheim  mit  Heidenfahrt  2103 

45 

Horrweiler 

686 

— i 

Jugenheim 

1074 

26 

Kempten 

708 

19 

Nieder- Hilbersheim 
Nieder- Ingel  heim  mit 

481 

24 

Sporkenboim 

2869 

140 

Ober-Ingelheim 

3279 

119 

Ockenheim 

1210 

72 

Sauer-Schwabenheim  mit 

Pfaffenhofen 

1338 

10 

Sponsheim 

452 

17 

W ackemheira 

833 

11 

37131 

1246 

IV.  Kreis  Oppenheim. 

Armsbeim 

1197 

78 

Bechtolsheim 

1055 

— 6 

Biebelnheim 

595 

15 

Bodenheim 

2352 

33 

Dalheim 

727 

-37 

Dexheim 

757 

22 

Dienheim 

988 

53 

Dolgesheim 

743 

33 

Eichloch 

460 

16 

Eimsheim 

590 

7 

Ensheim 

449 

-15 

Friesenheim 

546 

j7 

Gabsheim 

653 

—28 

Gau-Bickelheim 

1408 

-38 

Gau- Wein  heim 
Guntersblum  mit  Schmitt*- 

492 

-21 

hatusan 

Hahnheim  mit  Wahlheimer 

2047 

13 

Hof 

662 

13 

Hillesheim 

666 

— 14 

Köngernheim 

546 

— 17 

Lörzweiler 

674 

-24 

Ludwigshöhe 

263 

—16 

Mommenheim 

919 

—16 

Nackenheim 

1522 

37 

Nieder-Saulheim 

1990 

34 

Nierstein 

3602 

319 

Ober-  Hilbersheim 

903 

17 

Ober-Saulheim 

643 

35 

Oppenheim 

3425 

—27 

Partenheim 

1050 

—17 

Schimsheim 

280 

—26 

Schornsheim 

1179 

— h 

Schwabsburg 

893 

4 

Selzen 

877 

16 

Spiesheim 

789 

18 

Sulzheim 

662 

-19 

Udenheim 

865 

-32 

Undenheim 

1259 

1 

Vendersheim 

506 

— 0 

Wald-Uelversheim 

799 

22 

Wallertheim 

1146 

45 
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Weinolsheim 

593 

—25 

Hessloch 

917 

20 

Wiutersheim 

301 

15 

Hoch  heim 

1084 

101 

Wörrstadt 

2275 

91 

Hohen-Sülzeu 

461 

10 

Wolfiheim 

642 

5 

Horchheim 

1620 

34 

44990 

538 

Ibersheim 

Kriegsheim 

284 

460 

—17 

9 

Leiselheim 

841 

17 

V.  Kreis  Worms. 

Metteuheim 

728 

16 

Abenheim 

1376 

90 

Mölsheim 

544 

— 13 

Alsheim  mit  H&ngen- 

Mörstadt 

565 

16 

Wahlheim 

1704 

48 

Monsheim 

836 

13 

Bechtheim 

1360 

10 

Monzernheim 

614 

—2 

Bermersheim 

26« 

16 

Neuhausen 

824 

136 

Blödesheim 

477 

15 

Nieder- Flörsheim 

766 

9 

Dalsheim 

610 

-31 

Ober-Flörsheim 

1033 

15 

Dittelsheim 

930 

-6 

Offstein 

745 

55 

Dom-Dürkheim 

918 

27 

Osthofen 

3258 

52 

Eich 

1756 

43 

Pfeddersheim 

2201 

36 

Eppelsheim 

922 

44 

Pfiffligheim 

1737 

302 

Frettenheim 

188 

—8 

Rhein-Dürkheim 

1027 

11 

Gimbsheim 

2306 

48 

Wachen  heim 

479 

— 14 

Gundersheim  mit  Enzheim 

1204 

—42 

Weinsheim 

678 

51 

Gundbeim 

634 

— 17 

Westhofen 

1701 

—6 

Hamm 

1320 

—65 

W'ies-Oppenheim 

691 

30 

Hangen- Weisheim 

440 

8 

Worms 

25474 

3571 

Heppenheim  a.  d.  Wiese 

1341 

41 

(M9) 

Herrnsheim 

1822 

89 

69150 

4763 

Zusammenstellung. 


A.  Provinz  Starkenburg. 

C.  Provinz  Rheinhessen. 

I.  Kreis  Dannstadt 

91184 

7164 

I. Kreis  Mainz 

117298 

8855 

II.  * Bensheim 

50030 

1274 

ii. 

y Alzey 

38760 

738 

III-  Dieburg 

53646 

644 

in. 

» Bingen 

37131 

1246 

IV.  * Erbach 

46418 

-1122 

IV. 

» Oppenheim 

44990 

538 

V.  > Gross-Gerau 

41412 

1607 

V. 

» Worms 

69150 

4763 

VL  Heppenheim 

43862 

— 54 

307329 

16140 

VII.  * Offenbach 

93090 

7751 

419642 

17264 

B.  Provinz  Oberhessen. 

Wiederholung. 

I. Kreis  Giessen 

74321 

2405 

A.  P 

rov.  Starkenburg 

419642 

17264 

II.  » Alsfeld 

36656 

—31 

B. 

» Oberhessen 

265912 

2868 

III.  » Büdingen 

37959 

417 

C. 

» Rheinhessen 

307329 

16140 

IV.  * Friedberg 

V.  * Lauterbach- 

62104 

28392 

616 

—299 

992883 

36272 

VI.  * Schotten 

26480 

—240 

265912 

2868 
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Darmstadt 
Babenhausen 
Bonsheim 
Erbach 
Offenbach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
»Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Kumme 

Mittelpreis 


25,50  23t5o  24,50 
24,00,24,00  24,oo 

24.00  23, 00(  '-'3,50 

22.00  22,00  22,00 

27.00  2 2,50  24,11 

25. 501 24.00  2 4,75 

26.25  2 3,50  2 4,22 

24.00  24/»  24,00 

25.00  24, 00 1 24,42 

24.00  22,50  23,17 
24, ooj  24,00  24,00 

23.50123.00  23,25 
25,75  24,00  24, Hi 

26.00  25,00  25,55 
25,50 

24.25 


22,00  23,76 
23,5oj  23, HH 
383,21 
23,99 


24.00  2 2,50 

22.00  22,00 

22.50  22,50 

20, 00  20,00 

24.50  22,00 

25.00  2 4,50 

29.00  22,50 

24.00  24,00 

24.50  23,00 

23.50  22,50 


30.00 

26.00 
25,25 
24,00 
24,00 
24,00 


25.50 

24.00 
22,60 

23.50 

22.00 

23,00 


23.25 

22,00 

22.50 
20, 00 
23,07 

24.75 

25.25 

24.00 
23,42 
23,17 
27,8s 

25.00 

24.01 

23.75 

22.75 

23.50 
378,33 


23,05 


22.00  1 7,00 

18.00  18,00 
17/»;  17,00 
17,00  17,00 


17,00  I4.oo  155a 
1 2, so  1 2,00  12,» 
13,25|  13,25  1Ü4S 
13,00!  13.00  13/» 
18.50  16/»  1741 


17,00  1450 


I650  13,00 

13.00  I3,oo 

15.00  1350 
16,00, 1350 


Orte. 

Ochsenfl. 

Kuh-  od. 
Rindfl. 

Kalbfl. 

Hammclfl. 

Schaffl. 

Schweinefl.j 

p 

r e i 

**  1 

1 

ohne 

2 1 

ohne  | 

E 1 

© 

a 

— 

0 

A. 

1 

ohne 

1 

j ohne 

'i 

ohne  | 

Beilage. 

a-T 

Beilage. 
~JL  \'JL 

Beila 

JET 

Beilage. 

aT 

Beilage. 

Beilage. 

M. 

-44 

jt 

Darmstadt 

1 ,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,40 

1,52 

1,32 

1,44) 

1,32 

1,40 

Babenhaus. 

1,50 

1,30 

1,30 

1,30 

Bensheim 

1,88 

1,20 

l,2si 

1,20 

1,38 

Erbach 

1,40 

1,2« 

1,12 

1,32 

1.20 

Offenbacb 

1 .52 

1 ,68 

1,16 

1.32 

1.32 

1,40 

1,80 

. 

1,40 

1.« 

Giessen 

1,48 

1,88 

1,88 

1.60 

1,16 

1,64 

1 ,38  1 ,48 

1,20 

1,28 

1.32 

1.» 

Alsfeld 

1,30 

1,08 

1,16 

1,W 

Büdingen 

1,40: 

1,20 

1,20 

1,00 

1.20 

Butzbach 

1,40 

1 ,28 

1,12 

1,20;  . 

1,12 

1,12 

Kriedberg 

1 ,345, 

1 ,20 

1,20 

1,20 

• 

1,10 

1.20 

Lauterbach 

1,88 

1,88 

1,12 

1,12 

1,20 

. 

Schotten 

1,4t 

1,32 

1,20 

1,10: 

1,00 

1,24 

Mainz 

1,44 

1 ,6t 

1,80 

1,30 

1,40 

1,50 

1,80  1,50 

1,00 

1,30 

1,40 

1.W 

Alzey 

1,38 

1,78 

1,88 

1 ,58 

l,4o| 

1,40 

1,60 

• 

1.40 

I.W 

Bingen 

1,50 

1 ,80 

1,40 

1,50 

1,40: 

1 ,40  1 ,50 

1,30 

1,40 

1/* 

Worms 

1,52 

1,83 

1,40 

1,68 

1,44' 

1,73 

1,50 

1.80 

1,42 

1 ,70 

Summe 

22,76 

1 2,87 

20,86 

10,58 

20,22 

7,99 

17,84 

11,08 

6,72 

2,58 

20,52 

10.80 

Mittelpreis 

1,42 

1,75 

1,27| 

1,51 

1,86; 

1,60 

1,27,  1,58 

1,12 

1,29 

1,28 

id 

iiized  b) 
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I«  Orlen  de*  (iroMNli.  Hcmnoii  im  September  1801. 


Stroh. 

0 0 K i 1 o g r 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


ä 

— 

Jt 


Jt 


bO 

1 


* 

Jt 


Jt 


M 

~Jt 


Jt 


6,on  4,oo 
4*0  4, so 

2.50  2,50 
3,40  3,40 

| 7,00  6,00 
6,(w  3,50 

6.00  .')j0 

63«  6,oo 

6,75  6,00 

7.50  5.50 
I 4,00  4,oo 

5.00  4350 
5^o  5,30 
63»  4,00 

6.00  4,00 

6,60  6,30 


5.00 

4,eo 

2.50 
3,40 
6,3« 

4.00 
5,75 

6.00 
5,3.- 
6,42 

4.00 
4,so 
5,.'iO 

4.50 

6.00 
5,96 

79,21 


10,00  6,00 

5.00  5,00 

6.00  5,00 

5.00  5,00 

7,50  6,00 

8,ooj  6,00 
7,50  6,00 


8,28  38,00 
5,00  21,«) 
5,50  42,00 
5,00  36,«) 
7,06  4 8,00 


6.00 
6,1» 

7.00 

9.00 

7.50 

8.50 
10, 00 

9,00 


4,93 


6.00 

5.00 
5,50' 

7.00 
6,50 
7,00 
7,00 

6,50 


9,50  5,80 


7,14 

6,94 

6.00 
5,45 
6,42 

8.00 
6,92 
7,63 
8,44 
7,79 
7,68 


27.00 

20.00 
22,00 
22,00 


39,00 


20. 00 

33.00 

40.00 
42,00j 

33.00 


20,  OO 

24.00 

34.00 

36.00 

32.00 

26.00 
19.00! 
22,00' 

20. 00 

19.00 

20.00 


29,«) 


28,00 


24,«)  28,00 

38.00  28,00 

36.00  36,00 
39,33  36,oo| 
263»  29,00! 

28, OO1 


19,50 
22,00  28,00 
21,00  26,00 


29.00 

20.00 


109,35 


6,83 


28.00  30,50 

32.00  36,00 

24.00  34,60 

29.00 1 31,00 
436,13 
I 29,10 


34,1» 


23.00 

36.00 
34,00! 
27,85 


20,00 

28,00 

24.00 

36.00 
27.00: 
27^01 
28,00' 
28,00' 
24,1»! 
24, 00! 


24.00  4 2,oo 

28.00  38,00 

26.00  50,00 

36.00  42,00 
32,06  56,00 
28,50  40,00 

28.00  32,00 
28,00  36, 00! 


25,i« 


38,00 


29,«)  66,00 
30,00 


26,00 

38.00 

36.00 

42.00 

30. 00 

35.00 

32.00 

36.00 
34.00; 

36.00 

30. 00 


34, «1 
38,1» 

43.00 

42.00 
44,61 

38.00 

32.00 

36.00 
36,0) 

46,50 
30, «i 


20.00  21,50 

30. 001  33,00 
22,00  ; 28,10 
24,00  25,63 

392,79 


45.00 

60.00 
55,00 
46,25 


28,  «1 


36,00|  40,50 
50,00;  55,00 
30,00,  38,50 
34,00  40,13 
593,21 
39,55 


Milch. 

Eier. 

Kaffee, 

K«- 

hrannt»- 

Boh- 

nen 

per 

kK 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stin-k 

P® 

Liter, 
w _1 

tc  Cf 

S ' .ts 
= S 

per  10  8tiick. 

Kl 

u 

— 

I 

« 

SO 

JZ 

uiedgst. 

Mittel- 

per  100  kg 

Jt 

Jt 

Jt 

Jt 

Jt 

.46 

jt 

.14 

jt 

M> 

0,18  0,16 

0,17 

0,75  0,60 

0,68 

3,40 

0,1H 

2,40 

3,50 

0,16  0,16 

0,16 

0,60  0,61) 

3,00 

0,23 

2,30 

0,18 

0,16 

0,17 

0,70[0,60 

0,66 

2,80 

0,22 

2,20 

0,16 

0,18 

0.16 

0,60  0,60 

0,60 

2,  SH 

0,22 

2,60 

0,24 

0,18 

0,21 

0,800,60 

0,70 

3,60 

0,22 

2,40 

0,18 

0,16 

0,17 

0,70  0,55 

0,65 

3,60 

0,20 

2,20 

1,52 

0,14 

0,14 

0,14 

0,60 

0,55 

0,68 

3,80 

0,26 

2,40 

2,00 

0,16 

0,16 

0,16 

0,60 

0,61) 

0,60 

3,00 

0,21 

2,50 

1,80 

0,15 

0,15 

0,15 

0,70 

0,60 

0,66 

3,20 

0,23 

2,50 

1,60 

".Hi 

0,16 

0,16 

0,70 

0,65 

0,68 

2,80 

0,26 

2,15 

0,14 

0,14 

0,14 

0,60  0,60 

0,60 

3,00 

0,24 

2,40 

0,15 

0,15  0,15 

0,55  0,55 

0,55 

2,20 

0,22 

2,40 

1,30 

l',20 

0,18  0,19 

0,70  0,50 

0,61 

3,«> 

0,20 

2,20 

0,18 

0,16 

0,17 

0,80 1 0,70 

0,75 

3,60 

0,21 

2,00 

0,18 

0,19 

0,00;  0,60 

0,71 

3,60 

0,20 

1,80 

0,18 

0,12 

0,16 

0,80  0,50 

0,69 

3,60 

0,20 

1,70 

2,65 

10,31 

5 1 ,68 

3,50 

31),  15 

8,22 

3,50 

0,17 

0,64 

3,23 

0,22 

2,26 

1,64 

3,50 

■nuni-lil 
n 0 g 


Brod, 


T 


Butter. 


£_ 


t 1 o gram  m. 


M:  - 

I j 2 

z 1 


*1  11 

si  sc. 

€ * 


M>  0,40 

M*  11.21 

0,31 
M':  0,32 

Mi  0,12 
M 0,0: 

u !£ 

1>I  0,31 
^ 0,2.1 
k*  0,37 
Ul  0.31 
US  OjH 

M«  0,1.1 

U)  (U3 
l»  0,32 

■o- 

■1 


0,32 

0,21 

0.32 

0,80; 

0,34 

0^9 

0,86 

0,85 

0,33 

0,31 

0,38 

0,33 

0^* 

0,38 

033 

0,80 

5,12 


0,29 
0,22 
0,2« 
0,25 
0,30 
0,28 
0,30 
0,85 
0,28 
0,30 
11,30 
<>.«> 
0,32 
0,1 
0,31 
0,26 
4,53 


2,80,2,30 
2,oo;2,oo 
2,00!  1,80 

2.002.00 
2,80:2,40 

2,50]  2,00 

2.00  1 ,90 

2.0012.00 
2,40  2,20 
2,60  2,40 

2,1«  2,1« 
2,20]  2,60 
2,402,00 
2,50  2,00 
2,6ü!2,oo 
2,70  2,00 


0^2|  0,28 


2,62 


2,27 


2,27 


2,20 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaus'schc  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Dunnstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthmns  Hem 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

35.  Band.  3.  Heft.  Darmstadt  1891.  4.  Geheftet  80  $) 

Inhalt:  Statistik  der  Straf- und  Gefangen- Anstalten  ini  Gressh.  Hessen 
fiir  das  Jahr  vom  1.  April  1889  bis  31.  Mürz  1890. 


Druck  tob  H.  Brill  ln  Danuladt 


9 ■% 


k. 


Digitized  by  Goo^li 


*)  Ettr  den  Ptnumnn*  und  flujtiu-k  Vork««hr  kornint  nur  sin«  Hnhnliiiig«  von  '.»r»,o«i  km,  für 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceotralstelle  für  die  Undesstalislik. 


Mi  303. 


December  1801. 


Inhalt:  Technische  Hochschule  zu  Dariiistadt  18'J0/91.  — Er- 
gebnisse der  Volkszählung  vom  1.  Der.  1890.  — Post-  und  Telegrapben- 
Wrkebr  iin  Qrosali.  Hessen  1890.  — Moteorolog.  Beobacht,  zu  Dannstadt 
Oct.  1891.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Oct.  1891.  — Mo- 
teorolog. Beobacht,  zu  Cassel  Oct.  1891.  — Todesfälle  in  den  Kreisen 
des  tirossh.  Hessen  im  September  und  Octobcr  1891.  — Vergleich,  me- 
tcomlog.  Beobacht.  Bept.  1891.  — Preise  der  gewöhnt.  Verhrauchsgegenst. 
Oct.  1891.  — Sterblichkeitsverhülrn.  Nov.  1891.  — Anzeige. 


Nr.  3091.  Frequenz  der  tirokshenoglleheii  t ech- 
ot Heben  I locIiMchule  zu  Darmstadt  im  Studienjahr 
1800/01.*) 


Die  Uesammtzahl  der  Studirenden  und  Hospitanten  betrug  itn 

Studienjahr  1890/91  392. 

Auf  die  einzelnen  Abtheilungen  vortheilt  sich  diese  Zahl  folgendor- 
raassen : . 


1)  Bauschule 

2i  Ingenieurschule 

3)  Masehinenbauschule 

4)  Chemisch-technische  Schule: 

A.  Clieiniker  ... 

B.  Phitrnme eilten 

5)  Malheiu.  naturwissenscliaftl.  Schule 
G)  Ktectro  technische  Schule 

Zusammen 


Stadireode.  Hospitanten.  Summe. 

43  11  54 

49  5 54 

04  11  75 

]|}30  “}19  1?}49 

17  15  32 

114 14  128 

317  75  392 


Hiervon  gehörten  an: 
a.  dem  Grussh.  Hessen  . . 204 


c.  dem  Anslande: 


b.  andern  deutschen  Staaten : 


Prenssen  . . 115 

Bayern  ...  18 

Württemberg  . 1 

Baden  ....  7 

Sachsen  ...  5 

Oldenburg  ...  1 

Mecklenburg  . . 5 

Braunschweig  2 

Sachsen-Meiningen  2 

Sacksen-Coburg-Gotha  l 
Anhalt  ...  2 

Reichsstädte  . 3 

Elsass-Lotbringen  . 3 jgg 


( IcBterreich-Ungam 
Italien  . 

England 
Schweiz 
Spanien 
Nord-Amerika 
Dänemark  . 
Süd-Amerika 
Griechenland 
Holland 
Frankreich  . 


7 

2 

2 

3 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

2 


23 


392 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  476,  November  1890,  S.  309. 
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Nr.  3092.  £rgcbni8Be  der  Volk  ml 

I.  Flächeninhalt,  Wohngebäude,  Haushaltungen  und  ortsam 
1.  December  1890 , sowie  Bevölkert 


Provinzen 

und 

Kreise. 

Flächeninhalt. 

Quadrat-Kilometer. 

Zur  Wohnung  bestimmte  oder 
dienende  Gebäude. 

HausliaJtiugJ 

Wohnbinscr 

Andere  bewohnte 
Baulichkeiten 

© 

~c 

3 

m 

_a 

© 

O 

u 

© 

© 

£ 

= 

a 

ao 

||g 

C 3 

J ® £ 
;§ 

s © . 

JZ  St)Z 
:©  C*© 

11  3 
w -c 

ii 

et 

jl 

- s 

l! 

- - 
icx 

B 

1 

! 1 

x 1 I 

= | 
< I 

bewohnte. 

unbewohnte. 

fij 

•§■3=2 

- i ^ 

jo  *0 

3jb  u 

— : - 

ä »1 
s sc 

gönnt  Bau- 
lichkeiten 

? £3 
äXT 
- 

w *s  . 

Jij 

** 

=3« 

*§f 

; i- 

Starkenburg. 

Dannstadt 

298,0t 

8 534 

122 

48 

3 

6 

8 713 

18  355 

1 586 

91  4 

Bensheim 

891,16 

7 535 

118 

29 

4 

8 

7 694 

10  138 

953 

22  1 

Dieburg 

504,15 

8 452 

121 

3 

4 

2 

8 582 

1 0 69t) 

861 

22  1 

Erbach 

593,12 

6 965 

43 

2 

. 

1 

7 011 

8 986 

763 

2t  1 

Gross-Gerau 

449,51 

6 465 

63 

36 

2 

62 

6 618 

8 176 

594 

20 

Heppenheim 

' 1 406,46 

6 096 

42 

13 

1 

2 

6 154 

8 457 

913 

23 

Ottenbach 

376,76 

9 342 

117 

15 

5 

15 

9 494 

18  248 

825 

33  J] 

zusammen 

3 019,20 

53  389 

626 

146 

19 

86 

54  266 

83  050 

6 495 

237  a 

Oberhessen. 

• 

Giessen 

603,72 

1 1 252 

307 

86 

1 

4 

11  650 

14  379 

916 

45 

Alsfeld 

62 1 ,76 

6 265 

163 

34 

1 

6 463 

6 966 

514 

13  9 

Büdingen 

49 1 ,20 

6 887 

179 

4 

1 

1 

7 072 

7 704 

529 

13  1 

Fried  berg 

572,29 

10  659 

325 

13 

. 

3 

1 1 000 

12  519 

927 

36 

Lauterbach 

538,43 

4 732 

106 

10 

4 848 

5 256 

431 

23  1 

Schotten 

■460,44 

4 993 

147 

1 

5 141 

5 563 

376 

M I 

zusammen 

3 287,04 

44  788 

1227 

147 

3 

9 

46  174 

52  377 

3 693 

Ul 

Rheinhessen. 

Mainz 

197,28 

9 172 

142 

76 

85 

9 474 

22  700 

1 707 

134 

Alzey 

311,88 

7 237 

257 

27 

5 

5 

7 531 

7 852 

534 

13  I 

Bingen 

196,34 

6 150 

164 

2 

16 

6 332 

7 389 

625 

29  1 

Oppenheim 

333,42 

8 742 

352 

15 

, 

17 

9 126 

9 438 

752 

2 IM 

Worms 

335,86 

10  552 

353 

17 

5 

23 

10  950 

14  231 

1 100 

zusammen 

1 374,78 

41  853 

1268 

136 

10 

140 

43  413 

61  CIO 

4 718 

246 

Wiederholung. 

Starkenburg 

3 019,20 

53  389 

620 

146 

19 

86 

54  266 

83  050 

6 495 

237 

Oberhessen 

3 287,8t 

44  788 

1 227 

147 

3 

9 

46  174 

52  377 

3 693 

Uli 

Khoinhessen 

1 374,78 

41  853 

1208 

136 

10 

146 

43413 

61  610 

4 718 

246  [ 

Gr.  Hessen 

7 68 1 ,82 

140  030 

3121 

429 

32 

241 

143  853 

197  037 

14  906 

624  I 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  373,  Nov.  1886,  S.  354. 

Ausschliesslich  der  mit  dem  Grossherzogthum  Baden  gemeinschaftlichen 


— 403  — 

m 1.  December  18»0.*} 

Fölkerunt?  des  Qrossherzogthums  Hessen  nach  dem  Stande  vom 
ff  Abnahme  seit  dem  1.  December  1885. 


«anwesende  Bevölkerung  Ortsanwegende  Bevölkerung  lie Völkern ngs-Zu-  oder 

am  1.  liee.  1890.  aui  1. 1)ec.  1885.  "Ab-  ( — ) nähme. 


in  Procenten  der  Be- 
völkerung von  1885. 


404 


II.  Die  ortsanwesende  Bevölkerung;  des  Grossherzogth 


Reichasul 

Provinzen 

Reichs- 

Eumj* 

und 

Kreise. 

unge- 

hörige. 
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M 

‘g’6 

11 

'Ci 

-o 

1 

B 

S 

* 

4 

— 

a 

JS 

- 

c 

I 

S 

3 

ä 

8 
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1 
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Z 

Starkenburg. 

Dannstadt 

90  645 

14 

2 

10 

113 

3 

20 

25 

104 

Bensheim 

49  826 

3 

4 

9 

. 

19 

1 

8 

a 

Dieburg 

59  608 

2 

1 

6 

- . 

a 

Erbach 

46  998 

. 

7 

. 

32 

. 

6 

14 

Oross-Clorau 

41  355 

. 

1 

. 

11 

5 

10 

Heppenheim 

Ottenbach 

43  745 
92  572 

5 

20 

14 

2 

15 

* 

48 

22 

13 

& 

11 

31 

221 

zusammen 

418  089 

19 

26 

31 

147 

3 

158 

14 

60 

497 

Oberhessen. 

Giessen 

74  210 

1 

1 

23 

2 

1 

2» 

Alsfeld 

36  637 

2 

. 

. 

4 

Büdingen 

37  908 

. 

. 

. , 

2 

. 

8 

17 

Friedberg 

61  974 

3 

5 

5 

1 

i 

. 

43 

Lauterbaoh 

28  380 

. 

. 

. 

1 

. 

. 

4 

Schotten 

26  461 

. 

. 

. 

1 

. 

2 

1 

8 

zusammen 

265  570 

3 

3 

6 

30 

* 

5 

3 

10 

litt 

Rheinhessen. 

• 

Mainz 

116  351 

28 

5 

37 

53 

81 

6 

51 

388 

Alzey 

38  695 

. 

1 

1 

1 

1 

I 

11 

Bingen 

37  016 

1 

. 

. 

23 

5 

. 

10 

14 

Oppenheim 

44  918 

. 

12 

38 

6 

. 

3 

17 

Worms 

68  770 

4 

4 

16 

7 

14 

7t 

zusammen 

305  750 

33 

9 

50 

115 

109 

14 

79 

50t 

Wiederholung. 

Starkenburg 

418  089 

19 

25 

31 

147 

3 

158 

14 

60 

iS7 

Oberhessen 

265  570 

3 

3 

6 

30 

. 

6 

3 

10 

1(6 

Kbeinhessen 

305  750 

33 

9 

50 

115 

109 

14 

79 

5« 

Gr.  Hessen 

989  409 

55 

37 

87 

292 

3 

272 

31 

149 

1094 

405 


nach  der  Staatsangehörigkeit  am  1.  December  1890. 


zwar  Angehörige  von 

Reichsaualander 
im  Ganzen. 

h 

•o 

=1! 

in 

V 

• 

•a 

Zu- 

sammen. 

ten. 

Amerika. 

s 

© 

S 

£ 

£ 

J 

| 

ac 

C 

1 

1 

J3 

£ 

C 

* 

9 

5« 

4 

o 

E 

t 

i 

'ja 

1 

s 

5 

6 

•5 

2 

H 

fu 

■Ui 

n* 

a 

sh 

ui 

Ul 

CO 

• 

46 

5 

2 

88 

2 

80 

11 

539 

91  184 

1 

21 

14 

. 

, 

35 

3 

204 

50  030 

. 

1 

2 

. 

i 

38 

53  646 

1 

. 

. 

12 

. 

. 

7 

1 

80 

46  418 

H 

8 

. 

21 

. 

. 

1 

57 

41  412 

8 

2 

1 

• 

16 

1 

117 

43  862 

I 1 

23 

107 

1 

i 

47 

1 

518 

93  090 

« 

106 

8 

2 

245 

3 

2 

186 

17 

1553 

419  642 

i 

13 

* 

18 

3 

15 

2 

111 

74  321 

. 

1 

* 

4 

. 

19 

36  656 

2 

1 

9 

12 

51 

37  959 

1 

1 

31 

i 

, 

35 

128 

2 

62  104 

. 

. 

2 

4 

12 

28  392 

3 

. 

• 

1 

. 

3 

19 

26  480 

i 

19 

2 

62 

1 

3 

69 

6 

1 

340 

2 

265  912 

i 

56 

9 

3 

121 

l 

13 

68 

5 

947 

117  298 

6 

. 

26 

. 

. 

17 

65 

38  760 

2 

6 

1 

. 

24 

. 

18 

5 

115 

37  131 

6 

28 

. 

, 

12 

72 

44  990 

| , 

9 

10 

2 

144 

. 

44 

1 

380 

69  150 

3 

83 

20 

5 

342 

l 

13 

159 

11 

1579 

307  329 

4 1 

06 

8 

2 

245 

3 

2 

186 

17 

1553 

419  642 

1 

19 

2 

. 

62 

i 

3 

69 

6 

1 

340 

2 

265  912 

3 

83 

20 

5 

342 

i 

13 

159 

ii 

1579 

307  329 

8 2 

08 

30 

1 

>49 

2 

19 

2 

414 

34 

3472 

2 

992  883 
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III.  Verzeiohniss  und  Bevölkerungszahl  der  Wohnplatze  von  min- 
destens 2000  Einwohnern*)  im  Grossherzogthum  Hessen  nach  dem 
Stande  am  I.  Deeember  1890. 


Provinzen 

uud 

Kreise. 


I.  Prov.  Starkenburg. 

1.  Darmstadt 


2.  Bensheim 


3.  Dieburg 


4.  Erbach 


5.  Gross-Gerau 


6.  Heppenheim 


7.  Offenbach 


Wohnplätze. 

Orts- 
anwesende 
Be- 
völkerung 
am  1.  Dec 
1890. 

Orts- 
anwesende 
Be- 
völkerung 
am  1.  Dec. 

1885. 

Arheilgen 

3 437 

3 177 

Dnrmstadt 

')  55  883 

*)  50  609 

Eherstadt 

3 830 

3 535 

Griesheim 

4 127 

3 834 

Ober-Kamstadt 

2 855 

2 754 

Pfungstadt 

5 666 

5 407 

Rossdorf 

2413 

2 310 

Bensheim 

6 277 

5 968 

Biblis 

2 261 

2 251 

Bürstadt 

3 804 

3 523 

Lampertheim 

6 218 

5 889 

Lorsch 

3 679 

3716 

Babenhausen 

2 326 

2 389 

Dieburg 

4 448 

4 109 

Gross-Umstadt 

2 963 

2 724 

Gross-Zimmern 

3 058 

2 839 

Münster 

2 094 

2 008 

Beerfelden 

2 381 

2 487 

Erbach 

2 775 

2 891 

Michelstadt 

2 997 

3 086 

Bischofsheim 

2 048 

1 792 

Gernsheim 

3 250 

3 326 

Gross-Gerau 

3 652 

3 319 

Mörfelden 

2 274 

2 113 

Küsselsheim 

3 061 

2 823 

Heppenheim 

4 584 

4 441 

Viernheim 

5 744 

5 190 

Wimpfen  am  Berg 

2 290 

2 351 

Bieber 

2 504 

2 271 

Bürgel 

3 271 

2 881 

Egelsbach 

2 170 

2 091 

Gross-Steinheim 

2 068 

1 972 

Langen 

4 639 

4 522 

Mühlheim 

2 969 

2 578 

Neu-Isenburg 

5 873 

5 056 

Offenbach 

35  064 

31  528 

Seligenstadt 

3 691 

3 648 

Sprendlingen 

3 537 

3 378 

■ 

II 


*)  I).  h.  derjenigen  Orte,  welche  für  sich  und  ohne  Hinzurechnung  der  zu 
mindestens  2000  Einwohner  Kühlen;  die  Einwohnerzahlen  der  Gemeinden  sind 
*)  Einschliesslich  der  Bevölkerung  des  Wehnplatzes  Bessuugen,  welcher  1888 
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Provinzen 

und 

Kreise. 

Wohnplütze. 

Orts- 
anwesende 
Be- 
völkerung 
am  1.  Oec. 

1890. 

Ort«- 

anwesende 
Be- 
völkerung 
am  1.  Dec. 
1885. 

Bevölke- 
rungs- 
Zu-Joder 
Ab-  (-) 
nähme. 

il.  Prov.  Oberhessen. 

8.  Giessen 

Giessen 

20416 

18  836 

1580 

Griinberg 

2 028 

2 107 

— 79 

Lieh 

2 408 

2 485 

13 

Wieseck 

2 397 

2 337 

60 

9.  Alsfeld 

Alsfeld 

3 975 

3 882 

93 

10-  Büdingen 

Büdingen 

2 621 

2 540 

81 

1 1 . Friedberg 

Bad-Nauheim 

2 863 

2 477 

386 

Butzbach 

2 751 

2 832 

— 81 

Friedberg 

5 276 

4 966 

310 

Vilbel 

3 882 

3 767 

125 

12.  Lauterbach 

Lauterbach 

3 287 

3 144 

143 

Schlitz 

2 533 

2 563 

— 30 

13.  Schotten 

III.  Prov.  Rheinhessen. 

14.  Mainz 

Bretzenheim 

3012 

2 883 

129 

Finthen 

2 440 

2 365 

75 

Gonsenheim 

3 458 

3 229 

229 

Hechtsheim 

2 735 

2 619 

116 

Kastei 

6 503 

6 329 

174 

Kostheini 

3 979 

3 601 

378 

Mainz 

71  395 

65  852 

5543 

Mumbach 

3 454 

2 793 

661 

W eisenau 

4 484 

3 933 

551 

15-  Alzey 

Alzey 

5 801 

5 663 

138 

Sprendlingen 

2 206 

2 041 

165 

16.  Biugen 

Bingen 

7 627 

7 178 

449 

Büdesheim 

2 546 

2 472 

74 

Gau-AIgesheim 

2415 

2 382 

33 

Nieder-Ingelheim 

2 688 

2 537 

151 

Ober-Ingelheim 

3 233 

3 111 

122 

17.  Oppenheim 

Bodenheim 

2317 

2 288 

29 

Nierstein 

3 419 

3 126 

293 

Oppenheim 
W »"»rr  Stadt 

3 425 

3 452 

— 27 

2 188 

2 103 

85 

18.  Worms 

Gimbsheim 

2 306 

2 258 

48 

Osthofen 

3 127 

3 060 

67 

Pfeddersheim 

2 150 

2 116 

34 

W urnn 

25  444 

21  839 

3605 

len  gleichuamigen  Gemeinden  gehörenden  einzeln  gelegenen  Mühlen,  Höfe  etc. 
n Nr.  504  der  »Mitteilungen«  veröffentlicht, 
ait  Darmstadt  vereinigt  wurde. 
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Nr.  3093.  Potti-  und  Telegraphen  .Verkehr  Im  Groftuherzogthum  Heuen  Im  Jahr  1800. 
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Nr.  3094.  Meleorol.  Beobacht,  zu  Darumtadt  Im  Oct.  1891. 

Octuber- Mittel  au»  30  Jahren  (1862— 1891): 
li&rum.  74f>,*o  mm.  — Tbermom.  7,«o  ® C.  — Niederachl.  00. io  mm. 

ometerst&nd  höchst.  (31.  Oct.)  763,50;  tiefster  (21.  Oct.)  735,00;  mittlerer  746,80  inm. 
rmexueterst&nd  » (1.  » ) 23,00;  » (31.  » ) — 2,90;  » 11,70°C. 

.nzahl  der  Tage  mit  Regen  15;  Schnee  1;  Regen  u.  Schnee  — . 

» » » » Nebel  7;  Reif  3;  Gewitter  — . 

» » heiteren  Tage  4;  gemischten  Tage  24;  trüben  Tage  3. 

Höhe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  68,80  mm. 

indrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 mal;  NO.  16  mal;  O.  12  mal;  SO.  13  mal; 
8.  2 mal;  SW.  38  mal;  W.  5 mal;  NW.  2 mal;  Windstille  3 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 78,80%. 


Nr.  3095.  Meleorol.  Beobacht,  zu  8chweiusberg  flui  Oct.  1891. 

October- Mittel  au»  12  Jahren  i'lBflO— 1891): 

Ilarom.  712.3«  mm.  - Thermum.  7,ts  0 C.  — Niederschi.  60,io  mm. 

> niete rstand  höchst.  (31.  Oct.)  759,90;  tiefster  (21.  Oct.)  731,80;  mittlerer  7 43,00mm. 

miometerstand  * (l.  » ) 22,90;  » (31.  * ) — 6,90;  » 9,70 °C. 


n zahl  der  Tage  mit  Regen 
• » » » Nebel 

» heiteren  Tage 


9;  Schnee  — ; Regen  u.  Schnee  — . 

6;  Reif  5;  Gewitter  — . 

5;  gemischten  Tage  14;  trüben  Tage  12. 


Höhe  der  Niederschläge  an  9 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  48,90  mm. 


drk-htung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  11  mal;  NO.  5 mal;  O.  4 mal;  SO.  10  mal; 
S.  35  mal;  SW.  7 mal;  W.  3 mal;  NW.  — mal;  Windstille  18  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 84,40%. 


Nr.  3096.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Oct.  1891. 

October- Xittel  au«  28  Jahren  ^1863— 1890): 

Barc>m.  742.««  mm.  — Tbermom.  i4«°C.  — Niederschl.  54.2  7 mm. 

meteratand  höchst.  (31.  Oct.)  759,57;  tiefster  (21.  Oct.)  730,90;  mittlerer  742,73  mm. 
mometerstand  » (1.  * ) 23,50;  » (31.  • ) — 5,00;  » 10,49°  C. 


IÄahl  der  Tage  mit  Regen 
» » » Nebel 

* m heiteren  Tage 


14;  Schnee 
2;  Reif 

6;  gemischten  Tage 


— ; Regen  u.  Schnee  — . 
4;  Gewitter  — . 

22;  trüben  Tage  3. 


Höhe  der  Niederschläge  an  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  39,96  mm. 

•irichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  8 mal;  NO.  2 mal;  0.  5 mal;  SO.  — mal; 
S-  42  mal;  SW.  4 mal;  W.  lmal;  NW.  4 mal;  Windstille  27  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 80,88%. 
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Nr.  3097.  Monatliche  Uebersicht  über  die  Todesfälle  in  den  Kreisen  des  Hrossherzogthunis  Hessen, 

September  1891. 
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Nr.  3099.  Vergleichende  ZiiHammenatellung  i 


zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Qiessen,  Mii 


Thermomotrograph  (*R.) 

ff 

Minimum. 

1 

E- 

D. 

B. 

F. 

Mch. 

G. 

Mz. 

Msh. 

8. 

1 R- 

1 c. 

D. 

B. 

F.  Me 

1. 

12,8 

12,0 

9,0 

7,3 

10,3 

12,6 

10,0 

12,0 

6,6 

10,4 

18,8 

21,8 

173»  t( 

2. 

13,4 

1 1.8 

io.o 

10,0 

12,7 

13,0 

10,5 

11,9 

10,6 

11,2 

20,0 

22,6 

182>  II 

3. 

11,1 

10,2 

1 121 

6,8 

9,8 

11,4 

9,5 

9,4 

7,8 

9,3 

24,8 

25.» 

20.0  2! 

4. 

13,3 

13,4 

12,0 

8,4 

11,5 

1 2,6 

11,0 

10,6 

11,4 

11,2 

18,4 

21,1 

165  V 

5. 

11.3 

11,0 

8,5 

9,8 

10,9 

12,1 

10,5 

8,6 

10,8 

9,6 

14,9 

17,6 

132»  2 

6. 

9,8 

8,0 

6,5 

7,0 

8,2 

8,2 

6,0 

7,7 

7,8 

7,8 

16,3 

17,8 

152)  1 

7. 

8,7 

7,8 

9,0 

3,4 

5,3 

7,8 

6,0 

4,5 

4,4 

6,1 

17,4 

20,4 

15.0  1 1 

8. 

9,0 

721 

8,0 

LO 

8,2 

9,4 

6,0 

8,2 

6,0 

6,4 

17,8 

20.2 

162)  1 

9. 

7,7 

8,0 

9,0 

3,1 

7,0 

8,1 

6,5 

5,9 

5,8 

5,4 

18,8 

22,0 

165  1 

lu. 

9,0 

8,0 

7,0 

2,7 

7,2 

10,5 

6,0 

6,5 

5,8 

6,2 

18,2 

20,8 

16,0  1 

II. 

7,8 

6,0 

8,0 

1,0 

4,0 

8,2 

3,5 

3,9 

4,8 

5,3 

18,9 

22,1 

17,0  1 

12. 

7,9 

5,8 

9,5 

1,8 

5,3 

7,8 

5,0 

•4,0 

5,2 

5,0 

20,4 

21,8 

18.0  1 

13. 

10,0 

8,6 

10,0 

3,4 

8,4 

10,3 

5,5 

6,9 

7,6 

8,5 

20,9 

22,2 

18,0,  i 

14. 

921 

9,0 

11,0 

6,0 

9,4 

6,0 

5,3 

7,8 

7,7 

21,6 

23,4 

19,0  ! 

15 

11,0 

13,2 

10,5 

7,0 

13,0 

11,5 

4,0 

5,7 

10,2 

7,8 

17,1 

16,2 

14,0  1 

in. 

7,8 

7,0 

6,5 

3,3 

3,0 

8,2 

5,5 

2,4 

2,6 

4,8 

15,3 

17,0 

135  1 

n\ 

8,2 

6,8 

6,0 

2,6 

8,0 

9,0 

5,0 

9,1 

8,8 

9,4 

14,8 

17,1 

133)  I 1 

18. 

9,4 

8,8 

5,0 

6,2 

10,0 

10,4 

8,0 

10,0 

8,9 

10,4 

14,1 

16,0 

I33>!  1 

19. 

10,3 

10,0 

6,5 

8,6 

11,0 

11,3 

9,0 

10,8 

10,4 

10,8 

15,2 

15,8 

145  1 

20. 

12,3 

11,0 

9,0 

7,0 

12,0 

12,6 

!0,0 

11,9 

12,2 

12,6 

18,6 

21,6 

17,0  1 

21 

8,9 

1 2,0 

9,0 

7,3 

10,6 

8,8 

10,0 

8,5 

8,5 

8,7 

14,9 

14,8 

13,0  1 

22. 

5,8 

5,8 

8,0 

1 ,4 

5,1 

5,0 

1,5 

6,0 

4,2 

4,8 

11,0 

13,2 

11,0  1 

23. 

7,1 

6,8 

3,o 

3,3 

5,2 

7,4 

5,0 

4,9 

8,5 

3,9 

12,5 

16,2 

105  1 

24 

7,8 

7,8 

4,0 

5,6 

5,2 

8,5 

5,0 

2,6 

2,5 

2,0 

13,0 

16,2 

115  ■ 

25. 

4.3 

3,8 

3,o 

— 1,3 

1.0 

4,3 

0,o 

0,t 

1,0 

2,1 

12,7 

14.0 

115 

2« 

3,5 

3,4 

3,o 

-2,1 

2,0 

3,0 

-0,5 

0,0 

1,1 

3,4 

15,0 

16,8 

125 1 

27. 

8,3 

9,8 

5,0 

0,8 

5,3 

8.8 

631 

5,4 

6,6 

7,4 

14,7 

13,0 

Uj»  1 

2S 

6,5 

5,2 

3,0 

3,0 

3,2 

6,7 

5,0 

6,3 

5,2 

5,3 

13,0 

15,0 

122» . 

29. 

5,0 

5,0 

4,0 

M 

4,2 

5,4 

2,6 

4,8 

3,4 

6,4 

16,2 

18,6 

U3> 

• io 

7,0 

7,8 

6,0 

2,6 

5,0 

6,2 

3,0 

3,6 

3,6 

7,0 

17,1 

19,5 

145 1 

8,77 

8,38 

7,18 

4,21) 

7,28 

8,95 

6,03 

6,58 

6,66 

7,23 

16,73 

18,76 

14,70  1 

Mittel. 

Mittel  der  Minima  und  Maxima. 


Höhe  der  Niederschläge. 


Darmstadt 

1 2,75°  R. 

Mainz 

12,77"1{. 

Darmsladt  62,60  mm 

Mainz  34, 

Bensheim 

13,57  » 

Monsheim 

10,68  > 

Bensheim 

80,00  > 

Monsheim  31, 

Felsberg 

10,94  • 

Schweinsh. 

10,97  » . 

Felsberg 

48,10  . 

Schweinsb.  IS, 

Michelst. 

9,87  » 

Rauschen!). 

10,62  » 

Michelst. 

33,40  > 

Rauschenb.  SO, 

Giesseu 

11,65  » 

Cassel 

11,58  > 

Giessen 

33,30  > 

Cassel  86, 

Anmerkung.  L)io  meteorologischen  Beobachtungen  zu  Lehrbach  fallen  in  Folge  ^ f 
des  seitherigen  Beobachters  aus. 
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tteorologlaclien  Beobachtungen  im  Monat  September  1S91 
»heim ; Sch  weinsberg,  Kauschenberg  und  CasBel  (Preussen). 


Niederschläge  etc. 

Kegen  (r),  Schnee  («),  Nebel  (n). 

ti 

Ä 

r- 

|Mx 

Msh. 

8. 

R. 

c. 

D. 

B. 

F. 

| M.h. 

ti. 

Ms. 

Mob. 

1 8- 

K. 

c. 

18,2 

19,0 

15,6 

14,8 

15,8 

19,8 

20,0 

16,5 

14,9 

11),  4 

r 

r 

r 

r 

2. 

22,» 

21,0 

22,6 

21,2 

23,s 

n 

r 

r n 

r 

n 

n 

n 

3. 

18,4 

18,0 

17,1 

16,3 

18,2 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

1. 

16,3 

15,0 

13,5 

13,1 

13,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

6. 

16,2 

15,0 

15,0 

14,9 

16,7 

n 

n 

n 

n 

n 

0. 

17,1 

16,0 

16,4 

15,0 

16,0 

n 

u 

n 

n 

n 

7. 

17,6 

16,0 

16,4 

16,2 

16,8 

n 

. 

n 

n 

8. 

1 H.6 

17,0 

17,6 

17,4 

18,1 

n 

u 

n 

0. 

16,1 

16,5 

17,6 

17,4 

18,8 

n 

n 

u 

n 

lo 

18,4 

16,0 

17,8 

17,4 

111,4 

li 

u 

n 

n 

11. 

l|  20,3 

19,0 

19,7 

19,2 

19,6 

n 

u 

ii 

n 

12. 

» 20,6 

18,0 

20,0 

19,6 

20,0 

n 

13. 

21,8 

20,0 

20,5 

19,6 

21,4 

n 

n 

r 

r ii 

u 

14. 

1 15.4 

15,0 

14,1 

12,8 

14,9 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

15. 

\ 15,8 

15,0 

14,1 

13,2 

14,5 

u 

u 

u 

n 

16. 

16.2 

15,0 

13,6 

13,2 

14,2 

n 

r 

n 

17. 

14,8 

15,0 

13,0 

11,7 

13,0 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

18. 

\ 16,5 

16,0 

14,4 

14,8 

15,9 

r 

r 

r 

r 

r 

19. 

18,7 

17,0 

16,4 

15,6 

10,8 

. 

n 

r 

u 

r 

20. 

1 14,4 

12,5 

12,4 

11,3 

13,1 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

21. 

( 10.6 

11,0 

12,2 

10,9 

13,4 

r 

r 

r 

r n 

r 

22. 

12,0 

9,5 

9,2 

8,9 

9,2 

. 

• 

r 

r 

r n 

r 

r 

23. 

12.6 

12,0 

12,9 

12,0 

13,1 

n 

n 

24. 

! 12  .5 

10,0 

1 2,8 

12,0 

14,0 

n 

n 

n 

n 

n 

25. 

| 15.« 

14,0 

13,3 

12,5 

14,2 

n 

n 

r 

r n 

r 

u 

20. 

12.5 

12,0 

12,4 

11,0 

12,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

27. 

13,8 

12,0 

12,8 

11,8 

12,4 

r 

14,8 

12,0 

14,8 

13,6 

15,3 

n 

n 

u 

n 

u 

29. 

17,0 

1 

15,0 

15,8 

14,8 

16,4 

n 

n 

n 

n 

n 

30. 

r 9 

r 5 

r 8 

r 9 

r 10 

r 9 

r 8 

r 7 

r 6 

r 7 

15,3« 

15,35 

14,57 

1 5,92 

8 — 

8 — 

8 — 

8 — 

8 

8 — 

8- 

8 

8 

8 — 

H 

n 7 

n 16 

n — 

n — 

n 13 

ii  4 

n 2 

n 13 

n 0 

n 8 

Summe. 


Gewitter. 

. Sm.,  4.  D.  12«  * Mttg*..  B.  H Vn»..  F.  12«* 
1—12  Ym.  27.  B.  3«  4 Nm.t  Mch.  3 Nm„  C. 


Beobachter. 

Darmstadt:  Gr.  Kataxteramt. 

Benshcim:  Hr.  Seminarluhrer  Buxbaum. 

Felsberg:  llr.  Furstwart  Siiuun. 

Michelstadt:  llr.  Real«<-hnldirectur  Dr.  Qu>*ntoll. 
Giessen:  Hrn.  C.  Schneider,  A.  Kühn  und  J.  F.  Müller. 
Mainz:  Hr.  W.  von  R*>ii:h»naa. 

Monsheim  : llr.  Jacob  Möllingor. 

Schweinsberg:  llr.  Förster  Stück. 

Rauschenborg:  Hr.  Oborpfarrer  Klein. 

Caasel:  Hr.  Professor  Dr.  Möhl. 


i 


i 
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Sr.  3100.  Preise  der  gcwöhnllcIiHte»  Verbräm- hwEfKf 


Orte. 


Weizen.  f Roggen.  | Gerste. 


Hafer. 


J5  I Jf  • o 


.*  .* ~r  ,<t 


Preis 

t 

-r 

’s 

© 

3 

ec 

1 

JZ 

ta 

bc 

— 

C 

*© 

SK 

m 

ja 

0 

JO 

& 

1 

•r 

.44 

.44 

.44 

.44 

j* 

.44 

jt 

,4t 

Darmstadt 

Babenhausen 

Bensheini 

Erbach 

Offetibach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Hatzbach 

Fried  berg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

W onus 

Summe 

Mittelpreis 


25.00  23,50 

24.00  24,00 

24.50  23.50 

23.00  23,00 

25.00  22,50 

25.00  24/» 

26.00  23,00 
24,00' 24,00 

26.50  25,00 

25.00  23,00 

25.00  23,50 

24.50  23.20 
25.90  24.45 

26.00  25.00 

23,50 

24,50  24,00 


24, 

24.00 

24.00 

23.00 
23,92 
24J0 
24.5.5 

24.00 
25,75 
24,00 
24,15 
23/» 
25,12 
25/» 
24,5« 
2 1.2.5 

'.',2t 

24,33 


24.00  22^0  23,» 

22.00  22,00  22,00 

23.00  23,00  23,00 

22.00  22,00  22/» 

24,50  21,00  22,96 


25.00  24.00 

28.00  23,00 

23.00  23,00  23,00 

25.00  24,5oj  24,75 

24.50  23jo' 

28.00  25,00 

25.50  23.0) 

25,60  24,00 
24,30  23,70 

23.00  22,00 

24.00  23,00  23,60 
379,90 

23,74 


2 1,50 

24.79 


23.92 

26,15 

24,00 

24,97 

23/» 

22.63 


20. 00  17,00 

18.00  18,00 
17,00  17,00 

1 7.00  1 7,00 

21.00  17,00 

20. 00  18,00 
18,00  16,70 
18/»  1 8,00' 
18,50 I7,.*>| 
18,00  17  JO 

18.00  16,ooi 

17.00  16,60 

18,75!  1 7,90 

19,30  18,00' 

18.00  16,oo! 

18.50  18,00 


18,ao  15/» 

14.00  12/» 

14.00  14/» 

1 4, (»14,00 

18.00  16/» 

1 6.00  1 4 J0 

14,75‘l3,co 

15.00  15.00 
16  JO  15.20 
16, ,00  14/» 

15.00  13/» 
1 4.40)  13/» 
17,»j  15/15 
16,50  15  JO 
14,50. 13  jo 

16.00  15/» 


Ochsenfl. 


| 'u'iridll'*  | Kalbfl.  j Hammelfl.  Sehaffl.  | Sch weineÜ. 


ff« 


Preis 


Orte. 

"5 

ohne 

- 

ohne 

mit  1 
ohne 

l! 

j ohne j 

.tt 

S 

© 

O 

’S 

© 

Beilage. 

a a 

Beilage. 

^*7  A. 

Beilage. 

AI  J4 

Beilage. 

irr  •# 

Beilage. 

M.  | A. 

Beilage. 

.44 

.* 

Darmstadt 

1,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,40  1.52 

1,32 

1,40 

1,12 

1J2 

1.44 

Hahenhaus. 

1 ,.**0 

1,30 

1,30  . 

• 

. 

1.30 

Benshelin 

1,40 

1,20 

1,32  . 

1,20 

1.32 

Erbach 

1,40 

1,28 

1,12  . 

1,32 

1,38 

Offenbach 

1,52 

1,62 

1,16 

1,32 

1,32t  . 

1.40 

1,90 

1.40 

1/» 

Giessen 

1,48 

1,88 

1,28 

1,G4 

1,»)  1,70 

1,39 

1,49 

1,20 

1,28 

1 ,32 

IM 

Alsfeld 

1,30 

1,08 

1,16  . 

• 

1,12 

Büdingen 

1,40 

1,28 

1,20 

1,00 

1,20 

Hutzhach 

1,40 

1,28 

1,19  . 

1,20 

1,12 

M8 

Fried  berg 

1,36 

1,20 

• 

1,20 

1,10 

1,20 

Lauterbach 

1 ,28 ! 

1,28 

1.«  • 

1.12 

1,20 

• 

Schotten 

1 ,4  t 

1,00 

1,20.  . 

Mo 

1,00 

1.20 

Mainz 

1 ,4-1 

1,64 

1,20 

1,30 

1,40  1,50 

1,80 

1,50 

1,00 

1/» 

1,40 

1.6« 

Alzey 

1,38 

1,78 

1,29 

1 ,58 

1 ,40j  1,60 

1,40 

1,60 

. 

1,40 

1.«' 

Hingen 

1,60 

1,80 

1,40 

1,50 

1,40  . 

1.20 

1,40 

1,40 

1.» 

Worms 

1.52 

1,83 

1,40 

1.6« 

1,44|  1,73 

1,50! 

1,80 

1,40 

1.® 

Summe 

22,8.1 

1 2,27 

20,02 

10,62 

20,30  8,05 

17,64  10.98 

6,5t 

2,58 

20,58 

10.9! 

Mittelpreis 

1,43|  1,75) 

1,25 

1,52 

1)37 | 1,61 

1,«! 

1,57 

1,09,  1,29 

1,29 

1^1 

% 
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}_*ft  Orten  dem  ftroswh,  Hchsoh  im  October  1801, 


Stroh. 


I 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


IO  O K i 1 


o g r a m m. 


SB 

c 

•rs 

.s 

*5 

Mittel- 

SB 

M 

0 

so 

JS 

jt 

_Jt_ 

Jt 

6.00 

5toü 

I 5>S® 

10, 00 

ö.ou 

4,60 

! 4,73 

7,00 

A 4,oo  4,00 

4,00 

6,50 

»1  4.00 

4,00 

4.00 

6,50 

»1  7,00 

ö^o 

6,41 

7, GO 

»1  5,00 

3,50 

4,20 

9,00 

I .r>j5o  5,00 

5.25 

8.25 

■ 6,00  6,00 

•;,im 

8,00 

r.  jo 

5,50 

fl, 92 

6,60 

7J« 

5,50 

6jd 

8,00 

4,00 

4,00 

4,00 

8,00 

5.20 

4,60 

4,90 

8,00, 

6,40 

5,00 

ftgM 

9,00 

5 an) 

4,00 

4.50 

9,oo 1 

6,00 

4,50 

5,14 

9,uo 

4,00 

3,50 

...7;. 

7,70 

S.L.M 

— 

"1 

SyS 

i™ 

ä 

ja 

Jt 


Jt 


.8 


Linsen. 


Jt 


6,oo|  8,17 
6,(»J  6,33 


5,1)0 

6,50, 

6,00 

6.00  | 

6, so 

8.00 

O.ooi 

6.00 

5.00 

7.00 


7,oo' 

7,oo[ 

7..V) 

6,7ö 


,‘i,7.> 
6, so 
6,H3 
7,50 
7,47 
8,00 
6,42 
6,92 
6,86 
7,60 
8,20 
7,07 
8,28 

7,23 

115,12 


38,00 1 20,0oj 

24.00  24,00 

36,ooj  30, oo' 

32.00  32, 001 

48.00  30,00 
27,0o|  26.001 

10. 001  17,50 
25,0ü[  25,00 
22, oo!  20,oo! 
30,oo ! I9,oo 
21,oo'  20, oo1 


29.00 

24.00 
3 J,oo 

32.00 
30,87 
26,50 
18,15 

25.00 

21.00 

20,oo 

20,40 


30. 00 

26.00 

32.00 

36.00 

29.00 

28,00, 

26.00 
26,00 
34,00 


2l,00l 

28,00 

20. 00 

32.00 

28. 001 
28,00. 
28,00 
26,00 
24,00 
24,00 


25.50 
28, (X) 

23.00 

32.00 

32.00 

28.50 

28.00 
26,00 

26.00 

20. 00 


7,80 


33,00!  28,00  30,50 
40.00,  32,00  36,00 

40. 00  3(),oo  35,75 

30.00  26,00  28,00 
'427,07 
I 28,58 


23.00 
36,00, 

30.001 
24,00 


1 9.00  2 1 ,1«) 
30, oo!  33, «oo 

28.00  20,00 
2 2,00 1 23,00 

l383,oo 
I 27,36 


46, oo1 

38.00 

50.00 

48.00 

56.00  I 
40, oo! 

36.00 

36.00 

38.00 

56.00 
30, (Xi 

45,Ooj 

60, oo! 
40.1X1 
56,00 


28,00 

38,00, 

36.00 
48,00; 

32.00 

36.00 

32.00 

36.00 1 

34.00 

35.00 
30, oo! 


37.00 

38.00 

43.00 
4.8,(X) 

45,8» 
38.1*1 
32,80 
36, (X) 

36.00 
45,50 

30.00 


36.00  40,50 

50. 00  55,00 

30.00  37,35 

36.00  46,00 


1,08,94 
40, 6» 


i 1 

Kr 


tf 

1 


ehlj 


me  w BrotL  I Butter. 


o gr  r a m m. 


e 

« rt 

• 

_tc  © 

j=  1 3>  : 

*© 

ui 

S“ 

SO 

.2  1 •“* 
c J ^ 

!§  Ls 
■a  B 

jt  1 

■*\Ä\ 

Jt 

Milch. 


per  Liter. 


Eier. 

küflce. 

Ko- 

hrannt< 

Putru- 

l<*nm 

Stein - 

kohlet 

ttraan- 

Turf 

per  10  Stück 

« 

lO 

1 niedgst. 
1 Mittel- 

Buh- 

nen 

r; 

por 

Liter. 

1000 

Stück 

per  100  kg 

jt 

.« 

jt 

.tt 

0,80  0,60  0,69 

3,40 

0,18 

2,40 

3,50 

0,70  0,70  0,70 

3,00 

0,23 

2.30 

0,80  0,70  0,75 

2,80 

0,22 

2.20 

0,70  0,70 { 0,70 

2,88 

0,22 

2,60 

1,00  0,60  0,80 

3,6(1 

0,22 

‘2,40 

0,80  0,65  0,70 

3,60 

0,20 

2,20 

1,50 

0 ,65(o,6o|  o.es 

3,80 

0,26 

2,40 

2,00 

0,7O[0,7o|  0,70 

3,50 

0,21 

2,40 

1,40 

0,70  0,7o|  0,70 

8,20 

0,23 

2,50 

1,60 

0,700,65,  0,68 

2,80 

0,26 

2,15 

o.eojo.Go1  o,«o 

3,00 

0,24 

2,40 

0,60j  U,  55  0,57 

3,20 

0,22 

2,40 

1,30 

(>,70  0,50  ; 0,63 

3,60 

0,20 

2,20 

0,90  0,75;  0,81 

3,60 

0,20 

2,00 

0,90  0,70  0,80 

3,60 

0,20 

1.80  I 

1,00 

0,60  j 0,80 

3,00 

0,20 

1,80  1 

[11,29 

52,58 

3,49 

36,15  1 

7,80 

3,50 

1 0,71 

3,29 

0,22 

2,20  I 

1,56 

3,50 

(U*  0,40 
6^4:  0,24 

0,42 
X*  0,40 
yT,  '(3» 
^8  "Ji8 
■ O..V, 
0,24, 
■■0J7 


0,: 

0,30 
0,29 
0. 

0,30 
0,30 
0,30 
0.30 
0,38  0,29 
0.31  i 0,30 
0,360  0,31 
5,56  5,16  4,57 


2,19 

2,00 

1,98 

2,00 

2,44 

2,12 

1,95 


fO  ".40 

' 0,33 


! 0,36 


0,29  2,40’ 2,00 
0,22  2,00  2,00 
0,28  2,10  1,80 
0,25  2,00  2,00 
0,30  2,00  2,20 
2,40. 1,90 
2,00  1,90 
2,00  2, 00 1 2,00 
2,40!  2, 20j  2,28 

2,30  2,10 1 2,20 
2,00  2,00  2,00 
2, 001,  soj  1,90 

12.40  2,00j  2,17 
2,50  1,80  2,14  0^18 

2.40  2,00  ! 2,19  0,20 
0,»j  2,40  2,10 1 2,27  0,18 

33,83 

0,3*  0,29  I 2,11 


0,34 

0,32 

0,31 

0,34 

0,29 

0,36 

0,29 

0,33 

0,31 

0,38 

0,35 

0,3*1 


o,is! 
0,10 
0,18 
0,16! 

0,24 
0,18 
0,14 
0,15 
0,15! 
0,16 
0,14 
0,14 
0,20 1 


0,16  0,17 
0,10  0,16 
0,16  0,17 
0,16j  0,16 
0,18  0,21 
0,ie!  0,17 

0,14  0,14 
0,15  0,15 
0,15j  0,15 
0,16  0,16 
0,11  0,14 
0,14 1 0,14 
0,18  0,19 
0,16  0,17 
0,is|  0,19 
0,14,  0,16 

} 2,63 

I 0,18 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaus'sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Dannstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

35.  Band.  4.  Hoft.  Darmstadt  1891.  4.  Geheftet  60  5) 

Inhalt:  llauptzusammenstellung  der  wirklichen  Soll  - Einnahmen  and 

-Ausgaben  des  Grossh.  Hesson  in  den  Kechnungsjahren  188598, 
1886/87  und  1887/88  und  Vergleichung  dieser  Ergebnisse  mit  den 
staatsbudgetmassigen  Veranschlagungen  und  besonderen  ständischen 
Verwilligungen. 


Druck  tod  H.  Brill  la  Dinuladt. 


Digitized  by  Gi’oolal 
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Mittheilung  en 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceiitralstelle  für  die  Landesstatistik. 

JV&  50«.  Deccmber  1891. 


Inhalt:  Studirende  auf  der  L&ndesuni  vertut#  t Giessen  iin  Winter- 
halbjahr 1891/92.  — Khcschlicssungen , Geborene  und  Gestorbene  In 
den  einzelnen  Monaten  im  Grossb.  Hessen  1890.  — Todesfälle  ira  Grossh. 
Hessen  1890.  — Landgestüt  1890.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Darmstadt 
Not.  1891.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Nov.  1891.  — Me- 
teorolog. Beobacht,  zu  Cassel  Nov.  1891.  — Vergleich,  meteorolog.  Be- 
obacht. Oct.  1891.  — Schiffs- etc.  Verkehr  im  llafen  bei  Mainz  1890.  — 
Anzeigen.  — Berichtigung. 


Nr.  3102.  Uebcrsicht  der  $tu  d Iren  den  auf  der 
Landein niversiUU  Gie§fücu  im  Winterhalbjahr 
1891/»».*) 


Studienfächer. 

Zahl 

der  Studircnden. 

Neu- 

imma- 

tricu- 

lirte. 

Hessen. 

Nicht- 

Hessen. 

Ge- 

sauimt- 

zahl. 

Evangelische  Theologie  . 

7G 

7 

83 

6 

Rechtswissenschaft  .... 

99 

9 

108 

32 

Meilieiu  .... 

70 

52 

122 

25 

Thierlioilkumlc  ..... 

11 

17 

28 

5 

Zahuheilkimde 

5 

:s 

8 

2 

Flnanzwissen  schaft  .... 

40 

i 

41 

.3 

Font  wisse  n sc  haft  .... 

13 

2 

15 

1 

Mathematik 

1 1 

2 

13 

2 

Klassische  Philologie 

39 

4 

43 

8 

Neuere  Philologie  ... 

22 

22 

2 

Philosophie,  Naturwissenschaften  . 

1 1 

3 

14 

2 

Geschichte 

3 

1 

4 

2 

Pbarmacie 

i 

10 

14 

1 

Chemie 

19 

9 

28 

8 

Zusammen 

423 

120 

513 

99 

Unter  den  Neuimmatriculirten  waren:  mit  Gymnasial-Reife  74,  mit 
Realgymnasial- Reife  9,  mit  der  Reife  für  ihr  Fach  (Pharxnaceuten  etc.) 
15,  ohne  Maturität  1. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  495,  Juli  1891,  S.  241. 
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N.  3103.  EhcNchlleRHuiiKeu,  (ieborrne  mul  UeHtorbeue  im  Gr 
herzuKlhiim  IIokh«*ii  im  .iHlir  1800.*) 

1.  Provinz  Starkenburg. 


Gegenstand. 


Zahl  der  Eheschliessungen,  der  Geborenen  und  < 
Gestorbenen  im 


Zahl  d.  Eheschliessungen 


Zahl 

der  Geborenen  | 


darunter: 
hebendgebureue 


milunl. 

weibl. 

(iberh. 

inännl. 

weibl. 


r>  . nnui. 

eheliche  Kiader  { 


Lebendgebnretie 
u ne  hei.  Kinder 


Lebendgeborene 

überhaupt 


mUnnl. 

weibl. 

iiberh. 


| imliinl. 
| weibl. 

I überh. 


| mAiuil. 
Todtgeb« irene  J wejbl. 
eheliche  Kinder  | 


Todtgeb«  »reue 
unchel.  Kinder 


milniil. 

weibl. 

iiberh. 


I roäuul. 
Todtgeborene  ) wen,l. 
überhaupt  | aberb. 


*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  477,  Nov.  1800,  8.  386. 


Zahl  | iniinnl. 

| Wi 


der  Gestorbenen 

frinsrhl.  der 
TodlgrboitiifB) 


eibl. 

überh. 


Di 


l>aH*4>nili«*r. 


419 


II.  Provinz  Oberhessen. 


Zahl  der  Eheschliessungen,  der  Geborenen  und  der 
Gestorbenen  im 


Gegenstand. 

U 

■3 

X 

5 

’-a 

Februar. 

U 

3 

April. 

3 

Juni. 

Juli. 

August. 

»September. 

October. 

November. 

December. 

ganzen  Jahr. 

Eheschliessungen 

115 

129 

149 

217 

192 

134 

138 

115 

92 

151 

237 

214 

1883 

mXnnl. 

367 

301 

359 

316 

326 

306 

352 

334 

297 

250 

289 

355 

3852 

Zahl 

fiebo reuen 

weibl. 

325 

308 

342 

308 

309 

278 

297 

316 

267 

245 

253 

342 

3590 

überli. 

692 

609 

701 

624 

635  584 

649 

650 

564 

495 

542 

697 

7442 

Inter  : 

inllnul. 

317 

262 

315 

276 

283 

278 

319 

295 

257 

226 

257 

305 

3390 

weibl. 

293 

269 

294 

264 

273 

255 

266 

287 

243 

215 

225 

296 

3180 

iiberh. 

610 

531 

609 

540 

556 

533 

585 

582 

500 

•441 

482 

601 

6570 

null  ml 

36 

24 

31 

27 

27 

25 

23 

29 

30 

11 

22 

36 

321 

idge^reue 

weibl. 

26 

24 

27 

33 

24 

18 

28 

22 

18 

20 

21 

36 

297 

Aberb. 

62 

48 

58 

60 

51 

43 

51 

51 

48 

31 

43 

72 

618 

mHnnl. 

353 

286 

346 

303 

310 

303 

342 

324 

287 

237 

279 

341 

3711 

■dgeborene 

weibl. 

319 

293 

321 

297 

297 

273 

294 

309 

261 

235 

246 

332 

3477 

Qberb. 

672 

579 

667 

600 

607 

576 

636 

633 

548 

472 

525 

673 

7188 

j 

männl. 

13 

13 

12 

10 

14 

3 

9 

10 

8 

13 

9 

14 

128 

lceb«»reue 

weibl. 

5 

13 

16 

10 

11 

5 

3 

7 

5 

9 

6 

8 

98 

iiberh. 

18 

26 

28 

20 

25 

8 

12 

17 

13 

22 

15 

22 

226 

roünnl. 

1 

2 

1 

3 

2 

1 

2 

1 

13 

tfreboreiie 

weibl. 

1 

2 

5 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

15 

überli. 

2 

4 

6 

4 

3 

1 

3 

1 

2 

2 

28 

milnnl. 

14 

15 

13 

13 

16 

3 

10 

10 

10 

13 

10 

14 

141 

geborene 

weibl. 

6 

15 

21 

11 

12 

5 

3 

7 

6 

10 

7 

10 

113 

Hiaupt 

uberb. 

20 

30 

34 

24 

28 

8 

13 

17 

16 

23 

17 

24 

254 

Zahl 

inannl. 

472 

270 

278 

259 

238 

226 

212 

203 

186 

188 

231 

238 

3001 

Mtorbenen 

weibl. 

480 

245 

294 

237 

261 

214 

202 

198 

177 

201 

211 

245 

2965 

■ril  der 
pdvrrürii . 

iiberh. 

952 

515 

572 

496 

499 

440 

414 

401 

363 

389 

442 

483 

5966 

) 
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111.  Provinz  Itlifinhi'ssrii. 


Gegenstand. 

Zahl  der  Ehesch  Messungen,  der  Geborenen  und  i 
Gestorbenen  im 

Januar. 

Februar. 

d 

vA 

S 

April. 

je 

3 

■-a 

August. 

September. 

Ü 

- 

x 

0 

A 

S 

8 

t 1 
> i 

z 

b 

; 

i 

Zahl  d.  Eheschliessungen 

154 

175 

118 

251 

227 

166 

206 

160 

105 

249 

245 

713 

...  1 mftnnl. 

470 

402 

488 

458 

455 

398 

431 

458 

363 

332 

409 

445 

Zahl  \ weibl. 

428 

429 

438 

372 

424 

420 

413 

381 

386 

307 

385) 

425 

der  Geborenen  | öberb 

898 

831 

926 

830 

879 

818 

844 

839 

749 

639 

794 

*7f 

darunter: 

| milnnl. 

419 

357 

433 

405 

410 

353 

391 

411 

324 

302 

371. 

394 

Lebend  geborene  t Weibl. 

387 

370 

407 

331 

377 

381 

371 

344 

348 

269 

349 

37t 

eheliche  Kinder  | aWh 

800 

727 

840 

730 

787 

734 

702 

755 

672 

571 

720 

761 

| inUnnl. 

30 

27 

38 

30 

20 

26 

27 

23 

25 

23 

22 

3« 

Lebendgeborene  ) weibl. 

28 

44 

10 

25 

26 

25 

32 

27 

25 

20 

27 

unehel.  Kinder  | {,ber)l 

58 

71 

54 

55 

52 

51 

59 

50 

50 

43 

49 

| männl. 

449 

384 

471 

435 

436 

379 

418 

434 

319 

325  393 

424 

Lebendgeboreue  / wa;m 

415 

414 

428 

350 

403 

400 

403 

371 

373 

289  376 

40 

überhaupt  | überb 

804 

708 

894 

791 

1*39 

785 

‘821 

805 

722 

614 

769 

830 

1 niännl. 

19 

10 

13 

20 

18 

17 

11 

19 

13 

7 

U 

21 

rndtgehorenc  | weibl. 

11 

11 

14 

13 

18 

14 

10 

9 

13 

16 

s 

' 

eheliche  Kinder  | flb#rll_ 

30 

27 

27 

33 

36 

31 

21 

28 

26 

23 

23 

I 

1 milnnl. 

2 

2 

4 

3 

1 

2 

2 

6 

1 

• 

Todtgeborone  j wej|,]. 

o 

4 

1 

3 

3 

1 

. 

2 

unehel.  Kinder  | überb 

4 

6 

5 

6 

4 

2 

2 

6 

1 

2 

( niHnnl. 

21 

18 

17 

23 

19 

19 

13 

24 

14 

1 

i 

■ 

Todtgeborene  ) we;j,] 

13 

15 

15 

10 

21 

14 

10 

10 

13 

1« 

Überhaupt  | 

34 

33 

32 

39 

40 

33 

23 

34 

27 

2S 

2 

5 4 

Zahl  | mUnnl. 

550 

527 

379 

342 

318 

317 

274 

348 

262 

25J 

26 

der  Gestorbenen  7 weibl. 

451 

325 

330  297 

315 

321 

259 

303 

277 

26- 

26 

... 

'rinarhl.  'Irr  1 ..«  . 

Tudtcrborenrn)  ' «D6MI. 

1001 

052 

715 

039 

633 

638 

533 

051 

539 

52. 

53 

1 

Digitized  by  Googli 
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IV.  OrosshencogUium  Hessen. 


Zahl  der  Eheschliessungen,  der  Geborenen  und  der 
Gestorbenen  im 


Gegenstand. 


id-  Eheschliessungen 


Zahl 

Geborenen 


niUmil. 

weibl. 

iiberh. 


fauler: 

| männl. 
fedgeborene  J Weibl. 
«he  Kinder  | abcrh 


idlgeboroiie  ' 
IfL  Kinder  | 


männl. 

weibl. 

fiberb. 


uAgeborene 

«krhaupt 


männl. 

weibl. 

ftberh. 


& 


•orene 
«*  Kinder 


milniil. 

weibl. 

ttberh. 


nborene 
el  Kinder 


1 männl. 
{ weibl. 

* iiberh. 


männl. 

weibl. 

überh. 


rniimil. 

weibl. 

iil>erh. 


•Januar. 

Februar. 

N 

April. 

Mai. 

Juli. 

August. 

September. 

October. 

November.  • 

December.  j 

ganzen  J&hr.l 

472 

578 

463 

814 

815 

553 

570 

518 

510 

689 

902 

760 

7644 

1481 

1266  1 50s,  1333 

1365 

1294 

1415  1336 

1 208 

10661267 

1 505 

16044 

1340 

1246  1377 

1263 

1324 

1221 

1266 

1278 

1214 

1007 

1 175  1398 

15115 

2827 

2512 

2885 

2596 

2689 

2515 

2681 

2614 

2422 

2073  2442 
1 

2903 

31159 

1288  1099)1339  1178 

1209 

1152 

1 282 

1201 

1075 

95911141321 

14217 

1199 

1078 

1238 

1113  1175 

1110 

1142 

1153 

1 100 

893  1065!  12 17 

13483 

2 187 

2177 

2577 

2291 

2384 

2262 

2424 

2354 

2175 

1852 

2 1 79  2638 

27700 

131 

116 

107 

89 

96 

100 

91 

84 

86 

67 

891  125 

1 181 

99 

120 

81 

103 

96 

jj 

97 

90 

75 

72 

75 

134 

1119 

230 

236 

188 

192 

192 

177 

188 

1 74 

161 

139 

164 

259 

23011 

1419 

1215 

1446  1267 

1305 

1252 

1373  1285 

1161 

10261203 

1446 

'5398 

1298  11 »8 

13194216 

1271 

1 1K7 

1 239 

1243 

1175 

90511401351 

1 1002 

2717 

2413 

2765 

2483 

2576 

2439 

2612 

2528 

2336 

1991 

2343 

2797 

3UIK10 

55 

47 

55 

55 

52 

37 

38 

45 

42 

39 

57 

58 

580 

42 

41 

49 

42 

49 

34 

24 

31 

36 

39 

32 

42 

401 

97 

88 

104 

97 

101 

71 

62 

76 

78 

78 

89 

100 

lull 

7 

4 

7 

11 

8 

5 

4 

6 

5 

, 

7 

1 

06 

0 

7 

9 

5 

4 

4 

3 

3 

3 

5 

52 

13 

1 1 

16 

Ul 

12 

r, 

10 

8 

4 

10 

6 

1 18 

62 

51 

62 

66 

60 

42 

42 

51 

47 

40 

64 

59 

640 

48 

48 

58 

47 

53 

34 



27 

35 

39 

42 

35 

47 

513 

110 

99 

>20 

.'■» 

113 

76 

69 

86 

86 

82 

99 

106 

1 1 59 

1 790 

995 

1147 

1041 

946 

915 

807 

939 

782 

816 

814 

935 

1 1987 

1 676 

972 

1064 

947 

918 

875 

790 

887 

792 

787 

829 

968 

1 1535 

3466 

1967 

2211 

1988 

1894 

1 790 

1657 

1826 

1574 

1603  1643  1903 
1 1 

23522 
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Nr.  3104.  Ueberairht  der  Todwd 

(Nach  den  vorläufigen  A 


Kreise 

und 

Provinzen. 

Ja 

•S-3  g 
3g| 

° 2 

5§i 

a c öe 

H 

Darunter 

J 

1 

5 

> 

0 

E 

© 

« 

a 

e 

i 

X 

jä 

* 

Bf 

— 

<2 

8 

£ 

2 

X 

O 

ja 

-= 

— 

£ 

b» 

3 

£ 

Iota 

\ 

\ 

l i 

i 

1 1 
-*  - 

Kinder 

© 

e 

V 

OB 

— 

ä 

* 

u 

& 

k 

s 

■'S 

•i.s 

a* 

i 

1 

3 

M 

Dann  Stadt 

1924 

533 

257 

790 

1134 

20 

1 

7 

48 

13 

2+ 

Bensheim 

1295 

447 

219 

666 

629 

35 

. 

3 

32 

12 

Dieburg 

1187 

283 

161 

444 

743 

6 

2 

5 

36 

21 

‘3 

Grbacb 

956 

224 

127 

351 

605 

3 

12 

2 

28 

I 

Gross-Gerau 

977 

265 

111 

376 

601 

. 

2 

2 

26 

5 

'♦) 

Heppenheim 

1021 

308 

139 

447 

574 

18 

13 

6 

7 

5 

1« 

Offenbach 

1999 

562 

329 

891 

1108 

3 

3 

4 

96 

29 

Starkenburg 

9359 

2622 

1343 

3965 

5394 

87 

33 

27 

273  86 

,06 

Von  10000  Einw. 

223,0 

— 

2.» 

8fi 

I ui  Durchschnitt 

der  Jahre  1886—  89 

220,2 

0.04 

4,1 

2,7 

0,7 

1880—81 

229,2 

0,03 

3,1 

3,4 

Ofi 

8,» 

4M 

Giessen 

1616 

288 

280 

568 

1048 

12 

4 

5 

78 

8 

1* 

Alsfeld 

783 

107 

142 

249 

634 

26 

2 

38 

6 

< 

Büdingen 

786 

120 

133 

253 

588 

10 

5 

2 

38 

11 

4 

Friedberg 

1281 

191 

222 

413 

871 

13 

1 

2 

69 

: 

2 

Lauterbnch 

551 

105 

71 

176 

375 

2 

. 

9 

8 

< 

»Schotten 

692 

111 

170 

281 

411 

■)t 

41 

1 

2 

43  11 

Oberhessen 

57  1 2 

922 

1018 

1940 

3772 

■)1 

102 

13 

13 

2 7;,  m 

31 

Von  10000  Einw. 

2/4,s 

0,04 

V 

0,5 

<v> 

22J 

M 

Im  Durchschnitt 

der  Jahre  1886—89 

207 yS 

0,04 

2,« 

11,4 

U 

1880-84 

2/2,7 

0,11 

0,7 

3,7 

«J 

U 

Mainz 

2705 

884 

491 

1375 

1330 

17 

9 

u 

98 

15 

64 

Alzey 

903 

215 

146 

361 

542 

19 

. 

18 

5 

22 

Bingen 

899 

232 

169 

401 

498 

7 

. 

26 

13 

19 

Oppenheim 

1016 

244 

190 

434 

582 

23 

l 

14 

10 

24 

Worin  8 

1769 

615 

272 

887 

882 

32 

1 

3 

30 

11 

64 

Rheinhessen 

7292 

2190 

1268 

3468 

3834 

98 

»o 

15 

186 

54 

198 

Von  10000  Einw. 

237,9 

— 

•V 

0,3  0,0 

«J 

Im  Durchschnitt 

der  Jahre  1885-  89 

224,3 

0,0 

3,1 

4,1 

0,7 

7* 

1* 

IW  64 

222, H 

0,03 

2,« 

2,3  0,7 

4,7 

3J 

Grossh.  Hessen 

22368 

5734 

3629 

9363 

1 3000 

■)t 

287 

66 

56 

734,189 

330 

— t ■ 

Von  10000  Einw. 

22-V 

0,01 

*•» 

Ofi  0,s 

3J 

Im  Durchschnitt 

der  Jahre  1885-  89 

218,0 

0.004 

3,0 

2,*  0,7 

8,< 

1880-  84 

222,6 

OfiS 

2,1 

3,7  Ofi 

** 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  455,  Febr.  1890,  8.  42, 
*)  Varicella«. 
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roMwli.  llcMMOii  im  Jnlirc  1890.*) 

>ssh . Kreisgesundhcitsilmter.) 


1 beiten. 

And.  vorherrsch.  Krankheiten. 

M 

«3 

g 

ui 

03 

!•! 

i1 

£ 

© 

1 

i 

M 

c 

s 

* = 
SS 
s ® 

s-° 

M 

i 

■ 

P 

rmwaltwunAr 

Tod 

r "5 
£ 

« 

— 

5 

'■ 

■< 

ja 

S 

£ 

© 

C3 

1 

*73 

c 

2 

2 

ig 

]{ 
i s 

s 

a 

il 

H 

j*  ~ 

si 

I* 
2 8 

«J 

J3 

- 

-r 

= 

— 

a 

■ 

-t 

a 

S 

£ © 
lh 

Zr  ® 

lii 
il: 
Hi 
=»  ® 

< ** 

i 

1 

s 

ß 

►4 

© 

*2. 

l 

*< 

9 

o 

M 

X . 

• * 
Jt  3 

II 

V* 

3 

< 

•43 

i 

CS 

°'l 

*S 

5-3 

M 

s 

O 

a . 
3 IC 

« 9 
® 9 

>Ji 

ja  o 

Zx 

9 

"9 

i 

5t 

-s 6 
= 

*3 

lif 

’S; 

s;i 

'*J 

X 

2 

117 

4 

250 

313 

99 

, 

94 

932 

52 

17 

42 

3 

. 

4 

9» 

5 

171 

150 

23 

2 

98 

522 

206 

13 

6 

1 

. 

• 

6 

94 

i 

130 

189 

26 

1 

39 

523 

158 

11 

14 

1 

. 

6 

CO 

6 

90 

143 

22 

23 

312 

274 

12 

7 

1 

4 

CI 

3 

186 

112 

33 

43 

480 

32 

18 

8 

1 

. 

3 

73 

4 

130 

133 

28 

5 

56 

380 

193 

12 

7 

7 

I73 

4 

359 

238 

39 

8 

153 

931 

03 

16 

12 

1 

. 

32 

679 

27 

1322 

1278 

270 

17 

506 

4080 

977 

99 

96 

8 

_ 

— 

Oß 

IC,! 

0,6 

31,3 

30,6 

6,4 

0,4 

12, 1 

97, 

23,8 

‘iß 

2,8 

Oß 

0,02 

Oß 

19,6 

1,0 

30ß 

24,8 

6,! 

0,a 

13,9 

94,0 

25,9 

2,6 

2, 

0,8 

0^5 

0,12 

lß 

23,1 

Iß 

29,4 

24,! 

Oß 

0, 

12,7 

97,7 

29,3 

2,7 

iß 

0,1 

7 

133 

2 

220 

222 

36 

1 

33 

788 

151 

18 

10 

o 

. 

3 

»• 

4 

66 

142 

15 

9 

385 

63 

8 

10 

1 

4 

79 

2 

115 

147 

18 

11 

363 

37 

8 

6 

. 

8 

IOC 

1 

199 

178 

46 

26 

529 

180 

10 

9 

. 

2 

80 

2 

67 

48 

11 

9 

299 

72 

5 

8 

L 

1 - 

i 

10G 

2 

63 

105 

13 

. 

9 

209 

170 

5 

10 

^ ■ 

. 

26 

334 

13 

730 

842 

139 

1 

97 

2573 

673 

54 

53 

3 

L 

~ 

Oß 

20,1 

0,6 

27,4 

31,7 

0,04 

3,6 

96,8 

25,8 

2,0 

2,0 

0ß 

0.'. 

o,w 

>ß 

20,4 

tß 

25,8 

23ß 

fl. 

0,4 

*ß 

88,0 

33,0 

2,7 

2,4 

0,8 

Ofi 

°ß* 

Oß 

19,1 

0,7 

23ß 

22,4 

5,1 

Oß 

*ß 

88,6 

42, t 

3,0 

2,« 

o,: 

18 

233 

10 

378 

355 

89 

4 

191 

1055 

283 

62 

29 

6 

. 

3 

69 

97 

140 

31 

1 

22 

380 

150 

5 

8 

. 

1 

68 

3 

116 

136 

34 

32 

343 

138 

15 

12 

3 

3 

78 

112 

134 

38 

1 

22 

413 

180 

19 

19  . 

6 

138 

3 

233 

276 

53 

2 

125 

681 

194 

27 

17 

L 

. 

31 

626 

16 

936 

1040 

245 

8 

392 

2872 

945 

118 

85 

9 

- 

— 

Iß 

20,4 

0,3 

30, 3 

33ß 

8,0 

0,1 

12,8 

93,4 

30,7 

3ß 

2, 

0,3 

Oß 

Opa 

Oß 

19ß 

Oß 

28ß 

22,7 

V 

0,8 

13ß 

92,6 

31,6 

3,4 

2,7 

Oß 

O* 

0,04 

Iß 

H,1 

0,3 

27,4 

22,8 

V 

0,8 

14,1 

92,0 

34,s 

3,7 

2, 

Of 

L 

88 

1839 

562988 

3160 

654 

26 

995 

9525 

2595 

271 

234 

20 

r 

-1 

«; 

18,3 

Oß  30,1 

31ji 

e. 

o,a 

10,0 

95ro 

26,1 

2,7 

2,4 

0,2 

j* 

0,03 

Oß 

19ß 

1,0 

28,4 

23,6 

6,6 

0,8 

11 J 

91ß 

29,6 

2,8 

iß 

0,8 

F°: 

*“l 

Oß 

37, 

23, 

6ß 

Oß 

10,9 

93,6 

34,3 

3ß 

iß 

Oß 
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Nr.  3105.  KrRebiiinne  I,an<lg<‘Hlüln  im  Jahr  lSM.'i 

...  . • * w 1 iRi.l L»l._  ! f ODA  luulaoll.  i 


Nr. 

Lamlgestiitss tat  innen. 

Zahl 

der 

be<l*-kt*n 

Stuten. 

Davon 

sind 

Aus- 

i 

Babenhausen 

46 

2 

Bickenbach 

05 

. 

3 

Dornheint 

105 

• 

4 

(1  ross- Bieberau 

110 

. 

& 

Jilgersburg 

86 

• 

6 

König 

32 

i 

7 

Lampertheim 

26 

9 

8 

Lörzenbach 

122 

4 

9 

Trebur 

85 

10 

Berstadt 

80 

11 

Butzbach 

67 

3 

12 

Düdelsheim 

75 

7 

13 

Engelrod 

48 

14 

Grünberg 

76 

15 

Hirzenhain 

58 

1 

10 

Nieder- Wöllstadt 

100 

10 

17 

Ober-OHeideu 

140 

9 

18 

Komrod 

263 

36 

19 

Schlitz 

51 

7 

20 

Alsheim 

75 

21 

Alzey 

63 

1 

22 

Sauer  Soli wabenheim 

61 

Summe 

1834 

88 

Vertheilt  auf  die  PruvinidL 


Starkenburg  = 677  Stuten. 

Davon  kommen  im  DuithiaÄ 
auf  1 Station 
* 1 der  2-1  Beschäler  = 28 


Oberhessen  = 958  Stuteu. 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 
auf  1 Station 
* 1 der  27  Beschäler  = 


Rheiuhessen  = 199  Stuten. 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 
auf  1 Station 

* 1 der  7 Beschäler  — W 

auf  1 Beachlkr 


Im  Grosfiti.  kommen  im  Durchschnitt:  auf  1 Station  — 83  Stuten,  — 

auf  1 der  17  Wochen  = 108  Stuten,  auf  I Tag  (6  per  Woche)  = 18 

II.  l'ebera.  (Irr  Sprünge  der  Landgeatütebeschäler  nährend  der  Bescbilielt 
Nach  der  Frequens  geordnet. 


>l»r  uiiK" 

Sprünge 

* 

1 

182 

21 

Jesuit 

69 

« 

Egoist 

2 

Lustig 

1 10 

22 

Ehrlich 

68 

42 

Mcnelau» 

3 

Fanatiker 

106 

23 

ln spector 

68 

43 

Gründer 

4 

Jurist 

ioo 

24 

Di'imtirter 

67 

44 

Herold 

& 

Laudjunker 

95 

25 

Milan 

64 

45 

t'apitain 

6 

Lohciigrin 

93 

26 

Elector 

58 

46 

Figaro 

Edgar 

92 

27 

General 

58 

47 

Magnat 

8 

Jupiter 

88 

28 

Daniel 

57 

48 

Körte« 

9 

Dari  us 

85 

29 

Hofmarschall 

54 

49 

Martell 

10 

Kanzler 

84 

30 

Factor 

53 

50 

Ladet 

1 1 

82 

31 

Hannihal 

53 

51 

Medium 

12 

81 

32 

Ivan 

53 

52 

Hermann 

13 

79 

33 

Lohndiener 

62 

53 

Landsknecht  1 

14 

Granit 

78 

34 

Kantor 

50 

54 

Bandit 

15 

Idealist 

76 

35 

Lord 

50 

55 

Kilmpfer 

10 

Farmer 

75 

36 

Goldoukel 

49 

56 

Exact 

17 

Filucius 

74 

37 

Hans-Sachs 

49 

57 

König 

18 

Grenadier 

74 

38 

Edwin 

48 

58 

Kapital 

19 

Mahdi 

72 

39 

Künstler 

48 

StUUMjj 

20 

Brigand 

69 

40 

Kalchas 

47 

Hiervon  kommen  auf  einen  Beschliler  durchschnittlich 

= 60  Sprunge.  1 

• 

» 

eine  Station 

9 

= 158  • 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  477,  Nov.  1890,  8.  392. 
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III.  l'ebersicht  «1er  aus  der  1890  er  Bedeckung  trächtig  gewordenen 
inländischen  Stuten. 


A.  Nach  den  Landgeatütsstationen  geordnet. 


Ludgestiit  »Stationen. 

Zahl  der  in  1890  bedeckten 
inländischen  Stuten. 

Hiervon  gingen  ab,  bevor 
über  deren  Aufnahme  etwasl 
festgcstellt  werden  konnte. 

Verbleiben  bedeckte 
Stuten. 

Von  diesen  wurden 
trächtig. 

Von  diesen 
trächtigen  Stuten 

Procente  an  trächtig  ge- 1 
wordenen  Stuten 

wurden  lebende 
Fohlen  geboren.  , 

d 

dS 

£ 

-s? 

© 3 
> u 
9 
► 

wurden  verkauft. 

Babenhausen 

46 

46 

23 

18') 

6 

50,0 

Bickenbach 

65 

65 

33 

80 

3 

50,8 

Dom  heim 

105 

105 

62 

57 

5 

59,0 

Qross-Biebentu 

110 

110 

73 

66 

6 

i 

66,0 

Jl^trsburg 

86 

. 

86 

36 

33 

3 

41,9 

Köuig 

31 

31 

8 

7 

1 

. 

25,8 

UnijK-rtheini 

17 

2 

15 

5 

3 

2 

33, 3 

Lörzenbach 

118 

1 

117 

73 

67 

4 

2 

62,4 

Trebur 

85 

. 

85 

Öl 

47‘) 

5 

. 

60,0 

Starkenburg 

063 

3 

660 

361 

328 

35 

3 

55, « 

Berstadt 

80 

80 

45 

41') 

5 

56,3 

iatxhach 

64 

64 

26 

26 

40,6 

Düdelsheim 

68 

68 

44 

39 

4 

1 

64,7 

üngelrod 

48 

1 

47 

24 

21 

2 

1 

51,1 

Srünberg 

76 

76 

31 

23 

7’) 

1 

40,8 

Hirzenhain 

57 

57 

38 

32 

6 

66,7 

Keder- Wöllstadt 

90 

1 

89 

46 

38 

8 

51,7 

Ober-OHeiden 

131 

131 

88 

79 

8 

1 

67,2 

■•arod 

227 

1 

226 

111 

106') 

6») 

49, t 

Schlitz 

44 

44 

23 

22 

1 

52,3 

Oberhessen 

885 

3 

882 

476 

427 

47 

4 

5 1 ,<  • 

Alsheim 

75 

75 

34 

30 

4 

46,3 

Alzev 

62 

1 

61 

43 

34 

7 

2 

70,5 

Hauer  Schwabcuheim 

61 

1 

60 

33 

29 

3 

1 

55,0 

Rheinhessen 

198 

2 

196 

110 

93 

14 

3 

56,1 

Imsherzogthum  Hessen 

1746 

8 

1738 

950 

848*) 

96 

10 

54,7 

Procent e an  trächtig  gewordenen  Stuten  aus  der  Ileschälzeit: 


1881 

52,0 

Ko 

1886 

57,0 

Ko 

1882 

55,7 

» 

1887 

56,6 

» 

1883 

56,1 

» 

1888 

55,7 

» 

1884 

56,8 

1889 

54,0 

» 

1885 

56,4 

» 

1890 

54,7 

» 

i 10  jähriger  Durchschnitt  = 55,4  % 

rbei  ein  Zwillingspaar.  •)  Hierbei  1 Stute  mit  Zwillingen  verfehlt.  *)  Hierunter 

Hengst-  und  463  Stutfohlen. 
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B.  Nach  den  Kreisen  geordnet. 


Ord.-Nr. 

Kreise. 

1 18 

£2  = 
2 ist 
Ui 

tiÜl 

mu 

5 .gal 

= -4l? 

a 

c-S 

13 

3? 

ja 

&• 

§3 

l 2 
es 

>1 

* 

Von  «lie««n  trikhtifm 
Stut^u 

s 

£ | 
: i 

i 

B C s c 
*•*=*•& 

I ! 

Vi 
: = 
> s 

1! 
= ■- 
Ü : 

1 

Bensheim 

143 

2 

141 

64 

57 

7 

19 

2 

Darmstadt 

39 

39 

18 

17») 

2 

« 

3 

Dieburg 

118 

118 

72 

G4 

7 

1 

i 

4 

Erbach 

54 

i 

53 

22 

20 

2 

1 

6 

Gross-Gerau 

192 

192 

117 

108') 

10 

•< 

6 

Heppenheim 

93 

. 

93 

59 

53 

4 

2 

6 

7 

Offenhach 

22 

22 

II 

8 

. 3 

3 

Starkenburg 

G61 

3 

658 

363 

327 

35 

3 

5 

8 

Alsfeld 

350 

, 

349 

192 

179') 

12 

S 

1 

9 

Büdingen 

128 

128 

80 

72 

7 

1 

II) 

Fried  berg 

148 

1 

147 

73 

65 

8 

. 

t 

1 1 

Giessen 

101 

101 

43 

38») 

6*) 

» 

17 

Lauterbnch 

90 

1 

89 

42 

39 

3 

t 

13 

Schotten 

67 

67 

40 

34 

11») 

1 

4 

Oberhessen 

884 

3 

881 

476 

427 

47 

4 

3 

14 

Alzey 

29 

1 

28 

18 

14 

3 

1 

i 

ir> 

Bingen 

24 

24 

14 

13 

1 

! 

10 

Mainz 

34 

I 

33 

18 

15 

2 

1 

! 

17 

Oppenheim 

54 

54 

27 

21  ' 

6 

' 

18 

W orms 

60 

60 

34 

31 

2 

i 

Rheinhessen 

201 

2 

199 

111 

91 

14 

r 

Grossherzogthum  Hessen 

1740 

8 

1738 

950 

848 

96 

HM 

»)  Hierbei  ein  Zwillingspaar.  *)  Hierbei  1 Stute  mit  Zwillingen  verfehlt. 

Im  Jahre  ISilO  worden  filr  das  I.andgestllt  angekauft: 

Ord.- 

Nr. 

Namen 

der  Beschäler. 

Farbe. 

Alter. 

Grosse. 

Kace-  1 

Jahre. 

cm. 

1 

Nicolnus 

Kapp 

3 

174 

HnimoveraMM 

2 

Nimbus 

Mohronschimmcl 

3 

172 

Belgier 

3 

4 

Netto 

Negro 

Dutikelhrauu 

Kapp 

4Vt 

3>/t 

170 

176 

j ( )ldcnburg«J 

5 

Sumseuhncher 

Braun 

4 

172 

Vollblut. 

0 

Nerv 

Dutikelhrauu 

8 

172 

1 

7 

Notar 

Kapp 

4 

176 

j Ohlenbarger.l 

8 

Nobel 

Braun 

3 

175 

Die  vorgenannten  Beschulet*  kosteten  int  Ganzen  = 43  817,90.4. 


Abgcgnngen  sind  im  Jahr  1890: 

C Beschäler,  als  untanglieli  zum  ferneren  Zuchtgchrauch  in  öffentlicher  Versteigerung  I 
von  5 vorher  eastrirt.); 

1 BeschUler  an  einem  eingeklemmten  Leistemlarnihrnch  umgcstamlen  und  1 ik>- 
schlachten  verkauft. 
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Nr.  3106.  Meteorol.  Beobacht,  «i  IlarmMndt  Im  N'ov.  1801. 

Nuverabor-Mittel  aus  «TO  Jabren  (1862—1891'!: 

Rarom.  747,o*  mm.  — Tbormom.  3,  st  0 C.  — Niederschi.  ß5,«t  mm. 

tmeterstand  höchst.  (5.  Nuv.)  760,50;  tiefster  (11.  Nov.)  733,10;  mittlerer  746,90  mm. 
ttnoxneterstand  » (11.  » ) 13,00;  » (9.  * ) — 5,40;  » 4,oo°C. 

in  za  hl  der  Tage  mit  Kegen  14;  Schnee  3;  Kegen  u.  Schnee  1. 

! » * » » Nebel  10;  Reif  11;  Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  4;  gemischten  Tage  13;  trüben  Tage  13. 

Höhe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  58,70  mm. 

indrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 mal;  NO.  18  mal;  O.  13  mal;  SO.  8 mal; 
S.  1 mal;  SW.  34  mal;  W.  7 mal;  NW.  7 mal;  Windstille  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 83,30  °lo. 


Kr.  3107.  Meteorol.  Beobacht,  zu  8chwelnftberg  im  Nov.  1891. 

November-Mittel  aas  12  Jahren  (1880 — 1891h 
Rarom.  742.7t  mm.  — Thermom.  3,7t  nC.  — Niederschl.  47,io  mm. 

vmeterstand  höchst.  (5.  Nov.)  757,60;  tiefster  (13.  Nov.)  729,70;  mittlerer  742,50  mm. 
tnnomet erstand  » (19.  » ) 10,70;  » (6.  u.  8.  * ) — 7,60;  » 3.00 °C. 

«zahl  der  Tage  mit  Kegen  8;  Schnee  2;  Kegen  ti.  Schnee  1. 

, » * » » Nebel  7;  Keif  9;  Gewitter  — . 

* » heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  10;  trüben  Tage  19. 

Höhe  der  Niederschläge  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  25,80  mm. 

liriehtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  16  mal;  NO.  11  mal;  O.  3 mal;  SO.  7 mal; 
S.  43  mal;  SW.  4 mal;  W.  1 mal;  NW.  — mal;  Windstille  5 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 86,60%. 


Nr.  3103.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Casttel  im  Jfov.  1801. 

November- Mittel  aas  28  Jabren  (1803—1890): 

Rarom.  741. «9  mm.  — Thermom.  3,tt°(J.  — Niedersehl.  49, S7  mm. 

'[.•rierstand  höchst.  (5.  Nov.)  767,80;  tiefster  (11.  Nov.)  728,83;  mittlerer  742,58mm. 

nometerstsnd  * (ll.u.20.  »)  il,oo;  » (6.  » ) -—6,00;  » 3,48° C. 

nxahl  der  Tage  mit  Regen  12;  Schnee  1;  Regen  u.  Schnee  — . 

» » » Nebel  1 ; Reif  9 ; Gewitter  — . 

9 heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  15;  trüben  Tage  13. 

Böhe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  18,43mm. 

ftdricbtnng  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  7 mal;  NO.  4 mal;  O.  1 mal;  SO.  1 mal; 
S.  4 7 mal;  SW.  4 mal;  W.  lmal;  NW.  — mal;  Windstille  25  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 87,08  %. 
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Nr.  3109.  Vergleichende  ZuMMinnienstellung  H 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt.  Giessen,  Maa 


— 

Thermometrograph  °R.) 

tx 

Minimum. 

L _ __  J 

r- 

i). 

B. 

F. 

Mch. 

G. 

M*. 

Mali. 

8. 

K. 

c. 

L). 

B. 

, 

8.« 

7,0 

7,0 

3,9 

6,1 

8,2 

5,0 

5,0 

5,3 

7,0 

18,4 

20.» 

J lt 

2, 

| 8.6 

1 1,0 

8,0 

5.6 

8,0 

9,0 

9,0 

7,8 

7,2 

8,8 

13,8 

14,6 

16»  ll 

3. 

6,9 

7,0 

3,5 

4,9 

5,1 

6,2 

4,0 

4,4 

4,6 

5,6 

1 1,8 

14,0 

lOi  1 

4. 

■M 

4,0 

0 

3,2 

3,0 

6,4 

2,0 

3,1 

1,0 

3,6 

13,0 

14S 

T» 

f>,i 

5,0 

3,5 

5,5 

5,0 

7,2 

4,0 

1,6 

5,2 

4,5 

12,5 

134 

iti  1 

6. 

6,0 

5,8 

4,0 

2,2 

5,8 

6,5 

3,0 

4,4 

4,8 

5,0 

16,3 

1$4 

14.0  H 

7. 

7,fi 

7,2 

7,0 

4,1 

7,3 

7,4 

5,0 

8,0 

5,6 

8,6 

16,8 

17.« 

,s. 

9,1 

9,0 

5,0 

7,0 

9,0 

9,1 

7,« 

8,5 

8.2 

7,8 

12.2 

13s 

Bf- J 

9. 

4,1 

3,6 

3,5 

2,2 

G,5 

5,0 

2,0 

6,8 

0,7 

6,6 

13,3 

15,o 

iirt 

10. 

8,5 

8,0 

5,5 

3,2 

7,2 

7,4 

6,0 

6,4 

0,4 

7,2 

14.1 

164 

132  < 

11. 

6.5 

6,0 

6,5 

3,0 

7,4 

7.« 

5,0 

KO 

0,2 

8,1 

15,1 

17,» 

14s»  1 

12. 

8,2 

6,8 

7,0 

3,5 

6,0 

8,2 

5,0 

4,9 

0,7 

7,2 

13,8 

15,0 

133  1 

13. 

8,1 

8,6 

4,0 

5,2 

7,8 

8,4 

6,5 

7,2 

7,4 

7,0 

1 1,8 

13.6 

93  i 

14. 

7,6 

5,2 

3,5 

4,1 

7,2 

7,8 

4,0 

7,9 

7,0 

6,7 

1 4,6 

15.4 

11«  1 

15. 

8,9 

8,8 

4,0 

6,3 

7,0 

9,0 

8,0 

6,8 

6,0 

5,S 

1 1,9 

15,» 

133  1 

1 6, 

7,9 

7,2 

4,0 

‘3,5 

4,3 

6.6 

4,0 

2,6 

3.6 

5,1 

15,1 

154 

143  1 

17. 

8,2 

10,0 

6,5 

3,4 

8,0 

8,o 

8,5 

4,8 

6,6 

6,7 

11,6 

13,0 

ii.«  i 

18. 

5,5 

4,0 

2,0 

0,9 

1,6 

3,2 

3,0 

3,4 

4,2 

3,7 

1 1,4 

134 

uw» 

19. 

2,2 

0,8 

2,0 

—2,3 

0,0 

2,2 

— 1,5 

— 0,8 

-0,5 

2,1 

11.8 

13,0 

10S  i 

20. 

9,8 

8,4 

4.5 

—2,0 

3,0 

9,0 

4,0 

7,0 

8,3 

7,5 

15,4 

Kuj 

ns  i 

21. 

10,0 

10,2 

7,0 

7,6 

9,0 

10,0 

8,5 

9,6 

7,2 

9,0 

13,8 

154 

US  1 

22. 

7,8 

7,0 

4,0 

4,8 

7,0 

8,1 

5,0 

6,6 

7,2 

7,3 

13,0 

14.2 

ns  1 

23. 

5,6 

5,2 

3,o 

1,6 

6,0 

6,4 

3,0 

6,6 

6.2 

7,2 

13,4 

15,0 

14S  1 

24. 

6,4 

4,8 

5,0 

1,4 

6,8 

7,0 

3,5 

5,2 

5,1 

0,4 

13,1 

13,6 

US  l 

6,6 

4,2 

3,5 

"1,8 

6,0 

7,0 

4,0 

3,2 

5,6 

6,4 

10,8 

13,4 

ns  i 

2t). 

5,6 

5,8 

2,5 

3,8 

7,1 

6,9 

4,0 

8,0 

8,0 

8,2 

10,2 

12.0 

lös  1 

2 7. 

0,3 

7,8 

3,0 

4,8 

7,5 

7,2 

6,0 

■V» 

4,6 

3,8 

9,4 

114 

73 

2S 

2,8 

3,4 

-1,5 

1,8 

1,2 

3,6 

1,0 

0,6 

1,4 

02» 

I 6,8 

■ rl 

73  ’ 

29. 

— 1,0 

— 1,8 

-3,0 

— 2,5 

-1,0 

1,0 

— 2,5 

— 3,5 

— 0,8 

— 1,4 

6,6 

V 

6,0 

:;o. 

—0.8 

— 2,2 

—5,0 

—4,2 

t— 1,2 

—0,2 

—4.0 

—3,2 

— 1,4 

— 1,8 

4.0 

5.4 

:u. 

-2,8 

-4,0 

—5,0 

-5,6 

-2,4 

—1,8 

-4,6 

—5,r» 

-3,2 

-4,o 

5,0 

5,0 

5S  i 

6,08 

5,61 

3,40 

2,71 

5,20 

0,38 

3,79 

4,58 

4,85 

5,36 

12,38 

13,81 

11.4»  1| 

Mittel. 

Mittel  der  Minima  und  Maxims.  Höhe  der  Niederschlag 


Darm  stadt 

9,23°  R. 

Mainz 

9,36°  R. 

Darmstadt 

68,80  mm 

Mains  «4 

Bensheim 

9,72  » 

Monsheim 

7,51  » 

Bensheim 

32,oo  « 

Monsheim  ■' 1 

Felsberg 

7,44  » 

»Schweins!). 

8,12  » 

Felsberg 

46,90  » 

8ch«r»in*l>- 

Michelst. 

6,94  » 

Rauschen!). 

7,75  » 

Michelst. 

36,40  . 

Rauschen!» 

Giessen 

8,73  * 

Cassel 

8,67  » | 

1 

Giessen 

27,93  » 

Cassel 
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Meoroloigiactieii  Heobaclitiiiigen  Im  Monat  October  1801 


Daheim;  Schweinsberg,  Rauschenberg  und  Cassel  (Preussen). 


Heget 

Niederschläge  etc. 

(r),  Schnee  (s),  Nobel  (n). 

ü 

* 

lliz. 

Msh. 

S. 

R. 

c. 

D. 

B. 

F. 

Mch. 

G. 

Mi 

Hub. 

8. 

K. 

c. 

E- 

17,8 

15,0 

18,S 

17,0 

18,8 

n 

r n 

n 

r 

n 

n 

1. 

13,0 

11,0 

12,3 

113! 

12,6 

r 

r 

r. 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

2. 

| i-\« 

11,0 

11,8 

11,0 

12,5 

r 

u 

. 

n 

u 

3. 

12,8 

12,0 

12,0 

11,6 

12,2 

. 

. 

u 

n 

. 

4. 

1 12,8 

1 1,5 

12,8 

12,0 

13,0 

n 

• 

5. 

16.8 

12.0 

15.2 

13,8 

15,4 

n 

n 

. 

. 

r 

n 

6. 

16,8 

15,0 

16,0 

14,4 

16,8 

r 

r ii 

r 

r 

r 

r 

r 

n 

r 

7. 

! 13.0 

12,0 

1 1,8 

10,8 

11,3 

r 

r 

r 

r 

r 

r u 

r 

r 

n 

r 

8. 

11,4 

1 1,0 

12,9 

12,1 

13,6 

n 

ii 

D 

n 

r n 

n 

9. 

14,2 

12,0 

14,9 

13,9 

15,6 

, 

u 

• 

10. 

13,4 

13,0 

14,4 

13,1 

14,9 

n 

n 

n 

11. 

1 4.6 

14,0 

14.2 

13,0 

15,0 

r 

n 

r 

r 

r 

n 

n 

n 

12. 

12.6 

Ufi 

10,1 

8,6 

10,9 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

13. 

14,4 

1 6,* 

12,6 

11,0 

13,0 

r 

. 

r 

r 

r 

14. 

15.4 

14,0 

14,0 

13,2 

13,8 

r 

r 

r 

r 

r 

15. 

1 

14.4 

13,5 

14,2 

13,4 

14,8 

r 

n 

r 

r 

r 

r 

r 

u 

r 

16. 

12,6 

11.0 

10,8 

10,1 

11,7 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

17. 

12.2 

10,0 

10,7 

10,1 

10,8 

n 

. 

n 

n 

IK. 

10,7 

1 1,6 

10,1 

9,1 

11,0 

n 

n 

r 

u 

r 

19. 

• 

15,4 

13,5 

12,8 

13,1 

11,6 

r 

r 

r 

r 

r 

n 

r 

r 

r 

r 

20. 

13,6 

13.5 

12,6 

10,4 

13,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

21 

I» 

12,6 

11,0 

11,5 

10,9 

11,9 

r 

r 

. 

22. 

» 

13,0 

1 2,0 

12,8 

12,1 

14,1 

n 

u 

n 

23. 

fi 

1 2,6 

12,0 

13,0 

12,0 

13,0 

n 

n 

• 

n 

24. 

p 

ha 

10,0 

13,7 

12,5 

14,6 

n 

ti 

n 

25. 

A 

10.7 

10,0 

10,4 

8,5 

10,0 

r n 

n 

r 

r 

r 

r n 

r 

r 

26. 

1 

10,1 

a,5 

8,0 

7.2 

7,2 

r 

r n 

r n 

r 

u 

r 

r 

r 

27. 

1 

6.4 

7,0 

6,4 

4,2 

5,4 

n 

28. 

f 

7,7 

5,0 

5,8 

4,8 

5,3 

r 

r 

29. 

A 

1 4,4 

4,0 

3,6 

2,8 

3,5 

8 

r 

n 

30. 

l 

1 4’5 

4,0 

4,0 

2,5 

3,7 

n 

r 

ii 

n 

31. 

r 15 

r 11 

r 11 

r 9 

r 13 

r 10 

r 9 

r 9 

r 5 

r 14 

V 

12,33 

1 1,23 

11,71 

10,65 

1 1,9» 

8 1 

8 

8 

8 — 

8 — 

8 

8 

8- 

s 

8 — 

n 7 

n 16 

n 2 

n — 

n 5 

n 14 

n 5 

n 0 

n 5 

n 2 

Summe. 

Gewitter. 


Beobachter. 


SO.  Heb.  7 Nm. , Msh.  8'  i Nm. 


Dannstadt:  Gr.  Katastoramt. 

Bensheim:  Hr.  Semüurlehror  Haibauiu. 

Felsberg:  II  r.  Furstwart  .Simun. 

Micholstadt:  Hr.  K<*als<'huldire<:tor  Dr.  Quentell. 
Giessen:  Hrn.  0.  Schneider,  A.  Köhn  und  J.  K.  Mfillor. 
Mainz:  Hr.  W.  von  bnidionan. 

Monsheim:  Hr.  Jacob  M<dling«r. 

Scbweinsberg:  llr.  Förster  Stück. 

Hauncbenborg : Hr.  Oberpfarrer  Klein. 

Cassel:  Hr.  Professor  l>r.  Möhl. 
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III.  Angekonimene  und  abgegangene  Flösse. 


Monate. 

Angekonimene  Flösse. 

Abgepangene  Flösse. 

Bestand  au  Stiimmeu 

An- 

zahl. 

Bestand  an  Stämmen 

An-  hartes 
zahl.  Holz. 

wei- 

ches 

Holz. 

Zu- 

sam- 

men. 

barte» 

Holz. 

wei- 

ches 

Holz. 

Zü- 

rnen. 

Januar 

1 

9,0 

9,0 

Februar 

3 

14.» 

14,9 

, 

Mürz 

5 | . 

95,4 

95,4 

• 

April 

8 

162,4 

162,4 

Mai 

3 23,0 

31,4 

54,1 

i 

170,0 

170,1 

•1  uni 

5 

130,1 

130,1 

2 

64,8 

6M 

Juli 

5 

65,8 

65,8 

August 

4 

38,8 

38,8 

2 

148,0 

14848 

September 

2 

13,5 

13,5 

i letober 

1 1 

46,8 

46,8 

I 

80,0 

November 

4 

132,2 

132,2 

1 >eceniher 

1 

13,5 

13.5 

Zusauiuien 

42  23,0 

753,8 

776,8 

6 

462,8 

*6V 

Anzeigen. 

Durch  die  G.  Jonghaus'sche  Horbuchhamllnng,  Verlag,  in  Dartnsliiit 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogtlmins  Hessen. 

Ilerausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

31.  Hand.  Dannstadt  1888.  4.  Geheftet  6 & 

Inhalt:  Ergebnisse  der  bernfsstatistischen  Erhebung  iin  Grüsch.  Besser. 

vom  5.  Juni  1882.  1.  Theil:  Die  Bevölkerung  d.  Grossh.  nach  llaupi 
u. Nebenberuf,  mit  Unterscheid,  d.  Prov.  u.  Ortschaftskategorien. 

32.  Band.  Darmstadt  1889.  4.  Geheftet  6 A 

Inhalt:  Ergebnisse  der  herufsstatistischen  Erhebung  im  Grossh.  Hessen 
vom  5.  Juni  1882.  2.  Theil:  Die  Bevölkenmg  des  Grossh.  nach  Haupt 
beruf,  Geschlecht,  Alter  u.  Familienstand.  — Die  Bevölkerung  A 
Kreise  u.  d.  5 grössten  Städte  nach  Hauptberuf.  — Die  wegen  hohen 
Alters  oder  in  Folge  v.  Verletzung  oder  Krankheit  dauernd  erwerb> 
unOlhig  geword.  Pers.  im  Grossh.  nach  ihrem  vormaligen  Beruf. 
Die  Wittwen  im  Grossh.  nach  d.  Beruf  ihrer  (letzt-)  verstorb.  Ehemann 

33.  Band.  l.Heft.  Darm stadt  1890.  4.  Geheftet  1 Jt 
Inhalt:  Ergebnisse  der  berufsstatistischen  Erhebung  im  Grossherccg 
thum  Hessen  vom  5.  Juni  1882.  3.  Theil.  1.  lieft:  Die  landwirth 
schaftliehen  Betriebe  im  Grossherzogthum  Hessen. 

33.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1891.  4.  Geheftet  7 
Inhalt:  Ergebnisse  der  herufsstatistischen  Erhebung  im  Grosshereog- 
thum  Hessen  am  5.  Juni  1882.  3.  Theil.  2.  Heft:  Die  Gewerbebe 
triebe  im  Grossherzogthum  Hessen. 


Berichtigung. 

In  der  Uebersicht  d.  einkommensteuerpft.  Actiengcsellschaften  etc.  f d. 
.Jahr  1891/92,  Mitth.  Nr.  503  v.  1891,  8.  374  fg.  ist  hei  d.  Steuercomim* 
sariat  Osthofen  eine  einkoimnensteucrptl.  Gesellschaft  in  Kl.  41  der  Abth.  I 
mit  einem  Einkommensteuerkapital  von  5440  M.  uachzutragen.  Hiernach 
sind  d.  Zahlen  f.  d.  Prov.  Kheinhessen  u.  d.  Grossh.  entsprechend  zu  ändern 
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Druck  von  H.  Brill  ln  DurnniUdt. 


ConiniiasioiiH- Verlag  von  A.  Bergslrlsser  in 

Geologische  Specialkarte  des  Grossherzogthums  Hessen  and  dcr^ 

Landesgebiete  im  Maasstabe  von  1:50000.  Hcrausgog.  vom  mit 
sehen  geologischen  Verein.  17  Hefte,  gr.  8.  geh.  mit  1 
Farbendruck,  in  Mappe,  k.#8.  40.  1855—1872.  Bl.  Friedberg  in 
Geologische  Skizze  des  Grossherzogthums  Hessen  von  R.  Lud« 
gcolog.  Uchersiclitskartc  in  Farbendruck,  llerausgcg.  vom  mittl 
scheu  geologischen  Verein.  1807.  4.  geh.  .#  3. 

Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  und  verwandte  Wissenech 
I— III.  Folge,  1854  1880.  in  Helten  k .#  3. 

IV.  Folge,  Heft  1 — 11,  1880—1890,  nebst  Mitteilungen  der  Gr. 
stelle  für  die  Landesstatistik,  k M 3. 

Lepsius,  Dr.  G.  R.,  Halitberium  Schinzi,  die  fossile  Sirene  des  1 

Fine  vergleichend  anatomische  Studie.  Mit  10  lithngr.  Tafeln.  Abfc 
des  Mittclrbcinisclien  geologischen  Vereins.  1882.  4°.  geh.,#  16. 
Lepsius,  Dr.  G.  R.,  Das  Mainzer  Becken,  geologisch  beschrieben. 

geologischen  Karte.  1883.  4°.  geh.  .#  12. 

Abhandlungen  der  Grossherzoglich  hessischen  geologischen  I 
Darmstadt: 

Band.  I. 

Heft  I.  1884.  gr.  8°.  M 2.50. 

K.  Lepsius.  Einleitende  Bemerkungen  über  die  geologi. 

nahmen  un  Grossb.  Hessen. 

(’.  Cbclius.  Chronologische  Uobersicbt  der  geologisch^ 
ralogischen  Literatur  über  das  Grossb.  Hessen. 

Heft  2.  1885.  gr.  8°.  M 10. 

Fr.  Maurer.  Die  Fauna  der  Kalke  von  Waldgirmes-J 
Heft  3.  1889.  gr.  8°.  Ji  2.  50. 

II.  Schopp.  Der  Meeressand  zwischen  Alzey  und  Kij 
zwei  litbograpb.  Tafeln. 

Heft  4.  1888.  gr.  8°.  .#2.50. 

F.  von  Tchihatchef.  Der  körnige  Kalk  von  Auerbach— -Hoi^ 
a.  d.  Bergstr.  Mit  drei  litbograph.  Tafeln. 

Band  11. 

Heft  1.  1891.  gr.  8.  JL  5. 

Clir.  Vogel  Die  Quarzporphyre  der  Umgegend  von  Gl 
Mit  zehn  lithographirtcn  Tafeln. 

Geologische  Karte  des  Grossherzogthums  Hessen  im  Massstabc  i : 
Hcrausgcgcbcn  durch  das  Grossb.  Ministerium  des  Inn 
Justiz,  bearbeitet  unter  Leitung  von  K.  Lepsius. 

I.  Lieferung,  Blatt  Messel  und  Rossdorf  nebst  Krl&atj 

genommen  und  bearbeitet  von  C.  Chelius.  u M 4,  j 
8.  Dannstadt  1886. 

II.  Lieferung,  Blatt  Darmstadt  und  Mörfelden  nebst  Ed 

aufgenommen  und  bearbeitet  von  C.  Chelius.  k'j 
Blllttcr  JL  8.  Darmstadt  1891. 


Im  Verlage  von  J.  Engelhorn  in  Stuttgart  ist  erschienen: 

Geologie  von  Deutschland 

und  den 

angrenzenden  Gebieten 


Dr.  Richard  Lepsius, 

l*rofctiii«ir  «n  der  technischen  lloclixchuie,  Director  der  geologischen 
xii  Dannstidt. 

I.  Band.  Das  westliche  und  südliche  Deutschland.  ! 
Mit  einer  geologischen  Karte  uud  zahlreichen  Profilen  itn  j 
1.  und  2.  Lieferung.  JL  18.  50. 

3.  Lieferung  erscheint  deinnftchst. 


-ow- 


Notixblatt 


des 


Vereins  für  Erdkunde 


und  der 


Grossli.  geologischen  Landesanstalt 


zu  Darmstadt. 


Her  iui  »gegeben 


K.  Lepsius. 


IV.  Folge,  13.  Heft. 


(Mit  Beilage  der  Mittheilungen  der  Grossli.  Hess.  Central  stelle 


a 


für  die  Landesstatistik.) 


-•« 

DaruiHtarit,  1802. 

ln  Commission  hei  A.  Bergsträsser. 
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zu  Darmstadt. 


II  e r a ti  8 ff  e g i‘  1>  e n 

von 

R.  Lepsius. 


IV.  Folge,  13.  Heft. 


(Mit  Beilage  der  Mittheilungen  der  Grossh.  Hess.  Centralstellc 
für  die  Landesstatistik.) 



DarniMtndt.  1892. 

G. 

In  ( Kommission  bei  A.  Bergstr&sser. 
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1802. 


Da»  Uraiittma»Hiv  de»  Melibocu»  und  »ein« 
Ganggeateine. 

Von  C.  Chelius. 

Die  mit  Sicherheit  als  Eruptivgesteine  erkannten  Theile  des 
hessischen,  krystallinen  Odenwalds  gruppiren  sich  zu  der  Ueberoicht 
auf  Seite  2 — 3. 

Die  Syenite  finden  sich  im  Odenwald  nicht  selbstständig,  sondern 
am  Rand  der  grossen  Massive  in  allen  üebergängen  vom  Granit  zum 
Syenit  durch  Abnahme  des  Quarzes  und  durch  Hervortreten  des 
Glimmers  oder  der  Hornblende. 

Die  Diorite  und  Quarzdiorite  zeigen  ebenfalls  Uebergänge  mit 
uml  olrnc  Glimmer,  beide  aber  sind  eben  so  wenig  selbstständig,  wie 
die  Syenite  und  lassen  sich  stets  bei  uns  auf  Gabbro  beziehen,  wie 
die  Syenite  auf  Granit. 

Von  den  Ganggesteinen  sind  die  Syenitaplite  nur  eine  quarz- 
freie Form  der  Granituplite,  die  Syenitporphyre  nur  eine  quarzarmc 
Form  der  Granitporphyre  in  ein  und  demselben  Gangsystem. 

Minetten  und  Vogesite  sind  unter  sich  eben  so  nahe  verwandt, 
wie  C'amptonite  und  Kersantite,  jedes  dieser  Gesteins-Paare  gehört 
je  einer  Ernptionszeit  an. 

Auch  unter  den  Ganggesteinen  mit  verschiedenen  Structuren 
finden  sich  Beziehungen  und  Annäherungen;  die  Granitaplite  haben 
eine  eigenartige  Verwandtschaft  mit  den  Granitporphyreg  von  Als- 
bach durch  gleiche  chemische  Zusammensetzung,  durch  Auftreten  in 
derselben  Gangspalte,  ihr  Vorkommen  ist  durch  das  Nebengestein 
begrenzt;  einige  der  Granitporphyre  nach  Art  derer  von  Alsbach 
zeigen  anderseits  ein  Zusammenvorkommcn  mit  den  Granitporphyren 
oder  .Syenitporphyren  von  der  Modau  und  Mordach;  es  sind  vielleicht 
Apophysen  am  Salband  derselben. 

Die  Dioritaplite  und  Gabbroaplitc  hängen  von  ihrem  Nebengestein 
ab : denn  diese  finden  sich  nur  innerhalb  des  Gabbro  und  des  Diorits, 
jene  ausserhalb  desselben  im  Granit  und  Gneiss,  ebenso  wie  die 
porphyrisehen  Vertreter,  die  Gabbrophyre  und  Dioritporphyrc  auf 
Gabbro  und  auf  die  anderen  Gesteine  vertheilt  sind. 
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A. 

Granite 

(mit  Uebergäugeu  zu  Syenit 


1.  Tiefengesteine : Granit  Syenit 

(68—70%  SiO,)  (59'*»  SiO,) 

(Darmstadt,  Tromm,  (ReicheUbea 

Melibocus) 

1.  panidiomorph-köntig:  Granitaplite  8yenitapiil 

(75 — 77%  8i  O,)  (LindenUrt 

(57%  SiO,) 

mit  Uebergftngen  zu  hypidiomorph- 

kBniiger  Structur:  — — 


II.  Gaug- 
gesteine: 


2.  granit- 
porphyrisch 


Granitporphyre 

(Modau) 

mit  Hornblende:  | (66 — 68%  SiO,) 


{Granitporphyre  Syenitporpc 

(Alsbach)  (Mordachl 

(78— 75%  SiO,)  (67%  SiO, 
Alsbach  it 


3.  lamprophy- 
risch  (mit 
Pyroxen) 


mit  Hornblende: 


mit  Glimmer : 


Vogesite 

(52%  SiO, 
(Melibecu» 

Minette: 

(50%  SiO 
(Melibocus 


Die  Kersantito  und  Camptonitc  sind  eben  so  wohl  unter  sich 
verwandt,  wie  mit  den  panidiomorph- körnigen  Vertretern  der  Diorite, 
den  Malchiten,  und  den  porphyrisehen  Vertretern  der  Gabbro-Gang- 
gesteine,  da  ihre  Gangmitte  oft  panidioniorph-kümig,  ihr  .Salband 
porphy risch  ist. 

Die  panidiomorph-körnigcn.  dioritischen  Ganggesteine  neigen 
endlich,  als  Luciite,  in  ihren  Uebergüngen  zur  hypidiomorph-kömigen 
Structur  der  Tiefengesteine,  zu  Diorit  und  Gabbro,  finden  zugleich 
aber  in  der  Gangmitte  der  Gabbrophyre  verwandte  Massen. 

Alles  dies  sind  natürliche  Verwandtschaften,  die  sich  in  einem 
künstlichen  Schema  nicht  darstcllen  lassen;  alle  diese  Ganggesteine 
sind  Nachschübe  von  nur  'i  verschiedenen  Tiefgesteinmaguien,  die 
sich  unterscheiden  mussten  je  nach  der  Zeit  ihres  Empordringens 
und  ihrer  Abspaltung  und  nach  den  Verhältnissen,  die  durch  ihr  Neben- 
gestein, durch  Wärme  und  Druck  Verhältnisse  daselbst  gegeben  waren. 
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B. 

Gabbro,  mit  oder  ebne  Olivin 
(mit  Uebergüngeii  zu  Diorit  und  Quarzdiorit) 

3abbro 

-4»*.  SiO,) 
aukenttein) 


Diorit 

(50%  Si  O,) 
(Eberstadt) 


Quarzdiorit 

(52—59%  SiO,) 
(Neustadt-Spessart) 


bbroaplite 
uikenstein) 
evrbacbit 
i%  SiO.) 

l.uciit 

Felsberg) 


Dioritaplite 

Malebit 

quarzarm  (Melibocus) 
(52%  SiO,) 

Luciit 

(51%  SiO,) 

(Melibocus) 


Quarzdiorit- 

aplite 

Malcbit  i.  c.  S. 
(58-64%  SiO,) 

Luciit 

(Luciberg) 


(Melibocus) 


Dioritporphyre 
Orbit  qunrzarm 
(47—49%  SiO,) 


Quarzdiorit- 

porphyre 

(49%  SiO,) 
Orbit  mit  Ilorn- 
blendecinspreng- 
lingen 

(56%  SiO,) 
(Orbit  mit  Biotit  und 
Plagioklas-Ein- 
sprenglingen) 


(Melibocus). 


bbrophyre 
ankenstein) 
Odinit 
>2%  Si  O,) 
eluiitzgesteine 


Camptonite 


Kersautito  ' 
(51— 54%  SiO,) 
Wesclinitzgestcine, 
Kersautit  (Brensbacb) 


(Spessart) 


Die  meisten  der  genannten  Ganggesteine  sind  in  dem  Granit 
des  Melibocus  vertreten,  dessen  Betrachtung  Einiges  über  die  an- 
deren Ganggesteine  vorausgeschickt  sein  mag. 

Die  Granit aplitc  sind  wohl  in  allen  Theilcn  und  allen  Gesteinen 
des  hessischen,  kristallinen  Odenwalds  verbreitet,  ausser  in 
dem  inneren  Theil  des  Melibocusgranits  und  in  dem  Böllsteiner 
Gneissgebiet ; hier  finden  sieh  nur  l'egmatite,  dort  sind  sie 
vertreten  durch  die  Granitporphyre  von  Alsbach.  Die  Granit- 
aplite  sind  älter  als  die  Pegmatite  bei  uns,  da  sic  stets  von 
diesen  durchzogen  werden. 

Die  Syenitaplitc  sind  nur  an  wenigen  Stellen  bis  jetzt  bekannt, 
am  Lindenberg  bei  Eberstadt,  der  Vogelschneise  daselbst,  am 
Kamm  des  Felsberges  und  stehen  in  direeter  Beziehung  zu 
Aplitgängen.  die  an  diesen  Stellen,  vielleicht  beeinflusst  durch 


Digitized  by  Google 


4 


(las  Nebengestein,  nur  noch  Uornblcnde  und  Feldspath,  acccs- 
sorisch  Titanit  fiiliren. 

Die  Granitporphy re  von  der  Modau')  zeigen,  wie  die  Aplite, 
im  Allgemeinen  keine  Beschränkung  auf  bestimmte  Gesteine, 
in  denen  sie  Vorkommen,  ihr  Verbreitungsbezirk  ist  jedoch 
begrenzt;  sie  kommen  nur  vor  in  einem  NW  gerichteten  Streifen 
zwischen  der  Linie  Wersau— Winterkasten  im  SO  und  Kussdorf 
— Mordach  im  NW  und  streichen  vorwiegend  SO— NW. 

Die  Syenit porphyre  sind  wegen  ihrer  nahen  Beziehung  zu  den 
Granitporphyren  schon  oben  erwähnt  und  chemisch  diesen 
gleich ; der  Syenitporphyr  von  der  Mordach  weicht  in  seiner 
Streichrichtung  auffällig  von  der  gewöhnlichen  NW-Ricbtung 
der  Granitporphyre  ab. 

Die  Gabbroaplite  oder  Beerbachite  nach  dem  nahen  Ort  Nieder- 
Beerbach  genannt,  bilden  schmale  Gänge  im  Gabbro  des  Franken 
Steiner  Massivs,  sind  ebenso  zuckerkömig  beschaffen,  wie  die 
Granitaplite  und  zeigen  die  panidiomorph  - körnige 
Structur,  die  für  die  Aplite  massgebend  ist,  in  einer 
selten  schönen  Ausbildung  und  Reinheit;  Diallag 
und  Plagioklas  bilden  vieleckige  oder  rundliche  Körner  und 
lassen  bisweilen  kleinste  Zwickel  frei,  in  die  sie  ohne  jede 
Füllmasse  mit  ihren  Ecken  hineinragen.  Beide  Mineralien  sind 
vorzüglich  frisch ; die  Diallagkömer  sind  häufig  schnurfonniz 
aneinandergereiht.  An  Stelle  der  Diallagc  tritt  in  ccntimeter- 
grossen  Individuen  oder  in  Streifen  bisweilen  braune  Hum 
blende  auf,  die  die  Feldspathkömer  umschliesst  und  alle  Lücken 
ausfüllt,  so  dass  sie  wie  durchlocht  und  zerrissen  erscheint: 
dabei  sind  aber  alle  Theile  selbst  der  grössten  Hornblenden 
gleich  orientirt  und  gehören  einem  Individuum  an.  Die  Horn- 
blende bildet  hier  eine  allotriomorphe  Ausfüllung,  wie  der 
Augit  oft  in  Diabasen,  hat  aber  keine  Bedeutung  für  die 
grosse  Masse  des  Gesteins.  Accessorisch  ist  Magnetit  reichlich 
Eisenkies  spärlich  in  dem  Gestein  vertreten.  Der  Structur  nach 
diesen  Aplitcn  gleich  sind  schmale  Gänge  in  dem  Olivingabbro. 
die  neben  Diallag  und  wenig  Plagioklas  noch  idiomorphe 
0 1 i v i n kömer,  rhombischen  Pyroxcn  und  tiefbraunc  Horn 
blende  führen.  Ihre  Plagioklase,  welche  in  Hornblende  einge- 
gesehlossen  sind,  zeigen  Leistenform  oder  Plagioklas,  Diallag 
und  Hornblende,  sind  in  einzelnen  Theilen  der  Gänge  derart 
verwachsen,  dass  das  Bild  der  Structur  eines  Schriftgrsnits 
hervorgerufen  wird. 

D i e G a b b r o p h y r e oder  Odinite  haben  itn  Gegensatz  zu  den  vorigen 
eine  porphyrische  Structur,  sie  treten  ebenfalls  als  Gänge  in 
dem  Gabbro  und  dem  dioritischen  Mantel  desselben  am  Franken 


')  s.  d.  Notizblatt  IV.  9.  S.  30  u.  N.  I.  f.  Min.  Brief!.  Mitth.  18S* 
Bü.  II.  S.  12—13. 
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stein1)  und  seiner  Umgebung  auf;  ihre  Grundmasse  besteht 
aus  kleinsten  I’lagiuklasleistehen  und  hlassgrllnlicben,  wirr  durch- 
einander liegenden  Homblcndenädelchcn,  die  einen  ganz  eigen- 
tümlichen grauen  Filz  bilden:  in  der  Grundmasse  liegen  miissig 
viele,  grosse  Einsprenglinge  von  Plagioklaskrystallen  und  von 
hlassgrünllchen  bis  farblosen  Augiten.  Die  Plagioklase  zeigen 
entweder  kastenförmige  oder  rhombische  Querschnitte  mit 
einem  stumpfen  Winkel  von  ca.  127".  Die  Augite  bilden  scharf 
umrandete,  oft  knäuelförmig  verwachsene  Krystalle,  sind  frisch 
fast  farblos,  gewöhnlich  aber  uralitisirt.  Der  Amphibolfilz  der 
Grundmasse  sowohl,  als  grössere  Individuen,  machen  den  Ein- 
druck, als  ob  sie  secundiir  aus  Salit  ähnlichem  Pyroxen  ent- 
standen sein  könnten. 

Breitere  Gänge  dieser  Gabbrophyro  werden  in  der  Gang- 
mitte grobkörniger  und  verlieren  ihre  porphyrisebe  Structur; 
neben  der  triibgriinen  zerstückelten  Hornblende  und  dem  braun 
durchstäubten  Plagioklas  findet  sich  hier  noch  etwas  Biotit, 
der  jedenfalls  seeundürer  Natur  ist.  Die  grossen  Pyroxene  oder 
Diallage  sind  ganz  zu  llornblewlcaggrcgaten  umgewandelt. 
Die  Eigenschaften  und  Umwandlungen  aller  Gemengtheile  er- 
innern an  Vogesite  und  Kersantite,  ebenso  wie  die  in  der  folgen- 
den Gruppe;  die  Gangmitte  der  breiten  Gänge  erinnert  an  die 
Luciite. 

Die  Wes  e h ni  tzges  tein  c am  Granit  der  Tromm  im  obem  Wesch- 
nitzthal südlich  des  Baches  schliessen  sich  den  Gabbrophyrcn 
eng  an,  zeigen  dieselbe  Grundmasse,  dieselben  Einsprenglinge 
mit  allen  Eigenschaften  jener,  führen  daneben  aber  noch  grosse 
Biotite  als  Einsprenglinge,  die  nicht  selten  Ösoitige  Täfelchen 
bilden.  Druckwirkungen  haben  dem  Gestein  stellenweise  eine 
Parallelstructur  verliehen,  welche  durch  die  in  gleicher  Uichtung 
geordneten  Glimmer  verstärkt  hervortritt. ’)  Die  zahlreichen 
Gänge  nördlich  der  Weschnitz  bei  Dorf  Weschnitz,  am  Hand 
des  Osternthals  und  bei  Reichelsheim  und  Brensbach  stehen  den 
Weschnitzgesteinen  nahe,  neigen  jedoch  auch  den  Kcrsantiten 
zu  oder  den  Minetten,  je  nachdem  der  stark  zersetzte  Fcld- 
spathgemengtheil  als  triklin  oder  monoklin  sich  erweist.  Einzelne 
dieser  Ganggesteine  führen  Quarz  in  einer  Grundmasse  und  ent- 
behren ganz  oder  theilweise  des  Pyroxens,  so  dass  sic  sich 
darin  den  Malchiten  und  Orbiten  nähern. 

Der  Melibocus. 

Der  Gebirgstheil,  welcher  im  Gipfel  des  Melibocus  (511  m)  sein 
< entrum  hat,  besteht  aus  einem  mittelkömigen  weissen  Granit  im 

')  vergl.  d.  Notizblatt  IV.  12.  S.  4 — 5 und  Osann,  Hefter  dioritische 
Ganggesteine  im  Odenwald.  Heidelberg  1892.  (Mitth.  d.  bad. 
Geolog.  1-audesanstaÜ  Bd.  II  8.  3bb);  Erläuterungen  zu  Blatt 
Darmstadt  S.  27 — 2ä. 

*)  d.  Notizblatt  IV.  9.  8.  31—35. 
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Westen,  aus  einem  Complex  von  Schiefem  und  krystallinen  Gesteinen 
mit  Parallelstructnr  im  Osten,  die  wir  als  Bergsträsser  Gneisse  zn- 
sammenfassen.  Die  Grenze  zwischen  dem  Granit  und  diesem  Gesteins- 
complex  ist  überaus  scharf  und  verläuft  von  dem  westlichsten  Ab- 
hang des  Auerbacher  Schlossbergs  bis  zum  Nordostfuss  des  Tanncs- 
bergs  im  Oberbeerbacher  Thal  bei  Seeheim;  die  Grenze  bleibt  im 
Süden  westlich  vom  Hauptgchirgskamm,  überschreitet  iliesen  unweit 
des  Hauptgipfels,  um  dem  Kamm  eine  Strecke  fast  genau  entlang 
zu  laufen,  bis  sie  sich  beim  Ueberschreiten  der  bei  Jugendheim  ein- 
mündenden  Thalenden  östlich  von  dem  Kamm  abwendet.  Diese 
Grenze  bildet  eine  fast  gerade  gegen  NNO  gerichtete  Linie,  die  nur 
am  Melibocusgipfel  eine  kleine  Ausbuchtung  gegen  O zeigt.  ImSiid- 
westen  und  Westen  ist  der  Granit  durch  die  Ebene  abgeschnitte*. 
im  Norden  hat  sich  bei  Seeheim  am  Hang  des  Tannenbergs  der  Gabbrv 
des  Frankenstein  angelegt.  Den  Melibocus  durchziehen  in  Gängen  Mal 
chite,  Orbite,  Minetten,  Vogesite,  Alsbacbitc  und  Aplite  so  massenhaft, 
dass  die  Oberfläche  oft  mehr  Trümmer  dieser  Ganggesteine  als 
Granit-  und  Gneissgrus  aufweist  und  dass  der  Massstal)  der  1 : 2509) 
Karte  kaum  ausreicht,  um  alle  Gänge  zeichnen  zu  können. 

Ludwig  hat  auf  der  Scction  Worms  der  1 : 0000)  Karte  gerade 
das  Melibocusgebiet  vollständig  falsch  gezeichnet,  bestrebt  seine  Ge- 
steinszonen aus  dem  inneren  Odenwald  hier  durchzuziehen.  m>  da« 
der  Melibocus  gleich  dem  Frankenstein  nach  ihm  aus  gleich  breiten 
Bändern  von  Granulit,  Grünschiefer  und  Syenit  besteht , trotzdem 
Seibert  auf  seiner  Mannscriptkarte  die  Granitbegrenzung  im  Wesent- 
lichen richtig  angegeben  und  die  Hauptganggesteins -Typen  als 
Gänge  unter  dem  Namen  Granulit,  Diorit,  Syenit  gut  charakterisin 
und  gezeichnet  und  nur  die  Streichrichtung  nicht  immer  genau  eingc 
tragen  hatte.  Leider  benutzte  Ludwig  diese  gute  Grundlage  nicht,  w« 
dern  zwängte  das  Gebiet  auf  seiner  Karte  nach  seinen  theoretisch«» 
Anschauungen  zurecht.  Granit  gibt  Ludwig  merkwürdiger  Weise 
nur  bei  Ober-Beerbach  an,  wie  auch  weiterhin  bei  Niedennodait  nord- 
östlich streichenden  Granit,  wofür  er  die  nordwestlich  streichende» 
Granitporphyrgänge  in  Bergsträsser  Gnoiss  und  Diorit  wahrschein 
lieh  gehalten  hat,  so  dass  kein  100  Meter  breites  Gebiet  der  Ludwig 
sehen  Zeichnung  hier  den  Thatsachen  entspricht. 

Der  Meliboeusgranit  besteht  aus  wnissem  Orthoklas,  Quarz  und 
Biotit,  mikroskopisch  findet  sich  noch  etwas  Plagioklas,  Zirkon  und. 
Magnetit.  Der  Orthoklas  zeigt  Zonarstructur,  der  Quarz  zerfallt  bei  S 
in  eine  grosse  Zahl  eckiger  Felder,  die  oft  von  einem  Aggregat 
kleinster  Quarzkörnchen  umgeben  werden.  Diese  Erscheinung  zeige# 
auch  die  grossen  Feldspäthe,  bei  denen  ein  feinkörniges  Aggregat 
nicht  selten  auch  in  Hisse  derselben  eindringt ; die  Biotite  erscheinen 
meist  unregelmässig  zerrissen.  Basische  Ausscheidungen  im  Grand 
sind  an  Glimmer  und  Plagioklas  reicher,  als  dieser.  In  Quetschzonen 
des  Granits  herrscht  vollkommene  Kataklasstructur;  der  Biotit  d» 
selbst  bildet  nur  dünne  Bestege  zwischen  den  Aggregaten  von  Quarr 
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und  Feldspath : Magnetit  findet  sich  dazwischen  reichlicher  als  sonst 
im  Granit. 

Während  der  Melibocusgranit  im  innern  Theil  seines  Gebiets 
für  das  unbewaffnete  Auge  ziemlich  normal  erscheint,  zeigt  er  sonst 
stets  eine  schwache  Andeutung  von  Parallelstructur,  die  in  den  Rand- 
theilen  des  Massivs  an  Stärke  zunimmt.  Im  Norden,  nahe  der 
Grenze  des  Gabbro,  ist  dieselbe  am  kräftigsten  entwickelt.  Die 
bei  der  Ausbildung  der  Parallelstructur  wirkenden  Kräfte  haben  dort 
zahlreiche  Quctschzon  en  hervorgerufen,  in  deren  Richtung  sich 
schmale,  oft  nur  10  cm.  breite  Stücke  des  Granits  aneinander  vorbei 
bewegt  haben.  Die  den  Granit  hier  durchziehenden  aplitischen  odor 
pcgmatitischen  Gänge  haben  alle  Bewegungen  der  Granittheile  mit- 
inachcn  müssen  und  sind  in  der  auffälligsten  Weise  zerquetscht  ; 
breite  Gänge  sind  zu  linsenförmigen  Stücken  zerrissen,  andere  sind 
zu  einem  ästigen  Gewirre  schmaler  Streifen  ausgezogen,  andere 
schneiden  an  einer  Quetschzone  scharf  kammförmig  oder  zackig  ab, 
wieder  andere,  schmälere  sind  leierförmig  gebogen:  die  parallelen 
Streifen  des  Granits  sind,  wie  Schichten  an  einer  Verwerfung,  an 
der  Quetschzone  auf-  und  abgebogen.  Die  Granitbliicke,  welche  die 
Quetschungen  zeigen,  sind  vollkommen  frisch;  auch  die  Reibungs- 
producte  innerhalb  der  Quetschzonen  zeigen  keinerlei  Zersetzung. 

Anders  als  diese  älteren  Druckwirkungen,  haben  die  jüngeren 
tektonischen  Vorgänge  auf  den  Granit  gewirkt,  die  mit  dem  Einsinken 
der  Kheinebene  zusammcnfalten.  Während  hierbei  die  Struetur  der 
ahgesunkenen  Granitstücke  im  Innern  unverändert  geblieben  ist, 
haben  sich  an  Spalten,  an  denen  die  westlichen  Granittheile  abge- 
nitscht  sind,  glatte  Rutschflächen  gebildet,  die  feinen  Zerreibungs- 
producte  an  den  Spalten  haben  sich  in  Streifen  geordnet,  Epidot  hat 
dieselben  verkittet,  so  dass  wir  an  solchen  Stellen  roth  und  griin 
gebänderte,  sericitische  Schiefer  vor  uns  zu  haben  glauben. 

Nächst  grösseren  Quarzgängen  ist  der  Granit  theilweise  verkieselt 
und  drüsig.  Undeutliche  Krystallisationen  von  silberglänzendem  Glim- 
mer und  von  Feldspath  erfüllen  die  Drusenräume.  An  anderen  Stellen 
finden  sich  nächst  Quarzlinsen  in  Drusenräuraen  des  Melibocusgranit 
Eisenkies,  Kupferkies,  Bleiglanz,  Malachit  und  Kalkspath. 

Die  Ganggesteine  im  Granit  des  Melibocus. 

Die  Aplite  und  Granitporphyre  von  Alsbach  (Alsbachite). 

Aplite  durchziehen  den  Melibocusgranit  im  Norden  und  am 
iussersten  Westrand  überall  da,  wo  derselbe  keine  merkliche  Parallel- 
structur zeigt.  Diese  Gänge  streichen  entweder  nach  NNO  oder  nach 
WNW  und  sind  nach  Richtung  und  Struetur  gleich  den  Apliten, 
welche  auch  die  Gneissgesteine  auf  der  Ostseite  des  Melibocussystems 
»o  zahlreich  durchziehen,  dass  die  Bruchstücke  der  riffartig  aus  dem 
Gneis»  herausragenden  Gänge  den  ganzen  Ostabhang  und  den  Auer- 
hacher  .Schlossberg  ringsum  hoch  bedecken  und  nur  selten  das  durch- 
zogene Gestein  erkennen  lassen.  Die  Haufwerke  der  Aplittrümmer 
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werden  am  Auerbacher  Schlossberg  als  bequem  zu  gewinnendes 
Sehottermaterial  abgebaut.  Die  Aplito  sind  von  pegmatitischen 
Gängen  bisweilen  durchzogen ; an  dem  Salband  dieser  gegen  den 
Aplit  und  gegen  das  Nebengestein  bilden  sieb  an  einzelnen  Stellen 
(iranat-  und  Epidotmassen  aus,  die  an  einer  Stelle  östlich  vom  Auer- 
bacher  Schloss  körnigen  Kalk  führen,  der  den  Angaben  von  Marmor 
am  Melibocus  zu  Grunde  liegt.  Sobald  die  A pl  itgiinge  im  Gneis» 
der  Ostscito  dos  Melibocus  in  den  normalen  Granit  ein- 
treten,  verlieren  dieselbe  ihre  panidi omorp h-körnige 
Structur  und  werden  porphyrisch.  Diese  porphyriseben 
Gänge  erfüllen  nun  den  ganzen  Granit  des  Melibocus 
von  der  Gnoissgrenzc  an  westlich  ebenso,  wie  die  Aplite 
östlich  den  Gneiss,  reichen  aber  nur  soweit  gegen  Norden,  als  der 
Granit  keine  oder  geringe  Parallelstructur  zeigt;  nimmt  diese  zu,  so 
stellen  sich  statt  der  porphyrischen  Gänge  Aplite  ein,  die  anfangs 
nach  YVNYV  streichen,  wie  jene,  weiter  nordwestlich  aber  nach  NNO 
zumeist  umgedreht  sind.  Diese  merkwürdige  Abhängigkeit  in  der 
Ausbildung  der  Gänge  von  dem  Nebengestein  zu  erklären,  ist  schwierig. 
Jedenfalls  ist  zu  berücksichtigen,  dass  weniger  der  Gesteinswechsel 
dabei  in  Frage  kommt,  als  die  besonderen  Verhältnisse,  unter  denen 
die  Gesteins  Vorkommen  stehen  oder  gestanden  haben,  da  in  diesem  Falle 
gepresster  Granit  und  Gneiss  dem  normalen  Granit  gegentiberstchen. 

Nach  dem  llauptverbreitungsbezirk  der  porphyrischen  Gänge 
in  der  Gemarkung  Alsbach  habe  ich  diese  Ganggesteine  wohl 
,Alslmchite“  genannt,  doch  halte  ich  solche  Localnamen  nur 
für  zweckmässig,  solange  eine  Gesteinsgruppe  noch 
keine  Einreihung  in  eine  allgemein  verständliche  Be- 
zeichnung oder  G r u p p e gefunden  hat. 

Das  Magma,  welches  den  Alsbachiten  und  Apliten  zu  Grunde  liegt, 
war  jedenfalls  dasselbe,  wie  folgende  Analysen  (F.  Kutscher)  erkennen 
lassen: 


Aplit, 

Alsbachit, 

Gang  im  Gneiss  auf  der  Ostseite 
des  Melibocus , oberhalb  Drei- 
brutmen.  neuer  Weg;  in  der  Fort- 
setzung eines  Alsbachitgangs. 

Gang  iin  Granit  auf  der  Nord- 
Westseite  des  Melibocus  mir 
deutlichen  Einsprenglingen 

75,97% 

SiO, 

74,13% 

10,84 

AI,  0, 

12,61 

1 

Fcj  0a 

2,87 

2,03 

FeO 

0,8« 

1 

Mn  0 

0,16 

1,01 

CaO 

1,60 

0,16 

Mg  O 

0,23 

4,91 

K2  0 

*>  i*j  (Für  dit*  Mehf* 
*,AO  de«  Natrium  fi*- 

4,23 

Nas  O 

4 55  det  sich  mikro- 

0,49 

11,  0 

’ skopiseh  kwa* 
U,W)  Bestätigung 

99,64"., 

Summe 

99,80% 
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Die  Alsbachitc  sind  graue,  braune  oder  rothe  Gesteine,  die  in 
ilirer  sehr  feinkörnigen  Grundmasse  von  Quarz,  Orthoklas  und  Glimmer 
Einsprenglinge  von  Quarz,  Feldspath,  aueh  wohl  grössere  Glimmer- 
blättchen  und  rosarothe  Granaten  führen.  Die  Giinge  zeigen  häufig 
eine  Verdichtung  am  Salband  gegen  den  Granit.  Der  grösste  Theil 
der  Alsbachitc  zeigt  auffällige  Druckerscheinungen,  die  die  Gemeng- 
theile gestreckt  erscheinen  lassen  und  dem  Gestein  ein  schiefriges 
Aussehen  verleihen. 

Schon  mikroskopisch  erkennt  man,  dass  die  eingesprengten 
Feldspäthe  zerbrochen  sind,  die  Glimmer  zu  Putzen  zerpresst  oder 
zu  dünnen  Häuten  aufgerieben  sind,  die  Quarzkörner  aus  Aggregaten 
bestehen,  welche  bisweilen  zu  schmalen,  langen  Linsen  ausgewalzt 
sind.  Unter  dem  Mikroskop  treten  diese  Erscheinungen  noch  öfter 
und  stärker  hervor.  Die  grossen  Granaten  sind  nirgends  scharf  be- 
grenzt, sondern  lösen  sich  randlich  in  Aggregate  auf,  im  Innern 
zeigen  sic  im  gewöhnlichen  Licht  schmale,  hellere  Radien,  ohne  aber 
eine  Feldertheilung  und  Doppelbrechung  zu  geben.  In  der  gepressten 
Form  und  bei  Granatführung  sind  unsere  Gänge  Granulit  ähnlich, 
was  Ludwig  wohl  nutveranlasst  haben  könnte,  iin  Odenwald  viele 
Granulitzonen  anzugeben.  In  verschiedenen  Dünnschliff-Sammlungen 
kommen  die  Alsbachite  als  „Granulite  von  Auerbach“  zum  Verkauf. 

Neben  den  gestreckten  Varietäten  kommen  jedoch  auch  ganz 
normale  Alsbachite  vor;  es  ist  desshalb  für  den  Melibocus  zu  be- 
tonen, dass  nicht  die  gneissähnliche  Structur,  nicht  die  Streckung 
der  Gemengtheile  ein  Hauptkennzeichen  für  diese  Gänge  ist,  sondern 
die  porphyrisehe  Structur  im  Gegensatz  zu  den  Granitapliten.  Die 
Pressung  muss  desshalb  eine  zufällig  durch  das  Nebengestein  be- 
dingte oder  nachträglich  erworbene  Eigenschaft  der  Alsbachite  sein. 
Am  Salband  der  gepressten  Gänge  zeigt  der  Granit  daneben  bis- 
weilen ebenfalls  eine  Zertrümmerung,  deren  Producte  als  schmale 
Streifen  das  Salband  des  Ganges  begleiten.  Vielleicht  war  das  Ein- 
dringen des  Magmas  hier  längs  einer  Quetschzone  im  Granit  leichter 
möglich  als  an  anderen  Stellen. 

Ihrer  Structur  nach  gehören  die  Alsbachite  zu  den  Granitpor- 
phyren, sind  aber  weit  saurer  als  die  Granitporphyre  von  der  Modau, 
>ind  verwandt  mit  unseren  Mikrogranitporphyren  von  Dilshofen  und 
Kohrbach  (Blatt  Rossdorf)  und  mit  den  von  Futterer  *)  beschriebenen, 
von  Cohen  schon  erwähnten  und  gesammelten  „Ganggraniten  von 
Grosssachsen“,  die  ich,  ausser  in  der  von  Futterer  erwähnten  Gegend, 
auch  bei  Uberabtsteinach  und  Siedelsbrunn  beobachten  konnte. 

Die  Di ori t ap  1 i t e und  ihre  porphyrischen  Vertreter, 
welche  als  Malehite,  Luciite  und  Orbite  einstweilen  unterschieden 
werden  könnten,  sind  von  Osann,  wie  oben  angeführt,  schon  be- 
schrieben worden.  Diese  Gänge  schwanken  in  ihrer  Structur  von 
der  panidiomorph-  und  hypidiomorph-körnigen  zur  porphyrischen 

')  K.  Futterer,  die  Ganggranite  von  Grosssachsen  - in  Mittheilnngeu 
der  bad.  geolng.  Landesanstalt.  Bd.  II.  II.  1.  II.  Heidelberg  1800. 
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Structur,  schwanken  in  ihrem  Quarzgehalt  und  in  der  Art  und  Häufte 
keit  ihrer  Einsprenglinge,  so  dass  ihr  Kieselsäure-Gehalt  von  47— W • 
steigen  kann.  Das  Salband  breiter  Gänge  ist  häutig  gerade  so  aas- 
gebildet, wie  die  ganze  Masse  schmaler  Gänge  und  das  feine  Kore 
dieser  entspricht  jenem  ohne  Einsprenglinge. 

Die  porphyrischen  Orbite  kommen  zwischen  den  aplitiscben 
(Jängen  an  der  „Orbis-“Höko  bei  Zwingenberg  vor  und  fuhren  hier 
in  ihrer  Grundmasse  von  der  Zusammensetzung  der  Malchite  bis  tu 
2 cm.  grosse  Homblendeeinsprenglinge,  am  Melihocusgipfel  grosse  Pb- 
gioklasleisten  neben  Glimmer. 

Die  hypidiomorph-kömig  ausgebildcten  Luciitgänge  an  der 
Südseite  des  „Budbergs“  sind  1 — 2 in.  breit  und  zeigen  neben  ihrer  ge- 
wöhnlichen Ausbildung  theilweise  eine  Körnelung  durch  Zerstücklung 
ihrer  Gemengtheile,  die  fast  nur  Plagioklas  und  grüne  Horn- 
blende sind.  Die  Hornblende  ist  fast  stets  schlecht  hegten« 
oder  zerrissen  und  wird  von  braunen  Mikrolithen  erfüllt.  Am  Rand 
des  Balkhäuser  Thals  kommt  ein  Luciitgang  vor,  in  dem  die  Horn- 
blende Uberwiegt,  während  der  Plagioklas  nur  die  schmalen  Zwickel 
zwischen  ihr  cinnimmt.  Ein  Gang  am  NW-Fuss  des  Felsbergs  gebürt 
wohl  ebenfalls  hierher  und  ist  durch  grosse  Hornblendeindividuen, 
die  in  einer  Richtung  angeordnet  sind,  ausgezeichnet. 

Die  Analyse  eines  Luciits  vom  Luciberg  ergab  nach  F.  Kutscher: 
Si  0,  = 51,32s.i> 

Al,  0,  = 17, K4 
Fe,  0,  = 4,34 
FeO  = 6,70 
Ca  ü = 9,51 
Mg  0 = 4,1« 

K,  0 = 1,52 

Na,  0 = 3,01 
H,  0 = 1,98 

100,50% 

eine  Zusammensetzung,  die  auch  die  quarzarmen  Diorite  bei  Eber- 
stadt aufweisen. 

Die  Minetten  und  Vogesite  vom  Melibocus  habe  ich  in 
der  oben  genannten  Mitthoilung  grossentheils  beschrieben.  Die  Mi 
netten  sind  in  unzersetztem  Zustand  schwarze  Gesteine,  zersetit 
werden  sie  braun  und  zerfallen  zu  einem  glimmerreichen  Grus.  Neben 
der  Feldspathmasse  enthalten  sie  den  auch  für  die  Kersantite  und 
Gabbro-Ganggesteinc  eigenthiimlichen,  blassen  oder  farblosen  Augit. 
braunen  Biotit  und  viel  Apatit. 

Die  neuaufgeschlossenc  Minette  in  dem  grossen  Aisbacher 
Granitbruch  streicht  gegen  NO  und  schneidet  mehrere  Malehitgünge 
schräg;  ihre  Augit-  und  Glinnuereinspronglinge  sind  meist  idcalschart’e 
Querschnitte  der  Krystallformen  dieser,  der  Augit  ist  dabei  jedoch 
häufig  schon  zu  faserigen,  farblosen  Aggregaten  zersetzt.  Der  Grund 
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teig  ist  ebenfalls  von  kleinen  Glimmerblättchen,  Magnetit  und  schwer 
zu  detinirenden  Fäserchen  erftillt. 

Die  zahlreichen  Minettegänge  im  Auerbaeher  Marmor  sind  in 
den  letzten  Jahren  besonders  schiin  angeschlagen  worden  und  zeigen 
die  verschiedenartigsten  Gabelungen  und  Apophysen.  Ihre  Masse 
ist  vollkommen  frisch,  ihr  Salband  hebt  sich  durch  seine  Verdichtung 
scharf  von  ihrer  Gangmitte  selbst  bei  3 -5  cm.  breiten  Gängen  ab. 
Die  Augitkrystalle  sind  weniger  gut  begrenzt  und  enthalten  Grund- 
massereste und  Glimmer  eingeschlossen;  bei  manchen  Augiten  er- 
scheint deren  Substanz  fast  ganz  von  Einschlüssen  verdrängt. 
Sussgrosse  Quarz- , Feldspath-,  Granitstücke  sind  sehr  zahlreich  in 
den  Minettegängen  des  Auerbaeher  Marmors  eingeschlosscn  und 
zeigen  meist  deutliche  Contactwirkungen.  Um  diese  Fremdkörper 
aufnehmen  zu  können,  muss  das  Minettemagma  ausser  dem  Marmor 
auch  andere  Gesteine  durchdrungen  haben.  Der  Marmor  am  Salband 
der  Minette  ist  vollkommen  unversehrt,  seine  Krystallkömer  sind 
ohne  jede  Veränderung  geblieben. 

Das  Vorkommen  eines  Gangs,  der  wie  eine  Minette  ohne  Horn- 
blende ausgebildet  ist,  an  der  Südseite  des  Lucibergs  zwischen  zahl- 
reichen Vogesitgiingen  daselbst,  ist  bemerkenswert!!,  weil  derselbe 
nur  da  als  Minette  erkennbar  ist,  wo  er  einen  Luciitgang  quert, 
während  die  Vogesite  im  Granit  anstehen. 

Unsere  Vogesite  führen,  an  Stelle  vom  Biotit  der  Minette,  Horn- 
blende in  einer  oder  in  zwei  Grössen.  Die  Hornblende  ist  ent- 
weder grün  und  bildet  breite,  gedrungene  Individuen  (Luciberg)  oder 
sie  ist  braun  und  bildet  schmale  braune  Nüdelchen,  von  denen  sich 
grössere  braune  Säulen  wie  Einsprenglinge  abheben  (Orbishöhe).  Die 
geringen  Mengen  von  Biotit  sind  grün  gefärbt.  Olivinkömer  sind 
in  den  Vogesiten  mit  grüner  Hornblende  nicht  selten,  aber  stets  zer- 
setzt. Die  massenhaften  Einschlüsse  von  fremden  Gesteinssstücken 
bedürfen  einer  besonderen  Schilderung,  da  deren  Veränderungen  von 
Interesse  sind. 

Ueberblickt  man  das  Streichen  aller  Gänge  am  Melibocus,  so 
ergibt  sich  für  die  älteren  Ganggesteine,  die  Malchite,  Aplite,  Als- 
bachite  und  Orbite  nebst  den  Euciitcn,  dass  dieselben  im  südlichen 
und  inneren  Theil  des  Melibocusmassivs  und  des  daranstossenden 
(Jneissgebiets  radialstrahlig  derart  geordnet  sind,  dass  die  südlichsten 
Ginge  WSW,  die  nächsten  W,  die  mehr  nördlichen  WNW  streichen. 
Die  Vogesite  und  Minetten  sind  die  jüngsten  Ganggesteine  am  Me- 
libocus, denn  sie  schneiden  alle  anderen  schräg  oder  fast  rechtwinklig 
und  streichen  also  nach  NNO  oder  NO.  In  dem  nördlichen  Theil 
des  Melibocusmassivs,  das  Störungen  und  grössere  Druckwirkungen 
erlitten  hat,  streichen  alle  Gänge,  auch  die  Malchite  und  Aplite, 
nach  NNO  oder  WNW.  Die  NW- Richtung  ist  die  Richtung  der 
Schwerspathgänge  hier  und  sonst  im  Odenwald,  an  deren  Stelle 
oft  Quarz-  oder  Quarzitgänge,  auch  pcgmatitische  Massen  treten. 
Fegiuatitc  durchziehen  in  verschiedener  Richtung  die  Aplite.  Die 
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Schwerspath-  und  Quarzgänge  schneiden  alle  Gsnggesteine  in 
mehr  oder  minder  spitzem  Winkel.  Die  Spalten,  in  denen  unsere 
Ganggesteine  eindrangen,  müssen  also  älter  sein  als  die  NW-  Spalten, 
welche  die  Schwerspat  hmassen  enthalten.  Die  jüngsten  tektonischen 
Bewegungen,  die  mit  der  Entstehung  der  heutigen  Hlieinebene  Zu- 
sammenhängen, sind  natürlich  jünger  als  alle  Gänge  am  Melibow. 
Beim  Absinken  der  verlieren,  westlichen  Gebirgsthcile  längs  der 
nach  NNO  gerichteten  Haupt-  und  l’arallelspalten  wurden  desshalb 
auch  die  Gänge  mitbetroffen,  geschleift  und  in  das  Haufwerk  und 
die  Zerreibungsproducte  längs  der  Spalten  eingeknetet.  Die  älteste 
Spaltriehtung  am  Mclihocus  ist  somit  die  O-W,  eine  mittlere  jüngere 
die  NNO  und  WNW,  eine  dritte  die  NO  und  NW  streichende,  während 
die  jüngsten  Störungen  wieder  die  NNO  und  WNW-  Richtungen  ein- 
halten. 

Die  den  aufgezählten  Ganggesteinen  zugehörigen  Tiefengesteine 
finde  ich,  wie  aus  den)  oben  Gesagten  hervorgeht,  allein  in  den 
jüngeren  Granitmassiven  des  hessischen  Odenwalds,  vom  Melibucus, 
Tromm,  Darmstadt  und  in  den  auf  diese  an  Alter  folgenden  jungen 
Gabbromasscn  vom  Frankenstein  und  den  zu  Gabbro  gehörigen  und 
aus  ihm  entstandenen  Dienten  (Dioritgneiss  von  Neustadt,  Süd- 
spessart). Das  Gabbromassiv  reicht  vom  Frankenstein  bei  Seeheim 
bis  Eberstadt  (Diorit  daselbst)  und  von  da  bis  Ober-Ramstadt— 
Rossdorf — Niodcr-Modau — Ober-Beerbach.  Von  den  älteren  Gabbres 
im  Böllsteiner  Gebirge  kennen  wir  keine  Ganggesteine;  ihr  Gebiet 
ist  schon  so  genau  begangen,  dass  es  auch  unwahrscheinlich  ist, 
dass  noch  derartige  Gänge  gefunden  werden.  Ebensowenig  können 
wir  bis  jetzt  von  den  älteren  Granit-  und  Dioritgneissen  des  Berg 
strässer  Gebiets  Ganggesteine  ableiten.  Die  Fertigstellung  der  Oden- 
waldaufnahmen wird  nachzuweisen  haben,  ob  unter  den  für  alt  ge- 
haltenen Dioriten  itn  innem  Bcrgsträsser  Gebirgsthcil  nicht  auch 
jüngere  Dioritmassen  sieh  verbergen.  Wenn  sieh  unter  diesen  grossen 
Dioritmasscn  bis  jetzt  zwar  noch  keine  Gabbros  fanden,  so  ist  doch 
anzunehmen,  dass  sie  früher  wenigstens  Gabbrokeme  enthielten,  wofür 
der  Vergleich  der  Varietäten  einzelner  Dioritgebieto  spricht;  denn  cs 
finden  sich  in  diesen  Gesteine,  die  ganz  und  gar  den  Habitus  des 
Frankensteiner  Gabbros  haben.  Die  mikroskopische  Untersuchung 
dieser  ergibt  jedoch  stets  Hornblende  statt  Diallag. 

Wenn  eine  grosse  Zahl  von  Ganggesteinen  auch  nicht  direct 
auf  Gabbro  zu  beziehen  sind,  sondern  auf  Dioritc,  so  ist  dies  bei  der 
Abhängigkeit  beider  Tiefengesteine  nicht  merkwürdig;  denn  auch 
die  Minetten  und  an  Hornblende  reichen  Granitporphyre  beziehe« 
wir  auf  Granit,  weil  dieser  in  Syenite  und  Glimmersyenitc  am  Rand 
seiner  Massive  übergeht. 

Innerhalb  des  Gabbro  und  seines  Dioritmantels  sind  die  Nach- 
schübe in  Form  der  Gänge  als  Gabbroganggesteine  ausgebildet. 
ausserhalb  des  Gabbros  im  Granit  und  Gneiss  als  dioritische  Gang- 
gesteine. Dieser  Wechsel  mit  dem  Nebengestein  ist  besonders  auf 
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fällig  an  der  Grenze  beider  Gesteine  bei  Seeheim,  ant  Hange  des 
Tannenbergs;  hier  ein  Gabbrophyr  ira  Gabhro,  dort  100 ui.  davon 
ein  Malehit  im  Granit.  Erinnert  dieser  plötzliche  Wechsel  schon  an 
den  Alsbachit  im  Granit  und  an  den  Aplit  im  Gneiss,  so  wird  letzteres 
noch  dadurch  beachtenswerther,  dass  die  dioritisclien  Ganggesteine 
an  der  Grenze  zwischen  Granit  und  Gneiss  hier  wie  drüben  die 
gleichen  bleiben  und  keine  Spur  einer  Aendening  zeigen. 

Das  Mclibocusgebiet  ist  wegen  seiner  Aufschlüsse  an  den  zahl- 
reichen Wegeinschnitten  und  Wegen,  die  das  Gebirgssystem  ringsum 
durchziehen,  leicht  zu  untersuchen  betreffs  der  Ganggestoine,  welche 
an  diesen  Wegen  überall  quer  geschnitten  werden  und  angeschlagen 
sind.  Schwieriger  ist  die  Erkennung  des  Granits  und  Gneisses. 
Wenn  ersterer  auch  in  den  grossen  Steinbrüchen  bei  Zwingenberg, 
bei  Alsbach  nnd  im  Jugenheim — Balkhüuser-Thal  vorzüglich  auf- 
geschlossen ist,  so  erschweren  die  zahllosen  Trümmer  der  Gang- 
gesteine, welche  den  Untergrund  verdecken,  in  den  übrigen  Theilcn 
die  Untersuchung  und  Erkennung  desselben.  Wie  die  Gneissgesteine 
genauer  beschaffen  sind,  ist  am  Melibocus  direct  nicht  zu  sehen; 
dazu  müssen  die  Aufschlüsse  im  Auerbachcr  Thal  herangezogen 
werden. 


Bel  raclt  lim  gen  Uber  die  Enlalelmiig  tles  Oden* 
walda. 

Von  C.  Chelius. 

Es  ist  nicht  unberechtigt,  dass  man  theoretischen  Speeulationen 
oft  mit  einigem  Misstrauen  begegnet,  so  lange  nicht  alle  Verhältnisse 
eines  Gebiets  genügend  durchforscht  und  aufgezeichnet  sind.  Wo 
aber,  wie  im  hessischen  Odenwald,  der  Erkennung  der  thatsächlichcn 
Verhältnisse  grössere  Schwierigkeiten  entgegenstehen,  wird  man 
ohne  vorsichtige  theoretische  Speeulationen  in  einem  gewissen  Zeit- 
punkt nicht  mehr  weiter  kommen  können.  Die  Aufschlüsse  im  innera 
Odenwald  sind  gering  nnd  eine  Hülle  von  Löss  und  Lehm  ver- 
schleiert mehr,  wie  in  anderen  Gebirgen,  den  Untergrund,  so  dass 
fast  nur  an  Steilgehängen  sicherer  Anhalt  über  diesen  zu  finden  ist. 
Täuschungen  über  die  anstehenden  Gesteine  sind  leicht  möglich, 
«eil  der  Löss  gemischt  mit  den  Zersetzungsproducten  derselben  und 
mit  den  runden  Gesteinsblöcken  meist  die  Bergrücken  bedeckt, 
hänfig  bergabwärts  gewandert  ist  und  mit  fremdem  Gesteinsgrus 
andersartigen  Untergrund  bedeckt  hat. 

Zehnjährige  Durchwanderung  des  hessischen  Odenwalds  haben 
mich  zahlreiche  Thatsachen  finden  lassen,  deren  Aneinanderreihung 
zu  den  folgenden  Anschauungen  führte.  Diese  zu  erproben  und  zu 
beweisen,  nöthigenfa  11s  sie  auch  fallen  zu  lassen,  wird  Auf- 
gabe der  weiteren  Specialaufnahmcn  sein. 

Bisher  theilte  ich  das  krystalline  Grundgebirge  fies  Odenwaldes 
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in  3 Gruppen  ein,  in  die  Bcrgsträsser,  Böllsteiner  und  Neustädter 
Gneisse,  eine  Eintheilung,  die  wesentlich  auf  tektonischen  Verschieden- 
heiten beruht.*) 

Auch  heute  halte  icli  diese  3 Gruppen  aufrecht,  bin  aber  tu  der 
Ansicht  gekommen,  dass  diese  3 Gneissgebicte  dem  Alter 
und  der  Entstehung  der  Gesteine  nach  gleich  sind  und 
dass  das  eine  und  einzige  Grundgebirge  des  Odenwalde» 
sich  jetzt  nur  in  jenen  3 Formen  präsentirt.  Ich  nehme 
ferner  an,  dass  das  ursprüngliche  Gnindgebirge,  welches  das  Gebiet 
des  ganzen  Odenwalds,  des  Spessarts  und  wohl  auch  das  Gebiet 
westlich  und  nördlich  vom  Odenwald  einnahm,  annähernd  die  Zu- 
sammensetzung und  den  horizontalen  Aufbau  des  mittleren  Böll- 
steiner Gebirges  hatte,  welches  aus  folgenden  Gliedern  von  oben 
nach  unten  besteht,*) 

1)  Schiefer,  1)  Schiefer,  1)  Schiefer, 

2)  Rother  Gneiss  oder  4a)  Dunkler  Gneiss,  4a)  Dunkler  Gneiss, 

3)  Gabbro,  2)  Rother  Gneiss  oder  3)  Gabbro, 

4)  Dunkler  Gneiss,  4)  Dunkler  Gneiss,  2)  Rother  Gneiss, 

4)  Dunkler  Gneiss, 

die  wir  bei  ihrer  Regelmässigkeit  wie  horizontale  Schichten  eines 
sedimentären  Gebirges  betrachten  dürfen. 

Dieses  Urgebirgo  bestand  anfangs  nur  aus  sedimentären 
Schiefern  verschiedener  Art  mit  bituminösen  und  kalkigen  Einlage 
ningen  und  aus  einigen  Sandstein  und  Grauwacken  ähnlichen  Schichten. 
Das  Schiefergebirge  enthielt  Diabaslager,  die  an  ihrem  Gontaet  Adi- 
nolbildungen  in  den  Schiefern  erzeugt  hatten. 

In  dieses  Schiefergebirge,  das  recht  wohl  ein  sibirisches,  de- 
vonisches, höheres  oder  geringeres  Alter  gehabt  haben  mag,  drangen 
zuerst  wenig  saure  glimmerreiche  Granitmassen  ein,  die 
durch  Druckwirkungen  die  Form  der  Böllsteiner  dunklen  Gneisse 
annahmen,  deren  rnndliche,  porphyrischc  Facies  heute  als  Angen- 
gneiss  sich  darstellt. 

Eine  zweite  Eruptionszeit  brachte  sauerere,  glimuierarme 
Granite,  die  den  Complcx  von  Schiefern  und  dunklen  Gneissen 
durchdrangen  und  bald  innerhalb  des  dunklen  Gncisses,  bald  an  der 
Grenze  zwischen  diesem  und  den  Schiefern  sich  ausbreiteten.  Diese 
rothen  Granite  haben  bisweilen  wenig  von  ihrer  massigen  Structur 
eingebttsst  und  machen  noch  häufig  den  Eindruck  eines  Tiefen 
gesteins,  meist  aber  sind  sie  parallelstruirt,  ebenflächig  spaltend  und 
dicht  streitig,  granulitähnlich;  es  sind  die  heutigen  Böllsteiner  rothen 
Gneisse. 

In  den  nun  Ggliedrigen  Complex  von  Schiefem,  rothem  und 
grauem  Gneiss  drangen  schliesslich  basische  Ern pt i v m assen. 
die  Olivingabbro  und  Gabbro  bald  höher,  bald  tiefer.  Diese  Gabbro 

*)  Neues  Jahrbuch  für  Min.  1888.  Bd.  11.  Brief).  Mittheil.  S.  1 — 14. 

*)  Vergl.  die«««  Nntizblatt  Heft  9 8.  39. 
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gesteine  haben  am  meisten  ihren  Character  als  eruptive  Tiefen- 
gesteine bewahrt  und  sind  nur  randlich  und  am  Contact  gegen  die 
rothen  oder  dunklen  Gneisse  deformirt  worden,  theilweise  zu  parallel- 
struirten  Flasergabbros  und  Hornblendeschiefern,  theils  durch  eine 
l‘mwandlung  ihres  Diallags  in  Hornblende  zu  Dioriten  mit  oder  ohne 
Parallelstructur,  theils  sind  eigenthilmliche  homblendehaltige  Granat  - 
und  Glimmergesteine  aus  ihnen  entstanden. 

Das  Schiefergebirge  und  mit  ihm  die  Diabase  haben  durch  die 
(•indringenden  Eruptivmassen  eine  Metamorphose  erlitten;  es  ent- 
standen aus  deren  Material  Granat-,  Turmalin  führende  Schiefer, 
Hornblende-,  Muscovitschiefer,  Graphitquarzit  oder  Andalusitschiefer, 
Mannor,  Malakolithfels,  Homfelse,  Fleck-  und  Knotenschiefer  und 
gneissähnliche  Gesteine,  aus  den  Diabasen  Homblendcgesteine,  Am- 
phibol- und  Epidotschiefer,  während  andere  Schichten  des  Gebirges 
fast  wie  unveränderte  Thonschiefer  aussehen,  in  denen  man  sich 
wandert,  keine  Fossilien  zu  finden. 

Tektonische  Vorgänge  zerstörten  dies  einheitlich 
gestaltete  krystalline  Gebiet;  längs  der  heutigen  Weschnitz- 
Gersprenzlinie  rissen  gewaltige  Spalten  auf  und  an  diesen  sank  der 
westliche  Theil  von  dem  stehen  bleibenden  Böllsteiner 
Gebirge  ab,  wurde  dabei  zerbrochen  und  zusammenge- 
schoben durch  eine  NW— SO  wirkende  Kraft  oder  in  demselben 
Sinne  gefaltet.  Hierdurch  kamen  also  die  normalen  Glieder,  die 
bisher  horizontal,  wie  Schichten,  übereinander  gelegen  hatten, 
nebeneinander  in  vertikale  oder  in  eine  stark  geneigte  Stellung 
mit  wechselndem  Einfallen  nach  NW  oder  SO  bei  NO-Streichen;  sie 
bilden  heute  die  sog.  Bergsträsscr  Xineisse.  Unregelmässigkeiten  in 
der  Höhe  der  Falten,  ungleiche  Abwittcrung  oder  Ueberschiebung 
der  Schollen  mussten  auch  Unregelmässigkeiten  in  dem  Auftreten  der 
Gneissschichten  an  der  Oberfläche  erzeugen,  so  dass  wir  wohl  einen 
sehr  häufigen  Wechsel  jener  4 Elemente  des  ursprünglichen  Gebirges, 
aber  nicht  die  regelmässige  Nebeneinanderreihung  derselben  im  Berg- 
strässer  Gebiet  finden,  wie  dieselben  bei  Böllstein  (ibereinander- 
gereiht  sind.  Von  dem  stehen  gebliebenen  Böllsteiner  Gebirge  neigten 
sieh  die  äusseren  ltiinder  nach  der  Verwerfung  hin  gegen  West  und 
ebenso  gegen  Ost,  wo  jenseits  einer  Mümling -Verwerfung  die  Neu- 
städter Gneisspartie,  zum  Theil,  ähnlich  wie  die  Bergsträsser,  gegen 
den  Main  abgesunken  war.  Tieferes  Einsinken  fand  wahrscheinlich 
noch  weiter  im  Westen  und  im  Norden  statt,  wo  heute  das  Rhein- 
thal,  die  linksrheinischen  Gebirge  und  das  untere  Mainthal  sich  be- 
finden. 

Gleichzeitig  mit  diesen  Veränderungen  des  Urgebirges  oder 
später  als  dieselben  traten  nächst  denselben  tektonischen  Linien  zu- 
erst jüngere  Granitmassen,  dann  jüngere  basische  Gabbromassen  auf. 
Dieselben  bilden  heute  die  Granitmassive  derTromm  und  deren  glimmer- 
»jenitische  und  syenitische  Ausläufer  von  Reichelsheim  bis  Brens- 
bach,  die  Granite  des  Melibocus  und  von  Darmstadt,  das  Gabhro- 
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massiv  des  Frankensteins  mit  seinem  dioritischen  Mantel  und  den 
Dioritlagem  seiner  Umgebung,  welche  letzteren  vielleicht  auch  längs 
der  Streichrichtung  der  gefalteten  Schiefer  und  Gneisse  eindringen 
konnten  und  stärkere  Contact Wirkungen  in  den  Schiefem  — (Eber- 
Städter  Contactzone)  — hervorgebracht  halten.  Ebenfalls  zu  den 
jüngeren  Massen  sind  zu  rechnen  die  Dioritgneisse  von  Neustadt 
und  des  südlichen  Vorspessarts,  da  diese  eine  Gangformation  be- 
sitzen, die  älteren  vermuthlieh  aber  nicht. 

Während  die  älteren  Eruptivuiassen  keine  Spuren  von  Nachschüben 
in  Form  von  Ganggesteinen  zeigen,  abgesehen  von  gewissen  gleich- 
zeitigen apophysenühnlichen  Abzweigungen  der  Hauptmassen,  welche 
das  heutige  Böllsteiner  Gebirge  erkennen  lässt  — dieses  hat  keine 
Ganggesteine  ausser  Pegmatiten  aufzuweisen  — folgten  den  jüngeren 
Graniten  und  Gabbros,  bezw.  Dioriten,  zahlreiche  gangförmige  Nach- 
schübe, als  Granitporphyre,  Aplite,  Minetten,  Vogesite,  Kersantite, 
Gabbro-  und  Diorit-Ganggestcine. 

Die  jüngsten  tektonischen  Vorgänge  zur  Basaltzeit  haben  an 
dem  Gesammtbau  des  Grundgebirgs  nnr  noch  wenig  geändert.  An 
der  Bergstrasse  haben  dieselben  die  westlichen  Theile  zu  weiterem 
Einsinken  gebracht  nebst  den  sie  schon  krönenden  Buntsandstein- 
und  Tertiär-Schichten;  hier  sanken  Schieferschollen,  ältere  Granite 
und  Diorite  ab,  dort  der  Melibocusgranit  mit  seinen  vorderen  Massen 
und  einschliesslich  seiner  Ganggesteine,  an  denen  man  die  Ab- 
rutschung am  leichtesten  erkennen  kann,  dort  kippten  Partieen  des 
Frankensteiner  Gabbro  gegen  NW  um,  so  dass  die  eine  Reihe  der 
NO  streichenden  aplitischen  Gänge,  welche  sonst  vertical  stehen, 
meist  in  eine  fast  horizontide  Lage  gebracht  wurden.  Bei  diesem  Ab- 
sinken fanden  Schleifungen  statt,  infolge  deren  die  abgesunkenen 
Theile  aus  ihrer  nordöstlichen  Streichrichtung  in  eine  nordwestliche 
oder  nördliche  Streichrichtung  gebracht  wurden;  in  gleicher  Weise 
wurde  die  Richtung  der  in  den  geschleiften  Partien  sitzenden  Gang- 
gesteino  verändert. 

Parallel  dem  Taunusrand  fanden  von  Darmstadt  gegen  ONO 
ebenfalls  Einbrüche  statt,  so  dass  das  Grundgebirge  nördlich  dieser 
Linie  unter  der  Oberfläche  versunken  ist  und  wohl  nur  noch  im 
nahen  Spessart  in  seinen  entsprechenden  Theilen  erhalten  ist. 

Das  heutige  Böllsteiner  Gebirge  würde  danach  also  einen  an 
nähernd  in  der  ursprünglichen  Form  erhaltenen  Rest  des  Urgebirges 
darstellen,  während  die  Neustädter  und  Bergsträsscr  Gebiete  ge- 
faltete oder  verschobene  Theile  desselben  Urgebirges  wären,  die  mit 
neuen  Eruptivmassen  durchsetzt  wurden. 

Der  kry stalline  Vorspessart  stimmt  in  den  südlicheren  Theilen 
genau  mit  den  Gliedern  des  Böllsteiner  Gebirges,  seine  Glieder  sind 
aber  meist  mehr  aufgerichtet,  vielleicht  auch  theilweise  gefaltet;  die 
höheren  weniger  gestörten  und  desshnlb  gleichmässig  nach  NNW 
einfallenden  Theile  des  Vorspessarts  atu  Hahnenkamm  und  seiner  Umge- 
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bung,  welche  sich  in  gleicher  Mächtigkeit  und  Ausbildung  itn  Oden- 
wald nicht  finden,  liegen  nördlich  vom  Odenwald  unter  der  Main- 
Khcinebene  versteckt  und  leiten  über  zum  Taunusrand,  wo  der  Nau- 
roder  Basalt  eine  krystalline  Unterlage  zum  Vorschein  gebracht  hat, 
die  offenbar  dieselben  Oesteine,  wie  der  Odenwald  besitzt  (Granit 
von  Damistadt,  Gabbro  vom  U rankenstein,  Bergstriisser  Gneiss).  Die 
krystallinen  Taunusgesteine  werden  von  den  gegen  NW  einladenden 
Sericitschiefem  mit  Diabasen  und  von  devonischen  Schichten  über- 
lagert. Es  liegt  der  Gedanke  nahe,  hiernach  den  südlichen  Taunus, 
Spessart  und  Odenwald  als  Theile  eines  grossen  Gebiets  in  Bezie- 
hung zu  stellen.  Da  die  krystallinen  Gesteine  im  nördlichen  Oden- 
wald und  Spessart  vorherrschend  nach  NW  cinfallen,  so  können  die- 
selben nur  im  Spessart  und  dem  Odenwald  zu  Tage  treten  und  an- 
stehen, während  sie  im  Taunus  vollständig  von  dem  Schiefergebirge, 
wenn  auch  in  miissiger  Tiefe,  überdeckt  sind.  Bei  den  kleinen 
liasaltvorkoinmen  unserer  Gegend  finden  sich  unter  den  grösseren 
Einschlüssen  gewöhnlich  nur  Stücke  naheliegender  Schichten. 

Den  Anlass  zu  der  Ansicht  von  der  Gleichheit  des  ganzen  kry- 
stallinen Grundgebirgs  im  Odenwald  gab  die  Vergleichung  der  Glieder 
des  Böllsteincr,  Neustädtcr  und  Bergstriisser  Gebiets. 

Die  Schiefer,  Marmore,  GraphiUpiarzite  und  anderen  Einlage- 
rungen im  Böllsteincr  Gebiet  haben  in  dem  Bergstriisser  Gebiet  voll- 
kommen gleiche  Vertreter,  ebenso  die  dunklen  und  rothen  Gneisse, 
die  aber  in  den  Querschnitten,  wie  sie  an  der  Bergstrasse  uns  ent- 
gegentreten, ein  anderes  Aussehen  haben,  als  in  ihrer  horizontalen 
Lagerung  dort. 

Die  Diorito  der  Bergstrasse  haben  ihre  Vertreter  im  Böllsteincr 
Gebiet  in  den  Gabbros,  die  auch  dort  schon  grossentheils  zu  Dioriten 
umgewandelt  sind.  Rechnet  man  hierzu  eine  weitere  Pressung  und 
dynamische  Vorgänge,  die  auf  die  Bergsträsser  Gesteine  unzweifel- 
haft bei  ihrer  Faltung  oder  Zusammcnsehicbung  eingewirkt  haben, 
so  ist  der  geringe  petrographische  Unterschied  zwischen  diesen  und 
den  Böllsteincr  Gneissen  genügend  erklärt,  da  sogar  die  jüngeren 
Brandmassen  des  Melibocus,  der  Tromm  und  der  Gabbro  des  Franken- 
steins durch  Druckwirkungen  rundlich  gelitten  haben  und  zum  Theil 
eine  Parallelstructur  oder  eine  Kataklasstnictur  angenommen  haben, 
mit  der  sie  den  ursprünglichen  Gesteinen  kaum  noch  ähnlich  sind. 
Die  Veränderungen  hier  an  den  jüngeren  Gesteinen  siml  meistens 
ebenso  gross,  wie  die  Unterschiede  dort  an  den  älteren  Gesteinen. 

Gründe  für  die  eruptive  Natur  der  dunklen  und  rothen  Gneisse 
geben  die  Vergleichung  ihrer  chemischen  Zusammensetzung  mit  der 
anderer  Granite1),  das  Verhalten  derselben  an  ihren  beiderseitigen 
Grenzzonen  oder  der  Grenze  gegen  die  aufiiegenden  Schiefer,  an 
welcher  der  dunkle  Gneiss  apophysenülmlich  in  die  Schiefer,  der 

')  vgl.  Nutizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde.  1891  IV.  Folge,  lieft  12 
pag.  1—2. 
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rothe  Gneiss  ebenso  in  die  dunklen  Gneisse  eingreift.  Gründe  geben  di# 
Druckwirkungen  an  den  Gemcngtheilon  der  Gneisse,  die  man  im  Schliff 
nachweiBun  kann,  geben  die  Ausbildung  von  Augengneissen  an  unter 
sieh  haruionirenden  .Stellen,  die  auf  eine  randlicbe  porphyrische  Facies 
eines  Eruptivgesteins  hindeuten,  endlieh  syenitisebe  oder  glimmer- 
syenitischc  Abänderungen  iler  Gneisse,  wie  sie  Granite  zeigen. 


Das  Pliocaen  int  Kessel  von  Miehelsfiidt  i.  O. 

Von  C.  Chelius. 

Auf  Excursionen  mit  den  Herren  Luedecke,  Vogel,  Spie«, 
Sehaleh,  Lepsius  und  Klemm  lernte  ich  ein  Pliocaen  Vorkommen  zwischen 
Erbach  und  Michclstadt  kennen,  das  in  veraehiedenor  Hinsicht  In- 
teresse bietet. 

ln  Thongrnben  daselbst  nördlich  und  oberhalb  Dorf  F.rbach  war 
zeitweise  folgendes  Profil  aufgeschlossen: 

oben:  1,5 in  Thon,  gelb,  braun,  granmclirt,  raub,  sandig,  mit 
Sandkörnern  von  aufgelöstem  Buntsandstein. 

1,0m  Schotter  und  Sand;  grobe,  faustgrossc  Gerüllc 
von  gelbem,  rothem  oder  wcissgebleichtem 
Buntsandstein  sind  in  spärlichem  gelbem 
Sand  eingebettet, 

4,om  Thon,  oben  braun,  gelblich  und  röthlich  mit  grauen 
Striemen,  rauh,  unten  zart,  kaolinreich,  grau, 
grfinlichweiss,  zu  unterst  sandig, 

0,1  m Eisenschalen,  braun,  sandig,  in  zusammenhängen- 
den Platten  oder  etwas  zerbröckelt  in  .«an 
digem  Thon, 

1,0m  Quarzsand  mit  scharfen  Körnern,  kaolinhaltig, 
ockergelb, 

unten:  1,0m  Schotter  mit  wenig  Sand;  grobe  Gerölle  ans  Bnnt- 
sandstein,  wie  oben. 

Biegendes:  Muschelkalk. 

Die  Beschaffenheit  dieser  Schichten  ist  iin  Allgemeinen  dieselbe, 
wie  auch  sonst  im  Pliocaen  der  weiteren  Umgebung.  Die  kalkfreien 
Thone,  die  gelben  Sande,  die  Eisenschalen  finden  sich  gerade  so 
auch  im  Pliocaen  bei  Hainstadt  a.  M.,  bei  Sprendlingen,  bei  Langen ') 
bei  Grosszimmem,  im  Besonderen  aber  zeigen  alle  Materialien  des 
Profils,  dass  sie  überwiegend  aus  dem  Buntsandstein  der  Umgebung 
stammen.  Dies  zeigt  eine  lokale  Abhängigkeit  des  Plio- 

')  N.  J.  F.  Min.  1886.  Bd.  I.  8.  181.  Brief).  Mittheilungen. 

Wie  weiter  unten  von  G.  Klemm  ausgeführt  ist,  werden  die  früher 
für  diluvial  angesehenen  Thone  bei  Langen  und  Sprendlingen  bis 
Darmstadt  jetzt  für  pliocaen  gehalten.  Diese  Ansicht  bestätigt  da6 
als  hohe  Terrasse  sich  hcraushelieude  Terrain,  in  dem  die  Langen« 
Thone  liegen.  Dazu  kommen  die  neuen  Aufschlüsse,  welche  nn- 
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e a c n s von  seinem  Untergrund  und  seiner  Umgebung  an, 
die  wir  auch  anderwärts  bestätigt  finden.  Die  Pliocaenschichten  von 
Dieburg — Grosszimmern  enthalten  Material  aus  dem  nahen  oberen 
Rothliegenden  und  sind  oft  rotli  wie  dieses  gefärbt,  die  Thone  bei 
Urberach  fuhren  stellenweise  den  Glimmer  der  nahen  Messeier  Granite 
und  Gneisse,  wie  die  Thone  bei  Aschaffenburg  den  der  Spessart- 
gneisse.  Die  Thone  nächst  den  Basalten  und  Anaiuesiten  lassen  Zer- 
setzungaproducte  dieser  unter  ihrem  Material  erkennen. 

Die  Einschaltung  der  groben  Schotter  in  dem  Profil  erklärt, 
warum  wir  an  anderen  Stellen  das  Pliocaen  oft  von  Gerollen  bedeckt 
finden,  wie  bei  Dieburg  und  Kleestadt,  die  von  diluvialen  Geröllen 
sich  unterscheiden.  War  ein  Pliocaenvorkommen  der  Auswaschung 
aufgesetzt,  so  wurden  die  feinen  Sande  und  ein  Thcil  der  Thone 
fortgeführt,  während  die  groben  Gerolle  auf  den  unteren  Thonen 
oder  ohne  Thone  zurückblieben.  Dies  war  vermuthlich  auch  im  Plio- 
caen bei  Michelstadt  der  Fall,  wo  der  ganze  Rücken  von  der  Strasse 
nach  Eulbach  bei  Dorf  Erbach  bis  zur  Ziegelhütte  unweit  der  Müm- 
ling hoch  von  Geröllmassen  und  wenig  Sand  gleichen  Aussehens,  wie 
in  dem  Profil,  bedeckt  ist. 

In  tektonischer  Hinsicht  ist  unser  Pliocaenvorkommen  nicht 
minder  wichtig.  Dasselbe  inacht  sehr  wahrscheinlich,  dass  manche 
tektonischen  Vorgänge  im  Odenwald  jüngeren  Da- 
tums sind,  als  die  Pliocaen a blagerungen  und  dass  der 
Kessel  von  M i c h e I s t a d t erst  am  Ende  oder  w ü h r e n d der 
Miocaenzeit  eingesunken  ist.  Die  Bergrücken  rings  um 
den  Kessel  von  Michelstadt  bestehen  nämlich  aus  Buntsandstein, 


längst  in  der  Seipp’ sehen  Grube  zu  Langen  gemacht  worden  sind, 
liei  welchen  der  graue  Thon  unter  dem  für  unsere  Pliocaenschichten 
so  charakteristischen  gelben  Sand  angetroffon  wurde.  Ueber  dein 
gelben  Sand  fand  sich  eine  aufgoarbeitote  thonige  Sandschicht  mit 
groben  Gerollen  aus  dem  Kothliegeudeu,  zuletzt  Flugsand.  Die  Gerolle 
zeigen  Windschliff.  Zwischen  den  Thonen  war  in  3,5  m Tiefe  früher 
eine  schwache  bituminöse  Thonlage  angegraben  worden,  die  auch 
in  den  Thongruben  südlich  Langen  bei  Egelsbacli  sich  fand;  grosse 
Holzstücke  erfüllten  dieselbe.  Beim  Vergleich  mit  den  anderen  Plio- 
caenvorkoinmen  unserer  Gegend  ergeben  sich  für  Langen  also  jetzt 
ganz  gleiche  geologische  und  pedologische  Merkmale.  Da  wir  aber 
eine  Conc.liylienfauna  in  unserer  Gegend  in  den  Pliocaenschichten 
noch  nicht  kennen,  so  muss  die  von  mir  in  Langen  gefundene  Fauna 
(N.J.f.  Min.  1886  Bd.  I S.  181  Brief!.  Mitth.)  mit  Val  v ata  antiqua, 
Pisidien,  Anodonten,  Unionen  und  Limnaeeu  trotz  ihrer  An  klänge 
an  die  Fauna  der  altdiluvialen  Sande  und  Schotter  so  lange  für 
pliocaen  angesehen  werden,  als  es  nicht  gelingt,  Unterschiede  zwischen 
dem  Langener  Vorkommen  und  dem  übrigen  Pliocaen  aufzufinden. 
Da  die  Conchylien  führende  Thonschicht  in  Langen  in  mehreren 
Meter  Tiefe  liegt,  ist  wohl  nicht  anzunehmen,  dass  die  Thone  da- 
selbst etwa  zur  Diluvialzeit  aufgearbeitet  und  umgelagert  worden  und 
dabei  die  Conchylien  eingeschwemmt  seien.  Den  Gattungen  nach  ent- 
sprechen übrigens  die  Formen  von  Langen  den  spärlichen  Resten, 
die  im  Pliocaen  anderer  Gegenden  gefunden  worden  sind.  Nach 
freundlicher  Mittheilmig  des  Horm  Professor  Dr.  Boettger  steht  Valvata 
antiqua  pliocaenen  Valvaten  so  nahe , dass  sie  kaum  von  diesen 
unterschieden  werden  kann. 
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der  hie  und  da  von  Pliocaen  bedeckt  ist  und  früher  jedenfalls  noch 
eine  Musehelkalkdecke  besass.  Eine  Scholle  dieses  Muschelkalks  auf 
Huntsandstein  ist  bei  Michelstadt  mit  dem  darauf  lagernden  Pliocaen 
nhgesunken  und  blieb  desshalb  von  der  Zerstörung  verschont. 

Die  Grabenversenkung  von  Michelstadt  wird  von  Verw  erfungen 
begrenzt  und  durchzogen,  die  NW --SO  und  NNO— SSW  gerichtet  sind 
und  sich  spitzwinklig  schneiden.  Durch  2 Paare  solcher  Verwerfungen 
ist  die  Form  des  rhombischen  Michelstädter  Kessels  gegeben,  der 
bei  Steinbach-Fürstenau  durch  ein  keilförmiges  Stück  noch  ver- 
grössert  wird.  Parallele  Spalten  Hessen  auch  die  Huntsandsteine  an 
den  Grenzen  des  Hauptbruchs  nachsinken,  so  dass  neben  dein  durch 
das  vorherrschende  südöstliche  Einfällen  bedingten  Auftreten  höherer 
Huntsandsteinglieder  unter  dem  Muschelkalk  an  der  Westseite  des 
Bruchs  ebenfalls  jüngere  Theile  des  Buntsandsteins  Vorkommen  als 
in  der  weiteren  Umgebung  üblich  ist.  Diluviale  Schichten  und  Dias 
haben  den  Kessel  und  die  umliegenden  Höhen  übergreifend  über  die 
Verwerfungen  überzogen,  während  das  Pliocaen  an  den  Verwerfungen 
ahschneidet  und  sich  erst  auf  den  Plateaus  bei  Eulbach  gegen  Viel- 
brunn  mit  einem  Höhenunterschied  von  100—200  m wiederfindet. 

Jüngere  Abschwemmungen  haben  dem  Kessel  seine  wellige  Ober- 
fläche gegeben,  die  Mümling  hat  sich  in  ihm  ein  breites  Thal  ausge- 
waschen, das  sich  jenseits  der  Verwerfungen  im  Süden  bei  lauer 
buch,  im  Norden  bei  Fürstenau  plötzlich  verengert,  die  Seitenbäche 
haben  meist  nordwestlich  laufende  Hinnen  eingegraben,  der  Erdhaeh 
benutzt  eine  der  ausgespülten  NW-Klüfte,  um  eine  Strecke  weit  iiu 
Muschelkalk  unterirdisch  vom  Dorf  Erbach  gegen  Stockheim  zu  laufen. 

Der  Muschelkalk  des  Michelstädter  Kessels  ist  längs  der  NW 
Spalten  verschieden  tief  abgesunken,  so  dass  in  einer  der  nördlichen 
Schidien  östlich  der  Mümling  und  gegenüber  bei  Steinbach  der 
mittlere  Wellenkalk  mit  den  Terebratulabänkcn  *;  in  einer  mittleren 
Scholle  oberer  Wellenkalk  mit  Schaumkalk,  in  der  südlicheren  Scholle, 
die  das  Pliocaen  trägt,  wieder  mittlerer  Wellenkalk  an  der  Oberfläche 
ansteht.  An  dieser  Scholle  finden  sich  auch  die  tieferen  Wellenkalk 
schichten  und  darunter  die  rothen  und  grünlichen  Schiefertbone  des 
Hötli  aufgeschlossen  bis  zum  Thalrand  der  Mümling.  Luedecke  fand 
noch  ein  Stück  Zellenkalk  aus  höheren  Muschelkalkschichten  als  die 
angegebenen,  b 

Aus  der  Lösszeit  finden  sieh  am  nordöstlichen  Ende  von  Michel- 
stadt in  einer  grossen  Lehmgrube  vorzüglich  aufgeschlossen  über 
unterem  Löss  mächtiger  brauner  Laimen,  darüber  humoser  Laimen 
und  zuoberst  oberer  Sandlöss.  Der  Laimen  zeigt  eigenthiimlichc 
hellgrau  gefärbte  Flecken,  die  nach  ihrem  Verlauf,  ihrer  Form  und 
nach  der  Beschaffenheit  ihres  Materials  vielleicht  als  Querschnitte 

‘)  siehe  K.  Schuld),  Die  Gliederung  des  oberen  Uuudsamlsteins,  Muschel 
kalks  etc.  in  Mitth.  d.  hadischen  Geolog.  L.- Anstalt  II.  1kl.  Heft  III. 8.547. 
a)  Luedecke,  Untersuchungen  über  Gesteine  und  Boden  der  Muschel- 
kalktorniatiou  etc.  in  Zeitschrift  für  Naturwissenschaften.  Halle  18S2 
Hd.  04.  8.  221. 
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und  Längsschnitte  abgestorbener  Pflanzen-  und  Baumwarzein  nnzn- 
selien  sind,  welche  einst  die  alte  humose  Oberfläche  des  unteren 
Löss  und  Laimens  bedeckten  und  nach  ihrem  Verfallen  mit  dem  grau- 
gelben Material  des  Sandlösses  zugeschlemmt  wurden,  welches  sich 
nun  von  dem  des  rothbraunen  Laimen  abhebt.  Der  Sandlöss  besteht 
hier  vorzugsweise  aus  Schichten  von  aufgeschlemmten  humosem 
Laimen-  und  Lössinaterial. 

I)a  diese  geologischen  und  tektonischen  Verhältnisse  des 
.Michelstädter  Kessels  mit  Sicherheit  eine  Graben  Versenkung  an- 
nelinicn  lassen,  da  das  Pliocaenvorkoinmen  innerhalb  des  Kessels 
gegen  Osten  an  Mächtigkeit  zunimmt,  plötzlich  an  dem  Steilgehänge 
des  Buntsandsteins,  resp.  der  Verwerfung  daselbst  aufln'irt  und  da 
erst  in  bedeutender  Höhe  über  demselben  Plioeaenreste  auf  dem 
Buntsandstein  sich  wiederfinden,  besteht  kein  Zweifel,  dass  der  Ein- 
bruch bei  Michelstadt  jungen  Alters  ist  und  das  Pliocacn  mitbetroffen 
hat.  Diese  Verhältnisse  würden  also  in  Einklang  stehen  mit  den 
Annahmen  Sehaufs  und  Kinkelins,  das»  die  tektonischen  Vorgänge, 
die  mit  dem  Auftreten  der  Anamesite  bei  Steinheim  und  Luisa  in 
Verbindung  gebracht  werden  können,  während  der  Pliocacnzcit  sich 
abwickelten. 


Int  eine  (,'oncliylienfattiia  den  echten  LAss 
bekannt? 

Von  C.  Chelius. 

Meine  zehnjährigen  Arbeiten  in  den  Lössgebieten  des  Odenwalds 
haben  mir  begründete  Zweifel  gebracht,  ob  es  eine  Conchylienfauna  des 
echten  Löss  gibt  oder  bis  jetzt  gefunden  und  untersucht  ist,  ob  die  alt- 
hergebrachte Anschauung  begründet  ist,  dass  die  'i  bekannten  Schnecken 
Helix  hispida,  Succinea  oblonga,  Pupa  muscortuu  für  den  Löss  bestim- 
mend seien.  Jedenfalls  haben  diese  3 Formen  allein  so  gut  wie  keine 
Bedeutung  für  die  Bestimmung  als  Löss  und  für  das  Alter  derselben, 
ila  dieselben  sowohl  in  älteren  als  jüngeren  Bildungen  ebenfalls  neben- 
einander Vorkommen.  Mehr  Bedeutung  könnte  man  noch  der  Pupa 
columella  zugestehen,  falls  diese  sich  stets  fände. 

Ist  der  Löss  aeolischcr  Entstehung,  wobei  Trockenheit  des 
Bodens  und  geringe  Niederschläge  vorausgesetzt  werden , so  ist  es 
von  vorneherein  sehr  unwahrscheinlich,  dass  damals  grosse  Mengen 
von  Schnecken  gelebt  haben  und  gerade  solche,  die  mehr  oder 
weniger  Feuchtigkeit  lieben.  Die  Erklärungen  für  das  massenhafte 
Vorkommen  dieser  Schnecken  an  einzelnen  Stellen  und  ihre  Einbet- 
tung haben  mich  nicht  überzeugt. 

Nun  habe  ich  zwar  selbst  diese  Lössfauna  von  zwei  Stellen  be- 
schrieben1) und  versucht,  aus  dem  Mengenverhältnias  der  Arten 
wenigstens  einen  besonderen  Anhalt  für  den  Löss  abzuleiten.  Heute 
habe  ich  die  sichere  Dcberzeugung,  dass  an  diesen  2 Stellen  echter 

’)  D.  Notizblatt  IV.  5.  188-1.  Ö.  1-24. 
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Löss  nicht  vorhanden  sein  kann,  weil  Theile  eines  Lössprofils  in  ihrer 
Nähe  anstehen,  dessen  Lagen  unmöglich  dort  ausstreichen  können:  ich 
hielt  diese  Stellen  für  Löss,  weil  ihr  Material  in  grosser  Mächtigkeit 
sich  durch  Reinheit  und  Gleichartigkeit  auszeichnete.  Die  Erfahrung 
im  Odenwahl  hat  aber  gelehrt,  dass  die  Mächtigkeit  des  echten  Löss 
nirgends  eine  grosse  ist  und  dass  an  geeigneten  Stellen  bei  grosser 
Mächtigkeit  stets  mehrere  Glieder  des  Lössprofils  zu  finden  sind, 
dass  aber  da,  wo  Lössnmterial  am  Rand  von  Thalgehiingen  besondere 
rein  und  gleichmässig  sich  einstellt,  meist  secundär  abgesetzte  Löss- 
»lassen  vorliegen,  die  gerade  vorzugsweise  die  Schneckennester 
enthalten. 

Wie  aus  anderen  Mittheilungen1)  zu  ersehen  ist,  bezeichne 
ich  als  „Lösse“  zwei  bestimmte,  ungeschichtete  Glieder  des  Lflss- 
profils,  welche  durch  eine  tluvintile  geschichtete  Bildung  getrennt 
sind  und  die  beide  eine  verlehmte  oder  bumose  Oberfläche 
haben  können.  Diese  3 Glieder  bilden  mit  den  älteren  diluvialen 
Banden  und  Flussscliottera  ein  Ganzes,  das  sieh  topographisch 
im  Terrain  gegen  jüngere  Bildungen  abhebt  und  meist  eine  in 
jüngerer  Zeit  durch  Erosion  angegriffene  hohe  Terrasse  darstellt, 
so  «lass  ohne  Rutschung,  Verschlemmung  oder  Verwerfung  seine 
Glieder  an  gewissen  Stellen  sich  nicht  finden  können.  Das  Ganze 
nenne  ich  „Lössprofil“,  sei  es,  dass  sein  unterstes  Glied  nun  Rhein 
Schotter,  Mainschotter  oder  Odenwaldschotter  und  deren  zugehörige 
Bande  bilden.  Das  fiuviatile  Glied  zwischen  oberem  und  unterem 
Löss  nennen  wir  oberen  Sandlöss,  weil  sein  Material  meist  ver- 
sehlemmter  älterer  Löss  ist,  gerade  so  wie  der  jüngere  secundäre 
Löss,  zumeist  aus  dem  oberen  Löss,  aber  auch  aus  den  übrigen 
Gliedern  des  Lössprofils  sein  Material  erhalten  hat.  „Oberen“  Sand- 
löss  nennen  wir  jenes  Zwischenglied  zwischen  den  beiden  Lössen 
im  Gegensatz  zu  dem  unteren  Bandlöss,  wie  die  die  Unterlage  des 
Löss  bildenden  Schotter  bisweilen  von  uns  genannt  worden  sind, 
weil  diese  eine  Beziehung  zur  Lösszeit  dadurch  erhalten,  dass  gegen 
Ende  seiner  Ablagerung  schon  die  Lössbildung  begann.  I.össuiaterial 
wurde  zwischen  die  oberen  Schichten  der  Diluvialschotter  einge- 
schlemmt  und  findet  »ich  darin  als  thonähnlichc  oder  mergelige  Ober- 
fläche oder  als  Einlagerungen  und  Linsen  in  verschiedener  Höhe.  Die 
Fauna  des  oberen  Sandlöss  enthält  im  Odenwald  neben  den  Löss- 
schnecken Helix  rufescens,  grössere  Pupen  und  Clausilien,  aber  auch 
Ilyalinien  und  Limnaeen,  die  Fauna  des  unteren  Bandlöss  ist  die  (1er 
Diluvialsande  vom  Kleinert  bei  Dieburg,  von  der  Eberstädter  Strasse 
bei  Darmstadt  und  ist  gleich  der  von  Mosbach  am  Rhein  und  der 
tieferen  Fauna  von  Hangenbieten  bei  Strassburg. ')  Der  secundäre 
Löss,  welcher  jünger  als  der  obere  Sandlöss  und  jünger  als  das  ganze 
Lössprofil  ist,  nimmt  die  Stellen  im  Terrain  der  Lössgebiete  ein,  an 
denen  sonst  jüngere  diluviale  Sande  und  Schotter  eine  niedere  Ter- 
rasse über  dem  Alluvium  bilden. 

■)  N.  J.  für  Min.  Brieü.  Mitth.  1881  Bd.  I.  S.  103 — 100  und  die  unten  fel- 
genden Mittlieiluugen  von  G.  Klemm. 
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Diese  secundären  Lössmassen  sind  in  späterer  Zeit  wiederum 
durch  die  heutigen  Bäche  lind  Flüsse  theilweise  erodirt  worden.  Die 
Abschlemmungsproducte  der  jüngeren  Erosion  bilden  die  heutigen 
äussersten  Bänder  nächst  den  Thalcttenen,  die  Schuttkegel  der  Bäche 
über  diesen  und  die  Auskleidung  der  Hachen  Binnen  in  den  Löss- 
hügeln: man  könnte  dieses  Material  tertiär  abgelagerten  Löss 
nennen.  Letzterer  enthält  stellenweise  Schnecken  eingeschlossen,  die 
heute  noch  dort  leben,  wie  Helix  arbustorum,  Cionella  lubrica,  ('lausilien, 
Helix  pulchella,  sogar  Buliminus  detritus,  der  secundäre  Löss  zeigt 
jedoch  meist  die  3 Lössconchylien  allein  und  in  grosser  Menge. 
Wie  mir  es  ergangen  ist,  so  glaube  ich,  werden  auch  von  anderen 
oft  diese  Lössconchylien  in  Nestern  in  dem  schönen,  gleichartigen 
Lössmaterial  des  secundären  Löss  für  die  Fauna  des  Löss  ange- 
sehen worden  sein. 

Während  in  dem  secundären  Löss  fast  jede  grosse  Wand 
unzählbare  Mengen  von  Conchylien  enthält,  fand  ich  bisher  in 
keinem  einwandfreien,  echten  Löss  des  Lössprofils 
solche  Schnekennester,  höchstens  einige  Gehäuse  nächst  dem 
steilen  Untergrund  von  Gesteinen  oder  nächst  den  Sandlössen,  welche 
ebenso  wie  die  an  solchen  Stellen  nie  fehlenden  Gesteins-  oder 
Sandschmitzchen  oder  einzelnen  Sandkörner  an  Gehängen  in  den 
echten  Löss  hinoingerollt  oder  bei  einem  Hegenguss  zufällig  einge- 
schwemmt  sein  können. 

Viele  der  mächtigen  Lössmassen  am  Fuss  der  Bergstrasse,  an 
item  Steilgehänge  des  rheinhessischen  Ufers,  an  den  Gehängen  der 
Gersprenz  sind  sccundärer  Löss.  Hier  wird  man  zuerst  die  an- 
geblichen Lössconchylien  beobachtet  und  gesammelt  haben,  nicht 
aber  aus  den  Gliedern  des  oft  unter  diesem  versteckten,  peilologisch 
so  ungleiclunässig  und  viel  seltner  sieh  darbietenden  Lössprofils. 

Die  Schneckennester  in  dem  secundären  Löss  (Niederterrasse) 
entstanden  durch  Zusammenschlemmen  der  auf  der  wasserhaltenden, 
lehmigen  Oberfläche  des  Lössprofils  lebenden  Schnecken  zu  der  Zeit, 
als  das  Lössprofil  erodirt  wurde. 

Eins  der  besten  Beispiele  für  die  Schneckenfnhrung  und  die 
Natur  des  secundären  Löss  geben  die  Hohlwege,  welche  bei  Beinheim 
und  Grossbieberau  zum  Gersprenztlml  führen.  In  diesen  zeigt  sich 
vom  Plateau  abwärts  zuerst  das  Lössprofil  in  seinen  verschiedenen 
Gliedern  aber  ohne  Schnecken,  dann  bricht  dasselbe  plötzlich  steil 
ab  und  wegabwärts  findet  sich  nur  noch  gleichmässiges  secundiir  ab- 
gesetztes  Lössmatcrial  mit  massenhaften  Schnecken  bis  zum  Ende  der 
Hügel  gegen  das  Hauptthal.  Betrachtet  man  den  secundären  Löss 
hier  genauer,  so  findet  man,  dass  derselbe  auffällig  mit  kleinen, 
wissen  Glimmerblättchen  durchspickt  ist,  welche  in  der  Sonne  glitzern 
und  welche  den  daran  reichen  Sandlössen  oder  dem  beigeraischten 
Untergrund  ans  Granit  und  Gnciss  entstammen.  Um  aber  festzu- 
stellen, ob  der  echte  Löss  eine  Conehylienfauna  enthält,  wäre  nöthig, 
grosse  Mengen  eines  Löss  im  Profil  zu  schlemmen  und  zu  untersuchen, 
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Nebenstehende  Analysen  mögen  als  Ergänzung  der  Erläuterungen 
von  Blatt  Hossdorf  dienen.  Die  Bodenproben  sind  der  Oberkrume  der 
bei  Dippelshof,  unweit  Traisa,  befindlichen  Bodenarten  entnommen. 
Das  Lössmaterial  daselbst  gehört  noch  der  Uebergangszone  zwischen 
Flugsand  und  Löss  an.  Das  Rothliegcnde  besteht  hier  aus  groben  Sand- 
steinen und  Conglomeraten.  Der  Granit  ist  der  auf  Blatt  Rossdorf 
allgemein  verbreitete,  wie  er  an  der  Siidostgrenze  des  Darmstädter 
Granits  aufzutreten  pflegt.  Die  Analysen  wurden  mit  dem  Schönc'- 
sehen  Schlämmapparat  ausgefiihrt,  das  Feinste  aus  der  Differenz  be- 
rechnet, nachdem  einige  Controlwägungen  derselben  Fehler  von  nur 
1—2%  ergeben  hatten.  Um  die  Werthschätzung  des  Rothlicgenden- 
und  Granit-Bodens  und  die  Vergleichung  desselben  mit  den  grand- 
freien  Böden  zu  ermöglichen,  wurden  auch  die  Procente  derselben 
angegeben,  die  man  nach  Abzug  der  Theile  über  1 mm  erhält,  während 
sonst  die  Procente  des  Gesammtbodens  angegeben  sind.  In  der  12. 
und  13.  Spalte  wurden  nicht , wie  üblich , die  Summen  der  sandigen 
und  der  feinsten  Theile  über  und  unter  0,05  mm,  sondern  über  und 
unter  0,1  mm  gezogen , damit  dadurch  die  Beschaffenheit  der  Löss- 
matcrialien  besser  hervortrete  und  sieh  vergleichen  liess. 


Die  Gliederung  des  ScliwcmmlaudcM  am  unteren 

Main, 

Von  G.  K 1 e m m. 

Die  Ebene,  in  welche  der  Main  bei  Wallstadt,  etwa  9 km  süd- 
lich von  Aschaffenburg  eintritt,  und  welche  im  Osten  vom  Spessart, 
im  Süden  und  Westen  von  den  nördlichsten  Hachen  Ausläufern  des 
(Menwaldes,  im  Norden  aber  von  den  Tertiärhügeln  begrenzt  wird, 
»eiche  sich  an  die  Sfldabdaehung  des  Vogelsberges  anlehnen, 
ist  erfüllt  von  mächtigen  Schwemmlandmassen  jungtertiären 
bis  alluvialen  Alters,  unter  denen  festes  Gestein  nur  an  wenigen 
Stellen  zu  Tage  tritt,  ln  dieser  Ebene  und  zum  Theil  in  ihren  Hand- 
gebirgen bewegten  sich  im  vergangenen  Sommer  meine  Aufnahmen  auf 
den  Blättern  Babenhausen  -Dieburg  und  Schaafheim — Aschaftenburg 
der  geologischen  Karte  des  Grossherzogthums  Hessen.  Zugleich  bot 
sich  mir  auch  Gelegenheit,  in  zahlreichen  Excnrsionen  mit  meinem  C'ol- 
legen,  Herrn  Dr.  Chelius,  die  Lagerungsverhältnisse  des  Diluviums, 
besonders  der  Lössformation  in  seinem  Arbeitsgebiete  kennen  zu 
lernen.  Bei  diesen  Aufnahmen  und  Excursionen  ergab  es  sich,  dass 
das  Diluvium  der  Mainebene  und  ihrer  Randgebirgo 
sich  in  eine  obere  und  eine  untere  Abtheilung  gliedern 
lässt,  welche  der  Hoch-  und  der  N i e d c r t c r r a s s c des 
oberen  Rheinthaies  entsprechen,  die  ich  im  vergangenen 
Frühjahre  unter  Führung  des  Herrn  Prof.  Steinmann  in  Freiburg 
kennen  lernte;  die  Deckenschotter  jener  Gegend  aber 
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finden  am  unteren  Main  in  den  pliocänen  Schottern, 
Sunden  und  Thonen  ihre  Vertreter.  In  den  folgenden  Zeilen 
soll  eine  kurze  Schilderung  der  Lagerungsverhältnisse  des  Schwemm- 
landes der  Mainebene  und  ihrer  Randgebirge  versucht  werden,  für 
welchen  Zweck  mir  Herr  Pr.  (,'helius  zahlreiche  Notizen  in  liebens- 
würdigster Weise  zur  Vertagung  stellte. 

Verfolgt  man  vom  Rahnhofe  Babenhausen  der  Linie  Damistadt— 
Aschaffenburg,  welcher  noch  ganz  im  Uebe r se h w emmungs- 
gebiete  der  Gersprenz  liegt,  die  Strasse  nach  Aschaffenburg,  so 
sieht  man  nach  Uoberschreitung  der  Bahn  auf  der  linken  Seite  der  Strasse 
in  einer  grossen  Grube  sehuiutziggelbbraune  Kiese  und  Sande  aufge- 
schlossen, welche  durch  ihre  vollständig  horizontale  Schichtung,  die 
durch  zahlreiche  transversale  Einlagerungen  nicht  gestört  wird,  einen 
f I u viat ilen  Ursprung  verrathen.  Die  Gerölle  dieser  Kiese  erreichen 
zum  grossen  Theil  nur  Erbsengrösse  und  solche  von  2— 3cm  im 
Durchmesser  sind  recht  spärlich  vorhanden.  Meist  bestehen  sie  aus 
krystallinen  Gesteinen  des  Odenwaldes,  besonders  Gneissen  und  Gra- 
niten sowie  aus  deren  isolirten  Gemengtlieilen,  infolge  deren  Häufig 
keit  der  Kies  Aehnlichkeit  mit  Granitgrus  erlangt.  Nicht  selten  sind 
Gerölle  von  weissem  oiter  gefärbtem  Quarz,  spärlicher  Gabbrus, 
Diorite  und  metamorphe  Schiefer  des  Odcnwaldes,  recht  vereinzelt 
solche  von  Buntaandstcin.  Derartige  Kiese  finden  sich  auf-  und  ab- 
wärts von  Babenhausen  überall  längs  der  Gersprenz  und  ihrer  Zu- 
flüsse und  werden  durch  diese  ihre  Verbreitung,  durch  ihre  petro- 
graphische  Zusammensetzung  und  durch  ihre  Struetur  als  Absätze 
jener  Gewässer  gekennzeichnet.  In  den  Lehmgruben  bei  Baben 
hausen  und  Dieburg  sind  sie  an  der  So  hie  des  alluvialen  Au- 
Iclimcs  aufgeschlossen,  so  dass  dieser  als  Ausfüllung  einer 
in  den  Kies  erodirten  Rinne  erscheint.  Rundlich  setzen  sich 
Aulehm  und  Kies  scharf  gegen  einander  ab;  jedoch  ist  die  Terrain 
kante  zwischen  beiden  meist  ganz  flach  und  erscheint  nur  da  deut 
licher,  wo  sie  durch  künstliche,  in  ihr  angelegte  Anschnitte  — wie 
in  den  ehemaligen  Kiesgruben  am  Babenhiiuser  Bahnhofe  — ver- 
schärft worden  ist,  so  dass  Niveauunterschiede  von  2 — 3 m zwischen 
der  Alluvialebene  und  der  Kiesterrasse  hervortreten.  Die  geologische 
Stellung  der  Gersprenzkiesterrasse  entspricht  völlig  derje- 
nigen, welche  die  Niederterrasse1)  des  Rheines  einnimmt;  wie 
diese  zeichnet  sich  auch  ihre  Oberfläche  durch  fast  völlige  Eben- 
heit aus. 

Geht  man  von  der  oben  erwähnten  Kiesgrube  an  der  Strasse 
Babenhausen— Aschaffenburg  nach  Süden,  so  sieht  man  in  ca.  9Wni 
Entfernung  das  Terrain  in  einer  deutlich  nach  NO  und  SW  zu  ver- 
folgenden Linie  sich  um  etwa  5 m erheben  und  erkennt,  dass  hier 
eine  höhere  Bodenstufe  mit  unregelmässiger,  ganz  flach-welliger 

’)  L.  Du  I’asquier,  über  die  Huvinglacialen  Ablagerungen  der  Nord- 
schweiz. Beitr.  z.  geol.  Karte  der  Schweiz.  XXXI.  Lieferg. 
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Oberfläche  erscheint.  In  derselben  vollzieht  sich  ein  auffälliger 
Wechsel  der  Budenbeschaffenheit;  während  die  Gersprenzkiesterrasse 
srhmutzigbraune  Farbe  und  schwache,  aber  doch  deutlich  wahrnehm- 
bare Bindigkeit  besitzt,  stellt  sich  am  Fusse  der  höheren  Thalstufe 
ein  reingelber,  loser  Sand  ein,  weit  gröber  als  der  Gersprenzsand 
und  reich  an  Geröllen,  von  denen  viele  über  faustgross  werden. 
Unter  denselben  linden  sich  viele  weisse  Kiesel  und  gelbliche  Quar- 
zite, besonders  aber  Buntsandsteino  und  glänzendschwarze, 
weissgeäderte  Lydite.  Letztere  Gesteinsart,  welche  dem  Ger- 
sprenzkies  völlig  fehlt  und  im  Odcnwalde,  soweit  er  von  der  Gersprenz 
entwässert  wird,  auch  nirgends  ansteht,  tritt  in  grosser  Häufigkeit  in 
den  Ablagerungen  auf,  welche  den  Main  begleiten  und  dürfte  aus 
dessen  Quellgebiet,  dem  Fichtelgebirge  •)  herzuleiten  sein.  Dieselben 
.Schotter,  welche  die  höhere  Thalstufe  nufbauen,  finden  sich  nun  aber 
in  den  Kiesgruben  bei  der  Kreuzung  der  Bahnlinien  Babenhausen — 
Aschaffenburg  und  Babenhausen— Hanau  u n t e r e i n e r 1—2  m mäch- 
tigen Decke  von  Gersprenz  kies,  von  welchem  sie  sich  durch 
ihre  abweichende  Färbung  und  Komgrösse  scharf  unterscheiden,  auf- 
geschlossen. Ebenso  wurden  sie  in  Babenhausen  iui  Brunnen  der 
Michel'schen  Brauerei  unter  3 m Gersprenzkies  erhöhet  und  bis  zu 
2Tnu  Tiefe  unter  Tage  nachzuweisen.  Es  bildet  demnach  der  Ger- 
sprenzkies in  den  Schottern  der  höheren  Thalstufe  ebenso  die 
Ausfüllung  einer  Ero sions rinne,  wie  der  alluviale  Wiesen- 
lelmi  iui  Gersprenzkies,  so  dass  dieser  zu  dem  Schotter  mit  Lydit- 
geriillen  in  demselben  Verhältnis  steht,  wie  die  Niederterrassen- 
sebotter  des  liheines  zu  dessen  Hochterrassenschot- 
tern.  Von  Babenhausen  zu  nach  Süden  ist  die  Verbreitung  der 
lyditfilhrenden  Schotter  bis  etwa  2 km  vor  Langstadt  und  dann 
in  einem  nach  Süden  geöffneten  Bogen  bis  nach  Schaafheim  zu 
verfolgen,  von  dort  an  aber,  immer  an  die  Ausläufer  des  Oden- 
waldes angclehnt,  bis  in  das  heutige  Mainthal.2)  Durch  diese  ihre 
geographische  Verbreitung  und  ihre  petrographische  Zusammensetzung 
geben  sie  sich  als  Ablagerungen  des  Maines  zu  erkennen.  Im 
Westen  von  Babenhausen  treten  diese  alten  Mainschotter  nur  nocli 
nördlich  von  der  Gersprenz  zu  Tage,  sie  sind  noch  am  Faulbruch  bei 
Eppertshausen  zu  beobachten  und  begleiten  dann  zuerst  in  rein  nörd- 
licher, darauf  in  westlicher  Richtung  den  Saum  des  Messcler  Roth- 
liegendplateaus  über  Urberach,  Dietzenbach  nach  Sprendlingen.  Von 
dort  verbreiten  sie  sich  mit  scharfer  südwestlicher  Abbiegung  nach 
Mörfelden— Walldorf,  wo  sie  einen  Hügel  zusammensetzen,  der  sich 
um  12m  über  das  Niveau  jungdiluvialer  Bachschotter  erhebt;  weiter- 
hin erstrecken  sie  sich  Uber  Nauheim  bei  Grossgerau  in  die  Gegend 


’)  F.  Scharff,  Die  Gerolle  des  unteren  Maiidaufs  Notizbl.  d.  Ver.  f Erd- 
kunde in  Darmstadt.  III.  Folge.  1.  Heft.  S.  24  u.  folgde. 

J)  F.  Kinkelin,  Der  Pliociinsee  des  Rhein-  und  Mainthaies  und  die  ehe- 
maligen Maiulilufe.  Senckenbergisehe  Berichte  lbtd).  S.  1-14  u.  flgd. 
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von  Trebur  tun  Rhein.  Der  genauere  Verlauf  dieses  letzteren  Theiles 
ihrer  SUdgrenze  muss  erst  noch  durch  Specialaiifnulunen  festgestellt 
werden.  Bei  der  Untersuchung  der  Schotter  im  heutigen  Mainthak 
stellt  es  sich  heraus,  dass  — wie  im  Voraus  anzunehmen  — nicht 
deren  ganze  Masse  einen  Altersstufe  angehört,  sondern  dass  auch  hier 
sich  zwei  verschiedene  Thal  stufen  ausgebildet  haben,  welche 
z.  B.  hei  Wörth  und  Obernburg  sehr  deutlich  zu  beobachten  sind. 
Die  Niederterrasse,  welche  sich  nur  wenige  Meter  über  die  Allti- 
vialaue  erhebt  und  im  Terrain  oft  wenig  scharf  gegen  dieselbe  abge- 
setzt erscheint,  entspricht  demnach  durchaus  der  (lersprenzkiestcr- 
nisse:  ein  directcr  Zusammenhang  dieser  letzteren  mit  der  Main- 
niederterrasse  ist  allerdings  nicht  zu  beobachten,  da  sich  dort,  wo  er 
statttinden  müsste,  Klugsandmassen  über  denselben  ausbreiten.  Auch 
in  dem  Aschaffthale  lässt  sich  die  Niederterrasse  nicht  bis  zu  ihrer 
Verbindung  mit  der  des  Maines  verfolgen,  weil  sich  der  Bach  da, 
wo  er  in  die  IIoehterras.se  des  Mains  eintritt,  ein  ganz  schmales, 
grabenartiges  Bett  gebildet  bat,  in  dem  nur  geringe  Spuren  alluvia- 
ler Ablagerungen  auftreten. 

Im  Vergleiche  zur  Hochterrasse  des  Mains  nimmt  seine  Nieder- 
terrasse oft  nur  einen  recht  schmalen  Streifen  ein,  in  welchen  das 
heutige  Flussbett  mit  seinem  Ueberschwemmungsgebiet  eingeschnitten 
ist.  Manchmal  fehlt  auch  auf  einem  Ufer  die  Niederterrasse  ganz, 
so  dass  der  Fluss  unmittelbar  den  Fuss  der  Hochterrasse  bespült, 
welche  dann  Steilufer  bis  zu  mehr  als  10  m Höhe  bildet  (Seligen- 
stadt, Hainstadt).  Erst  unterhalb  von  Frankfurt  verbreitert  die  Nieder- 
terrasse sich  merklich  und  erreicht  z.  B.  bei  Schwanheim  fast  - kiti 
Breite.  Hier  liegt  auch  in  ihrem  Niveau,  über  der  heutigen  lloch- 
fluthmarke,  eine  in  ihrer  petrogmpbischcn  Zusammensetzung  ganz 
dem  alluvialen  Aulehm  entsprechende  Ablagerung  — von  Koch1) 
aut  Blatt  Schwanheim  als  «2  (Aulehm  des  unteren  Alluviums  be- 
zeichnet) — welche  also  zur  Niederterrasse  gehört  und  mit  ihr 
zum  oberen  Diluvium  zu  stellen  ist. 

Ucber  die  Niederterrasse  des  Maines  erhebt  sich  — häufig  in 
steiler,  über  öni  hoher  Böschung  — die  Hoch  terra  sse,  zu  welcher 
der  grösste  Theil  des  oben  näher  bezeielmeten  Gebietes  mit  Main 
sebotterbedeekung,  besonders  auch  die  (legend  von  Babenhausen 
gehört,  wie  man  leicht  erkennt,  wenn  man  vom  Main  aus  nach  Westen 
geht.  Die  Oberfläche  der  Hocliterrasse  ist  häufig  sehr  eben,  vielfach 
aber  auch  uneben  flach-wellig,  von  alten  Rinnen  durchzogen,  wie 
zwischen  Niedernberg  a.  M.  und  Urossostheim.  Hier  finden  sieb  auch, 
eng  angeleimt  an  die  Ilügelflanken,  kleine  Schotterreste,  ganz  vom 
Habitus  der  Mainschotter,  aber  in  einem  die  gewöhnliche  Ebene  der 
Hochterrasse  noch  etwas  überragenden  Niveau.  Dieselben  müssen 
also  kleine,  von  einer  starken  Erosion,  welche  die  Hochterrasse  im 

')  Erläuterungen  zur  geolog.  Specialkarte  von  l’reussen.  Blatt  Schwau- 
heim.  Uradabth.  68;  Nr.  66.  8.  15. 
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Allgemeinen  um  mehrere  Meter  abtrug,  verschonte  Theile  ihrer 
höchsten  Schichten  clarstellen.  Auch  bei  Hainstadt  a.  M.  finden  sich 
ähnliche  Verhältnisse.  Geht  man  vom  Bahnhofe  aus  nach  Westen, 
nach  den  Gruben  von  Boltzmann  u.  Comp.,  welche  prachtvolle  Auf- 
schlüsse in  den  pliocänen  Thonen  und  Sandeu  bieten,  so  überschreitet 
uian  bis  zum  Eingänge  jener  in  der  Flanke  eines  über  10  m hohen 
Abhanges  angelegten  Gruben  die  ziemlich  ebene  Fläche  der  Hoch- 
terrasse. In  den  obersten  Theilen  der  Thongruben  aber  findet  man 
auf  der  unregelmässig-welligen  Oberfläche  des  Thones  unter  einer 
bis  über  1 m starken  Flugsandhiille  zahlreiche,  zu  Kantengeschieben 
abgcschliffene  Buntsandsteine  und  weissgeäderte  Lydite,  also  echte 
Maingerölle.  Es  fragt  sich  nun,  ob  hier  in  der  'I'hat  eine  Erosion  der 
Hochterrasse  um  mehr  als  10  m anzunehmen  ist,  oder  ob  nicht  vielleicht 
Verwerfungen  von  ziemlich  jungem  Alter  hier  mitwirkten, 
jenen  auffälligen  Abbang  zu  erzeugen.  Auf  letzteres  würde  vielleicht 
der  Umstand  hindeuten,  dass  dort  am  Rande  des  Abhanges  ein  Ana- 
mesit  auftritt,  der  mit  demjenigen  von  Louisa  bei  Frankfurt  über- 
einstimmt, welcher  letztere  von  Kinkelin1)  als  oberplioeän  und  auf 
einer  ungefähr  nordsüdlich  streichenden  Verwerfungsspalte  empor- 
gedrungen, nachgewiesen  wurde.  Es  wäre  nun  wohl  denkbar,  dass 
an  der  ebenfalls  ungefähr  NS  verlaufenden  Spalte,  auf  welche  der 
Hainstädter  und  weiter  nördlich  der  Grosssteinheimer  Anamesit  auf- 
stiegen,  sich  auch  noch  in  j ungd ilu vialer  Zeit  Verschiebungen 
vollzogen  hätten.*) 

Die  petrographisehe  Zusammensetzung  der  Mainschotter  ist 
nicht  überall  gleich.  In  der  Nähe  des  heutigen  Mainlaufes,  in  dessen 
Richtung  die  Hauptströmung  sich  auch  früher  stets  bewegt  zu  haben 
scheint,  finden  sich  zahlreiche  flache  Geschiebe  von  Muschelkalk  und 
•Inrakalken,  und  zwar  besonders  in  der  Hochterrasse,  während  sie  in 
der  Niederterrasse  kleiner  und  weniger  häufig  zu  sein  scheinen.  Wan- 
dert man  nun  auf  der  Hochterrasse  vom  Main  bei  Niedemberg  nach 
Westen,  so  bemerkt  man  in  der  Nähe  von  Grossostheim  ein  Seltener- 
werden der  Kalkgeschiebe,  welche  2 km  westlich  von  letzterem  Orte 
ganz  verschwinden  und  in  allen  weiter  westlich  gelegenen  Main- 
schotterpartien fehlen.  Bei  Seligenstadt  a.  M.  sind  die  Kalkgeschiebe 
in  der  Hochterrasse  noch  sehr  häufig,  werden  aber  in  den  Auf- 
schlüssen bei  Isenburg  und  Schwanheini a),  welche  hart  an  der  Grenze 
gegen  die  Niederterrasse  zu  liegen,  ganz  vermisst.  Nicht  selten  findet 
man  sandig-thonige  Einlagerungen  in  der  Hochtorrasse,  ohne 
ilass  dieselben  einen  bestimmten  Horizont  einnähmen  oder  weite  Ver- 
breitung besässen,  wie  man  dies  bei  Schaafheim  im  Aufschluss  und 
an  zahlreichen  Stellen  des  Blattes  Babenhausen  durch  Bohrungen 
nachweisen  kann.  Kocli  scheint  bei  seinen  Aufnahmen  auf  diese 


')  Altes  und  Neues  aus  der  Geologie  unserer  Landschaft.  Sencken- 
bergischc  Berichte.  1892.  5.  38  ff. 

*)  Kinkelin,  Ber.  d.  Wetterauischen  <ios.  z.  Hanau  1889.  S.  92. 

*)  Kinkelin,  Senckonborgische  Berichte.  1889.  S.  1-18. 
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Thonbänkc  grosses  Gewicht  gelegt  und  die  Schotter  unterhalb  der- 
selben als  bedeutend  älter  wie  die  oberen  betrachtet  zu  haben. 
Durch  den  Nachweis  der  Inconstanz  dieser  Einlagerungen,  welche 
er  oft  mit  dein  Pliocänthon  verwechselt  bat,  fallt  aber  die  Berechti- 
gung seiner  Unterscheidung  •)  der  mit  d 1 und  d 1 bezeichneten 
Schotter. 

Da,  wo  in  der  Hochterrasse  die  Kalkgeschiebe  verschwinden, 
stellt  sich  an  ihrem  Platze  massenhaftes  Buntsandstcinniateria)  ein. 
sowie  reichliche  Mengen  krystalliner  Gesteine,  welche  offenbar  durch 
die  aus  dem  Odenwalde  und  Spessart  heraustretenden  Bäche  zngefiihrt 
wurden.  So  vollzieht  sich  denn  ein  ganz  allmählicher  Uebergang  aus  der 
Mainschotterhochterrasse  in  altdiluviale  Schotter,  welche  nur  noch  Oden- 
wald- bezw.  Spessartmaterial  führen  und  in  ihrer  Zusammensetzung  dem 
jungililuvialen Gersprenzkies  in  hohem  Grade  ähneln,  meist  aber  gröbere 
Structur  besitzen.  Die  alten  Odenwaldschotter  enthalten  übrigens  häufig 
auch  rein  sandige  Schichten  und  in  ihren  obersten  Lagen,  auch  solche 
von  liis sühn I icher  Zusamm ense tzung,  ein  Umstand,  dessen 
später  noch  gedacht  werden  soll.  Sie  finden  sich  vielerorts  an  den 
Gehängen  der  Hügel  und  auf  den  Hochflächen  zwischen  dem  Main 
und  dem  Messeier  Rothliegendplateau,  wobei  dann  ihre  Zusammen- 
setzung vielfach  starke  Abhängigkeit  von  derjenigen  ihrer  Umge- 
bung erkennen  lässt.  Sehr  schön  sind  dieselben  aufgeschlossen 
zwischen  Kleestadt,  Richen  und  Grosstirastadt,  ferner  bei  Spach- 
brücken und  Reinheim  an  der  Gersprenz.  Bei  Dieburg  erhebt  sich 
sehr  deutlich  eine  Terrasse  dieses  alten  Odenwaldschotters  über  die 
jungdiluviale  Gersprenzterrassc,  von  deren  Kiesen  sie  sich  durch 
weit  gröberes  Korn  unterscheidet.  Diese  altdiluvialc  Gersprenzter- 
rasse ist  noch  bis  Hergershausen  zu  verfolgen,  wo  einige  kleine, 
ganz  flache  Inseln  von  grobem  Schotter  in  ähnlicher  Weise  aus  der 
jungdiluvialen  Terrasse  emportauchen,  wie  hei  Babenhausen  sich  aus 
derselben  mehrere  Mainschotterkilppchen  erheben. 

Die  Mächtigkeit  der  Hochterrassenschotter  nimmt  vom  Main 
nach  Westen  rasch  ab.  Während  dieselbe  in  der  Nähe  des  heutigen 
Mainlaufes  an  vielen  Stellen  über  20  m geschätzt  werden  kann,  findet 
sich  zwischen  Grossostheini  und  Babenhausen  auf  dem  Pliocän  des 
Untergrundes  häufig  nur  eine  raeterstarke  Schottermasse,  ja  oft  so- 
gar nur  eine  Art  Bestreuung  mit  Maingeröllen.  Dagegen  hat  sich 
aus  dem  heutigen  Mainthal  nach  der  Richtung  von  Babenhausen  je- 
denfalls eine  Zeit  lang  eine  starke  Strömung  bewegt,  da  dort  echte 
Mainschotter  von  mehr  als  20  m Mächtigkeit  naehgewiesen  wurden 
Diese  Thatsache  erscheint  mit  der  Annahme  von  Lepsins»),  dass  die 
Mainschotter  als  Deltabildnngen  in  einem  flachen  See- 
becken aufzufassen  seien,  wohl  vereinbar. 

Die  Beziehungen  der  Main-  zu  den  Rheinschottem  müssen  erst 

')  Erläuterungen  z.u  Blatt  Scltwanheiin. 

’)  Geologie  von  Deutschland.  1.  >s.  -ICH. 
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durch  Spccialaufnahmen  festgestellt  werden.  Jedenfalls  gehören  die 
von  Greim1)  beschriebenen  Sande  an  der  Eberstädter  Strasse  bei 
Daruistadt,  die  hochgelegenen  Sand-  und  Schotternlassen  bei  Weiter- 
stadt—Wixhausen  NW  von  Darmstadt , welche  sich  als  10 — 12  ui 
hohe  Hügel  über  die  jungdiluvialen  Bachschottcr  erheben,  sowie  die 
an  den  Berggehängen  bei  Zwingenberg,  Heppenheim,  Weinheim  und 
Alsbach  der  Hochterrasse  an.  Die  Faunen  des  Sandes  an  der  Eber- 
städter Strasse  und  diejenige  aus  dem  alten  Odenwaldschotter  bei 
Dieburg*)  stimmen  unter  sich  und  mit  denm}  von  Mosbach*)  bei 
Wiesbaden  und  mit  der  unteren  Fauna  (V)  von  Hangenbieten ‘)  bei 
Strass  bürg  gut  überein. 

Den  Untergrund  der  Hochterrassenschotter  bildet  entweder 
festes  Gestein  oder  das  V 1 i o c ä n,  welches  sich  aus  T h o n e n , S a n d e n 
und  Schottern  mit  eingeschalteten,  oft  recht  wenig  mächtigen 
Braunkohl  e nflötzen5)  aufbaut.  Die  Thone  sind  vorwiegend  sehr 
plastisch  und  von  wechselnder  Färbung,  welche  von  reinem  Weiss  oder 
hellem  Grau  oder  Gelb  bis  zu  sehr  dunklen  Tönen  schwankt.  Fast  stets 
sind  sie  kalkfrei;  im  trockenen  Zustande  färben  sie  leicht  ab  und 
lassen  einen  dünnen  Koalinüberzug  zurück.  Zwischen  ihnen  und  den 
rein  weiss  oder  rein  gelb  gefärbten  Sanden  kommen  alle  möglichen 
Uebergänge  vor,  so  dass  man  reine  Sande,  Klebsande  und  sandige 
Thone  findet.  In  den  Sanden  lässt  sieh  häufig  durch  Kieselsäurezufuhr 
bedingte  Knollensteinbildung  beobachten.  Oft  findet  eine  W ech- 
sellagerung  zwischen  Sand  und  Thon  statt  — so  in  den  Hainstädter 
Gruben  — wobei  entweder  die  Schichten  auf  weite  Erstreckung  hin 
anhalten  oder  rasch  auskeilendc  Linsen  oder  Schmitzen  der  verschie- 
denen Materialien  altemircn.  Sehr  oft  enthält  der  Thon  Nester  oder 
Bänkchen  von  Kies,  der  ganz  vorwiegend  aus  scharfkantigen 
Fragmenten  von  weissem  Quarz  besteht.  Ebenso  hinterlassen  viele 
Thone  oder  Thonsande  beim  Ausschlämmen  einen  Rückstand  von 
scharfen  Quarzsplitterchen  und  auch  die  reinen  Sande  enthalten  viele 
scharfeckige  Körner.  Besonders  auffällig  ist  die  Beschaffenheit  der 
Fliocänschotter,  die  sich  nicht  aus  wohlgerundet cn  Geröllen, 
sondern  vorwiegend  aus  eckigen  Fragmenten  und  solchen  cpiar- 
zitischer  Gesteine  zusammensetzen.  Aus  diesem  Grunde  haben  die 
Pliocänschotter  wenig  Aehnlichkeit  mit  fluviatilen  Ablagerungen, 
sondern  erinnern  mehr  an  Bildungen  glncialen  Ursprunges. 

Die  Zusammensetzung  des  Pliocäns  zeigt  sich  in  den  rundlichen 
Begrenzungen  der  Mainebene  vielfach  in  hohem  Grade  abhängig  von 

')  Leiter  den  Diluvialsamt  bei  Darmstadt.  N.  Jabrb.  f.  Min.  188f>.  1. 
8.  142—148. 

*)  C.  Cbelius,  Einige  Diluvialfaunen  des  nördlichen  Odenwalds,  N'otiz- 
blatt  d.  Vereins  für  Erdkunde.  1884.  *S.  1 — 24. 

’l  Ohr.  Brömnie,  Die  Conchylienfauna  des  Mosbacher  Diluvialsandcs, 
Jahrb.  d.  Nassauischen  Vereins  f.  Naturkunde,  Jahrg.  38,  8.  72 — 70. 

*)  Audreae,  Der  Diluvialsand  von  Hangenbieten  im  Unter-Elsnss,  Abh. 
z.  geol.  Specialk.  v.  Els.-Lothr.  IV.  Heft  2. 

Kinkeliu,  Senckenbergisclie  Berichte  1884.  S.  172. 
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derjenigen  seiner  nächsten  Umgebung.  Im  Gebiete  des  ßuntssnd- 
Steins  herrscht  unter  den  Fragmenten  der  Pliocänschotter  dieser  ent- 
schieden vor,  so  bei  Michelsladt  im  Thale  und  in  den  Ablagerungen 
östlich  von  Michelstadt  auf  dem  l’lateau  bei  Eulbach  und  Viclbninn. 
L)ie  Thone  lassen  ganz  deutlich  ihre  Herkunft  ans  dem  Kaolin  de* 
liuntsandsteins  erkennen,  welches  überhaupt  für  alle  Pliocänthone 
der  Mainebene  und  ihrer  Randgebirge  die  Hauptquelle  gebildet  zn 
haben  scheint.  Hei  Klecstadt,  zwischen  Grossumstadt  und  Baben- 
hausen, wo  schneeweisse  Kaolinthone  von  grobem,  scharfkantigem 
Schotter  (Iber-  und  unterlagert  werden,  finden  sich  in  diesem  letzteren 
sehr  zahlreiche  Fragmente  der  in  der  Nachbarschaft  aufsetzenden 
verkieselten  Barytgänge.  In  der  Nähe  von  Gneiss  ist  der  Plioeän- 
thon  ganz  erfüllt  von  den  Glimmcrschiippchen  des  ersteren  (Damm  bei 
Aschaffenburg),  in  der  Nachbarschaft  von  Rothliegendem  aber  inten 
siv  rotli  gefärbt  (Gross-Zimmern). 

Die  hier  als  Plioeän  beschriebenen  Thone  und  Sande  sind  - 
abgesehen  von  der  durch  Cbelius ')  beschriebenen  Conchylienfauna 
von  Langen  und  den  noch  nicht  genauer  untersuchten  Braunkohlen 
von  Ilainstadts)  — frei  von  organischen  Resten;  sie  gleichen  alar 
völlig  den  Ablagerungen  aus  dem  Klärbecken  von  Niederrad  und  der 
Höchster  Schleusenkammer  bei  Frankfurt  a.  M.,  in  denen  Geylcr  und 
Kinkelin’)  eine  oberplioeäne  Flora  mit  Pinus  Cortesii  Ad.  Brongn.  als 
Leitfomi  nachwiesen  und  denen  des  Braunkohlenwerkcs  von  Seligen- 
stadt a.  M.,  welche  Kinkelin  *)  ebenfalls  als  plioeän  ansieht. 

Die  Oberfläche  des  Pliociins  zeigt  überall  deutliche  Spuren  von 
Erosion  und  Um  lagerung.  So  sieht  man  in  einer  Grube  westlich 
vom  Bahnhofe  Dieburg,  wie  die  Grenzlinie  zwischen  Pliocänthon  und 
dem  darüber  lagernden  Odenwaldschotter  durchaus  unregelmässig, 
wcllig-buchtig  verläuft;  das  Gleiche  ist  an  allen  anderen  Pliocänsuf- 
schlüssen  — besonders  schön  bei  Hainstadt,  Sprendlingen,  der  Gehespitz 
bei  Isenburg  u.  s.  w.  — zu  beobachten.  Durch  ca.  1500  bei  der  Auf- 
nahme von  Blatt  Babenhausen  ausgeftlhrte  Ilanübohrungen  war  die 
grosse  Verbreitung  des  Pliocänthones  unter  dem  Ilochterrasseu- 
schotter  naehzuweisen,  zugleich  aber  auch  die  ausserordentliche  Un- 
regelmässigkeit seiner  Oberfläche,  welche  sich  von  zahlreichen  Rinnen 
durchfurcht  erwies,  die  später  z.  Th.  durch  diluviale  Schotter  oder  Flug- 
sand nivellirt  wurden.  Infolge  dieser  Erosion  tritt  das  Plioeän  gern 
in  Form  kleiner  Hügel  und  Kuppen  auf,  welche  in  der  Ebene  sieli 
aus  den  diluvialen  Bildungen  erheben,  so  bei  Babenhausen  und  Die- 
burg; an  den  Berggehängen  aber  erscheint  es  als  Terrasse,  die  sich 
ebenso  Uber  die  Hochterrassensehotter  erhebt,  wie  diese  über  die 


>)  vgl.  8.  19. 

*)  Kmkctin  (Her.  d.  Wetterauischen  Oes.  z.  Hanau.  1889.  8.  92)  hält  da* 
plioclne  Alter  der  llainstHdter  Ablagerung  für  wahrscheinlich. 

*)  Senkenborgische  Abhandlungen.  Bd.  XV. 

4)  lieber  Fosuieu  mm  den  Braunkohlen  d Umgebung  v.  Frankfurt  a XI. 
Sonkenberg.  Ber.  1884.  8.  172. 
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jungdiluviale  Thalstufe.  So  lehnt  sieh  z.  B.  nördlich  von  Dannstadt 
an  den  Messeier  Höhenrücken  eine  über  Egelsbach  und  Langen  bis 
nach  Sprendlingen  zu  verfolgende  Plioeänterrasse  an,  welche  gegen 
die  Diluvialmasscn  der  Kheinebene  deutlich  ansteigt,  wenn  auch  ihr 
Böschungswinkel  recht  Hach  ist ; ihr  entspricht  auch  auf  der  Ostseite 
dieses  Hühenzugcs  eine  Hache  Pliocänstnfe,  die  man  von  Dieburg 
bis  über  Eppertshausen  und  Urberach  beobachten  kann.  Im  Lössge- 
biete  des  Blattes  Grossumstadt  erscheint  das  l'liocän  nur  ausnahms- 
weise an  den  Thalgehängen  und  nie  in  den  Thalsohlen,  ein  Beweis, 
dass  die  Furchung  der  Pliocänobcrfläche  und  überhaupt  das  ganze 
Budenreiief  dort  ausgearbeitet  waren,  ehe  die  Lössablagerung  be- 
gann, und  dass  sie  dort  auch  später  sich  nur  selten  fortgesetzt  hat, 
wie  z.  B.  im  Wembachthaie  bei  Kcinhcim , wo  jetzt  Pliocänthon  über 
den  Ivetten  des  unteren  Buntsandsteins  und  unter  dem  Lössprofil 
tu  Tage  tritt. 

Aber  nicht  nur  eine  starke  Erosion  der  Pliocänobcrfläche,  son- 
dern auch  eine  Umlagerung  derselben  hat  sich  vielfach  bei  dem  Ab- 
satz der  altdiluvialen  Schotter  vollzogen.  Dies  geht  daraus  hervor, 
dass  der  Thon  oft  bis  zu  einer  Tiefe  von  l'/s — 2 m mit  den  Geröllen 
der  Schotter  und  mit  Sand  vermengt  ist,  wie  sich  besonders  beim 
Ausschlämmen  zeigt.  Bei  Grosszimmern,  wo  sich  in  den  rothen, 
eisenreichen  Thonen  Hache,  untereinander  oft  zu  kleinen  Bänkchen 
verwachsene  Brauneisenerzconcretionen  gebildet  haben,  sind  diese 
oft  zertrümmert  und  abgerollt.  Die  Färbung  der  obersten  Pliociin- 
schicbten  ist  nie  so  rein  und  glcichmässig  wie  diejenige  der  tieferen 
Lagen, da  von  Spalten  und  Bissen  aus  durch  Oxydation  und  Desoxydation 
eine  unregelmässige  Sprenkelung  und  Marmorirung  vor  sich  ge- 
gangen ist  Wie  aber  tiefere  Pliocänaufsc.hlüsse  (Karlshof  bei  Darm- 
stadt. Egelsbach,  Gehespitz,  Hainstadt)  zeigen,  liegen  diese  unrein- 
farbigen  Schichten  völlig  concordant')  auf  ihrer  Unterlage,  dem 
unverwitterten  Plioeän.  Es  erscheint  desshalb  angemessener,  diese 
obersten,  früher  als  unterdiluviale  Thone  bezeichneten  Schichten  nicht 
vom  Plioeän  zu  trennen,  sondern  die  Grenze  zwischen  Tertiär  und 
Diluvium  in  die  unregelmässige  Erosionsoberfläche  zu  verlegen, 
um  so  dem  durch  die  Erosionsperiode  deutlich  markirten  Zeitpunkte 
Rechnung  zu  tragen,  in  welchem  der  ruhige  Absatz  der  Plioeän- 
schichten  beendet  war. 

Die  hier  beschriebenen  plioeänen,  diluvialen  und  zum  Theil  auch 
alluvialen  Gebilde  worden  zumeist  von  einer  aus  Sand  und  aus  Löss 
bestehenden  Hülle  verdeckt,  durch  welche  die  Unebenheiten  der 
Oberfläche  vielfach  wieder  ausgeglichen  werden.  Diese  Hülle  hat  in 
der  Hauptsache  äolischen  Ursprung  und  ist  so  gelagert,  dass  in 
den  grossen  Thalflächen  nur  Flugsand  auftritt,  welcher 
nach  den  Berggehängen  zu  durch  Verfeinerung  des 
Kornes  ganz  allmählich  in  Löss  übergeht.  ln  den  Thal- 
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dienen  fimlet  sieh  echter,  auf  primärer  Lagerstätte  ruhender  Löss  an 
keinem  Punkte  des  hier  in  Rede  stehenden  Gebietes,  sondern  die 
daselbst  im  Tliale  auftretenden  lössähnliehen  Bildungen  sind  leicht 
als  auf  secundärer  Stelle  abgesetzt  zu  erkennen. 

Der  Flugsand  zeigt  an  den  verschiedenen  Stellen  merkliche 
Untersc  hied  e in  seiner  Korngrös  se ');  durch  recht  grobes  Koni 
zeichnet  sich  derjenige  aus,  welcher  den  Mainschotter  bei  Isenburg, 
Oberroden  und  Babenhausen  überlagert ; weit  feinkörniger  sind  die 
Flugsande  der  Rheinebene  hei  Darmstadt,  die  auf  dem  Rheinsande 
liegen,  der  an  Korn  weit  feiner  ist,  als  der  Mainschotter. 

Je  gröber  aber  das  Korn  des  Flugsandes  ist,  um  so  deutlicher 
sind  die  s c h I e i f e n d e n Wirkungen  sichtbar,  welche  er  auf  die  (ierölle 
des  Untergrundes  ausgeübt  hat.  Die  vorzüglichen  Kant  engerölle. 
weiche  Sauer  und  Oheims1)  bei  Isenburg  entdeckten,  sind  von  grobem 
Flugsande  erzeugt  worden,  während  der  feinere  Flugsand  von  Dann- 
stadt keine  so  intensiv  schleifende  Wirkung  ausübte,  so  dass  gute 
Kantengerölle  hier  selten  sind.  Die  Abhängigkeit  des  Flug- 
sandkornes von  demjenigen  seines  Untergrundes,  so- 
wie die  ganze  Verbreitung  des  Flugsandes  überhaupt 
welche  sich  lediglich  auf  die  von  fluviatilen  Sanden  und 
Schottern  bedeckte  Main-  und  Rheinebene  erstreckt, 
während  ringsum  ihre  Randgebirge  nur  Löss  tragen, 
spricht  sehr  dafür,  dass  die  Flugsandc  dieses  Gebietes  nur  localen 
Ursprung  haben,  dass  sie  ausgeblasen  sind  aus  dem  Untergründe 
der  unmittelbaren  Nachbarschaft  ihrer  jetzigen  Lagerstätte,  aber  nicht 
eine  weite  Herkunft,  etwa  aus  dem  Diluvium  der  Norddeutschen  Tief- 
ebene, besitzen.  Da  nun,  wie  schon  betont,  der  Flugsand  unseres  (ie- 
bietes besonders  in  der  Richtung  von  N nach  .S  an  Korngrösse  abniuiuit 
und  schliesslich  an  den  Berggehängen  oder  auf  der  Platesukante 
in  Löss  ganz  allmählich  übergeht,  so  ergibt  sich  hieraus,  dass  auch 
das  Material  des  Lösses,  welcher  den  Spessart,  den  Odenwald  u.  s. » 
bedeckt,  wenigstens  grosscntheils  au s den  Main-  und  Rhein 
schottern  herstammt.  Es  muss  allerdings  die  Möglichkeit  zuge- 
geben oder  vielmehr  sogar  als  wahrscheinlich  angenommen  werden, 
dass  heftige  Nordwinde,  welche  über  die  Norddeutsche  Tiefebene 
geweht  hatten,  das  feinste  ätaubmaterial,  mit  welchem  sie  sich  hierbei 
beluden,  bis  in  unsere  Gegend  mitführten  und  hier  als  Beitrag  zur 
Lüssbildung  ablagerten. 

Sehr  lehrreich  sind  die  Verbreitungsverhältnisse  von  Flugsand 
und  Löss  im  Mainthale  bei  Obemburg  und  auf  den  benachbarten 
Höhen.  Am  rechten  Mainufer  liegt  aut  den  Uochterrasscnschottern 
nur  Flugsand,  welcher  die  Gerölle  des  Schotters  und  die  Bruchstücke 
des  Buntsandsteines  der  Thalgehänge  in  sehr  deutlicher  Weise  zu 
Kantengeschieben  umgeformt  hat.  Die  grobkörnige  Beschaffenheil 

')  Chelius,  Erläuterungen  zu  Blatt  Mörfelden  8.  13—17;  Blatt  Darm- 
stadt. 8.  36  — 39. 

*)  N.  Jahrb.  f.  Min.  1890.  II.  8.  89 — 91. 
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des  aus  dem  groben  Mainsand  ansgeblasenen  Flugsandes  hat  hier 
sehr  energische  Schleifung  ermöglicht.  Dies  ist  um  so  bemerk  ens- 
werther,  als  der  hier  anstehende  Hauptbuntsandstein  theils  sehr 
grobkörnig,  theils  löcherig  ist : dennoch  sind  die  kleineren  Buntsand- 
steinfragmente  bist  durchgehend  zu  schönen  Kantengeschicben  um- 
gefonut,  während  sich  an  den  grösseren  die  Windwirkung  im  Her- 
vortreten der  härteren  Schichten  äussert ; bis  wallnussgrosso  Vertief- 
ungen sind  häufig  an  der  Oberfläche  der  Geschiebe  zu  sehen,  selten 
aber  ein  Buntsandsteinstück,  dessen  Oberseite  keine  Spur  von  Wind- 
schliff zeigt,  während  die  Unterseite  ganz  allgemein  rauh  und  matt 
geblieben  ist. 

Steigt  man  etwas  weiter  stromaufwärts  bei  Erlenbaeh,  gegen- 
über von  Wörth,  die  200 — 300  in  Buntsandsteingehänge  hinan,  so 
findet  man  am  Rande  des  Plateau  einen  Uebcrgang  zwischen  Flug- 
sand und  Löss,  welcher  letztere  dann  100  m weiter  östlich  in  typischer 
Form  ansteht,  südlich  von  Mechenhard  und  bei  Schmachtenberg  ober- 
halb von  Klingenberg,  bei  dessen  Thonbergwerk  er  den  Pliocänthon 
direct  überlagert.  Geht  man  von  Elsenfeld  bei  Obemburg  in  öst- 
licher Richtung  über  Schippach  nach  Mechenhard,  so  findet  man  den 
Flugsand  bei  Schippach  und  nördlich  von  Mechenhard  auch  auf  dem 
Plateau,  weil  er  hier  durch  das  breit  zum  Mainthal  einmündende 
Elsawathal  weiter  als  gewöhnlich  in  die  Berge  eindringen  konnte. 
Gegenüber  von  diesem  Flugsandterrain  legt  sich  auf  dem  linken 
Mainufer  zwischen  Wörth  und  Obernburg  auf  die  sehr  scharf  ent- 
wickelte und  gegen  die  Niederterrasse  mit  einer  bis  5 m hohen  Bösch- 
ung scharf  abgesetzte  Hochterrasse  nicht  mehr  Flugsand,  sondern 
echter  Löss. 

Der  im  Vorhergehenden  mehrfach  gebrauchte  Ausdruck  „echter 
Löss1*  bezieht  sich  nur  auf  diejenigen  zweifellos  an  primärer 
Lagerstätte  befindlichen  lössartigen  Gebilde,  welche 
sich  durch  Mangel  an  Schichtung  und  durch  gleich- 
massig  feinkörnige  Beschaffenheit  auszeichnen.  Aller- 
dings treten  auch  in  solchen  Lössmassen  hier  und  da  geschichtete 
Bänder  oder  Schuttstreifen  auf,  aber  dieselben  heben  sich  scharf 
von  der  eigentlichen  Lössmasse  ab  und  stellen  sich  auf  den  ersten 
Blick  als  fremde,  während  der  Bildung  des  Löss  durch  plötzliche 
Regengüsse  verursachte  Einschwemmungen  dar.  Wie  von  Che- 
lins  und  Vogel1)  nachgewiesen  worden  ist,  finden  sich  im  Oden- 
walde zwei  solche  echte  Lössbildungen  übereinander  vor,  welche 
local  durch  eine  geschichtete,  f 1 u v i a t i I e Bildung,  den  oberen  S a n d - 
löss  getrennt  werden.  Dieser  obere  Sandlöss  besteht  theils  aus  um- 
gelagertem Lössmaterial,  theils  aus  Schottern  und  Sandcn,  welche  dem 
alten  Odcnwaldschotter  oft  sehr  ähnlich  werden,  Diese  Ausbildungs- 
weise und  seine  1.  c.  beschriebene  Lagerung,  welche  gegen  den  unteren 
Löss  eine  scharfe  D i sco rd  an z aufweist , zeigen  deutlich,  dass 
die  Periode  der  Lössbitdung  — also  die  Steppenzeit  — durch  eine 

')  Zur  Gliederung  des  Löss.  N.  Jahrb.  18Ü1.  I.  S.  104  ff. 
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Erosionsperiode,  also  eine  an  Niederschlägen  reiche  Zeit,  unter- 
hrochen  wurde.  Vielleicht  entspricht  diese  Erosionsperiode  derjenigen, 
in  welcher  die  oben  erwähnte  starke  Abtragung  eines  Theilcs  der 
llochterrasse  bewirkt  wurde.  Dass  diese  Erosion  der  Hochterraste 
untl  diejenige  des  unteren  Lösses  ganz  allgemeine  Erscheinungen 
sind,  geht  daraus  hervor,  dass  dieselben  von  Steinmann  und  Dtt 
Pasquicr  im  südlichen  Italien  und  der  nördlichen  Schweiz,  von  Förster 
im  Obereisass  und  von  Schumacher  im  übrigen  Eisass  beobachtet 
wurden.  Vielleicht  lässt  sielt  daher  die  von  Steinmann  und  Du  l’aa- 
quier1)  aufgeworfene  Frage,  ob  der  Löss  älter  oder  jünger  sei  als 
die  starke  Furchung  der  Hochterrasse,  dahin  beantworten,  dass  der 
untere  Löss  vor,  der  jüngere  aber  nach  jener  Zeit  abgelagert  worden 
sei.  Dass  schon  vor  der  Furchung  der  llochterrasse  Lössbildtmg 
stattgefunden  habe,  wird  dadurch  wahrscheinlich  gemacht,  dass,  wie 
oben  beschrieben  wurde,  in  den  höchsten  Schichten  der  alten  Oden 
waldschotter,  deren  Zugehörigkeit  zur  Hochterrasse  nachgewiesen 
wurde,  sich  auch  Einlagerungen  von  lössähnlichem  Material  finden, 
so  dass  der  von  (Jhelius  und  Vogel  in  Uebereinstiinmung  mit  Schu- 
macher für  dieselben  angewendete  Name  »unterer  Sandlöss"  nicht 
ohne  Berechtigung  ist.  Die  Abstammung  jener  lössähnlichen  Ein- 
lagerungen im  alten  Odenwaldschotter  von  echtem  Löss  wini  beson- 
ders auch  durch  die  von  Cholins  ausgeführten  mechanischen  Ana- 
lysen beider  nachgewiesen,  welche  demnächst  in  den  Erläuterungen 
zu  Blatt  Grossumstadt  zum  Abdruck  gelangen  werden. 

Die  Flugsandmassen  der  Rhein-  und  Mainebene  sind  nicht  sämmt- 
lich  gleichalterig,  sondern  gehören  drei  verschiedenen  Alters- 
8 1 u f c n an,  wie  sich  bei  der  Aufnahme  des  Blattes  Babenhausen  nacli- 
weisen  Hess.  Der  älteste  Flugsand  ist  der  auf  dem  Fliocän  und  der 
llochterrasse.  Er  tritt  häufig  in  Form  von  Dünen  auf,  deren  Umrisse 
oft  durch  spätere  Erosion  bestimmt  worden  sind.  Dies  gilt  wenig- 
stens sicher  von  den  Diinen,  welche  genau  mit  der  Grenze  der  llochter- 
rasse  gegen  die  Niederterrasse  abschneiden,  z.  B.  nördlich  von 
Babenhausen,  oder  bei  Harreshausen,  wo  die  flachen,  aus  der  Nieder- 
terrasse hervorragenden  Mainschotterkiippchen  eine  Flugsandhülle 
tragen,  welche  sich  nicht  auf  die  Niederterrasse  fortsetzt.  Dieser 
Flugsand  auf  der  llochterrasse  entspricht  also  dem  echten  Löss  und 
zeigt  nicht  selten  wie  dieser  eine  Zweitheilung,  wobei  dem  oberen 
.Sandlöss,  welcher  den  unteren  vom  oberen  Löss  trennt,  im  Flugsand 
eine  Geröllzonc  entspricht.1)  In  anderen  Fällen  Hess  sich  durch  Boh- 
rungen auf  Blatt  Babenhausen  nachweisen,  dass  der  untere  Flugsand 
oft  eine  verleb  inte  alte  Oberfläche  besitzt,  die  manchmal  auch 
hu  mos  imprägnirt  ist  und  demnach  ein  völliges  Analogon  zu  dem  au* 
dem  unteren  Löss  durch  Verwitterung  entstandenen  L a i ra  e n u nd  bu- 
nt ose  n Lai  men  bildet.  Auch  auf  der  Niedertorrasse  liegt  nicht  selten 

')  Mittheilungen  d.  Gr.  Badischen  geol.  Landesanstalt.  II.  S.  402.  1802. 

2)  C.  CheliuB,  Erläuterungen  zu  Blatt  Dannstadt.  S.  36. 
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Flugsand,  manchmal  sogar  in  2 in  Mächtigkeit,  wie  bei  Münster 
und  Altheim,  zwischen  Dieburg  und  Habenhausen.  Aber  es  fehlen 
hier  die  Anzeichen  heftiger  äolischer  Wirkungen,  wie  hoch  aufge- 
wehte Dänen  und  Sandschliffe  auf  den  Gerollen  des  Untergrundes. 
Die  Erosion,  welche  diese  Flugsandniassen  der  Niederterrasse  viel- 
fach längs  der  alluvialen  Hinnen  erfahren  haben,  beweist  ihr  höheres 
Alter  als  dieser  letzteren.  Aber  aucli  auf  dem  zweifellos  alluvialen 
Wicsenlehm  findet  sich  noch  öfters  Flugsand,  wie  durch  Hohrungon 
auf  Hlutt  Babenhausen  nachgewiesen  und  von  Eich  in  der  Rhein- 
ebene  durch  Chelius  beschrieben  wurde,  so  dass  also  hier  eine  dritte, 
jüngste  Flugsandbildung  vorliegt. 

Echter  Löss  kommt,  wie  schon  betont  wurde,  auf  den  Thal- 
böden, also  der  Niederterrasse  hier  ebenso  wenig  wie  am  Oberrhein 
vor.  Wohl  aber  wird  dieselbe  öfters  von’  lössähnlichen  Bildungen  be- 
deckt, wie  im  Mainthal  zwischen  Wörth  und  Obemburg;  dieselben 
ergeben  sich  jedoch  durch  ihre  unreine  Beschaffenheit,  besoniiers 
durch  ihre  Vermengung  mit  Buntsandsteinschutt  als  verschlammt, 
als  auf  sccundärer  Lagerstätte  befindlich.  Gleiche  Schuttmassen 
von  läiss  oder  daraus  entstandenem  Lehm  mit  Huntsandsteinmaterial 
Wdeeken  die  Mehrzahl  der  Berge  und  die  Thalgehänge  in  dem  .Sand- 
steingebiete zwischen  dem  Main  und  der  Mitmling  bei  Höchst — 
Wiebelsbach  und  nur  an  wenigen  Stellen  kann  man  noch  unversehrte 
Reste  des  Löss  auf  primärer  Lagerstätte  antreffen.  An  einigen  Stellen 
der  Thalgehänge  der  Miimling  zeigt  die  äussere  Form  der  meist 
wieder  überrollten  älteren  Schnttraassen  Aehnliehkoit  mit  einer  Ter- 
rasse, welche  über  den  ebenen  Thalboden  um  mehrere  Meter  empor- 
steigt und  sich  mit  der  Niederterrasse  vergleichen  lässt. 

Aller  Wahrscheinlichkeit  naeh  bedeckte  der  Löss  ursprünglich 
sleiehraässig  den  ganzen  nördlichen  Odenwald,  ist  aber,  da  auf  den 
Buntsandsteinbergen  die  Verwitterung  und  die  Fortführung  der  Ab- 
hangssehuttmassen  sehr  rege  sind,  rasch  an  allen  geneigten  Stellen 
mit  jenen  verunreinigt  und  in  die  Thalmulden  transportirt  worden, 
so  dass  reine,  echte  Lössmassen  sich  jetzt  fast  nur  noch  auf  den 
flacheren  nördlichen  Vorbergen  finden,  die  aus  krystallinem  Grund- 
gebirge bestehen. 

Diese  sccundären,  verschlammten  Lössmassen  kann  man  von 
den  primären  oft  nur  im  Aufschlüsse,  hier  aher  auch  leicht  unter- 
scheiden. Geht  man  aus  dem  Gebiet  dos  unveränderten  Löss  in  einem 
Hohlwege  zu  Thal,  so  werden  die  Wände  des  letzteren  anfänglich 

den  fast  horizontalen  Lagen  des  normalen  Lössprofils  gebildet; 
plötzlich  aber  bricht  dieses  ab  und  meist  recht  gleichförmige  seoun- 
därc  Lössmassen,  etwas  sandiger  als  die  primären  und,  wenigstens 
im  Gebiet  des  krystallinen  Untergrundes,  auffällig  glimmerreich,  treten 
an  die  Stelle  des  ersteren.  Der  secundäre  Löss,  welcher  auch  der 
Träger  der  auffälligen  Nester  von  Helix  hispida,  Succinea 
»blonga  und  Fupa  muscorum  ist,  nimmt  hiernach  genau  die 
Stelle  uml  Lage  der  Nietierterrasse  ein,  denn  er  ist  ebenso  in  die 
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croilirten  primären  Lössmassen  eingebettet,  wie  die  Niedert  errassct)- 
schotter  in  die  Erosionsrinnen  der  Hochterrasse. 

Durch  spätere  Erosion  sind  nun  auch  die  seeundären  Lössler- 
rasson  theilwcise  wieder  abgetragen  und  als  „tertiärer“  Lössauf 
den  Hachen  Beiden  der  Trockenthälcr  des  Lössgebietes  und  in  Ferm 
von  Schuttkegeln  abgelagert  worden,  ilie  ganz  allmählich  in  die 
recenten  ThalausfUllungen,  die  Wiesenlehme  übergehen. 

Ans  dem  Gesagten  dürfte  sich  zur  Genüge  ergeben,  dass  die 
lössähnlichen  Maasen  des  Rhein-  und  Mainthaies  doch  unter  recht 
verschiedenartigen  Lagerungsverhältnissen  auftreten  und  dass  da- 
her nur  von  solchen  mikroskopischen  oder  chemischen 
Untersuchungen  eine  Klärung  der  „Lössfrage“  zu  er- 
warten ist,  welche  unter  genauester  Rücksichtnahme 
auf  die  Lagerungsvorhiiltnisse  des  untersuchten  Ma- 
terials angestellt  werden. 

Nachdem  sich  im  Vorhergehenden  öfters  Gelegenheit  gefunden 
hat,  die  Aequivalenz  der  diluvialen  Gebilde  am  oberen  Rhein  und 
am  unteren  Main  zu  betonen,  ist  es  vielleicht  nicht  uninteressant,  die 
besprochenen  Ablagerungen  mit  denen  der  Handfacies  des  nor- 
dischen Diluviums  zu  vergleichen,  wie  sie  besonders  im  König 
reich  Sachsen  ausgebildct  und  eingehend  untersucht  ist.  liier  treten 
uns  als  Aequivalent  der  oberrcinischen  Deckensehotter  und  der 
l’liocänschotter  der  Untermainebene  die  „präglacialen"  Schotter 
der  Saale  und  der  Elster,  sowie  diejenigen  des  Lausitzer  Granitge- 
bietes  entgegen,  welche  neuerdings  von  II.  (.'redner')  ebenfalls  zum 
l'liocän  gestellt  werden.  Den  Moränen  der  grossen  (vorletzten)  Eiszeit 
am  Uberrhein  und  den  aus  ihnen  hervorgegangenen  Hochterrasscn- 
schottem,  sowie  den  mit  diesen  letzteren  gleichalterigen  Hochtcr- 
rassenschottem  am  unteren  Main  entsprechen  in  Sachsen  der  (untere: 
Gcschiebelehm  und  die  aus  ihm  hervorgegangenen  altdiluvialen 
Schotter  und  Sande.  Die  jnngdiluvialen  Thalsunde,  Thalgrande  und 
Thallehme  in  Sachsen  bilden  sowohl  in  ihrer  petrographischen  Aus- 
bildung wie  in  ihrer  Verbreitung  das  genaue  Gegenstück  zu  den 
oberrheinischen  Niederterrassenschottom.  Wie  diese,  liegen  auch  jene 
in  Erosionsthälern  der  altdiluvialen  Schotter  und  bilden  die  jüngste 
Thalstufe  über  den  alluvialen  Ablagerungen.  Die  äolische,  aus  Deck 
sand  und  Löss  bestehende  Hülle  der  Sächsischen  altdiluvialen  Hoch- 
flächen entspricht  ebenso  in  ihrem  ganzen  Verhalten  der  Flugsand- 
und  Lösshülle  der  Rheinischen  Hochterrasse.  Nirgends  finden  sich  in 
der  Sächsischen  Randfacies  des  Diluviums  echte  Lössablagerungen 
auf  den  jungdiluvialen  Thalsanden,  wohl  aber  vorschwemmte  Löss- 
müssen  in  der  Form  von  Thallehm.  Nirgends  sind  auf  den  Gerollen 
der  jungdiluvialen  Thalsande  und  Thalschotter  Windschliffe  bemerk- 
bar, sondern  das  Vorkommen  der  Kantengeschiebe  ist  lediglich  auf 
die  altdiluvialen  Hochflächen  beschränkt,  woraus  hervorgeht,  dass 

')  Elemente  der  Geologie  VII.  Auflage.  Leipzig  1891.  S.  425. 

Die  geologischen  Verhältnisse  der  Stadt  Leipzig.  Sonderabdruck  aus  der 

Festschrift:  D. Stadt  Leipzig  in  sanitärer  Beziehung.  Leipzig  1891.  S.  10. 
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.die  Periode  intensiver  äolischer  Einwirkungen,  welche  jene  Kantcn- 
geschiebe  erzeugten,  im  nördlichen  Sachsen  nach  Ablagerung  des 
Thalsandes  bereits  abgeschlossen  war“.*)  Auch  in  Sachsen  gehen  der 
Decksand  und  der  Löss  durch  die  Zwischenstufe  des  „lehmigen  Deck- 
sandes“  randlich  ganz  allmählich  in  einander  über.  Betrachtet  man 
nun  Diluvialblätter  der  Sächsischen  Karte,  so  ■/..  B.  die  vom  Verfasser 
dieses  bearbeiteten  Blätter  Pillnitz  und  Stolpen,  so  findet  man,  dass 
Dccksandgebicte  nur  da  auftreten,  wo  grössere  Massen  altdiluvialer 
Schotter  Vorkommen,  Lössgebiete  aber  dort,  wo  die  Sehottermassen 
im  Untergründe  gegen  das  Grundgebirge  zurücktreten:  auch  hier 
kommen  die  schönsten  Kantengeschiebe  im  Dccksandgebicte  vor, 
während  sie  unter  dem  Löss  seltener  und  weniger  typisch  werden. 
Dies  spricht  offenbar  ebenso  für  einen  localen  Ursprung  des  Deck- 
sandes und  des  Lösses  in  Sachsen,  wie  die  Verbreitung  der  analogen 
Bildungen  am  Main.  Schwer  zu  deuten  ist  vorläufig  noch  die  Er- 
scheinung, dass  die  Sächsische  Lössfonnation  nach  den  bisherigen 
Untersuchungen  der  am  oberen  und  mittleren  Rhein  und  am  unteren 
Main  so  deutlich  ausgebildetcn  Zweigliedening  entbehrt. 

Fassen  wir  zum  Schlüsse  das  hier  Besprochene  tabellarisch  zu- 
sammen, so  erhalten  wir  folgende  Gliederung: 


nationen. 

In  der  nördlichen 
Schweiz  und  am  oberen 
Rhein. 

In  der  Untenuainebene 

und  ihren  Rand-  Im  nördlichen  Sachsen, 

gebirgen. 

% *än 

Deckensch  otter. 

Schotter,  Sande  und  Pracglaciale  Schotter 

Thone  nebst  eilige-  der  Saale  und  Elster  und 
lagerten  Braunkohlen-  des  Lausitzer  Granit- 
tiötzen  mitPinusCortesii.  gebietes. 

iterere« 

iluvium 

Muränen  der  grossen 
(vorletzten)  Eiszeit. 

Hoehterrasseuschotter, 
local  unter  einer  Hülle 
von  Löss. 

— Geschiehelehin 

(unterer). 

Alte  Main-  und  Oden-  Altdiluviale  Schotter, 
waldschotter;  an  ihrer  Kiese  und  Sande  mit 
Oberfläche  Kanten-  einer  Hülle  von  Deck- 
geschiebe  unter  einer  ( sand  oder  Löss;  unter 
Hülle  von  Flugsand  und  diesen  letzteren  eine  aus 
Löss.  Kantengeschiebeu 

bestehende  Steinsohle. 

iluvium 

Moränen  der  letzten 
Eiszeit. 

Niederterrassenschotter 
Yerscbwenunter  Löss. 

j 

Junge  Main-  und  Ger-  Thalsand,  Thalgrand, 
sp  reu  zach  otter,  local  Thallehm,  local  unter 

unter  einer  Flugsand-  ] Flugsandhtille.  Kanten- 
hülle. Kaiitengescbiebe  geschieh«  fehlen, 

fehlen.  Secundärer  Löss. 

Moo 

Tertiärer  Löss,  Syhuttkegel,  Wiesenlehin,  Torf  etc. 

Klemm,  Krliiutcrungeu  zu  Sect.  Küuigswartlia-Wittiehenau  d.  geol.  Specialk.  v.  Sachsen. 
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Bericht  über  die  Arbeiten  der  (>ro«**herzoglich 
be»MiMCbeu  geologischen  I,Hude»an*talt  zu  Darm* 
atadt  im  Jahre  1808. 

Landesgrologe  Di.  Cliclius  vollendete  im  Sommer  1808  die 
Kartirung  de»  Blatte»  Umstadt  und  nahm  die  südliche  Hälfte  des 
Blattes  Neustadt — Obemhurg  auf.  Landesgeologe  Dr.  Klemm  trat 
im  Mürz  in  die  Landesanstalt  ein  und  nahm  Blatt  Babenhausen  und 
Theile  des  Blattes  Schaafheim  - Aschaffenburg  auf.  Dr.  (,'hclius 
führte  die  agronomische  Specialuntcrsnchung  des  Gutes  Dippelshof 
bei  Traisa  im  Massstabe  von  1 : 8000  aus.  Dr.  Klemm  übernahm  die 
des  (lutes  Weilerhof  bei  Wolfskehlen.  Hcailehrer  Dr.  Vogel  be- 
theiligte  sich  an  <ler  Aufnahme  der  Blätter  Umstadt,  Schaafheim  und 
Babenhausen. 

Professor  Dr.  Streng  setzte  die  Aufnahme  der  Basalte  in  der 
Umgegend  von  Giessen  fort;  Gymnasiallehrer  Professor  Dr.  Schopp 
arbeitete  auf  den  Blättern  Fürfeld  und  Wöllstein  in  Kheinhessen 
weiter. 

Chemiker  Fr.  Kutscher  ist  mit  den  chemischen  Analysen  der 
bei  den  Aufnahmen  gesammelten  Gesteins-  und  Bodenarten  im  rheini- 
schen Laboratorium  der  Landesanstalt  beschäftigt  gewesen,  trat  »her 
zu  Ende  des  Jahres  aus. 

Darmstadt,  am  I.  Januar  18!i3. 

Die  Direction  der  geologischen  Landesanstalt: 

Prof.  Dr.  Lepsius. 


Verzeichn  Iso*  der  Meliriflen 

von  Gesellschaften , Behörden , Anstalten  etc.,  welche  dem 
Verein  für  Erdkunde  bezw.  dem  mittelrheinisehen  geologi- 
schen Verein  und  der  geologischen  Landes- Anstalt  dahier 
vom  1.  Januar  1882  bis  1.  Januar  1893  eingesandt  wurden. 

f!M«  fulgonilHn  Angaben  mögen  den  Kinsenderu.  welchen  eine  besondere  Kmpfnap- 
l>e*ch'*inigniii'  nicht  znginif.  alt«  (Quittung  dienen.] 

Im  Tauschverkehr  wurde  gesandt: 

Aarau,  Femschau. 

Altenburg,  Herzogl.  Sächsisches  Ministerium,  Statistische  Mitthri- 
lungen  XXXI.  XXXII  , Kalender  18!i3. 

Mittheilungen  a.  d.  Osterland.  = N F.  V.  Bd.  (Festschr.,  Mitgl- 

Verzeichn.) 

Anvors,  Societe  royale  de  Gcogr.,  Bull.  XVI.  1,  2,  3,  4.  XVII.  1. 
Augsburg,  Naturwiss.  Verein  für  Schwaben  und  Neuburg. 

Baden  h.  Wien,  Gesellschaft  z.  Verbreitung  wiss.  Kenntnisse. 
Bamberg,  Gewerbeverein.  Wochenschrift. 

Naturforsch.  Gesellschaft. 

Batavia,  Natuurkundig  Tijdschrift  voor Nederlandsch-lndifLI.  1—24 
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Basel,  Naturf.  Gesellschaft. 

Ostschweiz.  geograph.  kommerz.  GeselUch. 

Berlin,  Königl.  Statist.  Bureau,  Preuss.  Statistik  114,  115,  100,  117, 
112,  116,  118,  110,  120,  122. 

Zeitschrift  für  Statistik,  XXXI.  3,  4.  XXXII.  1,  2. 
König),  geologische  Landes-Anstalt,  Jahrbuch  X.  XI. 

Abhandlungen.  Neue  Folge,  Heft  5,  6,  7,  8,  II,  13. 
Ahhandlg.  z.  geolog.  Spez.-Karte : IX.  3 nebst  Atlas.  X.  3, 4. 
Karte,  Lieferung  41,  44,  40,  54,  50,  51,  55,  56  nebst  Er- 
läuterungen. 

Deutsche  geolog.  Gesellschaft  XLL11.  3,  4.  XLIV.  1,  2. 
Gesellschaft  für  Erdkunde,  Zeitschrift  XXVI.  1—6,  XXVII.  1—  4. 

Vorhand I.  XVIII.  0,  10.  XIX.  1-10. 

Afrikanische  Gesellschaft,  Mitth. 

Deutsche  Colonialzcitung,  N.  F.  V.  1802.  1 — 11. 

Wissenschaft!.  Beihefte. 

.Mittheilungen  aus  den  deutschen  Schutzgebieten  von  Dr.  Frei- 
herr von  Dunkelmann  V.  2 — 5. 

Geograph.  Gesellschaft. 

Nachtigall.  Gesellsch.  Mittheil.  1802.  4—12.  1803.  1. 

Bern,  Schweiz,  geolog.  Commission.  Lief.  25,  31. 

Bistriz,  Gewerbeschule. 

Bonn,  Naturhist.  Verein  48.  2,  40.  1. 

Bordeaux,  Societe  de  Geographie  commerciale,  1801.  23—24,  1802. 
1—24. 

Boston,  Soc.  of  nat.  history:  l’roceed.  XXVI. 

American  acadetny  of  arts  and  Sciences. 
Braunschweig,  Verein  für  Naturwissenschaften,  geolog.  Verhält- 
nisse d.  Cntergr.  v.  Braunschw.  Wolfenbilttel. 

Bremen,  Naturwisscnsch.  Verein : Jahresbericht  XII.  2. 

Geographische  Gesellschaft,  Geogr.  Blätter  XIV.  4.  XV.  1—4. 
Bremen.  Meteorlog.  Stat. 

Breslau,  Schlesische  Gesellschaft  f.  Vaterland.  Cultur.  Jahres-Bcr.  68 
und  Erg.-Heft. 

Brünn,  k.  k.  mähr.-schles.  Gesellschaft  für  Ackerbau.  1801. 

Naturf.  Verein  in  Brünn,  XXIX.  Bd.  0.  Ber. 

Brüssel,  8ocift£  Roy.  Beige  de  Geogr.  1801,  1 — 6.  18182,  1 — 6. 
SocitHe  royale  malacologique  de  ßelgique. 

Observatoire  imperiale,  Annuaire. 

Acad.  Royal  des  Sciences  cct.  Annuairs. 

Buda-Pest,  Ungar,  geolog.  Anstalt , Mittheilungen  IX.  6.  X.  1—2; 
Jahresbericht  1800.  Publicationen. 

Zeitschrift  XXI.  1—2,  XXII.  I— 10.  Geolog.  Karte:  Ueher- 
sichtsk.  d.  bakonyer  Vulk.  Districts.  2.  Nachtrag  z. 
Katalog  u.  allgern.  Kartensamml.  1880 — 91. 

Socifte  hongr.  de  Geogr.,  Bull.  XIX.  8-10,  XX.  1 — 2. 
National-Museum,  Naturhistorische  Hefte,  XIV.  3 — 4,  XV.  1,  3. 


Digitlzed  by  Google 


42 


Buenos- Aires,  Instituto  geogräfico  argentino  Bolctin.  Tom. X1L 
1 12.  XIII.  1-6. 

Bukarest,  Societ.  geograficä  roinäna. 

California,  Academy  of  Sciences,  Bull. 

Cambridge,  U.  S.  Museum  of  comparativc  Zoology.  Bull.  VoL  XXlll. 
2-3. 

Annual  Report.  1891/92. 

Chemnitz,  Naturwiss.  Gesellschaft. 

Cherbourg,  Sociitö  nat.  d.  sc.  nat.  et.  math.  VII.  1891.  VIII.  182. 
Christiania.  den  Norske  Nord  haus.  Expedition  XXI. 

Kgl.  Nonveg.  Universität , Urogramme.  I.akis  kotiere  II.  Sem. 
1885. 

Nonveg.  Commission  der  europ.  Gradmcssung,  Ge«>datisrH^ 
Arbeiten. 

Norges  Vaextrige  1891, 1. 

Chur,  Naturf.  Ges.  Grauhilndens,  XXXV. 
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Fliegende  Brücken  siehe  Brücken. 

Fortbildungsschulen  siehe  Volksschulen,  Handwerker-  etc.  Schulen. 
Fruchtmärkte,  Fruchtquantitäten,  verkaufte,  siehe  Preise. 
Geborene,  Gestorbene,  Ehe  Schliessungen  und  Ehescheidungen 

in  den  Kreisen  des  Grossh.  Hessen  ira  Jahr  1891 366 

Geburtsjahre  der  Bevölkerung  siehe  Bevölkerung. 

Gerichtsbarkeit  siehe  Nichtstreitige  Gerichtsbarkeit. 

Gestorbene  siehe  Todesfälle,  Sterblichkeitsverhältuisse,  Geborene. 


Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen 

im  111.  Quartal  1891  *9 
» * * IV.  » » 161 

» » * » I.  » 1893  273 

» » » » II.  * * 385 

Grundbücher,  legalisirte.  Uebersicht  der  mit  solchen  versehenen  Ge- 
markungen, sowie  Stand  der  Kataster-Vermessungen  am  1.  Ja- 
nuar 1892  ....  . . K# 

Güterverkehr  nach  Gattung  und  Gewicht  in  den  RheinbAfen  bei 

Mainz,  Worms  und  Bingen  im  Jahr  1891  348 

Gymnasien,  Realgymnasien,  Realschulen  und  höhere  Bürger- 
schulen im  Schuljahr  1890/91  . . 232 

Handwerker-  und  K uns tgewerbe-8ch ulen  des  Grossh.  Hessen  im 

Schuljahr  1890/91  . ^ ......  263 

Heilanstalten  (allg.  Krankenhäuser,  Augen-Heilanstalten.  Irrenanstalten 
und  Entbindungsanstalten)  im  Grossh.  Hessen,  Morbidität  in  den- 
selben im  Jahr  1891 2sÜ! 

Hei  rat  ben  siehe  Geborene. 

Hochschnleu  siehe  Landes-Universität,  Technische  Hochschule. 
Hofbibliothek,  Benützung  derselben  im  Jahr  1891  . . . .251! 

Höhere  Bürgerschulen  siehe  Gymnasien  etc. 

Höhere  Mädchenschulen  im  Schuljahr  1890/91  fl| 

Hunde.  Anzahl  derselben  und  Ertrag  der  Hundesteuer  im  Rechnungs- 
jahr 1890 '91  ....  I 

Hütten  siehe  Bergwerke. 

Hypotheken,  in  den  Provinzen  Starken  bürg  und  Oberhessen  vom  1.  Juli 

1890  bis  30.  Juni  1891  errichtete  und  gelöschte  . . . . *& 

t 
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Impfung,  Ergebnis»  derselben  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1891 
Indirecte  Auflagen  siehe  Bier,  Bierbesteuerung,  Brauutweinbesteuerung, 
Brücken,  Octroi,  Regalien,  Reichssteuern,  Salzbesteuerung,  Stempel- 
m&rken,  Tabakbau,  Wein,  Zölle,  Processe. 

Irrenanstalten  siehe  Heilanstalten. 

Kataster* Verme ssungen  siehe  Grundbücher. 

Kirche,  evangelische,  siehe  Evangelische  Kirche. 

Knappschafts  - 1 n v al id en - und  Knappschafts-Krankenkassen- 

Vereine  1890 

» » » » »1891 

Krankenhäuser  siehe  Heilanstalteu. 

Kanstgewerbe-Schulen  siehe  Handwerker-Schulen. 

Laudesuuiversität  Giessen,  Studirende  im  Sommerhalbjahr  1892 

* » » Winter  * 1892/93 

Laudgestiit,  Ergebnisse  im  Jahr  1891 

Landstreicher  stehe  Bettler. 

Landwirtschaftliche  Bodenbenutzung  siehe  Bodenbenutzung. 

Unterrichts- Anstalten,  niedere,  im  Grossh. 

Hessen  im  Jahr  1890/91  

Legalisirte  Grundbücher  siehe  Grundbücher. 

Lehrpersonal  siehe  Gymnasien  etc.,  Höhere  Mädchenschulen,  Taub- 
stummen- Anstalten,  Volksschulen,  Handwerker-  und  Kunstgewerbe- 
Schuleu. 

Liegenschaftliche  Zwangsveräusseruugen  siehe  Zwangsveräusse- 
rungen. 

Ludwigs-Eisenbahn,  Hessische,  Ergebnisse  des  Betriebs  imJahr  1891 
» siehe  auch  Eisenbahnen. 

Mädchenschulen,  höhere,  siehe  Höhere  Mädchenschulen. 
Maiu-N’eekar-Eisenbahn  siehe  Eisenbahnen. 

Meteorol.  Beobachtungen  zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michel- 
stadt, Giessen,  Mainz,  Monsheim;  Schweinsberg,  Rauschenberg  und 
Cassel,  vergleichende  Zusammenstellung 

im  Monat  November  1891 
* » » December  » 

Meteorol.  Beobachtungen  zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michel- 
stadt, Mainz,  Monsheim;  Schweinsberg,  Kauschenberg  und  Cassel, 
vergleichende  Zusammenstellung  im  Monat  «Januar  1892 
» * » Februar  » 

» » »9  März 

» » •»  April  •»  ! 

» v ->  » Mai 

» » » * * Juni  » ! 

» » » ■»  » Juli  * 

* » August  » ! 

* * » » September  » i 

Meteorol.  Bcobachtu  ngen  zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michel- 

Madt,  Giessen,  Mainz,  Monsheim;  Schweinsberg,  Rauschenberg  und 
Cassel,  vergleichende  Zusammenstellung  im  «fahr  1891  . 
leteorolog.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  im  Monat  December  1891 

* » * » » Januar  1892 

* » » Februar  » 

• ■»  * » * -*  März  » 

* » » > » April 

* * » » » Mai 

* ■>  * * * Juni 

» > * * Juli 

■»  » » • • * August  » 

» September  » 
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Meteorolog.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  im  Monat  October  1892  399 
» » »im  Jahr  1891  (mit  1 lithogr.Tafel)  1*“ 

» »ßchweinsberg  im  Monat  December  1891  29 


» 

% 

» 

3» 

Januar 

1892 

59 

» 

V 

» 

» 

■» 

Februar 

* 

143 

* 

» 

» 

» 

» 

Hirz 

» 

167 

» 

» 

* 

» 

» 

April 

» 

»7 

» 

• 

» 

» 

» 

Mai 

» 

253 

> 

» 

* 

» 

> 

Juni 

» 

269 

* 

» 

> 

3k 

Juli 

» 

265 

» 

Ir 

» 

> 

August 

> 

351 

> 

» 

» 

> 

September 

1 

381 

» 

* 

> 

October 

> 

399 

» 

• 

Cassel  im 

Monat 

December 

1891 

29 

« 

» 

» 

» 

* 

Januar 

1892 

59 

» 

* 

> 

» 

3» 

Februar 

» 

143 

• 

» 

* 

» 

März 

> 

167 

• 

» 

» 

• 

» 

April 

* 

207 

> 

* 

» 

* 

* 

Mai 

• 

253 

» 

» 

» 

• 

Juni 

269 

* 

* 

i. 

Juli 

285 

* 

» 

* 

August 

351 

k 

• 

» 

> 

• 

September 

381 

» 

3» 

• 

October 

399 

Mittel  preise  siehe  Preise. 

M o r b i d i t ä t 

siebe  Heilanstalten. 

Nichtstreit 

ige  Gerichts  bar 

(eit 

im  Grossh. 

Hessen 

Ergebnisse  im 

Jahr  1890  .... 

34 

Oberhessische  Eisenbahnen,  Ergebnisse  des  Betriebs  im  Rechnungs- 
jahre 1890/91  145 

» * siehe  auch  Eisenbahnen. 

Obstbau  siehe  Bodenbenutzung,  landwirtbschaftliche. 

Octroi  der  Städte  Darmstadt,  Offenbach,  Giessen,  Alsfeld,  Friedberg,  Lauter- 

hach,  Mainz  und  Worms  im  Jahr  1890/91  ...  . 209 

Pegel li ö h e siehe  Wasserstände. 

Pflegekinder.  Uebersicht  über  die  iin  Grossh.  Hessen  in  den  Jahren 
1890  und  1891  in  entgeltlicher  Pflege  befindlich  gewesenen  Kinder 

unter  6 Jahren • 442 

Post-  und  Telegrap  heu- Ver k eh  r im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1891  . 441 

Preise  der  gewöhnlichsten  Verbrauchsgegen stände  an  16  Orten 


des  Grossh. 

Hessen 

im  Monat 

November  1891 

30 

* 

** 

3»  » 

December  * 

62 

» 

■j 

» 

> V 

Januar  1892 

174 

> 

8 » 

Februar  » 

19»! 

» 

> 

1 > 

März 

204 

> 

* 

* 

* » 

April 

ff» 

> 

♦ 1 

Mai 

2M 

» 

I 

> V 

Juni 

27" 

k » 

Juli 

28*= 

> 

* 

:«  > 

August 

318 

> 

■» 

- » 

September 

382 

» 

Jahresdurchschnitte  aus 

den  monatlichen  Preisen  im  Jahr  1891 15$ 

Preise  (Durchschnitts-),  jährliche,  und  verkaufte  Fruchtqunutitäten 

auf  den  Frachtmärkten  im  Jahr  1891 33 

Privatunterrichts  an  stalteu  siehe  Volksschulen  etc. 

Processe,  auf  die  Zölle  und  Steuern  des  Reichs,  sowie  auf  die  pri- 
vativen inneren  indi reden  Steuern  und  Abgaben  im  Grossh. 
Hessen  für  das  Rechnungsjahr  1891/92  bezügliche  . . . .231 
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Seita 

Prüfungen  siehe  Aichungen. 

Realgymnasien  siehe  Gymnasien  etc. 

Realschulen  siehe  Gymnasien  etc. 

Regalien,  innere  indirecte  Auflagen,  Einnahmen  aus  denselben  und 
aus  verschiedenen  Quellen  im  Grossh.  Hessen  im  Rechnungsjahr 

1890/91  25 

» » » * 1891/92  317 

Keichssteuern , Brutto-  und  Netto-Einnahmou  des  Grossh.  Hessen  im 


Rechnungsjahr  1890/91  19 

Rekruten  siehe  Schulbildung. 

Religion  »bekenn  tni8H  siehe  Bevölkerung. 

Rheinhäfen  siehe  Güterverkehr. 

Salinen  siehe  Bergwerke. 

Salzbeste ueru ng  im  Grossh.  Hessen  im  Rechnungsjahr  1891/92  . . 26G 

Schulbildung  der  im  Ersatzjahr  1891/92  bei  der  Grossh.  Hess.  (25.) 

Division  eingestellten  Hessischen  Unterthanen 369 

Sc  hui  den  st  an  d des  Grundbesitzes  siehe  Zwangs  veräusserungen. 
Schulden  - und  Vermögensstand,  sowie  Steuerausschlag  der  Gemeinden 

des  Grossh.  Hessen  am  1.  April  1890  322 


Sch  ul  eu,  Schüler,  siehe  Landes-Universität,  Technische  Hochschule, 
Gymnasien  etc.,  Höhere  Mädchenschulen,  Taubstuinmen-Anstaltcn, 
Volksschulen,  Handwerker-  und  Kunstgewerbe-Schulen,  Landwirt- 
schaftliche Unterrichts- Anstalten. 

Sparkassen  im  Grossh.  Hessen,  Verwaltungs-Ergebnisse  im  Jahr  1889  . 168 
*»*»  * »»»  1890  . 446 

Stempeln)  ark en,  Einnahme  im  Rechnungsjahr  1890/91  1 

•Sterbfälle,  Sterblichkeit  siehe  Gesundheitszustand,  Todesfälle,  Ge- 
borene. 

Sterblich  keits  Verhältnisse  in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Gross- 


herzogt  liunis 

im 

Monat 

December 

1891 

16 

> 

» 

* 

Januar 

1892 

64 

* 

» 

9 

» 

Februar 

* 

144 

•* 

» 

» 

» 

■* 

März 

» 

176 

* 

> 

» 

> 

» 

April 

» 

208 

* 

» 

» 

A 

» 

Mai 

» 

240 

» 

» 

» 

» 

* 

Juni 

» 

272 

» 

> 

» 

» 

» 

Juli 

» 

288 

» 

» 

» 

» 

» 

August 

» 

320 

> 

» 

» 

» 

September 

» 

384 

» 

» 

» 

» 

* 

October 

» 

400 

1» 

» 

» 

» 

» 

November 

432 

Steueraus sc h 1 ag  siehe  Steuern,  Schulden-  und  Vermögensstand. 
Steuercommissariate,  dienstl.  Arbeiten  derselben  im  Jahr  1890/91  342,400 

äteuerkapit al  siehe  Einkouunensteuerkapitalien. 

Steuern,  directe,  für  das  Jahr  1891/92  ausgeschlagene  und  zur  Erhebung 

überwiesene 370 

> » siehe  auch  Wanderlager. 

Steuern,  indirecte,  siehe  Bier,  Bierbesteuerung,  Branntweinbesteuerung, 
Brücken,  Octroi,  Regalien,  Reichssteuern,  Salzbesteuerung,  Stempel- 
marken, Tabakbau,  Wein,  Zölle,  Processe. 

Steuerrückvergütungen  siehe  Bier,  Bierbesteuerung. 

Studirende  siehe  Landes-Universität,  Technische  Hochschule. 

Tabakbau  im  Grossh.  Hessen  im  Erntejahr  1890/91  247 

Taubstummen- Anstalten  zu  Friedberg  und  Reilsheim  im  Schuljahr 

1890/91  222 

9 » * * » » » 1891/92  378 

Technische  Hochschule  zu  Darmstadt,  Frequenz  im  Studienjahr  1891/92  401 
Telegraphenallstalten,  Verkehr  im  Grossh.  Hessen  in  den  Jahren 

1890  und  1891 193 
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Telegraphen  verkehr  Riehe  Post-  und  Telegraphen  verkehr. 
Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1891  . ...  .392 


Todesfälle 

in  den  Kreisen  des  Grossh. 

Hessen  im 

Monat 

November 

1891 

46 

■* 

» » > 

» > 

9 

December 

> 

47 

* 

* * » 

•*  > 

9 

Januar 

1892  202 

» 

» * » 

• > 

> 

Februar 

9 

203 

* 

» » » 

» p 

9 

März 

250 

» 

» » * 

9 9 

9 

April 

» 

251 

9 >9 

9 9 

» 

Mai 

> 

302 

» 

» 9 9 

• 9 

» 

Juni 

» 

303 

» 

» * » 

» 9 

> 

Juli 

> 

326 

p 

» 9 9 

* * 

9 

August 

» 

377 

» 

9 * * 

9 9 

• 

September 

• 

430 

• 

> 9 9 

9 9 

9 

October 

431 

» 

siehe  auch  Gesundheitszustand,  Geborene. 

Universität  siehe  Landea-Universität. 


Universitätsbibliothek  Giessen.  Benutzung  und  Vermehrung  der- 
selben vom  1.  April  1885  bezw.  1.  April  1887  bis  31.  März  1892  257 

Unterrichts- Anstalten  siehe  Landes-Universität , Technische  Hoch- 
schule, Gymnasien  etc.,  Höhere  Mädchenschulen,  Taubstummeu-An- 
st alten,  Volksschulen,  Handwerker-  u.  Kunstgewerbe-Schulen,  Land- 
wirthschaftliche  Unterrichts- Anstalten. 

Verbrauchs-Gegenstände  siehe  Preise. 

Verbrauch  s -Steuern  siehe  Bier,  Bierbesteuerung,  Branntweinbestene- 
rung,  Brücken,  Octroi,  Regalien , Reichssteuem , Salzbesteueruug, 
Stempelniarken,  Tabakbau,  Wein,  Zölle,  Processe. 

Vermögen  s stand  der  Gemeinden  siehe  Schulden-  und  Vermögensstaud. 
Volksschulen,  einfache  und  erweiterte,  Fortbildungsschulen  und 
Privatunterrichtsanstalten,  Zahl,  Lehrpersonal  und  F retjuenz 

nach  dem  Stand  im  Frühjahr  1891 HB 

Volkszählung  siehe  Bevölkerung. 

Wahlkreise  siehe  Bevölkerung. 

Wanderlager,  Betrieb  derselben  im  Grossh.  Hessen  im  Rechnungsjahr 

1891/92  429 

Wasserstände,  tägliche,  an  den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz,  Bingen, 
Rüsselsheim,  Hirschhorn  und  Giessen 

im  Juli,  August  u.  September  1891  28 

» October,  November  u.  December  * 58 

Was  ser stände,  tägliche,  an  den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz,  Bingen, 
Offenbach,  Wimpfen  und  Hirschhorn 

im  Januar,  Februar  und  März  1892  29$ 
* April,  Mai  und  Juni  » 359 

» Juli,  August  und  September  » 597 
Wasserst ände  des  Rheins  an  den  Pegeln  zu  Worms,  Maiuz  und  Bingeu 

im  Jahr  1891 . . . . IW 

Wasserstände  des  Rheins,  Mains,  Neckars  und  der  Lahn  im  Jahr  1891  395 
W ein,  zur  Statistik  der  Besteuerung  desselben  ini  Grossberzogthuni 

Hessen  im  Rechnungsjahr  1890/91  29 

Zölle  und  gemeinschaftliche  Verbrauchssteuern,  Einnahme  im  Grossh. 

Hessen  im  Rechnungsjahr  1891/92  *14*» 

Zölle  und  gemeinschaftliche  Verbrauchssteuern,  Einnahme  bei  den  Grossb. 

Hauptsteuerämtem  im  Rechnungsjahr  1891/92  . . . . 381 

Zölle  siehe  auch  Processe. 

Zwangsveräusserungen  von  Liegenschaften  und  Zu-  und  Ab- 
nahme des  auf  dem  Grundbesitz  ruhenden,  in  den  öffentlichen 
Büchern  eingetragenen  S c h u 1 d e n s t a n d e s im  Jahr  1 888  im  Grossb. 
Hessen 65 
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Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  für  die  Laudesstatistik. 


Aä  507.  Januar  1S92. 


Inhalt:  Einnahme  ans  Stempelmarken  1 800'9 1 . — Knappschafts- 
Invaliden-  und  Knappschafts-Krankenknsscn-Vereine  1890.  — Sterblich- 
keitsrerh&ltnisse  December  1891.  — Anzeige. 


Nr.  3111.  Einnahme  aus  Ntempelmarken  im  Ur. 
Hennen  im  Rechnungsjahr  18#0/©1.*) 


Preis.  Einnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

-«■ 

.« 

j*. 

0,05 

2 664,70 

0,60 

21  043,80 

6,» 

164  460,» 

30,» 

37  980,» 

0,10 

3 715,30 

1,« 

52  787,00 

7,00 

1 16  580,» 

40,» 

71  200,» 

0,20 

14  372,40 

2,00 

54  7 1 8,00 

8,» 

80  820,» 

50,» 

52  600,» 

11,30 

1 1 267,70 

3,00 

66  810,» 

9,oo 

43  230,00 

60,  W 

63  900,» 

0,40 

■)46  038,» 

4,00 

67  308,» 

10,00 

33  080,» 

— 

0,30 

30  920,« 

5,» 

GO  470,00 

20,» 

37  400,00 

1 139  365,70 

Nach  dem  Gcneraletat  für  das  Rechnungsjahr 
1890/91,  Art.  5 »Stempel-  und  Gerichtsgebühren« 

beträgt  die  Einnahme 1 497  757,21  M. 

Nach  der  vorstehenden  Uebersieht  Gr.  Haupt- 
Stempel- Verwaltung  beträgt  die  Snmine  der  von 
derselben  debitirten  Stempelmarken  ....  1 139365,70  » 

Verglichen,  ergibt  sich  ein  Unterschied  von  358  391, si.*. 

Dieser  setzt  sich  zusammen  aus: 

1)  Gerichtsgebühren  in  (Zivilsachen, 

welche  nicht  durch  Stempel 

gedeckt  worden  sind  . . 349  825,66  M. 

2)  Hypoth  ek  eneinschreibgcbühren 

in  Rheinhessen  . . . 15458,60  ■> 

3)  Gewerbspatentstempel , welcher 

nicht  durch  Stempelverwen- 
dung erhoben  worden  ist  . 106,»  » 

4i  Ersatz  von  Stempelprovisionen  etc.  0,35  » 

Zusammen  358  391,51  Ji. 
*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  478,  Dee.  1890,  S.  401. 

■)  Einschliesslich  28  554,00  M flir  Gewerbs-  und  Iiausirpateute. 
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Nr.  3112.  Pie  Kn»pp»ch»Ht»-IwTwHden-  m»d  E«»i 


Namen 

der 

Kitz 

Knappschafts-Invaliden- 

der 

und 

Vereine. 

Krankenkassen -Vereine. 

Personal 

1 

i 

| «i2l  w 

.2  ^ M « 

■ ‘ : 

‘ - < 

?l  1 1 

C 

J!J  Ü I 

£ 

« 

o 

- ' Ü V 8C 

3 * * » 

Ja 

~ Su  Sk.  S 

||  | | | 

i 

* 

Bad-Nauheim 


Weckesheim 


Ossenheim 

(Jiessen 

Ile!«M*nbr.  Hammer 
Ober-Rosbach 


Wetzlar 
Fr.- Wilh. -Hütte 
hei  Troisdorf 
Kalk  hei  Deutz 


Voroiiic  im  Cjiroxwli.  II«‘hncii  Im  Jalir  1890.*) 


’e 

Werke. 

III.  Mitglieder. 

P 

Hütten- 

werke 

o.  xnK**ti'*r. 
Work- 
«tflttxn 

Salinen 
(mit  Bade- 
anstalt' 

Zu- 

sammen. 

1.  Vollbeit  ragende  Mitglieder. 

— 

— 

a 

Ständige  Mitglieder. 

■ 

1 

Arbei- 

t«-r- 

xahl. 

C 

a. 

0* 

£ 

Arbei- 

ter- 

zahl. 

C 

-X 

k. 

w 

j: 

Arbei- 

ter- 

zabl. 

5 

ZuKanK 
v.  1.  Jan. 

bin  »1. 
D«k.  18iK) 

Ahgi 

| 

*ng 

c 

vom 

1.  Jan.  bis  31.  Dec.  1890. 
Gestorben. 

Ko- 
don 
n vun 

5 t 

i 

. 

\ 

\ 

tm 

O 

s 

i 

-r 

1 

8, 

-c 

X 

£ 

1 

6 

U) 

£ 

U 

Z 

X 

u 

3 

K 

s 

& 

6 

tp 

*c 

* 

£ 

~ X 
£ 

c 

u 

3 C 
2& 
& 
5 

ff 

u Sc 

H 

t 

tc 

"£ 

> 

3 

JS 

S 

'S 

.2 

7 

tx. 

« 

14« 
< = 

.§  = 
u 

’S  2 

o 

■1 1 
‘ u 

|1 
L_?  ^ 

htorbou  in 
Lebensalter 

s i 2 
2 .S 

-ß  .£> 

2 S 

< 

■i  tir 
1 § 

6 

O 

' 

x 

* 

*“ 

£ 

22  " 

Jahren. 

> 

45 

23 

87 

33 

1 10 

10 

. 

1 

3 

3 

5 

■ 

2 

07 

39 

72 

4 

1 

10 

10 

• 

• 

. 

■ 

1 

25 

16 

25 

1 

4 

4 

. 

1 

172 

144 

182 

20 

5 

1 

7 

14 

1 

1 

. 

23 

• 

. 

1 

2 

1 

•i 

‘ 

2 

2 

• 

1 

2.3 

21 

ft 

1 

2 

■ 

' 

3 

ft 

77 

73 

36 

28 

3 

2 

1 

31 

3 

15 

24 

2 

22 

. 

: 

22 

- 

1 

164 

131 

70 

4G 

1 

1 

47 

1 

20 

20 

17 

3 

3 

20 

1 

88 

*ln)3 

IG 

360 

420 

251 

2 

358 

1 

l 

361 

7 

44 

55 

22 

52 

52 

1 

241 

n '237 

00 

3 

4 

54 

5 

2 

3 

63 

• 

• 

l 

100 

1 

ioo 

56 

1 

i 

l 

2 

• 

• 

1 

38 

®)33 

5 

5 

5 

• 

1 

185 

* 

2 

245 

”)24!t 

247 

267 

* 

• 

267 

- 

1 

.185 

2 

1 45  23 

18 

I7.SH 

233 

1710 

837 

9 

3 

14 

882 

2 

IG 

3 

12 

3 

917 

■ 

1051 

405 

0 

7 

556 

1 

8 

1 

6 

2 

572 

1 185 

2 

145  23 

48 

I7.V8 

233 

2761 

1242 

15 

3 

21 

1438 

3 

24 

4 

18 

5 

1 489 

Et  a.  Vermögen  und  Mitglieder  an  den  allgemeinen  Knappschaft« verein  (Ord.-Nr.  II*) 

getreten.  *)  ltie  Anzahl  der  Werke  etc.  erscheint  unter  den  betr.  Krankenkassen 
her  der  L'ebersicht  für  1889. 


Digitized  by  Google 


Ordnungs-Nummer. 


4 


: 


Namen 

der 

Knappsclrnfts-Invaliden- 

uud 

Krankenkassen  -Vereine. 


ferner:  III 


- 


ferner:  1.  Vollbeitragende  Mitglieder. 

rl 


ferner:  a.  Ständige 
Mitglieder. 


Bestand  am  31.  Der. 
1890. 


in  den  Lebens- 
altern von 


ja 
H - 


M S 

S I ® 

s s 


Jahren. 


' S 


b.  Unständige  Mitglieder. 


Abj.ngi.m  l.Ju 
bis  31.  Dec.  IIN. 


So« 

-S  013 


§ 


I'.' 


Knappschaft»*  - Verein  tu  Bad- 
Nauheim 

» der  Fiirstl.  Solms-Braun- 
fels’scheu  Bergwerke  d. 
Wetterau 

* der  (»rätl.  Solms  - Ködel- 

lieim* sehen  Braunkohlen- 
gruhe zu  Ossenheim 
des  Oiess.  Brauusteiuwerks 
der  Zeche  Buderus 
Krankenkasse  der  (»ruhe  Oher- 
Koshaeh 

der  Buderus’ sehen  Eisen- 
werke u.  derjenigen  von 
Buderus  . lung  & Comp, 
der  Sieg-Kheinischen  Ge- 
werkschaft 

• des  Khein.  Hütten  Vereins 
der  Braunkohlengruhe  und 


des  Köln  - Miisener  Berg- 
werks-Act  ien- Vereins 
der  Zeche  Hedwig  hei 
Büdingen 

Giessener  Knappschafts-  Kran- 
kenkasse 

Knappsehalts  Krankenkasse  für 
Starkenhurg  n.  Kheinhessen 

Knappschaft»  Krankenkasse  in 
Reichelsheim  i.  O 

Knappsehnftskasse  der  Saline 
Ludwigshalle 

Knappschaft»  Krankenkasse  der 
(»ruhe  Amalie» 

Knappschaftskasse  der  Gewerk- 
schaft hei  Messel  . 

Summe 

Allgemeiner  Knappschaft»- Ver- 
ein Hessen*  . 

Hauptsumine 


• 

14 

51 

50 

115 

29 

28 

10 

6 

16 

41 

ti 

■ 

21 

31 

15 

67 

42 

1 

4 

- 

* 

4 

■ 

i 

3 

10 

9 

22 

2 

15 

14 

15 

. 

i 

86 

72 

26 

184 

IV'' 

76 

20 

28 

1 

49 

« 

1 

1 

* 

1 

4 

16 

5 

24 

• 

1 

22 

46 

10 

78 

. 

* 

3 

1 

4 

• 

IC 

9, 

41 

6 

154 

i 

3 

1 ‘ 

62 

34 

1 4 

103 

i 

23  162 

103 

22 

310 

i 

• 

>3 

1 

25 

15  129 

91 

2 

237 

i 

30 

24 

54 

• 

22 

11 

33 

• 

5 

140 

75 

9 

229 

. 

i 

1)2 

767 

626 

184 

1639 

202 

1 

35 

49 

~~i 

. 

■- 

1 56  450 

365 

17 

888 

• 

LJ 

L_ 

t 

1 1 18  12179911201 

2627 

202| 

120 

85 

49' 

~i 

85 

!3T 

a 

Digitized  by 


Google 


5 


lenriaubte,  nicht  oder  nicht 
«tragende  ständige  Mitglieder. 


Abgang  rum  1.  Jan. 
bU  31.  De«-.  1890. 


ü 

!! 


£ 

u 

~r. 

- 

o 


Hw  Und  am 
81.  Der.  1890. 


in  den  Le-  1 
bonsaltern 
tun 


Jahren.  N 


3.  Kur-  u.  arzneiberechtigte 
sonstige  Personen. 

Invalide. 


r £) 
ec — 

5” 

fc4D  * 

3 15 
X 


Abgang 
vom  1.  Jan. 
bis  31.  Dec. 
1890. 


jz  o - bc 

ü • JZ  Z - 

t 5 o £ 

5 1 S & 

- a>  o» 


IV.  Personalver- 
hältnisse d.  Unter- 
st Utznngs-Berech- 
tigten. 

Ganz-Invalide. 
Zugang  v.  1.  Jan. 
bis  31.  Dec.  1890 


io  den  Le- 
bensaltern 
von 


I 


X- 

H-i 


z z c 
© -o  ^ 

s £ ® •- 

I | fa 

’r  _ ~~ 

Jahren.  N j.hr 


10 


12 


13 


20 


i 1 . 


4 | 


1 1 


1 52 


1 55 


53 


13 


14 


£ 

it  rst" 


33 

35 

68 


33 


35 

68 


66 


66 


15  7 22 


15 


23 


I 2 


3 53 


1 6 7 . 

3,  6 10|^T 
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Ordnungs-Nummer. 
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Digitized  by  Google 


— 8 — 


u 

© 

E 

S 

/ 

TI 

u 

Namen 

der 

Knappschaft«- Invaliden- 
und 

Krankenkasscn-Vereinc. 

T 

Ständige  Mitglieder. 

Bestand  am  1.  Jan.  1890. 

Zugang 

Abgang 

s 

30 

CS 

© 

* 

8 

(C 

*3 

C 

5 

«c 

© 

SO 

Zahl  der 
beit 

i 

Ja 

u • — 

<=3 

jl 

3 

i 

*5 

M 

fi  « 

gä 

•= 

» 

i 

1 

H 

2 
3 

t£ 

S 

3 

• 

- 

C 

© 

© 

u 

© 

äs 

wegen  and.  Ursache. 

überhaupt 

Full«. 

1 

1 

Knappschafts- Verein  zu  Bad- 

Nauheim 

49 

3 

43 

3 

49 

929 

2 

der  FiürstL  Holm«- Braun- 

fels’ sehen  Bergwerke  d. 

Wetterau  . 

2 

3 

18 

22 

I 

23 

1112 

3 

» der  Gräfl.  Solms  - Hödel- 

heim' sehen  Braunkohlen- 

grübe  zu  Ossenheim 

18 

18 

18 

81 

1 

* des  Giess.  Braunsteiuwerks 

7 

5 

66 

1 

72 

1 

3 

79 

1028 

5 

» der  Zeche  »Buderus« 

6 

Krankenkasse  der  (»ruhe  Ober- 

Hösbach  . 

1 

22 

23 

23 

71 

7 

» der  Buderus’ sehen  Eisen- 

werke  u.  derjenigen  von 

Buderus- Jun^  & Comp. 

1 

1 

36 

3 

33 

2 

38 

602 

8 

» der  Sieg- Rheinischen  Ge- 

werkschaft 

3 

10 

12 

1 

13 

357 

9 

des  Hhein.  Hütten  Vereins 

ln 

der  Brauukohlcngruhe  und 

Briquettefabr.  Friedrich« 

7 

20 

139 

1 

169 

2 

165 

1219 

1 1 

» des  Köln  - Miisener  Berg- 

werks-Actien- Vereins 

1 

4 

5 

5 

137 

12 

der  Zeche  Hedwig«  bei 

Büdingen  . 

11 

13 

24 

. 

24 

468 

13 

Giessener  Knappschafts  - Kran 

kenkasso  ... 

1 

20 

163 

1 

189 

200 

3082 

11 

Knappschafts-Krankenkasse  für 

Btnrkenburg  u.  Hheinhessen 

5 

13 

18 

18 

325 

16 

Knappschaft  «-Krankenkasse  in 

Heichelsheim  i.  O. 

5 

24 

80 

5 

110 

110 

1262 

hi 

Knappschaftskassc  der  »Saline 

Ludwigshalle 

2 

45 

47 

. 

47 

630 

17 

Kuappschafts- Krankenkasse  der 

Grube  »Amalie* 

29 

I 

28 

29 

352 

IH 

Knappschaftskasse  der  Gewerk- 

Bchaft  bei  Messel  . 

20 

08 

02 

139 

11 

150 

2013 

Summe 

43 

170 

772 

15  842 

1 

133 

991 

13728 

1'.' 

Allgemeiner  Knappschafts- Ver- 

ein  »Hessen«  .... 

■ 

- 

Haupt  summe 

43 

170 

772 

15  842 

1 

133 

991 

13728 

■reine. 

Unständige  Mitglieder. 

Invaliden. 

Zugang 

Abgang 

31.  Dec.  1890. 

Zahl  der  Krankheiten 

1.  Jan.  1890.  , 

.2 

12 

2 d 
— 

x> 

Abgang 

31.  Dec.  1890. 

* 

? - 

i 

tic 

überhaupt 

für  welche 
Kranken- 
luhn  bezahlt 
worden 

tc 

= 

wegen  aml.  Ursache. 

<1 
k T 
2 8 

ej 

I 

s 

durch  Tod. 

1 o 

1 

Z 

tc 

•- 

$ 

5 

2 

» 

© 

Fülle. 

6 

tc 

£ 

fl; 

lim 

-t 

H 

Ä 

r- 

Z O 

? — 

tcr 

2 

H3 

N 

durch  Tod. 

2 

Z 

z 

- 

• 

X 

13 

13 

13 

232} 

13 

230] 

• 

14 

13 

1 

14 

227 

13 

154 

4 

4 

4 

32 

2 

16 

i 

72 

1 

79 

2 

85 

1067 

77 

667 

. 

3 

i 

1 

3 

t 

. 

103 

1 

109 

3 

116 

15581 

105 

1067} 

3 

1 

i 

. 

3 

* 

103 

1 | 

109 

3 

116 

1558! 

105 

1067} 

3 

1 

1 

3 

Digitized  by  Google 


B 

N a m e n 

A.  Einnahme*  i 
- 

der 

Knappschaft»- 1 nvaliden- 
uud 

Laufende  Beiträge 

Ir 

■r 

1 

der  Mitglieder. 

m 

EiRI 

HÜr 

ü 

Krankenkassen -Vereine. 

der 

activen. 

der 

beur- 

laub- 

ten. 

der 
kran- 
ken. ! 

~ 

* 

* 

] 

Knappschaft*- Verein  zu  Bad- 
Nauheiin 

1 432,56 

716#  • 

der  Fürst].  Solms-Braun- 
fels’ scheu  Bergwerke  d. 
Wetterau 

1 382,90 

90,90 

691,41  . 

3 

» der  Grfttl.  Solms -Rödel- 
heim* sehen  Braunkohlen- 
grübe  zu  Ossenheim 
des  Giess.  Braunstein  werk« 

505,0« 

403,®  . 

-1 

4 059,9» 

7,00 

2 029,*  g 

L» 

5 

* der  Zeche  »Buderus 

15.60 

12,60 

6 

Krankenkasse  der  Grul»e  Ober- 
Kosbach  . 

288,00 

2884*  • 

7 

der  Buderus* sehen  Eisen- 
werke u.  derjenigen  von 
Buderus -.Jung  & Comp. 

832,50 

. 

416,®  • 

8 

* der  Bieg- K heinischeu  Ge- 
werkschaft 

11,70 

_ 

5Ä  • 

9 

des  Hhein.  Hütten  Vereins 

• 

. 

10 

der  Braunkohlengrube  und 
Brifjuettefabr.  f Friedrich* 

756,50 

' 

6,25 

378^5!  « 

1 1 

> des  Köln  - Müsener  Berg- 
werks-Actien  Vereins 

141,ao 

70j»  ■ 

12 

der  Zeche  Hedwig«  bei 
Büdingen 

555,  »0 

L» 

1 A 

27M0  l 

13 

Giessener  Knappschafts  - Kran- 
kenkasse 

2 976,» 

15,40 

1 488,4» 

14 

Knappschafts-Krankenkasse  für 
Starkenburg  u.  Hheinhessen 

590,40 

5,60 

29 b# 

15 

Knappschafts-Krankenkasse  in 
Reichelsheim  i.  O.  . 

3 431,50 

18,00 

1 724,71  1 

1 

Knappschaftskasse  der  »Saline 
Ludwigsballe 

659,7» 

u 

17 

Knappschafts-Krankenkasse  der 
Grube  Amalie« 

293,1» 

141,® 

18 

Knappschaftskasse  der  Gewerk- 
schaft bei  Messel  . 

2 124.08 

24,16 

1053^  t 

Summe 

20  056,90 

19,60 

161,51 

10  792,0  * 

I4.' 

Allgemeiner  Knappschaft«- Ver- 
ein »Hessen« 

5 616,01 

258,39 

2 808.®  \\ 

Hauptsumme 

25  672,91 

277,99 

161,51 

13  600,0  1^ 

Digitized  by  Google 


11 


bi*  31.  Dec.  1830. 

B.  Ausgaben  vom  1.  Jan. 
bis  31.  Dec.  1890. 

1 

Eingehal- 

tene 

Lohne. 

Kapital- 
en »eu. 

Sonstige 

Ein- 

nahmen. 

Summe 

der 

Ein- 

nahme. 

Heiluug*- 

kusteu. 

Kranken- 

löhne. 

Begräb- 

nis- 

kosten. 

.* 

M 

ji 

M 

M. 

M 

*> 

6 130,98 

60,90 

8 371,21 

2 139,17 

952,37 

120,00 

» 1 4,30 

• 

996,54 

52,5« 

3 239,17 

000,23 

760,78 

30, 00 

«'  69,0? 

. 

2,92 

982, «0 

214,42 

26,04 

30,00 

» 186,?5 

1 745.85 

150,90 

8 380.55 

1 739,84 

1 168,39 

102,00 

. 

. 

165,22 

201,22 

’ 

44,00 

28,05 

607,55 

218,9» 

54,00 

• 

31.53 

16,00 

1 299,28 

620,96 

370,37 

130,00 

71.13 

88,68 

366,11 

29,25 

' 

52,00 

52,00 

w 25.82 

72,84 

33,25 

1 416,24 

877,45 

698,83 

32,oo 

. 

117,46 

329,28 

145,40 

92,00 

96,oo 

fi* 

46,81 

950,88 

439,34 

299,9! 

1 

jO 

32,00 

167,69 

4 694,88 

2 635,79 

1 734,18 

52,oo 

212» 

23,90 

936,8» 

214,«» 

235,10 

* 

M) 

177,00 

5 526,71 

2 630,15 

1 232,10 

200, oo 

Pl 

3 003,15 

4 526,46 

621,92 

535,84 

30,00 

8,30 

43,92 

' 

490,21 

212,98 

339,00 

40,00 

30,11 

13,33 

4 129.92 

1 548,96 

1 911,83 

. 

304,24 

1 2 554.34 

763,30 

46  223,78 

15  526,83 

1U  483,86 

862,00 

1 767,05 

161,30 

11  768,75 

. 

304,24 

14  321,39 

924,60 

57  992,53 

15  526,63 

10  483,86 

862,00 

Digitized  by  Google 
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® 

E 

E 

/ 

X 

tc 

"E 

Namen 

der 

Knappschafts-Invaliden- 

und 

Krankenkassen -Vereine. 

ferner:  TI.  M 
ferner:  B.  Aiuga| 

Laufende  Unterstützungen 

Ihm 

U 

l'liM 

ftötj 

an 

(»anz- 
ln  va- 
lide. 

! 

i an 
Halb- 
Inva- 
lide. 

1 

an 

Witt- 

wen. 

au 

Waisen 

jl 

JL 

.< 

.«1 

1 

Knappschaft*  - Verein  zu  Bad- 

■ 

Nauheim 

3 322,54 

2 912,57 

J 

» der  Fürst!.  Solms- Braun- 

fei s' sehen  Bergwerke  d. 

Wetterau 

885,50 

103,20 

384,12 

1350 

15| 

• der  Gräfl.  Solms  - Hödel- 

heim'schen  Braunkuhlen- 

grübe  zu  Ossenheim 

211,2(1 

249,06 

ml 

» des  Giess.  Braunstein  Werks 

477,00 

137,00 

1 171.50 

39750 

«1 

5 

» der  Zeche  »Buderus* 

240,00 

72,00 

138,18 

20,40 

6 

Krankenkasse  der  Grube  Ober- 

Kosbach  . 

54,00 

144,00 

363» 

» der  Buderus* sehen  Eisen- 

werke  u.  derjenigen  von 

1 

Buderus-Jung  & Comp. 

. 

. 

* der  Sieg-Kheinischen  Ge- 

werkschaft 

| 

* des  Rhein.  Hütten  Vereins 

• der  Braunkohlengrube  und 

Hriquettefabr.  »Friedrich« 

1 

1 1 

» des  Köln  - Müsener  Berg- 

werks- Actien-Vereins 

rj 

* der  Zeche  »Hedwig«  bei 

Büdingen  . 

. 

i.i 

Giessener  Knappschaft»  - Kran- 

kenkasse  .... 

li 

H 

Knappschafts-Krankenkasse  für 

Starkenburg  u.  Hheinhessen 

* 

l.r» 

Knapp8chafts-Krankenkas.se  in 

Reichelsheim  i.  0. 

1». 

Knappschaftskasse  der  Saline 

Ludwigshalle  . 

«78,00 

880,82 

17 

Knappschaft s- Krankenkasse  der 

Grube  Amalie: 

. 

18 

Knappschaftskasse  der  Gewerk- 

Schaft  bei  Messel  . 

. 

Summe 

5 814,24 

30«,  20 

5 880,25 

467,4t 

1:1 

in 

Allgemeiner  Knappschafts- Ver- 

ein  »Hessen«  ... 

1 141,50 

355,20 

1 690,08 

1 82151 

Haupt  säumte 

« 955,74 

722,00 

7 576,33 

, 2 *288.91 

l| 

Digitized  by  Google 
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3 


1.  Jan.  bi«  31.  Dec.  1890. 


1 

An- 

j schuf- 1 
n-  f""K 

! Son- 

Summe 

stige 

der 

Tüll 

Aus- 

Aus- 

j iureu- 

gaben . 

gaben. 

tarien. 

, A I 

A. 

A. 

. 

A.  Stand  dos 
Vermögens  bei 
Jahresanfang. 

Bilanz  zwischen  Einnahme 
und  Ausgabe. 

Es  betrügt 
die 

Also 

Activa  am 
1.  Jan.  1890. 

Ein- 

nahme. 

Aus- 

gabe. 

Ueber- 

schuss. 

Zu- 

schuss 

Baar- 

be- 

stand. 

Zinsbar 
«angeleg- 
tes Ver- 
mögen. 

M 

A. 

A. 

A 

M 

M 

8 371,21 

9 759,79 

1388,58 

1048,66 

141  563,43 

3 239,17 

3 200,89 

38,28 

215,08 

25  391,67 

982,90 
8 380,55 
201,22 

736,47 
5 431 ,95 
534,5# 

246,43 
2 948,60 

333,96 

2,64 

578,04 

333,36 

43  966,40 
12  000, 00 

607,55 

506,95 

100,60 

42,21 

936,03 

1 299,28 

1 179,03 

120,25 

94,45 

1 051,97 

88,6« 

52,00 

485,41 

52,00 

396,78 

155,22 

417,12 

1 997,28 
1 300,00 

1 416,24 

1 661,28 

245,04 

161,86 

2 224,01 

329,26 

425,10 

95,84 

0,37 

2 457,14 

950, «6 

778,81 

172,05 

p 

4 694,88 

5 001,19 

. 

306,31 

55,6« 

1 500,  OO 

936,69 

661,11 

276,58 

106,32 

600,00 

5 526,71 

4 297,42 

1 229,29 

2960,83 

2 000,00 

4 526,45 

2 746,3« 

1 780,07 

75  333,01 

490,21 

61 1,96 

121,75 

25,90 

1 271,23 

4 129,92 

3 460,79 

669,13 

569,81 

1 161,73 

46  223,78 

41  479,11 

7 632,28  2887,61 

6767,05 

314  753,90 

1 1 768,75 

7 209,42 

4 559, 33|  . 

2124,84 

34  594,56 

57  992,53 

48  688,53 

12  191,61  2887,61 

8891,89 

349  348,46 

69,94  9 759,791 


t 


» 

w 
ui  7 
>i  II 
B 


> 


3 200,891 


1,60  736,47 

69,45  5 431,95 
. I 534,5« 

i 506,95 


485,41 


27,9oj  778,81 

107,75  5 001,19 
6,50  661,11 

234,87  4 297,421 


3 460,7«| 
5 19,45  , 529,61  41  479,11 

u 18930  ' 532, 23  7 2 09,42| 
5 208,95  1061,84  48  688,! 


Digitized  by  Google 


Ordnnngs- Nummer. 
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Namen 


Knappschafts-Invaliden- 


Krankenkassen- Vereine. 


Knappschaft«  - Verein  zu  Bad- 

Nauheim  . 

» der  Fürstl.  Solms-Braun 
fels*  sehen  Bergwerke  d. 

Wetterau 

» der  UrKfl.  Solms- Rödel- 
heim'sehen  Braunkohlen 
grübe  zu  Ossenheim 

* des  Giess.  Braunstein  werks 
» der  Zeche  »Buderus« 

Krankenkasse  der  Grube  Ober- 
Rosbach  .... 

* der  Buderus’schen  Eisen- 

werke u.  derjenigen  von 
Buderus-.Jung  & Comp. 

» der  Sieg-Rheinischen  Ge- 
werkschaft 

* des  Rhein.  Hüttenvereins 
» der  Braunkohlengrube  und 

Briquettefabr.  »Friedrich« 

» des  Köln  - Milsener  Berg- 
werks- Actien-Vereins 

* der  Zeche  «Hedwig-  bei 

Büdingen  .... 

Giessener  Knappschafts  - Kran- 
kenkasse 

Knappschafts-  K ran  k en kasse  für 
Starken  bürg  u.  Rheinhessen 
Knappschafts-Krankenkasse  in 
Reichelsheim  i.  O. 

Knappschaftskasse  der  .Saline 
Ludwigshalle  . 
Knappschafts-Krankenkasse  der 
Grube  »Amalie«  ... 
Knappschaftskasse  der  Gewerk- 
schaft bei  Messel  ... 

Summe  1 725,74 
Allgemeiner  Knappschafts- Ver- 
ein »Hessen«  .... 

Hauptsumnic  1 725,74 


; 75  333,oi| 


I 36  719,40 
(369  980,79 


Digitized  by  GooglJI 


p* 

and  des  Vermögens  bei  Jahresschluss. 


Passiva 

am 

81.  Dec. 
1890. 


1.  Dec.  1890. 

Unver-  | 

skr  zinsliche  Werth 

eleg-  * or^e  der 

e rungen 

' er*  nnd  Ro- 
lfen Klick*  bilien. 

stände. 

Stimme 

der 

Aetiva. 

* I Ji  M. 

10,?.>  202,59 

141  512,88 

90.11  | . j 

25  645,03 

■ 1 • i . 

249,07 

50,15  1 670,69  j 

* . . 

49  103,78 

H.w 

1 078, M 

Demnach 

schulden- 


6,7«  141  426,10 

. 25  645,03 

49  163,73 
1 078,84 


Nr.  3113.  l eberwiolit  der  $iterbIlclikei(«¥erhiUtnii)se  lui  December  1891 

id  den  15  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 
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Anzeige. 

Durch  die  Jonglinu*  sehe  Hofbuchhandlung.  Verlag,  in  Dannst*^ 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grosslierzogthums  Hem 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  ftir  die  Landesstatistik- 
35.  Band.  4.  Heft.  Darmstadt  1891.  4.  Geheftet  60  $i 
n h n 1 1 : Haujitzusammenstellung  der  wirklichen  Soll  - Einnahmen  und 
,des  Gross li.  Hessen  in  den  Rechnungsjahren'  1885'» 
. ' “nd  lhSi/88  and  \ergleichang  dieser  Ergebnisse  mit  deu 
Verwilhgunt™n,81*fen  Veran8ch’ft£u,18ei‘  und  besonderen  ständisches 


Druck  von  H.  UHU  In  DtmuUdL 


Digitized  by  Googi 


Mittheilung  en 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralslelle  für  die  Landesslatistik. 


Aä  508.  Janaar  1802. 

Inhalt:  Anzahl  der  Humle  und  Ertrag  der  Hundesteuer  im  Grossh. 
Hessen  1890/91.  — Einnahmen  des  Grosso.  Hessen  au  Heicbssteuern 
1890/91.  — Besteuerung  des  Weins  im  Grossh.  Hessen  1890/91.  — Ein- 
nahmen an  Regalien,  inneren  indirecten  Auflagen  und  aus  verschiedenen 
Quellen  im  Grossh.  Hessen  1890/91.  — Höhere  Mädchenschulen  im  Grossh. 
Hessen  1890/91.  — Tägliche  Wasserst&ndo  Juli,  August  u.  Sept.  1891. — 
Meteorolog.  Beobacht,  zu  Dannstadt  Dec.  1891. — Meteorolog.  Beobacht, 
zu  8ch  weinsberg  Dec.  1891.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Cassel  Dec.  1891. 
— Preise  der  gewöhn!.  VerbrauchsgegenstAnde  Nov.  1891.  — Eisenbahnen 
Oct.  1891.  — Berichtigung. 

Nr.  3114.  UeberMiclit  über  die  Anzahl  der  lfunde 
und  den  Ertrag  der  Hundesteuer  im  Reck iiiiiikh- 
Jahr  1890/91.*) 

a.  Anzahl  der  Hunde  und  Ertrag  der  Staats-Hundesteuer. 


< >rdn.- 
Nr. 

Hebebezirke  bezw.  Hebestellen. 

Zahl 

der 

Hunde 
h 5 Ji. 

Ertrag  der 
Hundesteuer. 

M 

i 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Rentamt  Darmstadt 

5 281 

20  406 

2 

» Gross- Gerau 

1 921 

9 005 

i 

* Gross- Umstadt  . 

4 230 

21  1«0 

4 

» Lampertheim 

1 310 

6 5S0 

5 

> Liiideufcls 

1 665 

S 325 

6 

* Zwingenberg 

2 109 

10  545 

Zusammen 

16  528 

82  640 

7 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Kentnmt  Alsfeld  .... 

1 536 

7 680 

8 

• Friedberg  . 

3 349 

16  745 

9 

» Giessen 

2 407 

1 2 035 

10 

» Nidda  .... 

2 013 

13  005 

Zusammen 

9 906 

49  525 

11 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Oher-Einiiehmerei  Mainz  . 

10  407 

52  035 

12 

llauptsteueramt  Bingen  . 

503 

2 515 

Zusammen 

10  910 

54  550 

6rossherzogthum  Hessen 

37  343 

180  716 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  470,  Aug.  1890,  8.  284. 


Digitized  by  Google 


b.  Ertrag  der  Gemeinde-Hundesteuer. 


Ordn.-Xr.| 

Gemeinden. 

Erhe- 

bungs- 

satz. 

Zahl 

der 

Hunde. 

Ertrag  der 
Hundesteuer. 

.« 

v* 

1.  Provinz  Starkenburg. 

1 

Auerbach  ** 

2 

80 

160 

o 

Babenhausen 

3 

90 

270 

3 

Bensheim 

4 

181 

724 

4 

Bürgel 

4 

118 

472 

:> 

Darmstadt 

5 

1 937 

9 685 

6 

Gross-Gerau 

2 

173 

346 

7 

IlirBclihorn 

2 

C9 

138 

8 

Jugenheim  . ... 

3 

76 

228 

Laugen  

3 

122 

366 

1 0 

Lengfelcl 

1 

71 

71 

1 1 

Neu- 1 Benburg  .... 

4 

267 

1 028 

12 

Uber- Boden 

3 

34 

102 

13 

( Mlenhach  .... 

5 

1 093 

5 465 

14 

Seligenstadt 

3 

86 

256 

1 

Sprendlingen  .... 

2 

132 

264 

IC 

NN  impfen 

5 

72 

360 

Zusammen 

4 690 

19  934 

II.  Provinz  Oberhessen. 

1 

Alsfeld 

3 

75 

225 

2 

Bad-Naulioim  .... 

5 

126 

625 

3 

Büdingen  .... 

2 

100 

200 

4 

Burkhardsfelden  .... 

3 

4 

12 

:» 

Butzbach 

5 

86 

430 

c 

Fried  borg 

5 

207 

1 035 

< 

Giessen  . 

5 

010 

3 050 

8 

Grttnherg  .... 

3 

82 

246 

V» 

Momberg  ..... 

2 

42 

84 

lu 

Laubaeb  

3 

49 

147 

1 1 

Lauterbacli  . 

3 

87 

261 

12 

Lollar 

40 

100 

13 

Nidda 

3 

60 

180 

14 

•Schiit/. 

2 

74 

148 

l.r» 

Vilbel 

5 

112 

560 

Zusammen 

1 753 

7 303 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

1 

Albig 

5 

40 

200 

2 

Alzey 

5 

182 

910 

3 

Aspisheim 

5 

17 

85 

4 

Bingen 

3 

274 

822 

r 

Büdesheim  

3 

33 

99 

6 

Buhonhoim 

■)2,50 

IC 

40 

7 

Dom-Dürkhcim  .... 

2 

41 

82 

8 

Dromersheim 

2 

33 

66 

ji 

Eich 

■)3 

47 

141 

10 

Kugelstadt 

2 

10 

20 

1 1 

Flomborn 

2 

46 

92 

12 

Gonsenheim 

5 

95 

475 

13 

Guntersblum  .... 

3 

92 

276 

14 

Deidesheim 

*)3 

66 

198 

15 

Heppenheim  a.  d.  \V.  . , 

3 

36 

108 

Vom  1.  Januar  1891  an. 
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z 

E 

q 

Gemeinden. 

Erlie- 

hiings- 

satz. 

Zahl 

der 

Hunde. 

Ertrag  der 
Hundesteuer. 

16 

Herrnsheim 

3 

48 

144 

17 

Hoehheiiu 

2 

31 

62 

18 

Horrweiler 

3 

18 

54 

19 

Kastei 

5 

220 

1 100 

20 

Leiselheim  ..... 

2 

13 

2G 

21 

Mainz 

5 

1 962 

9 810 

22 

Mettenheim  .... 

5 

23 

115 

23 

Monihach 

3 

90 

270 

24 

Monsheim 

1 

24 

24 

25 

Xeuhausen  

2 

31 

62 

215 

Nierstein  

3 

144 

432 

27 

< )ber-Hilhershcim 

3 

33 

99 

28 

Ober-Ingelheim 

3 

105 

315 

29 

Ober-Olm 

ö 

70 

350 

30 

Oppenheim  .... 

5 

114 

570 

31 

Osthofen  ... 

3 

86 

258 

32 

Pfeddersheim  .... 

2 

91 

182 

33 

I'titfligheim  .... 

2 

59 

118 

3t 

Schwnbsburg  .... 

3 

35 

105 

35 

Spiesheim  .... 

■)3 

45 

135 

36 

Sponsheim  

2 

11 

22 

37 

Wachenheim  { 

1,50 

1 

1,50 

1 

■)2 

IG 

32 

38 

Wahl- Uelversheim 

3 

45 

135 

39 

Wallertheim  .... 

3 

38 

114 

40 

Weisenau 

3 

113 

339 

41  . 

Westhofen 

2 

77 

154 

42 

Wies-Oppenheim  .... 

4 

12 

48 

43 

Wöllstein 

')3 

64 

192 

44 

Wörrstadt 

3 

89 

267 

45 

Worms 

5 

66G 

3 330 

Zusammen 

5 402 

22  479,50 

Grossherzogthum  Hessen 

11  745 

49  716,50 

')  Vom  1.  Januar  1891  an. 


Xr.  3115.  Brutto-  und  Netlo-Elnnalimcn  den  t.roaH. 
licrzogt  Iiuiiin  Hennen  an  RrlchtMU'iieru  im  Beeil- 
nnngHjalir  1W9Q/9I.*) 


z 

Brutto- 

Zur  Gr. 

c 

Bezeichnung  der  Einnahmen. 

Einnahme. 

Staatskasse. 

J 

.* 

1 

Zölle 

9 004  560,18 

32  284,60 

2 

Tabaksteuer 

396  603,50 

22  273,81 

3 

i a.  Materialsteuer 
c ers  euer  { ^ Verbrauchsabgabe 

j 807  588,00 

i 32  102,40 
l 13  738,23 

4 

Salzsteuer 

997  248,30 

9 695,75 

5 

Branntweinsteuer  und  Verbrauch  sab- 

gaben  von  Branntwein 

1 272  861,00 

137  957,46 

6 

Brausteuer  . . ... 

1 029  198,75 

156  719,12 

7 

»Stempelabgabe  von  Spielkarten  . 

149  270,50 

7 472,54 

8 

Andere  Keichsstempelabgaben 

154  796,15 

3 095,93 

Zusammen 

13  812  132,99 

415  339,84 

•)  VergL  Mittheil.  Nr.  483,  Kehr.  1891,  8.  52. 
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Nr.  3116.  Zur  NtalUllk  der  Besteuerung  den  Wei 


Aversionirungen 

in  der  I.  Steuerklasse 

in  der  U.  Steuerklasse 

imterLll| 

X 

to 

s 

3 

3 

Hcbcstellen. 

■°  . 

Steuer- 

ertrag. 

Menge 
in  hl 

^ • 
2? 

Steuer- 

ertrag. 

Menge 
in  hl 

ii 

i-rtflti 

o 

.«6 

H 

X 

1 

Ilanptstenframtsbfiirk  Darmstadt. 

Hauptsteueramt  I »ärmst. 

34 

6 280,00 

897,14 

301 

211* 

2 

Districtseiun.  Beerfelden 

40 

1 233,00 

176,14 

65 

i m 

3 

» Beuslieitn 

54 

2 693,00 

384,7t 

77 

1*8 

4 

» Bessungen 

48 

1 844,00 

263,49 

. 

18 

:bt 

5 

» Fürth  ... 

44 

1 024,00 

146,28 

97 

6 

» (ieriiHheim 

41 

1 464,00 

209,14 

42 

1 ^ 

7 

» Heppenheim 

28 

1 256,00 

179,43 

91 

Ist 

8 

* Hirschhorn 

9 

251,00 

35,86 

62 

9 

» Lampertheim 

34 

1 218,00 

174,00 

. 

100 

10 

• Michelstadt 

21 

772,00 

110,28 

1 1 

> Reichelsheim 

33 

885,00 

126,49 

. 

100 

fH 

1*2 

> Keinheim 

35 

990,80 

141,80 

1' 

13 

» Wald  - Michelbach 

22 

451,40 

64,48 

69 

11 

* Wimpfen 

10 

924,00 

132,00 

. 

i 

ui 

15 

• Zwingenberg 

66 

4 164,00 

594,85 

.5 

Zusammen 

519 

25  449,90 

3 635,67 

1195 

lil 

1 

llanptstfoeramt.ibmrk  OfTenbarh. 
Ilauptsteneraint  Offenb. 

102 

5 699,00 

814,14 

65 

l9j 

*2 

Districtseiun.  Babenhsn. 

*26 

1 1 1(1.00 

158,57 

49 

3 

* Bessungen 

11 

320,40 

45,77 

3 

4 

» Dieburg 

36 

1 934,90 

276,91 

26 

5 

» Gernsheim 

22 

845,00 

120,71 

4 

6 

» Gross  *Gerau  I. 

95 

3 099,80 

442,83 

. 

27 

7 

. . ii. 

78 

3 007,40 

429,63 

23 

8 

• Gross 'Umstadt 

65 

2 374,00 

339,14 

14 

9 

» Höchst 

73 

*2  192,40 

313,20 

. 

15 

10 

» Langen 

85 

2 363,00 

337,57 

19 

* 

11 

» Michelstadt 

16 

380,00 

54,99 

8 

■ 

12 

* Offenbach  I. 

8 

104,80 

14,99 

. 

4 

H 

13 

> » u.  . 

57 

1 020,80 

145,79 

51 

14 

• Reinheim 

33 

1 481,00 

211,57 

16 

£ 

15 

» »Seligenstadt 

71 

2 495,00 

356,43 

. 

3« 

! 

Zusammen 

778 

28  426,90 

4 060,88 

360 

Ts 

I 

llanplstfoeramtsbezirk  Giessen. 

Hauptsteueramt  Giessen 

3 

992,00 

141,71 

15! 

M 

*2 

Districtseinn.  Alsfeld 

52 

887,85 

126,83 

. 

!j 

3 

» Altenstadt 

7 

27,90 

3,88 

5C 

] 

4 

* Bad -Nauheim 

9 

1 064,00 

152,00 

. 

« 

• 

5 

> Büdingen  . 

24 

132,91 

18,99 

bl 

6 

» Butzbach 

12 

1 148,00 

164,00 

. 

bi 

i 

7 

» Friedberg  . 

13 

2 310,90 

330,08 

71 

i 

8 

• Gedern 

32 

105,48 

15,07 

31 

i 

9 

» Giessen  I.  . 

1 

120,00 

17,14 

2J 

10 

. . ii.  . 

61 

1 

11 

» Grebenhain 

36 

73,2« 

10,46 

2 

v 

1*2 

» Grünberg  . 

44 

438,40 

62,63 

2 

13 

» Homberg  . 

39 

340,98 

48,71 

21 

| 

«)  Vergi.  Mittheil.  Nr.  483,  Febr.  1891,  8.  54. 
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Groaati.  Heaaen  im  lti-elmiingsjulir  1890  91.*) 


Ittungen 

Zusammen 

Abgänge. 

lileibt 

- 

in  der  II.  Steuerklasse 

Er- 

Un- 

Zu- 

sam- 

men. 

»ge 

ibl 

•Ml 

31 

Steuer- 

ertrag. 

Menge 
in  hl 

■S’ 

« 

Steuer- 

ertrag. 

Menge 
iu  hl 

und 

niedor- 

K-'ihl.t- 

g«n. 

oin- 

brinip- 

lich. 

reine 

Kinnaluiu*. 

ai  1 

.H 

A. 

M. 

JH. 

IS8.36 

3 

404,36 

80,87 

338 

28  792,87 

4 1 36,147 

494,48 

75,74 

570,2» 

28  222,67 

181.65 

1 

11,00 

2,20 

106 

2 515,65 

359,99 

2 515,55 

CU.TT 

18 

856,47 

171,29 

149 

6 522,86 

980,77 

68,00 

68,00 

6 454,86 

41Ä 

. 

66 

2 136,95 

305,28 

2 136,95 

107,45 

1 

1,25 

0,25 

142 

3 597,40 

513,98 

3 597,40 

16  3, K) 

1 

38,30 

7,6« 

84 

2 6 18,90 

380,60 

32,67 

32,87 

2 616,23 

103.16 

9 

205,15 

41,03 

128 

4 283,80 

623,68 

18,90 

18,90 

4 264,40 

1 

92,50 

18,60 

72 

3 178,85 

459,41 

3 178,85 

318,18 

2 

137 

27,80 

136 

5 682,76 

819,68 

37,50 

8,05 

45,55 

5 637,21 

»15,oc 

2 

81,05 

16,21 

85 

3 058,06 

441,49 

3 058,05 

114.55 

■ 

. 

133 

3 086,85 

440,98 

3 086,85 

50.« 

. 

53 

1 344,70 

192,10 

1 344,70 

t35,lti 

. 

91 

2 097,10 

299,58 

5,60 

5,60 

2 091,50 

11.1,45 

2 

50, oo 

10,00 

27 

1 747,15 

252,45 

1 74745 

349a* 

5 

84,15 

16,83 

149 

6 694,79 

961, SO 

6 694,79 

.39,4» 

45 

1 961,72 

392,31 

1759 

77  388,08 

11  167,50 

651,53 

89,39 

710, 92 

76  647,16 

49,93 

. 

167 

6 748,51 

961,07 

58,91 

1,75 

60,66 

6 687,85 

92,70 

. 

75 

2 458,90 

351,27 

3.50 

■ 

3,50 

2 455,40 

16,40 

14 

435,20 

62,17 

435,20 

69.25 

62 

2 418,95 

345,56 

2 418,95 

10.25 

26 

9 16, 75 

130,96 

12,00 

12,00 

904,75 

02  A3 

122 

3 817,51 

545,36 

3 817,51 

64,16 

m 

101 

3 456,55 

493,71» 

32,20 

32,20 

3 424,35 

49.23 

1 

257,60 

51,50 

80 

2 976,11 

439,87 

24,38 

24,38 

2 951,73 

40.47 

88 

2 475,6» 

353,67 

18,00 

18,no 

2 457,69 

•2  731  20 

20  Jo 

24 

523  .vi 

74*79 

15,00 

lO.oo 

12 

174,50 

24,93 

15,00 

15.00 

159,50 

67.40 

. 

108 

2 192,30 

313,19 

55,00 

55,00 

2 137,30 

«Ö-64 

49 

1 800,48 

257,21 

4,20 

4,20 

1 796,28 

27.12 

107 

3 386, SU 

483,86 

14,00 

45,50 

59,50 

3 327,44 

18,46 

1 

257,60 

51,60 

1139 

36  513,09 

5 230,86 

219,19 

80,25 

299,44 

36  213,65 

61.18 

158 

9 120,26 

1 302,89 

30,80 

5,95 

36,75 

9 083,51 

W.65 

65 

1 634,40 

233,46 

5,60 

5,60 

1 628,80 

35,40 

57 

415,00 

59,28 

4 1 5,00 

51.00 

89 

2 191,00 

3 1 3,00 

4,55 

4,55 

2 186,45 

go  40 

79 

12,60 

T.i:. 

70 

1 620,15 

231,45 

1 620,15 

47,77 

84 

3 344,59 

■177,80 

4,90 

4,90 

3 339,69 

*«A6 

63 

■131,33 

6 1 .82 

431,33 

16.05 

25 

232,86 

33,19 

232,35 

36  J5 

68 

394,45 

56,35 

394, 45 

H.45 

56 

223,35 

31,91 

223,35 

464» 

70 

760,40 

108,63 

760,40 

16,45 

• 

• 

61 

450,10 

65,16 

. 

456,10 
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Avoreionirangen 


in  der  I.  Steuerklasse 

in  der  II.  Steuerkla*« 

in  der  I 

5jD 

Hebestellen. 

Steuer- 

Menge 
in  hl 

ii 

Steuer* 

tf 

1 

-o 

ii 

ertrag. 

© 

ertrag. 

Menge 
in  hl 

3i 

o 

H 

Ml 

Mg 

M 

&t 

i 

14 

Districtseiun.  Hurigen 

6 

12,96 

1,65 

5»' 

71 

15 

» Lauhach 

6 

33,60 

4,80 

. 

4& 

10 

16 

» Lnuterhach 

33 

121,00 

17,2» 

25 

71 

17 

» Lieh  .... 

3 

199,oo 

28,4! 

55 

* 

18 

* Nidda 

9 

186,45 

26,63 

. 

60 

7fj 

10 

* Nieder  - Wöllstadt 

1 

2,oo 

0,28 

64 

«II 

20 

Ortenberg 

10 

73,40 

10,49 

. 

43 

W< 

21 

• Romrnd 

55 

256,65 

36,66 

13 

41 

22 

» Schlitz 

1 

2,60 

0,40 

. 

10 

ll 

23 

» Schotten 

20 

288,30 

41,18 

. 

53 

30 

24 

• Treis  a.  d.  Lumda  . 

6 

14,70 

2,10 

51 

2b< 

25 

» Ulrichstein 

34 

136,30 

19,47 

8 

u 

26 

» Vilbel 

10 

89,00 

12,71 

79 

Zusammen 

466 

9 056,31 

1 293,74 

1240 

»i 

, 

Hiuplüteornmbbriirk  Kainz. 

Hauptsteueramt  Mainz 

253 

2 

Districtseiun.  Bretzenhin. 

16 

1 300, 00 

185,71 

56 

3 

» Mainz  II.  . 

2 

396,00 

56,57 

56 

ii 

4 

» Nieder- Ingelheim 

3 

181,00 

25,86 

18 

810,00 

162,00 

22 

Sol 

5 

» Nieder-Olm 

21 

1 598,00 

228,89 

16 

1 154,00 

230,80 

13 

il 

6 

» Nierstein  . 

16 

1 536,00 

219,43 

11 

368,00 

73,00 

46 

ii 

7 

» Oppenheim 

20 

2 380,00 

340,00 

9 

2503» 

50,w 

34 

ti 

8 

» \\  brrstadt 

1 

72.00 

10,29 

1 

12,00 

2,40 

1 

Zusammen 

79 

7 463,00 

1 066,15 

55 

2 594,00 

518* 

481 

501 

Hjnptilfntr»mljbairL  Binsen. 

1 

Hauptsteueramt  Hingen  . 

9 

714,00 

102,00 

9 

341,00 

68,20 

80 

71 

2 

Districtseiun.  N.-Ingelhm. 

2 

3 

* Sprendlingen 

" 

1 006,00 

143,71 

7 

316,no 

63,20 

16 

_J 

Zusammen 

20 

1 720,00 

245,71 

16 

657,oo 

131,40 

90 

1 

Haaptstcaeraintsbtiirk  Worms. 

Hauptsteueramt  Worms 

15 

3 444,00 

492.00 

641 

M 

2 

Districtseinn.  Alzey  I. 

74 

3 360,00 

480,00 

78 

fJ 

3 

. » ii.  . 

93 

3 385,00 

483,57 

ii 

Jl 

4 

* Nierstein  . 

10 

326,00 

46,57 

5 

» Osthofen 

69 

2 899,00 

414,14 

• 

14  Jl 

6 

» Pfeddersheim 

106 

3 654,00 

522,00 

33  fl 

7 

8 

* Sprendlingen 
» Westhofen 

55 

84 

2 259,00 

3 071,00 

322,71 

438,73 

11 

■ 

9 

» Wörrstadt  . 

87 

3 462,00 

494,57 

3< 

10 

» Worms 

14 

552,00 

78,36 

Zusammen 

607 

26  412,00 

3 773,14 

85! 

Provinzen. 

I. 

Starkenburg 

1 297 

53  876,10 

7 696,55 

155. 

37  j 

II 

Oberhessen 

466 

9 056,31 

1 293,74 

12« 

III 

Rheinhessen 

706 

35  595,00 

5 085,00 

71 

3 251,00 

650* 

113 

771 

O rossherz«  »gt  hum 

2469 

98  527,44 

14  075,29 

71 

3 251,00 

650* 

... 

1*1 
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Itzuniren 

Zusammen 

Abgänge. 

Bleibt 

reine 

l'jiiiiahmi-. 

iu  der  II.  Steuerklasse 

Zahl  dor 
Wirthe  etc. 

Steuer- 

ertrag. 

Menge 
in  hl 

Er- 

lassen 

and 

nieder- 

lil.i- 

K«n. 

Un- 

ein- 

bring- 

Uch. 

Zu 

Ham- 

men. 

.h! 

4* 

c 

-=  ~ 
H 

Steuer- 

ertrag. 

Menge 
in  hl 

.« 

.ti 

m. 

j*. 

.K 

M. 

110,10 

. 

64 

783,65 

1 1 1,95 

8,75 

8,75 

774,90 

5T.~ 

• 

54 

437,85 

62,55 

437,85 

I10JB 

# 

58 

897,44 

128,21 

3, .'81 

3,50 

893,94 

-«1.06 

. 

58 

486,35 

69,48 

486,35 

109.70 

. 

69 

954,35 

1 36,33 

37,10 

37,10 

917,25 

. 

65 

913,40 

131 1.48 

14,00 

14,00 

899,40 

58,15 

• 

53 

480,45 

68,64 

480,45 

68 

300,75 

42.96 

300,75 

19.97 

. 

1 1 

142,59 

20, n 

142,59 

M-» 

. 

73 

656,22 

93,74 

656,22 

: 37, jo 

57 

275,10 

39,30 

10,15 

10,15 

264,95 

14.65 

• 

42 

238,  «5 

34,12 

238,85 

- 

*• 

89 

1 451,20 

207.81 

68,95 

68,95 

1 382,25 

- 

1706 

29  551,29 

4 221,59 

200,90 

5,95 

206,85 

29  314,44 

W7.«7 

221 

32  838,85 

6 567,77 

474 

75  102, M 

1 2 605,44 

199,80 

199,80 

74  902,74 

r8i,» 

86 

2 536,30 

507, 26 

158 

9 308.34 

1 474,69 

9,05 

9,05 

9 299,89 

445,1» 

14 

557,10 

1 11,50 

72 

1 069,83 

613,26 

1 5,40 

15,40 

4 054,43 

1 12 

3 503,10 

700,62 

155 

7 210,87 

1 276,59 

7 210,87 

199.71 

52 

1 058,06 

2 1 1 ,61 

102 

5 208,30 

870,45 

5 208,80 

30 

643,35 

128,67 

103 

4 881,08 

755,09 

27,00 

27,00 

4 854,08 

17 

252,95 

50,59 

80 

4 760,49 

708,81 

4 760,49 

7JO 

1 

27,00 

5.40 

4 

163,50 

25,59 

163,50 

KlJß 

533 

41  417,10 

8 283,42 

1148 

110  704,95 

18  329,92 

27,00 

224,25 

251,25 

1 10  453,70 

M«,-* 

1 12 

3 542,00 

708,40 

210 

1 1 923,62 

1 925,26 

27,oo 

27,00 

1 1 896,62 

»•*> 

2 

85,00 

17.m 

4 

1 84,40 

3 1 ,20 

184,40 

59.» 

13 

210,35 

42,07 

47 

1 918,% 

304,21 

1 918,96 

U6,® 

127 

3 837,35 

767,47 

261 

14  026,98 

2 260,67 

27,00 

27,00 

1 3 999,98 

66,75 

16 

55,00 

1 1,00 

675 

1 1 666,25 

1 669,75 

207,oo 

207,00 

1 1 459,85 

3 

22,35 

4.47 

155 

4 352,98 

623,12 

4 352,90 

1 

2,00 

0,40 

134 

3 712,50 

530,47 

. 

3 712,50 

. 

10 

326,00 

46,57 

326,00 

45.60 

35 

327,92 

65,58 

118 

3 546,12 

525,32 

30, oo 

30,00 

3 516,12 

74.9* 

2 4,00 

0,80 

140 

4 177,68 

597,04 

4 177,68 

10.IO 

8 

62,95 

1 2|M 

72 

2 392,65 

345,10 

1,50 

1,50 

2 391,15 

96 

3 226,75 

460.97 

3 226,75 

12 

482,10 

96,42 

125 

4 183,15 

625,14 

4 183,15 

i 

14 

552,00 

78,86 

552,00 

«8^* 

77 

956,82 

191,28 

1539 

38  136,00 

5 502,64 

238,50 

238,50 

37  897.50 

57.27 

46 

2 219,22 

443,81 

2898 

113  901,17 

16  398,36 

870,72 

169,64 

1040.% 

1 1 2 860,81 

1 706 

29  551,21» 

4 22 1 ,59 

200,90 

5,95 

206,85 

29  3 11.44 

15^. 

737  46  210,77 

9 242,15 

2948 

162  867,93 

26  093,23 

292,50 

224,25 

516,75 

162  351,18 

01.70 

783  48  429,® 

9 685,99 

7552 

306  320, 39|  46  713,1» 

1364,12 

399.81  1763,96 
1 

304  556,43 
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ir.  3117.  Einnahmen  an  Regalien,  Inneren  Indlreeten  Auf« 
ageu  und  muh  verHchtedenen  Quellen  Im  Orouh.  Hemen 
Im  RechnnngHjalir  ISttO  91.*) 


Art  der  Einnahme 
(nach  den  Rubriken  de»  Staats- 
budgets). 

Provinz 

Starken- 

bürg. 

Provinz 

Ober- 

hessen. 

Provinz 

Rhein- 

hessen. 

Grossh. 

Hessen. 

A 

A. 

A. 

A 

II.  Regalien. 

KegalitAtseinkommen  von  Wnssergefftll 

3 026,73 

1 257,53 

488,54 

4 772,80 

Sonstige  Regalien  .... 

6,58 

1 323,9» 

1 330,52 

Summe 

3 026,73 

1 264,11 

1 812,48 

6 103,39 

III.  Indirecte  Auflagen. 
Innere  indirecte  Auflagen. 
Trank  Steuer  von  Wein 

113  901,17 

29  551,99 

162  867,93 

306  320,39 

Brückengeld  und  für  Ueberfahrten 

5 704,38 

168  242,53 

173  946,91 

Stempel  und  Gerichtsgebühren  . 

613  429,18 

330  899,60 

553  428,48 

1 497  757,21 

Aichgeb  iihren 

2 619,51 

600,69 

15  212,10 

18  432,93 

Lrbschafts-  und  Schenkungssteuer: 
a.  Erbschaftssteuer  .... 

172  742,06 

75  595,30 

189  151,63 

437  488,99 

b.  Schenkungssteuer  . 

. 

1 046,00 

1 914,00 

2 960,00 

Abgabe  von  Hunden  u.  Nachtigallen: 
a.  von  Hunden  .... 

82  640,no 

49  525,00 

54  550,00 

186  715,00 

b.  von  Nachtigallen  ... 

25,80 

8,60 

68,80 

103,20 

Summe 

991  062,10 

487  226,41 

1 145  435,42 

2 623  723,93 

IV’.  Einnahme  aus  verschiedenen 
Quellen. 

Geldstrafen. 

Disciplinarstrafen  ... 

2 882,00 

2 614,85 

1 917,00 

7 413,85 

Gerichtlich  erkannte  Strafen 

64  874,5» 

48  513,16 

57  257,04 

170  644,54 

Von  den  Administrativ behörden  er- 
kannte Strafen  wegen  verletzter 
Auflagegesetze 

1 923,48 

1 261,46 

1 957,90 

5 142,81 

Strafen  wegen  Verletzung  der  Gesetze 
über  directe  Steuern  .... 

1 558,67 

815,96 

3 045,01 

5 419,6» 

Verschiedene  Einnahmen. 
Verschiedene  Einnahmen  bei  den 
Qbereinnehmereien : 
l Gerichtliche  Untersuchungskosteu  . 

64  692,49 

43  223,98 

44  432,29 

152  348,69 

'i.  Ersatz  von  Straferstebungskosten 

7 254,85 

4 223,46 

5 408,31 

16  886,62 

*.  Ertrag  der  Sprunggelder  vom  Land- 
gestüt   

1.  Zufällige  Einnahmen  . 

3 540,40 

4 743,50 

1 086,50 

9 370,40 

1 607,98 

554,68 

741,39 

2 903,98 

Verschiedene  Einnahmen  bei  den 
Hauptsteuerämtern : 
u Gebühren  für  die  Beaufsichtigung 
der  Privat lager 

946,  SO 

292,50 

653,25 

1 892,25 

».  Contndgebiihr  von  Salz 

1 343.75 

468,40 

1 812,15 

. Miethertrüge  von  Lagerräumen , 
l.agergeJder,  Waaggebühren 

651,01 

2 718,16 

3 369,17 

.Zufällige  Einnahmen  .... 

373,56 

135,18 

859,25 

1 367,99 

Summe 

151  649.03 

109  096,89 

1 17  826,90 

378  572,12 

Hauptsumme 

1 145  737,86 

597  587,411 1 265  074,10 

3 008  399,37 

*)  Vag  1.  MittheU.  Nr.  -180,  Jan.  1891,  8.  10. 
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Nr.  3118.  Höhere  HAtlchcim'buli 


ü 

V 

5 

3 

/. 

i 

tf 

ü 

c 

Ort 

der 

Lehranstalt. 

Schuljahr. 

1 

1 »ärmst  ad  t 

Ostern  1890/91 

2 

Ottenbach 

» » 

3 

Giessen  . 

* s 

•1 

Mainz 

• » 

5 

Worms  . 

* » 

Summe 

')  0000  UV  *)  Hierunter  ein©  Lehrerin,  welch«  hauptelchlich  au  «1er  mit  der  Anstalt  r« 
Wohnungsvergfitong. 


u 

/ 

■t. 

tG 

3 

5 

u 

Ort 

der 

Lehranstalt. 

Zahl 

leinsrhl 

der  Klassen 
Parallelklassen) 

— 

— 

im  Ganzen. 

Zll 

c 

§! 

£ 

9 

*3 

■=  If 

9 

>■ 

d 

o 

M 

2 c 
■sil 

2-o  c* 

i > 

ifss 

1-4- 

Jsj 

»■^•5 

C s 

|l| 

J. 

N 

la 

= ili< 

- • -i  1 

p| 

*352 

1 

Darmstadt 

*)18 

18 

534 

601 

13 

614 

4 

•) 

Offenbach 

9 

9 

263 

300 

4 

304 

37 

3 

Giessen  . 

7 

‘)5 

12 

358 

393 

11 

404 

73 

1 

Mainz 

17 

17 

506 

633 

46 

679 

63 

Worms  . 

to 

10 

240 

278 

5 

283 

Summe 

61 

5 

66 

1901 

2205 

79 

2284 

213 1 

')  KiuMchliexslich  2 Seminarkla>tt«n.  *)  lu  2 Parallelsten.  *)  In  2 Abtheitungeu.  4)  Die  N vrvkak 
*)  Untor  Abzug  der  aui  .Schlüsse  und  nach  dom  Schlüsse  des  Vorjahrs,  sowie  dor  vor  Anfang  d« 


Ort 

der 

Lehranstalt. 


nach  dein  Alter  (am  1.  Januar  1891) 


Jahre 


6 

7 I 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

,6 

17 

18 

IS 

und 

u 

rtber 



31 

«7 

48 

39 

75 

84 

53 

81 

39 

44 

31 

27 

22 

3 

4sJ 

19 

28 

35 

42 

41 

35 

30 

40 

21 

9 

4 

197 

:m 

62; 

53 

50 

41 

32 

36 

49 

32 

11 

4 

3211 

33 

591 

68 

69 

75 

86 

81 

82 

61 

43 

21 

1 

. 

331 

2 

19 

17 

23 

40 

32 

34 

42 

44 

17 

12 

1 

• 

119 

205  221 

223 

272 

269 

234 

294 

197 

124 

72 

28 

23 

3 

1518; 

1 Darin  stadt 

2 < Ittenbach 

3 Giessen  . 

4 Mainz 

5 Worms  . 

Summe 

*)  Hieruntor  7237.so  UV  aus  dem  Seminar  leinschl.  S40,oe  Ji  von  Hospitanten).  *)  FldraU|NM-  *' 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  484,  März  1891,  Ö.  72. 
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Nr.  3119.  T&gliche  WauenUnde 

an  den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz,  Bingen,  Rüsselsheim,  Hirschhorn  und  Giessen  im  Juli,  August  und  September  1891.*) 
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Ir.  3120.  Meteorol.  Beobacht,  zii  Dariusladt  Im  Dec.  1891. 

Dec^mber- Mittel  aas  30  Jahron  (1862—1891): 

Barom.  748,40  mm.  — Thermom.  0,»i  0 C.  — Niederschi.  59, 41  mm. 

leterstand  höchst.  (19.  Dec.)  760,20;  tiefster  (14.  Dec.)  732,60;  mittlerer  751,10  inm. 
iwneterstand  » (5.  » ) 12,80;  » (20.  » ) — 9,5o;  » 3,10 °C. 

ahl  der  Tage  mit  Kegen  24;  Schnee  3;  Kegen  u.  Schnee  — . 

» » * » Nebel  7;  Reif  0;  Gewitter  — . 

► > heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  18;  trüben  Tage  10. 

Höhe  der  Niederschläge  an  23  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  85,40  mm. 

irichtnng  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  — mal;  NO.  10  mal;  O.  8 mal;  SO.  12  mal; 
S.  1 mal;  SW.  47  mal;  W.  10  mal;  NW.  5 mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 83,70%. 


'.3121.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweiusberg  im  Dec.  1891. 

December- Mittul  aus  12  Jahron  (1880—1891^: 

Barom.  ?43,oa  nnu.  — Thermom.  — 0,i»°C.  — Niodorschl.  39.it)  mm. 

eterstand  höchst.  (20.  Dec.)  761,70;  tiefster  (14.  Dec.)  726,30;  mittlerer  745,30  mm. 
ometeretand  » (5.  » ) 12,00;  * (24.  » ) — 12,50;  » 1,80°C. 

»hl  der  Tage  mit  Kegen  12;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  3. 

» » » Nebel  2 ; Reif  2 ; Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  4;  gemischten  Tage  9;  trüben  Tage  18. 

Höhe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  43,70  nun. 

richtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  10  mal;  NO.  4 mal;  O.  7 mal;  SO.  1 mal; 
8.  59  mal;  SW.  8 mal;  W.  1 mal;  NW.  — mal;  Windstille  3 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 86,70%. 


Nr.  3122.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  int  Dec.  1891. 

December- Mittel  ans  29  Jahron  ^1862 — 1890): 

Barom.  743,»»  mm.  — Thermom.  0,»o°C.  — Niederschi.  48,u  mm. 

Verstand  höchst.  (19.  Dec.)  762,07;  tiefster  (13.  Dec.)  7 25,49;  mittlerer  745,25mm. 
^meterstand  * (5.  » ) 12,40;  » (21.  » ) —9,60;  » 2,31 0 C. 

dü  der  Tage  mit  Regen  15;  Schnee  2;  Kegen  u.  Schnee  — . 

» » » Nebel  2;  Reif  2;  Gewitter  1. 

» heiteren  Tage  4;  gemischten  Tage  17;  trüben  Tage  10. 

Hohe  der  Niederschläge  an  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  82,25  mm. 

chtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  8 mal;  NO.  — mal;  O.  — mal;  SO.  — mal; 
8.  53  mal;  SW.  10  mal;  W.  6 mal;  NW.  1 mal;  Windstille  15  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  — 85,72  %. 
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Nr.  3123. 


Prflw*  <l<»r  gfwftlinllcIiMlrn  Vrrbraui'limrtfiitUi 

Weizen. 


Orte. 


Koggen.  | Gerste. 


JH 


M 


.H 


Hafer. 

Preis  pi 


jH. 


.« 


| 

M 


je 

1 I .= 

*"  I ** 

Jt  | jft 


Dnrinstadt 

Babenhausen 

Bensheiin 

Krliacli 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

K riedberg 

I.anterbaeli 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


26. 00  24,oo 

24.00  2 4,00 
25,50  24,25 

24.00  24,00 
25,0«),  23,00 

26.00  24,50 
24,85  24,00 

25.00  25,00 

25.50  25,00 

25.00  24,00 

24.50  24,00 
25,10:24,00 

26.00  24,75j 
26«)  25,00 

25.00  23, 00 
24,75  2 4,0«) 


25.00 

24.00 
24,8» 

24.00 
24,03 
25,16 
24,13 

25.00 
25,: 
24,50 
24,85 

24.00 

25.38 
25,76 
23,81 

24.38 
1.1^ 


27.00  24,00  25,50 

22.00  22, oo|  22,00 

25.00  25,00 

23.00  23,00 


23,50)21,00 
26,00,24,50 
25,00  24,5o! 
25,«i  25,00 


25.00 

23.00 
22,66 
25,16 
24.63 


24,50  2 4,00  24,25 


22.00  1 7,00 

18.00  1 H,oo 

18.00  I8,oo 

1 7.00  17,00 

21.00  18,00 
20,00;  18,00 
18,00;  17,00 
1 8,00  18,00 


25«)  24,50 

26.00  2 4,50 

25.00  24,00 
25,80  24,50 


25.50 

24.50 
24,75 


24,61 


23,80 

23.00 

24.00 


25,oo 
24,31 
24,5 0 
25,08 
24,81 
23,63 
24,88 
389,61 


19,00;  18,00 
18, OO1 17,50 


18,00 

17,50 

19.00 
19,60 

18.00 
18,25 


24,85 


16,50 

17.00 

14.00 
18,40 

17.00 
1 7,25; 


19.50 
18,00 
18,00 

17.00 
18,91 

19.00 
17,3» 

18.00 

18.50 
17,75 
17,38 
17,25 
17,49 
18,98 
17,56 
1 7,7.4 

288.45 

18,03 


18.00  15  J0 

15.00  15,00 
15,00  15,00 
15,00  15,00 


16.75  I 

15, «  ' 
15«  i 
15.00  ! 

lö» 

15«  I 
14«  1 
15« 
16* 
1547 
14« 

14.75 
16,83 

16. « 

1524 

15«)  14,75  J5« 

TKä 


18«) 

16,00 

15«) 

15.00 

16«) 

16.00 

15.00 

15.00 
17,30 
17,50 

17.00 


16,00 

15.00 

14.00 

15.00 

15.50 

15.00 

14.50 

14.50 

16.» 

16.00 
14,00 


Orte. 

Ochsenfl. 

Kuh-  od. 
I Rindfl. 

Kalbfl. 

| Haminelfl. 

Schaff!. 

SchweincH. 

Weil 

Preis  p 

| 

— c 

’i  0 

Beilage. 

1 * 
E | *o 
Heilage. 

© 

w s 

’c 

C 1 0 
Heilage 

1 | 
Beil 
•H.  J 

Ol 

s 

-= 

c 

nge. 

1 ® 
*1  ’o 
Heilage. 

c 

1 ■§ 
Beilage 

i \ 

S -f 

JH. 

JH. 

| JH. 

Jt  Jt 

« J 

I)annstadt 

1,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,40 

1,52 

1,32 

1,40 

1,12  . 

1,32  1,41 

Haben  haus. 

1,50( 

1«) 

1.90. 

. 1 

1,30  . 

tt.il  ö. 

Hensheim 

1,40 

1,28  . 

1.28 

1,20 

1.20  . 

0.4»* 

Krliacli 

1,40 

1,28 

1,12, 

1,2» 

1,20 

0.44  0 

Offenbach 

1,52 

1,62 

1,16 

1 ,32 

1,32; 

1,40 

1,8U 

1,40  1« 

0JM 

Giessen 

1,48 

1,88 

1,28 

1,64 

1,24 

1,70 

1,30 

1,40 

1,20  1,28 

1 .34  1,40 

)’.**■  < 

Alsfeld 

1,30 

1,08 

1,12 

. I 

• 1 

1.12  . 

Kiidiugen 

1,40 

1,28 

1,20 

i,oo| 

1,20 

Butzbach 

1,40 

1,28 

1,12: 

1,2«) 

1,12 

1,12 

Fried  berg 

■.so 

1,20 

1,30 

1.20 

. 

1,10  . 

1,90 

Kauterltacli 

1,28 

1,28 

1,12 

1,13 

• • 

1,20 

.'.«1 

Schotten 

1,40 

1,32 

• 

1 ,2o' 

1,10 

0«) 

1.20 

Mainz 

1,4^1 

1,01 

1,20 

1,30 

1,40 

1,50 

1.30 

1,50 

1,00!  1,80 

1,40  1.601 

o.tf  • 

Alzev 

1,38 

1,78 

1.28 

1,58 

1,40 

1 ,60 

1,40 

1,00 

I 

1,40  1,6» 

0,461 4 

Hingen 

1,50 

i«> 

1,40 

1,50 

1 ,20 

. 

1,101 

1,20 

1,00  . 

1,40  | 1«) 

044  < 

Worms 

1,52 

1,83 

1,40 

1,68 

1,52 

1,83 

1,50 

1,80 

• I ■ 

1,28  1.54 

||,I6  1 

Summe 

22,80 

2,27 

20,42 

10.62 

20,14)  8,15 

17,42 

10,70 

7,34  2.58 

20,28  1 10« 

Mittelpreis 

1,43 

1 ,75 

1,28 

1,52 

1,26] 

1,63 

1,24 

1,53 

1,05  1,29 

1,27  1« 
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IQ  Orlen  des  Growwli.  H«‘wwen  im  Xovcmlicr  1MH. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


I 


Höhnen. 


Linsen. 


0 Kilogramm. 


* 

1 

■ * 
u 

1 

i 

23 

*7 

o 

:: 

« 

fcc 

— 

• 

Mittel- 

OB 

-3 

Mittel- 

K 

Ü 

niedgst. 

Mittel- 

- 

t 

~Z 

*7 

U) 

-r 

■- 

*3 

23 

.* 

Jk 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46  | .46 

.46 

.46 

.46 

6,oi  5,oo 

5,50 

10, 00 

7,50 

8,92 

40,00 

20,«) 

30,oo 

28,00 

22,00  25,«) 

60, oo 

25,00 

42,50 

La 

4.60 

4,60 

7,00 

7,00 

7,oo 

24,i») 

24,«) 

24,00 

28,00 

28,00  28,00 

38,00 

38,oo 

3S, («l 

3^0 

3, so 

7,00 

6,50 

6,75 

38,00 

29,00 

33,50 

28,oo 

22,00  25,00 

50,«) 

36,00 

43,00 

4,00  4,00 

4,00 

7,00 

7,00 

7,00 

32,oo 

32,00 

32,oo 

32  «) 

:12.«>  32,00 

4S,00 

48,«) 

48,00 

6,70 

6,00 

0,26 

8,00 

7,20 

7,7s 

48,oo 

30, 00 

39,13 

36,00 

28,00  31,75 

60,00 

30,«) 

45,75 

5.0 

4,00 

4,60 

8,50 

6,50 

7,56 

27,00 

26,«) 

26,50 

29  oo 

28,00  28,50 

40, «1 

36,00 

38,oo 

5 Jo 

5,oo 

5,23 

8.00 

6,00 

7,13 

20,oo 

17,00 

18,oo 

28, «) 

28,00  28,00 

36,«> 

28,«) 

32,75 

&,<■» 

6,m 

6,00 

8,00 

8,00 

8,00 

25,00 

25,00 

25,00 

26  «) 

26,00  26,00 

36,1«) 

36,«i 

36, «l 

CJI 

6,oo 

0,25 

6,50 

6,40 

6,45 

20, 00 

1 9,oo 

1 9,50 

26.00 

24,«)  25,00 

40,oo 

36,00 

38,«) 

Tjo 

6,oo 

0,75 

8,00 

6,50 

7,33 

34.00 

19,oo 

26,50 

3 l,oo 

24,00  29,00 

56,«> 

35,00 

45,50 

4,(0 

4,™ 

4.00 

7,00 

6,00 

6,67 

23,00 

1 9,00 

21,13 

3o, «i 

30,oo 

30, 00 

5.UI 

4,00 

4,50 

8,50 

7.00 

7,70 

. 

(U> 

5,60 

5,90 

‘.*,50 

8,00 

8,63 

33,00 

28, «) 

30,50 

23,00 

2(1,«)  21,50 

46.00 

36,oo 

4 1,00 

4,oo! 

4,50 

8,50 

7,00 

7.93 

40, 00 

32,00 

36,00 

36,00 

3n, «>  33, «i 

60,oo 

50,oo 

55,oo 

«40 

3,oo 

4,63 

9,00 

7,00 

8,20 

45,00 

30,00 

36,88 

.13,50 

27,«)  29,50 

50,  oo 

35,00 

42,(1» 

6,70 

5^0, 

G,io 

8,50 

7,oo 

7 ,75 

46,00 

32,oo 

39,oo 

30,«) 

25,00  2 7,50 

50,00 

34, «) 

4 2,00 

82,54 

1 20,  ho 

437,64 

389.75 

6I8,1‘* 

5,16 

7,55 

29,18 

| 27,84 

41,21 

i 

| Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kuffoe. 

K«- 

Oriuuit  • 

Boh- 

114*11 

por 

Petro- 

leum 

por 

Liter. 

Stein-  Braun- 
kohlen kehlen 

Torf 

per 

1000 

Stuck. 

\h> 

1 o g r a m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

P 

«g  • S • 
7 s c -r 

■!  U 

X 

i 

*© 

23 

X 

ü 

s 

bo 

.L 

s 

j§  u ~t 

per  100  kg 

.46 

.46  .46 

M 

.46 

.4» 

.46 

.46 

.46 

.46  | .46  .46 

.46 

10,40 

0,32  0,29 

2,40  1 ,90 

2,19 

0,1» 

0,16 

0,17 

i 

0,90  0,60  0,75 

3,20 

0,18 

2,40 1 . 

3,50 

»0,2» 

0,24  0.22 

2,00 

2,00 

2,00 

0,16 

0,16 

0,16 

0,70  0,70,  0,70 

X«) 

0,23 

2,30  i 

* 03» 

032  0,2S 

2,00  1,80 

1.90 

11, IS 

0,16 

0,17 

0,80  0,70  0,75 

2,80 

0,22 

2,20 

103» 

0,32  0,27 

2,00  2,00 

2,00 

0,16 

0,16 

0,16 

0,80  0,80  0,80 

3,00 

0,20 

2, GO 

• 0,42 

0,3»  0,90 

2,60  2,20 

2,44 

0.24 

0,18 

0,21 

1,00  0,60  0,80 

3.«) 

0,22 

2,40 

*0,40 

0,29  0,2» 

2,40  2,00 

2,19 

0,18 

0,16 

0,17 

0,8«  0,7«  0,75 

3,60 

0,20 

2,90  1,50 

M)36 

0,35  0,30 

2,00  1,90 

1 ,95 

0,14 

0,11  0,14 

0,65  0,6«  0,63 

3,80 

0,26 

2,40  2,00 

»035 

0,28  0,28 

2,00  2,00 

2,00 

0,15 

0,15 

0,15 

0,80  0,80  0,N> 

3,50 

0,21 

2,40  1,20 

t 0,33 

0,33  0,2» 

2,20  2,20 

2,20 

0,15 

0,15l 

0.15 

0,70  0,70  0,70 

3,20 

0,23 

2,50  1 ,00 

5 0,26 

0,31  0,30 

2,20  2,00| 

2,10 

0,16  0,16 

0,16 

0,80  0,70  0,75 

2,80 

0,26 

2,15 

»0.S7 

0,8)4  0,30 

2,00  2,00 

2,00 

0,14 

0,14 

0,14 

0,«»  0,00 

3,00 

0,21 

2,10 

» 03» 

0,32  0,2* 

2,00  1,  SO, 

1,90 

0,14 

0,14 

0,14 

0,60  0,60  0,60 

3,20 

0,22 

2,40  1 1 ,30 

» 038 

0,32  0,30 

2,60  2,00 

2,19 

0,20 

0,1s 

0,19 

0,70  0,60  0,6a 

3,66 

0,20 

2,20 

»03« 

0,3»  0.29 

2,40  l,SO 

2,0» 

0,18 

0,1*; 

0,17 

1,10  0,90  1,02 

3,60 

0,20 

2,00  , 

»033 

0.31  0,30 

3,00  2,00 

2,35 

0,20 

0,18 

0,19 

0,90  0,60  0,7b 

3,50 

0,20 

1,80 

» 036 

0,31'  0,29 

2,40  1,80 

2,13 

0,16 

0,14 

0,15 

1.10  0,60  0,86 

3,00 

0,20 

1,80  ! 

533 

5,12  4,56 

33,63 

2,62 

1 1 ,93 

52,40 

3,47 

36,15  1 7,60 

3,50 

«A| 

0,3*  0,29 

1 

2,10 

1 

I 

0,16 

0,75 

3,28 

0,22 

2,26  , 1 ,52 

3,50 
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Berichtigung. 

In  dem  «Verzeichnis«  der  Gemarkungen  und  Gemeinden  des  Rrutsb. 
Hessen  mit  Angabe  der  ortsamresenden  Bevölkerung  nach  der  Zählung 
vom  1.  Deeember  1890«,  Mittheil.  Nr.  f>04,  November  1891,  ist  Seite  392 
in  der  ersten  Zahlenreihe  bei  Rülfenrod  statt  241  zu  lesen:  141. 


Druck  von  H.  Brill  !u  D»muUüi. 
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IU,,U„  VMn  km  •;  Nu»  r«U  «II"  übmm,  HM»nl«ltnlin»ni  lifgon  AngnliMM  vor. 


Mittheilungen 

der 

Grossherzogüch  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstalislik. 

Vx  30?»  Febrnar 1S«>2 

Inhalt:  Frachtmärkte  1891.  — Nichtstreitige  Gerichtsbarkeit  1890. 
— Todesfälle  in  den  Kreisen  des  Grossh.  Hessen  ini  Novbr.  und  Decbr. 
1891.  — Eisenbahnen  Novbr.  1891.  — Anzeige. 


r.  3125.  Verkaufte  Fruchtquautlt&teu  11.  jährliche  Durch. 
ehnitlHpreiae  auf  den  Frachtmärkten  Im  Jahr  1801.*) 
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18,79 

1 869,0 

15,80 

1 146,0 
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16,70 

1 373,7 

15,11 

5 158,3 

12,81 

1881 

9 556,4 

23,87 

4 153,3 

20,22 

1 880,4 
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5 Vergl.  Mittheil.  Nr.  482,  Kehr.  1891,  S.  33.  — Die  Angaben  für  die  Jahre 
1872 — 1883  erstrecken  sich  auch  auf  die  seit  1884  nicht  mehr  mit  Frucht 
befahrenen  Markte  zu  Mainz,  Bingen  und  Worms. 
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Nr.  3126.  Ueberslcht  der  Ergebnisse  der  nU-htstrel 


Gin- 


I.  Vormundschaften 


Amtsgerichte. 

wohner 

nach 

der 

Zäh- 

lung 

von 

1890. 

9 

t£> 

*C 

— 

sC 

•r“> 

J 

diesjährige. 

tfl 

1 

E 

1 

3 

S 

| überjUhrige. 

diesjährige. 

9 

s 

c 

7 

3 

s 

9 

bC 

1 

| 

diegjithrige. 

9 

2 

2 

3 

3 

N 

waren  zu  »teilen. 

L 

*®  : 
* 

9 

tc 

9 

1 

1.  Starkenburg. 

Darmstndt  I. 

56  396 

805 

77 

882 

72 

5 

77 

733 

72 

805 

238 

238 

Darm stadt  II. 

35  265 

570 

57 

627 

52 

3 

55 

518 

54 

572 

144 

144 

Beerfelden 

8 239 

105 

16 

121 

9 

9 

96 

16 

112 

19 

19 

Fiirt  h 

21  190 

393 

42 

435 

41 

1 

42 

352 

41 

393 

54 

50 

Gernsheim 

13  026 

190 

13 

203 

18 

. 

18 

172 

13 

185 

26 

25 

Gross-Gerau 

31  6+8 

')322 

54 

376 

24 

2 

26 

298 

52 

350 

82 

82 

Gross -Umstadt 

25  102 

360 

32 

392 

28 

2 

30 

332 

30 

362 

110 

108 

Hirschhorn 

5 28+ 

')  1 40 

12 

152 

6 

3 

9 

134 

9 

143 

28 

28 

Höchst 

15  182 

•1225 

21 

246 

13 

2 

15 

212 

19 

231 

68 

68 

Langen 

21  799 

378 

29 

407 

37 

1 

38 

341 

28 

369 

65 

66 

Lorsch 

31  409 

686 

70 

756 

52 

8 

60 

634 

62 

696 

138 

135 

Michelstadt 

16  409 

662 

25 

287 

26 

3 

29 

236 

22 

258 

41 

41 

Offen hach 

61  228 

805 

91 

899 

65 

4 

69 

740 

90  830 

202 

200 

Reinheim 

18  382 

>)338 

20 

358 

28 

3 

31 

310 

17 

327 

62 

61 

Seligenstadt 

21  885 

378 

33 

411 

34 

1 

35 

344 

32 1 376 

105 

105 

Wald-Michelhch. 

9 597 

229 

29 

258 

21 

3 

2+ 

208 

26 

234 

80 

78 

Wimpfen 

4 051 

104 

11 

115 

12 

2 

14 

92 

9 

101 

38 

36 

Zwingenherg 

23  4+ 1 

454 

35 

489 

39 

3 

42 

415 

32j  447 

139 

139 

Summe 

419  042 

')li7ll 

670 

7414 

577 

46 

623 

6167 

624  6791 

1639 

1622 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

+8012 

719 

99 

818 

54 

5 

59 

665 

9+!  759 

446 

446 

Alsfeld 

19  06+ 

'1360 

23 

383 

41 

41 

319 

23 

342 

91 

85 

Altenstadt 

7 36+ 

121 

10 

131 

6 

:t 

9 

115 

7 

122 

13 

12 

ßiidingcu 

12  140 

•)165 

IS 

178 

15 

1 

16 

150 

12 

162 

54 

52 

Butzbach 

1+  401 

306 

22 

328 

21 

2 

23 

285 

20 

305 

184 

184 

Friedberg 

22  463 

274 

31 

305 

27 

27 

247 

31 

278 

138 

138 

Grünberg 

14  084 

283 

22 

306 

38 

2 

40 

245 

20 

265 

57 

48 

Herbstein 

1 1 280 

159 

12 

171 

20 

20 

139 

12 

151 

44 

43 

Homberg 

1 1 343 

1 ) 1 9t’ 

14 

210 

15 

1 

16 

181 

13 

194 

59 

59 

Hungen 

6 977 

76 

6 

82 

10 

10 

66 

6 

72 

20 

19 

Laubach 

0 782 

114 

0 120 

0 

1 

7 

108 

5 

113 

21 

21 

Lauterhacli 

1 1 050 

231 

20 

251 

19 

I 

20 

212 

19 

231 

30 

30 

Lieh 

7 790 

84 

l 

93 

- 

1 

9 

76 

8 

84 

28 

28 

Bad-Nauheim 

8 336 

104 

1( 

114 

17 

1 

18 

87 

9 

1 96 

60 

60 

Nidda 

1 2 885 

20t 

1( 

219 

21 

•Jl 

188 

10 

1 198 

20 

26 

Orten  berg 

11  645 

177 

IG 

193 

12 

2 

14 

166 

1 

179 

12 

12 

Schlitz 

G 372 

*)13t 

1! 

149 

1 1 

1 1 

125 

13 

138 

50 

50 

Schotten 

9 078 

132 

11 

143 

13 

13 

119 

11  130 

69 

69 

Ulrichsteiu 

8411 

127 

12 

139 

15 

2 

17 

112 

10  122 

16 

16 

Vilbel 

16  363 

212 

23 

235 

16 

1 

17 

196 

22  218 

92 

92 

Summe 

265  912 

')418i 

382|4567 

386 

23 

408 

359:4159 

1510 

1490 

sind 


verblieben  bei 
Jahraischl  um 


Rechnungen 


4» 

• *•! 
. 7S| 

4 335 
1 


B 

ä* 

104 

I0T, 

m 

4M 

161 

391 

| 

34+ 

4ÜS 


524 

270 

94; 


2 15* 

11* 


9 

lii'i 

40]  I 
46 
175 


jl 


81 
119 
110 
1 15. 
98 
91 


20  2 


*)  Berichtigte  Zahlen,  gegenüber  den  correspondireudea  Zahlen  der  UeberiicM 


35 


lebtsbarkeit  im  GroMBli.  IIcnhcii  im  Jahr  1800. 


11.  Erbvertheilungcn 

11  a.  Inventarien  wegen 
weiter  Ehen 

ander- 

111.  Heatätigte 
Verträge. 

waren 

anhlingig 

sind 

beendet 

verblieb«»  bei 
Jahroa5chlu.su 

waren 

anhängig 

sind 

beendet 

v orblieben  boi 

Jabroas.blu.s.s 

© £ 
se.g 

a a 

ii 

i 1 
\ 1 
1 Z 

ii 

■O.2. 

ii 

. 

1 

© 

u 

•gs, 

= w 

. r 

i - 

3*? 
* a 
a 

- 

3 

3 

© 

bc 

ss 

E 

© 

X 

1*3 

- 

tC 

z 

u 

© 

© 

Z 

Im 
‘ © 

© 

’S 

75 

P 

3 

1 © 
tc 
*C 

| ; 3 

'=1 

£ 

E 

E 

1 

© 

tc 

*E 

-= 

xZ 

X? 

jg 

© 

*E 

— 

S» 

.2 

© 

2 

S 

«S 

X 

S 

N 

überjälirige. 

© 

u 

X 

— 

33 

'S? 

.2 

-5 

c 

© 

£ 

£ 

C3 

X 

3 

s 

iibcrjilhrige. 

© 

| 

% 

© 

© 

£ 

£ 

es 

X 

s 

überjährige. 

© 

bC 

X 

't- 

© 

£ 

£ 

X 

3 

s 

© 

tc 

X 

:b 

© 

3 

© 

6C 

X 

tS 

"x 

.£ 

-5 

© 

£ 

£ 

« 

X 

s 

| 1 

30  72  105 

26 

' 51 

77 

4 

21 

25 

1 

42 

43 

i 

40 

41 

2 

2 

589 

33 

' 55 

95 

27 

30 

57 

6 

29 

35 

1 

33 

34 

1 

30 

31 

3 

3 

1 964 

1 

1 

10 

18 

28 

7 

8 

15 

3 

10 

13 

2 

3 

5 

2 

3 

5 

171 

16 

22 

25 

51 

18 

! 16 

34 

4 

13 

17 

4 

31 

35 

3 

25 

28 

1 

6 

7 

446 

9 

10 

26 

3ti 

10 

17 

27 

9 

9 

11 

1 1 

11 

11 

581 

14 

48 

62 

14 

36 

50 

12 

12 

i 

25 

26 

1 

24 

25 

1 

1 

2 118 

3 

1 

23 

34 

57 

12 

21 

33 

11 

13 

24 

1 

23 

24 

1 

23 

24 

t 331 

43 

10 

1 12 

22 

7 

5 

12 

3 

7 

10 

• 

I 

1 

1 

1 

184 

3 

5 

27 

32 

3 

20 

23 

2 

7 

9 

528 

46 

12 

34 

46 

10 

21 

31 

2 

13 

15 

5 

33 

38 

5 

31 

36 

2 

2 

1 861 

11 

20 

42 

76 

118 

36 

10 

85 

6 

27 

33 

5 

49 

54 

5 

43 

48 

6 

6 

1 151 

10 

8 

19 

27 

8 

15 

23 

4 

4 

354 

21 

26 

97 

123 

26 

73 

99 

24 

24 

85 

85 

84 

81 

1 

1 

1111 

6 

7 

21 

28 

7 

13 

20 

8 

8 

1 

10 

11 

1 

10 

11 

904 

26 

23 

62 

85 

18 

32 

50 

5 

30 

35 

3 

2b 

31 

3 

24 

27 

4 

4 

1 519 

19 

5 

1 

»•114  35 

49 

10 

18 

28 

4 

17 

21 

1 

12 

13 

1 

10 

u 

2 

2 

138 

27 

1 

10 

1 1 

1 

5 

6 

5 

5 

1 

1 

1 

1 

137 

10 

i 

19 

46 

65 

16 

23 

39 

3 

23 

26 

2 

12 

14 

2 

12 

14 

. 

951 

5 

>009 

725 

ICK« 

256 

453 

700 

53  272 

325 

27 

399  426 

26 

372 

398 

1 

27 

28 

15  535 

256  28 

1 

52 

55 

H>7 

19 

17 

36 

33 

38 

71 

4 

44 

48 

4 

39 

43 

5 

5 

1 941 

30 

1 1 

21 

32 

9 

12 

21 

2 

9 

u 

3 

1*» 

13 

3 

10 

13 

594 

52 

8 

G 

14 

5 

4 

9 

3 

2 

5 

8 

3 

1 

1 

2 

2 

383 

17 

27 

24 

51 

12 

14 

26 

15 

10 

25 

9 

9 

7 

7 

2 

2 

1 061 

22 

9 

io| 

23 

33 

9 

15 

24 

1 

8 

9 

3 

2 

5 

3 

2 

5 

815 

15 

3j 

38 

41 

2 

21 

23 

] 

17 

18 

13 

13 

12 

12 

1 

1 

971 

35 

23 

19 

42 

7 

6 

13 

16 

13 

29 

2 

9 

11 

2 

9 

11 

• 

I 573 

66 

7 

12 

19 

6 

9 

15 

1 

3 

4 

2 

» 

10 

2 

0 

8 

2 

2 

754 

75" 

3 

2 

8 

15 

23 

4 

10 

14 

4 

5 

9 

1 

ü 

7 

1 

5 

6 

1 

1 

435 

34 

3 

7 

IO 

3 

6 

9 

1 

1 

* 

4 

4 

4 

798 

24 

i 

7 

9 

10 

2 

5 

7 

5 

4 

9 

't 

2 

1 

1 

1 

1 

864 

11 

15 

28 

43 

13 

17 

30 

2 

11 

13 

3 

>> 

14 

3 

9 

12 

2 

*i 

247 

36 

17 

20 

2 

14 

16 

1 

3 

4 

1 

1 

1 

1 

516 

14 

1 

7 

21 

28 

7 

16 

23 

5 

5 

1 2 

12 

11 

1 1 

1 

1 

650 

12 

14 

1 1 

25 

12 

5 

17 

2 

6 

8 

1 

6 

7 

1 

5 

6 

1 

1 

1 022 

44 

8 

12 

20 

7 

4 

11 

1 

8 

9 

1 

11 

12 

1 

11 

12 

991 

98 

2J 

10 

12 

2 

9 

11 

1 

1 

8 

8 

3 

3 

194 

19 

5 

9 

3 

6 

8 

1 

1 

9 

9 

7 

7 

2 

2 

806 

43 

1 7 

29 

IO 

13 

23 

2 

6 

3 

5 

8 

3 

4 

7 

1 

1 

370 

38 

in 

15t 

23 

9 

4 

13 

1 

y 

10 

1 

5 

6 

1 

5 

6 

I 333 

21 

1 

' 

234  363  597 

43(206  349 

91 

157 

248 

24 

173  197 

24 

152 

176 

21 

21 

15  838|637 

19 

eil.  Nr.  482,  Kehr.  180h  8.34  1g.). 


Digitized  by  Google 


36 


Amtsgerichte. 


ferner:  III  Bestätigte 
Verträge. 


.11 

1 = 1 fl® 

2 ->  “*  3 X M 

illfi 

.2  IX  I . 

I 


- 1 « ■ 


tfl  i 


g 5 - 5if  «3 
■®*2  Ex  Sc* 

s 3—  * e 

| S>  -3. 

f 


S 

<HI  H iS 


Handelsfirmen 


4 I 

e « 
2 

M i 


i1! 


i t 

5 > 


H 


ip 


ii 


Darmstadt  I. 

364 

7 

15 

2 13 

1218 

2 

32 

1 

667 

222 

10S  7 87 

I bannst  ad  t II. 

189 

21 

22 

114 

2312 

428 

. 

175 

; 10 

20  105 

Beerfelden 

41 

26 

4 

258 

. 

. 

59 

25 

3 81 

Fürth 

77 

115 

19 

666 

1 

148 

21 

34135 

Gernsheim 

76 

10 

75 

742 

1 

139 

3 

15127 

Gross-Gerau 

318 

35 

214 

2689 

332 

213 

53 

29237 

Gross -l'instadt 

100 

3 

1 

23 

219 

1720 

200 

28 

17-211 

Hirschhorn 

25 

2 

10 

5 

229 

. 

38 

2 

2,  38 

Höchst 

73 

2 

3 

62 

35 

746 

132 

102 

10  7105 

Langen 

173 

1 

13 

153 

1732 

2 

34 

3 

10  27 

Lorsch 

241 

5 

15 

127 

1549 

366 

144 

9 

34  1 19 

Michelstadt 

55 

2 

2 

42 

2 

478 

191 

109 

23 

5il27 

Offenbach 

354 

7 

12  90 

1580 

9 

427 

45 

75397 

Heinheini 

43 

1 

1 

20 

87 

1082 

95 

74 

11 

5;  80 

»Seligenstadt 

104 

3 

2 

190 

1843 

71 

14 

14)  71 

Wald-Michelbch. 

38 

2 

40 

1 

246 

208 

63 

12 

9)  60 

Wimpfen 

19 

4 

8 

179 

36 

29 

! oo 

1 

Zwingenherg 

122 

8 

20 

105 

1211 

238 

170 

10 

28  152 

Summe 

24 1 2 

68 

7 

482 

1691 

20480 

3 

2068 

3 

2862 

501 

***** 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

173 

10 

1 

137 

210 

2508 

ii 

359 

49 

43365 

Alsfeld 

59 

2 

2 

57 

6 

772 

1 

113 

•)1 24 

24 

19129 

Altenstadt 

46 

3 

2 

7 

69 

527 

50 

52 

4 

5|  51 

Büdingen 

38 

2 

1 

10 

51 

1194 

287 

136 

5 

2139 

Butzbach 

48 

4 

1 

18 

105 

1006 

15 

1 

79 

12 

10(  81 

Friedberg 

93 

n 

4 

11 

99 

1224 

30 

129 

27 

16 140 

Grünberg 

49 

1 

34 

41 

1765 

48 

52 

2 

1 53 

Herbstein 

40 

2 

1 

66 

42 

985 

173 

1 

29 

. 

3j  20 

Homberg 

23 

3 

1 

37 

17 

550 

62 

55 

11  47 

Hungen 

41 

2 

5 

32 

9o3 

48 

. 

28 

K 28 

Laubach 

19 

. 

1 

27 

412 

13 

43 

7 40 

I.auterbaeh 

31 

1 

3 

39 

7 

364 

56 

1 

85 

7 80 

Lieh 

34 

1 

4 

3 

37 

640 

21 

1 

80 

1«  71 

Bad-Nauheim 

48 

2 

1 

9 

43 

765 

13 

78 

7!  77 

Nidda 

44 

2 

5 

43 

120 

1280 

85 

64 

10i  59 

Ortenberg 

32 

1 

1 

8 

74 

1132 

62 

. 

45 

a 48 

Schlitz 

20 

5 

2 

6 

246 

22 

48 

15 

8|  55 

Schotten 

36 

6 

42 

85 

1018 

2 

50 

3!  47 

Ulricbstein 

19 

2 

1 

20 

25 

477 

92 

4 

52 

1 

3 5« 

Vilbel 

96 

3 

1 

12i 

231 

1698 

156 

57 

1 

1 57 

Summe 

989 

52 

40|  1 

561|1327 

19466 

1 

1339 

8 

I)l646 
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18»164s| 
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16  1 

15  1 

9 

“1 

1 

• 1 
23 

1 

18 

1 

9 

. 

II 

1 

10 

1 

>4 

1 

25 

( 
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i 

7 

i 

20 


57'  - 


ii  . 

I 

|| 

10 

T 


1 


*)  Vergl.  Note  8.  34. 
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21 
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27 
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| 
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7 
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VTTT  Verfahren  auf  Grund  des  GeseUes  vom  11.  Jm 
A.  Zum  Zwecke  der  Feststellung  der  Zulässigkeit  der 


Amtsgerichte. 

Es  waren 
auh&ugig 

Davon  sind  rechts- 
kräftig beendet 

Ea  verbliebe 
beim  J»brv*- 

SCblBAS 

Unter  den  B<sM 
Spalte!  ».«fl 
»lebe. 
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* 

2 

M 
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•8  £ 
•*  m 
.5  s 

S i 

51 

h>  3 

s u 
s 

la 

ilj 

iS« 

-it 

zi* 

U 

1. 

s. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

» 

10. 

11. 

15. 

* 

1.  Starkenburg. 

Darmstadt  I. 

1 

13 

14 

6 

2 

. 

8 

6 

ö 

• 

• 

Darm stadt  II. 

2 

8 

10 

7 

2 

. 

9 

1 

l 

2 

• 

Beerfelden 

•1 

Förth 

1 

3 

4 

4 

. 

4 

. 

. 

•1 

Gernsheim 

1 

1 

1 

. 

1 

. 

• 

Gross-Gerau 

2 

2 

1 

1 

. 

2 

. 

Gross- Um  Stadt 

r 

4 

5 

3 

i 

4 

1 

l 

• 

Hirschhorn 

• 

Höchst 

. 

• 

■J 

Langen 

2 

2 

• 

2 

• 

2 

• j 

Lorsch 

1 

1 

1 

1 

* | 

Michel  stadt 

. 

. 

• 

Offenbach 

1 

13 

14 

12 

1 

. 

13 

1 

1 

*| 

Keinheim 

1 

1 

1 

. 

1 

• 

• 

Seligenstadt 

. 

• 

Wahl  Michelbch. 

•1 

Wimpfen 

. 

. 

. 

• 

Zwingenberg 

2 

2 

1 

. 

i 

2 

. 

Summe 

9 

47 

56 

35 

7 

2 

44 

2 

10 

12 

2 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

9 

9 

8 

1 

. 

9 

. 

■ 

Alsfeld 

•i 

Altenstädt 

l 

1 

1 

I 

• 

• 

Büdingen 

• 

Butzbach 

2 

2 

1 

1 

1 

1 

• 

Friedberg 

4 

4 

4 

4 

i 

Grimberg 

2 

2 

1 

1 

2 

Herbstem 

1 

1 

1 

1 

Homberg 

• 

Hungen 

* 

Laubach 

Lauterbach 

. 

* 

Lieh 

. 

. 

. 

• 

Bad- Nauheim 

I 

1 

. 

1 

Nidda 

Ortenherg 

1 

1 

• 

Schlitz 

i 

1 

1 

1 

. 

Schotten 

| i 

1 

1 

. 

• 

lllrichstein 

• 

Vilbel 

1 

3 

4 

. 

1 

1 

2 

. 

J 

Summe 

2 

25;  27 

18 

2 

1 2 

22 

1 

4 

. 
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1.  Vormundschaften 

Ein- 

wohner 

nach 

der 

Zäh- 

lang 

von 

1890. 

waren 

anhängig 

© 

verblieben  beim 
Jahresschluss 

S 

l 

* , 

Amtsgerichte. 

überjährige. 

J 

diesjährige. 

c 

B 

E 

3 

N 

davon  sind  beend 

überjährige. 

diesjährige. 

3 

| 

B 

i 

s 

£ 

9 

äs  e 
c 

cc 

Z.Z 

1 

1 

- 

1 1; 
n 

r 

z 

z 

III.  Rheinhessen. 

Mainz 

109  842 

3662 

363 

4025 

296 

3391 

338 

3729 

52 

51 

Alzey 

26  341 

1016 

90 

1106 

68 

954 

84 

1038 

21 

11 

Bingen 
Nieder-C  )lm 

17  902 

638 

79 

717 

52 

599 

66 

605 

31 

31 

13  325 

417 

41 

458 

22 

399 

37 

436 

16 

1! 

Ober-Ingelheim 

18  155 

605 

48 

653 

29 

576 

48 

624 

90 

* 

Oppenheim 

23  784 

887 

70 

957 

110 

783 

64 

847 

38 

a 

Osthofeu 

18  081 

695 

72 

767 

40 

678 

49 

727 

31 

31 

Pfeddersheim 

13  685 

527 

33 

56(1 

37 

490 

33 

523 

11 

11 

Wöllstein 

17  316 

481 

68 

549 

62 

426 

61 

487 

46 

31 

Wörrstadt 

15  659 

481 

59 

540 

65 

431 

44 

475 

23 

2 

Worms 

33  239 

1227 

118 

1345 

89 

1144 

112 

1256 

46 

4 

Summe 

307  329 

10636 

1041 

11677 

870 

9871 

936 

10807 

405 

a 

VD.JH 

Handelsfirmen. 

Procuren. 

Hindeli 

Amtsgerichte. 

Eude  1889  waren  1 
eingetragen. 

1890  wurden  ein-  , 
getragen. 

1890  wurden  ge- 
löscht. 

Verblieben  Ende  ! 
1890. 

Ende  1889  waren 
eingetragen. 

1890  wurden  ein- 
getragen. 

1890  wurden  ge- 
löscht. 

Verblieben  Ende 
1890. 
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i £ 
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s 

tt 

j t 

1 

III.  Rheinhessen. 

Mainz 

2350 

287 

263 

2374 

403 

17 

12 

408 

52 

4 

3 

Alzey 

Bingen 

557 

116 

69 

604 

20 

2 

22 

3 

• 

Nieder*  Olm 

Ober-Ingelheim 

Oppenheim 

Osthofen 

• 

Pfeddersheim 

Wöllstein 

Wörrstadt 

W orms 

1366 

53 

93 

1326 

124 

12 

2 

134 

11 

] 

Summe 

4273 

456 

425 

4304 

547 

31 

14 

564 

66 

4 

0i 
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II.  Eman- 
cipationen 

III. 
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gungen 
im  In- 
teresse 
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Per- 
sonen. 

IV.  Siege- 
lungen und 
Ent- 

siegclungen. 

V.  Eintragungen 
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238  5518 

172 

26  78 

18 

3 
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VIII.  Ver- 
fahren bei  Er- 
kennung von 
Ordnungs- 
strafen auf 
Grund  des  Han- 
delsgesetz- 
buchs, des  Ein- 
lührungsgesetzes 
zu  demselben  und 
des  Genossen- 
schaftsgesetzes. 
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IX.  Verfahren  auf  Grund  des  Gesetzes  vom  11.  Juni  11 
A.  Zum  Zwecke  der  Feststellung  der  Zulässigkeit  der  Ga 


Amtsgerichte. 

Es  waren 
auhUngig 

Davon  sind  rechts- 
kräftig beendet 

Kn  verblieben 
beim  Jjhrwi- 
sohluss 

Unter  den 
l Spalte  5 C >;  Hl 
wl.  be.  «cl.-l»  j|  | 
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Uberjilhrige. 

& 

E 

ja 

35 

•S 

c 

© 

£ 
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s 

3 

s 

auf  Zulässigkeit 
der  Unterbringung. 

ii  y 

m 

id 

H 

” 1 

1. 

«. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

a 1 

III.  Rheinhessen. 

Mainz 

9 

9 

8 

1 

9 

Alzey 

1 

1 

i 

i 

• 

Hingen 

. 

3 

3 

3 

3 

. 

i 

Nieaer-Olm 

2 

2 

2 

2 

. 

. 

Ober-Ingelheim 

1 

2 

3 

3 

3 

. 

. 

i 

Oppenheim 

. 

• 

Osthofen 

. 

Pfeddersheim 

i 

1 

2 

. 

1 

1 

1 

i 

. 

Wöllstein 

. 

1 

1 

1 

1 

. 

. 

. 

Wörrstadt 

Worms 

i 

10 

11 

6 

1 

7 

4 

4 

Hiiimne 

3 

29 

32 

23 

3 

26 

6 

6 

4 

• * 

Zu  sann 


Provinzen. 

Ein- 

wolincr 

nach 

iler 

Zäh- 

lung 

von 

1890. 

LVaj 
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aulihng 

e 

sind  beendet 
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*c 

ja 
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diesjährige. 
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© 
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X 
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© 

X 

diesjährige. 

zusammen. 

j 

© fi  H 

tc  i ii 

i in 
| || 

Starkenburg 

119  612 

6 744 

670 

7 414 

577 

46 

623 

6 167  61*1  j 

< »herhessen 

265  912 

4 185 

382 

4 567 

385 

23 

408 

3 800  W9|| 

Kheinhesseti 

307  329 

10  036 

1 041 

11  677 

765 

105 

870 

9 871  '.'36y 

Grossh.  Hessen 

992  883 

21  565 

2 093 

23  658 

1 727 

174 

1 901 

19  838,  i91»P 
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fTnterbringung  jugendlicher  Uebelthäter  u.  verwahrloster  Kinder  betreffend. 

tguug  (Art.  1 — 4). 

B.  Ueber  Antrilge  auf  Entlassung  (Art.  9). 

:too  den  in  Spalte  14 
Wlhnten  BeschlGtuien 
f«cb**n  »on  den  amts- 
ptfi'  bt lieben  ab  sulche, 
welche  latiten 

Es  waren 
anhängig 

Davon 

sind 

rechts- 

kräftig 

beendet. 

Es  verblieben 
beim  Jahres- 
schluss 

Unter  den 
Beschlüssen 
(Spalte  21) 
sind  solche, 
welche  in  der 
Beschwerde* 
instanz 
ergangen 
sind. 
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diesjährige. 
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Provinzen. 


ferner : IV.  Krbvor 
theilungen 


sind  beendet 


. z 

2 s 


-c 


verblieben  beim 
Jahresschluss 


IVa.  Inventarien  wegen  siebt 
weiter  Ehen 


waren 

anhängig 


sind 

beendet 


& S, 

x 


verblisW®  Wo 
JlknurUw 


s c : 


.Starkenburg 
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XII.  Verfahren  auf  Grund  des  Gesetzes  vom  11.  Juni  1 
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Anzeige. 

Durch  die  0.  Jonghnus'sche  Ilof  buehhundlung,  Verlag,  in  Dannstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

35.  Band.  3.  Heft.  Dannstadt  1891.  4.  Geheftet  80  .Sf 
Inhalt:  Statistik  der  Straf- und  Gefangen- Anstalten  ini  Grossh.  Hessen 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1889  bis  31.  März  1890. 


Druck  von  H.  Brill  ln  Darmntadt. 
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von  km  ■)  Nur  fllr  «II«.  I iherliaiii  Hlitntiiliiiliiii'ii  liegen  Aiignlitin  vor 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralslelle  für  die  Landesslalistik. 


Aä  510. Febrnar  IS92. 

Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen 
vom  III.  Quartal  1891.  — Bergwerke,  Salinen  und  Hütten  im  Grossh. 
Hesscu  189U.  — Tägl.  VVasserstilnde  Oct.,  Nov.  u.  Dec.  1891.  — Meteorol. 
Keohacht.  zu  Darmstadt  Jan.  1892.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweins- 
berg Jan.  1892.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  Jan.  1892.  — Vergl. 
meteorol.  Beobacht.  Nov.  1891.  — Preise  d.  gewöhn!.  Verbrauchsgegenst. 
Dec.  1891.  — Sterblichkeitsverhältn.  Jan.  1892.  — Anzeige. 

Nr.  3130  Gt'HundbeilHziiHtHiid  und  TodeafAUe  im 
OroNah.  Hessen  vom  III.  Quartal  1891.*) 

Nach  den  vorläufigen  Aufstellungen  der  Krcisgesundheitsämter, 
deren  Hauptergebnisse  umstehend  mitgctheilt  werden,  waren  im  III. 
Quartale  des  Jahres  1891  im  Grossherzogthum  im  Ganzen,  ausschliess- 
lich der  Todtgeborenen , 4493  Todesfälle  vorgekommen.  Im  Ver- 
gleiche des  vorausgegangenen  Quartales,  in  welchem  5306  Sterbefälle 
tu  verzeichnen  waren,  hatten  letztere  sich  um  813,  also  recht  erheb- 
lich vermindert  und  es  kamen  nunmehr  auf  1Ü000  Einwohner  nur 
T'j!  Sterbefalle  gegen  53,3  in  jenem.  Von  den  Monaten  des  Quartals 
hatten  der  Juli  1538,  August  1407  und  September  1548  (bei  31  Tagen 
1800)  Verstorbene  aufzuweisen  und  es  betrugen  die  auf  dieselben 
nach  ihrer  Folge  entfallenden  Sterbeziffern  15,6  — , 14, i und  16, t, 
»ährend  sich  die  Durchschnitte  dieser  Monate  aus  den  Jahren  1880/89 
tu  18,1  — , 17,2  und  16, t berechnen;  die  Sterbeverhältnisse  der  Monate 
Juli  und  August  müssen  sonach  als  ungewöhnlich  günstige,  die  des 
Monats  September  als  mittlere  bezeichnet  werden. 

Von  den  Provinzen  hatte  Starkenburg  im  Berichtsquartale 
1929  (im  II.  Quartale  2226)  Todesfälle  verzeichnet  = 45,9°/ooo  gegen 
53,o  im  vorausgegangenen  Jahresquartale,  auf  Oberhessen  treffen 
1069(1429)  = 40,2  gegen  53,7 °/ooo  und  auf  Rhein h essen  1495(1651) 
= 48,4  gegen  53,5  °/ooo ; eine  hervorragende  Abnahme  der  Sterblichkeit 
machte  sich  sonach  in  der  Provinz  Oberhessen  bemerkbar,  eine  er- 
heblich geringere  in  den  beiden  andern  Provinzen ; allgemein  entfällt 
aber  das  Minimum  der  Sterbefalle  auf  den  Monat  August,  indessen 
»eist  auch  die  Provinz  Oberhessen  im  September  eine  sehr  geringe 
Sterblichkeit  auf. 

(Fortsetzung  auf  8.  öl.) 

•)  Vergt.  Mittbeil.  Nr.  601,  Oct.  1891,  8.  337. 
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Von  der  Gesammtzahl  der  Verstorbenen  des  Grossherzogthums 
im  Berichtsquartale  mit  4493  waren  2031  unter  15  Jahre  alte  Kinder 
(im  vorausgegangenen  Quartale  2147);  davon  waren  vor  Vollendung 
des  ersten  Lebensjahres  verstorben  1435  (1230)  und  im  Alter  vom  zwei- 
ten bis  fünfzehnten  Jahre  596  (913),  zu  den  Erwachsenen  zählten 
2462  (3159).  Die  erhöhte  Sterblichkeit  des  Säuglingsalters  einerseits 
und  tler  Rückgang  der  Sterbefälle  bei  den  Erwachsenen  andererseits 
sind  für  die  Sommermonate  charakteristische  Erscheinungen,  im  Be- 
richtsjahre hat  erstere  mit  1435  sich  als  eine  ganz  ungewöhnlich  ge- 
ringe erwiesen,  denn  es  erreicht  die  absolute  Zahl  der  Sterbefalle  in 
einer  längeren  Reihe  vorausgegangener  Jahre  in  der  Regel  in  den 
Sommermonaten  den  Betrag  von  1600,  derselbe  hat  übrigens  vielfach, 
wie  beispielsweise  in  den  Jahren  1884  und  1886  sogar  denjenigen 
von  1800  und  1900  überschritten,  nur  im  Jahre  1882  ist  die  Zahl  der 
auf  das  111.  Jahresquartal  entfallenden  Sterbefalle  im  Säuglingsalter 
geringer,  als  im  Bcrichtsquartale  geblieben,  indem  deren  nur  1393 
verzeichnet  waren.  Auch  bei  den  dein  Säuglingsalter  entwachsenen 
Kindern  war  die  Zahl  der  Sterbefälle  im  Berichtsquartale  mit  596 
eine  für  die  Sommermonate  ungewöhnlich  geringe,  denn  in  weitaus 
der  Mehrzahl  früherer  Jahre  entfielen  auf  den  gleichen  Jahresabschnitt 
in  absoluter  Zahl  700  bis  800  Sterbefalle  dieser  Altersstufe. 

Sterbefalle  in  Folge  von  epidemischen  und  an  st  ec  kenden 
Krankheiten  hatten  im  Berichtsquartale  im  Grossherzogthum  264  (im 
II.  Quartale  des  Jahres  382)  statt;  es  erlagen  den  hierherzählenden 
Krankheiten  von  10000  Einwohnern  nur  2,7  gegen  3,8 ; es  kommen 
davon  auf  die  Monate  Juli  86,  August  85  und  September  93  und  auf 
die  Provinzen  Starkenburg  92  (im  II.  Quartale  140),  Oberhessen  97  (151) 
und  Rheinhessen  75  (91),  was  vorzugsweise  für  die  beiden  erstge- 
nannten Landestheile  einen  sehr  erheblichen  Rückgang  der  Epidemie- 
Sterblichkeit  bestätigt.  Wenn  auch  nicht  regelmässig,  so  weist 
doch  die  Mehrzahl  der  Jahre,  über  welche  bezügliche  Aufzeichnungen 
vorliegen,  in  den  Sommermonaten  den  Mindestbetrag  der  Sterbefalle 
durch  epidemische  Krankheiten  auf,  eine  gleich  niedrige  Epidemie- 
Sterblichkeit  hatte  jedoch  nur  in  dem  III.  Quartale  des  Jahres  1886 
statt,  iin  übrigen  schwankten  die  absoluten  Zahlen  der  Epidemie- 
sterbefälle zwischen  dem  Betrage  von  300  und  450.  Es  waren,  was 
die  epidemischen  Krankheiten  im  Einzelnen  anbelangt,  an  M a sein 
verstorben  11  (im  II.  Quartale  28)  Personen,  an  Scharlach  10  (20), 
an  Wasserblattern  1 (0),  an  Rose  8 (16),  an  Rachenbräunc 
115(179)  und  an  Halsbräune  36(36)  — an  Bräunokrankheiten  ins- 
gesammt  151  (215)  — , an  Keuchhusten  44  (64),  an  Abdominal- 
typhus 18(15),  an  Milzbrand-Carbunkel  1 (0)  und  an  Wochen- 
bettfieber 20(24);  bei  sämmtlichen  Infeetionskrankheiten,  mit  Aus- 
nahme des  Abdominaltyphus,  war  im  Vergleiche  des  vorausgegangenen 
Quartales  die  Sterblichkeit  eine  verminderte,  am  auffälligsten  bei  den 
Braunekrankheiten  und  nächst  diesen  bei  Keuchhusten,  Scharlach 
und  Masern. 


Digltized  by  Google 


52 


Die  Verbreitung;  der  Masern,  bereits  im  Vorquartale  eine  »ehr 
massige,  hatte  einen  abermaligen  Rückgang  aufzuweisen,  die  Sterbe- 
falle waren  von  2H  auf  11  gesunken;  in  Rheinhessen  waren  Masern- 
sterbcfalle,  obgleich  die  Krankheit  in  der  Provinz  nicht  ganz  fehlte, 
nicht  vorgekommen;  auf  Starkenburg  treffen  deren  2 (11),  dort 
herrschten  Masern  in  Darmstadt  in  leichtem  Orade  weiter,  auch 
wurden  sie  von  da  nach  Gross-Gerau  und  dem  benachbarten  Eber- 
stadt, hier  zu  epidemischer  Verbreitung  gelangend,  verschleppt  und 
kamen  noeh  in  einzelnen  Fällen  in  Michelstadt  und  lluminetrotb  vor; 
in  der  Provinz  Oberhessen  mit  9 (17)  Sterbefällen  waren  Masern- 
epidemien mir  noch  in  den  Gemeinden  Altcn-Buseck,  Lieh,  Hartenrod. 
Wieseck  und  Queckbom  des  Kreises  Giessen  verbreitet;  wie  früher 
berichtet,  trat  eine  kleine  Epidemie  nachweislich  von  Kreuznach 
verschleppt  in  Lauterbach  auf. 

Scharlach  gelangte  nirgends  zu  einer  verbreiteten  Epidemie; 
von  den  in  Summe  10  (20)  Sterbcfallen  treffen  auf  Starkenburg  5 (6), 
auf  Oberhessen  4 (10),  Rheinhessen  weist  dagegen  nur  1 (4)  Sterbe- 
fall auf,  obgleich  dort  in  mehreren  Gemeinden  ein  vereinzeltes  oder 
auch  auf  Familien  beschränkt  gebliebenes  Vorkommen  des  Scharlach 
bekannt  worden  war.  Die  Gemeinden,  ans  weichen  in  Starkenburg 
und  Oberhessen  Erkrankungen  bezw.  Sterbetälle  an  Scharlach  be- 
kannt geworden  sind,  waren  Darmstadt,  Würzberg,  Ober-Kainsbach, 
Offenbach  (mit  23  gemeldeten  Fällen)  und  die  dieser  Stadt  benach- 
barten Orte  Mühlheim,  Dietzenbach  und  ferner  Ruppertenrod,  Flen- 
sungen und  Burkhards.  Im  Allgemeinen  wird  der  Verlauf  des  Schar- 
lach , wie  auch  in  den  vorausgegangenen  Quartalen  des  Jahres  als 
ein  ungewöhnlich  milder  bezeichnet,  wie  dies  auch  insbesondere  aus 
der  geringen  Zahl  von  Todesfällen  bei  relativ  hoher  Zahl  von  Er- 
krankungen in  denjenigen  Gemeinden  hervorgeht,  in  welchen  der  An- 
zeigepfficht  in  exacterer  Weise  nachgekommen  zu  werden  pflegt. 

Die  Sterbetälle  an  Rachen-  und  Halsbräune  hatten  sich  im 
Vergleiche  des  vorausgegangenen  Quartals  beträchtlich  vermindert, 
und  nunmehr  nur  151  gegen  215  betragen;  es  kommen  davon  auf  die 
Monate  Juli  43,  August  47  und  September  01  und  auf  die  Provinzen 
Starkenburg  47  (09) , Oberhessen  59  (99)  und  Rheinhessen  45  (47). 
ln  auflälliger  Weise  verschont  geblieben  waren  die  Kreise  Erbach. 
Heppenheim,  Büdingen,  Alzey  und  Bingen;  zu  den  erheblicher  be- 
troffenen Gemeinden  gehören  in  Starkenburg  Gross  - Zimmern  und 
Wersau,  Domheim  und  Hassloch,  Offenbach  (70  Erkrankungen  und 
7 Sterbefälle)  und  Zellhausen,  Lampertheim  und  Bensheim,  in  Ober- 
hessen Vilbel  (mit  9 Sterbefällen  gegen  25  im  II.  Quartale),  Harheim, 
Lieh  (neben  Masern),  Holzhcim,  Watzenborn,  Wieseck,  während  die 
in  der  Stadt  Giessen  vorgekommenen  0 Diphtheriesterbefalle  fast 
ausschliesslich  Ortsfremde  aus  dem  Kreise  oder  auch  aus  weiterer 
Umgegend  in  die  Kliniken  verbrachte  Kranken  betrafen,  ferner 
Nieder -Ofleiden  und  Nieder -Ohmen,  Frischbom  und  Stockhansen. 
Eschenrod,  Köddingen  und  Unter-Seibertenrod.  In  Rheinhessen  war 
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Diphtherie  verbreitet  wie  seither  in  der  Stadt  Mainz  (55  bekannt  ge- 
wordene Erkranknngen  und  13  Sterbefalle),  ferner  in  Nieder-  und 
Ober-Saulheim  und  Schwabsburg,  in  Worms,  Gimbsheim  und  Ost- 
hofen. In  Darmstadt  wurden  bei  15  bekannt  gewordenen  Erkrank- 
ungen an  Diphtherie  6 Sterbefalle  durch  dieselbe  verzeichnet. 

Die  Verbreitung  des  Keuchhustens  war  eine  massige,  es 
erlagen  dieser  Krankheit  44  Personen  gegen  G4  im  II.  Quartale,  da- 
von in  Starkenburg  13  (35),  in  Oberhessen  IG  (13)  und  in  Rheinhessen 
15  (16).  In  10  Kreisen  des  Grossherzogthums  waren  Keuchhusten- 
sterbefalle  nicht  oder  nur  einzeln  vorgekommen,  grössere  Verbrei- 
tungsgebiete entfallen  in  die  Kreise  Gross-Gerau,  Offenbach,  Alsfeld, 
Schotten,  Mainz,  Bingen  und  Worms. 

Von  den  18  (im  vorigen  Quartale  15)  Sterbefallen  durch  Ab- 
dominal typ  h ns  kommen  eine  Mehrzahl  mit  13(8)  auf  Starkenburg, 
auf  Oberhessen  2 (0)  und  auf  Rheinhessen  3 (7);  dem  erheblicheren 
auf  die  Provinz  Starkenburg  entfallenden  Betrage  liegt  eine  grössere 
epidemische  Verbreitung  nicht  zu  Grunde,  denn  auf  die  in  Zotzen- 
bach (Kreis  Heppenheim)  seit  Ende  Juni  bestehende  ziemlich  aus- 
gedehnte Epidemie,  welche  der  nächste  Quartalsbericht  ausführlicher 
behandeln  wird,  hatte  im  Berichtsquartale  nur  2 Todesfälle  veran- 
lasst, im  (ihrigen  kommen  je  2 auf  die  Städte  Offenbach  und  Heppen- 
heim a.  d.  B. , alle  übrigen  als  einzelne  auf  verschiedene  Gemeinden, 
weiche  allerdings  der  Mehrzahl  nach  den  Kreisen  Heppenheim  und 
Dieburg  angehören.  Die  in  der  Provinz  Oberhessen  vorgekommenen 
Typhussterbefalle  ereigneten  sich  in  den  Gemeinden  Giessen  und 
Kirch-Göns,  diejenigen  von  Rheinhessen  in  Finthen,  Mombach  und 
Westhofen.  Hausepidemien  wurden  bekannt  aus  Lang-Göns  im  Kreise 
Giessen,  Finthen,  Kreis  Mainz  und  in  der  Stadt  Dannstadt. 

Dem  Wochenbett  fieber  erlegen  waren  20,  im  vorhergehen- 
den Quartale  24,  Frauen,  an  andern  Folgen  von  Schwangerschaft, 
Geburt  und  Wochenbett  starben  13  (9). 

Wasserblattern,  Varicellao,  waren,  soweit  über  diese  häu- 
fige exanthematischc  Krankheit  Mittheilungen  gemacht  wurden,  in 
den  Kreisen  Büdingen  und  Gross-Gerau  verbreitet,  in  Nieder-Mock- 
stadt,  im  erstgenannten  Kreise,  erlag  dieser  Krankheit  ein  unge- 
impftes  Kind. 

lieber  das  Vorkommen  von  Erkrankungen  und  Sterbefallen  an 
Genickstarre,  Meningitis  cerebrospinalis,  wurde  berichtet  aus 
den  Gemeinden  Rüsselsheim  im  Kreis  Gross-Gerau  und  aus  Gross- 
und Klein-Umstadt,  Heubach  und  Semd,  sämmtlich  Orte  des  Kreises 
Dieburg. 

Der  durch  Milzbrand-Carbunkel  veranlasste  Sterbefall  er- 
eignete sich  in  Büdesheim,  Kreis  Bingen,  und  betraf  einen  der  3 bei 
der  Nothschlachtung  einer  nach  der  Schlachtung  als  milzbrandkrank 
befundenen  Kuh  beschäftigt  gewesenen  Mann,  der  sich  durch  eine 
vorher  bestehende  Kratzwunde  am  Vorderarm  inticirt  hatte. 
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Von  wichtigeren  und  vorherrschenden  Krankheit« 
weist  Lungenschwindsucht  im  Berichtsquartale  599  StciVfUle 
und  damit  eine  beträchtlich  geringere  Zahl,  als  in  dem  II.  Quartile, 
in  welchem  deren  777  r.u  verzeichnen  waren,  auf;  es  entfallen  davon 
auf  die  Monate  Juli  230,  August  197  und  September  172.  Tode»®« 
an  akuten  entzündlichen  Krankheiten  der  Athmung»- 
organc  waren  vorgekommen  255,  im  vorhergehenden  Quartale  60 
und  schwankte  deren  Zahl  in  den  Quartalsmonaten  nur  zwischen  kl 
und  88,  An  0 eh i rn schl agfl uss  waren  171  Personen  gegenüber 
180  im  Vorquartale  gestorben,  an  a k ut em  G c len  k rheumatismns 
7(2),  an  Darmkatarrh  und  Brechdurchfall  510  gegen  159  ond 
zwar  mit  dem  Maximum  in  dem  Monat  September  mit  223,  während 
auf  den  Monat  Juli  151  und  den  August  142  entfielen. 

Die  Todesfälle  durch  alle  übrigen  bekannten  Krankheit« 
beliefen  sich  auf  1907  (im  II.  Quartale  auf  2380),  die  tfldtlich  gewor- 
dene Krankheit  blieb  nncrmittelt  bei  544  (5991  Verstorbenen  oder  bei 
12%  der  Gesammtzahl.  — Todesfälle  gewaltsamer  Art  wurden 
verzeichnet  157  (im  II.  Quartale  150);  es  waren  darunter  durch  Ver- 
unglückung erfolgt  85  (60),  durch  Selbstmord  07  (83)  und  durch  Moni 
und  tddtlichc  Körperverletzung  5 (7). 

Das  Berichtsquartal  im  Ganzen  hat  im  Vergleiche  der  gleich 
namigen  Quartale  vorausgegangener  Jahre  sich  durch  günstige  Sterbe- 
verhältnisse ausgezeichnet  , bei  einer  in  Folge  massiger  Verbreitung 
der  dem  Kindesalter  bedrohlichen  ansteckenden  Krankheiten  und  der 
sehr  massigen  Zahl  von  Sterbefällen  durch  Darmkatarrh  und  Brech- 
durchfall war  die  Sterblichkeit  der  Kinder  eine  ungewöhnlich  niedrige 
und  zwar  sowohl  bei  denjenigen  des  Siitiglingsalters , als  auch  bei 
den  diesem  Alter  entwachsenen  Kindern,  auf  letztere  kommt  ein  seit 
vielen  Jahren  nicht  beobachteter  geringer  Antheil  der  StcrbefiUe. 
Allerdings  blieb  die  Gefährdung  der  Kinder  durch  Bräunekrankheiten 
eine  relativ  hohe,  denn  öf'i'o  der  an  Infectionskrankheiten  überhsnpt 
Verstorbenen  erlagen  durch  letztere.  Die  Sterbefalle  der  Erwach- 
senen , bei  welchen  in  den  Sommermonaten  überhaupt  die  Sterblich- 
keit das  .Minimum  zu  erreichen  pflegt,  blieben  um  Etwas  unter  dem 
Mittel.  Während  die  Sterbefälle  durch  Lungenschwindsucht  du 
Mittel  überschritten,  waren  die  in  Folge  akuter  Entzündungen  der 
Athmungsorgane  Verstorbenen  in  den  drei  Provinzen  beträchtlich 
unter  dem  Durchschnitt  des  Quartals  geblieben.  Eine  relativ  hohe 
Sterblichkeit  hatte  im  Beriehtsquartale  der  Kreis  Worms  tnit  der 
Sterbeziffer  50, s °/ooo,  ferner  die  Kreise  Mainz,  Gross-Geran,  Benshei®. 
Offenbach  und  Darmstadt , eine  sehr  geringe  Mortalität  weisen  auf 
die  Kreise  Lauterbach,  Büdingen,  Alsfeld,  Alzey  nnd  Erbach,  in 
letzterem  erreichte  die  Sterbeziffer  nur  den  Betrag  von  29,s°«w 

P. 
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Nr.  3131.  BtatiMik  der  Bergwerke,  Salinen  u.  Hatten 
im  tiroMsli.  Hetnueu  für  d«n  Jahr  1890.*) 

Im  Grossherzogthum  Hessen  waren  1890  in  Betrieb: 

I.  Bergwerkes  38,  mit  Ausnahme  von  Fiirth,  Messel,  Ober-Kinzig, 
Seligenstadt,  Unter-Ostern  und  Wald-Michelbach  (Provinz  Starken- 
btirg)  sämmtlieh  in  der  Provinz  Oberhessen,  und  zwar: 

1.  Brannkohlen-Berg werke:  10  (Messel,  Seligenstadt,  Mel- 
bach, Ossenheim,  Weckesheim,  Wolfersheim,  Münster*),  Büdingen 
Beuern  und  Trais-Horloff) : 

Gesammtfiirdcrung  . 172639  Tonnen;  Werth  743628.«. 

Verbrauch  für  eigenen  Be- 
trieb und  Haldenverlust  23  884  » » 189466  » 

Absatzfähige  Jahresproduct.  148  755  Tonnen : Werth  554  162  .# 

per  Tonne  3,73  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage:  . 244  Arbeiter, 

über  » : rnännl.  272,  weibl.  — , zusammen  272  • 

überhaupt  516  Arbeiter. 

2.  Eisenerz-Bergwerke:28 (Unter-Ostern,  Fürth, Ober-Kinzig, 
Wald-Michelbach  (2),  Ober-Kosbach,  Giessen,  Langd,  Hungen, 
Langsdorf,  Riithgcs,  Atzenhain,  Ilsdorf  Bernsfeld,  Lumda,  Et- 
tinghausen, Grünberg,  Stockhausen,  Freien-Seen  (2),  Sellnrod, 
Lanbach  (2),  Ober-Bessingen,  Nieder- Ohmen,  Bleidenrod,  Butz- 
bach und  Btissfeld): 

Gesammt- Production  an  auf- 
bereiteten Erzen  . 173008,590  Tonnen;  Werth  1 245811 M. 
zumVerbrauch  ohneVer- 

hüttung  abgegeben  llO.ooo  » » 951  » 

bleiben  für  die  Metall- 
gewinnung . . 172897,030 Tonnen;  Werth  1 244  860.# 

per  Tonne  7,20  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage:  • 514  Arbeiter, 

über  » : miinnl.  483,  weibl.  — , zuunuuen  483  » 

überhaupt  997  Arbeiter. 

3.  M a n g a n e r z -H  e r g w c r k e , auf  welchen  Manganerz  als  Neben- 
product  gewonnen  wird:  2 (Giessen  und  Ober- Rosbach,  zugleich 
Eisenerz-Bergwerke) : 

Gesammt-Production  an  auf- 

berciteten  Erzen  18, «so  Tonnen;  Werth  1297.#. 

zum  Verbrauch  ohne  Verhüt- 
tung abgegeben  . 18,b3o  » » 1 297  » 

bleiben  für  die  Metallgewinnung  — — 

Die  Belegschaft  ist  unter  den  Werken  ad  2.  mitbegriffen. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  483,  Febr.  1891,  8.  49. 

')  1890  ohne  Production. 
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II.  Salinen:  3 (Ludwigshalle  bei  Wimpfen,  Bad-Nauheim,  Theodor«- 
halle  bei  Kreuznach*): 

Gesammt-Production  an  Kochsalz: 

14  625, soo  Tonnen ; Werth  (ohne  Steuer) : 400  513  4 

per  Tonne  27, ts  > 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft:  139  männl.  Arbeiter. 
Ausserdem  wurde  in  einem  der  unter  111.  2.  unten  anfge- 
fiihrten  Werke  Glaubersalz  producirt  und  zwar: 

2143,662  Tonnen  im  Werth  von  123997  4. 

per  Tonne  57,84  ■ 

III.  Hüttenwerke: 

1.  Werke  für  Eisenerze:  2 (Main- Weser-Hütte  bei  Lollar,  Mar- 
garethenhütte bei  Giessen)  und  zwar: 

a.  lediglich  für  die  Herstellung  von  Roheisen  in  Masseln 

oder  Gusswaaren  erster  Schmelzung  angelegte  1 

b.  mit  anderen  Eisen-Hüttenwerken,  welche  die  Montan- 
statistik nachweist  (für  Gusswaaren  zweiter  Schmel- 
zung, schweissbares  Eisen  oder  Flusseisen),  verbundene  1 

zusammen  2 

Hochbfen  waren  auf  diesen  Werken  überhaupt  vor- 
handen   ...  2 

Von  diesen  Hochofen  sind  im  Laufe  des  Jahres  für 
die  Herstellung  von  Roheisen  in  Masseln  und  Gnss- 
w aaren  erster  Schmelzung  in  Betrieb  gewesen  2 

Auf  Wochen  des  Betriebs  eines  Ofens  berechnet, 
dauerte  der  Gesammtbetrieb  aller  dieser  Oefen  im 

Jahr Wochen  77 

An  Roheisen  in  Masseln  (Gänzen)  sind  im  Laufe  des  Jahrs 
producirt  worden:  24  940,612  Tonnen ; Wrerth:  1795 609 4 

per  Tonne  72, oo  • 

Das  verarbeitete  Material  (ausschliessl.  des  Brennmaterials! 
bestand  aus: 

a.  Erzen  und  Schlacken  . . . 54  332  Tonnen, 

b.  andern  (Zuschlags-)  Materialien  . 19  152  » 

zusammen  73  4S4  Tonnen. 
Mittlere  tägliche  Belegschaft:  . 214  männl.  Arbeiter. 

2.  AVerke  für  englische  Schwefelsäure  und  Eisenvitriol: 
2 (chemische  Fabriken  bei  Biebrich  a.  Rh.  und  Neuschloss  bei 
Lampertheim): 

Es  sind  im  Laufe  des  Jahres  producirt  worden: 
a.  an  englischer  Schwefel- 
säure . . 33290,2-w  Tonnen  im  Werth  von  81*8  707  4 

per  Tonne  37, ca  » 

*)  Production  und  Belegschaft  der  Saline  Theodorshalle  bei  Kretu- 
nacli,  auf  preussischem  Gebiete  belegen,  wird  vom  Jahr  1987  an  nicht 
mehr  in  der  Bergwerks-Statistik  für  Hessen  aufgefübrt. 
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b.  an  Eisenvitriol  262, sao  Tonnen  im  Werth  von  10493.4 

per  Tonne  40, <»  » 

c.  an  Kupfervitriol  87, iw  Tonnen  im  Werth  von  36594  > 

per  Tonne  420,68  » 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  . . 64  männl.  Arbeiter. 

IV.  Verarbeitung  des  Roheisens: 

Werke  für  Gusswaaren  zweiter  Schmelzung:  25 
[Darmstadt  (3),  Eherstadt,  Oflfenbach  (9),  Michelstadt  (2),  Mün- 
ster bei  Dieburg,  Steinbach  bei  Michelstadt,  Giessen,  Hirzen- 
hain, Lollar,  Ruppertsburg,  Mainz,  Worms  (2),  Pfeddersheim] 
und  zwar: 

a.  lediglich  für  die  Herstellung  solcher  Gusswaren  ange- 
legte   — 

b.  mit  andern  Hüttenwerken,  welche  die  Montanstatistik 

nachweist  (für  Roheisen),  verbundene  1 

c.  mit  Fabrikbetrieben,  welche  die  Montanstatistik  nicht 

nachweist  (für  fertige  Maschinen,  Geräthe  etc.)  ver- 
bundene   24 

Zusammen  25 

Mittlere  tägliche  Belegschaft: 

männl.  1 571,  weibl.  3,  zusammen  1 574  Arbeiter. 
An  Eisenmaterial  (Roheisen,  altes  Guss-,  Bruch-  und  Wasch- 
eisen) sind  im  Laufe  des  Jahres  verschmolzen  worden: 

18H41,ooo  Tonnen. 

An  Giesserciproducten  sind  gewonnen  worden: 

Menge.  Werth. 

Tonnen.  jH.  M. 

Geschirrguss  (Poterie)  . 2 707,775  569  546  210, st 

Rohren 42,tso  8 708  204,99 

Sonstige  Gusswaaren  (Maschi- 
nentheile,  getemperte  Guss- 
waaren, Hartgusswaaren  etc.)  12225,89t  2098156  171,6t 

14  976,079  2676410  178,71 


Zusammenstellung. 


I.  Bergwerke 

Werth  der  Production 
(ohne  Steuer) 

M 

. . 1799  022 

Mittlere 
tXglii'h«  Zahl 
der  Arbeiter. 

1513 

11.  Salinen  etc.  . 

530510 

139 

III.  Hüttenwerke 

2 741402 

282 

IV.  Verarbeitung  des  Roheisens  . 2 676410 

1574 

Summe  7 747  344 

3508 
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1133.  Mel«»rol.  Beobacht,  zu  DarmMadt  im  Januar  1803. 

Januar-Mittel  aus  31  Jahren  (1862—1892): 
ltarum.  749.40  mm.  — Tbennom.  0,70  0 C.  — Niedorschl.  40. so  mm. 

(erstand  höchst.  (26.  Jan.)  757, 10;  tiefster  (14.  Jan.)  7 30,70;  mittlerer  7 4 5,40mm. 
•meterstand  > (1.  » ) 10,20;  » (21.  * ) — 12,60;  » 0,0o°C. 

hl  der  Tage  mit  Regen  9;  Schnee  10;  Regen  u.  Schnee  — . 

» » » Nebel  4;  Reif  — ; Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  16;  trüben  Tage  15. 

Höhe  der  Niederschläge  an  19  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  57,40  mm. 

Irichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 mal;  NO.  7 mal;  O.  15  mal;  SO.  6 mal; 
S.  2 mal;  SW.  50  mal;  W.  8 mal;  NW.  4 mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 84,90  °o. 


1134.  JVeteorol.  Beobacht,  tu  Schwel  nt*berg  Im  Jauuar  1892. 

Januar- Mittel  aus  12  Jahren  (1881 — 1892): 

Barum.  744.«»  mm.  - Thormom.  — l.»o°C.  — Niederschi.  .14.00  mm. 


eterstand  höchst.  (26.  Jan.) 
orneterstand  * (30.  » ) 

ahl  der  Tage  mit  Regen 
* » e » Nebel 

» » heiteren  Tage 


751,10;  tiefster  (6.  Jan.)  7 2 4,40;  mittlerer  739,80  mm. 
8,50;  » (21.  * ) —23,40;  » — 2,30°C. 

4 ; Schnee  4 ; Regen  u.  Schnee  2. 

2;  Reif  2;  Gewitter  — . 

4;  gemischten  Tage  8;  trüben  Tage  19. 


Höhe  der  Niederschläge  an  10  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  13,90  mm. 

Irichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  9 mal ; NO.  16  mal;  O.  1 mal;  SO.  4 mal ; 
S.  35  mal;  SW.  15 mal;  W.  4 mal;  NW.  — mal;  Windstille  9 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 86, io 


Sr. 3135.  Jleteorol.  Beobacht,  zu  ChhhcI  im  Januar  1808. 

Januar- Mittel  »ns  29  Jnhrnn  1 1663— 1891' : 

Barum.  745. »omni.  — Thormum.  0.»inC.  — Nii>dt*r«chl.  38.»*  mm. 

wterstawl  höchst.  (26.  Jan.)  751,32;  tiefster  (6.  Jan.)  724,03;  mittlerer  739,94  in m. 

»••meterstand  » (30.  » ) 10, 00;  » (21.  * ) —15,60;  * — 0,88°  C. 

»hl  3er  Tage  mit  Regen  8;  Schnee  10;  Regen  u.  Schnee  1. 

* » » Nebel  2;  Reif  4;  Gewitter  1. 

» heiteren  Tage  4;  gemischten  Tage  20;  trüben  Tage  7. 

Höhe  der  Niederschläge  an  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  31,41  min. 

imlriehtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 mal;  NO.  2 mal ; O.  5 mal:  SO.  5 mal; 
8.  40  mal;  SW.  7 mal;  W.  11  mal;  NW.  9 mal;  Windstille  13  mal. 

Mittlere  relative  (Feuchtigkeit  = 80,13  %. 
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Nr.  3136.  Vergleichende  Zuaituiuieufttellnug  - 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Qiessen.  K 


Thermometrograph  i*R.i 


Minimum. 


D. 

B. 

F. 

Mch. 

ö. 

Mz. 

Msh. 

, S. 

k. 

1 C. 

D.  i 

u.  | 

Bll 

M 

—0,8 

0,o 

|-3, 

2,0 

1 1,8  j 

—2,0 

1.4  ' 

0,8 

1,3 

6,0 

6,8 

w 

1,3 

2,0 

1,0 

! - 0,8 

2.0 

1 2,6 

-1,0 

—0,8 

1,3 

1,3 

0,2 

7,2 

w 

— 0,7 

— 1,4 

—4,0 

—3,1 

1 0,0  1 

I 0,6 

—3,5 

— 1,2 

1,6 

— 1,4 

5,0 

7/1 

621 

—3,2 

- 3,6 

-5,5 

— 6,1 

(-2,0 

-3,0 

—4,5 

- 1,7 

-2,4 

— M 

0,4 

4.4 

3,0  • 

— 1,3 

— 2,6 

1 —5,0 

— 1, 

0,o 

—0,5 

-4,0 

—3,4 

— 1,6 

—2,1 

4,1 

5,0 

—3,8 

- 6,2 

—5,0 

— 7,6 

1—4,7 

-3,4 

1-5.0 

-6,1 

-5,2 

-4,5 

2.6 

4,4 

1.0 

— 3,5 

-«,0 

i — 5,0 

— 8,7 

1—2,0 

— 3,2  1 

— 5,0 

-2,4 

—0,6 

1 — 1,3 

3,5 

3,6 

05 

—4,* 

-6.« 

—6.0 

-8, 

- 3.1 

-2,9 

—7,0 

-6,1 

-3,7 

-3,2 

2,4 

2,6 

0.0 

-4,* 

—5,2 

—5,0 

—8,7 

-6.o 

-5,0 

-8.0 

—4,0 

-6,4 

—3,4 

5,8  i 

6,2 

3,7 

2,4 

1,0 

! —66 

1*0 

I,« 

— 4,0 

0,8 

1*» 

1,8 

7,1  ! 

8,4 

w 

2,0 

0,8 

0,0 

I - 3,2 

—0,5 

0,4 

—3,0 

3,2 

-0,8 

1,8 

10.9 

11.0 

9.0 

5,8 

4,8 

1,5 

2,2 

4.2 

3,7 

2,0 

0,9 

2,2 

2,1 

9,2 

9.0 

M 

3,1 

1,8  | 

0,0 

1,0 

I 1,5 

3,4 

-1,0 

0,4  1 

2,1 

1,0 

5,7 

7.0 

M 

3,5 

3,0 

0,0 

1,6 

4,0 

4,1 

1,0  , 

4,1 

3,8 

4,0 

6,8 

7.2 

6/1 

M 

— 1,0 

0,0 

— 1,0 

3,0 

2,5 

~0,5 

2,3 

3,0 

3,7 

8,7 

8,8 

5,8 

3,4 

1,5 

0,4 

4,5 

4,0 

1,5 

6,1 

4,6 

5,4 

8,5 

3,2 

Ko 

4.7 

3,8 

1,0 

3,0 

4*8 

4,9  | 

2,5  1 

4,4 

2,9 

4,2 

7,0 

8.2 

6.0 

5,8 

3,0 

0,0 

0,3 

3,1 

3,7 

1,0 

2,4 

2,8 

4,4 

7,2 

8/1 

8/1 

4,6 

3,8 

1.0 

0, 

j 4,5  1 

4,4 

1,0  1 

5,7 

2,6 

3,6 

10.3 

11.0 

10.« 

6,8 

4,8 

3,0 

4,4 

6,2 

4,» 

1,0 

6,1  1 

5,9 

6,2 

y,a 

9.6 

9,0 

4,9 

5,6 

2,5 

5,2 

6,0 

5,4 

3,5 

3,7 

3,2 

3,8 

7,0  ! 

! 8,0 

9.0 

1,8 

3,2 

0,0 

2,6 

1,0 

1,8 

2,0 

—0,4 

-1,2 

2,6 

5,1 

6,0 

5.0 

0,6 

- 0,2 

—2,0  | 

1 —1,0 

1,2 

1,4 

1—2,5 

i 0,0  , 

0,4 

0,8 

3,0 

4,8 

5.P 

—0,5 

-1,8 

-4,5 

— 2,3 

0,5 

—0,2  ; 

— 1,6 

— 0,8 

0,6 

—0,8 

2,1 

3,6 

4/1 

0,8 

0,U 

— 4,0 

-1.1 

0,0 

0,6 

— 1,6  . 

0,4 

0,0 

0,2 

2,9 

5,o 

35 

1,9 

1,4 

—2,0 

0,9 

1,7 

1,0 

O.o 

0,5 

0,2 

1,2 

3,0 

4,4 

4.0 

0,2 

— 0,6 

4,0 

-0,7 

0,0 

1,0 

—2,0 

0,4 

—0,4 

0,0 

2,8 

4,2  ; 

15 

— 0,5 

— 1,8 

— 4,o  ; 

,—2,9 

1,0 

— 0,2 

— 3,5 

-1,9 

— 1,4 

— U* 

4,0 

4,8 

Afi 

— 1,9 

— 2,4 

-7,o 

4,9 

-3,4  | 

— 1,4 

— 6,0  ! 

-5,2 

-3,2 

— 4,0 

1.6 

4,6 

4,® 

— 1,2 

— 2,2 

— 1,5 

— i. 

0,0 

0,8 

—4,0 

—0,3 

— 1,0 

- 0,8 

1.4 

2,4 

4,0 

1,11 

0,11 

—1,73 

— 1 ,84 

I 

1,02  ' 

1,15 

1 

-1,80 

0,26 

0,40 

0,84 

5, SS 

1 6,44 

5,40  | 
1 

r 

t 


Mittel  der  Minima  und  Maxiraa. 


Höhe  der  Niederschläge. 


Darmstadt 

3,22»  K. 

Mainz 

3,14°  R. 

Darmstadt 

58,70  mm 

Mainz 

Bensheim 

3,28  , 

Monsheim 

1,56  » 

Bensheim 

50,00  • 

Monsheim  Ä 

Felsberg 

1,84  , 

Sehweinsh. 

2,33  ■ 

Felsberg 

49,40  > 

Schweinjb.  ii 

Michelst. 

1,28  . 

Kauschenb. 

2,06  • 

Michelst. 

48,80  » 

Rauschen^  - 

Giessen 

3,37  • 

Cassel 

2,79  > 

Giessen 

29,24  . 

Cassel 
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>rologiMclicii  Beobachtungen  im  Monat  November  1891 

eim;  8ch weinsberg,  Rausehenberg  und  Cassel  (Preussen). 


f 

Kcgei 

Niederschläge  etc. 

(r),  Schnee  (s),  Nebel  (n). 

tc 

X 

C-. 

Mz 

Mali. 

»• 

R. 

c. 

D. 

n. 

F. 

Ifrh. 

G. 

Mz. 

Msb. 

8. 

K. 

c. 

«4 

0,o 

0,9 

6,0 

6,0 

11 

r 

1. 

6,7 

6,0 

5,6 

4,7 

6,8 

11 

•2. 

44 

4,0 

34 

2,3 

5,1 

11 

3. 

0,7 

2,0 

0,s 

04 

1,4 

n 

n 

4 

44 

34 

3,7 

1,8 

3,0 

6. 

J,0 

14 

3,0 

1,6 

0,0 

u 

u 

11 

II 

6. 

34 

2,0 

24 

2,1 

2,6 

. 

n 

7. 

M 

04 

14 

0,1 

1,4 

n 

n 

8. 

2.9 

5,0 

2,7 

2,1 

2,6 

ii 

r 

r 

n 

9. 

74 

7,0 

6,6 

5,4 

6,2 

r 

r 

r 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

10. 

94 

94 

84 

8,1 

8,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

11. 

»,o 

7,9 

6,8 

8,9 

n 

r 

r 

n 

12. 

5,0 

5,0 

5,6 

5,0 

6,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r ii 

r 

r 

r 

r 

13. 

6,1 

6,0 

6,1 

5,4 

7,0 

r 

r ii 

r 

r ii 

n 

r 

r 

14. 

M 

7,0 

8,4 

7,4 

8,6 

r 

r 

r n 

r 

15. 

84 

9,0 

7,2 

6,6 

8,3 

r 

r 

r 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

16. 

74 

8,0 

6,4 

5,9 

7,0 

r 

r 

r 

r 

r 

r ii 

r 

r 

r 

r 

17 

7.7 

8.0 

6*4 

5,4 

6,3 

r 

r 

r 

1H. 

9.0 

10.» 

8,6 

7,4 

8,6 

r 

r n 

r 

r n 

n 

r 

n 

r 

19. 

74 

7,0 

7,4 

7,0 

8,8 

r n 

r n 

r 

r 

r n 

n 

r 

r 

20. 

64 

64 

6,1 

6,0 

7,3 

r 

r 

r 

r 

r 

r u 

r 

r 

r 

r 

21. 

i.» 

4,0 

2,6 

3,1 

4,4 

r s 

r 

r s 

r 

r s u 

r 

n 

• 

22. 

3,4 

3,0 

2,6 

2,1 

3,9 

n 

n 

ti 

23. 

24 

3,0 

2,6 

1.» 

3,0 

8 

r 

r 8 

rsii 

r 8 

24. 

34 

4,0 

2,0 

2,1 

1,9 

11 

n 

r h 

n 

8 11 
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Anzeige. 

Durch  die  6.  .Jonghans’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Dsrmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthuius  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  fflr  die  Landesstatistik. 

35.  Band.  4.  Heft.  Darmstadt  1891.  4.  Geheftet  50 
Inhalt:  Hauptzusammenstellung  der  wirklichen  Soll  - Einnahmen  und 

-Ausgaben  des  Grossh.  Hessen  in  den  Rechnungsjahren  1885/86, 
1886/87  und  1887/88  und  Vergleichung  dieser  Ergebnisse  mit  den 
staatsbudgetmässigen  Veranschlagungen  und  besonderen  ständischen 
Verwilligungen. 

Druck  tod  H.  Brill  in  DirnuUdt. 
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Grossherzoglich  1 lessischen 

Centralslelle  für  die  Laiidesslatislik. 


Mx  511513. März IS?)  2 

Inhalt:  Die  Zwangs verüusfieningeu  von  Liegenschaften  und  die 

Zu-  und  Abnahme  de*  auf  dem  Grundbesitz  ruhenden,  in  den  öffentlichen 
Büchern  eingetragenen  Schuldcnsfaiide*  im  Jahr  1888  im  Grossherzog- 
thum  He**en.  - --  Bevölkerung  der  Wahlkreise  des  Grossherzngthums 
Hessen  für  die  Wahlen  zum  Kcichstag  nach  dem  Stande  am  1.  Dechr. 
1890.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Darmstadt  Kehr.  1892.  — Meteorolog. 
Beobacht,  ztt  Schweinsberg  Kehr.  1892. — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Cassel 
fr  In.  1892.  — SterhlichkeitsverliKltnissu  Kehr.  1892.  — Anzeige. 


Xr.  3139.  I>ie  ZwangNveriiiitiseruii|;eii  von  Liegen- 
sein. Ile n und  «liu  Zu-  und  Abnahme  des  auf 
dem  Criindbesilz  ruhenden  , in  den  Oden lliehen 
RUcheni  eingetragenen  Ncliuldensinndes  im  Jahr 
1888  im  (aroMslierzogilinm  Hessen.*) 

Im  Jahr  1888  fanden  in  gleicher  Weise  wie  in  den  Vorjahren 
über  die  Zwangs veräussenmgen  von  Liegenscliaften  ttnd  über  die 
Zu-  untl  Abnahme  des  auf  dein  Grundbesitz  ruhenden,  in  den  öffent- 
lichen Bitehern  eingetragenen  Schuldenstandes  Erhebungen  statt. 
Aus  diesen  sind  in)  Nachstehenden  die  hauptsächlichsten  Ergebnisse 
zusamuiengcstellt  worden. 

1.  Die  Zwangsveräussornngen  von  Liegenschaften 
im  Jahr  1888. 

In  Tabelle  I.  sind  die  Ergebnisse  tler  Erhebung  in  Be/.ttg  auf 
die  Vcräussentng  von  Liegenschaften  im  Wege  des  Konkurses  und 
der  Zwangsvollstreckung  im  Jahr  1888  in  den  Kreisen,  den  Pro- 
vinzen, dem  Grosshorzogthtim  und  den  fünf  Städten  mit  mehr  als 
lOOtjt)  Einwohnern,  ttnd  zwar  mit  Unterscheidung  zwischen  dem 
Grundbesitz  von  Landwirthen  einerseits,  von  Gewerbe-,  Handel-  und 
Verkehrtreibenden  einschliesslich  der  Taglöhner  andererseits  und 
dem  Grundbesitz  aller  sonstigen  Personen  naclt  dem  angegebenen 
alleinigen  oder  Hauptberufe  dargestellt. 

(Fortsetzung  auf  8.  74.) 

•)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  486—490,  April  1891,  8.  97. 
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1. 

2. 

8. 

4. 

6. 

6. 

7. 

a. 

9. 

10. 

11. 

1.  Prov.  Starkenburg. 

1.  Kr.  Darmstadt. 

Landwirtl.e 

8 

• 

0,S7 

. 

. 

• 

0,17 

. 

Gewerbetreibende 

17 

6 

. 

3 

1.90 

• 

0.20 

• 

. 

. 

Sonstige 

1 

1 

. 

1 

2.5 2 

• 

• 

0.U 

Zusammen 

21 

7 

4 

4,79 

• 

0,20 

. 

0,17 

«.,11 

2.  Kr.  Bensheim. 

Landwirthe 

1 

1 

i 

0,4« 

0,45 

. 

j 

Gewerbetreibende 

14 

10 

2 

15 

6,87 

• 

. 

. 

0J« 

Sonstige 

Zusammen 

15 

11 

2 

16 

7.S3 

0.45 

• 

0.14 

3.  Kr.  Dieburg. 

Landwirthe 

7 

3 

4 

4,80 

0,68 

. 

Gewerbetreibende 

29 

14,5 

2 

8 

8,92 

2,15 

. 

0.44 

o.« 

Sonstige  ... 

2 

1,44 

. 

. 

• 

Zusammen 

38 

1 7,5 

2 

12 

14,66 

2,83 

0.44 

U* 

4.  Kr.  Erbach. 

Landwirthe 

o 

1 

3 

8.63 

. 

0,74 

2,80 

0J1 

Gewerbetreibende 

24 

16 

11,5 

10,12 

1,57 

. 

1,1* 

0ä 

Sonstig«* 

• 

. 

. 

- 

Zusammen 

26 

17 

14,5 

18,75 

2,31 

• 

3,92 

oa 

5.  Kr.  Gross-Gerau. 

Landwirthe 

i 

. 

0,10 

. 

. 

(»ewerbetreibende 

1 1 

8 

. 

4,63 

• 

. 

. 

• 

Sonstige 

• 

- 

. 

. 

. 

Zusammen 

12 

8 

• 

4,73 

• 

• 

• 

• 

6.  Kr.  Heppenheim. 

Landwirthe 

4 

3 

3 

0,12 

0,36 

0,63 

_ 

Gewerbetreibende 

y 

6 

i 

5 

ö,» 5 

0,07 

0,13 

2.73 

* i 

Sonstige  ... 

l 

1 

1 

. 

■. 

| - 

. 

Zusammen 

14 

10 

1 

9 

12,07 

0,43 

0.7« 

2.73 

1 . 

7.  Kr.  Offenbach. 

Landwirthe 

7 

3 

1 

5 

7,09 

4,64 

. 

Gewerbetreibende 

35 

11,5 

3 

14 

9,94 

. 

1,07 

14>i 

0.4« 

Sonstige  .... 

2 

1 

3 

2,61 

0,42 

. 

. 

Zusammen 

44 

lödsj  4 

22 

19,64 

6,18 

1,01 

07 


len  im  Jahr  1888. 


Der  veräusserten 

Ursachen  der  Zwangsveräussernngen. 

Gebäude  und  Gelände 

I. 

ii. 

ui. 

IV. 

V. 

VI. 

VII. 

VIII. 

i\ 

*• 

tal 

Stenor- 

kapital. 

1 Schütz* 
ungs* 
werth. 

Erliis. 

2 

£ 

© 

s“ 

n 

Z 

S. 

r* 

j 

z 

! 

TZ 

I 

£ 

Z 

■Z 

a. 

z 

r. 

-X 

jt 

J*. 

23 

= 

z 

— 

Z 

z 

X ?. 

= 

Z 

= 

Z 

£ 

z 

- 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

iy. 

20. 

21. 

22. 

23. 

24. 

25.126. 

27.  28. 

29. 

30. 

31. 

32. 

38. 

6,32 

890 

1 041 

. 

1 

• 

3 

«3 

6413» 

85  910 

80  912 

3 

1 

1 

2 

1 

1 4 

6 

5 

3 

93,86 

27  ».-,7 

20  100 

1 

1 

J33 

"40,90 

1 1 4 657 

102  053 

3 

2 

1 

3 

1 

2 1 

6 

8 

3 

»0 

44,00 

4 230 

4 310 

1 

i 

1 

1 

098,3» 

71  890 

• 

65  325 

1 

5 

2 

i 

2 3 

1 

1 

5 

7 

642,38 

76  120 

69  635 

1 

■i 

5 

2 

2 

2 3 

1 

1 

5 

~8 

10 

148,73 

17  006 

17  452 

1 

, 

1 

6 

7 

*0 

543,61 

56  414 

53  058 

5 

1 

31  3 

4 

1 

17 

11 

i . 

21,46 

1 310 

1 315 

1 

2 

. 

. 

>1  • 

95 

713,83 

74  730 

71  825 

1 

6 

1 

3 4 

4 

1 

' 

24 

18 

40 

269,72 

18  380 

15  730 

1 

365,61 

40  326 

40  182 

2 

5 

3 

2 

3 1 

1 

1 

1 

10 

4 

09 

635,33 

58  706 

56  912 

2 

5 

3 

2 

3 1 

1 

1 

2 

11 

4 

0,41 

240 

235 

1 

70 

248,57 

27  435 

30  246 

1 

2 

1 

1 

r, 

1 

3 

. 

3 

70 

248,98 

27  675 

30  481 

1 

•4 

1 

i . 

5 

1 

4 

3 

73,31 

28  510 

17  551 

1 

1 

, 

1 

1 

1 

’0 

215,00 

25  920 

26  470 

1 

5 

4 

1 

3 

•> 

1 1 ,30 

1 7*0 

1 700 

• 1 • 

1 

SO 

299,61 

56  150 

45  721 

1 

i 

6 

4 

I 

1 

1 

r. 

3 

10 

285,15 

27  220 

24  066 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

3 

»» 

lO 

457,86 

46  361 

42  963 

4 

5 

«» 

| 

»>  •> 

1 

22 

13 

H) 

43,01 

5 570 

3 811 

2 

K) 

786.02 

79  151 

70  840 

1 

4 

7 

10 

1 

2 ;; 

4 

1 

25 

1 r, 
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Kreise  etc., 

zu  welchen  die  Wohn* 
gemeinden  der  früheren 
Kigenthänier  gehören 
und 

Hauptberuf 

der  frühemi  Eigenth  inner. 

Veriinssertc 

Gebäude. 

Veräussertes  Gelände. 

Zahl 

der 

Zwangs* 
ver- 
Jiu  Me- 
ningen. 

O 

~r 

9 

m 

*© 

tc 

Z, 

tc 

je 

5 

X 

C 

- 

> 

JS> 

O O 
J-  3 

ZI 

Il 

fl 
— — 

's 

5| 
£ I 

j«  t 

. 

- 

s 

"5 

£ 

o 

2 

y 

- c 
a 5 

lli 

t * 

22 

: Hls 

U*t 

*** 

Hf 

iaf|. 

Anzahl. 

ha 

ha 

ha 

ha 

k*  | k» 

l. 

Se.  1.  Prov.  Starkenburg. 

*. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

K. 

9. 

io.  ii. 

a 

Laudwirthe 

25 

ii 

1 

10 

27,07 

0,36 

7,14 

2,97  041 

ii 

Gewerbetreibende 

13« 

72 

8 

56,5 

48.33 

Oyn 

5,1*  . 

Ö40  113» 

a 

Sonstige 

6 

3 

5 

6,5? 

. 

0,42 

- 

0,11 

1 

Zusammen 

II.  Prov.  Oberhessen. 

8.  Kr.  Giessen. 

170 

-• 

y 

77,5 

81,97 

0,43 

12,68 

• 

8*7  1.11 

44 

Landwirt  he 

3 

1 

4,13 

0,92 

. 

»4*  . 

l 

( »e  werbet  reibende 

20 

16 

• 

> 

14,86 

. 

0,73 

• 

0.67  . 

7 

St  »listige 

2 

1 

. 

• 

1,12 

. 

0,11 

. 

- I • 

Zusammen 

25 

18 

i 

1 

20,11 

1.76 

u 

9.  Kr.  Alsfeld. 

Laudwirthe 

4 

2 

3 

2,99 

. 

1,96 

0,15  . 

1 

Gewerbetreibende 

1 1 

6y& 

2 

1 

3,41 

. 

0,S3 

1 -* 

* 

Sonstige 

3 

2 

2 

0,90 

0,15 

0.09  . 

1 

Zusammen 

18 

10,5 

9 

* 

6 

7,3» 

0^4  . 

« 

10.  Kr.  Büdingen. 

Laudwirthe 

12 

1 

. 

3,28 

0,02 

1,* 

. 

• • 

4 

( gewerbetreibende 

12 

4 

2 

4 

2,2» 

0,13 

. 

I 

Sonstige 

4 

0,5 

• 

0,48 

. 

0,03 

. \ - 

1 

Zusammen 

28 

5,5 

2 

4 

6,04 

0,02 

1,18 

0/» 

• ' 

« 

11.  Kr.  Friedberg. 

Land  wirf  lie 

3 

2 

0,85 

0,10 

. 

1 

< Je  werbet  reibende 

21 

13,5 

2 

4,5 

6/0 

(1,70 

. 

• , ‘■!’a 

t 

Sonstige 

1 

0,06 

0,09 

. 

• 

1 

Zusammen 

25 

15,5 

2 

4,5 

7,70 

0,89 

- 

- *■» 

4 

12.  Kr.  Lauterbach. 

Laudwirthe 

G 

3 

5 

8,22 

. 

4,59 

• 

0.0»  ÜJS 

4 

Gewerbetreibende 

«t 

G 

2 

3,90 

3.82 

0,90 

"3» 

i 

Sonstige 

5 

3,5 

. 

1 

G,55 

1/11 

• 

0,40  . 

1 

Zusammen 

20 

12,5 

8 

18, 67 

9,72 

03» 

0,7»  04» 

9 

13.  Kr.  Schotten. 

Laudwirthe 

18 

10 

5 

18,18 

11,49 

• 

0J4.  . 

> 

Gewerbetreibende) 

17 

7 

1 

1 

3,42 

0,31 

. 

041 

4 

Sonstige  .... 

4 

1 

1 

0,69 

. 

0,7» 

. 

• 

1 

Zusammen 

39 

18 

1 

22,2»!  . 

12,58 

• 

044  041I 

u 
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Der  veränsserten 


Ursachen  der  Zwangfvcriiusscrungen. 


je  Gebäude  uml  Geliinde 

1. 

ii. 

in. 

IV. 

V. 

VI. 

VII. 

VIII. 

l\ 

ol- 
le- Sieuer- 
i-  kapital. 

Bchätl- 
i ungs- 
wcrlh. 

ErlOs. 

-ldn«i[ 

© 

© 

/. 

1 

/. 

© 

*© 

/. 

o 

“Z 

/. 

Jj 

"© 

/ 

© 

© 

% 

/ 

Haupt- 

Neben- 

= 

= 

© 

[3 

X 

X 

X. 

14. 

15. 

16. 

17. 

lö. 

19. 

20. 

21. 

M. 

23. 

24. 

25. 

26. 

27.  2*. 

29. 

30. 

31. 

32. 

33. 

JO  827,  M 

06  470 

80  385 

i 

1 

1 

2 

3 

3 

1 

2 

2 

i 

2 

15 

n 

47  30711,28 

354  250 

339  156 

in 

3 

-8 

22 

5 

12 

13 

18 

5 

1 

65 

43 

70  169,13 

36  457 

26  926 

1 

1 

2 

1 

. 

2 

2 

57  4 067,05 

487  189 

446  467 

1 

i 

11 

0 

33 

27 

0 

13 

15 

22 

0 

3 

82 

54 

90  87,86 

4 506 

4 203 

i 

3 

1 

» 429,16 

67  852 

53  619 

7 

C 

2 

1 

6 

5 

»' 

1 420 

1 070 

1 

1 

10  541,27 

73  778 

58  892 

8 

1 

0 

* 

1 

1 

10 

0 

0 97,02 

8 672 

8 342 

1 

3 

1 

2 

2 

6 

5 147,77 

7 840 

7 739 

i 

1 

1 

i 

2 

2 

1 

6 

4 

o 44,01 

2 815 

3 170 

1 

1 

1 

1 

4 288,60 

19  327 

19  251 

1 

1 

1 

1 

4 

5 

2 

2 

1 

0 

11 

0 79,80 

4 700 

5 105 

1 

I 

I 

1 

2 

3 

1 

9 

3 

2 

0 142,12 

9 727 

8 992 

. 

3 

2 

1 

9 

3 

1 

5 

5 

15,88 

1 205 

1 234 

2 

1 

2 

237,89 

15  632 

15  421 

1 

1 

0 

3 

3 

5 

4 

3 

1 

10 

7 

38,72 

4 405 

3 088 

1 

. 

2 

1 

821,89 

58  448 

59  212 

5 

1 

1 

2 

3 

14 

4 

3,23 

252 

280 

1 

863,81 

03  105 

62  580 

' 

5 

I 

1 

4 

3 

. 

10 

5 

152.78 

1 1 278 

10  730 

1 

2 

1 

2 

1 

1 

1 

209,61 

19  885 

21  820 

. 

1 

1 

9 

1 

1 

7 

3 

145,52 

7 205 

6 700 

• 

1 

3 

1 

507,91 

88  196 

39  250 

1 

1 

1 

2 

3 

1 

4 

1 

1 

1 1 

8 

257,14 

2G  256 

25  723 

1 

9 

1 

3 

9 

2 

1 

10 

8 

159  „55 

12  867 

12  677 

2 

1 

4 

1 

| 

3 

1 

1 

1 

0 

10 

12,82 

1 090 

1 235 

2 

2 

l 

429,51 

40  213 

39  635 

i 

•> 

1 

1 

- 

0 

3 

1 

1 

2 | 

18 

22 
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Kreise  etc., 

zu  welchen  die  VVohu- 
gemeinden  der  früheren 
Eigeiithiimer  gehören 
und 

Hauptberuf 

der  früheren  Eigenthiimer. 

Zahl 

der 

Zwangs- 

ver- 

äusse* 

rungen. 

Veräusserte 

Gebäude. 

Veräussertes  Gelände.  ^ 

= 

— 

Sb  1 
s 
-= 
o 

£ 

gi  | 

z 

so  1 

tz 

1 i 

h 

Ol 

? 

c 

e e 

e “ 

si 

t* 

b 

i.? 

•3-s 

Acker-  und 
(iartcnlanil. 

Weinberge. 

i 

S 

c 

£ 

‘o 

L 

: 

* 

Kitt 

i ** 

. = ■ - 
*5  Li« 

W 

'■  Z yi 

I io. 

— mn 

Anzahl. 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

b*  -j 

1. 

S. 

8.  1 

5. 

6. 

7. 

8. 

»•  I 

10.  1 

11. 

Se.  II.  Prov.  Oberhessen. 

Lamlwirthe 

4(5 

19 

13 

37  .85 

0,02 

20,11 

1.3» 

0*9 

( ie  werbetreibende 

90 

53 

8 

13,5 

34,67 

6.52 

0,90 

0,97 

2,49 

Sonstige  .... 

19 

•- 

• 

4 

9,87 

2,44 

0.03 

0,49 

Zusammen 

155 

80 

8 

30,5 

82,19 

0,02 

29,07 

0,93 

2Ä 

2.71 

III.  Prov.  Rheinhessen. 

14.  Kr.  Mainz. 

Lamlwirthe 

4 

4 

1 

2,5 

2,53 

0,48 

0.03 

• 

• 

Gewerbetreibende  . 

11 

9 

2 

1 

1.65 

- 

Sonstige  ... 

1 

0,10 

* 

Zusammen 

10 

13 

3 

3,5 

4,18 

0,58 

0,03 

• 1 

. 1 

15.  Kr.  Alzey. 

Lamlwirthe 

3 

3 

1,12 

1,15 

• 

0.oi 

Gewerbetreibende 

2 

1 

0,61 

• 

• 

* 

Sonstige  .... 

2 

2 

• 

• 

0,06 

Zusammen 

7 

0 

1,78 

1,15 

• 

04« 

16.  Kr.  Bingen. 

Lamlwirthe 

3 

2 

3 

3,09 

1,65 

0,44 

. 

1,72 

Gewerbetreibende 

3 

2 

0,75 

0,04 

• 

• 

- 

Sonstige  .... 

1 

1 

0,63 

0,47 

• 

Zusammen 

7 

5 

3 

4,46 

2,16 

0,44 

1,72 

’ 1 

17.  Kr.  Oppenheim. 

Lamlwirthe 

4 

1 

0,81 

0,13 

0,04 

• 

««1 

(»ewerbetreibende 

Ü 

5 

1 

1,25 

0,19 

• 

• 

0,49 

Sonstige  ... 

2 

0,02 

• 

• 

Zusammen 

12 

0 

1 

2,09 

0,34 

0,04 

- 

0.41  1 

18.  Kr.  Worms. 

| 

Lamlwirthe 

2 

1 

4,6t 

0,15 

. 

. 

. 

045 

Gewerbetreibende  . 

5 

4 

| 1 

3 

0,1t 

. 

0,0« 

. 

- 

• 

Sonstige  . 

• 

- 

* 

Zusammen 

7 

5 

1 

3 

4,81 

0,15 

0,0« 

. 

• 

045 

Se.  III.  Prov.  Rheinhessen. 

Lamlwirthe 

10 

11 

1 

5,1 

12,11 

3,5« 

0,51 

. 

1.7 

2 04- 

Gewerbetreibende  . 

27 

21 

3 

5 

4,48;  0,23 

0,0« 

» • 

0.* 

Sonstige  . . . 

(» 

3 

0,68  0^S 

. 

| . 

0A 

Zusammen 

49 

35 

4 

1 1<V 

17,27  4,33 

0,57  . 

1,' 
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Der  veräußerten 

Ursachen  der  Zwangsveräusserungen. 

Gebäude  und  Gelände 

I. 

II. 

III. 

IV. 

V. 

VI. 

VII. 

VII 1. 

IX 

Steuer- 

kapital. 

8chlltz- 

ungs- 

werth. 

ErlOs. 

S 

J 

© 

-jdn«H 

JL 

J 

© 

JZ 

X 

J 

© 

x. 

© 

’Z 

/ 

r* 

c 

© 

*© 

/ 

f 

s 

l 

r 

SC 

j 

Z 

«3 

© 

*© 

♦ä 

c 

£ 

© 

’s 

- 

X 

X 

X. 

,44. 

— 

U 

14. 

,5. 

,6. 

17. 

1 8. 

19. 

20. 

21. 

22. 

23. 

24. 

25. 

26. 

27. 

28. 

29. 

30. 

31. 

32. 

33. 

471» 

713,41 

59  877 

57  281 

2 

i 

3 

1 

3 

9 

4 

6 

3 

3 

i 

21 

22 

1170 

1 910,10 

176  619 

164  059 

10 

3 

20 

9 

2 

7 

7 

7 

5 

44 

31 

1285 

245,71 

14  047 

13  689 

1 

4 

2 

2 

i 

1 

9 

6 

1170 

2 809.23 

250  543 

235  029 

2 

12 

5 

27 

10 

5 

18  14 

15 

0 

4 

1 

74 

59 

1220 

104,30 

14  158 

14  158 

1 

i 

j 

• 

i 

3 

l 

1140 

561,78 

100  153 

7 ' 83  - 

. 

1 

1 

2 

i 

8 

3 

1)12 

330 

265 

1 

• 

1 

1 

1 360 

727,20 

114  941 

89  961 

' 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

2 

1 

12 

5 

•»70 

87,02 

18  210 

17  742 

1 

2 

4 

1850 

301,20 

25  180 

26  061 

1 

. 

1 

3 

IMO 

23,02 

3 150 

3 350 

1 

1 

1 

6» 

411,24 

40  540 

47  153 

1 

1 

3 

2 

3 

7 

370 

149,11 

20  110 

21  476 

1 

I 

• 

2 

200 

60,92 

7 750 

7 064 

3 

400 

28,63 

4 200 

4 560 

1 

970 

238,66 

32  060 

33  100 

1 

1 

6 

720 

30)95 

8 7'"* 

3 589 

. 

1 

1 

2 

6 

320 

231,56 

25  370 

23  514 

1 

1 

1 

4 

3 

26,33 

5 750 

6 100 

- 

*40 

288,81 

34  910 

33  203 

. 

. 

1 

2 

1 

8 

9 

MO 

213,73 

29  695 

2b  508 

1 

2 

140 

51,47 

6 650 

6 855 

3 

2 

Br 

265,20 

36  345 

35  368 

1 

1 

. 

1 

-i- 

* 

4 

4 

410 

045,11 

86  263 

85  473 

1 

•i 

1 

1 

3 

1 

K* 

13 

850 

I 206,93 

165  103 

139  032 

1 

2 

•1 

3 

1 

19 

1 1 

«00 

79,10 

13  430 

1 4 275 

1 

i 

1 

1 

4 

1 

«*' 

1 931,14 

264  796 

238  780 

2 

1 

6 

2 1 

7 

1 

1 

4 

1 

33 

25 
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Grossherzogthum, 

sowie 

städtische 

Wohngemeinden 

und 

Hauptberuf 

der  früheren  Eigenthümer. 

Zahl 

der 

Zwangs* 

ver- 

Uusse* 

rungen. 

Vcräusscrte 

Gebäude. 

Veräussertes  Gelände. 

J 

9 

*2 

2 

SS 

A 

9 

£ 

c 

9 

tc 

JZ 

i 

.2 

u 

9 

& 

9 

f? 

i! 

Ü.S 

5t 

*2 
= J 

«■?  9 

j = 
- - 

w 

Weinberge. 

Wiesen. 

Weiden. 

-2 

”5 

£ 

|| 
t •. 

r * 

“ u 
z 

i\  i lc|fl 
ii'litflj 

•.«■1 

Anzahl. 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

«. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

it  1 

Grossher.'ogthum  Hessen. 

Landwirthe 

87 

41 

2 

76,1» 

3,04 

27,76 

6,01 

1..« 

31 

Gewerbetreibende  . 

250 

143 

19 

75 

87,4« 

0,iO 

1 1,70 

0,90 

6.27 

:v» 

6« 

Sonstige 

31 

14 

9 

17.07 

0,59 

2,96 

0,03 

0,49 

3,11 

> 

Zusammen 

374 

201 

21 

118,5 

181,43 

4,83 

42,32 

0,93 

12,64 

ltf] 

Städte  mit  mehr  als 

10000  Einwohnern 

(oben  einbegriffen.) 

a.  Stadt  Darmstadt 

mit  Hesslingen. 

Landwirthe 

Gewerbetreibende 

5 

4 

1 

l) 

Sonstige 

1 

1 

. 

1 

2,52 

. 

0,1! 

Zusammen 

6 

5 

2 

2,52 

0,1! 

II 

b.  Stadt  OfFenbach. 

Landwirthe 

1 

1,6* 

3.1» 

Gewerbetreibende 

Sonstige 

Zusammen 

i 

1,64 

3,1» 

. 

o.  8tadt  Giessen. 

Landwirthe 

(»ewerbetreibende 

3 

4 

1 

1 2,01 

0,43 

Sonstige 

■ 

• 

Zusammen 

3 

4 

1 

12,01 

. 

0,43 

. 

d.  Stadt  Mainz. 

Landwirthe 

G ewerbet  reibende 

4 

2 

0.32 

1 

Sonstige  .... 

• 

Zusammen 

4 

_ 

2 

0,32 

. 

. 

. 

e.  Stadt  Worms. 

Landwirthe 

Gewerbetreibende 

1 

0,17 

. 

0,06 

Sonstige 

. 

Zusammen 

1 

0,17 

0,06 

Se.  der  Städte  mit  mehr 

als  10000  Einwohnern. 

Landwirthe 

1 

1,64 

3,18 

Gewerbetreibende 

13 

lü 

1 

1 

12,50 

0,49 

Sonstige  .... 

1 

1 

1 

2,52 

. 

. 

. 

0,1 

1 1 

Zusammen 

lä 

11 

1 

♦> 

10,66 

3,67 

. 

. 

>v 

? < 
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Der  veräusscrten 

Ursachen  der  Zwangsveräusscrungen. 

- 

le 

Gebäude  und  Gelände 

1. 

11. 

ui. 

IV. 

V. 

VI. 

VII. 

VIII. 

i\ 

d- 

U 

► 

•1 

Steuer- 

kapital. 

Schätz- 
ungs- 
wert li. 

Erlös. 

Z 

"ö 

/. 

z~ 

5 

© 

"Z 

/. 

ZL 

JE 

e 

© 

"Z 

'■ 

ZL 

J; 

© 

~Z 

/ 

H. 

JE 

© 

~z 

« 

c 

© 

© 

/ 

ET 

© 

*© 

/. 

t: 

Neben- 

s 

5 

© 

— 

X 

X 

X 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

23. 

24. 

23. 

“■ 

27. 

28. 

29.  30. 

31. 

32. 

55 

2186,1« 

24 2 616 

223  139 

1 

d 

, 

4 

7 

7 

6 

1 1 

10 

9 

7 

5 

2 

46 

46 

S7 

6 187,81 

695  978 

642  247 

21 

6 

48  33 

7 

23 

20 

28 

11 

1 

128 

85 

» 

493, IM 

63  934 

54  890 

2 

1 

5 

3 

i 

4 

4 

1 

1 

15 

7 

. 

t; 

8 867,41 

1 002  628 

920  276 

1 

3 

25 

11 

60 

43 

13 

1 

38 

30 

41 

19 

7 

2 

189 

138 

0 

588,00 

80  700 

75  450 

1 

i 

4 

1 

0 

93,3« 

27  857 

20  100 

1 

1 

0 

681,36 

108  557 

95  550 

1 

1 

1 

4 

1 

81,3» 

10610 

10  920 

1 

81,39 

10610 

10  920 

1 

» 

242,87 

51  070 

38  124 

2 

1 

1 

242,87 

51070 

38  124 

2 

• 

1 

434,37 

81  450 

55  58 1 

1 

2 

1 

2 

434,37 

81  450 

56  581 

1 

2 

1 

2 

0,30 

250 

300 

: 

1 

0,30 

250 

300 

# 

1 

81.39 

10610 

10  920 

1 

1 265,54 

213  470 

169  455 

3 

1 

1 

6 

i 

4 

2 

93,36 

27  857 

20  100 

1 

1 

1 440,29 

251  937 

200  475 

• 1 • 

3 

1 

. 

1 

• 

1 

1 

7 

l 

4 

2 
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Hiernach  betrug  die  Anzahl  der  liegenschaftlichen  Zwangsver- 
iiiisserungen  im  Grossherzogthum  im  Jahr  1888  374,  gegen  Hfl  im 
Jahr  1337,  513  iui  Jahr  1381),  590  iin  Jahr  1835  und  560  im  Jahr  ISO. 

Die  Zwangsverkäufe  von  Liegenschaften  haben  somit  auch  im 
Jahr  1883  an  Zahl  nicht  unerheblich  ahgenommen,  und  zwar  gegen 
1837  uni  35  oder  8,«  Procent,  gegen  1880  um  139  oder  27, i Procem. 
gegen  1885  um  216  oder  30,6  Procent  und  gegen  1884  um  192  oder 
33,9  Procent. 

Nach  dem  llerufe  der  bisherigen  Eigenthümer  kamen  Zwang'- 
veräusscrungen  auf 

1888.  1887.  I88*i. 


im  Ganzen. 

in  Pruc. 

im  Ganzen. 

in  Prüf. 

im  Ganzen. 

in  Pr*. 

Landwirthe 

87 

23,2 

97 

23,7 

135 

26.5 

(iewerbetreibende 

etc.  256 

68, S 

273 

66,8 

3-11 

WÜ 

Sonstige  . 

31 

8,3 

39 

9,5 

37 

~J_ 

374 

100,0 

409 

100,0 

513 

100.0 

Es  verminderte  sich  demnach  bei  den  Landwirthen  die  Zahl  der 
Veräusscrungen  im  Jahr  1888  gegenüber  den  beiden  Voijabren  um 
10  bezw.  48,  bei  den  Gewerbetreibenden  um  17  bezw.  85.  Dem  Pro- 
centsatz nach  waren  im  Jahr  1338  die  Landwirthe  an  den  Zwangs- 
veräusscrungen  etwas  schwächer,  die  Gewerbetreibenden  etwas  stärker 
betheiligt  als  in  den  Vorjahren. 

Unter  den  veräusserten  Liegenschaften  befanden  sich  Wohn 
gebäude  mit  oder  ohne  Gelände: 

1888.  1887.  1886. 


im  Ganzen. 

in  Proc. 

im  Ganzon. 

in  Proc. 

im  Ganzen.  inPw. 

Landwirthen  geliörend  41 

20,4 

47 

21,8 

64 

23y0 

(iewerbetreib.  etc.  > 146 

72,6 

150 

72.2 

194 

69,8 

►Sonst.  Personen  » 14 

7,0 

13 

6,9 

20 

u 

201 

100,0 

216 

100,0 

278 

10O0 

Auf  100  liegenschaftliche  Zwangsveräusscrungen  überhaupt  ka 
men  im  J.-ilir  1888  53,7,  im  Jahr  1837  52,8,  in  den  Jahren  1885  und 
1830  54,2,  im  Jahr  1384  57,4,  durch  welche  Wohnhäuser  mit  oder  ohne 
Gelände  veräussert  wurden.  Mit  den  Wohngebäuden  zugleich  oder 
besonders  wurden 

im  Jahr  1838  21  Gewerbsanlagen  und  119  landwirthschaftliche 

W irt  hschaftsgebäude. 


ins?  23 

» 

. 123 

> 

1880  34 

> 201 

» 

1885  30 

> 209 

> 

1884  48 

. 183 

* 

veräussert. 

Nach  der  Grösse  des  in  den  einzelnen  Fällen  veräusserten 
Geländes  setzten  sich  die  Zwangsverkäufe  im  Jahr  1888  folgender 
■nassen  zusammen: 
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Verkäufe  vou  Gelände 


GrÖßsen- 

mit  Gebinden. 

ohne  Gebäude. 

ftberhaupt. 

k lasse. 

ahxot. 

in°n 

ab*ol. 

in  °o 

abaol. 

in  °o 

unter  20  ar 

55 

35,0 

99 

54,4 

154 

45,4 

20  —60  ar 

30 

19,1 

43 

23,6 

73 

21,5 

60  ar  bis  1 ba 

30 

19,1 

18 

10,0 

48 

14,2 

1 ha  * 2 

* 

18 

1 1.5 

13 

"»1 

31 

9,2 

2 » * 3 

» 

8 

6,1 

5 

2,7 

13 

3,8 

3**5 

11 

7,0 

3 

1.7 

M 

4,1 

5 * * 10 

# 

3 

1,9 

3 

0,» 

10  * > 20 

* 

2 

1,3 

1 

0,5 

3 

0,9 

20  u.  mehr 

» 

157 

100,0 

182 

100,0 

339 

100,0 

In  den  3 vorhergehenden  Jahren  betrag  die  Zahl  der  Zwangs- 
veräusserungen  nach  der  Grösse  der  Fläche: 


G rössen- 

1887 

1886 

1885 

klasse. 

abaol. 

in°o 

abaol. 

in  °o 

abaol. 

in  °» 

unter  20  ar 

161 

43,5 

211 

45,5 

211 

40,1 

20—50  ar 

81 

21,9 

114 

24,6 

116 

22,0 

50  ar  bis  1 ha 

53 

14,3 

69 

14,9 

76 

14,4 

1 ha  » 2 

* 

43 

11,7 

26 

5,6 

64 

12,1 

2**3 

» 

13 

3,5 

15 

3,9 

22 

4,9 

3 » * 5 

» 

12 

3,2 

9 

1,9 

17 

3,2 

5 > * 10 

» 

3 

0,8 

13 

2,8 

14 

2,7 

10  * » 20 

» 

3 

0,8 

6 

1,9 

6 

1,1 

20  u.  mehr 

» 

1 

0,3 

I 

0»2 

1 

0,9 

370 

100,0 

464 

100,0 

527 

100,0 

Unter  den  angegebenen  Fällen  kam  im  Jahr  1888  zweimal,  im 
Jahr  1887  einmal  und  im  Jahr  1888  dreimal  mir  Wald  zum  Verkauf. 
Die  Fläche  betrug  jedesmal  unter  1 Hektar. 

Ausserdem  erstreckten  sich  im  Jahr  1888  35,  im  Jahr  1887  39, 
im  Jahr  188t»  49,  im  Jahr  1885  63  Zwangsveräusserungen  nur  auf 
Gebäude. 

Das  zwangsweise  vcräusserte  Gelände,  mit  Ausschluss  der 
Gebäude,  hatte  im  Jahr  1888  eine  Gesammtfliiche  von  247,2»,  im 


Jahr  1887 

von  326,75  und 

im  Jahr 

1886  von  593,8s  Hektar. 

Davon 

kamen  auf 

1888. 

18« 

7. 

1886. 

im  Ganzen. 

in  Proc. 

im  Ganzen. 

in  Pme. 

im  Ganzen. 

in  Pruv. 

ha 

ba 

ha 

ba 

ha 

ha 

Acker-  u.  Gl 

irteiilami  181,43 

73,87 

269,58 

82,50 

439,60 

74,05 

Weinberge 

. 4,83 

1,95 

9,6» 

2,97 

11,59 

1,95 

Wiesen 

. . . 42,32 

17,11 

33,24 

10,17 

130,30 

21,95 

Weiden  . 

0,93 

0,38 

0,54 

0,16 

0,44 

0,07 

Wald  . . 

. . 12, 81 

5,19 

6,49 

1,99 

10, IS 

1,71 

Sonst.  Liegenschaften  4,93 

2,00 

7,21 

2,21 

1,57 

0,27 

247,28 

100, 00 

326,75 

100,00 

593,68 

100, 00 
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In  Procentcn  iler  landwirthschaft  lieben  GesammtÜäche  de*  Gross- 
herzogthuuis  (Acker-  und  Gartenland,  Weinberge,  Wiesen  und  Weiden) 
betrug  die  Fläche  de»  zwangsweise  veräusserten  Gelände»  im  Jahr 
1888  0,04,  itn  Jahr  1887  0,07,  itn  Jahr  1886  0,is,  im  Jahr  1885  0,io  und 
im  Jahr  1884  0,it. 

Was  die  Zwangsveräusserungen  der  Liegenschaften  in  den 
Provinzen  betrifft,  so  kamen  der  absoluten  Zahl  nach  im  Jahr  18# 
am  meisten  in  Starkenburg:  170,  etwas  weniger  in  Oberhessen:  läö, 
dagegen  in  den  anderen  Jahren  am  meisten  in  Oberhessen  (1887:  ISO, 
1880:  235,  1885:  282,  1884  : 277)  vor,  weniger  in  Starkenburg  (1887: 
107,  1880  : 211,  1885  : 230,  1881:  249),  während  liheinhessen  ani  gün- 
stigsten steht  (1888  ; 49,  18S7  : 02,  1880  : 07,  1885  : 72,  1884:40).  Xark 
dem  Beruf  der  früheren  Kigenthiimer  setzen  sich  die  Veräusscrungen 
in  den  Provinzen  wie  folgt  zusammen: 

Es  betrafen 

Stnrkeuhurg.  Oberliessen.  Rheinhesseu. 


1*8«. 

1887. 

1880. 

1888.  1887. 

1886. 

1888. 

1887. 

188«. 

Anzahl. 

Anzahl.  Anzahl. 

Anzahl.  Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl.  Amihl- 

Laudwirthe  25 

18 

32 

46  59 

85 

16 

20 

18 

Ctewerhctreib.  139 

137 

167 

90  101 

132 

27 

35 

42 

Sonnt  ige  0 

12 

12 

19  20 

18 

6 

7 

7 

170 

167 

211 

155  180 

235 

49 

62 

67 

Zur  Beurtheilung  der  Häufigkeit  der  Zwangsveräusserungen 
bildet  das  Vcrhältniss  der  Zahl  der  Veräusscrungen  zur  Bevölkerung 
oder  zur  Zahl  der  Haushaltungen  den  geeignetsten  Maassstab.  Durch- 
schnittlich kam  eine  Zwangs veräusgerung  überhaupt  im  Gross- 
h erzogt  hum  im  Jahr  1888  auf  2010  Einwohner  oder  auf  555  Haus- 
haltungen, im  Jahr  1887  auf  2339  Einwohner  oder  auf  490  Haushal- 
tungen, im  Jahr  1880  auf  1805  Einwohner  oder  397  Haushaltungen. 
In  den  Provinzen  entfiel  eine  Zwangs veriiusserung:  in  Starkenburg 
im  Jahr  1888  auf  2420  Einwohner  oder  514  Haushaltungen,  im  Jahr 
1887  auf  2409  Einwohner  oder  auf  519  Haushaltungen,  im  Jahr  IS»! 
auf  1907  Einwohner  oder  auf  403  Haushaltungen;  in  Oberhessen  im 
Jahr  1888  auf  17o7  Einwohner  oder  auf  359  Haushaltungen,  im  Jahr 
1887  auf  1401)  Einwohner  oder  auf  307  Haushaltungen,  itu  Jahr  188> 
auf  1119  Einwohner  oder  auf  235  Haushaltungen;  in  liheinhessen  im 
Jahr  1888  auf  0125  Einwohner  oder  auf  1318  Haushaltungen,  im  Jahr 
1887  auf  4097  Einwohner  oder  auf  1011  Haushaltungen,  im  Jahr  189i 
auf  4390  Einwohner  oder  auf  930  Haushaltungen.  Die  Kreise  folgen 
nach  der  Zahl  der  Einwohner,  auf  welche  1888  eine  Zwangsveräusse- 
rung  kam,  in  nachstehender  Ordnung: 
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eine  Voräufworong  auf  eine  Vor.lusticrunir  auf 




Kreise. 

Kinwohnnr. 

Kreise. 

Einwohner. 

l»88. 

1887. 

1 886. 

1888. 

1887. 

1886. 

I.  Worms 

»565 

3787  (5) 

4599  (2) 

10.  Giessen 

2926 

1240(17) 

1 179116) 

L Mainz 

7099 

7716  (1) 

4016  (4) 

1 1.  Fried  lierg 

2473 

2673  (8) 

1384(1«) 

l Alzey 

5480 

4225  (4) 

6337  (1) 

1 2.  Alsfeld 

2037 

2293(11) 

1079(17) 

l Bingen 

5218 

2760  (7) 

3589 

13.  Oflenbach 

2031 

2607  (9) 

1524  (12) 

')  Ibrm. stadt 

4180 

7002  (2) 

2897  (G) 

14.  Erlmeh 

1800 

1981  (12) 

2377  (7) 

>.  Oppenheim 

3728 

4939  (3) 

4445  (3) 

15.  Lauterbach 

1427 

1594(14) 

1793  (IG) 

1.  Gross-Gerau 

3391 

3619  (G) 

2341  (8) 

10.  Dieburg 

1404 

1 293  (IG) 

1432(13) 

J Bensheim 

3296 

1681  (|3) 

1681  (ll) 

17.  Büdingen 

1350 

1390(1») 

1295(15) 

• Heppenheim 

3135 

2440  (10) 

1909  (9) 

18.  Schotten 

082 

703(18) 

530(1») 

Zur  leichteren  Vergleichung  ist  in  vorstehender  Reihe  der  Zahl 
der  Einwohner,  auf  welche  1887  und  1886  eine  Zwangs veriiu&serung 
fallt,  in  Klammern  die  entsprechende  Ordmingsnummer,  welche  dom 
Kreis  im  Jahr  1887  be/.w.  188»;  zukommt,  beigefllgt  worden. 

Nicht  in  allen  Fällen  von  Zwangs veräusserungen  wurde  das 
ganze  liegenschaft liehe  Vermögen  der  Schuldner  betroffen, 
hu  Jahr  1888  kam  in  107  Fällen  — 28, g Procent,  1887  in  130  Fällen 
- 31, s Procent,  188<j  in  151  Fällen  = 29,4  Procent,  nur  ein  Th  eil 
desselben  zur  Vcräusserung.  ln  wieviel  Fällen  das  ganze  bezw.  ein 
Theil  des  liegenschaft  liehen  Vermögens  von  Landwirthen,  von  Ge- 
werbetreibenden und  von  sonstigen  Personen  veräussert  wurde,  geht 
aas  den  Tabellen  hervor.  Danach  wurde  von  der  liegenschaftlichen 
Zwangsveriinssening  betroffen : 


das  ganze  Vermögen  nur  ein  Theil 


1888. 

1887. 

1880. 

1888. 

1887. 

1880. 

atiHol. 

abwil. 

•bsol. 

ahsul. 

abxol. 

ab.sol. 

Zahl  in 

Zahl  in 

Zahl  in 

Zahl  in 

Zahl  in 

Zahl  in 

dor  Proc. 

der  Proc. 

der  Proc. 

der  Proc. 

der  Proo. 

der  Prof. 

Källo. 

FSJIe. 

Källo. 

Fälle. 

Kille. 

Fälle. 

iß  Landwirthen  49 

50,3 

48  49,5 

74  54,8 

38  43,7 

49  50,5 

61 

45,2 

Gewerbetreibenden  1% 

70, ß 

199  72,9 

265  74,8 

60  23,4 

74  27,1 

86 

25,2 

Sonstigen  22 

71,0 

32  82,1 

33  89,2 

9 29,0 

7 17,9 

4 

10,H 

267 

71,4 

279  08,2 

302  70,6 

107  28,6 

130  31, s 

151 

29,4 

Der  Schätzungswerth  der  veräusserten  Liegenschaften  be- 
trug im  Jahr  1888  1002528  «*.,  im  Jahr  1887  1 27(1138  Jt.,  iui  Jahr 
1886  1969007  M ; der  Erlös  aus  den  Zwangs  veräusserungen  im  Jahr 
1888  920  276  = 91,8  Proeent  des  Schätzungswerths,  iiu  Jahr  1887 

1 181614  .H.  — 92,s  Procent,  im  Jahr  188t;  1 795602  M.  = 91,2  Procent 
des  Schätzungswerths.  Illieb  demnach  in  jedem  der  genannten  Jahre  der 
Erlös  im  Ganzen  hinter  dem  Schätzungswert  he  zurfick,  so  wurde  dieser 
doch,  wie  die  Zusammenstellungen  zeigen,  in  einzelnen  Theilcn  des 
Lindes  von  dem  Erlös  iibertroffen,  während  in  anderen  sich  noch  ein 
grösserer  Ausfall  gegen  den  Schätzungswerth  im  Allgemeinen  ergab. 
Uh  und  wo  dieses  Ergebniss  die  Folge  zu  hoher  oder  zu  niedriger 
Schätzung  oder  mangelnder  concurrirender  Käufer  oder  Kaufkraft 
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ist,  muss  ilahin  gestellt  bleiben.  — Die  Steuerkapitalien  der  veräus- 
serten  Liegenschaften  berechneten  sich  im  Jahr  1888  auf  SS»>7 
im  Jahr  1887  auf  10737  JL,  im  Jahr  1888  auf  19187  .#  Auf  1 .* 
Grnndsteuerkapital  kamen  daher  an  Schätzungswerth  im  Jahr  188 
113  im  Jahr  1887  119  Jt  , im  Jahr  1888  103  Jf  : an  Erlös  ira  Jahr 
1888  104  Jt,  im  Jahr  1887  110  Jt,  im  Jahr  1888  94  M In  l’rncemra 
des  Erlöses  betrugen  die  Grundsteuerkapitalien  der  veräusserten 
Liegenschaften  demnaeli  im  Jahr  1888  0,96,  im  Jahr  1887  0,si,  im  Jahr 
1888  1,07. 

In  Hinsicht  der  Ursachen  der  Zwangsveräusscrungen,  bezw. 
der  Nothlage,  welche  dieselben  herbeigefilhrt  hat,  waren  die  Angaben 
bei  der  Erhebung  thunlichst  kurz  und  bestimmt  zu  fassen.  Wo 
mehrere  Ursachen  zur  Zwangsveräusserung  führten,  von  denen  eine 
als  Hauptursache  kenntlich  zu  machen  war,  sind  alle  Angaben  jedoch 
in  der  Weise  verwerthet  worden,  dass  die  Haupt-  und  Xebennrsachen 
auseinander  gehalten  wurden.  Für  jede  Zwangsveräusserung  ist  eine 
Hauptursache  angegeben.  Demnach  sind  es  deren  im  Jahr  1888  374, 
im  Jahr  1887  409,  im  Jahr  1888  513.  Nebenursachen  sind  im  Jahr 
1888  247,  im  Jahr  1887  239,  im  Jahr  1888  377  angeführt,  l'eberhiuipt 
sind  also  im  Jahr  1888  821,  im  Jahr  1887  848  und  im  Jahr  1841  891 
ursächliche  Angaben  über  Zwangsveräusserungen  gemacht  worden. 
Hiervon  beziehen  sich  auf  Landwirthe  im  Jahr  1888  188,  im  Jahr  1*7 
180,  im  Jahr  1888  231 ; auf  Gewerbetreibende  und  sonstige  Personen 
im  Jahr  1888  455,  im  Jahr  1887  482,  im  Jahr  1880  859. 

Der  Uebersiehtlichkcit  wegen  sind  die  Ursachen  der  Zwangs- 
veräusserungen in  9 Gruppen  zusammengefasst  worden,  welche  in 
Tabelle  I.  oben  jedoch  nur  mit  den  entsprechenden  Ziffern  bezeichnet 
sind.  In  der  nachstehenden  Uebersicht  sind  für  das  .Jahr  1883  die 
Ursachen  nach  diesen  Gruppen,  sowie  innerhalb  dieser  weiter  nseh 
Arten  dargestellt.  Dabei  ist  unterschieden,  in  welchem  Betrag  diese 
Ursachen  haupt-  und  nebensächlich  bei  Landwirthen,  bei  Gewerbe- 
treibenden etc.  und  im  Ganzen  gewirkt  haben. 


Ursachen  der  Zwangsveräusscrungen 
im  Jahr  1888 
bezw.  der  Nothlage, 
welche  zu  denselben  geführt  hat. 


Gewcrbe- 

Lnudwirthe.  treibende  und  Im  Ganzer 
Sonstige. 
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n der  Zwangsveriinsscrungen 
ira  Jahr  1H88 
hozw.  der  Xothlage, 
e zu  denselben  geführt  hat. 

j Ungünstige  Zeitverhält- 
nisse,  Mangel  an  Arbeit 
tiit  9 und  Verdienst 

.iw.  I 


ifi- 
«e  uni 

heit. 


Verfrühte  oder  unbesonnene 
Kheschliessung  und 
SelbststUndigmachung 
Zahlreiche  Familie 
Krankheit  (eigene  oder  in 
der  Familie) 

Arbeitsunfähigkeit,  Alter  . 
Todesfall  in  der  Familie 
Ungünstige  Famflienver- 
hiUtnisse 


rillige 

laksr. 


I Ungünstige  Ueberoahme 
(hoher  Gutsanschlag, 
hoher  Auszug) 

| Erbauseinandersetzung 


ilfitt 

ästige 

itfertige 


Ungünstiger  Kauf,  über- 
mässiger Kauf,  Kauf 
ohne  Vermögen 
Mangel  an  Betriebskapital 
Unkenntnis*  des  Geschäfts 


(L 

iMtto 

li 

ktldetes 
t\  Win 
ift^tte. 


Schlechter  Gang  des  Ge- 
schäfts 

Geschäftsverluste 
Verfehlte  Speculation 
Viehsterben 

Bauten  und  Gewerbean- 
lagen 

Bürgschaftsleistung  . 
Processe,  Process-  und 
Untersuclmngskosten  . 
Viehhandel  . 


Gewerbe- 

Landwirt  he. 

treibende  und 

Im 

Ganzen. 
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1 
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9 

8 

1 7 

1° 

9 

19 

•V 

1 

2 

3 

6 

5 

11 

7 

7 

14 

2,3 

7 

7 

14 

53 

36 

89 

00 

43 
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16,6 

4 

4 

7 

1 

8 

11 

1 

12 

2,0 

2 

2 

2 

2 

0 

6 

7 

1 

8 

13 

1 
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6 

2 

8 

8 

2 

10 

14 

4 

18 

2.9 

3 

4 

7 

17 
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Ursachen  der  Zwangsvernusserungen 
im  Jahr  18SK 
bezw.  der  Nothlage, 
welche  zn  denselben  geführt  hat. 


VII. 

Ansbeotnng 
der  l nfähigkrit 
oder  Nothiage 
durch  Andere. 


Unredlicher  Hamlet 
Ausbeutung  der  Nothlage 
durch  Handelsleute 


VIII. 

tnmiltelbire 

eigene 

Verschuld  u ng. 


Trägheit,  Arbeitsscheu 

Nachlässigkeit 

Schlechte  Haushaltung 

tienusssueht 

Trunksucht 

Spielsucht 

Streit-  und  i'rocesssucht 
Ehelicher  Unfrieden,  Ehe- 
scheidung 

Vergehen  und  Verbrochen 
bezw.  Straferstehung 


IX.  Unbekannt  . 


Im  (tanzen  . 


80  — 
Land  wirt  hc. 

Gewerbe- 
treibende und  lm  Ganz»:  $j 

Sonstige. 

I t i t c 

M M iS 

s?  4«  sl 

fi  41  jrHliii  1 

= S *6  2 

= szs  ; =szi  : 

3 2 5 

1 114  2 6 1 

. 

2 . 2 

1 I | 3 . 3 | 

5 2t 

2 . 2 7 2 9 

! 

5 11  16 

8 23  31  13  34  47 

2 9 11 

16  14  30  , 18  23  41 

25  14  39 

85  21  106  MO  35  145  1 

2 4 6 

5 9 14  7 13 

9 7 16 

19  17  36  1 28  21  52 

1 1 

11  2 2 1 

2 5 7 | 2 5 7 

1 1 

4 4 5.5' 

2 2 

4 2 6 6 2 8 

46  46  92 

143  92  235  189  138  322  3 

87  79  166 

287  168  455  ,374  247  621  8* 

Das  procentuale  Verhiiltniss  der  Haupt-  und  Nebennrsaehcn  der 
Zwangs veräusserungen  gestaltet  sich  nach  Gruppen,  unter  Be- 
rücksichtigung des  Hauptberufs,  in  den  Jahren  18St>,  1887  und  18* 
folgendornmssen : 


Gruppen 

Ooworb<*tr«b<'!d»‘ 

l»  Gur». 

un«l  Sonstig«. 

1^__p  — 

der 

Ursachen  der  Zwangs- 

ig 

s * 

s = 

H 

© ; 

s 8 

N g 
B 

OB 

H 1 1 4 1 

= 1 H N* 

i?  j 

5»  i!  * 
= 5 *5 

veräusst-rungen. 

in  ® o 

in 

»*• 

| 18H8 

0,6 

1,8 

2,4 

(»4  «u 

I.  Naturereignisse  . 

^ 1887 

2,4 

2,4 

0,8  M IJ 

1 1886 

0,8 

0,4 

1,S 

1,2  1.2 

Ul  W 

1 1888 

1 ,2 

2,4 

3,6 

5,1  1,5  6.6 

4.0 

II.  Allgemeine  YcrhAltnisse 

{ 1887 

2.4 

0,6 

3,0 

5,8  1 ,0  C,  • 

4J  *> 

1 1886 

2,2 

2,2 

4,4 

5,8  2,9  8,1 

4.4  X 

III.  Familien vcrhliltnisse  und 

| 1888 

4,2 

4,2 

8,* 

11,7  7,9  19,6 

9,7  (J  1 

s f *-• ! 
9a  7-*  1 

Krankheit  .... 

[ 1887 

3,6 

3,0 

6,6 

9,5  5,4  1 4.9 

| 1886 

8,7 

6,9 

15,6 

9,5  8,2  17,7 
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Gruppen 

L&ndwirthe. 

und  Sonstige. 

Im  G&nzen. 

der 

Ursachen  der  Zwangs- 
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veräusseningen. 

in  ° o 

Ä 3 

in  ° o 

« 1 

33  3 

* 0 
in  °o 

® 

Unfreiwill,  ungünst.  Ueber-  J 
nabroe | 

1888 

1887 

3,6 

5,4 

M 

3,6 

6,6, 

1,6 

2,7 

0,2 

1,0 

1,8  , 
3,7  I 

2,1 

3,4 

0,2 

1,1 

2,3 

4,5 

1886 

5,6 

1,3 

6,9 

2,0 

1,4 

3,4  1 

2,9 

1,4 

4,3 

Freiwillige  ungünstige  oder  J 
leichtfertige  Uebernahme  . | 

1888 

1887 

1886 

6.7 
7,3 

7.8 

6,o 

4,8 

3,5 

12,7 

12,1 

11,3 

5,9 

11,0 

7,1 

4,4 

3.9 

5.9 

10,3 
14,9 
13,0  1 

6,1 

10,0 

7,3 

4.8 
4,2 

5.8 

10,9 

14,2 

12,6 

Verschuldet,  u.un  verschuld.  J 

1888 

5,4 

4,3 

9,7 

7,0 

2,7 

9,7 

6,6 

3,t 

9,7 

l'nglück  beim  Geschäftsgang  j 

1887 

1886 

8.5 

5.6 

3,0 

4,3 

1 1,5 
9,9 

4,2 

5,8 

4.6 

5.6 

8,8  1 

11,4  1 

5,2 

6,7 

4.2 

5.3 

9,4 

11,0 

Ausbeutung  der  Unfähigkeit  1 
oder  Notldage  durch  Andere  | 

1888 

1887 

1886 

3.0 

2,4 

2.1 

1,3 

0,6 

0,9 

4,2 

3,0 

3,0 

0,4 

0,8 

0,6 

0,2 

0,1 

0,4 

1,0 

0,7 

1,1 

1,2 

1,0 

0,4 

0,3 

0,3 

1,5 

1,5 

1,3 

Unmittelbare  eigeue  Ver-  1 
sctiuldung  . | 

1888 

1887 

27,7 

28,9 

27,7 

25,9 

55,4 

54,8 

31,4 

30,7 

20,2 

17,9 

51.6 

48.6 

30,4 

30,3 

22,2 

19,9 

52,6 

50,2 

1886 

26,5 

22,1 

47,6 

26,7 

17,3 

44,0 

26,4 

18,5 

44,9 

I 

1888 

Unbekannt  . . . < 

1887 

0,4 

0,4 

0,3 

0,3 

l 

1886 

0,5 

0,6 

0,3 

0,3 

Im  Ganzen  . j 

1888 

1887 

1886 

52.4 

58.5 
58,4 

47,6  100,0 

41.5  100,0 

41.6  100, 0 ! 

63,1 

64,7 

57,4 

36,9  100,0  ' 
35,3  100,0 
42,6  1 00, 0 

60,2 

63,1 

57,6 

39.8  100,0 

36.9  100,0 
42,4  100,0 

Hieraus  ergibt  sich,  dass  in  den  in  Rede  stehenden  drei  Jahren 
unter  den  Ursachen  am  häufigsten  die  unmittelbare  eigene  Verschuld- 
ung, im  besonderen  schlechte  Haushaltung,  Trunksucht,  Trägheit, 
Arbeitsscheu,  Nachlässigkeit,  in  45—53  Fällen  unter  je  100,  zur  licgen- 
schaftlicben  Zwangsveräussentng  geführt  hat,  dass  sodann  Krankheit 
und  ungünstige  Familienverhältnisse  mit  13 — 17  Procent  erheblich 
zur  Nothlage  beitrugen,  zunächst,  der  Häufigkeit  nach,  als  Ursache 
der  Zwangsveräu8serung  freiwillige  ungünstige  oder  leichtfertige 
Uebernahme  von  Liegenschaften  und  Geschäften  mit  11 — 14  Procent, 
sowie  Unglück  beim  Geschäftsgang,  das  gleichfalls  grossentheils  als 
selbstverschuldetes  anzusehen  ist,  mit  9 — 11  Procent  folgen.  Un- 
günstige Zeitverhältnisse  mit  5—7  Procent  und  unfreiwillige  ungünstige 
Geschäfts-  oder  Gutsübemahme  (Uebernahme  eines  übermässig  hohen 
.Schuldenstandes,  eines  unverhältnissmässig  hohen  Auszugs,  über- 
mässige Herausgaben  etc.)  erscheinen  mit  2 — 5 Procent  in  nicht  hohen 
Beträgen.  Die  Ausbeutung  und  Uebervortheilung  durch  Andere 
(insbesondere  beim  Viehhandel)  tragen  mit  2 — 3 Procent,  Natur- 
ereignisse mit  nur  1 — 2 Procent  zur  Nothlage  bezw.  Zwangsveräusser- 
ung  bei. 

Im  Nachstehenden  ist  gruppenweise  die  Häufigkeit  des  Vorkom- 
mens der  Ursachen  der  licgenschaf fliehen  Zwangsveräusserungen 
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in  procentualem  Verhältnis*  zu  der  Gesammtzalil  der  Ursachen  in 
Hessen  und  Baden , in  welchem  seit  1882  Erhebungen  ähnlicher  Art 
wie  in  Hessen  angestellt  werden,  in  den  Jahren  1886,  1887  und  IW 
gegenlibergestellt. 

Von  je  100  Ursachen  überhaupt  entfielen  auf 

iu  Hessen  in  Baden 


1888. 

1887. 

1886. 

1888.  1887. 

1886. 

I.  Naturereignisse  ... 

0,6 

1,7 

!,* 

4,3 

5,4 

4# 

II.  Allgemeine  Verhältnisse  . 

5,8 

5,4 

7,1 

3,1 

3.j 

111.  Familienverh&ltnisse  u.  Krankheit 

10,6 

1 '.',8 

17,3 

HU 

’Jt 

y,7 

IV.  Unfreiwill,  ungünst.  Uebemahme 

2,3 

4,3 

6,3 

10,5 

V.  Freiwillige  ungünstige  oder  leicht- 

fertige  Uebemahme  . 

10,9 

1-M 

12,6 

16,3 

15,2 

16U 

VI.  Verschuldetes  u.  unverschuldetes 

Unglück  heim  Geschäftsgang 

9,7 

9,4 

11,0 

14,5 

14,8 

154 

VII.  Ausbeutung  der  Unfähigkeit  oder 

Nothlagc  durch  Andere 

1,5 

1,5 

1,3 

2,0 

1.6 

1,7 

VIII.  Unmittelbare  eigene  Verschuld. 

52,6 

60,2 

44,9 

42,4 

414 

38,4 

IX.  Unbekannt 

0,3 

0,3 

0,1 

04 

Im  Ganzen  100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0  100.O 

2.  Die  Eintrugungen  und  Löschungen  bezüglich  de*  asf  den 
(■rundbesitz  ruhenden  Schuldenstandes  in  den  öffentlichen 
Büchern  Im  Jahr  1888. 

a.  Eintragungen. 

Auch  im  Jahr  1888  wurde  mit  den  Erhebungen  über  die  Ein- 
tragungen der  .Schulden  auf  Liegenschaften  fortgefahren.  Es  wurden 
wie  in  den  Vorjahren  in  Betracht  gezogen:  in  den  Provinzen  Star- 
kenburg und  Oberhessen  die  Eintragungen  der  freiwilligen, 
d.  h.  der  vertragsmässigen  und  der  durch  letztwiliige  Verfügung  be- 
gründeten Hypotheken,  die  Eintragungen  von  gesetzlichen 
Hypotheken  der  Gläubiger,  welche  Zwangsveriiusseningen  von 
Liegenschaften  erwirkt  haben  und  die  Einschreibungen  von  durch 
beschränkten  Eintrag  im  Mutationsverzeiehniss  bezw.  Grundbuch  ge- 
sicherten, in  bestimmten  Geldbeträgen  zu  leistenden  Kauf-  und 
Anschlagsgeldern  umi  Herausgaben;  in  der  Provinz  Rhein- 
hessen die  Eintragungen  vert  rag s mäss iger  Hypotheken 
(hypotht'-ques  conventioneiles)  und  die  Eintragungen  deijenigen  im 
Hypothekenregister  eingeschriebenen  Vorzugs-  und  Hypothf- 
kenrechte  aus  Kanfschillingen  und  Gleichstellungsgel- 
dern (Art.  2108  c.  c.),  bei  welchen  die  zugesicherte  Leistung  in 
bestimmten  Geldbeträgen  ausgedrflekt  ist.  Dagegen  blieben  die  Ein 
tragungen  der  in  die  Hypothekenbiicher  von  Rheinhessen  aufgenom 
menen  gerichtlichen  Hypotheken  im  Jahr  1888,  wie  bereits  in  den 
Jahren  1886  und  1887  ausser  Berücksichtigung,  da  sich  ergeben 
hatte,  dass  der  Werth  des  durch  die  dicserhalb  aufzustellenden 
Tabellen  gewonnenen  Materials  im  Verhältnis*  zu  der  darauf  ver 
wendeten  Arbeit  zu  gering  war. 
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Tabelle  II.  stellt  die  Ergebnisse  der  Erhebungen  über  die  Ein- 
tragungen der  Schulden  auf  Liegenschaften  in  dem  Jahr  1888  in  den 
Kreisen,  den  Provinzen  und  den  fünf  Städten  mit  mehr  als  10000 
Einwohnern  dar.  Wegen  der  Verschiedenheit  der  gesetzlichen  Be- 
stimmungen und  Einrichtungen  in  den  Provinzen  Starkenburg  und 
Oberhessen  von  denjenigen  der  Provinz  Kheinhessen  konnte  sich  die 
weitere  Concentrirung  der  Ergebnisse  nicht  auf  das  ganze  Land, 
vielmehr  nur  auf  die  Provinzen  Starkenburg  und  Uberhessen  zusam- 
men erstrecken ; diesen  stehen  die  Ergebnisse  für  die  Provinz  Rhein- 
hessen gegenüber.  Nur  die  Zahl  der  Eintragungen  überhaupt  und 
die  Kapitalbeträge  der  Belastung  im  Ganzen  konnten  auch  für  das 
Grossherzogthum  zusammengefasst  werden.  Die  Angaben  sind  nach 
dem  Erwerb  oder  Beruf  der  Eigcnthümer  der  belasteten  Liegenschaften 
bezw.  Schuldner,  je  nachdem  sic  ausschliesslich  oder  vorzugsweise 
der  Landwirtschaft  oder  den  Gewerben  (auch  dem  Verkehr  und 
Handel)  oder  sonstigen  Erwerbs-  und  Standcsklassen  angeboren, 
unterschieden. 

Im  Folgenden  werden  die  hauptsächlichsten  Ergebnisse  der  Zu- 
sammenstellung für  das  Jahr  1888  hervorgehoben. 

Die  Zahl  der  Einträge  war  im  Jahr  1888  im  Grossherzogthum 
34479  (gegen  84 192  im  Jahr  1887).  Hiervon  entfielen  auf  die  Pro- 
vinz Starkenburg  10820  (10594)*),  auf  Oberhessen  11311  (11953)  und 
auf  Rheinhessen  12348  (11645).  Es  kamen  nach  der  Art  der  Ein- 
schreibungen : auf  freiwillige  Hypotheken  in  Starkenburg  2296  (2105), 
in  Oberhessen  1163  (1172);  auf  gesetzliche  Hypotheken  der  Gläubiger, 
welche  Zwangsveräusserungen  von  Liegenschaften  erwirkt  haben : in 
Starkenburg  392  (312),  in  Oberhessen  305(269);  auf  Eintragungen  von 
Kauf-  und  Anschlagsgeldern  und  Herausgaben:  in  Starkenburg  8132 
(8177),  in  Oberhessen  9843  (10512);  in  Rheinhessen  auf  vertrags- 
mässige  Hypotheken  1755  (1882),  auf  Eintragungen  von  Vorzugs-  und 
Hypothekenrechten  aus  Kaufschillingen  und  Gleichstellungsgeldern 
11)593  (9763).  Hiernach  treten  von  den  verschiedenen  Arten  von 
Schuldbeträgen  im  Jahr  1888,  wie  in  den  Vorjahren,  die  Eintragungen 
von  Kauf-  und  Anschlagsgeldern  und  Herausgaben,  insbesondere  in 
der  Provinz  Oberhessen,  und  von  Vorzugs-  und  Hypothekenrechten 
aus  Kaufschillingcn  und  Gleichstellungsgeldem  in  der  Provinz  Rhein- 
hessen mit  besonders  starken  Beträgen  hervor,  während  die  Ein- 
schreibungen von  gesetzlichen  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche 
in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  Zwangsvcräusser- 
ungen  von  Liegenschaften  erwirkt  haben,  am  meisten  zurückstehen. 

Hinsichtlich  des  Berufs  der  Schuldner  betrafen  die  Einträge 
19764  (19090)  Landwirthe,  12964  (13019)  Gewerbe-,  Handel-  und  Ver- 
kehrtreibende einschl.  Taglöhner,  1751  (2083)  sonstige  Personen.  Die 
(Fortsetzung  auf  S.  100.) 


*)  Die  in  Klammem  gesetzten  Zahlen  beziehen  sich  von  hier  an  durch- 
gängig auf  das  Jahr  1887. 


Digitized  by  Google 


84 


Tab.  II.  Eintragungen  bezüglich  des  auf  dem  (imndW-iu 


Kreise  etc., 
in  welchen  das  tirund- 
eigenthum  belegen 
und 

Hauptberuf 

der  Schuldner. 

-= 

I.  Eintragungen  freiwilliger  Hypotbcir» 

Zahl  der  Einträge,  i 

Kapitalbetrag  der  Schuld,  mit  Unter- 
scheidung der  Entstehungsursachen. 

Art  <m. 

Ha 

Darlehen. 

Bürgschaft 

oder 

Sicherheits- 

leistung. 

Sonstige 

Ur- 

sachen. 

Zusammen. 

9 

rs 

= 

La*4- 
wrrth-  — 

.« 

A 

A 

Zahl 

b.  k 

1.  Prov.  Starkenburg. 

1.  Kr.  Darmstadt. 

Landwirt  he 

113 

337  515 

10  955 

• 

348  470 

87 

108,1» 

(.»ewerbet  reihende 

20 1 

2 038  955 

45  606 

• 

2 084  561 

267 

62* 

Sonstige 

25 

195  100 

3 000 

. 

198  100 

25 

I* 

Zusammen 

-TJ9 

2 7.7  1 570 

59  561 

• 

2 631  131 

379 

171.19 

2.  Kr.  Bensheim. 

Landwirthe 

1 1»2 

308  933 

13  950 

650 

383  533 

110 

237*  1| 

Gewerbetreibende 

I2K 

278  357 

15  575 

1 300 

295  232 

104 

48*  1 

Sonstige 

15 

44  015 

1 400 

45  415 

11 

7.71 

Zusammen 

.tu"» 

091  305 

30  925 

1 950 

724  180 

225 

2913*  II 

3.  Kr.  Dieburg. 

Landwirthe 

HA 

■)627  580 

4 172 

. 

’;031  752 

44 

287*  I« 

Gewerbetreibende 

138 

259  372 

5 680 

885 

865  937 

110 

69* 

Sonstige 

14 

7 900 

4 697 

• 

12  597 

10 

3^» 

Zusammen 

894  852 

14  549 

885 

910  286 

164 

371,1«  1< 

4.  Kr.  Erbach. 

Landwirthe 

50 

145  009 

13  350 

6 306 

165  265 

41 

353*  «i 

Gewerbetreibende 

141 

*11  295901 

22  893 

. 

*)1  318  794 

119 

95*  « 

Sonstige  .... 

18 

29  800 

4 408 

»4  208 

10 

35.1* 

Zusammen 

218 

1 471  310 

40  651 

6 306 

1 518  267 

176 

485*  H 

5.  Kr.  Gross-Gerau. 

Landwirthe 

117 

257  259 

257  259 

96 

79,» 

Gewerbetreibende 

155 

290  597 

1 000 

2 236 

293  833 

118 

52* 

Sonstige 

12 

20  105 

13  680 

33  845 

o 

7* 

Zusammen 

28  4 

508  021 

14  680 

2 236 

584  937 

220 

139* 

6.  Kr.  Heppenheim. 

Landwirthe 

132 

377  400 

500 

700 

378  600 

88 

259*  21 

Gewerbetreibende 

i:*o 

381  520 

44  644 

1 300 

427  464 

116 

107* 

Sonstige 

14 

40  200 

46  200 

1 1 

43* 

Zusammen 

805  1 20 

45  144 

8 000 

852  264 

215 

410*  ä 

7.  Kr.  Offenbach. 

Landwirthe 

131 

270  506 

• 

270  506 

71 

118*  « 

Gewerbetreibende  . 

370 

*)2  634  444 

59  700 

2 650 

*)2  696  794 

311 

129* 

Sonstige 

18 

128  300 

. 

128  300 

17 

3* 

Zusammen 

528 

3 033  250 

59  700 

2 650 

3 095  600 

399 

250*  1 

')  Hierunter  die  Anleihe  einer  Standesherrschaft  im  Uetrage  von  400  000  .A  *)  H*r» 
einer  Actiengesellschaft  im  Betrage  von  625  000  A 
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Tab.  II.  (Fortsetzung.) 


Kreise  etc., 
in  welchen  das  Gruud- 
eigenthum  belegen 

I.  Eintragungen  freiwilliger  Hypothek 

«5 

9 

Knpitalbetrag  der  Schuld,  mit  Unter- 
scheidung der  E u t s t e b u n g 8 u r s a c h e n. 

Art  da 

La 

und 

1 

t- 

O 

TS 

bfirgsch&fl 
u<i  er 

Sicherheits- 

leistung. 

Sonstige 

Ur- 

sachen. 

G 

Hauptberuf 
der  Schuldner. 

Darlehen. 

Zusammen. 

3 

-s 

O 

C5 

L*n4- 
wirth-  _ 
srtuftl  1 
Ollafe 

SJ 

X 

X 

M. 

X 

Z*hl 

ha 

Se.  1.  Prov.  Starkenburg. 

Laudwirthe 

7','H 

2 384  802 

42  927 

7 656 

2 435  385 

537 

1 454.17 

565.» 

101.» 

Gewerbetreibende  . 

7 179  146 

195  098 

8 371 

7 382  615 

1145 

Sonstige  . 

110 

471  480 

27  185 

498  665 

96 

Zusammen 

10  035  428 

266  210 

16  027 

10  316  665 

1778 

2 1 2224 1 

II.  Prov.  Oberhessen. 

8.  Kr.  Giessen. 

Landwirthe 

106 

251  659 

23  737 

275  296 

75 

1812» 

Gewerbetreibende 

179 

1 144  717 

26  950 

106  700 

1 278  367 

193 

46,5* 

Sonstige  .... 

23 

162  680 

27  000 

189  580 

18 

8» 

Zusammen 

:nm 

1 558  856 

77  687 

106  700 

1 743  243 

286 

2362»! 

9.  Kr.  Alsfeld. 

Landwirthe 

92 

250  799 

1 624 

252  423 

80 

445-a 

Gewerbetreibende 

3a 

100  323 

2 291 

102  614 

25 

57-J 

Sonstige  ... 

4 

10  300 

10  300 

4 

4,* 

Zusammen 

1 29 

351  122 

14215 

365  337 

109 

508.« 

10.  Kr  Bfidingen. 

Landwirthe 

108 

167  278 

3 000 

170  278 

66 

91» 

Gewerbetreibende 

42 

69  857 

69  857 

37 

11.5 

Sonstige 

1 

6 000 

6000 

1 

0.1* 

Zusammen 

151 

243  135 

3 000 

246  135 

104 

102,7» 

11.  Kr.  Friedberg. 

Landwirthe 

200 

488  248 

21  256 

509  504 

126 

290,» 

Gewerbetreibende  . 

150 

635  693 

156  253 

791  946 

122 

62.1« 

Sonstige 

17 

151  040 

3 200 

. 

154  240 

14 

2SJ* 

Zusammen 

373 

1 274  981 

180  709 

• 

1 455  690 

262 

381^ 

12.  Kr.  Lauterbaeh. 

Landwirthe 

52 

85  570 

3 966 

, 

89  536 

41 

191.7» 

Gewerbetreibende  . 

40 

43  514 

200 

43  714 

35 

39.4*1 

Sonstige 

2 

1 150 

1 150 

2 

o,n 

Zusammen 

04 

130  234 

4 166 

134  400 

78 

231,9*' 

13.  Kr.  Schotten. 

Landwirthe 

79 

103  232 

250 

103  482 

51 

l«LiJ 

Gewerbetreibende 

27 

14  027 

2 200 

. 

16  227 

16 

l'Utt 

Sonstige  .... 

2 

700 

. 

700 

Zusammen 

108 

117  959 

2 450 

120  409 

67 

178J# 

U*QlUZ&\ 


15  320 
59  123 

11  248 

1 453 
689 
700 

24  951 
78  078 
4 423 

41  724 
137  890 
16  371 

85  691 

2 842 

107  452 

195  985 

3 056 

815 

7 442  ■ 

11  313 

14  051 

7 965 

22  016 

56 

66 

17  107 

815 

15  463 

33  385 

2 188 

1 300 

8 378 

11  866 

1 391 

3 033 

4 424 

171 

171 

3 579 

1 300 

11  582 

16  461 

3 848 

571 

4 061  ' 

8 483 

438 

1 594 

2 032 

522  i 

522 

4 286 

571 

6 180 

1 1 037 

260 

3 246 

3 506 

968 

609 

12  307 

13  884 

130 

ISO 

l 228 

609 

15  683 

17  520 

3 418 

7 764  ' 

11  182 

220 

2 099 

2 319 

3 638 

9 863 

13  501 

5 942 

10  301 

16  243 

62 

2 528 

2 590 

251 

251 

6 255  1 . 1 

12  829 

19  084 
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Tab.  II.  (Fortsetzung.) 


Kreise  etc., 

in  welchen  das  Grund- 
cigenthuin  helegen 

I.  Eintragungen  freiwilliger  H 

rpothetaj 

© 

* 

t- 

Kapitalbetrag  der  Schuld,  mit  Unter- 
scheidung der  Entstehungsnrsacben. 

Art  im 

U 

und 

c 

H 

k. 

© 

*2 

2 

Bürg*<hsft 

öder 

Sicherheits- 

leistung. 

Sonstige 

Ur- 

sachen. 

© 

Hauptberuf 
der  Schuldner. 

Darlehen. 

Zusammen. 

2 

=5 

-2 

«5 

L*a4-  , 

- 

—uw. 

s 

M. 

-* 

X 

X 

Z*U 

bl  fl 

Se.  II.  Prov.  Oberhessen. 

1 

Landwirthe 

1 346  686 

50  833 

3 000 

1 400  519 

439 

K -KJJ  «0 

Gewerbetreibende 

171 

2 008  131 

187  894 

106  700 

2 302  725 

428 

' ■ J 

Sonstige  ... 

4lJ 

321  470 

40  500 

361  970 

39 

Zusammen 

1163 

3 676  287 

279  227 

109  700 

4 065  214 

906 

1638^ 

J] 

Se.  1.  u.  II.  Prov.  Starken- 
burg u.  Oberhessen. 

Landwirthe 

1441 

3 731  488 

93  760 

10  656 

3 835  904 

976 

2815^*1* 

Gewerbetreibende 

; 

9 187  277 

382  992 

115071 

9 685  340 

l.’-T  ■ 

79?,»  9 

Sonstige  .... 

165 

792  950 

67  685 

• 

860  635 

135 

US. TT  i 

Zusammen 

Städte  in  den  Provinzen 

'■1 

13  711  715 

544  437 

125  727 

14  381  879 

376*.'.*  läl 

Starkenburg  u.  Oberhess, 
mit  mehr  als  10000  Einw. 

(oben  einbegriffen.) 

a.  Darmstadt  mit 

Bessungen. 

Landwirthe 

1 1 

77  543 

. 

77  543 

9 

4.1*  . 

Gewerbetreibende 

188 

1 804  947 

33  000 

1 837  947 

176 

8-8- 

Sonstige  .... 

24 

188  100 

3 000 

. 

191  100 

24 

1 

Zusammen 

22:i 

2 070  590 

36  000 

• 

2 106  590 

209 

15.1» 

b.  OfTenbaoh. 

Landwirthe 

3 

27  200 

27  200 

3 

7X 

Gewerbetreibende  . 

1 Kl 

•)2  06 1426 

34  000 

•)  2 095  426 

107 

24J»  - 

Sonstige 

9 

105  200 

105  200 

9 

0Ä  - 

Zusammen 

1 25 

2 193  826 

34  000 

2 227  826 

119 

32.41 

c.  Giessen. 

Landwirthe 

4 

67  000 

, 

67  OOO 

3 

Sje 

Gewerbetreibende  . 

10‘J 

1 006  812 

26  000 

106  700 

1 139  512 

1 18 

12J*  . 

Sonstige 

14 

142  440 

142  440 

13 

1.»  • 

Zusammen 

121 

1 216  252 

26  000 

106  700 

1 348  952 

134 

Summe  der  Städte 

a.,  b.  und  o. 

Landwirthe 

18 

171  743 

171  743 

15 

17.»  - 

Gewerbetreibende 

1". 

4 873  185 

93  000 

106  700 

5 072  885 

401 

16.41 

Sonstige 

17 

435  740 

3 000 

438  740 

46 

Ml  ^ 

Zusammen 

It’.H 

b 480  068 

96  000 

106  700 

5 683  368 

462 

67.1*  ■ 

')  Hierunter  die  Anleihe  einer  Actiengesellschaft  im  Betrage  von  525  000  .H. 
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Tab.  II.  (Fortsetzung.) 
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Kreise  etc., 

in  welchen  das  Grund- 
eigenthum  belegen 
und 

Hauptberuf 
der  Schuldner. 

III.  Eintragungen  von  Kauf-  und 

Anse 

Zahl 

der 

Ein- 

träge. 

Kapitalbetrag  der  Schuld,  mit  Uiitersche 
der  Entstehuugsursachen. 

Kaufgeld. 

AnschUg»- 

geld. 

Heraus- 

gäbe. 

Zll  SA 

M. 

J*. 

Ji 

, 

1.  Prov.  Starkenburg. 

I.  Kr.  Darmstadt. 

Lnndwirthe 

1 143 

1 023  901 

1 200 

1 0 

Gewerbetreibende 

292 

4 680  241 

. 

46 

Sonstige  .... 

61 

1 071  131 

1 0 

Zusammen 

1 496 

6 775  273 

1 200 

6 7 

2.  Kr.  Bensheim. 

Landwirthe 

489 

576  765 

7 600 

8 127 

s 

Gewerbetreibende 

298 

521  113 

1 580 

5 

Sonstige  ... 

36 

137  564 

1 

Zusammen 

823 

1 235  442 

7 600 

9 707 

1 5 

3.  Kr.  Dieburg. 

Landwirthe 

675 

468  952 

230  168 

4 758 

", 

Gewerbetreibende 

708 

521  831 

91  158 

1 409 

( 

Sonstige  .... 

76 

46  325 

3 903 

362 

Zusammen 

1 459 

1 037  108 

326  229 

6 529 

i : 

4.  Kr.  Erbach. 

Landwirthe 

176 

161  888 

523  729 

. 

i 

Gewerbetreibende 

424 

366  237 

119  429 

Sonstige 

35 

16  126 

5 503 

. 

Zusammen 

635 

544  251 

648  661 

i 

5.  Kr.  Gross-Gerau. 

Landwirthe 

798 

550  811 

27  328 

55  216 

Gewerbetreibende 

592 

446  519 

19  763 

15  300 

Sonstige  .... 

60 

37  634 

1 028 

1 000 

1 

Zusammen 

1 450 

1 034  964 

48  119 

71  516 

i 

6.  Kr.  Heppenheim. 

Landwirthe 

229 

590  207 

93  903 

730 

Gewerbetreibende 

267 

585  566 

14  650 

29  966 

Sonstige  .... 

28 

90  073 

5 400 

375 

Zusammen 

524 

1 265  846 

113  953 

31  071 

1 > 

7.  Kr.  Offenbaeh. 

Landwirthe 

620 

259  257 

12  781 

Gewerbetreibende 

1 048 

2 061  564 

54  517 

2 

i * 

Sonstige  .... 

77 

113  821 

1 200 

641 

Zusammen 

1 745 

2 434  642 

68  498 

643 
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ern  und  Herausgaben. 


l»r  Muteten  Liegenschaften 


Gelände. 

Lud- 

Sonstige 

Wald. 

Liegen- 

1 

s<*  haften 

ha 

j ha 

ha 

ha 

10,43 

2,38 

228,88 

3P,9ä 

0,78 

3,68 

43,36 

5,19 

0,31 

5,50 

260.18 

11,19 

6,37 

277,74 

143,01 

9,74 

0,91 

153,69 

47,57  0,09 

0,92 

48.58 

4.73 

4,73 

m» 

9,83 

1,83 

207,00 

273,66 

12,32 

0,21 

286,18 

135,49 

3,58 

0,02 

139,09 

11,59 

0,15 

0,01 

11,75 

420,73 

16,05 

0,24 

437,02 

»91,38  372,69 

2,41 

766,48 

125,36 

39,49 

1,85 

166,69 

6,12 

0,11 

0,23 

522,86 

4 1 2,29 

4,26 

939,40 

131,32 

0,78 

0,30 

232,40 

103,48 

0,33 

103,81 

Ö14 

0,48 

7,62 

341,94 

1,59 

0,30 

343,83 

406,19 

133,13 

3,03 

542,35 

114^1 

50,47 

0,13 

165,71 

19.29 

1,50 

0,25 

21.04 

»40,29 

185,10 

3,71 

729,10 

75^6 

5,25 

0,02 

80,53 

■28.64 

2,15 

1,24 

132,03 

10217 

0,18 

0,01 

10,76 

214,47 

7,58 

1,27 

223,32 

Eintragungen 

im  Ganzen.  (I.- 

-III.) 

Zahl 

der 

Ein- 

träge. 

K n p i t al- 
be t rag 
der 

Öchuld. 

Art  der  belasteten  Liegenschaften. 

© 

“3 

3 

xS 

M 

© 

5 

Gelände. 

Land- 
wirt li- 
sch aftl. 
fiellndo. 

Wald. 

Sonstige 

Liegen- 

schaften 

Zusam- 

men. 

M. 

Zahl. 

ha 

ha 

ha 

ha 

1 267 

1 377  311 

184 

338,67 

17,79 

2,55 

359,01 

620 

6 777  405 

423 

119,81 

2,55 

4,18 

126,04 

86 

1 269  231 

65 

0,28 

0,34 

6,62 

1 973 

9 423  947 

672 

464,26 

20,84 

7,07 

491,67 

675 

989  918 

196 

413,46 

23,87 

0,99 

437,82 

478 

843  339 

218 

123,72 

1,36 

1,04 

126,11 

51 

182  979 

21 

12,46 

. 

• 

12.46 

I 204 

2 016  236 

435 

549,61 

24,72 

2,03 

576,39 

765 

1 340  705 

119 

577,09 

22,62 

0,23 

599,94 

869 

890  142 

225 

215,85 

4,33 

0,42 

220,60 

92 

63  902 

25 

15,90 

0,15 

0,01 

1 0,06 

1 726 

2 294  749 

369 

808,84 

27,10 

0,66 

836,60 

243 

852  051 

1 15 

766,91 

426,42 

3,77 

1 197,10 

008 

1 817  647 

258 

260,98 

69,99 

164,50 

795,42 

58 

57  705 

28 

47.98 

0,58 

• 

54,56 

909 

2 727  403 

401 

1075.82 

502,99 

408,27 

2 047,08 

937 

897  410 

200 

319,05 

0,78 

0,44 

320,27 

773 

784  118 

213 

1 63,08 

0,72 

0,01 

163,81 

72 

73  507 

12 

14,62 

0,73! 

15,35 

1 782 

1 755  035 

425 

496,75 

2,23 

0,45 

499,48 

377 

1 072  523 

180 

718,3» 

168,66 

4.66 

891,67 

455 

I 083  900 

229 

262,11 

58,11 

2,70 

322.92 

46 

146  373 

27 

65.96 

0,58 

0,26 

72,79 

878 

2 302  796 

436 

l 046,42 

233,85 

7,61 

1 287,38 

760 

544  512 

119 

202,06 

0,65 

0,07 

208,78 

1 481 

4 854  799 

524 

309.91 

3,15  1,99 

315.05 

104 

253  425 

38 

17,44 

0,18  0,01 

17,63 

2 348 

5 652  736 

681 

529,41 

9,98 

541,46 

Digitized  by  Google 


rn  und  Herausgaben. 

Eintragungen 

im  Ganzen.  (I. 

-III.) 

r belasteten  Liegenschaften. 

Zahl 

der 

Ein- 

träge. 

Kapital- 

betrag 

der 

Schuld. 

Art 

der  belasteten  Liegenschaften. 

Gelände. 

«j 

3 

-C 

<0 

Gelände. 

Laod- 

Virth- 

■chaftl. 

(«linde 

Watt. 

fH 

Zusam- 

men. 

Land- 

wirth- 

schaftL 

Gelände. 

Wahl. 

Sonstige 

Liegen- 

schaften 

Zusam- 

men. 

ha 

ba 

ha 

ha 

M. 

Zahl. 

ha 

ha 

ha 

ha 

736,81 

544,34 

9,26 1 2 290,51 

5 027 

7 074  430 

1 113 

3 335,69 

666,29 

12,71 

4014.59 

694,2 6 

96,87 

8,14 

799,27 

5 284 

17  051  350 

■_<  090 

1 461,91 

140,20 

474,  M 

2069,95 

64,  «S 

2,42 

0,58 

67,63 

509 

2 047  122 

216 

180,61 

14,22 

0,61 

195,47 

«*M.1 

643,63 

17,98 

3157,41 

10  820 

26  172  9y2 

3 419 

4 971,14 

820,71 

I88,U 

6280,01 

798J9 

74» 

0,38 

306,06 

2 067 

1 133  581 

209 

499,19 

7,89 

0,51 

507,59 

93.38 

2,21 

".21 

95,77 

1 066 

2 892  784 

377 

169,29 

2,64 

0,55 

172,48 

7,n 

04M 

7.3  7 

103 

316  547 

30 

15,72 

16,65 

0,04 

32,41 

398.« 

9,70 

0,62 

409,40 

3 236 

4 342  912 

616 

684,20 

27,18 

1,10 

712,48 

»46, tt 

1,73 

0,60 

948,74 

1 027 

1 706  170 

275 

1 465,90 

38,43 

0,60 

1504,23 

69.06 

69,06 

153 

230  983 

63 

151,67 

151,57 

1,73 

1,73 

15 

24  521 

H 

7,11 

7,11 

«I7J0 

1,73 

0,60 

1019,53 

1 195 

1 961  674 

346 

1 623,88 

38,43 

0,60 

1662,91 

2iö,«s 

0,01 

255,49 

1 092 

870  331 

175 

362,30 

0,08 

362,38 

3147 

0,12 

0,01 

31,40 

291 

263  244 

90 

48,68 

0,12 

0,02 

48,72 

945 

9,25 

28 

43  051 

9 

9,73 

9,78 

296.00 

0,12 

0,02 

296,14 

1 411 

1 176  626 

274 

420,61 

0,12 

0,lu 

420,83 

298,49 

0,36 

0,01 

298,86 

2 325 

1 762  259 

270 

596,28 

0,45 

n,oi 

596,74 

7349 

. 

0,20 

73,49 

902 

1 526  760 

223 

146,33 

0,20 

146,53 

740 

7,50 

97 

323  911 

30 

36,10 

36,10 

379,28 

0,36 

0,21 

379,85 

3 324 

3 612  930 

523 

778,71 

0,45 

0,21 

779^37 

472,08 

18,99 

2,61 

49.3,69 

332 

556  595 

1 25 

729,35 

22,57 

9,75 

76 1 ,67 

6)45 

0,68 

0,29 

55,22 

215 

321  694 

101 

105,91 

1,88 

0.29 

108,11 

7.63 

7.63 

24 

31  608 

8 

8, .31 

8,&i 

333,97 

19,67 

2,90 

556,54 

571 

909  897 

234 

843,63 

24,45 

10,04 

878,12 

31248 

1,45 

0,05 

314,18 

1 217 

572  459 

171 

546,62 

1,86 

0,08 

548,56 

34,65 

• 

0,01 

54,66 

289 

190  604 

69 

9 1 ,63 

0,08 

0,01 

9 1 ,72 

7,66 

0,21 

7,87 

38 

14  089 

3 

9,10 

0,21 

9,31 

[T-4,99 

1,45 

0,27 

376,71 

1 574 

777  152 

243 

647,35 

1,94 

0,30 

6 19,59 

Digitized  by  Google 
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ern  11ml  Herausgaben. 


ler  belasteten  Liegenschaften 


Gelände. 


Eintragungen  im  Ganzen.  (I.— 111.) 


Zahl 


Kapital- 
h e t r a g 


Uad- 

wirtb- 

Kblftl 

<i-U-  !■ 

Wald. 

Sonstige 

Liegen- 

schaften 

Zusam- 

men. 

Ein- 

träge. 

tier 

Schuld. 

9 

-a 

o> 

O 

l*and- 

wirth- 

ftchaftl. 

OelftndM. 

Wald. 

Sonstige 

Liegen- 

schaften 

Zusam- 

men. 

b* 

ha 

ha 

ha 

A. 

Zahl 

ha 

ha 

ha 

lia 

29,82 

3,60  2617,09 

8 090 

(5  1501  395 

1 225 

4 198,04 

71,20 

11,03 

4 281,17 

375.(4 

3,01 

0,75 

379,60 

2 91(5 

5 426  069 

923 

713.01 

4,72 

1,07 

719,13 

(1,14 

| 0,90 

0,91 

41,55 

305 

753  727 

88 

86,10 

1(5,65 

0,25 

103,00 

»oo  ja 

33,08 

4,69 

3038,17 

11  311 

12  781  191 

2 236 

4 998,88 

92,57 

12,35 

5 103,30 

1320,43 

574,16 

12,92 

4907.53 

13  117 

13(575  825 

2 338 

7 534,53 

737,19 

23,74 

8 295,76 

I071MÜ 

93,88 

8,83  1 178,8? 

8 200 

22  477  419 

3 0 1 3 

2 168,25 

144,92 

475,91 

2 780,om 

105,77 

2,69 

0,79 

109,18 

814 

2 800  849 

304 

266,74 

30,87 

0,86 

298,47 

67(5,66 

22,60 

(5195,58 

22  131 

38  954  093 

5 655 

9 969,52 

9 1 3,28 

000,51 

1 1 383,31 

0,04 

38,93 

67 

307  315 

18 

15,67 

0,09 

45,76 

21,3! 

0,23 

3,36 

24,90 

399 

6 392 216 

298 

33,86 

0,23 

3,77 

37,85 

4.« 

0,31 

4,75 

HO 

1 243  785 

62 

5,48 

* 

0,34 

5,82 

64.« 

0,23 

3,71 

GH, 58 

646 

7 943  316 

378 

85,00 

0,23 

4,20 

89,43 

1,24 

1,24 

9 

32  627 

3 

9,23 

9,23 

TJ1 

0,31 

7,65 

191 

3 481  (516 

150 

31,70 

0,(U 

32,34 

0,0« 

0,08 

14 

153  378 

14 

0,30 

0,30 

8,63 

0,34 

8,97 

214 

3 667  62 1 

167 

41,23 

0,64 

41,87 

5^0 

5,90 

28 

107  950 

4 

10,48 

10,18 

18,11 

0,09 

19,13 

206 

2 348  776 

186 

39,83 

0,04 

39,87 

0.« 

0,40 

20 

236  666 

18 

2,16 

• 

2,16 

24,71 

0,02 

24,73 

254 

2 693  382 

208 

52,47 

. 

0,04 

52,51 

45,33 

0,04 

45,37 

104 

•i  i:  892 

25 

65,98 

0,09 

(55,47 

47,73 

0.93 

3,72 

51,68 

796 

1 2 222  608 

634 

105,38 

0,23 

4f4fl 

1 10.06 

*» 

0,31 

5,28 

114 

1 633  819 

94 

7,04 

0,34 

8,28 

97,1(9 

0,93 

4,07 

102,98 

1 014 

14  304  319 

753 

178,70 

0,23 

4,88 

183,81 

Art  der  belasteten  Liegenschaften. 


Gelände. 
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Kreise  etc., 
in  «reichen  das  Grund- 
eigenthum belegen 
und 

Hauptberuf 

der  Schuldner. 

I.  Eintragungen  vertragsmässiger  Hypotl 

Zahl  der  Einträge. 

Kapitalbetrag  der  Schuld,  mit  Unter- 
scheidung der  Entstehungsursachen. 

An  | 

l 

Darlehen. 

B&rgschaft 

o-l.T 

Sicherheits- 

leistung. 

Sonstige 

Ur- 

sachen. 

Zusammen. 

S 

*2 

m 

jS 

Ö 

uS: 

rirth- 

i:;u* 

. JL 

.* 

JL 

Zahl. 

ha 

III.  Prov.  Rheinhessen. 

14.  Kr.  Mainz. 

Landwirthe 

172 

675  022 

11  413 

5 167 

691  602 

88 

Gewerbetreibende  . 

322 

1 )5  022  170 

265  757 

577  765 

*)5  865692 

310 

Sonstige  .... 

62 

933  505 

11  500 

945  005 

50 

Zusammen 

556 

6 630  697 

288  670 

582  932 

7 502  299 

446 

15.  Kr.  Alzey. 

Landwirthe 

95 

259  554 

7 200 

266  754 

56 

i 

Gewerbetreibende 

101 

234  629 

400 

834 

235  863 

79 

Soiistige  .... 

19 

27  704 

18  300 

46  004 

n 

Zusammen 

215 

521  887 

25  900 

834 

548  621 

146 

16.  Kr.  Bingen. 

Landwirthe 

155 

436  542 

17  771 

454  313 

93 

I67S| 

Gewerbetreibende 

132 

466  004 

51  000 

517  004 

103 

77  Jj  i 

Sonstige  .... 

28 

266  093 

2 100 

268  193 

21 

Zusammen 

315 

1 168  639 

70  871 

I 239  510 

217 

281 A 

17.  Kr.  Oppenheim. 

Laudwirthe 

174 

575  420 

24  130 

599  550 

103 

2594 

Gewerbetreibende 

116 

277  556 

39  060 

316616 

77 

53,3 

Sonstige  .... 

17 

41  600 

41  600 

10 

21,1 

Zusammen 

307 

894  576 

63  190 

967  766 

190 

3643 

18.  Kr.  Worms. 

Landwirthe 

89 

307  741 

14  437 

322  178 

4t 

1173 

(»ewerbetreibende 

251 

1 167  519 

295  611 

1 463  130 

192 

993 

Sonstige  .... 

22 

67  922 

7 150 

75  072 

15 

y 

Zusammen 

862 

1 543  182 

317  198 

1 860  380 

251 

2233 

Se.  III.  Prov.  Rheinhessen. 

Landwirthe 

685 

2 254  279 

74  951 

5 167 

2 334  397 

384 

92« 

Gewerbetreibende 

922 

7 167  878 

651  828 

578  599 

8 398  305 

761 

41« 

Sonstige 

148 

1 336  824 

39  050 

1 375  874 

107 

149J 

Zusammen 

1755 

10  758  981 

765  829 

583  766 

12  108  576 

1252 

14-73 

Städte  in  der  Provinz 

Rheinhessen  mit  mehr 

als  10000  Finwohnem. 

(oben  einbegriffen.) 

d.  Mainz. 

Landwirthe 

2 

50  000 

50  000 

Gewerbetreibende 

171 

1)4  466953 

250  237 

544  768 

*)ö  26 1 958 

18 

Sonstige 

40 

846  805 

4 500 

851  305 

3‘ 

Zusammen 

218 

5 363  758 

254  737 

544  768 

6 163  263 

21t 

«3 

*)  Hierunter  die  Anleihe  einer  Acticngcsellschaft  int  Betrage  ron  1 2000  000  A 
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II.  Eintragungen  von  Vorzugs-  und  Hypothekenrechten  aus 
Kaufschillingen  unu  Gleichstellungsgeldern. 


i 227,67 


Kapitalbetrag  der  Hchuld, 
mit  Unterscheidung  der 
s.  Entstehungsursachen. 

| Kauf-  ,U!?ich- 
Z Schillinge,  iaMmmen- 


Art  der  belasteten  Liegen- 
schaften 


9 16  087 

264  8 264  929  523  669 

:>:!  2 797  760  15  875 

326  11  078  776  539  544 


s 

La  nd- 

Ä 

wirth- 

Wald. 

_ 

Sonstige 

Zusam- 

% 

schaftl. 

Liegen- 

men. 

3 

Gelände. 

schaften 

Zahl. 

ha 

ha 

ha 



ha 

886 

741  910 

23  836 

765  746 

47 

705 

10  136  770 

533  550 

10  670  326 

260 

140 

2 917  777 

22  740 

2 940  617 

71 

1 731 

13  796  403 

580  12<T 

14  370  589 

378 

1 101 

1 137  768 

13  784 

1 151  552 

74 

020 

960  176 

32  120 

992  296 

142 

125 

162  833 

1 000 

163  833 

26 

1846 

2 260  777 

46  904 

2 307  681 

241 

1240 

927  361 

18  796 

946  157 

86 

558 

1 128  219 

4 398 

1 132  617 

88 

132 

168  959 

2 7*18 

171  667 

29 

1930 

2 224  589 

25  902 

8 250441 

~203 

1553 

1 394  279 

54  462 

1 448  741 

102 

865 

1 064  055 

36  036 

1 100  091 

138 

176 

308  987 

37  327 

316  314 

43 

2694 

2 767  321 

127  825 

2 895146 

283 

1182 

1 750  465 

28  902 

1 779  367 

126 

1094 

4 533  848 

30  752 

4 564  600 

459 

216 

791  611 

6 000 

797  611 

82 

2492 

7 075  924 

65  654  j 

7111  578 

667 

59G2 

5 951  783 

139  780 

6 091  563 

435 

384  2 

17  823  074! 

636  856 

18  459  930 

1087 

789 

4 350  107 

69  775  i 

4 419  942 

250 

1061*3 

28  125  024 

* 816  411 

28  97 1 435 

1772 

16  087 
8 788  598 
2 813  635 
1 1 618  320 


2ö97,oe 

18,  WH 

14,62 

2630, äs 

1,22 

1,22 

8,8? 

(•,29 

2,75 

11,91 

l.u 

0,05 

1,19 

1 1,23 

0,-29 

*J,H0 

** 

1 4,32 

Dig 

tized  by  Googl 
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Tab.  II.  (Fortsetzung.) 


Kreise  etc., 
in  welchen  da»  Grund- 
eigenthum belegen 

• 

I.  Eintragungen 

vcrtragsmäesiger  Hrpodl 

© 

$ 

Kapitalbetrag  der  Schuld,  mit  Unter- 
scheidung der  Entstehungsursacheu. 

und 

Hauptberuf 

der  Schuldner. 

c2 

u 

- 

-2 

Darlehen. 

UGrgfli’h*ft 
. Ifi 

.Sich«rh«ita- 

loistung. 

Sonstige 

Ur- 

sachen. 

Zusammen. 

c 

-z 

5 

X 

i 

ütTi 

unk-  , 
vbflLl 

s: 

0 

Jk 

A 

M. 

Zahl 

kl 

ferner:  Städte, 
e.  Worms. 

Landw  irthe 

3 

2 000 

14  000 

. 

16  000 

1 

; 

Gewerbetreibende 

94 

839  582 

196  050 

. 

1 035  632 

89 

jj» 

Sonstige  ... 

9 

56  300 

4 150 

60  450 

6 

Utl 

Zusammen 

100 

897  882 

214  200 

1 112  082 

% 

14.7!  1 

Summe  der  Städte 
d.  und  e. 

Landwirthe 

5 

52  000 

14  000 

66  000 

1 

13ji  | 

Gewerl>etreibende 

265 

■)5  306  535 

446  287 

544  768 

■)6  297  590 

270 

r.»  1 

Sonstige  .... 

49 

903  105 

8 650 

91 1 755 

43 

:» || 

Zusammen 

319 

6 261  640 

168  937 

544  768 

7 275  345 

314 

fc.»l 

*)  Hierunter  die  Anleihe  einer  Actiengesellschaft  im  Betrage  von  1 200000  X 


Eintragungen  im  Ganzen.  (I. 

U.  II.) 

Kreise  etc.. 

— 

— 

© 

Art  der  belasteten  Liegen- 

eigenthum  belegen 

Kapital- 

schäften. 

und 

betrag 

© 

Gelände. 

Hauptberuf 
der  Schuldner. 

W 

Iw 

© 

x: 

der 

Schuld. 

9 

« 

JD 

-® 

Land- 

wirth- 

»<haftl. 

(udSnde. 

Wild. 

Sonrtir» 

Lwgen- 

•duhrB 

Ztoa-  1 
BÄ 

M 

Zahl. 

ha 

ha 

ha 

hi 

III.  Prov.  Rheinhessen. 

14.  Kr.  Mainz. 

Landwirthe 

1058 

1 457  348 

135 

368,47 

4,50 

0,4» 

37V 

Gewerbetreibende 

1027 

16  536  018 

570 

383,38 

2,8« 

13,47 

399J 

Sonstige  ... 

202 

3 885  522 

121 

87,08 

• 

0,45 

■*lj 

Zusammen 

2287 

21  878  888 

826 

838,88 

7,1« 

14,86 

15.  Kr.  Alzey. 

Landwirthe 

1196 

1 418  306 

130 

380,18 

1,60 

33IJ 

Gewerbetreibende 

721 

1 228,159 

221 

170,15 

3,72 

0,81 

174| 

Sonstige 

144 

209  837 

36 

31,75 

0,88 

Zusammen 

2061 

2 856  302 

387 

582,08 

5,80 

0,H 

597, 

16.  Kr.  Bingen. 

Landwirthe 

1395 

1 400  470 

179 

355,77 

8,49 

. 

Gewerbetreibende  . 

690 

1 649  621 

191 

146,14 

4,28 

. 

15* 

Sonstige  .... 

160 

439  860 

50 

51,87 

17,78 

0,18 

Zusammen 

2245 

3 489  951 

420 

553,88 

30,49 

0,18 

5« 

99 


42 

348 

62 

201  221 
3 538  587 
589  243 

201  221 
3 538  587 
589  243 

462 

4 329  051 

4 329  051 

51 

217  308 

. 217  308 

612 

11  803  516 

523  669  12  327  185 

115 

3 387  003 

15  875  3 402  878 

778 

15  407  827 

539  544  15  947  371 

Kreise  etc., 

iu  welchen  das  Grund 
eigen  t harn  belegen 
und 

Hauptberuf 
der  Schuldner. 


17.  Kr.  Oppenheim. 
Ltndwirthe 
Gewerbetreibende  . 
Sonstige  . 

Zusammen 

18.  Kr.  Worms. 

Landwirthe 
Gewerbetreibende 
Sonstige  . . . . 

Zusammen 

Se.  III.  Prov.  Rheinhessen 

Landwirtbe 

Gewerbetreibende 
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Eintrag.  v»*rtrags- 
mJtw.s.  Hyp. 

Eintrag,  v.  Vor- 
zugsrechten 
ans  haufst  hill.  Ptf. 

im  Ganznn. 

Rheinhessen; 

Zahl. 

°0 

Zahl. 

»0 

Zahl. 

°0 

Landwirthe 

685 

39,0 

5962 

56,8 

6647 

53,8 

Gewerbetreibende 

922 

52,5 

3842 

36,8 

4764 

38, fi 

Sonstige 

148 

8,5 

789 

7,4 

937 

7,ß 

zusammen  1755 

100,0 

10  593 

100,0 

12  348 

100,0 

Nach  der  Zahl  der  Einträge  überwiegen  somit  in  der  Provinz 
Starkenburg  die  Gewerbetreibenden,  in  Oberhessen  und  Rheinhessen 
die  Landwirthe.  Jedoch  trifft  dies  nur  im  Allgemeinen  zu;  geht  man 
auf  die  Art  der  Belastung  ein,  so  zeigt  sieh,  dass  auf  die  Gewerbe- 
treibenden bei  den  Kauf-  und  Anschlagsgeldem  etc.  in  Starkenburg 
weniger  Einträge,  dagegen  bei  den  gesetzlichen  Hypotheken  in  Ober- 
hessen und  den  vertragsmässigen  Hypotheken  in  Rheinhessen  mehr 
Einträge  entfallen,  als  auf  die  Landwirthe.  Die  sonstigen  Personen 
sind  durchweg  mit  den  wenigsten  Einträgen  betheiligt. 

Der  gesummte  Kapitalbetrag  der  im  Jahr  1888  eingeschrie- 
benen Schulden  war  im  Grossherzogth.  80  034 104.4.  (gegen  77060950.#. 
im  Jahr  1887).  Hiervon  kamen  auf  die  Provinz  Starkenburg  26172902 
'119929581)»#.,  auf  Oberhessen  12781  191  (12944811)»#.  und  auf  Rhein- 
hessen 41080011  (34  180008!  .#  Nach  der  Art  der  Eintragungen  ver- 
theilten sich  in  den  Provinzen  die  Beträge  folgendermasscn : 


Prvzinzen. 

Freiw.  Hyp. 

Gewetzl.  Hyp.oUi. 

Kauf-  u.  Ans  -hlags- 
gelder  otc. 

im  Ganznn. 

.#  % 

.# 

% 

.#  % 

.#.  % 

Starken  b. 
Oberhess. 

10  316665  39,5 
4 065214  31,8 

195985 
1 10988 

0,7 

0,9 

15660  252  59,8 
8604989  67,3 

26  172  902  100,0 
12  781  191  100, o 

VortragMiibiM.  Hyp. 

Vorzueuroi-hto 
aus  Kaufschill.  i»tc. 

im  Ganzen. 

.# 

lk’ 

.#.  % 

.#.  % 

Hheinhessen  12  108576 

29,5 

28  971435  70.5 

41080011  100,0 

Die  Kauf-  und  Anschlagsgelder  und  Herausgaben,  sowie  die 
Vorzugs-  und  Hypothekenreehto  aus  Kaufschillingen  und  Gleieh- 
stellungsgeldcm  machen  mithin  den  erheblichsten  Theil  des  Kapital- 
betrags der  Schuld  aus,  wie  sie  auch  hinsichtlich  der  Zahl  der  Ein- 
träge überwiegen.  Dagegen  treten  die  gesetzlichen  Hypotheken  der 
Gläubiger,  welche  Zwangs veriiusscrungen  von  Liegenschaften  erwirkt 
haben,  nach  Zahl  und  Kapitalbetrag  am  meisten  zurück. 

In  Hinsicht  des  Berufs  der  Schuldner  waren  Landwirthe  mit 
22101785  (20807 008)  .#  oder  27, s (34,»)  Procent,  Gewerbe-,  llandel- 
«nd  Verkehrtreibende  mit  49335054  (41878704)  lf  oder  61,«  (54,3) 
Procent  und  sonstige  Personen  mit  8590065  (8314638)  .#.  oder  10, s 
10,81  Procent  aller  eingeschriebenen  Schuldbeträge  belastet.  Die 
Vertheilung  der  verschiedenen  Arten  von  Schuldbeträgen  in  den 
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Provinzen  auf  die  Liegenschaftsbesitzer  nach  den)  Beruf  derselben 
zeigt  folgende  Zusammenstellung: 


Starkenburg: 

Landwirtlie 

Gewerbetreibende 

Sonstige 

Freiwill. 

Ilvp. 

2 435  385 
7382  615 
498  665 

UexaUl. 
Ilvp.  otr. 

.41. 

4 1 724 
137  890 
16371 

Kauf.  ti.  A Dw.lt Up* 

peMor  etr. 

.« 

4 597  321 
9530  845 
I 532  086 

im 

CtrrAfl. 

jt 

7074  430 
17051  350 
2 047121 

Zusammen 

10316665 

195  985 

1 5 660  252 

26172902 

Oberhessen: 

Landwirthe 

Gewerbetreibende 

Sonstige 

1400519 
2 302  725 
361970 

62  593 
47  265 
1 130 

5 138  283 
3 076079 
390  627 

6 601  39.7 
5426069 
753727 

Zusammen 

4065214 

110988 

8604  989 

12  781  191 

V »rtragguUU«. 

Vurzagsrwlitt; 

im 

Hvp. 

an.  Kxnfxchill.  «Ir. 

fiaozen. 

Rheinhessen: 

X. 

M. 

X 

Landwirt  he 

2 334  397 

6 091  563 

8 425960 

(iewerbetreibende 

8 398  305 

18  459  930 

26  858  235 

Sonstige 

1 375  874 

4 419  942 

5 795  816 

Zusammen 

12  108  576 

28  971  435 

41  080  011 

Nach  dem  procentualen  Vcrhiiltniss  kommen  sonach  von  den 
verschiedenen  Arten  der  Belastung  auf  die  Bcrufsklassen  die  nach 
stellenden  Schuldbeträge: 


Starkenburg: 

Landwirthe 

Gewerbetreibende 

Sonstige 

Kmiwill. 
ii. vp 

»» 

23.6 

71.6 
4,8 

(iucwUl. 
Hyp.  etc. 

% 

21.3 

70.4 
8,3 

Kauf-  u. 
AtiM-blajfj— 
gclder  ot<\ 

»IQ 

29,3 

60,9 

9,8 

im 

fiaiuf-n. 

°u 

27.1 

65.1 
7,8 

Zusammen 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Oberhessen: 

Landwirthe 

34g) 

56,4 

59,7 

51,6 

t iewerbetreibende 

56,6 

42,6 

35,7 

42g 

Sonstige 

8,0 

1,0 

4,6 

5g 

Zusammen 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

V 

ortrag*- 

Vorzugsrechte 

im 

IlläHN. 

Hyp. 

aUM 

Kaufctrhill.  etc. 

Ganzen. 

Rheinhessen: 

“o 

% 

% 

Landwirthe 

19,3 

21,0 

20,5 

(iewerbetreibende 

69,3 

63,7 

65,4 

Sonstige 

11.« 

15,3 

14,1 

Zusammen 

100,0 

100,0 

100,0 
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Es  ist  aus  dem  Vorstehenden  ersichtlich,  dass  unter  den  Bcrufs- 
k lassen  die  Gewerbetreibenden  an  der  Kapitallast  am  meisten,  die 
sonstigen  Personen  am  geringsten  betheiligt  sind,  während  auf  die 
Landwirtbc  die  grösste  Zahl  von  Eintragungen  entfallt.  Doch  gilt 
dies  nur  für  das  Grossherzogthum  als  Ganzes.  Abweichend  hiervon 
sind  in  der  Provinz  Überhessen  die  Landwirthe  stärker  an  den 
.Schuldbeträgen  betheiligt  als  die  Gewerbetreibenden,  während  in 
Starkenburg,  wie  bereits  oben  angegeben,  die  Gewerbetreibenden 
eine  grössere  Zahl  der  Einträge  liefern. 

Die  Betheiligung  der  Berufsklassen  an  den  verschiedenen  Arten 
von  Schuldbeträgen,  in  Procenten,  ergibt  sich  aus  folgender  Zu- 
sammenstellung: 


Frei  will, 
lljp. 

GmoUI. 
Hyp.  etc. 

Kauf-  u. 
Aiiflcblag»- 

gclder  *d**- 

im 

fianzen. 

Starkenburg : 

% 

% 

“fo 

°.u 

Landwirthe 

34,4 

0,« 

C5,0 

100,0 

Gewerbetreibende 

43,3 

0.8 

55,» 

100,0 

Sonstige 

24,1 

0,8 

74,8 

100,o 

Ueberhaupt 

39,5 

0,7 

59,8 

100,o 

Oberhessen: 

Landwirtbe 

21,2 

0,» 

77,9 

100,0 

Gewerbetreibende 

42,4 

0,9 

5ii,7 

100,0 

Sonstige 

49,0 

0,2 

51,8 

100,0 

Ueberhaupt 

31, 8 

0,9 

67,3 

100,0 

Vertrag*-  Vorzugsrecht*» 


inÜHP. 

Hyp. 

au* 

katifschill.  etc, 

(Janzen. 

Rheinhessen: 

% 

% 

o,(> 

Landwirthe 

27,7 

72,3 

100,0 

Gewerbetreibende 

31,3 

08,7 

100,0 

Sonstige 

23,7 

70,3 

100,0 

Ueberhaupt 

29,5 

70,5 

100,0 

Hieraus  ist  zu  entnehmen,  dass  dasjenige,  was  8.  101  in  Bezug 
auf  das  Ueberwiegen  der  Kapitalsummen  bei  den  einzelnen  Arten 
der  Pfandeinträge  im  Allgemeinen  gesagt  wurde,  auch  für  die  Be- 
mfsklassen  Gültigkeit  hat. 

Der  durchschnittliche  Betrag  einer  Einschreibung 
war  im  Allgemeinen  2321  (2254)  Ji. , und  zwar  bei  Landwirthen  1118 
1407) M.,  bei  Gewerbetreibenden  3805  (3218)  .g,  bei  sonstigen  Per- 
sonen 4010  (3902)  M , also  gegen  1887  bei  den  Landwirthen  nicht 
unerheblich  geringer,  bei  den  Gewerbetreibenden  und  sonstigen  Per- 
sonen dagegen  beträchtlich  höher.  Für  die  verschiedenen  Arten 
von  Schuldbeträgen  und  die  Berufsklassen  in  den  Provinzen  war 
derselbe : 


Digitized  by  Google 


104 


Starkenburg: 

Frei  will. 
Hjrp- 

.* 

OflMtll. 
Hyp.  «tc. 

A. 

Kauf-  a. 
Anschlags 
geldcr  etc. 

A 

im 

(tanzen. 

A. 

Landwirt  he 

3053 

421 

1113 

1407 

Gewerbetreibende 

5342 

505 

2626 

3227 

Sonstige 

4299 

812 

4081 

4022 

i 

Ueberhaupt 

4493 

500 

1926 

2419 

i 

t 

Oberhessen: 

Landwirthe 

2178 

429 

704 

816 

« 

Gewerbetreibende 

4889 

313 

1341 

1861 

Sonstige 

7387 

141 

1575 

2471 

i 

Ueberhaupt 

3495 

364 

874 

1130 

i 

# 

Rheinhessen: 

Vertrags-  Vorzugsrecht«  • 

m&KB.  MUS 

Hyp.  Kauf^-hill.  otc. 

,4t.  A A. 

i 

4 

Landwirthe 

3408 

1022 

1268 

« 

Gewerbetreibende  9109 

4805 

5638 

4 

Sonstige 

9297 

5602 

6185 

< 

Ueberhaupt  6900 

2735 

3327 

ä 

Wie  in  den  Vorjahren,  ist  hiernach  auch  im  Jahr  1888  im  Allge- 
meinen die  durchschnittlich  auf  einen  Eintrag  entfallende  Kapitallasi 
bei  den  Landwirthen  am  geringsten.  Mit  diesen  geringeren  Durcb- 
schnittsbeträgen  einer  Einschreibung  hei  den  Landwirthen  steht  in 
ursächlichem  Zusammenhang  die  beträchtliche  Zahl  von  Grundstücken 
kleineren  Umfangs,  welche  bei  ihnen  als  Pfand  dienen  und  im  Einiel- 
nen  nur  eine  geringe  Belastung  zulassen,  während  von  den  Gewerbe 
treibenden  und  sonstigen  Personen  vcrhältnissmiissig  mehr  Gebäude, 
Gewerbsanlagen  u.  a.  Liegenschaften  von  höherem  Werthe  als  Pfand 
gegeben  werden. 

Was  die  Ha up t- En t st ehu ngsursachen  der  Schuld  an- 
langt. so  entfielen  hei  den  einzelnen  Berufsklassen  nach  der  Art  der 
Ilypothekeinträge  auf 


Darloheu 


Bürgschaft  oder 
Sicherheitsleistung 


ounstige 

Ursachen 


An- 

Kapital- 

An- 

Kapital- 

An- Kapitaf- 

An- 

zahl. 

ertrag. 

zahl. 

betrag. 

zahl.  betrag. 

zahl. 

Hk  «0 

'lü  % 

~Ä % 

Starkenburg : 

i. 

Bei  freiwilligen  Hypotheken. 

Landwirthe  773 

2 384  802  97,9 

20 

42  927  1 ,8 

5 7 656  0,3 

798 

Gewerbetreib.  1334 

7 179  146  97,* 

38 

195  098  2,7 

10  8 371  0,1 

1382 

Sonstige  Pers.  101 

471  480  94, fl 

15 

27  185  5,4 

116 

Ueberhaupt  2208 

10  035  428  97,3 

73 

265  210  2,5 

15  16  027  0.S 

2296 

Znssinmfi 
Mat 


2 436  3# 
7 3*2  611 
496  665 
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Darlehen 


Bürgschaft  oder  Sonstige 

Sicherheitsleistung  Ursachen 


Zusammen 


An- 

Kspital- 

An-  Kapital- 

An- Kapital- 

An- 

Kupital- 

zahl. 

botrag. 

zahl.  betrag. 

zahl.  betrag. 

zahl. 

butrag. 

% 

«ifc  °o 

TST  "u 

•Hessen : 

ferner : 1 

. Bel  freiwilligen  Hypotheken. 

«rirthe 

024 

1 346  686  96,3 

18  50  833  3,6 

1 3 000  0,2 

643 

1400  519  100,0 

rbetreib. 

448 

2 008131  87,3 

21  187  894  8,3 

2 106  700  4,6 

471 

2 302  725  100,0 

ige  Pers. 

43 

321  470  88,8 

6 40  500  11,2 

49 

361  970  100,0 

überhaupt  1115 

3 676  287  90,4 

45  279  227  6,9 

3 109  700  2,7 

1163 

4 066  214  100, 0 

2.  Bei  gesetzlichen  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche  Zwangsveräusserung  von 
kenborg:  Liegenschaften  erwirkt  haben. 


«rirthe 
rbetreib. 
igt  Pers. 

28 

62 

7 

15  320  36,7 
59  123  42.9 
1 1 248  68,7 

2 

3 

1 

1 453 
689 
700 

3,5  69 
0,5  208 
4,3  12 

24  961  59,8 
78  078  56,6 
4 422  27,0 

99 

273 

20 

41  724 
137  890 
16  371 

100,0 

100,0 

100,o 

terbaupt 

97 

85  691  43,7 

6 

2 842 

1,5  289 

107  451  54,8 

392 

195  985 

100,0 

dessen: 

rirthe 

41 

18  712  29,9 

4 

2 686 

4,3  101 

41  195  65, s 

146 

62  593 

100,0 

riet  reih. 

27 

17  130  36,2 

2 

609 

1,3  122 

29  526  62,5 

151 

47  265 

100,0 

ige  Per». 

1 

251  22,3 

7 

879  77,8 

8 

1 130 

100, 0 

bfrhaupt 

69 

36  093  32,5 

6 

3 295 

3,0  230 

7 1 600  64,5 

305 

110  988 

100,0 

ohesseii : 

rinhe 

663 

3.  Bei  vertragsmässigen  Hypotheken. 

2 254  279  96,6  19  74  951  3,2  3 5 167  0,2 

685 

2 334  397 

100,0 

betreib. 

875 

7 167  878  85,3 

36 

651  828 

7,8  11 

578  599  6,9 

922 

8 398  305 

100,0 

ge  Pers, 

140 

1 336  824  97,2 

8 

39  050 

2,8  . 

148 

l ::7.‘i  874 

100,0 

*rhaupt 

1678 

10  758  981  88,9 

63 

765  829 

6,3  14 

583  786  4,8 

1755 

12  108  576 

ioo,o 

Aus  dein  Vorstehenden  ergibt  sich,  dass  bei  den  freiwilligen 
Hypotheken  (in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen}  nach  Zahl 
und  Kapitalhetrag  die  Darlehen,  mit  97,3(97,9)  Proeent  in  Starken- 
hurg  und  mit  90, < (94,7)  Procent  in  Oberhessen,  bei  den  vertragsmäs- 
sigen Hypotheken  (in  Kheinhessen)  mit  88,9  (89,5)  Procent  der  Schuld- 
summe, ganz  erheblich  Uberwiegen  und  auch  bei  den  gesetzlichen 
Hypotheken  der  Gläubiger,  welche  Zwangsveräusserungen  von  Liegen- 
schaften erwirkt  haben,  nicht  unbeträchtlich,  in  Starkenburg  mit  43,7 
(21,3)  Procent  , in  Oberhessen  mit  32,5  (41,9)  Procent  der  ganzen  Be- 
lastung. hervortreten.  Der  Gosammtbetrag  der  Darlehen  war  34992480 
(29036683)  .H  — Bürgschaften  oder  Sicherheitsleistungen 
Ihr  eigene  oder  fremde  Schuld)  betragen  bei  den  freiwilligen  Hypo- 
theken in  Starkenburg  2,5  (2,o),  in  Oberhessen  6,9  (5,3),  bei  den  ge- 
setzlichen Hypotheken  etc.  in  Starkenburg  1,5  (2,5),  in  Oberhessen  3,n 
(1,7),  bei  den  vertragsruässigen  Hypotheken  in  Rheinhessen  6,3  (7,5) 
Proeent,  treten  mithin  den  Darlehen  gegenüber  erheblich  zurück.  Der 
Oesammtbetrag  der  Bürgschaften  oder  Sicherheitsleistungen  war 
1316403  (1  417367) A.  — Die  sonstigen  Entstehungs-Ursachen  der 
Schuld  sind  bei  den  freiwilligen  und  vertragsmässigen  Hypotheken 
nicht  von  Bedeutung.  Dagegen  machen  sie  bei  den  gesetzlichen 
Hypotheken  (in  Starkenburg  und  Oberhessen)  den  beträchtlichsten 
Antheil,  nämlich  in  Starkenburg  54, s (76,3)  Procent  , in  Oberhessen 
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*>4,5  (56,4)  Procent  der  Belastung  aus.  Die  häufigsten  sonstigen  Ent 
stchungsursachen  der  gesetzlichen  Hypotheken  sind:  CrcditnjJbuie 
beim  Ankauf  von  Waaren  in  387  1280)  Fällen*),  Vieh  in  71  (60)  Fälle«, 
Liegenschaften  in  10  (7)  Fällen;  rückständiger  Arbeitslohn  in  11  1' 
Fällen,  Process-,  Untersuchung.1)-  und  Gerichtskosten  in  22  (21)  Fällen, 
Wechselforderungen  in  8 (21)  Fällen.  In  geringerem  Maasse  je  1 
bis  7 Fülle ) sind  rückständiges  Pachtgeld,  Alimentationspflicht,  Erb- 
herausgabe, Steuernrückstand  etc.  die  Entstehungsursache  der  Schuld 
Die  Eintragungen  von  Kauf-  und  Anschlagsgeldem  und  Heraus- 
gaben in  Starkenburg  und  Oberhessen,  sowie  von  Vorzugs-  und  Hy- 
pothekenrechten aus  Kaufschillingen  und  Gleichstellungsgeldern  in 
Rheinhessen  anlangenil,  ergeben  sich  hinsichtlich  der  einzelnen  Ent 
stehungsursachen  der  Schuld  bei  den  Berufsklassen  die  nachstehenden 
Beträge : 


4.  Eintragungen  von  Kauf-  und  Anschlagsgeldem  und  Herausgaben. 

Kaufgeld.  Anschlagsgeld.  Herausgabe.  Zosamnas 

An-  kapital-  An-  Kapital-  An-  Kapital-  An- 

zalil.  betrag.  zahl.  betrag.  zahl.  betrag.  zahl  kS-V 

Starkenburg:  .u  % .H  % .H.  % dt 

Landwirthe  .Hilf)  3031  781  79,  o 99  898  7U9  19,5  88  88831  1,5  4130  4J97  3Ü  ij 

Gewerbetreib.  3527  9 183  071  98,4  71  299  517  3,1  31  48  257  0,5  3829  9 5» Hi 

Sonstige  354  1 512  674  98,7  7 17  034 1,1 1 2 2 378  0,2  373  1 53t M 

Ueberbaupt  7826  14327  526  91,5  177  1213260  7,8  129  119466  0,7  8132  15680  2;.'  1 

Oberhessen ; 

Landwirthe  6958  3 403  875  66,2  259  1 328  959  25,9  84  405  449  7.9  7301  51*  K U 

Gewerbetreib. 22 1 7 2816582  91,6  61  196  791  6,4  16  62  706  2,0  2294  3O760T5  t| 

Sonstige  240  373  065  95,6  6 12109  3,1  2 5 453  1,4  248  390  621  ll 

Ueberbaupt  9415  6 593  522  76,6  326  1 537  859  17,9  102  473  608  5,5  9843  8 »4  *3  I 


5.  Eintragungen  von  Vorzugs-  und  Hypothekenrechten  aus  Kaufschilliogt« 
und  Gleichstellungsgeldern. 

Kaufschillinge.  Gleichstellung»  Zusanuut:! 


Anzahl. 

Kapitaltatrag. 

Auzahl. 

Kapital  betrag. 

Ao2abl. 

Kat-iU.?^ 

Rheinhessen: 

uu 

M % 

.* 

Landwirthe 

5 868 

5 951  783  97,7 

94 

139  780  2,3 

5 962 

6 0915«  ll 

Gewerbetreibende 

3 781 

17  823  074  96,6 

bl 

636  856  3,1 

3 842 

18  459  950  t 

Sonstige 

744 

4 350  167  98,4 

45 

69  775  1,6 

789 

4 419  941  S 

Ueberbaupt 

10  393 

28  125  024  97,1 

200 

846  411  2,9 

10  593 

28971  435  « 

Wie  in  den  Vorjahren  überwiegen  mithin  anch  im  Jahr  1888  sowohl 
hinsichtlich  der  Zahl  der  Einträge  als  der  Kapitalsummen  in  den  Pro- 
vinzen Starkenburg  und  Oberhessen  die  Kaufgelder  — in  Starkenburg 
1887  mit  !U,5  (88,4)  Procent,  in  Oberhessen  mit  78,6  (74,2)  Procent  de» 
Kapitalbetrags  — , in  Khcinhessen  die  Kaufschillinge  mit  97, t (96,4 
Procent. 


*)  Hier  wie  in  den  folgenden  Zahlen  ist , wenn  bei  einem  Eintrag 
mehr  als  eine  Entstehungsursache  der  Schuld  in  Frage  kam,  jede  in 
Anrechnung  gebracht  worden. 
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Was  die  Art  der  belasteten  Liegenschaften  betrifft,  so 
dienten  im  Jahr  1888  als  Unterpfand:  in  der  Provinz  Starkenburg 
3419  (3300)  Gebäude,  4971  (4553)  ha  landwirtschaftliches  Gelände, 
K21  (1317)  ha  Wald  und  488  (47)  ha  andere  Liegenschaften,  zusammen 
6280  (5917)  ha  Gelände;  in  Oberhessen  2230(2149)  Gebäude,  4998 
16I6O)  ha  landwirtschaftliches  Gelände,  93(480)  ha  Wald  und  12(9)  ha 
andere  Liegenschaften,  zusammen  5103  (0655)  ha  Gelände;  in  Rhein- 
hessen  3024  ( 2852)  Gebäude,  4084  (3009)  ha  landwirtschaftliches 
Gelände,  45  (33)  ha  Wald  und  18  (79)  ha  sonstige  Liegenschaften, 
zusammen  4147  (3781)  ha  Gelände.  Es  wurden  mithin  im  Gross- 
herzogthum durch  Ptandeinträge  belastet:  8679  (8301)  Gebäude, 
14053  (14382)  ha  landwirtschaftliches  Gelände,  959  (1836)  ha  Wald 
und  518  (135)  ha  andere  Liegenschaften,  zusammen  15530  (16353)  ha 
Gelände. 

Im  Jahr  1888  sind  sonach  in  der  Provinz  Starkenburg  0,«  (6,i) 
Procent  des  Gebäudebestandes  und  3,2  (2,8)  Procent  der  landwirt- 
schaftlichen oder  2,2  (2,o)  Procent  der  productiven  Fläche,  in  Ober- 
hessen 4,5  (4,s)  Procent  des  Gebäudebestandes  und  2,«  (2,0)  Procent 
der  landwirtschaftlichen  oder  1,6  (2,i)  Procent  der  productiven  Fläche, 
in  Rheinhessen  6,7  (6,4)  Procent  des  Gebäudebestandes  und  3,4  (3,o)  I’ro- 
ccnt  der  landwirtschaftlichen  oder  3,2  (2,9)  Procent  der  productiven 
Fläche,  im  Grossherzogthum  6,s  (5,6)  Procent  des  Gebäudebestandes, 
3,o  (2,9)  Procent  der  landwirtschaftlichen  oder  2,i  (2,8)  Procent  der 
productiven  Fläche  belastet  worden. 

Achnlich  den  Vorjahren  war,  wie  hieraus  ersichtlich  ist,  auch  im 
Jahr  1888  der  Gebäudebesitz  vcrhältnissmässig  weit  erheblicher  als 
der  landwirtschaftliche  Besitz  an  den  Pfandeintriigen  betheiligt,  am 
meisten  in  der  Provinz  Rheinhessen,  am  wenigsten  in  der  Provinz 
Oherhessen.  Auch  der  landwirtschaftlich  benützten  Fläche  nach 
wurde  die  Provinz  Rheinhessen  am  stärksten,  die  Provinz  Oberhessen 
am  schwächsten  von  der  pfändreehtlichen  Belastung  betroffen. 

Die  Bedeutung  der  eingetragenen  Pfandsummen  tritt  in  dem 
Verhiiltniss,  in  welchem  diese  zur  Einwohnerzahl  und  zu  dem 
Grundsteuerkapital  stehen,  besonders  anschaulich  hervor.  Auf 
einen  Einwohner  des  Grossherzogthums  kamen  durchschnittlich  81,99 
80,»)  M,  auf  1 M Gnindsteuerkapital  3,82  (3,70)  Jt  in  die  öffentlichen 
Bücher  eingetragene  Schulden,  ln  den  Provinzen  entfallen  die  folgenden 
Beträge  auf  einen  Einwohner:  in  Starkenburg  63,82  (74,38)  K,  in  Ober- 
hessen 48,si  (49,2t)  M,  in  Rheinhessen  136,87  (117,40)  JL;  auf  1 ,H  Grnnd- 
stcuerkapital:  in  Starkenburg  3,6»  (4,ts)  M.,  in  Oberhessen  2,07  (2,ti) 
in  Rheinhessen  5,40  (4,53)  jH.  Danach  hat  in  den  Jahren  1887  und  1888, 
»'ie  auch  in  den  vorhergehenden  Jahren,  in  der  Provinz  Rheinhessen 
itu  Verhältniss  sowohl  zur  Einwohnerzahl  als  auch  zum  Grundsteuer- 
kapital die  Belastung  dnreh  Schuldeinträge  am  meisten  zugenommen, 
während  in  Oberhessen  am  wenigsten  neue  Einträge  gemacht  wurden. 

Nach  der  Art  des  Pfandrechts  kamen  auf  einen  Einwohner 
in  Starkenburg:  an  Eintragungen  von  freiwilligen  Hypotheken 
25,08  (36,19) M , von  gesetzlichen  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche 
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Zwangs  veräuserungen  von  Liegenschaften  erwirkt  haben,  0,«(0,«).t 
|und  zwar  an  Darlehen  24,60  (i(5,5S)  Bürgschaft  oder  Sicherheits- 
leistung 0,«B  (0,74)  4t,  sonstigen  Schuldigkeiten  0,ao  (0,-to)  ferner 
von  Kauf-  und  Anschlagsgeldern  und  Herausgaben  38,06  (37,71)  Jf 
[Kaufgeld  34, sa  (33,33)  4t,  Anschlagsgeld  2,95(3,»).#.  Herausgabe  Uj) 
(0,6*  i 4t  [ : in  Oberhessen:  an  Eintragungen  von  freiwilligen  Hypo- 
theken 15,37(10,86).#,  von  gesetzlichen  Hypotheken  etc.  0,«  (O^ii  .# 
(und  zwar  an  Darlehen  14,os  (16, n)  ..#,  Bürgschaft  oder  Sicherheits- 
leistung 1,07  (0,90)  .# , sonstigen  Schuldigkeiten  0,es  (0,18)41),  ferner 
von  Kauf-  und  Anschlagsgeldem  und  Herausgaben  32m  (32)»)  .4 
[Kaufgehl  24,98  (23,7*)  4t,  Anschlagsgchl  5, st  (6,55)  g,  Herausgabe  l.n 
(l,7i)4f);  in  Kheinhessen:  an  Eintragungen  von  vertragsmässigen 
Hypotheken  40,34  (40, äs)  .#, , [und  zwar  an  Darlehen  35,85  (36, «i  Jf. 
Bürgschaft  oder  Sicherheitsleistung  2,55  (3,03)  .#,,  sonstigen  Schuldig- 
keiten 1,m  (1,19)44),  ferner  von  Vorzugs-  und  Hypothekenrechten  ans 
Kaufschillingen  und  Gleichstcllungsgeldcrn  96,53  (77, u)  4,  [Kauf- 
Schillinge  93, 7i  (74,34  > 4t,  Gleichstellungsgehler  2,ss  (2.78)  ,#.j. 

Auf  1 .#.  (>  runds  teuerk  a pit  al  kamen  in  Starkenhnrg: 
an  Eintragungen  von  freiwilligen  Hypotheken  1,44  (2,os)  4t,  von  ge- 
setzlichen Hypotheken  der  Gläubiger,  welche  Zwangsveräussernngcn 
von  Liegenschaften  erwirkt  haben,  0,os  (0,oa)  4t  [und  zwar  an  Dir 
leben  1,4t  (2,oo)  .#.,  Bürgschaft  oder  Sicherheitsleistung  0,oi  (O.oo  #• 
sonstigen  Schuldigkeiten  0,o»  (0,oi)  4t) , ferner  von  Kauf-  und  An- 
schlagsgeldern und  Herausgaben  2,17  (2,is)  ,lt  [Kaufgeld  I.ss  ( l,«7,  .8, 
Anschlagsgeld 0,17  (0,8i).#,  Herausgabe 0,oi  (0,M)4t);  in  Oberhessen: 
an  Eintragungen  von  freiwilligen  Hypotheken  0,66  (0,ts)  4f .,  von  ge 
setzlichen  Hypotheken  etc.  0,o»  (0,oi)4t  |und  zwar  an  Darlehen  (0» 
(0,60)  .#.,  Bürgschaft  oder  Sicherheitsleistung  0,03  (0,00  .#,  sonstigen 
Schuldigkeiten  0,03  (0,oi)4t),  ferner  von  Kauf-  und  Anschlagsgeldern 
und  Herausgaben  1,40  (1.37)  4t  [Kaufgeld  1,07  (1, <«).#,  Anschlagsgeld 
0,z5  (048)44,  Herausgabe  0,08  (0,o7)4t[:  in  Kheinhessen:  an  Ein- 
tragungen von  vertragsmässigen  Hypotheken  1,59  (1,56)  .#  [und  zwar 
an  Darlehen  1,4t  (1,40)  .# , Bürgschaft  oder  Sicherheitsleistung  Ü» 
(0,11)  4t,  sonstigen  Schuliligkeiten  0,os  (0,o5)  .#),  ferner  von  Vortugs- 
und Hypothekonrechten  aus  Kaufsehillingen  und  Gleichstellungsgel- 
dern  3,si  (2,9s)  .#.  [Kaiifschillingc  3,»  (2,h7).# . , («IcichstellungsgcMcr 
0,u  (0,n)  4t]. 

Das  Verhältniss  der  Einwohnerzahl  zu  den  eingeschriebenen 
Schuldbeträgen  nach  Art  der  Schuld  und  Entstehungsursachen  in  den 
einzelnen  Kreisen  in  den  Jahren  1886,  1887  und  1888  ist  in  der 
folgenden  Tabelle  dargestellt.  (Tabelle  siohe  S.  109  fgd 

Danach  erscheinen  im  Jahr  1888  die  Kreise  Mainz,  Worms, 
Darinstadt,  Bingen  und  Oppenheim  auf  den  Kopf  der  Bevfdkentng 
durchschnittlich  am  stärksten  (über  dom  Landesdurchschnitt)  mit 
Schuldeinträgen  belastet,  es  folgen  die  Kreise  Alzey,  Offenbscb. 
Giessen,  Friedberg,  Erbach,  Alsfeld,  Heppenheim,  Gross-Gerau.  Dieburg. 
Benshcim,  Lauterbaeh,  Büdingen,  Schotten.  A usser  den  Kaufschillingen 

(Fortsetzung  auf  8.  111.) 
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Auf  1 Einwohner  wurden  eingetragen: 


I 

'ao^oqiodiH 

oSniiMfoij 

sjf? 

Xls'i 

* 

. © © V % 

SfSS-S 

T ^ t£  © 

115? 

O©  ä*  ^2 
.S 

Darunter 
(Sp.  2 und  .1) 

jt 

1. 
i © 
< * 
»! 
3 

US 

Davon  sind 

3 
C « 
© • 

K C» 
3 . 

•f  — 

•§  a 
a 

3 

ao 

B 

-3 

_© 

«9 

i 

G 5 . 

a J v 

|l| 

23  u~ 
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2 

"3 

ja 

1 

J? 

S 

US 

2 

| 

2 

V 

1 

© 

ja 

m 

«A 

9 

s 

© 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

s. 

9. 

10. 

11. 

M. 

.*. 

JL 

* 

M 

.* 

j* 

M. 

M. 

29,97 

0,19 

29,34 

0,68 

0,14 

77,20 

77,19 

0,01 

1 07,:«; 

35,64 

0,23 

35,41 

0,33 

0,13 

74, ui 

74,01 

1 09,88 

31,33 

0,23 

30,16 

1,29 

0,11 

62,27 

01,90 

0,33 

0,oi 

93,83 

14,65 

0,80 

14,33 

0,63 

(1,49 

25,35 

25,00 

0,15 

0,20 

40,»o 

12,7» 

1,67 

12,35 

0,46 

1,61 

29,29  27,77 

1.17 

0,35 

13,74 

18,11 

0,30 

17,49 

0,66 

0,26 

29,46 

27,15 

2,19 

0,12 

47,87 

17,07 

0,2» 

1 6,91 

0,28 

0,17 

25,6« 

19,44 

0,io 

0,12 

•1 3,02 

8,95 

0,33 

8,43 

0,71 

0,14 

28,55  21,37 

0,84 

0,34 

37,83 

7,11 

0,31 

0,07 

1,21 

0,17 

22,9« 

1 6,56 

6,15 

0,26 

30,41 

32, 31 

0,35 

31,43 

0,87 

0,89 

25,41 

11,59 

13,82 

58,10 

6,01 

0,41 

5,64 

0,53 

0,25 

25,47 

8,85 

1 0,S» 

0,34 

31,89 

8,03 

0,19 

7,10 

1,00 

0,12 

25,76 

1 2,40 

1 3,15 

10,fi 

33,98 

14,3» 

0,3» 

14,09 

0,36 

0,31 

28,37 

25,43 

1,18 

1,76 

43,13 

26,73 

0,32 

26,42 

0,44 

0,19 

31,76 

24,43 

2, 185, so 

58,81 

15, SS 

0,44 

13, »2 

1,19 

0,68 

19,74 

15,97 

1 , »6  1 ,91 

35,43 

19,42 

0,90 

18,75 

1,06 

0,51 

32,15 

28,84 

2,60  0,71 

52,47 

10,18 

0,21 

9,11 

1,09 

0,19 

25,59 

22,77 

2,49  0,33 

35,9» 

11,91 

0,37 

1 1,90 

0,75 

0,23 

23,32 

1 7,3« 

5,69  0,25 

35,fio 

34,65 

0,60 

34,2»  0,69 

0,2» 

28, 02 

27,25 

0,76  0,01 

63,27 

1111,12, 

0,40 

100, w 

1,40 

0,42 

28,29 

27,10 

1,1810,01 

130,31 

36,39 

0,31 

31,88 

4,56 

0,26 

23,50 

22,69 

0,71  0,10 

60,20 

25,0» 

0,48 

24,60 

0,66 

0,30 

3S,o« 

34,82 

2,95  <),29 

63,62 

36,1» 

0,48 

35,53 

0,74 

0,40 

37,71 

33,33 

3,70 

0,0« 

74.38 

21,16 

0,30 

1 9,42 

1,79 

0,24 

32,12 

28,15 

3,65 

0,32 

53,57 

23,82 

0,46 

2 1 ,M 

1,07 

1,67 

35,08 

31,73 

2,85 

0,50 

59,36 

28,06 

0,41 

27,1» 

1.10 

0,19 

30,24 

32,33 

3,44 

0,47 

64,71 

18,01 

0,76 

46,12 

2,21 

0,14 

35,69 

30,42 

4,4» 

0,79 

84.46 

9,9« 

0,45 

0,67 

0,42 

0,82 

43,08 

17,1« 

1 8,02 

7,90 

53,4» 

8,49 

0,27 

7,71 

0,86 

0,19 

42,62 

1 9,24 

1 7,63 

5,75 

5 1 ,38 

4, »6 

0,34 

3,18 

1 ,82 

0,20 

49,87 

2.3,39 

20,1* 

6,90 

55,07 

6,51 

0,29 

6,54 

0,02 

0,21 

24,32 

21,10 

3,11 

0,11 

31,12 

5,99 

0,33 

6,08 

0,15 

0,09 

20,14 

18,86 

1.14 

0,14 

20,46 

8,00 

0,57 

7,48 

0,81 

0,28 

23,96 

21,39 

2,54 

0,113 

32,5» 

23,55 

0,28 

20,65 

2,93 

0,25 

34,62 

3 1 ,60 

2,61 

0,3» 

58,45 

20,77 

0,23 

10,06 

1,80 

0,14 

29,46 

25,67 

3,32 

".17 

50,46 

15,02 

0,50 

1 3,65 

1,5» 

0,28 

28,91 

23,93 

4,98 

0,05 

44,43 

4,71 

0,47 

4.69 

0,15 

20,70 

10, so 

7,72 

2,78 

31.88 

4,71 

0,1» 

4,60 

0,13 

0,16 

37,87 

1 6,22 

1 0,30 

5,35 

12,76 

5,97 

0,65 

5.21 

0,95 

0,43 

26,12 

1 1,87 

10,72 

3,53 

••2,74 

K reise. 


I.  Prov.  Starkenburg. 


| 1888 
4 1887 
( 1886 

1888 

1887 
1886 

1888 

1887 
1886 

1888 

1887 
1886 

1888 

1887 
1886 

1888 

1887 
1886 

1888 

1887 
1886 

1888 
1887 
1886 


II.  Prov.  Oberhessen. 

1888 
1887 
1886 


1.  Dnmi  stadt 


2.  Bensheim 


3.  Dieburg  . 


4.  Erbacb 


5.  Gr.-Gerau 


6.  Heppenheim 


7.  Offcuhnch  . 


Starkenburg  . 


8.  Uic»»eu 


9.  Alsfeld . 


10.  Büdingen 


11.  Friedberg 


12.  Lauterbach 


1888 

1887 
1886 

1888 

1887 
1886 

1888 

1887 
1886 

1888 
1887 
I88i'. 
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M. 

a. 
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■» 

A 

A 
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1888 

1.52 

0,71 

4,67 

0,09 

0,47  23,97 

16,14 

6,30  1,53 

«,» 

13.  Schotten  . 

1887 
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4.27  0,69 

4051 
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1 886 
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III.  Prov.  Rheinhessen. 

a. 

A 

A 

A. 

A 

.# 

[ 1888 

60,05 

58,  SS 

2,54 

5,13 

126,58 

121,47 

5,11 

192,61 

14.  Mainz  • • • \ 1S87 

57,79 

52,56 

2,09 

3,14 

92,74 

91,08 

1,65 

15051 

| 1886 

55,39 

53,26 

0,98 

1,15 

71,72 

67,89 

3,83 

127, U 

| 1888 

14,29 

13,59;  0,68 

0,02 

60,09 

58,87!  1 ,22 

74,3» 

15.  Al/.ev  . . . j 1887 

18,47 

17,80 

0,67 

53,07 

51,55,  1,52 

7151 

| 1886 

18,23 

17,44 

0,49 

0,30 

46,48 

43,23  3.» 

64,71 

I 1888 

33,93 

31,99 

1 ,94 

61,81 

60,90'  0,71 

»5,5« 

10.  Bingen  . . ; 1887 

32,51 

20,85 

2,88 

. 

56, IS 

53,58  2,55 

88,61 

1 1886 

34,37 

32,35 

2,02 

• 

47,76 

45^3  2,53 

82,11 

| 1888 

21,41 

20,00 

1,41 

64, 7S 

61,87  2,86 

86^4 

17.  Oppenheim  ! 1887 

2 1 ,H5 

19,59 

2,22 

0,04 

65,03 

61,9« 

3,07 

86> 

| 1886 

22,30 

21,44  0,86 

• 

53,99 

52,32 

1,67 

76JS 

| 1888 

27,81 

23,07 

4,74 

106,77 

105,79 

0,98 

134J» 

18.  Wenns  . . •!  1887 

40,73 

34,02  ; 6,87 

0,04 

85,06 

79,70 

5.36 

125,71 

| 1886 

25,67 

25,28 

0,39 

72,49 

71,35 

1,14 

98.1« 

| 1888 

40,31 

35,85 

2,66 

1 ,91 

96,53 

93,71 

2,82 

136^7 

Rheinheasen  . [ 1887 

40,98 

36,07 

3,03 

1,18 

77,12 

74,31 

2,78 

117,*' 

| 1886 

36,32 

34,96 

0,89 

0,47 

62,94 

60,27 

! 2,« 

99^ 
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Fortsetzung  von  8.  108.) 

und  den  Katifgeldern,  welche  im  Jahr  1888  in  den  Kreisen  Mainz, 
Worms,  Damistadt,  Oppenheim,  Bingen,  Alzey,  Giessen,  Friedberg, 
Heppenheim,  Gross-Gerau,  Bensheim,  Büdingen,  Lauterbach  und 
Schotten  mehr  als  die  Hälfte  der  Schuldenlast  ausmachen,  kommen 
in  den  meisten  Kreisen  hohe  Beträge  der  Darlehen,  in  den  Kreisen 
Alsfeld,  Krbach,  Lauterbach  u.  a.  aber  auch  bedeutende  Anschlags- 
gelder in  Betracht. 

Was  die  Städte  mit  mehr  als  10000  Einwohnern  anlangt,  so 
wurden  in  denselben  im  Ganzen  37527025  (im  Jahr  1887  37282326)  JH. 
Schulden  in  die  öffentlichen  Bücher  eingetragen.  Hiervon  kommen 
durchschnittlich  auf  einen  Einwohner  180,8«  (155,9?)  JH.  und  auf  1 M. 
Grundsteucrkapital  11, i»  (11, 7t).#.  In  den  einzelnen  Städten  ergeben 
sich  für  die  Jahre  1886,  1887  und  1888  folgende  hauptsächliche 
Zahlen: 


Städt**  mit  m<*hr 

Zahl 

Kapital  betrag 

Durchachn. 
Betrag  einer 
hinschreib. 

JH 

Hi'trag 

der  Einschreibungen 

als  10000  Einw. 

dor  Einschreibungen. 

M 

auf  auf  1 Grund - 
1 Einw.  Hteuorkapital. 

JL  M 

1888: 

539 

17  781  583 

32  991 

254,  K3 

14,51 

Mainz  . . . < 

1887: 

527 

13  242  060 

25  127 

199,07 

1 1,14 

1886: 

443 

10  595  138 

23  917 

159,79 

9,1t 

Dftnngtadt  mit  , 
Bessungen  . 1 

1888: 

546 

7 943  316 

14  650 

147,13 

9,40 

1887: 

530 

7 617  461 

14  373 

148,48 

9,21 

1886: 

456 

6 094  508 

13  365 

118,80 

7,53 

1888: 

214 

3 667  621 

17  139 

106,53 

7,20 

Offenbach  . . < 

1887: 

193 

9 239  298 

47  872 

291,34 

18,61 

1886: 

181 

3 488  172 

19  272 

109,99 

7,08 

1888: 

558 

5 441  133 

9 751 

228,97 

14,30 

Worms  . . . i 

1887: 

438 

4 298  775 

9815 

196,90 

11,6« 

1886: 

379 

3 621  947 

9 557 

165,30 

10,00 

1888: 

254 

2 693  382 

10  603 

135,SO 

8, 58 

(wiessen  . . . j 

1887: 

231 

2 884  732 

12  488 

151,81 

9,54 

1886: 

232 

2 281  130 

9 833 

1 20, 03 

7,66 

1888: 

2111 

37  527  035 

17  777 

186,8« 

11,19 

1887: 

1919 

37  282  326 

19  428 

195,97 

11,71 

1886: 

1691 

26  080  895 

15  423 

137,09 

8,35 

Die  relativ  höchsten  Beträge  wurden  hiernach  im  Jahr  1888  ein- 
getragen in  der  Stadt  Mainz  mit  255.#.,  in  Worms  mit  229.#.  und  in 
Darmstadt  mit  147  M auf  einen  Einwohner;  bezw.  14,54  .#.,  14,30  .#.  und 
S,4o  Jt.  auf  1 JH.  Gnindsteuerkapital.  Im  Uebrigen  wird  auf  die  Einzel- 
heiten der  Tabelle  verwiesen. 

b.  Die  Löschungen. 

Bei  den  Erhebungen  über  die  Löschungen  der  Hypotheken  und 
Kigenthumsbeschränkungen  in  den  öffentlichen  Büchern  im  Jahr  1888, 
welche  sich  wie  in  den  Vorjahren  nur  auf  die  Provinzen  Starken- 
burg  und  Oberhessen  erstrecken,  kommen  in  Betracht:  die  Löschungen 
freiwilliger  Hypotheken,  die  Löschungen  von  gesetzlichen 
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Hypotheken  der  Gläubiger,  welche  Zwangsveräusserungen  von 
Liegenschaften  erwirkt  haben  und  die  durch  Tilgung  oder  Ver- 
minderung einer  Kaufgeld-,  Anschlagsgeld-  oder  lleraun- 
gabeschuld  veranlassten  Löschungen  von  Eigcnthiunsbeschrünk 
ungen. 

ln  Tabelle  III  sind  die  Ergebnisse  der  Erhebungen  über  die 
Löschungen  der  Hypotheken  und  Eigonthumsbescliränkungen  in 
den  Kreisen  der  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  und  den 
Städten  Dannstadt,  Offenbach  und  Giessen  im  Jahr  188*  dargestellt. 
Wie  in  den  Uebersichten  der  Einschreibungen,  sind  auch  die  Angaben 
Uber  die  Löschungen  in  Bezug  auf  den  Erwerb  oder  Beruf  der  Eigen 
tliümer  der  entlasteten  Liegenschaften  oder  Schuldner  getrennt  ge- 
halten. In  dem  letzten  Theil  der  Tabelle  III  sind  die  Löschungen 
auf  Grund  von  thatsächlichen  Vorgängen  «Zahlungen  etc.)  des  Jahrs 
1888  von  denjenigen  auf  Grund  von  Vorgängen  aus  früherer  Zeit 
unterschieden  worden. 

Die  Gesammtzahl  der  Löschungen  war  im  Jahr  ISS  in 
der  Provinz  Starkenburg  955 1 (im  Jahr  1887  9159),  in  der  Provini 
Oberhessen  11000  (11924),  zusammen  20551  (20477),  der  Kapital- 
betrag in  Starkenburg  14051742  (13621248)  in  Uberhessen 
12049920  (9281 161)  JL,  zusammen  26 101062(22902409).<t,  der  Durch- 
schnittsbetrag  einer  Löschung  in  Starkenburg  1471  (1488IJI.  in 
Oberhessen  1095  (820)  M.,  in  beiden  Provinzen  überhaupt  1270  (1118)  J1 

Von  den  in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  g e- 
löschten  Einträgen  betrafen  3350  (9373)  oder  16,3  (16,5)  Procent  mit 
einem  Kapitalbetrag  von  11650951  (9608  922).#  oder  44,6  (41,9)  Pr» 
cent  freiwillige  Hypotheken,  691  (696)  oder  3,4  (3,t)  Procent  mit 
einem  Kapitalbetrag  von  381 725  (292918)  oder  1,5  (M)  Procent 
gesetzliche  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche  Zwangsvcräusscr- 
ungen  von  Liegenschaften  erwirkt  haben  und  16510  (16468)  «der 
80,3(80,4)  Procent  mit  einem  Kapitalbetrag  von  14068  386  (13000569).* 
oder  53,9  (56, s)  Procent  Eigenthumsbeschränkungen  wegen  Kauf 
und  Anschlagsgelder  und  Herausgaben.  Der  durchschnitt 
liehe  Betrag  einer  Löschung  freiwilliger  Hypotheken  war  3475  (2849) 
einer  Löschung  gesetzlicher  Hypotheken  etc.  552  (461)  ,<f  und  einer 
Löschung  von  Eigenthurasbeschränkungen  etc.  852  (789)  Ji. 

Unter  den  im  Jahr  1888  erfolgten  Löschungen  waren  9534  (9S8s 
— 46, s (43,9)  Proc.  mit  einem  Kapitalbetrag  von  19261 873  (16343 787)  4 
= 73,s  (71,4)  Procent,  welche  auf  Grund  von  thatsächlichen  Vorgängen 
(Zahlungen  etc.)  des  Jahrs  1888,  11017  (11489)  = 53,6  (56, t ) Procent 
mit  einem  Kapitalbetrag  von  6839189  (6  558  622)  .(4  = 26,2  (28,6)  Pro- 
cent,  welche  auf  Grund  von  Vorgängen  aus  früherer  Zeit  vollzogen 
wurden. 

Nach  dem  Stand  oder  Beruf  der  Schuldner  entfielen  von  der 
Zahl  der  Löschungen  auf  Landwirthc  in  Starkenlmrg  4925  (4389 
oder  51,6  (48, o)  Procent,  in  Oberhessen  8569  (8854)  oder  77,9  (78^)  Pr» 
cent,  in  beiden  Provinzen  zusammen  13494  (13243)  oder  65,7  (64,; 
Procent;  auf  Gewerbe-,  Handel-  und  Verkehrtreibende  in  Starken- 
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bürg  4094  (4212)  oder  42,8  (40, o)  Procent,  in  Oberhessen  2120  (2170) 
oder  19,3  ( 1 9,2)  Procent,  in  beiden  Prozinzen  zusammen  0214  (6382) 
oder  30,2(31,2)  Procent ; auf  sonstige  Personen  in  Starkenburg  532  (552) 
oder  5,6  (6,o)  Procent,  Oberhessen  311  (300)  oder  2,8  (2,6)  Procent,  in 
beiden  Provinzen  zusammen  843  (852)  oder  4,i  (4,i)  Procent,  — Vom 
Kapitalbetrag  der  gelöschten  Schuld  entfielen  auf  Landwirthe  in 
Starkenburg  4 447925  (3840325)«#.  oder  31,6  (28,2)  Procent,  in  Ober- 
hessen 0247886  (5983923).#  oder  51,9  (64,5)  Procent,  in  beiden  Pro- 
vinzen zusammen  10095811  (9830248).#,  oder  41,0(42,9)  Procent;  auf 
Gewerbe-,  Handel-  und  Verkehrtreibende  in  Starkenburg  8245500 
(8288393).#.  oder  58,7  (00,9) Procent,  in  Oberhessen  5 137 014(2758807).#. 
oder  42,6  (29,7)  Procent,  in  beiden  Provinzen  zusammen  13383180 
(11047200)  .#.  oder  51, s (48, a)  Procent;  auf  sonstige  Personen  in 
Starkenburg  1358251  (1486530) M.  oder  9,7  (10,9)  Procent,  in  Ober- 
hessen 663820  (538371).#  oder  5,5  (5,8)  Procent,  in  beiden  Provinzen 
zusammen  2022071  (2024901)  .#.  oder  7,7  (8,9)  Procent. 

Wahrend  im  Jahr  1885  in  der  Provinz  Starkenburg  wie  bei  den 
Einschreibungen  so  bei  den  Löschungen  sowohl  der  Zahl  nach  als 
dem  Kapitalbetrag  nach  die  Gewerbetreibenden  etc. , in  Oberhessen 
die  Landwirthe , in  beiden  Provinzen  zusammen  dagegen  der  Zahl 
nach  die  Landwirthe,  dem  Kapitalbetrag  nach  die  Gewerbetreibenden 
am  meisten  betheiligt  waren,  führen  die  Zusammenstellungen  in  den 
Jahren  1886,  1887  und  1888  insofern  zu  einem  anderen  Ergebniss,  als 
in  diesen  Jahren  in  Starkenburg  die  Landwirthe  an  der  Zahl  der 
Löschungen  stärker  betheiligt  waren  als  die  Gewerbetreibenden. 

In  Bezug  auf  die  Art  des  Pfandrechts  verthcilcn  sieh  die 
Löschungen  in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  auf  den 
Beruf  der  Liegenschaftsbesitzer  in  folgender  Weise: 

Frei  will.  Hyp.  Gesetzt.  Hyp.  etc.  Kaufgelder  etc.  im  Ganzen 

Zahld.  Betrag  d.  Zahl  d.  Betrag  Zahl  d.  Betrag  d.  Zahld.  Betrag  d. 

Lösch.  Sebald.  Lösch,  d.  Schuld.  Lösch.  Schuld.  Lösch.  Schuld. 

Ji.  M.  M. 

Landwirthe  1693  4 245  754  300  192  840  11  501  6 257  217  13  494  10  695  811 

Gewerbetreib.  1459  6 546  955  345  160  031  4 410  6 670  194  6 214  13  383  180 

>"üMige  Fers.  _198  858  242  40  22  854  _ 50(1  _ _1  140  975  843  2 022  071 

Zusammen  3350  11  050  951  091  381725  16  510  14  008  386  20  551  26  101  002 

Die  proccntualen  Verhältnisse  der  Berufsklassen  sind  im  Folgen- 
den für  die  einzelnen  Arten  des  Pfandrechts  dargestellt: 

Freiwill.  Gesetz!.  Kauf-  im 


Hyp. 

Hyp. 

etc. 

gehl 

er  etc. 

Ganzen. 

Zahl  d. 

Betrag  d. 

Zahl  d. 

Rotras  <1. 

Zahl  d. 

ltotrag  d. 

Zahld. 

Betrag  d. 

Lösch. 

Schuld. 

Lösch. 

Schuld. 

Lösch. 

Schuld. 

Lösch. 

Schuld. 

.# 

«#. 

«#. 

JL 

Landwirthe 

50,5 

30,4 

43,4 

50,5 

69,7 

44,5 

65,7 

41,0 

(»ewerbetreib. 

43,6 

56,9 

49,9 

43,5 

26,7 

47, 4 

30,2 

51,3 

Sonstige  Pers. 

5,9 

7,4 

6,7 

0,0 

3.« 

8,1 

4,i 

7,7 

Ueberhaupt 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,o 

100,0 

(Fortsetzung  auf  8.  129.) 
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Tab.  III.  Liiachuugen  bezüglich  des  auf  dem  Grundbesitz  in  den 


I.  Löschungen  frei  williger  H; 


Kreise  etc., 

in  welchen  das 
Grundeigenthum 
belegen  und 
Hauptberuf 
der  Schuldner. 

d 

c 

_ = 
a| 

u 

05 

■o 

Kapital  betrag  der  Schuld,  mit 
U nterscheidung  der  Entstehungs- 
ursachen. 

Art  der  belasteten  Lieg! 
schäften. 

* 

3 

3 

© 

GeUnde.  | 

Darlehen. 

Bürgschaft 
od.  Sicher- 
heits- 
leistung. 

Sonstige 

Ur- 

sachen. 

Zusam- 

men. 

■ • — d 
-=  -C  e“ 

Hfl 

•ä 

*3 

* 

III  ! 

Ui  i 

A. 

JL 

A. 

A. 

Zahl 

ha 

ha 

ha  h 

1.  Prov.  Starkenb. 

1.  Kr.  Darmstadt. 

Landwirthe 

157 

273  382 

2 687 

. 

276  069 

92 

123,83 

640 

. 1 

Gewerbetreibende 

180 

903  309 

61  000 

964  369 

153 

82,u 

4,15 

*'4>  1 

Sonstige 

31 

1 45  858 

30  771 

. 

176  629 

24 

19,67 

0,79 

0.01 

Zusammen 

374 

1 322  609 

94  458 

. 

1 417  067 

269 

225,64 

lOA 

041.  1 

2.  Kr.  Bensheira. 

Landwirthe  . 

185 

318  884 

11  560 

330  444 

123 

178.23 

1042 

0,10  1 

C»e  werbet  reibende 

105 

182  618 

3 100 

. 

185  718 

82 

40,21 

njs 

041  1 

Sonstige 

10 

81  053 

2 442 

. 

83  495 

8 

3,64 

Zusammen 

300 

582  555 

17  102 

• 

599  657 

213 

222,06 

1046 

0,U  J 

3.  Kr.  Dieburg. 

Landwirthe 

89 

128718 

8 600 

137  318 

39 

67,89 

0,4: 

Gewerbetreibende 

1 22 

177  147 

540 

. 

177  687 

94 

77,70 

1,01 

"A:  ] 

Sonstige 

37 

59  498 

3 257 

62  755 

30 

10 AI  2664* 

Zusammen 

248 

365  363 

12  397 

377  760 

163 

156,47  267,70 

04»,  ! 

4.  Kr  Erbacb. 

Landwirthe 

47 

75  626 

1 114 

76  740 

28 

84,87 

29JO 

041  1 

Gewerbetreibende 

121 

127  768 

9 499 

. 

137  267 

83 

8641 

17,7» 

0,06 . 

Sonstige 

14 

li  190 

24  986 

36  176 

17 

31,89 

3147 

Zusammen 

182 

214  584 

35  599 

250  183 

128 

203,27 

7846 

04! 

5.  Kr.  Gr.-Gerau. 

Landwirthe  . 

118 

107  306 

167  366 

68 

67,17 

040 

Gewerbetreibende 

91 

154  507 

325 

154  892 

68 

28,12 

0,M 

Sonstige 

1 

5 143 

5 143 

1,46 

. 

Zusammen 

210 

321  933 

6 468 

• 

327  401 

136 

96,74 

040 

029  ] 

6.  Kr.  Heppenh. 

Landwirthe  . 

110 

211  244 

2 206 

213  460 

77 

151,20 

28.95 

241  j 

C»e  werbet  reibende 

1 30 

251  461 

42  700 

294  161 

96 

97,23 

2,19 

»45 ! 

Sonstige 

9 

15  435 

. 

15  436 

8 

3,76 

0,45 

Zusammen 

249 

478  140 

44  906 

• 

523  046 

181 

252,19 

3147 

24» 

7.  Kr.  Offenbaoh. 

Landwirthe 

101 

141  206 

2 000 

143  266 

48 

76,23 

50646 

0,1»  i 

Gewerbetreibende 

260 

1 174  963 

246  500 

1 421  463 

215 

129,94 

0,«s 

0,01 

Sonstige 

29 

139  406 

1 467 

140  863 

21 

21,00 

12341 

• u 

Zusammen 

390 

1 455  635 

249  957  | . 

1 705  592 

284 

227,17  630,99  #r**l  1 

‘)  Hierunter  514  ha  Cielilmle,  welcho  neben  744  ha  im  Kreise  Büdingen  für  eine  8 
ist  bei  dom  Kreis  Büdingen  aufgefübrt. 


- 1 Io  - 


bürg  und  Oherhessen  ruhenden  Schnldenstnndea  im  Jahr  1888. 


II.  Löschungen  gesetzlicher  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche 
Zwangsveräusserungen  von  Liegenschaften  erwirkt  imben. 


der 

ung. 

i 

— 5 

-=  JZ 

Kapitalbetrag  der  Schuld,  init 
Unterscheidung  der 
E n 1 8 1 e li  u u g h u r s a c h e n. 

Art  der  belasteten 
Liegenschaften. 

Grund  der 
Löschung. 

6 

Gelände. 

gri 

S ■S'g 

% Jl 
*l£ 

4!  is 
3 
■ 

Dar- 

lehen. 

H(lnr-<h. 

o«lcr 

Sicher- 

heit«. 

lciatuiiff 

Sonnt  ige 
Ur- 
sachen. 

Zn  sa  in- 
nien. 

2 
■ Z 

« 

|!!s 

a,i| 

•6 

*3 

i u fl 

ig 

r 5 

N 

«o 

II  | 

5 * £ 

f 3 * 
>0  «-* 

I* 

d*r 

.« 

M. 

jt 

Zahl 

ha 

ha 

ha 

ha 

Zahl  der 
Löschungen. 

I 

20 

7 681 

4 668 

12  349 

1.5 

16,64 

1,61 

0,03 

18,38 

12 

3 

5 

2 

30 

489 

300 

14  681 

15  420 

20 

24,15 

1,72 

0,02 

26,89 

13 

12 

5 

• 

3 

5 

3 121 

70 

3 191 

5 

2,91 

0,oi 

2,93 

4 

1 

T- 

5 

S6 

11  241 

300 

19  419 

30  060 

40 

43,70 

3,33 

0,06 

47,09 

25 

19 

11 

3 

6 

21 

3 624 

3 390 

7 014 

16 

15,74 

15,71 

12 

8 

1 

4 

3 

22 

16  608 

3 011 

19  619 

20 

6,78 

6,78 

9 

9 

4 

• 

1 

3 

• 

672 

672 

2 

0,6» 

0,64 

3 

5 

10 

40 

*20  232 

• 

7 073 

27  305 

38 

23,86 

23,86 

24 

17 

5 

3 

7 

IO 

14  020 

428 

14  148 

4 

I 1 ,97 

1 1 ,97 

3 

& 

2 

4 

23 

33 

6 548 

7 707 

1 4 265 

25 

20,81 

0,03 

20,64 

15 

12 

6 

3 

3 

5 500 

41 

5541 

1 

1 ,34 

1,31 

2 

l 

7" 

33 

40 

20  068 

’ 

8 1 76 

34  244 

30 

33,92 

0,03 

33,95 

20 

17 

9 

i 

13 

& 

3 015 

1 453 

4 468 

3 

4,oi 

0,18 

4,19 

3 

1 

I 

*2 

12 

30 

2 568 

5 530 

8 008 

12 

9,63 

1,48 

0,03 

11,14 

9 

19 

•J 

3 

10 

70 

. 

3 750 

3 820 

4 

9,35 

9,35 

*2 

8 

13 

28 

45 

5 653 

10  733 

16  386 

19 

22,99 

1,66 

0,03 

24,68 

14 

28 

3 

12 

1 494 

8 859 

10  353 

7 

21,64 

l,ot 

22,65 

6 

3 

3 

• 

• 

13 

719 

2 580 

3 299 

7 

9,44 

9,44 

10 

1 

*2 

~ 

• 

25 

2 213 

. 

11  439 

13  652 

14 

31,09 

1,01 

32,09 

16 

4 

5 

1 

1 1 

9 

1 078 

; . 

673 

1 651 

6 

6,7a, 

1,0« 

7,81 

7 

2 

2 

11 

20 

2 367 

1 1 655 

14  022 

21 

19,36 

1,1«. 

0,33 

20.69 

16 

4 

6 

i 

2 

180 

• 

402 

682 

2 

0,53 

0,52 

•; 

4 

f 29 

37 

3 625 

12  630 

] » 265 

20 

26,68 

2,06 

0,33 

29.02 

25 

6 

6 

4 

2 

5 

1 381 

1 786 

660 

3817 

4 

4,92 

4,92 

5 

13 

21 

29 

3 323 

• 

5 969 

0 202 

1 1 

1 6,53 

1 6,53 

24 

4 

1 

1 4 

1 

206 

206 

0,56 

0,56 

1 

17 

1 

35 

4 704 

1 786 

6 825 

13  315 

15 

22,01 

22,01 

30 

4 

1 

1714  286  (vcrgl.  die  Aiiuierkung  auf  Seite  116)  verpfändet  waren.  Die  Schuldsumme 


Digitized  by  Google 


Tab.  III.  (Fortsetzung). 


116 


I.  Löschungen  freiwilliger  H.'TwH 


Kreise  eto., 

in  welchen  das 
Grundeigeuthum 
belegen  und 
Hauptberuf 
der  Schuldner. 

e 

ü 

c 

s 

ij 

l. 

0? 

Kapital  betrag  der  Schuld,  mit 
Unterscheidung  der  Entstehungs- 
Ursachen. 

Art  der  belasteten  Lief! 
schäften. 

© 

*9 

3 

.3 

© 

o 

Gelände  I 

Darlehen. 

BQran-hart 
•dä  Bit  he  - 
hoit« 
loistung. 

Sonstige 

Ur- 

sachen. 

Zusam- 

men. 

m 

2 

i! 

JK. 

JL 

JL 

JL 

Zahl. 

ha 

ha 

ha  1 

Se.  1.  Provinz 

Starkenburg. 

Landwirthe 

807 

1 316  486 

28  167 

1 344  663 

475 

7 49,42 

582,09 

iM  ll 

Gewerbetreibende 

1(115 

2 971  893 

363  664 

3 335  567 

791 

641,85 

26,10 

Sonstige 

131 

452  440 

68  056 

520  496 

108 

92,39 

423,11 

Ml  51 

Zusammen 

1053 

4 740  819 

459  887 

5 200  706 

1374 

1383,56 

1031,31 

3,51  II 

II.  Prov.  Oberhess. 

8.  Kr.  Giessen. 

Landwirthe 

197 

222  559 

14  413 

3 657 

240  629 

114 

239,03 

OX 

Mi  1 

Gewerbetreibende 

177 

473  757 

191  682 

444 

665  883 

155 

63,91 

0,71 

M j 

Sonstige 

21 

105  924 

1 285 

1 10  209 

TI 

2,83 

o,u 

Zusammen 

1)95 

802  240 

210  380 

4 101 

1 016  721 

291 

305,77 

1.0 

i.u*  i 

9.  Kr.  Alsfeld. 

Landwirthe 

105 

150  711 

1 629 

. 

152  340 

66 

238,11 

i 

Gewerbetreibende 

15 

28  367 

18  000 

46  357 

10 

17,50 

. 

Sonstige 

4 

6 600 

1 843 

8 343 

3 

1,66 

Zusammen 

124 

1 85  568 

21  472 

• 

207  040 

79 

257,97 

• 

1 

10.  Kr.  Büdingen. 

Landwirthe 

13!» 

■)  1843909 

5 200 

*)  1849  109 

52 

850,15 

0,71 

! 

Gewerbetreibende 

401 

59  981 

59  981 

28 

17,96 

Sonstige 

4 

4 285 

. 

4 285 

3 

2,36 

Zusammen 

183 

•)  1908  175 

5 200 

*)1  913375 

83 

869,67 

0,71  !Ml 

11.  Kr.  Friedberg. 

Landwirthe 

201 

418  159 

21  309 

439  468 

133 

219,« 

0,48 

Gewerbetreibende 

141 

*)2  341  540 

33  574 

»)2  376  114 

90 

71,88 

37,87 

Sonstige 

34 

205  610 

5 899 

211409 

15 

90,49 

0,33  JJ 

Zusammen 

43ti 

•)2  965  209 

60  782 

*)3025991 

238 

382,39 

38,73 

12.  Kr.  Lauterb. 

Landwirthe  . 

63 

89  763 

731 

90  494 

53 

141,60 

4.8S 

.\Ä  1 

Gewerbetreibende 

49 

51  776 

51  770 

40 

49,77 

Ir* 

] 

Sonstige 

3 

2 400 

2 400 

2 

5,49 

Zusammen 

115 

143  939 

731 

144  670 

101 

196,86 

6,71 

13.  Kr.  Schotten. 

Landwirthe  . 

121 

125  632 

3 429 

, 

129  061 

53 

142,68 

0,1« 

. 

Gewerbetreibende 

22 

12  107 

180 

• 

12  287 

15 

13,18 

i • n 

Sonstige 

1 

1 100 

1 100 

0,94 

• i 

Zusammen 

144 

138  839 

3 609| 

142  448 

68 

156,80!  0,1»  1] 
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von  1800  000  .ft 


Digitized  byU. 


117 


II.  Löschungen  gesetzlicher  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche 
Zwangsveräusserungen  von  Liegenschaften  erwirkt  haben. 


nd  der 
chung. 

a 

Kapitalbetrag  der  Schuld,  mit 
Unterscheidung  der 
Entstehungsursachen. 

Art  der  belasteten 
Liegenschaften. 

Grund  der 
Löschung. 

irj 

!ll 

\h 

|P 

Zahl 

der  Lttschui 

V 

-3 

3 

“ji 

Gelände. 

3 — 
TS 

ui 

*3- 

.1  i 

11 

i* 

Dar- 

lehen. 

Bargacb. 

oder 

Slt-ber- 

helt»- 

leUtnng. 

.« 

Sonstige 

vr 

Sachen. 

Zusam- 

men. 

■*£c| 

r*sä 

rs 

3 

£ 

l&i? 
v -i= 

\bi 

i i 

3 a 

>3 

U 4er 
kttaxrn 

A. 

Zahl 

ha 

ha 

ha 

ha 

Zahl  der 
l.ftat'bunirt  n. 

13 

39 

82 

32  293 

1 786 

20  021 

54  100 

55 

81,67 

3,86 

0,03 

85,56 

48 

1 22 

12 

43 

72 

183 

82  572 

300 

51  133 

84  005 

116  106,50 

4,20 

0,41 

111, 11 

96 

61 

26 

l 

11 

24 

8 871 

5 141 

14  012 

14 

15,52 

0,01 

15,53 

10 

12 

2 

67 

125 

289 

73  736 

2 086 

76  295 

152  117 

185  203,69 

8,06 

0,45 

212,90 

154 

95 

40 

10 

23 

25 

1 079 

150 

4 574 

5 803 

13 

23,09 

23,09 

15 

9 

i 

14 

15 

72 

25  143 

630 

9 572 

35  345 

53 

56,43 

0,76 

0,93 

58,12 

49 

21 

2 

2 

7 

2 885 

. 

56 

2 941 

1 

2,51 

0,01 

2,52 

2 

3 

34 

40 

104 

29  107 

780 

14  202 

44  089 

67 

82,03 

0,76 

0,94 

83,73 

66 

32 

6 

5 

5 

57 

43  426 

5 113 

27  642 

76  181 

43  218,02 

218,02 

30 

21 

6 

2 

1 1 

340 

14  101 

14  441 

9 

4.33 

4,33 

7 

2 

2 

2 

1 538 

1 538 

1 

0,64 

0,54 

. 

2 

7 

5 

70 

45  304 

5 113 

41  743 

92  160 

53 

222,89 

222,89 

37 

26 

8 

6 

6 

36 

8 973 

739 

10314 

20  026 

17 

41,19 

0,75 

41,9* 

19 

15 

2 

3 

1 

15 

3 083 

3 030 

6 113 

12 

3,16 

0,01 

3,17 

11 

4 

4 

303 

298 

601 

1 

0,93 

0,93 

1 

3 

8 

6 

55 

1 2 359 

739 

13  642 

26  740 

30 

45,28 

0,75 

0,01 

46,01 

31 

22 

2 

8 

39 

3 851 

219 

10  875 

14  945 

25 

20,21 

0,34 

20,55 

15 

23 

1 

2 

3 

30 

1 765 

320 

9 331 

11  406 

11 

26,16 

26,16 

17 

11 

2 

6 

4 

3 

213 

2 431 

2 644 

1 

2,96 

2,96 

1 

2 

8 

15 

72 

5 819 

539 

22  637 

28  995 

37 

49,33 

0,3* 

49,67 

33 

36 

3 

11 

3 

20 

960 

7 343 

8 303 

II 

56,09 

1,05 

0,51) 

57,6t 

7 

12 

1 

13 

5 

6 

95 

10  493 

10  588 

6 

40,49 

1,14 

0,58 

12.21 

4 

2 

1 

5 

867 

867 

4 

4,80 

0,48 

5,28 

2 

3 

24 

9 

31 

I 055 

18  703 

19  758 

24 

101,38 

2,67 

1,08 

105,13 

9 

16 

6 

l ; 

3 

41 

5 006 

8 476 

13  482 

22 

61,8t 

0,35 

62,19 

28 

13 

7 

2 

28 

1 311 

70 

2 752 

4 133 

16 

23,75 

23,75 

12 

15 

1 

1 

251 

251 

0,28 

0,28 

1 

21 

70 

6 668 

70 

1 1 228~ 

1 7 866 

38 

85,87 

0.35 

86,22 

40 

29  1 

erkung  auf  Seite  114.)  *)  Hierunter  die  Anleihe  einer  Actiengesellschaft  im  Betrage 
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Tab.  111.  (Fortsetzung). 


L 

Löschungen  freiwilliger  Hypoth 

Kreise  etc., 

in  welchen  das 
Gruudeigenthum 

fl 

- 

u 

Kapitalbetrag  der  Schuld,  mit 
Unterscheidung  der  E n t s t e h u n g s - 

Art  der  belasteten  Lefl 
schaffen. 

belegen  und 
Hauptberuf 
der  Schuldner. 

_ = 
- — 

Ursachen. 

e 

Gelände. 

Darlehen. 

BArro  halt 
od.  Sicher- 
heits- 
leistung. 

Sonstig« 

Ur- 

sachen. 

Zusam- 

men. 

s 

33 

jg 

ill! 

lii 

!fl 

1 

•c 

JL 

JL 

JL 

JL 

Zahl. 

ha 

ha 

ha 

' 

Se.  II.  Prov.  Oberh. 

1« 

Laudwirthe  . 

886 

2 850  733 

46  711 

3 657 

2 901  101 

471 

183!  .52 

6.63 

3A 

Gewerbetreibende 

Sonstige 

444 

67 

2 967  518 
325  719 

243  436 
12  027 

444 

3 211  399 
337  746 

344 

45 

233.50 

103.87 

40,47 

0,« 

1.0 

1 

■ 

Zusammen 

1397 

6 143  970 

302  174 

4 101 

6 450  245 

860 

2168.8» 

47^6 

4A 

11 

Se.  1.  u.  II.  Prov. 

Starkenb.  u.  Oberh. 

Landwirthe  . 

4 167  219 

74  878 

3 657 

4 245  754 

946 

2580,»» 

588,71 

5 M 

** 

Gewerbetreibende 

Sonstige 

1 459 
199 

5 939  411 
778  159 

607  100 
80  083 

444 

6 546  955 
858  242 

1 135 
153 

775,35!  66,57 
195,96  423,61 

*•» 

04« 

: 

Zusammen 

3350 

10  884  789 

762  061 

4 101 

11  650  951 

223  1 

3552,25 

10T6.M 

4« 

Städte  in  den 
Prov.  Starkenburg 
und  Oberhessen 
mit  mehr  als 
10000  Einwohnern, 
(oben  einbegriffen.) 
a Darmstadt 
mit  Bessungen. 

Landwirthe 

19 

84  080 

. 

84  080 

9 

18,97 

. 

j 

Gewerbetreibende 

100 

731  912 

5 000 

736  912 

86 

7,88 

. 

«b» 

Sonstige 

96 

1 29  933 

22  200 

152  133 

20 

6,79 

- 

Ojn 

Zusammen 

144 

945  925 

27  200 

973  125 

115 

33,44 

• 

<bil 

1 

b.  Offenbach. 

Laudwirthe  . 

18314 

18314 

2 

15,74 

505,96 

0.» 

•* 

Gewerbetreibende 

95 

843  139 

232  500 

1 075  639 

79 

21,17 

. 

- 

Sonstige 

6 

40  050 

40  050 

5 

1,46 

• 

| J 

Zusammen 
c.  Giessen. 

96 

901  503 

232  500 

1 134  003 

86 

38,37 

5053» 

04« 

"i 

Landwirthe  . 

r. 

27  878 

27  878 

4 

22,03 

04« 

Gewerbetreibende 

67 

351  836 

179  000 

530  836 

68 

10,72 

0.1O 

Sonstige 

14 

103  248 

# 

• 

103  248 

17 

0,40 

: 

Zusammen 

86 

482  962 

179  000 

661  962 

89 

33, 15 

«4* 

Se.  der  Städte 
a.,  b.  und  c. 

Landwirthe  . 

28 

130  272 

130  272 

15 

56,74 

505^6 

tb» 

Gewerbetreibende 

252 

1 926  887 

416  500 

2 343  387 

233 

39.57 

• 

<b«a 

1 

Sonstige 

46 

273  231 

22  200 

295  431 

42 

8.65 

04« 

Zusammen 
')  Siehe  die  Ai 

326 

imerl 

•2  330  3901  438  700 
lang  auf  Seite  114. 

2 769  090 

290 

104,96  505,96 

04» 
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II.  Löschungen  gesetzlicher  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche 
Zwangsveränsserungen  von  Liegenschaften  erwirkt  haben. 

und  d 
Bschun 

er 

8-  1 

Kapitalbetrag  der  Schuld,  mit 
Unterscheidung  der 
E n t s t e h u n g s u r s a c h e u. 

Art  der  belasteten 
Liegenschaften. 

Grund  der 
Löschung. 

| 

P3 1 

01 

~r 

2 

Ä 

Gelllude. 

“1 

1* 

ff} 

>3  1- 

Sonstiger  1 
tirund.  1 

Dar- 

lehen. 

Ji 

Bürgi«li. 

enter 

Sicher- 

heit*- 

Hutung. 

Sonstige 

Ur- 

sachen. 

Zusam- 

men. 

1*  e! 

2 

s 

1.1! 
■1.  “ * 

U 

; s 

Uhl  der 
rhaarca» 

T3 

Ji 

M. 

ha 

ha 

ha 

ha 

Zahl  der 
l,tt*rhunge 

n. 

55 

47  218 

63  295 

6 221 

69  224 

138  740 

134 

1-1».  M 

2,40 

0,50  423,43 

114 

93 

1 1 

41 

26  162 

31  727 

1 020 

49  279 

82  026 

107 

154,32 

1,00 

1,52 

157,71 

96 

57 

9 

6 

7 22 

5 190 

3 652 

8 842 

8 

12,02 

0,18 

0,01 

12,51 

6 

10 

6 

102 

80  402 

10O  212 

7 241 

122  155 

229  608 

249 

586,7h 

4,87 

2,0*693,68 

216 

160 

26 

68 

86  300 

95  588 

8 007 

89  245 

192  840 

1 89 

502.il 

6,35 

0,53  508,99 

162 

115 

23 

84 

98  345 

64  299 

1 320 

100  412 

166  031 

223 

260,82 

6,10 

1,03  268,85 

192 

118 

35 

7 

21  46 

14  061 

8 793 

22  854 

22 

- 7 " ' 1 

0,48 

0,02 

28,0» 

16 

22 

8 

159  2 

05  691 

173  948 

9 327 

198  450 

381  725 

434 

790.47 

1 2,93 

2,48 

805,88 

370 

255 

66 

7 

5 017 

587 

5 604 

7 

• 

3,96 

0,03 

3,99 

2 

5 

2 8 

161 

2 779 

2 910 

7 

0,10 

0,02 

0,12 

3 

1 

4 

. | 

3 1 

2 445 

2 445 

1 

2,67 

0,01 

2,68 

1 

5 16 

7 623 

3 366 

10  989 

15 

7,03 

0,06 

7,09 

5 

1 

10 

3 

2 

1 173 

1 786 

2 959 

2 

2,24 

2,21 

2 

* 

4 . 

1 

~6 

5 2 

1 173 

1 786 

2 959 

2 

2,24 

2,84 

2 

1 

100 

. 

100 

0,23 

0,23 

1 

• 

2 17 

5 545 

2 123 

7 668 

18 

3,05 

0,21 

3,26 

17 

2 18 

6 645 

2 123 

7 768 

18 

3,28 

0,21 

3,19 

18 

• 

3 

10 

6 290 

1 786 

587 

8 663 

9 

6,13 

0,03 

6,46 

5 

5 

2 1 

8 25 

5 706 

4 902 

10  608 

25 

3,45 

0,23 

3,66 

20 

1 

4 

4 1 

2 445 

2 445 

1 

2,67 

0,01 

2,68 

1 

5 2 

2 36 

14  441 

1 786 

5 489 

21  716 

35 

1 2,55 

• 

0,27 

1 2,82 

25 

1 

10 
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.inachlagsgel  d er 


ha 


Gmnd  der 
Löschung. 


-f 

4? 

N c 


Sif  s 

III I 

nP- 


Kahl  der 
■flwhutufn. 


Löschungen  ira  Ganzen.  (I— 111.) 

C 

B 

t£ 

Kapital- 

betrag 

der 

Schuld. 

Art  der  belasteten 
Liegenschaften. 

Grund  der 
Löschung. 

|1 

u 

« 

•c 

© 

ja 

© 

Geläude. 

. •c 

c s 

* V 

•o 

- !C~ 
> C * 

! |l 

n 5 J 

u 

- S 

11 

pli 

- * äs  J 

2 

l&ij 

fiJ 

J 5 

a = 
s ® 
s a 

K 

A. 

Zahl 

hn 

ha 

ha 

ha 

Zahl  der 

1286 

880  475 

167 

312,85 

10,52 

' 0,54 

323,91 

1275 

6 

5 

■169 

2 894  969 

238 

142,75 

9,30 

3,29 

155,34 

449 

13 

7 

76 

602  884 

48 

26,17 

1,12 

0,20 

27,49 

68)  4 

1 4 

1831 

4 378  328 

453 

481,77 

20,9t 

4,03 

506,74 

1792 

23 

16 

734 

942  617 

221 

362,71 

21,09 

1,05 

384,85 

714 

12 

8 

357 

576  728 

143 

89, 10 

4,11 

0,14 

93,35 

339 

11 

7 

44 

148  793 

15 

9,18 

0,14 

0,05 

9,31 

43 

1 

1135 

1 668  138 

379 

460,93 

25,31 

1,24 

487,51 

1096 

23 

16 

816 

697  210 

83 

282,65 

14,68 

0,21 

297,51 

799 

8 

9 

780 

659  253 

195 

192,75 

2,80 

0,18 

195,73 

734 

17 

29 

154 

136  176 

42 

27,76 

266,23 

293,99 

150 

4 

1750 

1 492  639 

320 

503,16 

283,71 

0,39 

787,26 

1683 

25 

42 

207 

274  869 

54 

210,91 

83,89 

2,62 

297,42 

191 

2 

14 

488 

306  555 

132 

1 70,28 

38. 15 

0,13 

208,56 

431 

42 

15 

62 

82  945 

27 

48,85 

55,96 

104,81 

51 

8 

3 

757 

724  369 

213 

430,01 

178,00 

2,75 

610,79 

673 

52 

32 

604 

568  807 

110 

181.91 

1 ,59 

0,01 

183,54 

598 

3 

3 

352 

379  777 

117 

71,48 

0,01 

0,04 

71,53 

349 

1 

2 

14 

12  249 

1 

2,36 

2,36 

14 

970 

960  833 

258 

255,78 

1,60 

0,05 

257,43 

961 

4 

5 

325 

674  989 

140 

336,30 

89,67 

9,42 

435,39 

302 

3 

20 

334 

631  596 

182 

193,59 

20,40 

0,91 

214,90 

304 

7 

23 

43 

100  789 

17 

30,66 

1,33 

0,23 

32.22 

42 

1 

702 

1 410  374 

339 

560,55 

111,40 

10,66 

682,51 

648 

1 1 

43 

953 

408  958 

85 

178,82 

1 

507,65 

0,19 

686,66 

946 

4 ' 

3 

1314 

2 733  688 

347 

270,99 

1,40 

0,22 

272,61 

1275 

17 

22 

139 

274  415 

33 

32,87 

123,87 

156,71 

135 

1 

2406 

3 417  061 

465 

482,  m| 

632,92 

0,41 

1 1 6,01 

2356 j 

21 

1 

29 

175,86 

4,10 

1107 

252 

40 

1 2 

1 

222  J6 

1399 

3 

180,36 

526 

1 

1 

46* 

230 

4* 

31 

• 

231,11 

787 

1 

1 

217* 

717 

«.29 

624 

1 

15* 

114 

329,(6 

1455 

1 

179* 

155 

93.« 

335 

] 

1 

31,79 

38 

303,61 

528 

1 

1 

93,42 

474 

33,94 

248 

0* 

13 

12(627 

735 

245,39 

197 

9 

94-54 

171 

1 

6 

27,51 

32 

167,44 

400 

1 

15 

98.77 

846 

1 

125.49 

1025 

.11* 

109 

135* 

1980 

• 

1 
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Tab.  III.  (Fortsetzung.) 


Kreise  etc., 

in  welchen  (Iah 
Grundeigenthum 
helegen  und 
Hauptberuf 
der  Schuldner. 


Se.  I.  Provinz 
Starkenburg. 

Landwirtho  . 
Gewerbetreibende 
Sonnt  ige 

Zusammen 


II.  Proi  . Oberhess. 
8.  Kr.  Qiessen. 

Landwirt  he  . 

(Je  werbetreibende 
Sonstige 

Zusammen 


9.  Kr.  Alsfeld. 

Landwirthe 
Gewerbetreibende 
Sonstige  . 

Zusammen 


10.  Kr.  Büdingen. 

Landwirthe  805 

Gewerbetreibende  171 

Sonstige  . 16 

Zusammen  1052 


11.  Kr.  Friedberg. 

Landwirthe  2034 

Gewerbetreibende  406 
Sonstige  ...  67 

Zusammen  2507 


12.  Kr.  Lauterb. 

Landwirthe  . 
Gewerbetreibende 
Sonstige  . 

Zusammen 


13.  Kr.  Schotten. 

Landwirthe  . 
(»ewerbetreibende 
Sonstige  . 

Zusammen 


360  1035,®  143 
447  482,»  43 

61  69,9*  2J 


386  jn 
24.29 

— i-jg 

528  708  I 81  I -113.2» 


5 420  334  231  55  I 133.7« 

116750  20  I 10.S7 


5 420 

457  106 

3 020 

1 171  984 

788 

603  026 

200 

131  846 

4 008' 

1 907  456 

25  709 

335  029 

33  758 

328  700 

94  380 

229  393 

13  874 

97  254 

1 1 048 

343 

337  095  j 

14  217 

33  758 
30  782  I 453  808 


182  243  449 

97  254 

. 11391 

182  I 352  094 
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Anschi  agsgelder 
en. 


Löschungen  im  Ganzen.  (1— III.) 


«11 

fcen. 

Grund  der 
Löschung. 

Zahl 

der  Löschungen. 

Kapital- 

betrag 

der 

Schuld. 

Art  der  belasteten 
Liegenschaften. 

Grund  der 
Löschung. 

e a 

9 — 

II 

•9 

Hfl 

fil 

Urs 
Z 3 

~ l 

l ” 

_© 

3 

aß 

© 

Gel  Hilde. 

4 

»*8 

MW 

£ 

-s 

iL  • 
' - ; 

Hi 

N!  w- 

© . 

“•2 
1 e 

•r- 

II 

s 

i i — : ® 

rs  «ec*S 

ifil 

* 

rs 

Ti 

SJ  1 B 

*SC 

Im 

J i 

3 ä 

N 

ha 

Zahl  der 
L.0«chun£rn. 

M. 

Zahl 

Im 

ha 

Im 

Im 

Zahl  der 
I.Itarhunffcn. 

•1189,70 

4022 

1 3 

>1 

4925 

4 447  925 

890 

1866, IN 

729,09  14.W 

2609,31 

4825 

38 

62 

i 532,00 

2885 

4 

7 

4094 

8 245  566 

1354 

1 131  MH 

76,17 

4,91 

1212,02 

3881 

108 

1(15 

95,37 

377 

# 

532 

1 358  251 

183 

1 77,79 

448,65 

0,4« 

626,92 

503 

13 

16 

1817,67 

7284 

7 

18 

9551 

14  051  742 

2427 

3174,91 

1253,91 

19,43 

4448,25 

9209 

159 

183 

368,01 

2406 

2639 

934  148 

222 

626,23 

4,09 

0,29 

630,61 

2575 

29 

35 

61,47 

580 

839 

1 572  568 

295 

180,57 

2,11 

1 ,62 

1 84,31 

777 

35 

17 

13,« 

80 

. 

108 

224  329 

32 

18,7» 

0,11 

0,01 

18,90 

101 

2 

5 

442.95 

3066 

11 

3576 

2 731  045 

549 

825.5« 

6,32 

1,92 

833,82 

3453 

66 

57 

387,31 

546 

2 

710 

604  157 

175 

842,94 

0,50 

813,44 

671 

26 

13 

24.29 

75 

101 

130  937 

30 

46,12 

46,12 

95 

4 

2 

6.19 

13 

19 

32  814 

8 

4,39 

4,00 

. 

8,39 

17 

2 

417,79 

634 

* 

2 

830 

827  908 

213 

893,45 

4,00 

0,50 

897,95 

783 

32 

15 

134.43 

859 

6 

1040 

2 203  366 

124 

1025,10 

2,13 

0,01 

1027,24 

1007 

20 

13 

16.78 

171 

226 

1 82  844 

66 

37,09 

0,11 

1,05 

38,25 

218 

7 

1 

1.42 

16 

24 

11  011 

5 

4,61 

4,61 

21 

3 

152.63 

1046 

6 

1 290 

2 397  221 

195 

1066, HO 

2,24 

1,06 

1070,10 

1246 

30 

14 

370.84 

2031 

2334 

1 626  397 

2**0 

610,90 

0,89 

0,03 

61  1,82 

2802 

23 

9 

112.14 

406 

677 

2 990  146 

1 66 

210,18 

37,87 

248,05 

559 

13 

5 

5,91 

67 

104 

345  899 

28 

99,86 

0,3« 

99,74 

92 

8 

4 

488.89 

2507 

3015 

4 962  442 

451 

920,« 

39.14 

0,08 

959.61 

2953 

44 

18 

299,77 

470 

4 

557 

433  826 

118 

494,83 

8.02 

4,33 

507.18 

526 

23 

8 

32,57 

105 

2 

162 

147  445 

79 

1 22,98 

3,03 

0,H7 

1 26,73 

136 

17 

9 

21,99 

20 

• 

28 

37  025 

10 

32,29 

0,48 

32,76 

24 

4 

354,33 

595 

6 

747 

618  296 

207 

6 19,94 

1 1.53 

5,20 

666,67 

686 

40 

21 

221,97 

1123 

4 

1289 

385  902 

1 20 

4 25, «fl 

1,37 

427,03 

1 255 

27 

7 

24219 

175 

• 

225 

1 13  671 

50 

61,90 

0,02 

61,92 

200 

22 

3 

4.® 

26! 

• 

28 

12  742 

1 

5,84 

. 

5,81 

27 

l 

251,58 

1324| 

. 

4 

1542 

612  408 

186 

493,40 

1,87 

0,02 

494,79 

1482 

50 

10 
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Tab.  III.  (Fortsetzung.) 


2 718  534 
1 777  505 
306  610 

406  552 
58  020 
3 243 

82  959 
8 665 
7 379 

3 208  045 
1 844  190 
317  232 

4 802  649 

467  815 

99  003’ 

5 369  467 

5 538  901 

6 458  328 
1 1 22  039 

609  804 
187  813 
10  099 

108  512 
24  053 
8 837 

6 257  217 
6 670  194 
1 140  975 

13  119  268 

81 1?  716 

141  402 

14  068  386 

53  007 
1 757  212 
421  140 

; 

• 

53  007 
1 757  212 
421  140 

2 231  359 

2 231  359 

4 217 
775  232 
76  100 

• 

4 217 
776  232 
76  100 

855  549 

8557.49 

46  683 
653  811 
74  057 

204 

46  683 
654  015 
74  057 

774  551 

204 

774  755 

103  907 
3 186  255 
571  297 

204 

103  907 
3 186  459 
571  297 

3 861 459 

• 

204 

3 861  663 

Dig 

125 


n schlngs  gelder 


1* 


a 

hx 


Omnd  der 
Löschung. 


§1  M 

-ff  “2s 

in 


/.ahl  der 
Lflachnngm. 


Löschungen  im  Ganzen.  (I— III.) 

C 

© 

u 

_ 5 
-a  — 

Kapital- 

betrag 

Art  der  belasteten 
Liegenschaften. 

Grund  der 
Löschung. 

© 

Gelände. 

i%4 

u 

; • 

u.— 

i§ 

iz 

j 

0» 

rs 

Schuld. 

9 

© 

iüi 

'S 

£ 

© 1 c 
“Je  I 

T.-  £ 

1 

2 e 

i 

3 a 

>3 

3-? 
2 (0 
ft  . 

S*3  © 
ra 

|ll 

M. 

Zahl 

ha 

ha 

ha 

ha 

Zahl  der 
I.Ssrhongm. 

8569 

6 247  886 

1025 

4025,66 

16,50 

5,16 

4047,32 

8336 

148 

85 

2120 

5 137  614 

692 

658,69 

43,13 

3,56 

705,38 

1985 

98 

37 

311 

663  820 

87 

165,26 

4,97 

0,01 

170,24 

282 

16 

13 

11U00 

12  049  320 

1804 

4849,61 

64,60 

8,73 

4922,94 

10603 

262 

1 35 

13494 

10  695  811 

1915 

5891, tu 

745,59 

19,20 

6656,63 

13161 

186 

147 

6214 

13  383  180 

20  16 

1789,63 

1 19,30 

8,47 

1917,40 

5866 

206 

142 

813 

2 022  071 

270 

343,05 

453,62 

0,49 

797,16 

785 

29 

29 

20551 

26  101  062 

4231 

8024,52 

1318,51 

28,16 

9371,19 

19812 

421 

318 

57 

142  691 

20 

29,06 

0,03 

29,09 

52 

5 

234 

2 497  064 

145 

21,62 

0,25 

3,22 

25,09 

227 

1 

6 

60 

576  7 1 8 

40 

1 1,93 

. 

0.20 

12,13 

56 

1 

351 

3 215  473 

205 

62,61 

0,26 

3,45 

60,31 

335 

1 

15 

15 

25  490 

1 

19,21 

505,96 

0,19 

525,39 

12 

8 

133 

1 850  871 

104 

31,1(1 

0,20 

31,30 

117 

2 

11 

8 

116  150 

7 

1,47 

1,47 

7 

1 

150 

1 992  511 

115 

51,31 

505,96 

0,39 

558  16 

136 

5 

15 

63 

74  661 

4 

36,51 

0,06 

36.57 

63 

151 

1 192  51'.' 

127 

25,24 

0,47 

25,71 

149 

2 

19 

177  305 

21 

0,49 

0,49 

19 

233 

1 444  485 

152 

62,24 

0,53 

62,77 

231 

2 

135 

242  842 

2b 

84, Hl 

505,96 

0,28 

591,05 

127 

3 

5 

518 

5 540  454 

370 

77,96 

0,25 

3,39 

82,10 

493 

3 

22 

87 

869  173 

68 

13,39 

• 

0,20 

14,09 

82 

• 

5 

740 

0 652  469 

472 

176,66 

506,21 

4,87 

687,24 

702 

6 

32 

762.3« 
27  2,24 
53,57 


108,17 


7438 

1512 

222 

9172 


•972,0«  1 
'"1.21 
1 49.54 


1480  3 

4397  4 

599 


16458 


8,13 

32 

16,49 

126 

2,65 

33 

25,27 

191 

1,26 

8 

10,13 

48 

03» 

2 

29 


1 1,40 


1 4.25 
I 1,63 
0,09 

25,97 


21.64 

38JS 

2,75 


58 


57 

671 

ß| 

129 


97 

241 

40 


62,64  378 
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Tabelle  I1L  (Fortsetzung). 


Kreise  etc., 
in  welchen  das 
(irtiudeigenthum 
belegen  und 
Hauptberuf 
der  Schuldner. 

Unter  deu  Löschungen  im  Ganzen  (I. — III.)  waren  solche,  «.lob« 
vollzogen  wurden  anf  Grund  von  thatsäehlichen  Vorgang* 
(Zahlungen  etc.)  aus  | 

der  Zeit  vor  1888 

dem  Jahr  1*88  j 

- 

tc 

3|; 

Ji 

Kapital- 

Grund  der 
Löschung. 

= 

- 

tc 

a 

3J 

Cj 

Kapital- 

betrag 

der 

Schuld. 

Grund  der 
Löschung. 

betrag 

der 

Schuld. 

•6 

gs 

! 

> ; 
* 3 3 

! I 

i— 

?£ 

1- 

«ö  J . 

li  Hü 

S S 5—  } , 

M. 

Zahl  der 
lArhuncta. 

JL 

Zah 

4« 

1.  Prov.  Starkenb. 

1.  Kr.  Darmstadt. 

Landwirthe 

«'»5«» 

296  421 

656 

. 

630 

584  054 

61» 

6 ! 

(iewerbetreihende 

132 

712  955 

132 

. 

337 

2 182  014 

317 

13  1 

Sonstige 

13 

93  933 

13 

- 

63 

508  951 

55 

‘ 1 

Zusammen 

801 

1 103  309 

801 

• 

• 

1030 

3 275  019 

991 

23  li 

2.  Kr.  Bensheim. 

Landwirthe 

280 

272  709 

279 

I 

. 

454 

669  908 

435 

11 

(iewerbetreihende 

85 

100  083 

76 

8 

1 

272 

476  645 

263 

3 

Sonstige 

10 

18  005 

9 

. 

1 

34 

130  788 

34 

Zusammen 

375 

390  797 

364 

9 

*2 

760 

1 277  341 

732 

14  11 

3.  Kr.  Dieburg. 

Landwirthe 

540 

405  963 

544 

2 

270 

291  247 

255 

6 1 

(iewerbetreihende 

4 1 - 

299  598 

408 

2 

2 

368 

359  655 

326, 

15  21 

Sonstige 

88 

54  029 

88 

. 

66 

81  547 

62 

1 

Zusammen 

1 046 

760  190 

1 040 

4 

2 

704 

732  449 

643 

21  « 

4.  Kr.  Erbach. 

Landwirthe 

101 

94  203 

101 

# 

. 

106 

180  666 

90' 

! 11 

(io werbet  reibende 

171 

120  471 

170 

• 

1 

317 

246  084 

261 

42  11 

Sonstige 

22 

10  161 

22 

40 

72  784 

29 

8 1 

Zusammen 

294 

224  835 

293 

• 

1 

463 

499  534 

380 

52  II 

5.Kr.Gr.-Gerau. 

Landwirthe  . 

376 

273  143 

376 

228 

295  664, 

222 

3 1 

(iewerbetreihende 

173 

136  679 

173 

. 

179 

243  098j 

176 

1 1 

Sonstige 

12 

6 735 

12 

. 

2 

5514 

i 

Zusammen 

561 

416  557 

561 

• 

409 

544  276 

400 

"Tp 

6.  Kr.  Heppenh. 

Landwirthe 

90 

152  341 

92 

4 

229 

522  648 

210 

3 11 

(iewerbetreihende 

76 

123  473 

73 

3 

258 

511  123 

231, 

7 9 

Sonstige 

9 

24  989 

9 

34 

75  800 

33 

1 1 

Zusammen 

181 

300  803 

174 

• 

7 

521 

1 109  571 

474 

11  9 

7.  Kr.  OfTenbach. 

Landwirthe 

502 

192  122 

561 

1 

391 

216  836 

385 

4 1 1 

Gewerbetreibende 

511 

482  140 

499 

4 

8 

803 

2 251  548 

776 

13  <! 

Sonstige 

51 

120  787 

51 

| . 

88 

153  628 

84 

- 1 < 

Zusammen 

1 124 

795  049 

1 111 

1 4 

9 

1282 

2 622  012 

1245 

iT  i 
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— 
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— 

Creise  etc., 
welchen  das 
undeigeuthuin 
jelegen  und 
Hauptberuf 
-•r  Schuldner. 

Unter  den  Löschungen  im  (ranzen  (1.  — III.)  waren  solche,  welche 
vollzogen  wurden  auf  Orund  von  thatsKchlichen  Vorgängen 
(Zahlungen  etc.)  aus 

der  Zeit 

ror  1888 

dem  Jahr  1888 

Z 

bc 

— 2 
II 

Im 

9 

Kapital- 

betrag 

der 

Schuld. 

(«ruml  der 
Löschung. 

e 

. 

tf 

ll 

Kapital- 

hetrag 

der 

Schuld. 

(»rund  der 
Löschung. 

4 

An 

rs 

Ifi 
“2  * 
3 s *• 
f.  * ^ 
*2- 

. 

urz 

- E 

4 

3 T 
ri 

•e 

sri 

Tr-~ 

Hut, 

— : • t 

* 5 t 

* 

h 

Km  )i  1 der 
Mischungen 

A. 

Zahl  der 
Mischungen. 

1.  Prov.  Stark. 

ndwirtlie 

2 617 

1 686  902 

2 609 

3 

5 

2308 

2 761  023 

2216 

35 

57 

werbe  treibende 

1 500 

1 975  399 

I 531 

14 

15 

2534 

6 270  107 

2350 

94 

90 

««tige 

205 

329  239 

204 

1 

327 

l 029  012 

299 

13 

15 

Zusammen 

4 382 

3 991  540 

4 344 

17 

21 

5169 

10  060  202 

4865 

142 

1 62 

Prov.  Oberhess. 

Kr.  Giessen. 

ndwirtbe  . 

I 946 

534  378 

1 936 

9 

1 

693 

399  770 

639 

20 

34 

werbetreibende 

365 

410  761 

360 

4 

i 

464 

1 161  807 

417 

31 

16 

listige 

59 

65  387 

57 

2 

49 

158  942 

44 

2 

3 

Zusammen 

2 370 

1 010  526 

2 353 

13 

4 

1 206 

1 720  519 

1 100 

58 

53 

Kr.  Alsfeld. 

indwirthe 

407 

338  514 

386 

17 

4 

303 

325  618 

285 

9 

»• 

>k  «betreibende 

47 

38  237 

46 

1 

54 

92  700 

49 

3 

2 

listige 

7 

1 412 

7 

* 

12 

31  402 

10 

2 

Zusammen 

461 

378  i‘J3 

439 

18 

4 

369 

449  715 

344 

14 

1 1 

.Kr.  Büdingen 

Uidwirthe  . 

670 

220  701 

605 

4 

7 

364 

1 982  665 

342 

16 

6 

pwerbetreibende 

107 

30  719 

104 

3 

1 19 

152  125 

114 

4 

1 

mstige 

9 

3 744 

9 

15 

7 267 

12 

3 

Zusammen 

792 

255  164 

778 

7 

i 

498 

2 142  057 

468 

23 

7 

Kr  Friedberg 

andwirthe 

1 414 

561  895 

1 413 

1 

920 

1 064  502 

889 

23 

8 

ewerbet  reibende 

232 

150  289 

232 

345 

2 839  857 

327 

13 

5 

Mistige 

38 

50  099 

38 

. 

66 

295  200 

54 

8 

4 

Zusammen 

1 684 

762  883 

1 683 

1 

1331 

4 199  659 

1270 

44 

17 

L Kr.  Lauterb. 

andwirthe 

333 

159  188 

333 

224 

264  629 

193 

23 

8 

ewerbetreibende 

39 

29  613 

39 

123 

73  549 

97 

17 

9 

mistige 

5 

6 210 

2 

3 

23 

34  146 

22 

1 

Zusammen 

377 

194  91 1 

374 

3 

370 

372  324 

312 

40 

18 

1.  Kr.  Schotten. 

•andwirtbo 

829 

169  197 

824 

5 

460 

2 1 6 795 

131 

22 

7 

tswerbctreibeiide 

111 

73  896 

111 

1 14 

39  778 

89 

22 

3 

onttige 

11 

2 879 

11 

17 

9 863 

16 

1 

Zusammen 

951 

245  972 

946 

5 

. 

691 

266  436 

536 

45 

10 
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Tabelle  III.  (Fortsetzung.) 


Unter  den  Löschungen  im  Ganzen  (I. — III.)  waren  solche,  weicht 
vollzogen  wurden  auf  Grund  von  thatsllchlichen  Verging« 
(Zahlungen  etc.)  aus 


der  Zeit  vor  1888 


in  welchen  das 
Grundeigenthum 
belegen  und 
Hauptberuf 
der  Schuldner. 

tx 

— 5 

ri 

b 

© 

Kapital* 

betrag 

der 

Schuld. 

Grund  der 
Löschung. 

I 

u 

_ § 
J3  — 
- 

s g 

3 

b 

© 

rs 

Kapital- 

Grand  der 
Löschung- 

4 

Jl 

s* 

u 

|Ü 

nt 

s:3~ 

!| 

betrag 

der 

Schuld. 

fi 

jti 

«3t 

■5 

s | ? I 

Zahl  der 
I.Oarhunirrn. 

Zahl  ta 

Se.  II.  Prov.  Oberh. 

Landwirt  he 

5 605 

1 983  903 

5 557 

35 

13 

2964 

4 263  983 

2779 

113 

Gewerbetreibende 

yoi 

733  415 

892 

8 

1 

1219 

4 404  199 

1093 

90 

Sonstige 

129 

130  331 

124 

5 

182 

533  489 

158 

16 

Zusammen 

6 035 

2 847  649 

6 573 

43 

19 

4305 

9 201  671 

4030 

219  II 

Se.  1.  u.  II  Prov. 

Starkenb.u.  Oberh. 

Landwirt  he 

8 222 

3 670  805 

8 166 

38 

18 

5272 

7 025  006 

4995 

148  li 

Gewerbetreibende 

2 461 

2 708  814 

2 423 

22 

16 

3753 

10  674  360 

3443 

184  1 

Sonstige 

334 

459  570 

328 

6 

509 

1 562  501 

457 

29 

Zusammen 

11  017 

6 839  189 

10917 

60 

4U 

9534 

19  261  873 

361 

Städte  in  den 

Prov.  Starkenburg 

und  Oberhessen 

mit  mehr  als 

lOOOOEinwohnern. 

(oben  einbegriffen.) 

a.  Darmstadt 

mit  Bessungen. 

Landwirthe 

21 

44  587 

21 

36 

98  104 

31 

Gewerbetreibende 

49 

591  697 

49 

185 

1 905  367 

17h 

1 

Sonstige 

8 

84  596 

8 

. 

52 

491  122 

4h 

* . 

Zusammen 

78 

720  880 

78 

. 

273 

2 494  593 

257 

1 

b.  Offenbaoh. 

Landwirthe  . 

7 

4 396 

7 

8 

21  094 

5 

3 

Gewerbetreibende 

10 

242  938 

14 

. 

2 

117 

1 607  933 

103 

I 

Sonstige 

8 

116  150 

7 

| 

Zusammen 

23 

247  334 

21 

2 

133 

1 745  177 

115 

5 

o.  Giessen. 

Landwirthe 

47 

16  005 

47 

16 

58  656 

16 

• 

Gewerbetreibende 

37 

275  789 

37 

114 

916  730 

112 

Sonstige 

6 

43  771 

6 

13 

133  534 

13 

Zusammen 

90 

335  505 

90 

143 

1 108  920 

141 

' 

Se.  der  Städte 

a.,  b.  und  e. 

Landwirthe 

76 

64  988 

75 

. 

60 

177  854 

52 

1 

Gewerbetreibende 

102 

1 110  421 

100 

2 

416 

4 430  030 

39S 

Sonstige 

14 

128  367 

14 

. 

73 

740  806 

68 

-T 

Zusammen 

191 

1 303  779 

189!  . 

2 

549 

6 348  690 

513 

6 

dem  Jahr  1888 
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(Fortsetzung  von  8.  113.) 

Aus  der  vorstehenden  vergleichenden  Darstellung  naeh  dem 
Beruf  ist  zu  entnehmen,  dass  hei  den  Löschungen  freiwilliger  Hypo- 
theken und  den  durch  Tilgung  oder  Verminderung  einer  Kaufgeld-, 
Anschlagsgeid-  oder  Herausgaheschuld  veranlassten  Löschungen  die 
Gewerbetreibenden  an  den  Kapitulbctriigen,  die  Landwirthe  an  der 
Zahl  der  Löschungen  am  meisten  betheiligt  sind,  dass  hingegen  bei 
den  Löschungen  von  gesetzlichen  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche 
Zwangsveräusserungen  von  Liegenschaften  erwirkt  haben,  die  Ge- 
werbetreibenden hinsichtlich  der  Zahl  der  Löschungen,  die  Landwirthe 
hinsichlich  des  Betrags  der  Schuld  liberwiegen. 

Nach  der  Hau  p t-  En  t st  eh  ungsit  rsac  he  der  gelöschten 
Schuld  entfielen  auf: 


.Starkenburg. 

Oberhessen. 

Zusammen. 

Anzahl.  M 

Anzahl.  JL 

Anzahl. 

j* 

Darlehen 

1.  Freiwillige  Hypotheken. 

1848  4 740819  1291  6 143  970 

3139 

10  884  789 

Bürgschaft  oder 
►Sicherheitsleistung 

105  459  887 

102  302  174 

207 

702  00 1 

Sonstige  Ursachen 

. 

4 4 101 

4 

4 101 

1958  5 200  706 

1397  6 450  245 

3350 

11  050  951 

2.  Gesetzliche  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche  Zwangsveräusserungen 
von  Liegenschaften  erwirkt  haben. 


Darlehen 
Bürgschaft  oder 

73 

73  736 

114  100  212 

187 

173  948 

►Sicherheitsleistung 

2 

2 080 

12  7 241 

14 

9 327 

Sonstige  Ursachen 

214 

76  295 

270  122  155 

490 

198  450 

289 

152  117 

402  229  608 

691 

381  725 

Summe  von 

1 und  2. 

Darlehen 
Bürgschaft  oder 

1921 

4 814  555 

1405  0 244  182 

3320 

11  058  737 

Sicherheitsleistung 

107 

461  973 

114  309  415 

221 

771  388 

•Sonstige  Ursachen 

214 

76  295 

280  126  256 

494 

202  551 

2242 

5 352  823 

1799  0 079  853 

4041 

1 2 032  676 

3.  Eigenthuinebeschränkungen  wegen  Kauf-  und  Anschlagsgelder 

und  Herausgaben. 

Kaufgeld 

7187 

8 316  019 

9027  4 802  649 

10214 

13  119  208 

Anschlagsgehl 

70 

339  901 

134  407  815 

204 

807  716 

Herausgabe 

52 

42  899 

40  99  003 

92 

1 4 1 402 

7309 

8 098  919 

9201  5 309  407 

10  510 

1 4 008  386 

Unter  den  Löschungen  haben  hiernach,  gleichwie  unter  den 
Eintragungen,  bei  den  freiwilligen  Hypotheken  in  den  Provinzen 
Starkenburg  und  Oberhessen  naeh  Zahl  und  Kapitalbetrag  bei  weitem 
die  Darlehen  das  Uebergewicht:  auch  bei  den  gesetzlichen  Hypotheken 
der  Gläubiger,  welche  Zwangsveräusserungen  von  Liegenschaften 
erwirkt  haben,  sind  sie  erheblich.  Nicht  unbeträchtlich  sind  auch  die 

**«* 
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Löschungen  wegen  Bürgschaft  oder  Sicherheitsleistung  bei  den  frei- 
willigen Hypotheken,  während  sic  bei  den  gesetzlichen  Hypotheken  etc. 
von  geringer  Bedeutung  sind.  Die  sonstigen  Entstehungsursachen 
der  Schuld  bilden  bei  den  freiwilligen  Hypotheken  keinen  erheblichen 
Theil,  überwiegen  dagegen  bei  den  gesetzlichen  Hypotheken  etc. 
nach  Zahl  und  Kapitalbelrag  in  Starkenburg  und  Oberhessen.  Vor- 
wiegend betreffen  die  sonstigen  Entstehungsursachen  der  Schuld  den 
auf  Credit  erfolgten  Ankauf  von  Waaren,  in  353  (273)  Fällen*);  von 
Vieh,  in  04  (07)  Fällen;  von  Liegenschaften,  in  1 i (11)  Fällen:  Pro- 
coss-,  Gerichts-  und  Untersuchungskosten , in  2t>  (18)  Fällen;  rück- 
ständige Arbeitslöhne,  in  20  (14)  Fällen:  Wechselfonleningen , in  5 
( 14»)  Fällen;  Erb-  oder  Vennögenshorausgabe  in  5 (2)  Fällen.  — Was 
die  Löschungen  von  Eigenthumsbeschränkungen  wegen  Kauf  und 
Anschlagsgelder  und  Herausgaben  anlangt,  so  bilden  diejenigen  wegen 
tler  Kaufgelder  den  allerbeträchtlichsten  Theil,  es  folgen  die  An- 
schlagsgelder, sodann  die  Herausgaben. 

Als  Gründe  der  Löschungen  sind  Zahlung  der  Schuld  und 
Zwangsveräusserung  der  Liegenschaften  unterschieden : alle  anderen 
Gründe  sind  zusaimnengefasst.  Nach  der  Art  der  Belastung  kamen 
im  Jahr  1KKH  vor: 

Löschungen  durch 
ZWMfS- 

Zalilun#  vertu**,  d.  Sunntige  Zn- 

d**r  S**hnM.  f.ieg*iiNch.  Oründ#*.  oium. 

Freiwillige  Hypotheken. 


Starkenlmrg 

1771 

57 

125 

1953 

( Iberhessen 

1215 

102 

80 

1397 

zusammen 

2986 

159 

205 

3350 

in  °o 

69,1 

4,3 

6,1 

>00,9 

Gesetzliche  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche  Zwangsveräusserungen 
von  Liegenschaften  erwirkt  haben. 


in  Starkenbnrg 
> Oherhessen 

154 

216 

95 

160 

40 

26 

289 

402 

zusammen 

870 

255 

66 

691 

in  °o 

M.r, 

36.» 

9.« 

100.* 

Eigenthumsbeschränkungen  wegen  Kauf- 

und  Anschlagsgelder 

und  Herausgaben. 

in  Starkenburg 

7284 

7 

18 

7309 

» Oherhessen 

9172 

29 

9201 

zusammen 

1 6456 

7 

47 

16510 

in  #(i 

39,7 

0.04 

0.3 

100, o 

*)  Beim  Zusammentreffen  mehrerer  Entstohungsursachen  der  Schuld 
auf  eine  Löschung  wurde  hier  und  in  den  folgenden  Zahlen  jede  Ursache 
in  Anrechnung  gebracht. 
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mithin 

Löschungen  im  Ganzen  durch 


Zwangx- 

Zu- 

Zahlung 

vorfuR*.  d. 

Sonstige 

d«*r  Schuld. 

I.iogt'iiscli. 

(Irhndo. 

sammen. 

in  Starkenburg 
in  °» 

9209 

159 

183 

9551 

96,4 

1,7 

1.9 

100.  o 

-»  Oberhessen 

10003 

262 

135 

11000 

in  °o 

96,4 

2,4 

1.2 

lOÜ.o 

zusammen 

19812 

421 

318 

20551 

in  *o 

96,4 

2,1 

/,« 

100,a 

wurden  betroffen 

Lamlwirtbe 

13101 

186 

147 

13494 

in  °o 

97,  r. 

1,4 

/,/ 

100,o 

Gewerbetreibende 

5860 

206 

142 

6214 

in  °« 

94,4 

9.3 

2,3 

100, 0 

Sonstige  Pers. 

785 

29 

29 

843 

in  Bo 

99,2 

9.4 

9.4 

100.O 

Hiernach  ist  in  19812  (1980.'!)  Fällen  oder  9(1,4  (9(1,7)  Procent 
Zahlung  der  Schuld  erfolgt,  in  421  (403)  Fällen  oder  2,i  (2,»)  Procent 
hat  Zwangs  veräusserung  der  Liegenschaften  stattgefunden  und  in 
weiteren  318  (271)  Fällen  oder  1,5  (1,3)  Procent  haben  andere  Gründe 
die  Löschung  bewirkt.  Gründe  der  letzteren  Art  sind:  Löschungs- 
einwilligung oder  Freigabe  von  Liegenschaften  Seitens  der  Gläubiger, 
Vollendung  von  Arbeiten,  bezüglich  welcher  Sicherheit  geleistet  war 
n.  a.  Zum  weitaus  grössten  Thcil  ist  also  iui  .Jahr  1888,  wie  auch  in 
den  Vorjahren,  durch  Zahlung  der  Schuld  die  Entlastung  bewirkt 
worden.  Die  in  Betracht  gezogenen  Berufsklassen  zeigen  unter  sich 
ein  hiervon  nur  wenig  verschiedenes  Verhalten.  Relativ  etwas  häufiger 
als  bei  den  Gewerbetreibenden  und  sonstigen  Personen  waren  die 
Löschungen  durch  Zahlung  der  Schuld  bei  den  Landwirthcn. 

Hinsichtlich  der  Art  der  Liegenschaften  wurden  durch 
Löschungen  entlastet:  in  der  Provinz  Starkenburg  2427  (2375) 
Gebäude,  3175  (3154)  ha  landwirtschaftliches  Gelände,  1254  (457;  ha 
Wahl  und  19  (20)  ha  sonstige  Liegenschaften,  überhaupt  4448  (3632)  ha 
Gelände:  in  der  Provinz  Ober  lies  sen  1804  (1789)  Gebäude,  4850 
(4866)  ha  landwirtschaftliches  Gelände,  64  (45)  ha  Wahl  und  9 (7)  ha 
sonstige  Liegenschaften,  überhaupt  4923(4918)  ha  Gelände;  in  beiden 
Provinzen  zusammen  daher  4231  (4164)  Gebäude,  8025  (8020)  ha 
landwirtschaftliches  Gelände,  1318  (502)  ha  Wald  und  28  (28)  ha 
sonstige  Liegenschaften,  überhaupt  9371  (8550)  ha  Gelände. 

Entsprechend  der  Uebersicht  über  die  Pfandeinträge  auf  S.  109  fg. 
oben,  ist  in  der  folgenden  Uebersicht  dargestellt,  wie  hoch  sich  in 
•len  einzelnen  Kreisen  der  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen 
in  den  Jahren  1886  1888  die  gelöschten  Schuldbeträge  nach  Art  der 
■Schuld  und  Entstehungsursachen  auf  einen  Einwohner  durchschnitt- 
lich berechnen. 
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Auf  1 Einwohner  wurden  gelöscht : 


I.  Prov.  Starkenburg. 

| 1 888 

1.  Darmstadt  ! 1887 

1 188f. 

[ 1888 

2.  Hensheim  . ! 1887 


I 1888 

3.  Dielmrg  . . ■[  1887 


4.  Erbach 


5.  Gr.-Qerau  . ; 1887 

I 1880 
( 1888 

6.  Heppenheim!  1887 

| 1880 

f 1888 

7.  Offenbach  . ! 1887 

| 1880 

| 1888 

Prov.  Starkenb.-J  1887 
| 1880 

2.  Prov.  Obertassen. 


. j ■=>  J . S B 

S|  &Ssf| 

rs  1 — • . *»  v 


&£  =f?E 

- =5  a 

- - * 


Darunter 

| tSp.  2 und  3) 

* 

i i 2 

3 iS 
2 © 

= bi'  -f* 

ä f o Si  Ä 

< © 

1 ftiM  1 

° © 

• sc 

" »f  | 

5 

. K 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10.  j 

11. 

ul 

M. 

A. 

UL 

UL 

.44 

UL 

A 

A 

UL 

10,14 

0,35 

15,19 

1,08 

0,22 

33,38 

33.38 

22,59 

0,30 

21,7» 

0,99 

0,11 

30,60 

30,66 

53,56 

22,64 

0,39 

22,18 

0,78 

0,07 

30,47 

30,47 

53^0 

12,13 

0,55 

1 2,20 

0,34 

0,14 

21,07 

20,33  0,49 

0^5 

33,15 

9,to 

0,53 

8,59 

0,55 

0,49 

21,48 

21,lß|0,16 

0,16 

31.11 

10,51 

0,95 

10,12 

1,10 

0,24 

24,24 

23,27!l>,81 

0,16; 

33,71 

7, OH 

0,64 

7,34 

0,23 

0,15 

20,36 

18,50 

1,46: 

0,28; 

27,* 

8,15 

0,29 

7,50 

0,75 

0,19 

1 8,52 

16,73 

1,61! 

0,18, 

26,» 

0,58 

0,35 

6,46 

0,30 

0,17 

17p« 

16,49  1,28 

0,03 

i\.7S 

5,83 

0,35 

4,69 

0,76 

0,23 

9,75 

7,tl 

2,64 

[1,001 

15,43 

4,08 

0,38 

3,37 

0,83 

0,26 

7,44 

5,37 

2,07 

• 1 

11,» 

4,8« 

0,17 

3,M 

1,44 

0,05 

13,26 

9,16  4,10 

• 

8,05 

o,:« 

7,96 

0,14 

0,28 

15,23 

1 4,54  0,31 

0,35 

23pi 

10, 26 

0,32 

8,83 

1,65 

0,10 

15,58 

15,22j0,26 

0,10 

26, lf 

9,38 

0,28 

8,27 

1,22 

°'i; 

10,83 

1(1,83 

• 1 

• | 

20, H 

1 1 ,02 

0,37 

10,98 

1.02 

0,29 

19,84 

18,10  1,71 

0,001 

32,11 

8,20 

0,26 

8,09 

0,30 

0,07 

10,32 

14,10 

2,18 

0,04 

24,7" 

10,15 

0,16 

9,77 

0,47 

0,07 

16,33 

14,59  1 ,67 1 

0,07 

26^4 

19,09 

0,15 

10,34 

2,82 

0,08 

19,oi 

18,74  0,2el 

0,oi 

19,46 

0,87 

18,75 

0,77 

0,30 

20,97 

20,67  0,30: 

40.75 

20,56 

0,24 

24,76 

1,89 

11,13 

31,70 

3 1 ,46  0,21 

0,03 

58> 

12,64 

0,87 

1 1,70 

1,12 

0,19 

21,14 

20,21  0,82* 

0,11 

34,15 

13,41 

0,35 

1 2,71 

0,83 

0,22 

20,09 

19,23  0,80| 

0,06 

33.55 

15,11 

0,36 

14,26 

1,08 

0,13 

22,79 

21,77  0,98 

1 

0,0* 

38,* 

I 1888 

13,90 

0,60 

1 1,36 

8.  Giessen  . . ! 1887 

35.8s 

0,62 

35,42 

| 1880 

1 1,77 

0,94 

11,21 

| 1888 

5,65 

2,51 

6,30 

9.  Alsfeld.  . . { 1887 

9,07 

1,14 

9,26 

| 1880 

8,47 

0,67 

7,98 

| 1888 

50,62 

0,71 

50,81 

10.  Undingen  . ! 1887 

0,62 

0,57 

6,86 

1 1880 

8,83 

0,79 

8,44 

| 1888 

48,95 

0,47 

48,07 

11.  Friedherg  . ! 1887 

12.14 

0.25 

1 1,70 

| 1880 

18,56 

0,86 

18,01 

0,GO  0,5«'  10, SO  12,18  3,96  0.22  25.0 
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K r e i « e. 

II 
£ 1 

ii:ji 

t-s  W?* 
S«  ä.3  i 

•«Ä 

Darunter  l ± 

(8p,  2 und  1 Jf 

Davon  sind 

a 
s « 

i- 

a « 

5j 

l 

£ 

% 

£ 

J . i 1 ii 
hi i i ft 

S?5  7.  ; 's 
1 1 - 

T? 

I 

1 

< 

4 

n 

JT 

l. 

2. 

3. 

4. 

5.  fi.  7. 

s. 

9. 

10. 

fr.:  Prov.  Oherhessen. 

.H. 

M. 

* 

M.  .(4.  M. 

.U 

M 

| 1*8« 

5,ü? 

0,89 

5, «8 

0,03  0,85  1 5,90 

11,51 

3,31 

1,08 

1 ,68 

12.  Lauterbach  < 1887 

4,31 

0,32 

4,32 

0,08  0,83  1 2,15 

9,56 

1,91 

0,65 

16,78 

1 1886 

5,62 

0,32 

4,93 

0,92  0,09  14,57 

9,86 

2,:h  2,37 

20,51 

| 1888 

5,36 

U,67 

5,46 

0,14  0,48  1 3,84 

12,8» 

0,54  0,01 

10,26 

13.  Schütten  . ^ 1887 

6,79 

0,76 

7,17 

0,02  0,86  15.31 

14A* 

0,73  0,01 

22,86 

1 1888 

4,09 

0,3ä 

4,16 

0,05  ;0.23  1 8, SS 

1 4,99 

1,39 

20,82 

| 1888 

2 4, SS 

0,sj 

23,80 

1.17  0,48  20,29 

18,i  i 

1,77  <*,37 

43,54 

Prov.  Oberb.  . \ 

16, OS 

0,58 

1 5,H9 

0,47  0,84  18,8« 

I63» 

1 ,42  0,27 

30,28 

| 1886 

1 1,08 

0,73 

10,56 

0,77  0,43  21,21 

1 8,54 

2,15  0,52 

32,97 

„ , , 1 '**8 

1 7,24 

0,58 

16,86 

1,14  0,30  20, »1 

19,41 

1,19  0,81 

38,61 

Prov.  Markeur». } jgg~ 

14,44 

0,44 

1 3,96 

0,8»  0,23  10,54 

1 8,35 

1,05  0,1! 

31,42 

i!  Oherhessen.  | i#88 

1 3,60 

0,61 

12, HO 

0.96  0,25  22,16 

20,50 

1,14  0,22 

36,17 

ln  den  einzelnen  Kreisen  zeigen  sich  inithin  erhebliche  Ver- 
schiedenheiten. Die  auf  einen  Einwohner  bedeutendsten  Schuldbeträge 
wurden  gelöscht  in  dem  Jahre  1HS8  in  den  Kreisen  Friedberg,  Bü- 
dingen, Dannstadt  und  Offenbach  und  in  den  Vorjahren  in  den  Kreisen 
Dannstadt,  Giessen,  Oftenbach  und  Friedberg,  während  int  Jahr  18K8 
in  den  Kreisen  Erbach,  Schotten,  Lauterbach  und  Aisfeld,  im  Jahr 
1887  in  den  Kreisen  Erbach,  Lauterbach,  Büdingen  und  Schotten,  im 
Jahr  1886  in  den  Kreisen  Erbach,  Gross -Gerau,  Lauterbach  und 
Schotten  die  wenigsten  Löschungen  vorkamen. 

In  Bezug  auf  die  Entlastung  des  Grundeigenthums  in  den 
Städten  von  mehr  als  10000  Einwohnern  in  den  Provinzen  Star- 
kenburg und  Oberhessen  durch  Löschung  von  Hypotheken  etc.  in 
den  Jahren  1886,  1887  und  1888  ergibt  sich  das  Folgende: 

Betrag 

der  Löschungen 


Stillte*  mit  mehr 

Der  Löochungon 

Bi-tras  mnnr 

l.'.-.-lniiig. 

aat 

1 Kinw. 

auf  1 M 
Orund- 

als  10000  Kinw. 

Zahl. 

KapifaUx.trag. 

stfii«rkap. 

,g 

A. 

Djirmstacit  mit 
Hebungen  . | 

1888 

1887 

351 

3.56 

3 215  473 
3 251  642 

9 161 
9 134 

59,58 

63,38 

3,81 

3,93 

1886 

338 

3 189  222 

9 436 

62,21 

3,94 

1888 

156 

1 992  511 

12  773 

59,48 

3,91 

Offenbaeh 

1887 

190 

2 140  728 

1 1 267 

67,50 

4,31 

1 

1886 

242 

3 529  249 

14  584 

111,29 

7,17 

1888 

233 

1 444  485 

6 199 

72,83 

4,60 

Gie&tfen  . . . \ 

1887 

187 

1 261  353 

6 745 

66,38 

4,17 

1886 

225 

1 339  331 

0 041 

70,48 

4,45 

1888 

_ 740 

6 652  469 

8 000 

61,99 

3,99 

1 

i 

1887 

733 

6 653  723 

9 077 

65,22 

4,09 

1 

1886 

805 

8 057  802 

10  009 

78,98 

5,04 
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Was  die  Löschungen  von  Hypotheken  und  Eigenthurasbeschrän 
kungen  in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  ira  Jahr  18& 
nach  dem  Alter  der  gelöschten  Eintragungen,  d.  h.  nach  dem  Jahr 
de»  ersten  Eintrag»,  anlangt,  so  ist  in  der  nachstehenden  Uebe reicht 

Zahl  und  Kapitalbetrag  der  Loscht 


Kreise  etc., 
in  welchen  da* 
Grundeigeiithum 
belegen« 


I.  Prov.  Starkenb. 

1.  Dannstadt 

2.  Beitsheim 
it.  Dieburg 

4.  Erbach 

5.  Gross-Gerau 

6.  Heppenheim 

7.  Offenbach 

Starkenhurg 

II.  Prov.  Oberhess. 

8.  Giessen 

9.  Alsfeld 

10.  Büdingen 

1 1 . Fried  herg 
13  Lanterbach 
15.  Schotten 

Oberhesseu 
Summe  der  Prov.i 
Stark,  u.  Oberh.  I 
Städte  mit  mehr 
als  10000  Einw. 
Darmstadt  mit 
Hessungen 
Offen hach 
Giessen 

Summe  der  Stiidte 

in  de 
Alter 


vor  1S40  1H40-1K19  1S50-18Ö9  1SÖO-1SÖ9  1*70-187!» 


. Kapital- 


b.tr»K- 

jl 


4071 

‘2571 

351t* 

3378 

1782 

986 


25  16306 

11  5717 

1 206 
2 1035 

15  79097 
5 2159 

I 1278 
38;  89492 


172 

172 


jKapital- 

hetrag. 

I 


1 1947 
17691 
38499 
1 2034 
1714 
11226 
11543 
104654 


18  17034 
6 3060 

6 4503 
20  14776 

7 5928 

6 1722 

6.3  47023 


63  105798  135  151677 


2571 

5486 

771 

8828 


. jKapiU). 
= | hptraK- 

3 I 


85  70919 
66  54581 
195  127535 
35 1 20358 
59728  1 
67809 
54060 
454935 1 


107 

41 

87 

618 


325  108296 
41  36448 
88  33545 
217  210421 
40  31819 
125  20575 
836  441107 

1464(896042 


27886 

20706 

22286 

70878 


Kapital- 
S h«»trag. 

« ' JL 


213  866787 
104  133704 
253  20606: 


85  140355 


81  153588 
94  210245 
221  458217 
i:.i  I 2199  1 11*577 


527 
83 
154 
382 
1 15 
198 
145» 


293683 
I 18122 
1782  112 
224848 
118126 
55279 
2592 


33  263449 
18  294063 
23  120736 
7 1 678248 


Die  Löschungen  t*0 

iq 


Kapital- 

2 1*55» 

N I JL 


466 

240 

423 

232 

285 

191 

662 


1 459  822 
459036 
4278440 
218885 
268552 
317537 
955145 


764  563858 


197 

399 

832 


240629 
218725 
2 594  09R 
200,239180 
334  101928 

45«  2726 


3 958  416|399 
8064 


2610  4 261  408  5225  8 064  993  864  997831  104*1« 


96  1 101  184 
49  515288 
50,23461 
195  1851  (* 


1880 


Kapital 

•5 

13  X 


86  4 056211  104  I« 
■ öO  41 


57257 
84254 
22270 
6304U 
56766 
135! 11 7394 


465  506601 


62 1 
52 
40! 

29  51 
1671' 

554  .VH 


69817 
29306 
44*4  4 
306191 
11674 
J9438 
49121 


54523 
27744 
25  118915  -'S 


I17H 
35'  ! 

75  ■ 
139 11 

12  21 
60  41 

'30|188 


36648  13 1H 
7 


Aii»  dieser  Tabelle  ergeben  sich  im  Jahr  1888  für  die  Löschungen 
n Provinzen  Starkenhurg  und  Oberhcsson  in  Bezug  auf  das 
bezw.  das  Jahr  des  ersten  Eintrags  folgende  Zahlen: 

Der  Löschungen 


Jahr 

der 

Kintraffung. 

An- 

Kapitalbetrag 

DurcujKhn. 

Kapital- 

bedarf. 

M. 

M. 

% 

1888 

921 

1 417  872 

5,5 

1539 

1887 

1378 

2 872  546 

11,0 

2085 

1 886 

1439 

1 468  341 

5,6 

1020 

1885 

1707 

1 391  427 

5,3 

815 

1881 

1 353 

1 450  551 

5,6 

1072 

iss;; 

1 180 

1 042  644 

4,0 

884 

1882 

1180 

968  149 

3,7 

820 

1881 

1042 

1 011  783 

3,9 

971 

1880 

864 

997  831 

3,6 

1155 

1880—88 

11  064 

12  621  144 

48,4 

1141 

Digiti 


135 


zur  Darstellung  gebracht,  wie  sich  die  Löschungen  nach  Zahl  und 
Kapitalhetrag  in  den  Kreisen  und  den  grösseren  Städten  auf  einzelne 
Jahre  bezw.  Gruppen  von  Jahren,  aus  welchen  die  Einträge  stammen, 
vertheilen. 

iatar  1888  nach  der  Zeit  des  ersten  Eintrags. 


tge  ans  den  Jahren 


8*52 

| 188,3 

1881 

1885 

1886 

jKapital- 
S bot  rag. 

1887 

1888 

Zusammen 

\ ap]tal- 
b»tr»g. 

" .* 

JZ 

X 

Kapital- 
ist rag. 

. Kapital- 
^ betrag. 

1 

Kapital- 
es h.-trag. 

Kapital- 

h.-trag. 

~mT 

_.  Kapital- 

_.  Kapital- 

3 | Iw  trag. 

M. 

=*  | 

| 

^ ji. 

13  M. 

21 1022 

173 

1 62556 

100  164584 

96  203411 

135288302 

150 

911043 

66  247983 

1831  4378328 

107415 

64 

49268 

102  83354 

57  169066 

69  140787 

125 

172880 

109  171586 

1135  166813» 

6860! 

90 

5t>349 

108  81417 

95 1 77316 

74  68068 

128 

103170 

80  104787 

1750,  1492639 

46337 

50 

46591 

42  42939 

27  25776 

48  30188 

52 

79473 

20  9118 

757  724369 

28804 

47 

38928 

55  6423» 

44  50922 

41  71952 

52 

66749 

22  42675 

970  960833 

50896 

31 

38324 

36!  88824 

42  81508 

36  91194 

59  180086 

58  163203 

702|  1410371 

165746 

164 

110356 

244  104626 

181  180789 

1 12)317450 

164  740649 

95;  97775 

2406  3417061 

67891  1 

6 1 9 

502372 

687  029982 

542  788788 

515  997950 

7 3 0 2 254  050 

450  837127 

9551  14051742 

59534 

127 

124507 

2 1 8 529649 

500  2 1 8558 

427  1 74896 

206 

263748 

95  138188 

3576  2731045 

40445 

54 

60649 

77  71020 

153  98397 

69  42536 

38 

37082 

181  16783 

830 1 827908 

23045 

74 

52706 

77  44314 

741  33480 

68  36868 

62 

33726 

47  46243 

1290  2397221 

I 10817 

169 

197317 

151  117801 

186  179818 

164  16471.2 

210 

234256 

249  334600 

3015  4962442 

206  42 

49 

35486 

37  25588 

62  16715 

31  11867 

55 

32606 

38  38201 

747  618296 

34755 

88 

69577 

106!  32197 

190  .i567l 

165,  39472 

77 

17078 

24!  6727 

1542  512408 

.V.V23S 

561 

2*40272 

666  820569 

ins.',  602639 

924  470391 

648 

618496 

471  580715 

11(100  12049320 

968149 

1IM>  1 042  644 

| 

1353  1 450  551 

1707  1 301  427 

1439  1 468  341 

1378 

2 872  546 

921  1417  872 

2U5M  26101062 

144151 

19 

103147 

14  69068 

17  152354 

1 

40  207754 

57 

787988 

26  205869 

351 1 3215473 

9»'.O50 

5 

31200 

3 6623 

12  107283 

9 237800 

30  603607 

. 1 . 

156  1992511 

6351 

16 

83790 

23  428 126 

14  79431 

22  79437 

27 

166506 

18  84241 

233  1444485 

246552 

40 

218137 

4Ö|504117 

43  339068 

71  524991 

1 14  1558101 

4 1 2901 10 

740,  6652169 

Der  Liisclimigeu 

Jahr  iMtrchschn. 


d'T  An-  Kapital  betrag  Kapital 


hintragung. 

zahl. 

% 

betrag. 

M. 

1870—79 

5225 

8 064  993 

30,9 

1544 

1860—69 

2610 

4 261  408 

16,3 

1633 

1850—59 

1454 

896  042 

3,4 

616 

1840 — 19 

135 

151  677 

0,6 

1124 

vor  1840 

63 

105  798 

0,4 

1679 

überhaupt 

20  551 

26  101  062 

100,0 

1270 

Die  vorstehende  L’ehersicht  lässt  entnehmen,  dass,  nach  Jahres- 
gruppen betrachtet,  die  Löschungen  nach  Zahl  und  Gesammtkapital- 
betrag  mit  dem  steigenden  Alter  der  Einträge  abnehmen,  was  in  der 
Natur  der  Verhältnisse  begründet  ist. 
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c.  Vergleichung  der  Löschungen  mit  den  Eintragungen. 


Wie  aus  dem  Obigen  hervorgeht,  kann  eine  V erglei e hu ng 
der  Löschungen  mit  den  Eintragungen  nur  für  die  Provinzen 
Starkenburg  und  Oberhessen  angestellt  werden.  Es  ergibt  sieh  für 
Starkenhurg  im  Jahr  1888  bei  einem  gelöschten  Schuldkapital  von 
14051742  (1887:  13621248)  jH , gegenüber  dem  neu  eingetragenen 
Kapital  von  26172902  (29929531).#,  ein  Anwachsen  der  liegenschsft 
liehen  Belastung  um  12121 160  (16308283)  .#,  für  Oberhessen  bei  einem 
gelöschten  Schuldkapital  von  12049320  (9281  161).#,  gegenüber  dem 
neu  eingetragenen  Kapital  im  Betrag  von  12781191  (12944811).*, 
ein  Anwachsen  derliegenschaftlichen  Belastung  um  731871  (3663650).*, 
in  beiden  Provinzen  zusammen  also  ein  Anwachsen  der  Schuld  um 


12853031  (19971 9331  .#  Inwieweit  hierin  Schuldbeträge  enthalten 


sind,  welche  thatsächlich  getilgt,  deren  Löschung  in  den  öffentlichen 
Büchern  aber  noch  nicht  zum  Vollzug  gekommen  ist,  entzieht  sieh 
der  Berechnung.  Einigermassen  compensirt  werden  diese  Betrage 
durch  die  im  Berichtsjahr  auf  Grund  von  thatsiichlichen  Vorgängen 
(Zahlungen  etc.)  aus  früherer  Zeit  geschehenen  Löschungen. 

Die  frdgende  Zusammenstellung  gibt  für  die  Provinzen  Starken- 
bürg  und  Oberhessen  zusammen  eine  Vergleichung  der  Pfandeintriigc 
mit  den  Pfandlöschungen  der  Jahre  1886,  1887  und  1888  in  ihren 


hauptsächlichsten  Einzelheiten : 

Kin- 

trafpmKen. 


Mohr  Mehr 
Laschungen.  «'■«»O.g-M.  g<4*<h 
gelöscht,  eingetragen- 


Zahl  der  Eintragungen 
hezw.  Löschungen 


1888 

1887 

1886 


22  131 
22  547 
22  720 


Kapitalbetrag  der 
Schuld  . . . 


| 1888 
{ 1887 
| 1886 


.#  38  054  093 
■ 42  874  342 
» 35  590  440 


Hiervon  betrafen: 


20  551 

20  477 

2 1 343 


26  101  062 
22  902  409 
24  067  603 


1 580 

2 070 
1 377 


12  853  031 
19  971  933 
1 1 522  846 


a)  nach  der  Art  des  Pfandrecht» : 

I 1888  M 14  381  879 
freiw.  Hypotheken  I 1887  » 18  999  878 

| 1886  * 13  658  896 


1 1 650  951 
9 608  922 
8 981  711 


2 730  928 
9 390  956 
4 677  185 


gesetzliche  » 


1888  .#.  306  973  381  725 

1887  » 279  263  292  918 

1886  » 279  993  337  350 


74  752 
13  655 
57  357 


Kauf-  u.  Anschlags- 
gelder etc.  . 


1888  .#  24  265  241  14  068  386 
1887  » 23  595  201  13  000  569 

1886  21  651  560  14  748  542 


10  196  855 
10  594  632 
6 903  018 


b)  nach  der  Kntstebungsursache  der  Schuld: 


Darlehen 

1888 

1887 

A. 

» 

13  833  499 
18  534  704 

1 1 058  737  2 774  762 
9 293  186  9 241  518 

Freiw. 

1886 

» 

12  639  658 

8516  231 

4 123  427 

Bürgschaft 
od.  Sicher- 

u.  ge- 

1888 

550  574 

771  388 

220  814 

setzt. 

1887 

» 

534  577 

457  878 

76  699 

heitslstg. 

Hypo- 

1886 

» 

1 107  563 

636  235 

471  328 

Sonstige 

Ursachen 

theken 

1888 

.# 

304  779 

202  551 

102  228 

1887 

» 

209  860 

150  776 

59  084 

1886 

> 

191  668 

166  595 

25  073 

Digitized  by  Google 


137 


Mehr  Mahr 


Ein- 

tragungen. 

UglHl. 

eingetragen 

al* 

K-I">rht 

als 

gelöscht.  eingetragen. 

1888 

X 20  921  048 

13  119  268 

7 801  780 

Kaufgelder 

1887 

* 

19  659  729 

12  208  875 

7 450  854 

1888 

» 

1 7 496  827 

13  638  832 

3 857  995 

Anschlag»* 

gehler 

Kauf- 

gelder 

1888 

1887 

X 

» 

2 751  119 

3 211  986 

807  716 
697  467 

1 943  403 

2 514  519 

etc. 

1886 

» 

3 540  326 

958  409 

2 581  917 

Heraus* 

gaben 

1888 

X 

593  074 

141  402 

451  672 

1887 

» 

723  486 

91  227 

629  269 

1886 

» 

614  407 

151  301 

463  106 

nach  dem  Berufe  der  Schuldner: 

1888 

13  675  825 

10  695  811 

2 980  014 

Landwirt  he 

J 

• • • 

1887 

» 

18  874  982 

9 830  248 

9 044  734 

I 

1886 

* 

14  808  730 

9 191  430 

5617300 

Gewerbetreibende 

1888 

1887 

X.  22  477  419 
. 19  969  852 

13  383  180 
11  047  260 

9 094  239 
8 922  592 

etc. 

1886 

» 

18  386  152 

12  416  668 

5 969  484 

1888 

X 

2 800  849 

2 022  07 1 

778  778 

Andere  Personen 

1887 

» 

4 029  508 

2 024  901 

2 004  607 

1886 

» 

2 395  567 

2 459  505 

63  938 

d)  nach  der  Art  der  he-  bezw.  entlasteten  Liegenschaften : 


I 1888 

Zahl 

5 655 

4 231 

1 424 

Gebäude 

1887 

» 

5 449 

4 164 

1 285 

| 1886 

» 

5 337 

4 190 

1 147 

| 1888 

ha 

11  383 

9 371 

2 012 

Gelände  . . . . . 

1887 

» 

10  713 

8 020 

2 693 

1 1886 

» 

10  964 

8915 

2 049 

Durchschnittliche  Schuld  auf: 

1 Eintragung  oder 
Löschung  . . . 

| 1888 
{ 1887 
| 1886 

X 

» 

» 

1 760 
1 902 
1 567 

1 270 
1 118 
1 128 

490 

784 

439 

| 1888 

X 

57,82 

38,61 

19,01 

1 Einwohner  . . . 

I 1887 

* 

64,43 

34,42 

30,01 

| 1886 

* 

53,49 

36,17 

17,32 

1 M-  Grundateuer- 
kapital  . . 

[ 1888 
1887 
| 1886 

X 

» 

» 

2,91 

3,22 

2,69 

1,95 

1,72 

1,82 

0,06 

1,50 

0,87 

Die  vorstehende  Uebersicht  zeigt  im  Jahr  1888  ein  Zurückbleiben 
der  Pfand  löschungcn  hinter  den  I’fandeinträgen  bei  den  freiwilligen 
Hypotheken  um  2790988  (1887  um  9990966)  X,  bei  den  Kauf-  und 
Allschlagsgeldern  sowie  Herausgaben  um  10 1968ÖÖ  (10594632)  J(. ; 
bei  den  gesetzlichen  Hypotheken  hat  dagegen  eine  Verminderung 
der  Belastung  um  74 752  (13665)  X.  stattgefunden.  Die  Zahl  der 
Eintragungen  übertrifft  im  Jahr  1888  bei  allen  drei  Schuldformen 
diejenige  der  Löschungen  und  zwar  um  109  bezw.  ti  und  14tif>,  während 
sie  ira  Vorjahr  nur  in  Bezug  auf  die  Kauf-  und  Anschlagsgelder  so- 
wie Herausgaben  (und  zwar  um  2221)  im  Ueberschuss  war,  bei  den 
freiwilligen  und  gesetzlichen  Hypotheken  dagegen  hinter  der  Zahl 
der  Löschungen  (um  55  bezw.  2221)  zurückblieb. 
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Durchschnittlich  hat  die  Belastung  des  Grundeigentum»  im 
Jahr  1XHH  um  l!*,oi  (1HK7  JO,oi,  188«  17, sa)  M.  auf  einen  Einwohner 
und  uni  0,96  (1,60  be/.w.  0,»?).#.  auf  1 .6.  Grundsteuerkapital  zugenommen. 

ln  der  nachstehenden  Uebersicht  sind  die  in  den  Jahren  1#*, 
1887  und  1888  eingetragenen  sowie  die  gelöschten  Kapitalsunnncn  in 
den  einzelnen  Kreisen  der  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhesstn 


mit  einander  verglichen  und  das  Verhältnis«  derselben  zur  Einwohner- 
zahl dargestcllt: 


Mehr 

Auf  1 

Einwohner 

Kreise. 

Ein- 

tragungen. 

L'tt-hungtm. 

eingetragen 

als 

gel<.  seht. 

Hintrmg- 

ung-’ii . 

Lisek- 

U Ilgen 

Bohr 

«ßjr*- 

tnf«. 

Prov.  Starkenburg. 

JL 

M. 

JL 

JL 

A 

M 

| IXH8 

9 423  947 

•1  378  328 

5045619 

107,38 

•19,» 

57,49 

Daruistarit  ! 1*<87 

9 231  749 

4 498  779 

4 732  970 

I09.SU 

53.05 

56.33 

1 1880 

7 883  129 

4 495  U33 

3 388  096 

93,83 

53,50 

40^3 

1 1888 

2 010  230 

1 668  138 

348  098 

40, SO 

33,75 

7,06 

Bensheitti  ! 1887 

2 132  777 

1 517 173 

615  601 

43,74 

31.11 

12,0 

| 1880 

2 334  0 40 

I 74 1 036 

593  004 

47,87 

35,70 

12,17 

| 1888 

2 294  749 

1 492  639 

802  110 

43,02 

27,18 

15, dl 

Dieburg  ! 1887 

2 004  739 

1 429  363 

575  376 

37.83 

26,96 

10^3 

| 1880 

1011  900 

1 311  196 

300  710 

30,41 

24,73 

bJ* 

[ 1888 

2 727  403 

724  369 

2 003  034 

58,10 

15,43 

42,67 

Erbach  [ 1 887 

1 516  321 

565  931 

950  390 

31, SB 

11.90 

19 

| 1880 

1 615  341 

869  792 

745  549 

33,9« 

18,39 

15,69 

| 1888 

1 755  035 

960  833 

794  202 

43,13 

23,61 

Gross-Gerau!  1887 

2 340  791 

1 041  239 

1 299  552 

58,81 

26,16 

32  # 

1 1886 

1 410  250 

815  733 

594  517 

35,43 

20,49 

1 4JM 

| 1888 

2 302  790 

1 410374 

892  422 

52,47 

32,13 

20,34 

Heppenheim;  1887 

1 580  193 

1 088  105 

492  088 

35,98 

24,79 

11.3» 

| 1880 

1 503  516 

1 170  541 

392  975 

35,60 

26,64 

8,96 

| 1888 

5 652  736 

3 417  061 

2 235  675 

63,27 

38.25 

25.« 

OflTeubach  ! 1887 

11  122  961 

3 480  658 

7 642  303 

130,34 

40,79 

WJ» 

1 1880 

5 138  147 

4 992  546 

145  601 

60,20 

58,50 

1,70 

| 

1888 

26  172  902 

14  051  742 

12  121  160 

63,82 

34,15 

29.« 

Starkenburg; 

1887 

29  929  531 

13  621  248 

16  308  283 

74, SS 

33,85 

10,51 

1880 

21  556  329 

15  395  877 

6 160  452 

53,57 

38,86 

15.31 

Prov.  Oberhessen. 

I 1888 

4 342  912 

2 731  015 

1 611  867 

59,  S6 

37,33 

22,03 

Giessen  ! 

1887 

4 653  915 

4 234  772 

419  143 

64,71 

58.88 

1 

1886 

6 074  449 

2 797  457 

3 276  992 

84, 4« 

38,98 

15Jt 

l 

1888 

1 961  674 

827  908 

1 133  766 

53,49 

22,5» 

Sftjll 

Alsfeld  l 

1887 

1 885  286 

1 048  546 

836  740 

51,98 

28,58 

22,8) 

1 

1886 

2 020  559 

933  246 

1 087  313 

55,07 

25,43 

211.91 

1 

j 1888 

1 176  626 

2 397  221 

— 1 220  595 

31,12 

63,42 

—32,33 

Büdingen  ! 

1887 

993  187 

747  601 

245  586 

26,46 

19, Bl 

6.» 

1 

1886 

1 221  485 

940  658 

280  827 

32,53 

25.05 

öl» 

1 

1888 

3 612  930 

4 962  442 

— 1 349  512 

58,45 

80.29 

—21.93 

Friedberg  j 

1887 

3 102  737 

2 158  147 

944  590 

50,46 

35,11 

15.35 

| 1886 

2 731  830 

2 855  280 

— 123  450 

44,43 

46,44 

—2m 
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Ein- 

tragungen. 

Mohr 

Auf  1 

Einwohner 

Kreise. 

lZ, s^hungen. 

eingetragen  ' 
al# 

gelöacht. 

Eintrag- 

ungen. 

L&Wb- 

ungen. 

mehr 

einge- 

tragen. 

ferner:  Prov. Oberhess.  .#. 

.« 

1 1888 

909  897 

618  296 

291  601 

31, SS 

21,66 

10,22 

l^miterbarh  j 

1887 

1 226  818 

481  242 

745  576 

42,76 

16,78 

25,98 

1 1888 

939  264 

588  612 

350  642 

32,74 

20,51 

12,23 

1 1888 

777  152 

512  408 

264  744 

29,20 

19,26 

9,94 

Schotten  j 

1887 

1 082  868 

610  853 

472  015 

40,53 

22,86 

17,67 

1888 

1 046  513 

556  473 

490  070 

39,17 

20, K2 

18,35 

[ 1888 

12781  191 

12  049  320 

731  871 

48,31 

45,54 

2,77 

OberhcÄPen 

1887 

12  914  811 

9 281  161 

3 663  650 

49,21 

35,28 

13,93 

1 

1 1888 

14  034  120 

8 671  726 

5 362  39  1 

53,35 

32,97 

20, 38 

Starkenb.  11.  J 
OberhesiB.  | 

[ 1888 
1887 

38  951093 
42  874  342 

26  101  062 
22  902  409 

12  853  031 
19  971  933 

57,82 

64,43 

38,61 

34.42 

19.01 

30.01 

| 1888 

35  590  449 

24  067  603 

1 1 522  846 

53,49 

36,17 

17,32 

Es  übersteigen  mithin  in  den  in  Betrachtung  gezogenen  Jahren 
in  allen  Kreisen,  mit  Ausnahme  der  Kreise  Büdingen  und  Friedberg 
im  Jahr  1WW  und  des  Kreises  Friedberg  im  Jahr  18H6,  die  Beträge 
der  eingeschriebenen  Kapitalien  diejenigen  der  gelöschten.  Der 
Febersehuss  der  Eintragungen  durchschnittlich  auf  einen  Einwohner 
bewegt  sieh  im  Jahr  1888  zwischen  57,49  .H,  im  Kreise  Darmstadt, 
und  im  Kreise  Bensheim:  im  Jahr  1887  zwischen  89,55 im 

Kreise  Offenbach,  und  5,83  .#.  , im  Kreise  Giessen;  im  Jahr  IW 
zwischen  45, 57.#.,  im  Kreise  Giessen,  und  l,?o,#.,  im  Kreise  Offenbach, 
während  — wie  bemerkt  — die  Mischungen  in  den  Kreisen  Büdingen 
und  Friedberg  mit  32,80.#.  bezw.  21, ss.#  im  Jahre  1888  und  im  Kreise 
Friedberg  mit  2,oi  .#.  im  Jahr  1886  auf  einen  Einwohner  überwiegen. 

Die  liegenschaftliehe  Belastung  und  Entlastung  in  den  Städten 
der  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  mit  mehr  als  10000  Ein- 
wohnern in  den  Jahren  188*1,  1887  und  1888  ist  in  der  nachstehenden 
Zusammenstellung  veranschaulicht : 


idte. 

Rin- 

.Mohr 

eingetragen 

ab 

gelöscht. 

Auf  1 Einwohner 

Auf  1 Ji  lirundhUuer- 
kapital 

tr.Bong.1». 

Kintras- 

ungim. 

Loarh- 

unsen. 

mehr 

einge- 

tragen. 

Kintrag 

nitgon. 

- Lösch- 
ungen. 

mehr 

einge- 

tragen. 

Ji 

M. 

Ji 

M. 

tadt  mit 
ingen 

I 1888 

7 943  316 

3 215  473 

4 727  843 

147,13 

59,56 

87,57 

9,40 

3,81 

5,59 

1887 

7 617  461 

3 251  642 

4 365  8 

148.4H 

63,38 

85,10 

9,21 

3,98 

5,28 

| 1886 

6 091  508 

3 189  222 

2 905  286 

118,80 

62,21 

56,59 

7,53 

3,94 

3,59 

1 1888 

3 667  62 1 

1 992  51 1 

1 675  1 10 

106,53 

59,46 

47,07 

7,20 

3,91 

3,29 

ach 

] 1887 

9 239  298 

2 140  728 

7 098  570 

291.34 

67,50 

223,84 

18,61 

4,31 

14,30 

1 1886 

3 488  172 

3 529  249 

— 11  077 

109,99 

111,29 

— 1,30 

7.08 

7,17  - 

-0,09 

1 1888 

2 693  382 

1 444  485 

1 248  897 

135,so 

72,83 

62,97 

8,58 

4,00 

3,98 

u 

1887 

2 884  732 

1 261  853 

1 623  379 

151,81 

66,38 

85,43 

9,54 

4,17 

5,37 

| 1886 

2 281  130 

1 339  331 

941  799 

120,05 

70, 48 

49,57 

7,66 

4,45 

3,21 

| 1888 

14  304  319 

6 652  469 

7 651  850 

133,30 

61,99 

71,31 

8,58 

3,99 

4,59 

j 1887 

19  741  491 

0 653  723 

13087768 

193.5t 

65.22 

128,29 

12,13 

4,09 

8,04 

( 1886 

11  863  810 

8 057  802 

3 806  008 

116,29 

78,98 

37,31 

7,42 

5,04 

2,38 
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Städte. 


Auf  1 Einwohner 


Auf  1 .#  Grnk 

kapital 


tragnngeu. 


al* 

gulösdit- 


Eintrag-  Lösch- 
ungen. ungen. 


A. 


A A. 


111 ! r Lmtrig-  Lösrk- 

u£*n'  “*• 

A A 


A. 


Hiervon  betrafen: 
a)  nach  der  Art  des 
Pfandrechts: 


frei  will.  Hyj 
thekeu 

.0-1 

1888 

5 683  368 

2 769  090  2 914  278 

52,96 

26,80 

27,16 

3,41 

1,66 

1887 

1 1 »73  480 

3 050  050 

8 923  439 

1 17.37 

20,89 

87,48 

7.36 

li® 

1 

1886 

5 606  547 

3 599  543 

2 097  004 

55,64 

35,28 

20,56 

3,56 

2,25 

gesetzl.  llyp 
tlieken 

-1 

1888 

1887 

47  661 
21  529 

21  716 

22  949 

25  945 
— 1 420 

0,45 

0,21 

0,20 

0,23 

0,25 

—0,02 

0.03 

0,01 

0,01 

0,01 

1 

1886 

27  100 

40  615 

—13515 

0,26 

0,40 

—0,14 

0.02 

04»  ' 

Kauf-  u.  An 

...Kl „1,1 

. 1 

1888 

8 573  290 

3 861  663 

4 711  627 

70,89 

35,99 

43,»» 

5,14 

2,3* 

■ 1 

1887 

7 746  473 

3 580  724 

4 165  749 

75,98 

35,10 

40,83 

4,76 

2.» 

»ClllitgBgtHUCI  | 

1886 

6 140  163 

4 417  644 

1 722  519 

60,19 

43,30 

16,89 

3,84 

2,76 

nach  Eutstehuni 

trsur- 

Sachen  der  Schuld : 

- I 

1888 

5517  171 

2 344  831 

3 172  340 

51,42 

21,85 

29,57 

3,31 

1,41 

Darlehen 

18H7 

1 1 870  493 

2 904  865 

8 965  628 

1 16,36 

28,47 

87,89 

7,30 

1,79 

l [ 

tu  • 

1886 

5 150  306 

3 428  921 

1 721  385 

50,48 

33,61 

16,87 

3,22 

2,14 

Bürgschaft 
od.  Sicher- 

1  Cm 

'•& 

t , 

1888 

96  700 

440  486 

—343  786 

0,90 

4,10 

— 3,20 

0,06 

0J6 

heitslei- 

£  ( 

1887 

109  500 

147  631 

—38  131 

1,07 

1,43 

— 0,38 

0,06 

o.o» 

stung 

“ 1 

1886 

5 19  995 

186  963 

363  032 

5,39 

1,83 

3,56 

o,st 

0,12 

1 

1888 

8 570  386 

3 861  459 

4 708  927 

70,86 

35,99 

43,87 

5,14 

2 ^ 

Kaufgelder 

1887 

7 746  473 

3 580  724 

4 165  749 

75,93 

35,10 

40,83 

4.76 

2A0 

A 

1886 

6 102  863 

4 417  644 

1 685  219 

50,83 

43,30 

16,53 

3,81 

2,76 

Auschlags- 

gelder 

© 

l{ 
0 * 

1888 

1887 

1886 

2 700 
28  000 

2 700 
28  000 

0,03 

0,27 

0,03 

0,27 

0,002 

0,0t 

Heraus- 

gabeu 

2\ 

\ 

1 8HH 
1887 
1886 

204 
9 300 

204 

9 300 

0,002 

0,09 

0,002 

0,09 

0,0001 

0,01 

0,«*n 

Sonstige  Ur 
Sachen 

| 

1888 

117  158 

5 489 

1 1 1 669 

1,09 

0,05 

1,04 

0,070 

0,0« 

- 1 
1 

1887 

1886 

15  025 
23  346 

20  503 
24  274 

5 478 
—928 

0,15 

0,23 

0,20 

0,24 

— 0,05 
— 0,01 

0,01 

0.02 

t .01 
0.08 

Eine  Vergleichung  der  Be-  und  Entlastung  des  Urundeigenthums 
in  den  Städten  von  mehr  als  10000  Einwohnern  mit  deijenigen  in 
der Gesammtheit  der  Gemeinden  nach  Ausschluss  dieser  Städte 
in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  in  den  Jahren  1&46. 
1887  und  1888  ist  im  Nachstehenden  gegeben: 


Ein- 

tragungen. 


Prov. Starkenburg.  A. 

Städte  Darmstadt  | 1888  11  610  1*37 
(mit  Bessungen)!  1887  16  866  759 
und  Offenbach  1 1 886  9 582  680 


Mehr 

eingetragen 

als 

gelöscht. 

Auf  1 

Einwohner 

Auf  1 jK  i.rut 

V * . : 

Lrfiut'tiuntfen. 

Eintrag- 

ungun. 

mehr 

i 

lintrag- 

unsren 

- L 

uag 

l.wÄt. 

A 

A 

A 

.*  A 

JL 

b 307  984 

6 402  953 

132,73 

59,53  73.30 

84>7 

SM 

5 392  370 

1 1 464  389 

203,06 

64,9«  138,10 

12,74 

M 

6 718471 

2 864  209 

115,43 

80,93  34, öo 

7,36 

Xh 
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Auf  1 Kinwohn*r 


Anf  1 M Orundstennr- 
IcapiU) 


. . , <*inK»‘tr;iK<*n  mehr  mehr 

U Eintrag-  LtMch-  Eintrag-  L*«w*h- 

**l“*eM-  muten.  miKun.  ungan.^JJ*'“ 

Mmt  lnwht. 


rov.  Starkenburg, 

jH. 

,8. 

JL 

M. 

M. 

Ji. 

M 

Jk 

nden  oli ne 
•Müdte 

0888 

14  561  965 

8 843  758 

5 718  207 

44,95 

27.30 

17,65 

2,49 

1,51 

0,98 

[1887 

18  072  772 

8 228  878 

4 843  894 

40,93 

25,77 

15,16 

2,24 

1,41 

0,83 

1 1886 

1 1 973  649 

8 677  406 

3 296  243 

37,49 

27,17 

10,32 

2,06 

1 ,50 

0,56 

0888 

26  172  902 

14  051  742 

12  121  160 

63,69 

34,15 

29,47 

3,64 

1,95 

1,69 

iberhanpt  \ 

1887 

29  929  631 

13  621  248 

16  3(18  283 

74,38 

33,86 

40,53 

4,18 

1,90 

2,28 

(1886 

Oberhessen. 

21  556  329 

15  395  877 

6 160  452 

53,57 

38.26 

15,31 

3,03 

2,17 

0,86 

0888 

2 693  382 

1 444  485 

1 248  897 

135,00 

72,83 

62,97 

8,58 

4,60 

3,98 

Oiessen  \ 

1887 

2 884  732 

1 261  353 

1 623  379 

151,  Sl 

66,  SS 

85,41 

9,54 

4,17 

f»,37 

1 

1 1 880 

2 281  130 

1 339  331 

941  799 

1 20,« 

70, 48 

49,57 

7,G6 

4,50 

3,16 

itilni  ohne  J 
Stadt 

11888 

10  087  809 

10  604  835 

—617  026 

41,29 

43,33 

—2,11 

1,72 

1,81  - 

-0.09 

1887 

10  060  079 

8 019  808 

2 040  271 

41,22 

33,22 

8,00 

1,72 

1,87 

0,35 

11886 

1 1 752  990 

7 332  395 

4 420  696 

48,16 

30,00 

18,16 

2,02 

1,26 

0,76 

herhanpt  j 

[1888 

12  781  191 

12  049  320 

731  871 

48,31 

45,54 

2,77 

2,07 

1,95 

0,12 

1887 

12  944  81 1 

9 281  161 

3 663  650 

49,21 

35,28 

13,93 

2,11 

1,51 

0,60 

|l886 

14  034  120 

8 671  726 

5 362  394 

53,35 

32,97 

20,38 

2,29 

1,42 

0,87 

itarkenburg 

bfrfiessen. 


mit  mehr 
WO  Ein  w. 

11888 

14  304  319 

6 652  469 

7 651  850 

1 33,30  61,»» 

71,31 

8,58 

3,9» 

4,59 

1887 

19  741  491 

6 653  723 

13  087  768 

193,51  65,3» 

1 2«, 39 

12,13 

4,09 

8,01 

1 1886 

11  863  810 

8 057  802 

3 806  008 

1 16,39  78, 9S 

37,31 

7,42 

5,04 

2,38 

'den  <»hne 
$t&ite 

11888 

24  649  774 

19  448  593 

5 201  181 

43,34  34,30 

9,14 

2,11 

1,66 

0,45 

1887 

23  132  851 

16  248  686 

6 884  165 

41,06  2 8,84 

12,32 

1,98 

1,3» 

0,59 

1 1 8486 

23  726  639 

16  009  801 

7 716  838 

42,11  28,43 

13,69 

2,04 

1 ,3S 

0,66 

11888 

38  954  093 

26  101  062 

12  863  031 

57.63  38,61 

19,01 

2,91 

1,95 

0,96 

terhaupt 

1887 

42  874  342 

22  902  409 

19  971  933 

64,43  34,43 

30,01 

3,22 

1,72 

1,50 

1 1886 

35  590  449 

24  067  603 

1 1 622  846 

53,49  36,17 

17,32 

2,69 

1 ,82 

0,87 

Ans  obiger  Zusammenstellung  ist  au  entnehmen,  dass  in  der 
Provinz  Starkenlmrg  im  Jahr  1888  wie  in  den  Vorjahren  sowohl  in 
den  grösseren  Städten  (Darmstadt  und  Offenbach)  als  auch  in  der 
Geaammtheit  der  übrigen  Gemeinden  der  Geldbetrag  der  Eintragungen 
denjenigen  der  Löschungen  erheblich  — wenn  auch  in  den  Städten 
im  Jahr  1888  nicht  so  bedeutend  wie  itn  Jahr  1887  — überstiegen, 
also  die  Belastung  des  Grundeigenthums  angenommen  hat.  ln  der 
Provinz  Oberhessen  sind  zwar  gleichfalls  in  dem  Jahr  1888  und  den 
Voijahren  mehr  Beträge  eingetragen  als  gelöscht  worden:  dagegen 
stellt  sich  für  die  Gesammtheit  der  Gemeinden  tlieser  Provinz  hei 
Ausschluss  der  Stadt  Giessen  im  Jahr  1888  eine  Abnahme  der  Be- 
lastung heraus.  Oie  grösseren  Städte  sind  im  Jahr  1888  wie  in  den 
Vorjahren  an  den  Geldbeträgen  der  Eintragungen  und  Löschungen 
wie  an  der  Zunahme  der  Belastung  des  Grundeigcnthums  pro  Kopf 
der  Bevölkerung  und  pro  Mark  Grundsteuerkapital  viel  stärker  be- 
theiligt als  die  Gesammtheit  der  übrigen  Gemeinden.  In  den  ge- 
nannten Städten  wurde  nämlich  das  Grundeigenthum  im  Jahr  1888 
um  14  304  319  (1887  um  19  741  491,  188Ö  um  11  H68810).*.  neu  belastet 
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und  um  f!  115:2  4l>9  (bezw.  (5  G53  72.'i  und  8 (»57  802)  Jt  entlastet , sodass 
eine  Mehrbelastung  von  7 Göl  850  (13 087  708  bezw.  3806008).#  oder 
von  71, si  (128,29  bezw.  37, si)  M auf  einen  Einwohner  und  von  4.w 
^8,04  bezw.  2,3«)  M.  auf  1 JH  Grundsteuerkapital  entstanden  ist,  während 
in  den  übrigen  Gemeinden  im  Ganzen  eine  Neubelast  ung  von  24  04'.' 774 
(23132851  bezw.  2.3  720 (130)  eine  Entlastung  um  13 448533  (l<;248ti8tj 
bezw.  13009801)31,  also  eine  Mehrbelastung  von  5201181  (6  884  165 
bezw.  7 710  838).«  oder  von  9,u  (12,22  bezw.  13,69)31  auf  einen  Ein- 
wohner und  von  0,44  (0,59  bezw.  0,66)  ,4t  auf  1 ll  Gnindsteuerkapital 
stattgefunden  hat.  Es  kann  wohl  angenommen  werden,  dass  die 
verhältnissmässig  bedeutendere  Vermehrung  der  liegensehaftliehen 
Belastung  der  Städte  mit  der  Hauthätigkeit  und  dem  Ersteben  neuer 
oder  höherer  Werthe  des  Grundeigenthums  in  diesen  Städten  in 
ursäehliehem  Zusammenhang  steht. 

ln  der  Provinz  Kheinliessen  haben  keine  Erhebungen  über  die 
Entlastung  des  Grundeigenthums  stattgefundcn , und  es  fallen  daher 
Vergleichungen  in  Bezug  auf  die  Vermehrung  oder  Verminderung 
der  Sehuld  in  dieser  Provinz  aus. 

Hinsichtlich  weiterer  Einzelheiten  wird  auf  die  Uebersichten  und 
Zusammenstellungen  oben  sowie  diejenigen  aus  den  .lahren  1X85. 
188t;  und  1887  hingewiesen. 


Nr.  3140.  Die  ortsanuesenile  BevlUkeriniR  «1er  Wnlil- 
kreise  <I«‘m  UrOMHberzoKtbuma  Hessen  für  «lie 
Mulden  zum  ItelelistaK  uaeli  «lern  blande  vom 
1.  Deeeinber  1890.*) 


Bezeich- 

nung 

der 

Wahl- 

kreise. 

Bevölkerung. 

Unter  100  der  <»e- 
sammtbevölkerung 
d. Wahlkreises  waren 

Evange- 

lische. 

Katho- 

lische. 

Uebrige. 

Zu- 

sammen. 

Evan- 

ge- 

lische. 

Katho- 

lische. 

Uebri- 

r. 

99  022 

2 2C.3 

2 947 

104  232 

95,0 

2,2 

2.8 

u. 

65  970 

1 4 080 

095 

83  151 

79,4 

16,9 

3,7 

in. 

74  087 

3 540 

1 622 

79  249 

93,5 

4,5 

2,0 

IV. 

113  128 

12  341 

3 401 

1 28  870 

87, s 

9,6 

V. 

81  283 

59  410 

4 752 

145  445 

55,9 

40,8 

3,3 

VI. 

77  177 

26  720 

2 038 

104  935 

73,6 

24,5 

1.9 

VII. 

55  330 

48  832 

4 660 

108  822 

50.8 

44,9 

4.3 

VIII. 

54  473 

37  856 

5 272 

»7  601 

553» 

38,8 

5,4 

IX. 

45  042 

89  609 

5 327 

140  578 

32g. 

03,7 

3,8 

( irossli. 

666  1 18 

293  651 

33  114 

992  883 

67.1 

29,6 

3,3 

*)  Vergl.  Mittheil.  Vr.  380,  Juni  1887,  8.  106. 
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3111.  Meteorol.  Reobarht.  zu  UarmMntll  lui  Februar  1892. 


Februar- Mittel  aus  31  Jahren  (1862— 18MV 
Harum.  749.no  mm.  — Tliermom.  l,»o°C.  — Niedertwbl.  17.4»  mm. 


afterstand  höchst.  (11.  Feh.) 
nonieter8tand>(23.u.  24.  * ) 

ah)  (Ter  Tage  mit  Kegen 

* > > Nebel 

* heiteren  Tage 


758,80;  tiefster  (17.  Feh.)  727,30;  mittlerer  742,80 nun. 

9,20;  > (18.  » ) — 12,00;  » 2,40° C. 

7;  8chnee*  10;  Kegen  ir.  Schnee  — . 

6;  Keif  2;  Gewitter  — . 

— ; gemischten  Tage  22;  trüben  Tage  7. 


Höhe  der  Niederschläge  an  10  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  58,90  mm. 

drichtmtg  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  2 mal;  NO.  9 mal;  O.  18  mal;  SO.  11  mal; 
S.  1 mal;  SW.  31  mal;  W.  10  mal;  NW.  5 mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 82,40  'V 


142.  Meteorol.  Beobacht,  xti  Ncliwelnttberg  Im  Februar  1892. 

Februar- Mittel  au*  12  .lahmt  (1881—1892'': 

Harum.  744. «4  miu.  — Thermom.  — Nie<t«r*rhl.  245  »n  mm. 

eterstand  höchst.  (11.  Feh.)  754,00;  tiefster  (18.  Feh.)  722, 10;  mittlerer  737,00  mm. 
MnetentUnd  » (27.  * ) 8,«o;  * (19.  » )— 17, 20;  » 0,70ÄC. 


ihl  der  Tage  mit  Kegen 
* » » Nebel 

» heiteren  Tage 


0;  Kegen  u.  Schnee  3. 
2;  Gewitter  — . 

12;  trüben  Tage  17. 


4;  Schnee 
3;  Keif 

— ; gemischten  Tage 
Höhe  der  Niederschläge  an  13  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag : 24,10  mm. 

iebtong  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  10  mal;  NO.  17  mal;  O.  1 mal;  SO.  11  mal; 
S.  20  mal;  SW.  8 mal;  W.  Gmal;  NW.  2 mal;  Windstille  0 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 80,10°». 


.3113.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Februar  1893. 

Februar- Mittel  au«  29  Jahren  (1863—1891): 

Barum.  746.14  mm.  — Thermum.  l,oonU.  — NiedersebL  31, »t  mm. 


(erstand  höchst.  (11.  Feb.)  763,53; 

meterstand  * (23.  » ) 9,40; 

bl  der  Tage  mit  Regen  8; 

» * » Nebel  — ; 

» heiteren  Tage  1 ; 


tiefster  (3.  Feh.)  721,88;  mittlerer  737,98  mm. 
(18.  * ) —13,10;  » 1,18°  C. 


Schnee 

Keif 

gemischten  Tage 


4 ; Kegen  u.  Schnee  — . 
4;  Gewitter  — . 

14;  trüben  Tage  14. 


Höbe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  35,07  nun. 

richtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  8 mal;  NO.  4 mal;  O.  2 mal;  SO.  3 mal; 
S.  29  mal ; SW.  2 mal;  W.  9 mal;  NW.  10  mal;  Windstille  20  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 81,03%. 
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Nr.  3144.  Vebersicht  der  MterbllchkeitBverh&ltniMe  Im  Februar  1892 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 
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Verstorb. : im  1.  Lebensjahre 
» » 2.— 15.  » 

» Erwachsene 

Todesursachen. 
Verunglückung 
Selbstmord 

Mord  u.  tödtl.  Körperverletzui 
Hinrichtung  .... 

Blattern 

Masern 

Scharlach 

Rose  . .... 

Diphtherie  .... 

Croup  ... 

Keuchhusten  ... 

Unterleibstyphus  . 

Cholera 

Ruhr 

Kindbettfieber 

Andere  [nfections-Krankheiten 
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Durch  die  G.  Joughaus  sehe  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Danustadt 
ist  7.u  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstat istik. 

35.  Band.  3.  Heft.  Darmstadt  1891.  4.  Geheftet  80  ^ 

Inhalt:  Statistik  der  Straf-  und  Ucfaiigeu-AiistaUen  im  Grossh*  Hessen 
für  da»  Jahr  vom  1.  April  1889  bis  31.  März  1890. 

Druck  von  U,  Brill  In  ÜinostoOt, 
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Mittheilung  en 

der 

G rossherzogl  ich  H essisehen 

Ccntraistelle  für  die  Lanriesslalislik. 


JVä  51«.  April  1892. 

Inhalt:  Krgebnisse  des  Betrieb»  der  Obcrhessischeu  Staat»-Ei»eu- 
bahnen  1890/91.  — Bevölkerung  de»  Grossherzogthums  Hessen  nach  der 
Religion  1890.  — Vergleich,  meteorolng.  Beobacht.  Dee.  1891. — Jahres- 
durchschnitte au.»  den  inonatl.  Preisen  der  gewöhnt.  Verbrauch. »gegen Stande 
1891.  — Eisenbahnen  Oec.  1891.  — Anzeige. 

Jfr.  3145.  Ergebnisse  des  Iteiriebs  der  Oberhess. 
MtMals-Eiseiibnliiien  ini  Kecliniiiigsjalir  1800/01.*) 

1.  Länge  der  im  Betriebe  befindlichen  Strecken.  Die 
Länge  der  im  Betriebe  befindlich  gewesenen  Strecken  hat  sich  im 
Laufe  des  Berichtsjahres  um  die  Lange  der  Nebenbahn  Hungen — Lau- 


bnch  vermehrt  und  beträgt  hei  den 

a.  Hauptbahnen: 

1)  (Hessen — Fulda loö.os  km 

2)  Giessen — Gelnhausen 09, so  » 

b.  Nebenbahnen: 


1)  Nidda— Schotten,  eröffnet  am  2(i.  Mai  1888  14, ts 

2)  Stockheim— Gedern,  eröffnet  am  1.  Oct.  1888  18, .15  • 

3)  Hungen— Laubach,  eröffnet  am  l.Juni  1890  11,77 

Zusammen  220,83  km 

Von  den  unter  a.  aufgcfilhrten  Strecken  liegen  auf  preussigchein 
«Jebiet: 

Zu  1)  . . . 21,59  km 

Z11  2)  . . . . tl,4i  • 

Zusammen  28, 00  km 

2.  Betriebsmittel.  Im  Laufe  des  Betriebsjahres  wurden 
weiter  30  offene  und  12  gedeckte  Güterwagen  fiir  die  Hauptbahnen 
und  2 Tenderloeoiuotiven,  4 Personenwagen,  2 Gepäckwagen  für  die 
Nebenbahnen  beschafft.  Am  Schlüsse  des  Jahres  waren  vorhanden: 
I.  Bei  den  Hauptbahnen: 

a.  Locomotiven  23,  unter  welchen  7 Tendermaschinen, 

l>.  Tender  12, 

c.  Personenwagen  53  mit  2288  Sitzplätzen, 

* ) Yergl.  Mittheil.  Nr.  485,  MHrz  1891,  S.  81. 
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(I.  Gepäckwagen 


- 146  - 

9,  von  welchen  6 mit  Postabtheilung 
versehen , 

e.  Güterwagen  418  mit  einer  Gcsammttragfahigkeit  von 

4355  Tonnen, 

f.  Arbeitswagen  22  mit  einer  Gesammttragfahigkeit  von 

220  Tonnen, 

g.  Bahnmeisterwagen  17, 

h.  Draisinen  2. 

II.  Bei  den  Nebenbahnen: 

a.  Locomotiven  ß (Tenderlocomotivcn), 

b.  Personenwagen  11  mit  440  Sitzplätzen, 

e.  Gepäckwagen  4 mit  Postabtheilung  und  je  5 Sitz- 

plätzen , 

d.  Güterwagen  2 mit  einer  Gesammttragiahigkeit  von 

20  Tonnen , 

e.  Bahnmeisterwagen  3. 

Die  Gesummt  zahl  der  Achsen  für  die  unter  Ib.  bis  einschliess- 
lich f.  und  Ilb.  bis  einschliesslich  d.  aufgeführten  Fahrzeuge  ein- 
schliesslich Roserveachsen  beträgt  1110,  während  für  die  Locomotiven 
71  Trieb-  und  Kuppelachscn,  sowie  18  Laufachsen  vorhanden  sind. 

3.  Anlagekapital.  Das  Kapital,  welches  zur  Einlösung  der 

Aetien  der  früheren  Oberhessischen  Eisenbahn-Gesellschaft  Seitens 
des  Grossherzoglich  Hessischen  Staats  als  Ankaufspreis  ftlr  die  Haupt- 
bahnen aufgewendet  wurde,  beträgt 38  948  G40,oo  .* 

Die  Kosten  für  ausgeführte  Ergiinzungs-  und  Er- 
weiterungsbauten, sowie  für  Beschaffung  von  Betriebs- 
mitteln seit  Uebergang  der  Bahnen  an  den  Staat  be- 
tragen   589  700,75  » 

Summe  39  538  400, ts  .* 
Das  Anlagekapital  für  die  Nebenbahnen  ist  noch  nicht  definitiv 
festgestellt. 

4.  Unterhaltung  der  Bahn.  Für  die  gesammte  Unterhaltung 
der  Bahn,  des  Bahnkörpers,  des  Oberbaues,  sämmtlicher  Bauwerke, 
der  Uebergüngc  der  Strassen,  Einfriedigungen,  Barrieren,  Telegraphen 
und  sonstigen  Anlagen,  sowie  der  Bahn-Unterhaltungsgerät  he  wurden 
ausgegeben : 

a.  bei  den  Hauptbahnen: 

Bahnhof  Giessen-  Giessen-  zu- 

Giessen.  Fulda.  Gelnhausen.  sammen- 

5 385,86  X.  150004,41  ,lt  98  030,87  M 259  420,9a  .< 
für  ein  Kilometer  — 1 478,72  » 1 422, so  » 1 479,ns 

dagegen  1889/90  — 1 179,58  * 1 472,89  » 1 314,99 

Werden  die  Kosten  für  den  Bahnhof  Giessen  auf  beide  Linien 
gleichmässig  vertheilt,  so  entfallen  auf  die  Strecke: 


Digitized  by  Google 


147 


Giessen-  Gieasen- 

FuUl.'i.  (icluhauBon. 

im  Ganzen  158  697,3t  100  723,49  A. 

auf  ein  Kilometer  1 497, «4  1 4öl,aa 

dagegen  1889/90  1 196,55  » 1 495, ei  » 

b.  ln*i  den  Nebenbahnen: 

Hungen-  Nidda-  8tockheim-  zu- 

Lnuhach.  Schotten.  Gedern.  »ammen. 

1 327,84  .«.  3 225,1«  3 557,9»  .«.  8 1 10,99  Jt 

fiir  ein  Kilometer  112,8»  227, n » 192,85  182, «8  - 

dagegen  1889/90  — 103,83  » 149, so  • 129,73  » 

5.  Betriebsergebnissc.  Die  gesanunten  Einnahmen  aus  dem 
Personen-  und  Güterverkehr  des  Jahres  1890/91  betragen  nach  der 
am  Schluss  folgenden  Tabelle  1311283,95.*.,  und  zwar  bei  den  Haupt- 
bahnen 1204505,63.*,  bei  den  Nebenbahnen  Nidda-Schotten  37  599,58 M., 
Stockbeim-Gcdem  52  728,53  und  IIungcn-Laubach  16  450,19  Jt  Hie- 
runter sind  enthalten  aus  dem  Personen-  und  Gepäck  verkehr  der 
Hauptbahnen  520  827,52.« , der  Nebenbahnen  Nidda-Schotten  18620,13.« , 
Stockheim-Gedern  25  559,22.«  und  Hungen-Laubach  9 284,97 .«. : aus 
dem  Güterverkehr  der  Hauptbahnen  683  678, in  M , der  Nebenbahnen 
Nidda-Schotten  18979,15 Stockheim-Gedem  27 169,31  .«.  und  Hungen- 
I -nibaoh  7 165,22 .« 

a.  Personen-  und  Gepäck- Verkehr.  Die  Anzahl  der  be- 
förderten Personen  betrug: 

Hauptbahnen  Nebenbahnen 

Nidda-  Stockholm-  Hungen- 

Schotten  Gedern  Lnubach 


im  Ganz. 

in  % 

im  Ganz. 

in  “,'u 

im  Ganz,  in  % 

im  Ganz. 

in  % 

I.  Klasse 

. 2057 

0,27 

— 

— 

— — 

— 

— 

IL  . 

. . . 62416 

8,26 

2900 

4,96 

5880  7,26 

3614 

11,98 

11.  . 

. 667  013 

88,24 

54602 

93,39 

73  026  90,12 

26054 

86,41 

är  . 

. 24407 

3,2s 

967 

1,85 

2 126  2,62 

485 

1,61 

Zusammen  755  893 

58  469 

~ 81032 

30  153 

onidune  hierfür  betrug:  .#  .«  .«,  .«. 

I.  Klasse  . . . 4353,oo  0,«5  — — — — — — 

H.>  ...  88155,0«  17,21  1386,25  7,57  2495,oo  9, 89  1496,05  1 6,32 

U.  • ...  403  784,45  78,81  16  710,25  91, an  22  205,65  88,28  7 596,50  82,86 

iär 16017,16  3,13  206,70  l,is  462,25  1,83  74, so  0,82 

Zusammen  512  309,67  18  303,20  25  222,90  9 167,35 

ükarten  für  Schiller, 

dinge  etc.  wurden  aus-  Stück.  Fahrten.  St.  Fahrten.  St.  Fahrten.  St.  Fahrten, 
eben  ....  763  zu  45780  ; 34  zu  2040;  5 zu  300  ; 4 zu  240 

«karten  wurden  aus- 
eben . . 5022  • 39  348  ; 43  » 336;  627  » 5004  ; 22  » 132 

n tu  ermässigtem  Preise 
1 Besuch  der  Bäder  Salz- 
W und  Salzhansen  wur- 
■ verabfolgt : 

»ob  Salzschlirf  . 104  » 1566;  — — — 

* Salzhansen  3 » 52;  — — — 
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Hauptbahnen  Nebenbahnen 

Nidda-  Stockheini-  Hmjeii 

Schotten.  Gedern.  UnWk 


Die  Personen  haben  zurück- 
gelegt : 

im  jede  im 

Ganz.  Person  Ganz, 
km  km  km 

jede 

Person 

km 

im 

(«AI1Z. 

km 

jede  im  # 
Person  G«n  l'ffl 
km  km 

in  1.  Klasse 

52  796  25,67  — 

— 

— 

— 

- - 

» II.  » ... 

1641086  26,2»  32402 

11,17 

52856 

8,99 

29051  M 

» HI.  .... 

13327  528  19, os  517125 

9,47 

(»51  488 

8,92 

22)  162  S» 

Militär  .... 

1038  064  42,53  12  570 

13,00 

29874 

14,03 

38)7  U 

im  Ganzen 

10059  474  21,üä  562097 

9,61 

734  217 

9,06 

256020  «3 

Die  Personenwagen  haben 
auf  den  Uberhessischen 
Staatsbahnen  durchlaufen : 

Achskilometer  2493  672  91840  121  308  58376 

Ks  betrug  die  Ausnutzung 

der  Plätze : % % itn  Vorj.  °/o  "io  im  Vorj ; % % im  Vorj.  '« 

in  I.  Klasse  1,58  geg.  1,m;  — — 


» 11.  . . . . 

14,30 

» 13,82; 

4,97 

geg.  5,35; 

6,22 

geg.  7,36; 

7* 

. IIL  » 

(einscld.  Militär) 

36,55 

» 35,m ; 

38,45 

» 36,2t; 

37,45 

» 38,96: 

26,u 

überhaupt  .... 

29,65 

» 28,»; 

27,70 

» 28,49; 

27,50 

» 31,22; 

20.49 

Die  Einnahme  berechnet  sich 

für  das  Kilometer  Bahn- 

JH. 

.# 

Jt 

.* 

länge  auf  ... 

2911 

1220 

1328 

7*14 

Es  entfallen: 

auf  diu 
Poraon 

auf  da* 
Peraonen- 
km 

auf  di« 
Person 

auf  da* 
Personun- 
km 

auf  die 
Person 

IVr»n«- 

KSt 

in  1.  Klasse  . 

. 2,12  .ff. 

8,24 

— 

— 

— 

— - • 

» 11.  » 

. 1,41  » 

5,87  » 

0,46 A. 

4,28 

0,42  M 

4,72  .S  0,41.*  Ö, 

» 111.  > 

. 

. 0,61  » 

3, os  » 

(1,31  » 

3,23  • 

0,so  » 

3,42  » 0,0  - 3, 

für  Militär 

. 0,66  » 

1,54  » 

0,21  > 

1,64  > 

0,22  » 

1,55  » 0,1)  1 

überhaupt 

. 0,68  * 

3,19  » 

0,31  > 

3,26  * 

0,31  » 

3,44  0^1  ? 

Die  Anzahl  der  auf  ein 
Kilometer  Hahnlänge 

kommenden  Personen-  im  Vorj.  im  Vorj.  im  Vorj. 

Kilometer  beträgt  91  247  geg.  84043;  37 473 geg. 36 154  ; 38643 geg. 38919:  ÄS 


An  Reisegepäck  wurden 
befördert  . 992  Tonnen; 

Davon  Zahlungspflichtigen 
Gewicht  . 436 

Die  Einnahme  hierfür 
betrug  . 7 6f>4,22 , ff 

Die  Zahl  der  beförderten 
Hunde  betrug  2 542 

und  die  Einnahme  dafür  853,63.# 


58  Tonnen; 


32 


262,83  .ff 


246 

54,io  .ft 


78  Tonnen;  31  To 

41  > U 

267,®  .ff  »H 

292  1 

69,oo .«  ÄJ 
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Die  seitherigen  Jahres-Ergebnisse  <ler  Hauptbahnen  waren  fol- 


gende : 
Es 

betrug : 

die  Anzahl 
«1.  beförderten 
Personen. 

die 

Kinn  ahm  o 

M 

die  Anzahl 
d.  beförderten 
Personell. 

die 

Kinnahmo 

M 

1871 

356464 

288093 

1881/82 

497  762 

398  484 

1872 

415007 

323  102 

1882/83 

506627 

399  421 

1878 

481090 

386  219 

1883/84 

529  475 

406  765 

1874 

541  590 

413052 

1884/85 

544  606 

417  350 

1875 

545  698 

449902 

1885/86 

567  871 

414223 

187»; 

551912 

455  695 

1886/87 

592  780 

430450 

1877 

553  787 

454  245 

1887/88 

632862 

445  238 

1878 

526  054 

4741  644 

1888/89 

648201 

459  418 

1879/80 

477  485 

409  44t; 

1889/90 

702535 

493  644 

1880  81 

470  448 

388  808 

1890/91 

755893 

512310 

Naeh  der  Stärke  de»  Personenverkehrs  der  einzelnen  Stationen 
ergibt  sich  nachstehende  Reihenfolge: 


Ifojfen 

90 

gegen 

188990 

Station.  Personen. 

mehr 

bezw. 

Station.  Personen. 

mehr 

bezw. 

woniger 

(— ) 

weniger 

(— ) 

Giessen 

371  910 

27  894 

Konzendorf 

20304 

2009 

Nidda 

86  321 

I 1 15 

Nieder-Ohmen 

20259 

662 

Lieb 

85  170 

12914 

Langsdorf 

19  951 

1673 

Stoekheim 

82888 

9332  1 

Bleichenbach 

17  792 

— 1439 

Hungen 

81 131 

30  496 

Zell- Romrod 

17  675 

483 

Alsfeld 

74  990 

988 

Ober-  Widdersheim 

17  551 

480 

Büdingen 

73  496 

—1091 

Kiehelsdorf 

16  658 

1 887 

Grimberg 

64  221 

— 1 694 

Mittel-Griindau 

16  103 

817 

Fulda 

63  235 

2 812 

Ehringshausen 

15  792 

1998 

Geln  hausen 

60  971 

5 820 

Villingen 

14  701 

— 

Lauterbach 

50  84o 

— 925 

Büches-Düdels- 

Mücke 

41  777 

5 682 

heim 

13872 

1 941 

ßrossen-Buscck 

41  036 

— 3629 

Rainrod 

12565 

-1839 

•Schotten 

40  920 

1 259 

Merkenfritz 

11  838 

1018 

Hedem 

36  283 

— 956 

Wallenrod 

10529 

—350 

Ortenberg 

33  433 

6 242 

Lissberg 

9 413 

391 

Salzschlirf 

33336 

675 

Ober-Schmitten 

8 831 

—346 

Garbenteich 

33254 

3 227 

Kohden 

8 087 

2 627 

Schiffenberg 

28  954 

9 793 

Selters 

6 809 

824 

Reiskirchen 

28109 

2592 

Wetterfeld 

5 344 

— 

Hirzenhain 

27  198 

— 1549 

Borsdorf 

5052 

87 

Burg-  und  Nieder- 

Angersbaeh 

4 308 

424 

Gemflnden 

26  931 

— 445 

Unter-Schmitten 

4062 

1 003 

Ranstadt 

24  873 

39 

Lieblos 

2 036 

152 

Grossenliider 

23  640 

—1368 

Eekartsbom 

1221 

147 

Laubach 

21  612 

— 

Digitized  by  Google 


- 150  — 


b.  Güterverkel 

ir.  Es  wurden  befördert 

auf  den  Hauptbahnen 

auf  den  Nebenbahnen 

Nidda-  Stockheim-  Hangen 

Schotten.  Gedern.  Laubach. 

Tonnen. 

Ton  neu. 

Tonnen. 

Tünnen. 

Eilgut 

1 fitiT 

103 

198 

5ti 

Stückgut 

22533 

1 111 

1 8% 

577 

» zu  ermässigter 

Eracht 

5 193 

175 

1 044 

99 

Wagenl.-Gut  der  Klasse 

Ai  und  B 
nach  den  Special 

5 074 

118 

402 

92 

tarifen 

132  179 

9 151 

10096 

:>  m 

• nach  den  Aus- 

nahmetarifcn 

183  H50 

5511 

10  278 

1 971 

Baudienstgut 

— 

— 

— 

- 

Postgut 

240 

131 

163 

33 

Militürgut 

66 

— 

30 

— 

Leichen  . 

70 

— 

5 

— 

Frachtfreies  Dienslgut 

8 079 

1 472 

541 

257 

Vieh  und  zwar: 

Pferde  . 

763 

35 

161 

'J| 

Ochsen 

4 479 

179 

91 

•\ 

Kühe  und  Binder 

12984 

1 179 

257 

151 

Kiilber  . . 

8 740 

= 10341  316 

' = 778  2 282 

= 402 

tö 

Schweine  . 

9 315 

1195 

256 

167 

Schafe 

7 262 

256 

207 

— 

Ferkel  . 

18  51 4 

1729 

70 

2JÖ 

im  Ganzen  309 292  18550  25  715  8Ät> 

unil  betrug  «lie  Einnahme  dafür: 


hei  Eilgut  .17  304, m .«. 

417,85.«. 

701,36  .«, 

168,87  4 

» Stückgut  . 127  7.32,18  » 

2 899,46 

5201,39  . 

1 194,40  = 

» » zu  ermas- 

sigter  Fracht  21  082,85  > 

367,68  » 

2201,83  » 

143,oo  • 

Wagenlad.-Klasse 

Ai  und  B.  . 18  441,as  » 

187,84  > 

638,44  » 

158,w  ■ 

. Wagenl.-Gut  nach 

d.  Spccialtarifen  226812,3»  » 

8 885,87  > 

10  088,26  . 

3951,3» 

» Wagl.-Gut  nach  d. 

Ansnahmetarif.  209  991,67  • 

4 378,97 

6230,93  > 

1 175,78  ■ 

Baudienstgut  . — 

— 

— 

— 

Postgut  .21 18,74  » 

188,82  . 

221,4*  . 

36,oi  » 

Militiirgut  419,71  > 

— 

4t), 34  > 

Ojö 

Leichen  340, so  » 

— 

5,00  . 

— 

Vieh  . . 45 132,55  >■ 

1385,46  » 

853,90  - 

224,io 

im  Ganzen  070  035,99.#. 

18  709,64  .«. 

20902,33.« 

7 051.22  4 

Hierzu  Nebenerträge  131712,14  » 

209,81  » 

206,9»  . 

114.00 

Hauptsumme  083  078, 13 .4. 

18  979,45  M. 

27  169,31 .«. 

7 165^4 
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Die  seitherigen  Jahresergebnisse  der  Hauptbahnen  waren : 
bei  Gütern  bei  Vieh 

iaussehl.  des  frachtfreien  Dienstgutes) 


Tonnen. 

M 

Tonnen. 

J*. 

1871 

93  «70 

232  28« 

1 540 

14  020 

1872 

132272 

301  «12 

2000 

18058 

1871! 

100  921 

370  262 

3043 

27  240 

1874 

177  452 

430  569 

3348 

30324 

1875 

198813 

496012 

4 417 

43025 

1871! 

185312 

514  743 

4 155 

3840-1 

1877 

157  008 

405110 

3 388 

36  108 

1878 

157  593 

438  349 

3 378 

34  173 

1879/80 

181  992 

471335 

2893 

.'10  «2« 

1880/81 

195  700 

482  585 

3158 

35  728 

1881/82 

180  018 

440  973 

«941 

35  912 

1882/83 

170058 

371  705 

7 319 

33  769 

1883/84 

217  435 

445  907 

7 189 

36  07« 

1884/85 

226080 

474  521 

8387 

37  263 

1885/8« 

215869 

481  523 

8660 

37  958 

1886/87 

213  733 

491  122 

9556 

40  225 

1887/88 

222  705 

501  835 

9535 

39 178 

1888/89 

280209 

555  733 

10  752 

44  456 

1889/90 

321  258 

«1«  099 

11874 

49  217 

1890/91 

350  872 

038  546 

10341 

45 132 

Verkehrsstärke  der 

einzelnen 

Stationen 

etc.  in 

triebsjahre  war  dem  Gewiclite  der  beförderten  Güter  nach  folgende: 


darant.  in  I darant.  in 

Wagen-  | Wagen- 
ladungen. ladungon. 


Stockheini 

Tünnen. 
90  081 

Tonnen. 

85863 

Mittel-Gründaii 

Tonnen. 

5 624 

Tonnen. 

5016 

Hungen 

61 757 

«2  487 

Salzschlirf 

5 447 

4 351 

Nidda 

39  223 

36269 

Villingen 

5114 

4 802 

Büdingen 

36  624 

34  323 

Eichelsdorf 

4 480 

4 405 

Alsfeld 

35  587 

31  (>8i 

G rossenlüder 

3505 

2 927 

Mücke 

33470 

31  959 

Grossen-Buscck 

3 410 

3 190 

Giessen 

30309 

23608 

Ober-Schmitten 

3 330 

3 181 

Lanterbaeh 

25  667 

21  507 

Zell- Romrod 

3174 

2 685 

Oriinberg 

20  388 

18  603 

Nicder-Ohmen 

3 048 

2 743 

Lieh 

16913 

15  430 

Lanbach 

2 862 

2 439 

Ranstadt 

14865 

13910 

Selters 

1 960 

1862 

Fnlda 

12249 

9984 

Reiskirchen 

1493 

1292 

Gelnhansen 

9 («2 

9 125 

Merkenfritz 

1292 

1 129 

Schotten 

8 099 

6993 

Lissberg 

961 

883 

Renzendorf 

7 903 

7 694  | 

Rainrod 

712 

«7« 

Gedern 

7 «08 

«498 

Ober- Widdersheim 

186 

— 

Ortenberg 

7 277 

6531 

Langsdorf 

142 

6 

Ehringshausen 

6 891 

«154 

Wallenrod 

133 

— 

Hirzenhain 

« 721 

5 440 

Bleichenbach 

105 

— 

Burg-  und  Nieder- 
Gemttnden 

« 100 

4864 

Garbenteich 

82 

— 

Digitized  by  Google 


152 


Nach  Waarcngattungen  wurden  befördert : 


Tonnen. 

Steine,  Kies,  Sand  ete.  55  Stil 
Eisensteine  47  791 

Braunkohlen.  Brikets  40238 
Brennholz  und  Holzkohlen  33  434 
Bau-,  Werk-  und  Nutzholz  27  281 
Feld-,  (»arten-  und  Wald- 
erzeugnisse (aussehl.  Go- 
treide  und  Kartoffeln)  25292 


Steinkohlen  und  Coaks  24  Stil 

Getreide  17 115 

Düngemittel  112S1» 

MUhlenfabrikate  5 138 

Oelkuchen  und  Oelkuehen- 
mehl  3432 

Eisen-,  Stahl-  und  Guss- 
waaren , Eisenbahn- 
schienen 2 397 

Kartoffeln  2 718 

Rohzucker,  Melasse  2 525 

Eisen,  Stahl  und  Roheisen  2 343 

Bier  2 17«» 

Salz  1 (ilS 

Spirituosen  und  Spiritus  1 Oil 

Fastage  aller  Art  898 

Garn,  Twist  843 

Erze  und  Mineralien  (aussehl. 

Eisensteine)  732 

Colonial-,  Specereiwaaren  etc.  377 
(Jeriithe,  MiSbel  etc.  323 

Papier  und  Pappe  585 


j ToDBMI. 

Maschinen-  und  Maschinen- 
theile  555 

Petroleum  und  andere 
Mineralnle  524 

Thon-  und  Töpferwaaren  5()5 

Droguerie-  und  Apotheker- 
waaren,  Chemikalien  438 
Tabak,  Cigarren  328 

Abfälle,  Haare,  Knochen  etc.  325 
Fettwaaren,  Seife,  Lichter  225 
Glas,  Porzellan  etc.  207 

Wein  112 

Wolle,  thierische  HU 

Häute,  Felle  etc.  51 

> Militäreffecten  42 

Knochenkohle,  Knochenmehl  41 
Hflttenproducte,  Alaun  etc.  3) 
Holz-,  Korb-  und  Siebmaoher- 
waaren  22 

Asphalt,  Harz  ete.  18 

Metalle  (aussehl.  Eisen  und 
Stahl)  18 

Flachs,  Hanf,  Heede,  Werg  17 
Material-  und  Farbwaaren  15 
Fleischwaaren,  Wild,  Fische  15 
Material  für  den  Balinhau  II 
Baumwolle,  rohe  9 

| Manufacturwaaren  7 

Kurze  Waaren  und  Galan- 
teriewaaren  1 

Sonstige  Güter  3 174 


3.  Finanzielle  Ergebnisse.  Das  Berichtsjahr  hat  sich  in 
Bezug  auf  das  finanzielle  Ergebniss  weniger  günstig  als  das  Yoijahr 
gestaltet.  Zwar  ist  auf  den  Hauptbahnen  eine  weitere  Zunahme  des 
Verkehrs  eingetreten,  jedoch  in  geringerem  Maass  bei  den  Gütern, 
nämlich  um  53000  Personen  und  29000  Tonnen  Güter:  auch  steht 
die  Mehreinnahme  mit  zusammen  33  800  in  ungünstigerem  Verhält- 
niss  zu  der  Verkehrszunahme  als  im  Vorjahr.  Umgekehrt  aber  sind 
die  Ausgaben  in  aussergewOlinlichem  Maass  gestiegen,  theilweise  in 
Folge  der  Vermehrung  der  Züge,  weit  mehr  aber  in  Folge  der  Er- 
höhung der  Persimalausgaben  und  der  Materialpreise,  insbesondere 
der  Kohlenpreise,  welche  allein  eine  Mehrausgabe  von  40000.  K.  ver- 
ursacht hat.  Diese  Verhältnisse  sind  selbstverständlich  auch  nicht 
ohne  Eintinss  auf  den  Ertrag  der  Nebenbahnen  gehliehen,  wenn  auch 
derselbe  sich  bei  diesen  nicht  in  gleichem  Grad  fühlbar  macht.  Zu 


Digitized  by  Google 


den  beiden  bereits  früher  im  Betrieb  befindlich  gewesenen  Neben- 
bahnen ist  im  Berichtsjahr  die  Nebenbahn  Hungen-Laubach,  eröffnet 
am  1.  Juni  1890,  hinzugetreten,  deren  Verkehrs-Ertrag  indessen  zu- 
nächst erheblich  hinter  demjenigen  der  enteren  Nebenbahnen  zurilck- 
hleibt 

Naeti  Abzug  der  für  Erweiterungsbauten  und  Beschaffung  neuer 
Betriebsmittel  verausgabten  Beträge  ergibt  sieh  für  ilie  eigentlichen 


Betriebsausgaben  die  Summe 

von  113837 

2,16«.  Hiervon 

entfallen 

auf  die  allgemeine 

Verwaltung  93  710, 12  .«. 

» Bahnverwaltung 

422  831,30 

Transport  Verwaltung 

321830,74  » 

zusammen 

1 138372,16,«. 

In  Proeenten  des  Gesammtbetrages  1 

der  eigentlichen 

Betriebs- 

allsgaben  ausgedrückt,  entfallen  auf: 

A.  die  allgemeine  Verwaltung  8,34"..  gegen  8,75"u  im  V 

orjahr 

B.  Bahnverwaltung 

37,u  > 

» 38, st  j> 

» 

l'.  Transportverwaltung 

54,62  * 

* 52,94  ' 

.1 

Für  das  Rahnkilometer  und  Jahr  ergibt  sich  bei  der 

Hauptbahn 

Nebenbahn 

Nidda- 

•Stockbeim- 

lluiigeu- 

Schotten. 

Gedern. 

Latihacli. 

.#. 

.*. 

eine  Einnahme  7 548,7« 

2 395,6» 

2894,94 

1 443,52 

eine  Ausgabe  3 000,1« 

1 902,71 

1 908,13 

1 2-14,4« 

Für  da»  Nutzkilometer: 

Einnahme  2, 19 

0,97 

1,04 

0,64 

Ausgabe  I,m 

0,69 

0,68 

0,55 

Die  Kesten  für  ein  Tonnenkilometer  (die  Ausgaben  für  ein  Per- 
sonen- und  Gtttertonncnkilometer  gleich  hoch  angenommen),  betragen 
bei  der  Hauptbahn  3,eo  gegen  3,57  -9)  im  Vorjahr;  hei  der  Neben- 
bahn Nidda-Schotten  3,48  S)  gegen  3,i«  im  Voijahr;  bei  der  Neben- 
bahn Stockheim-Gedern  3,38  .3)  gegen  2,85  -S|  im  Vorjahr;  bei  der 
Nebenbahn  Hungen-Laubach  4,55 -S| 

Die  Gesammteinnahmen  betragen  ....  1 43f>  928, 12 

Hiervon  ab  die  oben  aufgcfiihrten  reinen  Be- 
triebskosten mit  ....  ...  1 138  372,1«  » 

ergibt  einen  reinen  Betriebaiiberschuss  von  297  555,06 
Von  diesem  wären  noch  abzusetzen: 

1)  ilie  Kosten  für  Erweiterungsbauten  mit  4098,98.«. 

2)  ilie  aus  demselben  bestrittenen  Kosten 
für  Beschaffung  neuer  Betriebsmittel 

mit 106  475,00  ■ 110  573,98  . 

Verglichen,  bleibt  Rest  183  981,9s  .#. 
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Uebersiclit  de»  Personen-,  Gepäck-  und  («Uter-Verkelirs  etc.  der  Oberk«»brh 
Stauis-Eisc  nhahucii  im  Rechnungsjahr  1890  91. 


Personen- V er- 
kehr. 


!|« 

rs 

— 


Einzel- 1 
karten  j 

Küek-  | 
fahrt- 
karten  I 


I.  CI. 

II.  » 

III.  » 

I.  » 

II. 

III.  > 


Militär  auf  Requi- 
sitionseebeine u. 
auf  Militärkart. 
Summe 


Gepäck-  etc.  Ver- 
kehr. 

Befördertes  \ Totalgew.  t 
Reisegepäck!  Taxgew. 
Beförderte  Hunde 


Güter-  etc.  Ver- 
kehr. 

(einschl.  der  Vieh-  etc. 

Transporte). 
Eilgut  t 

Frachtgut 

Militttrgut  auf  Kequi- 
sitionsschein,  einschl. 
Pferde  u.  Fahrzeuge  t 
Frachtfreies  Dienst- 
gut  . * 

Summe  t 


Sonstige  Transporte : 
Leichen 

Vieh  t 

Einnahme. 
Personen- Verkehr  H. 
Gepäck-  etc.  * * 

Güter-  etc.  » » 

Summe 


Ausserdem  wurden 
vereinnahmt : 

Für  Postgüter 
Sonstige  Neben - 
ertrüge  . » 

Ilauptsutnme  M. 


Hauptbahnen. 

Nebeobahneu. 

u 

fltnd 

Biunea- 

Verkehr. 

IHrocter 

Verkehr. 

Durch- 
gangK- 
V er  kehr. 

Ueber- 

liaupt. 

Nidda-  Steck- 
8c  hotten.  j L»b*-h 

1476 

367 

58 

1901 

1 

J 

22501 

3578 

1261 

27310 

946  19121  2026 

32 

195378 

12800 

1955 

210133 

18831  27172  10232 

-SS 

72 

81 

156 

33272 

1801 

- 

35076 

1951  3938  15*8 

d 

■148786 

8091 

456880 

35768  45854  15822 

23860 

516 

1 

21107 

967;  2126  185 

a 

725345 

27273 

3275 

755893 

58169  »1032  3(053 

1 1 

sil 

775 

212 

5 

992 

58  78  31 

4 

375 

59|  2 

436 

32]  11  U 

1 

2526 

16 

2542 

246  292  111 

i 

i 

542,0» 

1 1 1 6,95 

7.94 

1666,97 

103,23  198.01  5 VS 

sd 

82632, HO 

263139,01 

3056,96 

318828,90 

16065,4*24375,»  784#JI 

f 

39711 

28,21 

37,83 

■ 

66,01 

| 30,09 

1 

8079,00 

. 

• 

8079,00 

1172,00  511,00  257.0t 

-3 

91282,19 

264293,82 

3061,90 

358610,91 

17610,06  25 144.68  8161« 

1 

*** 

10 

4 

14 

1 ’ 

1 

480-4,57 

5450,72 

79,72 

10341,01 

778,08  102.05  91,* 

1 1 

n«j 

400171,% 

38129,28 

14008,15 

512309,67 

1 

18303.20  25222,80  916. .35 

5äJ 

7004,93 

1319,00 

133,92]  8517,85 

3 1 6,93  336,22  11..  S 

184049,13' 487570,17 

9158,05  680777,35 

18791,2326947,83  712 M 

TJÄj 

051280,02  527018,43 

' 

23300,42  1201604,87 

37411,3652507,(616111^ 

! 1 

13*7« 

2118,74 

1 

188,22  2 21,1«  36,01 

| 

1 

782,01 

. | 

J 

11204505,66 

37699,5852728  53 161.W.H 

1311-1 
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31-16.  Die  orlH«nweN«nde  Bevölkerung  de«  Clro««li.  IIe««en 
•aeli  dem  UeligioMMbekeiiiitiil««,  am  1.  I>eeember  1800.*) 


’rovinzen 

und 

Kreise. 


Evan- 

gelische. 

Katho- 

lische. 

Frei- 

l’rote- 

stanten. 

Deut  sch - 
Katliol., 
F rei- 
Keligiüse. 

Menno- 

niten, 

Bap- 

tisten. 

Israe- 

liten. 

Im 

Uebri- 

gen. 

78  924 

9 858 

10 

97 

24 

2 179 

92 

28  560 

20  428 

. 

5 

1 023 

7 

35  922 

16  448 

1 

2 

5 

1 266 

2 

42  223 

3 243 

11 

4 

930 

7 

34  751 

5 577 

■ 1 

1 075 

« 

18519 

24  659 

3 

25 

655 

1 

46  553 

43  058 

5 

1 368 

14 

2 038 

54 

285  452 

| 123  271 

17 

1 188 

79 

9 166 

169 

70  132 

i 

2 052 

1 

18 

37 

2 022 

59 

33  815 

1 764 

1 

7 

1 078 

1 

35  984 

558 

• 

60 

1 330 

27 

46  364 

13  639 

1 

o 

8 

2 083 

7 

26  437 

1 686 

■ 

• 

12 

257 

1 

25  69 1 

1 ln 

■ 

• 

13 

632 

3 

238  123 

19  828 

2 

22 

137 

7 402 

98 

33  014 

79  598 

6 

688 

58 

3 789 

115 

26  534 

9 397 

1 591 

137 

41 

1 043 

17 

13  797 

21  813 

4 

386 

4 

1 083 

44 

26  740 

16  657 

2 1 3 

173 

88 

1 111 

8 

12  128 

23  087 

1 428 

101 

458 

1 937 

11 

1 12  2 13 

1 50  552 

3 242 

1 485 

049 

8 963 

195 

285  452 

123  271 

17 

1 188 

79 

9 166 

169 

238  123 

19  828 

2 

22 

137 

7 402 

98 

142  243 

150  552 

3 242 

1 485 

649 

8 963 

195 

666  1 18 

295  651 

3 261 

2 995 

865 

25  531 

46j'j 

Nr.  385, 

Mai  1887, 

8.  154. 

15(5 


Nr.  3147.  Vergleichende  ZtiHHuimeiititelluiis  m 

zu  Darmatadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Hau 


ü 

Muh. 

Thermometrogra 

ph  (*R.i 

u 

K. 

Minimum. 

U.  | Mz.  Msh. 

K. 

c. 

** 

1J. 

8. 

L). 

B. 

F. 

Md 

l. 

0,5 

— 0,6 

4,0 

—0,7 

1,0  o,o  — 2,0 

1.2 

0.4 

0,8 

4,2 

5.0 

3,5 

* 

2, 

M 

— 1,2  —2,0 

1,6 

1,6  1,2  — 1,0 

0,8 

0,2 

0,9 

3,6 

5,2 

Ü 

3. 

3,9 

1,0 

1,5 

—0,4 

2,0  1 ,4  -1,0 

3,6 

2,6 

2,6 

7.2 

SJ 

7 i 

4. 

5,0 

4,2 

2,6 

4,0  5,2  1,0 

5,5 

4,8 

5,0 

8,9 

9.2 

* 

5 

8,0 

6,2 

2,0 

4,6 

l»,5  7,8  4,5 

7,3 

7,0 

6,4 

10.2 

10,; 

11.0 

9l 

6. 

0,7 

5,4 

2,0 

4,0 

6,6  4,2  3,0 

3,5 

2,8 

3,4 

9,o 

10,0 

Zf 

Sl 

TT1 

5,8 

5,0 

3,0 

V 

0,0  ! 5,2  3,0 

-0,5 

-1.1 

0,9 

7,8 

9,0 

8,0 

J( 

8. 

*,» 

4.8 

1,0 

3,1 

2,0  ' 2,4  1 3,6 

2,7 

‘-*,4 

2,4 

6,9 

Ö2 

5,0 

4 1 

9. 

•2,6 

0,6 

- 1,0 

- 0,8 

2,4  1,1  —2,5 

1,8 

1,4 

2,4 

5.0 

5,4 

3,0 

10. 

3,4 

1,6 

— 1,0 

0,2 

2,8  4,2  0,0 

3,7 

2,2 

1,8 

9,9 

10,0 

•i 

11. 

0,6 

5,4 

0,0 

3,6 

4,0  2,9  2,0 

1,3 

1,0 

2,7 

9,9 

8.« 

V 

12. 

0,8  . 

— 1 ,6 

— 3,0 

— 0,5 

2,0  , 1,0  —1.5 

0,4 

0,3 

1,4 

3,7 

5,4 

4,0 

ii 

13. 

0,9 

— 1,2 

—3,0 

-3,0 

1,0  1,0  — 2,5 

1,8 

0,8 

0,6 

9,0 

8.6 

CyS 

14. 

4,2  ! 

4,4 

— 1,0 

2,1 

3,0  5,0  1,0 

2,4 

2,2 

2,7 

7,o 

7,1 

5,0 

j, 

15. 

2,5 

2,0 

— 1,0 

1,3 

2,5  1 3,0  —0,5 

1,6 

1.« 

1,1 

5,3 

7,0 

i 

i*;. 

2,h 

1,8 

— 1.0 

0,2 

1,3  t 2,2  1,0 

2,4 

2,4 

1,1 

8,0 

8,2 

7,0 

% 

17. 

—2.6 

1.2 

— 4,0 

— 0.6 

0,0  i — 0,8  1—1.0 

—4,0 

— 2,6 

—2,7 

5,2 

3,4 

-0.5 

*, 

18. 

—4,4 

— 5,4 

—9,0 

— 7,9 

—4,0  —3,8  j— 7.0 

—6.4 

-4,8 

—3,0 

— 1,6 

-0,4 

-3,0 

-H 

iy. 

— 0,ß 

-9,0 

-9,0 

- 1 1 ,1 

—6,0  —6.2  —9,0 

-7,8 

—5,0 

— 1.5 

— 0.6 

--0,4 

-37> 

i 

2U. 

—7,6 

—8,6 

-10,5 

- 12  o 

-8,&  —6,2  ll.o 

-8,5 

-6,. 

—7,0 

—3,0 

—2,0 

-5) 

21. 

— 7,2  1 

—8,2 

- 11.0 

-11,3 

— 7,5  j 5,9  -ll.o 

10  c 

-8,6 

-7,7 

—3,2 

—2,4 

-4,0 

2 2 . 

—7,5  ' 

-9,0 

- 1 1 n 

- 1 0,7 

—7,0  j-0.4  -10,5 

-8,8 

-7,4 

— 6,3 

— 1,2 

— Oü 

-2,0 

-j 

23. 

9,2 

-*'»•> 

—9,8 

- 8,0  |— 6,3  -10.0 

—9,6 

8,0 

— 6,9 

— M 

0,0 

-2,0 

24. 

— 4,4 

-9.2 

7,0 

-6,2 

—8,0  —5,3  -10,5 

-10,0 

—8,1 

— 7,0 

—0,4 

— l.o 

-V 

-1 

25. 

—6,6 

—9,0 

—7,0 

—9,4 

—5,0  —5,9  -10,0 

-4,8 

-5,2 

—4.2 

— 0,8 

4,8 

3.0 

2'*. 

-M 

— 2,8 

0,o 

-4,7 

— 1,0  —3,6  -6,0 

— 1.1 

— 1,8 

0,0 

2.1 

4,4 

4^ 

2 7. 

0.» 

— 0,6 

0,0 

— 0,8 

— 0,5  ; 0,3  —2,0 

0,4 

-1,6 

0,9 

2,9 

4,0 

2" 

0,9 

—0,6 

— 2,0 

—0,3 

— 1 ,0  0,3  !— 2,0 

0,8 

0,4 

0,0 

3,6 

4,8 

\J> 

2'.t 

1,4 

0,0 

—2,5 

— 1,5 

1,0  1 1,1  — 2,0 

0,8 

0,0 

1,1 

53 

5.6 

55 

30. 

4,6 

2,S 

— 2,0 

0,o 

3,0  1 5,4  1,0 

2,6 

2,4 

3,0 

6,9 

9,0 

7.0 

:;i. 

4,3 

4,0 

2,0 

2,6 

3,1  ! 5,8  3,0 

4,2 

3,4 

8,8 

9,4 

7,0 

0,3« 

-0,92 

-2,76 

-2,08 

*0,22  0,33  -2,60 

-0,75 

-0,71 

-0,15 

4,47 

5.96 

3* 

Mittel. 


Mittel  der  Minima  und  Maxims.  Höhe  der  Niederschläge 


Darmstadt 

2,42“  R. 

Mainz 

2,29“  K. 

Dannstadt 

85,40  inni 

Mainz  SU 

Bensheim 

2,17  > 

Monsheim 

0,77  • 

Bensheim 

56,00  » 

Monsheim  9U 

Felsberg 

0,:>8  > 

Bchweinsb. 

1,90  - 

Felsberg 

87,40  » 

Schweinsb.  13.3 

Michelst. 

0,72  , 

Kanschenh. 

1,02  • 

Michelst. 

110,60  > 

Kauschen h 

Giessen 

2,25  . 

Cassel 

1,81  • 

Giessen 

63,92  » 

Cassel 
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'IrorologlNchen  Beobachtungen  >»■  Monat  Itecember  ISOl 

leim;  Schweinsberg,  Rauschenberg  und  Cassel  (Preussen). 


l 

— 

Niederschläge 
liegen  (r),  Schnee  (s), 

etc. 

Nebel  (u) 

tD 

c? 

JU 

Moh. 

8. 

B. 

C. 

D. 

B. 

K. 

Mch. 

G. 

Mz. 

Mab. 

8. 

K. 

c. 

» 4.0 

•4,0 

2,1 

1,8 

3,7 

r ii 

11 

11 

11 

1. 

» 3,7 

5.0 

4,8 

3,6 

4,6 

r ii 

11 

r 

r 

r ii 

r 

2. 

» ^ 

6,0 

5,4 

5,0 

0,7 

r i» 

11 

• 

n 

r 

11 

3. 

1.  9.6 

9.0 

8,0 

7,6 

8,5 

r 

r 

r 

r n 

u 

r 

4. 

10.9 

10.0 

9,« 

9,2 

9,0 

r 

n 

5. 

9,0 

9,0 

8,3 

9,6 

r 

r 

r ii 

r 

r 

6. 

7,7 

8,0 

6,8 

5,8 

6,6 

r n 

r 

r 

r 

r n 

r 

r n 

r 

7. 

6,1 

7,0 

5,6 

5,0 

5,7 

r 

r 

r 

7 

r 

8. 

V 

7,0 

3,4 

3,0 

4.4 

r 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

9. 

8,6 

9,0 

7,8 

7,9 

8,2 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

10. 

9,4 

7,0 

5,9 

5,4 

7,8 

r s 

8 

8 

r s 

r 

r 

r s 

r s 

r 

r 

11. 

4,0 

4,0 

2,8 

2,2 

r 

r 

r 

r 

r s 

8 

12. 

9r* 

9,5 

6,9 

6,0 

6,6 

r 

r 

r 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

13. 

M 

8,0 

5,3 

4,2 

5,8 

r 

r 

r 8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

14. 

bfi 

8,0 

4,3 

3,8 

4,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

15. 

8,6 

8,0 

3,2 

6,7 

6,9 

r 

r 

r 8 

r 

r s 

r 

r 

r 

r 

IC,. 

5.1 

2,0 

0,8 

0,4 

3,4 

r 8 

r s 

8 

r a 

8 

r 

r 8 

8 

8 

1 7. 

-0^ 

-1,0 

—2,1 

—2,3 

-2,4 

8 

8 

8 

r 

18. 

-2,0 

-4,0 

— 2,8 

— 3,6 

—2,9 

n 

19. 

-2,6 

-4,0 

—3,5 

— 3,8 

-2,1 

20. 

-3,0 

- 4,5 

—2,2 

-3,2 

-3.2 

• 

21. 

~\fi 

—3,0 

—0,6 

— 1,8 

-2,5 

u 

22. 

~li* 

-4,0 

— 2,0 

—3,0 

2,0 

n 

. 

.. 

23. 

-1.9 

-1,5 

— 1,6 

—2,4 

— 1,8 

n 

. 

. 

11 

11 

24. 

-1.6 

0,o 

0,5 

— 1,5 

0,0 

r 

11 

r 

r 

11 

8 

25. 

o,s 

2,0 

3,5 

2,6 

3,0 

r 

r 

r n 

20. 

2,4 

2,5 

3,8 

2,7 

3,7 

r n 

• 

r 

r 

r 

r 

27. 

3,7 

2,0 

2,4 

1,1 

2,6 

r 

r 

8 

r 

r 

r n 

r 

r 

n 

28. 

5,4 

fi,0 

4,2 

4,3 

3,4 

r 

7 

r 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

29. 

6.« 

8,0 

4,6 

3,7 

4,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r ii 

r 

r 

r 

r 

9,6 

9,0 

8,0 

0,7 

9,2 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

31. 

r 24 

r 7 

r 1 1 

r in 

r 20 

r 16 

r 8 

r 15 

r 11 

r 15 

4ä 

4,13 

3,35 

2,75 

3,76 

8 3 

8 2 

8 3 

8 3 

8 2 

8 2 

8 2 

H 3 

8 2 

8 2 

n 

n 7 

n 5 

n 1 

I»  — 

11  — 

n 14 

ii  3 

ii  2 

n 1 

11  2 

Summe. 

Gewitter. 

B.  9 N'm. . C.  9'  • Nm. 


Beobachter. 

Jtarmstuilt:  <ir.  Kat;t>t*  ramt. 

Kotirthniin:  Hr.  Sotuiriarlohror  Ituxbaum. 

KoUborx : Hr.  Kor^twarl  Simon. 

Micbulütatlt:  Hr.  Ifcaltb’huldirector  I>r.  (ju<«nt<'ll. 
(liessoii:  llrn.  C.  Schneider.  A.  Kühn  und  .1.  K.  Müller. 
Main/:  11  r.  W.  von  Itoiclnniau. 

Munahoini:  Hr.  .la«’ob  .Müllinger. 

S<*liw*«insberK : Hr.  pörafar  Stflrk. 

l(auach«>nb«rK : Hr.  obt*rpfarr«r  Kloin. 

CaftHt*!:  Hr.  Pi\»f»*«>*or  Hr.  Mühl. 
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Nr.  3148.  .lnhrcHdur<’lu*chiiitle  aus  den  monatlichen  PteM 

des  Groitsh.  II'— 


Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

j Hsfer. 

r * 

P r e i 

p* 

Orte. 

1 

Igst. 

i 

X 

J= 

2 

«6 

"7 

_6C 

0 i 

X 

X 

JjC 

*s 

i 

»C 

.2 

:C 

Jg 

£ 

t 

£ 

— 

<■. 

** 

— 

* 

c 

<■ 

M 

M 

Jk 

Jt 

M 

JH. 

Jt 

j k 

Jk 

Jk 

A 

Durinstadt 

25,38 

22,21 

23,79 

23,21 

20,58 

21,88 

22,79 

15,83 

18,00 

19,2 9 

18.13 

15.04  16— 

'•3 

Babenhausen 

22,5<) 

22,50 

22,50 

20,00 

20,00 

20,00 

18.00 

18,00 

16,17 

1C-7  16- 

6J7 

Bensbeim 

23,91 

22.71 

23,32 

2 l ,38 

21,38 

21.3» 

1 7^4 

17,54 

17-4 

15,48 

15,48  15,4p 

bA 

Erbach 

22,58 

22,58 

22,58 

20,42 

20,42 

20,42 

18,25 

18,25 

18-5 

15,88;  15J8  15— 

4-H 

Ofrvnbach 

24.60 

2 1 ,08 

22.69 

22,12 

10,40 

20,82 

20,50 

10,15 

18,44 

182»  16-8  17,43 

807 

(ncssen 

24.46 

22,92 

23,68 

22,69 

2 1 ,52 

22,00 

20,04 

18,00 

19,05 

17,01  IÖJ«  16.4! 

i>3 

Alsfeld 

23,60 

22,46 

23.01 

22,58 

2 1 ,02 

21,65 

17,92 

1*3,81 

17,22 

16,16 

14,82  13- 

ku 

Büdingen 

24,00 

24,00 

24,00 

2 1 ,83 

21,33 

2 1 ,33 

18,01 

18,04 

18,04 

15,88 

15,»  15- 

Butzbach 

24,33 

23,17 

23,70 

22,17 

21,13 

21,60 

18,96 

1 7,92 

18,3» 

16,61 

15-8  1647 

's» 

Kriodbcrg 

23,81 

22,82 

23,06 

22,54 

21.35 

21,96 

10,01 

17,42 

18,21 

17,33 

15.44 

16.6 

Tj» 

Lauterbaeli 

22.46 

22,08 

22,27 

22,90 

21,77 

22,29 

17,71 

1 6,92 

17,40 

1 .5,67  15,66  15- 

4* 

Schotten 

23,06 

2 1 ,92 

22,46 

2 1 ,83 

20,53 

21,14 

17,81 

16,83 

17,31 

16.00  15,11  15- 

544 

Mainz 

24,72 

23,11 

23,96 

22,61 

21,18 

2 1 ,86 

18,62 

17,14 

17,93 

17,43  16.14  16^1 

7- 

Al/.ev 

25.16 

23,53 

24,31 

22,46 

21,06 

21,76 

19,37 

173» 

18,62 

18,36!  17,19 

17.71 

6.3 

Bingen 

23,88 

2 1 ,6.7 

22,92 

2 1 ,69 

19,91 

20,85 

18,40 

10,42 

17,41 

17,68 

15,12  16— 

.3 

Worms 

23.% 

23,02 

23,49 

2 1 ,75 

2 1 ,06 

21,41 

18,44 

17,10 

17,77 

16,62  15  je  16.11 

6J9  J 

Summe 

•182 .44 

361, s« 

371,7: 

3.M.#« 

3ö3,«7  1 342.SJ 

301.11 

276,9* 

- 

208,..  SSO.«  »n 

Ivij*  | 

Dureli- 1 1 Kl*  1 

23,90 

22,59 

23.21 

22,00 

20,85 

21,40 

18,84 

17,27 

18,05 

16,78  15-4 

InJB 

schnitt  1 1 81*0 

21,16 

20,02 

20,59 

1 8,29 

17,40 

1 7,85 

19,13 

1 7,43 

18,28 

1 7.31  1M*1  lM 

641 

Orte. 

OchscnH. 

Kuh-  ml. 
Rimlfl. 

Kalbfl. 

Hamnielfl. 

SchsfiL 

|sehweine(L 
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P r e i s p « 

© 

Beilage 

© 

Beilage. 

.H  M. 

© 

«-  S 

1 >«'i 

M.  Ji. 

© 

£ | *C 

Beilag.*. 

© 

~ — 
£ ~ 
Beilage. 

.8  .U 

• 

i l 
1 \ 

A A{ 

Beilage. 

Jk  • Jk 

Darmstadt 

1.52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,40  1,50 

1,32 

1,40 

1,01  . 

1,35  1,44 

oji  <v4 
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1,30 

1,2h; 

. 

• I • 

1,33 

0.4«  ».«» 
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1,21 
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1,20 

. 

1-1  . 

0.44 

Erlitte  h 

1.37 

1 ,26 

1,10 

1,26 

. 

. 1 

1.27  . 

0.44  OJT 

( Hletihacli 

1 .45 

1 ,61 

1,09 

1.30 

1 ,37] 

1,40 

1,80 

1,40  1- 

OJ»  "j* 

* iiessen 

1,17 

1,87 

1,28 
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1,19  1.64 

1,37 

1,45 
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1-1  US 

0,1» 
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1,30 

1.15 

1,10 

* 

1,10 

0.41 
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1 ,39 

1,23 

1,25! 

1,00 

• ' 

1,20 

iue 
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1,40 

1,28 

1,15  . 

1,18 

1,12  . 

1,18 

(Ui  "■» 
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1.36 

1,20 

1,20 

1,20 
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1 *20 
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. 

1,20 

0.41  il» 
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1."' 
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13) 

0.42 
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Ul 
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0 J*  tu* 
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1 ,:ct 
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1,40 

1,60 

1,40.  1- 

0.47  (U* 

Bingen 

1.50 

I .so 

1,10 

1 ,56 

1 ,23 1 

1,29 

1.42 

1,23  . 

1,42  IJS 

11.0  0— 

Worms 

1 ,52 

1 ,h:i 

1.10 

1 ,68 

1,4!  1,69 

1,49 

1,77 

1,35  l.ffi 

0,44  W* 

Stimme 

22,58 

1 2.20 

20.18 

1 1 1.57 

B*,98  7,93 

17,66 

10.91 

7,61  2.54 

20-5  I0.W 

ije  5*i 

I hircli*  1 1 81*  1 

1,41 

1,71 

1 ,26 

1,51 

1,25  1.59 

1,26 

1,56 

1,09  1,27 

1-8  Ij4 

(Uä  I\* 

schnitt  1 1890 

1,38 

1 ,09 

1,22 

1 ,48 

1,24  1,55 

1 ,23 

1 ,53) 

1,11  1,22 

1-6  ijH 

a4i  «a 

*)  Vorgl.  Mittlieil.  Nr.  lYbr.  lsyi,  S.  tU. 
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Nr.  3149.  Vorläufige  Ergebnisse  de»  Betrieb»  der  Main-Ä'eekar-Elsen- 
balin.  He»».  Eudwigs-Babn,  Oberbe»».  Nfaat»balinen  und  Nebenbahn 
Eberstadt-Pfungstadt  Im  December  1801. 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghane’sche  llofbuchhandhmg,  Verlag,  in  Daruistadt 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  (irossherzogtliums  Hessen. 

Ilerausgcgeben  von  der  Gr.  CentraUtelle  für  die  Landesstatistik. 

35.  Band.  4.  Heft.  Darm stadt  1891.  4.  Geheftet  50 
Inhalt:  Hauptzusammenstellung  der  wirklichen  Soll- Einnahmen  und 
-Ausgaben  des  Grossh.  Hessen  in  den  Rechnungsjahren  1885  ikv, 
1880/87  und  1887/88  und  Vergleichung  dieser  Ergebnisse  mit  den 
staatsbudgetmUssigen  Veranschlagungen  und  besonderen  stümlischen 
Verwilligungen.  

I>ruck  ron  II.  Ilrill  ln  Dinoitadt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstclle  für  die  Landesslalistik. 


Aü  517. April  1S92. 

lnlialt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen 
vom  IV.  Quartal  1891.  — Meteorolog.  Beobacht.  zu  Darmstadt  März 
1892.  — Metcorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  März  1892.  — Meteorol. 
Beobacht,  zu  Cassel  März  1892. — Ergebnisse  der  Verwaltung  der  Spar- 
kassen im  Grossh.  Hessen  1889.  — Vergl.  meteorol.  Beobacht.  Januar 
1892.  — Bevölkerung  des  Deutschen  Reichs  nach  der  Volkszählung  vom 
1.  Dccember  1890.  — Preise  der  gewöhn!.  Verbranchsgegenstände  Januar 
1892.  - Sterbliehkeitsverhältn.  März  1892.  — Anzeige. 

Nr.  3150.  GfannillielläziiMand  und  TodesfAlle  Im 
(•roMKlt.  Hessen  vom  IT.  Quartal  1801.*) 

Wie  die  umstellende  vorläufige  Uebersicht  über  die  Todesfälle 
im  Grossherzogthum  entnehmen  lässt,  waren  im  IV.  Quartale  des 
Jahres  1891  4704  Personen  verstorben,  im  vorausgegangenen  Quar- 
tale 4493,  so  dass  die  Todesfälle  eine  Zunahme  um  211  erfahren 
hatten;  es  waren  auf  10000  Einwohner  nunmehr  47, s Verstorbene 
gegen  45,2  im  III.  Quartale  des  Jahres  zu  verzeichnen.  Auf  die 
Monate  des  Berichtsquartals  vertheilen  sich  die  Sterbefälle  in  der 
Weise,  dass  auf  den  October  deren  15%  treffen,  auf  den  Novem- 
ber 14%  (bei  31  Tagen  1546)  und  auf  den  December  1612;  es  be- 
trugen die  auf  diese  nach  ihrer  Folge  kommenden  Sterbeziffern  16, o, 
15,5  und  16,2.  Im  Mittel  aus  den  Jahren  1880  bis  1889  ergibt  sich 
fitr  die  gedachten  Monate  deren  Betrag  zu  16,8  — , 17,5  und  18,4,  es 
waren  sonach  die  Sterblichkeits Verhältnisse  überhaupt,  namentlich 
aber  die  der  Monate  November  und  Dccember,  ungewöhnlich  günstige. 

Auf  die  Provinz  Starkenburg  kommen  in  dem  Berichtsquar- 
tale 2046  (im  111.  Quartale  1929)  Todesfälle  oder  48,7°/ooo,  auf  Ober- 
hessen 1181  (1069)  — 44,4°/ooo  und  auf  Kheinhesscn  1477  (1495) 
= 47,9°/ooo;  da  die  entsprechenden  Beträge  des  vorausgegangenen 
Quartals  zu  45,9—,  40,2  und  48,4  sich  bezifferten,  so  ergibt  sich  diesen 
gegenüber  eine  erheblichere  Zunahme  der  Mortalität  in  den  Provinzen 
Oberbessen  und  Starkenburg,  während  in  Rheinhessen  die  Sterblich- 
keit einen  geringen  Rückgang  aufwies.  In  den  beiden  südlichen 
Provinzen  ist  der  Monat  October  der  ungünstigste  des  Berichtsquar- 
tals,  in  der  Provinz  Obcrhessen  dagegen  mit  ihrer  durchweg  geringen 
(Fortsetzung  auf  8.  163.) 

*)  Vergl.  Mittlieil.  Nr.  610,  Kehr.  1892,  8.  49. 
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Sterblichkeit  der  Säuglinge  und  minderen  Bedrohung  derselben  durch 
Erkrankungen  der  Vordauungsorgane  ist  der  Monat  October  günstiger, 
als  die  folgenden  Monate  gewesen;  der  Regel  entsprechend  erfuhren 
die  Sterbefalle  vom  November  zum  December  in  den  drei  Provinzen 
eine  beträchtlichere  Zunahme. 

Von  den  im  Grossherzogthum  im  Berichtsquartale  Verstorbenen 
mit  insgesammt  4704  waren  Kinder,  unter  16  Jahre  alte  Personen, 
2010  (im  III.  Quartale  2031)  und  darunter  innerhalb  des  ersten  Lebens- 
jahres verstorbene  1259  (1435)  und  im  Alter  vom  zweiten  bis  fünf- 
zehnten Jahre  751  (5%);  auf  die  über  15  Jahre  alte  Bevölkerung,  die 
Erwachsenen,  kommen  2094  (2462)  Sterbefalle.  Wie  gewöhnlich 
hatten  sich  die  Sterbefalle  im  Säuglingsalter  mit  Eintritt  der  kühleren 
Jahreszeit  vermindert,  es  trifft  jedoch  auf  den  Monat  October  noch 
eine  hohe,  derjenigen  des  September  nahezu  gleiche  Zahl  von  Todes- 
fällen dieser  Altersgruppe,  nämlich  564  gegen  578,  und  erst  in  den 
beiden  folgenden  Quartalsmonaten  verminderten  sich  dieselben  auf 
je  etwa  350.  Bei  den  dem  Säuglingsalter  entwachsenen  Kindern  so- 
wohl, wie  bei  den  über  15  jährigen  war,  was  ebenfalls  der  Regel  ent- 
spricht, die  Sterblichkeit  gegenüber  dem  Vorquartale  erhöht  und  in 
den  Monaten  des  Quartals  selbst  eine  stetig  steigende. 

An  epidemischen  und  ansteckenden  Krankheiten  Ver- 
storbene wurden  im  Berichtsquartale,  mit  Ausschluss  der  wenigen, 
durch  die  neu  auftretende  Influenzaepidemie  veranlassten  Sterbefälle, 
451  gezählt  (im  111.  Quartale  264);  es  kommen  davon  auf  die  Monate 
nach  ihrer  Folge  106  — , 152  und  193  und  auf  die  Provinzen  Starken- 
burg 175  (im  III.  Quartale  92),  Oberhessen  122  (97)  und  Rheinhessen 
154  (75).  Sterbefälle  durch  die  gedachten  Krankheiten  kommen  auf 
je  10000  Einwohner  in  den  Provinzen  nach  ihrer  Rangfolge  4,a  (2,b)  — , 
■ifi  (3,6)  und  5,0  (2,4)  und  im  Grossherzogthum  4,5  (2,7);  die  Todesfälle 
in  Folge  von  epidemischen  Krankheiten  hatten  hiernach  überall  eine 
nicht  unerhebliche  Steigung  erfahren  und  waren  in  Starkenburg  sogar 
auf  das  doppelte  erhöht.  Von  den  hierher  zählenden  Krankheiten  hatten 
Masern  19  (im  III.  Quartale  11)  Todesfälle  veranlasst,  Scharlach 
16  (10).  Rachenbräune  232  (115),  Halsbräune  76(36)  — beide 
Krankheitsfomien  zusammen  308  (151)  — , Kench husten  48  (44), 
Kose  16(8),  Abdominaltyphus  23(18)  und  Wochenbett- 
fieber 21  (20).  Die  gesteigerte  Sterblichkeit  ist  sonach  in  erster 
Linie  durch  eine  Zunahme  der  Todesfälle  durch  Bräunekrankheiten, 
die  sich  im  Vergleiche  des  III.  Quartals  um  100°/o  vermehrt  hatten, 
bedingt,  während  die  übrigen  Krankheiten  epidemischen  Charakters 
mit  einer  geringen  Zunahme  der  Sterbefälle  nur  von  untergeordneter 
Bedeutung  sich  erwiesen  haben. 

Masern  waren  auf  einige  wenige  Herde  beschränkt  vorge- 
kommen, welche  zum  Theil  schon  im  vorigen  und  auch  den  voraus- 
gegangenen Quartalen  bestanden  hatten;  es  waren  dies  die  Gemeinden 
Eberstadt,  Pfungstadt  und  Seeheim,  wohin  offenbar  von  Darmstadt 
aus  die  Krankheit  verbreitet  war,  einige  Orte  des  Kreises  Giessen 
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mit  übrigens  sehr  massiger  Verbreitung  nnd  Brauerschweml  und 
Stomdorf  im  Kreise  Alsfeld.  In  Rheinbessen  traten  in  der  Stadt 
Worms  im  Monat  Dccember  Masern  abermals  zunehmend  auf;  auch 
kamen  dieselben  in  der  Stadt  Alzey  gegen  Jahresschluss  in  mehreren 
Fällen  vor.  Von  den  insgesammt  19  Masernsterbefallen  treffen  auf 
.Starkenburg  K (2),  auf  Oberhessen  f>  19)  und  auf  Rheinhessen  6 (0). 

Scharlach  mit  nur  10  Sterbefallen  im  Berichtsquartale,  wovon 
in  Starkenburg  9 (5),  in  Oberhessen  3 (4)  und  in  Rheinhessen  4 (1), 
war  in  15  Kreisen  nicht  oder  nur  in  je  einem  Falle  als  Todesursache 
bezeichnet  worden;  Gemeinden  mit  erheblicher  Verbreitung  waren 
im  Kreise  Erbach  Unter-  und  Ober-Mossau,  auch  das  früher  schon 
betroffene  Wiir/.berg,  im  Kreise  Offenbach  die  Gemeinde  Offenthal  und 
im  Kreise  Worms  die  Stadt  Worms  und  das  benachbarte  Herrnsheim. 
Wie  auch  in  den  Berichten  über  den  Gesundheitszustand  des  Gross- 
herzogthums in  vorausgegangcnen  Quartalen  hervorgehoben  werden 
konnte , haben  sich  auch  jetzt  die  aufgetretenen  Scharlachepidemien 
als  solche  ungewöhnlich  milden  Verlaufes  erwiesen;  so  ist  beispiels- 
weise bei  172  in  der  Stadt  Dannstadt  im  Laufe  des  Jahres  1391  au- 
gemeldeten Erkrankungen  nur  3iual  ein  tödtlicher  Ausgang  zu  ver- 
zeichnen gewesen  und  auch  die  Städte  Mainz  und  Oflenbaeh,  in 
welchen  Scharlach  fortdauernd  vorkommt  und  in  mehreren  Monaten 
des  Jahres  eine  erheblichere  Verbreitung  erfuhr,  hatten  nur  0 bezw. 
5 Todesfälle  durch  diese  Krankheit  aufzuweisen. 

Rachen-  und  Halsbräune  hatten  im  Berichtsquartale  eine 
ungewöhnlich  hohe  Sterblichkeit  zur  Folge;  gegenüber  dem  III.  Quar- 
tale mit  151  Sterbefiillen  durch  diese  Krankheit  waren  nunmehr  deren 
308  zu  verzeichnen,  von  01  im  September  waren  dieselben  in  den 
folgenden  Monaten  auf  00,  103  und  139  gestiegen.  Es  kommen  davon 
auf  die  Provinz  Starkenburg  114  (47),  auf  Oberhessen  98(59)  und  auf 
Rheinhessen  96  (45).  Wie  im  vorausgegangenen  Quartale  waren  die 
Kreise  Heppenheim,  Büdingen,  Alzey  und  Bingen  auffällig  verschont 
geblieben,  ausserdem  waren  die  Kreise  Lauterbach,  Worms  und  Gross- 
Gerau  nur  wenig  betroffen;  am  erheblichsten  dagegen  die  Kreise 
Mainz,  Offenbach,  Schotten,  Dieburg,  Bcnsheim  und  Oppenheim  nnd 
von  den  Gemeinden  in  Starkenburg  Bensheim,  Lorsch,  Gross-Bieberau, 
Wersau,  Höchst  i. 0.  und  Offenbach;  in  Oberhessen  Griinberg,  Ehrings- 
hausen,  Nieder- Ofleiden,  Rülfenrod,  Haingriindau,  Nieder-  und  Ober- 
Itosbach,  Stammheim,  Vilbel,  Eichelhain,  Eschenrod,  Steinberg  und 
Unter-Seibertenrod;  in  Rheinhessen  Mainz,  Ober-Olm,  Hechtsheim, 
Albig,  Planig,  Worms,  Guntcrsblum,  Nieder-  und  Ober -Saulheim, 
Selzen,  Sehwabsburg  und  Wolfsheim. 

Keuchhusten  mit  48  Sterbefiillen  gegen  44  im  III.  Quartale, 
von  welchen  11  (13)  in  Starkenburg,  9(16)  in  Oberhessen  und  28(15) 
in  Rheinhessen,  herrschte  epidemisch  in  einzelnen  Gemeinden  der 
Kreise  Mainz  und  Bingen,  nämlich  in  Mainz,  Kostheim,  Weisenau, 
Bretzenheim,  Büdesheim,  Nieder-  und  Ober-Ingelheim  und  in  der  Stadt 
Wonus,  ferner  im  Kreise  Oppenheim  in  Mommenheim ; in  Oberhessen 
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waren  einige  wenige  Gemeinden  des  Kreises  Alsfeld,  darunter  Arns- 
hain, im  Kreise  Büdingen  Unter-Schmitten,  Nidda,  Hainehen,  Buis- 
dorf und  Büdingen  betroffen ; in  Starkenburg  Offenbach,  Biirgel,  Him- 
bach und  Dornheim. 

Von  den  Sterbefällen  durch  Abdominal typhus,  in  Summe 
23  (im  III.  Quartale  18),  kommen  auf  Starkenburg  12  (13),  auf  Ober- 
hessen 3 (2)  und  auf  Rheinhessen  8 (8).  Während  15  Typhussterbe- 
ßlle  als  einzelne  auf  verschiedene  Gemeinden  treffende  zu  verzeichnen 
waren,  kamen  in  der  Stadt  Mainz  deren  5,  jedoch  ohne  dass  da- 
selbst, abgesehen  von  einer  Hausepidemie,  eine  sonstige  besondere 
Verbreitung  zu  bemerken  gewesen  wäre,  vor;  3 Sterbcfalle  hatte  im 
Berichtsquartale  die  Gemeinde  Zotzenbach  im  Kreise  Heppenheim; 
die  dortige  Epidemie  hatte  im  Monut  Juni  begonnen  und  bis  zum 
Januar  1892  fortgedauert,  es  waren  in  21  Familien  38  Personen  er- 
krankt und  in  Folge  der  Epidemie  im  Ganzen  5 verstorben,  ln  Seck- 
mauern (Kreis  Dieburg)  traten  in  den  Monaten  November  und  De- 
cember  Typhuserkrankungen  auf,  die  auf  einige  Häuser  beschränkt 
geblieben  sind  und  deren  Entstehung  auf  eine  in  dem  benachbarten 
Wörth  im  Königreich  Bayern  herrschende  Epidemie  zurückgeführt 
werden  konnte.  Auch  in  Finthen  (Kreis  Mainz)  kamen  wie  im  vorausge- 
gangenen Quartale  noch  einige  Typhustalle  vor.  Hausepidemien  wur- 
den beobachtet  in  Viernheim  (Kreis  Heppenheim),  darunter  eino  mit 
ti  Erkrankungen. 

An  Wochenbettficber  erlegen  waren  21  (im  III.  Quartale 
20)  Frauen,  an  andern  Folgen  von  Niederkunft  und  Wochenbett 
11  (13). 

Wasserblattern  kamen  hin  und  wieder  in  über  das  Gebiet 
zerstreuten  Orten  vor,  M u m p s herrschte,  soweit  bekannt  geworden, 
in  einigen  Orten  des  Kreises  Giessen.  Erkrankungen  und  Sterbefalle 
an  Genickstarre  waren  ebenso  wie  im  vorausgegangenen  Quartale 
aus  dem  Kreise  Dieburg  und  zwar  in  der  Gemeinde  Semd  bekannt 
geworden. 

Das  erneute  Auftreten  der  Influenza  ist  im  Monat  December 
in  nicht  wenigen  Bezirken  des  Grossherzogthums,  wie  in  den  Kreisen 
Lauterhach,  Bcnsheim,  Heppenheim,  Mainz,  wenigstens  in  der  Stadt 
Mainz,  bemerkbar  geworden ; wie  von  anderer  Seite  angegeben  wird, 
waren  bereits  im  Monat  November  dieser  Seuche  zuzurechnende  Er- 
krankungen zur  Beobachtung  gelangt,  eine  epidemische  Verbreitung 
entfallt  indessen  erst  auf  den  Januar  1892,  von  welchem  Monat  ab 
auch  eine  zunehmende  Zahl  von  Sterbefiillen  durch  diese  Seuche  zu 
verzeichnen  ist;  in  den  Monaten  November  und  December  des  Be- 
richtsjahres sind  nach  Angabe  in  den  Todeszeugnissen  insgesammt 
deren  7 vorgekommen. 

Von  den  für  die  Beurthoilung  des  Gesundheitszustandes  wich- 
tigeren nicht  epidemischen  Krankheiten  brachte  Lungenschwind- 
sucht im  Berichtsquartale  581  (im  III.  Quartale  599)  Sterbefiille;  von 
172,  dem  auf  den  Monat  September  entfallenden  Minimum,  waren  dic- 
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seihen  bis  zum  December  wie  gewöhnlich  gestiegen  und  hatten  in 
letzterem  die  Zahl  von  200  erreicht : von  den  Monaten  des  Jahres  im 
Ganzen  hatten  März,  Mai  und  April  mit  circa  270 — 300  die  höchsten 
Rotraffe.  An  acuten  entzündlichen  Erkrankungen  der  A t h- 
m it n g s organe  waren  425  (255)  Personen  verstorben:  auch  die 
Sterbefalle  durch  diese  Krankheiten  hatten  in  dem  in  den  Monaten 
August  und  September  mit  84  entfallenden  Minimalbetrage  in  den 
letzten  Jahresmonaten  wieder  eine  Zunahme  erfahren,  indem  sie  in 
diesen  von  der  gedachten  Zahl  auf  112,  145  und  168  gestiegen  waren: 
die  Maximalbeträge  des  Jahres  wiesen  auf  die  Monate  März  mit  346, 
April  mit  202  und  nächst  diesen  Januar  und  Februar.  Todesfälle 
durch  Gehirnschlagfluss  waren  verzeichnet  144(171),  an  acutem 
Gelenkrheumatismus  7(7)  und  an  Darmkatarrh  und  Brech- 
durchfall 275  (51t>),  davon  kommt  ein  ungewöhnlich  hoher  Betrag 
auf  den  October  mit  185,  so  dass  dieser  Monat  dem  September  mit 
dem  Maximum  der  Sterbefälle  durch  die  genannten  Krankheiten  von 
223  nahe  kommt  und  ausnahmsweise  sogar  die  sonst  ungünstigsten 
Monate  Juli  und  August  mit  den  Beträgen  von  151  und  142  über- 
triflft:  auf  die  beiden  letzten  Jahresmonate  kommen  nur  55  bezw.  35 
Sterbefalle  durch  Dannkatarrh  und  Brechdurchfall:  die  Minima  des 
Jahres  entfallen  wie  immer  auf  die  Monate  Januar  und  Februar,  in 
denen  nur  je  24  zu  verzeichnen  waren. 

Allen  übrigen  Krankheiten  zusammen  waren  erlogen  2076 
(1967)  Personen,  un ermittelt  blieb  die  tödtlich  gewordene  Krank- 
heit bei  634  (544),  d.  h.  bei  13%  aller  Verstorbenen.  — Todesfälle 
gewaltsamer  Art  hatten  sich  ereignet  100  (157)  und  zwar  waren 
veranlasst  durch  llnglücksfall  50  (85),  durch  Selbstmord  40  (67)  und 
durch  Mord  und  tüdtliche  Körperverletzung  10  (5). 

Das  Berichtsquartal  hatte  im  Vergleiche  der  gleichnamigen 
Jahresabschnitte  der  vorausgegangenen  Jahre  eine  massige  Sterb- 
lichkeit aufzuweisen;  von  epidemischen  Krankheiten  hatten  Kachon- 
und  Halsbräune  eine  ungewöhnlich  hohe  Zahl  von  Sterbcfallen  voran 
lasst,  dagegen  waren  die  übrigen  Infectionskranklieiten  nur  massig 
verbreitet  und  hatten  insbesondere  Masern,  Scharlach  und  Keuchhusten 
nur  eine  geringere  Verbreitung  erlangt;  in  Folge  dessen  blieb,  trotz 
der  hohen  Bräunesterblichkeit,  die  Zahl  der  Storbefiille  der  Kinder 
vom  zweiten  bis  fünfzehnten  Jahre  eine  sehr  mässige,  dagegen  war 
die  ungewöhnliche,  auf  den  October  verschobene  Gefährdung  der 
Kinder  des  Säuglingsalters  durch  Erkrankungen  der  Verdaiiungs- 
organo  Schuld  höherer  Sterblichkeit  bei  diesen.  Auch  bei  den  Er- 
wachsenen blieben  die  Sterbefalle  in  sehr  massigem  Betrage , insbe- 
sondere waren  die  acuten  entzündlichen  Krankheiten  der  Atliinungs 
organe  selten  Todesursache.  Von  den  Verwaltungsbezirken  zeichnete 
sich  durch  eine  sehr  geringe  Sterblichkeit  aus  der  Kreis  Lauterbach 
und  nächst  diesem  die  Kreise  Alsfeld,  Büdingen  und  Friedberg:  eine 
sehr  mässige  Mortalität  entfallt  ferner  auf  die  Kreise  Mainz,  Offen- 
bach und  Alzey : die  ungünstigsten  Sterbeziffern  treffen  auf  die  Kreise 
Worms,  Heppenheim,  Oppenheim  und  Benslieim.  P. 
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Nr.  3151.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Daruiatadt  liu  MUtrz,  1893. 

Miirz- Mittel  »ns  31  Jahren  1 186t? — 18921: 

Barotu.  745.60  nun.  — Thennom.  -J.»o  0 C.  — Niedersehl.  ftO.oo  mm. 

rometerstand  höchst.  (18.  Mörz)  700,10;  tiefster  (14.  März)  731,80;  mittlerer  747,40 mm. 
ermometerstand  * (28.  » ) 1 7,H0 ; » (5.  » ) — 9,40;  » 2,90°  C. 

Uzahl  der  Tage  mit  Hegen  6;  Schnee  5;  Hegen  u.  Schnee  — . 

» » » » Nebel  3;  Keif  6;  Gewitter  1. 

• lieitereu  Tage  8;  gemischten  Tage  20;  trüben  Tage  3. 

Höhe  der  Niederschläge  an  8 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  45,30  mm. 

indrichtuug  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  28  mal;  O.  19  mal;  SO.  15  mal;  . 
S.  3 mal;  SW.  19  mal;  W.  1 mal;  NW.  5 mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 66,30%. 


Sr.  3 152.  lWeteorol.  Beobacht,  zu  Nchweiusbcrg  im  Mürz  1892. 

März-Mittel  au.s  12  Jahren  (1881—1892): 

Barem.  741.»  mm.  — Tbormom.  2.äo°C.  — Nioderschl.  4&,*o  mm. 

"meterstand  höchst.  (18.  März)  750,60;  tiefster  (14.  März)  7 26,30;  mittlerer  742,90  mm. 
‘rmometerstand  » (27.  * ) 16,60;  * (8.  » ) — 13,00;  » 0,öO°C. 

rnubl  der  Tage  mit  Hegen  3;  Schnee  3;  Hegen  u.  Schnee  — . 

• » > » Nebel  3;  Reif  6;  Gewitter  — . 

» * heiteren  Tage  6;  gemischten  Tage  16;  trüben  Tage  9. 

Höhe  der  Niederschläge  an  6 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  23,70  mm. 

bdrichtuog  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  21  mal;  NO.  24  mal;  O.  5 mal;  SO.  2 mal; 
S.  18  mal;  SW.  linal;  W.  8 mal;  NW.  4 mal;  Windstille  10  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 81,80%. 


Nr.  3153.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  IKArz  1892. 


März-Mittel  an»  29  Jahren  .186:1—1891:: 

Rarem.  742.»  mm.  — Thormom.  4,t«°0.  — Niederschi.  42.69  nun. 

Kneterstand  höchst.  (18.  März)  757,13;  tiefster  (12.  März)  725,10;  mittlerer  743,71  mm. 
nuometerstaud  » (21.  » ) 17,40;  » (8.  » ) — 11,40;  » 1,07°  C. 


mahl  der  Tage  mit  Hegen 
• » » » Nebel 

• heiteren  Tage 


3;  Schnee 
2;  Reif 

8;  gemischten  Tage 


4;  Hegen  u.  Schnee  1. 

12;  (Je witter  1. 

19;  trüben  Tage  4. 


Höhe  der  Niederschläge  an  8 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  38,50mm. 

ndrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  18  mal;  NO.  4 mal;  O.  13  mal;  SO.  6 mal; 
S.  14  mal;  SW.  3 mal;  W.  6 mal;  NW.  6 mal;  Windstille  23  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 68,68%. 
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Nr.  3154.  Ergebnisse  der  Verwaltung  der  Sparkntn 


u 

/ 

X 

U 

~E 

Sparkasse 

KU 

Zahl  der  Einleger 

Betl 

Be 

stand 

An- 

fang 

1899. 

Zu- 

gang 

1889 

(■•«»«• 

Kln- 

lr(C*r). 

Zu- 

sam- 

men. 

Ab- 

gang 

1889. 

Be 

staud 

Ende 

1889. 

Botud 
Anfang  IM« 
'Unthtbn 
«-ilMCbl.  d«T  gut- 
grsrhriebeirfl 
Zlnaeu  . 

(■4M  Ej*I 

F.,nl4|*t' 

.«. 

X 

i 

Darmstadt  *)  . ... 

23241 

3243 

26484 

3010 

23474 

81783S4.S5 

27139» 

2 

Lorsch  (Spar-  u.  Leihkasse) 

3115 

406 

3521 

253 

3268 

2043025,14 

57861 

3 

Zwiugenberg  *).... 

11520 

1059 

12579 

821 

11758 

4436760.64 

9562! 

4 

On >»8- Bieberau  (Spark.«. CndttiMb) 

2191 

283 

2474 

229 

2245 

1815315.67 

3£M| 

5 

Gross- Umstadt  .... 

3222 

433 

3655 

277 

3378 

2 434648,  Kä 

46351 

6 

Keinheim1) 

2255 

334 

2589 

226 

2363 

1 755500.66 

48S8Ü 

7 

Erbach  (Spar-  u.  Leihkasse)  ‘) 

6915 

995 

7910 

978 

6932 

2847663,0t 

55515 

M 

Höchst  (Breubrg.  Sp.  u.  Leihk.  •) 

3381 

389 

3770 

345 

3425 

2233368,34 

3638| 

Gross-Gerau ') 

9284 

1105 

10389 

966 

9423 

8613339.09 

1 4 7 3öS 

IO 

Heppenheim  (Spar-  u.  Leihk.)1) 

9111 

993 

10104 

777 

9327 

3599709 JO 

7»'öö9 

1 1 

Wimpfen  (Hosp.-  u.  Sparkasse) 

287 

33 

320 

46 

274 

159285,08 

4119 

1 2 

Langen  *) 

2981 

320 

3301 

268 

3033 

3676767,  Sl 

57474 

13 

Ottenbach ') 

8932 

1470 

10408 

983 

9425 

8960032,76 

279534 

1 I 

Seligenstadt  (Spar-  u.  Leihk.)  *) 

3394 

383 

3777 

360 

3417 

3227051.65 

599« 

Provinz  Starkenburg 

89829 

11452 

101281 

9539 

91742 

53980832,® 

1273339 

15 

Giessen  (Spar-  il  Leihkasse)1)  . 

6521 

1509 

8030 

1546 

6484 

3452626,33 

87244 

1h 

Aliendorf  a.  d.  Lumda1) 

. 

17 

Grünberg  (Spar-  u.  Leibkasse)1) 

3058 

271 

3329 

309 

3020 

1222525,56 

14441 

i- 

Hungen  (Spar-  u.  Leibkasse) 

1736 

127 

1863 

184 

1679 

506291,38 

4921 

19 

L&ng-Uöns  (Spar-  u.  Leibkasse)  . 

594 

121 

715 

146 

569 

508179,87 

13481 

JO 

Alsfeld,3) 

4686 

1621 

6307 

1622 

4685 

693278,35 

1660 

21 

Gross-Felda  u.  Kestrich  ')  u. 4) 

974 

98 

1072 

92 

980 

560036,77  1042 

22 

Homberg  (Sp.-  u.  Crcditk.)  *)  u.  *) 

472086,13 

4221 

::t 

Homberg  (Sp.-  u.  Vorschussk.) •) 

1043 

79 

1122 

57 

1065 

242750,73 

19$ 

2 1 

Kirtorf  (Spar-  u.  Credit kasse)  *) 

486 

63 

549 

23 

526 

276687,39 

6161 

25 

Büdingen  (Spar-  u.  Leihkasse) l) 

1978 

250 

2228 

183 

2045 

1686181,97 

290* 

2'-. 

Nidda  (Spar-  u.  Leibkasse)1) 

1949 

197 

2146 

159 

1987 

1000819,«» 

13251 

27 

Ortenberg  (Lud.- u.  Math. -Stift) !) 

900 

134 

1034 

69 

965 

599486,40 

126« 

2S 

Friedberg  (Mathildenstift)  . 

3297 

385 

3682 

309 

3373 

1868596,1t 

325« 

2'.' 

Butzbach  (Mathildeustift) 

2797 

317 

3114 

344 

2770 

1428266,7*  3578 

30 

Vilbel  (Mathildenstift)  . 

1517 

107 

1624 

97 

1527 

1285418,07 

1333t 

31 

Lauterbach  *) 

1811 

186 

1997 

170 

1827 

629237,28 

584 

;j 

Herhstein  l) 

1647 

256 

1903 

133 

1770 

878505,99  1228 

33 

Schlitz  (Spar-  u.  Leihkasse) 1 ) ti. 7) 

1269 

141 

1410 

114 

1296 

385676,41 

507! 

34 

Schotten  (Lud.-  u.  Math. -Stift)  *) 

2312 

172 

2484 

297 

2187 

662481,34  615 

. .. . 

Laubach l) 

104 

1060 

52 

1008 

707470,18 

617 

Ulrichstein8) 

798 

124 

922 

71 

851 

538160,54 

«3 

Provinz  Oberhessen 

40329 

6262 

46591 

5977 

40614 

19604614,10;  33834 

:i7 

Mainz 

20953 

3863 

24816 

2844 

21972 

18090853,74 

5596« 

■;s 

Mainz9)  u.  *) 

5219 

1093 

6312 

1027 

5285 

3455129.86 

14486« 

:::i 

AUcy  *) 

1860 

407 

2267 

262 

2005 

1174455,52 

3797 

lo 

Bingen  (Spar-  u.  Leihkasse)  *)  u. ,0) 

4!  I6N 

579 

4647 

433 

4214 

5287475.92 

13935] 

4 1 

Oppenheim  (Spar  u.  Leihkasse)  *) 

2262 

295 

2557 

256 

2301 

2900854,90 

66211 

12 

Dom-Dürkheim n)  ... 

451 

93 

544 

47 

•197 

494584.74 

139» 

!.! 

Osthofen  (Spar-  u.  Credit  verein)  . 

463 

60 

523 

54 

469 

267277,13 

752! 

1 1 

Rhein-Dürkheim  (Sp.-  u.  Leihk.) 

25 

1 

26 

1 

25 

7955.81 

3! 

13 

Worms  ( Vorseh.  u.  Credit- Ver.) lt) 

686 

121 

807 

61 

746 

231952,98 

24311 

1* 

Worms  ')  u.  >«)  .... 

7705 

1219 

8924 

814 

8110 

6394998,36 

168641 

Provinz  Rheinhessen 

43692 

7731 

51423 

5799 

45624 

38305538,96  1 16251] 

Grossherzogthum  Hessen 

173850 

25445 

199295 

21315 

177980 

1 1 1890985,91 

27741« 

•)  Ab-  bozw.  Zugänge  am  HcsUnd  Anfang  1889  gegenüber  dou  Angaben  Ende  1888  (Mitlheil.  Nr.  475,  onfec. 
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Gronwhcrzonthnin  Heswen  im  Jalir  1889.*) 


E i n 1 a g e n. 

Abgang 
unmenJ  1889 

| fftlefc 
»ahhingx-n  ■. 

Rentamt 
Ende  1H89 
Guthaben 
einachl.  der  gut 
gm-hrlebcaen 
Z inten  • 

Baarer 

Kasse- 

bestaud 

Kiule 

1880. 

Verzinslich 
angelegte 
oder  aus- 
geliohenn 
Kapitalien 
Ende  ifthl». 

Reserve- 

fonds 

Ende 

1889. 

.1 

M. 

ji. 

7*. 

’ V#. 

ISSSl.Ts!  2 175417,«! 

8716864,57 

178597,88 

891327 1 ,69 

435843,(8) 

!IM5,61 

402751,15 

2218881,46 

146513,79 

2302225,00 

229857» 

i30ö5.oo|  809969,80 

4583065,70 

213093,7» 

4659525,72 

336919,91 

■9321,1« 

25009 1 ,26 

1929299,02 

89972,63 

1 884903,79 

75986,27 

*8159,57  204607,38 

2633552,19 

56713,64 

2709250» 

147929,82 

14397,» 

342994,19 

1901403,71 

145785,69 

1846403,47 

9**785,12 

881P.11 

395170.72 

3007617,69 

55685,16 

3133381,14 

26349 1 ,01 

*7236,50 

29*572  8,81 

2300527,69 

84609,52 

2357704,76 

191614» 

6J&70.S» 

128X622,89 

8855248,10 

7 1 408,31 

8798423,31 

39466*1,71 

4S'.*7,« 

585942,89 

3828864,59 

84521,20 

3854350,28 

334429,16 

04*3,28 

32792,76 

167690,52 

'IMI&si 

390346,47  3 861162,04 

147016.09 

4169086,72 

422403,06 

6402,70 

2149035,6« 

9606367,10 

47243,92 

9973156,41 

812234,87 

61*84.8« 

368501,84 

3457605,02 

23.(175,11 

3478510,00 

254080,12 

4155.77 

9645975,47 

57068180,30 

1554337, u» 

5808111'. *3, 1* 

099II235.0:. 

5073,35 

700343,02 

3624730,33 

37805,67 

3829005,76 

364106,16 

PPtjö» 

134914,51 

1232050,53 

1 10150,31 

1233576» 

139069,69 

65*i*K 

63408,71 

492039» 

33251,08 

471314,12 

40120,oo 

3**19,74 

162652,40 

480367» 

34072,10 

455705,88 

1 ! 200,92 

9317.37 

179737,01 

679580,86 

37128,95 

668095,99 

22504,69 

4184,36 

46311,51 

617972,85 

32586» 

640610,20 

1 1567,39 

«61.11 

33975,50  *180385,61 

491105,39 

35406.83 

2577,37 

19157,01 

243420,36 

14929,1* 

239612» 

21206,72 

821*2^3 

28052,18 

310149,75 

14551,78 

301148,90 

6550,93 

651033 

254793,08 

1721717,85 

73308,75 

1808457» 

179698,08 

3389,37 

80987,42 

1052401,95 

1 193458,11 

151572.3! 

369  1» 

75074,94 

650616,26 

842U.18 

725538,03 

73790,03 

1629.86 

269661,50 

1924868,36 

86470,69 

2016825,33 

91011» 

3957,» 

297087.58 

1488869,12 

32197,17 

1539350,91 

50481,49 

3763 .38 

124788,50 

1293974,88 

1 3642,88 

1395483» 

1 13352,99 

1645» 

59665,71 

627979,57 

18801.79 

683210,60 

82515» 

1338,41 

92052,56 

909285,85 

25978,67 

930470,98 

50461,63 

k»»» 

41481,01 

394919,85 

6298,46 

424023,10 

35883,00 

KÜ7» 

53178,63 

670889,31 

17695,38 

722226,70 

81240,36 

265^i| 

50681,09 

718584,76 

35598,18 

771464,80 

85000, 00 

«68»! 

67921,1» 

537287,10 

613» 

554629,67 

27255,88 

(*7\22 

2835985,99 

20152092,23 

*133501,32 

21  155373,30 

1073050.  *5 

455, ul 

4571459,50 

19115995,63 

18390,18 

20915180,63 

151 7575,18 

'777,18* 

1127253,95 

3770523,17 

200785,43 

3870413,10 

308970,76 

253,03 

219143,34 

13351**9,69 

65922,17 

1 498538,23 

258672,36 

979» 

942233,71 

5738745,31 

6467(*,76 

61 10074,01 

502303,38 

043,71; 

51 7757,01 

3045286,70 

113499,25 

3170596,71 

277707,09 

775» 

96234,27 

53754 1 „53 

371.71 

64565,91 

278005,33 

10638,45 

267366,88 

10958,48 

135» 

902,11 

7383,43 

1 1 84,68 

9042,82 

2862,56 

*30,36; 

190497,13 

284633,23 

284633,23 

401.81 

1331680,05 

6749721.65 

5»2  IM  .52 

6833064, W 

846691,08 

672» 

9061  727,01 

40808945.67 

977572.41 

42958910» 

3725807,49 

906.67' 

11543688,17. 

118089218,2» 

3165470,76 

122194477,13 

9389099,99 

•raten  auf  seitdem  eingetrctenen  Berichtigungen. 


Anmerkungen. 


i)  Die  Sparkasse  »teilt  mit 

PfoMUgnparkaaMii  inVer- 
bindung. 

*)  Spar-  u.  Vurschusskasse. 
Von  der  Verwaltung  ist 
«oit  1HST»  keine  Auskunft 
ft  bar  die  Ergebnisse  «r- 
tboilt  worden. 

*)  Statt  der  Zahl  der  Ein- 
leger ist  die  Zahl  der 
Einlagen  angegeben. 

4)  Spar-  u.  V oiaehoaarerein. 

*)  Ueber  die  Zahl  der  Ein- 
leger können  keine  be- 
stimmten Angaben  ge- 
macht werden.  ISO  der 
Einlagen  mit  42000  „# 
bilden  nebst  dem  Reserve- 
fonds den  Garantie  fonds. 

*)  Die  Einlagon  erfolgen 
theils  gegen  Sehuld- 
schcine,  grösstenthoils 
aber  gegen  Schuldscheine 
auf  Namen  und  auf  In- 
haber. Unter  den  Ein- 
lagen sind  M400J  Ein- 
zahlungen auf  142  An- 
theilscheine  enthalten. 

7)  Unter  dem  Bestand  der 
Einlagen  am  Sehlussedes 
Jahres  sind  30000.#  Ac- 
tien  enthalten. 

•)  Das  Garantiekapital  auf 
Actien  betrug  Ende  18H9 
18  90“  M . «mach  das 
Gesammtgarantiekapital 
4G  155. sm  .# 

•)  Spar-  und  Leihkasso  für 
die  I*andgemeinden  des 
Kreises  Mainz. 

,0)  In  dem  Bestand  der  Ein- 
leger und  Einlagen  sind 
die  bez.  Bestünde  der 
rfennigsparkassen  nicht 
enthalten. 

i*)  Die  Sparkasse  ist  mit  der 
Durlehnskaase  verbun- 
den: Angaben  über  Kasse- 
bestand  und  Reservefonds 
keimen  nicht  gemacht 
worden. 

Das  Guthaben  der  Spar- 
kasse-Einleger  bildet 
einen  Theil  der  Betriebs- 
mittel des  Vorschuss-  u. 
Credit  Vereins:  einen  Re- 
servefonds besitzt  die 
Sparkasse  nicht. 
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Ende 

der 

Jahre 

Zahl 

der 

Einleger. 

Betrag  der  Ein- 
lagen. 

Baarer  Kasse- 
hestand. 

Verzinslich 
angelegte  oder  aua- 
gdiehenn  Kapitalien 

Keterrefoi 

.« 

A 

Qrosshorzogthum. 

1875 

93  947 

46  364  245,57 

2 196  917,03 

47  287  681,77 

3 740  589, 

I87li 

92  777 

50  611  690)87 

2 339  547,73 

50  312  132,26 

4 028  24-5, 

1877 

IW  142 

53  970  740,02 

2 336  006,27 

55  869  639,33 

4 361  4U 

1878 

518  3 1 8 

56  997  738,17 

2 329  009,58 

58  819  334,62 

t 694  ü<\ 

1870 

100  704 

60  218  879,57 

2 801  781,10 

61  233  433,03 

4 991  017, 

1880 

108  236 

67  1 43  367,56 

3 526  248,54 

67  655  244,27 

& SIS  153 

1881 

125  190 

72  656  681,94 

3 259  624,30 

73  949  305,40 

5 735  291 

188*2 

136  893 

78  271  932,76 

3 256  476,73 

79  703  603,4« 

6 122  060 

1883 

1 49  420 

84  176  274,97 

3 392  631,64 

85  451  319,58 

6519  831 

1884 

160  745 

90  588  724,75 

3 604  181,30 

92  009  524,12 

6 961  509 

1885 

164  240 

96  279  873,63 

3 355  484,77 

98  084  941,»! 

7 316  453 

1881) 

167  722 

101  646  470,17 

3 421  444,40 

103  947  299,52 

7 716  915 

1887 

170  912 

106  245  725,06 

3 386  182,66 

109  333  557,51 

8 317  MS 

1888 

1 73  890 

111  924  612,71 

3 461  198,28 

115  623  056,01 

8 908  281 

1880 

177  980 

118  089  218,20 

3 165  470,76 

122  194  477,13 

9 389091 

Kode 

der 

Jahre 

Auf  1000  Einwohner  kommen 
Einleger 

Auf  einen  Einwohner 
kommt  au  Einlage 

Zunahme  der  Einlagen  1 
Einwohner  g*g*n  da*  ^ 
voransg«gaB(*W'  JA 

Provinzen 

Provinzen 

Orussh. 

Provinzea 

Stark.  ! Oberh. 

(irusah. 

Khoinh. 

Stark.  Oborh. 

Khoinh. 

Stark. 

Oberh.  Bheish. 

.H 

.44. 

J(. 

X 

1860 

1 1 4,40  1 96,49 

48,40  110,39 

43,10 

80,90 

2*2,66 

33,81 

3.79 

2.65 

2*4 

1870 

115,73  95,90 

48,25  1 91,89 

44,36 

31,55 

23,46 

35,10 

1,26 

0,65 

0*1 

1871 

118,65  97,33 

50,61  94,28 

46,87 

32,74 

25,35 

37,07 

2,51 

1,19 

1J» 

1872 

121,19  100,97 

53,60  I 97,23 

50,10 

34,61 

28,05 

39,79 

3,23 

1,87 

2.70 

187.1 

124,72  ' 107,31 

57,82  I 101,65 

55,09 

39,49 

30,69 

44,15 

4,99 

4.88 

2.64  I 

1871 

131,11  114.47 

64,73  | 108,52 

62,23 

43,42 

34,92 

49,78 

7.14 

3,93 

4.3 

1875 

134,42  1 15,6t« 

02,09  107,64 

67,88 

45,44 

37,28 

5*2,41 

5,65 

2,0 2 

*2,36 

1 876 

135,33  110,05 

64,75  1 07,22 

72,43 

48,59 

41,38 

56,46 

455 

3,15 

4.10 

1877 

136,92  113,72 

67,86  109,81 

75,46 

50.49 

45,94 

59,63 

3,03 

1,90 

4> 

1878 

137.68  1 13,22 

70,71  1 10,88 

77,34 

52,01 

50,66 

6*2,26 

1,88 

1.52 

4,72 

1870 

138,88  113,33 

74,65]  112,41 

79,58 

53,93 

54,99 

65,04 

2,24 

1,92 

4^ 

1880 

147,20  1 17,2* 

81,64  119,43 

85,39 

58,09 

65,23 

72,25 

5,81 

4,16 

10.il 

1881 

164,33  128.44 

89,97  132,23 

9 1 ,77 

59,04 

71,82 

76,74 

6,38 

0,95 

(US 

1882 

176,73  139,34 

98,50  143,02 

96,26 

62,15 

79,73 

81,77 

4,49 

3,11 

7*1; 

1883 

191,43  149,59 

106,28  154,42 

101,06 

64,42 

88,22 

86,99 

4,82 

2,27 

8.» 

1 884 

206,83  159,19 

124,591  168,79 

107,92 

69.20 

100,92 

95,12 

6,84 

4,87 

12.3) 

1 885 

212,85  153,83 

130,95  171,69 

1 13.67 

70,17 

110,17 

100,65 

5,75 

0,88 

188«; 

214,65  153,54 

138,37  1 71,59 

1 19,21 

71.46 

118,09 

105.81 

5,54 

1,29 

7M 

18h  7 

219,62  153,23 

141 ,87  177  ,«Kj 

125,98 

72,90 

122,55 

1 10,44 

6,77 

1.44 

1 4.4*1 

1 888 

220,118  ! 154,02 

145,88  179,50 

1 32,61 

74,98 

127,85 

115,53 

6,63 

*2,ü3 

5J> 

1880 

220,28  153,04 

1 19,90  180,46 

137,113 

75,94 

134,27 

119,74 

4,42 

1,01 

6,11 

*)  Die  Zunahme  der  Einlagen  auf  einen  Einwohner  im  Jahr  1870  gegen  dt*  «h 
berechnet  »ich  für  da»  Grossheraogthum  höher,  wie  für  jede  Provinz. 
vielleicht  als  sich  widersprechend  erscheinen.  Nähere  Erwägung  wird 
ein  derartige»  Ergebnis»  keineswegs  einen  Widerspruch  enthält. 
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')  Mit  Einschluss  derjenigen  Personen,  deren  .Staatsangehörigkeit  nicht  ermittelt  ist. 
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Nr.  3157.  Prelwc 


der  g«»wttln»Holiwtew  Verl>raii<liwgcgen»liO>4 

Bit 


Urte. 

X 

*ü 

so 

« 

tt> 

-c 

.S 

X 

A 

Darm  stadt 

25,00 

20,00 

Habenbausen 

24,00,24,1» 

llensbcim 

23,6(1 

22,50 

Krbacb 

23,(»  23,00 

Oflenkacli 

2f»,oo 

24,00 

Giessen 

2 ö,oo 

23,&o 

Alsfeld 

23,50 

22,5t) 

Hiidingen 

2 ! ,50 

2 1 ,M> 

Hu  t/d  »ach 

2 1,50 

23,00 

Friedlierg 

23,00 

2 1 ,00 

Uiuterbach 

22,00 

22,00 

Schotten 

24.00 

23,00 

Mainz 

25,10 

23,50 

Alzey 

25,60 

23, ho 

Hingen 

24,0t» 

22,0t 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 

23.1» 

- 1 7— 

Weizen.  [ Roggen.  | Gerate, | 


Hafer. 

Preis  v* 


JH i 


.« 


M 


X 


J (t 


A 


.* i .* 


- 


.* 


22.60 

24.00 

23.00 

23.00 
24,50 
24,25 
23,1« 
21 
24, OH 

21.1 
22,00 

23.00 
24,45 

24.00 

23.00 
22.13 

371,- 

23,22 


24,<»  20, 50 
22,00  22,00 


22.50  22,50 

22.00  2 2,14) 

24.00  22,00, 
25,oo'23,oo! 

23.50  22,50 

21.00  21,00 

24.00  23,00' 
25,0023,00] 

22.00  2 2,oo 

24.00  22,20 
25,25  23,00 
2 1,20  21,1« 

23.00  20,00 
21,75  21,00 


22,26 

22,00 

22.50 
22,00 

22,  HO 

23,  h« 
23,20 
2 1 ,i») 

23.50 
23,60 
22,00 
23,20 
24,34 
22,00 
21,! 

2 I ,3M 
3I11.H1 


I 

21.00  16,00 
18, (»18,oo 

17.50  173« 
17,oo;  17,oo| 

20. 00  1 8.00] 
20,00,17,50 

18.00  17,oo 

17.00  1 7,00; 

19.00  1 7,00; 
I 7.5"  16,60] 

16.00  16, oo1 

17.50  17,1« 
18,76  17,30 
18,50]  17,30 

18.00  16,60 

17.51  16,75 


22,61 


18.50 
18,00 

17.50 
17,00 
18, HO 
18,78 
173» 

17.00 
18,17 

17.00 

16.00 
17,25 

17, Hl 
I 7.73 

1 

17,13 

281.19 


18.00  13,90 

l&joo  i 

14,i»  14,00 

15.00  15,00 
18,1»  l'l.Oo 

15.50  14  2» 

14.50  13  JO 

14.00  14,00 
16.00, 15,oo 

15.00  14.00 
14,oo;  14,oo 
14.4H1 14,oo 
16,  ho  15,00 
16.:»  16,0) 

16.00  14,00 


15,ii 

I5,w 

14.(0 

152» 

17.00 

15.00 
14,(6 

14.00 
15  JO 
14.4« 
142« 
14,15 
153 
16,25 


s. 

5J» 

51» 

** 

6 

«s 

iS 

äW 


15,25 


17,57 


14,60 


Urte. 


UclisonH. 

Kuli-  od. 
Kimltl.  | 

Klllllfl.  | 

Iliumnoltl.j 

SelmfH.  | 

Schweinofl.j 

P r e l 

Ä 

0 > 

© 

mit 

ohne 

© 

«-»  s 

S ■§ 

Hoilage. 

’i  1 

© 

e 

's  i 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

~jT  ~Jl 

A i X 

X.  X. 

M | A 

A 

A 

A 

1 ,52 

1 ,72 

1 ,40  1 ,60 

1,40  1,52 

1,32 

1,40 

1,0« 

1,32  1,44 

1 ,30 

1,80  . 

• 

. 

• 

1,30  . 

1 ,40 

1 .20 

1,20  . 

1,20 

. 

1,20 1 . 

1,28 

1 ,08  . 

1,28 

. 

1,20  . 

1 ,52 

1 ,62 

1,16  1,32 

1 ,40 

l,4o| 

1,80 

1,40  1.60 

1,4H 

1 ,HH 

1 .28  1 ,64 

1,20  1,70 

1,30 

1,46 

1,20 

1,2H 

1.34  1,40 

liao 

1 ,08 

1,10  . 

. 

• 

1,12 

1,4t» 

1,2»!  . 

1,20  . 

1,001 

. 

. 

. 

1,20 

1,40 

1,28 

1,12  . 

1,20 

. 

1.12 

. 

i,i*  . 

1 ,3« 

1,20  . 

1 ,20  . 

1,20 

. 

1,10 

1,20  . 

1 ,28 

1,28  . 

1,12  . 

1,12 

. 

1,20  . 

1.40 

1,30 

1,20  . 

l.ioi 

. 

1,00 

1,20 

1,44 

1,04 

1 ,20  1 ,3< 

l,4ö|  1,5t 

1,3t) 

1,50 

1,0t 

l,a 

1.40  1,80 

l,:w 

1 ,7H 

1 ,28  1 .58 

1,40  1.0t 

1,40 

1.0 

. 

. 

1,40  1.« 

1,50 

1 ,Ht 

1,40  1.5t 

1 ,20] 

1,40 

UM 

1 ,2t 

1.40  IJI 

1 

1,83 

1 .40  1 ,6* 

1,28  1,5 

1,36 

1,68 

. 

1 • 

1,28  1.3 

2 1 ,30 

1 2,27 

20,32  10, ÖS 

19,80  7*01 

i 

10,9S 

7,70 

2Jf 

20,28  10,» 

1,42 

1 ,7., 

1,27  1,5! 

1 ,24  1,5" 

1,26 

1,« 

1,10 

1,2S 

1,27  | 1,6 

Vitt* 


in 


Darm  stailt 

Hahenhaus. 

Hunsheim 

Krbach 

( HFenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Fried  berg 

Lautcrhaeh 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Hingen 

Worms 

Stimme 

Mittelpreis 


034  q 
0,44  t 
O.Mt 
0.44  4 
034  t 
0.44« 
"•C  < 

0.0  I 
ojfcl 
0J4l 
<M4' 
044:' 
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Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen.  Bohnen.  1 Linsen. 
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Mittel- 

*7 

niedgst. 
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JC 

M 

09 

Sc 

"o 

A | Jt 

.6t 

M 

.tt 

.tt 

.tt 

.tt. 

.tt 

.u 

Jt 

jt 

,*t 

6,<»  5,oo 

5,50 

10, 00 

7,oo 

8,50 

48,oo 

20, 00 

34  ,oo 

26,00 

21,oo 

23,50 

60,00 

25,00 

42,50 

5,00 

5,oo 

6,50 

6,50 

6,50 

24,00 

24,00 

24, «x» 

2.8,1«) 

28,00 

28,00 

38,1«) 

38,oo 

38,«» 

S£>  3,80 

3,80 

7,00 

6,50 

6,75 

36,00 

29,00 

32,50 

3(1.00 

20, oo 

2ß,oo 

08, («l 

44,«» 

5l,oo 

4,«J  4,00 

4,00 

7,00 

7,00 

7,00 

32,oo 

.32,00 

32,00 

32,00 

32,oo 

32,oo 

48, («l 

48,1») 

48,00 

’,/u  6,oo 

6,51 

8,00 

7,00 

7,58 

48,00 

32,00 

39,44 

.16,00 

28,oo 

32, 2« 

60, oo 

34,)») 

16,117 

6k«o  4,00 

4,50 

8,00 

8,oo 

8,00 

27,00 

26,oo 

26,50 

20,oo 

28,«) 

28,5) 

40, oo 

36,)») 

38,«) 

ifio  5,oo 

5,25 

8,oo 

7,50 

7,75 

1 9,oo 

18,00 

1 8,55 

28,  oo 

28,00 

28,00 

3 l.oo 

82,1«) 

33,00 

5y0u  5,oo 

5,00 

8,5o 

8,50 

8,50 

23,50 

23,50 

23,50 

25,oo 

25,oo 

25,00 

27,00 

27,oo 

27,00 

64»  5,80 

5,90 

7,00 

6,50 

6,75 

22,00 

20, 00 

21,00 

26,oo 

2 l,oo 

25,00 

36,00 

34,«» 

35,oo 
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6,25 

7,50 

6,50 

6,92 

34,00 

19.oo 

26,50 

34,oo 

22,00 

28,oo 

•66, (») 
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W 5,00, 

5,00 
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2 1 ,.V) 

48,«) 
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4,50 

8,50 

7,00 
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4o,oo 
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36,oo 
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50, uo 

55,)») 
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8,20 
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36,1«) 
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36,50 
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pur 

10«) 

stn.  k 

°S 
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m. 
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L 

j 
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!= 
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*© 

zz 
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0,16 
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3,oo 

0,22 

2,«» 

0,1- 
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2,34 

0,24 

0,1H 

0,21 

1 ,«» 
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3.60 

0,22 

2,40 

• 

M» 

0.29 

0,2» 
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1,78 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 


j\ä  518. Mai 1S«»2 

Inhalt:  Meteorol.  Beobacht,  de«  (»r.  Katasteraints  zu  Dannstadt 
1891. — Volksschulen,  Fortbildungsschulen  u.  Privatunterriehtsanstalten 
im  tirossh.  Hessen  1891.  — Vergl.  nieteorolog.  Beobacht.  Fohr.  189*2.  — 
Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegenst.  Febr.  1892.  — Betrieb  der  Eiseu- 
babnen  Jan.  1892.  — Anzeige. 

Nr.  3159.  Meteorologische  Beobaclituiigcii  de»  Gr. 
KatHNlerHmts  zu  IlaruiNtMilt  im  Jahr  1801.*) 

(Mit  1 lithographirten  Tafel.) 


1891. 

1890. 

l'ar.  Lin. 

Par.  Lin. 

Mittlerer  Barometerstand 

bei  0°R. 

331,8 

^ 

Höchster  » 

» » » 

339,7 

339,2 

lam  19.  Dec.ni  Iht 

(am  7.  Januar) 

Tiefster 

» » » 

324,s 

320,4 

am  II.  Mürz)  am  23.  Januar) 

4.  Mittlere  Wärme  de»  Jahres  (Mittel  aus 
den  Beobachtungen  um  7 Uhr  Morgens, 
um  2 Uhr  Nachmittags  und  um  9 Uhr  °R.  °R. 


Abends) 

7,3 

5.  Höchste  Wanne 

25,7 

25,4 

(am  29.  Juni) 

(am  15.  Juli) 

*!.  Niedrigste  Wärme 

-12,4 

— 11,4 

am  17.  Januar) 

(.am  27.  November 
uml  .T0.  Oecember) 

7.  Mittlere  Wärme  der  Jahreszeiten  (nach 


7.  Mittlere  Wärme  der  Jahreszeiten  (nach 
den  Beobachtungen  um  7 Uhr  Morgens, 
uui  2 Uhr  Nachmittags  und  um  9 Uhr 
Abends): 

Winter  (Dec.  des  vorhergehenden 

Jahres,  Januar  und  Februar)  —1,3  0,5 

Frühling  (März,  April  und  Mai)  7,t  H,i 

Sommer  (Juni,  Juli  und  August)  13,4  13, s 

Herbst  (Septbr.,  Octb.  und  Novbr.)  H,i  7,5 

H.  Mittel  der  tägl.  tiefsten  Thernmmeterstände  4,3  4,2 

9.  » » » höchsten  10,5  10,5 

10.  tiefst,  ti.  höchst.  » 7,4  7,s 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  500,  Sept.  1891,  8.  322. 
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11.  Ganze  Regensumme  in  Pariser  Cnbik- 

1891. 

1890. 

zoll  auf  einen  Pariser  Quadratfuss 

4267,2 

383«,« 

Regenhiihe  in  Pariser  Zoll 

28,9 

2ti,« 

12.  Hohe  der  Verdunstung  in  Pariser  Zoll 

20,9 

23,0 

13.  Anzahl  der  Regentage 

179 

115t 

> 

» Regen-  und  Schneetage 

8 

8 

» 

» Schncctage 

38 

1« 

ff 

.»  heiteren  Tage 

31 

31 

• 

> gemischten  Tage 

262 

251 

* 

» trüben  Tage 

72 

81 

> 

» stürmischen  Tage 

«1 

47 

» 

> windigen  Tage 

304 

318 

ff 

• Sommertage  (Maximum  der 

Temp.  20°  R.  oder  darüber) 

25 

28 

» 

» Eistage  (Maximum  der  Temp. 

unter  0°) 

26 

35 

ff 

» Frosttiige  (Minimum  der  Temp. 

unter  0°) 

87 

84 

ff 

. Tage  mit  Nebel 

70 

84 

ff 

...  Reif 

55 

56 

ff 

» » » Gewitter 

18 

14 

14.  Letzter  Frühjahrsschnee  am  1.  April 

am  12.  Aprii 

Erster 

Winterschnee  am 

30.  Üctbr. 

am  25.  Novbt 

Letzter  Frühjahrsfrost  - 

-2,2«  R. 

— 0,7«R 

(am  2.  April) 

..am  14.  April 

Erster 

Winterfrost 

-l,o°  R. 

— 1,3«R 

(am  29.  Gctober)  (am  21.  Öfterer 


Mittlere  Temp.  unter  0°,  letztmals  18£?:— 0,s°R.  18g|: — 3,i* E 

(am  23.  Mirzt  (am  5-  Mlrx 

» ...  erstmals  18$J: — l,o°R.  18J£: — *t*R 

(am  4.  November)  (am  Üti.Keicmfe* 

l.r>.  Zahl  der  Winde  (dreimalige  Beobachtung  täglich): 

1891. 

N.  23;  NO.  17«:  0.  108;  SO.  104; 

S.  17;  SW.  4«8;  W.  83;  NW.  100. 

1890. 

N.  9;  NO.  249  ; 0.  93;  SO.  90; 

S.  22;  SW.  417;  W.  ««:  NW.  121. 

1891.  1890. 

Windstille  1«  mal  28  uuJ 

Mittlere  Windrichtung  nach  Lambert'» 

Formel  S.  30°  1«'  W.  S.  45®  SV  ff 

Mittlere  Windstärke  in  Procenten 


(Resultirende  nach  Kämtz) 

21,5 

14,4 

l«. 

Mittlerer  Dunstdruek  in  Pariser 

Linien 

3,1 

17. 

Druck  der  trockenen  Luft  » 

ff 

328,7 

32*6 

18. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  in 

Procenten 

74,5 

73,7 

19. 

üzongehalt  der  I.nft  nach  L)r.  Lender: 

bei  Nacht 

5,o 

bei  Tag 

5,i 

Tu 

im  Mittel 

5,1 

5,4 
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II.  Thermometer  (°K6aumur). 
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IV.  Niederschläge  und  Witterung. 
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Windverhältnisse. 
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Nr.  3160.  Kahl,  I.ehrpernonal  und  Frequenz  der  elufaehl 
und  PrivatuuterrielitNaufdalten  im  Grond 


Einfd 


Kreise 

und 

Provinsen. 

Städte. 

Zahl  der  Schulen. 

i 

ee 

nach  dem  Be* 
kenntniss 

nach  dem 
(Jeschlecht 

nach  den  Schul- 
klassen 

Ci 

gemeinsame. 

eeaJ 

T 

V 

£ 

© 

bf 

?. 

> 

© 

«ssio 

J= 

es 

= 

u 

n-ll*' 

© 

— 

8 

1 

b- 

X 

© 

JS 

i 

i 

© 

u 

K 

5 

fce 

S 

- 

“ 

’Z 

s 

r 

s 

ganz  getrennte. 

© 

bc 

"x 

X 

-5 

*© 

« 

.SP 

* 

00 

j; 

3 

*© 

* 

’* 

X 

Jt 
’ V 
*C 

© 

.fcc 

•* 

X 

JS 

— 

> 

9 

*X 

X 

JS 

M 

u 

"© 

E 

}‘ 

= 

? 

i 

Kreis  Darmstadt  . 

21 

21 

14 

, 

6 

4 

4 

5 

3 

5 

J 

• Hensheim 

49 

39 

5 

5 

42 

7 

21 

10 

9 

9 

*> 

Dieburg 

58 

5 

5 

. 

61 

7 

36 

16 

11 

* 

1 

37 

» Krhacli 

88 

SM 

4 

4 

82 

5 

1 

62 

17 

4 

■ 

3 

31 

» Gross-fierau 

32 

30 

1 

i 

26 

4 

2 

6 

8 

15 

3 

üt 

> Heppenheim 

69 

49 

10 

10 

65 

1 

3 

48 

10 

7 

1 

3 

m 

Offen hach 

3« 

32 

2 

2 

• 

24 

5 

7 

4 

8 

9 

6 

t 

7 

Prov.  Starkenburg 

3i'.:; 

>:• 

27 

27 

314 

30 

19 

181 

74 

60 

26  23 

'X 

Kreis  Giessen 

79 

79 

76 

. 

2 

46 

19 

8 

3 

3 

• Alsfeld  . 

77 

73 

2 

2 

76 

1 

60 

14 

2 

1 

Büdingen 

71 

70 

1 

. 

70 

1 

49 

17 

3 

2 

Friedberg 

73 

69 

2 

2 

. 

70 

3 

21 

38 

6 

3 

i 5 

hl 

Lauterbach  . 

61 

59 

1 

1 

58 

3 

49 

7 

2 

1 3 

Schotten 

51 

51 

51 

37 

11 

• 

3 

Prov.  Oberhessen 

412 

401 

5 

4 

2 

401 

9 

2 

262 

106 

21 

ist  11 

Kreis  Mainz  . 

27 

24 

1 

2 

16 

4 

7 

5 

6 

9 

4 

4 

* 

* Alzey 

58 

43 

7 

8 

56 

1 

1 

35 

16 

2 

3 

i 

ji 

Bingen  . 

29 

27 

' 

1 

23 

5 

1 

5 

12 

6 

. 

« 

3f 

Oppenheim  . 

51 

37 

7 

7 

50 

1 

14 

22 

8 

4 

3 

37 

Worms 

52 

38 

5 

8 

1 

50 

2 

20 

15 

8 

7 

1 

37 

Prov.  Rheinhessen 

217 

169 

21 

26 

1 

195 

13 

9 

79 

70 

33 

18 

17 

W ieder  hol  u n g. 

Prov.  Starkenburg 

3i'.:; 

309 

27 

27 

314 

30 

19 

181 

74 

60 

26 

22 

Oberhessen 

112 

401 

5 

4 

2 

401 

9 

2 

262 

106 

21 

12 

11 

Hheinliessen 

217 

169 

21 

26 

1 

195 

13 

9 

79 

70 

33 

18 

17 

s 

Grossh.  Hessen 

•.er* 

879 

53 

67 

3 

910 

52 

30 

522 

250 

114 

56'  5« 

m 

Stldte. 

1 )armstadt-Bessungen  . 

1 

1 

1 

ii 

Offen hach 

1 

1 

1 

i 

Giessen  . 

1 

1 

1 

1 

t 

Mainz  mit  Zahlbach 

*2 

2 

. 

1 

i 

1 

1 

3 

Bingen 

2 

• 

1 

1 

i 

1 

1 

Wonns  . 

1 

1 

1 1 

1 

*)  Ycrgl.  Mittheil.  Nr.  492,  Mai  1891,  8.  202. 
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erweiterten  Volksschulen,  der  Forlblldung8.tctinlen 
en  uhcIi  dem  Stand  im  Frühjahr  1H01.*) 


ksschulen. 

ehrpersonal, 
sl  besonderer 
<ehrer  und 
<ehre  rinnen 

Zahl  der  Schulkinder 

8 

N 

r 

2 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dein  Bekenntnis» 

durchschnittlich 

auf 

ht 

1 * — 
JCQ 

> 

’s  © 
= 
r •- 

J £ 
>& 

5 

£ 

z 

s 

© 

OB 

*© 

X 

© 

© 

Ja 

2 ; J 

eC 

JA 

© 

1 ( ei 
•s  i-i 

5 * 5 

" ü 

1000  Einw. 

© 

*3 

*© 

cß 

1 Lehrstelle. 

9 138 

21 

10  403 

5 133 

5 270 

9 057 

641 

103  2 

114,1 

496 

65,4 

9 131 

8 

9 172 

4 571 

4 601 

5 225 

3 828 

119  . 

183,3 

187 

00, 0 

8 130 

8 

9 773 

4 868 

4 905 

6 253 

3 350 

170  . 

182,2 

144 

70,8 

2 142 

8 932 

4 419 

4513 

8 212 

543 

176  1 

1 92,4 

102 

02,9 

8 93 

5 

7 289 

3 582 

3 707 

6 285 

848 

156! 

176,0 

228 

74,4 

8 122 

6 

8 612 

4 276 

4 336 

3 485 

5 024 

91  12 

196,3 

125 

67,8 

1 179 

25 

14  812 

7 204 

7 608 

6 928 

7 494 

218  172 

159,1 

411 

72,6 

B 935 

73 

68  993 

34  053j34  940 

46  045 

21  728 

1 033  187 

104,4 

190 

68,4 

159 

3 

1 1 300 

5 605 

5 695 

10  921 

118 

2501  1 1 

152,o 

143 

69,8 

101 

6 503 

3 241 

262 

5 986 

336 

181 

177,4 

84 

04,4 

101 

6 283 

3 162 

3 121 

5 980 

48 

252 1 3 

165,5 

88 

62,2 

164 

3 

10  118 

5 016 

5 072 

7 475 

2 344 

299  . 

162,9 

139 

00,6 

85 

1 

5 382 

2 719 

2 063 

5 005 

335 

42  . 

189,8 

88 

62, 6 

71 

4 645 

2 321 

2 324 

4 538 

13 

92 1 2 

175,4 

91 

65,4 

681 

7 

44  231 

22  094 

22  137 

39  905 

3 194 

1 116  16 

100,3 

107 

64,3 

159 

75 

14  812 

7 406 

7 406 

3 269 

1 1 323 

122  98 

1 26,3 

549 

63,3 

99 

2 

6 552 

3 340 

3 212 

4 475 

1 050 

133  288 

169,0 

1 13 

04.9 

85 

10 

6 128 

3 016 

3 112 

2 181 

3 792 

78  77 

1 65,0 

211 

64,5 

114 

2 

7 567 

3 70 1 

3 806 

4 459 

2 886 

152,  70 

168,2 

148 

65.2 

_J53 

8 

1 1 023 

5 395 

5 628 

6 874 

3 722 

151  276 

169,4 

212 

68,5 

610 

97 

46  082 

22  918 

23  164 

21  258 

23  379 

636  809 

149,9 

212 

65,2 

935' 

73 

68  993 

34  053  34  940 

46  045 

21  728  1 033  187 

164,4 

190 

68,4 

681 

7 

44  231 

22  094  22  187 

39  905 

3 194 

1 116  16 

1 00,3 

107 

('.4,3 

610 

97 

46  082 

22  918|23  164 

21  258 

23  379 

636  809 

149,9 

212 

65,2 

2 226 

177 

159  306 

79  065  80  24 1 

107  208 

18  301 

2 785  1 012 

100,4 

101 

»*.6,3 

sei 

1 1 

3 862 

1 824 

2 038 

3 285 

550 

19  2 

68,5 

3 802 

57.6 

42, 

9 

3 585 

1 662 

1 923 

2 010 

1 387 

16  172 

1 02,2 

3 585 

70,3 

2-: 

2 

1 680 

773 

907 

1 577 

88 

M,  1 

81,7 

1 6HIJ 

57,9 

75 

48 

6 801 

3 408 

3 393 

2 199 

■1  52 1 

34  47 

94,4 

3 401 

55,3 

9, 

6 

825 

375 

450 

136 

671 

l»l  ■ 

107,3 

413 

55,0 

44 

8 

3 479 

I 692 

1 787 

2 270 

1 162 

431  4 

136,6  3 479 

66,9 
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Fortbildungsschulen. 


Zahl  der 


und 

Fortbildungs- 

schulen 

Schüler 

Provinsen. 

"i 

Städte. 

© 

.t» 

X 

« 

s 

weiklassige 

2 © 
= M 
-=  '* 
2 T. 

2 JS 
© 

.7 

U 

3 

© ' 
i! 

’li 

© 

1 

"© 

V 

Ft 

"Hä 
5 1 

2 i 
© 

M 

c 

K 

i “ 

- 

© 

N 

° 

— 

W 

= = 

Kreis  Darnistadt 

12 

3 

6 

1 714 

81 

11 

1 806 

» Bensheim 

34 

6 

4 

861 

668 

15 

1 544 

S 

> Dieburg 

50 

8 

1 

1 038 

452 

42 

1 532 

s 

> Erbach 

72 

6 

1 

1 499 

93 

11 

1 603 

u : 

(i  ross  Gerau 

22 

6 

2 

1 048 

102 

15 

1 165 

1 

Heppenheim 

50 

5 

2 

553 

780 

10 

1 

1 341 

Oflenbach  . 

19 

9 

6 

1 148 

1 412 

21 

34 

2 615 

: 

Prov.  Starkenburg 

259 

43 

22 

7861 

3 588 

125 

35 

11  609 

27.7 1 

Kreis  (Hessen 

71 

3 

4 

1 845 

6 

31 

2 

1 884 

2ö*l 

Alsfeld 

69 

2 

. 

863 

42 

27 

. 

932 

s 

» Büdingen  . 
Friedberg  . 

66 

3 

. 

937 

3 

35 

975 

67 

1 

3 

1 211 

363 

30 

. 

1 6o4 

» Lauterbach 

52 

1 

2 

918 

61 

2 

981 

34,*  l 

Schotten 

48 

1 

2 

778 

t 

8 

787 

Prov.  Oberhessen 

373 

11 

11 

6 552 

476 

133 

2 

7 163 

26» 

Kreis  Main/ 

11 

5 

9 

409 

1 613 

23 

16 

2 061 

IT4  J 

Alzey  . 

45 

2 

1 

771 

256 

13 

36 

1 076 

Bingen 

20 

2 

4 

353 

640 

7 

6 

1 006 

275 

Oppenheim 
> \\  orms 

35 

7 

2 

759 

454 

17 

20 

1 250 

27A 

28 

14 

1 

1 059 

648 

31 

42 

1 780 

i 

Prov.  Rheinhessen 

139 

30 

17 

3 351  3 61 1 

91 

120 

7 173 

iXJ 

W iederholun  g. 

Prov.  Starkenburg 

259 

43 

22 

7 861  3 588 

125 

35 

11  609 

27J 

» Oherhessen 

373 

11 

n 

6 552  476 

133 

2 

7 162 

26» 

* Kheinhessen 

139 

30 

17 

3351  3611 

91 

120 

7 172 

JSJ 

Grossh.  Hessen 

771 

84 

! 50 

17  764  7 675 

349 

157 

25  942 

265 

Städte. 

Darnistadt  Bessnngon 

2 

632|  62 

2 

. 

69. 

a 

< tflenbaeh 

1 

421  416  4 

34 

87. 

(Hessen 

1 

283  6 

: 10 

29» 

IO 

Mainz  mit  Zahlbach  . 

1 

1 

248,  529j  15 

7 

79« 

• 115 

Bingen 
Worms  . 

1: 

1 

1 1 

21  132  4 

332  195(  26 

2 

15 

55. 
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Privatunterrichtsanstalten. 


il  der 

Anstalten. 

Lehr- 

personal, 

oxcl.  besonderer 
Lehrer  and 
Lehrerinnen 

Zahl  der  Schüler  u.  Schülerinnen 

•h  dein  He- 
ciuitniss 

nach  dem 
Geschlecht 

d 

© 

N 

E 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  Be- 
kenntnis» 

confes*  ioneile 

© 

«c 

X 

*1 

© 

tc 

für  Knaben. 

3 

u 

© 

s 

j © 

w u 

z 

’C 

© 

© 

d 1 © 

© Xi 

1 1 

© 

X 

*© 

tc 

ec 

© 

© 

il 

s J 

JA 

© 

*© 

X 

*© 

ec 

u 

X 

anderer  Conf.  | 

© 

© 

■/ 

T 

tc 

§ 

- 

> 

© 

1 'S 
-= 

3C 

E 

X 

israelitische. 

1 

I 

•2 

4 

32  7 

25 

670 

125 1 545 

426 

152 

92 

i 

i 

1 

i 

1 

2 

16  3 

8 

211 

49  162 

92 

79 

40 

i 

i 

1 

i 

11  8 

3 

88 

751  13 

26 

58 

4 

i 

i 

1 

*2 

10  6 

4 

112 

4 108 

48 

61 

3 

• 

• 

1 

1 ■ 

1 

16 

• 

. 1 16 

13 

3 

• 

• 

2 

1 

19  14 

5 

231 

160,  71 

180 

28 

1*2 

ii 

2 

4 

2 

4 

5 

1 1 

89 1 43 

46 

1 328 

413  915 

785 

381 

151 

1 1 

1 

1 

2^  . 

2 

30 

30 

30 

• 

1 

2 . 

2 

53 

53 

41 

2 

10 

. 

1 

1 

6 3 

3 

55 

*23  3*2 

53 

• 

2 

2 

1 

1 

2 

11  4 

7 

104 

38 1 66 

100 

4 

*2 

Ul  9 

2 

87 

52 1 35 

80 

l 

6 

. 

1 

i 

3 . 

u 

47 

4 43 

41 

1 

5 

3 

4 

•2 

6 

35  16 

19 

376 

117  259 

345 

4 

27 

2 

1 

1 

o 

6 

99,  57 

4*2 

1 436 

555  881 

268 

960  203 

5 

4 

2 

10  5 

5 

138 

39  99 

107 

7 

*24 

I 

> 

1 

3 

3 

21  10 

11 

40*2 

135  267 

149 

183 

68 

2 

1 

‘2 

3 1 

*2 

41 

41 

16 

15 

10 

1 

‘2 

7 1 

6 

110 

110 

1 7 

88 

4 

i 

1 

4 

2 

6 

5 

15 

140  74 

66 

•2  1*27 

7*29  1 398 

557 

1 253 

309 

8 

2 

4 

2 

4 

5 

11 

891  43 

46 

1 328 

413  915 

785 

381 

151 

11 

3j 

4 

2 

6 

35  16 

19 

376 

117  259 

345 

4 

27 

1 

4 

2 

6 

5 

15 

1 40  74 

66 

*2  1*27 

729  1 398 

557 

1 253 

309 

H 

6 

8 

4 

14 

1*2 

32 

264;  133 

131 

3 83 1 

1 259  2 572 

1 687 

1 638 

487 

19 

4 

25 

25 

5*21 

52 1 

375 

135 

11 

- 

- 

2 

1 

19  14 

5 

231 

160  71 

180 

28 

1*2 

11 

*1 

1 

1 

2 

6 

99  57 

4*2 

i 136 

555  881 

268 

960  203 

5 

2 

9 

9 

‘2*21* 

*2*29 

23 

148 

58 

II 

i 

4|  . 

4 

90 

90 

2 

88 
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Erweiterte  Volksschulen. 


Orte, 

wo  sich  die  Schulen 
befinden. 

Provinzen. 

Zahl 

der  Schulen 

Lehr- 
personal, 
excl.  besoud. 
Lehrer  und 
Lehrerinnen 

Zahl  der  Schulkinder 

s 

1 

s 

Jg 

E 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  Be- 
kenntnis» 

z 

S 

3 

g 

gemischte. 

c 

J 

5 

2 

Um 

g 

© 

M 

© 

3 

Um 

c 

i 

g 

k 

£ 

— 

© 

c 

© 

g 

z 

1 

© 

© 

2 

© 

*© 

3 

25 

evangelische. 

-* 

E 

X 

£ f 

1 * 

H 

Darinstadt 

•> 

1 

1 

34 

31 

3 

1 555 

759 

796 

1 296 

223 

«I 

Pfungstadt 

i 

1 

• 

4 

3 

1 

42 

30 

12 

37 

2 

» •: 

Dieburg  . 

i 

1 

7 

7 

113 

113 

. 

14 

91 

* 

Beerfelden 

i 

1 

• 

2 

2 

43 

33 

10 

36 

3 

* » 

Gernsheim 

i 

1 

5 

5 

79 

79 

23 

51 

i : 

Gross-Gerau  . 

i 

1 

7 

5 

2 

145 

97 

48 

1 13 

6 

a . 

Heppenheim  . 

i 

• 

1 

2 

2 

28 

28 

3 

21 

4 . 

Himbach 

i 

1 

2 

2 

28 

28 

. 

19 

. 

9 . 

Langen 

l 

1 

. 

3 

3 

. 

56 

42 

14 

49 

1 

«ij 

Offen  hach 

2 

1 

1 

25 

21 

4 

976 

517 

459 

682 

183 

16  » 

Seligenstadt 

1 

1 

8 

8 

48 

48 

2 

44 

2' 

Prov.  Starkenburg 

13 

4 

6 

3 

«9 

87 

12 

3 113 

1 746 

1 367 

2 274 

625 

117’  4 

Giessen  . 

1 

1 

*)8 

2 

1 

238 

238 

209 

14 

läj  | 

Grünberg 

1 

1 

2 

2 

38 

31 

7 

35 

3 

Vf] 

Hungen  . 

1 

1 

2 

2 

. 

25 

23 

2 

21 

4 . 

Homberg 

1 

1 

2 

2 

. 

38 

32 

6 

32 

. 

ts  J 

Nidda 

1 

1 

3 

3 

38 

21 

17 

37 

i 

Butzbach 

1 

1 

2 

1 

1 

39 

39 

34 

. 

5 , 

Friedberg 

1 

1 

2 

1 

1 

41 

. 

41 

26 

6 

9 « 

Hcic.hclsheim  i.d.W 

1 

1 

2 

2 

23 

23 

. 

22 

1 

J 

Vilbel  . 

1 

1 

3 

3 

48 

40 

8 

43 

2 

» 

Schotten 

1 

1 

2 

1 

1 

58 

33 

25 

56 

Prov.  Oberhessen 

10 

6 

1 

3 

23 

19 

4 

586 

203 

383 

515 

26 

45 

Guutcrshlum  . 

1 

1 

2 

2 

31 

22 

9 

25 

1 

i 

Prov.  Rheinhessen 

1 

1 

2 

2 

• 

31 

22 

9 

25 

1 

il 

W i ed e r ho  1 u n g. 

Prov.  Starkenburg 

13 

4 

6 

3 

99 

87 

12 

3 1 13 

1 746 

I 367 

• 274 

625 

n:  9 

( »berhesscu 

10 

G 

1 

3 

23 

19 

4 

586 

203 

383 

515 

26 

43 

Hheiuhessen 

1 

1 

. 

2 

2 

31 

22 

9 

25 

> 

Grossh.  Hessen 

24 

11 

7 

6 

124 

108 

16 

3 730 

1 971 

1 759 

2 814  652 

.67  t 

) Zwei  weitere  ordentliche  Lehrer  sind  hier  nicht  aufgeführt,  da  sie  auch  aal 
höheren  Mädchenschule,  mit  welcher  die  Schule  verbunden  ist,  Unterricht^ 
thcilen  und  dort  initgezUhlt  werden. 
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Kr.  3 1 02.  Prolne  der  Kewtthiilielisteii  Verbr«m,hn(jCKrn»U" 


Orte. 

Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

Hafer. 

J 

eis 

p» 

P r 

**  1 » 1 
5 bc 

I 1 

*© 

55 

s 

— 

£ 

JE 

•1 

I 

5 

00 

’o 

:C 

«C 

niedgst. 

© 

s 

"7 

:5 

& 

1 

c 

z*. 

.*  j .#  ! 

M 

M 

M 

M 

Ml 

M 

M 

M 

M 

.4  i 

Darmstndt 

28,oo  20,oo 

24,00 

25,00  20, 00 

22,50 

21,00 

IG, oo 

18,50 

18,00 

13g» 

15,73 

Babenhausen 

24,00  24,00 

24,00 

22,00  22,00 

22,00 

18,00 

18,00 

18,00 

15,00  15,oo 

15.10 

TJ» 

Beoslieim 

23,oo  22,oo 

22,50 

21,00  21,00 

21,00 

10,00 

16,00 

16,oo 

14,00  14,00 

14,00 

öj» 

Erbach 

22,00  22,00 

22,00 

21,00  21,00 

21,00 

10,00 

16,00 

16,00 

14,00  14.00 

1 4,00 

äj» 

Offenbach 

24,60  2 2, 00 

23,22 

23,00  20,50 

21,5« 

10,50 

16.00 

18g» 

18,00  15,00 

16.73 

Ml 

(ticsseil 

24,26  22,50 

23,50 

23,00 

1(J,  50 

16g» 

18,00 

15,50  13g» 

14J6 

hM 

Alsfeld 

23,00  2 2/» 

22,» 

22,50  22,00 

22,25 

18.00 

17,00 

17g» 

14,00  14.00 

14.00 

Undingen 

21,50  21,50 

21,50 

20,50  20,50 

20g» 

1 7,00 

17,00 

17,00 

14,00  14,00 

14,Ou 

hM 

Butzbach 

22,50  2 2,00 

22.25 

21,50  20,00 

20,75 

18,oo 

10,50 

17,25 

16,00)15,00 

155c 

•VJ* 

Fried  borg 

22,50  2 1 ,50 

22,00 

22,50  2 1 .50 

22,00 

17,00  10,00 

16,50 

14,75' 14,00 

I4JS 

7® 

Lnuterbacb 

22,00  2 2,00 

22,00 

23,oo  23,00 

23,00 

1 7.00  1 7,oo 

17,00 

1 i .»•  14,00 

1 4.1*« 

5g* 

Schotten 

22.50  22,00 

22,25 

22,60  22.00 

22,25 

17,00  16,50 

16,75 

14,20  14,00 

14.10 

Mainz 

24,00  22,00 

23,14 

23,00  20,75  22,03 

17,50  10,20 

17,01 

16,10 

15,00 

15go 

:<• 

Alzey 

24,20  23,50) 

23,83 

2 1 ,;io 

21,00 

21,25 

17,80  10,30 

16,83 

16,50 

1 5 g» 

15.97 

6Ji 

Hingen 

23,00  20, <» 

2 1 ,50 

21,oo 

20,1» 

20,50 

17,00  15,00 

16,1! 

1 6,50 

15,U0 

15.« 

:.m 

Worms 

22,75  2 2,00 

22.38 

2 1 .25 

20,50 

20,88 

17,00  10,25 

10,63 

1 4.75 

14,12 

14,44 

6* 

Summe 

302,32 

340,47 

273,49 

237.64 

Mittelpreis 

| 22,65 

21,  «5 

17,09 

14g3 

Orte. 

Ocbsenfl. 

Kuh-  od. 
KimlH. 

Kalbfl. 

Hninmelfl. 

Scbaffl. 

Sehweineri.j 

P 

r e 

i a p 

© 

Beilage. 

! © 
*•  G 

8 | © 

Beilage. 

•Ti  S 
E "e 

Beilage 

M i M 

© 

«•  ' 5 
ß | o 

Beilage. 

M.  | M 

© 

E *§ 
Beilage. 

M.  M. 

© 

E “c 

Beilage. 

j 1 
_=  I 

M. 

M 

.4. 

.4. 

•* 

M 

M * 

Da  rin  Stadt 

1,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,40 

1,52 

1,32  1,40 

ig« 

1,44 

<V*  ft.« 

Babeuhaus. 

Igo 

1,30 

* 1 * 

1,30 

4H44  Ogi 

Hensbeim 

1,40 

1,20 

1,20 

1,20  . 

1,20 

1,20 

. 

0,4*  Ul 

Erbach 

1,40 

1,28 

1,12 

1,28  . 

1,90 

»J 

< Ittenbach 

1,52 

1,62 

1,16 

1,32 

1 ,40  . 

1,40  1,80 

1,40 

1.B0 

05*  n. 

(Hessen 

1,4H 

1 ,88 

1,28 

1,64 

1,20 

1,70 

1,30  1,40 

1,20 

1,28 

1,34 

1,40 

0.4-  ••.« 

Alsfeld 

1.24 

1,0« 

1,10  . 

• 

1,12 

0.t  M 

Büdingen 

1,40 

1,28 

1,20 

1,00  • 

1,30 

OJT  ftJ 

Butzbach 

1,40 

1.28 

1,12 

1,20  . 

1.12 

. 

1,12 

• 

0.4. 

Friedberg 

1,3« 

1,20 

1,20 

1,20  . 

1,10 

1,20 

• 

0J4  1 

Eauterbach 

1,28 

1,28 

1.12 

• 

1,12  . 

• 

• 

Igo 

• 

na*  ■ 

Schotten 

1,40 

1,30 

1,00 

1,10  . 

1,00 

1,20 

. 

0.4:  > J 

Mainz 

1,44 

1 .«VI 

1,20 

1,90 

1,40 

1,50 

1 ,30  1 ,50 

1,00 

1,30 

1,40 

lg» 

0>  ' - 

Alzey 

1,38 

1,78 

1,28 

1,58 

1,40 

1,60 

1,40  1,00 

• 

• 

1,40 

lg» 

0.4-  .» 

Bingen 

1,50 

ig» 

1,40 

1,50 

1,20 

1,50)  1,60 

1,30 

1.40 

1,40 

lg» 

Cg'  *4 

Worms 

1,52 

1.83 

1,40 

1,68 

1,32 

1,58 

1,96  1.63 

. 

ig» 

1,54 

U.4-*  J 

Summe 

21,24 

12,27 

20,82 

10,02 

19,68 

7,90 

17,68!  10,93 

7,92 

3,98 

20,28 

10.68 

Mittclpreis 

1,42 

1,75 

1,27 

1,52 

1,23  1,58 

1,26  1,6« 

1,13 

1,33 

!g7  1,53 
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»I  Orlen  «Ich  <«rossli.  Hessen  im  Felaruar  1802. 


Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bulinen. 

Einsen. 

0 K 1 1 

o g r a m m. 

£ 

K 
1 0 

« 

oo 

tD  ! O 

7 

oe 

tc 

X 

t 

» 

tc 

*© 

0 

1 

.•s 

ä 

® •- 

o 

o 

.t: 

,5 

s 

•s 

O 

© 

.ts 

- 

S I 

-= 

s 

- 

.« 

Jk 

Jk 

Jk 

M | Jk 

.Ml 

.M 

M 

.M 

.M 

,M 

Jk 

,M 

Jk 

6,00 

5.oo 

5,50 

tO.oo 

7,00  8,50 

48,00 

20,00 

34,oo 

30,00 

20,00 

25,00 

60,oo 

25,oo 

42,50 

5, SO  5,20 

5,20 

7,00 

7,00  7,00 

24,00 

24,00 

24,00 

28,00 

28,00 

28,oo 

3K,oo 

38,oo 

38,00 

4,00 

4,00 

4,00 

f.,00 

5,50  5,75 

33, iki 

29,00 

31.00 

26,00 

22,00 

24,00 

56,00 

32,oo 

44,00 

4,00i  4,00 

4,00 

7,00 

7,00  7,00 

32,00 

32,00 

32,00 

32,00 

32,00 

32,00 

48,00 

48,oo 

48,00 

;,oo 

5,00 

G,SO 

8.» 

7,50  7,96 

48,00 

30,00 

39,13 

36,00 

28,00 

32,13 

60,00 

35,00 

17,88 

5,00 

4,00 

4,50 

8,00 

8,00  8,00 

27,00 

26,00 

26,50 

29,00 

28,00 

28,59 

40,00 

36,oo 

38,00 

5jo 

5,00 

5,25 

8,00 

7, 50  7.7.'» 

1 9,00 

18,oo 

18,50 

28,1  Kl 

28,00 

28,(X) 

34,00 

32, (Kl 

33,00 

5.00 

5,00 

5,00 

6,00 

6,00  6,00 

26,00 

26,00 

26,00 

24, (X) 

24,00 

2 4, (Xi 

26,00 

26.00 

26,00 

6.0» 

5,50 

5,75 

7,00 

6,50  G,75 

24,00 

20, oo 

21,83 

26,00 

24,00 

26,00 

40,00 

36,00 

38, (Kl 

7.50 

5,00 

6,25 

7.00 

6,60 1 6,75 

3 l,oo 

19, (Kl 

26,50 

34,no 

22,00 

28,00 

56,00 

25.00 

45,50 

5.00 

5,00 

5,00 

7,00 

7,00  7,00 

22,oo 

22,00 

22,00 

28,00 

28, IK) 

28, (Xi 

4.20 

3,xo 

4,00 

8,00 

7,50  1,75 

• 

6,40 

4,80 

5,13 

9,00 

8,00 ! 8,58 

36,00 

31,00 

33,50 

23,00 

19,oo 

21,00 

48,oo 

40,00 

44,00 

5,00 

4,oo 

4,50 

8,00 

7,00  7,50 

40,00 

32,00 

36,00 

36.00 

30, (Ki 

33,00 

60, 00 

50,oo 

55,oo 

6,00 

4,00 

4,94 

9.60 

7,Ooj  8,39 

43,00 

30,00 

36,50 

33, (Kl 

28,00 

29,38 

50,00 

40, (Ml 

44,75 

«JS 

3,40 

3,83 

9,00 

G,00j  7,50 

42,00 

29,00 

35,50 

29,00 

25,00 

27,00 

44,oo 

33,00 

38,5(1 

79,35 

118,16 

442,46 

386,01 

611,13 

4,90 

7,39 

29,50 

27,50 

40,74 

nmeh 

| Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

KalToo. 

Jf«!- 

i't.tM.t-- 

Buh- 

nen 

t;r 

,M 

IV-trv- 

leum 

por 

Liter. 

*> 

Stein- 

kohlen 

por  1 

llraun- 

kohlon 

00  kg 

Turf 

por 

LK8) 

Stfi.-k 

logra  m 

m. 

per  Liter. 

per  lo  Stück. 

2 

r m 

jä  ,U  . 
|i|  hi 
f=  i- 
~ 1 

X 

*© 

7C 

JS 

*7 

tp 

0 

*© 

1 1 i 

:C  ^ 

Mittel- 

J | |d  3 

Jk  ,M 

•M 

Jk 

.M 

.« 1 .m 

.M 

.M  ,M  .M 

Jk 

Jk 

S 0,40 

0,32  0,2» 

2,00; 1,80 

1,9(1 

0,18  0,16 

0,17 

0,9(1  0,60  0,75 

3,20 

0,18 

2,40 

3,50 

4!  0,84 

0.24  0,22 

1 ,8oj  1 ,80 

1,80 

n.iei  0,16 

0,16 

0,80  0,80  0,80 

3,00 

0,23 

2,30 

(i  0.98 

0,32  0,28 

2,00  1 ,80 

1,90 

0,is;  0,16 

0,17 

0,80,0,70  0,75 

2,80 

0,20 

2,20 

> 0,31 

0,32  j 0,27 

1 ,80'  1 ,80 

1,80 

0,16  0,16 

0,16 

0,70  0,70  0,70 

3,00 

0,22 

2,00 

«I  0,42 

0.34  0,30 

2,40l2,00 

2,18 

0.24  0,18 

0,21 

0,80  0,5(1  0,65 

3,60 

11.22 

2,40 

» (1,39 

0.29  0,28 

2,00  1,50 

1,79 

0,18  0,16 

0.17 

0,80  0,55  0.67 

3,30 

0,20 

2,10 

1,5(1 

S 0,37 

0,35  0,30 

2,00  1,90 

1,95 

0,ll!  0,14 

0,14 

0.60  0,55  0.58 

3,80 

0,22 

2,40 

2,00 

4 Ojo 

0,30,  0.28 

1,80;  1,80 

1,80 

0,lfi|  0,16 

0.16 

0.60  0,60  0,60 

3,20 

0,21 

2,40 

0,70 

) 0,32 

0,33  0,28 

2,00  2,00 

2,00 

0,15!  0,15 

0.15 

0,70  0,70  0,70 

3,20 

0,20 

2,50 

1,60 

i 0,2« 

0,31  j 0,30 

2,00  1,8(1 

1,90 

0,16!  0,16 

0,16 

0,(91  0,60  0.60 

2,80 

0.21 

2,15 

1 0,32 

0,36  0,28 

2,00  2,00 

2,00 

0,14  0,14 

0,14 

0,(91  0,60  0,60 

3,00 

0.22 

2,40 

1 0,34 

0,35  0,27 

2,00  1,60 

1,00 

0,14  0,14 

0,14 

0,00  0,55  0,:>8 

3,20 

0.22 

2,30 

1,30 

! 045 

0,32  0,3(1 

2,20  1,70 

1,98 

0,20  0,18 

0,19 

0,70  0,50  0,63 

3,60 

0,20 

2,00 

1 0,40 

0,37 1 0.28 

2,00  1,60 

1,81 

0,18}  0,16 

0,17 

<1,90  (1,70  0,78 

3,60 

0,20 

2, «Xi 

1 0,29 

0,30  0,2» 

2,80  1,80 

2,08 

0,20  0,18 

0,19 

l,Oo'0,GO  0,74 

3,50 

0,20 

1,8(1 

i 0.33 

0,29  0.28 

2,20  1,80 

1,96 

0,21)1  0,12 

0,18 

0,900,50,  0,71 

3,00 

0,20 

1,70 

5,4» 

5,11  4,50 

30,65 

2,64 

10,84 

51,80 

3,36 

35,65 

7,10 

3,50 

0,34| 

0,32  0,28 

1,92 

0,17 

0,68 

3,24 

0,21 

2,23 

1,42 

3,50 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaus’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darrasoi 
ist  zu  beziehen: 


Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthmns  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Ccntralstelle  für  die  Landesstatistik 
• 35.  Hand.  4.  lieft.  Darmstadt  1891.  4.  Geheftet  50  v) 

Inhalt:  Hauptsusammenstellang  der  wirklichen  Soll  - Einnahmen  ^ 

-Ausgaben  des  Grossh.  Hessen  in  den  Rechnungsjahren  1885^ 
1886/87  und  1887/88  und  Vergleichung  dieser  Ergebnisse  mit  i» 
staatsbudgetmässigen  Veranschlagungen  und  besonderen  Btlndbcta 
Verwilligungen. 

Druck  tod  H.  Brill  in  DnrnutadL. 


Mittheilungen 

der 

( irossherzogl  ich  Hessischen 

Cent  ralstellc  dir  die  Laudesslatislik. 


Mi  51».  Hai  1802. 

In  halt:  Verkehr  bei  den  Telegraphen-Anstalten  des  Grossh.  Hessen 
1890  und  1891.  — Monatl.  WasserstHnde  1891. — Legalisirte  Grundbücher 
u.  Stand  d.  Katastervermess,  am  1.  Jan.  1892.  — Vergl.  meteorol.  Beobacht. 
März  1892.  — Todesfälle  in  den  Kreisen  des  Grosah.  Hessen  im  Jan.  u. 
Febr.  1892. — Preise  der  gewübnl.  Verbrauchsgegenstände  März  1892. 
Tägl.  Wasserstände  Jan.,  Febr.  und  März  1892.  — Meteorol.  Beobacht, 
zu  Daruistadt  April  1892.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  April 
1892.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  April  1892.  — Sterblich keits Ver- 
hältnisse April  1892.  — Anzeige. 

Nr.  3161.  Verkehr  bei  «len  Telegrapheii-AiiNtalteii 
de»  GroNHh.  Hennen  in  den  Jahren  ISttO  n.  1801.*) 

Zahl  der  Telegraphen-Anstalten  (einschl.  1890.  1891. 

Telegraphen-Hülfsstellen)  300  308 

Zahl  der  aufgegebenen  Telegramme  Stück  302213  400  1-1:') 

Summe  der  dafür  erhobenen  Gebühren1)  M.  308780  297  904 

Eine  Telegraphen-Anstalt  entfallt  auf 

Quadratkilometer  25, s 24,e 

Eine  Telegraphen-Anstalt  entfiillt  auf 

Einwohner  3 315  3 224 

Es  kommen : 

auf  je  1 Quadratkilometer:  Telegramme  Stück  47,2  52,9 

» » 1 » Gebühren  Jt.  40,a>  38,7» 

» • 1000  Einwohner:  Telegramme  Stück  304,17  409, oe 

* . 1000  • Gebühren  A.  310, 4S  300, w 

Von  iten  im  Jahr  1891  im  Betrieb  gewesenen  Telegraphen-An- 
stalten bestand  bei  denjenigen  zu  Alzey,  Bensheiin,  Bingen,  Butzbach, 
Dannstadt  (Telegraphenamt) , Dannstadt  II.  (Bahnhof),  Friedberg, 
Giessen  I.,  Mainz  (Telegraphenamt),  Mainz  III.  (Ccntralbahnhof), 
Offenbach  und  Worms  ununterbrochener  Dienst,  bei  denjenigen  zu 
Giessen  II.,  Kastei,  Mainz  IV.  und  Wolfsgarten *)  voller  Tagesdienst, 
hei  den  übrigen  Anstalten  beschränkter  Tagesdienst;  letzterer  jedoch 
bei  den  Anstalten  zu  Bad-Nauheim,  Jugenheim  a.  d.  Bergstrasse  und 
Lindenfels  nur  im  Winter,  während  im  Sommer  in  Bad-Nauheim  un- 

*1  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  492,  Mai  1891,  8.  193. 

’)  Mit  Ausnahme  der  durch  das  Kaiser!.  Postamt  Wimpfen  erhobenen. 
*;  Nur  während  des  llotlagers  geöffnet. 
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unterbrochener,  in  Jugenheim  a.  d.  B.  und  in  Lindenfels  voller  Tagcj 
dienst  bestand.  Die  Telegraphennebenstelle  Zuckerfabrik  Offstein- 
gehört  Privatleuten  und  ist  in  gegenwärtiger  Uebersicht  nicht  be- 
rücksichtigt. 

Die  nachstehemle  Uebersicht  enthält,  nach  Provinzen  geordnet, 
für  jede  im  Grossherzogthum  helegene  Telegraphen- Anstalt  die  Zahl 
der  in  den  Jahren  1890  und  1891  aufgegebenen  Telegramme,  sosic 
den  B<‘trag  der  dafür  erhobenen  Gebühren.  Die  Ergebnisse  des  Yer 
kehr«  bei  den  Posthülfsstellen  mit  Telegraphenbetrieb  sind  in  den 
Zahlenangaben  der  Ueberweisungsämtcr  mitgetheilt. 

Die  mit  * bezeichnten  Anstalten  sind  im  Jahr  1890,  die  mit  " 
bezeichneten  im  Jahr  1891  neu  eröffnet  oder  aus  Posthülfsstellen  mit 
Telegraphenbetrieb  in  Postagenturen  mit  solchen  timgewandelt  worden. 

Am  91.  December  1891  waren  im  Betrieb: 

<W41  Kilometer  Linien, 

7687  • Leitungen , 

49li  Apparate. 


I.  Provinz  Starkenliiirg. 

1890.  1891. 


Telegraphen- 

Aufgeff**b«*ii« 

Krhub.li. 

Krhob*’W 

Anstalten. 

T.-Ipffraium*“. 

o.bührcn. 

] .‘lograBiiiD'. 

«it-biihr-ti. 

Stück. 

M. 

Stück. 

.« 

Darmstadt,  Telegraphen; 

amt  46  4 ZU 

41  727 

49  626 

37  821 

• II.,  Balmhuf 

1 1 624 

13  031 

12  620 

11  438 

» III.,  Be*sungeii 

1 759 

1 633 

2 149 

1 683 

» Bchicssplatz 

658 

364 

933 

512 

Alsbach 

71 

49 

119 

7« 

Arheilgen 

175 

116 

133 

65 

Auerbach 

928 

1 293 

1 067 

1 255 

Babenhausen 

1 355 

927 

1 978 

1 159 

Beerfelden 

600 

457 

645 

427 

Bensheim 

2 899 

2 257 

3 207 

2 101 

Biblis 

380 

267 

408 

243 

Bickenbach 

180 

128 

228 

135 

Bieber 

80 

56 

130 

67 

Birkenau 

310 

244 

329 

229 

Bise  liofsh  ein) 

603 

623 

471 

383 

Brnndau  * 

39 

26 

110 

64 

Bren s bau h 

124 

86 

167 

92 

Bürgel 

232 

139 

259 

158 

Bürstadt 

172 

80 

183 

85 

Büttelborn  ** 

74 

44 

Crumstadt 

132 

84 

186 

106 

Dieburg 

1 074 

764 

1 401 

803 

Dietzenbach 

80 

67 

128 

78 

Domheitn  * 

76 

50 

269 

158 

Dreieicbenhain 

71 

48 

103 

67 

Dudenhofen  * 

71 

46 

272 

158 

Eherstadt 

528 

364 

532 

337 

Kgelshach 

79 

46 

49 

20 

Erbach 

994 

735 

1 031 

65» 

FrAnkisch -Crumbach 

151 

127 

124 

81 

Fürth 

241 

179 

260 

156 
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1800.  1891. 


Telegraphen- 

Anstalten. 

Aufgegwben* 

Kr  bu  bene 

Angegebene 

Telegramme. 

Stück. 

Krhubene 

Telegramm*. 

Stück. 

debäbren. 

M. 

Oebbhrou. 

Jt 

Geinsheim 

75 

46 

117 

66 

Gernsheim 

1 130 

821 

1 528 

1 012 

Ginsheim 

103 

110 

160 

101 

Goddelau 

358 

220 

361 

185 

Griesheim 

830 

1 150 

935 

1 105 

Gross- Bieberau 

274 

187 

294 

173 

Ci  ross -Gerau 

2 934 

2 565 

3 579 

2 609 

Gross-Rohrheim 

144 

66 

146 

09 

Gross-Steinheim 

470 

339 

459 

290 

Gross- Umstadt 

700 

505 

614 

386 

Gross-Zimmern 

580 

426 

771 

576 

H&mmelbach 

94 

66 

1 12 

64 

Heppenheim 

978 

692 

1 040 

670 

Hetzbach 

372 

281 

681 

408 

Heubach 

01 

39 

96 

36 

Hirschhorn 

383 

259 

413 

262 

Höchst 

480 

346 

652 

37 1 

Hofheim 

82 

49 

92 

42 

Jugenheim  n.  d.  Bergstrasse  1 327 

1 237 

1 505 

1 124 

Kirch-  Brombach 

132 

86 

175 

94 

Klein-Hausen* 

25 

15 

71 

50 

Klein-Krotzenburg 

368 

264 

367 

217 

Klein-Umstadt 

67 

37 

53 

30 

König 

449 

312 

587 

403 

I«ampertheim 

1 01 1 

701 

1 489 

955 

Idingen 

800 

474 

883 

368 

Lecheim  * 

10] 

61 

92 

48 

Lengfeld 

136 

110 

187 

96 

Lindenfels 

459 

337 

586 

353 

Lorsch 

454 

340 

525 

298 

Michelstadt 

1 517 

1 130 

1 340 

817 

Mörfelden 

168 

85 

163 

149 

Mörlenbach 

110 

89 

142 

98 

Mühlheim  a.  M. 

355 

388 

352 

381 

Mümling-Grumbach 

85 

50 

164 

86 

Münster 

123 

85 

131 

81 

Nauheim 

156 

91 

221 

114 

Neckar-Steinach 

492 

425 

578 

467 

Neu-Isenburg 

564 

479 

672 

463 

Neustadt 

338 

233 

328 

215 

Nieder- Kamstndt 

138 

97 

185 

112 

Nord  heim 

59 

29 

51 

20 

Ober-Ramstadt 

420 

293 

493 

300 

Ober- Roden* 

26 

22 

110 

68 

Offenbach 

18  347 

18  595 

19  989 

18517 

Pfungstadt 

1 162 

990 

1 392 

1 043 

Kaunheim 

147 

86 

198 

102 

Reichen  bacli 

275 

187 

300 

178 

Reichelsheim  im  Odenw. 

411 

351 

665 

370 

Keinheim 

481 

355 

493 

303 

Rimbach 

235 

165 

286 

186 

Rossdorf 

101 

71 

127 

81 

Russelsheim 

572 

416 

898 

553 

Rumpenheini 

Schaafheim 

137 

1 16 

115 

73 

225 

161 

177 

101 
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1891 


Telegraphen» 

Krhoben« 

Auf£tifreb*n. 

MhftoM 

Anstalten. 

(O4>öhron. 

Tetaffnnnc. 

G*b6kr*&. 

Stück. 

M. 

Stück. 

.ft 

Schönberg 

324 

303 

418 

381 

Seckmauern  * 

29 

19 

47 

29 

Seeheim 

199 

135 

359 

200 

Seligenstadt 

1 662 

1 138 

1 916 

1 176 

Sprendlingen 

330 

228 

495 

303 

Stockstadt 

232 

170 

313 

191 

Trebur 

612 

345 

684 

367 

Unter-Schönmattenwag 

99 

72 

98 

60 

Urberach 

125 

81 

102 

59 

Vielbrunn  * 

61 

44 

89 

53 

Viernheim  * 

664 

458 

717 

437 

Wald -Michel hach 

469 

343 

540 

330 

WallerstÄdten  ** 

143 

98 

Weiterstadt  * 

52 

26 

116 

.56 

Wimpfen 

916 

t) 

968 

+> 

Wixhausen  * 

27 

13 

78 

44 

Wolfsgarten  ft) 

133 

49 

209 

71 

Wolfskehlen 

98 

CI 

130 

77 

Zwingen  berg 

417 

38 2 

419 

421 

Zus.  Prov.  Starkenburg 

1 19  449 

106  857 

135  062 

102  224 

II.  Provinz  Ulirrhossfiu 


Giessen  I. 

13  938 

9 742 

17  305 

10  146 

II. 

9 480 

7 350 

9 701 

6 608 

Alleudorf  a.  d.  Lumda 

225 

156 

234 

143 

Alsfeld 

3 142 

2 390 

3 159 

1959 

Altenschlirf 

53 

42 

135 

94 

Altenstadt 

288 

192 

320 

188 

Angersbach 

71 

48 

115 

70 

Assenheim 

381 

274 

414 

247 

Bad-Nauheim 

6 292 

6 941 

7 630 

6 233 

Berstadt 

170 

106 

163 

91 

Beuern  * 

30 

19 

133 

73 

Bingenheim 

42 

27 

41 

24 

Bleichenbach  * 

33 

23 

103 

63 

Hohenhausen  II.  * 

28 

18 

112 

60 

Bönstadt 

81 

55 

92 

56 

Büdesheim 

437 

652 

393 

333 

Büdingen 

1 577 

1 236 

1 965 

1 273 

Butzbach 

2 042 

1 367 

2 205 

1 231 

Düdelsheim 

165 

133 

158 

97 

Kch  zell 

452 

314 

459 

268 

Ehringshauseu 

171 

111 

209 

127 

Engelrod 

139 

89 

147 

85 

Ermenrod 

64 

41 

56 

33 

Freien-Seen 

28 

18 

35 

21 

Freien -Steinau 

141 

116 

168 

84 

Friedberg 

5 308 

3 990 

5 645 

3 733 

Gambach 

122 

112 

116 

66 

Gedern 

419 

282 

397 

245 

Grebenau 

110 

69 

146 

78 

t)  .Nicht  bekannt. 

ff)  Nur  wühreud  des 

H o Hager s geöffnet. 
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1890.  1891. 


Telegraphen- 

Aufgegebene 

Erhobene 

Aufgegebene 

Erhobene 

Anstalten. 

Telegramme. 

Stück. 

Gebähren. 

M 

Telegramme. 

Stück. 

Gebühren. 

M. 

Grebenhain 

197 

140 

183 

110 

Grossen- Buseck 

791 

20« 

269 

136 

Grossen- Linden 

135 

89 

145 

77 

Gross-Felda 

215 

155 

331 

205 

Gross- Karben 

495 

404 

572 

427 

Griinberg 

72« 

670 

743 

406 

Heldenbergen 

300 

197 

265 

147 

Herbstein 

23(1 

152 

342 

241 

Hirzenhain 

780 

788 

892 

680 

Homberg 

398 

281 

453 

264 

Hungen 

I 143 

887 

1 488 

987 

Ilbenstadt 

222 

185 

177 

114 

Kaschen  * 

30 

22 

74 

46 

Kirtorf 

298 

219 

293 

177 

Lang-Göns 

139 

84 

103 

57 

laingsdorf 

58 

36 

78 

44 

Kailbach 

721 

607 

704 

499 

Lauter  hach 

1 417 

1 025 

1 928 

1 103 

Lieh 

872 

636 

853 

546 

Lindheim 

214 

165 

199 

127 

b.llar 

1 497 

1 685 

I 437 

1 218 

Londorf 

219 

172 

250 

168 

Mücke 

229 

152 

284 

160 

Münzenberg 

145 

112 

182 

111 

Nieder- Erlen  hach  ** 

83 

56 

N ieder-  Esch  bac,  h 

5« 

35 

89 

59 

Nieder- Florstadt 

141 

110 

171 

117 

Nieder-Gemünden 

250 

168 

249 

138 

Nieder- Moos* 

22 

16 

88 

56 

Nieder-Ohmen 

156 

108 

187 

111 

Nieder- Weisel* 

61 

40 

274 

153 

Nieder- Wöllstadt 

343 

218 

445 

224 

Nidda 

964 

709 

1111 

684 

Ober-Mörlen 

124 

82 

224 

126 

Ober- Kosbach 

157 

124 

180 

104 

Ortenberg 

811 

584 

752 

449 

Kan  stadt 

113 

71 

143 

81 

Reichelsheim  i.  d.  Wetterau  145 

1 14 

167 

121 

Reiskirchen 

117 

81 

84 

53 

Rocken berg 

171 

122 

112 

62 

Kodheira  v.  d.  Höhe 

149 

106 

141 

86 

Komrod 

252 

128 

285 

104 

Ruppertenrod 

310 

194 

273 

149 

Schlitz 

86« 

712 

970 

696 

Schotten 

707 

486 

755 

426 

Selters* 

46 

33 

54 

31 

Staden 

127 

87 

125 

68 

Steinbach  b.  Giessen 

110 

66 

106 

60 

Steinfurth 

351 

252 

423 

250 

Stockhausen  b.  Lauterbach  250 

172 

266 

159 

Storndorf 

144 

95 

191 

109 

Treis  a.  d.  Lumda 

92 

64 

57 

36 

Ulfa 

124 

87 

130 

81 

ririchstein 

339 

227 

380 

247 

Vilbel 

1 070 

872 

1 275 

859 

Digitized  by  Google 


198 


1890.  1891. 


Telegrapheu- 

Anstalten. 

Villingen  ** 

VV  allenrod 

Wenings 

Wieseck 

Aafgegeheu« 

Telegramm». 

Stück. 

23 

116 

123 

Erhüben« 

(Inbühren. 

.# 

16 

100 

95 

Aufgegeben** 

Telegramm*. 

Stück. 

38 

67 

129 

213 

Krb.*t*«4 

Ir-KltsT.. 

Jt 

23 

37 

93 

99 

Zu«.  Pruv.  Oberhessen 

65  230 

51  256 

74  238 

47  986 

in. 

Provinz 

Khrinheaacn. 

Mainz,  Telegraphenamt 

61  487 

53  862 

61  095 

48  73» 

» II.,  Gartenfeld 

2 046 

1 859 

1 979 

1 393 

• 111 , Centralbahnhof 

28  978 

27  270 

31  629 

27  059 

. IV. 

6818 

5 662 

14  325 

10  932 

Abenheim  ** 

62 

36 

Alsheim 

661 

45o 

691 

455 

Alzey 

4 132 

3 842 

4 862 

3 163 

Appenheim  * 

95 

59 

160 

103 

Armsheim 

360 

246 

420 

277 

Bechtheim 

193 

125 

209 

115 

Bingen 

14  747 

12  010 

15  845 

10  844 

Bodenheim 

491 

357 

424 

263 

Bretzenheim 

in 

82 

169 

101 

Budenheiin 

804 

733 

1 055 

740 

Büdesheim 

233 

152 

281 

159 

l)om*Dürkheim 

148 

1 14 

186 

101 

Eich 

198 

142 

304 

167 

Kppelsheim 

548 

369 

560 

382 

Finthen 

285 

196 

361 

212 

Flonheim 

488 

488 

625 

564 

Framersheim 

150 

105 

181 

118 

Fürfeld 

292 

212 

298 

183 

Gau-Algesheim 

856 

667 

925 

590 

Gau-Bickelheim 

179 

127 

190 

117 

Gensingen 

252 

186 

363 

224 

Gimbsheim 

238 

162 

241 

157 

Gonsenheim 

507 

333 

704 

409 

Gross- Wintern  heim 

144 

96 

122 

7t 

(iiindersheim 

97 

60 

137 

69 

Guntersblom 

531 

388 

717 

460 

Hamm  * 

69 

41 

148 

91 

Ilechtsheim 

232 

213 

292 

151 

Heideslieiin 

404 

308 

442 

284 

Heppenheim  a.  d.  Wiese 

340 

255 

486 

301 

Herrnsheim 

293 

238 

390 

288 

Hessloch* 

123 

82 

200 

113 

Horchheim 

193 

88 

222 

73 

Jugenheim 

203 

146 

173 

102 

Kastei 

3 730 

2 614 

4 239 

2 412 

Kostbeiin 

683 

524 

775 

527 

Laubenheini 

604 

499 

564 

402 

Metten  heim 

160 

105 

144 

79 

Mombach 

914 

612 

1 027 

7<*6 

Mommenheim  * 

88 

65 

133 

79 

Monsheim 

968 

702 

1 191 

773 

Nackenheim 

292 

195 

301 

154 

Nieder-Flürsheim 

182 

152 

141 

73 
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1890.  1891. 


Telegraphen- 

Aufgegebom*  Krhobenn 

Aufgegeben*» 

Krbobeo« 

Anstalten. 

TH.jrrtnim«. 

tiebühren. 

Telegramme 

Oebfthren. 

Stück. 

A 

«tiick. 

A 

Nieder- Ingel  heim 

1 «02 

1 768 

2 137 

1 835 

Nieder-Olm 

60! 

426 

647 

429 

Nieder- Saul  heim 

207 

142 

218 

113 

Nierst  ei  n 

1 437 

1 160 

1 642 

1 115 

< Iber- Ingel  heim 

98! 

757 

1 140 

756 

< Iber-Olm 

207 

175 

284 

173 

( ickenheim  * 

111 

77 

230 

162 

Odern  heim 

394 

265 

382 

229 

Offstein 

90 

55 

136 

69 

Oppenheim 

1 976 

1 486 

2 238 

1 449 

Osthofen 

1 243 

028 

1 772 

1 142 

Parten  heim 

138 

104 

153 

88 

Pfeddersheim 

802 

774 

1 090 

827 

Pfiffligheim 

94 

73 

88 

61 

Planig 

109 

85 

114 

72 

Kheiu-Dtirkheim 

286 

207 

299 

192 

Sauer-Seh  waben  heim 

246 

169 

267 

152 

»Schornsheim 

162 

112 

194 

123 

Sprendlingen 

918 

698 

994 

620 

Stadecken 

166 

9S 

196 

101 

l'ndenheim 

172 

120 

189 

119 

Wachenheim 

91 

57 

162 

83 

Wallertheim 

269 

190 

367 

216 

Weisenau 

483 

350 

652 

342 

Wendelsheim 

321 

211 

349 

208 

Westhofen 

299 

208 

321 

215 

Wöllstein 

619 

433 

752 

501 

Wörrstadt 

1 142 

847 

1 241 

845 

Worms 

26  631 

21  499 

28  714 

20  646 

Zus.  Prov.  Kheinhesseu 

177  534 

150  667 

~ 196  845 

147  694 

(irossherzogthum  Hessen 

362  213 

308  780 

406  145 

297*904 

N’r.  3165.  WnsgerHlttude  des  Rheins  an  den  Pegeln 
/.ii  Worms.  Rwlny.  und  Bingen  Ini  Jalir  1891.*) 


Monate. 

* efco 

1 h 0 h e 1)  e i 

1 

Worin». 

Mainz. 

Bingen. 

höeh- 

40. 

niedrig- 

ste. 

dtirrh- 

schn. 

höch- 

ste. 

niedrig-' 

sie. 

dnr.-li- 

sehn. 

höch- 

ste. 

niedrig- 

ste. 

duri'h- 

schn. 

Meter. 

Meter. 

Meter. 

Januar 

2,07 

— 0,20 

0,52 

3,1» 

0,50 

1,53 

3,68 

0,97 

2,2« 

Februar 

0,07 

-0,44 

-0,27 

2,61 

0.12 

0,55 

3,33 

0,75 

1,30 

Mftrz 

1,13 

— 0,29 

0,40 

1,61 

0,29 

0,95 

2,22 

0,95 

1,61 

April 

2,47 

0,72 

1,26 

2,55 

1,15  » 

1,61 

3,01 

1,80 

2,18 

Mai 

2,68 

0,96 

1,92 

2,32 

1,25 

1,86 

2,79 

1,81 

2,37 

Juni 

2,96 

1,73 

2,30 

2,64 

1,72 

2,22 

3,07 

2,24 

2,70 

Juli 

4.oo 

2,16 

2,82 

3.39 

2,04 

2,52 

3,72 

2,52 

2,93 

August 

2,31 

1,71 

2,04 

2,08 

1,67 

1,91 

2,53 

2,15 

2,38 

September 

2,34 

1,02 

1,57 

2,05 

1,22 

1,58 

2,40 

1,76 

2,06 

Oetober 

1,08 

0,55 

0,78 

1,23 

0,84  1 

1,03 

1,74 

1,45 

1.59 

November 

1,18 

0,02 

0,60 

1,41 

0.45 

0,90 

1,96 

1,09 

1,50 

December 

2,63 

0,37 

0,97 

2,50 

0,82  | 

1,32 

2,98 

1,44 

1,91 

Im  .fahr  | 4,00 
*)  Vergl.  Mittheil. 

-0,44 

Nr.  498 

1,25 1 3,39 
Aug.  1891, 

0,12  i 

S.  302. 

1,50 

3,72 

0,75 

2,06 
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Nr.  3166.  tlcbrraicht  der  mit  legaliMirteu  Grundbüchern  t«i 
Heheuen  Gemarkungen,  Mowte  dcN  Slnnden  der  Kalauerte 
meaaungei»,  um  1.  Januar  1803.*) 


£■ 

st  . 
£ * 
Ol  * 

Kahl 

der 

Gemarkungei 

O 

. 05 

mit  logaltairtep 
Grundbüchern  auf 
Grand  von 

, 

2c 

von  welchen 
Grundbücher 

Hg 

m 

| i 

in  wfhrh-3  i z »ü 

vollendet  ist  ; akni 

*« 
s «. 
£ o 

5 5P 

SC  £ 

, «i 
c g 
J2  § 
® 5 

|i 

9 

> 

3 

bc 

i 5 

£j 

gj 

13 

II 

9 a 

ja  w 
* 

i-i 

*.4=-S 

x. 

11  5 

S M 

m 

e . 

Ile 

||| 
uZ  ti 

z.  8 9 

ih 

•Sil 

1 ? 

- * 

£ i 

*•  ; 
J5" 

ü'jttj 

ü ul 
► 4>  1 

DArmstadt 

23 

21 

2 

21 

2 i 

Bensheim 

56 

33 

23 

36 

20 

Dieburg 

76 

59 

17 

59 

17  2 

Erbach 

120 

85 

35 

88 

32  3 

GroM-Gerau 

46 

26 

20 

26 

20 

Heppenheim 

78 

51 

26 

1 

. 

i‘) 

51 

26  4 

Offen  bacb 

49 

36 

12 

1 

. 

. 

i‘) 

37 

11  . 

Starkenburg 

448 

311 

135 

• 

2 

2 

318 

128  11 

Giessen 

95 

47 

47 

1‘) 

46 

49  ! 

Alsfeld 

85 

43 

42 

41 

44  i 

Büdingen 

103 

42 

61 

. 

1*1 

44 

58  i 

Friedberg 

83 

60 

16 

»*) 

6 

61) 

60 

i:  ; 

Lauterbach 

77 

43 

34 

43 

34  1 

Schotten 

60 

22 

?8 

• 

■ 

23 

Oberhessen 

503 

257 

238 

2 

6 

7 

257 

239  51 

I 

Mainz 

23 

23 

23 

1 1 

Alzey 

50 

42 

8 

46 

4 ! 

Bingen 

26 

24 

o 

. 

24 

2 t! 

Oppenheim 

44 

21 

8 

15») 

. 

21 

23  13 

Vi  orras 

43 

37 

6 

• 

37 

6 ( # 

Rheinhessen 

186 

147 

24 

15 

. 

151 

35  J 

Grossh.  Hessen 

1137 

715 

397 

17 

8 

9 

726 

402  H 

1137 

1137 

')  Griiningen.  2 l Büdesheim.  *)  Bodenheim,  Dalheim,  Dexheim,  Dienheim.  IMS 
Eimsheim,  Köngernheim.  Lörzweiler,  Ludw-igshiihe,  Mommenheim,  Nierstein,  Sci™j 
Wald-Uelversheim,  Weinolsheim,  Wintersheim.  *)  Kürubacli.  »)  Kumpenhem  *■' 
Griindau  (sog.  (trtsbezirk).  ’)  Dorn-Assenheiin , Dortelweil,  Harheim,  Massen hrr  ' 
Erlenbaoh,  Reichelsheim  i.  d.  W. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  493,  Juni  1891,  8.  219. 
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Nr  31HK  Monatliche  l'ebersicliten  Ulicr  ilic  Todesfälle  in  den  Kreisen  des  Urossherzogthams  Hessen, 

Januar  1892. 
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*)  Im  Monat  Februar  wurden  78  Sterbeflllle  als  durch  InHuenza  erfolgt  verzeichnet. 

*)  Darunter  durch  Verunglückung  17,  durch  Selbstmord  13,  durch  Mord  und  tüdtliche  Körperverletzung  2 und  durch  Hinrichtung  1. 
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Nr.  3170.  l'rciM1  der  gewttlnillehNten  Verbrauch »gegen» 


Orte. 


Weizen.  |~  Roggen.  | Gerste. 


Hafer. 


2 “ | 

S £ 


; 


P reii  pl 


I I 

s a a 


Jt  I ,<t 


— : a * 

jl  jl 


Dannstadt 

Babenhausen 

Bclisheim 

Erbach 

Olfenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

F riedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


25.00  21,00 

24.0024.00 

21.50  20,00 

21.00  21,00 

23.30.21.00 

24.00  22,00 

22.00  20,00 

21,30  21,50 

23.00  22,30 

22.00  21,00 
21,00  21,00 

22.50  21,40 

24.75  22,00 

24. 00  22,00!  22,64 

24.00  20,50  21,95 

2 1 .75  2 1 ,00  21,39 

333.25 
22,08 


23.00 

24.00 

20.75 

21.00 

22,57 

23.00 
21,38 
21,50 

22.75 
21,50 

21.00 
2 1 ,90 
22,93 


23.00  20,00 

22.00  2 2,00 

20.50  20,60 

20,00  20,00 

22.50  19^t0 

23.00  2 2,00 
22,50  2 1 ,00 

21.00  21, oo! 

22.00  21,00) 
22,00  21,00 
22,00  22,00 

22.50  21,80 
23,60  2(1,25 

21.50  20,00 

21.00  19,00 

19.00  17,75 


21.50 

22,00 

20.50 
20,00 
21,33 

22.50 
21,88 
21,00 

21.50 

21.50 
22,00 
22,15 
21,87 
20.86 
20,05 
18,38 

339,02 


21.00  15.50  IH.S5 

18.00  18,00  18,00 
16,00]  16/10  16,00 

15.00  15,00 

19.50  16,00 

19.00  16,50 

18.00  17,00 

17.00  17,00 

17.50  16/0  17,00 

16.50  15,5o[  16,00 

16.00  16,oo' 

17,40  16,80 
172«  15.701 
16,80  15,00 

16.50  14,00 

15.50  14,50! 


17/»  14/» 
15/»  13,00 
14,50.1  4 Ju 

13.00  13.00 

18.00  15,00 

15.00  142» 

14.00  14,00 
14,00:14/» 

16.00  152» 

1 4.25  1 3,75 

14.00  14,00 

15.00  13^0 
16/»  14.00 
16/»  152« 

16.00  I4,oo 

14.25  1320 


21,19 


Ochsenfl. 


Kuh-  ud. 

ItindfL 


Kalbt).  I Hammclf). 


I Schweine!  Wi 

Preis 


Orte. 

Heilage. 

A ~A 

© 

Heilage. 

JL  A. 

1 ® 

•|  1 £ 
Heilage. 

JL  A. 

1 4. 

•4 S 

Beilage. 

JL  1 Ji. 

I © 
*4 S 

s 0 

Beilage. 

A A. 

& 

Beilage. 

JL 

JL 

1 >nrmsta<lt 

1 ,52 

1,72 

1,40 

1 ,60 

1,40  1,52 

1,32  1,40 

. 

1,32 

1,44 

Haltet]  haus. 

1,30 

1.30 

. 

1,30 

Heiisheim 

1 ,40 

1,2Ö 

i,*> 

1,20  . 

, 

1/» 

Krhach 

1,40 

1,28 

i,i*l  • 

1,28  . 

. 

lato 

< Hfenhach 

1 ,52 

1 ,02 

1,10 

1,32 

] ,40]  . 

1,40  1 ,80 

. 

1 ,40 

14 

(Hessen 

1,48 

I,KS 

1,28 

1,64 

1,10  1,00 

1,30  1,40 

1,20 

1.28 

1,36 

1.4" 

Alsleld 

1,24 

1,0s 

1,10  . 

l,o* 

Htiriingcu 

1,40 

1,28 

1,20  . 

1,00 

. 

1,20 

Butzbach 

1,40 

1,28 

1,12  . 

1,80!  . 

1,12 

1,12 

Frieclberg 

1 ,30 

1 ,20 

1,20  . 

1,20  . 

1,10 

1,20 

Lauterbach 

1.2M 

1,2s 

1,12  . 

1,12!  . 

• 

- 

1,20 
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1,40 

1,30 

1,00 

1,20  . 

1,00 

1,20 

Mainz 

1,44 

1,04 

1,20 

1,30 

1,40  1.50 

1,30  1,50 

1,00 

1,30 

1.40 

l/r 

Alzey 

1 ,:jh 

1,78 

1,28 

1,58 

1 ,40  1,60 

1,40  1,60 

. 

- 

1,40 

1JD 

Hingen 

1,50 

1,80 

1,40 

1.50 

1,20  . 

1,50  1,6« 

1,30 

1,40 

1,40 

1.10 

Worms 

1 ,52 

1,82 

1,40 

1 ,*58 

1,30  1,03 

1,36|  1,63 

1,28 

\M 

Summe 

21,24 

1 2,26 

20,32 

10,62 

19,68  7,85 

17,78'  10,98 

6,72 

3,98 

20,20 

Mhd 

Mittelpreis 

1,42, 

1,75 

1,27 

1,52 

1 ,23)  1,57 

1,27  1,56 

1 ,12 

l,3s| 

1,26 

id 
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tt  Orion  «leM  UroHNli.  Hohncii  im  Mj'ir/.  1802. 

Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen.  Bohnen.  | Linsen. 


O Kilogramm. 
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Nr.  3171.  TAgllchc  W »««« r»t«nde 

an  den  Popeln  zu  Worms,  Mainz,  Binpen,  Offenbach,  Wimpfen  und  Hirschhorn  im  Januar,  Februar  und  Mürz  1K5I2.*) 
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Cr.  3172.  Meteorol.  Beobacht,  xu  Darmetadt  im  April  1892. 

April-Mittel  auf  31  Jahrun  (18CJ— 1M2): 

Harum.  74’>,«o  mm.  — Tli^rmuiu.  9,»o  0 C.  — Niodenw-.bl.  SMo  mm. 


meterstand  höchst.  (I.  April) 
nioraeterstAiid  » (6.  » ) 

izAhl  der  Tage  mit  Kegen 
» » » * Nebel 

» » heiteren  'Page 


758,00;  tiefster  (13.  April) 
24,00;  » (20.  » ) 


12;  Schnee 
2 ; Keif 

9 ; gemischten  Tage 


734,50;  mittlerer  74G,80 mm. 
0,30;  » 9,90°  C. 

1 ; Kegen  u.  Schnee  — . 

3;  Gewitter  — . 

20;  trüben  Tage  1. 


Höhe  der  Niederschläge  an  10  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  15,90  nun. 

Iriclitung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  10  mal;  NO.  24  mal;  0.  14  mal;  SO.  7 mal; 
S.  — mal;  SW.  17  mal;  W.  7 mal;  NW.  10 mal;  Windstille  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  — 51,90".». 


\ 3173.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Sckweinaberg  iui  April  1892. 

April- Mittel  au»  12  Jahren  (1881—1892): 

Harum.  740.au  mm.  — Thurinotu.  7,ti  0 C.  — Ni«*<l<*r*rbl.  20,4 o mm. 

neterstand  höchst.  (I.  April)  753,30;  tiefster  (13.  April)  730,3t);  mittlerer  742,10  mm. 

momef  erstand  * (ß.  * ) 24,10;  * (15.  * ) — 1,90;  » 6,80  *C. 


zahl  der  Tage  mit  Kegen 
» * » Nebel 

» heiteren  Tage 


0;  Schnee 
— ; Keif 

8;  gemischten  Tage 


— ; Kegen  u.  Schnee  — . 
IG;  Gewitter  — . 

14;  trüben  Tage  8. 


Höhe  der  Niederschläge  an  C Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  7,00mm. 

drichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  20  mal;  NO.  12  mal;  O.  8 mal;  SO.  2 mal; 
S.  22  mal;  SW.  12 mal;  W.  9 mal;  NW.  5 mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit.  = 63,10%. 


Nr.  3174.  Meteorol.  Beobacht,  zu  €as«el  im  April  1892. 

April-Mittel  au«  29  Jahren  (1968—1891): 

Harum.  741.9b  mm.  — Thermom.  8,a« *C.  — Niederadil.  H1,i!  mm. 

leterstand  höchst.  (1.  April)  754, ot;  tiefster  (13.  April)  731,20;  mittlerer  743,11  mm. 
lometerstand  » (5.  » ) 23,50;  » (16.U.18.  » ) — 2,40;  * 7,86°  C. 

ahl  der  Tage  mit  Kegen  9;  Schnee  2;  Kegen  u.  »Schnee  — . 

» » » Nebel  — ; Keif  8;  Gewitter  — . 

* heiteren  Tage  9;  gemischten  Tage  20;  trüben  Tage  1. 

Höhe  der  Niederschläge  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  11,72mm. 

Iriclitung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  21  mal;  NO.  5 mal;  O.  1 mal;  SO.  2 mal; 
8.  13  mal;  SW.  6 mal;  W.  9 mal;  NW.  15  mal;  Windstille  18  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  -=  61,32%. 
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Nr.  3175.  (’vlienlcht  der  SlerbllclikeitBverliiUtMl8*e  lm  April  1892 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  (»rossherzoethums. 
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An  zeige. 

Durch  die  U.  Jonghnus’sehe  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmst*£ 
ist  zu  beziehen: 

Beitrage  zur  Statistik  des  Grosslierzogttiums  Hessen. 

Herausgcgeben  von  der  Gr.  Centralstelle  t’tlr  die  Landesstatistit 

30.  Band.  1.  lieft.  Dannstndt  1892.  4.  Geheftet  iO  v| 

Inhalt:  ITebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gericht* 
harkeit  hei  dein  Grossh.  Oherlandesgerichte  7.u  Danustadt  und  h 
den  Gerichten  und  Staatsanwaltschaften  im  Bezirke  desselben 
rend  des  Geschäftsjahrs  1891. 

i>niek  von  U.  Brill  In  iJaniMUtli. 
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Mittheilungen 

der 

G rosshe rzogl ich  Hessischen 

Ceolralstelle  für  die  Landesstatistik. 


Xa  520.  Juni  1892. 

Inhalt:  Octroi- Rechnungen  1 >590/01 . — Vergleich,  meteorol.  Be- 
obacht.  April  1892.  — Preise  «I.  gewöhnl.  Verhrauehsgcgenst.  April  1892. 
— Taubstummen- Anstalten  189*t/9l.  — Eisenbahnen  Februar  1892.  — 
Eisenbahnen  Mürz  1892.  — Anzeige. 

Nr.  3176.  ZiiNamnieiistelliing  aus  deu  Oel rol-Kecli- 
niingen  der  Studie  Darmsladf,  Ofleubaeli,  Giessen, 
Alsfeld,  Friedberg,  Laiiterbach,  Main»  u.  Horms 
für  1890/91.*) 

A.  Darmstadt  leinschl.  Bessungen.) 

I.  Oetrol-Kinnnlime. 

a Getränke. 

Kt  525,30  Hektoliter  in  Fässern  M M 

(auch  Most),  5 2, 15  Jt.  . 22044,36 

5 424,?»  Hektoliter,  im  Grosshandel 
. eingefUhrt,  5 25  ,3,  .1  350, m 

' em  981,61  Hektoliter,  von  Grosshänd- 
lern in  die  Stadt  verkauft, 

a l,9u  .4.  . .1  S07,06 

120073  Flasehen  oder  Krüge  5 3 5)  3800,19  2t)60Siß 

2;  Obstwein  (auch  Most)  1 424, t5  Hektoliter 

5855, 1 212,8» 

2552,56  Hektoliter  eingeführt. 

5 4.*. 10  212,90 

17  882  Flasehen  oder  Krüge  5 4 3,  715, as 

3;  Brannt-  534,98  Hektoliter,  von  Grusshänd- 

vrein  lern  eingeführt,  5 10  3>  . . 53,76 

851,88  Hektoliter,  von  Grosshänd- 
lem  in  die  Stadt  verkauft, 

« a,9fj .« _■ 3322,53  14  301,47 

5 290,18  Hektoliter,  von  Grosshänd- 

lem  eingeführt,  5 20  ,3,  .1  058,82 

1 (Spiritus  254, 30  Hektoliter,  von  Grosshänd- 
lem  in  die  Stadt  verkauft, 

ai.* 1 780,90  2 839,o» 

*)  Yergl.  Mittheil,  Nr.  479,  Dec.  1890,  S.  417. 
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1 35230,8c  Hektoliter  eingefiihrt 

.6 

l 

. „. , 1 »«0^t  

1 UM  1 50  570,88  Centner  Malz,  in  der  Stadt- 

28  23(5,71 

' gemarkung  fahrieirt,  a 1 Ji. 

50579,88 

7P815jB 

I 1 .'Kl, 38  Hektoliter  eingeführt 

) a l,io  .6. 

1 523,88 

<>)  käsig  | ;i9  Hektoliter,  in  der  Stadtge- 

' markung  fabricirt,  a 70  3) 

241,18 

liilU 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

5 087  370  Kilogramm  Mehl,  per  100  kg  1,20.6. 
405  803  Kilogramm  Wecke,  Weiss-  u.  Schwarz- 

71  852.S7 

brod,  von  24  .6.  Werth  für  Wecke  u.  Weiss- 
brod  oder  per  100  kg  Schwarzhrod  l,so  .6. 

4 872,31 

7(5  7£>,» 

c.  Hiilsenfriichte. 

281  277  Kilogramm  Bohnen,  Erbsen  und  Linsen,  per 

100  kg  80  

2251^8 

d.  Schlachtvieh , zerlegtes  Fleisch  und 

Wildpret. 

2 458  Ochsen  ä 10,80  .6 

47  931,00 

2112  Kühe  und  Rinder  ä 12.41.  . 

25  344,oo 

18  878  Schweine  a 3,60  .6 

G6  O73,oo 

8 505  Kälber  a 1,60,44 

12  757, so 

3 453  Hümmel  und  Schafe  ii  1,:#>  M . 

4 488,90 

1-1(5  Ziegen  ä 70  Si 

102,80 

25  027  Zicklein,  Lämmer,  Spanferkel,  Hasen 
um!  Gänse  ä 30  3i 

7 778,io 

78  Pferde  ä (5  .6 

101  400  Kilogramm  frisches  Fleisch  und  frische 

4(J8,oo 

Wurst  ä ti  

1 1 490,07 

57  708,60  Kilogramm  Dörrfleisch,  geräucherte 

Wurst  ä 10  

5 772,* 

040  Rehe  ä 2 .41 

41204,78  Kilogramm  anderes  Wildpret  und 

1 808,oo 

Geflügel  ä 12  $ 

4 944,60 

304  Welsche  ä 80  S, 

315,a) 

189362^ 

e.  lirennmaterialien. 


4 775  Raummeter  Laubholz,  Scheit-  und  Knüp- 
pelholz a (50  2 8(54,99 

(5  77(5,86  Raummeter  Nadelholz,  Scheit-  und 
Knüppelholz,  auch  Stockholz  von  Buchen 

und  Birken  a 45  S) 3050,69 

1 144,ao  Raummeter  Stockholz  von  Eichen, 

Erlen,  Aspen  und  Kiefern  ä 40  ,3|  457,» 

4033(5  Stück  Laubholz- Wellen,  per  100  St.  70  Si  345,48 

32  284  Stück  Nadelholz- Wellen,  per  100  St.  50  3,  161,* 

SO  Wagen  ungebundenes  Reisigholz  ä 20  3)  . 115, oo 
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38 1)41,5  Centner  kleingemachtes  und  Abfall-Holz  M. 


8 5 -S) 1 1)35,33 

25825  Hektoliter  Tannenzapfen  ä 3 ,S|  . 774,7s 

6543,50  Centner  Torf  a 5 ,-S)  . . . . 327, «a 

1 4561)11,75  Centner  Steinkohlen,  Braunkohlen 

und  Coaks  ä 0 87  414,72 


f.  Durchgangs - und  Aversionalgebühren  . 

Summe  der  Octroi-Einnalnue 

II.  Octroi-KückvergUtung. 


a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 


1015,26  Hektoliter  Wein  .... 

1 928,96 

228,7«  Hektoliter  Obstwein  .... 

160,83 

315,26  Hektoliter  Liqueur  .... 

700,19 

65,43  Hektoliter  Branntwein  .... 

209,43 

14880,99  Hektoliter  Bier  .... 

. 5 952,53 

137.33  Hektoliter  Essig  .... 

08,67 

224  453  Kilogramm  Mehl  .... 

2 409,oi 

137434  Kilogramm  Hülsenfrüchtc 

902,06 

205  Centner  Steinkohlen  .... 

. 9,22 

Verschiedene  Gegenstände  ... 

29,37 

b.  In  Folge  von  llefreiungen. 

(Lieferungen  in  die  Menagen  und  das 

Gamisonslazareth.) 

147  154,05  Kilogramm  Fleisch 

7 032,36 

8221  Kilogramm  Mehl 

90,45 

20265  Kilogramm  Hülsenfrüchtc 

141,87 

0,75  Hektoliter  Essig 

. 0,38 

4,98  Hektoliter  Wein 

9,16 

Sonstige  Verzehrungsgegenstände 

125,53 

Vergütung  an  verheirathete,  nicht  an  der 

Menage  betheiligte,  Unteroffieiere  477, 02 

Summe  der  Octroi-Riiek Vergütung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Kinnahme 
Bleibt  haare  Einnahme 

B.  Offenbach. 

I.  Octroi-Kinnahme. 

a.  Getränke. 

Wein  4129,2)  Hektoliter  a 2,is.X.  8 877,87 

(Hiervon  sind  von  den  Weingrosshändlern, 
welche  ihre  Weine  octroifrei  einfilhren, 
für  die  in  die  Stadt  verkaufte  Quantität 
545.)»  M.  als  Aversionalsumme  entrichtet 
worden.) 


A. 


97  348,9« 
1 454,72 
495  747,50 


12  49*1,26 


7 877 
20373 
495  747,50 
475  374,17 


Digitized  by  Google 


h 3 


212 


M 

Obstwein  5 703, t«  Hektoliter  a 75  -2)  .4  277, s» 

(Hiervon  wurden  3803,77  Hektoliter  in  der 
Stadt  bereitet.) 

Bier  54  220, 24  Hektoliter  ä 05  •£)  . .35  240, oi 

(Hiervon  haben  die  Bierbrauer  der  Stadt 
5 516  Ji  als  Aversionalsunmie  bezahlt.) 

Branntwein  4 722,15  Hektoliter  A 3,25  M 15  346,88  »73  751  «s 

ft.  Mehl  und  Backwerk. 

4126116  Kilogramm  Mehl,  per  100  kg  52  3|  21  455,so 

538068  Kilogramm  Brod  a 0,5  5)  2390,»»  24  446,1» 

c.  Hafer. 

1049  400  Kilogramm  a 0,»  3) 3 14Sjo 

d.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret. 

1 533  Ochsen  a 14  Jt 21  462,oo 

1754  Kilhe  und  Stiere  A 10  Jt  . . 17  540,oo 

1 Rind  A 5 .«  5,oo 

I Stoppelkalb  ii  3 M 3,oo 

10  997  Schweine  A3.«, 32991,00 

5 OSO  Ktilher  und  llämmel  A 85  St  . 4 318,oo 

40  Welsche  A 75  ,S| 30, oo 

3 743  Oänse  A 20  ,3i 748, «o 

30  Schaflänmier  und  Milchschweine  A 20  S)  6,oo 

133465  Kilogramm  Fleisch  A 5 St  6673,85 

Von  eingebrachtem  Wildpret  ...  741,06  84öli>t 

e.  Brennmaterialien. 

2295,75  Meter  Laubholz  A 40  S|  . . . 918, so 

10208,8  Meter  Nadelholz  a 20  ,S|  . 2041,76 

96  9oo  Stück  kleine  Wellen,  per  100  St.  3 St  29, o? 

3 100  Stück  Laubholzwellen,  per  100  St.  50  S|  15,50 

16  580  Stück  Nadelholzwellen,  per  100  St.  25  St  41, »» 

I I 347  Hektoliter  Holzkohlen  A 10  ,9t  .1  134,7« 

3*12000  Stück  Torf,  per  1000  St.  3 S|  10, 86 

71549020  Kilogramm  Steinkohlen,  per  100  kg 

11,5  St . 82281,37  «6  473,, >i 

Summe  der  Octroi-Einnahme  2tS? 33>i.:-i 

II.  Octroi-RlickvergUtung. 

a.  ln  Folge  von  Ausfuhren. 

Für  Wein 699,5» 

Obstwein  .......  1 Stk),» 

> Bier  823,83 

Branntwein  3 042,is 

Mehl  . . ....  1 484,23 

» Haler  . 313, oi 
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Für  Steinkohlen 5033,79 

» Holz 31,oe 

» Holzkohlen 280,9) 

ft.  In  Folge  von  Befreiungen. 

Von  z«  gewerblichen  Zwecken  verwendetem 

Branntwein 3 107,  zs 

Von  Branntwein  zur  Essigbereitung  701,49 

c.  An  die  Militärverwaltung. 

Für  Wein 4,52 

»Bier 327,79 

» Branntwein 5,73 

< Fleuch 1 375,4« 


Summe  der  Octroi-RückvergUtung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahmc 
Bleibt  baare  Einnahme 


C.  Giessen. 

I.  Oclroi-Kinmihnie. 

a.  Getränke. 

2 288,is7  Hektoliter  Wein  a 3 M . . (!  804,56 

•12  505  Flaschen  Wein  ä <>  3)  .1  955,70 

322,43t  Hektoliter  Obstwein  ü 1 . 322,43 

13935,356  Hektoliter  Bier  eingcfiihrt  ä 18  3)  . 2508,a« 

27 23 1 ,m  Centner  Malz,  in  der  Stadtgemeinde 

zur  Brauerei  verwendet,  a 25  ,3t  . . G 807,87 

*>28,979  Hektoliter  Branntwein  a 3 .#  . 1 88*1,94 

Verwaltungskosten  von  dem  im  Grosshandel 
eingeführten  Branntwein  etc.  und  zwar 
von: 

1 *>71,5  Hektoliter  Branntwein  ä 12  3)  200,58 

2973  Hektoliter  Spiritus  a 23  ,3t  083,79 

22.5  Hektoliter  Rum  und  Arac  ä 18  3)  4,05 

Octroi  von  Branntwein,  welcher  von  den 

Grosshändlern  an  Einwohner  der  Stadt 
verkauft  wurde  und  zwar  von: 

1 524,4  Hektoliter  ä 2,06  M 3 140,84 

ft.  Mehl  und  Backwerk. 

81591.5  Hektoliter  Mehl  ii  28  3|  . 22  845,55 

2071  Posten  Mehl  unter  9 Kilogramm  ä *1  3|  124,8« 

123  843  Kilogramm  Backwaaren,  per  1 Vs  kg  1 3f  825, «8 

c.  Schlachtvieh , zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret. 

1 434  Ochsen  ä *>,s«  M 9 837,94 

250  Kühe  ä 4,58  .# 1 145, oo 


13  50«,  so 
3 808,74 

1 713,43 

19  030,97 
2*12  33*1,51 
243  305,54 


24  374,58 
23  795,43 
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1 129  Stiere  und  Rinder  ä 2,75  .#....  3 104,75 

3 Stoppelkälber  a 2,15  M 6,« 

5*526  Saugkälber  und  Schafe  ä fl 8 3(  3263,0« 

6 942  Schweine  ä 1,72  ..*< 111*40,34 

1*  Spanferkel  a 12  3) l,w 

57  Kilogramm  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret 

a 3>S| l,7i 

46  460  Kilogramm  geräuchertes  Fleisch  und 

Würste  ä 5 3) 2 423,00 

8 Hirsche  a 1,73  M. 13,76 

423  Rehe  ä 43  9, 181, m 

2 Wildkälber  a 58  3| 1 ,i« 

2 768  Hasen  ä 6 .5» 16*5, os 

5 Wildschweine  a 1,23.# 6,45  3201*1,» 

d.  Brennmaterialien. 

2 200,23  Raummeter  1-aub-,  Scheit-  und  Prilgel- 

holz  a 24  -5) 528,«6 

3 777,5  Raummeter  Nadelholz  ä 16  3)  604,4« 

654,3  Raummeter  Stockholz  a 12  3)  . 78,54 

55  Ges|»anne  mit  Laubholzwellen  ä 18  3)  . ll,90 

2*5  dergleichen  ä 12  .3) 3,ia 

71  Gespanne  mit  Nadclholzwellen  ä 12  3t  8,5* 

30  dergleichen  a 9 ,3) 2,?o 

570  568  Centner  Steinkohlen  ä 4 3|  . .22  822,7* 

65  218  Centner  Braunkohlen  ä 2 3(  . 1 304,3«  25  362 

e.  Fütterung sartikel. 

l*,o«  Hektoliter  Malz  ä 18  3i  . 1,6* 

28  68*5,3  Hektoliter  Hafer  a 8 3|  . . . 2 21*4,90  2 296,32 

Summe  der  Octroi-Einnahme  107 1*20,®. 


II.  Ortroi-ltilckvergUtung. 


9,40  Hektoliter  Wein  ...  28, ai 

25 1*21*, 1 Hektoliter  Bier 2 592,9t 

103,5  Hektoliter  Branntwein  ...  222,3* 

37  540  Hektoliter  Mehl 10511, *o 

133600  Kilogramm  Brod  .....  4*57,60 

14  630  Hektoliter  Hafer 1 170, 40 

12200  Kilogramm  Hafer 19,52 

61  465  Kilogramm  Fleisch 1 843,95 

22003,75  Centner  Steinkohlen  880,15 


Summe  der  Octroi-Riick Vergütung  17  736.45 

Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme  107  !*20,«e 
Bleibt  baare  Einnahme  90  184,23 
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D.  Alsfeld. 

I.  Octroi-Einnahme.  M. 

421, *7  Hektoliter  Wein  ä 1,20,# öl tö,«i 

1 302  Flaschen  Wein  ä 3 -Ü|  . 40, so 

248, eo  Hektoliter  Obstwein  ;i  Htj  . I98,x» 

l 7ö7,m  Hektoliter  Bier  ä 40  -Sj  . . 702,76 

I 353,44  Hektoliter  Branntwein  zu  50"u  Alkohol 

nach  Tralles,  a 2, so  .M 2 077,57 

3 401,50  Centncr  Gerstenmalzschrot  ä HO  ft  2 721  ,so 


Summe  der  Octroi- Einnahme 


II.  Oe troi-HUek vergilt u ng. 


84,93  Hektoliter  Wein 101,80 

24,45  Hektoliter  Obstwein 17, u 

4 159,95  Hektoliter  Bier 1 455,94 

606, i*  Hektoliter  Branntwein  ...  1 274,3« 


.Summe  der  Octroi-Riickvergütung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 
Bleibt  haare  Einnahme 


E.  Friedberg. 


I.  Octroi-Einnahme. 

1030.91  Hektoliter  Wein  ä l,2i  .#.  1254,66 

4 095  Flaschen  Wein  ä 2 -ft  . . . 93,90 

288  Flaschen  Wein  i 1 ^ 2,s« 

HOH.oi  Hektoliter  Obstwein  i I .(  . 808, oi 

t>429,o«  Hektoliter  Bier,  in  der  Stadt  gebraut, 

a 80  ,ft 3 857,44 

1 831,45  Hektoliter  Bier  eingefiihrt  a 05  ,ft  . 1 190,44 

Beitrag  zu  den  Verwaltungskosten  von  den 
ein-  und  wieder  ausgefnhrten  Getränken 
und  zwar  von: 

180,14  Hektoliter  Wein  a 21  £)  . -.  37, sa 

1 753,76  Hektoliter  Bier  ä 10  .ft  . 175,8» 

Summe  der  Octroi-Einnahme 

II.  Octroi -Rück Vergütung. 

20,80  Hektoliter  Wein 20, 20 

493.91  Hektoliter  Obstwein 395, 12 

390,54  Hektoliter  Bier 224, «s 


Summe  der  Octroi-Riickvergütung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 
Bleibt  haare  Einnahme 


7 140,91 


2849,30 
7 140,91 
4 297,61 


7 480,52 


040, 00 
7 480,52 
0 834,5« 
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F.  Lauterbach. 

I.  Octroi-Kinnahme.  ,H 

214,03  Hektoliter  Wein  ä 2,*»  . . 599/8 

25, as  Hektoliter  Wein  in  Flaschen,  per  hl  3.#.  77,88 

41, (ß  Hektoliter  Obstwein  i 35^)  14,37 

512,63  Hektoliter  Branntwein  a l,5o,k  . 768,95 

6/t  Hektoliter  Bier  ä 4t)  £> 2,50 

Aversion»! Vergütungen,  von  den  Bierbrauern 

bezahlt 873,29 

Stimme  iler  Octroi-Kinnahme 

II.  Oetroi-Kück  Vergütung. 

32,30  Hektoliter  Wein 90,m 

17,oo  Hektoliter  Branntwein 17,no 


Summe  der  Octroi-Riickvergütung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Kinnahme 
Bleibt  baare  Kinnahme 


G.  Mainz. 

I.  Üctrol-Einnahuie. 

a.  Getränke. 

Wein  in  Fässern  116045/0  Hektoliter  ä 55  ^ 63  825,03 
Wein,  ungekelterter,  2 124, 07  Hektoliter  ä 45  955, ss 

Wein  in  Flaschen  oder  Krügen  159  7.52,57  Liter  28I4,ts 
(nach  verschiedenen  Tarifsätzen  berechnet.) 

Obstw  ein  in  Fässern  500,26  Hektoliter  ä 55  -5|  278, 15 

Obstwein  in  Flaschen  oder  Krügen  335,2b  Liter  0,70 
(nach  verschiedenen  Tarifsätzen  berechnet.) 
Branntwein , eingeführt , 7 705,91  Hektoliter 

ä 2,15  .* Bi  567,71 

Branntwein,  in  der  Stadt  bereitet,  35, 2s  Hek- 
toliter ä 20  vi 7,06 

Branntwein  und  Ltqneur  in  Flaschen  und 

Krügen  lo  407, so  Liter  i 20  -3)  . 2 093,56 

Bier,  eingefuhrt,  76952,71  Hektoliter  ä 65  ^ . 49  .'169,26 
Bier,  in  der  Stadt  bereitet: 

1)  aus  Getreide  (Malz,  Schrot  etc.), 

96911,oo  Centner  ä 1,15  JH.  . 111  447, ss 

2)  aus  Reis  1544,00  Centner  ä 1,45  2 238, so 

Essig  und  Essigsprit  1 220,95  Hektoliter 

ä 1,20  ,H. 1 465,it 

b.  Mehl  und  liackwerk. 

Mehl,  eingeführt,  136  266, 10  Centner  ä 25  -S|  . 34066,52 
Mehl,  in  der  Stadt  bereitet,  15316,18  Centner 

ä 25  . 3 82!*,  12 

Brod  und  Wecke,  111529  Kilogramm,  per 

5 kg  3 -5) 669,17 


2336/7 


107/1 
2 336/7 
2 228.76 


259  069,« 


38  564/i 
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c.  Hiilsenfrüchte. 

Erbsen,  Bohnen,  Linsen  etc.  17  629,68  C'entner 

,*lt. 

a .30  3) 

. 5 288,89 

d.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret. 

4403  Ochsen  und  Karren  i 11.4. 

48  433,oo 

5326  Kühe  und  Kinder  a 7.4 

37  282,00 

29 109  Schweine  ä 1,75  

50  940,75 

13  809  Kälber  a 70  T| 

9 66*5,30 

5672  lliiiuniel,  Lämmer  und  Zielen  ä 50  -9|  . 

2 836,oo 

■'14 400  Spanferkel,  kleine  Zuchtschweine, 

Hasen  und  Gänse  ä 20  Tj 

689H,oo 

1 223  Rehe  u 1 Ji 

1 223,oo 

76  Hirsche  (nach  verschiedenen  Tarifsätzen)  . 

134,oo 

41  Wildschweine  a 2 ,4t. 

82,00 

368  Welschhühner  ä 50  

184,00 

Frisches  Fleisch  102311,5  Kilogramm  a 6 T|  . 

6 138,08 

Gesalzenes  etc.  Fleisch  45278,77  Kilogramm 

ä 12  T) 

5 433,m 

Würste  aller  Art  16  337,5  Kilogramm  ä 12  T> 

1 960,50 

171  211,69 

e.  Brennmaterialien. 

Brennholz  aller  Art,  Reisig  und  Tannenzapfen 

123303,is  C’entner  ä 7 Ti 

8 631,22 

Holzkohlen  2599,28  C'entner  ä 36  T|  . 

935,72 

Steinkohlen  1 298 904,95  C'entner  ä 6 T)  . 

77  934,30 

C’oaks  39  436,20  C’entner  ä 9 3)  . 

3549,26 

Coaks  aus  der  Gasfabrik  zu  Mainz 

23  636,90  Centner  ä 6 T)  . . ' . 

1 418,81 

Torf  36,50  Centner  ä 15  T| 

5,48 

Braunkohlen,  Briqucttes  etc.  22240,16  Centner 

1 334,48 

93  808,61 

f.  Fütterungsmittel. 

Heu,  Grummet,  trockner  Klee  70 378, io  Centner 

ä 12  -9) 

8 445,.t? 

Stroh  13  943,61  Centner  ä 5 T|  . 

697,18 

Hafer  36  289,70  Centner  ä 24  T|  . 

8 709,52 

Wicken  6*52,05  Centner  ä 24  3)  . 

159,04 

Schrot  I 101,85  Centner  a 9 T| 

99,17 

Kleie  8 136  Centner  :V  9 T( 

732,24 

18842,52 

ff.  Verschiedene  Einnahmen. 

38  900  Abfertigungsscheine  ä 3 Ti 

1 l67,oo 

Von  der  Königl.  Prcuss.  Armee- Conserven- 

fabrik 

18  972,46 

Scheine^ebühren 

1 (570,85 

Controlgebiihrcn  von  Privatlagern  . 

2 19*1,66 

24  006,97 

Summe  der  Octroi-Einnahme 

602  792,89 

Digitized  by  Google 


218 


II.  OctrobKückvergütung.  .« 

Bier  101  993,»  Hektoliter 42  837,43 

An  die  Militärverwaltung  ....  20  796,4» 

Summe  der  Octroi-KäckvergQtung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 
Bleibt  baare  Einnahme 


H.  Worms. 

I.  Octrol-Elnnahuie. 

er.  Getränke. 

Bier,  eingeführt,  3660,ss  Hektoliter  it  65  ^ 2 379,54 

Bier,  von  der  Werger’sehen  Brauereigesell- 
schaft in  die  Stadtgemarkung  verkauft , 

14  141,39  Hektoliter  ä 50  -S(  . . 707l,on 

Malz,  in  der  Stailtgemarkung  (excl.  YVerger'- 
sche  Brauereigescllschaft)  fabrieirt , 

1 8*0884,5  Kilogramm  h 2 37  017,89 

b.  Schlachtvieh  und  zerlegtes  Fleisch. 

426  Ochsen  i 15.4 6390,4» 

2578  Kühe,  Fasel  und  Rinder  a 10.«  . 25  780, oo 

3 215  Kälber  ä 2 X. 6 430, oo 

7 884  Schweine  ä 3 .# 23  052, oo 

220  Schafe  ä l,ao  .* 264,oo 

303  Ziegen  a 50  .5) 151,30 

342  Zicklein,  Lämmer  und  Spanferkel  a 20  3)  68, «o 

206  I’ferde  ä 5 jH.  . .1  tK40,oo 

22  1 70,5  Kilogramm  Fleisch  für  Metzger  aO  -Sj  1330,7« 
11  797  Kilogramm  Fleisch  für  Private  ä 10  S>  1 179,70 

c.  Brennmaterialien. 

1 472  794,00  Centner  Steinkohlen  a 5 •$(  . .73  639,74 

Aver8um  der  Eisenbahn OöO.oo 


Summe  der  Octroi-Einnahme 

II.  Octrol-Rttckverglltung. 


a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 

1016  676  Kilogramm  Malz 20333,« 

101017,s  Kilogramm  Fleisch  ....  3958,85 

263  697, zo  Centner  Steinkohlen  ....  13184,85 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 

An  die  Militärverwaltung  für  22  879,8  Kilo- 
gramm Fleisch  . 086,3» 

1 746,50  Centner  Steinkohlen  ....  87,33 

Für  nngeniessbares  Schlachtvieh  wurden 

zurückvergütet 210,20 


Summe  der  Octroi-Rückvergiitung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 
Bleibt  baare  Einnahme 


X 

63  633,* 
61 633,* 
«02  ?.ri» 
539 


470«8jj 


60  27«^* 


74  289,74 
IST  6(4  js 


37  477, b 


sa» 

38461.li 
1 >7  6(4, ; 
149173^1 


Digitized  by  Google 


onim-msufrg,  Kauac.lu-nlxTK  un<l  Ciuisol  (Proumion). 
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Digitized  by  Google 


Xr.  3178,  Prrluf  der  KfwAlinllfliwIfii  VerhrHHfhwgcgenMi» 

Weizen.  | Roggen!  | Gerste.  | Hafer. 


Orte. 


Preis  p e 


.#  .# 


Jk 


X 

X 

tc 

*6 

0 

iZ 

1 \ i 

O 

tC 



.z 

z 

c 

.H  1 M 

.« 

Jk 

Darmstadt 

Babenhausen 

Benoheiin 

Krhaeh 

< ifienliacli 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Kutzhaeh 

Kriedherg 

l.auterhach 

Schotten 

Maina 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Sutnine 

Mittelpreis 


2:!, no  19,00 

24.00  24,00 

2 1 .50  20, 00 

2 1 .00  2 1 ,00 
iS^o  -'i.io 

23.00  22,oo 

20. 50  20,oo| 

24.00  2 4,oo 

22.50  21,50 
2i.ro  211,50 

22.00  22,00 
22,00  2 1 ,0» 
22,50  21,50; 
22,50  2 1 ,50 
22,50  21,00 

2 1 .00  20, *5 


21.00 

24.00 
20,75 

2 1 .00 

22.64 
22.25 
20,10 

24.00 

22.00 
21,08 
22,00 
21,00 
21,81 
2 1 ,02 
21,6» 

20.64 
148,4s 
21.7» 


22.00  19,50 

22,00  22,00 

10.50  19,50 

20. 00  20,oo 

22.50  204*1 

22.50  20,00 
21,uo  21,00 

22.00  2 2,00 
22,00  21,00 

21.00  20, 00 

22.00  20,00 
22,00  20,50 
22,00  20, S5 

20.50  18,70 

1 9.50  19,00 

18.50  1 7, 251 


20,; 

22,00 

19.50 

20. 00 
20,81 
21,25 

21.00 
22,00 

21.50 

20,67 

21,69 

21.25 
21,05 
19,37 

19.25 

17,8» 

329,97 

20.62 


19.00  15,00 

18.00  18,00; 

15.50  15,50; 

14.00  14,00 

20.00  17,ooj 

18.50  16,50  j 

17.00  16,oo] 

14.00  1 4,00 

1 8.50  1 6,50 

16.00  15,50 

18.00  16,00 
17,20  16,80 

16.50  15,10 
16,00  15, 00! 

16,00  14, 00t 
1 6,50  1 5, 75 1 16,13 

259,70 

16,23 
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14.00  13  A0 
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15^0  14,00 

16,00  15,00 

1 6.50  1 3,00 
14,25  13,50 


IM 

14.00 

1330 

134« 

1637 

114* 

1335 

134» 

15,7! 

13.75 

13,70 

1425 

1436 

15.41 
1440 
|33» 

14.41 
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3 

3 

7.» 


Orte. 

Ochsend. 

Kuh-  oil. 
RindH. 

Kalbt). 

Hammelfl. 

Sclmffl. 

Sehweincfl. 

W«a 

P 

r e 

is  p < 

.3 

ohne 

■-  1 

e 

JZ 

C 

© 

£ 

ohne 

'§ 

ohne 

• i 

1 i 

•«  * 

Beilage. 

A A 

Beilage. 

A.  A 

Beilage. 

A.  A. 

Beilage. 

A.  A 

Beilage. 

A A 

Beilage. 

7m  Jt 

1 >n  rmst  a<lt 

1 ,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,40 

1,52 

1,82! 

1,40 

. 

1,32 

1,44 

05!  41 

Bähen  haus. 

1,30 

1,90 

1,30 

0.44  ".1 

Beusheim 

1,32 

1,20 

1,20 

1,20 

14» 

. 

0.44  M 

Kr  hach 

1,40 

1,28 

1,12 

1,28 

1,20 

• <-*•  Al 

< Mfenhacli 

1 ,52 

1.62 

1,16 

1 ,32 

1,40 

1,40 

1,80 

. 

1,40 

1,60 

0J4  U 

t Jiesseu 

1,48 

l.ss 

1.28 

1,64 

1,12 

1 ,60 

1,30 

1,40 

1,20 

1,90 

1,36 

1,4° 

0.4'  M 

Alsfeld 

1,24 

1.08 

1,10 

• 

1,06 

,,rV 

Büdingen 

1.40 

1,28 

1,20 

1,00 

1,20 

0.40  M 

Bnt/.hach 

1,10 

1,28 

1,12 

1,20 

1.12 

1.12 

. 

0.44 

Friedberg 

1,36 

1.20 

1,20 

1,20 

1,10 

1,20 

0.-0 « 

l.auterhach 

1,28 

1,28 

1,12 

1,121 

1 ,241 

. 

» 

Schulten 

1,40 

1,30 

1,00 

1,20 

1,00 

1,20 

0.4! 

Mainz 

1,44 

1 .64 

1.20 

1,30 

1.40 

1.50 

1,30 

1,56 

1,4» 

1,30 

1,40 

Id® 

Alzey 

1,38 

1.78 

1,28 

1,58 

1.40 

1,641 

1,40 

1,60 

. 

1,40 

1.4* 

»>  -■ 

Hingen 

1.50 

l ,80 

1.40 

1,50 

1,20 

1,50 

1.60 

1,30 

1,40 

1,40 

ld» 

0.4 

Worms 

1 ,52 

1 ,83 

1,32 

1,58 

1,36 

1.63 

1,36 

1,63 

1,1» 

1,44 

•«.44 

Summe 

2 1,16 

20,24 

10,52 

19,64 

7,85 

17,78 

10,93 

6,72 

4,00 

20,18 

inj» 

Mittelpreis 

1,41 

1,75 

1,27 

1,50 

1,23| 

1,57 

1,26 

1,56 

1,12 

1,33 

1,26 

l.» 
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Urten  de*  UroNNh.  llcNsen  im  April  1803. 
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Nr.  3179.  Die  Taubstummen-Anstalten  zn  Frledbeif 
und  Bentheim  im  Schuljahr  Pfingsten  1890  91.*)  • 


I.  Taubstummen- Anstalt  zu  Friedberg: 

Lehr-Peraonal:  1 Director,  5 ordentliche  Lehrer,  1 ansseronlentl 


Lehrer,  1 Hilfslehrer,  2 lndustrielehrerinnen  - 

— zusammen 

10. 

Zahl  der  Zöglinge  (in  38  Pflegehiiusern) : 

Knnl>. 

Mädel). 

zu* 

Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs 

1889/90 

34 

24 

58 

Zugang  während  » » 

1890/91 

f> 

4 

Gesamuitzahl 

39 

28 

67 

Abgang  während  des  Schuljahrs  1890/91 

13 

0 

Bestand  am  Ende  » » 

1890/91 

20 

22 

4* 

Hiervon  sind: 

in  der  1.  Klasse  0 

4.  Klasse 

8 

2.  » 8 

5. 

8 

3.  » 9 

0. 

9 

Von  der  Gesamuitzahl  sind: 

48 

a.  aus  Starkenburg 

14  | 

» Oberhessen 

41  1 _ 

» Rheinhessen 

9 | 

» Preussen  (1)  und  Bayern  (2)  . 

3 1 

b.  evangelisch 

02  I 

katholisch 

2 1 07 

israelitisch 

» 

Unter  den  19  Abgegangenen,  worunter  1 katholischer  und  2 israe- 

litische Schüler,  sind  10  zu  Pfingsten  als  (’ontirmanilen  entlasse» 

worden. 

II.  Tanbstummen-Anstalt  zu  Bensheim: 

Iiehr-Peraonal : 1 Director,  5 ordentliche 

Lehrer,  1 Hilfslehrer. 

3 ausserordentliche  Lehrer  (Religion),  1 

Industrielehrerin  — 

zusammen  11. 

Zahl  der  Zöglinge  (in  48  Pttegehäusem): 

Knab.  Mildcli.  iuj. 

Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  1889, '90 

30  27  03 

Zugang  während  » » 1890/91 

10  2 12 

Gesamuitzahl 

40  29  75 

Abgang  während  des  Schuljahrs  1890/91 

4 4 8 

Bestand  am  Ende  » » 1890/91 

42  2.3  07 

Hiervon  sind: 

a.  aus  Starkenburg 

38 

» Oberhessen 

1 

Rheinhessen 

23  «7 

Preussen  (2),  Bayern  (1)  und 

Bailen  (2) 

5 ) 

b.  katholisch 

31  1 

evangelisch 

33  > 67 

israelitisch 

3 j 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  471,  Aug.  1890,  8.  300. 

Digitized  by  Google, 


FborMtadt-IM'iiugNtadt  Im  Februar  1892. 


223 


c.  taubgeboren  30,  durch  Krankheit  taub  geworden  37  (im 
ersten  Lebensjahr  11,  im  zweiten  14,  im  dritten  3,  im 
vierten  7,  im  fünften  1 und  im  siebenten  1). 

d.  ganz  taub  42,  etwas  Gehör  besitzen  2ö,  und  zwar  4 Schall-, 
H Ton-  und  13  Vokalgehör. 


e.  in  der  1.  Klasse 

n 

4.  Klasse 

n 

2.  » 

12 

5.  * 

10 

3.  » 

11 

6.  » 

12 

67 


Digitized  by  Google 


*)  Für  den  Personen-  und  Gepäck- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlilnge  von  95,06  km,  für  den  Güter- 
verkehr von  95,73  km  in  Betracht.  — *)  Desgl.  für  den  Personen-  und  Gepäckverkehr  eine  Bahn- 
lange  von  522,93  km.  — *)  Nur  für  die  Oberhess.  »Staatshahnen  liegen  Angaben  vor. 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaus'sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darms»* 
ist  zu  beziehen : 


Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthiuns  Hessen. 

lleransgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  f(lr  die  Landesstatistik. 

35.  Band.  3.  Heft.  Darmstadt  1891.  4.  Geheftet  80  5» 
Inhalt:  Statistik  der  Straf-  und  Gefangen-Austalten  im  Grossh.  Hess-1 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1889  bis  31.  Mllrz  1890. 

Druck  roo  H.  Brill  ln  DarmaUdt. 


Digitized  by  Google 


Mittheilung  en 

der 

0 rossherzoglich  H essischen 

(lenfralslelle  für  die  Lanriesstnlislik. 

.Vi  521.  Juni  1S»2. 


Inhalt:  Branntweinbrennereien  und  Brnuntwcinbesteiiermig  im 

Grossh.  Hessen  1890/91.  — l’rocesso  in  Bezug  auf  die  Zölle  und  Steuern 
de«  Keielis  sowie  die  privativen  inneren  imlirceten  Steuern  und  Abgaben 
im  Grossh.  Hessen  1891/92.  — Gymnasien,  Realgymnasien,  Realschulen 
und  höhere  Bürgerschulen  im  Grossli.  Hessen  1890/91.  — Sterblichkeit«^ 
verhält u.  Mai  1892.  — Anzeige. 


Nr.  3182.  l»Ic  Branntweinbrennereien  und  die 
BmnntweinbeMtenerung  Int  OroMHli.  Ilessen  im 
Betriebsjalir  1890/91.*) 

Die  Branntwcinproduction  an»  mehligen  Stoffen  hat 
im  Betriebsjahr  1890  91  gegen  das  Vorjahr  im  Grossherzogthmn  Hessen 
etwas  zugenommen,  obgleich  die  Zahl  der  im  Laufe  des  Jahrs  in  Be- 
trieb gewesenen  (land wirtschaftlichen)  Brennereien  von  192  auf  164, 
also  um  28,  gesunken  ist.  Während  nämlich  im  Jahr  1889/90  die  Pro- 
duction an  reinem  Alkohol  12981  Hektoliter  betragen  hat,  wurden  im 
Jahr  1890/91  13328  Hektoliter,  also  347  Hektoliter  mehr  als  im  Vor- 
jahr producirt. 

Auch  in  denjenigen  Brennereien,  welche  n i e h t m e h I i g e Stoffe 
verarbeiteten,  war  die  Production  im  Berichtsjahr  etwas  grösser,  als 
im  Vorjahr,  443  Hektoliter  in  1890/91,  gegen  368  Hektoliter  in  1889ÖH). 
l>ic  Zahl  der  in  Betrieb  gewesenen  Brennereien  dieser  Art  betrug  im 
Jahr  1890/91  105,  gegen  85  im  Vorjahr,  war  also  um  20  gestiegen. 

Gewerbliche  Brennereien  und  solche,  welche  in  Verbindung  mit 
Presshefebereitung  stehen,  sind  im  Grossherzogthum  nicht  vorhanden. 

Wie  in  den  Vorjahren,  war  auch  im  Betriebsjahr  1890/91  die 
Ausfuhr  von  Branntwein  aus  dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  dem 
Ausland  von  geringer  Bedeutung. 

ln  Hinsicht  der  unverändert  gebliebenen  Preise  des  Branntweins 
wird  auf  die  Angaben  der  Vorjahre  hingewiesen. 

Die  folgenden  6 Uebersichten  geben  über  die  Branntweinbren- 
nereien, sowie  über  Production  und  Besteuerung  des  inländischen 
Branntweins  für  das  Betriebsjahr  1890/91  (1.  üctober  1890  bis  30.  Sep- 
tember 1891  Auskunft. 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  494,  Juni  1891,  8.225. 
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1.  l'eberslcht  Uber  <lio  Bniiintwolnbrennerelpn,  sowie  über  Prodorlin  ui 
Besteuerung  des  inländischen  Branntweins  für  das  Betriebsjahr  18901 
(!.  October  1890  bis  30.  September  1891). 


Haupt  steucrauit  «bezirke. 

m 

Danu.Ht. 

Offenb.  | (iiet<*en. 

Mainz 

| Bag«.| 

m 

Dcsammtznhl  der  am  Schlüsse  des  Be- 
triebsjahrs vorhandenen  Brennereien 

131 

115 

92 

45 

74  ! 

31 

. 

(iesammtzahl  d.  im  Laufe  d.  Betricbs- 
jahrs  in  Betrieb  gewes.  Brennereien 

70 

67 

61 

20 

33 

18 

Hiervon  haben  hauptsttchl.  verarbeitet: 
mehlige  Stoffe: 

landwirthschaftliche  Brennereien  . 

30 

01 

59 

2 

6 

gewerbliche  Brennereien  . 

< 

Melasse,  Hüben,  Hüben saft  . 

andere  Materialien  .... 

34 

6 

o 

18 

27 

18 

H 

Von  den  aufgeführten  landwirtschaft- 
lichen Brennereien  haben  entrichtet: 
Maischbuttichstcuer,  nicht  im  Wege 
der  Abfindung  ... 

36 

»9 

59 

2 

1 

1 

6 1 

6 

statt  d.  Maischbottichsteuer  ledigl. 
Zuschlag  zur  Verbrauchsabgabe 

2 

• 

Von  d.  Brennereien,  welche  nichtmehl. 
Stoffe  verarbeiteten,  bah.  entrichtet: 
Materialsteuer 

6 

2 

statt  der  Materialsteuer: 
den  Zuschlag  zur  Verbrauche- 
ahgahc  

3 

1 

• 

die  Abfindung 

31 

17 

27 

IS 

Die  (tasammtproduction  an  reinem  Al- 

bi 

bi 

bl 

bi 

hi 

kl 

kohol  betrug  . .... 

703 

4138 

8404 

154 

214 

* 

!l 

Die  zum  niedrigeren  Verbrauchsabgaben- 
satze zu  versteuernde  Alkoholmenge 
ist  für  die  in  Betrieb  gewesenen  Bren- 
nereien festgesetzt  auf 

1094 

2580 

8819 

15 

90 

1! 

Branntweinsteuer-  Hinnahme. 

An  Maischbottich-  und  Materialsteuer 

A. 

A. 

A 

A. 

A. 

A 

J 

•J 

wurden  erhoben  ... 

11211 

33881 

102293 

1883 

4252 

17« 

wurden  zurückvergütet  für  ausge- 
führten  oder  zu  gewerblichen  etc. 
Zwecken  bestimmten  Branntwein 

33053 

13920 

8140 

39303 

757 

1 

verblichen 

-22442 

19956 

94153 

-37420 

349: 

98 

An  Verhrauchsabgahe  wurden  erhoben 

209720 

110240 

791387 

50031 

50109 

4ä3 

.3 

Hiervon  verblieben  nach  Abzug  des 
Betrages  der  auf  Branntweinsteuer 
aller  Art  in  Anrechnung  gekomme- 
nen Berechtigungsscheine 

208219 

108435 

784808 

48378 

50109 

4ST 

!l 

An  Zuschlag  zur  Vorhrauchsahgahe 
wurden  erbeben  ..... 
An  Verbrauchsabgabe  wurden  zurück- 
vergütet für  ausgeführte  Fabrikate 

709 

1 

235 

11254 

1528 

509 

112 

45 

Verhrauchsabgahe  und  Zuschlag  zu  der- 
selben zusammen  .... 

208093 

119089 

780390 

48775 

66064 

A 

Im  (tanzen 

180251 

139044 

880549 

11355 

5955'. 

Sö 

3 

Hierzu  tritt  die  Ausglcichungs-  und 
l'cbergangsahgahe  für  Branntwein 

aus  Luxemburg 

Hcsniniut- Hinnahme 

180251 

139044 

14 

880503 

11355 

1 

5950« 

& 
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III.  l'eberxlcht  über  die  im  Brtriek  rewexenen  Brennereien  mit  und  okw 
Ahllndiing  nach  der  Menge  ihrer  Production  für  das  Betriebxjnhr  1890 91. 


Zahl  der  Brennereien , 
welche  hauptsächlich  verarbeiteten 

(leaamuituh 

der 

Kartoffeln. 

Getreide. 

and  «re.  ni<  ht 
mehlige 
Materialien 

Jahreaproduction 
an  reinem  Alkohol. 

c 

■f  s 

fll 

"S  i 
3 

(3 

•5  t®  . 

i J f 

fll 

i 37*5 
-r  c-= 

p- 

C 

. 9 
|1 
1 1 
—•  c 

m 

= 

?•§ 

it 

9 S 

3 £ 
ca 

11 
— S 
_.o 

4» 

x — 

* 

* 

ll 

sc 

s 

° 

32 

H 

a 

5®  . 
§* 
11 
<- 
s? 

ja  c 

O 

s«  1 * 

ao  ; - 

= 3 • 

if 

s 3 2c 

M de 

<5= 

a is  ; 

Bis  50 

Liter 

18 

2 

18  2 

lieber  50  bis  100 

» 

1 

20 

. 

21 

» 100  > 150 

3 

11 

14 

. 150  • 200 

» 

5 

8 

13 

» 200  . 500 

• 

18 

23 

4!  • ] 

» 500  • 1 000 

» 

16 

11 

. 

27 

» 1 000  » 2 000 

* 

36 

8 

44 

» 2 000  » 5 000 

> 

31 

t 

4 

. 

35  1 

» 5 000  * io  non 

» 

13 

7 

13  7 

» mono  ' 20000 

» 

2 

11 

. 

2 11 

20  000  * 50  000 

» 

16 

16 

. 50  000  » 100  000 

* 

3 

I 

100  000  200  000 

> 

1 

. | 1 

Summe  der  Brennereien  . 

126 

89 

103 

2 

228  41 

(iesamintproductioii 

der 

Brennereien  an  reinem 

Id 

hl 

hl 

hl  hl 

Alkohol 

2823 

10505 

443 

3266  10305 

IV.  l’ebersicht  iihor  die  erliohenen  Branntwelnsteuerbeträge  nach  de« 
verxchiedeiien  Steuersätzen,  ferner  die  anxgefertigten  und  angereebnete« 
Berechtigungsscheine  für  dax  Betriebsjahr  1890  91. 

I.  An  Maiacliliottichgteuer  wurden  von  landw.  Brennereien  erhoben: 

«um  Satze  von  78,6  l’f.  fiir  I Hektoliter  Maischratini  . A.  73  288 


104,8  » * 1 * * 

* » » 117,9  »»  1 » * 

» » » 131  » » 1 » » 

zusammen  .... 

II.  An  Hranntwciniuatcrialsteuer  wurden  erhoben: 

zum  vollen  Satze  von  35  Pt’,  für  1 Hektoliter  Maiachmnterial 
» » * » 45  » » 1 » » 

» » » » 50  » * 1 » » 

» » » » 85  » » 1 » * 

zu  einem  andern  (vollen)  Satze 

zusammen  . ? 

Summe  I.  und  II 

III.  An  Verbruiichsabgabe  wurden  erhoben: 

zum  Satze  von  60  Pf.  fiir  1 Liter  reinen  Alkohols 

» • » 70  » » 1 * * 

IV.  An  Zuschlag  zur  Verbrauchsabgabe  wurden  erhoben: 

zum  Satze  von  16  Pf.  fiir  1 Liter  reinen  Alkohols 

» » > ‘jö  • » 1 * * » 


22  946 
37  148 

14  994 
148  376 

3 339 
13 
2 794 
731 
10 

6 886 
155  262 

448  604 
774  322 

1 1 254 
2 746 


Summe  III.  und  IV 

Berechtigungsscheine  wurden  67  ausgefertigt  über 

■ » 40  in  Anrechnung  gebracht 

Uber  . 


. 1236926 
» 23  173 

> 12  078 
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V.  Uebersicht  Aber  die  Menge  des  zu  gewerblichen  u.  s.  w. 
Zwecken  steuerfrei  abgegebenen  Branntweins  sowie  den  Nieder- 
lageverkehr mit  inländischem  unversteuerten  Branntwein  für 
das  Betriebsjahr  1890/91.  M 

Zu  gewerblichen  Zwecken  einschliesslich  der  Essighcreitung , zu  reinen 
Heil-,  zu  wissenschaftlichen  oder  zu  Putz-,  Heizungs-,  Koch-  Alkoh. 


(►der  Beleuchtungszwecken  wurden  steuerfrei  ahgelassen  . . 10  994 

Hiervon  wurden: 
denaturirt  mit: 

dem  allgemeinen  Denaturiruiigsmittel  (2  Procent  Holzgeist 

und  Procent  Pyridinbasen)  1 495 

5 Procent  Holzgeist 82 

*/s  Procent  Pyridin  basen  294 

Essig  und  Wasser,  bczw.  Wein,  Bier,  Hefenwasser  . 3 648 

Terpentinöl  2 929 

Thieröl 425 

Schwefelftther 98 

Citronenöl 2 

Bergamottöl ß 

ohne  Uenaturirung  abgelassen  zu: 

wissenschaftlichen  Zwecken 42 

Heilzwecken  634 

Seifen-  und  Parftimeriefahrikation 612 

andern  Zwecken  728 


Gattung  der  Nieder- 
lagen, in  welchen  in- 
ländischer Branntwein 
steuerfrei  gelagert 
worden  ist. 

Zahl 

In  den  in  den  vorderen  Spalten  aufge- 
fiibrtcn  Niederlagen  betrug  an  unver- 
steuertem Branntwein 

Nie- 

der- 

lagen. 

dur 

Itofttan«!  am 
Anfang  d«» 
Ht'trit'bs- 
jahrna 

der  Zu#aii# 
im  Lauf  dem 
Betrietw- 

j all  re« 

( Aaachroi- 
bung) 

der  Al'#an# 
i in  I«atif  des 
Betriebt- 
j ah  re* 

( Abschrei- 
bung'! 

der  rogistur- 

Urständ  .im 
.Schluss  de« 
Hetrieb«- 
jahre« 

lloktulitor  roin<*ri  Alkohol«. 

a)  Oeffentl.  Niederlagen 
für  unverzollte  Waar. 

1 

129 

1379 

1323 

IW;') 

b)  Privattheilungslager 

c)  And.  Privat lager  mit. 
amtl.  Mitverschluss 

5 

277 

2680 

2549 

108 

16 

223 

966 

1159 

30 

d)  Konten  über  den  zur 
Reinigung  gelangen- 
den Branntwein 

1 

93 

75 

18 

VI.  Tebcrsicht  über  die  Zahl  der  Brennereien  nach  Maassgabe 
der  Betriebseinrichtung  und  der  in  den  Brennereien  verwendeten 
Materialien  für  das  Betriebsjahr  1890/91. 


Hauptsteueranitsbezirke. 

t»  1 - i s * 

3 

£ 

A.  Zahl  der  am  Schluss  des  Be- 

C ,6  » • — ? 

tp 

5 

triebsjahrs  vorhanden  gewesenen 

* n ~ > 

£ 

3 

/. 

Brennereien,  welche  nach  Maass- 

gäbe  ihrer  Einrichtung: 

1.  mittelst  einer  Destillation  Bräunt- 

wein  bereiten : 

a)  Brennereien,  welche  Spiritus  von 

einer  wahren  Stiirke  von  73  Ge- 

wichtsprocent  und  mehr  ziehen 

. | 1 3 | . . 

4 
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II  a 11 1 >t  > t . ■ 11 . ■ 

| I *2  1 

C 4 1 • 

Z te  J5 

anits 

M 

*5 

55 

bezirke. 

X — 

~ - 
r t* 

i 5 

i 

£ 

b)  Brennereien,  welche  Branntwein 
von  einer  wahren  Stärke  von 
weniger  als  73  Gewichtsprocent 
bereiten 

37 

40 

83 

9 

29 

4 

2t'2 

zusammen 

37 

86 

9 

29 

4 

206 

darunter  Brennereien: 

a)  mit  continuirlichem  Apparat  . 

4 

7 

II 

b)  mit  Blase  und  zwar: 
aa)  mit  Dampfapparnt 

33 

28 

64 

5 

21 

1 

152 

hh lohne  Damptäpparat  . 

4 

9 

15 

4 

8 

3 

43 

2.  die  Branntweiiibereituug  nicht  in 
einer  Destillation  beenden: 
a)  mit  Maisch-  oder  Vorwärmer 

24 

30 

19 

4 

,2 

89 

h)  ohne  Maisch-  oder  Vorwärmer 

70 

44 

6 

17 

41 

15 

193 

zusammen 

94 

74 

6 

36 

45 

27 

282 

darunter  Brennereien: 

in  welchen  dieselbe  Blase  für 
die  erste  und  die  zweite  De- 
stillation verwendet  wird 

86 

72 

6 

33 

45 

18 

260 

welche  mittelst  einer  besonderen 
Blase  rectificiren 

8 

2 

3 

9 

22 

I?.  Zahl  der  Brennereien,  in  welchen 
am  Schluss  des  Betriebsjabres  auf- 
gestellt  waren: 

Saminelgefiisse 

8 

16 

24 

Messapparate 

1 

14 

• 

• 

15 

(’.  Destilliranfitalten  sind  atu  Schluss 
des  Betriebsjahres  vorhanden 
gewesen : 

überhaupt  

18 

12 

38 

9 ; 

11 

2 

90 

darunter  in  Apotheken  . 

7 

1 

8 

6 

11 

2 

36 

D.  Menge  der  im  Laufe  des  Betriebsjahres  1890/91  zur  Brunntwein- 
bereitung  verwendeten  Materialien: 


Kartoffeln  . 

100  kg 

. . 88  873 

Getreide 

. . 17  005 

Weintreber 

hl 

. 9 555 

Kernobst 

15 

Beerenfrüchte  . 

12 

Hefenbrühe 

. 6 527 

u 

Gepresste  VVreinhefe  . 3 148 

Trauben  wein  49t» 

Flüssige  Wein  liefe  . . 139 

»Steinobst  ....  23t» 

Andere  vorstehend  nicht 
aufgefiihrte  Materialien 
(ungeschlagenes  Bier)  . 13 
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3183.  UTaeliweitMiug  der  auf  «Ile  ZAIIc  und  Steuern  de«  KeichM, 
*le  auf  die  privativen  iuucrvn  indirecten  Steuern  und  Afo- 
lieu  bezüglichen  I*roeesne  im  (»roMMtierzogtliiiui  Hemsen  für 
daN  Rechnungsjahr  1891/#*.*) 


Nr.  3184.  NtatiHtik  fler  <»y  ltoalg)  miia^it  n. 


Bezeichnung 

der 

Lehranstalten. 


Schuljahr. 


Zahl  der  Lehrer 


- 

® = 
© 

"3  z 
® 

I5 

J1 

•_  c 
C ‘Z 

Ausserordentliche 
und  Hftlfslehrer. 

für  Religion. 

Z 

1 

t: 

c 

Ü> 

l 

l'ilr  Turnen. 

l'ilr  Si  liroilion. 

1 

- 

Ti 

• 

= 

i 

£ 

5 

X 

5 

27 

2 

1 

1 

1 

* 

5 

3)  1 3 

1 

1 

13 

1 

1 

2 

iß 

2 

1 

3 

11 

. 

1 

1 

9 

i 

. 

1 

2 

37 

4 

1 

5 

3)29 

2 

2 

155 

13 

1 

2 

2 

1 

2 

21 

*)27 

17 

!3 

l! 

• 

. 

i 

I5 

1 22 

2 

1 

• 

• 

3 

} 21 

2 

1 

• 

2 

5 

j 29 

1 

. 

. 

. 

1 

13 

3 

. 

# 

3 

12 

3 

. 

. 

3 

1 1 

2 

2 

8 

4 

. 

. 

. 

1 

10 

3 

. 

1 

4 

9 

3 

. 

. 

2 

5 

10 

2 

2 

10 

3 

3 

9 

3 

• 

• 

* 

• 

3 

208 

31 

2 

1 

• 

6 

l ■ 

7 

1 

• 

1 

155 

13 

1 

2 

2 

1 

2 

21 

208 

34 

2 

i 

ß 13 

7 

1 

* 

. 

1 

370 

48 

3 

3 

o 

1 

8 ß5 

I.  Gymnasien. 

Dannstadt,  Ludw.-Georgs-G. 

Neues  Gymnas. 

Hensheitn  .... 

Giessen  . . 

Büdingen  .... 

Lauhach 

Mainz 

Worms8)  ... 

Summe 

II.  Realgymnasien  und 
Realschulen. 

I >armsladt  Realgymnasium v) 
» Realschule 
< Ifienbach  Realgymnasium  ,0) 
Realschule 

Giessen  Realgymnasium 
Realschule 

Mainz  Realgymnasium 
Realschule 

Kriedberg  Realschule  n) 


Herbst  1890/91 
i Herbst  1890  bis  | 
i Ostern  1891  *) 
Ostern  1890/91 


Herbst 
< istern 


Ostern  1890/91 


Alzey 
Gross*  Umstadt 
I Icp]>enheim  a.d.B. 
Michelstadt 
Wimpfen 
Alsfeld 
Hingen 
Oppenheim 
Worms 


") 

'*) 


Summe 

III.  Höhere  Bürgerschule. 

Butzbach 

Wiederholung. 

1.  Gymnasien 

II.  Realgynui.il.  Realschul. 
III.  Höhere  Bürgerschule 

Hauptsumme 


Ostern  1890/91 


\ «gl. 

beginnt.  |)ic  »um  den  U*>t«*rkü»M9on  dos 


I? 


so 


li  . 
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!'■  * 


ITSpi 

! « 


1 ' "rKl-  Mlttlml.  Nr.  498.  Aug.  1891.  S.  290.  — 1 1 Da.  npuo  Gymnasium  xu  Darmstadt  ward.  Hwt 
»on  dua  l.udn  oo.irjfh.Cjojn.  im  llurWt  1990  au.getreteD.il  I^hr  r 
Si-hfil'iri'i'-t.iinl  ans  dom  Vr.rjalir  narhweist.  Wi.  tadln  neuen  Gymnaaium  ist  aurh  beim  L--G.-4.rmn  4» 


.einii 

Icnülei 
Atissorde 


Wohnungitverptitung.  * Hierunter  der  Direktor,  der  au»*erdum  noch  Di*n-t’ 

ln.-Nr.  *6).  •)  and  Vor»? 

**)  Siehe  Anmerkung  p. 


nesium.  die  Realschule  und  die  beiden  gemeinsame  Vorschule  (•.  Ordn.-Nr.  *20).  •)  und  Voiv-hilr 
<i vinnaxi*,!i.  **)  und  J’rogyimusium.  >*l  und  LandfrirthschaftAsehule.  * 
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‘ach Weisung  hierüber  erstreckt  sieh  nur  auf  oin  halbes  Jahr.  <la  fOr  di«  Folge  da*  Schuljahr  ziHMern 
•elzählung  zu  vermeiden,  bei  dem  neuen  <i)  mnasium  gezählt,  ausgenommen  ist  die  Spalt»,  welche  den 
»en  nur  diejenige  de»  Winterhalbjahr*.  *'.">770.A  und  Dienstwohnung.  3 Hierunter  ein  Zeichenlohrer. 
g.  7 Ausserdem  ."»00 Ji  Wohnungsverafitung.  " Das  Lehrpersonal  ist  gemeinschaftlich  fflr  das  Üym- 
m und  Realschule'.  I0>  Die  Klassen  Sexta  bis  Unter-Secunda  einschliesslich  haben  den  Lehrplan  der 


Digitized  by  Google 


234 


Bezeichnung 

Knlil  der 
Klassen 
(einschl. 
rarallel- 
klas sen) 

der 

© 1 • 1 

's  Ls 

Lehranstalten. 

M 15 
tllgl  8 

L Gymnasien. 

1 larmstadt » Osternkl 
L.-O.-G.iHerbstkl 
» Neues  Gyranas. 
Kensheiin  . 
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Auzeige. 


Durch  die  0.  Jongliaus’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthunis  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Hand  esstat  istik. 

35.  Band.  4.  Heft.  Darm  Stadt  1891.  4.  Geheftet  50  «3* 

Inhalt:  Hauptzusammenstellung  d.  wirkl.  Soll-Einnahmen  u.  - Ausgaben 
des  Grossh.  Hessen  in  d.  Rechnungsjahren  1885/86, 1886/87  u.  188*  88 
und  Vergleichung  dieser  Ergebnisse  mit  d.  staatsbudgetm&ssigen  Ver- 
anschlagungen u.  bes.  ständischen  Verwilligungeu. 

Orurk  von  11.  Brill  Io  l)»itn"Uili 
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Mittheilungen 

der 

Q rossh erzogl  ich  H essischen 

Centralstelle  fiir  die  Laiidesstalistik. 

An  522.  Juli  IS02. 


Inhalt:  Ein- and  Ausfuhr  des  Grossh.  Hessen  über  Bremen  1891. 

— Eisenbahnen  April  1892.  — Tabakbau  im  Grossh.  Messen  1890/91.  — 
Niedere  landwirthschaftl.  Unterrichtsanstalten  im  Grossh.  Hessen  1890/91. 

Todesfälle  in  den  Kreisen  des  Grossh.  Hessen  im  März  u.  April  1892. 

— Flächeninhalt  der  Gemarkungen  u.  Kreise  des  Grossh.  Hessen  1890/91. 

— Meteoro!.  Beobacht,  zu  Dannstadt  Mai  1892.  — Meteorol.  Beobacht, 
zu  Schweinsberg  Mai  1892.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  Mai  1892. 

— Preise  der  gewöhnt  Verbrauch sgegeu st.  Mai  1892.  — Eisenbahnen 
Mai  1892.  — Anzeige. 

Nr.  3186.  Ein-  und  Ausfuhr  den  Gronnli.  Hennen 
Über  Bremen  im  Jahr  1891.*) 

Nach  dem  „Jahrbuch  für  Bremische  Statistik.  Herausgegeben 
von  dem  Büreau  für  Bremische  Statistik.  Jahrgang  1891.  Zur  Statistik 
de»  Schiffs-  und  Warenverkehrs  im  Jahr  1891“  lieferte  der  Handels- 
verkehr de»  Gros  »herzogt  hu  ras  Hessen  mit  Bremen  im  Jahr  1891 
folgende  Ergebnisse: 


A.  Einfuhr  in  Bremen  au»  dem  Grossherzogthum  Hessen. 


Verzehrungsgegenstände. 

Menge. 

Werth. 

M. 

Cichorien  und  andere  Kaffeesurrogate 

897  kg  Ntto. 

983 

Früchte,  getrocknete:  Wallnüsse 

4 926  » 

1 900 

Süd-  und  eingesetzte  Früchte  . 

4 538  » . 

5 167 

Getreide,  Hafer 

40000  > 

6612 

H o p f e n 

5 159  . . 

15  659 

Lebensmittel,  Butter 

4 069  » » 

7 591 

Fleisch  u.  s.  w.,  Würste  .... 

3 781  . . 

7515 

Käse 

970  • » 

979 

Conserven 

9 386  * » 

8167 

Schmalz 

1 350  » » 

1068 

andere  Lebensmittel 

1 100  • 

1585 

Mineralwasser  . . . . 2628;  1 

6000/2  Flaschen  1 788 

Spirituosen:  Korn-  und  andere  Branntweine  358  Liter 

410 

andere  Spirituosen 

317  . 

459 

Tabak,  Virgini 

21  899  kg  Ntto. 

25  128 

fabricirter 

235  » » 

546 

Cigarren 

1912,i  Mille 

56  299 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  493,  Juni  1891,  S.  209. 
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Wein,  deutscher 

Menge.  Wertb 

c«- 

123  936  Liter  113310 

Champagner  ....  17  893/ 

, 2(B'2  Flaschen  5Ö4»>> 

andere  Verzehrungsgegenstnnde 

. für  589 

Rohstoffe. 

Droguerien,  rohe 

627 

kg 

Ntto.  .'61 

präparirte,  Chinin 

550 

» 

. 37950 

Säuren  

764« 

» 

. 9519 

Vitriol 

30028 

» 

. 2192 

andere  Chemikalien 

4147 

* 

» 103220 

Farbwaarcn,  Anilin 

31»  645 

• 

. liike 

Erdfarben 

7 182 

• 

. 1 221 

Firniss 

16  709 

• 

. 16637 

Ultramarin 

1 176 

t 

1 54*0 

andere  Farbwaaren 

55  246 

» 

. 13.' »46 

Haare,  Hasenhxarc 

379 

> 

. 3464 

Ocle,  nicht  medieinisehe  . . . . 

5358 

> 

911 

Maschinenfett  u.  s.  w. 

626 

» 

479 

Pflanzen  und  Gewächse  .... 

243 

» 

Btto.  47»; 

Sämereien 

573 

• 

Ntto.  374 

andere  Rohstoffe 

. für  t® 

Halbfabrikate. 

Eisen,  Eisendraht 

8« 

kg 

Ntto.  13 

Messingdraht 

697 

* 

» 1097 

Leder,  gegerbtes 

15  133 

* 

, 79929 

lackirtes 

1 450 

• 

» 16  4M 

Manufacturwaaren. 

Baumwollenwaaren 

1 785 

kg 

Btto.  5919 

Leinen  und  Leinen waaren 

2515 

> 

9047 

Seiden-  und  Halbseiden  waaren 

1662 

. 23240 

Wollenes  Tuch 

03 

- 

• 937 

Wollen-  und  H alb  wollen  waaren  . 

1396 

» 8988 

Manufacturwaaren  überhaupt  .... 

1 849 

* 

. 6 ir<2 

Andere  Industrieerzeugnisse. 

Bücher  und  andere  Drucksachen  . 

6 154 

ko- 

Btto.  1579t 

Eisenwaaren,  Gusseisen  .... 

3 214 

» 

Ntto.  1502 

Stahlwaaren 

1293 

» 

Btto.  499) 

andere  Eisenwaaren 

15  740 

» 14912 

Galanterie-  und  Kurzwaaren 

17  616 

• 29<JW 

Gemälde-,  Statuen  u.  dergl. 

074 

* 

3299 

Gerät  he,  Mobilien 

6485 

» 

• 124$ 

Wagen 

5 

Stück  1 970 

Glaswaaron 

3529  kg 

Btto.  4 216 

G u m m i w a a r e n 

1 301 

» 

» 337b 

Holzwaaren,  feine 

1 909 

. 290! 

gewöhnliche 

9373 

» 

■ 4364 
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Instrumente,  Musikinstrumente 

Menge. 
38!»  kg 

Btto. 

Werth. 
1 149 

Kleidung,  neue  . 

541 

» 

» 

3 720 

Korkwaaren 

660 

» 

» 

3017 

Lederwaaren  . 

17  940 

» 

72405 

Leim 

530 

* 

Ntto.  319 

Lichter  

1321 

» 

1076 

Maschinen  

43902 

» 

» 

30440 

Matten 

2143!) 

» 

Btto. 

17  925 

Messing  waaren  . 

2 7!)0 

* 

» 

6512 

M e t a 1 1 w a a r e n 

)i  !i!)4 

» 

» 

25  290 

Papier 

35  (574 

» 

* 

39  198 

Papierwaaren,  Tapeten 

3418 

» 

» 

4 521 

andere  Papierwaaren 

2 D41 

» 

♦ 

3 372 

Parfümerien  und  Essenzen 

9868 

» 

» 

12480 

Porzellanwaaren 

792 

» 

» 

571 

Saiten 

145 

» 

> 

1202 

Seife,  Oelseife  . 

7ti,s  Tonnen 

3 050 

Stangenseife  .... 

3 390  kg  Ntto. 

1 465 

Steingut,  feines  . 

1030 

• 

Btto 

402 

Stein waaren,  Schiefertafeln  und 

Griffel  . 

10497 

» 

» 

3 074 

andere  Steinwaaren  . 

11  480 

> 

2415 

Strohwaarcn  . 

1085 

* 

» 

5 077 

T Opfer  waaren,  Schmclztiegel  . 

740 

» 

» 

366 

Uhren  und  Uhrfournituren 

1 162 

* 

» 

2 529 

andere  Industrieerzeugnisse 

391 

» 

» 

734 

Werth 

der  Einfuhr:  1 105  980 

IL  Ausfuhr  aus  Bremen  in  das  Grossherzogthum  Hessen. 

Verzehrungsgegenstände. 

Fisehe,  frische  . . . . 

Menge. 

1 097  kg 

Ntto. 

Werth. 

X 

3195 

Früchte,  Süd-  und  eingesetzte  Früchte 

108 

* 

» 

300 

Getrei  de,  Mais  . . . . 

19  920 

» 

» 

2880 

Gewürze,  Pfeffer  .... 

883 

» 

» 

718 

Honig 

10  790 

* 

» 

6 210 

Kaffee 

45028 

'S 

» 

71  715 

Kakao  

3 479 

» 

» 

4 751 

Lebensmittel:  Fleisch,  Ochsenfleisch 

1772 

* 

» 

1 343 

Grütze 

20  155 

* 

» 

4 315 

Koggenmehl  . . . . 

58099 

» 

» 

19  099 

andere  Lebensmittel  . 

885 

* 

4»T)4» 

Obst,  frisches  und  getrocknetes  . 

1417 

» 

» 

1 782 

Ueis 

844»  f>77 

> 

> 

157  726 

Salz 

10200 

* 

415 

Spirituosen,  Arak 

1 219 

Liter 

2337 

Cognac  

2127 

4 158 

andere  Spirituosen 

407 

880 
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Menge. 

Werth. 

4t 

Tabak,  Java  .... 

. 45  619  kg  Ntto.  r*4  07S 

Sumatra  .... 

. 78  781 

% 

249  444 

anderer  ostindischer  . 

. 2 137 

9 

6 639 

Havana  .... 

. 11 690 

9 

43128 

Cuba 

. 7 872 

23357 

Domingo  .... 

. 117  108 

118752 

Portorico  .... 

. 873« 

9 

6560 

Brasil 

. 3G8619 

» 

444  768 

Kanaster  (Varinas) 

. 2197 

» 

2752 

mexikanischer 

. 1376 

9 

8 935 

Columbia  .... 

. 95  710 

9 

89066 

Kentucky  .... 

. 97  098 

9 

90462 

Maryland  .... 

. 79  564 

» 

53  9hi 

Ohio 

. 28  352 

9 

»083 

Sedleaf  .... 

. 12  939 

13753 

Virgini  .... 

. 41051 

9 

43199 

türkischer  u.  s.  w. 

. 20962 

> 

12  686 

Cigarren,  fremde  . 

. 894,s  Mille 

138986 

deutsche  .... 

198,8 

9 

9561 

Stengel,  amerikanische 

. 176  736 

kg  Ntto.  33053 

Thee 

. 3302 

» 

. 8 473 

Viehfutter,  Kleie 

. 9 565 

* 

> 1 8» 

lieisabfall  .... 

. 52423 

» 

4 876 

Wein,  fremder 

. 6 710  Liter 

7 144 

Zucker,  raffinirter,  deutscher 

466 

kg  Ntto.  370 

andere  Verzehnmgsgegenstande 

- 

für  1000 

Rohstoffe. 

Baumaterialien  . 

. 18  880  kg  Btto.  1004 

Droguericn,  rohe:  (Jmumi  arabicum 

442 

* Ntto.  551 

anderer  Gummi  . 

. 9 398 

9 

7 4®' 

medicinische  Wurzeln 

176 

9 

679 

Schellack  .... 

. 4382 

9 

7 319 

Tamarinden 

. 3238 

9 

836 

andere  rohe  Droguen 

925 

9 

573 

präparirte  .... 

. 5188 

9 

3101 

Färbestoffe,  Indigo  . 

89 

> 

870 

Felle,  Kalb-,  Schaf-  und  Zicgenfelle 

. 607 

9 

1351 

rohes  Pelzwerk  . 

83 

> 

401 

Haare,  Hasenhaare 

137 

9 

4<W 

Holz,  Tannen,  Erlen  u s.  w.  . 

53,56 

Cbm. 

5036 

Dielen 

. 2350  Stück 

2 480 

Kork  bolz 

. 22091 

kg  Ntto.  15156 

Ocle,  Petroleum 

1 216  288 

9 

• 158 13) 

Maschinenfett 

699 

9 

• 239 

Oelkuchcn  .... 

. 10000 

9 

• 1350 

Kohr,  Stuhlrohr 

. 7139 

9 

» 6421 

Kohrstiicke 

. 1239 

» Btto.  435 
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Spinnstoffe,  Baumwolle 

.Schafwolle 

andere  Spinn-  und  Flechtstoffe 

Tabaklauge  

Wachs 


Menge.  Werth. 

.*>01711  kg  Ntto.  44  069 
56043  • » 131947 

469  * » 343 

2445  . » 3 114 

298  . » 302 


andere  Rohstoffe 


fiir  692 


Halbfabrikate. 

Zinkblech 258  kg  Ntto.  125 

.Integarn,  deutsches 22  364  > » 9089 

I.eder,  gegerbtes,  fremdes  ....  6509  » • 20  698 

deutsches 1 079  » » 3 243 


Manufacturwaaren. 


Leinen  und  Leinen waaren,  deutsche 

14  166  kg  Btto. 

7 291 

Säcke  

1 332 

» 

» 

799 

Manufacturwaaren,  andere  deutsche 

139 

» 

» 

844 

Andere  Industrieerzeugnisse. 

Bücher  und  andere  Drucksachen 

1 403  kg  Btto. 

3 300 

Eisen  waaren:  Stahlwaaren,  fremde  . 

296 

» 

» 

739 

andere  Eisenwaaren,  fremde 

996 

* 

» 

1 026 

deutsche  

1 409 

* 

629 

Galanterie-  und  Kurzwaaren 

243 

> 

» 

534 

Gemälde,  Statuen  u.  dcrgl. 

302 

1» 

» 

1 530 

Geräthe,  Mobilien,  deutsche 

1 104 

» 

* 

1 793 

Glas  waaren 

. 10  870 

» 

952 

Gummiwaaren 

79 

» 

» 

342 

Holz  wa  a ren , Cigarrcnkistenbretter, 

deutsche 

. 89  873 

» 

» 

49  416 

feine  Holzwaaren  .... 

833 

» 

» 

1344 

.Schuhpflöcke 

6912 

» 

Ntto. 

1894 

gewöhnliche  Holzwaaren  überhaupt 

. 17  944 

•* 

Btto. 

5586 

Kork  w a a r e n , fremde  .... 

. 3520 

» 

» 

14  187 

deutsche  

1 210 

» 

» 

4 960 

Leder  waaren,  fremde  .... 

117 

» 

> 

450 

deutsche  

148 

* 

» 

617 

Maschinen,  fremde  .... 

. 10596 

» 

Ntto. 

6 244 

deutsche 

635 

» 

72t) 

Matten 

1 170 

> 

Btto. 

1 700 

Metall  waaren 

220 

» 

1 051 

Papier  und  Papierwaaren 
Steingut,  feines,  deutsches 

1 957 

* 

1 191 

171 

» 

» 

500 

Zünd  waaren 

560 

» 

* 

70 

andere  Industrieerzeugnisse 

110 

» 

» 

198 

Werth  der  Ausfuhr:  2317564 


Werden  die  einzelnen  Artikel  der  Einfuhr  in  Bremen  aus  dem 
Grossherzogthum  und  diejenigen  der  Ausfuhr  aus  Bremen  nach  dem 
Grossherzogthum  in  Hauptwaarengruppen  zusammengefasst,  so  erhält 
man  folgende  Uebersicht:  Einfuhr.  Procent-  Ausfuhr.  Procent- 


antheile. 

antheile. 

Verzehrungsgegenstände 

. 308161 

27, S6 

1 779  329 

76,77 

Rohstoffe  .... 

. 304  288 

27,5t 

394  267 

17,01 

Halbfabrikate  . 

. 97  390 

8, st 

33  155 

1,43 

Manufacturwaaren 

. 54  283 

4,91 

8 934 

0,39 

Andere  Industrieerzeugnisse 

. 341864 

30,91 

101  879 

4,40 

1 105986 

100, oo 

2317564 

i00,oo 
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Nr.  3187.  Vorlttiillge  Kncebuleite  iIi  k B«  lrlrl»N  der  Mali»-Neckar-El»en- 
babn,  II«-hm.  LudwIgM-llalm,  Oberlie**.  Ntaatabahnen  und  Nebenbahn 
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ln  den  dem  Jahr  1891  vorausgegangenen  fünf  Jahren  unfawtr 
der  Verkehr  des  Grossherzogthums  mit  Bremen  folgende 
summen:  Einfuhr  Ausfuhr 

in  Bremen  aus  dem  aus  Bremen  nach  dem 
Grossh.  Hessen.  Grossh.  Hessen. 
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S.  Tabakbau  im  (ilroHHh.  Helgen  im  Erntejahr  1800/91.*) 

sbersicht  über  die  Zahl  der  Tabakpflanaer  und  den  Flächeninhalt 
der  mit  Tabak  bepflanzten  Grundstücke. 


en,  Hebebezirke, 

iemeinden 

Gemarkungen. 


nz  Starkenburg. 

eneranit  Dannst. 
■dt . 

amt  Benshi'ini. 

u . 

(■eh 
t . 
m . 

Pf— 

In  . 

■■ 

pwen  . 

(beim 

iden 

Abu 

jkn  .... 

M • 

zusammen 

uenuut  Wimpfen. 

|b  . ... 

teueraint  Offenb. 

felzheim 

I . 

rtadt 
len  . 

NO 

zusammen 


PUdi.ll- 

Plftehen- 

Zahl 

Inhalt  der 

Provinzen,  Hebebezirke, 

Zahl 

inhalt  der 

mit  ’lahak 

mit  labak 

Tabak- 

bfpflanzton 

Gemeinden 

Tabak- 

bepflanzten 

pflanzor. 

OrumlbtOcko. 

bezw.  Gemarkungen. 

l-llali/.'-r. 

(•nindatflcko. 

Ar. 

Ar. 

2 

0,07 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Ilaiiptsteueranit  Giessen. 
Bad-Nanheim 

0,16 

14 

31,87 

Butzbach 

2 

0,29 

Langsdorf 

1 

0,14 

92, 58  : 
25,00 
1 1 80,09 

Limlheim  .... 

1 

0,27 

< 

Nieder-Mockstadt 

2 

0,37 

8 

zusammen 

7 

1,23 

24 

433,42 

87 

1242,58 

III.  Provinz  Rheinhessen 

21 

1 1,84 

1 

0,45 

Wiederholung. 

35 

93 

622,66 

1351,90 

1.  Provinz  Starkenburg. 

503 

19727, H8 

IlaiipUteuor-  . 

15 

9,31 

amt  Dannst.  JlaaSrl 

2 

0,87 

444 

1 (1944,43 

Steueramt  \ amt*- 

■ 28 

208,14 

Betisheim  j hezirk 

1799 

55626,85 

530 

19634.3«  ! 

Salzsteueramt  | 

8 

91.6« 

Wimpfen  ' 

366 

9451,61 

1799 

55626,86 

Ilauptsteueraint  Offenb.  . 

92 

1396,44 

366 

9451,51 

Provinz  .Starken bürg 

II.  Provinz  Oberhessen. 

2259 

66475,67 

50 

878,21 

Hauptstcueramt  Giessen 

7 

1,23 

2 

0.43 

Provinz  Oberhesseu 

7 

1,23 

29 

448,51 

6 

5 

3.46 

65,83 

III.  Provinz  Rheinhessen 

02 

1396.44 

Grossherzogth.  Hessen 

2266 

66476,90 

reicht  der  Ergebnisse  der  Tabakernte  u.  des  Ertrags  der  Tabaksteuer. 


’rovinzen , 

.Mengn  dtM 
geernteten 
Tabaks  in 
darb  reifem 
trurkell4.|n 
Zustande. 

Mittl.  l*reie 
(ei  noch!. 
Tabak- 
steuor • von 
100  kg 
Tabak. 

Werth 

der 

Tabak- 

ernte. 

Gewiehts- 

steuer. 

Fliic  heu- 
steuer. 

eiieramtsbezirke. 

**«id.  | Sr«: 

»Schuld. 

Nach- 

läße. 

k- 

.* 

.ft. 

.ft 

nz  Starkenburg. 

fedt . 

1 079  780 

87,19 

941  418 

385  173  1291 

856 

ch  . 

17  791 

78,00 

13  877 

6 356  ! 

18 

rinz  Starkenburg 

dnz  Oberhessen. 

1 097  571 

87, 04 

955  295 

391  529  1291 

874 

f • 

20 

87,04 

1 7 

5 

»rinz  Oherliessen 

rinz  Rheinhessen 

20 

87.04 

17 

5 

herzogth.  Hessen 

1 097  591 

87,01 

955  3 1 2 

391  529  1291 

879 

fl.  Mittheil.  Nr.  402,  Mai  1801,  8.  190. 
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Nr.  3189.  Niedere  IiuhIw irlliMchafi liehe  Uulerrieh 


- 

Bezeichnung 

der 

kl 

Confession 

der 

Schüler. 

Altere- 

der 

Schüler. 

Heimath 

der 

Schüler. 

r I 

Elt«  M 
4*  3 

= 

= 

/ 

X 

Unterrichts- 

Cursus. 

•3 

W 

0D 

1 

JS 

| 

e 

e.  .2 

o 

•3 

-> 

£ 

.= 

a 

Atu  d**m 
Grutwberxog- 
thtim. 

= J 
51 

■ 

<1 

s 

-z 

J 

1 

,]i 

ü 

Anstalt 

k. 

o 

M 

* 

► 

e 

o 

f 

■ 

M 

li 

*§ 

O 

5 

= 

a 

«= 

1 

«s 

s . 
® * 

*1 

ll! 

Ü 

<< 

§ 

* 

-z 

\ 

i 

— ki 

X 

Zahl. 

Zahl. 

Zahl 

Zahl 

1 

Laudwirthsch.  Win- 
terschule  (Acker- 
hausch.)  d.  landw. 
Vereins  f.  d.  Prov. 
Starkenburg  zu 
Darnistadt. 

5.  Nov.  1890 
bis 

27.  März  1891. 

40 

35 

6 

G 

34 

20 

2 

17 

1 

39 

i ii 

*2 

Desgl.  des  landw. 
Vereins  f.  d.  Prov. 
< »berhessen  zu 
Fried  berg. 

4.  Not.  1890 
bis 

21.  März  1891. 

30 

24 

6 

14 

16 

>9 

i 

28 

? u 

3 

Desgl.  des  landw. 
Vereins  f.  d.  Prov. 
Oberhessen  zu 
Alsfeld. 

27.  Oct.  1890 
biß 

21. März  1891. 

29 

29 

26 

3 

29 

* 

• 

• 

29 

1 

Desgl.  des  landw. 
Vereins  f.  d.  Prov. 
< >berhessen  zu 
Büdingen. 

3.  Not.  1890 

bi« 

18.  März  1891. 

29 

29 

15 

14 

28 

i 

29 

5 

I^andwirthschaftl. 
Kreis  - Winter- 
schule zu  Langen 

4.  Not.  1890 
bis 

23.  März  1891. 

19 

18 

1 

• 

6 

13 

• 

15 

4 

• 

18 

t 

G 

Obstbauschule  zu 
Bensheim. 

9.  Mürz  bis 
9.  Mai  und 
10.  bis 

29.  Aug.  1891. 

23 

19 

4 

4 

19 

16 

1 

4 

2 

10 

11 

7 

Ohsthaucursus  für 
BaumwÄrter  zu 
Fried  berg. 

2.— 30.  April, 
24.-26.  Juli, 
29.  Sept.  bis 
18.  Oct.  1891. 

21 

20 

1 

• 

2 

19 

19 

2 

11 

I« 

8 

Wiesen  baucursus 
zu  Crainfeld. 

Mai  1891. 

9 

8 

1 

* 

• 

9 

* 

9 

• 

• 

9 

*j  Dieser  hat  noch  andere  Functionen  zu  versehen.  — *)  1000  aus  der  Provz 
nur  den  unteren  Cursus.  — 4)  Oesammtzahl  der  Schüler,  welche  die  Schule  besucht 

kasse  zu  Ortenberg,  250  .K.  aus  der  Sparkasse  zu  Nidda.  — •)  2000  „C  aus  der  Kfd 
Starkenhurg,  100«#.  von  der  Stadt  Langen.  Diese  stellt  ausserdem  das  Local,  die  Hl 
(«arten Vorstehers.  — 8)  Kinschl.  d.  Gehalts  des  (»artenvorstehers.  — •)  300  .16  aas  dfl 
des  Staats,  200  M.  vom  landw.  Hezirksvereiu  Lauterbach.  — n)  Au«  der  Kreiska^rl 
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ilten  Im  CaroNHh.  lleHHeii  im  «fahr  1890/91.*) 


t, 

l 

y 3 

ja 

3. 

Z 

M 

jf 

© 

2 

Q 

s i 

JZ  » 
o i: 
t*  3 

's  ° 
~Z  S 

/ N 

* z 
Jg  tc 

b — 

fjjj 

2 ® t 

— s — 

x y T 

— ^ ’S 

3.2  = 

— ü 
S - * 

i Sf 

« K b 

«CS 

Z~  i 

JZ  a-c 
j;SC 

3 'S  . t- 
■?  » « ® 
s * * S 
* © § 2 
7 = S.1 

2 v 3 
ahr 
a s ; 

c 

© 

f ca 

© ©*£ 
*•*  © 

a * S 

J|1 

sl! 
= =i 

as 

■» 

I laupt  - Unterrichts* 
Gegenstände. 

Zahl 

der  wöchent- 
lichen 

Unterrichts- 

und 

Arbeits- 

stunden. 

2 Win- 

6 Mo- 

75 

5000 

1500 

s)1700 

Mathematik . Naturwissenschaf- 

36  I nterrichta-. 

terrurae 

nato. 

( 4.'>  für 
d.  unt., 
30  für 
d.  ober. 
Ours.) 

(ohne  d. 
> . Staat«* 
g«*rag. 
(•••halt 
des  1. 
Lehrers 
» Pirig. 1 

vom 
lande 
Verein 
für  die 
Provinz 
Starken* 
bnrR. 

t«*n . Landbautechnik  , Thior- 
heilkunde,  landw.  Maschinen- 
kunde. WirtHachaflalehre  d es 
Landhau*  einachl.  allgemeiner 
Wirthachaftatehre. 

8 Arbeit«-  und 
2 Turnstunden. 

d«sgl. 

desgl. 

40 

(20  für 
n.  unt.. 
20  für 
«J.  ober. 
Ours.) 

5200 
Wie  bei 
l.u.uhn« 
Kotton 
d.obat- 

bau- 

curaus. 

1100 
vom 
landw. 
Verain 
für  di« 
Provinz 
Ober)». 

3t>7 1 

Landwirthochaftliche  und  natur- 
wissenschaftliche Picker,  Keal- 
flcher.  Obstbau. 

In  jed.  Curse  :t4 
t nterrichts-  u. 
zus.  10  Ar- 
beitern ndeti; 
Samst.  Nachm. 
Kzcuraionen 
oder  Turnen. 

dSSgl. 

desgl. 

25 

2357 
Wie 
bei  1. 

1 100 
Wie 
bei  2. 

857 

pertbildungH-,  naturwissenschaft- 
licho  und  landwirtschaftliche 

Kicher. 

75  in  boidon 
Curoen. 

deagl. 

llwgl. 

12 

. für jed. 
Curaus. 

3000 
Wie 
bei  1. 

1 200 
(1100 
wie  b«i 
2..  100  v. 
landw. 
Bezv . 
Hftding.' 

5)U50 

Deutsch  . Rechnen.  Geometrie, 
Keldmesaen.  Buchführung.  Phy- 
sik. Chemie,  Ackerbau,  landw 
Maschinenkunde,  tpec.  Pflan- 
zenbau , Botanik.  Thierkunde. 
Thierzucht  . Thieranatomie . 
Thiernhyaielogie,  Obstbau.  Be- 
triebslehre. Zeichnen.  Verwal- 
tungalehre , sociale  Gesetz- 
gebung. Kzcuraionen. 

Wie  bei  4 ausschl.  Maschinen- 
kunde. Pflanzenbau.  Thier-Ana- 
tomie u.  -Physiologe?.  Verwal- 
tungslehre. soc.  Gesetzgebung. 
Kzcuraionen'.  ausserdem  Nivel- 
liren.  Thierheilkunde,  Molke- 
reiwesen. 

In  jedem  Curse 
36  Cnterrichts- 
u.  6 Arbeits- 
stunden. 

d«Kl 

desgl. 

20 

5100 

Wie 
bei  1. 

500 
v.  Idw. 
Verein  f 
d.  Pror 
Stark. 

*)46U0 

In  jedem  Curse 
34  rnterrichta- 
u.  xus.  10  Ar- 
beitsstunden. 

1 

in 

2Abth.) 

3 Mo- 
nat«. 

200 

200 

Obst  bau  Inzucht. 

50 

1 

S Wo- 
chon. 

’)2908 

H)  1500 

>om 

Staat. 

*)>i00 

Obstbau  und  Klemento des  Pflan- 
zenbaus. 

24  L’nterrichts- 
u.  :tf»  Arbeits- 
stunden. 

1 

14—20 

Tage. 

266 

">)300 

")88 

Wiesenbau. 

60 

kenburg,  700  «#.  au«  der  Kreiskasse  Darmstadt.  — s)  Ausserdem  besuchten  137  Schüler 
I.  aus  der  Kreiskasse,  500  *#.  aus  der  Sparkasse  zu  Büdingen,  200  .#.  aus  der  Spar- 
rh,  2000,#.  aus  der  Bezirkssparkasse  Langen,  500.#  aus  der  Provinzialkasse  für 
tung  und  Bedienung.  — 7)  Kiusclil.  der  Kosten  d.  pom.  (iartens  u.  des  Gehalts  des 
tift  Friedberg- Butzbach,  300  J#  von  der  Ackerbausehule.  — ,0)  100«#.  aus  Mitteln 
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*)  Im  Monat  April  wurden  136  SterhefiUle  als  durch  Intluenza  erfolgt  verzeichnet. 

*)  Darunter  durch  V erunglückung  27,  durch  Selbstmord  22,  durch  Mord  und  tüdtliche  Körperverletzung  1. 
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Nr.  3192.  Flächeninhalt  der  Gemarkungen  und 
K reine  uaeb  dem  Stand  für  dan  Jahr  1890  Ol.*) 


Der  Ge»ammttlärheniiilialt  de»  Grossherzogthum»  nach  dein  Sund 
de»  lfaiipt-l  Vntralkatasters  de»  Jahrs  1889  90  betrag,  einschliesslich 
der  den  betreffenden  Gemarkungen  zuzutheilcnden  Stromfläohen 
Band  24,  Heft  1 der  , Beiträge  zur  Statistik  des  Grossh.  Hessen*  . 
7HS lt'.2a«  Hektar.  Der  Abschluss  des  Haupt -Centndkatasters  des 
Jahrs  1890  91  hat  in  Folge  von  Berichtigungen,  Neuvennessungen 
und  Grenzveninderangen  bei  den  Gesauimtflächeninhalten  der  folgen- 
den Gemarkungen  im  Ganzen  einen  Zugang  von  IS.sho  Hektar 
gegen  den  Stand  für  das  Jahr  IW  90  ergeben: 


Giessen 

Fried  berg 

» 

» 

Alzey 

* 

Hingen 

Worms 


Kreis.  Gemarkung. 

Gross-Gerau  Duraheim  I 

Goddelau  ] Grenzberiohfigung  [ 

Wolfskehlen  | 

Heppenheim  Fürth 

Garbeuteich  i « „ , l 

Hausen  I «'«"»Veränderung  { 

Burg-Gräfenrode  j | 

Fauerbach  b.  Fdbg.J  Grenzberichtigung  ! 
F riedberg 

Nieder-^  öllstadt  | . , . 

Strassheim  Anwendung  en.es 

Badeuheim  | neue"  K*1**»®"  | 

Fürfeld  (Grenz Veränderung) 

Horcldieim  \ AnWe,,d“"f  eiües  j 
Neuhause..  J neue,‘  Ka,a8,erfi  \ . 


Zugang.  Abgang. 


ha 

b 

0,0427 

— 

. — 

0,0079 

. — 

0,0348 

. — 

0,0763 

0,2046 

— 

. — 

0,2046 

. 0,8300 

— 

. — 

1,40  b 

. 1,3987 

— 

. 0,9378 

— 

(».0038 

— 

. 0,0758 

— 

. — 

0,0882 

11, 2891 

— 

0,0688 

— 

5,6245 

— 

20,4568 

1,8118 

18.6440 

Unter  Berücksichtigung  dieser  Zu-  und  Abgänge  berechnen  sich 
die  Gesammtflächeninhalte  der  Kreise,  der  Provinzen  und  des  Gross- 
herzogthums auf: 


A.  Provinz  Starkenburg. 

ha 


i. 

Kreis 

Darmstadt 

29  303,5587 

2. 

» 

Bensheim 

39  115,6788 

3. 

> 

Dieburg 

50  -115,4858 

4. 

» 

Krhacli 

59  3 11 ,5826 

5. 

* 

Gross-Gerau 

44  950,9191 

6. 

> 

Heppenheim 

40  «45,9617 

7. 

» 

Offen  hach 

37  6711,5484 

301  919,7189 

B.  Provinz  Oberhessen. 

1. 

Kreis  Giessen 

60  3 71,5233 

2. 

» 

Alsfeld 

02  175,6719 

3. 

* 

Büdingen 

49  1 19,6290 

4. 

» 

Fried  berg 

57  229,3266 

5. 

* 

Lauterbach 

53  8 43,1360 

6. 

» 

»Schotten 

4 6 0 4 4.3647 

C.  Provinz  Rheinhessen. 

1.  Kreis  Mainz 

2.  * Alzey 

3.  » Hingen 

4 * Oppenheim 

5.  » Worms 

137  478,141$ 

Wiederholung. 

A.  Prov.  Starkenburg  301  919,71t« 
H.  Oberbessen  328  7H3.6&15 

Khein  Hessen  137  478,141$ 

Grossh.  Hessen  708  181,51« 


C. 

328  783,6515  ! 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  481,  Jan.  1891,  S.  29. 


h* 

19  727,848s 
31  188,385* 
19  634,0*7$ 
33  34 1 .57® 
33  586.2930 
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S’r.  3193.  Meteorol.  Beobacht,  tu  Itarmatadl  Im  Mal  1892. 


Mai-Mittel  aus  31  Jahrou  (1863 — 1899): 

Harum.  746.70  mm.  — Thermum.  14.oo  n C.  — Niedornchl.  O3.«o  mm. 


neterstAiid  höchst.  (8.u.l3.Mai' 
xioineterstand  * (27.U.28.  » 
fcalil  der  Tage  mit  Kegen 
* » » Nebel 

» heiteren  Tage 

Höhe  der  Niederschlage  an 


>753,90;  tiefster  (3.  Mai) 

) 34,00;  » (7.  » ) 

12;  Schnee 
2;  Keif 

7 ; gemischten  Tage 
12  Tagen  mit  messbarem 


739,00;  mittlerer  747,80  mm. 
0,60 ; » 15,10°  C. 

2;  Kegen  u.  Schnee  — . 

2;  Gewitter  2. 

22;  trüben  Tage  2. 

Niederschlag:  34,50  mm. 


driehtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 mal;  NO.  28  mal;  O.  4 mal;  SO.  10  mal; 
S-  2 mal;  SW.  17  mal;  W.  10  mal;  NW.  15 mal;  Windstille  6 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 55,60  %. 


r.  3194.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  iui  Mai  1892. 

Mai- Mittel  aun  12  Jahren  (1881—1892): 

Harum.  742.1  o mm.  — Thermum.  12,«o°C.  — Niederacbl.  58,7 o mm. 

neterstAiid  höchst.  (12.  Mai)  750,20;  tiefster  (4.  u.  0.  Mai)  7 34,40;  mittlerer  7 4 2,90mm. 

nometerstand  » (28.  • ) 32, 50;  » (1.  * ) 0,50;  » 11,90°C. 


Kahl  der  Tage  mit  Kegen 
» » » Nebel 

» heiteren  Tage 


7 ; Schnee 
1 ; Keif 

10;  gemischten  Tage 


1;  Kegen  u.  Schnee  1. 

3;  Gewitter  1. 

13;  trüben  Tage  8. 


Höhe  der  Niederschläge  an  9 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  30,80  mm. 


driehtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  11  mal;  NO.  12  mal;  O.  Gmal;  SO.  3 mal; 
H-  28  mal;  SW.  14 mal;  W.  13  mal;  NW.  1 mal ; Windstille  5 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 64,60%. 


Nr.  3 195.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Catoiel  im  Mal  1892. 

Mai-Mittel  an»  29  Jahren  (1868—1891): 

Harum.  743,««  mm.  — Thermum.  12,*« 0 C.  — Niederachl.  46,»«  mm. 

leteritänd  höchst.  (12.  Mai)  751,60;  tiefster  (16.  Mai)  733,41;  mittlerer  743,96  mm. 
lom  et  er  stand  * (28.  » ) 35,40;  » (8.  » ) — 1,30;  * 13,18°  C. 

ahl  der  Tage  mit  Kegen  9;  Schnee  1;  Kegen  u.  Schnee  — . 

» » » » Nebel  — ; Reif  2;  Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  12;  gemischten  Tage  14;  trüben  Tage  5. 

Höhe  der  Niederschläge  an  10  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  28,93  mm. 

Irichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  12  mal;  NO.  4 mal;  O.  5 mal;  SO.  2 mal; 
S.  Iß  mal;  SW.  2 mal;  W.  18  mal;  NW.  5 mal;  Windstille  30  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 59,98  %. 
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Nr.  3196. 


I’reine  <l<-r  gewolinlifliHlen  Vorl.ram-li»i;eKeiiMaiid| 

Weizen!  | Roggen.  | Gerste.  | Hafer 


Orte. 


.*  I jft  I A 


niedgst. 

"© 

5 

00 

-= 

1 

JS 

niedgst. 

”© 

55 

~7 

JS 

O 

s© 

tc 

-r 

c 

A 

A 

.* 

A 

.* 

j* 

Preis  p e r 


> 4 7 ! 


A A J 


Darniatadt 

lliilieu  Kausen 

Bensheim 

Erbach 

Offonbacli 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Kriedberg 

I.auterbach 

•Schotten 

Mainz 

Alzey 

Itiiigeu 

Wurms 


23,00 ; 19,00 
24,i«)  24,00 

20.50  19,60 
21.00  21,00 
22,80  20,60 
22,i«)  21,00 
2 1 ,imi  20,00 
20,00  20,00 
21,60  20,00 

21.00120.00 

21.00  21,00 

21.50  21,00 
22,00:21,151 

22.50  2 1 ,20 

21.50  19,00 
20,75  20, 00 


•Summe 

Mittel|irois 


21,00 

24.00 

20. 00 

2 1 ,oo 

2 1 ,70 
21.60 
20,i5 
20,00 
20,75 
20,58 
2 1 ,00 
2 1 ,25 
2 1 ,70 
2 1 ,87 
20,50 
20,38 
337,54 


22,00  1 8,60 
22,00  22,00 
1 •.(.75  19.73 
20, 00  20,00 
20,50  19,00 
2 1 ,00  20,00 
21,00  21,00 

19.00  19,00 

22.00  21,00 

20.50  19,50 

22,0021,00 

21.50  20,00 

21.50  19,75 
19,75  19,00 

19.50  18,50 
19,75  17,50 


21,10 


20,25 

22,00 

19.75 
20,00 
19,81 

20.50 
21,00 
19,00 

21.50 
2(1,00 
21,50 

20.75 
20,70 
19,38 
18, SM 
18,03 

323,77 


19.00  15, oo[  17,00 

18.00  18,  ooj  18,00 

16,OOl6,Ooj  16,00 

14.00  14, oo!  14,00 

20.00  16, ool  17,83 
18,oo|  16,oo|  17,00 

1 6.00  15,00  15,50 

14.00  14,00  14,00 

17.00  16,  ooj  16,50 

16.00  15,50  15,75 


17.00 
16,70 

18.00 

17.00 

18.00 
16,75 


20,24 


16,00 

16,10 

15,70; 

15.00 

1 4.00 

16.00 


16,75 
16,40 
16,30 
16,14 
16,00 
16,38 
259,07 
I 16,23 


18.00  13,50 

14.0014.00 

14.50  14,50 

13.00  13,00 

17.50  14,50 

15.00  1 4,00 

13.00  12,50 
13,oo(  13,00 

15.00  14,50 

14.50  13,50 

13.50  13,00 
14,00]  13,50 
15.80  14,00 

1 5.50  15,00 
16,(»  13,50 
14,25  13,25 


Orte. 

Ochsenfl. 

Kuli  oil. 
Ri  nilti. 

Kalbfl. 

HammelH. 

Schaft!. 

Schweincfl. 

Weis«« 

P 

p e 

i s p s 

« 

S *r 

Beilage. 

© 

E *© 
Beilage. 

1 ® 
«->  £ 

I 1 ■% 

Beilage. 

© 

**  c 

•s  JS 

£ C 

Beilage. 

© 

— , £ 
a | *§ 

Beilage. 

9 

's  •§ 

Beilage. 

j£  Je 
0 5 

x s 

A. 

.8  M. 

A A. 

A. 

A. 

A. 

A. 

A 

•* 

Apk 

Darmstadt 

1 ,52 

1,72 

1,40  1,00 

1,40  1,52 

1,38 

1,40 

1,32 

1,44 

0.52  ((,«■ 

Baben  haus. 

1,30  . 

1,30  . 

1,30 

0.44  0,44] 

Beiislicim 

1,32 

1 ,20 

1,20,  . 

1 ,20 

. 

1,20 

. 

0,44  QA 

Krhacli 

1,40 

1,28 

i,is!  . 

1,28]  . 

1,28 

. 

0,40  0-fi 

< Mlenlmch 

1,52 

1 ,82 

l,l(>  1,32 

1,40  . 

1,40 

1,80 

. 

1,40 

I.GO 

0JA  *U6 

( Lessen 

1,4a 

1 ,KH 

1 ,28  1 ,04 

1,12  1 ,00 

1,80 

1,40 

1,20 

1,39 

1,36 

1,40 

0.4s  0.» 

Alsfeld 

1 ,24 

1,08 

1,10 

1,08 

0.4U  "> 

Büdingen 

1 ,40 

1,28 

1,20 

1,00 

1.20 

0,36  nJ! 

Butzbach 

1,10 

1,28 

1,12  . 

1,20  . 

1,12 

1.12 

0.44  u* 

Fried  borg 

1,30 

1,20 

1 ,20 

1,20 

1,10 

1,20 

0,34  ■ JS 

Lauter  hm*  h 

1.2« 

1,28 

1,13t 

1,12 

1,20 

0,44  0.4» 

.Schotten 

1,40 

1,30 

1 ,00 

1,10  . 

1,00 

1,20 

0.40  oje 

Mainz 

1,44 

1 .01 

1,20  1,80 

1,40  1,50 

1.30 

1,50 

1,00 

1,30 

1,40 

1,60 

0.35  0.» 

Alzey 

I,SH 

1,78 

1,28  1,58 

1,40  1,60 

1,40 

1,00 

. 

1,40 

1,60 

0,4t  CJK 

Bingen 

1,50 

1,80 

1 ,20  1,30 

1,00  . 

1,50 

1,60 

1,30 

1,40 

1,40 

1,50 

0,40  6J» 

Worin« 

1 ,40 

1,68 

1,32  1 ,58 

1,38]  1,64 

1,38 

l,&i 

1,20 

1.44 

0.42  KJ» 

•Summe 

2 1 ,04 

12,12 

20,04 1 10,32 

19,4o|  7,88 

I7,70;  10,94 

6,72 

4,00 

20,86 

1 0,58 

Mittelpreis 

1,4(1 

i,7a| 

1 ,25  1,47 

1,22]  1,57 

1,26 

1,56 

1,12 

1,33 

1,27 

»,« 

1 
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l Orlen  «lew  (jiroNMh.  II  essen  im  Mai  1802. 


Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen. 

) Kil 

o e: 

ramm. 

m 

— 

Q 

Ä 

JC 

So 

1 

fl 

s 

X 

SC 

JZ 

» 

tx 

*c 

JV 

4* 

7 

| 

as 

JC 

o 

S 

s 

7 

tc 

-o 

9 

25 

« 

:: 

8 

je 

Z 

53 

.# 

Ji 

Jt 

M 

Jt 

M 

Jt 

Jt 

.* 

Jt 

M 

Jt 

M 

5jo 

4,40 

4,95 

11,00 

8,00 

9/» 

48,oo 

17,00 

27,50 

30  ,oo 

18,1» 

24, (N) 

60,oo 

24,oo 

42,1» 

6,ou 

fi.oo 

ü,00 

6,50 

6,50 

li,50 

24, oo 

24,00 

24,00 

2S,i» 

28,00 

28,00 

38,oo 

38,1» 

38, IX) 

4,50 

4,50 

4,50 

7,oo 

fi, 50 

6,75 

33,iw 

27,00 

30,oo 

28,00 

20,00 

24,i» 

58, oo 

38,00 

48,00 

1.00 

4,(» 

4.00 

7,50 

7,50 

7,50 

32,00 

32,00 

32,00 

32,00 

32,00 

32,00 

48,00 

48,00 

48,1» 

7,00 

6,00 

6,56 

8,50 

7,50 

7,76 

48,00 

30,00 

39,33 

36,00 

28,00 

32,06 

56,oo 

36,00 

46,1» 

5,00 

3,50 

4,50 

9,oo 

6,50 

7,66 

2 7, (X) 

26,00 

26,50 

30,50 

28, IX) 

29,00 

4o,oo 

36,i» 

38,00 

5,75 

5.75 

5,75 

8,00 

8,00 

8,00 

17,50 

17,00 

1 7,25 

•28,nn 

28,00 

28,00 

33,oo 

33,00 

33,00 

5,00 

5,00 

5,00 

8,i» 

8,00 

8,1» 

22.00 

22,00 

22,00 

22,00 

22,00 

22,00 

5D,oo 

50.00 

50,  (» 

G,00 

5,oo 

5,50 

6.75 

6,00 

6,34 

22,00 

20,00 

21,00 

26,oo 

24,1» 

25.IX) 

40,00 

36,oo 

38,00 

8,00 

6,00 

7,00 

7,50 

6,50 

7,00 

34,00 

19,no 

26,50 

34,i» 

22,00 

28,00 

5G,i)n 

45,60 

5,oo 

5,oo 

5,00 

1 1,00 

8,00 

9,00 

2 1 ,oo 

18,50 

19,75 

30,00 

30.00 

30,00 

4,20 

3,»0 

4,00 

7,50 

7,00 

7,25 

5,00 

5,00 

5,35 

9,.'p0 

8,00 

8.75 

34, oo  28,00 

31,oo 

20,00 

17,00 

18,50 

48,oo 

38,iw 

43,00 

5,oo 

4,oo 

4,50 

8,50 

7,50 

8,00 

40,1«;  32,00 

36,00 

36,00 

30, (» 

33,00 

50,1« 

38,1» 

4 1 ,89 

5,oo 

3.00 

4,30 

9,00 

6,00 

7,  hm 

40,00 

30,  oo 

3f»,oo 

32,00 

24  oo 

29,00 

5<»,ÖO 

32,00 

40,25 

5^)0 

4,00 

4,50 

9,00 

7,00 

8,00 

39,00 

29,00 

34,00 

27,00 

23,00 

25,00 

43,oo 

33,00 

38,1» 

81,41 

1 23,89 

421,83 

377,56 

619,64 

5,09 

7,74 

28,12 

26,97 

41.31 
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2,00,2,10 
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0, 1 H 
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0,70  0,60 

0,65 

2,80 

0,20 

2,20 

9 0,31 

0,30;  0,21 

2,00  2,00 

2,oo 

0,16 

0,16 

0,16 

0,50  0,50 

0,50 

3,1» 

0,22 

2,60 

* 0,12 

0,11'  0,30 

2,70  2,20 

2,47 

0,24 

0,18 

0,21 

0,70  0,50 

0,60 

3,20 

0.22 

2,40 

S 0.39 

0.2s!  0,27 

2,70  1,90 

2,18 

6,18 

0,16 

0,17 

0,55  0,45 

0,50 

3,30 

0,20 

2,10 

1,50 

1 0,35 

0,33  0.28 

2,00  1,91) 

1 ,95 

6.11 

0,11 

0,14 

0,50  0,50 

0,50 

3,80 

0,22 

2.40 

2,00 

8 0,29 

0,25  0.25 

2,60  2,00 

2,60 

0,14 

0,14 

0,11 

0,50  0,50 

0,50 

3,60 

0,21 

2,oo 

0,71) 

6 0,31» 

0.33  0.28 

2,10  2,1» 

2,15 

0,15 

0,15 

0,15 

6,60  6,60 

0,60 

3,20 

0,22 

2,50 

1 ,00 

5 0,26 

0,31  0,30 

2.10  2,20 1 

2,30 

O.lti 

0,16 

0,16 

0,55  0,50 

o.;,:i 

2,80 

0,22 

2,15 

1 0,32 

0,35  0,2)1 

2,ou  2,oo 

2,1» 

0,14 

0,14 

0,14 

0,50  j 0,50 

0,50 

3,00 

0.22 

2,40 

0 0,31 

0,30 1 0,27 

2,00  l,8o| 

1,90 

0,n 

o,u 

0,14 

0,150, 45 

0,45 

3,20 

0,22 

2,20 

1,30 

7 0,31 

0,31 , 0,29 

2,10  2,10' 

2,25 

0,20 

0,18 

0,19 

0,60  0,50 

0,55 

3,60 

0,20 

1,80 

9 0,10 

0,36|  0,27 

2,70  2,00 

2,40 

0.18 

0.16 

0,17 

0,70  0,50 

0,61 

3,60 

0,20 

2,00 

1 0,27 

0,28  0,27 

2,60  2,01) 

2,28 

0,20 

0,18 

0,19 

6,70  0,50 

0,56 

3,50 

0,20 

1,70 

6 0,2« 

0,27 1 0,27 

2,40  1,80, 

2,13 

0,1« 

0,13 

0,16 

0,70(0,50 

0,61 

3,00 

0,19 

1,40 

# 

5,21 

4, HM  4,32 

,34,95 

2,62 

8,76 

51,80 

3,35 

31,45 

7,10 

3,50 

0,S>j 

0,81 1 0,27 

1 

2,18 

0,16 

0,55 

3,24 

0,21 

2,15 

1,42 

3,50 

Digllized  by  Googli 


256 


Anzeige. 

Unreh  die  (>.  Jnngliaiut'ache  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  DarmsUdt 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  (irossherzogthnms  Hessen. 

Ileransgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

30.  Hand.  1.  lieft.  Darmstadt  1892.  4.  Geheftet.  70  /df 
Inhalt:  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  dem  Grossh.  Oberlandesgerichte  zu  Dannstadt  und  bei 
den  Gerichten  und  »Staatsanwaltschaften  im  Bezirke  desselben  wäh- 
rend des  Geschäftsjahrs  1891. 


Digitized  by  Googld 


Druck  ron  H.  Brill  io  DarmitadL. 


Mittheilung  en 

der 

< 1 rossherzoglich  Hessischen 

Cenlralslelle  für  die  Laudesslatistik. 


M 523.  Juli  1892. 


Inhalt:  Benutzung  und  Vermehrung  der  Grossh.  Universitäts- 

bibliothek zu  Giessen  1885/92.  — Benutzung  der  Gross}),  llofbibliothek 
zu  Dannstadt  1891.  — Steuerrückvergütungen  für  aus  dem  Grossh.  an- 
geführtes Bier  1891/92.  — Handwerker-  und  Kunstgewerbe-Schulen  im 
Grossh.  Hessen  1890/91.  — Errichtete  und  gelöschte  Hypotheken  in  den 
Provinzen  Starken  bürg  und  Oherbessen  1890/91.  — Salzbesteuerung  im 
Grossh.  Hessen  1891/92.  — Eisenbahnen  Juni  1892.  — Vergl.  meteorol. 
Beobacht.  Mai  1892. — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  Juni  1892. — 
Meteorol.  Beobacht,  zu  Bchweinsberg  Juni  1892.  — Meteorol.  Beobacht, 
zu  Cassel  Juni  1892.  — Preise  der  gewöhnt.  Verbrauchsgegenst.  Juni 
1892.  — Sterblichkeit»  verh&l  tu.  Juni  1892.  — Anzeige. 

Nr.  3198.  HeiiutzmiK  und  Vermehrung;  der  GrosHli« 
L'uiverBlUltgbibliotliek  zu  Gie§Nen  vom  1.  April 
1885,  bezw.  vom  1«  April  1887  bin  31*  März  1892.*) 
I.  Ausleihe. 

A.  Zahl  der  ausser  Haus  verliehenen  Bände. 


18“/».  18»/«. 

18"7/**. 

18*Vw. 

18**/». 

18<*/.i. 

18*'/w. 

u.  auf  länger  als 

4 Tage. 

April 

821  1 748 

953 

778 

714 

957 

818 

Mai 

94G  1 1042 

854 

1129 

1296 

1445 

1025 

Juni 

1054  798 

840 

967 

954 

1191 

918 

Juli 

679  1 415 

573 

1025 

1312 

973 

909 

August 

2191  | 1870 

1914 

1831 

1694 

1382 

1837 

September 

233  777 

683 

663 

586 

803 

686 

October 

951  | 835 

764 

1077 

1485 

707 

1197 

November 

1154  807 

1248 

1250 

1400 

1212 

1415 

Deceinber 

826  655 

729 

1067 

815 

831 

1037 

Januar 

1011  i 621 

900 

940 

1097 

1015 

1110 

Februar 

583  476 

586 

758 

1089 

1061 

1377 

März 

1 107  1009 

1061 

1477 

1390 

929 

1078 

11556  10Ö53 

11105 

12962 

13832 

12506 

134u7 

b.  auf  1 — 4 Tage  und  erneuerte. 

! c.  682 

c.  500 

c.  538 

c.  768 

c.  794 

c.  793 

Summe 

. je.  10735 

c.  11605  c.  13500(c.  14600 

c.  13300  c.  14200 

Darunter  ausserhalb  Giessen«: 

Sendungen 

• i • 

115 

166 

230 

276 

275 

Bändezalil 

• 

519 

748 

1180 

1352 

1363 

i i i i i 

•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  470,  Aug.  1890,  8.  280. 
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B.  Zahl  der  Entleiher  (nach  Semestern). 


Komraer- 

semester 

1888. 

Winter- 

semester 

Sommer- 

semester 

1888. 

Winter- 

MDMtM 

18»/so. 

Sommer - 

1890. 

Winter- 
semester 
1 8*°/« . 

Sommer - 

1891. 

VTitK 

urao, 

1»,;« 

Zahl 

% 

Zahl 

% 

Kahl 

% 

Zahl 

CK. 

Zahl 

»0 

Zahlt  % 

Zahl 

X»kJ 

Auswärtige 
Nicht  der  Uni- 
versität An- 
gehörige 
Docenten  . 
stud.  thool. 
stnd.  jnris 
stud.  ined. 
stud.  med.  vet. 
stud.  med.  deut. 
stud.  cam. 
stud.  forest, 
stud.  inatli. 
stud.  phil.  cl. 
stud.  phil.  ree. 
stud.  rer.  nat.  . 
stud.  hist, 
stud.  pharm.  . 
stud.  ehern. 

47 

97 

43 

7)8 

20 

29 

4 

10 

10 

12 

j oo 

7 

3 

2 

13 

1 )55,o 
30, u 

34.0 

1 1.0 

30.0 

22.0 
60y0 

70.0 

30.0 

60.0 
11,0 
43,0 

00 

1 15 
47 

59  58,0 
27  37,5 
23  25,0 
2 7,7 

1 25,0 

0 10,7 
1 1 28,2 

7)  50,0 
32  74,4 
8 53,3 
10  41,7 
4 10<l,0 

1 5,9 
0 10,7 

41 

104 

46 

55 

20 

30 

5 

1 

8 

10 

37 

9 

5 

5 

3 

0 

. 

52.9 

22.7 

25.9 

17.9 
11,1 
17,4 
18,0 

50.0 

71.1 

39.1 

21.7 
100,0 

18.8 
13,0 

71 

116 

45 

52 

19 

30 

7 

14 

8 

31 
12 

7 

3 

4 

‘ 

50.0 

22.7 
28,6 

25.0 

31.1 

19.4 
50,0 

77.5 
OG, 7 

30.8 
00, 0 

9,3 

08 

94 

48 

24 

30 

13 

12 

6 

24 

15 

8 

4 

2 

4 

# 

25.4 

32.5 

25,  ü 
22,2 
50,o 

01.6 
93,8 

44.4 

• • * . 7 

12.5 
1 1,7 

74  . 

117  . 

48  . 
69  73,4 
21  22.3 
27,  24,8 
ir  26,8 
41  50,0 
15  3o,< 

8 33,0 

9 04,3 
20  72,* 
17  77,3 

7 58,3 
5 83,3 

7 24,1 

71  . 

119'  . 
47' 

54  583) 
23  iUt 
30  iu 
11  33J 

2 25,0 
7 14J 

5 2531 
7 5431 

26  703 
15  65,0 

6 .VU 

3 75,0 

4 2231 

5 1831 

85 

1» 

52 

52  6 
17  1 
» 1 

4 1 
1 1 

5 2 
5 1 
9 < 

33  1 
17  7 
51 
41« 
3 2 
9J 

Summe  der  8tu- 
dircuden 

224 

41,o 

197 

38,3 

201 

34,2 

193 

34,1 

210 

30,6 

220  41,2 

198  353 

197  1 

Summe  der  Ein- 
lieimisclieu  . 

304 

359 

350 

354 

353 

391 

364  . 

- 

llau]>tsuinme 

411 

425 

391 

425 

421 

465! 

435  . 

4M  I 

*)  Bei  den  Benutzern  aus  Studentenkreisen  wurde  das  Procent  Verhältnis»  der  Berniter 
den  einzelnen  Studienfächern  zu  der  Gesammtzahl  der  dem  betreffenden  Studienfach 
gehörenden  Studirenden  beige  fügt. 

C.  Die  Anzahl  der  innerhalb  der  Bibliothek  benutzten  Werke  lässt  sich  nie 
feststellen,  da  ein  Theil  der  Benutzer  Zutritt  zu  den  Büchersiüilen  hat 


II.  Vermehrung  der  Bibliothek  (nach  der  Zahl  der  Bände). 


18*’/*. 

18«*/«. 

188*/*». 

18»,  .1 

Hl 

Vom  klassisch-philologischeu  Seminar  geliefert 

213 

199 

167 

96 

i 

Durch  den  Tauschverkehr  der  Oberhess.  Ges. 

i 

für  Natur-  und  Heilkunde 

898 

448 

421 

337) 

Durch  den  Tausch  verkehr  des  Oberhess.  Ge- 

1 

Schichtsvereins 

740 

249 

142 

Durch  eigenen  Tauschverkehr,  Pflichtexemplare 

und  Geschenke 

2406 

1334 

1697 

1262 

,'l 

Durch  Ankauf 

1103 

1096 

924 

126« 

1 1 

Im  Tauschverkehr  gelieferte  Dissertationen  und 

Programme 

4818 

2900 

2938 

4124 

Hl 

1 

Summe 

8938 

0723 

6390 

7226 
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Nr.  3199.  Benutzung  der  GrosHlierzogllclien  Ilof- 
bihliothek  zu  Darmstadt  iui  Jahr  1891.*) 

I.  Benutzung:  im  Lesesaal  der  Bibliothek. 


(Nach  Monaten  geordnet.) 


Im  Monat 

Zahl 

der 

Arbeits- 

tage. 

Arbeits- 

stunden. 

Benutzer. 

Bände.1) 

.Januar 

25 

140 

467 

2054 

Februar  . 

24 

1 36 

369 

2832 

März 

24 

130 

510 

4087 

April 

26 

148 

512 

4202 

Mai 

24 

134 

328 

1906 

Juni 

26 

148 

292 

1717 

Juli 

27 

162 

322 

1 100 

August 

25 

140 

458 

2362 

September 

24 

138 

61 1 

4832 

October  . 

27 

152 

594 

4786 

November 

25 

142 

434 

3231 

December 

26 

144 

568 

5693 

1 in  ganzon  Jahr 

302 

1710 

5455 

39420 

11.  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek. 
1.  In  Darmstadt. 

(Nach  Monaten  geordnet.) 


Im  Monat 

Zahl  der 

Bestelltermiue. 

Benutzer. 

Bände. 

Januar  .... 

70 

297 

678 

Februar 

08 

249 

513 

März  .... 

6,8 

297 

712 

April  .... 

74 

297 

042 

Mai  .... 

67 

227 

478 

Juni  .... 

74 

192 

427 

Juli 

77 

207 

450 

August  .... 

70 

273 

658 

September 

09 

242 

549 

October 

70 

305 

674 

November 

71 

256 

600 

December 

72 

304 

849 

Im  ganzen  Jahr 

856 

3146 

7230 

Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  in 
Darmstadt:  8601  Benutzer  und  Entleiher,  46  656  Bände. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  501,  Oct.  1891,  S.  343. 

1 ) Bei  der  Zählung  der  benutzten  Bände  sind  sowohl  die  eiurnal , als 
auch  die  wiederholt  benutzten  in  Rechnung  gezogen,  dagegen  die 
Bände  der  iin  Lesesaal  aufgestellten  Handbibliothek,  welche  fort- 
während durch  Aufnahme  neu  erschienener  Bände  und  Werke  er- 
gänzt wird,  nicht  berücksichtigt  worden. 
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2.  An  anderen  Orten  des  Grossherzogthums, 

i lm  ganzen  Jahr.) 


1’  r 'i  v i n z 

Z ab  1 der 

Orte.*) 

Entleiher. 

KÄS* 

.Starkenburg 

43  (ti) 

240 

Tut 

Oherhessen 

11  (4) 

236 

m 

Kheinhessen 

ie  (4.i 

172 

404 

Im  G rossherz« »gt huin 

70  (16) 

648 

2034- 1 

.Summe  der  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek  im  GrossherrogthoB 
an  71  Orten  37**4  Entleiher,  9270  Bände. 

•Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bihliotbek  im 
Grossherzogthum : 9249  Benutzer  und  Entleiher,  48690  Binde 


3.  An  Orten  ausserhalb  des  Grossherzogthums 
im  Deutschen  Reiche. 

(Im  ganzen  Jahr.) 


Zahl  der 

■ 

Orte.*) 

Entleiher 

Bicdt 

Königreich  Preussen: 
Provinz  Brandenburg 

1 

3 

10 

► Pommern  .... 

I u> 

1 

2 

* Rheinland  .... 

4 ,3. 

6 

11 

* Westfalen  .... 

1 (l) 

i 

3 

» Hessen- Nassau  . 

7 (3) 

55 

261 

Königreich  Preussen  insgesammt 

U (*) 

66 

J & 

Bayern  .... 

ö (*.) 

I 

11 

43 

* W ürttemberg  . 

1 

« 

Grossherzogthum  Baden 

3 

6 

% 

Reichslande  Elsass-Lothringeu  . 

2 0) 

3 

13 

Insgesammt  im  Deutschen  Reiche 

26  (13) 

67 

353 

Summe  der  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek  im  Deutschen  Kekbr 
einschliesslich  des  Grosshersogtlmm*:  an  97  Orten  3881  BuWft 

9628  Bände. 

Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  ia 
Deutschen  Reiche  einschliesslich  des  Grossherzogthums:  9336  B*not*r 
und  Entleiher,  49  043  Bände. 

4.  An  Orten  ausserhalb  des  Deutschen  Reiches. 


(Im  ganzen  Jahr.) 


Name  des  Staates. 

Zahl  der 

Orte. 

Entleiher. 

Bind« 

Königreich  Belgien 

1 

i 

9 

Insgesammt  im  Ausland 

1 

1 

9 

*)  Die  Ziffern  in  Klammem  geben  die  Zahl  der  neu  hiuzugekowro«* 
Orte  an,  nach  denen  in  den  Jahren  1887 — 1890  Bücher  nicht«' 
geliehen,  bezw.  der  auswärtigen  Anstalten  (s.  folg.  S.),  aus  dew 
in  letzteren  Jahren  Bücher  nicht  bezogen  worden  sind. 
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^ipsammtsumme  der  Benutzung  der  Hofbibliothek  Angehöriger  Werke 
ausserhalb  der  Bibliothek:  au  98  Orten  3882  Entleiher,  9032  Bünde, 
iesammtsuinme  der  gleichen  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der 
Bibliothek:  9337  Benutzer  und  Entleiher,  49052  Bände. 


III.  Bezug  aus  auswärtigen  Bibliotheken  und  Archiven. 

(Im  ganzen  Jahr.) 


Name  des  Staates. 

Zahl  der 

auswärtigen 

Anstalten.*) 

Benutzer. 

Bände.**) 

Grossherzogthum  Hessen 

2 

13 

34 

Königreich  Preussen 

7 (4) 

18 

92 

Bayern 

1 

1 

1 

Grossherzogthum  Baden 

1 

2 

5 

Keichslande  Elsaas-Lothringen 

1 

4 

5 

Summe  des  Bezugs  von  auswärts 

12  (4) 

38 

137 

Gesammt-Uebersicht  der  Benutzung  im  Jahr  1891. 


Arten  der  Benutzung. 

Zahl 

Benutzer  und  j 
Entleiher. 

der 

Bünde.»*) 

I.  Benutzung  im  Lesesaal 

5455 

39420 

II  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek 

3882 

9632 

III.  Benutzung  aus  auswärtigen  Anstalten 

18 

137 

Gesammtsumme  der  Benutzung 

9355 

49189 

*)  Siehe  Anmerkung  8.  200. 

**)  Ausserdem  381  einzelne  Karten. 


Nr.  3200.  Nteiierrückvergtttuiigen  für  im  Rech- 
nungHjahr  1891/92  auN  dem  G rosa  h erzogt  lium 
aiisgefütirtea  Bier.*) 


Ordn.- 

Nr. 

Hauptstenerümter. 

Betrag  der 
Steuerrück- 
vergütung. 

Ji 

Darmstadt  ........ 

637,30 

2 

Offenhach  

3 

Giessen  ........ 

4 

Mainz  ........ 

5 

Bingen  ........ 

1 4 028,10 

6 

Worms  ........ 

Zusammen 

14  665,40 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  496,  Juli  1891,  S.  262. 
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Nr.  3201.  Handwerker-  und  KtiuMicewerbe-Keliuleii  Im  Gro»d. 
llenHen  im  Schuljahr  1800  91  (Juli  1801).*) 


Bezeichnung  der  Schulen  und  der 
Orte,  wo  dieselben  bcsiehen. 

® 

c 

ja 

JS 

— 

~c 

H 

S3 

Zahl  der 
Schüler 

Alter  der 
Schüler 

B 

§i 

c 

li 

ll 

lii. 

sjjs; 
p ± -3  f 
5®  c-p 

5SU 

8 

I| 

-r 

- 

8. 

il 

w“ 

£ 

15 

s 

Alsfeld,  Handw. -Sonnt. -Zeiehensch. 

4 

82 

■)29 

80 

2 

Altenstädt,  > 

1 

25 

23 

2 

Alzey,  » 

3 

*)Ö1 

. 

50 

11 

Arheilgen,  » 

1 

53 

52 

1 

Babenhausen,  » 

2 

75 

s}46 

72 

3 

Bad -Nauheim,  » 

2 

58 

. 

56 

Beerfelden,  » 

2 

50 

u 

ii 

39 

Bensheim,  erweit.  llaiidvverkersch.4) 

1 

28 

27 

1 

» Hand  w. -Sonnt.  -Zeiehensch. 

3 

192 

7 

7 

179 

6 

Bingen,  * 

3 

138 

. 

138 

Bischofsheim,  » 

2 

82 

. 

60 

2 

Büdingen,  erweit.  1 fand  werk  ersch.3) 

2 

19 

•)15 

19 

» Handw. -Sonnt. -Zeiehensch. 

•> 

35 

35 

But/hach,  » 

3 

70 

69 

1 

Darmstadt,  » 

10 

372 

’)23 1 

368 

4 

* (Bessungen),  » 

2 

74 

»)60 

74 

Landes-Bauge werkschule  *)  . 

17 

138 

124 

14 

» Kunstgewerbl.  ZeichenunL l0) 

1 

8 

• 

6 

2 

» Aliceschule  (Zeichnen)  . 

1 

54 

54 

. 

Dieburg,  1 land  w.-8onnt. -Zeiehensch. 

:i 

111 

**)43 

109 

2 

(Oberstadt  (Kr.  Dat.) » 

2 

78 

. 

76 

2 

Kchzell,  » 

2 

32 

2 

■)16 

2 

29 

1 

Kgelshach,  » 

2 

43 

10 

10 

31 

2 

Krhneli,  erweit.  Halldwerker8ch.,*) 

2 

104 

45 

. 

45 

56 

3 

Krzhausen,  Hdw. -Sonnt. -Zeiehensch. 

i 

37 

3 

3 

32 

2 

Friedherg,  erweit.  Handwerkersch.13) 

1 

10 

• 

Handw. -Sonnt. -Zeiehensch. 

6 

145 

“)S4 

• 

135 

10 

Fürth,  » 

2 

54 

19 

19 

35 

Gedern,  » 

1 

26 

23 

3 

Gernsheim,  • 

2 

41 

9 

9 

29 

3 

Giessen,  erweit.  llandwerkersch.16) 

3 

40 

■•)? 

40 

6 

» Handw. -Sonnt. -Zeiehensch. 

5 

183 

174 

9 

Aliceschule  (Zeichnen) 

1 

I7)7I 

71 

Griesheim,  Hdw.  Sonnt. -Zeiehensch. 

2 

55 

3 

3 

62 

Gross-Bieberau, 

1 

44 

. 

43 

1 

Gross-Gerau, 

3 

118 

• 

118 

Gross-Steinheim,  * 

1 

50 

30 

”)9 

30 

19 

1 

Gross- l/iustadt, 

2 

93 

. 

92 

1 

Gross-Zimmern, 

i 

25 

24 

1 

Grünberg, 

3 

31 

30 

1 

Guntershluni, 

1 

39 

. 

39 

. 

Heppenheim  a.d.B., 

6 

101 

3 

")39 

3 

91 

7 

Herbstein,  > 

2 

29 

26 

3 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  480,  Jan.  1891,  8.  1. 


Bemerkung™. 


*)  Unterricht  wir  hantln 
mal  in  Antati.  B 
Bnchfühnuig  aadG« 
*)  Hierunter  15 
welche  tsawrdi 
in  Bu.  hfiihrurj^  •- 
*'  Unterricht 

mal  in  Rechnen 
fQhraug. 

*>  Per  Unterricht,  i 
M Stunden . ward«  l 
Werktagen 
*)  Per  Unterricht. 

43  Standen . ward«  a 
Werktagen  wl 
ters  ertaeilt. 

•)  Unterricht  w* 
mal  in  Auhan, 
KurhfQhrang  nndti 
*)  Unterricht  in  .4  Akt 
wöchentl.  dreimal  ■ 
Kechnen.  < 
lehre.  Matt 
«teilen  von  Vo 
Iturhführung 
•)  Unterricht  wnch 
mal  in  Aufsatz 
ffthrung. 

•)  Unterricht  in  4 J 
an  allen  Wochen 
rend  & Monaten  i 
*•)  Unterricht  wröch 
Nachmittagen 
Sommer« 

»)  Unterricht  wöch 
mal  in  Geometrie. 
Auf «ati  and  Na 
M)  Aaassr  Sonntajp* 
an  iwei  Werktag 
rirht  ert heilt:  ea  1 
Abthcilu  iigen. 

«*)  Per  Unterricht  » 
Werktagen  u.  awi 
lieh  in  31* «Staat 
M)  Unterricht  i 
mal  in  Ge 
and  Mat*  ri 
**)  Unterricht  im 
iahr  1890  an  3. 
lialbjahr  1S9051 
inittagwi  w.Vheat 
")  Unterricht  in  S AM 
fttr  Zeichnen  am*  “ 
,T)  Per  Unterricht 
einem  W ochenta 
den  ertheilt. 

“)  Unterricht 

mal  in  Aufsatx.  E 
Naturlehre . 
Kechnen. 
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leichnuntf  der  Schulen  und  der 
•rti\  wo  dieselben  bestehen. 


uMMiKtAmm.  lldw.- S.  - Zeichen  sch 
«chhoni,  > 

ch»t  iO.,  » 


> Kunstgewerbeschule*3) 

• Dainenktirsus  derselben 
rhelsudt,  Handw.-S.-Zeichetisch 
EUden, 

uMn,  » 

§*r-8teiuach,  > 

►Isenburg,  > 

bt, 


•r-Ingelheim,  > 
ir-Rarngtadt,  » 
pbach, 

» Kanstgewerbeschule M) 

» Damenknrsus  derselben  *"l 
penheim.  Hw.-Sonnt.-Zeichcnsch. 


'•  Um  r_v 
•beUheim  i.  O.,  • 

B-  : 


tonen, 
igenstadt, 

«ndliugen i.  Kh.,  ■ 


* erweit.  lUuidwerkertM'h3'1 


Zahl  der  Lehrer. 

Zahl  der 
Schüler 

Alter  der 
Schüler 

c 

.SS 

M 

O 

I3 

ii 

so 

s4s 

Mi 

IaD 

* < 

w i 

i.  Ja 

- n 

s “ 
**• 

Ü 

-- 

6 

“ ja 

|4 

8 

2 

54 

8 

8 

45 

1 

1 

18 

7 

7 

10 

1 

2 

im 

34 

34 

76 

1 

20 

. 

20 

1 

47 

• 

46 

1 

•> 

78 

35 

35 

• :> 

3 

208 

*°)65 

*')25 

65 

134 

9 

I 

50 

50 

1 

32 

31 

1 

1 

29 

1 

1 

28 

5 

10 

077 

"(124 

027 

50 

7 

122 

103 

19 

1 

•*  20 

2 

93 

17 

17 

74 

2 

1 

34 

34 

1 

27 

26 

1 

1 

i.r> 

1 2 

12 

3 

3 

40 

")35 

. 

40 

1 

30 

7 

7 

23 

2 

72 

70 

0 

] 

51 

47 

4 

1 

54 

2 

4 

52 

!" 

480 

17)  9 

433 

47 

3 

25 

4 

90 

8 

’182 

8 

81 

1 

1 

24 

20 

4 

3 

88 

")4il 

85 

3 

1 

54 

18 

18 

30 

2 

59 

10 

10 

43 

4 

01 

7 

*7-' 9 

7 

52 

2 

2 

46 

10 

Ji)4 

10 

35 

1 

1 

30 

29 

1 

2 

M)60 

5 

5 

52 

3 

1 

56 

7 

49 

1 

35 

1 

1 

3 1 

0 

48 

24 

M;32 

24 

24 

1 

57 

54 

3 

1 

28 

1 

1 

27 

1 

17 

“(17 

1 7 

1 

37 

5 

5 

30 

•j 

2 

71 

4 

4 

65 

•j 

1,., 

1 

573 

149 

«)2(i6 

149  400 

24 

Bemerkungen. 


«•)  Unterricht  ini  Winter  wöchent- 
lich dreimal  in  Aufsatz,  Sach- 
führung. Kühnen  und  Natur- 
l-hr.-. 

Unterricht  im  Zeichnen  Sonn- 
tag* Nachmittags. 

**)  Unterricht  in  8ommer  Sonn- 
tags Na • hmittag*.  im  Winter 
an  *i  Wochenabendea  in  Rech- 
nen. Geemetrio,  Aufsatz  und 
Sachführung. 

«*)  Unterricht  in  Deutsch,  Rück- 
führung, Rechnen  und  üeo- 
metrie.  Es  bestand  eine  Ab- 
thoilung  für  Lehrlinge  und 
eine  solche  für  Gesellen. 

Die  Schule  umfasst  die  Vor- 
schule (Dauer  ' * Jahr)  und 
die  Fachschulen  (Dauer  fünf 
Halbjahreskurse')  mit  Tages- 
unterricht. ferner  eine  Ab- 
theilung für  Zeichnen  , Mo- 
delliren und  Geometrie  mit 
Abendnnterr.  Nur  an  Werk- 
tagen findet  Unterricht  statt. 

»‘I  Unterricht  an  2 Nachmittagen 
wüchontl.  in  Zeichnen  u.  Malen. 

**)  Unterricht  wöchentlich  zwei- 
mal in  Rechnen,  Geometrie 
und  Aufsatz. 

Unterricht  an  allen  Werk- 
tagen in  7 Abtheilungen. 
Unterricht  in  9 Abtheilungen 
in  Zeichnen,  Geometrie,  Rech- 
nen. Mechanik.  Deutsch.  Buch 
fTihrung  und  Physik. 

*■)  Unterricht  in  Zeichnen  und 
Malen. 

**■»  Unterricht  im  Winter  in 
Rechnen,  Goometrie.  Auf- 
stellen von  Voranschlägen. 
Buchführung  und  Aufsatz. 

**  Unterricht  iin  Winter,  wö- 
chentlich viermal,  in  Rech- 
nen. Geometrie,  Naturlehre, 
Naturgeschichte.  Aufsatz, 
Buchführung.  Verwaltungs- 
kunde.  Geschichte  und  Geo- 
graphie. 

**)  Unterricht  im  Winter  wö- 
chentlich zweimal  in  Rech- 
nen. Buchführung  und  Ma- 
terialienkunde 

w)  An  etwa  20  Schüler  wird 
ausserdem  Unterricht  in 
Rechnen,  Geometrie  u.  Auf- 
satz ertheilt. 

,v  NHhere  Mittheilungen  lagen 
nicht  vor. 


torriebt  im  Winter  wöchentlich  dreimal  in  Rechnen,  Geometrie.  Aufsatz,  deutsche  Spruche.  Buchführung,  Physik 
-rfuhungsk nude.  — **)  Unterricht  in  Rechnen.  Geometrie.  Aufsatz.  Buchführung.  Physik  und  Verfassungskunde. 
Zeichenunterricht  un  Tage  für  Bauhandwerker.  — **'•  Unterricht  in  3 Klassen  an  allen  Werktagen  in  Rechnen, 
trie.  Aufsatz  und  Huchfünrnng. 


Digitized  by  Google 


264 


Nr.  3202.  Ueberaieht  der  iu  den  Provinzen  SUrkeal 


errichteten 


Freiwillige  Hypotheken. 

/. 

Amtsgerichte. 

Einschreibungen. 

Löschungen. 

Mehr  eiaj 

ü 

An- 

Betrag. 

An- 

Betrag. 

als  gek'*d 

zahl. 

.«. 

zahl. 

jK 

A. 

1.  Prov.  Starkenburg. 

1 

Darm  «tndt,  Amtager.  I. 

279 

3 212  390,00 

159 

1 530  100,00 

1 682  tm 

*2 

. n. 

205 

509  982,00 

182 

277  015,00 

232  9671 

3 

Beerfeldeu 

40 

57  270,00 

37 

41  677,00 

4 

Fürth  .... 

67 

246  787,00 

101 

240  858,00 

5 

Gernsheim 

93 

218  242,00 

100 

181  193,00 

37  «431 

6 

Gross-Gerau  . 

215 

558  017,(W 

183 

348  109.00 

209  $0* 

7 

(»ross- Um  Stadt 

101 

276  341.00 

130 

197  130,00 

79  2:: 

8 

Hirschhorn 

20 

29  394,00 

29 

34  809,00 

Höchst  .... 

45 

96  794,00 

58 

88  474,00 

8 32 <y 

10 

Langen  .... 

164 

364  558,00 

138 

304  616,00 

39  942, 

1 1 

Lorsch  .... 

228 

510  719,00 

168 

208  182,00 

308  537, 

12 

Michelstadt 

45 

91  973,00 

64 

83  511,00 

8 4621 

13 

Offenbach 

327 

3 519  304,00 

244 

1 275  763,00 

2 243  3411 

14 

Keinheim 

37 

64  404,00 

65 

118  394,00 

15 

Seligenstadt  . 

88 

151  089,00 

149 

185  180,00 

16 

Wald- Michelbach  . 

40 

100  746,00 

57 

90  846,00 

99«g 

17 

Wimpfen 

11 

7 815,00 

26 

40  518,00 

IS 

Zwingenherg  . 

160 

520  223,00 

182 

407  111,00 

113  111) 

Summe 

2 171 

10  542  048,00 

2072 

5 653  546,00 

5 014  7*1 

mehr  eingeschrieben 

II.  Prov.  Oberhessen. 

99 

4 888  502,00 

1 

Giessen  .... 

262 

1 332  343,42 

201 

558  577,25 

773  7«, 

o 

Alsfeld  .... 

15 

78  573,93 

70 

109  757,23 

3 

Altenstadt 

38 

75  507,86 

46 

40  992,0» 

34 

4 

Bad-Nauheim  . 

59 

384  774,29 

54 

189  493.85 

195  2*, 

f» 

Büdingen 

88 

184  1)44,00 

84 

165  799,12 

19  144, 

1) 

Butzbach 

42 

94  180,00 

59 

65  384,71 

28  735, 

7 

Friedberg 

90 

181»  647,00 

151 

205  928,53 

S 

Grünberg 

59 

76  285,00 

71 

60  449.87 

15  8331 

‘1 

Herbstein 

21 

32  082,50 

50 

53  627,07 

10 

Homberg 

28 

49  077,91 

41 

41  625,96 

« 451 

1 1 

Hungen  .... 

39 

82  665,60 

67 

61  656,19 

21  («9, 

12 

Laubach 

18 

37  682,90 

40 

631  866,73 

i 

13 

Lauterbach 

30 

78  930,00 

57 

58  993,55 

19  93*1 

14 

Lieh  .... 

41 

62  173,59 

37 

84  536.3» 

■ 1 

15 

Nidda  .... 

72 

120  833,73 

102 

164  577,77 

1 

16 

Orten  berg 

34 

46  281,30 

60 

157  856.68 

J 

17 

Schlitz  .... 

15 

21  130,00 

21 

15  204,6» 

5 9iä» 

IS 

Schotten 

29 

33  909.29 

92 

67  272,93 

ui 

Ulrichstein 

38 

44  626,25 

58 

41  179,01 

3 447, 

20 

Vilbel  .... 

90 

266  952,00 

113 

184  412,33 

82  SSI 

Summe 

1110 

3 292  600,57 

1474 

2 959  191,70 

1207*a 

mehr  eingeschrieben 
menr  gelöscht 

. 

333  408,87 

364 

Summe  Starkenb.u.Oberh. 

mehr  eingeschrieben 
inehr  gelöscht 

3281 

13  834  648,57 
5 221  910,87 

3546 

265 

8 612  737,70 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  498,  Juni  1891,  8.  214. 
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i Oberhesgen  vom  1.  Juli  1890  bi»  zum  30.  Juni  1891 
ftschteu  Hypotheken.*) 


Gesetzliche  Hypotheken  und  Cautionen. 

dir  ge- 

Einschreibungen. 

Löschungen. 

Mehr  einge- 

Mehr  go- 

?h  rieben. 

An- 

Betrag. 

An- 

Betrag. 

als  gelöscht. 

geschrieben. 

X 

zahl. 

X. 

zahl. 

X 

X. 

45 

439  225,00 

28 

74  637, (X) 

304  588,00 

40 

1 1 1 968,00 

36 

23  83 1,00 

88  134,00 

12 

1 3 368,00 

21 

8 454,00 

4 914,00 

29 

88  089,00 

37 

41  202,00 

46  887,(» 

38 

30  323,00 

32 

61  232,00 

30  909,00 

73 

60  247,00 

57 

71  529,00 

1 1 282,00 

33 

22  101,00 

13 

3 863,00 

18  238,00 

5 1in,oo 

4 

5 079,00 

12 

25  544, uo 

20  466,00 

22 

II  131,oo 

30 

12  732,00 

1 601,00 

55 

63  984,00 

47 

109  861,oo 

45  877,00 

102 

139  464,00 

81 

64  081,oo 

75  383, 00 

37 

41  509,00 

30 

37  474,00 

4 036,00 

72 

542  123,00 

67 

238  562,00 

303  561,00 

39  90,00 

23 

83  038,00 

35 

39  507,oo 

44  131,00 

4 091,00 

49 

83  585,00 

40 

67  955,00 

1 5 630,00 

26 

15  432,00 

24 

17  985,00 

2 553,00 

3 703,00 

1 1 

55  016,00 

10 

49  077,00 

5 939,i»> 

07 

76  091,00 

60 

118  953,1» 

42  862,1» 

6 ni»,00 

738 

1 882  373,00 

660 

1 066  482,00 

971  440,00 

155  549,00 

78 

815  891,00 

82 

396  1 38,02 

118 

296  195,01 

99  943,01 

I 1*3,30 

30 

117  160,2« 

65 

109  769,72 

7 390,54 

22 

50  604,8« 

17 

29  343,55 

21  261,11 

14 

15  311,31 

15 

6 394,63 

8 916,68 

IH 

23  974,02 

29 

20  804,4? 

3 169,55 

18 

28  148, SS 

27 

49  315,94 

21  167,0« 

>■-'«1,5,1 

30 

92  987,97 

38 

38  102,19 

54  885,78 

34 

25  327,11 

49 

61  392,19 

36  065,08 

1 544,5? 

23 

35  133,38 

20 

1 1 492,78 

23  640,60 

34 

45  637,83 

21 

28  351,87 

17  285,96 

12 

12  067,84 

17 

26  380,70 

14  312,8« 

1 183.83 

15 

9 320,% 

16 

8 422,28 

898,6» 

10 

27  045,24 

22 

25  360,85 

1 684,39 

302,65 

10 

12  001,26 

16 

55  746,52 

43  745,28 

"44,04 

42 

26  286,9» 

40 

16  322,15 

9 964,84 

. 

575,38 

26 

13  799,09 

42 

16  082,97 

2 283,88 

15 

2 103,8« 

6 

9 364,0« 

7 260,20 

363, «4 

21 

19  602,16 

42 

16  690,93 

2 911,23 

. 

22 

35  483,90 

41 

31  951,13 

3 532,77 

14 

8 614,67 

25 

26  981,21 

18  366,54 

238,94 

507 

996  749,41 

666 

884  465,15 

255  485,14 

1 43  200,88 

112  284,2« 

159 

' 

437,94 

1245 

2 879  122,41 

1326 

1 960  947,15 

1 226  925,14 

298  749,88 

• 

928  175,26 

81 
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Nr.  3203.  NalzbeHteiieriing  im  (jiroHNlierzoKthiini  He«»eii  in 
Rechnungsjahr  1**91  92.*) 


Gegenstand. 

I8*V«. 

18»  u. 

ln  l(Pa 
nehr 

1.  Production  und  Absatz  der  inländischen  Salzwerke. 

1)  Zahl  der  Snlzwerke: 

Staatssalzwerke  (Bad- Nauheim,  Theodorshalle) 

2 

2 

Privatsalzwerke  (Ludwigshalle)  ..... 

I 

1 

I Ludwigsballe  130  760  I 

23.T  . 

2)  Producirte  Salzmenge  J Bad-Nauheim  17  283  J 100  kg 

154  573 

152  256 

| Theodorshalle  6 530  J 
3)  Abgesetzte  Salzproducte: 

a.  versteuertes  Salz  (Siedesalz)  » 

55  010 

55  288 

. 

b.  steuerfrei  abgelassenes  Salz:  denaturirt  (Siedesalz)  » 

30  230 

28  380 

1850 

uudeuaturirt  » 

152 

. 

4)  mit  Begleitschein  abgelassenes  Salz  nach  dem 

deutschen  Zollgebiet  ....  . » 

71  052 

69  782 

1 270 

5)  Steuerbetrag  für  das  versteuerte  inländische  Salz  M 

660  121 

663  449 

• | * 

II.  In  den  freien  Verkehr  gesetztes  Salz. 

[ Ludwigshalle  76  108  | 

1)  Inländisches  Salz  . . < Bad-Nauheim  15837  ! 100  kg 

99  449 

100  695 

l 

1 Tbeodorsballe  7 504  | 

2)  Salz  aus  anderen  Theilen  des  deutschen  Zollgebiets  » 

43  684 

37  854 

5 S3L' 

j aus  Oesterreich-Ungarn  * 

8 

3)  Ausländisches  Salz  . j » Portugal  . . * 

*> 

26 

53 

\ * Spanien  . . . » 

82 

29 

Zusammen  » 

143  217 

138  612 

4 605 

Davon  wurden: 

86  439 

versteuert  oder  verzollt  { ,.  . «.  } 

1 ausländisches  84  1 

88  1 07 

abgabenfrei  abgelassen : 

, . - . i inländisches  Salz  54  510  \ 

ilenaturirt  . . { augläll(lillchel,  . _ | * 

54  510 

52  021 

2 4*? 

undenaturirt  inländisches  Salz  . . > 

152 

4)  Betrag  der  erhobenen  Abgaben: 

Salzsteuer  (nach  den  Kinnahme-Uebersicbten) 

1 003471 

1 036532 

>69» 

Salzzoll  .......... 

1 038 

74*' 

19i 

III.  Abgabenfrei  verabfolgtes  Salz. 

A.  Zu  landw.  Zwecken:  Viehsalz  an  192  Empfänger  100  kg 

22  073 

22  613 

& 

Düngesalz  an  9 > 

550 

152 

& 

B.  Zu  gewerblichen  Zwecken  an : 

1 Soda-  und  Glaubersalzfabrik  . ...» 

15  576 

1 5 551 

1 

37  Seifenfabriken  ......  » 

2 047 

2 158 

18  Gerber-  und  Lederfabriken  .... 

1 990 

2 654 

38  HiUitehaiidliingeu » 

4 686 

2 92C 

1 7*» 

3 Steingutfabriken  und  Töpfereien  . . * 

8 

1( 

3 Metall waarenfabriketi » 

2! 

5*. 

3 chemische  Fabriken  und  Farbefabriken  . » 

6 1 1 5 

5 291 

K* 

1 Papierfabrik  ........ 

75 

7l 

i 

16  Eiskeller » 

600 

62 

1 Oclfabrik  * 

50 

2 

ö 

1 Talgschmelzerei » 

120 

. 

1 Düngerfabrik  ........ 

20 

31 

zu  andern  gewerblichen  Zwecken 

3 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  501,  Oct.  1891,  S.  345. 
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Gegenstan 


d. 


189,/i«.  1890/«. 


sonstige  Zwecke  (zu  Bildern  für  Heilzwecke): 

H>le  .......  Hektoliter  590 

(utterlauge  ......  » 2 

ndesalz  (eingedickte  äoole  mit  den  He- 
*tandt heilen  der  Mutterlauge 

r/  i 100  kg  54 

Zusammen  j llektoliteBr  M3 

ie  Controlgebiikr  ......  M.  1 


Digitized  by  Google 


Nr.  3205.  Vergleichende  /.usammenslelliing  u»o  meleorulogisrhen  Beobachtungen  im  Vlonal  Mai  1392 

zu  Dannstadt , Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Mainz,  Monsheim;  Schweinsberg,  Rauschenberg  und  Cassel  (Preussen) 


268 


Nin, , H.  10*  4 
10«  # — 19  Nm. 
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320fi.  Meleorol.  Beobacht,  zu  Darinstadt  im  Juni  1892. 


Juni-Mittel  an»  31  Jahren  (1862— 1892): 

Barum.  747,so  mm.  — Thermom.  17,»o  Ä C.  — Niedorachl.  SO.ao  mm. 


erstand  höchst.  (30.  Juni) 
neterstand  » (28.  » ) 

1 der  Tage  mit  Kegen 
* » » Nebel 

» heiteren  Tage 


754,80;  tiefster  (23.  Juni) 
32,10;  » (14.  ) 

20;  Schnee 
— ; Keif 

1 ; gemischten  Tage 


739,90;  mittlerer  748,20  mm. 
6,40;  » 17,50°  C. 

— ; Kegen  u.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  2. 

28;  trüben  Tage  1. 


öhe  der  Niederschlüge  au  20  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  119,90  mm. 

,'htung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  5 mal ; NO.  15  mal ; O.  8 mal ; SO.  3 mal ; 
S.  2 mal;  SW.  31  mal;  W.  12  mal;  NW.  8 mal;  Windstille  6 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 66,00%. 


207.  Jleteorol.  Beobacht,  zu  Nchwelnsberg  im  Juui  1892. 

Juni- Mittel  au»  12  Jahren  (1881—1892): 

Barum.  742,t4  mm.  — Thermom.  15.4«  °C.  — Niuder»’hl.  60,»7  mm. 

erstand  höchst.  (8.  Juni)  750,10;  tiefster  (23.  Juni)  7 33,80;  mittlerer  743,00  mm. 
ueterstand  » (28.  * ) 28,50;  » (19.  » ) 5,60;  » 13,90°C. 


1 der  Tage  mit  Kegen 
» • » Nebel 

* heiteren  Tage 


14;  Schnee 
4;  Reif 

1 ; gemischten  Tage 


— ; Regen  u.  Schnee  — . 
2 ; Gewitter  4. 

18;  trüben  Tage  11. 


öhe  der  Niederschläge  an  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  57,30  mm. 


htung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  14  mal;  NO.  7 mal;  O.  4 mal;  SO.  2 mal; 
S.  34  mal;  SW.  8 mal;  W.  11  mal;  NW.  lmal;  Windstille  9 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 77,70 ’V 


r.  3208.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Juni  1892. 


Juni- Mittel  aus  29  Jahren  (J863— 1891): 

Barum.  74ft,s7  mm.  — Thurmom.  15,«o0U.  — Niod*r»chl.  47,77  mm. 

erstand  höchst.  (8.  Juni)  751,02;  tiefster  (23.  Juni)  733,71;  mittlerer  743,51  mm. 
leterstand  » (28.  * ) 31,50;  » (16.ti.19.  » ) 4,00;  » 15,08°  C. 


1 der  Tage  mit  Kegen 
» » » Nebel 

» heiteren  Tage 


21 ; Schnee 
1 ; Keif 

2;  gemischten  Tage 


— ; Kegen  u.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  5. 

27;  trüben  Tage  1. 


löhe  der  Niederschläge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  65,66  mm. 

ihtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  13  mal;  NO.  2 mal;  O.  lmal;  SO.  2 mal; 
S.  24  mal;  SW.  9 mal;  W.  7 mal;  NW.  12  mal;  Windstille  20  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 68,88 
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Nr.  32<>9.  Preise  der  KowiilnilIcliHleii  Verbräm- h»g«‘gen»Hi 
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21,00  HM» 

20,00 

21,00  18,00 
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17,50 

14,00 

15,75 

16,00 

13,50 

14,75 

9.ä 

Babenhausen 

24  jo  24,00 

24,00 

20,00  20, oo 

20,00 

18,00 

18,00 

18,00 

14,00 

14,00 

14.« 

mu 

Bensheim 

22,00  20, 00 

21,00 

19,50  19,50 

19  JO 

16  JO 

16,00 

16,00 

15,oo 

15,00 

15,00 

7.m»  i 
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19,00 
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19,00 
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20.0Ü  20,00 

20,00 

20,00  20,00  20,00 

16,00 

16,00 

16,00 

16.00 
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21.22 

20 JO  19,25 

19,87 
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1,44 
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0.« 

Friedberg 

1,96 

1,20 

1,» 

1,20 

1,10 

1,20 
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2 1 ,00 

12,11 

20,06 
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20,29 

10  ja 
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Orlen  den  <>roM.»li.  IteMwen  im  Juni  1^02. 
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Nr.  3210.  Veber«lcht  der  Nterbllclikeit8verb&ltnii>ne  Im  Juni  1803 

iti  den  15  gri'Sssten  Gemeinden  des  Grossherzoethums. 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaus’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstah 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthnms  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landeastatitfik. 

35.  Band.  3.  Heft.  Darnistadt  1891.  4.  Geheftet  80 
Inhalt:  Statistik  der  Straf- und  Gefangen -Anstalten  im  Grosah.  HeMK 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1889  bis  31.  Mira  1890. 


Onick  von  H.  Brill  Io  I >»rn»*t*dt 
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Mittheilung  en 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  für  die  Landesslalistik. 


JVÖ  52/4.  Aogust  1892. 

Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Gross!]  Hessen  vom 
I.  Quartal  1892.  — 1 'überseeische  Auswanderung  nach  nussereuroptt- 
ischen  I. ändern  1891.  — Metcorolog.  Beobacht,  zu  Darmstadt  Juli 
1892.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Schwoinsberg  Juli  1892.  — Meteuro- 
Iog.  Beobacht,  zu  Cassel  Juli  1892.  — Preise  der  gewöhnl.  Verbrauehs- 
gegeustftnde  Juli  1892.  — Sterblicbkeitsverhältn.  Juli  1892.  — An- 
zeige. 


Nr.  3211.  tieanndhelliziiHlHnd  und  Todesfälle  in» 
(lirossli.  Hessen  von»  I.  Quartal  1892.*) 

Die  umstehende  Uehersieht  Uber  die  Todesfälle  des  Grossher- 
zogthuins  vom  I.  Quartal  1892  hat  eine  von  den  früheren  gleichen 
Aufstellungen  abweichende  Anordnung  erfahren,  indem  dieselbe  ent- 
sprechend den  mittlerweile  Seitens  des  Reiehsgesundhcitsamts  er- 
gangenen Vorschriften  bei  den  Altersangaben  bezüglich  der  über 
15  Jahre  alten  Verstorbenen  die  unter  60  und  Uber  60  Jahre  alten 
unterscheidet  und  allgesehen  von  einer  Vervollständigung  der  Tabelle 
hinsichtlich  der  Infectionskranklieiten  auch  eine  Anzahl  wichtigerer 
Krankheiten  aufgenommen  hat,  wie  beispielsweise  neben  der  Lungen- 
schwindsucht die  Tubereulose  anderer  Organe,  neben  Dannkatarrli 
uml  Brechdurchfall  die  Atrophie  der  Kinder  und  angeborene  Lebens- 
schwäche und  Bildungsfehler,  ferner  Neubildungen,  Alterskranklieiten; 
ausserdem  wurde  die  croupöse  Lungenentzündung  von  den  sonstigen 
entzündlichen  Erkrankungen  der  Athmungsorganc  getrennt.  Wegen 
ihrer  minderen  Bedeutung  ist  die  Spalte  für  Sterbefälle  durch  acuten 
Gelenkrheumatismus  weggefallen,  dafür  aber  die  übrigens  nach  den 
Keichsvorschriften  nicht  verlangte  Aufnahme  der  Sterbefälle  durch 
acute  und  chronische  Erkrankungen  des  Herzens  hinzugetreten,  aucli 
die  Spalte  für  diejenigen  durch  Gchimapoplexie  beibehalton  worden. 
Damit  haben  die  Uehersiehten  über  die  Sterbefälle  eine  wesentliche 
Vervollständigung  erfahren. 

Es  weist  die  vorliegende  Uebersicbt  fiir  das  I.  Quarta!  1892 
eine  Gesaniiutzahl  von  6206  Storbefallen  für  das  Grossherzogthum 
(Fortsetzung  auf  S.  275.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  517,  April  1892,  S.  161. 
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V «»borsicht  der  Todesfälle  im  Grossli.  Hessen  vom  1.  (Quartal  1892.  (Nach  den  vorläufigen  Aufstellungen  der  Gr.  Kreis- 

gesundheitsämter.)  Einwohnerzahl  1 004  400. 
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auf;  im  Vergleiche  des  IV.  Quartale  von  1891  mit  4704  Todesfällen 
hatten  sich  die  letzteren  um  nicht  weniger  als  1509  vermehrt ; auf 
10000  Einwohner  treffen  nunmehr  Gl,s  Sterbefälle  gegen  47,3.  Von 
den  Monaten  des  Berichtsquartals  hatten  der  Januar  1792  Todes- 
fälle zu  verzeichnen,  Februar  mit  29  Tagen  1749  (bei  31  Tagen 
1809)  und  März  2005;  die  auf  die  Monate  nach  ihrer  Reihenfolge 
kommenden  Sterbeziffern  berechnen  sich  zu  17,8  — , 18,6  und  20,5 
gegenüber  den  für  das  vorausgegangene  Dccenninm  jedoch  mit  Aus- 
schluss des  Jahres  1890  festgestellten  Durchschnittszahlen  von  19, s — , 
20,3  und  21,a.  Es  entfällt  sonach  eine  ungewöhnlich  hohe  Mortalität 
auf  den  Monat  März  offenbar  unter  der  Einwirkung  der  in  diesem 
Monat  ihren  Höhepunkt  erreichenden  Inthicnzaepidemie. 

Auf  die  Provinz  Starken  bürg  treffen  im  Quartale  im  Ganzen 
2049, iin  IV.  Quartale  1891  2040  Sterbefälle  oder  02,8°/«*  gegen  48,?°/ooo, 
auf  0 b e r h e s s e n 1013  oder  00,5  °/ooo  gegen  1 181  oder  44,4  °/ooo  und  auf 
Hhcinhessen  1944  oder  02,2°/«»  gegen  1477  oder  47,9°/ooo.  Es  war 
sonach  allgemein  in  den  Provinzen  die  Mortalität  des  Quartals  eine 
erheblich  grössere  geworden,  auch  erwies  sich  allgemein  die  in  der 
Kegel  ohnehin  hohe  Sterblichkeit  des  Monats  März  als  eine  ausser- 
gewühnliehe,  denn  es  betrug  die  Sterbeziffer  der  in  Betracht  kom- 
menden Monate  in  Starkenburg  17,8  — , 17,8  und  28,3,  in  Uberhessen 
17.»  -,  18,6  und  25,8  und  in  Hbeinhcssen  18,5  — , 19,7  und  25,3. 

Von  der  tiesammtzahl  der  Verstorbenen  des  Landes  mit  0200 
waren  Kinder  2454  (im  vorausgegangenen  Quartale  2010)  und  davon 
im  ersten  Lebensjahr  Verstorbene  1310  (1259)  und  im  Alter  vom 
zweiten  bis  fünfzehnten  Jahr  1144  (751);  auf  die  erwachsene  Be- 
völkerung kamen  3752  (2094)  Sterbefälle,  darunter  im  Alter  von  15 
bis  00  Jahren  1095  und  über  00  Jahre  alte  2057;  im  Vergleiche  des 
vorigen  Quartals  hatten  sich  die  Sterbefälle  der  Kinder  um  22%,  die 
der  Erwachsenen  aber  um  39%  erhöht. 

An  epidemischen  und  ansteckenden  Krankheiten  der 
Tabelle  verstorben  waren  (einschliesslich  der  Syphilis  und  des  Puer- 
peralfiebers, aber  ausschliesslich  der  Sterbefälle  durch  Influenza) 
017  (im  IV.  Quartale  1891,  jedoch  in  mit  der  neueren  nicht  überein- 
stimmender Aufstellung  451)  Personen:  davon  kommen  auf  die  Mo- 
nate des  Quartals  nach  ihrer  Reihenfolge  220  — , 107  und  230  und 
auf  die  Provinzen  Starkenburg  277  (175),  Uberhessen  158  (122)  und 
Rheinhessen  182  (154).  Die  Epidemiesterblichkeit  war  im  Vergleiche 
des  vorigen  Quartals  allgemein,  auch  nach  Ausschluss  der  Sterbe- 
fälle durch  Influenza,  eine  erhöhte. 

Von  den  Infectionskrankheiten  der  Tabelle  hatten  Masern  99 
lim  vorausgegangenen  Quartale  19)  Todesfälle  veranlasst,  Scharlach 
11  (10),  Rachenbräune  298  (232),  Halsbräune,  Croup  70  (70) 
— beide  Krankheitsfonnen  zusammen  374  (308)  — , Keuchhusten 
40  (48),  Rose  17  (10),  A bdomin al ty phu s 19  (23),  epidemi- 
scher Geniekkrampf  11,  Syphilis  8 und  VVochenbett- 
fieber  32  (21).  Die  hohe  Epidemiesterblichkeit  des  Quartals  hatte 
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hiernach  wesentlich  in  einer  Zunahme  der  Sterbefalle  durch  Masern 
und  Raehenbriiune , in  minderem  M misse  durch  sulche  an  Wochen 
bettfieber  ihre  Begründung. 

Masern,  welche  am  Schlüsse  des  Jahres  1891  in  einigen  Nach- 
barorten von  Darmstndt,  in  Worms  und  in  mehreren  Gemeinden  der 
Kreise  Giessen  und  Alsfeld  geherrscht  hatten,  kamen  im  Berirhts- 
quartale  in  epidemischer  Verbreitung  in  den  Gemeinden  Bürstadt. 
Schönberg,  Elmshausen  und  Wilmshausen  des  Kreises  Bensheini,  in 
Beerfelden  im  Kreise  Erbach,  in  der  Stadt  Offenbach  (mit  43  Stert«1  ■ 
fallen)  und  in  Jügesheim  und  Langen  vor,  gewannen  in  Oberhessen  im 
Kreise  Alsfeld  und  übergreifend  in  den  Kreis  Schotten,  nämlich  in 
Storndorf  und  Nieder-Breidenbaeh , in  Breungeshain,  Meiches,  Hel- 
pershain und  Otterbach  eine  stärkere  Verbreitung.  In  Rheinhessen 
blieben  dieselben  auf  die  Stadt  Worms  beschränkt,  kamen  nunmehr, 
aber  etwas  häufiger,  in  der  Stadt  Mainz  und  hin  und  wieder  im 
Kreise  Bingen  vor.  Von  den  99  (19)  Masemsterbefällen  treffen  auf 
Starkenburg  69(8),  auf  Oberhessen  19(6)  und  auf  Rheinhessen  11(6). 

An  Scharlach  erlegen  waren  im  Berichtsiiuartale  im  Gross- 
herzogthum nur  11  (16)  Personen;  in  Starkenburg  4 (9),  in  Oberhessen 
5 (3)  und  in  Rheinhessen  2 (4).  Die  Sterbefälle  kommen  als  einzelne 
auf  verschiedene  Gemeinden,  nur  Wieseck  und  Beuern,  beide  im 
Kreise  Giessen,  hatten  je  2 Sterbefälle  durch  Scharlach  aufzuweisen : 
allgemein  wird  ein  äusserst  günstiger  Verlauf  der  vorkommenden 
Erkrankungen  hervorgehoben. 

Rachen-  und  Halsbräune  hatten  374  Sterbefalle  (gegen  .108 
im  vorausgegangenen  Quartale),  wovon  in  Starkenburg  146  (1141,  in 
Oberhessen  111  (98)  und  in  Rheinhessen  117  (96)  veranlasst,  ln  auf- 
fälligem Maasse  von  diesen  Krankheiten  verschont  blieb  der  Kreis 
Heppenheim,  in  welchem  kein  Sterbefall  durch  die  genannten  Krank 
heiten  zur  Aufzeichnung  kam,  ausserdem  die  Kreise  Büdingen,  Bingen. 
Alzey  und  Worum.  Gemeinden  mit  erheblicherem  Vorkommen  und 
höherer  Sterblichkeit  an  Bräunekrankheiten  waren  in  Starkenburg 
Lorsch,  Lampertheim,  Gross-Rohrheim,  Gross- Bieberau , Gross-Zim 
morn,  Klein-Umstadt,  Reinheim,  Zeilhard,  Steinau,  Höchst,  Rimhorn. 
Stockstadt,  Walldorf,  Klein-Krotzenburg  und  Offenbach,  in  Oberhessen 
Reichelsheim,  Vilbel,  Ehringshausen , Maar,  Eichelhain,  Angersbach 
und  Wingershausen,  in  Rhcinhcsscn  Mainz,  Ebersheim,  Flonheim. 
Planig,  Aspisheim,  Mörstadt  und  die  iui  Kreise  Oppenheim  gelegenen, 
zum  Theil  schon  vordem  betroffenen  Gemeinden  Wolfsheim,  Gunters- 
blum, Nackenheim,  Nieder-Saulheim,  Selzen  und  Oppenheim. 

Die  Verbreitung  des  Keuchhustens  war  in  den  Kreisen 
Mainz,  Bingen  und  Worms  eine  massige;  im  übrigen  waren  im  Gross- 
herzogthum hin  und  wieder  wenige  Gemeinden  in  den  Kreisen  Als- 
feld, Schotten,  Erbach  und  Heppenheim  und  ferner  noch  die  Städte 
Offenbach  und  Darmstadt  von  Keuchhusten  betroffen.  Von  den  4>; 
(48)  Sterbefällen  treffen  26  (28)  auf  Rheinhessen,  14  (11)  auf  Starken 
bürg  und  7 (9)  auf  Oberhessen. 
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Von  den  Todesfällen  durch  Abdominaltyphus,  in  Summa  15t 
(iro  vorausgegangenen  Quartale  23),  ereigneten  sich  in  Starkenburg 
9 (12),  in  Oberhessen  5 (3)  und  in  Rheinhessen  5 (S).  Nur  auf  Ober- 
Ohmen  (Kreis  Alsfeld)  treffen  2 Typhussterbetalle,  alle  übrigen  blieben 
vereinzelte  in  verschiedenen  Gemeinden;  auch  in  der  Gemeinde  Zotzen- 
bach, wo  eine  mehrerwähnte  Epidemie  fast  ein  Jahr  hindurch  herrschte, 
war  im  ßerichtsipiartale  nur  ein  Stcrbefall  und  zwar  im  Monat  Februar 
zu  verzeichnen.  Bemerkenswert!!  sind  das  Vorkommen  von  Typhus 
in  zwei  Familien  in  Gernsheim  (Kreis  Gross-Gerau)  mit  2 bezw.  3 Er- 
krankungen, desgleichen  in  Sponsheim  (Kreis  Bingen)  mit  2 bezw. 
4 Fällen  und  das  Auftreten  von  mehreren  Erkrankungen  in  Heubach, 
Lang-Gffns,  Ober-Ohmen,  Nieder- Ramstadt  und  Gras-Ellenbach. 

Erkrankungen  und  auch  Storbefälle , die  der  epidemischen 
Genickstarre  zugerechnet  werden  müssen,  kamen  in  den  Kreisen 
Heppenheim  und  Bensheim  mehrfach  zur  Beobachtung  und  zwar  in 
Kolmbach,  Lindenfels,  Laudenau,  Winterkasten,  Schlierbach,  Glatt- 
bach, Seidenbuch,  Kimbach,  Mittershausen  und  Fürth,  einzelne  in 
Reichelsheim  i.  0.,  Gross-Umstadt,  Ober-Ofleiden  und  Weickartshain. 

Wochenbettfieber  veranlasste  32  (im  vorausgegangenen 
Quartale  21)  Todesfälle,  von  welchen  9 auf  den  Kreis  Mainz  treffen; 
an  andern  Folgen  der  Niederkunft  und  des  Wochenbetts 
erlagen  20  (11)  Frauen. 

Das  Vorkommen  der  Wasserblattern  (Varicellae)  wurde  aus 
Alsfeld  berichtet,  Parotitis  epidemica  war  in  mehreren  Orten 
der  Kreise  Bingen  und  Alsfeld  verbreitet,  infee tiöser  Augen- 
katarrh  trat  in  Schulen  der  Stadt  Worms  auf. 

Die  gegen  Ende  des  Vorjahrs  von  neuem  epidemisch  aufge- 
tretene Influenza,  der  in  den  Monaten  November  und  Deeembcr 
im  Ganzen  nur  7 Personen  erlegen  waren,  erreichte  von  Beginn  des 
laufenden  Jahres  zunehmend  im  Monat  März  ihren  Höhepunkt.  Die 
als  solche  durch  Influenza  bezeichneton  Sterbefalle,  die  übrigens  in  der 
l'ebersicht  nicht  besonders  ausgeschieden  sind,  sondern  sich  auf  ver- 
schiedene Rubriken  derselben  vertheilen,  erreichten  im  Januar  den  Be- 
trag von  53,  stiegen  im  Februar  auf  75  und  im  März  auf  203;  in  Summa 
im  Berichtsquartalc  auf  331:  auf  Starkenburg  kommen  131,  auf  Ober- 
heasen  101  und  auf  Rheinhessen  99.  Darunter  betrafen  das  erste  Le- 
bensjahr 11,  das  zweite  bis  fünfzehnte  Lebensjahr  14:  im  Alfer  von 
15 — 60  Jahren  waren  119  und  über  HO  Jahre  alt  1S7  verstorben.  Die 
nach  der  Mortalität  und  den  bis  jetzt  erstatteten  Berichten  zumeist 
betroffenen  Bezirke  waren  die  Kreise  Alsfeld,  Mainz,  Offenbach,  Hep- 
penheim und  Bingen.  Weitere  Mittheilungen  über  die  Epidemie 
bleiben  einer  ausführlichen  Darstellung  Vorbehalten. 

Von  den  wichtigeren  Krankheiten,  Uber  deren  Antheil  an 
der  Mortalität  die  Tabelle  im  Uebrigcn  noch  Auskunft  gibt,  hatte 
Lungenschwindsucht  693  (im  vorausgegangenen  Quartale  581) 
Sterbcfalle  veranlasst,  von  welchen  auf  den  Januar  195,  den  Februar 
212  lind  den  März  286  kommen;  anderen  tuberc  tilösen  Krankheiten 
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erlegen  waren  152  Personen.  Acuten  entzündlichen  Krank 
heilen  der  Athinungsorgane,  unter  welcher  Rubrik  weitaus 
die  meisten  der  Influenzasterbefalle  einbegriffen  sind,  waren  bei  1338 
(itu  vorigen  Quartale  bei  425)  Verstorbenen  Todesursache,  davon 
treften  auf  die  Monate  Januar  301 , Februar  341  und  März  095.  An 
Gehirnschlagfluss  erlegen  waren  178  <ini  vorhergegangenen  Quar 
tale  144)  Personen,  an  acuten  und  chronischen  Krankheiten  de» 
Herzens  203.  Todesfälle  an  Darmkatarrh  und  Brechdurch- 
fall wurden  101  (275)  verzeichnet,  an  Atrophie  der  Kinder  03  und 
an  angeborner  Lebensschwäche  und  Bildungsfehlern  120. 
Krebs  und  andere  Neubildungen  brachten  107  Todesfälle,  wäh- 
rend durch  A 1 terssch wache 633 und  durch  Altersbrand  2 Sterbe- 
fälle  erfolgten. 

Allen  übrigen  benannten  Krankheiten  zusammen  waren 
erlegen  1058  Personen,  während  bei  715  (im  vorausgegangenen  Quar 
tale  bei  034)  Verstorbenen,  oder  bei  1 1 ,s "’u  der  Uesommtzahl,  die 
tfidtlich  gewordene  Krankheit  oder  Todesursache  unerinittelt  blich. 

Todesfälle  gewaltsamer  Art  wurden  verzeichnet  107  (im  IV. 
Quartal  von  1891  100)  und  zwar  durch  Verunglückung  51  (50),  durch 
Selbstmord  47  ( 40)  und  durch  Mord  und  tödtlicho  Körperverletzung 
9 (10). 

Das  Berichtsquartal  mit  seiner  Influenzaepidemie  legt  den  Ver- 
gleich mit  dem,  zudem  denselben  .Jahresabschnitt  umfassenden  I.Quar 
tid  des  Jahres  1890  nahe : es  bleibt  aber  dabei  zu  beachten,  dass  die 
jetzige  Epidemie  nicht  wie  diejenige  des  Winters  1889  9o  eine  kurz 
andauernde  war,  so  dass  sie  in  dem  einmal  betroffenen  Territorium 
innerhalb  eines  Zeitraums  von  4 bis  ß Wochen  sich  abspielte,  sondern 
dass  sich  dieselbe  über  einen  erheblich  längeren  Zeitraum,  mit  aller- 
dings wenigstens  scheinbar  geringerer  Ex-  und  Intensität  erstreckte, 
denn  am  Schlüsse  des  Berielitsquartals  war  die  Epidemie,  wenn  sie 
auch  offenbar  im  März  ihren  Höhepunkt  erreicht  hatte,  nicht  erloschen.* 

Eine  Vergleichung  der  wichtigsten  Sterblichkeitsergebnisse  für 
die  ersten  Quartale  der  Jahre  1890  und  1892  unter  Heranziehung 
derjenigen  des  gleichnamigen  Quartalos  des  dazwischenliegende)) 
Jahres  1891  mit  gewissermassen  normalen  Verhältnissen,  ergibt  in 
der  folgenden,  die  wichtigsten  Daten  enthaltenden  Ilebersicht  fol- 
gendes : 

Es  sind  gestorben: 


im 

D 

in  (len  Monaten: 

im  I.  Jshres- 

von  10  000 

Jahre 

Januar 

Februar 

Milrz 

quartale  zus. 

Kinw. 

1890 

3350 

1808 

‘2091 

7315 

74,6 

1891 

1857 

1710 

2081 

5048 

56,8 

1892 

1792 

1749 

2665 

6206 

61,8 

*)  Im  Monat  April  1892  sind  noch  138,  im  Mai  83  und  im  Juni  13 
Influenzasterhefälle  zu  verzeichnen  gewesen. 
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2)  Nach  Altersgruppen: 


im 

im  1. 

im  2. — 15. 

zusammen 

Er- 

Jahre 

Lebensj. 

Lebensj. 

Kinder 

wachsene 

1890 

1436 

1175 

2611 

4704 

1891 

1306 

1092 

2398 

3250 

1892 

1310 

1144 

2454 

3752 

3)  nach  den  wichtigeren  Krankheiten  und  Todesursachen  an : 


im 

Jahre 

infections- 

krank- 

Mtn 

Lungen- 

schwind- 

sucht 

Entzfindl. 
Krankh.  d. 
Athuiungs- 
organe 

Apo- 
plex ia 

Datm- 
kntarrh  a. 
BriHthdaruli- 
IUI 

Ändert* 

bekannte 

Krank- 

heiten 

Unbe- 

kannte 

Krank- 

heiten 

(Jowalts. 

Tod 

1890 

.550 

1064 

1516 

182 

87 

3017 

708 

107 

1891 

550 

749 

859 

180 

82 

2445 

«04 

100 

1892 

5!»8 

693 

1.338 

178 

101 

2456 

715 

107 

Hiernach  trifft  auf  das  I.  Quartal  181*2  eine  hohe  Zahl  von  Sterbe- 
fallen <ter  Erwachsenen  mit  3752,  dieselbe  bleibt  aber  noch  erheblich 
hinter  derjenigen  de«  gleichnamigen  Quartal»  von  1890  mit  1704,  die 
Sterbefalle  an  acuten  entzündlichen  Krankheiten  der  Athmungsorgane 
blieben  mit  1338,  jedoch  nur  um  etwa  200  hinter  dem  Betrage  des 
zum  Vergleiche  gebrachten  Quartals  von  1890  zurück.  Die  Gefähr- 
dung der  Phthisiker  macht  sich  bei  der  neueren  Infiucnzaepidcmie 
nicht  in  dem  Maasse,  wie  in  1890  bemerkbar,  denn  es  sind  dieser  Krank- 
heit nur  693  Personen  gegen  1064  in  letzterem  erlegen;  damit  hätten 
die  Sterbefalle  an  Phthisis  im  Berichtsquartale  nicht  einmal  den  Be- 
trag derjenigen  in  dem  gewissennassen  normalen  Jahre  1891  erreicht, 
wo  sieh  dieselben  auf  749  beliefen.  Nur  der  Monat  März  lässt  mit 
seiner  hohen  Sterblichkeit  die  Wirkung  der  Influenzaepidemie  er- 
kennen, mit  2665  Sterbefallen  bleibt  derselbe  aber  doch  hinter  dem 
Monat  Januar  von  1890,  in  welchem  die  voransgegangene  Epidemie 
ihren  Höhepunkt  erreicht  und  die  Zahl  der  Stcrbefalle  auf  3356  er- 
höht hatte,  nicht  unerheblich  zurück.  Immerhin  kann  die  auf  Kech- 
nung  der  Intiuenzaepidemie  zu  setzende  Zahl  der  Sterbefalle  auf 
600  bis  700  geschätzt  werden,  dieser  Betrag  wird  aber  bei  der  am 
Schlüsse  des  Quartals  noch  fortdauernden  Epidemie  noch  eine  Stei- 
gerung erfahren,  sodass  voraussichtlich  die  diesmalige  Epidemie  kaum 
minder  verderblich  als  die  frühere  sich  herausstellen  dürfte. 

Berücksichtigen  wir  schliesslich  noch  die  St erblichkeits Verhält- 
nisse in  den  einzelnen  Verwaltungsbezirken  im  Berichtsqnartale , so 
weisen  die  Kreise  Darmstadt,  Friedberg,  Büdingen,  Lauterbach, 
Schotten,  Alzey  und  Worms  eine  massige  Mortalität  mit  der  Sterbe- 
ziffer 4H,o  bis  58,o  (auf  10000  Einwohner)  auf,  eine  hohe  Sterblichkeit 
entfällt  auf  die  Kreise  Oppenheim,  Erbach,  Benshcim  und  Giessen  mit 
67,o  bis  69,o,  die  höchsten  Beträge  haben  die  Kreise  Heppenheim  und 
Alsfeld  mit  den  Sterbeziffern  71, o und  79, o. 

1>. 
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Nr.  3212.  Dl«  überBeelwclie  Auswanderung  aus  dem 
OroHHherzoKthuDi  Hessen  naeli  anssereuro- 
pftiselien  Lftndern  im  Jahr  1801.*) 

Aus  der  Veröffentlichung  des  Kaiserlichen  statistischen  Amtes 
in  Betreff  der  überseeischen  Auswanderung  im  Jahr  1891,  Viertel- 
jahrshefte  zur  Statistik  des  Deutschen  Reichs,  Jahrgang  1892.  erstes 
lieft  S.  1.  8ö  fg.,  sowie  aus  früher  luitgetheilten  und  weiter  erhobenen 
Nachweisungen  sind  die  nachstehenden  Uehcrsichten  zusammen??- 
stellt  wortlen : 


Die  überseeischen  Auswanderer  aus  dem  Deutschen  Reich  und  aut 
dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  aussereuropäischen  Ländern  in  den 
20  Jahren  1872  1891. 


Auswanderer  über  Bremen,  Hamburg, 
andere  deutsche  Häfen  (meist  Stettin} 

Jahr. 

und  Antwerpi 

n**;  aus 

dem 

Deutsch. 

Grossh. 

Deutsch. 

Grossh. 

Reich 

Hessen 

Reich 

Hessen 

in  absoluten  Zahlen. 

auf  100000  Ein« 

1872 

125  650 

3 673 

305 

427 

1873 

103  638 

2 021 

250 

233 

1874 

45  112 

998 

107 

114 

1875 

30  773 

531 

72 

60 

1876 

28  368 

535 

66 

60 

1877 

•_']  964 

500 

50 

55 

1878 

24  217 

665 

55 

73 

1879 

33  327 

889 

75 

96 

1880 

106  190 

3 032 

236 

324 

1881 

210  547 

4 173 

464 

441 

1882 

193  869 

3 430 

425 

358 

1883 

166  119 

3 589 

362 

371 

1884 

143  586 

3 175 

311 

325 

1885 

103  642 

2 503 

224 

259 

1886 

76  687 

1 725 

163 

180 

1887 

99  712 

2 334 

210 

241 

1888 

98  515 

2 220 

205 

228 

1889 

90  259 

2 011 

186 

205 

1890 

91  925 

2 122 

188 

215 

1891 

1 15  392 

1 992 

232 

200 

1872—1891 

1 909  492 

42  118 

Hiernach  hat  die  überseeische  Auswanderung  (von  derjenigen 
über  französische  Hilfen  abgesehen')  iin  Jahr  1891  gegen  das  Vorjahr 
im  Reich  um  25,5  l’rocent  zu-,  im  Grossherzogthum  Hessen  um  $,t 
I’rocent  abgenommen.  Gegen  das  Jahr  1881,  dag  Jahr  der  stärksten 
Auswanderung,  fand  im  Jahr  1891  im  Reich  eine  Abnahme  von  bei- 
läufig -15,  iin  Grossherzogthum  von  52  l’rocent  statt. 

In  der  folgenden  Tabelle  sind  die  Auswanderer  aus  dem  Grossh. 
Hessen,  welche  in  den  Jahren  1872  bis  1891  über  deutsche  Häfen  und 
Antwerpen,  1887  bis  1891  auch  über  Rotterdam  und  Amsterdam,  be- 
fördert wurden,  nach  den  Ländern  der  Bestimmung  nachgewiesen: 

»)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  498,  Aug.  1891,  8.  298. 

**)  1887  bis  1891  auch  über  Rotterdam  und  Amsterdam. 
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Oie  überseeische  Auswanderung  aus  dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  ausser- 
europäischen  Ländern  in  den  20  Jahren  1872—1891. 


Davon  gingen  über1 


Es  gingen  nach 


4\  * liJ  i uMM  s 1 1 1 \-M 

I I u i mmi  liji! Nifis  j j 

£ >2  *2*  s »H*  '•  ^ Lf  i?  *2®  S 2 


Australien. 
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Inj  Jahr  1891  sind  mithin  wie  in  jedem  der  Jahre  1872-1ÄW 
aus  dem  Grossherzogthum  mehr  Personen  männlichen  als  weiblitkrt 
Geschlechts  ausgewandert.  Der  Unterschied  zwischen  der  Zahl  der 
männlichen  und  weiblichen  Auswanderer  auf  100  Auswanderer  Aber 
haupt  war  am  geringsten  1873  (51  ro.  und  49  w.),  am  grössten  USD 
lf>5  m.  und  35  w.) 

Da  die  Herkunftsstanten  nur  von  den  über  deutsche  Häfen  nrnä 
Antwerpen,  von  1887  an  auch  über  Rotterdam  und  Amsterdam,  be- 
tonierten Personen  bekannt  sind,  aber  wohl  unterstellt  werden  darf, 
dass  unter  den  über  andere  Häfen  Ausgewanderten  auch  solche  au* 
dem  Grossh.  Hessen,  wenn  auch  in  nicht  erheblichem  Maasse.  sich 
befunden  haben,  so  würden  diese , wenn  sie  bekannt  wären , den  in 
den  vorstehenden  Zusammenstellungen  angegebenen  Zahlen  der  Au* 
Wanderer  aus  dem  Grossherzogthum,  zur  Erlangung  vollständiger 
Angaben  über  die  überseeische  Auswanderung,  noch  zuzusetzen  sein. 


Die  Auswanderung  mit  Entlassungsurkunden  und  Reisepässen  aus  des 
Grossherzogthum  Hessen  nach  überseeischen  aussereuropäischen 
Ländern  in  den  Jahren  1890  und  1891. 


Kreise. 

Anzahl 

der 

Auswanderer. 

Auf  1000  Ein«, 
kommen 
Auswanderer. 

1890. 

1891. 

1890. 

1891. 

DarmBtadt  .... 

4 5 

66 

0.50 

0,7* 

Hunsheim 

39 

50 

0,78 

1,00 

Dieburg  .... 

62 

61 

1,16 

1.14 

Erbach  .... 

34 

66 

0,73 

i.« 

Gross-Gerau 

16 

10 

0,39 

0,24 

Heppenheim 

55 

63 

1,25 

1,44 

Ottenbach  .... 

38 

67 

0,41 

0,71 

Starkenburg 

383 

0,69 

0,91 

Giessen  .... 

75 

84 

1,01 

1,13 

Alsfeld 

48 

21 

1,31 

04h 

Büdingen  .... 

68 

54 

1,79 

1,42 

Friedberg  .... 

81 

67 

1,30 

1,06 

Lauterbach  .... 

41 

53 

1,44 

1,87 

Schotten  .... 

62 

69 

2,34 

2.61 

Oberhessen 

375 

348 

1,41 

Ml 

Mainz 

73 

68 

0,63 

0,58 

Alzey 

32 

39 

0,83 

1,01 

Bingen  

29 

16 

0,78 

0,43 

Oppenheim  ... 

65 

39 

1,45 

0,87 

Worms  .... 

22 

34 

0,32 

0,49 

Rheinhessen 

221 

196 

0,72 

0.« 

Grossherzogthum 

885 

927 

0.89 

0,93 
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Die  vorstehenden  Zusammenstellungen  ergeben,  dass  auf  je  100 
Überseeische  Auswanderer  aus  dem  Grossh.  Hessen  über  Bremen, 
Hamburg,  Antwerpen,  Rotterdam  und  Amsterdam  im  Jahr  1HH1  47 
(1800  42)  mit  Entlassungsurkunden  bezw.  Reisepässen  versehene  Aus- 
wanderer und  auf  je  1000  Einwohner  des  Grossherzogthums  0,93 
(1800  0,89)  Auswanderer  mit  Entlassungsurkunden  bezw.  Reisepässen 
entfielen,  ln  Vergleichung  zur  Einwohnerzahl  kamen  im  Jahr  1801 
die  meisten  Auswanderungen  mit  Entlassungsurkunden  bezw.  Reise- 
pässen wieder  in  der  Provinz  Oberhessen  mit  l,si  p.  m.  (1800  l,»i  p.  in.), 
die  wenigsten  in  Rheinhessen  mit  0,B3  p.  m.  (1800  0,72  p.  in.)  vor. 
Von  den  einzelnen  Kreisen  hatten  1801  verhältnissmässig  die  stärkste 
Auswanderung:  Schotten  2,61,  Lauterbach  1 ,87,  Heppenheim  1,«,  Er- 
bach 1,13,  Büdingen  1,«,  die  geringste  Gross-Gerau  0,2»,  Bingen  0,43, 
Worms  0,49,  Alsfeld  0,57,  Mainz  0,58  p.  m. 


Die  Anzahl  der  über  französische  Häfen,  insoweit  ermittelt,  aus- 
gewanderten  Deutschen  betrug  1872—1890  91283.  Für  1801  liegen 
bezüglich  der  Auswanderung  über  französische  Häfen  Nachweise  noch 
nicht  vor. 

lieber  Rotterdam  wurden  im  Jahr  1885  2401,  1886  2125,  1887 
2700,  1888  2062 , 1880  2316,  1800  18»»,  1801  2392,  über  Amsterdam 
1105  bezw.  1063,  1407,  1725,  1185,  1472  und  786  deutsche  Auswanderer 
befördert.  Für  frühere  Jahre  sind  die  Zahlen  der  über  beide  Häfen 
Ausge wunderten  nicht  bekannt. 

Die  gesummte  Zahl  der  deutschen  Auswanderer  mit  Ausschluss 
der  über  französische  Häfen  beförderten , setzte  sich  im  Jahr  1801 
wie  folgt  zusammen: 

Es  gingen  über  Bremen  ....  50  673  Personen, 


Hamburg 

31581 

» 

andere  deutsche  Häfen 

1 801 

* 

» 

Antwerpen  . 

10  069 

* 

» 

Rotterdam  . 

2392 

»« 

> 

Amsterdam  . 

786 

- 

115)192  Personen. 

Nimmt  man  die  Auswanderung  über  französische  Häfen  für 
1801  gleich  der  vorjährigen  (5178)  an,  so  ergeben  sich  im  Ganzen 
120570  deutsche  Auswanderer. 

Da  andere  festländische  Häfen  in  irgendwie  erheblichem  Maasse 
von  deutschen  Auswanderern  bisher  nicht  benutzt  worden  sind , so 
dürften  die  vorstehenden  Angaben  hinsichtlich  der  überseeischen 
Auswanderung  Deutscher  über  festländische  Häfen  nahezu  vollstän- 
dig sein. 

Von  den  Auswanderern  über  englische  Häfen  ist  ein  Theil  in 
den  Nachweisen  über  deutsche  Häfen  einbegriffen. 
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Die  Zahl  der  über  deutsche  Häfen  im  Jahr  1891  beförderten 
fremden  Auswanderer  überstieg  wieder,  wie  in  den  Vorjahren . be- 
trächtlich diejenige  der  deutschen  Auswanderer;  denn  es  »unten 
über  deutsche  Häfen  befördert: 

Auswanderer 


im  .Jahr 

deutsche. 

fremde. 

zusammen. 

1HS7 

79473 

92989 

172  4*52 

1888 

80  671 

106  386 

187  057 

1889 

74  101 

106  808 

180909 

1890 

74  820 

168  471 

243  291 

1891 

93  145 

196  080 

289  225 

100  deutsche 

Auswanderer  kommen 

demnach  fremde 

117,  1X88  132 

, 1889  144, 

1890  225, 

1891  211. 

Unter  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  über  Bremen, 
Hamburg,  andere  deutsche  Hafen,  Antwerpen,  Rotterdam  und  Amster- 
dam im  Jahr  1891  waren  Personen: 


im  Alter  von 

Männlich. 

Weiblich. 

Zusammen. 

unter  1 Jahr 

2 813 

2 758 

5 571 

1 big  unter  6 .Jahren 

5 749 

5 507 

11  256 

6 » • 10  » 

3 843 

3 748 

7 591 

10  14 

2 650 

2 374 

5 024 

14  » * 21  * 

1 1 325 

11  511 

22  836 

21»  »30  * 

19  526 

13  675 

33  201 

30  . 40  » 

9 792 

6 071 

15  863 

40  »50  » 

3 936 

3 102 

7 038 

50  - »60  » . 

2 160 

2 395 

4 555 

60  70 

948 

1 071 

2 019 

70  um!  mehr  .Jahren  . 

193 

205 

398 

ohne  Altersangabe 

23 

17 

40 

Zusammen 

62  958 

52  434 

1 15  392 

Von  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  im  Jahr  1X91 
reisten: 


ö her 

Familien 

Einzelp 

ersonen 

mit  Personen 

rnämil 

weibl. 

mätinl.  | weibl. 

Bremen  .... 

8 572 

14  841  17  343 

16  133 

1 1 356 

Hamburg  ... 

4 922 

8 151  9 477 

9 475 

4 478 

andere  deutsche  Häfen 

355 

712  791 

*248 

14« 

Antwerpen 

2 910 

5 130  5 426 

6 170 

2 343 

Rotterdam 

300 

475  , 534 

1 087 

296 

Amsterdam 

99 

174  169 

362 

81 

Zusammen 

17  158 

29  483  , 33  740 

33  475 

18  694 
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3213.  Meleorol.  Beobacht.  xu  Dannatadt  Im  Juli  1802. 


Juli-Mittel  au»  31  Jaliron  (1833—1893): 

Barum.  747,*  mm.  — Tbermom.  19.«  0 C.  — Niederschi.  88,4  mm. 

?rstand  höchst.  (I.  Juli)  755,3;  tiefster  (12.  Juli)  738,9;  mittlerer  747,9mm. 

net  erstand  » (30.  » ) 31,0;  » (16.  » ) 8,5;  » 18,5°C. 


1 der  Tage  mit  Hegen 
» » » Nebel 

* heiteren  Tage 


14;  Schnee 
— ; Keif 

4;  gemischten  Tage 


— ; Kegen  u.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  4. 

26;  trüben  Tage  1. 


öhe  der  Niederschlage  an  14  Tagen  mit  inessbarem  Niederschlag:  48,3  mm. 

htung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  11  mal;  O.  17  mal;  SO.  12  mal; 
S.  1 mal;  SW.  19  mal;  W.  12  mal;  NW.  11  mal;  Windstille  7 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 58,9  %. 


214.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  im  Juli  1892. 

Juli- Mittel  aus  12  Jahren  (1881—1892): 

Barum.  T46.&&  unu.  - Thermum.  17,«4°C.  — Niedersehl.  72. te  mm. 

erstand  höchst.  (1.  Juli)  750,8;  tiefster  (13.  Juli)  734,2;  mittlerer  743,0  mm. 
neterstand  * (29.  * ) 30,2;  * (22.  » ) 7,7;  * 14,8°C. 


1 der  Tage  mit  Kegen 
» » * Nebel 

» heiteren  Tage 


10;  Schnee 
2;  Reif 

5;  gemischten  Tage 


— ; Regen  u.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  3. 

18;  trüben  Tagq  8. 


öhe  der  Niederschläge  an  10  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  21,9  mm. 

ditung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  8 mal;  NO.  14  mal;  O.  8 mal;  SO.  2 mal; 
S.  23  mal;  SW.  14 mal;  W.  9 nml;  NW.  5 mal;  Windstille  10  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 74,0  %. 


r.  3215.  Beteorol.  Beobacht,  zu  Caanel  im  Juli  1892. 


Juli-Mittel  aus  29  Jahren  (1863—1891): 

Baruui.  ?43,s«  mm.  — Thermum.  17,si°L'.  — NtaderacM.  69, tt  mm. 


erstand  höchst.  (l.Juli) 
letemtand  » (30.  » ) 

1 der  Tage  mit  Kegen 
* * » Nebel 

» heiteren  Tage 


750,82 ; 
32,60; 


tiefster 


(13.  Juli) 
(25.  . ) 


10;  Schnee 
— ; Keif 
3;  gemischten 


Tage 


733,79;  mittlerer  743,66  mm. 
8,00;  » 16,24°  C. 

— ; Kegen  u.  Schnee  — . 

— ; Gewitter  2. 

24  ; trüben  Tage  4. 


lohe  der  Niederschläge  an  8 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  28, 6o  mm. 

ebtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  8 mal;  NO.  1 mal;  ().  4 mal;  SO.  3 mal; 
S.  11  mal;  SW.  7 mal;  W.  8 mal;  NW.  18  mal;  Windstille  33  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 64,13%. 
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Xr.  321  (i.  l>relwo  <l<»r  itfwftlinlU'hHleii  Verbrain-hwKfgennitii 


Urte. 

Weizen. 

Roggen. 

Gerste.  | Hafer. 

ü 

P r 

e i 

P * 

i 1 1 
» *| 

Mittel- 

* 

J3 

<e 

U 

ra 

.£ 

*4> 

s 

5 

M 

9 

:© 

« 

.2 

’S 

55 

•a 

1 

a 

-L 

3 

e 

"Z 

£ i - 

jü  i m 

.# 

.* 

.« 

Jt 

.«■ 

Jt 

Jt 

Jt 

jt 

jt 

Jt  : 

Durmstadt 

22.UO  19,0» 

20,50 

1 9,00 

17,00 

1 8, (Xi 

19,(io  14,00 

16,50 

16,50  14,00 

15.25 

IO,® 

Babenhausen 

24,00  2 4,00 

24,00 

20,00 

20,00 

20,00 

18,oo  18,00 

18,00 

15,00  15,00 

15.00 

*® 

Ben  sh  ei  m 

19,5(1  1 8,00 

1 8,75 

17,50 

17,50 

17^0 

IG, oo  IG, oo 

16,00 

15,00  lS,oo 

15.oo 

73 

Kr  hach 

1 '»,00  19,00 

19,00 

18,00 

18,00 

18,00 

14,00  14,oo 

14,00 

14,00  14,00 

14,(0 

63 

< Ittenbach 

2*2,50  20,00 

21,14 

19,50 

17,00 

18,85 

19,50  17,00 

18,00 

I8,ooj  15,00 

16,44 

9®  | 

OiCHHOII 

20,50  19,50 

20,00 

19,50  18,50 

19,00 

18,00  IG, 00 

17,00 

15,00  14,40 

14.e« 

0® 

Alsfeld 

20,00  19,00 

19,80 

19,00 

18,60 

18, HO 

15,0016,00 

15,00 

14,00  14,00 

14.UU 

6® 

Undingen 

18,00  18,00 

18,00 

l&,oo 

1 f>,oo 

15,00 

1 4,00  1 4,00 

14,00 

15,00  15,00 

15,00 

7® 

Butzbach 

20,50  19,50 

20,08 

2 1 ,oo 

18,50 

2(i,  o» 

16,50: 10, 00 

16,25 

15,50  15,00 

15.25 

62* 

Fried  berg 

19,50  18,50 

19,08 

19,50 

17,50 

18,58 

16,  oo  15,oo 

15,50 

15,23  14,00 

Ujr. 

7® 

Lautorbacli 

20, 00  20,00 

20,oo 

18,00  18,oo 

18,00 

16,00  16,00 

16,00 

15,00  l.%00 

15,00 

7® 

•Schotten 

20,50  18,50 

19,58 

19,20-18,00 

18,70 

16,00  15,50 

15,75 

H,Oo!  13,80 

13,90 

5® 

Mainz 

211,50  19,00 

19, so 

1 9,25 

I7,H5 

18,02 

18,18  15,90 

17,01 

15,90  15,(10 

15,47 

2® 

Alzey 

20,50  19,00 

19,47 

20, 00 

1 8,50 

18,86 

17,00 

IG, oo 

16,53 

16,00  15^0 

15,75 

6® 

Hingen 

20,50  19,00 

19,63 

18,50 

17,00 

17, ss 

IG,  00 

15,oo 

15,44 

16,Ooj  14,uo 

1 5,00 

6® 

Worms 

19,00  I8J0 

18,50 

17,00 

1 0,25 

10,63 

17,00 

1 5,00 

16,00 

1 4,25  1 3,50 

133)8 

IM» 

Summe 

316,83 

292,00 

267,01 

238.41 

Mittelpreis 

19,80 

18.25 

16,06 

14  JO 

Oi-liM'iifl.  | | Kallifl.  | II;iinim  lH.|  ScliafH.  |sehwcinrt  J 


Preis  p • 


0 r t c. 

.5 

ohne 

- 

9 

© 

- 

ohne  1 

£ 

ohne 

«>» 

*5 

ohne  1 

c 

9 

S 

c 

• i 

| I 

il  * 

Heilage. 

Heilage. 

Heilage. 

A.  \ A. 

Heilage. 

A A 

Heilage. 

Heilage. 

.* 

Ji 

.« 

M 

jt. 

Jt 

1 larmstadt 

1,52 

1 ,72 

1.40 

1 ,60 

1,40 

1 ,52 

1,40 

1,48 

1 ,44 

0®  <M 

Halten  baue. 

1,30 

1,90 

1,40 

0.44(6 

Hcnsheim 

1,32 

l,2S 

1,20 

1,20 

1,32 

0,44  <0 

Hrbacli 

1 ,40 

1 ,2s 

1 ,18' 

1,88 

1 JO 

0.®  OJ 

< Ittenbach 

1,52 

1 ,62 

1,16 

1,32 

1,40 

1,40 

1,80 

1,40 

1,00 

II®  tu 

Giessen 

1,50 

1,90 

1.30 

1 ,66 

1,12 

1.50 

1,36 

1,40 

1,30 

1,36 

1,40 

1,44 

0.44  IU 

Alsfelil 

1,16 

1,00 

1,00 

1.12 

II®  II, 

Hüdingcn 

1.40 

1.20 

1,20 

i,oo: 

1 .32 

0.»  '<■ 

Hutzbncb 

1,10 

, 

1,28 

1,12 

i,2o; 

1.12 

1,12 

0®  "■ 

Friedberg 

1.36 

1,20 

l,2oj 

1,20 

1,10 

1,20 

li®  ", 

Lnuterbacli 

I.2H 

1,2M 

1,12 

1,12 

1,20 

)'•*  “ 

Schotten 

1,40 

1.30 

1,00 

1,20; 

1,00 

• 

1,20 

11.4t  6 

Mainz 

1,4t 

1,64 

1.20 

1,90 

1.«] 

l.:s» 

1.90 

1 JO 

l.oo 

1,30 

1,40 

1,60 

l'.S 

Alzey 

1.3H 

1 .75 

1,28 

1 ,58 

1,40 

1 ,60 

1,40 

l,oo 

1,40 

1®> 

11.11  u 

Hingen 

1,50 

1 ,HO 

1,20 

1 ,30 

1,20 

1,50 

1,60 

1,30 

1,40 

1.40 

1,50 

,l>  -l 

\V  orins 

1 ,40 

1,68 

1,32 

1,58 

1,36 

1,63 

1,36 

1,63 

1,36 

1,63 

* '•44  “ 

Siininie 

20.98 

12.11 

19,98 

10.:« 

19,54! 

7,75 

17,92 

1 1,01 

6,82 

4,06 

'20,76 

10,81 

Mittelpreis 

1,40 

1,73 

1,25 

1,48 

1 ,22 

1,55 

1,28 

1,57 

1,14 

1,35 

1,90 

1^4 
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16  Orten  «len  CtroNHli.  IIchhoii  im  Juli  1802. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


00  Kilogramm. 


2 

V 

« 

X 

6© 

£ 

’c 

Mittel- 

X 

M 

g 

*7 

ix 

'P 

Mittel- 

höchst. 

X 

& 

Mittel- 

X 

% 

X 

tc 

.2 

53 

X 

— 

,r 

X 

u. 

.2 

J3 

M. 

•4t 

M. 

M 

.« 

.« 

Jk 

.« 

.H 

.* 

M> 

M 

Jk 

M 

1,00 

6,00 

20,oo 

9,00 

12.50 

46, (») 

17,00 

31,50 

30,uo 

18,0(1 

24,00 

56,00 

24,00 

40,(xi 

6.SH 

5,20 

5,20 

c,oo 

6,oo 

6,00 

24,00 

24,00 

24, (Xi 

28,no 

28,00 

28,00 

38,oo 

38,00 

38,1X1 

3,50 

5,50 

3,50 

9,00 

7,oo 

7,94 

32,00 

28,00 

30,1X1 

24,00 

1 8,1X1 

2 1,0C 

58,oo 

42,oo 

50,00 

4.W 

4,40 

4,40 

7,50 

7,50 

7,50 

32,ixi 

32,  oo 

32,00 

32,00 

32, (X) 

32,oo 

48,00 

48,00 

48,00 

7,5») 

I'|,00 

6,94 

H,00 

7,50 

7,75 

48,  oo 

30,00 

39, SS 

36, ui 

28,00 

32,06 

56,00 

36,00 

46,00 

5.25 

3,50 

4,2S 

10,50 

6,50 

9,38 

27,  (»l 

26,oo 

26.50 

30,00 

28,00 

29.00 

40,oo 

36,00 

38,00 

5.75 

5.75 

5,76 

9,00 

8,50 

8,75 

17,00 

17,00 

17,i«> 

28,ihi 

28,00 

28,00 

33,00 

33,00 

33,oo 

5.011 

5,00 

5,00 

6,oo 

6,00 

6,00 

22,00 

22,00 

22,00 

26,  (XI 

26,00 

26,00 

46,00 

46,00 

46,(xi 

i;,oo 

5.50 

5,75 

9,00 

6,50 

7,75 

2 1 ,oo 

1 9,oo 

20,00 

26,00 

24,(X) 

2 5, (Xi 

36, (X) 

34,00 

35,oo 

liJO 

4.00 

5,50 

8,5») 

6,00 

7,25 

3 4,00 

17,oo 

2f>,G7 

34,1«) 

22,00 

28,00 

56,00 

35,00 

45,50 

5,00 

5,oo 

5,oo 

8,00 

8,00 

8,00 

22, («l 

22,uo 

22,00 

3(l,ixi 

30, 00 

30, 00 

4,oo 

3,50 

3,75 

8,00 

6,50 

7,50 

• 

5.60 

4,40 

4, HS 

■Jn.i«) 

9,00 

13,12 

3 l,)«l 

30,00 

32,00 

20,  oo 

17  du 

18,50 

f>0,00 

36,00 

43,1X1 

5,1» 

4,00 

4,. 'IS 

14,110 

8,00 

10,08 

46,00 

32,00 

36,00 

36.1X1 

30,iX) 

33,00 

5(i.i«i 

40,1X1 

45,00 

4.5o 

2,00 

3, Hl 

16,00 

8,00 

1 1 ,90 

40, oo 

30,00 

I.7.-, 

32,1X1 

28  00 

29,25 

56,1X1 

30, 00 

43,25 

4.00 

3,0« 

3,50 

8,00 

6, (Xi 

7,00 

34,00 

25,00 

29,5») 

28,00 

23,50 

25,75 

43,1«! 

29,(X) 

36,oo 

(C,6Ä 

138,42 

422,25 

379,50 

616,75 

4,79 

8,05 

28,15 

27,11 

41,12 

renmehl 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

K .-»If  4M*, 
ge- 

• irtuuiti' 

Boh- 

nen 

l’otro- 

lonm 

per 

.Stein- 

kohlen 

llraun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

i 1 o g 

r a m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

| ~ 

1 1 ü 
I1 I1 

X 

”5 

s 1, 

"Z 

1 s 

L 55 

1 

.£ 

:Z  1 *Ü 

:C  .£ 

nor 

Kg 
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per  100  kff 

sin.  k 

M 1 M 

Jk  1 .* 

M 

* 

M i | Jk 

Jk  ,4t 

.« 

.# 

jt 

M 

1^2  0,36 

0,31 1 0,27 

2,20 

2,00 

2,10 

0,18  0,10  0,17 

0,70  0,50 

0,60 

3,00 

0,18 

2,30 

3,50 

1,94  0,2t 

0,21  0,22 

2,1X1 

2j00 

2,00 

0,1g1  0,16  0,16 

0,50  0,50 

0,50 

3,00 

0,23 

2,30 

1,36  0.3S 

0,32  0,28 

2,10 

1,80 

1,98 

0,18  0,16  0,17 

0,70  0,60 

0,65 

2,80 

0,20 

2,00 

0,27 

0,29  0,23 

2,20 

2,20 

2,20 

0,16  0,16  0,16 

O.no  o,m 

0,60 

3,00 

0,22 

2,60 

V»2  0,42 

0,32  0,31 

2,5(1  2,(X) 

2,24 

0,21  0,18  0,21 

0,ho  o,rxi 

0,65 

3,2«) 

0,22 

2,40 

V*  0,37 

0.28  0,27 

2,io 

1 ,60 

1,80 

0,18  0,16  0,17 

0,1X1  0,55 

0,58 

3,30 

0,20 

2,10 

1,50 

JG  0,27 

0,80  0,26 

2,1X1 

1,90 

1 ,95 

0,14  0,14  0,14 

0,50  0,50 

0,5») 

3,80 

0,22 

2,40 

2,00 

,85  0,26 

0,25  0,25 

2,00  2,(xi 

2,0») 

0,14  0,14  0,11 

o,5») 0,50 
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3,20 

0,21 

2,20 

0,7») 

,2S  0,29 

0,33  0,28 

2,1X1  2,(XI 

2,00 

0,15  0,15  0,15 

0,6»)  0,60 

0,1» 

3,2») 

0,23 

2,50 

1,60 

& 0,26 

0,31 : 0,30 

2,00  1,80 

1,90 

0,16  0,16  0,16 

0,6,5  0,85 

0,65 

2,80 

0,22 

2,15 

. 

,28  0,29 

0,32  0,24 

2,00 

2,oo 

2,00 

0,14  0,14  0,14 

0,  :X|:0, 50 

0,50 

3,00 

0,20 

2,24 

,*■  0,30 

0,30  0,25 

2,1«! 

1,50 

1,75 

0,11  0,14  0,14 

0,50  0,50 

0,50 

3,20 

0,22 

2,20 

1,30 

,21  0,27 

0,30  0,27 

2,20  1,80 

2,00 

0,20 ! 0,18  0,19 

0,6») ' 0,50 

0,54 

3,80 

0,20 

1,70 

,40  0,40 

0,34  0,26 

2,40  1.80 

2,10 

0,18  0,16  0,17 

0,75  0,1X1 

0,67 

3,611 

0,20 

2,00 

,24  0,26 

0,27;  0,26 

2,41)  1.40 

2,08 

0,20  0,18  0,19 

0,70  0,5(1 

0,60 

3,50 

0,20 

1,66 

26  0,2s 

0,26  0,26 

2,30  1 ,80 

2,06 

0,17  0,13  0,15 

0,8(1  0,40 

0,61 

3,10 

0,19 

1,40 

4,92 

4,74  4,21 

32,16 

2,61 

9,25 

it  1 ,3«) 

3,34 

.14,15 

7,1») 

3,50 

0,8t 

0,30  0,28 

2,01 

1 0,ig| 

0,58 

3,21 

0,21 

2,13 

1,42 

3,50 
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Nr.  3217.  Cebenlcht  der  SterbltchkeltsverhilUniftiie  im  Juli  1802 

in  den  15  ^Hissten  Gemeinden  des  Grossherzofrthums. 
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Anzeige. 

Durch  die  W.  Jongrhaus’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  DanusU^ 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  (irossherzogtbums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landeastatistik 
35.  Band.  4.  Heft.  Dannstadt  1891.  4.  Geheftet  50 
Inhalt:  ilauptzusamnienstellung  d.  wirkl.  Süll* Hinnahmen  u.  -Ausgabe 
des  Grossh.  Hessen  in  d.  Rechnungsjahren  1885/80,  1880/87  u.  IS#  ** 
und  Vergleichung  dieser  Ergebnisse  mit  d.  staatsbudgetniässigen  ' er 
auschlagungen  und  besonderen  ständischen  Vereinigungen 

Druck  von  H.  Brill  Io  OvmüUiU. 


Di< 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralslelle  fiii  die  Landesslatistik. 


M 525. Anglist 1892. 

Inhalt:  Morbidität  in  den  Heilanstalten  im  Grossh.  Hessen  1891. 
— Aichungen  und  Prüfungen  von  Maassen,  Gewichten  etc.  im  Grossh. 
Hessen  1891.  — Bestrafungen  der  Bettler  und  Landstreicher  im  Grossh. 
Hessen  1891.  — • Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Juni  1892.  — Todes- 
fälle in  den  Kreisen  des  Grossh.  Hessen  im  Mai  u.  Juni  1892.  — Eisen- 
bahnen Juli  1892.  — Anzeige. 


Nr.  3218.  Morliidititt  in  den  Heilanstalten  (allge- 
meinen Krankenhäusern  , Augen  • Hellaustalten, 
Irren  - Anstalten  und  Kntbindiings  - Anstalten)  Im 
Orossherzogtlmni  Hessen  tm  Jalir  1801.*) 

A.  Allgemeine  Krankenhäuser. 


Zahl  der 

a.  Oeffentliche. 

Botten 

Vor- 

Verpfle- 

1.  Provinz  Starkenburg. 

oder 

PUttzo. 

i'ii'-g- 

ton. 

gunjfs- 

t««o. 

1.  Städtisches  Hospital  zu  Darmstadt  init  einer 

besonderen  gehurtshültiichcn  Abtheilung 

270 

2034 

57  187 

2.  Mathilden-Lnndkraiikenhaus  daselbst 

90 

505 

23  573 

3.  Diakonissenhaus  Elisahethenstift  daseihst 

4.  Heilanstalt  des  Alice-Frauen  Vereins  für  die 

92 

469 

27  371 

Krankenpflege  daselbst 

36 

407 

9 176 

5.  Städtisches  Hospital  zu  Benshcim  . 

30 

157 

11  432 

0.  St.  Rochus* Hospital  zu  Dieburg 

19 

51 

2 487 

7.  Städtisches  Hospital  zu  Michclstadt 

4 

10 

509 

8.  Kranken-  und  Siechenhaus  zu  Gross-Gerau 

54 

175 

6 090 

9.  Städtisches  Hospital  zu  Heppenheim 

25 

93 

3 026 

10.  Hospital  zu  Hirschhorn 

6 

29 

1 811 

11.  Hospital  zu  Viernheim 

9 

27 

733 

12.  Städtisches  Hospital  zu  Wimpfen  a.  B. 

5 

25 

539 

13.  Städtisches  Hospital  zu  Offenbach 

150 

1407 

40  335 

14.  Städtisches  Hospital  zu  Seligenstadt 

0 

57 

1 325 

Summe 

802 

5446 

185  594 

*)  Vergl.  Mittheii.  Nr.  502,  Oct.  1891,  8.  353. 
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II.  Provinz  Oberhessen. 

15.  Chirurgische  Kljnik  l (lor  [.„„dcsuniveraitilt  | 
IG.  Medicinische  Klinik  . KlI  (ü^sscn  | 

17.  Krauen-Klinik  • I ' 

18.  Städtisches  Hospital  zu  Alsfeld 

19.  Städtisches  Hospital  zu  Friedberg  . 

20.  Städtisches  Kurspital  zu  Bad-Nauheim  . 

21.  Kranken  -Anstalt  für  Gewcrbagehülfon  und 

Dienstboten  zu  Butzbach  . 

22.  Hospital  zu  Vilbel 

_.  . . .Summe 

ill.  Provinz  Rheinhessen. 

23.  8t.  Kochus- Hospital  zu  Mainz  mit  geson- 

derter Abtheilung  für  Augenkratiko 

24.  Stildtisciies  Hospital  zu  Alzey  ■ 

25.  Heiliggeist-Spital  zu  Bingen  • 

20.  l.udwigsstift  zu  Nioder-Ingelhcim  . 

27.  Städtische»  Hospital  zu  Oppenheim 

28.  Städtisches  Hospital  zu  Worms 

29.  Israelitisches  Hospital  daselbst 

Summe 

Grossherzogthum  Hessen 

b.  Private. 

(soweit  dieselben  II  und  mehr  Betten  haben.) 

I.  Provinz  Starkenburg. 

Keine. 

II.  Provinz  Oberhessen. 

1.  Mathilden- Hospital  zu  Büdingen 

2.  Johanniter-Krankenhaus  zu  Nieder- o eisei 

3.  Kinder -Heilanstalt  Klisabethhaus  zu  Bad- 

Nauheim  

4.  Privatkrankenhaus  zu  Lauterbach  . • 

5.  Bäuerische  Stiftung  zu  Giessen  (Heilanstalt 

für  Augenkranke  u.  an  Krebs  n.  Knochen- 
frass  Leidende)  s.  auch  unter  Angenheilnnst 
. . Summ« 

III.  Provinz  Rheinhessen. 


Zahl  der 

Hotten 

oder 

Piltz«. 

Ver- 

pfleg- 

ten. 

tVrptle- 

Ifnnip»- 

«»***- 

121  j 

1095 

35  202 

150 

1421 

35  695 

40 

500 

22  44Ii 

15 

22 

269 

53 

341 

9 681 

40 

217  1 

5 740 

ii 

95  i 

1 152 

29 

225 

5 544 

459 

3916 

1 15  726 

300 

3450 

81  084 

21 

95 

3 385 

37 

230 

7 616 

10 

15 

357 

12 

90 

2 161 

125 

1345 

44  442 

6 

5 

127 

511 

5236 

139  172 

1772 

14598 

440  492 

15 

55 

4 483 

25 

135 

6 052 

90 

314 

10  990 

33 

333 

9 193 

(24) 

12 

316 

163 

849 

31  034 

54 

419 

13  257 

217  1208  44  291 


I.  Allgemeine  Angaben. 


Krankenhäuser 

1.  Zahl  der  Kraiikciihitiiser 

2.  > » Betten.  . • • • • 

3.  » » VerpHcgungstnge  männlicher  Kranken 

, , » weiblicher  * 

4.  » » verpflegten  männlichen  • 

> ■ » weiblichen 

5 Auf  je  1 verpflegt,  männl.  Kranken  ikomroen  Ycr-i 
. . 1 . wcihl.  » Ipflcgiiiigstage' 

a.  b. 

29 
1 772 
230  183 
210  309 
8 439 
6 159 
27.3 
• 34,1 

6 
217 
19  705 
24  516 
609 
659 
323 
| 373 

Digitized  by  GooglcJ 


291 


II.  Frequenz. 


Krankenhäuser 

a. 

Krankenhäuser 

b 



Zahl  der  Fülle. 

Zahl  der  Fälle. 

beztv.  Todesursachen. 

»o- 

.. 

. 

. 

Abgang 

Ile- 

Abgang 

stand 

am 

1.  Jan. 

g*»g 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

stand 

aiu 

1.  Jan. 

gang 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

in. 

W. 

III 

W 

Ul. 

W. 

in. 

w. 

Ul. 

H . 

ui. 

-• 

Ul. 

w. 

m. 

» • 

. Entwickelungskrankheiten. 

.»geborene  Missbildungen 

2 

27 

26 

29 

23 

1 

trophic  der  Kinder  (Abzeh- 
rung der  Kinder) 

1 

18 

12 

16 

13 

15 

12 

1 

1 

[eustruationsnunnialicu 

1 

22 

21 

1 

1 

diwangerschaftsauoinnlien 
» Fehlgeburt.,  Blutung.  etc.) 

19 

20 

1 

J 

ebnrts-  u.  Wochenbetts- Ano- 
malien (excl.  Puerperalfieb.) 
ItersschwHche  (üb.  65  Jahre) 

4 

15 

16 

19 

24 

14 

19 

21 

.0 

. 

15 

2 

1 

3 

1 

2 

i 

idere  Entwickelungskrankh. 

3 

1 

3 

1 

. 

Summe  I 

6 

22 

64 

1 23 

62 

118 

26 

27 

3 

1 

3 

3 

3 

2 

1 

1.  Infections-  u.  Allgemeine 
Krankheiten. 

•cken  (Varicellen) 
harlach  .... 

1 

. 

39 

38 

37 

34 

1 

4 

1 

> 

. 

9 

• 

isern  und  Ilötheln 

1 

12 

14 

13 

12 

. 

6 

4 

mips  (Parotitis  epidemica) 

3 

2 

2 

2 

• 

se  (Ery sipelas) 

7 

'■ 

73 

51 

72 

3 

2 

3 

4 

3 

4 

»htherio 

1 7 

1 1 

188 

236 

196 

236 

66 

61 

■1 

8 

1 

8 

1 

1 

erperaltieher 

8 

8 

4 

□chhustcn  .... 

1 

1 

2 

1 

3 

1 

. 

1 

«frisches  Fieber  . 

7 

4 

0 

4 

1 

o 

1 

4 

3 

3 

terleibstyphus 

8 

2 

57 

37 

G0 

35 

2 

5 

1 

1 

2 

1 

2 

1 

demische  Genickstarre 

2 

1 

1 

chselfiebor  ... 

1 

8 

11 

9 

9 

1 

1 

1 

chdurchfall  (Cholera  nost.) 

1 

3 

1 

3 

1 

rrhtfe  der  Kinder 

2 

4 

2 

4 

4 

1 

2 

arrhfielier  (Grippe)  . 

18 

17 

15 

12 

4 

7 

* 

6 

umatisclies  Fieber 

1 

56 

25 

56 

26 

2 

r. 

2 

4 

fer  Gelenkrheumatismus 

10 

6 

195 

1 90 

197 

183 

2 

1 

1 

13 

16 

14 

13 

1 

1 

•armuth  ... 

1 

9 

13 

1 65 

14 

160 

2 

3 

29 

3 

26 

1 

kümie  . ... 

1 

2 

3 

3 

3 

i 

mie  (Septichämie) 

7 

2 

7 

*» 

3 

1 

brand  . .... 

1 

1 

kranklieit  ... 

1 

1 

1 

. 

Innen  . .... 

1 

1 

»re  thierische  Parasiten 
(cl.  Krätze) 

3 

20 

29 

25 

32 

• 

3 

3 

irculosis  .... 

•13 

33 

IST 

1 76 

203 

189 

24 

24 

3 

1 

11 

7 

14 

6 

1 

phulosis 

2 

2 

38 

38 

34 

36 

1 

2 

26 

42 

27 

42 

•bitis  und  Osteomalacie 

1 

4 

8 

18 

8 

21 

1 

3 

2 

13 

17 

13 

19 

i 

erruhr  ... 

1 

4 

4 

2 

1 

• 

>ut 

1 

5 

6 

1 

1 

1 

. 

t . . .... 

1 

6 

10 

13 

1 1 

13 

1 

1 

1 

1 

3 

1 

rtige  Neubildungen 

0 

13 

150 

260 

145 

254 

25 

36 

2 

4 

17 

4 

19 

rrhoe  - .... 

12 

8 

133 

68 

130 

63 

3 

3 

»re  Svphilis 

1 

48 

34 

43 

32 

1 

iitutionelle  Syphilis 

1 1 

16 

08 

1 05 

75 

106 

1 

4 

. 

3 

1 
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Krankenhäuser  a. 

Krankenhäuser  b 

Y: 

Zahl  tler  Fälle. 

Zahl  tler  Fälle 

tc 

Be- 

.. 

L 

Abgang 

Be- 

Zu- 

1 Abgsnä 

5 

bezw.  Todesursachen. 

stand 

AU- 

über- 

haupt 

davun 

6tauil 

über 
1 lumpt 

- j 

-5 

u 

am 

1.  Jan. 

g*ng 

Hur.-h 

ToO 

1.  Jan. 

S»»g 

1 

in. 

w. 

Ul. 

w. 

m. 

«. 

m. 

w. 

m. 

m 

W. 

m. 

V. 

i 

r.o 

Chronischer  AlknholismuB  u 

Säufer- Wahnsinn 

4 

31 

35 

2 

i 

• 

1 

• 

51 

Andere  chron.  Vergiftungen 

21 

5 

19 

& 

1 

• 

. 

. 

' 

Allgemeine  Entkräftung 

1 

18 

u 

17 

12 

4 

3 

1 

1 

. 

1 

1 

Summe  11. 

1311 

130 

me  1.VJ2 

1137  1573 

139 

152 

8 

13 

97 

172 

104  167 

III.  Localisirte  Krankheiten. 

A.  Krankheiten  des  Nerven- 

svstems. 

.53 

t ieisteskrankheiten 

9 

8 

59 

42 

53 

39 

3 

1 

1 

2 

1 

i 

i 

r» « 

Hirn-  und  Himhaut-Entzünd. 

(exel.  *21) 

1 

1 

2G 

10 

20 

9 

18 

0 

. 

1 

. 

i 

55 

Apoplexia  cerebri 

4 

8 

17 

21 

19 

27 

0 

13 

2 

1 

1 

. 

fif, 

And.  Krankheiten  d.  (»ehirns 

5 

3 

39 

9 

40 

11 

0 

2 

1 

2 

2 

2 

- 

f>7 

Epilepsie  .... 

4 

2 

34 

20 

34 

21 

1 

1 

1 

.1 

58 

Eklampsie  . 

1 

1 

1 

1 

2 

. 

1 

. 

1 

51* 

Trismus  und  Tetanus 

. 

4 

4 

3 

. 

. 

. 

Go 

Chorea 

• 

4 

3 

4 

3 

1 

1 

4 

. 

4 

Gl 

Rückenmark  Krankheiten 

8 

43 

22 

38 

25 

7 

G 

1 

1 

8 

8 

C 

8 

r,*> 

And.  Krankheiten  d.  Nerven- 

Systems  .... 

9 

12 

95 

145 

95 

143 

1 

4 

14 

0 

22 

10 

20 

Summe  A. 

40 

42 

322 

273 

314 

280 

43 

31 

8 

17 

22 

38 

21 

3« 

1).  Krankheiten  des  Ohrs. 

03 

Krankheiten  d.  äusseren  Ohrs 

1 

1 

4 

4 

5 

5 

1 

1 

i 

inneren  Ohrs 

2 

• 

29 

19 

27 

15 

2 

2 

1 

6 

1 

Summe  11. 

3 

1 

33 

23 

32 

20 

2 

2 

6 

1 

7 

1 

C.  Krankheiten  der  Augen. 

( ’ontagiöse  Augenkrankheiten 

•1 

3 

26 

17 

27 

18 

1 

. 

. 

17 

26 

17 

i'.«; 

Andere  Augenkrankheiten 

17 

9 

179 

179 

1-7 

171 

. 

3 

3 

38 

37 

39 

39 

Summe  C. 

19 

12 

205 

190 

214 

189 

1 

• 

3 

3 

55 

63 

50 

65 

L).  Krankheiten  tler  Ath- 

nuingsorgane. 

'•7 

Krankheiten  d.  Nase  u.  Adnexa 

. 

1 

21 

10 

21 

11 

1 

2 

5 

o 

r.s 

Croup 

16 

4 

IG 

4 

8 

3 

1 

1 

• 

G9 

And.  Kehlkopfs  Krankheiten 

5 

1 

02 

54 

59 

50 

. 

1 

4 

ij 

4 

70 

Acuter  Bronehialkatarrh 

20 

I 

184 

80 

190 

84 

3 

4 

. 

9 

8 

71 

( ^ironischer  Bronchialkatarrh 

21 

n 

181 

74 

181 

73 

12 

9 

1 

5 

6 

8 

0 

72 

Lungenentzündung 

5 

G 

129 

44 

129 

45 

25 

10 

1 

9 

7 

5 

73 

Brust  feil-  Entzündung 

1 2 

5 

99, 

37 

90 

37 

7 

2 

2 

2 

7 

4 

74 

Lungenldutiing 

i 

32 

10 

28 

13 

1 

1 

1 

75 

Lungenschwindsucht 

154' 

75 

509  258 

012 

310 

135 

89 

7 

1 

49 

16 

54 

70 

Emphysem 

22 

4 

124 

120 

32 

9 

4 

2 

*> 

3 

ji 

77 

Andere  Krankheiten  der  Ath- 

mungsorgane 

o 

2 

13, 

6 

15 

8 

2 

2 

1 

2 

t! 

7h 

Kropf 

_ 

* 

17 

2 

17 

J 

■ 

I- 

.1 

Summe  1). 

242 

10G 

1372  G4  l| 

1475 

084 

202  1 24 1 

1 11 12| 

84 

58 

85 

L 
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Krankenhäuser  a. 

Krankenhäuser  b. 

Zahl  der  Falle. 

Zahl  der  Falle 

ii Aiürli  mvI  lilfillKIktJltn 

bezw.  Todesursachen. 

He- 

Abgang 

Ho- 

Abgang 

stand 

/jU- 

über- 

davon 

■•Und 

z 

u- 

über- 

davon 

am 

tfHIIg 

durch 

am 

gai'g 

■ I tir.h 

1.  Jan. 

haupt 

Tod 

1.  .lau 

haupt 

Tod 

III  w. 

tn. 

w. 

m.  | w. 

01. 

1 w 

nt. 

1 w 

m. 

w. 

in.  | w. 

m.  vr. 

E.  Krankheiten  der  Cir- 

culationsnrgane. 

Herz-  u.  Herzheutel -Entzünd, 
vlappenfchler  u.  andere  Herz- 

1 

31 

19 

33  1 7 

7 

8 

1 

1 

1 

• 

krankheitcu 

12  7 

Hl 

ü‘J 

87  71 

15 

13 

24 

20 

24 

19 

Pulsader-Geschwulst 
Iraud  der  Alten 

: : 

1 

2 

1 

1 

1 1 
2 1 

1 

Crampfadern 

ll  3 

in 

10 

12  9 

1 

1 

1 

2 

1 

3 

Venenentzündung  . 
jymphgefäss-  und  Lvmph- 

’ l 1 

9 

13 

91  14 

1 

1 

driisen  - Kntziindung  (excl. 
der  dyskrasischeu) 

10  5 

1 1)> 

81 

1 15  78 

1 

2 

, 

2 

2 

Summe  E. 

23  17 

200 

194 

259ll91 

24 

22 

2 

28 

25 

28 

25 

F.  Krankheiten  des  Ver- 

dauungs- Apparats. 

Krankheit.  <1.  Zahne  u.  Adnexa 

2|  . 

19 

31 

20  30 

hingenetitzüiidmig 

7 

7 

1 

1 

landel-  u.  Kach.-Eutz.(excl.l  1 » 

10  5 

209 

270 

213  277 

7 

18 

7 

21 

Cranklieiten  der  Speiseröhre 

ll  2 

1 

4 

51  6 

2 

2 

2 

Lruter  Magenkatarrh 

1 10 

180 

100 

186  161 

8 

12 

7 

13 

chronischer  Magenkatarrh 

9 0 

75 

78 

79  79 

1 

1 1 

7 

10 

1 

lagen  krampt' 

1 1 

I 

1 1 

2 1 2 

1 

1 

lagengeschwür 

3l  6 

16 

42 

19[  11 

3 

3 

1 

6 

1 

9 

Leute  r Darmkatarrli 

l|  2 

71 

7«) 

60  69 

5 

5 

5 

4 

Chronischer  Darmkatarrh 

3 . 

24 

2 1 

26  21 

1 

3 

2 

3 

1 

[abituellc  Verstopfung 
am*  hfcll- Entzündung  (Peri- 

13 

8 

12  9 

1 

toiiitis  und  Perityphlitis) 
röche  (Hernien): 

4 1 

37 

59 

37  53 

8 

9 

■ 

1 

2 

4 

2 

5 

1 

1 

a.  eingeklemmte  . 

2 

24 

33 

25  31 

2 

8 

1 

1 

1 

1 

b.  nicht  eingeklemmte 

1 1 

43 

12 

40  12 

merer  Darm  Verschluss 
ranklieiteu  der  Leber  und 

7 

5 

6 5 

3 

4 

. 

ihrer  AusfühmngsgÄnge 
ranklieiteu  der  Milz 

3 5 

•15 

26 

44  30 

9 

5 

. 

1 

4 

2 

4 

2 

2 

1 

2|  1 

1 

• 

Summe  F. 

G.  Krankheiten  der  Ge- 
sclih*ehtsnrgane. 

(excl.  47,  48,  49). 
ereuerkrankung 

41  40 

770 

84  1 

785  844 

24 

33 

I 

10 

43 

60 

41 

65 

1 

1 

6 8 

62 

40 

60  50 

17 

19 

1 

5 

1 

4 

1 

1 

ranklieiteu  der  Blase  . 
«inkraiikheit 

4 3 

45 

24 

I 

44  21 
. | 1 

7 

1 

2 

1 

ranklieiteu  der  Prostata 

2 

19 

2<l  . 

o 

»rengerung  der  Harnröhre 
ji«*serbruch  u.  and.  Iloden- 

23 

Krankheiten  . 

34 

31  . 

3 

3 

ankheiten  der  Gebürmutter 

. 15 

531 

. 518 

10 

1 

20 

17 

ankheiteu  des  Eierstocks  . 

2 

01 

60 

. 

2 

4 

• 

4 

-ankheiteu  der  Scheide 

1 

114 

. 105 

1 

1 

1 

• 

Summe  G. 

12  29 

183 

777 

172  755 

20 

32 

1 

4 

9 

28 

8 

24 

1 
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b 

z 

Krankenhäuser 

a. 

Krankenhäuser  b 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der  Fälle. 

u 

■5 

u 

c 

bezw.  Todesursachen. 

Be 

stand 

am 

1.  Ja». 

Zu 

B»»g 

Ahg 

über 

haupt 

ang 

davon 

durch 

Tod 

R«*- 
-Und 
am 
1 .Jan 

Zu 

gang 

Abgang 

über-  9 
haupt  I 

Dl. 

W. 

m. 

w. 

Ul. 

w. 

Ul. 

w. 

m. 

W. 

Ul. 

W. 

bl  « . a 

II.  Krankheiten  der  äusseren 

Keil  eck  un^en. 

1 1 1 

Krill  ze 

4 

766 

107 

761 

106 

9 

9 

112 

Acute  Hautkrankheiten  (excl. 

9,  10,  11)  . 

5 

6 

112 

43 

1 10 

44 

1 

9 

2 

3 l 

1 u 

Zellgewebs- Entzündung 

17 

1 

260 

136 

261 

125 

3 

1 

1 

16 

IC 

15  11  . 

1 1 1 

Carhnnkel  (excl.  33) 

1 

21 

6 

19 

6 

2 

i . . 

1 1;. 

l'anaritium 

5 

13 

79 

97 

76  103 

3 

2 

4 . 

II*-. 

And.  Krankli.  d.  Huna,  Bedeck. 

29 

29 

373 

197 

357 

208 

2 

1 

3 

3 

26 

25 

25  S . 

.Summe  II. 

61 

49 

lall  566 

1566  5 9 2 

5 

2 

6 

4 

64 

37 

64  3t  , 

.1.  Krankheiten  der  Be- 

wegungsorgane. 

1 17 

Krankheiten  der  Knochen  u. 

der  Knochenhaut 

33 

26 

314 

195 

298  190 

7 

14 

3 

3 

32 

32 

34  3i 

1 1 K 

Krankli.  d.  (jelenke  (excl.  30,  -15) 

37 

23 

257 

175 

259 

174 

5 

5 

5 

2 

26 

22 

31  21 

! 1 V 

Krankli.  d.  Muskeln  u.  Sehnen 

ii 

8 

172 

92 

16;» 

95 

5 

7 

4 J 

Summe  .1. 

61 

57 

743  162 

722  459 

12 

19 

8 

5 

63 

61 

69  61 

K.  Median.  Verletzungen. 

120 

(Quetschungen  u.  Zerreissung. 

20 

3 

J-l 

34 

2 82 

32 

9 

1 

1 

16 

17  ! 

121 

Knochenhrueh  des  Oberarms 

3 

1 

26 

27 

6 

• 

i 

des  Vorderarms 

3 

1 

53 

6 

52 

5 

1 

2 

3 I 

1 23 

der  Hand 

1 

30  3 

27 

3 

2 

O J 

1 24 

des  < thersehenkels 

6 

4 

41 

14 

41 

16 

1 

1 

3 

3'  1 

1 2.r> 

des  Unterschenkels 

19 

3 

107 

8 

105 

9 

1 

1 

2 

Ii  1 

1 2*» 

» des  Kusses 

6 

1 

18 

1 

23 

2 

127 

des  Kopfes 

1 

34 

1 

31 

1 

10 

1 

I 

i 

2 1 

12K 

des  Schlüsselbeins 

III 

7 

9 

6 

1 2*.» 

des  Schulterblatts 

1 

1 

i 

1 

Ido 

der  Kippen 

2 

29 

30 

2 

2 

ji  , 

131 

* der  Wirbelsäule 

• 

10 

10 

8 

1 

1 

I ‘,  2 

des  Keekens  . 

1 

9 

1 

8 

1 

. 

\'A'A 

Verstauchungen 

5 

66 

25 

66 

24 

4 

3 

4 j 

i;m 

Verrenkung  der  Schulter 

3 

14 

•J 

16 

2 

1 

i 35 

des  KllpuhiigcuK 

1 

5 

1 

6 

1 

i 36 

der  Hand 

3 

2 

3 

2 

i 37 

des  Daumens  . 

2 

1 

2 

1 

1 .IS 

«1er  Hüfte 

ft 

1 

4 

1 

i 39 

> iles  Knies 

1 

1 

1 

1 

1 io 

«1er  Küsse 

111 

3 

10 

3 

1 H 

» anderer  (»denke 

4 

4 

1 12 

Wunden  (Stich-,  Hieb-, 

Schuss-  etc.) 

20 

3 

117 

53 

tu 

51 

5 

1 

19  9 

li» 

1 13 

Verbrennung  .... 

18 

9 

64 

54 

75 

57 

3 

1 

3 2 

4 

11  1 

Erfrierung 

ii 

5 

30 

12 

36 

17 

1 

1 

. 

2 

Summe  K. 

121 

30 

fl 

\1 

12X1 

241 

39 

2 

ö 

2 

56  IS 

61  § 

Summe  111. 

643 

383 

♦.770  1231 

<>M  J 42» 

378)265 

45  59 

430  31K 

IV.  Anderweitige  Krankheiten 

und  unbestimmte  Diagnosen 

2 

5 

70 

72 

61 

67 

2 

2 

23  2 

**  i 

Hauptsumme 

781 1540 

Km  fiout 

8402  6013 

545  446 

|56  73 

553  58* 

567  3 
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B.  Augen-Hellaustalten. 


Zahl  der 

Botten 

\>r- 

Verpfle- 

oder 

P«»K- 

Kuntfs- 

Platze. 

teil. 

Ug«. 

1.  Augenklinik  der  Landei-UniversitHt  zu  Giessen 

7 1 

801 

19321 

b.  Private. 

1.  Klinik  de»  Geh.  Medicinalraths  Dr.  Ad.  Weber 

zu  Darmstadt 

30 

140 

2 601 

2.  Balgerische  Stiftung  zu  Giessen  (siebe  auch 

unter  I’rivatkrankenhkuser) 

24 

228 

5 338 

3.  Augenheilanstalt  de»  I>r.  A.  Keller  zu  Mainz 

12 

27 

436 

Summe  b. 

66 

305 

8 375 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 
a.  | b. 

l.Zahl  der  Anstalten  .... 

1 

3 

2.  * • Betten  oder  Pltttze 

71 

66 

3.  • • Verptlcgungstage  männlicher  Kranken 

11  017 

4 616 

4.  * » • weiblicher  * 

8 304 

3 759 

5.  > » verpflegten  niHnnl.  Kranken 

464 

208 

6.  * » » weibl.  * ... 

337 

187 

II.  Frequenz. 


b 

Anstalten 

iL 

Anstalten 

b. 

« 

Ile 

Be 

Erkrankungen 

stand 

Zu- 

Ab- 

stand 

Zu- 

Ab- 

am 

gang 

ga,1K 

ain 

gang 

gang 

£ 

1.  .Jan. 

1.  Jan. 

w 

III  W. 

Dl-  W. 

III. 

w. 

DI. 

W. 

in. 

w. 

m w. 

i 

der  Augenlider 

4 1 

37  33 

40 

34 

1 

7 

17 

7 18 

2 

» ThrAnenor^ane 
Orbitalgebilde  . 

21  1 

10  14 

12 

15 

2 

7 

2 7 

3 

4 3 

3 

3 

3 

4 

» Bindehaut  . 

6 5 

72  52 

75 

5t 

•> 

l 

10 

12 

12  13 

5 

» Cornea  u.  der  Sklera 

16  12 

i 76  1 4 1 

182 

141 

7 

1 

1*4 

1 t 

95  75 

6 

* Iris  .... 

3 4 

34  1 8 

35 

20 

10 

7 

'.*  7 

7 

» Chorioidea 

11*  21 

17 

17 

6 

5 

6 1 4 

8 

* Ketiua  mit  den  Seh- 

nerven 

7 3 

20  1 1 

27 

13 

1 

6 

12 

6 i" 

9 

des  Liusensystems  . 

•*  2 

53  30 

50 

31 

1 

24 

21 

25  20 

10 

» Glaskörpers 

2! 

12  5 

14 

5 

1 

6 

ii 

6 12 

11 

der  Augenmuskeln  . 

1 1 

13  19 

14 

19 

7 

4 

7 1 

12 

13 

Neubildungen  | , .... 

....  }des  Bulbus 

Verletzungen  1 

4 I 

62  1 1 

63 

10 

1 

24 

1 

3 

. 1 

23  2 

14 

Hefraetionsauomalieu 

1 

10  4 

10 

5 

. 

2 

2 

2 2 

15 

Accomodationsauomalieu 

3 2 

3 

2 

- 

Summe 

41»  30 

525  364 

545 

361* 

1 1 

5 

11*8 

182 

200  178 
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C.  Irren-Anstalten. 


Zahl  der 

Belten 

Ver-  1 Verpiß- 

•»der 

pfleg-  | (Tins*- 

a.  Oeffentliche. 

PUtze. 

ten.  1 tig?- 

1.  Lunden- Hospital  Hof  heim 

512 

570  181885 

2.  Landes-Irrenanstalt  Heppenheim 

465 

569  168639 

Summe 

077 

1139  35052t 

b.  Private. 

Keine. 

1 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 
a.  b. 

1.  Zahl 

der 

AiiHtalten 

2 . 

2.  » 

» 

Betten  oder  Pltttze 

977 

3.  • 

> 

Verpflegungstage  mündlicher  Irren 

164  050 

4.  » 

» 

» weiblicher  • 

186  474 

5.  * 

verpflegten  mündlichen  Irren 

521 

6.  » 

» 

weiblichen  » 

618 

II.  Frequenz. 


ü 

>r. 

■r. 

tL 

3 

u 

r* 

Krankhcitsfvrmcn. 

Be- 

stand 

am 

1 . .lau. 

Zu- 

gang 

im 

Jahre. 

OD  . ^ 

i | j 

ang 

ahre 

davon 

durch 

Tod 

Erblichkeit 
nachgewiesen 
bei  Bestand  an 
1 . Jan.  und  Zu- 
gang im  Jahre 

IU.  I w 

m. 

w. 

m. 

w. 

ni. 

W. 

m.  w.  m. 

1 

Einfache  Seelenstörung 

353  458 

62 

88 

49 

82 

20 

25 

186  228414 

2 

Paralytische  Seelenstörung 

22  II 

7 

1 1 

9 

8 

9 

7 

6 5 11 

3 

Seelenstörung  mit  Epilepsie 

und  Hystero- Epilepsie 

21  22 

2 

4 

4 

4 

3 

3 

4 9 13 

1 

Imbecillität  (angeborene) 

Idiotie,  Cretinismus 

46 1 20 

6 

3 

6 

i 

1 

i 

22j  11  33 

5 

Delirium  potatorum  . 

. 

. 1 

6 

Nicht  geisteskrank  bezw. 

zur  Beobachtung  . 

. 

2 

1 

2 

. 

• 

. * 

Summe 

442  51 1 

79 

107 

70 

95 

33 

36 

218  253  471 

I).  Entbindungs-Anstalten. 


Zah 

der 

Bellen 

Vor- 

oder 

pfleg- 

Plätze. 

ten. 

1.  Entbindung»- Anstalt  zu  Giessen  .... 

60 

256 

2.  Entbindungs-Anstalt  zu  Mainz 

24 

250 

b.  Private  8un,n,e 

84 

506 

(soweit  dieselben  1 1 und  mehr  Betten  haben). 

Keine. 
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Allgemeine  Angaben  und  Frequenz. 


Entbindungsanstalten 

in 

in 

iiu 

(»ietwen 

Main*. 

liauznn. 

Zahl  der  Anstalten  

1 

1 

2 

* » Betten 

60 

24 

84 

» * Entbundenen  

256 

250 

506 

davon  erkrankt  am  Kindbettfieher 

7 

7 

» gestorben  * * 

2 

2 

> * mittelst  geburtshilflicher  Operation 

Entbundenen  ... 

12 

13 

55 

davon  gestorben  .... 

')! 

* » Neugeborenen  . .... 

257 

255 

512 

davon  todtgeboren  .... 

17 

12 

29 

» gestorben 

10 

18 

28 

■)  Der  Sterbefall  Ist  auch  unter  denjenigen  durch  Kindbettfieher  auf- 
geführt. 


Nr.  3219.  AicliiiHgen  und  Prüfungen  von  ülaHieteu, 
(•eichten  etc.  im  Jahr  1891  im  (JroMMh.  Hessen 
nebst  Angabe  der  dafür  berechneten  Gebühren.*) 


Ord.-Nr. 

Art 

der  gesichten  um!  geprüften 
Gegenstände. 

Anzahl 

der 

Gegen- 

stände. 

Ge- 

bühren. 

Ji. 

1 

Lilngeumaasso  ...... 

344 

128, SO 

2 

Flüssigkeitsmansse  ..... 

8 667 

1 105,05 

3 

Messapparate  für  Flüssigkeiten 

25 

13,1« 

4 

Fässer  auf  den  Inhalt  ..... 

106  016 

47  034,15 

5 

Fässer  auf  die  'Para  ..... 

7 

3,50 

6 

Hoblmaasse  für  trockene  Körper 

430 

171, K5 

7 

Kasten-  und  Habmenmaasse 

6 

4,00 

8 

Messrabmen  für  Holz  ..... 

13 

1 1,20 

9 

Handelsgewichte 

77  052 

8 201,90 

10 

Präcisionsge  wichte 

349 

96,75 

1 1 

Post  gewichte 

14 

0,70 

12 

Gleicharmige  Balkenwagen  .... 

3 330 

1 51 3, ho 

13 

Oberschal igo  oder  Tafelwagen 

872 

396,05 

1 1 

Decimal-  und  Centesinial- Brücken  wagen 
Einfache  Balkenwagen  mit  Laufgewicht 

1 392 

2 734,05 

15 

887 

1 475,17 

16 

Zusammengesetzte  Balkenwagen  mit  Lauf- 
gewicht ....... 

1 7 

206,20 

17 

Brückenwagen  mit  Laufgewicht  und  Scale 

329 

2 326,40 

18 

Präcisionswagen  ...... 

Feder-  und  Neigungswagen  .... 

7 

4,50 

19 

12 

11,05 

20 

Höckerwagen 

2 

1,10 

■21 

Gasmesser  ....... 

3 064 

9 108,25 

22 

Herbstgefrisse 

97 

67,46 

23 

Beglaubigte  Gewichte  bezw.  Gewichts- 
Gegenstände  ...... 

62 

78,60 

Zusammen 

•202  994 

74  693,33 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  503,  Nov.  1891,  S.  369. 


Digitized  by  Google 


298 


Nr.  3220.  HeBtrafiiiigeu  «1er  Bettler  und  Land« 
Htreleher  im  HeM*en  im  Jalir  IS91. 

In  Hinsicht  der  Bestrafungen  der  Bettler  und  Landstreicher 
im  Grossherzogthuin  Hessen  fanden  im  Jahr  1891  in  ähnlicher  Weise 
wie  in  den  Vorjahren  Erhebungen  statt.  Die  Nr.  352  der  , Mitthei- 
lungen“, Januar  1886,  S.  17,  Nr.  389,  Juli  1887,  ü.  209,  Nr.  415,  Juli 
1888,  8.  226,  Nr.  441,  Juli  1889,  8.262,  Nr.  470,  August  1890.  S.281 
und  Nr.  493,  Juni  1891,  S.  216  enthalten  die  Ergebnisse  der  für  die 
Jahre  1877 — 1890  vorgenommenen  Erhebungen.  Nachstehend  folgen 
die  betreffenden  Zusammenstellungen  für  das  Jahr  1891. 


Die  auf  Grund  des  §.  361  Nr.  3 und  4 des  Reichsstrafgesetzbuchs  rechtskräftig  erganjf 
Bestrafungen  von  Landstreichern  und  Bettlern  im  Grossherzogthum  Hessen  im  Jakr 
nach  Monaten  und  lahreszeiten. 


Absolute  Zahlen. 

Im 

Durchschnitt  tagtick 

iVovinzen 

Provinzen 

Star ■- 
ken- 
hurg. 

( )ber- 

Rhein- 

h erzog- 

Star- 

Ober- 

Rhein- 

V, 

Monate. 

Hessen. 

Hessen. 

thutn. 

bürg. 

hessen. 

hessen 

Januar  .... 

Iftfl 

60 

1 15 

340 

5,3 

1,9 

3.7 

10 

Februar  .... 

150 

71 

122 

343 

5,4 

2,5 

4,4 

1; 

März  .... 

86 

40 

93 

228 

2,8 

1.6 

3,0 

7 

April  .... 

88 

41 

69 

198 

2,9 

1,4 

24 

< 

Mai  .... 

78 

31 

59 

168 

2,5 

1,0 

14 

s 

Juni  .... 

82 

38 

38 

158 

2,7 

M 

14 

5 

Juli  .... 

61 

17 

49 

127 

2,0 

0.5 

1.6 

4 

August  .... 

54 

20 

58 

132 

l,a 

0,6 

14 

4 

September 

4 y 

28 

49 

126 

1,6 

1,0 

1.6 

4 

(Jetober  .... 

7ü 

25 

54 

149 

2,2 

0,8 

4 

November 

121 

39 

79 

289 

4,0 

«4 

2,6 

; 

Decemher 

219 

49 

123 

391 

7,0 

1,6 

4,0 

ii 

Jan.— l»ec.  1891 

1223 

408 

908 

2599 

3,3 

1,3 

24 

\ 

Jahreszeiten. 

Winter  18,”','  (Dec.-  Kehr.) 

425 

170 

348 

943 

4,7 

L» 

3,» 

14 

Frühling  lu;i|(.\|Hrz— Mai) 

252 

121 

221 

594 

2,8 

1,3 

2,4 

< 

Sommer  (Juni — Aug.) 

197 

75 

145 

417 

2,1 

0,8 

m 

4 

3 

Herbst  * (Sept. — Nov.) 

240 

92 

182 

514 

2,6 

1,0 

2,o 

Eine  Vergleichung  mit  den  Ergebnissen  aus  den  vorhergehenden 
Jahren  zeigt,  dass  sowohl  im  ganzen  Urossherzogthum  als  in  den 
drei  Provinzen  die  Anzahl  der  Bestrafungen  vom  Jahr  1877  bis  zum 
Jahr  1881  stetig  zugenommen,  sodann  in  der  Provinz  ütarkenburg 
bis  zum  Jahr  1 884 , in  den  Provinzen  Oberhessen  und  Rheinhessen, 
sowie  im  Grossherzogthuin  bis  zum  Jahr  1885  abgenominen  hat,  itn  Jahr 
1886  (in  Starkenburg  auch  1885)  wieder  gestiegen,  von  da  an  bis 
zum  Jahr  1890  (in  Rheinhessen  nur  das  Jahr  1889  ausgenommen)  ge- 
fallen, im  Jahr  1891  (Oberhessen  ausgenommen)  wieder  gestiegen  L-t. 
Während  der  Hiichstbetrag  der  Bestrafungen  in  allen  drei  Provinzen 


I 
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auf  das  Jahr  1881  entfällt,  ist  in  Starkenburs  und  Rheinhessen,  sowie 
im  Grossherzogthuin  als  Ganzes  im  Jahr  1890,  in  Oberhessen  im  Jahr 
1891  der  niedrigste  Stand  erreicht  worden. 

In  den  letzten  5 Jahren  1887  bis  1891  hat.  die  Anzahl  der  Be- 
strafungen in  den  drei  Provinzen  und  im  Grossherzogthum  betragen: 


1887. 

1888. 

1889. 

1890. 

1891. 

Starkenburg 

1318 

1308 

1202 

85Ö 

1223 

Oberhessen 

725 

640 

594 

510 

468 

Rheinhessen 

1253 

986 

1106 

876 

908 

im  Grossh.  Hessen 

3296 

2934 

2902 

2236 

2599 

Im  Verhältniss 

zur  Bevölkerung 

betrachtet , 

entfallt 

hiernach 

auf  10000  Einwohner 

die  nachsti 

ehende  Anzahl  Bestrafungen  von  Land- 

Streichern  und  Bettlern: 

1887. 

1888. 

1889. 

1890. 

1891. 

Starkenburg 

32,5 

32,1 

29,42 

20,03 

29,14 

Oberhessen 

27,« 

24,4 

22,69 

19,16 

17,60 

Rheinhessen 

42,4 

32,9 

3t;, 57 

28,89 

29,54 

Grossh.  Hessen 

34,2 

30,8 

2)1,83 

22,46 

26,18 

Den  absoluten  Zahlen  nach  sind  im  Jahr  1891  in  Starkenhurg 
die  meisten  und  in  Oberhessen  die  wenigsten  Bestrafungen  vorge- 
kommen. ln  den  vorhergehenden  Jahren,  bis  zum  Jahr  1879  zurück, 
mit  Ausnahme  des  Jahres  1889,  hatte  Rheinhessen  die  meisten  Be- 
strafungen aufzuweisen.  Im  Verhiiltniss  zur  Bevölkerung  bemessen, 
berechnen  sich  dagegen  für  Rheinhessen  in  allen  Jahren,  fllr  welche 
Erhebungen  vorliegen,  die  meisten  Bestrafungen. 

Die  Uebersicht  auf  voriger  Seite  gibt  die  Zahl  der  Stratialle  in 
den  einzelnen  Monaten  des  Jahres  1891  und  den  Jahreszeiten 
(Winter  1890/91,  Frühling,  Sommer  und  Herbst  1891)  an.  Danach  ent- 
fallen von  den  im  Grossherzogthuiu  ergangenen  Bestrafungen  wiederum 
die  meisten  auf  die  drei  Wintermonate  Deeember— Februar,  nämlich 
943,  oiler  auf  einen  Tilg  dieser  Monate  durchschnittlich  10,5,  es  folgen 
die  Frühjahrsmonate  März— Mai  mit  594  oder  auf  einen  Tag  <1,6,  die 
Ilerbstmonate  September — November  mit  514  oder  auf  einen  Tag  5,6, 
die  Sommermonate  mit  417  oder  auf  einen  Tag  4,5  Bestrafungen. 
Gegenüber  dem  Vorjahre  war  die  Zahl  der  Bestrafungen  in  allen 
Jahreszeiten  gestiegen. 

In  Starkenburg  weist  der  Monat  Deeember  die  m eisten  Straftalle 
auf,  nämlich  7,0  im  Durchschnitt  täglich:  in  Oberhessen  und  Rliein- 
hessen  der  Monat  Februar,  nämlich  2,5  bezw.  4,4 , im  Grosshcrzog- 
thiim  der  Monat  Deeember  12,6  täglich.  Die  wenigsten  Straffälle 
hat  in  Starkenburg  der  Monat  September,  t.fi  täglich:  in  Oberhessen 
und  im  Grossherzogthum  der  Juli,  0,5  bezw.  4,i;  in  Rheinhessen  der 
Juni,  1,3  täglich. 

Nach  §.362  des  Reichsstrafgesetzbuchs  kann  bei  der  Verurthei- 
lung  zur  Haft  zugleich  erkannt  werden,  dass  die  vemrthcilten  I’er- 
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sonen  nach  verbüsster  Strafe  der  Landespolizeibehörde  zu  überweisen 
seien.  Auf  («rund  dieses  Paragraphen  sind  im  Jahr  1W>1  in  der 
Provinz  Starkenburg  UH,  in  Oberheascn  131,  in  Rheinhessen  14b,  zu- 
sammen 395  gerichtliehe  Ueberweisungen  an  die  Landespolizeibehörde 
erkannt  worden. 

Aus  der  nachstehenden  Uebersieht  ist  zu  entnehmen,  in  welchen 
Beträgen  diese  Ueberweisungen  in  den  einzelnen  Monaten  des  Jahrs 
1891  erfolgten: 


Die  auf  Grund  des  §.  362  des  Reichsstrafgesetzbuchs  in  Folge  von 
Bestrafungen  erkannten  gerichtlichen  Ueberweisungen  an  die  Landes- 
polizeibehörden im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1891  nach  Monaten. 


Monate. 

Starken- 

bürg. 

Provinzen 

Ober- 

besseu. 

Kheiu- 

hesseu. 

Gross* 

herzog- 

thuni. 

Januar  .... 

16 

15 

17 

48 

Februar  .... 

11 

18 

19 

48 

März  .... 

10 

16 

17 

43 

April  .... 

5 

12 

18 

35 

Mai 

6 

7 

7 

20 

Juni  .... 

15 

10 

4 

29 

Juli  .... 

8 

4 

3 

15 

August  .... 

4 

• 

12 

20 

September 

10 

8 

11 

29 

October  .... 

7 

6 

1 2 

25 

November 

11 

15 

10 

36 

Decemher 

15 

16 

16 

47 

Januar  Decemher 

118 

131 

146 

395 

Von  diesen  395  gerichtlichen  Ueberweisungen  sind  durch  die 
Landes  Polizeibehörden  im  Grossherzogthum  382  Unterbringungen  in 
ein  Arbeitshaus  und  7 Verweisungen  aus  dem  Reichsgebiet  verfugt 
worden.  Die  Unterbringung  der  Ucberwiesenen  hat  in  dem  Arbeits- 
haus zu  Dieburg  (Provinz  Starkenburg)  mit  208,  in  den  Kilialarbeits- 
häusem  zu  Giessen  (Provinz  Oberhessen)  mit  9 und  zu  Worms  (Provinz 
Rheinhessen)  mit  10  stattgefunden,  1 55  der  Ucberwiesenen  gelangten 
nicht  zur  Aufnahme.  Von  den  Ucberwiesenen  wurden  untergebracht: 

a.  fiir  die  Dauer  von  3 Monaten  und  weniger  . .6 

b.  fiir  die  Dauer  von  mehr  als  3 bis  zu  (i  Monaten  . .111 

c.  fiir  die  Dauer  von  mehr  als  tj  Monaten  bis  unter  2 Jahren  Sv! 

d.  fiir  die  Dauer  von  2 Jahren 10 

c.  auf  unbestimmte  Zeit 17 

In  Bezug  auf  die  letztgenannten  17  Personen  ist  erläuternd  zu 
bemerken , dass  zur  Verbiissung  von  Nachhaft  auf  unbestimmte  Zeit 
von  den  Landespolizeibehörden  im  Jahr  1891  28  Personen  den  Ar- 
beitshäusern überwiesen  worden  sind.  Diejenigen  hiervon,  welche 
im  Laufe  des  Jahrs  1891  ihre  Haft  beendeten,  sind  den  auf  bestimmte 
Dauer  Untergebrachten  unter  a.— c.  oben  zngerechnet  worden,  so  dass 
am  Schluss  des  Jahres  nur  die  unter  e.  verzeiehncten  Personen  noch 
in  Haft  auf  unbestimmte  Zeit  verblieben.  Die  Gesammtzahl  der  in 
den  Arbeitshäusern  auf  Grund  polizeilicher  Anordnungen  unterge- 
brachtcn  Personen  betrug  nach  dem  Stand  vom  31.  Decembcr  1891 
200,  und  zwar  befanden  sich  hiervon  196  im  Arbeitshaus  zu  Dieburg, 
6 im  Filialarheitshaus  zu  Giessen  und  4 in  demjenigen  zu  Wonus. 


Digitized  by  Google 


wMmvnnmnuug  von  tnflcorologf*rhcn  BeobÄrhlungen  int  Monat  Juni  IK92 

ZU  Dunnstadt , Bonslioim,  Folsberg,  Michelstadt,  Mainz,  Monsheim;  8c  h ne  ins  borg,  Rutischenhcrg  und  Cassel  (Preussen). 


301 


')  Mittel  aus  zwei  verschiedenen  Beobachtungen. 


Nr.  3222.  Monatliche  l'eberslchten  Ober  «Ile  Todesfälle  In  den  Kreisen  des  Hrossherzngthuius  Hessen 

Mal  1892. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ccnlralstclle  für  die  Landesslatislik. 


JVcn  52 <».  September  1S02. 

Inhalt:  Jahres  wasserstflnde  ^es  Rheins,  Mains,  Neckars  und  der 
Lahn  1891.  — Landwirtschaftliche'  Bodenbenutzung  und  Ernteerträge 
1891.  — Vergl.  meteorolog.  Beobacht.  Juli  1892.  — Einnahmen  an  Re- 
galien, inneren  indirecten  AuHagen  und  aus  verschiedenen  Quellen  im 
Grossh.  Hessen  1891/92.  — Preise  der  gewöhn  1.  Verbrauchsgegenstftnde 
Aug.  1892.  — Sterhlichkeitsverhältn.  Aug.  1892.  — Anzeige. 


Nr.  3225.  JalireHwaxsertitttiid«  des  Rheins,  Rains, 
Neckars  und  der  Lahn  im  Jalir  1891.1) 


— 

/. 

Pegel-Station. 

Höchster  Stand 

bei  freiem  Strom. 

Niedrigster  Stand. 

© © 

— 

Pegel- 

Pegel- 

r 

h»he 

Datum. 

höbe 

Datum. 

_i*  H 

~ 

tu 

m 

I.  R b e 1 n. 

|7.— 18.  Jan. 

1 

Lampertheim  (am  Altrhein) 

3,95 

12.  Juli 

0,03 

{8.-28.  Febr. 
1 1. — 3.  März 

1,115 

2 

Worms  .... 

4,co 

— 0,44 

16.-18.  Febr. 

1,250 

3 

Gernsheim  .... 

4,12 

• • 

- 0,86 

17. 

1,171 

4 

»Durchstich!  Einmündung 

3,45 

♦ » 

— 1,01 

17.  u.  18.  • 

0,840 

5 

1 am  Geyer  l Ausroündung 

4,33 

• 0 

—0,06 

» » » » 

1,741 

6 

Erfelden  (am  Altrhein) 

3,50 

» * 

— 0,86 

18. 

0,927 

7 

Oppenheim 

Ginsheim  (am  Altrhein) 

3,93 

* > 

— 0,01 

17.— 19.  . 

1,661 

8 

3,58  !) 

■8  • 

— O.ot 

18.  u.  19.  • 

1,4*44 

9 

Mainz 

3,39 

» » 

0,12 

i » > • 

1,497 

10 

Frei*  Weinheim  . 

2,6« 

» * 

0,12 

20.  » 21.  » 

1,153 

1 1 

Bingen  .... 

3,72 

» * 

0,75 

19. 

2,064 

11. 

Main. 

12 

Gross-Steinheim 

2,62  3 ) 

1 0.  Mürz 

0,83 

ll.u.13.  Nov. 

1.411 

13 

Offenbach  .... 

2,52*) 

» * 

0,87 

|6.,  7.,  10.  u. 
\ 11.  Novbr. 

1,407 

1 4 

Rüsselsheim6) 

1,82") 

19.  Decbr. 

— 

— 

— 

15 

Kostheim  .... 

3,18 ’j 

12.  Juli 

—0,13 

I8.U.19.  Febr. 

1 ,273 

III.  Neckar. 

Wimpfen  .... 

6,53 

31.  Decbr. 

0,67 

9.  Novbr. 

1,293 

17 

Hirschhorn 

4,90 

» » 

0,63 

» » 

1,105 

IV. 

Lahn. 

18|  Giessen  .... 

4,41*)  12.  Milra 

0,77 

27.  Septbr. 

1 ,513 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  496,  Juli  1891,  8.  257.  — *)  Am  28.  Jan.  höchster  Stand  3,«i  m bei  Eis- 
gang. — 3)  Am  26.  Jao.  deagl.  4,;om.  — *)  Am  27.  Jan.  de&gl.  4.:una.  — *1  Die  kanalisirto  Maiii- 
rtrecke  v.  Frankfurt  bis  oberhalb  Kostheim  war  i.  J.  1891  in  d.  Monaten  Mai,  Juni.  Aug.,  Sept., 
Oct.  u.  Nov.  durchweg,  in  d.  Monaten  März,  April,  Juli  u.  Dok*,  nur  mit  Unterbrechungen  u.  iu  d. 
Monaten  Jan.  u.  Febr.  gar  nicht  gestaut.  — *1  Am  31.  Jan.  u.  1.  Kehr,  höchster  Stand  4,ii  m bei 
Eisgang.  — 71  Am  27.  Jan.  deagl.  4,um.  — *)  Am  2G.  Jan.  desgl.  4,:om 
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r.  3228.  Einnahmen  an  Regalien,  Inneren  tndlreclen  Auf- 
«gen  und  aus  verschiedenen  Quellen  Im  Grosali.  Hessen 
im  ReehniinKsjalir  1891/OS.*) 


Art  der  Einnahme 
(nach  den  Rubriken  des  Staats- 
budgets). 

Provinz 

Starken- 

lmrg. 

Provinz 

Ober- 

hessen. 

Provinz 

Rhein- 

hessen. 

M. 

.8. 

II.  Regalien. 

Legalität  seinkomnitm  von  WassergefUll 

3 004,66 

1 254,22 

395,97 

4 654,85 

Sonstige  Regalien 

48,56 

4,32 

52,88 

Summe 

3 053,22 

1 254,22 

400,29 

4 707,73 

III.  Indirecte  Auflagen. 
Innere  indirecte  Auflagen. 
Brückengeld  und  für  Ue  he  rfa  arten 

5 808,44 

169  295,35 

175  103,79 

Stempel  und  Gerichtsgebühren 

500  007,98 

335  163,87 

600  7 1 3,92 

1 501  945,77 

Vichgebühren  . . 

6 405,93 

1 471,11 

19  767,33 

27  644,37 

Erbschaft«-  und  Schenkungssteuer : 
a.  Erbschaftssteuer  ... 

120  146,22 

72  408,65 

269  926,46 

462  481,33 

b.  Schenkungssteuer 

1 372,00 

913,00 

5 169,00 

7 454,00 

Vbgabe  von  Hunden  und  Nachtigallen: 
a.  von  Hunden  ..... 

85  610,oo 

50  035,00 

57  095,00 

192  740,00 

b.  von  Nachtigallen  .... 

8,60 

8,60 

43,oo 

60,20 

Summe 

785  419,17 

460  000,23 

1 122  010,06 

2 367  429,46 

V*.  Einnahmen  aus  verschied.  Quellen, 
(■eidstrafen. 

lisciplinarstrafen 

3 488,13 

2 496,67 

2 031,20 

8 016,02 

Gerichtlich  erkannte  Strafen  (ausscld. 
der  Forst-  und  Feldstrafen) 

57  502,99 

53  196,04 

63  418,99 

174  118,02 

’on  den  Administrativbehörden  er- 
kannte Strafen  wegen  verletzter 
Auflagegesetze 

1 785,79 

1 606,21 

1 521,73 

4 913,73 

trafen  wegen  Verletzung  der  Gesetze 
über  directe  Steuern  .... 

1 009,4» 

1 388,37 

6 078,91 

8 476,76 

«irutatrafen 

28  195,11 

10  223,88 

1 145,39 

39  564,88 

eidstrafen 

23  926,20 

21  785,55 

12  220,36 

57  932,11 

Verschiedene  Einnahmen. 

Bei  den  Rentämtern  und  der  Ober- 
einnehmerei  Mainz: 
(Gerichtliche  Untersuch  uugskosteu 

62  784,84 

46  524,23 

46  346,40 

155  655,47 

Ersatz  von  Straferstehungskosten 

9 792,35 

5 507,11 

3 482,62 

18  782,08 

Ertrag  der  Sprunggelder  vom  Land- 
gest  fit  

3 662,30 

I 181,70 

1 181,90 

9 025,90 

Zu  Fällig«*  Einnahmen  .... 

999,52 

747,42 

982,41 

2 729,35 

Bei  den  HauptuteuerÄmtern : 
(iebiihren  für  die  Beaufsichtigung 
der  Privatlagcr  . . 

3 974,59 

346,50 

1 182,75 

5 503,84 

Controlgebühr  von  Salz 

1 459,70 

465,70 

I 925,40 

Mietverträge  von  Lagerräumen, 
Lagergelder,  Waaggebühren 

594,57 

2 733,15 

3 327,72 

ZufÄllige  Einnahmen  .... 

613,10 

182,49 

852,86 

1 648,44 

Summe 

199  788,69 

150  919,32 

140911,21 

491  619,29 

Haupt  summe 

988  261,08 

612  173,77 

1 263  321, 66| 

2 863  756,41 

Vergl.  Mittheil.  Nr.  508,  Jan.  1892,  S. 

25. 
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Nr.  3229.  I’rcifte  der  gfw<Hnillchnlfii  VerbraiieliwgegenMiiii 


Orte. 


Weizen.  ~~ | Koggen.  | Gerste. 


Ilafer. 


Hi 


Preis  p e 


A | A 


Jk 


A 


.tt 


Jk  M. 


,4t  ,4t 


DarniHtaill 

Babenhausen 

Heiishciin 

Erlisch 

Offeubsch 

(■iessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Kricdberg 

I.auterbacli 

Schotten 

Main/. 

Alzey 

Kingen 

Wonns 

Summe 

Mittelpreis 


| 


19.00  17,00 

18.00  I8,oo 
17,«)  1 0,00 
18,00  18,00 
2 1 ,1*1  17,75 

i *i,iio  lejao 

17.00  10,50 

10.50  16,50 

19.00  17,00 

18.00  10,50 

17.00  17,00 

18.00  10,70 
18,85  10,50 

19.50  18,50 

19.00  10,  «I 

18.50  17,75 


18,00 

18,00 

16,75 

18,00 

18,90 

18,00 

10,88 

10,50 

18,08 

17,25 

17,00 

17,35 

17,69 

18,07 

17,60 

18,13 

JHK.IO 


10.00  1 4,50  15,25 

10. 00  15,00  15,00 
15,00jl5,00[  1 5,00 

10.00  16,0t)1  16,00 


18,50  14,00  16,25 


19,50  14,00  10,13 


17.00 

16.00 


15,00  15,00 
17,  oo  15,50 
17, «I1 14,50 


15.00  16,00 

14.00  14,91 
15,00 
10,43 


18,001 15, oo1 


15,50  14,00 
16,85  14,75] 

17.00  15,00' 
16, 00!  14,00 

10.00  15,50 


17,69 


16,17 

16,58 

14.75 
15,84 
15,92 
15,05 

1 5.75 
249,80 


16,00  16,00  16,00 
16,00  16, 00|  16,00 

13.00  13,00 

19.00  15,50 

17.00  15,00 

15.00  15,00 

16.00  15,00 

17.00  16,00 
16,50  15,00 

13.00  1 3.00  1 3,00 

15.00  1 4,00  1 4,40 

17.00  15,50  15,96 

17.00  16,00 

16.00  14,00 

17.00  15,75 


I5,no  14,00 
15,00  15.00 


13.00 
17,08 

16.00 
15,00 

1 5,00 
16,50 
1 5,83 


1 4,00  1 4,00 


15,61 


16,58 

15,15 

16,38 

248,13 


1 3.00  1 3,00 

17.50  15,00 

15.00  13,50 

14.00  12,50 

14.00  14.00 

15.50  14,00 
15,25  14,25 

15.00  15,00 
14,20  139» 
15,90  15,40 

16.00  149» 

16,60  13,00 
16,75  14,00 


1490 

159» 

14.00 

13.00 

16,40 

14.00 
13,63 

149» 

14 
14,75 
159» 
149» 
15, 
15,42 

15.00 
149« 

234.24 


15,51 


14,6*1 


Orte. 

Ochsenfl. 

Kuh-  od. 
Kindt). 

Kalbt). 

Hammelfl. 

Scbatti. 

Schweinefl.j 

P 

r 0 i 

‘i 

Bei 

A 

B 

«B® 

A 

1 4* 

- c 

c | c 
Beilage. 

Ai.  Ai 

1 ® 
C 

•2  1 M 

E | 0 
Beilage. 

JL  \ JL 

1 © 

- c 

‘i  1 0^ 
Beilage. 

M. 

i 

Heil 

Jk 

^ ohne 

Beil» 

Jk 

c 

c 

*c 

»ge. 

M 

Dannstadt 

1,52 

1 ,72 

1,40 

1,60 

1,40  1,52 

1,40  1,48 

1,32 

I,*4 

Bahenhaus. 

1,00 

1,30;  . 

. 1 

1,40 

Bcnshcim 

1,32 

1,20 

1,20  . 

1,20,  . 

1,32 

. 

Erbach 

1,.% 

1,20 

1,00  . 

* 

1,32 

. 

( iflenbach 

1,40 

1,60 

1,08 

1,28 

1,20'  . 

1 ,40  1 ,80 

1,60 

I.W 

(iiOHHCll 

1,40 

1 ,HO 

1,10 

1,40 

0,90,  1,30 

1,20  1,40 

1,10 

1,20 

1,36 

1,44 

Alsfeld 

1,00 

0,90 

0,90  . 

• 

1,12 

Büdingen 

1,28 

1,00 

1,00 

i,«>  . 

1,32 

Butzbach 

1,40 

1,28 

1,12  . 

1,20 

1,12 

1.12 

l'’nedberg 

1,36 

1,20 

1,20  . 

1,2t)  . 

1,10 

1,20 

. 

Lauterbach 

1,12 

1,12 

i,<»;  . 

l,ou 

1.20 

. 

Schotten 

1,24 

1,10 

0,90 

1,10 

0,911 

1,20 

Mainz 

1,86 

1,56 

1,20 

1,30 

l,4o|  1,») 

1,301  1,50 

1,00 

1,30 

1,40 

19» 

Alzey 

1,30 

1,70 

1,20 

1,50 

1,40  1,00 

1,40  1,60 

• 

* 

1,40 

1.60 

Bingen 

1,50 

1 ,N0 

1,20 

1,30 

1,20  . 

1,50  1,60 

1,30 

1,40 

1,40 

1,50 

Worms 

1,40 

1,68 

1,32 

1 ,58 

1,36  1,63 

1,36  1,63 

1,36 

1,63 

Summe 

19,96 

1 1,86 

18,50 

9,06 

18,48'  7,55 

I6,26j  I 1,01 

0,52 

3,90 

21,04 

1 1,0t 

Mittelpreis 

1,33 

1 ,69 

1,16 

1,42 

1,16  1,51 

1 ,25  1 ,57 

1,09 

1,»| 

1,32 

1,57 

Weis* 
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Orten  den  CirosNh.  Hessen  im  Anglist  1802. 


Stroh 
K.  i 1 

:□ 

o K 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen. 

a m m. 

r. 

1 

ST 

-t 

1 

6 

“ST 

"fl 

55 

.ft 

■ 2 

J*. 

« 

to 

•fl 

.2 

.*  ! 

* Mittel- 

X 

O 

OB 

3 

"Z 

* : 
!/. 

fl 

IO 

*7 

bo 

•fl 

© 

"fl 

25 

CB 

— 

fl 

JO 

JS 

CB 

tc 

Z 

M 

M 

■ft 

.ft 

.# 

.8 

M 

■ft 

>,00 

4,**) 

4,50 

1 2,00 

6,oo 

9,33 

38,00 

20,00 

29,00 

30,oo 

18,00 

24,00 

56,00 

30,00 

43,00 

,oo 

4,oo 

4,00 

5,oo 

5,oo 

5,00 

34,00 

24,00 

24,00 

28,no 

38,00 

28,00 

38,00 

38,1»!  38,00 

1,50 

3,50 

3^0 

9,00 

8,oo 

8,42 

34,00 

29,00 

31,50 

23.00 

20,00 

2 1 ,50 

58,00 

46,001  52,00 

.OO 

4,0» 

4,00 

6,oo 

6,00 

6,00 

32,00 

33,00  3 2,00 

32,oo 

32,00 

32,00 

4H.00 

48,00 

48,00 

.50 

5,<» 

6.14 

7,00 

5,50 

6,59 

48,00  30,0» 

39,67 

28,00 

32,22 

60,00 

36,00 J 46,44 

jo 

3,50 

4,00 

8,oo 

5,00 

6,58 

27,00 

26,00 

26,50 

30  (Kl 

28,00 

29,00 

40,00 

36,00 

38.1» 

'.OO 

ü,m 

5,90 

8,oo 

7,oo' 

7,50 

17,oo 

17,00 

17,00 

28,00 

28.00 

28.00 

33.00 

33,00 

33,00 

1,00 

C.,oo 

6,00 

5,oo 

5,oo 

5,00 

35,00  25,00 

25,00 

27,00 

27.00 

37,00 

35,00 

35,00 

35,oo 

*.50 

5,00 

r,A', 

5,oo 

4,o» 

4,43 

22,00 

20,00 

2 1 ,0» 

26,00 

24,00 

25,iki 

36,00 

34,00 

35,00 

JSO 

6,oo 

0,75 

6,00 

4,(X> 

4,75 

34,00 

18.00 

26,00 

34,00 

20,00 

26,67 

56,oo 

35,00 

45,50 

.,oo 

6,oo 

5,oo 

H,oo 

6,0» 

6,67 

33,00 

22,00 

22,00 

3(),oo 

30, oo 

30,oo 

1,80 

4,oo 

4,40 

6,oo 

5,oo 

5,50 

>.20 

3,40 

4,5« 

8,oo 

6,00 

7,06 

32,oo 

26,50 

29,85 

30,00 

1 6 00 

18,00 

5I.IKI 

40,oii 

47,oo 

1,50 

4,00 

4,25 

14,00 

8,00 

9,88 

40,00 

32,00 

36,00 

36. (Kl 

30,00 

33,oo 

51.00 

40,oo 

47,0(1 

1,00 

4,oo 

4,70 

8,00 

5, HO 

6,6« 

4 (MM) 

30, oo 

34,60 

33, (Kl 

22  oo 

27,90 

42.00 

3(1..« 

37,so 

1.00 

3,00 

3,50 

7,00 

6,00 1 

6,50 

34,00 

25,00 

39,50 

28,0«) 

24,50 

26,oo 

43, (Kl 

33,00 

38,00 

76,47 

1 05,22 

423,02 

378,29 

613,74 

4,7« 

6,S8 

28,20 

27,02 

40.98 

nehl 

Broil. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee. 

lirannte 

Boh- 

nen 

r; 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

_ . 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

o g 

r a in 

m. 

per  Liter. 

per  10  Sliick. 

' 'S 

2 

jo  . 1 ä ■ 

sä  ?= 
£ |« 

X 

M 

.i 

*7 

U 

.S 

Mittel- 

j ! & 3 

.5  ! a ^ 

~ i * 

J2  \ tp 
1 

Mittel- 

per  100  kff 

Muck. 

M | .ft 

M 

.ft 

M M M 

ft  .ft 

.# 

.ft 

.ft 

.ft 

M 

0,34 

0,8»  0,85 

2,60 

2,t)o 

2,27 

0,18  0,18  0,17 

0,80  0,50 

0,63 

3,oo 

0,18 

2,30 

3,50 

0,22 

0,84  (1.88 

3,8(1  2,80 

2,80 

11,16  0,1«  0.1« 

0,55  0,55 

0,65 

3, (Kl 

0,23 

2.30 

0,38 

0,38  0,88 

2,80  2,ou 

2,43 

0,1«  0,16.  0,17 

0,70  0.60 

0,65 

2,«o 

0,20 

2,00 

(1,27 

0,2«  0,23 

2,80 

2,20 

2,20 

0,18  0,18  0,16 

0,80  0,6(1 

0,60 

3,00 

0,20 

2,60 

ll,2S 

0,30  0,88 

2. HO 

2,00 

2,39 

0,84  0,18  0,81 

0,80  0,60 

0,70 

3,80 

0,22 

2,40 

(1,36 

0.27  0.25 

2,50  1,7(11  2,10 

0,18  0,16  0,17 

0,65  0,55 

0,60 

3,40 

0,2*> 

2,10 

1,50 

0.2.3 

0,3t)  0.24 

2,00  1 ,90 

1,95 

0,14  0,14  0.14 

0,55  0,50 

0,53 

3, «0 

0,88 

2,40 

2,oo 

0,23 

0,23  0.23 

2.20 

2,20 

2,20 

0,16  0,16  0,16 

0,55  0,55 

0,55 

3,20 

0,21 

2,40 

0,80 

0,26 

0,33  0.88 

2,00 

2,1  NI 

2,00 

0,15  0,15  0,15 

0,60  0,6*) 

0,60 

3,80 

0,22 

2,50 

1,60 

0,26 

0,31  0,3(1 

2.1» 

2,40 

2,50 

0,16  0,16  0.16 

0,70  0,1» 

0,65 

2,80 

0,22 

2,15 

0,27 

0,8»  0,81 

2,00 

2,00  2,00 

0,14  0,14  0,14 

0,»>U  (>,«» 

0,60 

3,00 

0,2*) 

2,20 

0,27 

0,8»  0,33 

2,40  l,K0[  2,15 

0,14  0,14  0,14 

0,50  0,50 

0,50 

3,80 

0,22 

2,20 

1,30 

0,2» 

0.3(1  0,87 

2,40  2,00 

2,13 

0,3»  0,18  0,19 

(1.70  0,5» 

0,58 

3,60 

0,20 

1,70 

0,3* 

0,38  0,83 

2, HO  1,80 

2,26 

0,18  0,16  0,17 

0,80  0,450 

0,71 

3,60 

0,20 

2,00 

0,24 

0,2*1  0.25 

3, (Kl  2,00 

2,34 

0,20  0,1«  0,19 

0,70  (),5*) 

0,60 

3,50 

0,20 

1,50 

0,25 

0,26  0,26 

2,50 

2,00 

2,2« 

0.17  0,13  0,15 

«).«*)  0,50 

0,64 

3,00 

0,19 

1.40 

4,51 

4,56  4,00 

35,4» 

2,68 

9,60 

51,30 

3,31 

34.15 

7,20 

3,50 

0,28 

0,89;  0,85 

2,21 

0,16 

0,61 

3,81 

0,21 

2,13 

1,44 

3,50 
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Durch  die  G.  Jonglinus'sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 

ist  7.u  heziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  (trosslierzogtliuins  Hessen. 

llorausgeßeben  von  der  Gr.  Centralstelle  ftlr  die  Landesstatistik. 

35.  Band.  3.  Heft.  Darmstadt  1891.  4.  Geheftet  80 
Inhalt:  Statistik  der  Straf-  uiul  Gefangen-Anstalten  iui  Grossh.  Hessen 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1889  bis  31.  März  1890. 


Druck  von  H.  Brill  In  ÜarinMUdl. 


Digitizod  by  L»' 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  1 lessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstolistik. 


M 527  u.  328.  September  IS!)2 

Inhalt:  Studirende  auf  der  Laudesuniversität  Giessen  im  Sommer- 
lialiijahr  1892.  — Schulden-  und  Vermügensstaud  sowie  Steuerausschlag 
der  Gemeinden  des  Grossli.  Hessen  1890.  — Fliegende  Brücken  1891/92. 

Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  1891.  — Dienstliche  Arbeiten  der 
Grossh.  Steuerconiniissariate  1890/91.  — Güterverkehr  in  den  Kheiuhäfen 
hei  Mainz,  Worms  und  Bingen  1891.  — Tägl.  Wasserstände  April,  Mai 
und  Juni  1892.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Darinstadt  August  1892.  — 
Meteorolog.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  August  1892.  — Metoorolog.  Be- 
obacht. zu  Cassel  August  1892.  — Eisenbahnen  August  1892.  — Anzeige. 


Nr.  3231.  Uebersiclit  der  Sind  Iren  den  auf  der 
JEandesuniverBiMM  Glennen  im  Soinmerlialbjahr 
1892.*) 


.Studienfächer. 

der 

Hessen. 

Z a h 1 

Studirenden. 

Nicht-  1 *Tt 
..  saimiit- 

Hesse"'  v.M. 

Neu- 

imma- 

tricu- 

lirte. 

Evangelische  Theologie 

7G 

7 

83 

19 

Kecht«  Wissenschaft 

ton 

12 

112 

31 

Medicin  .... 

06 

64 

130 

36 

Thierheilkuude 

12 

14 

26 

6 

Zahnheilkunde 

3 

2 

5 

Finanzwissenschaft  ... 

46 

46 

11 

Forstwissenschaft  ... 

12 

9 

21 

8 

Mathematik  ... 

15 

2 

17 

5 

Klassische  Philologie 

33 

6 

39 

7 

Neuere  Philologie 

31 

31 

13 

Philosophie,  Naturwissenschaften 

1 1 

4 

15 

4 

Geschichte 

2 

2 

4 

2 

Pbami&cie 

4 

« 

12 

6 

Chemie 

19 

14 

33 

7 

Zusammen 

430 

144 

574 

154 

Unter  den  Neuimmatriculirten  waren  : mit  Gymnasial- Reife  1 1 1,  mit 
Kealgymnasial-Keife  27,  mit  der  Keife  für  ihr  Fach  (Thierärzte,  Phar- 
inaceuten)  13,  ohne  Maturität  (Nichtdeutsche)  3. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  500,  Dec.  1891,  S.  417. 
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Nr  3232.  UeberHicht  des  Schulden-  und  Vermagenftstande«  un 

llr^rii  ai 


Tabelli-  1.  IVhersicht  des  Schulden-  und  Vormiigonsst  Hildes,  sowie  der  lns-rhla| 


Ordnungs-Nuuiiner. 

Kreise 

und 

Provinzen. 

Zahl  der  Gemeinden. 

Kin- 

wohner- 

zahl 

1890. 

(iesnimnt- 

Communal- 

Steucr- 

Cnpitnl. 

Betrag 

der  Schulden. 

\orsf*rka*  MS 
trag  fcr  iyW 

Gesummt- 

betrag. 

Nicht  auf 

«immt- 

('ommunal- 

Hteaer- 

Capital 

haften«!«*. 

Meh-  ; 
ntng. 

Mied 

ru*4 

Jt 

.« 

-*  -L* 

1. 

i. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

H. 

f. 

1 

1.  Starkenburg. 

22 

91  184 

4 704  251 

9 241  641 

1 643  373 

8! 

2 

48 

50  080 

1 519  168 

1 278  116 

28  354 

100  3410 

3 

7o 

53  046 

1 752  934 

1 607  503 

153  494 

8 400 

t! 

4 

im 

46  418 

1 126  617 

1 098  083 

103  579 

1 1 653 

-* 

5 

(JroHS-licran 

31 

1141  8 

1 623  592 

1 131  035 

315  214 

4 300' 

li 

72 

43  862 

l 205  963 

1 483  812 

233 

3 700 

< Ittenbach 

3;*» 

93  090 

3 413  962 

5 507  361 

132  896 

23  829 

119  642 

15  346  187 

21  347  051 

733  770 

1 795  555 

214 

1887 

3SI. 

404  459 

14  562  633 

18  1 84  611 

735  664 

320  700 

.:( 

1890  mehr 

15  183 

783  854 

3 162  440 

t 474  849 

- weniger 

■)• 

1 894 

- 

II.  Uberhessen. 

8 

81 

74  321 

2 894  698 

4 923  978 

413  727 

333  735 

it 

y 

Alsfeld 

81 

36  656 

1 182  791 

1 128  053 

152  623 

19  294 

iS 

10 

74 

:i?  959 

1 425  410 

1 778  905 

256  231 

18  773 

4 

1 1 

73 

62  104 

2 888  386 

4 194718 

910  775 

247  900 

6 

12 

G7 

28  392 

770  003 

1 025  789 

17  242 

6 700  * 

13 

Schölten 

51 

26  480 

726  162 

1111  002 

100  553 

59  946» 

11 

Summe  11. 

133 

265  9 1 2 

9 887  750 

14  162  445 

1 851  151 

<>86  302 

141 

1S87 

1.,.; 

262  626 

9 425  971 

13  278  932 

1 803  904 

394  664 

24 

1890  mehr 

3 286 

461  779 

883  513 

47  247 

291  638 

> weniger 

* 

III.  Rheinhessen. 

14 

23 

1 1 7 298 

7 068  397 

20  598  374 

22  608 

674  8*>4 

14 

1 

Alzey 

49 

38  760 

2 030  673 

835  534 

7 221 

li  5öe 

» 

IG 

26 

37  131 

1 708  849 

1 673  187 

50  698 

1 73  026  a 

17 

n 

44  990 

2 257  415 

838  099 

146  434 

9 300  a 

18 

Worms 

43 

69  150 

3 626  078 

6 069  229 

18  315 

2 (»84  557 

1 S;i 

307  329 

16  691  412 

30  015  028 

245  276 

2 853  239 

4 

1887 

is; 

294  932 

15  554  832 

23  933  974 

228  524 

1 379  ‘294 

id 

1890  mehr 

12  397 

1 136  580 

6 081  149 

10  752 

1 473  945 

] 

weniger 

* 

Wiederholung. 

1.  Starkenlmrg 

.17'. 

419  642 

16  346  487 

21  347  051 

733  770 

1 795  555 

11.  Oherhesscn 

i 

265  9 1 2 

9 887  750 

14  162  445 

1 851  151 

686  302 

111.  Kheinhessen 

185 

307  329 

16  691  412 

30  015  023 

245  276 

2 853  232 

i 

OroBHh erzogt  hum 

997 

•i'.'j  sh; 

41  926  649 

65  524  510 

2 830  197 

5 335  «9. 

1887 

998 

962  ol7 

39  543  436 

55  397  517 

2 768  092 

•J  (»94 

A 

1890  mehr 

30  860 

2 382  213 

10  127  002 

02  105 

3 240  432 

1 

- weniger 

')! 

* 

* 

*)  Vergl.  Mittlieil.  Nr.  445  u.  446,  Sept.  1869,  8.  312. 

■)  In  Folge  der  1888  vollzogenen  Vereinigung  der  (ienieinde  Hessungen  mit  l's-^ 


Dig 
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Steaeraii8schlaKe8  der  Gemeinden  den  Grosslierzogiliimii* 
ipril  1B90.*) 

ila>  Stenercapital,  in  den  Kreisen  n.  I'rm  in/cn  des  drossln  um  1.  April  1H90. 


.'«pitalbetrag  «las  Gemeinilevennögen»  (ohne  Mobiliar). 


Ausschläge 
auf  das  .Steuer-Capital 


al 

geu. 

Fälli- 

gster. 

(le- 

bKude. 

Nutzbare 

Hechte. 

Activ- 

Forde- 

rungeu. 

Summe. 

auf  Jas 
Oogaiumt- 
Comiumial- 
Steuer- 
Capital. 

auf  besondere 
Steuer- 
Capitalien 
(Tab.  XI.) 

Betrag. 

Betrag. 

i 

M. 

M. 

M. 

M 

A 

M. 

Zahl. 

M 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17.  | 

18. 

1 2 250  342 

7 937  831 

716  331 

1 080  735 

18  490  493 

1 1 1 1 853 

»90! 

1 4 707  992 

1 757  325 

990  136 

200  579 

1 1 635  940 

364  037 

32 

15  215 

»03t 

1 2 606  673 

1 668  284 

1 620  <'17 

708  110 

15  491  109 

343  175 

22 

0 134 

>88! 

I 208  030 

1 069  267 

418  320 

182  379 

5 143  884 

362  603 

162| 

20  1 75 

»90/ 

5 499  339,  1 807  148 

i 696  852 

068  980 

17  620  226 

283  372 

11 

IG  438 

MS3  2 983  229!  I 280  791 

l 769  862 

520  108 

11  103  140 

372  589 

115 

15  182 

i7IO|  1605  214 

3 941  786 

1 768  643 

1 031  394 

1 5 894  053 

764  326 

33! 

50  177 

1865  19  860  819;  19  »47  385 

8 979  091 

5 668  29 1 

95  385  451 

6(11  955 

375 

123  321 

1308 

19  123  250  16  161  765 

7 889  048 

5 777  475 

90  104  846 

3 264  014 

375| 

1 1 5 980 

1557 

737  569 

3 285  620 

1 090  043 

5 220  005 

337  941 

7 335 

119  184 

368 

2 581  464 

3 451  299 

1 214  825 

1 623  810 

18  198  766 

695  060 

38 

30  038 

134 

780  107 

1 084  909 

491  898 

170  41 1 

3 249  459 

365  523 

22i 

1 2 893 

004  2 955  387 

1 213  778 

891  710 

532  137 

1 1 209  010 

331  990 

31 1 

1 7 335 

21»;  4 664  655 

2 775  840 

2 040  470 

834  180 

18  381  371 

667  692 

42 

30  1 10 

304 

736  525 

729 

233  875 

208  360 

2 1 90  083 

269  005 

4 

3 770 

830 

1 099  883 

1 »65  406 

499  900 

232  269 

5 101  336 

228  748 

3« 

15  378 

003  12  718  021 

10  711  160 

6 972  68 1 

3 667  163 

58  390  031 

2 548  018 

173 

1 15  524 

231  12  4 6 3 411 

9 429  957 

5 304  505 

3 1 95  700 

55  034  930 

2 373  403 

178 

106  309 

772 

254  610 
■ 

1 281  203 
. 

608  119 

• 

471  397 

2 755  101 

174615 

5 

9 215 

764 

10  082  984 

13  738  186 

834  183 

1 080  401 

20  080  518 

1 745  376 

28; 

20  735 

173 

361  520 

1 508  «53 

1 530  308 

115  102 

4 900  910 

311  214 

81' 

35  580 

>99 

583  359 

1 388  550 

891  010 

294  007 

4 930  185 

353  983 

45, 

34  490 

62 

757  678 

1 358  104 

1 198  410 

108  434 

3 422  084 

449  818 

«4 

30  583 

152 

3 351  912 

3 560  928 

1 578  256 

518  905 

9 136  353 

633  795 

87 

38  330 

MO 

15  137  453 

21  554  421 

0 032  173 

2 717  569 

49  082  050 

3 494  18« 

305 

105  730 

40 

15  890  647 

16  535  Gl  1 

5 248  973 

4 982  329 

40  205  700 

3 135  828 

284! 

138  259 

100 

5 018  810 

783  200 

2 816  950 

358  358 

2l! 

27  471 

759  194 

2 204  700 

■ 

65 

9 860  819119  147  385 

8 979  091 

5 058  291 

95  385  451 

3 «01  955 

375 

123  321 

03  12  718  021 

10  711  160 

5 972  084 

3 007  1 03 

58  390  031 

2 548  018 

173 

115  524 

40: 

5 137  453121  554  421 

0 032  1 73 

•J  7 17  509 

49  082  056 

3 494  18« 

305 

105  730 

08;47  716  293  51  712  966 

20  983  948 

12  043  023 

202  h;„s  138 

9 «44  169 

853; 

404  575 

79  47  483  308  42  127  333 

18  442  580 

1 3 955  570 

192  065  470 

8 773  245 

837 

300  554 

29 

232  985 

9 585  633 

2 541  302 

10  792  602 

870  914 

16 

44  021 

. 

1 912  547 

Digitized  by  Google 


324 


Tabelle  II.  Ueberalcht  de»  Schulden-  u.  Vermögensstandes,  sowie  der  Anasd 

!•  j | 


Gemeinden 

von  mindestens  2t HK)  Einwohnern. 


Ein-  Gesammt- 
woh-  Comrnu- 
ner-  mdsteuer- 
xahl  Capital. 


Bet  ras 

der  Schulden. 

Ge- 

s.<inint- 

betrag. 

Nicht  anf 
d»*ni  <»**- 
sammt- 
(.'ommunal- 
Steuer- 
Capital 

haftend«*. 

M. 

.* 

I.  Starkenburg. 

Kreis  Dannstadt 


Beusheim 


Arheilgen 
Darmstadt 
Eberstadt 
Griesheim 
! Ober-Kanistadt 
; Pfungstadt 
j Rossdorf 

! Beushcitu 
Biblis 
Bürstadt 
Lampertheim 
Lorsch 


Dieburg  Babenhausen 

Gross-Umstadt 
Gross-Zimmern 
Münster 

Erbach  Beerfelden 

Erbach 
Michelstadt 

Gross-Gerau  Bischofsheim 
Gernsheim 
Gross-Gerau 
! Mörfelden 
Kiisselsheim 

Heppenheim  Heppenheim 
I Viernheim 
j Wimpfen 

Offen  hach  Bieber 
Bürgel 
I Egelsbach 
I Gross-Steinheim 
Laugen 
Mühlheim 
j Neu-Isenburg 
, Offenbach 
i Seligenstadt 
Sprendlingen 


73 

000 

154 

520 

35 

7 43 

177 

OSO 

. 

102 

272 

23 

150 

4 

2S6 

71 

332 

22 

H.-.4 

30 

225 

107 

510 

23 

1 5» 

21 

340 

154 

960 

147 

957 

41 

294 

300 

OOu 

200 

365 

1 Gl» 

833 

' 

97 

080 

27 

000 

104 

350 

] 

405 

325 


Steuereapital,  in  den  (•emcinden  von  mindestens  2000 'Einwohnern  am 


talbotrag  des  Uemeindcvormögens  (ohne  Mobiliar). 


Ausschläge 
auf  das  Stener-Capital 


Feld- 

giiter. 

Ge- 

bäude. 

Nutzbare 

Hechte. 



Activ- 

Forde- 

ruiigeii. 

Summe. 

auf  das 
Gosammt- 
Cutnniunal- 
Hteuer* 
Capital. 

auf 

beHondere 

Steuer- 

Capitalien. 

Betrag. 

Zahl. 

Betrag. 

A. 

A. 

A. 

A. 

A. 

A. 

A. 

9. 

10. 

u. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

<6 

82  093 

97  450 

67  940 

21  326 

403  784 

31  100 

* 

565  000 

7 029  787 

89  629 

1 267  524 

1 1 056  240 

863  500 

*0 

24  120 

110  420 

20  885 

6 336 

791  081 

22  500 

. 

. 

>0' 

209  770 

89  150 

III  110 

47  965 

622  995 

17  528 

15 

305  370' 

64  300 

16  670 

5 345 

1 277  880 

20  800 

X) 

580  545 

147  980 

56  227 

235  384 

1 665  886 

62  000 

>0* 

70  292 

64  250 

62  525 

16  425 

513  492 

6 000 

r4‘ 

886  159 

344  873 

54  437 

10  298 

2 179  841 

70  000 

1 

1 080 

12 

164  901 

50  331 

188  092 

64  575 

1 007  131 

5 475 

418  1 45 

60  840 

65  402 

544  387 

22  000 

1 

6 994 

MJ 

1 353  236 

293  600 

42  775 

37  251 

2 429  462 

50  000 

»0 

122  355l 

1 

172  170 

24  562 

11  680 

340  587 

20  000 

79  uo 

71  390 

35  917 

89  104 

1 238  701 

7 000 

■ 

>1 

392  794 

152  852 

221  900 

39  768 

1 588  415 

15  000 

1 

464 

*2* 

123  111 

133  978 

132  225 

26  783 

844  669 

28  300 

1 

402 

12 

185  399 

89  411 

1 1 1 025 

18  822 

937  799 

8 000 

1 

220 

;8 

102  104 

36  717 

80  400 

7 094 

539  343 

7 000 

* 

160 

r t 

6 449 

29  830 

7 123 

12  261 

249  035 

15  200 

3 

2 744 

17 

8 651 

82  810 

8 529 

9 349 

429  976 

23  000 

2 

977 

>0 

10  394 

152  396 

45  444 

675  253 

32  000 

1 

1 949 

14, 

30  986: 

101  536 

69  634 

16  698 

484  568 

1 7 400 

X» 

2 „MX  4 7.1 

308  850 

213650 

46  504 

5 402  479 

33  000 

‘l 

20 

»8 

187  934 

221  330 

56  896 

36  163 

705  261 

31  000 

>1 

18  680, 

80  705 

153  232 

8 320 

502  191 

0 000 

1 

1 15  425 

94  990 

84  750 

31  733 

841  012 

9 400 

17' 

640  296 

148  132 

35  550 

70  494 

1 866  909 

50  960 

2 

1 639 

M 

1 488  780 

143  930 

1 393  100 

309  489 

3 396  079 

52  770 

!5 

162  494 

172  578 

24  435 

1 850  767 

30  000 

x»1 

21  85o 

76  070 

33  750 

337  670 

14  000 

3 

3 575 

H)1 

1 19  570 

39  810 

50  000 

3 1 3 380 

21  000 

3 

2 070 

H) 

21  040 

47  600 

72  900 

1 1 869 

495  909 

9 000 

M) 

56  935 

1 1 1 785 

40  578 

2 818 

500  116 

14  300 

2 

2 106 

K) 

35210 

232  350 

1 12  500 

7 239 

1 433  299 

32  000 i 

»0 

87  670 

49  015 

70  125 

5 018 

585  828 

22  360 

9 

1 628 

1 

2 828 

64  100 

23  575 

90  503 

38  000 

2 

2 934 

H) 

336  000 

2 121  435 

22  000 

1 364  065 

4 376  500 

440  000 

5 

28  110 

»71 

61  540 

151  270 

102  825 

57  401 

715  893 

16  000 

0 

1 020 

1 

14  950 

30  700 

161  695 

1 1 500 

218  845 

22  000 

1 

233 
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Tabelle  II.  (Fortsetzung.) 


Gemeinden 

von  mindestens  20U0  Einwohnern. 

Ein- 

woh- 

ner- 

zahl 

1890. 

Gesammt- 

Commu- 

nalsteuer- 

Capital. 

der  Schulden. 

iawck 

Ge- 

sammt- 

betrag. 

Vkkt  *u ( 
J«ai  Ge- 

SK%-r- 

CajÄtal 

kaffe»*-. 

Utk; 

-TO*.! 

M. 

JL 

JL 

A 

1. 

2. 

3. 

4. 

b. 

k 

II.  Oberhessen. 

Kreis  Giessen 

Giessen 

20  571 

1 226  010 

3 350  094 

Grünberg 

2 066 

92  515 

143  642 

32  »14 

• 

Lieh 

2 551 

103  000 

177  400 

92  406 

. 

Wieseck 

2 461 

48  865 

87  985 

. 

* Alsfeld 

Alsfeld 

4 085 

192  850 

196  610 

51000 

i** 

Undingen 

Undingen 

2 819 

128  233 

188  707 

24  857 

» Friedberg 

Bad-Nauheim 

2 878 

146  833 

317  200 

IT  3* 

Butzbach 

2 751 

117  054 

142  540 

90  04« 

r>  :o» 

Friedberg 

5313 

252  646 

471  043 

- 

. 

Vilbel 

3 962 

99  640 

98  457 

Lauterbach 

Lauterbach 

3 345 

107  308 

167  471 

8ohlita 

2 545 

83  150 

92  809 

12  85« 

III.  Rhejnhessen. 

Kreis  Mainz 

Bretzenheim 

3 048 

115  962 

119  458 

. 

Finthen 

2 466 

61  258 

67  600 

. 

Gonsenheim 

3 514 

80  308 

29  412 

. 

llechtsheim 

2 735 

110  960 

86  693 

. 

Kastei 

7 521 

320  120 

185  497 

26*1» 

Kostheim 

4 000 

99  728 

144  1 14 

Mainz 

72  059 

5 383  049 

19  489  530 

M7«H 

Mumbach 

3 454 

79  085 

98  000 

. ' 

Weisenau 

4 501 

166  843 

106  085 

- Alzey 

Alxey 

6 066 

318  563 

384  039 

. 

Sprendlingen 

2 212 

115915 

31  989 

- 

Hingen 

Bingen 

7 654 

539  024 

1 042  646 

171  93* 

Büdesheim 

2 624 

83  270 

65  540 

658 

Gau-  Algesheim 

2 506 

106  722 

40  762 

Ueidesheim 

2 103 

56  928 

63  678 

5 349 

Nieder- Ingelheim 

2 869 

164  628 

82  954 

< »her- Ingelheim 

3 279 

149  555 

100  791 

4 057 

' Oppenheim 

Bodenheim 

2 352 

115  495 

46  683 

Guutershlum 

2 047 

144  581 

53  200 

1 

Nierstein 

3 602 

181  776 

4 500 

( )ppeuheim 

3 425 

170  776 

105  400 

VVörrstadt 

2 275 

103  056 

26  216 

1 885 

Worms 

Gimbsheim 

2 306 

73  347 

Osthofen 

3 258 

220  986 

91  158 

Pfeddersheim 

2 201 

126  531 

37  170 

1 v 1 

Worms 

25  474 

1 454  584 

5 523  740 

S 

327 


litafbetrag  den  (iemcindevennftgcns  (ohne  Mobiliar). 

1 

1 

1 

Activ- 

Feld- 

Cie* 

Notzbare  Kurde. 

Summe. 

•n.  gilter. 

bftude. 

1 

L — 

Ueclite.  rimgen. 

i M. 

M M. 

M. 

Ausschläge 
auf  da«  Steuer-Capital 

auf  da» 
(ienaJDiut- 
Commiinal- 
Steuer- 
Capital.  | 

auf 

besondere 

Stcucr- 

Capitalien. 

Betrag.  1 

M. 

Zahl.  H0,rag- 

v«. 

583  813 

1 060  027 

87  960 

1 090  928 

4 95 1 328 

46  492 

165  540 

68  575 

12  233 

656  938 

13  628 

181  140 

49  309 

32  410 

1 160  157 

34  155 

80  180 

26  085 

9 658| 

448  078 

30  400 

164  770 

30  775 

23  510 

312  985 

57  232 

70  240 

20  275 

32  026 

790  773 

124  719 

209  350 

65  100 

51  391 

833  178 

24  860 

69  ooo 

53  000 

6 091 

420  381 

102  898 

454  617 

53  678 

67  862 

679  055 

274  593 

87  225 

75  904 

31  720 

572  727 

79  503 

165  140 

7 175! 

73  079 

336  497 

32  308 
i 3I>0  049 


39  518 
8 23U 
27  020 
73  280 
170  183 
30  990 


37  512 

75  137 

6 085 

1 33  056 

•182  600 

82  150 

186  458 

2 025  012 

90  350 

30  560 

2 877 

192  017 

43  300 
174  865 
101  985 


67  575 
101  075 
91  200 


107  902  61  926  100  175 

179  038  267  570  69  875 


[»!•!■  j 


Urdu. -Nr. 
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Tabelle  111.  Gedämmten  Com  m analst  euercanital,  Schulden  der  tteneind« 

1881, 1 m 


Grössere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 


Kreis  Parmstadt  . 

Stadt  Parmstadt  . 

Sonstige  Orte  des  Kreises 
Kreis  lienslieim  . 


Gesammtes  Communalateuerraphal 


am 

1.  April 
1881. 

am 

1.  April 
1884. 

am 

1.  April 
ISST. 

.« 

.* 

3. 

4. 

5. 

3 063  400 

3 187  381 

4 353  1 

2 025  449 

2 128  932 

3 089  6 

1 037  951 

1 058  449 

1 263  6 

1 266  129 

1 295  655 

1 484  5 

1 571  135 

1 579  204 

1 700  8 

1 084  274 

1 024  684 

1 096  3 

1 468  728 

1 503  393 

1 591 

1 079  563 

1 089  885 

1 177  6 

2 564  643 

2 673  204 

3 158  4 

1 471  272 

1 551  618 

1 910  8 

1 093  371 

1 121  586 

1 247  5 

8 601  151 

8 672  856 

9 562  1 

12  097  872 

12  353  406 

14  562  6 

2 155  018 

2 278  798 

2 701 

742  486 

837  147 

1 157 

1 412  532 

1 441  651 

1 543 

1 069  458 

1 079  069 

1 160  r 

1 172  606 

1 177  787 

1 280 

2 541  621 

2 587  321 

2 806  1 

717632 

746  458 

763 

664  801 

661  822 

713: 

7 578  650 

7 694  108 

8 2681 

8 321  136 

8 531  255 

9 425 

4 694  236 

5 002  445 

6 300 

3 412  546 

3 659  966 

4 792 

1 281  690 

1 312  179 

1 507 

1 841  802 

1 868  485 

1 974 

1 383  052 

1 409  982 

1 639 

2 026  746 

2 051  973 

2 195 

2 864  259 

2 996  012 

3 444 

904  052 

1 009  452 

1 337 

1 960  207 

1 986  560 

2 106 

8 493  497 

8 659  479 

9 424 

12  810  095 

13  328  897 

15  554 

33  229  103 

34  213  558 

39  543 

Diqitized 

— 329  — 


Msohliiifc  auf  das  geHammte  ('»mmnuaMeurrcapital  am  1.  April 
nd  1 890. 


3ammt betrag  der  Schulden  der 
Gemeinden 

Ausschlag  auf  das  gesammte  Com- 
inunalsteuereapital 

JUU 

am 

am 

am 

am 

am 

am 

1 

1.  April 

1.  April 

1.  April 

1.  April 

1.  April 

1.  April 

1.  April 

1S*4. 

1887. 

1890. 

1881. 

1884.  1 

1887. 

1890. 

.« 

.H. 

.8. 

M 

M. 

M. 

8. 

9. 

m. 

11. 

«• 

18. 

14. 

178 

6 653  785 

6 944  001 

9 241  641 

733  317 

792  028 

948  924 

1111  853 

171 

6 033  829 

6 240  503 

8 819  817 

478  600 

503  080 

635  000 

863  500 

.07 

599  956 

703  498 

421  824 

254  7 1 7 

288  948 

313  924 

248  353 

01 

1 1 15  844 

1 194  367 

1 278  116 

269  855 

331  243 

337  834 

364  037 

,86 

1 443  057 

1 456  67 1 

1 607  503 

287  743 

314  020 

345  398 

343  175 

91 

935  305 

1 037  494 

1 098  083 

297  053 

348  123 

350  128 

362  603 

»39 

1 032  748 

1 134  345 

1131  085 

230  018 

239  090 

272  727 

283  372 

42 

992  ‘218 

1 1 65  966 

1 483  312 

267  609 

297  910 

381  789 

372  589 

>25 

4 813  250 

5 252  667 

5 507  361 

565  811  639  894 

677  214 

764  326 

»82 

3 229  401 

3 710  862 

3 927  516 

306  000 

355  OiHl 

375  000 

440  000 

*43 

1 583  849 

1 541  805 

1 579  845 

260  811 

284  894 

302  214 

324  326 

*09 

7 702  977 

8 233  246 

8 599  718 

1 867  806 

2 134  858 

2 254  014  2 298  455 

»22  16  986  207  18  184611|21  347  «51 

2 651  406 

2 992  938 

! 

3 264  014  3 601  955 

'85 

3 427  131 

4 516  233 

4 923  978 

500  151 

601  777 

635  378 

095  060 

»08 

1 914  433 

2 991  786 

3 350  094 

213  680 

256  376 

295  274 

312  632 

■477 

1 512  698 

1 524  447 

1 573  884 

286  47 1 

345  401 

340  104 

382  428 

*25 

1 101  872 

1 116  597 

l 128  053 

310  038 

328  794 

348  593 

355  523 

>12 

I 444  481 

1 689  572 

1 778905 

261  426 

284  798 

297  040 

331  990 

<50 

4 035  465 

4 028  798 

4 1 94  7 1 8 

473  042 

607  172 

618  035 

667  692 

-15 

910  360 

948  »792 

I 025  789 

192  298 

233  285 

251  065 

269  005 

189 

913  484 

979  040 

1111  002 

159  445 

190015 

223  292 

228  718 

)68 

9 918  360 

10  287  146 

10  812.351 

1 682  720 

1 989  465 

2 078  129 

2 235  386 

<76 

1 1 832  793 

13  278  932 

14  162  445 

1 896  400 

2 245  841 

2 373  403 

2 548  018 

l 

*73 

13  132  242 

19  381  940  20  598  374 

1 217  090 

1 325  606 

1 523  981 

1 7 15  376 

58 

12  653  291 

18  596  383  19  489  530 

967  457 

1 037  600 

1 236  559 

1 360  049 

1 51 

478  951 

785  557 

1 108  814 

249  633 

288  006 

287  422 

385  327 

’25 

718  084 

759  359 

835  534 

266  502 

287  029 

288  989 

311  211 

-64 

910531 

974  400 

1 673  187 

277  943 

317  527 

344  888 

353  983 

>Ol 

555  812 

725  435 

838  699 

313  074 

3 56  067 

394  664 

449  818 

*67 

1 840  687 

2 092  840 

6 069  229 

500  231 

495  770 

683  3 1 6 

633  795 

118 

1 475  158 

1 674  474 

5 523  740 

267  200 

223  600 

275  000 

320  000 

>49 

365  529 

118  366 

5 15  489 

233  031 

272  17h 

308  316 

313  795 

»54 

3 028  907 

3 663  117 

5 001  753 

1 340  183 

1 520  789 

1 624  269 

1 814  137 

30 

1 7 1 57  356 

23  933  974  30  015  023 

2 574  840 

2 781  989 

3 1 35  828 

3 494  186 

1 

»28  45  976  356  55  397  517 
! 1 

65  521  519 

7 122  646 

8 020  768 

| 

1 

8 773  245 

9 644  159 
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Tabelle  IV  Gesummtes  t'om  muna  Ist  onerrapital  aui  1.  April  1881. 
1K84,  IHK7  uml  I still  i m Durchschnitt  auf  einen  F.lnnokirr. 


w 

z 

(tesammtes  Communalsteaerrapital 
iui  Durchschnitt  auf  einen  Eavober 

I 

Kreise  und  Provinzen. 

am 

1.  April 
1881. 

am 

1.  April 
1884. 

L April 
NR. 

Li 

4L 

X 

1. 

• 

s. 

4. 

5. 

4. 

I 

Kreis  Darmstadt  . 

37,80 

3849 

514» 

•» 

Stadt  Dannstadt 

48,7! 

49,78 

70,76 

6641 

3 

Sonst.  Orte  des  Kreises 

26,B4 

26.11 

304» 

26# 

1 

Kreis  ltenshcim 

26,46 

26,71 

30,2» 

30# 

5 

» Dieburg 

29^t 

29.69 

324« 

3! X 

»• 

Erlach 

21.37 

2140 

2349 

2441 

7 

< Jrogs-Derau 

38.80 

38,09 

394« 

3941 

H 

Heppenheim 

‘24.74 

24,86 

26,76 

27# 

< Hleiiliach 

31,7« 

31,74 

36,  »6 

36# 

lO 

Stadt  Offen baoh 

50,»« 

49,91 

58,72 

bija 

1 1 

Sonst.  * »rte  tles  Kreises 

21,20 

21,11 

22,97 

22# 

12 

I’r«»v.  Starken  bürg  ohne 
Dannstadt  u.  Offenb. 

26.43 

26,51 

29,1» 

284» 

1:1 

l*ruv.  Starkenburg 

30,5« 

304» 

36,01 

3647 

1 1 

Kreis  (tiessen 

30,6» 

31,86 

37,29 

3846 

15 

Stadt  (tiessen 

42,66 

45,00 

5947 

59# 

1 •*. 

Sonst.  Orte  des  Kreises 

26,17 

2743 

29,17 

31# 

17 

Kreis  Alsfeld 

28,66 

29,29 

31.82 

324! 

'8 

Undingen 

30,77 

31,26 

3448 

37# 

Tal«. -Ile  v Schulden  der  Gemeinden  und  Anssclilägc  auf  4a»  fr# 

auf  eine  Mark  (obbiiiW1 


Schulden  der  Gemein* 

u. 

/. 

Grossere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

auf  eine  Mark  des  gesaumiteu 
Cominunalsteuercapitals  *) 

w1 

am 

1.  April 
1881. 

am 

1.  April 

1884. 

am 

1.  April 
1887. 

am 

1.  April 
189a 

*a 

1.  AF* 

lifl. 

“ 

M. 

4L 

M 

4L 

X 

1. 

2, 

3. 

4. 

5. 

6. 

7, 

I 

Kreis  Darinstadt 

2,05 

2,09 

l.Cn 

1,96 

774* 

■J 

Stadt  Dannstadt  . 

2,82 

2,84 

2,11 

2,34 

137# 

:i 

Sonst.  Orte  d.  Kreises 

0,55 

0,57 

046 

0,4» 

14.» 

; 

1 

Kreis  Monsheim 

0,80 

0,86 

0,80 

0,84 

21# 

1 

Dieburg 

0,86 

0,92 

0,86 

0,92 

25# 

r. 

Krbneh 

0,75 

0,91 

0,95 

048 

15# 

7 

(•ross*  Heran 

0,67 

0.69 

0,71 

0,70 

25# 

H 

1 Iepponlieim 

0,86 

0,91 

0,99 

1.23 

21# 

'.1 

< Iffeiihach 

1,83 

1,80 

1,66 

141 

56# 

Ml 

Stadt  < MlViibaeli 

2,29 

2,0« 

1,9» 

14>7 

115# 

1 1 

Sonsi.  Orte  d.  Kreises 

1,23 

1,41 

1,2« 

140 

25# 

12 

l'rti\ . Starkenburg  ohne 
1 larmstadt  u < »tfeiib. 

0,82 

0,89 

0,86 

0,91 

21* 

i:i 

I*n»tr.  Starkenburg 

1,33 

1,38 

1,25 

1.S9 

4«# 

• 

’)  Kinsrhl.  desjenigen  der  schuldenfreien  Gemeinden.  *)  Hinschi  der  1- 
steuern.  4}  Kiusehl.  der  Eil  uv.  der  Gemeiiideu  ohne  Gemeiudefteurn 
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Tabelle  IV.  (Fortsetxung.) 


fcl 

z 

Grössere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

Gesammtes  Commuiialsteuercapital 
im  Durchschnitt  auf  einen  Einwohner 

B 

'H 

o 

am 

1.  April 
18K1, 

atu 

1.  April 

l-i 

am 

1.  April 
1887. 

0111 

1.  April 
189U. 

" 

jt. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

19 

Kreis  Friedberg  . 

41,00 

42,00 

45,77 

46,51 

20 

» Lauterbach 

24,74 

25,94 

26,72 

27,12 

21 

Schotten 

24,14 

21,57 

26,97 

27,43 

22 

Prov.  Oberhessen  ohne 
Giessen 

30,71 

31,4:i 

34,01 

35,30 

23 

Prov.  Oberhesseu 

31,4» 

32,87 

35,09 

37,18 

24 

Kreis  Mainz  . 

4 5, «9 

46,80 

57, os 

60,28 

25 

Stadt  Mainz  . 

54,74 

56,03 

70,65 

74,70 

26 

Sonst.  Orte  des  Kreises 

32,08 

32,29 

35.20 

37,25 

27 

Kreis  Alzey 

4t», 0« 

49,29 

61,72 

52,30 

28 

i*  Hingen 

39,0« 

39,13 

45,50 

46,02 

29 

» Oppenheim 

16,4» 

46,40 

49,08 

50,18 

30 

» Worms 

46.09 

17,11 

52,«o 

52,44 

31 

Stadt  Worms 

46,14 

47,84 

69,01 

57,10 

49,72 

32 

Sonst.  Orte  des  Kreises 

47,26 

47,03 

49,20 

33 

Prov.  Kheinhcssen  ohne 
Mainz  und  Worms 

42,09 

42,91 

46,06 

46,97 

34 

Prov.  Khcinhossen 

45,74 

46,23 

52,71 

54,31 

35 

Grossherzogthum 

35,34 

35, »1 

4 1 ,10 

42,23 

malsteucrcapital  am  1.  April  1881,  1884,  1887  u.  1890,  berechnet 
i und  auf  einen  Einwohner. 


chnitt 

Ausschlag  aut'  das  gesummte  Comniunalstcuercapital , 
im  Durchschnitt 

ner  a) 

auf 

eine  Mark  dieses 
Steuercapitals*) 

auf  einen 

Einwohner4) 

am 

1.  April 
1890. 

am 

1.  April 
1881. 

am 

1.  A pril 
1884. 

am 

1.  April 
1887. 

am 

1.  April 

1890. 

am 

1.  April 
1881.  1 

am 

1.  April 

1884. 

am 

1.  April  1 
1887. 

am 

April 

1890. 

.« 

M. 

.* 

jt. 

M. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

101,35 

0,24 

0.25 

0,22 

0,24 

9,06  1 

9,51 

11,16  I 

12,10 

156,3« 

0,24 

0,24 

0,21 

0,23 

11,51 

11,77 

14,54 

15,31 

12,18 

0,24 

0,27 

0,25 

0,27 

6,46 

7,13 

7,50 

7,14 

25, 55 

0,22 

0,26 

0,23 

0,24 

5,64 

0,83 

6,88 

7,28 

29,97 

0,18 

0,22 

0,20 

0,20 

5,35 

6,47 

6,55 

6,40 

23,66 

0,27 

u,:+i 

0,32 

0,82 

5,86 

7,20 

7,53 

7,81 

27,31 

0,16 

0,16 

0,17 

0,1s 

5.9« 

6,07 

6,77 

6,84 

33.K2 

0.24 

0,27 

0,28 

0,81 

6,13  l 

6,79 

7,51 

8,49 

59,16 

0,22 

0,24 

0,21 

0,22 

7,01 

7,60 

7,80 

8311 

1 l 1 ,94 

0,21  | 

0,2:1 

0.20 

0,21 

10,44 

1 1 ,42 

1 1,52 

12,51 

27,24 

0,24 

0,2« 

0,24 

0,25 

5,06 

5,36 

5,56 

5,59 

26,21 

0,22 

0,25 

0,24 

0,24 

5,74 

6,58 

6,87 

7,00 

50, «7 

0,22 

0,25 

0,22 

0,28 

6,69 

7,47 

8,07 

8,58 

nfreien  Gemeinden.  ’)  Einschi.  desjenigen  der  Gemeinden  ulme  Gemeinde- 
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ü 
/. 
* 
t c 

u 

( i rössere  .Städte , 

-1 

Schulden  der  Gemeinden,  i 

auf  eine  Mark  des  gesainmten 
Cotnmunalsteuercapitals 

auf  rrni 

tun 

1.  April 
1881. 

am 

].  April 
1884. 

am 

1.  April 

1887. 

atu 

1.  April 
1880. 

am 

1.  April 
1 »L 

1.  A Fi 
ISN 

.« 

jk 

X 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

r 

14 

Kreis  Uiessen 

1.42 

1,51 

1,67 

1,70 

43.68 

15 

Stadt  tiiessen 

2.M 

2,99 

2^9 

2,73 

07315 

ItrtM 

ir. 

Sonst.  Urte  d.  Kreises 

0,99 

1,05 

0,99 

0,94 

26,14 

2SJ9 

17 

Kreis  Alsfeld 

1,»>7 

1,02 

0.96 

0,95 

30.99 

20> 

IM 

Biidi  ngeu 

1,18 

1,22 

1,32 

1,25 

36,41 

38J0 

19 

Fried  1 »erg 

1,30 

1,56 

1,44 

1,45 

53,30 

65J» 

Jo 

I.auterbach 

1,17 

1,22 

i,24 

1,33 

28,84 

31*. 

21 

Schotten 

1,28 

1,38 

1,37 

1,53 

30,79 

3JJ4 

Prov.  Oherhesseu  ohne 

Giessen 

1,17 

1,28 

1,24 

1,25 

36,07 

40*4 

j:i 

Prov.  Uherhessen 

1,27 

1,38 

1,41 

1,43 

40,08 

44 JD 

J4 

Kreis  Mainz 

2,56 

2,63 

3,06 

2,91 

117,30 

1224« 

J.'» 

Stadt  Mainz 

3,40 

3,4« 

3,9» 

3,«2 

186,18 

19X71 

Jti 

Sonst.  Urte  d.  Kreises 

0,30 

0,36 

0,52 

0,66 

0,88 

nx 

J 7 

Kreis  Alzey 

0,32 

0,39 

0,38 

0,41 

15.3« 

19J4 

JM 

Hingen 

0,53 

0,« 

0,59 

0,98 

20,» 

2541 

29 

< »ppenheim 

0,29 

0,27 

0,25 

0,37 

13,59 

12J5 

30 

NN  ornis 

0,04 

0,fil 

0,61 

1,67 

20,92 

2M 

:\\ 

Stadt  NVnrms 

1,02 

1,46 

1,25 

3,80 

74,92 

69j7 

:u 

Sonst.  Orte  d.  Kreises 

0,18 

0,19 

0,20 

0,25 

8,64 

SJ5 

33 

Pr«'  Kheitihessen  ohne 

Mainz  und  NVurms 

0,32 

0,35 

0,39 

0,51 

13,45 

im 

it 

Prov.  Kheiiihesseu 

1,23 

1,28 

1,54 

id» 

56,21 

59  M 

35 

Grossherzogthum 

1,25 

1,3« 

1,40 

1,5« 

45,09 

4M 

Tabelle  VT.  Verzeichnis*  der  Gemeinden,  in  welchen  filr  1.  April 
1890  bis  31.  März  1891  keine  ('oiiiinnnalstenenern  anf  das  ce- 
sanimtr  t'oiniiinnalsteiicrrnpital  ausgesch lagen  wurden  sind. 


Kill-  | 

Km- 

wt,'hm*r- 

w..hn**r- 

zahl. 

zahl. 

Kreis  Giessen. 

1.  Kann  heim  871 

4.  Arnsburg*)  . 

71 

5.  Bersrod 

390 

Kreis  Heppenheim. 

6.  Miihlsachseu*)  . 

10 

7.  Ruttershausen 

397 

2.  Ober-Schfinmattenwng  373 

8.  Staufenberg  . 

662 

Kreis  Offenbach. 

Kreis  Büdingen. 

3.  MaiiiHingen  823 

9.  Kngelthal*) 

41 

i 

Kreis  Friedberg. 

1 10.  Wickstadt*) 

65 

*)  Gemarkung  mit  bosondercr  polizeilicher  Verwaltung. 
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ohschnitt 

AuftacliUig  aut'  das 

“»■sammle  ( miiiBiinalatruercapital, 
m lbirclisclinitt 

«rohner 

auf  eine  Mark  diese» 
Öteaercapitals 

auf  einen 

Einwohner 

US  I 

Ipril  1 

am 

1.  April 

1890. 

am 

1.  April 
1881. 

am 

1.  April 

1*84. 

am 

1.  April 
1887. 

am 

1.  April 

1890 

am 

1.  April 
1881. 

am 

1.  April 
1884. 

am 

1.  April 
1887. 

am 

1.  April 
1890. 

X ! 

A. 

a 

A 

9. 

10. 

11. 

.2. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

| 

66,25 

0,23 

0,26 

0,24 

0,24 

7.11 

8,41 

8,77 

9,35 

3,15 

ir>7>,Nfi 

0,29 

(1,30 

0,26 

0,25 

1 2,28 

1 ;i,7H 

1,1,12 

11, au 

8 ,81  ! 

29,28 

0,20 

0,24 

0,82 

0,23 

5,41 

0,53 

0,43 

7,11 

O.IS 

30,77 

0,29 

0,3« 

0,30 

0,30 

8,30 

8,92 

9,56 

'.l,7U 

5,23 

46, »6 

0,22 

0,24 

0,23 

0,23 

0,86 

7,56 

7,95 

8,75 

5,70 

07,54 

0,19 

0,23 

0,22 

0,23 

7,63 

9.H5 

10,08 

10,75 

3.1»  j 

3«, 13 

0,27 

0,31 

0,33 

0,39 

0,63 

8.11 

8,78 

9,47 

7,12 

41,96 

0,21 

0,29 

0,31 

0,31 

5,79 

7,06 

8,44 

»,« 

2,32 

41, 07 

0,22 

0,86 

0,25 

0,26 

6,82 

8,13 

8,55 

9,11 

0,56 

.13,* 

0,23 

0,86 

0,25 

0,26 

7,18 

8,53 

9,04 

9,58 

5.41 

175,61 

0,26 

0,26 

0,24 

0,25 

11,90 

1 2,411 

1.1,79 

14,88 

**> 

270,47 

0,2» 

0,29 

0,26 

0,25 

15,52 

15,88 

18,28 

18, «7 

8,45  1 

24,51 

0,19 

0,22 

0,19 

0,23 

6,25 

0,93 

6,79 

8,52 

y,« 

21,56 

0,15 

0,15 

0,15 

0,15 

7,10 

7,57 

7,60 

8,03 

'•«  I 

45,06 

0,20 

0,23 

0,21 

0,21 

7,85 

8,  an 

9,57 

9,53 

*‘,22  , 

18.61 

0,15 

0,17 

0,18 

0,80 

7,18 

8,05 

8,82 

10,00 

I,9ß  ' 

87,77 

0,17 

0,16 

0,17 

0,17 

8,19 

7,80 

8,91 

9,14 

2 1 0,84 

0,39 

0,22 

0,21 

0,22 

13,63 

HM* 

19,13 

12,56 

9,77 

12,4» 

0,12 

0,13 

0,15 

0,14 

5,62 

0,44 

7,20 

7,18 

7,») 

23,84 

0,16 

0,18 

0,17 

0,18 

6,77 

7,54 

7,94 

8,65 

1 ,15 

97,66 

0,20 

0,21 

0,20 

0,21 

9,20 

9,65 

10,63 

1 1,37 

7,»  | 

05, »9 

0,22 

0,23 

0,22 

0,23 

7,57 

8,42 

'.<,12 

9,71 

Tabelle  VII.  ('«mmunalxteaerfrete  (leiueinilen. 


Zeit. 

Starkenbui  if. 

Obelhessen. 

Klminhessen. 

Gl'ossller- 

zogthinii. 

Anzahl  der 

Anzahl  der 

Anzahl  der 

Anzahl  der 

Ge- 

mein- 

den. 

Kin- 

wehner. 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

Ge- 

mein- 

den. 

j Ein- 
wohner. 

1. Jim.  1869 

13 

8 957 

9 

3 697 

2 

1 165 

24 

13  809 

1 . Jan.  1872 

15 

13  346 

5 

.17.9 

20 

l 904 

l.Jftn.  1875 

17 

10  271 

9 

3 (167 

1 

541 

27 

13  879 

1.  Jan.  1879 

16 

1 0 890 

21 

9 52  1 

37 

20  4 1 4 

1.  April  1881 

6 

3 107 

10 

3 402 

16 

6 509 

1.  April  1884 

6 

2 619 

7 

! 850 

13 

4 469 

1.  April  1887 

4 

2 148 

0 

1 651 

10 

1 3 799 

t.  April  189ii 

3 

2 067 

7 

1 6,16 

10 

iJ  703 

1 
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Tabelle  IX.  Einnahmen  an  Octroi  nach  Abzug  Oer  Vergütungen 
in  den  Jahren  1881/82,  1884/85,  1887/88  und  1 890  91. 


1 A |»ril  1881 
bin 

•U.  Mint  1882. 

1 April  1884 

bla 

TU. März  1886. 

1.  April  1887 
bis 

31.  Mir*  1888. 

1.  April  1890 
bin 

äUlär«  189) 

A. 

A. 

A. 

JL 

1. 

2. 

3. 

*. 

5. 

8. 

1 

Darm  Stadt 

341  442 

359  65  I 

399  370 

475  574 

2 

Offenbach 

17h  773 

193  133 

223  729 

243  506 

Prov.  StArkenburg 

618  215 

56-'  739 

~ 6 23  099 

718  680 

8 

Giessen 

73  302 

79  189 

84  771 

90  is  t 

4 

Alsfeld 

4 739 

•1  33r, 

4 881 

4 29* 

5 

Friedherg*) . 

• 

6 835 

6 

Lauterbach  . 

2 028 

2 143 

2017 

*3  329 

Prov.  Oberhessen 

80  069 

84  l'.T 

~9l  669 

105.  5 1.'. 

7 

Mainz  .... 

426  929 

469  ;;o.; 

505  493 

539  159 

8 

Worms*) 

110  077 

127  884 

149  173 

Prov.  Kheinhesaen 

426  929 

579  383 

633  377 

6*8  332 

Grossherzogthum 

1 I J5  213 

1 216  719 

I 348  145 

1 51055,8 

*)  Zu  Friedberg  ist  die  Erhebung  von  Octroi  erst  vom  I.  Juli  1889 
an.  zu  Worms  vom  1.  April  1883  an  eingeführt  worden. 


Ile  X.  Die  Einnahmen  an  t'oinniunatatenerii  und  an  Octroi  zunaininenge- 
meu  in  den  Jahren  1881  82,  1884/85,  1887/88  und  1890  91,  sowie  diese 
Beträge  in  Procenten  der  entsprechenden  Staatsateuern. 


Provinzen 

und 

■’>  « rosste  Stiulte. 

Communalsteuem  bei  Beginn  der 
einzelnen  Steuerjahro  (Tab.  VIII, 
Sp.  3 6)  und  Octroi  im  Laufe 
dieser  Jahre  (Tab.  IX)  zusammen. 

Communalsteuem  u.  Octroi 
ziiHammengenommen  in 
Procenten  der  directeu 
Staatsstouern  (Tab.  VIII, 
Sp.  7 — 10). 

•»Sä-  i-:; 

'«*?• 

18*.}. 

i»;*.. 

.8 

l.Hjj, 

i 

M I M. 

M. 

M 

M.  1 

A 

2. 

3. 

4.  1 5. 

<1. 

7. 

8. 

ü. 

10. 

Provinzen. 

Starkenburg  . 

3 169  621 

3 545  707  3 987  113 

1 320  635 

1 1 0,40 

1 19,92 

I'25,»l 

1 35,87 

Oberheasen 

1 976  469 

2 330  408  2 465  072 

2 651  564 

101,69 

117,14 

1 27,5« 

139.88 

Rhcinhesseu  . 

3 001  769 

3 361  372  3 769  205 

4 182  518 

99,69 

1 06,38 

1 12,53 

1 18,98 

Grossherzogthum 

8 147  859 

9 237  487*  1012 1390 

11154717 

104,08 

1 1 3, HO 

1 20,26 

1 29, W 

StUdte. 

| 

Xinnstndt 

820  042 

802  711  1 034  370 

1 338  874 

149.14 

148,63 

137,04 

1 53,0.7 

)ffenbach 

481  773 

518  138  598  729 

683  306 

130,1« 

141, zs 

137,65 

150,(44 

üessen  . 

286  982 

334  565  370  045 

402  816 

144,1« 

151,12 

1 35,01 

1 13.7« 

dainz 

1 394  380 

1 506  906  1 742  052 

l 899  208 

153.5(1 

1 53,84 

145,82 

147. IIP 

Vorm  s 

267  200 

•)333  677  402  884 

469  175 

• 

136.68 

130,31 

148,66 

■58-1  85  tritt  0 


ctroi 


-Einnahme  zum  ersten 


Male  hinzu. 
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Tabelle  XI.  I)lc  auf  besondere  Steuercapitalien  am  1.  April  IHM 
ausgeachlagenen  Commnnalsteuern. 


Auf  besondere  Steuercapitalien  am  1.  April  1890 
ausgescldagene  Comnmnalsteuem 

Itettni 

u 

Zj 

/ 

1. 

U 

Grössere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

für 

Ausgaben 
für  die 
Land- 
wirtli- 
schaft. 

für 

kirchliche 

Ausgaben 

ehristl.Con- 

fessiuns- 

geineiuden. 

für  Ver- 
zinsung 
u.  Tilgung 
älterer 
Kriegs- 
schulden. 

für 

weitere 

besondere 

Aus- 

gaben. 

Summe. 

T* 

Ommm 

•«« 

uihß 

masa 

ü 

l| 

fl 

< 

M. 

-r  J2 

4 

A. 

*2 

-f 

A 

ii 

4 

A. 

li 

ii 

< 

.« 

TZ 

Tu! 

1. 

2. 

4. 

b. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

ii. 

H 

IS 

1 

Kreis  Darmstadt 

*J 

Stadt  Darmstadt 

:* 

i 

Sonstige  < trte  d.  Kreises 
Kreis  Hensheim 

3 

498 

23 

4 106 

3 

1 206 

3 

9 475 

• 

32 

15215 

r, 

Dieburg 

1 

600 

19 

4 841 

1 

160 

1 

533 

22 

6134 

u> 

r> 

Krbncti 

17 

4 022 

141 

15  4G3 

3 

683 

1 

7 

162 

20  175 

A 

7 

Gross -Gerau 

3 

4 233 

1 

201  . 

7 

12  185 

11 

16  438 

A 

N 

Heppenheim 

2 

506 

1 12 

14  646 

1 

30 

115 

15182 

4JC 

Otfenbaeli 

30 

49  775 

8 

402 

33 

50177 

bM 

IO 

Stadt  Ottenbach  . 

5 

28  110 

5 

28  110 

A 

1 1 

Sonstige  Orte  d.  Kreises 

25 

21  665 

3 

402 

28 

22  067 

A 

1 J 

Prov.  Starkenburg  ohne 
Darmstadt  u.  Ottenb. 

26 

9 789 

321 

60  741 

10 

2 451 

13 

22  230 

370 

95  211 

A 

1:1 

Provinz  Starkenburg 

26 

9 789 

326 

88  851 

10 

2 451 

13 

22  230 

375 

123  321 

3.« 

i i 

Kreis  Giessen 

8 

2 7 2 1 

5 

12  986 

25 

14  328 

38 

30  038 

U 

15 

Stadt  Giessen 

1 

287 

1 

1 1 000 

2 

11  237 

U 

1 *'■ 

Sonstige  < >rte  d.  Kreises 

7 

2 487 

4 

I 986 

25 

14  328 

36 

18  801 

u 

1 7 

Kreis  Alsfeld 

8 

942 

5 

2 654 

9 

4 297 

• 

22 

12  893 

V 

ls 

Büdingen 

7 

2 460 

22 

13  060 

2 

1 815 

31 

17  335 

54 

I'.' 

Kriedberg  . 

9 

9 753 

9 

7 462 

24 

18  895 

42 

36  110 

JO 

Lauterbacli 

i 

445 

1 

800 

1 

525 

1 

2 600 

4 

3 77« 

ii 

-•1 

Schotten 

6 

3 025 

17 

9 810 

13 

2 543 

36 

15  37t 

«i 

• »» 

Pr«»\.  Oherhesseu  ohne 
Giessen 

98 

24  1 1 2 

3G 

22  212 

94 

53  648 

3 

4 315 

171 

104287 

u 

j.; 

Provinz  Oberhesseii 

99 

24  349 

37 

33  212 

94 

53  648 

3 

4315 

173 

115  524 

U 

i 

Kreis  Mainz  . 

j 

350 

27 

26  385 

28 

26  735 

1J 

i 

Stadt  Mainz  . 

2 

17  550 

o 

17  551 

•< 

Sonstige  t >rte  <1.  Kreises 

1 

350 

25 

8 835 

26 

9 185 

U 

Kreis  Alzev  . 

1 1 

8 725 

70 

26  861 

81 

35  58« 

1U 

•- 

Hingen 

5 

2 981 

40 

31  515 

45 

34  49« 

% 

i 

< tppenlieim 

4 

3 811 

G0 

26  772 

64 

30  583 

« 

\\  orms 

21 

8 33 1 

66 

29  999 

87 

38  33t 

n 

Stadt  Worms 

2 

7 763 

2 

7 763 

u 

Sonstige  < »rte  »1.  Kreises 

21 

8 331 

64 

22  236 

85 

30  567 

ü 

Pr«*\.  Bheiiihesseu  ohne 
Mainz  und  Worms 

42 

24  198 

259 

1 16  219 

301 

140  41" 

•« 

Provinz  Hlieinhessen 

42 

24  198 

2G3 

141  532 

305 

165  73t 

u 

’ » 

Grossherzogthum  . 

107 

58  330  G2G 
1 

263  595  104 
1 1 

56  099 

16 

26  545 

853 

404  575 

«i 

1 
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'Ile  XII.  Gegammtbetrag  der  Schulden  der  Gemeinden. 


Zeit 

Starken- 

bürg. 

Ober- 

hessen. 

Rbein- 

hessen. 

Grossher- 

zngthum. 

Auf  einen 
kommen 

Starken  1 Ober- 
burg.  | hassen. 

Einwohner 

Schulden 

Klioin-  .ür;*s*- 

hn.son  h,,rzuK- 
hessen.  tbum 

A 

A 

A. 

A 

A. 

.4. 

.4 

TT 

I. 

t. 

n. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8 

9. 

an.  1809 

G 997  659 

8 584  033  1 

4 061  938 

19  643  630 

20,77 

34,15 

16,68 

23,61 

an.  1872 

8 076  996 

8 990  040 

4 818  269 

21  885  905 

23,12 

35,45 

1 9,28 

25,66 

au.  1875 

8 942  529 

9 986  600 

12  665  370 

31  594  499 

24,49 

39,35 

49,19 

34,9» 

an.  1878 

1 1 650  755 

9 629  846 

21  .575  574 

42  856  175 

30,67 

37,03 

80,47 

47,34 

pril 1881 

16  070  022 

10  593  876 

15  735  130 

42  405  028 

40,74 

40,01 

50,77 

45,29 

pril  1884 

16  986  207 

1 1 832  793 

17  157  356 

45  976  356 

42,3« 

44,93 

59,50 

18,27 

pril  1887 

18  184  61 1 

13  278  932 

23  933  974 

55  397  517 

44,96 

50,56 

81,15 

57,58 

pril  1890 

21  347  051 

14  162  445 

30  015  023 

05  524  öl 9 

50,87 

53,26 

97,66 

05,99 

Tabelle  XIII.  Ueherschuas  des  Gemeinde  Vermögens  Uber  die 
(lemeindeachulden  nach  dein  Stande  am  1.  April  1890. 


ü 

© 

Uelicrschuss 
des  Vermögens 

Die 

5 

/. 

X 

u 

5 

u 

Grossere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

im 

Ganzen. 
tTab.  I., 

Sp.  15  — Sp.  6; 

Tab.  II., 
Sp.  13  — Sp.  4.) 

auf  einen 
Einwohner. 

Schulden 

in 

Procenten 

des 

Vermögens. 

O 

A. 

A. 

i. 

2. 

3. 

4. 

5. 

1 

Kreis  Darmstadt 

9 254  852 

101,50 

49,10 

2 

Stadt  Darmstadt 

2 230  423 

39,65 

79,77 

3 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

7 018  429 

201,77 

5,67 

4 

Kreis  Bensheiin 

10  357  824 

207,03 

1 0,98 

5 

* Dieburg  . 

13  883  606 

258,80 

1 0,38 

6 

» Erbach 

4 045  801 

87,16 

21,35 

7 

» Gross-Gerau  . 

16  489  191 

398,17 

6,42 

8 

> Heppenheim  . 

9 619  834 

219,39 

13,36 

9 

* Offen  hach 

10  387  292 

111,56 

34,05 

10 

Stadt  Offen  hach 

448  984 

12,60 

89,74 

1 1 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

9 938  308 

171,34 

13,72 

12 

I’rov.  Starkenburg  ohne 
Dannstadt  u.  Offenbach 

71  352  993 

217,43 

10,76 

13 

Provinz  Starkenburg 

74  038  400 

176,43 

22,38 

14 

Kreis  Giessen  . 

13  274  788 

178,61  • 

27,06 

15 

Stadt  Giessen  . 

1 604  234 

77,98 

67,68 

10 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

1 1 670  554 

217,13 

11,88 

17 

Kreis  Alsfeld 

2 121  406 

57,87 

34,72 

18 

» Büdingen 

9 490  1 1 1 

250,01 

15,79 

19 

» Friedberg 

14  186  653 

228,43 

22,89 

20 

» Lauterbach 

1 164  294 

41,01 

46,84 

21 

» Schotten 

3 990  334 

1 50,69 

21,78 

22 

Prov.  Oborhessen  ohne 
Giessen  ... 

42  623  352 

173,73 

20,93 

23 

Provinz  Oborhessen 

44  227  586 

166,32 

24,25 

* 
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Tabelle  XIII.  (Fortsetzung.) 


hä 

h 

Ueberschuns 
de»  Vermögens 

Die 

?. 

's. 

U 

ü 

(Jrflssere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

im 

Ganzen. 
(Tab.  I. 

Sp.  15  — Sp.  C: 
Tab.  IL, 

Sp.  13— Sp.4.) 

auf  einen 
Einwohner. 

Schulden 

in 

Procenten 

iles 

Vermögens. 

- 

JL 

MM 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

24 

Kreii*  Mainz 

6 082  144 

51, K5 

77,30 

J 

Stadt  Mainz 

3 065  26» 

50,86 

84,17 

26 

Sonstige  Orte  de«  Kreise« 

2 416  875 

53,42 

31, »5 

27 

Kreis  Alzev 

4 071  382 

105,0» 

17,03 

'.'S 

» Bingen 

3 262  »98 

87,8» 

33 ,90 

20 

» Oppenheim 

2 583  985 

57,43 

24/i0 

:h) 

* Worin« 

3 067  124 

44,35 

66,43 

31 

Stadt  Worms 

— 1 673  657 

— 65,70 

143.47 

32 

Sonstige  Orte  de«  Kreise« 

4 740  781 

108,54 

10.32 

33 

Prov.  Rheinhessen  ohne 
Mainz  und  Worms 

17  076  021 

81,3» 

22,66 

34 

Provinz  Kheinhessen 

19  067  633 

62,0» 

6 1,15 

35 

Grossherzogthum 

137  333  619 

138,39 

32,30 

Tabelle  XIV.  Verzeichnis» 


der  am  1.  April  1800  »chuldenfreien  Gemeinden. 


Hin- 

' : 1 

Ha- 

wohnor- 

■uhn*r- 

Kreis  Darmstadt. 

zahl. 

Kreis  Erbach. 

18.  Airlenbach 

310 

1.  Griesheim 

4454 

19.  Birkert  H.  S. 

81 

20.  Dusenbach  . 

52 

Kreis  Bensheim. 

21.  Kbersherg 

193 

2.  Bibli«  .... 

3.  Klein-Hansen 

4.  Knoden  ... 

5.  Schwanheim 

6.  Seidenbach  . 

7.  Seidenhuch  . 

8.  Winkel  .... 

9.  Winterkasten 

2279 

1219 

99 

528 

73 

190 

129 

535 

22.  Erbuch  .... 

23.  Ernsbach 

24.  Forstel  .... 

25.  Güttersbach  . 

26.  Hebstahl 

27.  Hembach 

28.  Momart 

29.  Ober- Kinzig 

30.  Ober-Kleingmnpeu 

56 

132 

284 

310 

109 

320 

28» 

103 

Kreis  Dieburg. 

31.  Olfen  .... 

32.  Vielbrunn 

249 

1095 

10.  Altheim 

11.  Babenhausen 

743 

2484 

Kreis  Gross-Gerau. 

12.  Brandau 

763 

33.  Biebesheim  . 

1753 

121 

34.  Crumstadt 

1288 

14.  Messbach 

90 

35.  Dornheim 

1312 

15.  Neunkirchen 

95 

36.  Goddelau 

1435 

16.  Oher-Klingcii 

17.  Schaafheim  . 

626 

37.  Kelsterbach 

19*1 

1655 

38.  Mörfelden 

2311 

39.  Rauuheim 

. 871 

40.  Stockstadt 

1251 
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Tabelle  XIV.  ('Fortsetzung.) 


Kiii- 

Hin- 

wohner- 

wohner- 

Kreis  Heppenheim. 

zahl. 

Kreis  Lauterbach. 

zahl. 

41.  Bonsweiher 

431 

78.  Rudlos 

114 

42.  Dürr-Ellenbach  . 

9 

43.  Erbach 

44.  Gorxheim  . 

264 

178 

Kreis  Schotten. 

45.  Igelsbach  . 

42 

79.  Feldkrückeu 

317 

46.  Kallstadt 

41 

80.  Stornfels  . 

239 

47.  Mittershausen 

269 

48.  Ober-Liebersbach 

63 

49.  Ober-Schönmattenwag 

373 

Kreis  Mainz. 

Kreis  Offenbach. 

81.  Harxheim 

495 

50.  Götzenhain 

724 

51.  Hainhausen 

458 

Kreis  Alzey. 

52.  llainstadt  . 

53.  Zellhaiiseu 

1283 

1007 

82.  Bechenheim 

351 

83.  Boseuhcim 

812 

Kreis  Giessen. 

84.  Eckelsheim 

497 

54.  Bersrod 

390 

85.  Heppenheim  i.  L. 

86.  Nack 

530 

482 

55.  Daubringen 

675 

87.  Neu-Bainberg  . 

624 

56.  Eher-stadt  . 

508 

243 

57.  Hattenrod  . 

385 

89.  Stein-ßocketiheini 

531 

58.  Hausen 

379 

90.  Wonsheim 

699 

59.  Holzheim  . 

1098 

60.  Langsdorf  . 

892 

61.  Mainzlar 

428 

Kreis  Bingen. 

62.  Nioder-Bessingen 

63.  Oppenrod  . 

64.  Kuttershausen 

348 

312 

397 

91.  Gross-Winternheim  . 

92.  Horrweiler 

848 

686 

65.  Stangenrod 

297 

66.  Winnerod  . 

22 

Kreis  Oppenheim. 

Kreis  Alsfeld. 

93.  Dexheim  . 

757 

246 

94.  Köngernheim 

546 

68.  Eulersdorf  . 

69.  Lehnheini  . 

70.  Ruppertenrod 

152 

335 

772 

95.  Schwabsburg  . 

96.  Selzen 

97.  Wintersheim 

893 

877 

301 

71.  Wettsaasen 

214 

Kreis  Worms. 

Kreis  Büdingen. 

98.  Abenheim 

1 376 

72.  Aulen-Diebach  . 

294 

99.  Dalsheim 

610 

73.  Calbach 

233 

100.  Kicli 

1756 

74.  Kohrhach 

390 

101.  Eppelsheim 

922 

Kreis  Friedberg. 

102.  Frettenheim 

103.  Gimbsheim 

188 

2306 

75.  Fauerbach  v.  d.  Höhe 

510 

104.  Ibersheim 

284 

76.  Oes  .... 

5 

105.  Monzernheim 

615 

77.  WicksUilt*) 

65 

106.  Ober- Flörsheim 

1033 

Anmerkung.  Unter  schuldenfreien  Gemeinden  sind  diejenigen  Ge- 
nieinden verstanden , welche  keine  auf  dem  Gesammtsteuer- 
c a p i t a 1 haftende  Schulden  haben. 


*)  Gemarkung  mit  besonderer  polizeilicher  Verwaltung. 
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Tabelle  XV.  Anzahl  der  schuldenfreien  (Gemeinden. 


Zeit. 

Stiiikenburg. 

Oberlie»sen. 

Ithemheaam. 

Greftsber- 

«ogthata. 

Anzahl  der 

Anzahl  der 

Anzahl  der 

Aüstahl  ,1er 

m«l»-  K‘a‘ 

d»D. 

<i*- 

uiein- 

dcn. 

Eiß- 

whnvr. 

Ge- 

uji-in- 

<Un. 

E5fl- 

wobücr. 

Q*- 

Wl-oiti- 

d«HL 

I Eki* 

| nkgit 

1.  Jan.  1869 

00  22  924 

24 

o HO 

21  548 

120 

>«s 

1.  Jan.  1 372 

53  118  236 

26 

8 786 

20 

15  183 

99 

42  '20:, 

l.Jan.  1875 

63  1 30  70,4 

26 

7 939 

50 

21  193 

1 19 

59  8« 

1 . Jan.  1S7H 

71  38  018 

38 

13  271 

50 

19  995 

139 

71 

1.  Aj'rii  1881 

53  '27  307 

28 

10  418 

33 

24  021 

i 14 

: «i  :to 

1.  April  isst 

54  29  233 

28 

12  499 

29 

20  498 

ui 

0,21» 

J . April  1887 

53  | 29  9 10 

27 

12  592 

27 

1 7 881 

60  419 

I.  April  i 89*1 

53  | 37  013 

27 

rriTTi 

26 

19  26J 

1 68  S9t 

Nr.  3233.  Verkehr  auf  den  fliegenden  Krttekeu 
bei  (ieriiNhelm  und  Oppenheim  iui  Rechnungs- 
jahr 1##1  «2.») 


Brücke  bei 

Zu- 

(jrerns- 

t tppen- 

sam- 

heim. 

heim. 

men. 

I.  Personen,  li  3 l'f.  . . Anzahl 

II.  Thiere,  und  zwar: 

a.  Pferde,  Maulthiere,  Ochsen  und 
Thiere  zur  Beschauung,  & 9 Pf.  > 

45  648 

46  527 

92  175 

17  300 

15  146 

32  446 

b. Kiihe,  Kinder,  Kohlen  und  Esel, 
k 6 Pf. 9 

745 

567 

1 312 

c.  Kälber,  Schweine,  Schafe  etc., 
k 1 Pf. » 

109 

847 

956 

d.  Lämmer , Zickdien  und  Ferkel, 
k 1 Pf. » 

602 

602 

III.  Fuhrwerke,  und  zwar: 

a.  Schubkarren  oder  von  Menschen 
gedrücktes  oder  gezogenes  Hand-  AnMy 
fuhrwerk,  k 3 Pf.  . . d.  i»ors. 

811 

816 

1 627 

b.  Leichtes  Fuhrwerk  zum  Personen- 
transport, ii  17  Pf.  . Anzahl 

1 206 

1 017 

2 243 

c.  Zweirftderiges  anderes  Fuhrwerk, 
k 6 Pf. » 

111 

434 

5 15 

d.  Vierräderiges  anderes  Fuhrwerk, 

all  Pf.  .....  » 

1 3 854 

9 135 

22  98!* 

Für  die  Ladung:  Von  jedem  Stück 
der  Bespannung: 

Pferde,  Ochsen,  k 9 Pf.  . . » 

7 214 

6 602 

13  816 

Kühe,  Esel,  h 6 Pf.  » 

70 

7<» 

IV.  Unverladene  oder  auf  nicht  bespann- 
tem Fuhrwerk  verladene  Griiter, 
k 1 Pf. 50  kg 

21 

1 800 

1 821 

Betrag  des  erhobenen  Brückengeldes  . 

5391.87 

4641,88 

10  033.73 

*!  Ycrgl.  Mittheil.  Nr.  502,  Oet.  1891,  3.  301. 
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metern 
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Nr.  3235.  1'oberslclit  der  dienMtllelien  Arbeiten  der  Gr»« 


343 


'rooimnirtMit rlatc  im  KecliuuiigHjalir  189«  91.*) 


Ah-  und  Zugang  Ab-  und  Zugang  Ab-  und  Zugang 
riete.  der  (Jewerb-  d.  Kapitalrenten-  der  Einkommcn- 

steuerp  tüchtigen.  steuerpflichtigen.  steuerpflichtigen. 


Posten  in  den 
Haupt  Kteuerlisten. 


Nur 

Communal- 

steucrpflichtige 


344 


Anzahl 

der 

Gcwcrbsteuer. 

Steuer- 

Kommissariate. 

k. 

© ~ 
i| 

-C  £ 

b • 
© 2 
3 © 
© tc 
7 ~ 

3 

© 

3 

© 

* © 
©.£> 

© *© 

Kinkommcn- 
steuer- 
p tüchtigen. 

Remon- 

strjti.-n.-n 

mit 

H«cla- 

mation-n 

mit 

mit 

'S 

© — 
w 

3 * 

i ^ 

•jff. 

1 

9 

3 

• *3 

JS 

2 

&C 

- 

9 

“ 1 
ja 
2 
< 

§i 

? 

3 

1 

«e* 

il 
= "= 

i 

ja 

V 

* 

ja 

< 

ii 

f 

ja 

■- 

Starkenburg. 

Beerfelden 

i :i8s 

5 411 

266 

' 126 

2 356 

40 

15 

7 

Darmstadt 

fl  044 

1 1 134 

3 144 

3 035 

15651 

153 

4 

Dieburg 

1 965 

IO  546 

445 

230 

4 973 

47 

. 

Ftirth 

I 810 

6 305 

294 

94 

3 145 

69 

OroBe-(»erau 

2 783 

12  433 

721 

301 

7 627 

58 

I 

i 

Heppenheim 

Höchst 

2 t".; 

9 715 

357 

285 

7 638 

86 

1 f.27 

.-.Tin 

301 

97 

2 547 

48 

Langen 

1 737 

IO  348 

385 

150 

5 777 

94 

2 

1 

I 

Michelstadt 

1 491 

5 053 

195 

2 637 

76 

2 

1 

< Iffenbach 

3 640 

7 f>78 

SOI* 

1 278 

20  753 

303 

1 

Seligenstadt 

1 782 

9 639 

414 

175 

4 827 

54 

1 

Zwingenberg 

2 90« 

12  140 

683 

487 

7 989 

98 

14 

1 

Stimme 

28  179  106  012 

8 206 

6 453 

85  920 

981 

25 

161 

9 

2 

3 

Oberhessen. 

Alsfeld 

1 421 

7 039 

616 

295 

3 367 

72 

1 

Büdingen 

1 263 

ln  460 

381 

192 

3 447 

55 

Butzbach 

1 439 

9 813 

455 

195 

2 416 

45 

Fried  berg 

3 323 

13  540 

818 

628 

8 433 

157 

1 

(•iessen 

2 510 

12  727 

1 066 

1 071 

7 322 

«0 

2 

4 

(»riinberg 

i 502 

H)  177 

452 

126 

3 902 

47 

1 

Homberg 

723 

4 521 

282 

76 

1 725 

35 

. 

Hungen 

2 006 

11  437 

538 

253 

3 202 

74 

7 

12 

Lauterbach 

1 733 

10544 

510 

160 

3 278 

40 

2 

2 

Nidda 

1 932 

14  077 

462 

169 

4 568 

«8 

i 

Schotten 

985 

7 971 

264 

69 

2 609 

66 

I 

1 

1 

Summe 

1 8 837 

1 1 2 606 

5 837 

3 234 

44  268 

664 

5 

67 

16 

1 

2 

Rheinhessen. 

Alzey 

2 088 

12  515 

446 

356 

4 397 

81 

1 

Bingen 

2 499 

15  757 

639 

853 

6 645 

78 

4 

11 

5 

Mainz 

7 206 

16  622 

2 873 

3 872 

28  152 

287 

2 

2 

< Iber-Ingelheim 

1 674 

12  728 

512 

344 

5 704 

55 

4 

1 

1 

< >ppenbeim 

2 062 

10  602 

422 

490 

4 566 

33 

. 

( ) sth  o teil 

2 031 

1 1 189 

398 

380 

4 218 

48 

1 

1 

1 

Wörrstadt 

1 999 

1 1 099 

319 

261 

4 634 

56 

Worms 

3 229 

1 1 737 

806 

934 

11  260 

125 

6 

. 

1 

3 

! 

Summe 

22  7*8 

101  149 

6 116 

7 490 

69  576 

763 

16 

15 

8 

4 

3 

Wiederholung. 

Starkenburg 

28  179 

106  012 

8 206 

6 453 

85  920 

981 

25 

161 

9 

2 

3 

< IberhessLMi 

18  837 

112  «06 

5 837 

3 234 

44  268 

«64 

5 

67 

16 

1 

2 

Bheinhesseii 

22  7S8  101  149 

6 415! 

7 490 

69  576 

763 

16 

15 

8 

4 

3 

Gr.  Hessen 

09  801  319  767 

20  458 

17  177 

199  764 

2408 

46 

243 

33 

7 

8 

ürutH 

*tfQfl 


mit 


ff 


*1 

* 


3 15 
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Steucr- 

coimiiissariato. 

2 S s 

S ” £ 
« - * 

« l§> 

TT  © Ci 

- tc  — 

s?“I 

is  ^ i 
— ST  *U 
©•3  * 

"5  = ? 
iSÖ 

SO 

• ..  * 
cs  * © 
*-  tc 

” u 

5 i 1 
= If 

tc  J 
£ £ S 

— u 

s o — 
.®  ’Z  Ä 

in 

X * 

« * « 
u •• 

= ° 

C5: 

_ fcc  © 
— & •* 
V tc  x 
ti  = 

s 1 1 

||J 

£ © .5 
£ >M 

Posten  in  den 

AhkuMr 

rtchnsci 

11 
3 Ü 

Z © 

= 

i 3 

■ 

C 

U 
1 1 
< V 

1 

1 

fi 

Starkenburg. 

Beerfelden 

5 

15  655 

2 530 

16 

j» 

1 >nrinstadt 

14 

66  706 

2 089 

5 

i 

1 lielmrg 

4 

22  420 

4 126 

2 

Fiirt  1» 

13 

10  209 

2 203 

8 

(»russ-tierau  . 

23 

35  237 

2 667 

9 

i 

1 lepjtenheini  . 

7 

21  923 

2 467 

1 

1 1« 

11 

22  928 

5 629 

21 

Laudon 

« 

25  4-10 

4 360 

4 

Michelstadt 

4 

8 795 

4 109 

21 

< tffenbach 

7 

l 

G7  533 

3 875 

13 

i 

Seligenstadt  . 

2 

19  709 

2 109 

Z.w  ingenbcrg 

31 

39  625 

2 242 

U 

Summe 

128 

1 

346  260 

38  406 

111 

3 

Oberhessen. 

Alsfeld  . 

20  107 

2 038 

9 

1 

Büdingen 

8 

26  182 

7 614 

Bntzhaeli 

9 

4 

31  006 

4 306 

13 

Friedberg 

28 

36  760 

6315 

1 

( » i essen  . 

5 

49  294 

3 752 

tiriinberg 

11 

26  943 

2 671 

1» 

llmnberg 

10 

14  108 

2 173 

7 

1 hingen 

13 

32  933 

8 936 

21 

, 

hauterlmeli 

10 

23  814 

7 698 

26 

Nidda 

2 

26  499 

9 640 

1 

Selioften 

6 

24  825 

3 221 

7 

Summe 

102 

4 

312  471 

58  364 

10« 

i 

Rheinhessen. 

Al/.ev 

8 

33  024 

75 

Bingen  . 

H 

39  472 

141 

3 

Main/. 

68 

3 

52  136 

245 

I 

< Hier- Ingelheim 

4 

4 

32  229 

77 

. 

< ►}»|ienheiin 

4 

23  980 

13 

. 

Ostlmli-ii 

9 

3 

33  675 

25 

Wörrstadt 

10 

1 

26  401 

5 

Wurms  . 

9 

50  769 

7 

Summe 

120 

11 

291  686 

588 

4 

Wiederholung. 

Starkenlmrg 

1 28 

1 

346  260 

38  406 

III  1 

< Hierhessen 

102 

4 

312  47  1 

58  364 

UM  1 

liheinliessen 

1 20 

11 

291  686 

588 

Grossh.  Hessen 

350 

IG 

950417 

97  358 

219 
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uer- 

nungen. 

Flurbuchs- 
Auszüge  u. 
Gescboss- 
nbschriften. 

H r a n d v e r 8 i c h o r u ii  g. 

o 

TS  £ 

e 

s s 

(2  e « 
® .2 

6^1 
•»  -2  J5 

2 

je 

M 

_ © — * 

•1  3 J 

9 

u a 

ih 
2 1 : 
3 0 CU 

< | 

m 

|| 
— X 
V 

2 * 
Z l 

C Ai 

fc- 

© 

li  I 

2 *§  J 
=3  S| 

u £ i 

■ « g 
-3  -c  . 2 

i'ü 

Ti  ® 

c ä 

p § js 

<e  •-  » 

Sfl  g> 

n!  i 

e §•  ® i 
4 4l*a 

X ■"  M 

£ 

a 

M. 

M. 

878 

150 

3 280 

169 

190  290 

14  567  260 

1 420 

391 

7 500 

530 

5 072  000 

130  569  420 

820 

210 

4 367 

205 

386  070 

22  186  870 

1 026 

152 

3 457 

138 

268  670 

1 7 650  650 

2 288 

254 

6 142 

496 

1 329  560 

41  678  260 

1 274 

220 

5 627 

289 

596  1 10 

26  261  430 

2 030 

155 

3 533 

91 

109  200 

12  642  480 

6 264 

207 

4 568 

195 

539  620 

22  707  310 

1 073 

97 

3 269 

102 

207  960 

1 7 825  770 

3 327 

242 

4 866 

387 

2 929  320 

76  677  580 

5 001 

1 

4 

166 

4 143 

168 

390  020 

23  053  680 

3 122 

. 

269 

5 986 

480 

900  960 

43  933  600 

30  023 

1 

4 

2 513 

56  628 

3 250 

12  919  780 

449  744  310 

1 013 

181 

4 183 

143 

350  450 

24  850  070 

I 730 

. 

113 

3 578 

177 

283  160 

17  191  980 

4 010 

143 

3 869 

140 

227  120 

21  178  580 

2 000 

130 

650 

330 

7 346 

273 

1 050  050 

55  185  5 80 

4 410 

229 

5 484 

318 

1 828  000 

60  432  020 

1 425 

. 

195 

4 535 

249 

347  750 

17  158  310 

1 109 

. 

103 

2 310 

90 

187  010 

14  448  260 

5 387 

7 

210 

185 

5 112 

199 

391  610 

24  115  510 

1 340 

4 

5 

205 

5315 

178 

276  560 

30  297  590 

1 224 

7 

69 

234 

5 228 

311 

378  500 

21  565  380 

2 135 

169 

3217 

128 

166  350 

12  638  700 

20  752 

148 

934 

2 087 

50  177 

2 206 

5 486  560 

299  061  980 

3 293 

51 

304 

209 

4 719 

170 

371  730 

23  555  160 

250 

5 759 

253 

726  750 

36  105  380 

1 136 

28 

176 

Ö05 

8 962 

606 

6 656  250 

183  344  000 

1 577 

31 

455 

205 

4 738 

172 

588  190 

28  206  120 

1 775 

55 

833 

290 

500 

212 

485  390 

28  007  060 

3 111 

90 

455 

217 

5 210 

218 

423  760 

22  162  380 

1 195 

48 

337 

199 

4 721 

272 

450  870 

20  960  620 

6 323 

183 

700 

525 

6 526 

502 

3 657  510 

60  128  520 

18  410 

486 

3 260 

2 400 

41  135 

2 405 

13  360  450 

402  469  140 

30  023 

1 

< 

2 513 

56  628 

3 250 

12  919  780 

449  744  310 

26  752 

148 

931 

2 087 

50  177 

2 206 

5 486  560 

299  061  980 

18  410 

486 

3 260 

2 400 

41  135 

2 405 

13  360  450 

402  469  1 40 

75  185 

635 

4 198 

7 000 

147  940 

7 861 

31  766  790 

1 151  275  430 
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23«.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Daruifttadt  i in  Auguttt  1802. 

August -Mittul  an»  .10  Jabron  (1862 — 18911: 

Harum.  747,i  nun.  — Ttormom.  18.*  • C.  — Ni<«lor»«*bl.  71.«  mm. 

erstand  höchst.  (21.  Ang.)  753,8;  tiefster  (19.  Aug.)  741,1 ; mittlerer  747,6  mm. 
Meters  tand  » (18.  » ) 30,8;  » (11.  » ) 7,8;  » 20,8° C. 

tl  der  Tage  mit  Kegen  11;  Sehne©  — ; Kegen  n.  Schnee  — . 

» » * Nebel  — ; Keif  — ; Gewitter  2. 

» heiteren  Tage  4 ; gemischten  Tage  20 ; trüben  Tage  1 . 

Höhe  der  Niederschläge  an  9 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  49,0  mm. 

richtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  2 mal;  NO.  6 mal;  O.  2 mal;  SO.  8 mal; 

S.  2 mal;  SW.  44  mal;  W.  8 mal;  NW.  14  mal;  Windstille  7 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 58,7  %. 


239.  Meteorol.  Beobacht,  zu  8chweinsberg  liu  August  1892. 

August -Mittel  au*  12  Jahren  (1880—1891): 

Barum.  742. ■*  miu.  — Thermum.  ]5,li'C.  — Ni«<lc*r«t:bl.  G2.«a  mm. 

(erstand  höchst.  (21.  Aug.)  750,2;  tiefster  (19.  Aug.)  730,6;  mittlerer  742,5  mm. 
nieterstand  » (17.  » ) 30,5;  » (6.  » ) 0,4;  » 17,7°C. 

Iil  der  Tage  mit  Kegen  8;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

* Nebel  2;  Keif  — ; Gewitter  4. 

» heiteren  Tage  5;  gemischten  Tage  19;  trüben  Tage  7. 

Höhe  der  Niederschläge  an  8 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  25,6  mm. 

ichtuug  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  5 mal;  NO.  2 mal;  O.  2 mal;  SO.  — mal; 
S.  45  mal;  SW.  8 mal;  W.  11  mal;  NW.  2 mal;  Windstille  18  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  ~ 68,90%. 


r.  3240.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  Im  August  1892. 

Aujftint- Mittel  an*  29  Jahr*»n  1 1863— 1891): 

Barum.  742,««  mm.  — Thurmum.  16,io°0.  — Nie<i«ri*chl.  G8,n  mm. 

terstand  höchst.  (21.  Aug.)  750,22;  tiefster  (28.  Aug.)  730,68;  mittlerer  742,92  mm. 
‘meterstand  » (17.  » ) 30,2ü;  » (0.  » ) 4,50;  » 18,2«00. 

hl  der  Tage  mit  Kegen  11;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

• * * Nebel  2;  Keif  — ; Gewitter  4. 

» heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  25;  trüben  Tago  3. 

Höhe  der  Niederschläge  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  48,06  mm. 

ichtuug  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  8 mal;  NO.  — mal;  O.  1 mal;  SO.  3 mal ; 
S.  17  mal;  SW.  17  mal;  W.  9 mal;  NW.  11  mal;  Windstille  27  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 03, öl  %. 
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Anzeige. 

Durch  die  (5.  Jonghniis'schc  Hol  tiuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogtlmiiis  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

3h.  Band.  4.  Heft.  Darmstadt  1891.  4.  tieheftet  50  „S 
Inhalt:  llnuptzusammenstellung  d.  wirkl.  Soll  'Einnahmen  u Ausgab. 
des  (irossh.  Hessen  in  <1.  Rechnungsjahren  1 880/80,  ISSöiST  u.  I»?'  " 
nult  Vergleichung  dieser  Ergebnisse  mit  4.  staatsbudgetmtaigea  \ «• 
auschlagungen  und  besonderen  stitndischen  Verwilligungen. 

Druck  von  H.  Brill  in  DnrnwtiuU. 
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Mittheilungen 

der 

(i  rossherzoglich  Hessischen 

Cenlralslellc  Tür  die  Landesslalislik. 


jVu  52».  October  I8!>2. 

Inhalt:  Betrieb  der  Hessischen  Ludwigs-Eisenbahn  1891.  — Be- 
völkerung  am  I.  December  1890  nach  Qeschlecht  und  Oehurtajahreu. — 
Impfung  1891.  — (iehurenc,  Gestorbene,  Kliesohliessungen  und  Kheschei- 
dungen  1891. 

Nr.  3242.  Ergebnlsa«  des  Betriebs  der  Hessischen 
I.uriw  igs-Kiscnhiilin  im  Jahr  1891.*) 

1.  Dem  Unternehmen  der  Hessischen  Ludwigsbahn  sind  auch  in 
dem  abgelaufenen  Jahre  neue  Bahnstrecken  nicht  hinzugetreten. 


Es  befanden  sieh  Ende  1881  in  Betrieb:  Kilometer. 

Nichtgarantirte  Strecken 550,2» 

(»arantirte  » .........  184,95 


Demnach  Betriebslänge  zusammen  735,2.1 
Von  diesen  Strecken  sind  Doppelbetriebsstrecken,  d.  h. 
solche,  auf  welchen  ein  vollständiger  Betrieb  nach  zwei  Rich- 
tungen hin  stattfindet,  wie  im  Vorjahr 24,27 

Es  betragen  demnach  die  im  Betrieb  befindlichen  Baulängen  Tlo.ai 
wovon  533,71  Kilometer  auf  die  nicht  garantirten  Strecken  und 
177,26  Kilometer  auf  die  garantirten  Strecken  entfallen. 

Von  diesen  Bahnlinien  sind  gepachtet,  bezw.  der 


Hessischen  Ludwigs-Eisenbahn  nicht  eigenthiimlich  gehörige 

Strecken 27, sa 

Die  Baulängen  der  im  Betrieb  befindlichen  eigenen 
Bahnlinien  betragen  daher 683, m 


2.  Der  Bestand  an  Betriebsmitteln  war  am  Jahresschlüsse 


folgender: 

Locomotiven 213 

Tender 190 

YV  agen : 

Galitwagen  und  reservirte  Salonwagen  ...  3 

Revisionswagen,  zugleich  Salonwagen  ....  2 

Personenwagen  I.  Klasse 6 

I.  nnd  II.  Klasse  combinirt  . . 155 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  497,  Aug.  1891,  8.  273. 
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Personenwagen  I.,  II.  und  III.  Klasse  eonibinirt  . 20 

desgl.  mit  2 Etagen  (Dampfwagen  > . 3 

II.  Klasse  17 

desgl.  (Aussiehtswagen)  5 

II.  Klasse  mit  Postabtheilung  . 3 

» II.  und  III.  Klasse  eonibinirt  4 

desgl.  mit  Postabtheilung  ...  3 

• desgl.  mit  Gepäckraum  ...  3 

ausschliesslich  III.  Klasse  . 297 

III.  Klasse  mit  Postabtheilung  17  53g 

Gepäck-  resp.  Dienstwagen  (darunter  41  mit  Closets)  93 

bedeckte  Güterwagen,  gewöhnliche  . . 1333 

Briefpostwagen,  bc/.w.  Beiwagen 2 

Bierwagen 65 

Fleischtransportwagen  3 

Margarinwagen 4 

.Spiegelwagen .5 

Pferdestallwagen  (als  Dienstgutwagen  verwendet)  1 1473 

offene  Güterwagen,  gewöhnliche 1369 

Bogen  wagen 830 

offene  Viehwagen 43 

überdachte  Viehwagen  mit  2 Ktagen  ....  6 

Kalkwagen 22 

Erzwagen 89 

achträderige  Plattformwagen 2 

sechsräderige  4 

Langholzwagen  36 

Säurewagen  mit  aufgesattelten  Kesseln  . .91 

* stehenden  Thongefassen  ...  23 

» Ilolzhütten 2 

» - 2 Etagen  für  Glasballons  ...  6 

Cystemenwagen  für  Petroleum,  Theer,  Gaswasser  7 

Latrinenwagen 6 

Gas  transport  wagen 4 

Bahn-Tunnel-Revisionswagen  ...  2 

Requisiten-  resp.  Ilülfswagen  . 5 

Arbeitswagen  43 

Krahnenwagen 3 

Tarirwagen  für  Waggonwaagen 2 

Schnceschlitten 1 jjm 

zusammen  4060 

davon  sind  1222  Wagen,  bezw.  2443  Achsen  oder  30  “.1  mit  Bremsen 
versehen. 

Hiervon  sind  90  Wagen  fremdes  Eigenthum,  nämlich:  f>  Spiegel- 
wagen.  17  Bierwagen,  3 Fleischtransport  wagen,  58  Säurewagen  und 
1 Cystemenwagen  für  Petroleumtransporte,  welche  in  den  Wagen- 
park der  Hessischen  Ludwigshahn  aufgenommen  wurden. 
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Ausserdem  waren  noch  225  Leihwagen  im  ahgelaufenen  Jahre 
in  Verwendung  und  zwar  45  hedeekte  Güterwagen  (davon  25  Stück 
erst  seit  7.  Februar  1891)  und  180  offene  Güterwagen  (davon  120  Stück 
erst  seit  Mitte  April  1891),  giimmtlich  mit  je  2 Achsen  und  10000  Kilo- 
gramm Ladefähigkeit,  die  in  vorstehender  Aufstellung  zwar  nicht  auf- 
gefilhrt , aber  in  den  geleisteten  Achskilometern  als  eigene  Wagen 
behandelt  sind. 

Die  Gesammtzahl  der  Wagen  Ende  1891  betrug  sonach  4275  mit 
8588  Achsen. 

3.  Das  concessionirte  A c t i e n k a p i t a I , welches  sich  seit  Ende 
1884  auf  111 900000 .*  beziffert  und  vollständig  begeben  ist,  hat  auch 
ira  verflossenen  Betriebsjahre  eine  Veränderung  nicht  erfahren.  Es 
participirt  an  der  Dividende  pro  1891  in  vollem  Betrage. 

Der  Stand  der  Anlehen  der  Gesellschaft  und  der  Amorti- 
sationen gestaltet  sich  zu  Ende  1891  wie  folgt : 


wovon 


Priori  tiits- 
Atdehen 

H. 

amortisirt 

Jk 

a.  4% 

v.  1863/65  5 000000 

= 8 57 1 428,5? 

1 399  628,57 

b.  4",.  (fr.5u,'o  bezw.4' 

/«tu)  - 1868/09  15750000 

= 27  000  000, oo 

492  600,00 

e.  4 'Vu  (früher  4'/«%) 

1874  6 650000 

= 11  400  000, oo 

1 410  600, oo 

d.  4%  ( * 5%) 

» 1875 

10  (*»000, oo 

72  500, oo 

e.  4%  ( • 5%) 

» 1870 

10000üt»,oo 

71  5(», oo 

f.  4%  ( » 5%) 

» 1878  (8.  Mai) 

10  000  000, oo 

7 1 5t», oo 

g.  4%  ( > 5%) 

» 1878  (15.  Mai) 

10  (*»(*», oo 

48  0(»,oo 

h.  4"., 

» 1881 

10  000  000, oo 

143  000,oo 

i.  (3V«tu 

» 1889 

8 000  000, oo 

Insgesammt 

UM  971 428, 

3 709  328,57 

Unter  Hinzurechnung  der  auf  die  vollständig  heim- 
gezahlten Anlehen  bereits  amortisirt  gewesenen  Beträge, 

wie  im  Vorjahre  . . 3 700 542, ss 

beträgt  demnach  die  gesammte  Amortisation  . . 7 475  871,43 

Von  «lern  3,/twr»  igen  Anlehen  von  1889  wurden  0 Millionen  be- 
geben. Unbegeben  sind  noch  2 Millionen  dieses  Anlchens  und 
3480000  Jt  des  4"..  igen  Anlehens  von  1878,  also  zusammen  5480000.*. 

4.  Die  A nlage- Kap i t al ien  der  im  Betrieb  stehenden  Objecte 
betragen  nach  Ausweis  der  Baurechnung  Ende  1891 : 

1)  Für  die  nicht  garantirten  Bahnen  ...  151  390380,15  .*. 

2)  Für  die  garantirten  Bahnen 30  580  329,28  » 

3)  Für  Betriebsmaterial,  Werkstätten  und  gemein- 

same Bahnhöfe 32  054  799, in  » 

Zusammen  220  025  5 15,13  M. 
Am  Schlüsse  des  Jahres  1890  hatten  sich  diese  Anlage  - Kapi- 
talien auf  219  004  700, «o  .*.  belaufen. 

Zur  Deckung  des  für  das  Betriebsjahr  ermittelten  durchschnitt- 
lichen Anlage  - Kapitals  der  im  Betrieb  stehenden  Objecte  waren 
ausser  den  für  Bauzwecke  bestimmten  Fonds  und  ausser  den  von 


Digitized  by  Google 


356 


don  gänzlich  znrückgezahlten  Anlehen  bereits  amortisirten  Beträgen 
an  Actien  111  900000  A.  und  säinuitliche  begebene  Obligationen  ver- 
wendet. 

Die  der  Gesellschaft  cigcnthUndich  gehörigen,  iiu  Betrieb  befind- 
lichen Bahnlinien  mit  683,64  Kilometer  Länge  und  einem  Gesammt- 
Anlage-Kapital  von  220  625515,13.«.  berechnen  sich  auf  322  721,7».* 
pro  Kilometer.  Ausschliesslich  des  Betriebsmaterials  stellt  sich  der 
Gesammtaufwand  Ende  1891  auf  105  445 144,43  JK.  und  es  betragen 
somit  die  Baukosten  für  einen  Kilometer  der  eigenen  Bahn  Ende  18)1 
durchschnittlich  285  888,9s.«..  Die  Kosten  der  Betriebsmittel,  auf  dir 
Betriebslänge  von  710,96  berechnet,  ergeben  pro  Kilometer  35  417, e.6 
Scheidet  man  den  ratirlichen  Betrag  an  Kosten  der  Betriebsmittel 
für  die  gepachteten  Strecken  aus,  so  stellen  sich  die  Anlagekosten 
pro  Kilometer  eigener  Bahn  auf  durchschnittlich  321  306,4t  .«  gegen 
319  034,37  in  1890.  Sach  Abzug  der  von  den  Anlehen  bereits  arnor 
tisirten  Beträge  berechnen  sich  die  Anlagekosten  pro  Kilometer 
eigener  Bahn  ezcl.  Betriebsmaterial  auf  durchschnittlich  274  953,3  Jt 
und  incl.  des  letzteren  auf  311  786,38,«. 


5.  Die  Beförderungs(|iiantitäten  stellen  sich  int  verflos- 
senen Jahre  und  iiu  Vergleich  zu  dem  Jahre  1890  wie  folgt : 


1890. 

1891. 

Personen 

11014  802 

1 1 472  544 

Tonnen  Reisegepäck  . 

10962 

11  754 

Traglasten  .... 

36  710 

37  700 

Fahrzeuge  .... 

1536 

1 724 

Leichen 

211 

174 

Vieh  in  Wagenladungen  qm 

141  978 

145  907 

Stück  Kleinvieh 

67  229 

76  893 

Tonnen  Frachtgut  . 

5233269 

5 556  75) 

Zur  Beförderung  dieser  Quantitäten  wurden: 

1890. 

1891. 

Züge  abgefertigt  . . 

Nutzkilonieter  zurückgelegt  auf  den 

164  209 

17168) 

garantirten  Strecken  . . . 

967  749  1 

005314 

nichtgarantirten  Strecken 

5 012  499  5 

179  461 

Achskilometer  mit  eigenen  und  fremden  Wagen, 
jedoch  nur  auf  eigener  Bahn  auf  den  gar  an - 
tirten  und  nichtgarantirten  Strecken  zus.  . 165  211719  173  467  046 
6.  Nach  der  Betriebsrechnung  betragen: 

die  E i n n a h m c lt  . . 21  108  577 ,sz  .«. 

die  Ausgaben  . 11520815,99  > 

der  Ueberschuss  9 587  761, ss  » 

und  nach  Abzug  der  Einnahmen  und  Ausgaben  ä conto  Emeuemngs 
uml  Reservefonds : 

die  Einnahmen  . 20  623  853,6s.« 

die  Ausgaben  ....  10  027  631,9* 
der  Ueberschuss  10  596  221 ,tu  .* 
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Gegen  die  letzten  zwei  Betriebsjahre,  ergibt  sieh: 

1889. 

1890. 

1891. 

durchschnittliches  Anlage-Kapital 

M. 

in  runder  Summe 

217  000  000  218  700  000  220  (XX)  000 

Betriebs-Einnahmen 

18  *112  125 

19  709095  20623  854 

Betriebs-Ausgaben 

8 *138  159 

9 410  524 

10027  632 

Die  Betriebs-Ausgaben  be- 

trugen von  den  Betriebs-Ein- 

% 

°'o 

O/Q 

nahmen  in  Proeenten  . 

4*1,336 

47,747 

48,622 

Uoberschuss  der  Betriebs- 

.*». 

JH. 

M. 

Einnahmen 

100039*16 

10298571 

10596222 

Dieser  Ueberschuss  beträgt 

vom  durchschnittlichen  Anlage- 

% 

% 

% 

Kapital  in  Proeenten  . 

4,610 

4,709 

4,817 

Es  betrugen: 

JL 

.<* 

1 die  Einnahme 

26  221 

27  721 

29008 

per  Kilometer  I (,i<‘  Ausgabe 

12  150 

13236 

14  104 

1 der  Reinertrag 

14071 

14  485 

14  904 

7.  Die  Einnahme  aus  dem  P 

ersonen-  und  Gepfick verkehr 

beträgt  nach  der  unten  folgenden 

tabellarischen  Zusammenstellung 

M.  7 

65t)  7 16,5s 

gegen  1890 

. . » 7 

418  liX),36 

demnach  mehr 

. .8. 

232  526,23  = 3,13% 

Int  Ganzen  wurden  befördert: 

Personen 

. 11472544 

gegen  1890 

. 11014  802 

somit  mehr 

457 

742  = 4,16% 

Hiervon  entfallen  bezüglich  der  Zahl  und  des  Ertrages: 

Personen. 

Einnahme. 

o- 

jH. 

% 

a.  auf  den  Localverkehr  9 589  1*1-1  = 83, is 

4 462  476,bo 

= 58,33 

b.  » » directen  Verkehr  1451890=  12,66 

2 044  352,8t 

= 26,73 

c.  » » Transitverkehr  481  490  = 4,is 

1 143  886,97 

— 14,95 

11  17 

2 544  — 100,00 

7 650  7 16,58 

= 1ÖÖ,00 

Der  Personenverkehr  erbrac 

ite 

7 239  338,40 

.**. 

gegen  1890 

7 026  605,ai 

. 

mithin  mehr 

212  733,19 

M. 

Je  nach  Benutzung  der  Wagenklassen  vertheilen  sich  Zahl  und 

Ertrag  der  beförderten  Personen 

wie  folgt: 

Zahl. 

Ertrag. 

1.  Klasse 

0,86% 

5,37% 

II.  » 

12,48 

31,09  • 

III.  > . . 

83,74  * 

60,98  . 

IV. 

0,93  - 

0,57  » 

Mit  Militärbilleten  . 

2,00  * 

1,99  ■ 

100, 00% 

100, 00% 
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I in  Jahr  IW«)  ergab  »ich  folgende  Vcrtheilung: 

nach  der  Zahl.  nach  der  Kinnahmr. 


bei  I.  Klasse  0,»"«  5,ra"o 

, ii.  » ...  12,«  • :»,«  • 

, III.  . . . . Kl,®  j 59,ss  ■ 

, IV.  . . 0,«6  • 0,eo  = 

Militär  ....  2, «7  » 2, 05  • 


Im  Durchschnitt  hat  jede  Person  pro  Kilometer  erbracht: 
in  I.  Klasse  . 8,«t 

> II.  • ...  4,94  » 

III.  . . . . 2,58  » 

IV.  2,00  » 

bei  Militär  1,50  » 

und  überhaupt  3,«  » 

Täglich  wurden  durchschnittlich  31  432  Personen  mit  19831.4 
Einnahme  befördert. 

Der  Gepäekverkehr  hat  ertragen  41 1 378, is  Jk 

gegen  1890  391 585,15  • 

mithin  mehr 19  793,oa  • 

8.  Die  Gesammteinnahme  aus  Gütern,  einschliesslich  der  Neben- 
erträge  mit  459  305,74  M.,  betrug  . 12 131 563,9s  X 

gegen 11468  926,50  5 in  1890 

sonach  mehr  ....  662  627,49  A.  = 5,7»*« 

Die  transportirten  Quantitäten,  excl.  Leichen,  Fahrzeuge  und 

Thiere,  betragen 5556750  Tonnen 

gegen  1890  . 5 233  269  » 

daher  mehr  . 323  481  Tonnen  = 6, is“v 

ln  diesen  vergleichenden  Zahlen  sind  aussergewöhnliche  Material 
transporte  fiir  die  Bahn  seihst  enthalten  und  zwar: 

pro  1891:  111660  Tonnen  mit  24  780,23  .4 
» 1890:  144  990  » » 56651,99  » 

Ohne  Nebenerträge  vertheilen  sich  die  beförderten  Quantitäten 
und  erzielten  Einnahmen  nach  folgenden  Hauptgruppen: 

Proeente  der 

Tonnen.  Ertrag.  Gesanimt- 

.X  Einnahme 

a.  auf  den  Localverkehr  . 988  872  2 231  980,43  = 19,5« 

b.  » > directen  Verkehr  . 2 783  128  6 207  744,05  = 54,40 

c.  » » Transitverkehr.  1 784  750  2 971  195, *7  = 26,04 

5 556  750  1 1 410  919,75  = 100/» 
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Diese  Verkehre  vertlieilen  sich  nach  Tarifklassen  wie  folgt: 


Tonnen. 

Procente  der 
Ertrag.  Gesammt- 
M.  Einnahme. 

a.  im  Localverkehr: 

Kilgut 

9 1«) 

108  083,85  = 4,87 

Stückgut  I.  Klasse 

1*1  214 

545  517,89  = 21, n 

. II.  . ... 

19  140 

81714,9S=  3,m 

Wagenladungen  ... 

869  ;}4lt 

1 496  063,96  = 67,03 

988  872 

2 231  980,43  = 100, oo 

1).  im  direeten  Verkehr: 

Kilgut 

lf>  567 

186  351,89  = 3.oo 

Stiiekgut  I.  Klasse 

174  182 

1 (105  545,75  = 1 6,ai 

. II.  ... 

34997 

156  3119,14  = 2,52 

Wagenladungen  .... 

2558382 

2 78.'!  128 

4 859  447,27  = 78,28 
6 207  744,05  = 100, oo 

c.  im  Transitverkehr: 

Kilgut 

6301 

70  626,is  = 2,3s 

Stiiekgut  I.  Klasse 

76  448 

452  779,7t  = 15,24 

» 11.  * ... 

12353 

48658,2«=  l,oi 

Wagenladungen 

1 689648 
1 784  750 

2 399  131,17  = 80,71 
2 971  195,27  = l(R),o,i 

Die  Transportgüter,  welche 

die  grössten  Quantitäten  aufweisen 

un«l  deren  Quantitäten  selbst,  sind  — abgesehen  von  den  kleineren 
Stiickguttransporten  — die  folgenden: 

Kohlen 

. circa  1 296  000  Tonnen, 

Steine 

* 

475  000  . 

Holz 

* 

466  000 

Eisen  und  Stahl  . 

. * 

291 000  » 

Getreide  und  Mehl 

. • » 

279000 

Erze  und  Erden  . 

. * 

244  000  » 

Düngemittel  . 

. 

145000 

Rüben 

• . » 

129  000 

Kartoffeln 

, * 

102  000 

Salz 

, » 

74  000  . 

Wein 

74  000 

Petroleum  und  Oelo 

, , T# 

73  000  » 

Kalk  . . 

* * 

67000 

Rohzucker 

» 

65000 

Bier  . 

k 

63000  > 

llillsenfrüchtc 

* 

43  000 

(’enient  . 

. * 

42  000  » 

Digitized  by  Google 


1890. 


9.  Die  Betriebs-Ausgaben  vertheilen  sich  auf  die 


1891. 

df. 


Allgemeine  Verwaltung  mit 

. 1405489,18=  12, ao 

12,io 

Bahnvenvaltung  mit  . 

. 2 814301,35=  24, « 

20,39 

Transportverwaltung  mit  . 

7 301 025, ts  = 03,37 

01 ,51 

11  520  815,99 — 100, oo 

100, oo 

und  nach  Abzug  der  Ausgaben  j 

i conto 

Reserve-  und  Kmeuerungsfonds  auf  die 

Allgemeine  Verwaltung  mit 

. 1 381  089,18  = 13,-s 

13,80 

Bahnverwaltung  mit  . 

. 1 870  277,15  = 18,65 

19,35 

Transportverwaltung  mit  . 

. 0 775  005,59=  07,5; 

00,» 

10  027  031,92  = 100, oo 

100, oo 

Nach  den  Titeln  des  Biichungsplanes 
zerfallen  die  Betriebs-Ausgaben: 


Abtheilung  I.  Persönliche  Ausgaben. 


Titel  I.  Besoldungen  . . .. 

2 578  328,05  = 22,38 

23,09 

■ 1L  Andere  persönliche  Ausgaben 
Abtheilung  11.  Sachliche  Ausgaben. 

2 170  003,eo  = 18,89 

18,89 

Titel  III.  Allgemeine  Kosten  . 

* IV.  Kosten  der  Unterhaltung  u.  Er- 

1  142219,72=  9,9* 

9,9« 

neuerung  der  Bahnanlagen  etc. 

830721,28=  7,21 

7,31 

» V.  Kosten  des  Bahntransportes  etc 
> VI.  Kosten  der  Erneuerung  be- 

.  2 105  539,oo  = 18, so 

17,72 

stimmter  Gegenstände 
VII.  Kosten  erheblicher  Ergänzun- 
gen, Erweiterungen  und  Ver- 

1409 384,07=  12,76 

13,87 

besserungen  .... 

» VIII.  Kosten  der  Benutzung  fremder 

7 105,23  = 0,06 

0,21 

Bahnanlagen  etc. 

IX.  Kosten  der  Benutzung  fremder 

725  403,93  = 0,29 

5,57 

Betriebsmittel  .... 

425511,17=  3,69 

1 1 520  815,99  = lOO.oo 

3,» 
100, 00 

1891. 


1890. 


per  Kilometer 


per  Nutz- 
Kilometer 

per  Wagen- 
Achskilometer 


die  Ausgaben 

M 

der 

Allgemeinen  Verwaltung 

1 976,88 

1 864,60 

» 

Bahn- Verwaltung 

. 3 958,« 

4 066,79 

•* 

Transport-Verwaltung 

. 10  269,25 

9 479,S2 

der 

Allgemeinen  Verwaltung 

0,22 

u*> 

> 

Bahn- Verwaltung  . 

0,45 

0,«a 

* 

Transport-Verwaltung 

1,18 

1,12 

der 

Allgemeinen  Verwaltung 

0,008 

0,118 

» 

Bahn- Verwaltung  . 

0,016 

0,017 

» 

Transport-Verwaltung 

0,O12 

0,ou 

Digitized  by  Google 
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sicht  des  Personen- Verkehrs  auf  der  Hess.  I,iid»igsl>alni,  sowie  der  Ein- 
aus  der  Beförderung  von  Personen,  Gepiiek  und  Hunden  im  Jahr  1891. 


1 Directe  Verkehre 

Transit- 

Verkehr. 

Verkehr. 

nach 

von 

Summe. 

fremden 

Hahnen. 

[ Gewöhnlicher  Zug  1. Klasse 

4 047 

1 102 

1 262 

168 

6 579 

2 

> 

» ii.  > 

109  484 

24  475 

23  792 

3 736 

161  487 

a 

.in.  . 

1 227  586 

181  130 

184  645 

34  230 

1 627  591 

v 

» 

»IV.  . 

92  135 

5 395 

7 875 

297 

105  706 

Schnellzug 

I.  » 

2 528 

8 143 

10  475 

36  046 

57  192 

3 

» 

II.  . 

37  691 

39  408 

52  531 

222  764 

352  393 

l » 

III.  » 

1 130 

4 954 

14  100 

79  435 

99  619 

1 

r Gewöhnlicher  Zug  1. 

6 579 

756 

326 

72 

7 733 

2 

9 

. II.  . 

259  058 

21  355 

22  339 

2 625 

305  377 

9 

» III.  . 

2 303  737 

132  002 

146  162 

15  716 

2 597  617 

J 

Schnellzug 

I.  > 

1 199 

1 945 

2 893 

2 093 

8 130 

3 

9 

II.  » 

19  370 

21  468 

24  039 

10  278 

75  155 

9 

UI.  . 

2515 

16  922 

18  678 

1 642 

39  757 

I.  . 

10 

10 

•oiinement-Hillete 

II.  . 

1 887 

5 

1 892 

III.  . 

163  953 

46 

91 

164  090 

I.  » 

780 

780 

ndr^se-Billete 

II.  • 

6 653 

6 653 

III.  > 

1 952 

1 952 

htÄr  . 

133019 

33  826 

32  484 

30  577 

229  906 

Summe 

4 365  928 

492  931 

541  696 

449  064 

5 849  619 

i 

Gewöhnlicher  Zug  I.  Kl.  »4. 

12  132,76 

4 019,32 

4 759,76 

504,10 

21  416,21 

5 

9 

. ii. 

1 45  079,33 

5 1 030,01 

52  705,40 

7 435,57 

259  250.31 

9 

9 

. ui.  . . 

829  404,8-1 

236  920,29 

237  368,87 

53  529.81 

1 357  223,81 

J 

9 

IV. 

27  488,36 

5 403,31 

7 936,06 

327,93 

41  155,60 

« 

Schnellzug 

1.  . . 

10  386,20 

47  285,79 

52  297,19 

160  453,58 

270  422,76 

9 

II.  . . 

104  315,00 

137  387,76 

1 70  029,27 

559  738,67 

971  470,70 

9 

III. 

3 241,50 

13  077,20 

29  087,81 

112  431,97 

157  838,51 

G 

Gewöhnlicher  Zug  I. 

23  492, ho 

4 298,68 

1 389,37 

451,25 

29  632.10 

1 - 
i • 

9 

. II.  . . 

519  085,73 

61  658,74 

54  126,01 

5 831,65 

640  702,16 

'•s. 

9 

. III. 

2 426  353,51 

167  360,81 

186  378,68 

15  868,95 

2 795  961,38 

! i 

.Schnellzug 

I.  . 

7 878,10 

16  628,15 

18  867,30 

23  830,93 

67  204,78 

je 

9 

11.  > » 

84  198,«h 

104  205,57 

102  476,87 

88  568,51 

379  449,63 

9 

111. 

13  579,50 

33  474,19 

43  749, OH 

12  936,75 

103  739,52 

litiir  . 

62  839,81 

25  061,30 

24  164,27 

31  805,30 

143  870,78 

Summe  M 

4 269  476,52 

910  8 1 0,6H 

985  336,00 

1 073  715,20 

7 239  338,40 

i 

Gewicht 

Tonnen 

5 439 

2 168 

2 189 

1 958 

11  754 

Ertrag  . 

101  344,42 

62  436,10 
; 

58  696,80 

69  847,30 

292  324,62 

M 

Traglasten  { 

Anzahl 
Ertrag  M. 

37  700 
2 758,15 

37  700 
2 758,15 

5 { 

Anzahl 

21  315 

1 290 

1 384 

101 

24  093 

■s  l 

Ertrag  . 

. .# 

6 231,25 

747,97 

778,57 

116,17 

7 873,96 

Summe  ,H. 

1 10  334,12 

63  184,07 

59  175,37 

69  963,47 

302  957,03 

bme  aus  Ergftnzungs-,  Zusatz- 

leten  und  Lagergeld  . 

82  666,16 

1 4 979,51 

10  567,15 

208,30 

108  421,15 

imtsumme  der  Einnahme  M 

4 462  476,80 

988  974, 29| 

1 055  378,52 

1 143  886,97 

7 650  716,58 
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Nr.  3243.  Hie  ortsau  wesende  Bevölkerung  des  Cironher« 
zogt  Imins  Hessen  am  1.  Deccmbcr  1890  naeh  Geschlecht 
und  Geburtsjahren.*) 


Provinzen. 

G n »8  s ii  erzogtb  am. 
milnnl.  weihl.  nw- 

"ttarkenburg. 
nttnul.  weiht. 

Oberhessen. 
inHnnl.  weihl. 

Rlieinliessen. 
minnL  weibL 

5 205 

5 171 

2 983 

2 856 

3 685 

3 561 

11  873 

1 1 588  23  «1 

514 

440 

274 

285 

302 

324 

1 090 

1 049 

2 139 

4 744 

4 757 

2 926 

2 793 

3 174 

3 275 

10  844 

10  825 

21  66t 

5 104 

4 883 

3 082 

2 990 

3 497 

3 545 

1 1 683 

11  418 

23101 

1 99 1 

1 792 

3 052 

3 0*8 

3 385 

3 366 

1 1 428 

11  186 

22  6I( 

4 905 

4 703 

2 896 

2 924 

3 281 

3 424 

11  082 

11  0511  22  IS 

4 715 

4 744 

3 010 

2 893 

3 234. 

3 332 

10  959 

10  969  ' 2192* 

1 825 

4 816 

2 940 

2 89 1 

3 085 

a tsa 

10  856 

10  940 

217* 

4 686 

4 602 

2 876 

2 812 

3 027 

3 058 

10  589 

10  472 

21  061 

4 741 

i 7*6 

2 9 1 s 

2 902 

3 296 

3 136 

10  955 

10  764 

21  71« 

4 695 

4 651 

2 909 

3 096 

3 057 

10  700 

10565 

21  2« 

4 757 

4 665 

3 040 

2 818 

3 257 

3 189 

1 1 054 

10  702 

217» 

4 7'.'5 

l 947 

3 019 

2 904 

3 153 

3 232 

10  967 

11  083 

22  0« 

ft  140 

4 957 

3 134 

3 068 

3 361 

3 173 

11  635 

11  198 

22  8* 

5 170 

i 96 1 

8 "7  l 

2 922 

;;  2io 

3 074 

11  457 

10  957 

22  *1> 

5 045 

4 900 

3 (136 

2 967 

3 248 

3 134 

1 1 329 

11  003 

> 22  33 

4 913 

\ 990 

3 "--7 

2 904 

3 217 

3 275 

11  137 

11  169 

22  30» 

4 787 

4 833 

2 710 

2 716 

3 070 

3 306 

10  567 

10  855 

21 42! 

4 71!» 

4 519 

2 601 

3 194 

3 248 

3 372 

10  568 

10  385 

20  9ü 

4 088 

4 544 

2 546 

2 549 

3 332 

3 384 

10  566 

10  477 

21 141 

3 846 

8 768 

2 188 

2 189 

2 862 

2 776 

8 896 

8 718  17  614 

4 393 

4 083 

2 26 1 

2 483 

4 053 

3 1 IX 

10  710 

9 684  20» 

4 120 

3 807 

2 260 

2 418 

4 411 

3 036 

10  791 

9 261]  20  "4 

3 647 

3 583 

I 975 

2 1 73 

4 116 

2 841 

9 738 

8 597  1831 

3 518 

3 408 

2 037 

1 984 

3 446 

2 758 

9 001 

8 210  17-4 

3 498 

3 580 

2 080 

2 153 

2 994 

2 867 

8 572 

8 600;  17  11 

:i  312 

3 415 

l 991 

1 987 

2 647 

2 543 

7 950 

7 945  15  8t 

3 207 

3 336 

l 928 

2 027 

2 615 

2 584 

7 750 

7 947 

1561 

:i  121 

3 181 

1 967 

1 996 

2 500 

2 515 

7588 

7 692 

152*1 

2 842 

2 947 

1 755 

1 849 

2 381 

2310 

6 978 

7 106  140t 

2 697 

2 672 

l 676 

1 712 

2 233 

8 1 84 

6 605 

6 508  13  II 

2 792 

2 87 1 

1 749 

1 783 

2 296 

2 298 

6 837 

6 952  13  7^ 

2 700 

2 82 ! 

1 740 

1 808 

2 113 

2 191 

6 553 

6 820  13  3* 

2 ft  12 

2 592 

1 604 

1 826 

2 075 

1 966 

6 191 

6 384 

12» 

2 402 

2 529 

1 663 

1 751 

1 898 

1 936 

5 963 

6 216  12  11 

2 532 

2 586 

1 598 

1 633 

1 842 

1 980 

5 972 

6 199  12  Ii] 

2 08o 

2 182 

1 457 

1 397 

1 726 

1 711 

5 263 

5 240 

1"» 

2 238 

2 366 

1 557 

1 590 

1 838 

1 924 

5 633 

5 880 

11  51 

2 246 

2 392 

1 543 

1 607 

1 828 

1 865 

5617 

5 864 

11  * 

2 177 

2 462 

1 465 

1 669 

1 851 

1 938 

5 493 

6 069 

ll J 

2 453 

2 4 1 1 

1 644 

1 602 

1 852 

1 743 

5 949 

5 786 

11 1 

2 341 

2 447 

1 565 

1 637 

1 810 

1 828 

5 719 

5912 

1H 

2 248 

2 479 

i 58 1 

1 601 

1 731 

1 835 

5513 

5 915  11  ' 

2 226 

2 514 

1 510 

1 627 

1 758 

1 895 

5 494 

6 036 

111 

1 924 

2 1 1 3 

1 301 

1 458 

1 541 

1 549 

4 766 

5 120 

9( 

2 1 19 

2 325 

1 374 

1 524 

1 556 

1 663 

5 049 

5 612 

10  3 

2 395 

2 475 

1 517 

1 608 

1 685 

1 797 

5 597 

5 880 

ii. 

2 168 

2 313 

1 405 

1 425 

1 490 

1 568 

5 063 

5 306 

1*1 

Geburtsjahr. 


IM90 

ii... 

IWftlJj.«.. 

I Nur. 

I 8HS 
1887 
I 886 
i 885 
188 1 
1883 
) 882 
1881 
1880 

1870 

1877 
1876 
1875 
1^7  l 
1873 
1872 

1871 
1870 
1 869 
] 868 
1867 
1 866 
1 865 
1861 
1 863 
1 862 
1861 
1 860 
1 859 
1858 
1857 
1 856, 

1855 
) 85 1 
1 853 
1852 
1851 
1850 
1819 
1818 
1817 
1846 
1845 
184  l 


*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  422,  Nov.  1888,  8.  342. 
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Nr.  3244.  ErgebiiiMB  <ler  Impfung  il 

».  En( 
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m 

*2 

= 

£ 

1 

5 

1. 

2. 

a. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

1®. 

uJ 

Kreis  Darmstndt 

91184 

2602 

213 

183 

157 

184 

24 

1928 

23 

Bensheim 

50030 

1603 

43 

64 

49 

• 

21 

45 

1324 

II 

» Dieburg 

53640 

1500 

60 

41 

39 

• 

35 

15 

1364 

4 

Krbach  . 

46418 

1200 

31 

40 

42 

• 

112 

. 
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4141 2 

1 228 
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64 

45 

• 

185 
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935 

! 
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1410 

37 

87 

31 

82 

ö 

1119 

11 

< > llen  hach 

93090 

3 1 56 
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41 
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y, 

Prov.  Starkenburg 

419642 

12699 
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541 

790 

131 

10034  1«) 
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74321 

2102 

91 

88 
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17 
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4 
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910 
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29 
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826  : 
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968 

33 

29 

40 

104 

« 
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1616 

77 

59 

75 

195 
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1224  l 
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28392 

745 

26 

20 

24 

• 

61 

. 

644 

» Schotten 

26480 

650 

20 

15 

16 

84 

. 

533 

Prov.  Oberhessen 

2659 1 2 

6991 

282 

236 

428 

. 

707 

31 

5494  1 

Kreis  Mainz 

117298 

3982 

244 

372 

381 

351 

12 

2473 

Alzey 

38760 

1066 

21 

43 

22 

140 

. 

823 
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37131 

1081 

36 
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39 
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44990 
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39 

61 
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3 
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81 

215 

14 

1511  l 

Prov.  Rheinhessen 

307329 
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442 

634 

558 

936 

29 

6556  • 

Zusammenstellung. 

Prov.  Starkenburg 

419642 

1 2699 

673 

654 

541 

790 

131 

l>“-;;4  N 

< tberbessen 

2669 1 2 

699 1 

282 

236 

428 

. 

707 

31 

5491 

Kheinhessen 

307329 

9330 

442 

634 

558 

. 

936 

29 

6559 

Grossh.  Hessen 

9928H3 

29020 

1397 

1524 

1527 

• 

2433 

191 

- 

*)  Yergl.  Mittheil.  Nr.  494,  Juni  1891,  S.  232. 
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1180 

59 

3 

77 

4 2825 

2416 

16 

2 

2 

14 

2449 

274 

27 

75 

*205 

7 11250 

9947 

72 

6 

4 

87 

2 

59 

. 10055 

783 

103 

*254 

964 

3 1615 

1437 

,3 

1 

1 

17 

1 169 

104 

6 

36 

263 

852 

813 

1 

8 

822 

29 

1 

25 

822 

708 

10 

3 

1 

7*2*2 

64 

*2 

34 

130 

1301 

1178 

23 

*20 

1221 

108 

12 

*20 

96 

666 

636 

6 

1 

2 

645 

19 

1 

1 

90 

555 

530 

3 

19 

1 

2 

71 

5871 

5302 

56 

5 

3 

46 

. | 5412 

343 

*22 

94 

675 

3110 

*2357 

34 

9 

5 

4 

4 

2 

2403 

548 

9 

111 

341 

882 

822 

3 

56 

1 

124 

870 

812 

1 

1 

814 

49 

2 

5 

89 

1076 

888 

1 1 

899 

137 

15 

25 

171 

1677 

1453 

21 

4 

1 

5 

44 

1440 

138 

13 

42 

*2  5*2 

7615 

6332 

70 

14 

6 

9 

48 

•> 

6381 

928 

40 

*2 1 6 

977 

11256 

9947 

72 

6 

4 

87 

2 

59 

. 1 10065 

783 

103 

:■:>  i 

964 

587 1 

5302 

56 

5 

3 

46 

«J 

. (41 2 

313 

22 

94 

675 

7615 

6332 

70 

14 

6 

9 

48 

2 

. 6381 

928 

40 

216 

977 

24742 

21581 

198 

25 

13 

142 

50 

59 

2 

. 21848 

2054 

165 

■V-l 

2616 
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Bezirk. 

Zahl  der  Einwohner 
I>ei  der  Volksifthlong  von  1890. 

s i 

U - w 

*«= 
S = S 

m a 

ss'i 

ili 

n» 

2 c 
9 3 
2 t» 

Hiervon  sind 

*5 

ii 
— - 

n 

ii 

s 

0 

* 

9 

? 

X 

3 

s 

t»1 

im  Laufe 
des  Ge- 
schäfts- 
jahrs 
nngeimpft 

? »S 

ifij 

HU 

Ks  | 

s .5 

S 

1*5 

► * *5 

Ii 

4% 

r: 

Ii 

ii 

14 

-a  -» 

S*3 

a 

*2 

I 
> - 

*iin» 

ge- 

stor- 

ben. 

ver- 

zo- 

gen. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

7a. 

1 

1 M 

Kreis  Darinstadt 

91184 

2005 

5 

8 

1 

6 

M 

131;  U 

» Benshcini 

50030 

1404 

3 

20 

6 

ii 

i»  ü 

Dieburg 

53640 

1 666 

2 

ii 

1 

8 

9 

1243:  3 

> Erbach 

46418 

1178 

12 

. 

i* 

1I4§J 

» Gross-Gerau 

41412 

1258 

10 

. 

l 

»5  i 

Heppenheim 

43862 

1250 

3 

10 

5 

. 

4 

1157  I 

» ( Ittenbach 

98090 

2530 

2 

31 

11 

• 

23 

r245<  II 

Prov.  Starkenburg 

419642 

1 1 291 

15 

102 

24 

16 

74 

WH  i 

Kreis  Giessen 

74321 

1698 

2 

11 

2 

2 

3 

1553  | 

Alsfeld 

36656 

923 

1 

5 

1 

1 

3 

» 1 

> Büdingen 

37959 

1137 

4 

14 

3 

S 

Friedberg 

62104 

1964 

5 

50 

2 

. 

2! 

is*2 

Lautcrbacb 

28392 

1046 

24 

44 

> Schotten 

26480 

675 

11 

. 

• 

7 

Prov.  Oberhessen 

265912 

7443 

12 

1 15 

8 

3 

67 

5*5«  i 

Kreis  Mainz 

117298 

2016 

5 

69 

14 

81 

.•ml 

Ätzer 

38760 

916 

. 

6 

4 

55t  I 

Bingen 

37131 

1125 

1 

16 

6 

13 

s7»2 

< Ippcuhciin 

44990 

1091 

6 

11 

1 

C 

Worms 

69150 

1598 

2 

15 

1 

1 

l5li4 

Prov.  Rheinhessen 

307329 

7346 

14 

117 

22 

105 

Zusammenstellung. 

I*r«»v.  Starkenburg 

419642 

11291 

15 

102 

24 

16 

74 

W'I  j 

< Iberhessen 

2659 1 2 

7443 

12 

115 

8 

3 

Gi 

Ultein  bessen 

.*107329 

7340 

14 

117 

. 

22 

105 

4i>  J 

Grossh.  Hessen 

992888 

20080 

41 

334 

• 

54 

19 

2« 

3f>7 


ifuilg. 


rpfl  ich- 
•en 

Hiervon  sind 
impft 

ge- 

Art  der  Impfung 

Mugcimpft  Idichcu 
sonach,  und  zwar: 

3 

mit 

Kr- 

folg. 

ohne  Er- 
folg 

O ® 

n . 

S ■»  z 
2 s = 
= * 

5 3"? 

N i 

C O 

° c 

Mit 

MoitBchen- 

lymplie 

Mit 

Thierlymphe 

*g 

E 

Z 

7 

V 

g 

N 

g 

*£ 

£ 

s 

C 

3 

g 

z 

’C 

1 

l 

>- 

o 

■je 

s 

t 

r 

X 

c 

9 

* 

e> 

— 

2. 

a 

~c. 

t 

5 

Ö 

C 

-= 

* 

1 

3 

a 

* 

c 

a 

b 

O 

a. 

£ 

3 

? 

u 

n 

e 

i 

= 

.3 

S 

£ 

b 

« 

* 

e 

e 

3 

m 

£ 

1 

« 

3 35 

|5  j 

N :S 
« ► ?• 
-=  1 jf 

i|1 

SÄ 

t%e 

I?I4 

£ b-  o 

= «j  E 
<<•.:* 
a «2  s 
Sf  .'s" 
S r ■= 

e 

|3i 

■är 

fs 

* 

i*  c 

z «■ 

~ ? 
* 2 

-5  = 

ic 

> jf 
*1 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

23. 

24. 

25. 

26. 

27 

1995 

17031109 

40 

10 

9 

1931 

23 

21 

3 

17 

1387 

1276 

38 

14 

3 

22 

1353 

10 

20 

4 

. 

I 053 

1217 

238 

129 

32 

6 

1622 

6 

22 

3 

1 1 75 

1 146 

14 

4 

1 1 64 

9 

2 

• 

1 253 

»31 

92 

86 

57 

1166 

19 

68 

1 231) 

1175 

10 

7 

3 

1 

1 1 96 

. 

13 

24 

3 

2509 

2196 

177 

61 

10 

4 

2448 

16 

43 

2 

11208 

9704 

678 

337 

115 

46 

* 

10880 

96 

200 

15 

17 

1086 

1579 

36 

3 

10 

5 

1633 

28 

23 

2 

917 

882 

10 

1 

1 

894 

14 

9 

1125 

743 

141 

130 

38 

6 

1058 

39 

17 

1 1 

1929 

1624 

152 

66 

27 

14 

1782 

37 

107 

1 

•j 

1044 

672 

133 

140 

32 

977 

4 

63 

671 

*541 

12 

3 

656 

7 

8 

• 

7372 

<5041 

484 

342 

107 

26 

7000 

1 29 

227 

3 

13 

2609 

2272 

77 

29 

9 

4 

2391 

108 

36 

3 

1 1 

914 

818 

42 

7 

4 

90 1 

11 

2 

1115 

793 

134 

1 f>0 

5 

1 

1089 

1 1 

15 

1079 

932 

85 

11 

2 

1030 

23 

2 

20 

1 

1581 

1483 

45 

4 

5 

6 

. 

1543 

20 

15 

3 

7298 

6328 

383 

207 

23 

13 

. 

6954 

233 

70 

23 

1* 

1 208 

9704 

678 

337 

115 

46 

. 

10880 

96 

200 

15 

.7 

7372 

6041 

41)4 

342 

107 

26 

7000 

129 

227 

3 

13 

7298 

6328 

383  207 

23 

13 

6954 

233 

70 

23 

1h 

.'587 

22<»73jlMö  886 

215 

85 

• 

24834 

458 

497 

41 

48 
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Nr.  3245.  Ueborrue,  0«>8torbcne,  EheBChUesranRea  nnd  tb 
HchcitlmiRen  in  den  Kreinen  de«  Graoh.  Hewira  im  Jahr  Mt 


■ 

Zahl  der  Geborenen 

e 

Zahl 

Sfl 

Provinzen 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

r 

o 

i 

der 

und 

ehelich 

unehelich 

| 

— 

S 

u 

Gcstorbeneo 

Kreise. 

lebend 

todt 

lebend 

todt 

S = 

* 

S 

(f 

G 

(«•instrhl.  A. 

ai! 

© 

I 

X 

m 

m. 

W. 

m. 

w. 

»■ 

* 

“ 

m. 

Starkenburg. 

• 

Darmstadt 

1307 

1254 

67 

50 

155 

117 

5 

9 

2964 

26 

1 

988 

946 

1934 

741 

Bcnslieim 

89 '2 

881 

41 

35 

68 

72 

6 

4 

1999 

30 

680 

666 

128« 

46 

Dioburg 

818 

775 

30 

35 

52 

50 

4 

1764 

13 

521 

532 

14*53 

441 

Krhacli 

(»77 

637 

33 

16 

91 

79 

4 

3 

1540 

18 

451 

406 

»57 

iil 

Gross-Gerau 

68b 

604 

20 

27 

49 

46 

3 

2 

1437 

14 

. 

472 

468 

Mi 

541 

Heppt'iilieim 

709 

680 

39 

26 

73 

77 

' 

3 

1608 

17 

500 

54*9 

100» 

,11 

Offen  bach 

1080 

1514 

46 

49 

106 

101 

4 

2 

3502 

48 

. 

1049 

968 

2017 

** 

zusammen 

6769 

6345 

276 

238 

594 

542 

27 

23 

14814 

166 

1 

4601 

4495 

94-90 

i-.ll 

Oberhessen. 

Giessen 

1035 

942 

46 

43 

160 

143 

5 

10 

2384 

31 

806 

857 

1663 

»! 

Alsfeld 

460 

468 

18 

19 

47 

27 

3 

1042 

14 

. 

356 

369 

725 

Büdingen 

476 

517 

15 

19 

31 

25 

1 

1 

1085 

14 

401 

365 

TM 

Friedberg 

811 

802 

24 

86 

37 

39 

2 

1741 

17 

649 

600 

1249 

•H 

Lauterbach 

403 

405 

13 

10 

34 

39 

3 

907 

13 

1 

233 

265 

4M 

lr* 

Schotten 

353 

320 

28 

8 

32 

34 

1 

776 

22 

282 

284 

56*i 

. 

zusammen 

3538 

3454 

144 

125 

341 

307 

9 

17 

7935 

111 

1 

2727 

2740 

5467 

i* 

Rheinhessen. 

Mainz 

1 751 

1696 

94 

67 

229 

203 

13 

11 

4064 

57 

1349 

1232 

2561 

n 

Alzev 

538 

559 

31 

22 

37 

29 

2 

1218 

14 

403 

386 

789 

Bingen 

616 

541 

31 

19 

23 

17 

1247 

18 

380 

390 

77i 

j 

< )ppenbeim 

693 

009 

32 

29 

28 

37 

3 

1 

1492 

25 

566 

471 

1017 

l 

Worms 

1 242 

1082 

43 

31 

74 

02 

5 

5 

2544 

35 

885 

817 

1702 

* 

zusammen 

4840 

4547 

231 

168 

391 

348 

23 

17 

10565 

1 49 

3589 

3296 

6883 

> 

Wiederholung. 

Starkenburg 

6769 

6345 

276 

238 

594 

542 

27 

23 

14814 

166 

1 

4601 

4495 

9*1« 

< >berh  essen 

:1538 

3464 

144 

1 25 

341 

307 

9 

17 

7935 

111 

1 

2727 

2740 

5467 

v- 

Klieiiihessen 

4840 

4547 

231 

168 

391 

348 

23 

II 

10565 

149 

3589 

3296 

Gr.  Hessen 

15147 

14346 

651 

531 

1326 

1 197 

9 

57 

3::.;  i ; 

126. 

2 

K.917 

10531 

21448 

1 

*)  Vergl.  Mittlicii.  Nr.  500,  Sept.  1891,8.  332. 


Druck  von  II.  Hrill  in  DitbuU<Ii. 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ccnlralstelle  für  die  Landesslalislik. 


JVÜ  «30.  October  1802. 


Inhalt:  Schulbildung  der  Ersatzmanuschafteu  1891/92. — Directe 
Steuern  1891/92.  — Bierbesteuerung  1891/92.  — Todesfälle  in  den  Kreisen 
im  Juli  u.  Aug.  1892.  — Taubstummen- Anstal  teil  1891/92.  — Eisenbahnen 
Sept.  1892.  — Vergl.  ineteorol.  Beobacht.  Aug.  1892.  — Meteorol.  Be- 
obacht. zu  Darmstadt  Sept.  1892.  — Meteor  ob  Beobacht,  zu  Schweins- 
berg Sept.  1892.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  Sept.  1892.  — Preise 
der  gewbhnl.  Verbrauchsgegenst.  Sept.  1892.  — Sterblichkeit«  verhRltn. 
Sept.  1892.  — Anzeige. 


Nr.  3246.  Schulbildung  der  im  Enmt^|nlir  1891/92 
bei  der  Grossh.  IleH».  (25.)  Division  eingestellten 
Hessischen  Uiiterthanen.*) 


b 

z 

OB 

to 

c 

3 

1 

c- 

Provinzen. 

Euige- 

stellte 

Mann- 

schaften. 

Darunter 

mit 

Schulbildung 
in  1 in 
deutsch,  fremder 
Sprache.  Sprache. 

ohne 

Schul- 

bil- 

dung. 

Ohne 

Schul- 

bil- 

dung 

in 

%. 

i 

Starkenburg 

1 214 

1 213 

1 

0,O8 

2 

Oberhessen 

825 

824 

1 

0,12 

3 

Kheinhessen 

679 

679  1 

Zusammen 

2 718 

2 716 

2 

0,07 

Im  Ersatzjahr 

1 800/9 1 

2 812 

2 808 

1 

3 

0,11 

•» 

» 

1889/90 

2 562 

2 560 

2 

* 

» 

1888/89 

2 660 

2 658 

2 

0.08 

» 

» 

1887/88 

2 729 

2 726 

3 

0,11 

> 

» 

1886/87 

2 630 

2 636 

* 

» 

1885/86 

2 501 

2 500 

1 

0,04 

» 

» 

1884/85 

2 504 

2 500 

4 

0,16 

» 

1883/84 

2 706 

2 704 

2 

0,07 

» 

1882/83 

2 609 

2 602 

7 

0,27 

» 

» 

1881/82 

2 590 

2 583 

7 

0,27 

» 

» 

1880/81 

2 666 

2 659 

7 

0,26 

» 

1879  80 

2 412 

2411 

1 

0,01 

» 

1878/79 

2 601 

2 595 

6 

0,23 

• 

» 

1877/78 

2 501 

2 496 

5 

0,20 

» 

» 

1876/77 

2 478 

2 476 

2 

0,08 

» 

* 

1875/76 

2 661 

2 052 

9 

0,34 

» 

» 

1874/75 

2 889 

2 875 

14 

0,48 

» 

» 

1873/74 

2 015 

2 605 

10 

0,58 

» 

» 

1872/73 

2 666 

2 055 

11 

0,41 

Summe  d.  20  Ersatzjahre 

52  516 

52  417 

3 

96 

0,18 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  498,  Aug.  1891,  S.  289. 
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Nr.  3247.  liebersieht  der  für  das  Jalir  1001/03  ausge’ii'hltpM 


Bezeichnung 

der 

Provinzen, 

Kentiimtcr 

und 

Ober- 

einneliniereien. 

Einkommensteuer. 

Gewerbsteuer. 

Private 

und 

(’orpo- 

ratiouen. 

Mitglieder 

des 

Ürofwber- 

zoglichon 

Hauses 

und 

Standea- 

herren. 

Summe. 

Private 

und 

Corpo- 

rationen. 

Mit- 
glieder 
des 
Oroas- 
berzug- 
liclien 
f I lU."  - 
und 

Stande»- 

herren. 

0- 

werfee- 

An- 

1*6« 

unter 

SUaU- 

wenral- 

tung. 

Summe. 

«ai 

rat»« 

a. 

A. 

A 

A. 

.« 

A 

A 

1.  Starkenburg. 

Dnrmstadt 

Gross-Gerau 

Gross-Umstadt 

Lampertheim 

Lindenfels 

Zwingenberg 

1098050,67 
100648,43 
220424,11 
891!  13,60 
04821,28 
169757,24 

5243.22 

8327.22 
* 

1 228,80 

1103893,89 

100548,43 

234751,33 

89313,60 

64821,28 

160980,04 

214259,7* 

22067,4« 

48447,21 

16709,10 

15953,74 

30999,36 

346,08 

• 

* 

* 

2 1 4259.13 
22067,44 
48793JI 
10709,16 
15953.74 

tKKl 

WH* 

2*Tü 

7467t 

8384t 

iasi 

Summe 

1739515,33 

14799,34 

1754314,57 

348130,59 

346,08 

_ 

348782^3 

»1*4« 

II.  Oberhessen. 

Alsfeld 
Fried  berg 
Giessen 
Nidda 

1 27008,99 
220510,02 
313828,33 
1 55025,45 

2030,40 

5107,20 

4972,02 

7003,26 

1 29639,38 
231023,22 
318800,35 
163228,71 

20826,31 

33885,84 

56528,04 

26592,42 

183,24 

610,32 

118,56 

4,14 

1,6« 

602,52 

• 

17,10 

2101141 

35104.# 

56646# 

26613# 

1 

Summe 

823578,79 

19712,88 

843291,67 

137832,61 

922,26 

621,24 

139376.U 

7454« 

III.  Rheinhessen. 

Mainz 

1917880,56 

1917880,56 

441602,5« 

44150244 

Wiederholung. 

I.  Starkenburg 
II.  Oberhoßsen 
111.  Rheinhesscn 

1739515,38 

823578,79 

1917880,5« 

14799,24 

19712,88 

1754314,57 

843291,67 

1917880,56 

348430,50 

137832.61 

441602,52 

340,08 

922,26 

. 

621,24 

348782,63 

139376.11 

44150244 

UHS 

74:44 

lOOfll 

Grossh.  Hessen 

4480974,68 

34512,1« 

4515  186,80 

927771,72 

1268,34 

621,34.92966 Uo 

175J74 

*)  Yergl.  Mittheil.  Nr.  600,  Sopt.  1891,  S.  328. 
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zur  Erliebnui;  ttberwteaciieu  dlrectcn  Stenern.*) 


Grundsteuer. 

Kapitalrenten«  teuer. 

Haupt- 

edor 

• 

h»r- 

h-n 

IM 

1 

l«i- 

10. 

Cainc- 

ral-L><>- 

mftuen. 

Forst- 

Do- 

niHnen. 

Sonstig«* 

Berits« 

ungon 

unter 

staat- 

licher 

Ver- 

waltung. 

Be- 
sold ungM- 

uer 

Pfarreien 

und 

Schulen. 

Summe. 

Private 

und 

Corpo- 

ratiunon. 

Stan- 

des- 

lierren. 

Summe. 

summe 
der  Ein- 
kommen-, 
Gewerb-, 
Grund-  u. 
Kapital- 
renten- 
steuer. 

x. 

x 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

1J0 

14.28 

1.42 

4,36 

4197,48 

20381,4« 

5949,66 

8655,0« 

2527,88 

8649,0« 

10017,90 

4091,16 

4822,98 

3800,46 

3521,22 

2574,30 

436,80 

46,98 

102,60 

22,14 

26,82 

16,62 

915,42 

1554.30 

1730.31 
576,78 
584,82 

1535,16 

319049,91 

129681,72 

267955,62 

87726,12 

93780,24 

139940,58 

1 17103,76 
5977,74 
14987,10 

4996.32 

4480.32 
12071,16 

1 499,58 
1100,40 
. 

118603,34 

5977,74 

16087,50 

4996.32 

4480.32 
12671,18 

1 755806,89 
2582  75,  ST. 
567587,74 
198745,44 
179035,58 
344597,14 

^»,06 

50360,70 

28828,02 

651,96 

6896,82 

1038134,52 

160216,40 

2599,98 

162816,38 

3304048,14 

5^4 

8,88 

7,04 

«,36 

2370,24 

6244,84 

2436,54 

6060,60 

10658,10 

1432,74 

3033,54 

8582,10 

382,50 
2177,90 
955,02 
•JO, 90 

2073,12 

6039,24 

2387,82 

3018,06 

157209,60 

286707,66 

206007,30 

221556,72 

10691,26 

19126,20 

30312,13 

10445,22 

146,58 

465,12 

1063,68 

10691,28 

19272,78 

30777,25 

11508,90 

318551,42 

572708,34 

612231,50 

422907,99 

0,a 

16112,22 

23706,48 

3582,12 

13518,51 

671481,28 

70574,81 

1675,38 

72250,19 

1926399,25 

1747,98 

2948,28 

1015,20 

13031,82 

1108124,1» 

143621,94 

143621,94 

3611129,06 

0.22 

50360,70 

16112,22 

1747,98 

28828,02 

23706,48 

2918,28 

651,98 

3582,12 

1015,20 

6896,82 

13518,51 

13031,82 

1038134.52 

87 1 181,n 
1 108124,0« 

160216,40 

70574,81 

143621,94 

2599,98 

1675,38 

162816,38 

72250,19 

143621,94 

3304048,14 

1920399,25 

3011129,08 

4,28 

68220,90 

55482,78 

5249,28 

33447,18 

3017739,81 

374413,15 

4275,36 

378688,51 

8841576,45 
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Nr.  3248.  Ergcbntage  der  Btcrbegteaermis  im  Oress- 
herzogtbuni  liefen  im  Rechnungsjahr  1801/02.*) 

Im  Rechnungsjahr  1891/92  sind  ausweislich  der  Seite  373 — 375 
folgenden  Zusammenstellungen  im  Grossherzogthum  Hessen  1007230 
Hektoliter  Bier,  gegen  1(1X1572  Hektoliter  im  Jahr  1890/91,  demnach 
0658  Hektoliter  mehr  als  im  Vorjahr,  gebraut  worden.  Ungeachtet 
dieser  Mehrproduction  sind  332172  Kilogramm  Gerstenmalzschrot 
weniger  zur  Verarbeitung  gekommen,  während  an  Malzsurrogaten, 
insbesondere  Reis,  in  Vergleichung  zum  Voijalir,  29466  Kilogramm 
mehr  zur  Bierfabrikation  verwendet  wurden.  Dem  Minderverbrauch 
an  Braustoffen  entsprechend,  ist  auch  die  Einnahme  an  Brausteucr 
im  Jahr  1891/92  zurilckgegangcn  und  zwar  von  933822  34  im  Voijahr 
auf  923555  34  im  Jahr  1891/92  oder  um  10266  34  Dieser  Minderver- 
brauch an  Rohstoffen  bezw.  die  Mindereinnahme  bei  vermehrter  Pro- 
duction wird  hauptsächlich,  wie  bereits  in  den  Erläuterungen  zu  den 
Nachweisen  für  das  Berichtsjahr  18!1)/91  angegeben  wurde,  auf  die 
Einführung  verbesserter  technischer  Einrichtungen  in  verschiedenen 
Betriebsanstalten  und  die  hierdurch  ermöglichte  bessere  Ausnützung 
der  zur  Verwendung  kommenden  Materialien  zuriiekgeführt , wenn 
auch  in  einigen  Brauereien  dünneres,  leichteres  Bier  hergestellt  wurde. 

Von  den  zur  Verwendung  gekommenen  Rohmaterialien  be- 
trugen die  Durchschnittsmarktpreise  und  zwar  von  einheimi- 
scher Gerste  15-20.(4,  von  bayerischer  und  böhmischer  20 — 23  34, 
von  Weizen  19-24  34,  von  Hopfen,  aus  Bayern  und  Böhmen  be- 
zogen, 1(X) — 350  34,  hessischem  und  badischem  140 — 250  .X.  für  100  Kilo- 
gramm. 

Auch  im  Jahr  1891/92  wurde,  wie  in  den  vorhergehenden  Jahren, 
fast  nur  untergähriges  Bier  gebraut.  Im  Durchschnitt  wurden  aus 
100  Kilogramm  Gerstenmalzschrot  4 Hektoliter  Bier  gewonnen,  min- 
destens 350,  höchstens  490  Liter.  Das  fertige  Bier  wurde  zum  grössten 
Theil  unter  der  Bezeichnung  Jung-  und  Lagerbier  zum  Verkauf  ge- 
bracht. Feinere  Biersorten  kamen  unter  dem  Namen  Kaiserbrkn, 
Bock-Ale  etc.  zum  Versandt. 

Die  Durchschnittspreise  waren  im  Berichtsjahr  für  die 
einzelnen  Biersorten  bei  fassweiser  Abgabe  aus  den  Brauereien 
denjenigen  im  Voijahr  gleich.  Sie  betrugen  für  ein  Hektoliter:  Jung 
und  Lagerbier  (gewöhnliches  Schankbier)  15 — 18  34  , Exportbier, 
Kaiserbräu,  Bock-Ale  etc.  18 — 24  31.,  obergäbriges  Bier  10  34 

Steuerrückvergütungen  für  ausgeführtes  Bier  wurden  im 
Rechnungsjahr  1891/92  14665  31.  geleistet,  gegen  15595  34  im  Jahr 
1890/91.  Es  wurden  930  Hectoliter  Bier  weniger  ansgeführt  als  im 
Voijahr.  Die  Ausfuhr  richtete  sich  nach  Eisass  - Lothringen , der 
bayerischen  Pfalz  und  Baden. 

Nicht  unbedeutende  Mengen  Bier  wurden  ans  den  benachbarten 
Orten  Frankfurt  a.  M.,  Hanau,  Mannheim,  Edingen  und  Speyer  nach 
dem  Grossherzogthum  eingeführt.  Die  Einfuhr  von  Bier  aus  den 
*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  501,  Oct.  1891,  S.  347. 
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nicht  zur  Brausteucrgcmcinschnft  gehörenden  süddeutschen  Nachbar- 
staaten Bayern  und  Baden  hat  im  Jahr  1891  '92  um  etwa  2190  Hekto- 
liter zagem  minien. 

Die  meisten  Brauereien  waren,  wie  in  den  vorhergehenden  Jahren, 
unter  dem  Vorbehalt  der  Nachversteuerung  fixirt. 

ln  den  nachstehenden  Uebersichten  werden  Nachweisungen  Uber 
die  Brauereien  und  die  Brausteuer,  Uber  den  Materialverbrauch,  die 
Bierproduetion  und  die  Steuerzahlung  der  Brauereien,  sowie  über  die 
im  Betriebe  gewesenen  Brauereien  nach  dem  Betrage  der  entrichteten 
Steuer  im  Rechnungsjahr  1891/92  mitgetheilt. 


'ebersicht  über  die  Brauereien  u.  die  Brausteuer  für  d.  Rechnungsjahr  1891/92. 


Hauptsteuern  in  tsbezirke 

Zu- 

Darm  st. 

O/Fenb. 

Giessen. 

Mainz. 

Worms. 

Bingen. 

sammen. 

(jesammtzahl 
•am  Schluss  des 
ir.-  vorhandenen 
iierbrauereien : 
in  den  Städten 

47 

22 

33 

15 

17 

3 

137 

auf  <iem  Lande  . 

34 

26 

21 

9 

11 

101 

ZiiHAinmeii 

81 

48 

54 

24 

28 

3 

238 

Laufe  des  Jahrs 
l im  Betrieb  ge- 
wesen : 
ewerbliche : 
fixirte 

31 

34 

37 

19 

21 

3 

145 

) aufBrauanzeige 
steuernd  . 

36 

7 

5 

l 

2 

51 

Zusammen 

67 

41 

42 

20 

23 

3 

196 

icht  gewerbliche: 
> fixirte 

» auf  Brauanzeige 
steuernd 

‘ 

Zusammen 

»me  sämmtlicher 
• Betrieb  gewe- 
ner  Brauereien 

67 

41 

42 

20 

23 

3 

196 

n diesen  Bier- 
ucreien  haben 
rwiegend  be- 
reitet: 

»ergähriges  Bier: 
gewerbliche 

8 

. 

8 

nicht  gewerbl. 

itergähr.  Bier: 
gewerbliche 

67 

41 

34 

20 

23 

3 

188 

nicht  gewerbl. 

• 
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— 

Ha  uptsteucraints  bezirke 

ln- 

Darinst. 

Offenb. 

Giessen. 

Mainz. 

Worms. 

Bingen. 

«uniwa 

Menge  der  verwen- 
deten steuerpflieh- 

tigen  Braustoffe : 

kt? 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

4; 

a)  Getreide 

5 459  018 

1 768  618 

3 399  766 

7 138  690 

4 621  134 

429  900 

>2  81"  12 

b)  Malzsurrogate 

67  514 

' 

35  944 

64  200 

20 

53  850 

•2t  ö! 

Menge  des  gewon- 

nenen  Biers: 

hl 

hl 

hl 

w 

hi 

hl 

hi 

a)  obergähriges 

>)l,32 

532 

.51 

b)  untergähriges 

231  078 

78  404 

149  156 

337  977 

188  842 

21  240 

i ooit  d 

Zusammen 

231  078 

78  405 

149  688 

337  977 

188  842 

21  240 

i ooi  a 

Betrag  der  Brau- 

steiler: 

Brutto- Einnahme : 

(incl.  der  Defeetc. 

M. 

M. 

A. 

A. 

.1 

exel.  der  Kestitu- 

tiouen  i . 

221  077,95 

71  342,00 

138  093,23 

288  317,60 

185  374,10 

19  350JHI 

9235a 

Davon  ab: 

Steuer Vergütung 
für  nusgeführtes 
Bier 

637,30 

14  028,10 

1 4 6Äa 

Bleiben 

220  440,05 

71  342,60 

138  093,23 

288  317,60 

171  346,00 

19  350, 0( 

908- 6 

Ks  treten  hinzu: 

a)  Uebergangs-Ab- 
gaben  von  Bier 

b)  Hingangs  - Zoll 

52  193,40 

12  512,95 

23  089,45 

14  812,25 

11  194,» 

1 517,» 

115  5’J 

von  Bier 

20,45 

5,85 

291,15 

( fesainmt-Kinuahme 

i 

von  Bier 

272  054,50 

83  855,65 

161  188,53 

303  421,00 

182  540,» 

20  867,33 

Zahl  der  Haushalte, 

in  welchen  die  Be- 
reitung v.  steuer- 
freiem Haustrunk 
statttindet  . 

• 

Besteuerte  Essig- 

Brauereien: 

Deren  Zahl 
Dieselben  entrich- 

1 

A. 

A 

_ 

A. 

A. 

A. 

A. 

1 , 

A 

teten  an  Steuer  . 

73,10 

. 

711 

1 

')  Malzextrakt. 
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II.  L’eherslcht  Uber  «Ion  Materialverbrauch,  die  Blerprodncttnn  und  die 
Steuerzahlung  der  Brauereien  fit r das  Rechnungsjahr  1891/92. 


Bierbrauereien. 

Essigbrauercien. 

Fixirte. 

Auf 

Brauanzoigt- 

stonnrnd. 

Zu- 

sammen. 

Fixirte. 

Auf 

steuernd. 

Zu- 

sammen 

der  Brauereien 

145 

.m 

196 

1 

1 

nter  solche , welche 

Togate  verwend.  haben 

20 

6 

26 

rauch  an  steuerpfiieh- 

igen  Braustoffen: 

treide : 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

chrotetes  («erstemnal/. 

19  711  663 

3 105  457 

22  817  120 

1 828 

1 828 

Izsurrogate : 

Reis 

1 1 1 89  296 

29  590 

218  88« 

Mucker  aller  Art 

1 104 

1 544 

2 048 

Biererzeugung: 

hl 

1,1 

hl 

1,1 

hi 

hl 

ffthriges  liier 

*)458 

75 

533 

gähnges  Bier 

869941 

130  750 

1 006  697 

Zusammen 

»70  399 

136  831 

1 007  230 

• 

Essigerzeugung 

102 

102 

.8 

.8 

.* 

.8. 

.8 

.8 

ilte  Brausteuer 

797  743, ss 

125  81 1, HO 

923  555,4» 

73,10 

73,10 

log.  Aust'uhrvergütung 

14  028,10 

637,30 

1 4 665,40 

L'ebersicht  über  die  im  Betriebe  gewesenen  Brauereien  nach  dem  Betrage 
der  entrichteten  Steuer  für  das  Rechnungsjahr  1891/92. 


Steuerbetrug. 

Zahl  der  Bierbrauereien. 

Zahl  (1.  Essigbrauereien. 

Fixirte. 

Auf  Brau- 
anzeige 
steuernd. 

Zusam- 

men. 

Darunter 
sulche,  welche 
Surrogate  ver- 
wendet haben. 

Fixirte. 

Auf  Brau- 
anzeige 
steuernd. 

Zusam- 

men. 

Bis  15..#. 

2 

t 

3 

i 

•r  15  bis  30  • 

6 

2 

8 

30 

» 60  • 

5 

4 

9 

1 

60 

* 150  » 

13 

1 

14 

1 

1 

i 

150 

• 300  « 

12 

6 

18 

300 

• 600  » 

19 

8 

27 

600 

> 900  » 

11 

8 

19 

2 

9<H> 

» 1 200  » 

9 

4 

13 

1 

1 200 

» 1 500  > 

5 

5 

10 

1 500 

» 2 250  * 

17 

2 

19 

3 

2 250 

» 3 000  » 

3 

2 

5 

1 

• 

3 OOO 

* 4 500  » 

8 

3 

11 

2 

4 500 

• 6 000  » 

6 

3 

9 

3 

6 OOO 

• 9 000  » 

9 

1 

10 

3 

9 OOO 

• 12  000  » 

4 

4 

1 

12  000 

. 15  000  » 

4 

4 

2 

15  000 

. 30  000  » 

6 

6 

4 

30  000 

» 60  000  . 

3 

1 

4 

1 

60  000  .8. 

3 

. 

3 

Zusammen 

145 

51 

196 

26 

1 

i 

nschl.  6 kg  Keisschrut.  — *)  Einschl.  Malzextract. 
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*)  Im  Monat  August  wurde  1 Sterbefall  als  durch  InHuenza  erfolgt  verzeichnet. 

*)  Darunter  durch  Verunglückung  30,  durch  Selbstmord  28,  durch  Mord  und  tödtliche  Körperverletzung  3. 
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Nr.  3251.  Die  THiibKtiinimeu-AiiistaUeu  zu  FriedberK 
und  HeiiNheim  im  behiiljalir  Pfingsten  ISW  9ä.*) 

1.  Taubstummen-Anstalt  zu  Frledberg: 

Lehr-Personal : 1 Director,  5 ordentliche  Lehrer,  1 ausserordentl 
Lehrer,  1 Hilfslehrer,  2 Industrielehrerinnen  — zusammen  10. 
Zahl  der  Zöglinge  (in  31  Pflegehäusem) : Kuab.  M ad  eh  zu*. 


Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  1890/91 

27 

21 

48 

Zugang  während  » 

1891/92 

l 

2 

3 

Gcsammtzah! 

28 

23 

51 

Abgang  während  des  Schuljahrs 

1891/92 

2 

5 

7 

Bestand  am  Ende  • 

1891/92 

26 

18 

44 

Hiervon  sind: 

in  der  1.  Klasse  7 

4.  Klasse 

7 

2.  » 9 

5. 

9 

3.  » 8 

6.  » 

4 

44 

Von  der  Gesammtzahl  sind: 

a.  aus  Starkenburg  . 

12  j 

» Oberhessen 

32  I 

51 

» Rheinhessen  . 

5 1 

• Bayern 

2 ’ 

b.  evangelisch  . 

45  | 

katholisch 

2 l 

51 

israelitisch 

4 1 

11.  Taubstummen- Anstalt  zu  Renaheim : 


Lehr-Peraonal : 1 Director,  5 ordentliche  Lehrer,  1 Hilfslehrer, 
3 ausserordentliche  Lehrer  (Religion),  1 Industrielehrerin  — 
zusammen  11. 


Zahl  der  Zöglinge  (in  50  Pflegehäusem): 

Knab. 

Mftdch. 

ZU?. 

Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs 

1990/91 

42 

25 

67 

Zugang  während  * 

1891/92 

3 

7 

10 

Gesammtzahl 

45 

32 

77 

Abgang  während  des  Schuljahrs 

1891/92 

6 

5 

11 

Bestand  am  Ende  » 

1891/92 

39 

27 

66 

Hiervon  sind: 


a.  au»  Starkenburg  . . . * . . 36 

» Oberhessen 1 

» Rheinhessen 24  66 

» Preussen  (2),  Bayern  (1)  und 

Baden  (2) 5 

b.  katholisch 29  I 

evangelisch 34  j.  66 

israelitisch 3 I 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  520,  Juni  1892,  8.  222. 
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c.  taubgeboren  31 , durch  Krankheit  taub  geworden  35  (im 
ersten  Lebensjahr  10,  im  zweiten  13,  im  dritten  t»,  im 
vierten  5 und  im  fünften  1). 

d.  ganz  taub  39,  etwas  Gehör  besitzen  27,  und  zwar  5 Schall-, 
10  Ton-  und  12  Vokalgehör. 

e.  in  der  1.  Klasse  11  4.  Klasse  12 

2.  » 11  5.  » 11 

3.  » 12  6.  . 9 

66 
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.3254.  üfeteorol.  Rrobacbl.  xii  Darmttladt  Im  Seplbr.  1898. 


Septombar- Mittel  an*  HO  Jahren  (1802 — 1891): 

Barom.  748, >7  uiiu.  — Tbermum.  15, io  0 C.  — Niedorscbl.  52,45  mm. 


749,4  mm. 
15,4°  C. 


756,1;  tiefster  (3.  Sept.)  742,0;  mittlerer 
25,9;  • (10.  » ) 5,3;  » 

12;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

6;  Keif  — ; Gewitter  2. 

— ; gemischten  Tage  24;  trüben  Tage  6. 

Höhe  der  Niederschläge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  58,00  mm. 

iiuirichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  9 mal ; NO.  7 mal;  O.  9 mal;  SO.  6 mal; 
S.  6 mal;  SW.  41  mal;  W.  3 mal;  NW.  4 mal;  Windstille  5 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 73,7  %. 


nieterstand  höchst.  (8.  Sept.) 
inometerstand  » (13.  » ) 

»zahl  der  Tage  mit  Regen 
» » » » Nebel 

> » heiteren  Tage 


3255.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Ncliweiusberg  iiu  8eptbr.  1802. 

September- Mittel  aus  12  Jahron  (1880—1891): 

Baroni.  744,«»  mm.  — Thurinom.  12,*t 0 C.  — Niodnrscbl.  38,« • mm. 

neterstand  höchst.  (18.  Sept.)  751,3;  tiefster  (3.  Sept.)  737,2;  mittlerer  744,2  mm. 
nonieterstand  » (13.  » ) 24,8;  » (19.  » ) 1,8;  » 13,0°C. 


zahl  der  Tage  mit  Kegen 
> » » » Nebel 

» » heiteren  Tage 


1 1 ; Schnee 
10;  Keif 

— ; gemischten  Tage 


— ; Kegen  u.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  1. 

18;  trüben  Tage  12. 


Höhe  der  Niederschlüge  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  42,7  mm. 

ldrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  6 mal ; NO.  1 mal ; O.  1 mal ; SO.  3 mal ; 
S.  45 mal;  SW.  3 mal ; W.  10  mal;  NW.  3 mal;  Windstille  18  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 79,50%. 


>r.  3256.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  iin  Neptbr.  1802. 

September- Mittol  aus  29  Jahren  (1863 — 1891): 

Barom.  743.«a  mm.  — Thermom.  14,t*°Ü.  — Nlederschl.  40,t»  mm. 

eterstand  höchst.  (18.  Sept.)  752,04;  tiefster  (3.  Sept.)  736,02;  mittlerer  74  4,53  mm. 

xmieterstand  » (13.  » ) 26,5;  » (19.  » ) 3,4;  » 13,48°  C. 


ahl  der  Tage  mit  Kegen 
• » * * Nebel 

» heiteren  Tage 


13;  Schnee 
3;  Keif 

2;  gemischten  Tage 


— ; Kegen  u.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  1. 

19;  trüben  Tage  9. 


Höhe  der  Niederschläge  an  13  Tagen  mit  inessbarem  Niederschlag:  65,67  mm. 

ichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  11  mal;  NO.  — mal;  O.  — mal;  SO.  2 mal; 
S.  45  mal;  SW.  7 mal;  W.  5 mal;  NW.  3 mal;  Windstille  17  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 73,33%. 
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Nr.  3257.  Preise  der  newftlinllchHlen  Verbräm 


Orte. 

Weizen. 

Koggen.  | Gerste. 

Hafer. 

1 * 

Frei 

B p e 

«3 

JS 

l 

JS 

X 

ec 

1 

*© 

33 

X 

JS 

1 

— 

• 

tc 

.2 

33 

•4 

• 

M 

1 

ja 

niedgst. 

Mittel- 

ac 

JS 

o 

to 

tc 

— 

.2 

Mittel- 

1 

,4t 

jtk 

All 

JH 

Jk 

Jt 

.* 

Jk 

Jk 

aA 

Darm  stadt 

18,oo  16,50 

17,25 

16,50 

14,50 

15^0 

18,5»;  15,00 

16,75 

16,50 

14,50 

15^0 

11.(0 

Haben hausen 

18,00  18,oo 

18,00 

15,00 

i :>.ou 

15,00 

16,00  16,00 

16,00 

15,00 

15,uo 

1 5.1*3 

82» 

Beusheim 

17,50  10,75 

17,13 

16,00 

16,00 

16,00 

15,50 15,50 

15,50 

14.00 

14,00 

14,00 

5* 

Erbach 

17,oo  17,00 

17,00 

15,00 

15,00 

15,00 

13,00;  13,00 

13,00 

13,00 

13,00 

13.00 

9,0» 

Oflenbach 

l‘J,oo  16,50 

17,50 

17.00  14,50;  15,49 

18,00j  16,00 

16,81 

17,50 

15,00 

16,14 

12.» 

Giessen 

17,50  17, oo 

17,25 

16,50ll6,0o!  16,25 

17,00  16,00 

16,50 

16,00 

14,00 

152» 

8.00 

Al  sfr  hl 

16,50  16,00 

16,25 

15,50!  14,00 

14^0 

15,00  14,70 

14,93 

14,00 

12.50 

13,14 

6J0 

Büdingen 

1 7,oo  17,00 

17,00 

15,00  15,00 

15,00 

16,oo;  16,00 

16,00 

14,00 

14,00 

14.00 

82» 

Butzbach 

17,50  17,0o 

1 7,25 

16,00|  15,00 

15,50 

1 7,00  16,50 

16,75 

15,50  14.50 

15,08 

9,50 

Friedberg 

17,0o  16,50 

16,79 

15,50  14,50 

15,13 

16,75  15,75 

16,21 

15,50' 14,25 

142« 

920 

Lauterbach 

16,00  15,50 

15,92 

17,00]  14,50 

15,63 

13,50  1 3,00 

13,25 

13,00 

12,50 

122? 

t.2*r 

Schotten 

17,20  16,80 

17,00 

15,20  14,80 

15,00 

14^0  14,00 

14,25 

I4,00j  13.50 

13,75 

82» 

Mainz 

18,10  17,75 

17,89 

17,00  15,00 

15,92 

18,00  15,30 

16,54 

16,25!  15 ,80 

152*2 

192» 

Alzey 

19,00  17,80 

18,41 

17,50115,00 

16,14 

18,60  16,00 

17,14 

15,50 

142» 

14,86 

1.(2» 

Bingen 

19,50;  17,00 

18,06 

16,00 

15,00 

15,63 

16,00  15,00 

15,38 

16,00 

14.00 

14.63 

112» 

Worms 

18,25;  17,50 

17,68 

16,75 

16,00 

16,38 

17,75 

16,25 

17,00 

15,00 

14,25 

14,83 

72» 

Summe 

276,56 

248,37 

252,01 

232,38 

Mittelpreis 

17,29 

15,52 

15,75 

142.3 

Ochsenfl. 


I Kuh  od.T 
| Kindt).  | 


Kalbt). 


Hammelf). 


SchafH. 


Sehweinefl. 


P r e i 


W eissal 


Orte. 

4> 

E *c 
Beilage. 

A j A. 

© 

s 1 O 
Beilage. 

A.  A. 

ohne  | 

© 

•§ 

Beilage. 

JA  T ~JÄ 

's 

© 

J= 

o 

1 

ohne 

Beilage. 

aJ  a. 

Beilage. 

Beilage. 

Jk 

J*. 

,4t 

Jk 

Darmstadt 

1,52 

1,72 

1,40  1,60 

1,20 

1,32 

1,32 

1,40 

. 

1,32 

1,44 

Babenhaus. 

. 1 

1,00  . 

1,30 

. 

. 

1,40 

Bensheim 

1,20 

1,00  . 

1,00  . 

1,2» 

1,20 

Erbach 

1,3« 

1,12  . 

1,00  . 

1,12 

. 

1,32 

Offenbaeh 

1,40 

1,60 

1,08  1,28 

1.»  . 

1,40 

1,80 

• 

1,60 

1.80 

Giessen 

1,38 

1,78 

1,10  1,40 

0,86 

1,26 

1,20 

1,40 

1,10 

1,20 

1,32 

1.40 

Alsfeld 

1,10 

0.90 

0,90 

1,18 

Büdingen 

1,28 

1,00  . 

1,00 

1,00; 

, 

1 ,32 

Butzbach 

1,40 

1,28  . 

1,12 

1,20 

1,12 

1.12 

Friedborg 

1,36 

1,20 

1,20  . 

1,20 

1,10 

1.20 

Lauterbach 

1,00 

l,oo  . 

0,80 

0,80! 

. 

1,20 

. 

Schotten 

1,20 

1,10 

1,00 

1,00 

0,80 

1,20 

Mainz 

1,56 

1,20  1,80 

1,40 

1,50 

1,30 

1,50 

1,00 

1,30 

1,40 

1,60 

Alzey 

Ljo 

1,00 

1,10!  1,40 

1,40 

1,60 

1,40 

1,60 

1,40 

1.80 

Bingen 

1,50 

1 ,HO 

1,20|  1,80 

1 ,20 ! . 

1,30 

1,40 

1,20 

1,30 

1,40 

1,50 

W orms 

1,40 

1,68 

1,32,  1,58 

1,28 

1,54 

1,S6| 

1,63 

1,36 

1,63 

Summe 

19,66 

1 1,74 

1 8,00  9,86 

17,86!  7,22 

16,80  10,73 

6,32 

3,80 

20,94 

10,97 

Mittelpreis 

1 »31 1 

1,68 

1,13  1,41 

1 ,12j  1,44 

1,20 

1,53 

1,05 

1,27| 

1,31 

1^t| 

p • 


0.44  0.41 
0,44  0.41 

0,» 

Ojo 
0,4* 

Ojs  OJI 
0,29  Oj^ 

<M» 

0,34 
0,32 
0,36 
0.3l> 

0.« 

0,40 
0.43 
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IO  Orten  dem  (JroNNli.  IIcNsten  im  September  1802. 


Stroh.  Kartoffeln. 

00  Kilogramm. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


Jk 


M 
1 
JS 

~jk  A ^kk 


M 


M 

1 


s 

Jk 


Jk  Jk 


Jk 


M .H, 


S 

Jk 


■ 

4.» 

4,00 

4,25 

9,00 

5,00 

6,91 

36,00 

20, 00 

28,00 

28,00 

30 

4,00 

4,00 

4,00 

3,50 

3,50 

3,50 

24,00 

24,00 

24,00 

28,oo 

SO 

4,50 

4,50 

4,50 

8,00 

5,50 

7,14 

35,00 

26,00 

30,5o 

24,00 

W 

4,00 

4,00 

4,00 

5,00 

5,00 

5,00 

32,00 

32,00 

32,00 

32,00 

»H 

5,00 

6,43 

6,00 

4,00 

5,11 

48,00 

30,00 

39,00 

36,00 

*5 

5,oo 

4,00 

4,50 

7,00 

4,40 

5,90 

26,oo 

25,00 

25,50 

30,oo 

- 

6,oo 

5,80 

5,90 

6,00 

4,00 

5,00 

17,oo 

17,00 

17,00 

28,00 

» 

6,oo 

6,00 

6,00 

3,00 

3,00 

3,00 

25,00 

25,00 

25,00 

27,00 

£5 

5,oo 

4,50 

4,75 

5,00 

4,00 

■f,58 

22,00 

20,00 

21,00 

26,00 

- 

7,60 

6,00 

6,75 

5,75 

3,50 

4,58 

34,00 

18,00 

26,00 

34,00 

K> 

4,00' 

4,00 

4,00 

6,00 

2,80 

4,63 

18,oo 

17,00 

17,83 

tO 

4,50j 

4,00 

4,25 

4,00 

3,00 

3,50 

■ 

• 

4,801 

4,00 

4,42 

6,50 

5,00 

5,95 

32,oo 

26,50 

29,25 

21,00 

f5 

4,50 

4,00 

4,25 

8,00 

5,00 

6,78 

4U,oo 

32,00 

36,00 

36,00 

3 

5,oo 

4,00 

4,51 

6,80 

5,50 

6,041 

40, oo 

30, oo 

33,75 

30, 00 

•0 

4,00 

3,60 

3,80 

6,00 

4,80 

5,40 

34,00 

24,oo 

29,00 

27,00 

■ 

1 

76,81 

83,07 

{413,83 

f7 

4,77 

5,19 

27,59 

18,00 

28.00 

18.00 

32.00 

28.00 

29.00 
, 28,00 
1 27,00 

24.00 

22.00 


23.00  56,00 

2H.m 

2 1,1*1 

32.00  48,oo 


32,11 


60, oo 


29,50  38,00 
28,00  33,00 


27.00 

25.00 

28.00 


18,00 

33,00 


22,00  24,50 
[378,11 
| 27,01 


34.00 

36.00 

56.00 

30. 00 

58.00 

60.00 

40.00 

43.00 


30.00 

38.00 

34.00 

48.00 

36.00 

36.00 
33,00' 

34. 001 

::  ».i*i 

35.00 

28.00 

39.00 

46.00 

30. 00 
30,00 


43.00 

38.00 

47.00 

48.00 

48.00 

37.00 

33.00 

34.00 

35.00 
45,60 
29,67 

48.50 

53.00 
36,25 
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Durch  die  G.  Jonghaus’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Dannstadt 

ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Ilerausgcgeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

36.  Hand.  1.  lieft.  Darmstadt  1892.  4.  Geheftet  70  -3» 

Inhalt:  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlieheu  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  dem  Grossh.  Oherlandesgerichto  zu  Damistadt  und  bei 
den  Gerichten  und  Staatsanwaltsc haften  im  Bezirke  desselben  wah- 
rend des  Geschäftsjahrs  1891. 


Druck  von  H.  Brill  In  DurmxtJMH. 


Mittheilungen 

der 

<{ rossherzoglich  Hessischen 

Ceulralslelle  fiir  die  Landesslalislik. 


Mx  531.  November  1802. 

Inhalt:  C« esu rul h ei tszu stand  und  TodesfUlle  im  (»rosftli.  Hessen 
vom  11.  (Quartal  1892.  — Einnahmen  an  Zöllen  und  gemein schaftl.  Ver- 
brauchssteuern hei  den  Urossh.  llauptsteuerämtem  1891/92.  — Todes- 
fälle im  drossln  Hessen  1891.  Eamlgestiit  1891.  — Tägliche  Wasser- 
stiinde  Juli,  August  und  September  1892.  — Vergleich,  metcorolog.  Be- 
obacht. Sept.  1892.  — Metcorolog.  Beobacht,  zu  Darmstadt  Oct.  1892.  — 
Meteorolog.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Oct.  1892.  — Moteorolog.  Be- 
obacht. zu  Cassel  Oct.  1892.  — Sterblicbkeiisverhältu.  Oct.  1892.  — Be- 
richtigung. 

Nr.  3259.  GeMiindlieitsxiiNtaiid  und  TodeNfitlle  im 
(Jrossta.  IIeH«cn  vom  II.  Quarlnl  IS»2.*) 

In  den  Monaten  April  bis  Juni  bezifferten  sich  die  im  Gross- 
herzogthmn  im  Ganzen  zur  Aufzeichnung  gekommenen  Sterbetiille,  wie 
lies  Näheren  aus  der  umstehenden  Zusammenstellung  der  Ergebnisse 
in  den  Kreisen  zu  entnehmen,  auf  6025.  Im  Vergleiche  des  voraus- 
gegangenen Quartales  mit  6206  Verstorbenen  hatten  sich  die  Todes- 
fälle um  den  Betrag  von  1H1  verringert;  es  waren  jetzt  von  1O000 
Einwohnern  60, o verstorben  gegen  01, s im  I.  Quartale.  Von  den  Mo- 
naten des  Berichtsquartals  hatten  der  April  2267  Verstorbene  zu  ver- 
zeichnen, Mai  2132  und  Juni  1620;  werden  die  Monate  glcichmässig 
als  solche  von  31  Tagen  angenommen,  so  waren  von  10000  Ein- 
wohnern in  den  Monaten  nach  ihrer  Folge  verstorben  23, s — ,21,2 
und  10,7,  während  aus  dem  vorausgegangenen  Dezennium  deren  Durch- 
schnitte zu  rund  21, o — , 20, u lind  lH.o  sich  berechnen;  auf  den  Mo- 
nat Juni  des  Berichtsquartals  entfallt  sonach  eine  ungewöhnlich  ge- 
ringe, auf  die  beiden  anderen  Monate  eine  das  Mittel  erheblich 
Überschreitende  Mortalität. 

Auf  die  Provinz  Starkcnburg  kamen  im  Bcrichtsquartalc  2008 
Sterbefalle  gegen  20-10  im  1.  Quartale  und  die  Sterbeziffer  01,4  gegen 
i52,3°/<m»;  auf  Oberhessen  1557  gegen  1013  oder  58,4  gegen  00,5°  wo 
und  auf  Rhein h essen  1800  gegen  1044  oder  50,5  gegen  02,»°/ooo; 
die  gegenüber  dem  1.  Quartale  verminderte  Sterblichkeit  machte  sich 
in  den  Provinzen  in  fast  gleicher  Weise  bemorklich,  aber  auch  inner- 
halb des  Berichtsquartals  selbst  wiesen  die  einzelnen  Monate  in  den 
Provinzen  eine  ähnliche  rückgängige  Mortalität  auf  wie  im  Gross- 
(Fortsetznng  auf  8.  387.) 

*)  Vergl.  Mittlicil.  Nr.  524,  Aug  1892,  8.  273. 
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Obergicht  der  Todesfälle  im  («rossli.  Hessen  vom  II.  ({uartnl  1892.  (Nach  den  vorläufigen  Aufstellungen  der  (»r.  Kreis- 

gesundheitsäinter.)  Einwohnerzahl  1 004  400. 
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herzogthum  im  Ganzen,  denn  es  verhielten  sieh  die  Sterbeziffern  der 
Monate  nach  ihrer  Folge  in  Starkenburg  wie  23,6 : 22, t : 10,7  — in 
Oberhessen  wie  23,s : 20,-t : 10,o  und  in  Rheinbegsen  wie  23, o : 20,4 : 17,5. 

Von  der  Ocsaiumtzahl  der  Verstorbenen  des  Berichtsquartals 
im  Grossherzogthnm  mit  0025  (im  vorausgegangenen  Quartale  0206) 
waren  Kinder,  unter  lö  Jahren,  2400  (2454)  und  davon  vor  Vollendung 
iles  ersten  Lebensjahres  verstorben  1392  (1310)  und  im  Alter  vom 
zweiten  bis  fünfzehnten  Jahre  1014  (1144);  die  Zahl  der  verstorbenen 
Erwachsenen  belief  sich  auf  3019  (3752),  von  welchen  1745  (1695) 
ein  Alter  von  15  bis  00  Jahren  und  1374  (2057)  von  über  60  Jahren 
erreicht  hatten.  Im  Vergleiche  des  ersten  Jahrcsquartals  waren  die 
Kinder  des  Siiuglingsalters  nunmehr,  wie  in  der  Regel,  etwas  mehr 
gefährdet,  bei  den  dem  .Säuglingsalter  entwachsenen  Kindern  war 
die  Sterblichkeit  dagegen  eine  geringere;  auch  bei  den  Erwachsenen 
im  Ganzen  hatten  sich  die  Sterbefälle  nicht  unerheblich  vermindert; 
doch  betrifft  diese  Verminderung  nur  die  über  60jährigen,  denn  bei 
den  15  bis  60jährigen  hatten  sich  die  Sterhefällc  sogar  nicht  unbe- 
deutend erhöht. 

Sterbefälle  im  Gefolge  von  epi  de  m is  e hen  und  ansteckenden 
Krankheiten  wurden,  jedoch  nach  Ausschluss  der  Influenzasterbefälle, 
deren  exakte  Ausscheidung  schwierig  ist,  im  Berichtsquartale  450 
(im  I.  Jahresquartale  617)  verzeichnet,  von  welchen  auf  die  Monate 
April  153,  Mai  163  und  Juni  135  treffen  und  auf  die  Provinzen 
Starkenburg  205  (im  I.  Quartale  277),  Oberhessen  113  (158)  und  Rlicin- 
hes8en  138  (182).  Von  den  hierher  zählenden  Krankheiten  hatten 
Masern  106  (im  1.  Quartale  99)  Todesfälle  verursacht,  Scharlach 
5(11),  Rachenbräune  207  (293),  Halsbräune  34  (76)  — beide 
Krankheitsformen  zusammen  241  (374)  — K e u c h h u s t e n 35  (46),  Rose 
10(17),  Abdominaltyphus  15  (19),  epidemischer  Genick- 
krauipf  9 (11),  Syphilis  4 (8)  und  Wochenbettfieber  25  (32). 
Bei  allen  genannten  Krankheiten  mit  Ausnahme  der  Masern  hatten 
die  Sterbefälle  sich  um  Etwas  vermindert  und  bei  den  Bräunekrank- 
heiten sogar  eine  ganz  bedeutende  Rcduction,  um  131,  erfahren,  so 
dass  die  rückgängige  Epidemiesterblichkeit  in  erster  Linie  der  Ab- 
nahme der  Bräunesterblichkeit  zugeschrieben  inerden  muss. 

Was  die  Verbreitung  der  epidemischen  Krankheiten  im  Berichts- 
quartale anlangt,  so  kamen  Masern  in  den  drei  Provinzen,  wenn 
auch  nicht  über  grosse  Gebiete  sich  erstreckend,  vor.  Von  den 
Masemsterbefällen  in  Summa  100  (99)  trafen  auf  Starkenburg  63  (09), 
auf  Rheinhessen  34  (II)  und  auf  Oberhessen  mit  übrigens  nicht 
wenigen  betroffenen  Gemeinden  9 (19).  In  Starkenburg  herrschten 
Masern  in  mässiger  Epidemie  im  Kreise  Bensheim  weiter  und  zwar 
in  den  Gemeinden  Zwingenberg,  Zell,  Gronau,  Gadernheim,  Glattbach, 
Reichenbach,  Elmshausen,  Wilmshausen  und  Lindenfels,  während 
dieselben  in  Bürstadt  erloschen;  im  Kreise  Offenbach  dauerten  Masern 
in  mehreren  Orten  wie  in  der  Stadt  Offenbach,  in  Mühlheim,  Bieber, 
Klein-Welzheim,  Langen  und  Jügesheim  fort  und  wurden  von  da  nach 
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Nieder-Roden  im  Kreise  Dieburg  verschleppt;  im  Kreise  Erbach  waren 
Erbach  und  Michelstadt,  Rossbach,  Erzbach  und  Reichelsheim  sehr 
massig  von  Masern  betroffon;  die  seit  eineui  Jahre  in  Darmstadt  sich 
hinziehende  Masemepidemie  dauerte  in  einzelnen  Fällen  fort,  ln 
Rheinhessen  kamen  Masern  vor  in  den  Urten  Herrnsheim  und  Becht- 
heim des  Kreises  Worms  und  in  den  Kreisen  Oppenheim,  Bingen 
und  Mainz  in  den  Gemeinden  Bodenheim,  Appenheim,  Jugenheim, 
Elsheim,  Gross- Winternlieim,  Laubenheim,  Mumbach  und  Mainz.  In 
der  Provinz  Oberhessen  blieben  Masern  beschränkt  auf  Orte  der 
Kreise  Alsfeld  und  Schotten,  nämlich  auf  Gross-Felda,  Ober-  und 
Nieder-Ohmen,  Wettsaasen,  Kirschgarten,  Ermenrod,  Windhausen  und 
Ober-Gleen,  Köddingen,  Kölzenhain,  Stumpertenrod,  Ober-Seiberten- 
rod  und  Laubach. 

Rötheln,  Rubeolac,  herrschten  unter  den  Schulkindern  in  Son- 
derbach,  Kreis  Heppenheim. 

Scharlach  hatte  im  Berichtsipiartale  im  Grossherzogthnm  im 
Ganzen  nur  5 Sterbelälle  verursacht,  gegen  11  im  Vorquartale,  die- 
selben ereigneten  sich  sämmtlich  in  der  Provinz  Starkcnburg  und 
zwar  in  Darmstadt  (bei  .‘Kl  bekannt  gewordenen  Erkrankungen)  und 
in  Ober-Beerbach  je  2 und  in  Babenhausen  1.  Neben  einem  offenbar 
in  neuerer  Zeit  seltenen  epidemischen  Vorkommen  dieser  Krankheit 
Oberhaupt  wird  die  geringe  Sterblichkeit  auch  von  dem  dnrehweg 
minder  bedrohlichen  Charakter  der  einzelnen  Erkrankungen  günstig 
beeinflusst.  Denn  in  den  Berichten  der  Kreisärzte  wird  wiederholt 
von  dem  Auftreten  des  Scharlach  in  nicht  wenigen  Gemeinden  be- 
richtet, dieselben  blieben  aber  auf  eine  oder  einige  wenige  Familien 
beschränkt  und  wenn  auch  hin  und  wieder  eine  auffälligere  Verbrei- 
tung dieser  Krankheit  bekannt  wurde,  wie  beispielsweise  in  Nieder- 
Raiustadt,  Eberstadt,  Höchst,  König,  Gross-Felda  und  sonst  im  Kreise 
Alsfeld,  ferner  in  Langsdorf,  Grossen-Buseek,  Staufenberg,  Landen- 
hausen und  Rixfeld,  so  kommen  doch  auch  diese  kleineren  Epidemien 
in  der  Statistik  der  Sterbelälle  nicht  zum  Ausdruck.  Immerhin  bleibt 
die  Thatsache  eine  bemerkenswert  he,  dass  seit  der  Mitte  des  Jahres 
1HKII  die  Sterbefälle  durch  Scharlach  eine  andauernde  Abnahme  anf- 
weisen. 

Rachen-  und  Halsbräune,  Krankheiten,  welche  fast  regel- 
mässig gegen  den  Sommer  hin  seltener  zu  werden  pflegen,  hatten 
im  Berichtsquartale  mir  241  Todesfälle  gegen  374  im  I.  Jahresquartale 
verursacht,  es  treffen  davon  auf  die  Monate  April  S2,  Mai  99  und 
Juni  (50  und  auf  die  Provinzen  Starkenburg  !I2  (im  I.  Quartale  14G), 
Oberhessen  H'l  (111)  und  Rheinhessen  tXi  (117).  Nur  einige  wenige 
Sterbefällc  durch  die  genannten  Krankheiten  ereigneten  sich  in  den 
Kreisen  Heppenheim,  Büdingen,  Lauterbach,  Bingen,  Erbach  und 
Worms,  welche  durchweg  auch  im  vorausgegangenen  Quartale  in 
hervorragendem  Maasse  verschont  geblieben  waren.  Gemeinden  mit 
auttälliger  Sterblichkeit  an  Bräunekrankheiten  waren  im  Berichtsquar- 
talc  in  Starkenburg  Darmstadt,  Gross-Rohrhoim,  Hergershausen,  Klein- 
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Umstadt,  Reinheim,  Unter- Ostern,  Goddelau,  Neu-Isenburg  und  Offen- 
bach, in  Oberhessen  Lieh,  Eberstadt,  Alsfeld,  Elbenrod,  Ehringshausen, 
Kestrich,  Friedberg,  Ober- Rosbach,  Assenheim,  Reichelsheim,  Betzen- 
rod und  Wingershausen  und  in  der  Provinz  Rheinhessen  Mainz, 
Ebersheim,  Flonheim,  Albig,  Aspisheim,  Bochtolsheim,  Nieder-Saulheim, 
Lörzweiler,  Weinsheim  und  Wald-Uclversheiin. 

Keuchhusten  war,  Boweit  aus  der  Mortalitätsstatistik  zu  ent- 
nehmen, in  weitaus  der  Mehrzahl  der  Kreise  nicht  oder  nur  sehr 
wenig  verbreitet  , denn  in  t)  Kreisen  waren  Sterbefalle  durch  diese 
Krankheit  überhaupt  nicht  vorgekommen,  in  8 Kreisen  nur  je  1 bis  2. 
Erheblicher  betroffene  Gemeinden  waren  in  Starkenburg  Mürlenbach, 
Offenbach  und  Mühlheim,  in  Oberhessen  Utphe,  Alsfeld  und  Nachbar- 
orte und  in  Rheinhessen  Kastei,  Laubenheim,  Biebelsheim  und  Worms. 
Von  den  Keuohustensterbctallcn  in  Summa  36  (4(!)  treffen  auf  Starken- 
burg 11  (14),  auf  Oberhessen  !•  (7)  und  auf  Rheinhessen  15  (25). 

Von  den  15  (im  I.  Quartale  111)  Todesfällen  durch  Abdominal- 
typhus kommen  11  (9)  auf  Starkenburg  und  nur  je  2 (je  5)  auf  die 
beiden  anderen  Provinzen.  Die  in  der  Gemeinde  Zotzenbach,  Kreis 
Heppenheim,  seit  fast  einem  Jahre  andauernde  Typhusepidemie  führte 
ebenso  wie  eine  in  Nieder-Ramstadt,  Kreis  Darmstadt,  im  Frühjahr 
des  laufenden  Jahres  entstandene  Epidemie  im  Berichtsipiartale  zu 
Todesfällen  nicht,  beide  waren  Anfangs  Juli  noch  nicht  erloschen. 
Dagegen  entfallen  auf  die  in  Gernsheim,  Kreis  Gross-Gerau,  vom 
vorausgegangenen  Quartale  überkommene  Familienepidemie  3 Sterbe- 
fiille.  Alle  übrigen  Typhussterbefalle  ereigneten  sich  als  einzelne  in 
verschiedenen  Gemeinden.  Hausepidemien  und  einzelne  weitere  Er- 
krankungen wurden  bekannt  aus  Sponsheim,  Kr.  Bingen,  im  An- 
schluss an  im  vorigen  Quartale  vorgekommene  Fälle,  ebenso  aus 
Domheim,  im  Kr.  Gross-Gerau,  aus  Ober-Ohmen,  Kr.  Alsfeld,  Gras- 
Ellenbach,  Kr.  Heppenheim,  und  Ober-Modau,  Kr.  Dieburg. 

Erkrankungen  und  Stcrbcfalle  durch  epidemische  Genick- 
starre wurden  aus  einigen  Gemeinden  der  Kreise  Bensheim,  Dieburg, 
Erbach  und  Mainz  bekannt,  darunter  aus  Glattbach,  Lindenfels  und 
Gross-Umstadt  im  Anschluss  an  vorausgegangene  ähnliche  Erkran- 
kungen ; Sterbefälle  wurden  5 (gegen  11  im  vorhergehenden  Quartale) 
bekannt.  Die  epidemische  Parotitis  herrschte,  soweit  zur 
Kcnntniss  kam,  in  Weiterstadt,  Kr.  Darmstadt,  in  ganz  ungewöhn- 
licher Verbreitung  und  in  Orten  des  Ohmthaies;  Wasserblattern 
(Varicellae)  in  einigen  Gemeinden  der  Kreise  Bingen  und  Alsfeld. 

Dem  Wochenbettfieber  waren  im  Berichtsquartale  25  (im 
1.  Quartale  32)  Frauen  erlegen,  davon  4 in  der  Stadt  Mainz,  2 in  Worms; 
andere  Folgen  der  Geburt  oder  des  Wochenbetts  waren  bei  18  (20) 
Todesursache. 

Auch  im  II.  Quartale  des  Jahres  dauerte  die  Influenza-Epi- 
demie vom  Winter  her  noch  weiter,  sie  erreichteerst  im  Juli,  bezw. 
August,  in  welchen  Monaten  noch  je  1 Sterbfall  verzeichnet  wurde,  ihr 
Ende.  Werden  die  in  den  Monaten  November  und  Dezember  1891 
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vorgekommcnen  7 Sterhcfälle  zur  diesjährigen  Epidemie  herüber- 
genommen, so  beziffern  sich  die  unter  der  bestimmten  Diagnose  «In- 
fluenza“ Verstorbenen,  worunter  ebenso  wie  bei  der  Epidemie  im 
Winter  1889/90  zahlreiche  andere  Todesfälle,  in  welchen  Influenza 
nicht  als  unmittelbare  Todesursache  zur  Aufzeichnung  kam,  nicht 
inbegriffen  sind,  auf  576;  davon  treffen  auf  die  Provinzen  Starken- 
burg 263,  Oberhessen  182  und  Kbeinhessen  131  und  auf  die  Monate 
November  und  Dezember  7,  Januar  f>3,  Februar  7f>,  März  203,  April 
140,  Mai  83,  Juni  13  und  Juli  und  August  je  1.  Es  hat  sonach  die 
Epidemie  von  1892  im  Vergleiche  der  Epidemie  von  1889  90,  in  welcher 
öl 4 Influenza-Sterbelalle  zu  verzeichnen  waren,  sogar  eine  höhere 
Sterblichkeit  zur  Folge  gehabt,  nur  lässt  der  protrahirtere  Verlauf  der 
diesjährigen  Epidemie,  die  über  5 Monate  hinaus  andauerte,  während  die 
frühere  Epidemie  in  eben  so  vielen  Wochen  verlief,  die  Bedeutung 
derselben  für  die  allgemeine  Mortalität  nicht  so  deutlich  hervortreten.*) 

Ueber  die  Todestalle  durch  andere  für  die  Beurtheilung  des 
Gesundheitszustandes  und  der  Mortalität  wichtige  Krankheiten  gibt 
die  vorstehende  Uebersieht  Auskunft:  es  sind  hiernach  der  Lungen- 
schwindsucht erlegen  77(5  Personen  (im  L Quartale  (593),  im  April 
286,  im  Mai  230  und  im  Juni  210,  anderen  tuberculöscn  Krank- 
heiten 191  (152).  Acute  entzündliche  Krankheiten  der 
Athmungsorgane  waren  bei  1107  (im  I.  Quartale  bei  1338)  Ver- 
storbenen Todesursache  und  zwar  unter  Zurechnung  der  weitaus  der 
Mehrzahl  nach  unter  dieser  Kuhrik  erscheinenden  Sterbclalle  durch 
Influenza.  Letztere  haben  in  den  Monaten  April  und  Mai  die  Sterb- 
lichkeit noch  auftällend  beeinflusst,  denn  es  treffen  auf  diese  Monate, 
nachdem  im  Januar  SK),  im  Februar  340  und  im  März  (595  StcrbefÜile 
durch  acute  Lungenkrankheiten  zu  verzeichnen  waren,  deren  538 
bezw.  385,  während  der  Monat  Juni  deren  nur  184  aufweist.  Am 
Gehirnschlag  flu  ss  erlegen  waren  187  (im  I.  Quartale  178)  Perso- 
nen, an  acuten  und  chronischen  Erkrankungendes  Herzens 
235  (203),  an  Darmkatarrh  und  Brechdurchfall  231  (101),  im 
April  50,  im  Mai  (51  und  im  Juni  110,  an  Atrophie  der  Kinder 
(58  ((53),  an  angeborener  Lebensschwäche  und  Bildungs- 
fehlern 126  (129);  Krebs  und  andere  Neubildungen  waren 
bei  212  (197)  Verstorbenen  Todesursache,  Altersschwäche  bei 
571  (632)  und  Altersbrand  bei  2 (3). 

Die  Sterbelälle  durch  alle  übrigen  benannten  Krank- 
heiten ergaben  die  Summe  von  1032  (1058),  während  bei  650  (715) 
Verstorbenen,  d.  h.  bei  10, s "«  der  Gesammtzahl  die  als  Todesursache 
wirkende  Krankheit  unbekannt  blieb. 

Eines  gewaltsamen  Todes  verstorben  waren  im  Berichts- 
quartale  163  (107)  Personen  und  zwar  durch  Verunglückung  85  (51), 

*)  Die  auf  Grund  der  eingefnnlerteu  kreisftrztiieheu  Berichte  zu  be- 
arbeitende offizielle  Publikation  über  die  Intluenzaepidemie  des  laufenden 
Jahres  steht  in  Bälde  in  Aussieht,  es  wird  desshalh  hier  auf  eingehendere 
Mittheilungen  über  letztere  verzichtet. 
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durch  Selbstmord  IW  (47)  und  durch  Mord  und  tüdtlichc  Körperver- 
letzung 10  (51). 

Im  Berichts(|u:trtiile  war  bei  einer,  abgesehen  von  der  noch  fort- 
dauernden Influenzaepideinie , massigen  Epidemiestcrblichkcit  das 
Kindesalter  nicht  ungewöhnlich  gefährdet,  dagegen  war  unter  dem 
Kinflusse  der  Grippe  die  Mortalität  der  Erwachsenen  eine  grosse. 
Von  den  Verwaltungsbezirken  hatten  eine  hervorragende  Sterblich- 
keit die  Kreise  Bcnshcim,  Erbach,  Schotten,  Oppenheim  und  Worms, 
wo  die  Sterbeziffer  den  Betrag  von  G4  bis  72  erreichte,  eine  geringe 
Mortalität  entfällt  auf  die  Kreise  Bildingen,  Alzey  und  Lauterbach 
mit  der  Sterbeziffer  von  51  und  darunter. 


32<>0.  10  In  ii  all  ui  <■■■  *)  an  Zöllen  und  gcnielngehaftliflien  Ver- 
nucIiHMleuern  bei  den  einzelnen  tirossh.  IXniiptMtciierftnitern 
Grossbcrzugthuiii  Heissen  während  des  Rechnungsjahres 

1891  02.**) 
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setzten Sch  iffs  heglei- - 
tungskosteu 
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• 
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*)  Vergl.  Mitthea.  Nr.  501,  Oct.  1891,  8.  312. 
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12 

Von  I01MI  Kinn. 
Im  Puroluclioitt 

194^ 

U,s) 

211js 

185* 

1.4 

o,Ä 

0,4 

I4,t 

IS  OS  ■ 

Jor  Jahr»  188.V  SD 

207,? 

(12,4) 

214,0 

'2114.0 

OjOi 

2.« 

7,6  0/ 

11,4 

IS 

2/2,7 

(13  Jt) 

219,0 

209.0 

Ost 

0,7 

3,7 

OS 

8 

** 

2S 

2,-a 

Mainz 

2390 

771 

400 

1171 

1225 

3 

4 

13 

121 

8 

19 

13 

Alzey 

73t 

178 

126 

304 

430 

4 

2 

2 

23 

4 

5 

1 

Bingen 

72t» 

173 

123 

296 

430 

1 

9 

6 

16 

3 

< ’ppciiheini 

972 

238 

163 

401 

571 

1 

1 

2 

33 

18 

18 

\N  «»rms 

1018 

489 

276 

765 

853 

4 

6 

6 

52 

1‘ 

24 

ä 

Rheinhessen 

••»410 

1849 

1088 

2937 

3509 

. 

12 

13 

24 

238 

53 

82 

Von  loonu  Kinw. 
Im  Liurvhsi'hnitt 

20 8.0 

/S.4) 

294.4 

IC, 7 jo 

— 

0,4 

0,4 

OS 

■V 

2.6 

OJ  J 

.l.-rjahi.-  l«s-sj 

22V.» 

(•2».») 

S'23.0 

174,0 

0,00 

3,4 

2,1 

0.7 

7fl 

2,6 

1.81 

222, > 

■21 U) 

314.0 

177,0 

Ojos 

2.« 

2,a  0,7 

3,7 

3S 

ti« 

Grossh.  Hessen 

2< ' 1 5' » 

5233  3351 

8584 

1 1566 

95 

80 

58 

796  224  219 

7«  . 

\ ..n  Ion* tu  Kinw. 
Im  I »ur«-h-s  hnitt 

2o/. h 

253.1 

175,1 

— 

OS 

0,4  Os 

tos 

22 

03  • 

■I*  r Jahr«*  1S8.V  >!• 

•J1S.0 

is.o) 

272.0 

188,0 

»fiot 

3.0 

2S  0,7 

8,4 

2.4 

/_-* 

1SMI-H 

222,o' 

J8y!  1 
**) 

275,0 

194,0 

0,01 

2S 

3j 

0,6 

7 

,A 

32 

2j<* 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  506,  Dec.  1891,  S.  422.  **)  Iu  «/o  der  Lebendgebcna', 
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irugMii.  HeNaen  im  J»hr  1891.*) 


i»rth.  KreiHgesumllnMtsUmter.) 


eiten. 

And 

vorherrHcb.  Krankheiten. 
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Nr.  3262.  ErgoliiiiHM*  dvn  iui  Jahr  1891/ 


I.  rebersicht  der  durch  die  Landgestütsbeschälcr  im  Jahr  1891  bedeckten 


Onl.- 

Nr. 

Landgeatfttastationen. 

Zahl 

der 

kt. -n 

OÄvun 

gehöreu 

•n  n« h. — 

Vertheilt  auf  die  Provinzen. 

Stuton. 

bonitzerti. 

1 

Baheuhaiison 

38 

Bickenbach 

52 

3 

4 

5 

6 
7 

Dornheini 
Gross  Bieberau 
Jügersburg 
König 

Lampe  rt  heim 

105 

113 

76 

39 

35 

i 

Starken  bürg  = 705  Stuten. 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 
auf  1 Station  = 78  Stuta 

n 

» 1 «1er  24  Beschäler  = 29—30  * 

8 

Lörzenbach 

141 

7 

y 

Trebur 

tot» 

4 

10 

Berstadt 

73 

1 1 

Butzbach 

82 

3 

12 

Düdelsheim 

51 

8 

13 

Kugelnxl 

47 

Oberhessen  = 833  Stuten. 

14 

Grünberg 

78 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

i& 

Hirzenhain 

54 

1 

auf  1 Station  = 83  Stutr» 

10 

Nieder- Wöllstadt 

82 

8 

» 1 der  27  Beschäler  = 31 

17 

Ober-1  Mleiden 

95 

6 

IH 

Komrod 

217 

20 

19 

Schlitz 

54 

5 

20 

Alsheim 

83 

1 Rhein  Wessen  = 214  Stuten. 

21 

Alzey 

71 

3 

j-  Davon  k«unmen  im  Durchschnitt : 

22 

Sauer-Schwaben  heim 

60 

auf  1 Station  — 71  StoUl 

Summe 

1752 

78 

» 1 der  7 Beschäler  = 30  — 31  » 

Ini  Grossh.  kommen  im  Durchschnitt:  auf  1 Station  = 80  Stuten,  auf  1 Beschäler  = 30  St® 
auf  1 «1er  17  Wochen  = 103  Stuten,  auf  1 Tag  (6  per  Woche)  = 17  Stuten. 


II.  l’ebers.  der  Sprünge  der  LandgcsÜUsbeschiiler  nährend  der  Beschälzeit  18 
Nach  der  Frequenz  geordnet. 


, 

Nerv 

.Sprünge 

127 

21 

Egoist 

Sprung« 

69 

41 

Kortes 

SA 

■j 

Loheiigriu 

109 

22 

Hofmarscliall 

69 

42 

llari us 

3 

Gaukler 

103 

23 

Milan 

67 

43 

Sumsen  bacher 

4 

Landjunker 

99 

24 

Bandit 

66 

44 

Lockvogel 

i 

5 

Gründer 

93 

25 

Mahdi 

64 

45 

Lohndiener 

i 

0 

Kilucius 

89 

26 

Kantor 

02 

46 

Meilium 

7 

Inspector 

88 

27 

Nobel 

62 

47 

Netto 

! 

8 

Kanzler 

85 

28 

Magnat 

61 

48 

Kigaro 

I 

9 

-Jupiter 

82 

29 

Hanuibal 

60 

49 

Hermann 

1 

10 

Kalchas 

79 

30 

Lord 

60 

50 

Herold 

1 

11 

Jever 

77 

31 

-Jurist 

58 

51 

('apitain 

! 

12 

Klector 

76 

32 

Nicohms 

56 

62 

Exact 

1 

13 

Nimbus 

76 

33 

Landsknecht 

54 

53 

Hans  Sachs 

1 

14 

Brigaml 

75 

34 

Lustig 

54 

54 

König 

15 

Idealist 

73 

35 

Factor 

51 

55 

Notar 

! 

16 

Farmer 

72 

36 

Kämpfer 

Jesuit 

51 

56 

Marteil 

1 

17 

G ranit 

72 

37 

45 

57 

Grenadier 

1 

18 

Ivan 

72 

38 

Negro 

45 

58 

ladet 

19 

Deputirter 

71 

39 

Edgar 

44 

Summe 

1 

i* 

20 

Menelaus 

71 

40 

Künstler 

44 

Hiervon  kommen  auf  einen  Beschäler  durchschnittlich  = 59  Sprünge. 

» eine  Station  > = 155  * 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  506,  l)ec.  1891,  S.  424. 
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III.  Uebcrnlcht  der  aus  der  1891er  Bedeckung  trächtig  gewordenen 
inländischen  Stuten. 

A.  Nach  den  Landgestütsstationen  geordnet. 


aindgestntsstationen. 


fc-  2 © 

2 © 5 

9 

© 

Vou 

trächtig 

diesen 
en  Stuten 

Hiervon  gingen  ab, 
über  deren  Aufnahme 
festgestellt  werden  k 

© 

9 

I c 

Z 5 
Z f‘ 

Im 

o 

> 

u 

ss  tb 

II 

.2  ’E 

wurden  lebende 
Fohlen  geboren. 

verfohlten, 

verunglückten. 

wurden  verkauft. 

28 

22 

20, 

1 1 

52 

32 

29 

3 1 

105 

47 

44 

3 1 . 

112 

75 

05') 

10»)  ’ 1 

75 

50 

42 

»*)  • 

28 

6 

5 

1 

24 

9 

« 

1 

134 

85 

76 

9 

102 

53 

45 

7 1 

«81 

380 

334 

43  4 

o 

71 

3« 

33 

3 

70 

30 

24 

4 | 2 

1 

42 

15 

14 

i 

1 

46 

18 

17 

i ■ 

78 

51 

43 

8 1 . 

1 

52 

14 

10  1 

4 1 . 

1 

72 

33 

26  1 

7 1 . 

89 

27 

25 

2 

107 

113 

103 

10 

1 

48 

32 

29  | 

3 1 . 

7 

775 

389 

324 

43  2 

2 

81 

45 

40 

5 

«8 

3« 

29 

7 1 . 

60 

17 

15 

2 

2 

209 

98 

84 

14 

9 

1665 

847 

742«) 

100  6 

Babenhausen 

Bickenbach 

Doruheim 

Gross- Bieberau 

Jilgersburg 

K«5uig 

Lampertheim 

Lörzenbach 

Trebur 

Starkenburg 

Berstadt 

Butzbach 

Düdelsheim 

Kngelrod 

( » rünberg 

Hirzenhain 

N ieder-  W öl  1 st  ad  t 

Ober-Ofleiden 

Uoinmd 

Schlitz 

Oberhessen 

Alsheim 

Alzey 

Sauer-Schwaben  heim 

Rheinhessen 


Grossherzogthum  Hessen  | 1674  | 9 | 1665  | 847  | 742»)  100 

Procente  an  trächtig  gewordene  Stuten  aus  der  Beschillzeit : 


1882 

55,7% 

1887 

56,«". 

1883 

56,1  * 

1888 

55,7  • 

1884 

56,2  » 

1889 

54,0  s 

1885 

56,4  * 

1890 

54,7  » 

188« 

57,0  * 

1891 

50,»  ■ 

10 jähriger  Durchschnitt  = 55,3% 

lierbei  ein  Zwillingspaar:  1 lebend-,  1 todtgeboren.  *)  2 Stuten  mit  Zwillingen  verfoblt 
umgestanden.  *)  Hierunter  348  Hengst-  und  394  Stut-Fohlen. 
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B.  Nach  den  Kreisen  geordnet. 


Ord.-Nr. 

Kreise. 

ijj 

■säi 

ll! 

ili 

m 

S .IST 
5 «•§  - * 

ll 

JS  e 
■°  2 

!i 

ts 

ll 

*3  ** 

e s 

n 

Von  4u«.*a  trftcfctir* 

Starte« 

r—  = s 

Uli 

1 S f = 

2 id*  i ~ 

.2  iS 

- kB  * ; 

; S : 

1 

Bcusheiiu 

118 

118 

74 

63 

10*)  1 

2 

Dannstadt 

33 

33 

13 

12 

1 

3 

Dieburg 

117 

117 

76 

67») 

10») 

4 

Erbach 

65 

65 

24 

20 

3 1 

ft 

Gross-Gerau 

206 

206 

109 

95 

13  1 

6 

Heppenheim 

113 

113 

68 

61 

7 

7 

< Bfenhach 

23 

23 

15 

13 

1 1 

Starkenburg 

675 

675 

379 

331 

45  4 

* 

Alsfeld 

298 

298 

144 

131 

13 

9 

Büdingen 

98 

3 

95 

38 

33 

5 

10 

Fried  berg 

142 

2 

140 

60 

48 

10  I 

1 1 

Giessen 

107 

107 

61 

56 

5 

12 

Lauterbacb 

84 

1 

83 

46 

43 

3 

13 

Schotten 

53 

1 

52 

20 

13 

7 

Oberhessen 

782 

7 

775 

369 

324 

43  2 

14 

Alzey 

38 

38 

22 

17 

5 

15 

Bingen 

30 

30 

11 

11 

lf» 

Mainz 

27 

27 

4 

2 

2 

17 

< Ippeuheim 

55 

55 

26 

24 

2 

1K 

\\  orms 

67 

2 

65 

36 

33 

3 

Rheinhessen 

217 

2 

215 

99 

87 

12 

Grossherzogthum  Hessen 

1674 

9 

1665 

847 

742 

100 

1 *M 


')  Hierbei  1 Stute  mit  Zwillingen  verfehlt.  *)  Hierbei  eine  Stute  mit  Zwillingen  ll 
I todtgeboreu.  3)  1 Stute  mit  Zwillingen  umgestanden. 


Im  .Inlir  1891  wurden  fllr  das  Landgestilt  augekauft : 


< )rd.- 
Nr. 

Namen 

der  Beschäler. 

Farbe. 

Alter. 

Jahre. 

Grösse. 

cm 

Rare. 

1 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

Orpheus 
( trest 
Ostuan 
< )beron 
Onkel 
Othello 
Oberst 
Oho 

Die  vorgenani 

Diinkelbrauu 
Brunn 
Braun 
Bot  li  braun 
Fuchs 

Schwar/.braun 

Dunkelbraun 

Stichelfuchs 

ton  Beschillcr  kostete 

5 
3 
3 
3 

6 

3 

4 
6 

n im  Garn 

172 

176 

171 

168 

174 

178 

178 

174 

teu  = 28" 

j Oldenburger. 

1 launoA  etaas* 
Oldenburg«. 

j Belgier  1 

25,7t  Ul 

Abgegangen  sind  int  Jahr  1891 : 

1 untauglich  gewordener  BeschHler  durch  Verkauf  znm  Ahachlachteu  (General  : 

7 du.  versteigert  (hiervon  6 vorher  kastrirt); 

] du.  in  Folge  der  Kastration  an  Wundstarrkrampf  leidend  mittelst  Schussmaske  {4 
(Künstler): 

1 Beschiller  in  Folge  Blutvergiftung  (Notar). 
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*)  Die  Waaserstlnde  zu  Worms  mul  Mainz  werden  nm  6 Uhr,  diejenigen  an  den  andern  genannten  Orten  zwischen  7 und  8 Uhr  Morgens  beobachtot.  — *)  Beobacht, 
n 26.  Nm.  6 Uhr.  *)  Desgl.  am  31.  Nm.  6 Uhr.  *)  Desgl.  am  6.  Nm.  6 Uhr.  *)  Desgl.  am  5.  Nm.  6 Uhr.  Desgl.  am  9.  Mttgs.  12  Uhr. 


Xr.  32*;  1.  Yergleithendc  ZiisamniriiMelliing  von  meteorologischen  Reohaehtungen  im  Monat  Septi 

Darmstailt , Hensheim,  Kelslierg,  Mit-liclsrailt , Mainz,  Monoheim;  Sehwoinoherg,  Raiischenberg  mul 


398 


1 4 

il 


; liliilHä  ! illililli 


i ßjvä 


% a 

il- 

l\l 

5*  i 

= = 

-,s 

>■  c bbbk  *.  »•*.*.  b b o*  s s w s 

2 .- 
was 

- ---  ■= 

= a 
- • = 

- - - - 

* . . 
- • = 

..  .....=  . . . .= 

*■• 
W . : 

- ... 

° i » 

- « = 

s s w 

x 

- « = 

* ■ • 
- • = 

uw  WWW  sw  S w w w e S b b S Ck 

ü - 

n 

\x 

L 

A 
b 
- H 

Sä 

9 U. 

£ 

! 

1 

2:-2a3£22}^:-£-s22^3S3ä3S£ätfs5 

1 

I 

I 

1 

• 

•» 

tf. 

3|5a25JS5S«is5JS5äsäi55K5aä3 

1 

u -J 

c 

5 - 

5 

im 

— “7 

i;- 
^ — 

ul 

a 

5 ;•  5 .*;-■?  «JS  i-i-  }2Z-SZS2.:2  H22Si§2S 

5 

*222*2222222222222222222222222 

5 

222222252222222222222222222222 

1- 

22222232222222&£222222322S223 

* 

*22222222 ;2*22%2222222222222222 

•- 

;-  *■  s ■■  ;• ;- : ;:  2 222222222222222 2 

*- 

5 22.15  X2222222&2  Ö-2-5:-5r-f5^5|355 

;• 

5 

r. 

I 

« 

"-■i. 

Du 


399 


3265.  Meteorol.  Beobacht.  7.11  OarmBtHdt  im  Oclbr.  1802. 

Ortubar-Mittul  an«  31  J»hroa  (IMS— ISHt: 

Harum.  74ß.«o  mm.  — Thorniom.  9,30  • C.  — Niedewhl.  70,ao  mm. 


terstand  höchst. 

(26.  Oct.) 

753,5;  tiefster  (6.  Oct.) 

732,6;  mittlerer 

743,3  mm. 

meterstand  » 

(1.  » ) 

22,5 ; » (21.  » ) 

—1,7; 

8,5°  0. 

lil  der  Tage  mit 

Regen 

21 ; Schnee 

2;  Regen  u.  Schnee  1. 

> » » 

Nebel 

1 1 ; Reif 

5;  Gewitter 

2. 

• heiteren 

Tage 

— ; gemischten  Tage 

21;  trüben  Tage 

10. 

lohe  der  Niederschifigo  an  22  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  99,30  mm. 

dituug  (bei  füglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  — mal;  NO.  12  mal;  ().  12  mal;  SO.  11  mal; 
S.  8 mal;  SW.  37  mal;  W.  5 mal;  NW.  3 mal;  Windstille  5 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 79,5%. 


266.  Meteorol.  Beobacht,  zu  ScliweiiiBbcrg  im  Oclbr.  1802. 

Octobor- Mittel  »uk  in  Jahren  (1880 — 1833): 
llarum.  742.05  mm.  — Thermom.  7,i?  8 0.  — Nitnlenichl.  49,*7  mm. 


terstand  höchst.  (20.  Oct.)  747,9;  tiefster  (22.  Oct.)  720,9;  mittlerer  738,0  mm. 
nneterstand  » (1.  » ) 21,1;  * (27.  » ) — 6,4;  » 7,2  °C. 


Id  der  Tage  mit  Regen 
» » ■*  Nebel 

» heiteren  Tage 


12;  Schnee 
1 ; Reif 

1 ; gemischten  Tage 


— ; Regen  u.  Schnee  3. 
4 ; Gewitter  2. 

20;  trüben  Tage  10. 


Höhe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  38,1  mm. 

ichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  4 mal;  NO.  15  mal;  O.  1 mal ; SO.  3 mal; 
S.  49  mal;  SW.  2 mal;  W.  4 mal;  NW.  2 mal;  Windstille  13  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 80,5%. 


Ir.  3207.  Meteorol.  Beobacht,  zu  C'hhhoI  im  Octbr.  1892. 


October-Mittel  tan  29  Jahron  (1888—1891): 

Barum.  742.13  mm.  — Thurmom.  7,47  ®C.  — Niederscnl.  53,7«  mm. 

terstand  höchst.  (26.  Oct.)  747,61 ; tiefster  (6.  Oct.)  728,83;  mittlerer  738,56  mm 

nneterstand  * (1.  » ) 22,4;  * (27.  » ) — 3,5;  » 7,44  °C. 


hl  der  Tage  mit  Regen 
* » * Nebel 

» heiteren  Tage 


17 ; Schnee 
1 ; Reif 

2;  gemischten  Tage 


— ; Regen  u.  Schnee  1. 

4;  Gewitter  1. 

22;  trüben  Tage  7. 


Höhe  der  Niederschläge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  42,42mm. 

Irichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  5 mal;  NO.  3 mal;  O.  1 mal;  SO.  1 mal; 
8.  58  mal;  SW.  2 mal;  W.  3 mal;  NW.  7 mal;  Windstille  13  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 73,13  %. 
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Xr,  3263.  Gelienlcbt  der  SterblicbkeUsverhftltnisse  Im  Oetober 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 
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Berichtigung. 

In  (1er  Uebersicht  der  dienstlichen  Arbeiten  der  Grossh  Steuer 
commissariato  in  den  Jahren  1888/89,  1889/90  nnd  1890  91.  „Mittbeü 
von  1891  Nr.  481,  8.  18  und  N'r.  490,  8.  264,  sowie  von  1892  Nr.  52/  o 
528,  8.  342  ist  in  der  3.  Spalte  „Anzahl  der  Grundstücke“  im  Steuer 
eommissariat  Hingen  statt  28464  bezw.  28531  u.  28728  zu  lesen:  I3S1S" 
bczw.  138580  u.  138  703.  Hiernach  sind  die  Zahlen  für  die  Pmvia* 
Khehihessen  und  das  Grosshcrzogthum  entsprechend  zu  Ändern. 


Druck  von  II  Hrlll  in  UtrmaUtli. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  für  die  Landcsslalistik. 

Aa  332.  November  1S92. 

Inhalt:  Technische  Hochschule  zu  Dannstadt  1891/92.  — Knapp- 
schafts-Invaliden- und  Knappschafts -Krankenkassen -Vereine  1891.  — 
Eisenbahnen  Oct.  1892.  — Anzeige. 


Nr.  3269.  Frequenz  der  Uro&gherzoglickeii  tccli- 
nittclien  Hochschule  zu  Darm*tadt  im  Studienjahr 
1891/92.*) 

8tu<lirende.  Hospitant«!).  Hunnne. 


1)  Bauschule 

40 

9 

58 

2/  Ingenieurschule  einsehl.  Wintereursus 

für  Consolidations-Geoineter 

02 

5 

(»7 

8)  Masehinenliauschule  .... 

78 

16 

94 

4)  Chemisch-technische  Schule: 

A.  Chemiker 22 

I34 

14 

)24 

30  t w 
22  1 

B.  Pliarmueeuten  . . 12 

10 

5)  Mathematisch-naturwissenschaftliche 

Schule 

13 

2t» 

39 

0)  Electrotechnische  Schule 

172 

31 

203 

Gcsammt-Frcquenz  1891 .92 

408 

111 

519 

- 1800/01 

317 

75 

392 

Frequenz- Zunahme 

91 

"3Ö" 

127 

Von  den  510  Hörern  im  Jahre  1891/02  waren  aus: 


a.  dem  Grossherzogthum  Hessen 


und  zwar: 

Provinz  Starkenburg  . 125 
Oberhessen  . .'19 
Kheinliessen  . 00  223 
b.  andern  deutschen  Staaten : 
Preussen  ....  172 
Bayern  ...  27 
Württemberg  . .3 

Baden  ...  17 

Sachsen  ...  lif 
Oldenburg  ...  1 

Mecklenburg  . 5 

Braunschweig  . 1 

Sachsen- Weimar  . . 2 

Sachsen-Coburg-Gotha  1 
Beichsstädten  .11 

Elsass-Lothringen  . 1 0/4 


c.  dem  Auslande: 
Oesterreich-Ungarn 
Englud  . 

Schweiz  . 

Spanien  . 

Amerika  . 

Kussland  . 
Schweden 
Dänemark 
Norwegen 
Holland  . 

Belgien  . 

Bulgarien 

Rumänien 


(i 

2 

9 

2 

0 

7 

1 

1 

1 

2 

1 

2 

2 


Summe,  wie  oben 


42 

519 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  505,  Deo.  1891,  S.  401. 
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Nr.  3270.  l>lo  Kii»ppsc‘lisiflw-lnvali«lon-  und  Knapp»fh« 


i. 

Verwaltung. 

11. 

Personal. 

Bergwwte 

rvitangwi 

Namen 

Sitz 

der 

Vereine. 

Braun 

kohlen 

«1 

der 

Knappschafts-lnvaKden- 

und 

Krankenkassen- Vereine. 

h 

_ 

— 

© 

= 

•B 

5 

X 

O 

> 

© 

X 

© 

• 

•= 

Ä 

"Z 

/ 

2 

© 

3 

- 

9 

r. 

— 

Ä 

*© 

X 

sr 

2 

, 

© 

© 

9- 

s 

X 

*© 

u 

© 

>• 

c 

1 

1 

X 

S 

* 

9 

■— 

9 

-- 

w 
J . 

S 

■tKmdlg..  Br  I 

miMtUudlu««. 

c * 

Jt  1 

• rl 

5 1 

k 

* » 

7 

5 1 * 

« s 

Gicsscncr  Knappschaft*- Kranken  - 
kaufte  ... 

Giessen 

4 

u 

7 

6 

1 

2 

12 

;4.TS| 

Knappschaft#  Krankenkasse  für 
.Starkenburg  n.  Klieinheft»en 

Giessen 

2 

4 

5 

i 

. 

JiH 

Krankenkasse  der  Grube  Ober- 
Koshach  .... 

Ober-Rosbach 

4 

2 

i 

1 

l 

• 

• 

. 

1 H 

tler  Hndorns’ scheu  Kiscn- 
werke  u.  d.  Gewerkschaft 
Buderus-Jung  & Comp, 
der  Sieg-  Rheinischen  Ge- 
werkschaft ')  . 

Wetzlar 

4 

3 

3 

l 

< n 

Fr.-Willi. -Hütte 
hei  Troisdorf 

* 

»;  < 

tles  Hhein.  Hatten  Vereins*) 

Kalk 

der  Braunkohlengrube  und 
ltriquettefabr.  »Friedrich« 

Hungen 

4 

4 

1 

• 

1 

1 

154 

» des  Köln  - Müseiter  Berg- 

werks-Actien-Vereins  *) 

Hungen 

. 

. 

. 

l 

• 

der  Zeche  Hedwig«  hei 

Büdingen  .... 

Zeche  Hedwig 

4 

6 

fi 

3 

i 

2 

130 

I * 

Knappschafts- Verein  zu  Bad- 
Nauheim 

Bad-Nauheim 

4 

6 

8 

3 

i 

1 

4614 

der  Fürstl.  Solms-Braun- 

fels* sehen  (trüben  der 
Wetterau 

Weckesheini 

8 

4 

2 

2 

1 

2 

63» 

der  GrÄri.  Solms  - Rödel- 
heim'sehen  Braunkohlen- 

grübe  zu  < >ssenheim 

Ossenheim 

4 

1 

1 

1 

1 

25 

' 

• _* 

des  Giess.  Braunstein  werks 

Giessen 

8 

4 

1 

3 

1 

. 

I W 

Knappschafts-Krankenkasse  in 

Reichelsheim  i.  O.  . 

Reichelsheim  i.O. 

4 

4 

3 

3 

1 

* 

Knappsehaftskasse  der  Saline 

Ludwigshalle  - . 

Wimpfen 

3 

. 

• 

1 

*• 

* 

Knappschafts-Krankenkasse  der 

Grube  »Amalie« 

Seligenstadt 

4 

2 

1 

1 

1 

1 

37 

• « 

Knappsehaftskasse  der  Gewerk- 

sehaft  Messel  . 

Messel 

4 

2 

4 

2 

1 

1 

65 

Summe 

59 

50 

42 

31 

15 

1 1 532 

w 

Allgemeiner  Knappschafts- Vor- 

Giessen 

10 

1 

ein  -Hessen*  •) 

. 

- 

Haiiptsuiume 

. . . . 

69 

50 

42 

31 

16 

1 1 532  6(1 

r * 

*)  Vergl.  Mittlieil.  Nr.  507,  Jan.  1892,  8.  2.  — ’)  Die  Vereinswerke  wurden  im  l* 
Werke  etc.  erscheint  unter  den  betr.  Krankenkassen  (Ordn.-Nr.  1 — 9). 
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*iiUsisn«'h* Verein»-  im  (iroüKli.  Hcimpii  im  Jalir  1801.*) 


< >rdnmigH-Xuiiiiner. 
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Namen 

der 

Knappschafts-Invaliden- 

und 

K rankenkassen-  Vereine. 


T.  knil 


Ständige  MitgEeder. 


T- 

X 

3 

«6 

3 

9S 

| 

* 

2 

Zugang 

Abgang 

X 

t 

SS 

X 

2 

c 

z 

■n 

S M 
<1 
JS 

X 

/ 

'S 

JB 

JC 

*g 

* 

5 

X 

-c 

3 

ü 

Um 

tc 

B 

B 

• 

I 

s 

-l 

Zi 

s 

S 

1 

*3 

2 

z 

tc 

C 

£ 

H 

. 

22 

>7 

3 

101 

b 

1 

i»  a 

• 

2 

6 

1 

7 

- 

£ 1 

• 

2 

2 

• 

*i  | 

2 

• 

21 

1 

22 

. 

21  ! 

1 

• 

• 

, 

• 

1 

2 

26 

123 

142 

2 

i 

119 

. 

17 

31 

* 

48 

• 

«r  i 

3 

• 

41 

40 

4 

44  I 

1 

2 

21 

23 

i 

24 

3 

7 

1 

9 

1»  1 

3 

3 

43 

2 

45 

*2 

4* 

*)9 

19 

85 

3 

101 

9 

104  1 

1 

19 

. 

20 

• 

sj 

• 

• 

28 

* 

28 

- 

20 

11 

76 

98 

1 

172 

12 

1» 

32 

171 

612 

12 

H 

2 

40 

32 

171 

612 

• *| 

761 

2 

40 

tiwü 

(iiessener  Knappschaft s- Kranken- 
kasse   

Knappschafts-Krankenkasse  für 
Starkenburg  u.  Itheinhessen 
Krankenkasse  der  Grube  Ober- 
Kosbach  .... 
der  Buderus' sehen  Eisen* 
werke  u.  d.  Gewerkschaft 
Buderus-Juug  & Comp, 
der  Sieg- Itheinischen  Ge- 
werkschaft 

des  Ithein.  Hüttenvereins 
der  Hraunkohlengrube  und 
Briquettefahr.  »Friedrich« 
des  Köln  - Miisener  Berg- 
werks-Actien- Vereins 
der  Zeche  »Hedwig«  hei 
Büdingen  . 

Knappschafts  - Verein  zu  Bad- 
Nauheim  .... 
der  Fürstl.  Solms- Braun- 
fels'scheu  Gruben  der 
Wetterau 

der  Grärt.  Solms  • Rödel  - 
heim'scheu  Braunkohlen- 
gruhe  zu  Ossenheim 
des  Giess.  Hraunsteinwerks 
Knappschaft«- Krankenkasse  in 
Reichelsheim  i.  O.  . 
Knappschaftskasse  der  Saline 
I.udwigshalle 

Knappschaft«- Krankenkasse  der 
Grube  Amalie 

Knappschaftskasse  der  Gewerk- 
schaft Messel  .... 


Summe 

Allgemeiner  Knappschaft  s-Yer- 
ein  Hessen«  . 


Haupt  summe 

*)  Berichtigte  Zahl  gegenüber  der  Vebersicht  für  1890. 


Vereine. 
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ferner: 

IV 

— 

Ferxonaherbälliif« 

N a ui  e ii 
der 

ferner:  Ganz-Invalide. 

Hs 

Abgang  v.  1.  Jan. 
bis  31.  Dec.  1891 

Bestaud  am 
31.  Dec.  1891 

r- 

X 

Zn|f»nc  vom 
I.  Jan.  W» 
31.  Dec.  1*91 

m n 

iw 

■— 

Knappschaft*  Invaliden 

groturb.  in  den 
Lebensaltern 
von 

in  don 
von 

5 

in  den 
>henAalt^m 
von 

Z 

/ 

/. 

u 

ü. 

und 

Krankenkassen- Vereine. 

1 Im 

•B  > 
© ® 

« £ 

© » 

5 5 

Jahren. 

z 

E 

£ 

« 

M 

-r 

X 

x 

J 

u 

§ s 

.s  . 
IE  s 

© — 
© 

ahren. 

Z 

E 

U 

X 

£ 

5 

§ 

X 

© 

- 

u. 

s \ 

X Z 

3 3 S 

» t f 

3 

Jahren. 

* 
X 
, W 

i * 
© ^ 
i.  z 

Z x 
x « 
bc  s 

1 

( iiessener  Knappschaft*- Kranken- 
kasse 

. 

. 

- • 

- 

Knappschaft*  Krankenkasse  t'iir 
Starkenburg  u.  Kheiuhesseit 

:t 

Krankenkasse  der  Grube  Ober- 
Ih'shacli 

1 

\ 

der  Huderus*  scheu  Kisen- 
w erke  u.  d.  < »ewerksehaft 
iludcrus-Jtiu?  & Comp. 

5 

Ci 

der  Sieg  Rheinischen  Ge- 
werkschaft 

des  Rhein.  Hütten  Vereins 

• 

• • 

7 

N 

der  llramikohleiigruhe  und 
Hrii|uettefabr.  Friedrich 
des  Köln  - Müsener  Berg- 
werk»-  Aetien  Vereins 
der  Zeche  Hedwig  bei 
lliidingeu 

• - 

h 
1 1 

Knappschaft*  • Verein  zu  llad- 
Naiiheini 

der  Fürstl.  Solms- Braun* 
leis*  sc  heu  Gruben  der 
Wettern  ii 

3 

3 

4 

3 

14 

5 

18 

8 

1 

■ « 

1J 

i: 

der  GrttH.  Solms -Rödel 
heiiu’schen  Braunkohlen- 
gruhe  zu  Ossenheim 
des Giess.  Braimsteinwcrk* 

2 

2 

i 

2 

1 

1 

1 

4 

2 

M 

Knappschaft*- Krankenkasse  in 
Reichelsheim  i.  O. 

i; 

Knappschaftskasse  der  Saline 
Lmlwigshalle  ... 

5 

5 

n 

17 

Knappschaft*- Krankenkasse  der 
Grube  Amalie 

Knappschaftskasse  der  Gewerk- 
scliaft  Messel  . 

• 

• 

• 

• 

Summe 

5 

5 

1 

9 

26 

3« 

4 

Allgemeiner  Knappschafts- Ver- 
ein Hessen 

2 

9 

11 

7 

i 

llauptsumme 

5 

5 

i 

11 

35 

47 

1 1 

1 

i 
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l'nt<T8tHtzuu(pi- Berechtigt  eu 

lüde. 

Wittwen. 

Waisen. 

•Stand  am 
Dec.  1891 

5 

X 

Abgang. 

Bestand  am 
31.  Dec.  1891 

vaterlose. 

elternlose. 

I den 

ttMltern 

tun 

s 

JZ 

© 

c 

^© 

in  den 
Lebensaltern 
von 

Jan. 

Zu- 

Ab- 

Dec. 

3 

Zu- 

Ab- 

Dec. 

U 

-1 

U 

x: 

© 

o 

n 

fc. 

- 

gang 

CO  . 

- 

gang 

w 

c 

2 

-* 

5 

© 

© 

Ul 

X 

o 

"© 

g 

§ Oi 

vom 

E 3i 

« X' 

5 

..  CO 

vom 

S Ci 
Ä X 

2 

5_ 

g 

-= 

u 

** 

s 

et 

© 

3 

g 

5 

1.  Jan. 

-c  *“* 

•c  ~~ 

1.  Jan. 

"3  “ 

5 

© 

u 

s 

3 

bis 

3 

bis 

5 

«C 

s 

X 

- 

u 

.i 

X 

■M 

»o 

X 

X 

© 

31.  Dec. 

X 

© 

X 

© 

31.  Dec. 

X 

© 

ihren. 

N 

s 

« 

U 

Jahren. 

s 

=2 

1891. 

CS 

CS 

1891. 

CS 

1 

1 

l 

. 

2 

2 

4 

. 

35 

2 

• 

4 

33 

37 

• 

. 

6 

1 

5 

6 

4 

1 

1 

l 

2 

27 

4 

1 

3 

15 

12 

30 

19 

o 

1 

20 

1 

1 

. 

10 

10 

• 

• 

• 

3 

■ 

1 

*» 

3 

10 

10 

■ 

1 

2 

3 

88 

7 

1 

4 

24 

66 

94 

•15 

•> 

17 

30 

1 

1 

4 

7 

40 

8 

2 

0 

27 

13 

40 

83 

12 

9 

80 

7 

1 

2 

0 

5 

2 

1<> 

128 

15 

2 

1 

10 

51 

79 

no 

128 

14 

26 

i in 

K 

1 

2 

7 
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tt 

X a in  c n 
der 

Knappschafts-lnvaliden- 

und 

Krankenkassen-  Vereine. 

T. 

kraul 

Ständige  .Mitglieder. 

X 

5 

3 

-3 

2 

X 

£ 

Zugaug 

Abgang 

Ili'Klnnd  um  31.  Dec.  1891. 

i 

Kd 

■I- 

J_  ’Z 
— . HZ 

i|j« 

i.  a Sr 
_2  * 
w / 

-5  £ 

*o 

- 

tf 

3 

OB 

z 

3 

Z 

tc 

- 

£ 

© 

’Z 

Ä 

X 

u 

3 

*5 

3 

Z 

tc 

© 

«s 

über- 

haopi 

=s 

, 

< iicssener  Knappschaft  sKranken- 

knsse 

22  87 

3 

101 

5 

109 

-1 

J 

Knappschaft  »-Krankenkasse  für 

Starkeuburg  u.  Hheinhessen 

2 6 

1 

7 

, 

. 

M 

1 

:t 

Krankenkasse  der  hrulje  Ober- 

Hösbach  ... 

• 1 2 

2 

2 

1 

der  Buderuß’ sehen  Eisen- 

werke  n.  d.  Gewerkschaft 

Buderus-Jung  & Comp. 

2 

21 

1 

22 

. 

. 

23 

der  Sieg  Kheiniscben  Ge- 

werk  Schaft 

I 

1 

. 

l| 

des  Rhein.  Hütten  Vereins 

. 

. I 

7 

der  Brannkohlengrube  und 

Brnjuettefabr.  Kriedrich 

2 

26  123 

• 

142 

2 

7 

149 

s 

des  Köln  - Müsener  Berg- 

werks-Actien- Vereins 

. 

der  Zeche  Hedwig«  bei 

Büdingen  . 

. 

17  31 

. 

48 

. 

*’ 

m 

Knappschaft»- Verein  zu  Bad- 

Nauheim  .... 

3 

. 41 

40 

4 

44 

1 1 

»1er  Fiirstl.  Solms-Braun- 

fei»* sehen  Gruben  der 

Wetterau 

1 

2 21 

23 

1 

24 

i j 

der  Grätl.  Solms  - Hödel- 

heim’schen  Braunkohlen- 

grübe  zu  Ossenheim 

8 7 

1 

9 

10 

i 

»les  Giess.  Braunsteinwerks 

3 

3 43 

2 

45 

2 

4e 

14 

Knappschaft»- Krankenkasse  in 

Keichclsheim  i.  0.  . 

■)9 

19  85 

3 

101 

9 

104 

i;» 

Knappschaftskasse  »1er  Saline 

l.udwigshalle 

1 19 

. 

20 

. 

20 

ir. 

Knappschaft»- Krankenkasse  »1er 

(«ruhe  Amalie 

. 28 

28 

20 

17 

Knappschaftskasse  «ler  Gewerk- 

»cliaft  Messel  .... 

11 

76  98 

1 

172 

12 

1» 

Summe 

32 

171  612 

12 

761 

2 

40 

79f 

1* 

Allgemeiner  Knappschnfts-Ver- 

ein  Hessen  . 

* 1 * 

. 

- 

• J 

Hauptsumme 

32 

171  612 

12 

761 

2 

40 

7« 

')  berichtigte  Zahl  gegenüber  der  Uebersicht  für  1890. 


Digiti 


Dy  LiüQj 


m 


f Vereine. 


Digitized  by  Google 
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- 

/. 

e. 

tf 

Samen 

•1er 

K nxppschafta  - 1 n validen- 
und 

Krankenkassen- Vereine. 

VI.  M4 

A 

Laufende  Beitrage 

der  Mitglieder 

<l«r  der 

der  beur-  , 

, , kran- 

activen.  ,aul>"  , 

ten.  ke“ 

H JL 

Kin  nahmen  v.a 

Eintritt* 

gfldef 

und 

^er  sonnig* 

Werks-  Beim;. 

1«-  iah 

sitzer.  l„Dj.. . 

J*.  .« 

1 

Giessener  Knappschafts-Kranken- 

kisse  .... 

2 916,50 

21,30 

I 458^5 

2 

K nappsc  hat’t  s - K rankeukasse  für 

Htarkenburg  u.  Kheiuhesseu 

292,48 

146^4 

Krankenkasse  der  Grube  Ober- 

Kosbach  . 

138,40 

138,40 

4 

* der  Buderus' sehen  Eisen- 

werke  u.d.  Gewerkschaft 

Buderns-.Iung  & Comp. 

829,80 

2,70 

414,9© 

der  Hieg- Rheinischen  Ge- 

werkschaft 

1.68 

0,84 

6 

* des  Rhein.  Hiittenvereins  . 

i 

1 

7 

> der  Braunkohlengrtibe  und 

1 

Brianettefabr.  Friedrich 

883,50 

. 

*>,50  1 

441,75  | 7.« 

,H 

» des  Köln  - Müsen  er  Berg- 

werks- Act  ien- Vereins 

tj 

* der  Zeche  Hedwig«  bei 

Büdingen  ... 

I 113,50 

6.40 

569,25 

in 

Knappschaft»  - Verein  tu  Bad- 

Nauheim  ... 

1 132,92 

500,46 

1 I 

» der  Fürst!.  Holms-Braun- 

fels'schen  Gruben  der 

1 

Wetterau 

1 406,30 

75,30 

703,15 

1 ■,* 

* der  (»rät!.  Holm»- Rödel- 

heim'schen  Braunkohlen- 

1 

grübe  tu  Ossenheim 

463,81 

324,84 

13 

des  Giess.  Braunsteinwerks 

4 068,47 

13,00 

. 

2 0340» 

1 4 

Knappschafts-Krankenkasse  in 

Reichelsheim  i.  O. 

3 598,28 

2.50 

1 800,38 

I •’> 

Knappschaftskasse  der  Saline 

Ludwigshalle  .... 

093,52 

1 000, 00 

I- 

Knappschafts-Krankenkasse  der 

Grube  Amalie« 

312,30 

. 

155,02 

i: 

Knappschaftskasse  der  Gewerk- 

1 

schaft  Messel  ... 

2 4 1 4,88 

30,72 

1 207,44  lii* 

Summe 

20  260,17 

88,90 

70,42  10901.17  14i* 

i >-> 

Allgemeiner  Knappschafts- Ver- 

ein  »Hessen«  . 

5 503.58 

227,95 

2 751.78  l ;;T« 

Haupt  summe 

25  7614,75 

3 1 6,25 

70,42  1 

3 7 1 200  1 Sw* 

Digitized  by  Google 


iiung. 

n.  bis  31.  Dec.  1891. 


B.  Ausguben  vom  1.  Jan. 
bis  31.  Dec.  1891. 


•af- 

:1er. 

Eingehal 

teile 

Löhne. 

Kapital* 
zinsen.  | 

Sonstige 

Ein- 

nahmen. 

! Summe 
1 der 

Ein- 

, nahmen. 

lleilnngs- 

kosten. 

| Kranken 
löhne. 

Begrtth- 

nUs- 

kosten. 

jt. 

jt 

jt 

jt. 

.8. 

M. 

0,20 

29, 75 

148,41 

4 580,71 

2 032,74 

I 318,06 

64,00 

3, us 

2ti,S3 

15,70 

484,33 

295,18 

99,00 

32,00 

* 

1 05,20 

342,00 

83,82 

2,oo 

8,50 

. 

| ; 

38,41) 

ö.oi) 

1 299,3» 

300,4» 

225,00 

14,00 

• 

63,00 

17,48 

83,00 

166,90 

i 

75, H7 

13,oo 

88,87 

• 

■ 

5,00 

, 

5,oi 

73,75 

8,05 

1 540.62 

1 038,72 

591,96 

• 

, 

78,00 

78,00 

iH.IS 

i . 

05,59  | 

1 772,92 

618,02 

513,40 

15,00 

6 130,47 

213,0* 

8 057,87 

1 531,81 

751,76 

150,oo 

[ 1,50 

. 

904,61 

18,70 

3 209,56 

923, *8 

277,93 

0,50 

■ 

1,87 

2,20 

793,25 

284,39 

1 1 1 ,67 

30,1» 

>9,19 

1 873,56 

210,06 

8 358,52 

1 556,41 

1 102,30 

136,00 

12,00 

195,50 

1 

5 788,66 

2 122,82 

810,30 

1 20,00 

>7,91 

■ 

3 078,87 

* 

4 830,13 

508,30 

407,23 

7,16 

40,21 

• 

514,69 

83,29  i 

330,80  1 

>5,05 

1 

41,60 

103,42 

4 038,11 

1 

2 002,04 

2 342,33 

tt,14 

12, '7 

1 2 807,58 

820,6* 

46  460,63 

14  208,15 

8 889,74 

576,00 

92,14 

12,17 

1 878,75 
1 4 686,33 

210,97  | 
1 031,60 

1 

1 1 800,0» 
58  200,66 

107,70 
14  375,85 

8 889,74 

i 

570,oo 

Digitized  by  Google 


N a in  c n 
der 

Knappschaft  »-Invaliden- 
und 

Krankenkassen- Vereine. 


Giessener  Knappschafts-Kranken- 

kasse   

. . 40.0 

Knappschafts-Krankenkasse  für 
Btarkenburg  u.  Rheinhessen 
Krankenkasse  der  (»ruhe  <>ber- 

Kosbach  .... 
der  Buderus' scheu  Kiseti- 

54,00 

144,00 

werke  u.  d.  Gewerkschaft 

Buderns- Jung  & Comp. 
» der  Sieg-Rheinischen  Ge- 

30 

werkschaft 

. 

des  Rhein.  Ilüttenvereins 
> der  Braunkohlengrube  und 

. 

I ; 

Briquettefabr. » Friedrich  ■ 

2<M 

des  Köln-Müsener  Berg- 

werks-Actien- Vereins 

» der  Zeche  »Hedwig«  bei 

Büdingen  ... 

- 

Knappschaft*  - Verein  zu  Bad- 

Nauheim  .... 

3 101,20 

. 

3 210,03  10.00 

» der  Fürst!.  Sohns-Braun - 

fels’schen  Gruben  der 
Wetterau  ... 

1 301,85 

' 

384,13 

* der  GriiH.  Solms- Ködel- 

heim'schen  Braunkohlen- 
grube zu  Ossenheim 

1 36,20 
362,50 

333,3»  ' 

» des  Giess.  Braunsteinwerks 
Knappschafts- Krankenkasse  in 

148,00 

1 208,oo  326.50 

i 

Reichelsheim  i.  O.  . 

Knappschaftskasse  der  Saline 
Ludwigshalle  .... 
Knappschaft*  Krankenkasse  der 
Grube  -Amalie« 
Knappschaftskasse  der  Gewerk- 

652,80 

" 

1 137,60  - 

schaft  Messel  .... 

Summe 

5 554,55 

202,00 

6 417,03  336,50  UM 

Allgemeiner  Knappschafts* Ver- 

ein «Hessen«  . 

1 122,00 

467,70 

1 988.10  1 9x4,70 

Haupt  summe 

6 676,55 

669,70 

8 405,4»  2 321.36  ! 2v  • 

Digilized  by  Google 
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inuntr. 


1. 

Jan.  bi«  31.  Dec.  1891. 

A.  Stund  des 
Vermögens  bei 
Jahresanfang. 

r- 

d- 

g*- 

An- 

schaf- 

fung 

Son* 

«tigc 

Summe 

der 

Bilanz  zwischen  Einnahme 
mul  Ausgalie. 

Es  betrflgt 
die 

Also 

Activa  am 
1.  Jan.  1891. 

a- 

n. 

Inven- 

taricu. 

gaben. 

gaben. 

Ein- 

nahme. 

Aus- 

gabe. 

Ueber- 

scliuss. 

Zu- 

schuss 

Itaar- 

be- 

staiid. 

Zinsbar 
angeleg- 
tes Ver- 
mögen. 

i 

a. 

M 

.« 

.H. 

9,03 

17,45 

123,85 

4 105,13 

4 580,71 

4 105,13 

475,58 

349,37 

900,00 

2,36 

• 

18,86 

547,29 

484, 33 

547,29 

02,96 

231,90 

750,00 

4,00 

287, «2 

342,00 

287,82 

54,18 

114,76 

96 1,08 

9,40 

‘ 

21,15 

060,98 

1 299,30 

060,98 

638,41 

183,17 

1 083,50 

0,85 

17,4» 

255,23 

83,00 

255,23 

172,33 

47,36 

1 708,41 

. 

• 

88,87 

88.87 

1 003, oo 

7,7.5 

15,30 

l 723,73 

1 540,62 

1 723,73 

183,11 

10,82 

2 124,01 

0,00 

1,00 

2 1 ,oo 

78,00 

21,00 

57,00 

121,02 

2 240,66 

4,65 

33,00 

15,00 

I 234,07 

1 772,92 

1 234,07 

538, 85 

172.05 

3,15 

492,47 

9 620,42 

8 057,37 

9 620,42 

1502,55 

141  310,29 

T* 

' 

110,00 

3 105,14 

3 209,56 

3 105,14 

104,42 

1 48,92 

25  496,11 

0,34 

1,00 

900,79 

793.25 

906,7!» 

113,51 

249,07 

0,91 

15,40 

4 994,10 

8 358,52 

4 994,10 

3 364,42 

642,89 

40  850,15 

87,12 

3 140,24 

5 788,66 

3 140,21 

2 048,42 

1089,62 

4 500,06 

2 765,93 

4 830,1» 

2 765,93 

2 004,20 

77  1 13,08 

0,oo 

• 

440,09 

514,69 

440,09 

74,60 

25,90 

I 271,23 

5 004,37 

4 038,11 

5 (104,37 

300,26 

1234,81 

I 192,14 

7,21 

54,45 

918,62 

38  812,33 

40  400,63  38  812,33 

10  108,95  2460,66 

5227,16 

309  100,65 

3,65 

30, oo 

331,15 

7 805,42 

1 1 800,03 

7 805,42 

3 994,61 

3281,42 

49  997,31 

o,sb 

84,46 

1249,77 

40  017,75 

200,66  40  017,75 

14  1 03,56' 2400,65 

8508,58 

359  1 03,;«! 

Digitized  by  Google 
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ferner:  VI.  WcM 

ferner 

: A.  Stand  des 

Ver- 

Namen 

mögen«  bei 

Jahresanfang. 

der 

ferner:  Activa  am  l.Jan. 

Aitii 

1891. 

Knappschaft«- Invaliden- 

l'nver- 

Passiva 

z 

1111(1 

zinsliehe 

Werth 

Summe 

am 

/. 

Forde- 

1.  Jan. 

Baar- 

ü. 

Krankenkassen- Vereine. 

rungen 

und 

Mo- 

der 

Activa. 

1891. 

bestand 

Rück- 

bilien. 

~p 

stünde. 

.* 

.* 

X 

1 

Gicssener  Knappschafts-Kranken- 

kassc 

. 

1 249.37 

iUS 

2 

Km* ppschaft s K ranken  kasse  fii r 

Starkenburg  u.  Kheinhessen 

98!  ,9U 

6»3f 

3 

Krankenkasse  der  (trübe  Ober* 

Koshacli  ... 

1 078,04 

1 133.": 

t 

der  Bildern»’ sehen  Eisen* 

werke  u.  d.  Gewerkschaft 

r, 

Buderus-Jung  & Comp, 
der  Sieg- Rheinischen  Gc- 

. 

1 266,67 

IW.-* 

werksebaft 

. 

1 706,77 

IO* 

r> 

» des  Kliein.  Hütten  Vereins 

10G,I« 

. 

1 709,12 

7 

» der  Braunkidilengrube  und 

Rriquettefahr.  Friedrich- 

. 

. 

2 140^8 

57.:i 

s 

» des  Köln  * Mttsener  Berg- 

werkS’Actien- Vereins 

2 3G1.S? 

4?" 

•.* 

» der  Zeche  »Hedwig*  hei 

Büdingen  . 

172,06 

71".* 

IO 

Knappschaft«  - Verein  zu  Bad- 

Nauheim  .... 

202,59 

1 11  6 12, «a 

8(1,7» 

1 1 

„ der  Fiirstl.  Solms- Braun- 

fei»’ scheu  Gruben  der 
Wetteran 

. 

25  (145.03 

i'jix 

12 

* der  GrHH.  Solms -Rödel- 

heimischen  Braunkohlen- 
grube zu  Ossenheim 

249,07 

i» 

13 

» des  Giess.  Brnunsteinwerks 

1 670,69 

. 

49  1 (13,73 

1 

1 1 

Knappschaft«- Krankenkasse  in 

Reichelsheim  i.  O.  . 

' 

• 

(1  189.62 

i:> 

ih 

Knappschaftskasse  der  Saline 
Ludwigshalle 

Knappschafts- Krankenkasse  der 

77  113,0« 

J 

Grube  Amalie 

1 297.19 

121,75 

17 

Knappschaftskasse  der  Gewerk- 

schaft  Messel  .... 

14,70 

2 441,15 

t&ji. 

Summe 

1 979,40 

14,70 

31(1387.91 

208,53 

7 

1 s 

Allgemeiner  Knappschaft«- Vcr- 

ein  Hessen-  .... 

5T),Ö3 

53  333,7« 

2 (fc*j 

Hauptsiimnic 

2 034,15 

1 4,70 

3(19  721,69 

208.53 

Digitized  by  Google 
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dinung. 


Stand  des  Vermögens  bei  Jahresschluss. 


31.  Dec.  1891. 

Bilanz.  zwischen 

Demnach 

Unver- 

Passiva 

schulden- 

zinsliche 

.Summe 

der 

Activa. 

am 

Activa 

Passiva 

freies 

igcleg- 
\*  Var- 

Forde- 

rungen 

und 

der 

Mo- 

31.  Dec. 
1891. 

am  Ende 
de« 

am  Ende 
des 

Vermögen 
am  31.  Dec. 

sögen. 

Rilck- 

stttnde. 

bilien. 

Jahrs. 

Jahrs. 

1891. 

M. 

A 

A 

A 

1 jen,«) 

1 724,»5 

1 724,85 

■ 

1 724,95 

850,«« 

32,00 

950,91 

950,84 

950, W 

1 133,09 

1 133,09 

1 133,02 

1 721,90 

1 905,0« 

1 905,08 

1 905,08 

1 500,00 

1 683, M 

1 583,61 

1 583,61 

1 75 1 ,87 

* 

1 751,87 

1 751,87 

1 751,87 

1 900,oo 

1 957,72 

1 957,72 

1 957,72 

i 370,00 

2 418,67 

40,65 

2 418,67 

40,65 

2 378,02 

7 1 0,90 

710,90 

7 1 0,90 

) 855,» 

‘ 

1 40  855,89 

1 194,33 

140  855,99 

1 1 94,33 

139  000,96 

> 490,11 

' 

25  749,45 

25  749,45 

25  749,45 

1 3 1 .K7 

135,63 

135,53 

1 35,63 

< 854, JO 

1 070,68 

52  528,15 

52  528,15 

. 

52  528,16 

»000,00 

* 

8 838,04 

8 838, (M 

8 838,01 

1 177,28 

79  177,98 

79  177,28 

79  177,28 

189,77 

. 

1 250,06 

1 250,06 

1 250,06 

233,74 

14,70 

2 074.89 

2 074,89 

2 074,89 

1 232,49 

1 702,89 

14,70 

324  745,8« 

1 234,98 

324  745,38 

X 234,98 

323  510,10 

■ 2211,50 

57  273,34 

57  273,3» 

57  273, 31 

> 452,98 

1 702,68 

14,70 

382  018,79 

1 234,98 

382  018,72 

1 234.98 

380  783,71 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaus'sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Ilerausgegebcn  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

35.  Band.  3.  Heft.  Darmstadt  1891.  4.  Geheftet  80  -Sj 
Inhalt:  Statistik  der  Straf- und  Gefangen-Anstalten  im  Grossh.  Hessen 
für  da»  Jahr  vorn  1.  April  1889  bis  31.  Mürz  1890. 

D'tirk  von  II.  Brill  In  l•HlIl)<<tJlllt 


Digitized  by  Googldl 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Laudesstatistik. 


JVa  333.  December  1802. 


Inhalt:  Studirende  auf  der  Candesuniversität  Giessen  in»  Winter- 
halbjahr 1 89*2/93.  — Einkommensteuerpflichtige  und  Einkommensteuer- 
kapitalien  1892/93,  sowie  Veränderungen  an  den  Einkommensteuer- 
kapitalien 1870  bis  1892/93.  — Betrieb  der  Wanderlager  1891/92.  — 
Todesfälle  in  den  Kreisen  in»  September  und  October  1892.  — Sterblich- 
keitsverhältn.  Nov.  1892.  — Anzeige. 


Nr.  3272.  lieber** icht  der  Studirendeu  auf  der 
LandeNuiiiYerHiUU  Giessen  Im  Winterhalbjahr 
1892  93.*) 


Studienfächer. 

Z a h 1 

der  Studirenden. 

Neu- 

imma- 

tricu- 

lirte. 

Hessen. 

Nicht- 

IIessen. 

Ge- 

sanimt- 

zahl. 

Evangelische  Theologie  . 

72 

6 

78 

10 

Rechtswissenschaft  ... 

97 

13 

110 

23 

Medioin 

53 

51 

104 

14 

Thierheilkunde 

11 

13 

24 

3 

Zalmheilkunde 

2 

3 

5 

1 

Finan/.wissenschaft  .... 

39 

i 

40 

5 

Forstwissenschaft  .... 

1 1 

3 

14 

2 

Mathematik  .... 

13 

2 

15 

Klassische  Philologie 

29 

4 

33 

2 

Neuere  Philologie 

31 

1 

32 

4 

Philosophie,  Naturwissenschaften 

10 

4 

14 

5 

Geschichte 

2 

1 

3 

Pharmacie 

4 

ii 

15 

8 

Chemie 

15 

13 

28 

6 

Zusammen 

389 

126 

515 

83 

Unter  den  Neuimmatriculirten  waren  mit  Gymnasialreife  57,  mit 
Kealgymnasialreife  13,  mit  der  Keife  für  ihr  Fach  11,  ohne  Maturität  2. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  527  u.  528,  Sept.  1892,  S.  321. 
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Nr.  3273.  EinkoinnieiiHteuerpfUeliUge  und  Elnkomnienaleoei 

Veränderungen  nn  den  Ein  kommen  »lene 

I.  Elnkommennteuerpflichtlge  uml  Einkommenstouerkapitalien  in  & 

Die  unter  den  Ordnungszahlen  der  Klassen  stehenden  Zahleu  hesek-ii 


Uev.'llke- 

ruug 

1890. 


Einkommensteuer- 

pflichtige 


Einkommensteuer- 

kapital 


30  042 
21  015 
60  993 
27  509 
3 
41 


II 

I. 

zu- 

Abtheil. 

Abtheil. 

sammen. 

2 439 

o 

163 

2 602 

16  106 

3218 

19  324 

5001 

244  j 

5 245 

3 213  1 

99  1 

3 312 

7 841 

314  , 

8 155 

7 754 

297  i 

8 051 

2 553 

104 

2 657 

5 879 

161  I 

6 040 

2 708  1 

199  | 

2 907 

16  150 

1 416  | 

1 7 566 

4 908 

166  ! 

5 074 

8 034 

491 

8 525 

41!» 


ipltalicn  im  Grot*«h.  Hessen  für  das  Jalir  1893  93,  sowie 
ipilalien  von  1870  l>is  1803/93.*) 

’nercommissariatK-Bezirken  drs  Grnssh.  Hessen  für  das  Jahr  1892,93. 

untere  (»ron/.c  dos  Kinkommcns  der  betreffenden  Klasse  in  Mark. 


420 


.Steuer- 

ferner 

— 

Vertheilung  tler  Eink«tnmnd(«*i 

connnissariate 

a.  | 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

lü. 

17. 

lü 

19. 

20. 

21. 

22. 

23. 

24.  25.  ti.r.1 

und 

Provinzen. 

T\ 

1 

1 

1 

i 

i 

1 

1 

000  0! 

11000 

1 

2 

1 

s 

14000 

1 

2 

i 

s 

i 

§ 

* 

! 

= 

! I 

i 7 

Starkenburg. 

Beerfelden 

6; 

3 

3 

1 

3 

3 

2 

1 

i 

i 

1 

1 

- 

Darm  stmlt 

i 

97 

104 

du 

71 

52 

40 

37 

86 

49 

37 

23 

3C 

17 

13 

16 

13 

10 

13 

Dieburg 

i 

2 

4 

3 

1 

3 

1 

2 

5 

— 

3 

1 

1- 

— 

— 

1 

1 

Kiirt  1. 

1 

1 

— 

1 

— 

< •ross-Gicrau 

10 

5 

3 

5 

4 

1 

2 

1 

3 

1 

— 

4 

1 

1 2 

— 

1 

— 

— 

• 

Höchst 

1*2 

4 

C 

2 

2 

2 

3 

2 

1 

4 

7 

1 

1 

3 

1 

2 

1 — 

Langen 

MicheUtadt 

1 

3 

1 

— 

1 

2 



— 

1 

1 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

- 

0 

4 

3 

2 

5 

1 

— 

i 

— 

2 

— 

— 

1 

1 

— 

— 

— 

< >ffenhneh 

51 

21 

22 

27 

27 

1 1 

24 

8 

25 

16 

19 

14 

7 

14 

5 

6 

5 

4 

4 

Seligenstadt 

4 

r» 

1 

1 

3 

1 

1 

- 

3 

1 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

Zwingen  herg 

12 

14 

rt 

8 

0 

8 

1 

4 

4 

2 

1 

2 

3 

3 

3 

4 

1 

— 

Summe 

24S  101 

153 

109 

125 

78 

57 

135 

72 

45 

38 

22 

29 

19 

15 

27  U 

Oberhessen. 

Alsfeld 

11» 

7 

2 

4 

3 

2 

1 

2 

2 

1 

— 

— 

1 

— 

1 

— 

I 

— u 

Hiidingeii 

0 

6 

3 

4 

4 

— 

1 

— 

1 

1 

— 

— 

1 

1 

— 

— 

— 

1 - 

Butzbach 

1' 

f> 

:i 

4 

3 

2 

1 

— 

— 

3 

1 

1 

3 

— 

i 

— 

1 

— 

— - 

Kriodberg 

27 

15 

17 

10 

9 

3 

1 1 

2 

8 

4 

4 

7 

2 

5 

3 

1 

— 

3 

2 

(»iessen 

:$m 

.*{« 

33 

29 

22 

11 

15 

11 

24 

16 

12 

9 

7 

5 

5 

2 

— 

2 

5 - 

< »riiuherg 

2 

1 

1 

2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

Homberg 

2 

2 

2 

1 

Hungen 

y 

4 

6 

4 

— 

2 

1 

— 

1 

2 

3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Laute rharh 

ü 

4 

1 

3 

1 

3 

1 

— 

3 

4 

- 

— 

1 

1 

— 

— 

— 

— 

Nidda 

2 

1 

4 

— 

Schotten 

1 

2 

4 

1 

1 

1 

- - 

Summe 

112 

86 

70 

01 

42 

23 

34 

15 

40 

27 

21 

15 

13 

10 

4 

2 

» 

i 

D hninlmficoti 

11  1 1 v.  1 II  11^.991-11 . 

Alzev 

y 

5 

y 

10 

6 

1 

3 

2 

3 

2 

1 

— 

2 

Bingen 

so 

23 

17 

17 

14 

10 

8 

12 

6 

10 

5 

5 

4 

2 

3 

3 

2 

— 

'H 

Mainz 

184 

91 

132 

69 

lnn 

49 

74 

30 

98 

52 

56 

39 

42 

43 

27 

28 

26 

8 

33 

Obcr-l»gelheim 

1 I 

9 

0 

7 

0 

4 

— 

3 

1 

— 

6 

1 

2 

1 

1 

— 

— 

— 

J - 

Oppenheim 

2'.* 

17 

14 

0 

12 

3 

5 

4 

9 

4 

3 

4 

2 

1 

— 

— 

— 

i 

< )8t  holen 

:t 

12 

8 

4 

6 

1 

1 

4 

3 

1 

3 

— 

1 

— 

1 

— 

1 

— 

— 

Wörrstadt 

o 

ft 

5 

1 

5 

1 

1 

— 

1 

Worum 

5o 

14 

20 

14 

14 

7 

17 

4 

24 

3 

16 

3 

7 

9 

6 

4 

2 

2 

_u 

Summe 

. ; _* r»  i Tu  2ii 

128 

163 

76 

i la 

59 

145 

72 

90 

52 

59 

57 

39 

35 

31 

10 

l-  8 

Wiederholung. 

Starkenlmrg 

218  10! 

153 

109  125 

85 

78 

57 

135 

72 

65 

48 

45 

38 

22 

29 

19 

15 

17  *, 

* JherhesHOii 

112 

85 

70 

01 

42 

23 

34 

15 

40 

27 

21 

20 

15 

13 

10 

4 

2 

7 

Klieitibessiui 

1 7t;  2 1 1 

128  163 

70 

112 

59 

145 

72 

90 

52 

59 

57 

39 

35 

31 

10 

i* 

Gr.  Hessen 

0*5  122  HO  298  530 

1 8-t 

224 

131  320 

171 

176 

120 

119 

108 

71 

68 

52 

32 

mi 

Summe  des  | 
Steuerkapifals 
in  J(  1 

»r. 

1- 

£ 

•- 

1 

2 

1 

§ 

1 

£ 

1 

2 

1 

s 

1 

s 

1 

s 

1 

t— 

N 

£ 

1 

£ 

? 

i 

! 

1 

£ 

1 § 

S I 1 

' i 

— 

* 

ln  t,roj,plil‘*n  «Jit 

u 

('«».atumtli-it 
u.  St»'U»*i j*ll ii'ti t •' 
1.  Stauer  kapital 

" * 
i — 

£? 
i*  — 

1-2 

n 

“ “ 
- - 

n 

: s 
SS 

11 

11 

II 

11 

11 

11 

11 

II 

ll 

mm 

»* 

«X. 

«t  rt 

• M 

4 .fr 

Digitized  by  Google 


: 


421 


Digitized  by  Google 


422 


II.  Elnkomiiiensteuerpflirhtige  Actiengesellsehaften  und  Commandittrrvll«<kifl< 

Bezirken  de»  <>ro.«k. 


Dip  unter  den  Ordnungszahlen  der  Klassen  stehenden  Zahlen  hezorta 


Kltikom- 

Kiiikommon* 

V.-rb>  a 

.Steiler- 

• Irurr 
jifll.  Iitige 

II.Ahth. 

eiumiiiasa  riate 

■ ■haften. 

Klasse 

und 

_=  _= 

ji  jz 

4 

6.  10. 

1.  2. 

3. 

4. 

6. 

i. 

9. 

10. 

u. 

12. 

17. 

21 

Provinzen. 

2 2 
::  i 

— s 

2 2 
< < 

1 

III 

1 I 

I 

K 

I 

" 

| 

§ 

•S 

1 

I 

i 

I 

1 

2 

! I I I ! I 

SjS  5 S ? 7 

Starkenburg. 

Beerfelden 

* H. 

32160 

H21t.ll 

— 

T 

Dieburg 

Fürth 

Gross  Gerau 
Hoppen  heim 
Höchst 
Laugen 

Mirhols1a.lt 
< Mb* ii  bar  li 
Seligenstadt 
/■vriugenborg 

_ 

- 

L 

44000, 

1 

1 

6 100 

| 

1 l_ 

1 _ 

i i 

1 r 

LJ 

1 1 

J 

I 

1 : 

12  Iso 

2 

_ 

1 1 

12315 

12815 

— 

i 

- 

»|  «K- 

Suiiiiiic 

Oberhessen. 

Alsfeld 

2 1 20 

37054*405 

1 1 

1 

1 

«in 

’i 

1 ' H 

Uut/.barh 
Fried  herg 
i i icsseu 
tJrtiuherg 
II  oiii  borg 
IlllllgOII 
Lantorbarli 
Nitltla 
Soli»»lloii 

I 

IM 

i i i 

iE 

33355 

3l»2oo 

245 

- 

» 

1 

T| 

24*«  — 

j 

— 110 

•110 

l 

Suiiiiiii* 

Rheinhessen. 

Alzey 

Hingen 

Mainz 

llli  llig.-llieill 

1 *.•  Io 

2 15  73777. 

741120 

| 

1 

i 



;>7r.o 

*<»731335 

OSO 

•.»4:. 

5700 
731  115 
!>so 
015 

1 17  iS 

■j  •_> 

1 

— 

- 1 

— 

1 

— 

1 

1 

- 

— 

t 

‘ 

1 

i-rit 

| | 

i 

r 

\Y  örrstudt 
W • «riiis 

2 15  ilooMii 

30325 

■ . 

Suiiiiiic 

Wiederholung. 

Starkcnburg 

J 2b  2S 
j 21  jr 

3 2.*»  7703 10 
37051*  IO*. 

770005 

1 

- 1 

1 

1 

3 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

i 

t 

1 

] | 

1 

Ikliciiilicsscn 

325  77!*::  |o 

77000“ 

1 

1 

"1  1 

— 

1 

1 

1 

1 

t 

1 

t 

Gr.  Hessen 

:» .v.»  o i 

0 |o  J |U|  lltl)  1 |0i.ü( 

1 

1 3 

1 3 

3 

2 

3 

»2 

*1  1 

l 

i 

i 

t 

1 

2..1 

*)  In  der  Zusammenstellung  I., 

.Seite  418 — 121 

enthalten. 

i 

Digitized  by  Google 


423 


stien,  sowie  Kinkommensteuerkanitaiien  derselben  in  den  Stenercommissariats- 
is  Jahr  1892/93.*) 

tere  Grenze  des  Kinkoinniens  der  betreffenden  Klasse  in  Mark. 


akomrocnsteuentrtiehtigcn  Gesellschaften  nach  Klassen. 


I.  Abtheilung. 


Klasse 


113. 

! 117. 

126. 

1 127.  Ul. 

147. 

16*.; 

1 « 
I 

i 1 

000  Ü 11 

8 8 
§ | s 

5 

* 

1 1 
1- 

. 

1 - 

— 

— 

— 

_ 

— 

— 

— 

' 

1 

1 1 

1 — 

1 

i 

— 

i 

i 

1 

— 

~ I 

— 

i 

— 

— 

1 

1 

1 

1- 

— 1 

1 

1 

1 

i 

— 

— 

< 

i 

■ 

1 

— 

i 

i 

— 

|~i 

1 

1 1 

1 — 

1 

1 

— 

— 

i 

— 

i 

i 

i 

i 

i 

"l 

— 

JL 

— 

i 

2 

1 

1 

2 1 

1 1 

1 1 

1 

T 

i 

i 

i 

i 

i 

i 

V 

1 

i 

i 

"T 

~T 

i 

Digitized  by  Google 


1602  000 


III.  Kinkomiiicnst('u<‘i'|>nirliti«r<*  sowie  EiiikoniniPiistpucrknitHalioii  in  den  30  Tolkrelclisten  Gemeinden 

des  Grossli.  Hessen  nir  (las  Jahr  1892  93. 

Oie  unter  den  Ordnungszahlen  (irr  Klassen  stellenden  /.ahlen  bezeichnen  die  untere  Grenze  de»  Kinkmnmons  der  betr.  Klasse  in  M 


425 


Digitized  by  Google 


426 


OOO  t-*; 

TI 

— 

- 

- 1 

T 

1 1 1 

TI  1 1 1 

1 1 1 1 II  1 ! 1 ! 1 r-* 

s 

(M.r; 

1 

1 

| 

— 

” 1 1 

i 

1 

1 1 1 

lllll 

l i M I II  l I 1 1 litt 

r 

ii»i  J’.' 

| 

| 

- 1 | 

i 

1 

1 1 1 

MIM 

i i M li  l i l l l l il* 

i — 

• «Ti»  • 

- 

“ 

— 

“ 

1 1 1 

i 

1 

1 1 1 

lllll 

i i - II  M I I i M t - 

X 

r. 

• 7 

mm  s J 

— 

1 

1 

1 

1 1 1 

I 

1 

1 1 1 

lllll 

i i ii  ii  ii  m i iK 

“ 

mm  l J 

Tl 

— 

1 

I 

1 1 1 

i 

1 

1 1 1 

lllll 

i i ii  ii  1 1 1 1 imB 

~ 

Ti 

:i 

| 

i i m i i m i i i i iji 

lllll 

fct 

T 

•«*»  M 

— 

n 

1 

1 

I | | 

l 

1 

1 1 1 

| — ||  | 

1 1 ii  ii  1 1 1 1 1 1 1| 

rl 

s 

m x i • | 

— 

i 

i 

Ti 

I 1 1 

I 

1 

1 1 I 

lllll 

i i i i ii  1 1 1 1 inn 

<#«»  ft 

— 

i 

— 

I 

1 1 1 

l 

- 

1 1 1 

| — | | | 

1 II  1 II  M II 1 MB 

n 

| 

71 

1 

~ 

1 1 1 

! 

1 

1 1 1 

lllll 

1 1 1 1 ii  1 1 1 1 1 fr1 

f 

- 

IMUI  llf 

1- 

— 

1 1 “ 

— 

1 

1 1 1 

lllll 

1 1 ii  ii  1 1 1 1 1 1 1| 

“ 

1 

1 1 1 

1 

1 

1 1 1 

lllll 

1 1 1 1 M 1 1 1 1 1 1 iä 

i 

- 

WHI  '• 

— 

— 

| 

1 1 1 

1 

1 

1 1 I 

lllll 

i i i i i ii  1 1 1 1 ii| 

=: 

** 

— 

1 

| 

I 1 1 

1 

1 

1 1 1 

lllll 

i i i i i ii  1 1 1 1 1 1? 

X 

7* 

— 

— 

1 

r.r.  | 

1 

1 

1 1 1 

lllll 

i i i i ii  ii  1 1 n if 

= 

* i 

— 

— 

— | ; 

1 

1 

I ! 1 

i i i i i ii  ii  i ii  ip 

Sk 

= 

l 

1 

lllll 

i i i i i ii  i 1 1 1 1 if* 

iü 

71 

■f 

— 

1 1 1 

1 

lllll 

i i i i - ii  i i - 1 1 il 

_z 

fi 

mm 

TI 

— 

1 

! 

| | | 

lllll 

i i i i i ii  1 1 1 1 1 in 

il 

/ 

71 

71 

— 

- 1 ■ 

1 

I 

1 1 1 

II  1 II 

ii  1 1 ii  1 1 1 1 1 1 ii 

rE 

r - 

- 

“ 

71 

-- 1 

1 

1 

I | | 

lllll 

M l i ii  1 il  1 II: 5 

"■E 

~~ 

71 

1 

i 

! 

lllll 

~ i i i i ii  1 1 1 1 1 il 

- 

- i 

I 

II  1 1 1 II  1 1 1 1 1 12 

TT 

" 

'* 

~ 

— 

1 

! 1 1 

lllll 

ii  i i ii  i ii  1 1 nja 

* 

— 

“ 

' ■ i 

1 

1 

1 1 I 

1 i 

ii i i i M i 1 1 1 r a 

*1 

”” 

“ 

1 

lllll 

ii  ii  ii  i ii  i ii  il 

TT 

— 

r* 

— 

~ i 

1 

_ 

lllll 

II  11  11  1 1 1 1 1 1 :« 

- 

71 

— 

“ i 

i 1 1 

1 " II  1 

II  II  1 M 1 II 

ii  £ 

« — 

Z - ■>  : 

* t o : 

r 

r 

/. 

' 7 

| 

1 ?■ 1 . 1 
v>-=  Z Z Z 
zt~=  ~ 

S = - _i  |!:;i 
£•  ,s  *c  c ,5  - = - — - - 

£ SS*!  1 2 * *2  l zll 

- 

= 

- 

- 

- 

S — i 

< / > 

— — — — ^ 

ix  * ir  * = i .i  X 

Digitized  by  Google 


Weisenau 


428 


IV.  Veränderungen  an  dp»  Elnkoiiiniensteuerkapitalien  der  Stenerrommi**aris 
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» 

230753*.  9 

AIzc.v  . 

359880 

147095 

41,0 

507575 

519865 

12290 

1599*5  » 

Bingen 

5322 1 7 

432443 

2 

964660 

970930 

6170 

04 

438713  i 

Mainz 

187281  1 

4483361 

239,8 

6356175 

6632430 

276255 

44 

4758616  25 

* Hier  Ingelheim 

289200 

292035 

100,‘J 

581235 

635320 

54085 

94 

34612"  11 

Oppenheim  . 

3I0O29 

259606 

75,0 

605635 

623700 

18165 

3,0 

277671  t 

Osthofen 

3 11272 

178048 

51.7 

522320 

540595 

18275 

34 

190321  1 

\V  ürrstadt 

2»'.r»ii  lo 

1 16035 

54,7 

412675 

420340 

7665 

U 

15374)0  S 

W iTlIIS 

775213 

890177 

11  1,8 

1065420 

I 750570 

85150 

5,1 

975*27  1 

Summe 

I7S62U5 

6829 loo 

142,6 

1 1615695 

12093750 

478065 

4,1 

73074551 

Grossh.  Hessen 

12751303 

1 1550617 

114.1 

27301920 

28501215 

12010351 
— 1740 
11 99295 1 

44 

15749912« 
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ritnderungen  an  den  Einkonimensteuerkapitalien  der  25  hflchstbevölkerteii 
(Gemeinden  des  («rossh.  Hessen  yoii  1870  bis  1892  93. 


SteuerkapitaL 

omeinden. 

21  jiiliriK*»r 

Za-  bezw. 

Ab- 

2*2  j Ihriger 

1870. 

Zugang 
1871  bin 

ton 

1891/92. 

1892/93. 

K»ng  von 
1«»1  9-2  auf 

Zugang 
1871  bta 

von 

incl. 

1891  9*2. 

189293. 

169293. 

A. 

A. 

% 

A. 

A. 

A. 

% 

A. 

% 

Z . 

1511049 

3796496 

251,2 

5307545 

5533725 

226180 

4,3 

40226761  266,2 

istmlt- 

ssungcn 

1309526 

117283 

} 2384261 

167,1 

3811070 

4049835 

238765 

6,  l 

2623026 1 183,8 

ibach 

51*8681» 

1 196001 

199,9 

1 794690 

1914905 

120215 

6,7 

13 162 16]  219,8 

na 

45 »580 

759805 

167,2 

1214185 

1288910 

74725 

6,2 

834530 

183,7 

*en 

331 4M 

802866 

212,2 

1 i 34280 

1179520 

45240 

4,u 

818106 

255,3 

r*n 

210171 

237484 

1 1 2,9 

417 655 

450580 

2925 

0,7 

240409 

114,4 

el  . 

61457 

195253 

317.7 

2567 10 

2 7 8635 

21925 

8,5 

217178 

353,4 

»erthcim 

heim 

65700 

36700 

55,8 

102400 

111865 

9465 

9,2 

46165 

70,3 

72428 

139547 

192,6 

21 1975 

221210 

9236 

4.4 

148782 

205,  t 

y . 

120514 

56151 

4 6, ft 

1 76665 

184645 

7980 

1.  ft 

64131 

53,2 

Isenburg 

40140 

81905 

204,0 

122045 

126410 

4365 

3,6 

86270 

214,3 

iheim 

41220 

3533.') 

85,0 

7 6555 

77460 

905 

1,2 

36240 

87,3 

g Stadt  . 
[borg 

62220 

83390 

134,0 

145610 

140755 

—4866 

-3,3 

78585 

1 26,2 

104906 

1 1 1574 

106.3 

216480 

224285 

7805 

3, fi 

1 19379 

1 13,8 

»enbeiiu 

51960 

48810 

93,9 

100770 

105685 

4915 

4,9 

53725 

1 03,4 

jen 

«miau 

39086 

555 1 1 

142,0 

94600 

100240 

5640 

6,0 

61154 

1 46,5 

23563 

128177 

543,9 

151740 

152875 

1 135 

0,7 

129312 

548,h 

arg 

42086 

28699 

68,1 

70785 

71795 

1010 

1,4 

29709 

70,6 

slieim 

27908 

20092 

71,9 

48000 

50635 

2635 

5,!i 

22727 

81,4 

?id 

642 1 7 

75063 

1 1 6,8 

139280 

149730 

10450 

7, ft 

85513 

1 33,2 

beim 

23974 

58121 

242,4 

82095 

888 15 

6750 

8,2 

64871 

270,« 

•tttmlt  (8t. -C. 

23769 

49651 

208,8 

73420 

J 

2545 

3,5 

52196 

219.6 

Zwinicenli.) 

r?l  . 

42291 

22974 

54,3 

65265 

66660 

1395 

2,1 

24369 

57, fi 

19920 

18135 

91,0 

38055 

39860 

1805 

1,7 

19940 

100,1 

'enstadt 

37569 

28011 

74,5 

»•5580 

67465 

1885 

2,9 

29896 

79,6 

Summe 

5197440 

1O4500I5 

190,1 

15947455 

16752495 

809895 | 
— 18551 

5,0 

o 

204.7 

805040) 

Nr.  3274.  Betrieb  «1er  Wamlerlager  Im  (irossk.  Hewneii 
Im  KeeliniiiiKwJalir  IS9I/98.*) 


reise. 

.2 

V 
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-a 
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gib 
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Kreise. 

5ii 

■ 
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fc  S'S 

a 3 £ 

ä 

AU 

’S  s* 

■s  2;  2 = 
5.  « |< 
S.M 

1*6: 
6f©  3 
2 *2 
•r  © * 

yO 

T»go. 

Wochen 

M 

Ta«». 

Wochen. 

M 

sbeim 

8 

6 u.  7 

8 

160 

Giessen 

7 

7 

7 

200 

iistadt 

10 

7 

10 

260 

Alzey 

9 

5 — 7 

9 

180 

mrg 

8 

1—7 

8 

160 

Hingen 

5 

7u.  14 

7 

210 

bcIi 

10 

1—7 

10 

200 

Mainz 

10 

7 

10 

400 

ss-Gorau 

u 

2 — 7 

11 

220 

Oppenheim 

2 

6 

2 

40 

penheim 

3 

6 

3 

60 

\\  orms 

8 

7 

8 

170 

ubacli 

10 

l — 7 

10 

2 < 0 

dberg 

4 

7 

4 

80 

Zusammen 

105 

107 

2610 

Vergl.  Mittbeil.  Nr.  503,  Nov.  1801,  S.  381. 
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Nr.  3275.  Monatliche  l’ebersichten  über  die  Todesrälle  in  den  Kreisen  des  (Jrossherzoirthunis  Hessen 

September  18112. 
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')  Darunter  durch  Verunglückung  20,  durch  Selbstmord  15,  durch  Mord  und  tüdtliche  Körperverletzung  4. 
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Durch  die  G.  Jonghans’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

llerausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Undesstitistik. 

35.  Band.  4.  Heft.  Darmstadt  1891.  4.  Geheftet  50  § 

Inhalt:  Hauptzusammenstellnng  d.  wirkt  Soll- Einnahmen  u.  -Ausgaben 
des  Grossh.  Hessen  in  d.  Rechnungsjahren  1885/86,  1886/87  u.  1887  88 
und  Vergleichung  dieser  Ergebnisse  mit  d.  staatshudgetmässigen  Ver- 
anschlagungen und  besonderen  ständischen  Verwilligungeti. 

Druck  von  H.  Brill  In  Darroatadf. 


Digitized  by  Google 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  fiir  die  Landesstatistik. 


Mx  534.  December  IS‘>2. 

Inhalt:  Zur  Statistik  der  evangelischen  Kirche  im  Grossh.  Hessen 
1890.  — Hinnahme  an  Zollen  und  gemeinschaftlichen  Verbrauchssteuern 
im  Grossli.  Hessen  1891/92.  — Post-  und  Telegraphen- Verkehr  im  Grossh. 
Hessen  1891.  — Die  in  entgeltlicher  PHege  befindlich  gewesenen  Kinder 
unter  6 Jahren  im  Grossh.  Hessen  1890  und  1891.  — Ergebnisse  der  Ver- 
waltung der  Sparkassen  im  Grossh.  Hessen  1890. 

Nr.  3278.  /.ur  dlntUtlk  der  evangellMcheii  Kirche 
im  Grossh.  Heaaen  im  Jahr  1800.*) 

Die  in  der  nachstehenden  Uebersicht  enthaltenen  Angaben  be- 
ziehen sich  auf  die  evangelische  Bevölkerung  des  Grossherzogthums 
mit  Ausschluss  der,  nicht  zum  Verband  der  Landeskirche  gehörenden, 
Militärbevölkerung  der  Städte  Mainz  und  Kastei.  Die  Zahlen  der 
Evangelischen  und  der  von  der  evangelischen  Landeskirche  getrennten 
Dissidenten,  Mennoniten  etc.,  Methodisten  und  Freiprotestanten  sind 
aus  den  bei  der  Grossh.  Centralstelle  fiir  die  Landesstatistik  vorhan- 
denen Materialien  Ober  die  Volkszählung  von  1890  zusanuuengestellt 
worden;  die  Zahlen  der  von  der  evangelischen  Landeskirche  getrennten 
Altlutheraner  (welche  durch  die  Volkszählung  nicht  besonders  er- 
mittelt wurden,  daher  in  den  Angaben  Spalte  3 einbegriffen  sind), 
der  zur  evangelischen  Landeskirche  Uebergetretenen  und  ans  der- 
selben Ausgetretenen,  der  Comniunicantcn,  der  kirchlichen  Trauungen 
und  der  durch  evangelische  Geistliche  Getauften,  der  Taufverweige- 
rungen, der  Confirmirten  und  der  Confirmationsentziehungen,  sowie 
der  Verstorbenen  und  der  unter  Mitwirkung  evangelischer  Geistlichen 
stattgehabten  Beerdigungen  sind  den  nach  Anordnung  des  Grossh. 
Oberconsistoriums  durch  die  evangelischen  Pfarrämter  und  Decanate 
aufgestellten  Nachweisungen  entnommen. 

Dagegen  sind  die  Zahlen  der  bürgerlichen  Eheschliessungen, 
unterschieden  nach  rein  evang.  Ehen  und  Mischehen  (Sp.  22—27) 
und  der  Geborenen  (excl.  Todtgeborenen)  nach  denselben  Unter- 
scheidungen und  ausserdem  der  von  evang.  Müttern  unehelich  Ge- 
borenen (8p.  35  42)  aus  den  standesamtlichen  Nachweisungen  zu 
vorliegendem  Zweck  besonders  ermittelt  worden.  Bei  den  in  den 
Sp.  34,  51  58  und  71  enthaltenen  Procentzahlen  ist  zu  beachten,  dass 
kirchliche  Trauungen  in  einer  Pfarrei  sich  auch  auf  solche  bflrgcr- 
(Fort Setzung  auf  8.  439.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  499,  8ept.  1891,  S.  305. 
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Zahl  der  von  der 
ev.  Landeskirche 
Ende  1890 
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Zahl  der  im  Laufe  des  Jahn  1'-" 


zur  ev.  Landes- 
kirche Ueber- 
getretenen 
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5 
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J li 
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aus  der  evaag 
Landeskirche 
Ausgetreteaca 


w Ci. 

3*  i'g  c 
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! - * 


i. 

3. 

4. 

5 

6. 

8. 

9. 

10. 

11. 

18. 

18. 

i«. 

* 

* 

l 

Darin  Stadt 

62  047 

2 

23 

10 

1 

9 

10 

. 

. 

2 

Kherstadt 

29  666 

1 

2 

2 

• 

3 

Urbach 

40  095 

646 

4 

1 

3 

4 

* 

4 

Gross-Gerau 

27  229 

1 

1 

• 

1 

• 

■ 

5 

Gross- Umstadt 

19  715 

5 

l 

1 

. 

1 

. 

. 

6 

Ottenbach 

46  619 

3 

27 

14 

5 

7 

. 

7 

6 

3 

7 

Kein  heim 

29  482 

22 

1 

. 

1 

• 

8 

Zwingenborg 

30  639 

32 

3 

1 

4 

. 

Starkenburg 

285  452 

671 

29 

79 

17 

17 

3 

10 

30 

6 

7 

* 

9 

Giessen 

45  406 

107 

12 

34 

1 

1 

2 

3 

10 

Alsfeld 

24  573 

3 

1 1 

Büdingen 

23  453 

200 

52 

17 

2 

2 

4 

9 

12 

Fried  borg 

24  III 

> 

• 

3 

3 

3 

13 

Grünberg 

25  351 

96 

* 

1 

4 

5 

14 

Hungen 

19  239 

4 

3 

3 

i 

1 

1 

15 

Lauterbach 

26  778 

12 

16 

Nidda 

15  350 

9 

8 

. 

17 

Rodheim  v.  d.  11. 

15  771 

59 

8 

2 

2 

1 h 

Schotten 

18  391 

21 

1 

13 

10 

10 

Oberhessen 

238  423 

496 

17 

137 

20 

2 

10 

14 

4 

28 

9 

iy 

Mainz 

43  389 

1 

17 

61 

32 

10 

5 

2 

3 

10 

7 

1 

* 

20 

Alzey 

19  303 

86 

. 

954 

1 

18 

19 

38 

. 

• 

•1 

21 

Oppenheim 

23  180 

235 

220 

1 

3 

3 

7 

1 

. 

1 

1 

22 

Wöllstein 

17  735 

15 

4 

637 

8 

12 

20 

. 

• 

2i. 

Worms 

33  590 

1 

251 

1 

1421 

3 

17 

20 

7 

. 

. 

• 1 

Rheinhessen 

137  197 

1 

18  648 

37  3242 

18 

62 

25 

95 

15 

1 

1 

i 

Grossherzogthum 

661  072 

1 168 

64  864 

57 

3261 

45 

69 

39 

153 

21 

O 

I 

t 

Stildte. 

1 

1 >a rm stadt  n,  ..m.g.  ti 

37  47( 

2 

22 

10 

. 

. 

6 

6 

. 

. 

• 

2 

Giessen 

17  888 

12 

12 

• 

1 

1 

1 

. 

. 

• 

. | 

3 

Mainz  (ohne  Mil.) 

20  706 

1 

1 

50 

6 

4 

. 

1 

5 

1 

• 

* 

4 

Ollen  hach 

21  041 

27 

13 

. 

5 

4 

. 

4 

6 

3 

• 

6 

Worms 

15  538 

1 

74 

1 

11 

3 

7 

* 

10 

7 

* 

•I 
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Zahl 

der 

Commnnicanten 


.1 

► 

‘h 

c- 

1 

6 

§ 

1 

« 

O 

O 

in  Procenten  der 
ev.  Bevölkerung. 

19. 

20. 

«• 

42 

663 

14  905 

24,0 

43 

118 

8 461 

28,6 

63 

319 

18  982 

47,4 

»0 

81 

7 661 

28,1 

74 

126 

10  800 

54,8 

87 

259 

1 1 046 

25,0 

56 

170 

15  026 

51,0 

19 

397 

14  416 

*7,1 

64 

2 133  101  897 

35,7 

99 

467 

31  866 

70,2 

50 

172 

21  122 

86,0 

62 

184 

12  846 

54,8 

,75 

326 

15  001 

62,2 

78 

387 

26  865  106,0 

47 

371 

20  518  106,6 

>44 

395 

24  939 

93,1 

67 

186 

15  353  100,0 

»51 

184 

9 135 

57,9 

(38 

231 

16  869 

91,7 

>11 

2 903 

194  514 

81,6 

)83 

828 

16  811 

38,7 

*84 

114 

8 998 

46,7 

372 

227 

1 5 299 

66,0 

310 

101 

10  411 

58,7 

520 

210 

1 1 730 

34,9 

769 

1 480 

63  249 

46,1 

144 

6 516  359  660 

54,4 

35* 

555 

7 909 

21.1 

97: 

70 

3 042 

17,0 

28* 

679 

4 963 

24,0 

34.' 

96 

2 441 

11,1 

76* 

130 

2 899 

18,6 

Zahl  der  bürgerlichen 
Eheschliessungen. 

Zahl  der  kirchl.  Trauungen 
durch  evang.  Geistliche. 

Rein  evangelische  Ehen. 

Mischehen 

Gesammtzahl. 

Rein  evangelische  Ehen. 

Mischehen 

5 

E 

I 

8 

o 

in  Procenten  der 
Gesammtzahl  der  bürgerl. 
Eheschliessungen  (8p.  27). 

mit 

Katholik. 

mit 

Andorn. 

luit 

Katholik. 

mit 

Andorn. 

Mann  evangel. 

Frau  evangel. 

Mann  evangel.  1 

Frau  evangel. 

Mann  evangel. 

Frau  evangel. 

Mann  evangel.  j 

Frau  evangel. 

22. 

23. 

84 

85. 

26. 

27. 

28 

29. 

30. 

31. 

32. 

33. 

S4. 

425 

38 

51 

1 

1 

516 

439 

21 

13 

473 

91,7 

252 

6 

10 

268 

254 

6 

5 

265 

98,9 

242 

16 

16 

274 

243 

6 

2 

251 

91,6 

211 

C 

12 

1 

230 

210 

5 

9 

224 

97,4 

137 

10 

17 

164 

143 

5 

3 

151 

92,1 

354 

88 

105 

12 

8 

567 

324 

42 

29 

6 

2 

403 

71,1 

212 

5 

12 

229 

213 

4 

1 

218 

95,8 

212 

19 

29 

260 

205 

8 

7 

220 

84,6 

2045 

188 

252 

14 

9 

2508 

2031 

97 

69 

6 

2 

2205 

87,9 

301 

6 

17 

2 

326 

288 

4 

14 

306 

93,9 

148 

i 

149 

144 

. 

• 

144 

96,6 

163 

4 

2 

169 

157 

3 

4 

1 

165 

97,6 

164 

13 

17 

1 

195 

155 

6 

12 

173 

88,7 

183 

1 

1 

185 

198 

1 

1 

200 

108,1 

133 

3 

136 

128 

4 

132 

97,1 

201 

2 

1 

204 

202 

1 

203 

99,5 

1 12 

1 

1 

114 

110 

I 

111 

97,4 

119 

9 

16 

141 

123 

7 

3 

1 

134 

93,1 

152 

i 

1 

154 

155 

1 

1 

157 

101,9 

1676 

37 

60 

3 

1776 

1660 

22 

41 

2 

1725 

97,1 

229 

150 

139 

2 

2 

522 

208 

68 

47 

2 

3 

328 

62,8 

134 

12 

18 

o 

5 

171 

125 

10 

4 

2 

141 

87,5 

140 

26 

22 

i 

1 

190 

138 

20 

4 

1 

1 

164 

85,6 

52 

3 

8 

2 

2 

67 

61 

5 

4 

70 

104,5 

249 

63 

55 

6 

4 

377 

237 

43 

21 

■ 

301 

79,8 

804 

254 

242 

13 

14 

1327 

769 

146 

80 

3 

6 

1004 

75,7 

4525 

479 

554 

27 

26 

5611 

4460 

265 

190 

11 

8 

4934 

87,9 

261 

27 

37 

1 

1 

327 

281 

16 

1 1 

308 

94, ä 

114 

5 

17 

2 

138 

109 

3 

14 

126 

91,3 

100 

1 18 

85 

1 

1 

305 

84 

49 

35 

1 

1 

170 

55,7 

144 

62 

66 

12 

8 

292 

176 

34 

17 

6 

2 

235 

80,5 

147 

44 

35 

4 

2 

232 

12. 

27 

12 

160 

69,0 
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Zahl  der  Geborenen 
(excL  Todtgeb.) 


Ehelich  Geborene 
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Ksthul. 
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Ami. 

mit 

KatAol. 
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And. 

x 

2 

© 

ei 

*5 

bp 

2 

-• 

2 

. 

X 

2 

s 

js 

7. 

X 

5 

> 

9 

5 

u 

u. 

X 

s 

9 

> 

9 

5 

5? 

X 

2 

► 

9 

■ 

u 

ba 

X 

5 

► 

9 

5 

2? 

* 

i 

> 

o 

3 

9 

Si. 

36 

37. 

38.  39. 

40. 

41. 

43. 

43. 

44. 

45. 

46. 

47. 

48. 

40. 

Ä 

1381 

131 

132 

2 

6 

1652 

141 

1793 

1399 

80 

56 

1 

. 

1536 

11) 

IM 

860 

28 

25 

1 

1 

915 

103 

1018 

874 

15 

15 

1 

. 

905 

87 

91 

1035 

55 

71 

1161 

131 

1292 

997 

21 

18 

. 

. 

1036 

125 

IU 

TV*! 

19 

35 

845 

79 

924 

801 

18 

18 

. 

. 

837 

67 

* 

4>;s 

34 

33 

532 

41 

573 

449 

24 

2 

475 

31 

* 

1 1 76 

274 

224 

21 

20 

1715 

93 

1808 

1164 

147 

79 

9 

5 

1404 

85 

148 

723 

12 

24 

759 

66 

825 

702 

10 

6 

718 

5» 

* 

H31 

103 

120 

1 

1055 

78 

1133 

779 

50 

25 

• 

854 

63 

9! 

7262 

656 

664 

24 

28 

8634 

732 

9366 

7165 

365 

219  11 

5 

7765 

629 

at 

1 1 61) 

18 

29 

I 

1217 

182 

1399 

788 

8 

21 

1 

818 

175 

9t 

575 

4 

6 

585 

52 

637 

580 

2 

2 

. 

581 

et 

507 

1 1 

6 

614 

49 

663 

484 

9 

1 

. 

1 

495 

55  1 

28 

41 

620 

24 

644 

491 

10 

16 

. 

517 

618 

4 

1 

623 

49 

672 

618 

3 

1 

. 

622 

47 

388 

8 

3 

399 

20 

419 

409 

2 

1 

. 

412 

19 

* 

67 1 

6 

680 

72 

752 

671 

1 

6 

. 

678 

70 

; 

353 

3 

7 

363 

14 

377 

404 

1 

4 

409 

15 

4 

348 

42 

39 

429 

24 

453 

368 

35 

15 

1 

419 

20 

d 

440 

5 

445 

45 

490 

426 

4 

. 

430 

42 

4t 

5710 

126 

13» 

1 

5975 

531 

6506 

5239 

75 

67 

2 

1 

5384 

493 

883 

469 

382 

16 

6 

1756 

142 

1898 

894 

209 

115 

17 

7 

1242 

13» 

11 

IU2 

1 0 

45 

20 

24 

641 

32 

673 

495 

49 

ii 

9 

1 

565 

2» 

i 

52 1 

1 10 

108 

:t 

5 

747 

31 

778 

517 

76 

12 

2 

3 

610 

21 

£ 

toi 

51 

4» 

4 

8 

515 

14 

529 

410 

28 1 12 

• 

2 452 

11 

II 

804 

215 

247 

8 14 

1288 

92 

1380 

799 

152 

78 

4 

2 

1035 

82 

111 

3104 

905  830 

51  57 

4047 

311 

5258 

3115 

514  228 

32 

15!  3904  284 

16076 

1687 

1 «32 

76 

85 

19556 

1574 

21130 

15519 

954 

514 

45 

21 

170511406 18 

676 

107 

95 

2 

6 

886 

88 

974 

689 

63 

46 

1 

799 

67 

1 

359 

17 

26 

1 

403 

153 

556 

379 

8 

19 

1 

407 

149 

330 

319 

227 

0 

882 

121 

1003 

344 

140 

74 

4 

562 

123 

31*6 

1 62 

121 

21 

20 

720 

37 

757 

408 

106 

44 

9 

5 

572  35 

< 

372 

1 20  1 47 

4 

3 

655 

50 

705 

364 

91 

53 

3 

1 

512  4» 

1 

- 

Zahl  der  von  evangeli«!* 


Ehelich  Geborene 


1 >nrmstadt 
Eber  stadt 
Erbach 
Gross-Gerau 
Gr. -Umstadt 
< >ffei  ibach 
lleiubeim 
Zwingenberg 
Starkenburg 


Giessen 
Alsfeld 
Undingen 
Fried  berg 
Griinberg 
1 hingen 
Lauterbach 
Nidda 

Kodheim  v.  d.  H 
Schotten 

Oberhessen 


Mainz 
Alzey 
< tppenheim 
Wöllstein 
Worms 

Rheinhessen 

Grossherzogth. 


Städte. 


Da  rui  stadt  b.'!".*; 


Giessen 


M.  1 ohne 

ainz  Miin*r) 


< Ittenbach 
Worms 
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Etlichen  Getauften 

c 

wl 

c 

E 

o 

.z! 

o 
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s- 

1= 

7i 
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Zahl  der  Contirmirten 

Zahl  der 

Confirmationsentzielmngen. 

in 

Procenten  der  Geborenen  bei  Kindern 

© 

"Z 

* 

"© 

U)  . 

> J3 

* w 
‘© 

02 

3 

«S 

aus  Mischehen 

1 

8 

§ 

s 

3 

> 

r 

— 

ans  Mischehen 

3 

© 

s 

E 

1 

N 

(unehelichen)  evan-  | 
gelischer  Mütter. 

w 

T 

O. 

Ui 

5 

N 

3 

s 

mit 

Katholiken. 

mit 

Andern. 

mit 

Katholiken. 

mit 

Andern. 

Mann  evangel. 

"© 

tO 

3 

> 

© 

3 

Ä 

i* 

Mann  evangel. 

Frau  evangel. 

Mann  evang.  i 

Frau  evang. 

Mann  evang. 

Frau  evang. 

«l. 

52. 

53. 

M. 

56. 

56. 

57. 

58. 

59. 

60. 

61. 

62. 

63. 

64. 

65. 

66. 

>1.3 

61,1  42,4 

50,0 

93,0 

79,4 

91,9 

1165 

37 

27 

1 

2 

1232 

»1,6 

53,6  00, ü 

loo.o 

98,9 

84,5 

97,4 

703 

2 

6 

711 

>6,8 

38,2 

25,4 

89,2 

95,4 

89,9 

1135 

18 

17 

1170 

>1,3 

94,7 

51,4 

. 

99,  t 

84,8 

97,8 

598 

8 

12 

618 

»6,8 

70,6 

0,1 

89,3 

75,6 

88,3 

403 

10 

3 

416 

•9,0 

53,6 

35,3 

42,9 

25,0 

81,9 

91.4 

82,4 

1 

950 

63 

25 

9 

5 

1052 

• 7,1 

83,3 

25,0 

04,6 

89,4 

04,1 

775 

7 

5 

787 

l 

•3.7 

48,5 

20,8 

80,9 

80,8 

80,9 

682 

18 

10 

710 

•8,7 

55,6 

33,0 

45,8 

17,9 

89,9 

85,9 

89,6 

1 

6411 

163 

105 

10 

7 

6696 

l 

>7,4 

44,1 

72,4 

100,0 

67,2 

96,2 

71,0 

658 

12 

7 

677 

l 

•0,9 

50,0 

33,3 

99,8 

92,3 

99,2 

633 

633 

1,1 

81,8 

16,7 

80,6 

71,4 

79,9 

487 

4 

5 

490 

9.1 

35,7 

39,0 

83,4 

91,8 

83,7 

530 

14 

11 

555 

K),0 

75,0 

100,0 

99,8 

95,9 

99,6 

629 

1 

3 

633 

5,4 

25,0 

33,3 

. 

103,3 

95,0 

102,9 

415 

4 

5 

424 

•o.o 

33,3 

100,o 

99,7 

97,2 

99,5 

712 

1 

713 

i.i 

83,3 

57,1 

112,7 

107.1 

1 12,5 

390 

1 

2 

393 

5,7 

83,3 

38,5 

97,7 

83,3 

96,9 

324 

18 

14 

350 

•6,8 

80,0 

96,6 

93,3 

96,8 

445 

2 

1 

448 

M 

59,3 

48,6 

200,0 

90,1 

92,8 

00,3 

5223 

56 

49 

5328 

1 

1,2 

44,6 

30,1 

100,3 

1 16,7 

70,7 

97,9 

72,8 

585 

107 

68 

10 

10 

780 

0,8 

81,7 

24,4 

45,0 

4,2 

88,1 

00,6 

88,3 

418 

31 

12 

1 

462 

9,2 

69,1 

11,1 

06,7 

60,0 

81,7 

74,2 

81,1 

418 

40 

21 

1 

480 

1,5 

54,9 

25,0 

25,0 

87,8 

78,6 

87,5 

327 

7 

0 

1 

1 

345 

9,1 

70,7 

31,6 

50,0 

14.3 

80,4 

89,1 

80,o 

560 

65 

42 

1 

1 

669 

0,4 

56,8 

27,5 

62,7 

26,3 

78,9 

91,3 

70,7 

2308 

250 

162 

13 

13 

2730 

6,5 

56,6 

31,5 

59,2 

24,7 

87,2 

89,3 

87,4 

1 

18942 

469 

306 

23 

20 

14700 

2 

1.9 

58,9 

48,4 

50,0 

90,2 

76,1 

88.9 

650 

32 

24 

i 

2 

709 

47,1 

73,1 

100,n 

101,o 

97,4 

100,o 

286 

12 

6 

. 

304 

1.2 

43,9 

32,6 

60,7 

63.7 

101,7 

68,3 

195 

74 

30 

1 

5 

314 

i.» 

65,4 

36,1 

42,9 

26,0 

79,4 

94,6 

80,2 

351 

37 

16 

9 

4 

417 

7,8 

70,3 

36,1 

75,0 

33.3 

78,2 

06,0 

70,4 

251 

29 

26 

1 

1 

308 
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"3 

Decanate 

und 

Superin  ten- 
denturen 

(Provinzen). 

Städte. 

Zahl  der 
verstorbenen 
Evan- 
gelischen 

Zahl  der 
unter  Mit- 
wirkung 
eines  evang. 
Geistlichen 
beerdigten 
Personen 

Zahl  der 
nach 
Kpalte  70 
beerdig- 
ten 

Personen 
in  % aller 
Verstor- 
benen 
über 
6 

Jahren. 

Zahl  der 
Scheidungen 

1 

s 

tm 

© 

-C 

*© 

ec 

1 

© 

c 

'© 

u 

»on 

Mi»,  bellen- 

r- 

1 

t- 

cL 

:c 

s 

© 

E 

K 

C 

3 

94 

— * 
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3 

© 

ec 

s 

ingolinch. 

unter 

6 

Jahren 

über 

6 

.Jahren 

unter 

6 

Jahren 

über 

6 

Jahren 

> 

o 

js 

s 

© 

Pt 

£ 

l. 

2. 

67. 

68. 

6». 

70. 

71. 

79. 

73. 

74. 

7S 

1 

Darmstadt 

449 

749 

62 

747 

99,7 

5 

i 

6 

2 

Eberstadt 

314 

400 

87 

394 

98,5 

• 

. 

3 

Erbach 

224 

504 

130 

506 

100,4 

. 

1 

1 

4 

Gross- Gerau 

222 

369 

115 

362 

98,1 

1 

5 

Gr.-Umstadt 

147 

266 

88 

266 

100,4 

6 

Offen hach 

402 

568 

127 

567 

993 

2 

1 

3 

7 

Reinheim 

178 

478 

117 

468 

97,9 

i 

1 

ft 

Zwingenberg 

321 

411 

262 

409 

993 

2 

. 

2 

Starkenburg 

2267 

3744 

978 

3719 

99,3 

11 

1 

2 

14 

9 

Giessen 

343 

718 

107 

611 

85,9 

4 

4 

10 

Alsfeld 

162 

383 

133 

378 

98,7 

• 

1 1 

Büdingen 

70 

162 

43 

162 

100,0 

1 

1 

2 

12 

Friedberg 

131 

318 

72 

314 

98,7 

1 

1 

13 

Grünberg 

176 

429 

130 

420 

97,9 

1 

1 

14 

Hungen 

76 

261 

54 

258 

98,9 

. 

15 

Lauterbach 

146 

381 

91 

376 

98,7 

1 

i 

16 

Nidda 

94 

288 

74 

285 

99,0 

2 

2 

17 

Kodheim  v.  d.  H. 

136 

255 

117 

259 

101,6 

18 

Schotten 

149 

325 

93 

315 

96,9 

2 

2 

Oberhessen 

1482 

3520 

914 

3378 

96,0 

12 

1 

13 

10 

Mainz 

429 

517 

108 

481 

93,0 

7 

i 

2 

10 

20 

Alzey 

207 

272 

45 

268 

98,5 

21 

Oppenheim 

184 

294 

142 

285 

96,9 

2 

2 

22 

Wöllstein 

87 

238 

50 

237 

99,6 

3 

3 

23 

Worms 

422 

463 

166 

467 

100,9 

4 

1 

5 

Rheinhessen 

1 329 

1784 

511 

1738 

97,4 

16 

2 

2 

20 

Grossherzogth. 

5068 

9048 

2103 

8835 

97,6 

39 

3 

5 

47 

Städte. 

1 

Darmstadt  h,!*,"*, 

250 

450 

9 

455 

101,1 

4 

1 

5 

W 

Giessen 

167 

311 

1 

205 

65,9 

1 

1 

Mainz  mi mir) 

267 

229 

15 

194 

84,7 

4 

1 

o 

7 

Offeubach 

149 

245 

6 

245 

100,0 

, 

Worms 

218 

209 

34 

209 

100,0 

2 

1 

3 
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liehe  Eheschliessungen  beziehen  können,  welche  ausserhalb  des  Pfarr- 
sprengels  vorgenommen  worden  sind,  dass  nicht  alle  im  Jahr  1890 
Getaufte  auch  in  demselben  Jahr  geboren  und  unter  den  im  Jahr 
1890  Geborenen  sich  auch  solche  befinden,  die  im  folgenden  Jahr 
getauft  worden  sind,  sowie  dass  Beerdigungen  auch  von  Personen 
Vorkommen,  welche  ausserhalb  des  Pfarrsprengels  verstorben  sind. 
Hieraus  sind  die  mehrfach  angegebenen,  die  Zahl  100  übersteigenden 
Procentzahlen  zu  erklären.  Die  verhältnissmässig  hohen  Zahlen  der 
von  evangelischen  Müttern  unehelich  Geborenen  in  den  Städten  Giessen 
und  Mainz  haben  ihren  Grund  in  den  in  diesen  Städten  befindlichen 
Entbindungsanstalten. 

Da  die  nicht-kirchlichen  Beerdigungen  der  Mehrzahl  nach  Kinder 
unter  6 Jahren  betreffen,  bei  welchen  in  sehr  vielen  Gemeinden  eine 
kirchliche  Begräbnissfeier  nicht  Sitte  ist,  so  wurde,  wie  in  den  vor- 
jährigen Uebersichten,  für  zweckmässig  gehalten,  in  der  Uebersicht 
bei  den  Verstorbenen  bezw.  Beerdigten  eine  Trennung  nach  über 
und  unter  6 Jahren  alten  Personen  vorzunehmen. 

Die  Zahlen  der  Ehescheidungen  sind  den  bei  der  Grossh.  Central- 
steile  für  die  Landesstatistik  vorhandenen  Materialien  entnommen. 

Als  Hauptresultate  für  das  Grossherzogthum  ergeben  sich  fol- 
gende (die  entsprechenden  Zahlen  für  1889  sind  in  Parenthese  bei- 
gefiigt): 

1.  Die  Zahl  der  von  der  evang.  Landeskirche  (formell)  Ge- 
trennten betrug:  Altlutheraner  1108  (505),  Dissidenten  04  (43,  Men- 
noniten  etc.  804  (955),  Methodisten  57  (23),  Freiprotestanten  3201  (3824), 
zusammen  5414  (!>350). 

2.  Im  Jahr  1890  sind  zur  evang.  Landeskirche  Ubergetreten: 
von  der  kathol.  Kirche  45  (80),  von  andern  christlichen  Confcssionen 
09  (73),  sonstige  39  (10),  zusammen  153  (163);  aus  der  evang.  Landes- 
kirche ausgetreten:  zur  kathol.  Kirche  21  (13),  zu  andern  christl. 
Confessionen  17  (3),  zu  andern  Religionen  1 (0),  ohne  Uebertritt  2 (0), 
zusammen  41  (10). 

3.  Die  Zahl  der  Com  mu  nie  ante  n war:  im  öffentlichen  Gottes- 
dienst 353 144  (353972),  privatim  8884  (0150),  zusammen  302028  (300122) 
oder  54,s  (56,4)  auf  100  evang.  Bewohner,  in  Starkenburg  35,7  (36,9), 
in  Oberbessen  82,6  (82,»),  in  Rheinhessen  40, t (50, o),  Wird  der  Be- 
rechnung der  Procentzahlen  die  Zahl  der  Erwachsenen  zu  Grunde 
gelegt,  so  erhöhen  sich,  da  nach  den  Ergebnissen  der  Volkszählung 
von  1890  die  Bevölkerung  aus  etwa  32%  Kindern  unter  14  Jahren 
und  08%  Erwachsenen  (Personen  von  14  Jahren  und  darüber)  be- 
stand, die  angegebenen  Procentzahlen  der  Communicanten  um  bei- 
läufig die  Hälfte. 

4.  Auf  100  bürgerliche  Eheschliessungen  kamen  87,9  (88,2) 
kirchliche  Trauungen  durch  evang.  Geistliche;  in  Starkenburg 
87,9  (88,i);  in  Oberhessen  97, i (98,7);  in  Rheinhessen  75,7  (74, o).  Die 
Zahl  der  durch  Geistliche  andrer  Confessionen  vollzogenen  Trauungen 
von  Evangelischen,  also  namentlich  von  Mischehen,  ist  hierunter  nicht 
begriffen  und  konnte  in  zuverlässiger  Weise  nicht  angegeben  werden. 
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Ebenso  war  tlic  Zahl  der  nur  bürgerlich  abgeschlossenen  Ehen  im 
Jahr  1890  nicht  zu  ermitteln. 

5.  Aut  100  Lebendgeborene  kamen  87,4  (89,o)  von  evang.  Geist- 
lichen Getaufte:  in  Starkenburg  80,6  (8S,s);  in  Oberhessen  0O,s  (00,»): 
in  Rheinhessen  70,7  (79,2).  Auch  hier  fehlen  die  Angaben  der  von 
Geistlichen  andrer  Confession  Getauften  aus  Mischehen.  Ferner  kommt 
hier  in  Betracht,  dass  die  Verhältnisszahlen  der  Getauften  zu  den 
Geborenen  höher  sein  würden,  wenn  die  in  den  ersten  Wochen  nach 
der  Geburt  ungetauft  gestorbenen  Kinder  ausser  Berechnung  gelassen 
werden  könnten. 

0.  Gonfirm irt  wurden:  aus  rein  evang.  Ehen  13042  (14107), 
aus  Mischehen  818  (801),  zusammen  14760  (14008). 

7.  Die  Zahl  der  verstorbenen  Evangelischen  betrug  14 1 IG 
(12084)  und  zwar  5008  (4753)  Kinder  unter  G Jahren  und  9048  (8231) 
Personen  Uber  6 Jahren.  Unter  Mitwirkung  evang.  Geistlichen  wurden 
11238  (10084)  Personen,  darunter  2403  (2147)  Kinder  unter  G und 
8835  (7017)  Personen  über  G Jahren  beerdigt.  Die  Zahl  der  unter 
Mitwirkung  eines  evang.  Geistlichen  beerdigten,  über  6 Jahre  alten 
Personen  betrug  daher  in  Procenten  aller  Verstorbenen  über  6 Jahren 
07,6  (0G, a). 

8.  Ehescheidungen  kamen  47  (50)  vor  und  zwar  von  rein 
evang.  Ehen  30  (41),  von  Mischehen  8 (18).  Hierunter  waren  3 (0) 
solche,  bei  welchen  der  Mann  und  5 (0),  bei  welchen  die  Frau  evan- 
gelisch war. 


Nr.  3279.  Einnahme  an  Züllen  u.  gemelnftcliaftl. 

Verbritut'liMHtetiern  im  GIi-omkIi.  Hessen  im  Rech- 
iiiiiigsjulir  1801/03.*) 


Roniflcatio- 

'S. 

Bezeichnung 

Soll- 

non  auf  g&- 

Bleibeu. 

- 

der 

Hinnahme.1) 

lkhe 

Einnahme. 

Kechoung. 

- 

M. 

JL 

JL 

1 

Kingangszoll  .... 

8 195  168,« 

9 531,15 

1 

Ausserordentliche  Hinnahme 

8 187  098,50 

an  riiokersetzten  Schiffst)«- 

gleitnngskostcn 
Zucker-  \ Material  Steuer 

1 461,60 
949  706,40 

173  859, H5 

775  846,55 

«teuer  1 Verhrauchsahgabe 

271  442,85 

271  442,85 

3 

1 

sSalzsteuer 

Tabaksteuer 

1 063  471,40 
385  554,» 

3 203,35 

1 063  471,40 
382  351,60 

.’t 

a)  Hranut-j  Maischbottich-  und 

wein-  j Materialsteuer 

162  992,88 

82  857,» 

80  134,97 

Steuer  | Verbrauch  sabgaba 
b)  Ausgleichuugfl-  und  Leber- 

l 164  316,45 

894,00 

i ■ 

1 163  422,45 

gangsabgabeu  von  Bräunt- 
wein  aus  Luxemburg  . 

4,25 

4^5 

I) 

a)  Brausteuer 

923  628.58 

1 4 665,40 

. 

908  963,1t 

b)  Uebergangsabgaben  von  Bier 

115  319,75 

115  319,75 

7 

Reichs -Spielkartenstempel 

156  818,20 

• 

156  818.» 

H 

Andere  Keicbs -Stempelabgaben 

64  906,55 

64  906,55 

Summe 

13  454  791,» 

285  011,10|13  169  780.25 

«)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  499,  8ept.  1891,  8.  312. 

')  Bruttoeinnahme  nach  den  Abschlüssen  der  Einnahme-Journale,  ein- 
schliesslich der  Register-Defecte,  jedoch  abzüglich  der  Restitutionen 
auf  gemeinschaftliclie  Rechnung. 


Nr.  3280.  Post-  und  Telegraphen-Verkelir  im  UroMHhcrzoglliiiin  HeH*ten  lm  Jahr  1891.*) 
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f)  Insoweit  derselbe  in  dem  Ober-Postdirectionsbezirk  Darmstadt  erfasst  wrird.  — Vergl.  Mittbeil.  Nr.  505,  Dec.  1891,  8.  408. 
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Nr.  3281.  Teberflcht  über  die  ln»  Oros*h.  Hessen  In  den  Ji 

Kinder 


k 

© 

£ 

£ 

SC 

« 

u 

s 

3 

•5 

u 

Provinzen. 

Zahl  der  io 
entgeltliche 
Pflege 
gegebenen 
Kinder  unter 

Ditutl 

1.  Kinder,  welche  rot  ftm 
noch  lebenden  Elters  — öS« 
einem  Elterntheil  — in  Pfep 
gegeben  sind 

Danuier  *■ 

a- 

1 

Kmim. 

Ehe- 

lich. 

Un- 

ehe- 

lich. 

Zu- 

sam- 

men. 

Ehe- 

lich. 

lic*. 

Zu- 

UB- 

Ehe- 

H 

£ 

U*. 

“ä 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10- 

all 

I. 

Provinz  Starkenburg. 

Summe  der  Pfleglinge 

169 

551 

720 

79 

469 

548 

2! 

126 

«lavou  ahgegangen : 

a)  durch  \ ollendung  d.  6.  Lehensj. 

27 

43 

70 

6 

26 

32 

2 1 

b 

7" 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

22 

88 

110 

20 

85 

105 

4 

30 

*1 

c)  durch  Tod  ... 

8 

33 

41 

3 

30 

33 

i 

9 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

112 

387 

499 

50 

328 

378 

14 

82 

1I< 

11. 

Provinz  Oberhessen. 

Summe  der  Pfleglinge 

89 

252 

341 

32 

207 

239 

15 

77 

davon  abgegangen: 

a)  durch  Vollendung  d.  »3.  Lehensj. 

14 

19 

33 

5 

14 

19 

2 

8 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

6 

27 

33 

6 

25 

31 

i 

10 

e)  durch  Tod  . 

3 

14 

17 

12 

12 

1 

b 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

66 

192 

258 

21 

156 

177 

n 

54 

111 

Provinz  Rheinhessen. 

Summe  der  Pfleglinge 

81 

363 

444 

47 

332 

379 

13 

133 

l« 

davon  abgegangen : 

a)  durch  Vollendung  d.  6 Lehensj. 

15 

13 

28 

7 

11 

18 

2 

3 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

19 

79 

98 

13 

74 

87 

3 

29 

c)  durch  Tod 

6 

54 

60 

3 

46 

49 

1 

17 

« 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

41 

217 

258 

24 

201 

225 

7 

84 

IV. 

Grossherzogthum  Hessen. 

Summe  der  Pfleglinge 

339 

1166 

1505 

158 

1006 

1166 

49 

33* 

« 

davon  abgegangon : 

a)  durch  V<dlendung  d.  fl.  Lehensj. 

56 

75 

131 

18 

51 

69 

6 

1« 

• 

h)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

47 

194 

1 241 

39 

184 

223 

8 

6S 

■ 

c)  durch  Tod 

17 

101 

118 

6 

88 

94 

3 

31 

■ 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

219 

796 

1015 

95 

685 

780 

32 

221 

* 

*)  Vergl.  MittheU.  Nr.  4(57,  Juni  1890,  8.  225. 
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9 und  18M1  In  cn<Kellllclier  Pflege  befindlich  gewesenen 


«8  .laliren. 
1890.  


Maxi- 

mum 

und 

Mini- 

mum 

des 

Pflege- 

geldes. 

i.  Waisen 

3.  Kinder, 
welche  im 
Wege  der 
öffent- 
lichen Ar- 
menpflege 
in  Pflege 
gegeben 
sind. 

geboren  in  den  Jahren 

flege 
»ben 
] ileu 
mnd 

in  Pflege 
gegeben 
auf  Kosten 
der  Lanilee- 
waisen- 
kaitse. 

Tn- 

Ehe- 

Cn- 

Un- 

Zusam- 

eh«- 

ehe- 

Khe- 

ohe- 

1884. 

1885. 

1886. 

1887. 

1888. 

1889. 

1890. 

men  wie 

lieh. 

lieh. 

lieb. 

Spalte  b. 

14. 

15. 

16. 

17. 

16. 

19. 

20. 

21. 

22. 

23. 

24. 

25. 

28. 

27. 

10 

30 

03 

52 

74 

100 

107 

85 

85 

140 

129 

720 

i 480 
l 30 

5 

6 

14 

10 

70 

70 

2 

4 

3 

10 

18 

14 

13 

27 

25 

110 

1 

2 

3 

1 

1 

4 

4 

12 

20 

41 

• 

13 

22 

4-1 

37 

1 

90 

88 

67 

68 

101 

84 

499 

2 

26 

17 

28 

26 

34 

58 

39 

43 

54 

51 

62 

341 

i 420 

\ 20 

2 

2 

7 

33 

33 

2 

1 

5 

4 

4 

5 

7 

7 

33 

2 

1 

1 

4 

1 

1 

1 

4 

3 

7 

17 

2 

22 

14 

20 

20 

52 

34 

38 

45 

41 

48 

258 

8 

10 

25 

21 

32 

43 

- 

53 

49 

98 

120 

444 

i 360 
l 36 

2 

1 

5 

1 

28 

• 

28 

6 

3 

3 

11 

15 

12 

9 

30 

18 

98 

3 

7 

1 

2 

2 

18 

37 

60 

6 

9 

11 

10 

32 

34 

39 

38 

50 

65 

258 

2 

53 

57 

1 16 

99 

140 

201 

195 

181 

188 

289 

311 

1505 

I 480 

1 20 

0 

9 

26 

1 1 

131 

131 

8 

9 

7 

26 

37 

30 

27 

64 

50 

241 

3 

3 

7 

12 

1 

1 

2 

7 

10 

33 

64 

1 18 

2 

4 1 

15 

75 

67 

1 

174 

156 

144 

151 

192 

197 

1015 
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Diruq 

L 

Kinder,  welche  vm  ihn 

Zahl  der  in 

nach  lebenden  Elters 

-«de 

entgeltliche 

einem  Elterntheil  — i#  Pfezr 

Pflege 

gegebenen 

gegeben  sind. 

o 

Provinzen. 

Daran!«  ns 

Kinder  unter 
G Jahren. 

3 

/. 

«jrUfrtcit 

«M. 

tu- 

ii*- 

to 

ifc-Le» 

3 

Kiai*. 

l“\ 

"2 

Un- 

Za- 

Ehe- 

ÜB- 

Za- 

1 ür- 

Eh«- 

ehe- 

Pr  .u- 

ii-  ^ 

lieh. 

lieb. 

men. 

lieh. 

lieh. 

jlkfc 

ki  U 

l. 

2. 

3. 

4- 

5. 

6. 

7. 

9.  10. 

11.  1 J 

i. 

Provinz  Starkenburg. 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  allgegangen : 

174 

589 

7A3 

79 

505 

584 

15  152 

3 II 

a)  durch  \ ollenduugd.  0.  Lebensj. 

33 

43 

76 

10 

26 

36 

1 6 

3 

h)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp 

27 

114 

141 

19 

110 

129 

5 39 

5 f 

c)  durch  Tod 

3 

22 

25 

3 

20 

23 

1 3 

I 1 

Verblieb,  in  Pflege  um  Jahresschluss 

111 

410 

521 

47 

349 

396 

8 104 

1«  K 

ii. 

Provinz  Oberhessen. 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  abgegangen: 

81 

234 

315 

37 

185 

222 

15  69 

8 » 

a)  durch  Vollendung  d.  fl.  Lebensj. 

13 

32 

45 

2 

20 

22 

6 

1 ! 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

c)  durch  Tod 

4 

15 

19 

4 

15 

19 

4 4 

• 

4 

3 

7 

2 

2 

4 

1 1 

1 1 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

60 

184 

244 

29 

148 

177 

10  58 

6 4 

in. 

Provinz  Rheinhessen. 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  abgegangen: 

78 

409 

487 

48 

371 

419 

18  ' 143 

t ul 

1 j 

a)  durch  \ ollcndung  d.  fl.  Lebensj. 

10 

u 

24 

2 

10 

12 

• 1 * 

. J 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeifp. 

20 

112 

132 

14 

106 

120 

7 43 

1 11 

c)  durch  Tod 

1 

57 

58 

53 

53 

16 

• ! 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

47 

226 

273 

32 

202 

234 

11  82 

6 < 

IV. 

Grossherzogthum  Hessen. 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  abgegangen: 

333 

1232 

1565 

164 

1061 

1225 

48  364 

\ 

a)  durch  Vollendung  d.  fl.  Lebensj. 

56 

89 

145 

14 

56 

70 

1 M 

i J 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

51 

241 

292 

37 

231 

268 

16  86 

v)  durch  Tod 

8 

82 

90 

5 

75 

80 

2 I 20 

* J 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

218 

820 

1038 

108 

699 

807 

29  244 

1 
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1891. 


Maxi- 

mum 

3.  Kinder, 

?.  Waisen 

welche  im 

Wege  der 

Mini- 

lego 

heu 

liehen  Ar- 

geboren  in  den  Jahren 

mum 

gegeben 

menpflege 

de» 

« 1 «* r !,amli'S- 

Pflege- 

mini 

wainen- 

kaaso. 

gegeoen 

sind. 

geldes. 

Un- 

Eht*- 

lich. 

Un- 

Ehe- 

lich. 

Un- 

Zusatu- 

ehe- 

lich. 

ehe- 

lich. 

ehe- 

lich. 

1885. 

1880. 

1887. 

1888. 

1889. 

1890. 

1891. 

men  wie 
Spalte  6. 

M. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

23. 

21. 

25. 

26. 

27. 

4 

24 

28 

02 

52 

83 

102 

83 

85 

119 

143 

148 

763 

i 120 

1 30 

7 

6 

15 

11 

76 

76 

1 

. 

8 

3 

3 

13 

15 

16 

27 

34 

33 

141 

. 

1 

2 

11 

11 

25 

3 

17 

22 

39 

36 

4 

89 

07 

69 

90 

98 

104 

521 

3 

18 

18 

2. 

28 

48 

39 

47 

52 

43 

53 

33 

315 

i 420 
l 20 

5 

6 

4 

6 

45 

• 

45 

. 

2 

1 

4 

5 

3 

3 

1 

19 

2 

1 

2 

3 

2 

7 

3 

11 

1 1 

17 

22 

1 

38 

41 

44 

40 

50 

30 

244 

1 

10 

10 

20 

27 

30 

44 

45 

44 

59 

109 

156 

487 

1 360 
l 36 

4 

1 

4 

3 

24 

. 

24 

6 

6 

6 

10 

11 

10 

19 

37 

39 

132 

I 

1 

3 

1 

1 

1 

4 

15 

36 

58 

1 

G 

8 

9 

15 

33 

33 

33 

36 

57 

81 

273 

8 

52 

56 

103 

107 

101 

185 

175 

181 

22t 

305 

337 

1565 

I 420 
1 20 

16 

13 

23 

20 

145 

145 

l 

14 

9 

11 

24 

30 

31 

49 

74 

73 

292 

2 

2 

1 

5 

1 

4 

4 

6 

20 

49 

90 

7 

34 

41 

65 

73 

6 

IGO 

141 

146 

160 

205 

215 

1038 
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Nr.  3282.  Ergebnisse  der  Verwaltung  der  Sp*rka.<sd 


Zahl  der  Einleger  !8E 

TJ  'J  1 1 J 

2ÜÜ3B 

Be- 

stand 

An- 

fang 

Zu- 

gang 

1890 

(neue 

Zu- 

sam- 

men. 

Ab- 

gang 

1890. 

Be- 

stand 

Ende 

1890. 

Ein 

\***r). 

1890. 

23474 

3268 

11758 

3551 

431 

1169 

27025 

3699 

12927 

2956 

319 

968 

24069 

3380 

11959 

8716864,57 

2788357/ 

2218881,46 

525197. 

4583065,70 

9462981 

1929299,92; 

2834S71 

2633587,» 

642587J 

1901403,711 

378564! 

3007646,69 

5437  IM 

2300527,©' 

3894601 

8855247,15 

1 44366*7! 

3828804,5dl 

7705851 

167690 Aäj 

331312 

3861 1 72,04] 

6580791 

9606367,101 

26122041 

3457605,02] 

5I6314J 

57 068223.46  1 253 1 8WJ 

3624730,»; 

7384571 

1232050,53 

16047*'! 

492039,94 

503951 

480367,54 

1256741 

679580,3» 

2119981 

617972,85 

732551 

480385,61 

3726iJ 

24  3420,  *| 

177«HI 

345849.9»! 

69778! 

1721717,85! 

273958J 

1052401,96 

145421: 

65061 6,2» 

129924J 

1924868.» 

5015661 

1488869,42 

3310*- 

129397  4,88 

3387761 

627979,57 

687971 

909285,85 

1339-6. 

394919,8s! 

63051J 

670889,31 

63084! 

718584,76 

668851 

537287,10 

1381151 

20187792,4« 

37392 S5J 

19415995,63 

52929291 

3776523,17 

1432972! 

1335109,6s 

4072&I 

5738745,31; 

14557(1J 

3045286,70 

753i?i*U 

537541,53 

1838:. 

278005,33 

6835*‘l 

7383,43 

SW 

284633,23 

1266411 

6749721,651 

192437(4 

41168945,67  ] 

1 1 646606J 
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roBslierzogttinm  Hessen  im  Jnbr  1S90.*) 


inlagen. 


Abgang 

1890 

(BBck- 

msblangen). 


Bestand 
Ende  1890 
(Guthaben 
einschl.  der  gut 
geachrirbenen 
Binsen). 


2248634,63 
4 47119,73' 
854228,10 
250461,15* 
3761 1 1,73 
I 221002,33 
439773, SO1 
26  2 4 7 3,93* 
' 1232964,46 
569311,86 
3093 1 ,94 
484959,42 
1 2376477,87 
1 460877,09 

1 10244827,44 


9256587,36 
2296958,80 
4675136,14 
1962326,24 
2900063,43 
2058965,71 
31 1 1589,01 
2427513,89 
9065949,64 
4030138,66 
169889,59 
4034292,56 
9842093,27 
3523742,50 


Baarer 

Kasse 

bextand 

Ende 

1890. 


M. 


139037,63 
1 54356,80 
222775,04 
94222,80 
74249,82 
104723,26 
72148,52 
34418,89 
130188,02 
49901,51 

156949,01 

92322,37 

359467,67 


74,31  10244827,44  59355246,87  1685000,74 
157,96'  483199,02  3879958,94  55303,96 


127047,86 

72377,10 

163002,16 

139360,80 

64697.83 
33895,97 
19519,58 
36382,26 

284198,06 
97982,64 
89326,36 
322284,41 ! 
326578,35 
186014,30* 
68887,99 

76087.84 
39745,16; 
55 1 85,21 
53130,07 

_ 63807,63* 
2792709,33 


1265472,97 

470058,37 

443039,56 

752218,82 

626500,88 

483752,19 

241665,79 

379264,06 

1711478,19 

1099843,48 

691214,84 

2103850,86 

1493391,90 

1446737,51 

637888,58 

967084,18 

418226,61 

678788,45 

732339,93 

611593,13 

21134368,64 


Pwl 


4925,19  4821024,78  19887300,41  31235,86 

)495,46  1230205,11  3919290,35  210305,40 

58,01  273660,95  1468707,06  78501,01 

47,87  1217629,79  5976877,48  181987,60 

4887,68  653389,90  3245497,78  120572,86 

1371,33  122345,81*  599025,58 

5365,47!  81471.06  264884,41  14252,13 

8273,45  724,17  7549,88  1321,08 

1275, 801  116569,64!  294706,16 

14  7 5 3 98,00  7 1 98  6 9 4,49  3 3 2 4 2,88 

9953019^11  42862532,88  07 1421,10 
2704,87  22990565,98  1233521 48, S9| 2952231  ,.V 
beruhen  auf  seitdem  eingetretenen  Berichtigungen. 


Verzinslich 
angelegte 
oder  atis- 
geliebene 
Kapitalien 
Ende  1890. 


9456250,69 

2373713,00 

4763562,74 

1922608,81 

2965476,11 

2055786,53 

3240262,37 

2511499,28 

8990611,10 

4103228,30 


462830,00 
231110,91 
358682,25 
80995,34 
154252.46 
101544,08 
281083,68 
208829,60 
421815, ir2 
341377,85 


4334483,10  415851,79 
10705197,94  862838,51 
3436673,00  272398,17 
60859352,37  4193009,56 
4078239,42  374616,00 


95742.39 
41347,91 
27303,42 
41692,03 

23214.40 
24035,0» 
1301 1,83 

6444,81 

65141,20 

9790,17 

67389,55 

8739,11 

429.79 

8912,60 

24976.48 

10316.85 
23215,24 

33674.49 
15068,33 

595749.60 

31235.86 
210305,40 

78501,01 

181987.60 
120572,26 

14262,13 

1321,08 

33242,82 
671421,16 
2952231,50  i 


12741  10,78 
45254 1 ,63 
425325,30 
735783,13 

645085.58 
494374,07 

239100.58 
387533,44 

1860378,51 

1243171,76 

767544,27 

2204239,62 

1541513,31 

1557146,16 

707115,25 

994772,62 

446520,98 

739073,33 

779831,43 

609648.11 

22182049,37 


Anmerkungen. 


')  Die  Sparkasse  steht  mit 
Pfonnigsparkassen  inVer- 
bindung. 

a)  Spar-  u.  Vorerbusskasse. 
Von  der  Verwaltung  ist 
seit  1885  keine  Auskunft 


140000, 00 

41310.00 
10585,15 
24749,39 
11812,57 

35306.90 

22219.00 
841.5,00 

177355,63 

155662,98 

77013,42 

99375,59 

48121,11 

108167,96 

87147.91 
55150,72 
38077,19 
82480,29 

85000. 00 
26444,41 

] T< l‘.M 1 1 ",ni 


21491888.28  1635823,73 
3988169,75  306302,88 
1644517,81  286735,44 
6258536,58  533837,82 
3359619,74  274344,02 

250632,28  12055,6« 

8801,36  2573,16 

294706,16 

7735622,99  910373.67 
45  0 3 2 6 2 4,95  3 9 6 2 0 46,18 
128073926,6»  9864666,54 


Ober  die  Ergebnisse  er- 
tb eil t werden. 

*)  Statt  der  Zahl  der  Ein- 
leger lat  die  Zahl  der 
Einlagen  angegeben. 

4)  Spar-  ii.  VersehnssTereln. 

l)  Ueber  die  Zab)  der  Ein- 
leger kennen  keine  be- 
stimmten Angaben  ge- 
macht werden.  120  der 
Einlagen  mit  42  000  Ji 
bilden  nebst  dem  Beserra- 
fenda  den  OaranÜefonda. 

•)  Die  Einlagen  erfolgen 
tbeiis  auf  Schuldböcher, 
grusatentheite  aber  gegen 
Schuldscheine  auf  Namen 
und  auf  Inhaber.  Unter 
den  Einlagen  sind  28000,4 
Einzahlungen  auf  142  An- 
thoilscheine  a 200  Jt  ent- 
halten. 

t)  Unter  dem  Bestand  der 
Einlagen  am  Schlüsse  de* 
Jahres  sind  ‘JO OCX) Ji  Ae- 
tien  enthalten. 

•)  Ausser  dem  Reservefonds 
besteht  noch  ein  Uarantie- 
kapital  auf  Mitglieder- 
Einlegescbeine  von 
42  250  X 

•)  Spar-  und  Leihkasse  für 
die  Landgemeinden  des 
Kreises  Mainz. 

In  dem  Bestand  der  Ein- 
leger und  Einlagen  sind 
die  bez.  Bestände  der 
I’feunigsparkassen  nicht 
enthalten. 

*1)  Die  Sparkasse  ist  mit  der 
Dmrlennskasse  verbun- 
den: Angaben  über  Knase- 
bestand  und  Reservefonds 
können  nicht  gemacht 
werden. 

I>)  Das  Guthaben  der  Spar- 
kasse - Einleger  bildet 
einen  Theil  der  Betriebs- 
mittel des  Vorschuss-  n. 
Creditvereitta:  einen  Ko- 
servefends  besitzt  die 
Sparkasse  nicht. 
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Ende 

der 

Jahre 

Zahl 

der 

Einleger. 

Betrag  der  Ein- 
lagen. 

Baarer  Kasse- 
bestand. 

Verzinslich 
angelegt»?  *.«ier  »»**- 
geliehene  KapiMl.-a. 

Re*rr«  J 

X 

X 

x 

X 

OroBSherzogthum. 

1875 

93  947 

•46  364  245,57 

2 196  917,03 

47  287  681,77 

37405*4 

1876 

92  777 

50  51 1 690,87 

2 339  547,73 

50  312  132.« 

4 0»V'J) 

1877 

90  142 

53  970  740, ua 

2 336  006,27 

55  869  639,53 

4 361  440 

1878 

98  318 

56  997  738,47 

2 329  009,58 

58  819  334.62 

4 684" 

1879 

100  764 

60  218  879,57 

2 801  781,10 

61  233  433,(0 

4 »:‘j 

1880 

108  236 

67  143  357,56 

3 526  248,5» 

67  655  244.27 

5 31! '.711 

1881 

125  190 

72  656  68 1 ,94 

3 259  624,30 

73  949  305,40 

5 735  2';« 

1882 

136  893 

78  27 1 932,76 

3 256  476,73 

79  703  603.« 

6 12;  er  J 

1883 

149  420 

84  176  274,97 

3 392  631,6» 

85  451  319,58 

6 5;9k;j 

1884 

160  745 

90  588  724,75 

3 604  181.30 

92  009  524,12 

6 961  » V 1 

188;» 

164  240 

96  279  873,63 

3 355  484,77 

08  084  94 1 ,S4 

7 316  45:5 

1886 

167  722 

101  646  470,17 

3 421  444,40 

103  947  299,52 

7 71691*4 

1887 

170  912 

106  245  725,06 

3 386  182.66 

109  333  557,51 

8 317  0CM 

1888 

173  890 

111  924  612,71 

3 461  198,28 

1 15  623  056,01 

8 SO*  2-1.1 

1889 

177  980 

118  089  218,20 

3 165  470,76 

122  194  477,13 

9 339  O.'M 

1890 

183  265 

123  352  148,39 

2 952  231,50 

128  073  926,68 

9 «V 

Kn  Jo 
der 
Jahr- 

Auf  1000  Einwohner  kommen 
Einleger 

Auf  einen  Einwohner 
kommt  an  Einlage 

_ 

Zunahme  der  Eta 1**  arf  * t 
Kinwvkaer  4a»  Aid 

uuna5g«Yacgw  Jak  | 

I’roTinzen 

Oru»sh. 

P 

roviDien 

ürvsMb. 

Proriaie* 

Stark. 

Oberh. 

Kheinh. 

Stark. 

oberh. 

Kheinh. 

surk. 

ObHk- 

J 

x 

X 

- X 

JL 

X 

X 

A i 

1 860 

1 14,40 

96,49 

48,40 

90,39 

43,10 

30,90 

22,65 

33,81 

3,79 

2,65 

24»  M 

1870 

1 1 5,73 

05,99 

48,25 

91,89 

44,36 

31,56 

23,46 

35,10 

1,26 

UÄ 

»X  A 

1871 

1 18,65 

97,33 

50,61 

94,28 

46, 87 

32,74 

25,35 

37,07 

2,51 

1,19 

14*  'J 

1872 

121,19 

100,97 

53,60 

97,23 

50,10 

34,61 

28,05 

39,79 

3,23 

IX 

2.1»  i| 

1*7 

1 24,72 

107,31 

57,82 

101,66 

55,09 

39,49 

30.69 

44,15 

4,» 

4X 

1-64  «4 

187  1 

131.11 

1 14,47 

64,73 

108,52 

62, 23 

43,42 

34,92 

49,78 

7,14 

3,98 

4-*  3 

IST.', 

134,42 

1 15,60 

62,09 

107.64 

67,88 

45,44 

37,28 

52,44 

5,65 

24M 

24»  i| 

1876 

1 35,83 

1 10,05 

64,75 

107.22 

72,43 

48,6* 

41,38 

56,46 

4,56 

3.15 

4.4  M 

1877 

1 36.92 

1 13,72 

67,86 

109,81 

75,46 

50,49 

45,9» 

59,63 

3,03 

1.» 

4J§  -1 

187" 

1 37.6S 

1 13.22 

70,71 

1 10.8» 

77,34 

52,01 

50,66 

62,28 

1,W 

IX 

4.«3  ^ 

1 87‘.» 

1 

1 1 3.33 

74,65 

112,41 

79,58 

53,93 

54,99 

65,04 

2,34 

1.« 

441  'A 

1 SSit 

1 47,20 

1 17,2* 

81,64 

1 1 9,43 

»5,39 

58.09 

65,23 

72, 25 

5^1 

4.16 

u>4«  t 

1881 

164,33 

128,41 

89,97 

132,23 

91,77 

59,04 

71,82 

76,74 

6,38 

0,96 

64»  *| 

I sh: 

1 76,73 

130,34 

98,50 

I4:>,02 

96,36 

62,15 

79,73 

81,77 

4.49 

3,11 

741  il 

i8»:i 

101.43 

1 49,59 

106,28 

154,42 

101,08 

64,42 

«8,22 

86,99 

4,82 

2X 

84»  A 

1884 

206,83 

159,19 

124.59 

166,79 

107,92 

69,29 

100,92 

95,12 

6,84 

4SI 

li»  V 

iss  , 

2 1 2.85 

153,83 

130,95 

171,69 

1 13,67 

70,17 

1 10,17 

100,65 

5,75 

0,88 

84»  il 

1886 

2 1 4.65 

1 53,54 

138,37 

1 7 4.59 

119,21 

71,46 

118.09 

105,81 

5,54 

149 

74»  4 

iss; 

210,62 

1 53,33 

141,*7 

1 77,66 

125,98 

72,90 

1 22.55 

110,44 

6,77 

1,44 

4.«  *4 

1888 

220,68 

1 54.02 

1 45,83 

179,50 

132,61 

74,93 

1 27,85 

115,53 

6,63 

2,08 

M»  A 

1 880 

220,2* 

153,(« 

1 49,90 

1 90.46 

137,03 

75.94 

134,27 

119,7» 

4,43 

IX 

•Ul 

1 80« ' 

223,10 

1 58,93 

154,17 

181,58 

1 11.44 

79,4» 

139,47 

124,94 

4,41 

3X 

34»  ^ 

*)  Die  Zunahme  der  Einlagen  auf  einen  Einwohner  im  Jahr  1870  gegen  das  Jsfc  1 
berechnet  »ich  für  »las  Grossherzogthum  höher,  wie  für  jede  Pntvint  l*** 
vielleicht  als  sich  widersprechend  erscheinen.  NRhere  Erwägung  wird  w*#*'1 
ein  derartiges  Ergehn  iss  keineswegs  einen  Widerspruch  euthftlt. 
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Com  miaaions -Verlag  von  K.  Bergslrüssfr  in  DarmsUdl: 

Geologische  Specialkarte  des  Grossherzogthums  Hessen  nnd  der  angrenien 
Landesgebiete  im  Muusstabo  von  1:50000.  Hcrausgeg.  vom  mittelrheinl 
sehen  geologischen  Verein.  17  Hefte,  gr.  8°.  geh.  mit  17  Karton! 
Farbendruck,  in  Mappe,  h .46  8.  40.  1855 — 1872.  Bl.  Friedberg  in  Handcol' ril 
Geologische  Skizze  des  Grossherzogthums  Hessen  von  R.  Ludwig.  Mi: 
geolog.  Uebersicbtskartc  in  Farbendruck.  Hcrausgcg.  vom  mittelrheini 
scheu  geologischen  Verein.  18G7.  4°.  geh.  jL  3. 

Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  und  verwandte  Wissensch.  zu  Pannsra  i 
1 III.  Folge,  1854  — 1880,  in  Helten  a AL  3. 

IV.  Folge,  Heft  1 — 12,  1880 — 1891,  nebst  Mittheilungen  der  Gr.  HtSS.  Centn) 
stelle  für  die  Landesstatistik,  ii  ,46  3. 

Lepsius,  Dr.  G.  R.,  Halitherium  Schinzi,  die  fossile  Sirene  des  Mainzer  BccUa 
Fine  vergleichend  anatomische  Studie.  Mit  10  lithogr.  Tafeln.  Abhandlung 
des  Mittclrhcinischcn  geologischen  Vereins.  1882.  4°.  geh.  A IG. 
Lepsius,  Or.  G.  R.,  Das  Mainzer  Becken,  geologisch  beschrieben.  Mit  r.ti 
geologischen  Karte.  1883.  4U.  geh.  .46  12. 

Abhandlungen  der  Grossherzoglich  hessischen  geologischen  Landesanstalt  1 
Oarmstadt: 

Hand.  I. 

Heft  1.  1884.  gr.  8°.  A 2.50. 

R.  Lepsius.  Einleitende  Bemerkungen  über  die  geologischen  .U 
nahmen  im  Grossh.  Hessen. 

C.  Chclius.  Chronologische  Uebcrsicht  der  geologischen  und  ma 
ralogisclieu  Literatur  über  das  Grossh.  Hessen. 

Heft  2.  1885.  gr.  8°.  AL  10. 

Fr.  Maurer.  Die  Fauna  der  Kalke  von  Waldgirmes.  Nebst  Atb 
Heft  3.  1889.  gr.  8°.  A 2.  50. 

II.  Schopp.  Der  Meeressand  zwischen  Alzey  und  Kreuznach.  I 
zwei  lithograph.  Tafeln, 
lieft  4.  1888.  gr.  8°.  M 2.50. 

F.  von  Tehibatchef.  Der  körnige  Kalk  von  Auerbach — Höchst»:’ 
a.  d.  Bergstr.  Mit  drei  lithograph.  Tafeln. 

Band  11. 

Heft  1.  1891.  gr.  8°.  A.  5. 

dir.  Vogel  Die  Quareporphyre  der  Umgegend  von  Grofw-Uni-u 
Mit  zehn  litliographirten  Tafeln. 

Heft  2.  1892.  gr.  8Ü.  A.  5. 

A.  Mangold.  Die  Alten  Neckarbetten  in  der  Rhcinehcno. 

Mit  1 U eher  «ich  ts  karte  und  2 Profiltafeln. 

Geologische  Karte  des  Grossherzogthums  Hessen  im  Massstabe  1:25000. 
Ilerausgcgeben  durch  das  Grossh.  Ministerium  des  Innern  und  der  .In»: 
bearbeitet  unter  Leitung  von  R.  Lepsius. 

I.  Lieferung,  Blatt  Messel  und  Kossdorf  nebst  Erläuterungen.  * 

genommen  und  bearbeitet  von  C.  Chelius.  ii  A 4,  beide  Blü 
A.  8.  Darin stadt  1886. 

II.  Lieferung,  Blatt  Darmstadt  und  Mörfelden  nebst  Krläuterui: 

aufgeiiommen  und  bearbeitet  von  C.  Chelius.  h A.  4,1^ 
Blätter  A.  8.  Darinst  ad  t 1891. 

I ui  Verlage  von  J.  Engelhorn  in  Stuttgart  ist  erschienen: 

Geologie  von  Deutschland 

und  den 

angrenzenden  Gebieten 

von 

Dr.  Richard  Lepsius, 

Professor  mi»  d«T  tethnischeu  Hochschule,  Dirrrtor  der  geoloirischt-n  Land***nn*tft 
zu  Danusbult. 

I.  Hand.  Das  westliche  und  südliche  Deutschland. 

Mit  einer  geologischen  l'cbersiclitskarte,  einer  Profiltafel  und  IMG  Pru*’"* 

im  Text. 
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